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OEDBÜCKT    AUF    KOSTEN   DES    LlTTEBAÜiaCHEN   VEB&IH8. 


Zum  elften  Male  crfcheiiit  hier  das  erfle  und  älteltc 
deiitfche  unil  zwar  uiederdeiitfclie  Zeitbuch,  das  in  Teincr 
gcrniiden  tieflnniing  feine  Zeit  gleich  Tehr  aiigefp rochen  halica 
am&.  Die  vielen,  relbft  his  kii  uns  noeh  gelangten  Hand- 
fchriften  desfelben,  feine  rarche  ('hei-tragung  in  oberdeutfche 
Mundart,  ilie  fleißigen  Fortfülinnigvu  und  mehrfachen  tl^in- 
fclialtungen  (t'clbft  gegen  den  heißen  Wiinfch  feines  Ver- 
fafsers),  die  reichlichen  Benützungen  de»relben  nicht  nur  für 
andere  Chroniken  (des  Fritfehe  Clofener  von  Straßbnrg, 
des  Jakob  Twinger  von  Königshufen.  der  ..t'ronik  van  der 
hilligen  ftait  (,'ullen  1494."  des  fogen.  „C'hronicon  Botlionis." 
der  „Croneken  der  Saffen  1498'-  bis  xur  ..Chronica  der 
Sachren  und  Niederfachfen  I589'').  fondern  auch  in  tiedicli- 
ten  (Lohengrin,  Hciuricli  von  München,  auch  Rudidf  von 
Ems)  fprechen  für  die  Zeitgemäßheit  des  Buches.  da.s  firti 
mit  feinem  reinen  Rcchtsfinne.  mti  feiner  gefinnungsvollen 
Hiaunterführung  der  Weltgefchichte  bis  zur  Voljbereclitigiing 
der  deutfchen  Kaifer'  unmittelbar  an  das  RechUbnch 
desfelben  Verfafsers  lehnte,  wie  es  mit  feiner  klaren,  ich 
wnchte  fagen  niederdeutfch  nüchternen,  und  doch  tief  frommen 

I  Vgl,  B.  (i-ij— 663  und  rpätcr  noch,  wiw  über  Gcrmiiung  und  ZirenV 
de«  Baohei  gofagl  worden  ift  mit  cle'ii,  wna  Herr  Dr.  Friedrich  Pfeiffer 
dartb«T  in  reinen  „UnterfuchiiDgen  (iber  die  Kepegowircho  Chronik''  [Hreslu'i 
1S64]  B.  &6  Torgetrmgen  hat. 


AiitTafsnng  der  kirchljclien  V'erlialtniffe  durchweg  ileutrch 
fchlageiide  Hm-zen  unter  einem  Kaifer  wie  Frierfrich  dem 
Zweiten,  treffen  mußte.  Die  fcliöne  lange  Stelle  über 
üliriltus  (H.  Id»-I67)  wird  ntidi  dem  8. 665-670.  783. 
786.  741.  (jefiigten  als  glänzender  Wenilepinikt  des  Uanzcn. 
al«  elirenvolle  gerpclite  Kundgebung  in  dem  Streite  der  Zeit 
erkannt  werden,  und  n'rciit  mehr  als  nur  in  irgend  weiclie 
Handfchrift  erngefchoben  erfcheinen. 

Daß  ich  das  Werk  nicht  ..fogen.  repgowifch,"  fondern 
geradezu  das  ..Zeltbueli  des  Eike  von  Repgow"  genannt 
habe/  wird  durch  die  gefciiiehtliehe  Unterfuchung  über  des 
Verfafsers  Xamen  und  über  die  gereimte  Vorrede  des  Buches 
(S.  651  —658. 665  u.  (.  w. }  Itegründet  werden :  daß  ich  dasfelbe 
„Zeithnch"  genannt  habe,  verlaugte  fchon  jene  Unter- 
fiichung,  in  der  ich  fünft  bei  wiederholt  gegenüberftelicnder 
Vergleichung  verfciiiedeiier  Chroniken  hätte  eutfetzlich  breit 
werden  müßen. 

Daß  ich  Eike's  Arbeit  hier  und  im  Buche  felbft  aber 
nicht  nur  als  das  erfte  und  Ältefte  deutfche.  fondern  auch 
als  das  erfte  durch  und  durch  an  Gefinnung  deutfche 
Zeitbuch  bezeichnet  habe,  wird  der  frifcbe  Hauch,  der  das 
Ganze  wohlthtiend  durchweht,  nicht  minder  die  darüber  wie 
über  feine  Quellen  geführte  linterfucbimg  (S.  633  u.  f.  w, 
677—681)  rechtfertigen.  Hier  kann  von  keiner  todten  Über- 
fetziing  aus  dem  Laternifchen  die  Rede  fein,  vielmehr  kann 
das  Buch  auch  felbft  neueren  liberfetzera  oder  Verdeutfchern 
noch  zum  Mufter  und  Vorbihle  dienen. 

Zu  welchem  Bebtife  und  für  wen  die  gewifs  bald  nach 
Erfcheinen    des    Zeitbuchea    vorgenoramene    Rücküber- 


J  Wie  fchon  iu  meiner  früiiwen  Boliirediang  1826  in  Spangan. 
beie'g  Neuem  ValerlHndircüien  Archive  U,  233—248.  38S,  und  wieder  184! 
bei  Gelegenheit  der  Beurtlieiluiig  der  durcli  den  [el.  Albert  Schott  hcraiu- 
gegebenen  CtoreueriTchen  Slroßburgifuben  Chronik  in  den  MüDchsoer  G 
lehrten  Anaeigen  Nr.  256— 261,  die  Hr.  Dr.  Friedrich  Pfi 
D  „UnterAichuDgcu  aber  die  Bcpegowirche  Chronik"  n  Grund«  legen  konnli. 
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fetKung  iii'8  Lateiiiirdiv  (.S.6f8.6<l)  vcrfar>4t  worden  1 
Teia  mag,  tritt  Dicht  klttr  lii-rvur  (vgl,  S,  6MJ;  dellu  klarer,! 
dt^diefe  Ü berff tziiii^  ( L )  h<is  iiiederdeii  tfcher  Vorlagt 
/taerli^t  woi'di'ii  il't  ( H.  6*^6  II.  r.  w. ).    I. eider  befitxen  wirl 
nkkt    moli  r   die    u  r  Tp  r  ü  ii  ^  I  i  c  li  1' t  c  n    HaiidrchriTteii    uurers 
deutTcht^ii   /rt'i  tbuchi's.   iiiii  gaii7.  genau    die  iMiindart 
begrenzen  inid  auirLcllon  zu  künuen.  die  wir  nach  des  Ver- 
ftfsers   Herkunft   (  von  Kepgitw   oder  Re|)|iicliRn)   woht^ 
«fte  mitteldeu  iTche  weriliii  nennen  miißen.  4 

Unter  den  l'crgamentliandrclirjften  des  ZeitliDcliea 
hatte  ich  die  Walii  /.Mirciicn  zui-Ieii  nicdcrrlieinireheD  {B 
u.  b)  und  einer  für  Bremen  «der  Hamburg  gefertigten  (Br.); 
itb  xog  die  Iet7,tere  als  jener  mitteldeutfchen  Lirfchrift 
uäher  fteliend  vor.  und  druckte  dicfe  im  Ganzen  treu  nnd 
wörtticli  ab,  nucli  mit  allen  mundartlichen  Schwankungen: 
dnr  und  dor  (und  druch).  hiirg  und  horch,  öc  und  öcti, 
Siög  nnd  fluch,  umhe  und  umme,  lip  und  u|i|ie,  diivel 
and  divel,  heiligen  und  Inlig,  orlogen  und  orlegen, 
römifk  und  röuefch,  billike  und  billeke,  ginc  und 
gingen,  keifer  und  keifere:  ferner  Ui  rtania  (9d)  und 
Britannia,  f traf  ( 147.  458)  und  ftarf,  writ  fS)  und 
Wirt,  vrochten  (£)  und  vorrhten  (ifä?),  vorwroch- 
ten  (*),  gcwroget  (158),  drueli  (490)  und  dorcti,  dor, 
Vrochvim  und  Vorcheim  i3öd),  Valdenheim  und  V la- 
den heim  (36dJ  n.  f.  w. 

Von  den  Lauten  und  Schrifti^eichen  der  Hand- 
fehrift  habe  ich  nur  das  anlautende  u  in  v,  das  au-  und  aus- 
tlatende  gh  in  ff,  das  c  öfter  iu  k,  öfter  in  z  verwandelt 
(einige  Male  ward  aber  kruce,  krueegeii  und  Kucen 
Iberfeiien),  von  Seibftlauten  6,  wo  es  hingehorte,  in  ce, 
(namentlich  bei  den  häufigen  -(Bfe)  uragefchrieben.  Darüber 
konnte  mit  mir  gerechtet  werden,  zumal  da  ich  es  doch 
nicht  überall  getilgt  oder  geändert  habe,  befonders  in  den 
fremden  Xamen  ,,Jud^,i,  Idiim^a,  Galilea,  Cefar<)a,  Galilee, 
JHanicht^i,    jllaccab^i,    Eneas,  Egiptus,  C^far,  Ismah^^litö, 
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Israelit«,  AfTricö  (90),  Cleopatri^  (99),  Vea^  (75),  Faiiaä  (17), 
Tröid  (87.  89.  75)^S  ^^ie  ich  auch  „Rome,  Iberie,  Anglie, 
Scholie,  Aiiftrie,  Biirgundie  (388),  Bohcmie  u.  r.  w.^^  in  L.  habe 
ftehen  laßen.  Aber  die  vielen  e,  denen  ich  fonft  das  Lange-* 
zeichen  gab  (und  diefes  glaubte  ich,  wo  es  hin  gehörte, 
zum  leichteren  Verftändnifs  des  Niederdeutfchen  liinzufügen 
und  durchführen  zu  inüßen).  würden  die  Unterfcheidung 
ihrer  Herkunft  getrübt  haben.  Einmal  ift  aber  fälfrhlich  rid- 
dsere  (93)  eingefch liehen,  und  mere  (84,18)  hätte  wohl  msere 
(difTaniatum  L.)  werden  foUen.  Uie  wechfelnde  Aunöfung  der 
Abkürzung  von  kerften  und  kriTten,  kerftenheit  und 
kriftenh^it  (vgl.  xiii  ftatt  xpi)  ift  nicht  überall  gleichmäßig 
gefchehen. 

Ein  Leichtes  wäre  gewefen,  die  vielfachen  irrthümer 
in  Zahlenanfätzen,  eben  fo  in  Eigen-  und  Ortsnamen, 
wie  fie  8.  638  und  IS.  643-645.  749->751  aufgeführt  wor- 
den  find,  im  Texte,  fowohl  dem  deutfchen  als  lateinifcheii,  zu 
verbefsern;  ich  ließ  diefelben  aber  im  Uurchfchnitte  zum 
anfchaulichen  Bilde  des  Standes  und  Alters  unferer  Uand- 
fchriften  unberührt  flehen  und  habe  fie  lieber  am  8chlufse 
nochmals  zufammengefafst. 

Von  den  niederdeutfchen  Handfchriften  habe  ich 
fünf  der  heften  (Br.  B.  b.  und  G.  8.),  an  oberdeutfchen  drei 
(.VAU)  zur  Betätigung  des  Textes  verwendet:  eine  genü- 
gende Zahl  von  den  etwa  80  uns  gebliebenen  Handfchriften, 
wo  L.  uns  den  Weg  weift.  Jn  den  Anmerkungen  unter 
dem  Texte  habe  ich  außer  der  Uechenfchaft  über  Fehler. 
Lücken  und  Zufätze  in  den  verglichenen  Handfchriften  auch 
die  Gefchichte  der  Worter,  ihrer  Laute,  Formen,  Biegungen 
und  Bedeutungen  verfolgt;  die  Anmerkungen  zum  latei- 
nifchen  Texte  führen  die  Fehler  von  L.  genau  durch,  die 
8.  687-650  zur  Beurtheilung  der  Handfchrift  (als  nicht  des 
urfprünglichen  Textes:  S.  641)  benutzt  wurden. 

Die  L-nterfuchung  über  die  Quellen  des  Zeitbuches 
(Eckehard  von  Urach,  Sigebertus  Gemblacenfis,  Anna- 
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lilU  Saxo  u.  f.  w.),  Anfangs  genau  vollzogen,  konnte  Raumes 
and  Zeit  halber  nicht  mit  gleicher  Ausführlichkeit  dnrch- 
geffthrt  werden;  fie  wird  aber  genflgen,  ein  vollftAndiges 
•Urtheil  über  den  Werth  des  deutfchen  Werkes  su  gewinnen. 
Ohrigens  hatten  fchon  Mencken  (Scriptores  rer.  germ.  III.) 
und  Eccard  (Corpus  hift.  111,  XIX),  ebenfo  Lappenberg 
(Archiv  f.  alt.  d.  Gefch.  VJ,  3S1),  wenn  auch  nur  theilweife 
auf  den  genannten  Eckehard  und  den  Annalifta  Saxo 
als  die  Quellen  unfers  Zeitbuches  hingewiefen. 

Die  In  G.  vorkommenden  größeren  Einfchaltungen,  eben- 
fo die  Fortfetzungen  derfelben  Hdfchr.,  fo  wie  in  den  oberdeut- 
fchen  MACl.  und  M'  (bis  König  Ludwig  den  Bayer)  find  dem 
Ganzen  angehängt  worden  (S.  494— 5)t2  und  S.  589-574), 
ebenfo  der  mehreren  Handfchriilen  beigegebene  oder  ein- 
gefügte Abfchnitt  über  der  Weifen  Herkunft  (S.  574—577), 
welcher  dem  Annalifta  Saxo  entnommen  ward,  nicht  min- 
der über  die  Herkunft  der  Sachfen  (S.  577— 588),  welchen 
£ckehard  von  Aurach  fchon  (aus  Widuchind  von  Corvey, 
Meginhard  oder  Adam  von  Bremen)  feinem  Weltbuche  ein- 
verleibt hatte. 

Die  Uefchichte  der  Sprache,  und  zwar  der  nieder- 
deut fchen,  gewinnt  aus  unferm  Zeitbuche  manche  Berei- 
cherung (krumhalfe,  krnmfterteden,  tinsgelde,  eile  u.  f.  w), 
nicht  minder  die  Sprachlehre.  Ich  bedaure,  daß  ich,  weil  der 
Druck  drängte,  kein  Wörterverzeichnifs  mehr  hinzufügen 
konnte,  fo  wie  ich  wohl  fühle,  daß  die  ganze  Unterfuchung 
über  die  Handfchriften,  den  Yerfafser  des  Werkes,  die  latei- 
nifche  Überfetzung,  die  Quellen  des  Zeitbuches,  auch  über 
feinen  Werth  nicht  bündig  genug  ausgefallen  ift:  fie  konnte 
nur  unter  großen,  dnrch  das  ganze  Jahr  fich  hinziehenden 
Leibes-  und  Seelenleiden  zu  Ende  geführt  werden. 

Doch  hinweg  davon !  —  Ich  will  lieber  am  Schlufse  noch 
meinen  Dank  gegen  Herrn  Prof.  George  Stephens  zu 
Kopenhagen  (S.  604),  Herni  Hofrath  Dr.  G.  Klemm  und 
Herrn  Archivar  Herrfchel  zu  Dresden  (S.  618),  Herrn 


Freiherm  Hans  von  Auffefs  zuNärnberg,  Herrn  Uofrath 
JElwald  zu  Gotha,  Herrn  Prof.  Peterfen  zu  Hamburg, 
Herrn  Dr.  Franz  Roth  zu  Frankfurt  a.Al.  (8. 610,  XX)  u.r.w. 
für  freundlichfte  Beihülfe  ausfprechen.  Einer,  dem  ich  vor 
Allem  gerne  gedanlit  h&tte,  Herr  Senator  Klug  Rift  von 
Bremen,  ift  inzwifchen  fchon  hinübergegangen. 

Berlin,  am  18  Octobec  1867. 

H.  F*  Hassmann. 
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NA  vornemel  ^  al  gemein^i:- 
wal'  ans  god  de  reine 
flner  *  genftden  ^  hfti  befcerit  *• 
fwer  *  fich  unreiner  Infi  •  irweril  ^.  •' 
5    unde  vormtdil  böfe  dfti  ^ 
nnde  retlit  ^  flnen  rill 
an  den  gewaldigen  ^^  got 
unde  haldet"^^  fin  gebol, 

of  her  *■  dan  **  rehten  Wven  **  hfti 

•  •  •  • 

10    und  den  ^^  armen  niht  vorfmftt 

nnde  iewelichen  ^^  man 

fines  rechten  gödes  gan 

und  des  flnen  ^^  is  gemeine,  ^^ 

der  *•  Uit  '^  ein  leven  '^  reine 
15    unde  mach  fekerllke  ^  gAn    - 

vor  finen  *'  fceppasre  fUn. 

her  ne  darf**  nicht**  vrochten  ■•  godea  lom,  •' 

fwenne  *^  dat  herehom  '* 

writ  *^  gebldfen  over  al, 
so    dat  de  ddden  irquicken  '^  fal  '* 

1  O.  adrnemit.  2  08 W,  We,  d.  wy.  8  S.  Sin,  d.  (Ine.  4  Br.  ge- 
nathen,  GW.  gnad«.  5  SH.  Wer,  b.  We  flg  nr  reyner  gelaoft,  W.  vn- 
«•wer  loft.  6  d.  Ufter.  7  B.  erwerret,  H.  derwert.  8  b.  bnofe  dait,  B. 
bofe  miiTedat,  H.  t&t  9  BO.  fezset,  H.  feczczet,  Brb.  feUet  10  S.  wal- 
dighen.  11  B.  gbebaldet,  Gb.  beldet,  W.  boldet.  12  W.  Offt  her,  B.  Of 
ber;  S.  IKoke  den  r.;  G.  b^  b.  he.  13  SB.  den,  H.  dar  an.  14  W.  ge- 
Ionen,  G.  gelonren,  b.  gelAne.  15  S.  Vnde  de,  b.  In  de,  G.  Vfl  dl, 
W.  Tnnd  die,  H.  Tnd  dye.  16  S.  iowelkem,  G«  iegeliohen,  B.  ieghelicben, 
b.  eygeligen,  H.  jeden.  17  Br.  Enen,  GBbW.  Anet,  S.  fthk  e«,  H.  das  fein. 
18  b.  gemejt  eyne.  19  B.  De.  20  W.  boft.  21  Br.  lenent,  W.  Lauenn. 
22  S.  fekerlicben,  b.  flgerligen,  W.  flcberlikan,  B.  feeberlike,  Br.  fekerliche. 
28  W.  finem.  24  b.  He  in  d.,  W.  Hen  ne  d.,  S.  He  d.  25  Br.  nicb, 
b.  neyt.  26  BW.  Torobten,  b.Torte.  27  S.  tom.  28  S.  Wcnne,  b.  Wine, 
H.  Weft.  29  H.  das  bom.  80  Br.  Writ  81  S.  irweoken,  H.  erkOkben. 
82  W.  fdL 

Bepk.  Ohrwu  1 


•  •  • 


und  in  ^  de  lucht '  vören.  ^ 
dar  ^  beginnet  men  ^  rdfan  ^ 
alle  ^  vorholene  mifTedd.ty 
de  hir  «  de  » lif  bcgä'n'»«»  hat 
«5     an  willen  oder  !^.  «ri  werke.  *^ 
Tundic  minfke.dtt  merke! 
din  ^*  argje"^?  newrit  **  dd  *•  niht  vorholen, 
din  r^I&frii($t  ^*'  lange  pine  dolen 
dor  ^.  yrandel,  dat  du  mechtis  gds  ^^ 

« 

30    hit  *®  don  **  und  it**  vormeden  hfis. 
/•■['dar  nä  volgit  *'  ein  donirflac,** 
'.  !•.■•*  dar  *^  neman  vor  unft^ln  ^  nemac.  •' 
der  varit  ^^  van  godis  munde 
unde  wint  in  aFgrunde 
35     der  *^  helle  de  vorwrochten,  '^ 
de  god  hir  •^  nine  vrochten.  " 
dar  *'  fcolcn  **  de  göden  Tunder  wän 
^an  godis  Tcirme  '^  velicj*^  ftän.  '"^ 
*  Swer  "  nü  an  »»  den  *«  funden  lit  ** 
40     unde  f  ine  irgangene  *^  ^t  ^' 
ilelike  **  hat  vorfwanl,  " 
der  *^  f  i  van  *^  gode  des  gemant, 
dat  *»  her  f in  leven  *»  dräde  «^^ 

1)  G.  iv.  2  b.  luogt.  3  GbS.  vuorcn ,  W.  vurcn.  4  b.  Da.  5  b.  xnaii. 
6  SB.  rftrcn,  W.  luren,  H.  riicrii.  7  W.  All.  8  b.  bey.  9  S.  dat. 
10  Br.  began.  1 1  b.  of ,  B.  eder ,  S.  vnde.  12  BrSGWH.  werken.  13  O.  fehlt 
Din.  14  G.  ergc ,  W.  ergeno ,  H.  args,  S.  bof hcit.  1 5  Br.  ne  writ,  S.  wert. 
16  W.  do,  SB.  dar,  b.  da,  Br.  fehlt  et.  17  B.  mo»,  b.  milye.  18  Dor 
fehU  BrBGSW.,  b.  Durg  wädel.  19  BrBG.  gas,  W.  gaz,  H.  gabes,  b.  bcy 
gas,  S.  bat  20  b.  Hain.  21  b.  gcdayn,  S.  wol  don.  22  b.  In  du  id, 
W.  ir,  b.  medcr.  23  b.  vert.  24  Br.  tomirfclacb,  G.  donerflacb,  b.  dÄn- 
reflag.  25  b.  Da,  B.  Dar  uor  n.  26  BrG.  vnftan,  b.  inftayn,  S.  vnt^ftan, 
\V.  erAanc  m.,  H.  cnti^on.  27  b.  in  mag.  28  G.  verit,  Sb.  vert,  B.  vart, 
WBr.  varit  29  \V.  Die,  B.  De,  H.  zu  der  hell.  30  Br.  vor  wrochthen, 
b.  verwerten.  31  b.  bey.  32  b.  ney  in  vortcn.  33  b.  Dan.  34  B.  fo- 
len,  b.  mien.  35  S.  berohcrmc,  W.  berchirme.  36  BrbSWG.  velich, 
b.  geweidig,  H.  freilich.  37  B.  gan.  38  SW.  Wo.  39  SbWG.  in. 
40  fehlt  S.  41  BrB.  licht,  b.  lijt.  42  b.  vergangen,  H.  zergangen, /cAft  S. 
43  S.  tit  44  BrB.  Itlikc ,  b.  Idelige,  \Y.  Itelige,  B.  Wiche,  S.  Ydeliche, 
H.  Igleichen.  45  H.  vermant  46  bS.  De.  47  SWG.  vor,  Br.  von,  Bb. 
van.    48  G.  Des.    49  BrSBWG.  lenont    50  BrBGS.  drate,  W.  drado. 


betere  nA  rAdo,  ^  . .  7 

45    als  fi  it',an  X6  konlende  *  TwAr.  ^        1 

godis  ddneft  ig  vor  wAr' 

\6  dvende  '  föte.- 

god  dwA  *  unfe  vdte 

dar  ^  mfnes  ^  armen  mannea  bede, 
50    aird  »  her  "  ftinle  "  P«lere  "  dede, " 

dat  unre  wille  fi  ^^  reine. 

it  helpel  ^^  anders  Ideine 

dal  men  ^^  pine  dar  ^^  got  beftA, 

belivet  ^«  de  bdfe  wiUe  dA. 

55    MA  vlltet  Ach  an  dnem  ^^  fede,  *^ 

dar*'  men'^  de*'  bdfen  danken'^  mede 

mach  vordrlven  **  före:  *• 

höret  gerne  göde  l^re 

nnde  lefet  '^  in  den  bdl^en,  ^ 
60    dar  ••  men  *®  de  wArheit  föken  '^ 

mach  ande  bevinden.  '* 

de  finl  van  godes  kinden 

unde  *'  van  göden  lAden  gefcreven. 

dch  »*  nis  it  »«^  fö  »«  nicht "  beleven  ««: 

1   BrS.  rate,  hS\\\  rade.     3  BrSa  AI  fi  it,  b.  AI  is  id,  G.  AI  fi  iz, 
W.  AI  fi  ji.     3  BrW.  antokomende ,  SBG.  to  komene,  b.  an  aft  komen. 

4.  H.  wie  es  an  in  komen  war.  5  BrG.  oyende.  S\V.  onende,  B.  6aonde, 
b.  tfl  ouene,  H.  au  Abung  Ty.  6  BrBSG.  dwa,  b.  dwayt,  H.  twach,  W. 
di«  Wille.  7  B.  Dor,  Br.  Dur,  b.  Dftrg,  \VG.  Darob,  S.  Dorch.  8  b.  mins. 
H.  eiaet.  9  b.  Ala,  GW.  Als  er,  ä.  Alfir.  10  S.  be,  b.  de,  fehlt  H. 
11  S.  finte,  bW.  fente.  12  GW.  peteres,  W.  petr,  b.  peter,  S.  petro. 
la  BrS.  dete  (:bete),  GW.  tete,  Bb.  dede.  U  Br.  fe.  15  bS.  hilpet,  W. 
bilffet,  bG.  helfet,  Br.  helpit.  16  bS.  man.  17  S.  dorch,  WG.  durch, 
b«  dfirg,  a  dor,  Br.  dar.  18  SBW.  BUuet,  b.  Blift,  H.  So  beleibt.  19  b. 
efie.  20  W.  fiete,  B.  Tete  (:mede).  21  b.  Da.  22  b.  man.  23  b.  d^, 
WG.  die.  .24  Br.  danket,  b.  danke,  S.  danke,  G.  danken,  H.  gedinkken. 
25  b.  irre  trowen.  26  H.  So  er  bort  27  W.  lafzt,  H.  fehU  u.  1.  28  B. 
bieben,  b.  biegen,  S.  buken,  W*.  bokenn,  Br.  boken.  29  b.  Da.  SO  bW. 
wan.  31  B.  lochen,  b.  fdgen,  S.  Aiken,  W.  fuckenn,  Br.  foken.  32  b. 
bemidden,  H.  rinden.     38   Br.  Unde,    BS.  Vnde,   b.  Inde.     34  BrB.  Och, 

5.  Ok,  b.  Oyg,  W.  Oaoh,  G.  Ovh.    35  b.  in  ia,  G.  nillt  iz,  W.  niA,  S.  iTt,  B.  ne  IT, 
Br.  Blafft;  S.  fMt  iU    86  H.  allb..  87  G.  nlwet,  b.  neyt.    88  BSbW.  bleuen. 


66    logcne  *  ne  fi  •  vil  •  gefcreven  *  Äch.  ^    • 

de  höret  gerner  ^  ein  göch  ^ 

dan  »  her »  dd  *«  de  "  wftrheit;  " 

dar ''  nä  des  ^^  mannes  ^^  wille  fteit, 

dar  *•  höret  he  "  gerne  "  reden  van,  ^* 
70     des  fedes  *^  ich  *^  ü  *■  nöne  gan.  ■• 

god  f i  •*  uCnjre  «*  leide.  «• 

f in  *'  minne  an  uns  fich  *®  breide  ■• 

unde  betere  '^  al  unfe  fede,  '^ 

dat  wi  '*  treden  ••  an  f ine  •*  Irede  •* 
75    unde  volgen  der  reinen  ^  vart, 

de  »'  dar »»  leidet »» lö  hiinele  *^  wart. 

Ich  hdn  mich  des  wol  ^^  bedacht, 
dit  böch  **  ne  writ  *'  [nimmer]  vullen  bricht, 
de  wile  de  werelt  ItAt, 
80    fö  vele  wert  **  künftiger  **  dftt . 
des  möt  de  rede  ^^  nü  bliven. 
ich  nekan  ^^  niht  fcriven,  ^^ 
dat  noch  gefcön  *^  fcal.  *^ 
mir  **  genöget  **  hir  "  an  wal: 

1  Br.  Legene.  2  Br.  ne  (i,  b.  in  H;  W.  ßn;  H.  logen  haben  fy. 
8  fehlt  S.  4  B.  befcbreuen.  5  BrB.  och,  S.  ok,  b.  ^gg,  W.  onch. 
6  BrBSW.  gerne,  b.  geraer.  7  S.  Z^^t  ^*  gelaooh.  8  Br.  Den.  9  D. 
her  he,  bS.  he,  W.  herte.  10  Br.  dot,  BS.  to,  W.  herte,  b.  d&.  .11  W. 
die,  S.  de.  12  U.  dann  die  warhait  13  W.  Die.  14  W.  fehlt  des. 
16  Br.  fehlt  mannes.  16  bG.  Da.  17  G.  ir.  18  b.  geraer.  19  B.  van 
reden.  20  Br.  edes,  \V.  fiedes,  B.  fiejdes.  21  b.  ig.  22  Br.  v,  b.  ag, 
H.  auch.  23  b.  neyt  in  gan,  H.  nicht  enchan.  24  Br.  fe.  25  Br.  yfe, 
SBbG.  Tnfe,  W.  vnnfe.  26  BrG.  leite,  b.  geleyde,  H.  gelait.  27  b.  Sine. 
28  BH.  ßoh  an  vns.  29  Br.  breite,  W.  bereytte.  30  B.  betzere.  31  Br. 
feite,  W.  feie.  32  SBW.  we,  b.  wir.  83  Br.  treten,  W.  welln  an  flne. 
84  S.  finen.  35  Br.  trete,  W.  trette.  36  b.  reyner;  fehlt  S.  37  G.  Dir. 
88  G.  da,  H.  do.  39  Br.  leydet,  S.  leiden  kan.  40  W.  an  himeln,  H. 
gegen  den  hymel  wertt.  41  b.  wale.  42j  D.  b5ch,  b.  bilg,  G.  buch; 
S.  It.    48  Br.  ne  writ,  S.  newert,  W.  nie  wirt,   BG.  newirt.     44  bW.  wirt« 

45  BrS.  kan(tigher,   B.  canftiger,    S.  künftiger,   G.  künftiger,  W.  kondiger. 

46  W.  fehlt  rede.  47  S.  enkan ,  b.  In  kan.  48  b.  neyt  laifen  fchr. ,  H. 
nioht  laffen  Tchreyben.  49  Br.  fce,  S.  Tohen.  50  B.  Toi  :  wol,  Br.  foal: 
woL   61  Br.  Mer,  B.  He,  H.  miolu  62  Brrghenoget,  B.  mnget   58  H.  dar. 


85    fwer  *  fd  leve  ■  vore  bat,  • 

fwat  ^  danne  gefcd,  ^  de  *  fcrive  dal 

unde  ^  achtbare  ^  wdrheit 

logene  Tal  uns  waren  leit. 

dal  is  des  ^  van  Repegowe  ^^  rAL 
90    logene  gefj^roken  ^^  mifTeftäl;  '* 

gercreven  ^'  ddl  **  fe  ^*  gröten  *•  val 

der  fdla  ^^    des  fit  gewännet  ^^  al, 

fd  wejr  fd  **  logene  fcrtvit. 

onvorgeven  fe  blivil  *® 
»5    de  logenlike  '^  funde. 

de  wile  '*  ir  '^  god  erkunde 

Mt  **  an  den,  de  fe  •*  dar  *®  lefen, 

fd  möt  ir  *^  unvorgeten  ■*  wefen. 

1  S.  We,  b.  We  nr.  2  W.  Toll  leuen,  b.  lenet,  H.  wer  da  lebt.  3  b. 
Torwert  b.,  \\.  fohre  bas.  4  B.  Wn^  fehlt  H.  5  S.  fcbicbt,  b.  gefcbeit, 
Br.  gbefce.  6  BW.  der.  7  B.  In  de«  8  S.  acbtre,  B.  regte,  H.  ynd  acht 
nfir  der  w.  9  BrB. /eAft  des.  10  BrB.  repegowe,  G.  repegouwe,  S.  rep- 
goawe,  W.  repgowe,  WU,  repka,  b.  Rlpechoae.  11  b.  gefproge.  12  BH. 
milTetat,  W.  miflrethat,  b.  mUtayt.  13  b.  Logen  gefchrenen.  14  Br.  dat, 
S.  tat,  H.  fdet,  WB.  tot,  b.  is  ejn.  15  Br.  fa,  H.  (V,  B.  ßn,  W.  H,  S.  fe. 
16  b.  grois.  17  H.  Ir  feil  feytt,  Br.  fetb.  18  B.  ghewemet,  S.  gbewemt. 
19  W.  Swer  fo,  H.  Wer  alfo,  b.  We  fo.  20  b.  Ynnergenen  blinit,  bBWGH. 
fehU  fe,  S.  it;  Br.  beliait.  21  b.  logelige,  S.  logelike.  23  BrB.  wele,  II. 
Dye  wil.  23  fehU  GH.  24  H.  Haben.  25  b.  ß ,  W.  ßcb.  26  BbWG. 
^  H.  do  fehk  Sd.  27  Br.  mochter,  B.  mos  ir,  b.  mays,  S.  mnt  ib,  H.  mues 
wir,  d.  8o  nah  tj,     28   B.  m  Torgbetien. 


DER  KOKINGE  BUCH. 


mSTORIA  IMPERATORÜM. 


Poft  creationem  celi  et  terre 
et  eornm,  qne  in  eis  funt,  * 


■n  ^  aller  dinge  beginne  ^ 
fcöp '  god  tö  drft  ^  hemel  nnde 
erde  ^  unde  water  unde  ^  viur 
unde  lucht.  de  ^  vdr  elementa  ^ 
wären  ungefceden.  in  deme  he- 
melc  makede  he  dg^  negen  ^^ 
köre  der  engele  tö  f  tneme  love 
unde^^  fineme  d^nefte.  in  deme 
negeden^'  köre  was  Lucifer 
de  fcönefte  unde  de  hörefte  '* 
der  engele.  ^^  dar  ne  ^^  belöf 
he  nicht  inne  ^^  eine  ganze 
ftande,  wante  he  wolde  wefen  ^^ 
gelich  ^^  fineme  fcepps&re.  dar  > 
umbe  velde  ene  god  in  dat  ^^ 
afgninde  der  helle  '^  unde  vor- 
ftötte  *^  mit  eme  alle  fine  vol- 
g»re.  *• 

1  Wl.  Zv,  A.  (V)vii.  2  ml.  In  dem  anefaiig,  f2.  Im  Anfang,  II.  Aa 
dem  anegenge,  m2.  An  anegenge,  S;  In  dem  anbegynne.  3  H.  fohaeff,  A. 
gefcbAf,  MW2m2.  gefchnf,  ml.  befcbnff;  G.  fcAp,  b.  fchof.  4  A.  se  erft, 
d.  czvm  erften,  M.  dcz  erden,  WS.  von  erften,  m2,  ertt^  fehlt  Cl. 2,  5  A.  ert- 
reich,  ml.  erdrich.  ^  fehlt  GSdMHbri.2.  7  \\'3.  Defe.  8  Bdm2.  elemen- 
ten,  bMA.  element  9  Kach fehlt  d,  M.  auch  got,  A.  macht  got.  10  SGdW2n.a. 
tein  (sehen).  11  b.  vnd  z^  =  Hd.  12  6.  tegeden,  W3.  nuende,  WH. 
newnten,  dA.  zechenden.  13  S.  erefto,  B.  erde,  ml.  herlichift,  m2.  liech- 
tefte,  A.  liehteft,  b.  hoifte,  WH.  hochd.  14  U,  fehlt  der  e.  16  H.  nine, 
bA.  in,  H.  dar  in  belaib.  16  dAH.  fehlt  Inno,  d.  nicht  eyne  g.  Ct,  ynne. 
17  AH.  fein.  18  G.  gelik,  S.  lik;  d.  glick  wefen.  19  H.  fehU  daa. 
20  b.  hellen.  21  B.  yorftotte,  S.  vorftet,  G.  yerftet,  b.  vfteys,  Mml.2.W1.2.3.wA 
verftiez,  dH.  yerfUes,  r2.  (lürtzte,  fl.  (tottede.     22  d.  genoßin. 

*  L.  läßt  den  weiteren  Eingang  aa»,  den  unter  Andern  Hono^ 
riu$  Äuffuftodunensis  noch  in  Ceinem  erften  Drittel  fatt  ufdrl^ 
Keh  k§nnt. 


Dd  god  der  engele  köre  vul- 
len^  wolde,  he  begonde  fes 
dage  werken.'  in  deme  öre- 
ften  däge,  de  nü  geachtet  is' 
de  latere  dag  ^  fente  Q&r^ 
Irüde/  fch^t^  he  ^  dat  liecht 
van  der  daftemiiTe  ^  nnde  hdt  ^ 
dat  liecht  den  dag  onde  de  du- 
flernifTe  de  naht.  Dit  was  de 
erfte  dach,*®  de  ie  gewart. *^ 
den**  höte  we  öch  **  Tunnen- 
dach.  Des  anderen  dages,  *^ 
den  we  hdtit*^  mdnendach, 
makede^^  he  den  heven,*^  de 
dar  hdtit  de  nedere  hemel,  *^ 
unde  ddlde  dat  water,  dat  *^ 
uppe  deme  hemele  *®  is,*^  van 
deme  watere,  dat  in  ertrike  ** 
is.  In  *'  deme  dridden  dage, 
den"  we  h§tet**  dinfedach,*^ 
fcddete  *^  lie  dat  water   van 

i  MA.  erfüllen,  Wdm2.  irfulle»  ml.  yerfallen.  2  A.  wiirken,  H.  wik- 
chen,  d.  zca  wircken.  3  Br.  de  na  achter  is,  M.  der  im  geahtet  ilt,  H.  der 
nft  geacht  iHt,  G.  de  ny  geachtet  is,  S.  de  nu  gheachtet  is,  A.  geach taget, 
B.  de  na  gehetfoo  is,  d.  den  wir  heiflin.  4  B.  fehli  de,  Br.  fehlt  dach, 
MA. /Mt  de  H$  Qertmde;  G.  letere  dach,  H.  der  leczt  tag;  h.  ilt  durch- 
(Mcken  do  neifte  dag  fente  gerdrade.  6  S.  ghertmdis,  H.  nach  Sand  Ger- 
draden;  d.  bloß  den  wir  heiflßn  Suntag  (FortCettiwng),  6  G.  feiet,  d.  fcheitte, 
B.  g:he(bhoa.  7  A.  got.  8  G.  dienfterniiTe ,  A.  vinft^nAsz ,  H.  Tinftemäfs, 
d.  dem«  finftemüfEe  der  naobt  (fehlt  bU  Ainnendaoh) ,  M.  vinfter.  9  G.  heit, 
b.  hejs.  10  ^fehU  dach.  UM.  fehU  der  ie  gew.;  S.  de  gl  wart,  H.  der 
ye  wardt.  12  G.  dene«  18  BMAH.  fehü  och.  14  b.  In  deme  anderen 
dage,.  A.  An  dem  and^tag.  15  B.  betet,  G.  dar  botet,  S*  beten,  M.  haizzen. 
16  Br.  make.  17  BrBbG.  heuen,  S.  himmel,  H.  bymel;  A.  macht  er  dar 
«bor.  18  BrBS.  bimel  (wum  Oegenfatz  von  üphimil?),  U,  fehli  der  Satz, 
d.  machte  her  den  neddem  bymel,  der  da  heii^  der  neddem  geyfte  hy- 
mel  (fehlt  bi*  ertrike  is).  19  BvG.  fehlt  dat;  3.  dar.  20  MS.  den  himeln. 
21  SQ.  fehü  is.  22  M.  of  der  erden,  b.  np  ertrig,  A.  anf  dem  ertreich. 
28  MAH.  An.  24  UG.  dene,  Br.  De.  25  MAH.  er i tag,  d.  dinftag. 
26  B.  fehop»  S.  fobede,  G,  fcbiet,  H.  fohied,  d.  teilte. 
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deme  ertrike  ^  unde  fcdp  ' 
deme  watere '  fine  ftat,  dar  ^ 
it  over  gAn  nicht  nemach.  he 
fcAp  öch,  dat  dal  ertrtke^  fine 
yruht  dröjre  van  aller  hande  * 
kome  unde  ^  van  ^  wfne  unde  ^ 
van  bömen  "  unde  "  van  ** 
krüden  **,  unde  er  **  fat  ^* 
an  *•  en  *^  filwen  wäre.  ^®  In  *• 
deme  vdrden  dage,  '^  den 
we  hdtet  midweken^,  '^  ma- 
kede  god^'  de  funnen,  dat  fe 
deme  dage  liecht  geve,  *'  unde 
den  ^  mAnen  unde  de'^  fter- 
ne  '*  der  nacht  In  '^  deme 
viften  dage,  den'^  we  h^tet 
donreadach,  *^  makede  he 
aller  hande  vifke  an  '^  deme 
watere  unde  aller  hande  vögele 
in  •*  der  lucht  "  In  "  deme 
feften  dage,  '^  den  we  hötet 
vrtgedach,^  makede  he  aller 
hande  ve,  **  dat  levende  is  uppe 


1  M.  Ton  der  erden;  d.  das  waflbr  dai  uff  deme  bjAel  ift  Ton  deme 
waffere  dai  off  ertriohe  ift.  2  A.  gefch^  3  d.  fehlt  w.  4  IL  dia« 
H.  dae;  d.  fehU  dar  ...  mach.  6  M.  dai  ertreioh  das  ei,  d.  deme  ertriohe 
daa  ea  trage.  6  M.  lay ;  alL  h.  fehlt  d.  7  fehlt  BS.  8  A.  fehlt  Taa. 
9fehä  SA.  10  H.  md  pawm,  d.  mde  bormen.  11  feMt  BHd.  12  fehk 
Od.  13  BbSO.  orade,  A.  krat,  B.  kraat,  H.  krawt,  d.  allen  gekmte.  14  M. 
Tnd  das  ir,  BbA.  mde  ir,  S.  mde  er.  15  Br.  faro  fmit  auegekratgtem  r)^ 
B.  dith,  SbH.  Tat,  A.  faeca,  H.  Ir  faezigung,  b.  faym.  16  b.  in.  17  O.  in, 
MA.  ir.  18  Br.  waren,  G.  wäre,  SM.  w&re,  A.  wer.  19  AH.  An.  20  S- 
DeaTirden  dagbes.  21  b.  gftdiftag,  H.  Mittiobe,  d.  mittewoohin.  22  A.  er. 
28  H.  erldaobte  den  tag,  A.  dai  1.  gab  dem  t.  24  Br.  de,  S.  dem,  H.  der. 
26  S.  den.  26  G.  (temen,  b.  fterren.  27  AH.  An.  28  G.  dene.  ^  Br. 
donredacb ,  BG.  donref  d. ,  S.  danners  d. ,  H.  donnerftag ;  A.  pfincitag ,  H. 
phincatag.  80  HAH.  in.  31  BSG.  an.  32  M.  dem  laft,  A.  den  lAften, 
H.  den  lafftea.  33  A.  An.  84  S.  Des  feften  daghes.  35  BSG.  Tridaoli, 
MA.  freitag,  H.  freytacb.     86  M.  tU;  H.  riech,   A.  Tih  rff  dem  ertiüloh. 
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der  *  erde.  *  Td  left  •  f ines 
Werkes  makede  ^  god  ^  Ada- 
me *  in  der  Bretten  ftaiide  des 
dages  ^  van  der  erde,  an  ^  Tine- 
nie  *  UchnifTe  ^^  nnde  gaf  eme 
gewah  **  over  ve  unde  over  ** 
▼ogele  unde  over  *■  vifche  nnde 
Tetlene  ^'  in  dat  ^*  paradis. 
dar^^  makede  he  l^ven^*  van 
Adimes  ^^  ribbe^"  in  der  drid- 
dea^^  flunde  des  dagis,  de  wfle 
he  fl^p.  '^  unde  gaf  Te  eme  id 
wive.  In  der  Teft^n  ftunde  fun- 
degeden  fe  beide,  '^  wante  fe 
illen  dat  ovil,  '*  dat  un  god  vor- 
boden  hadde.  In  der  negeden 
rtunde  des  dages  warp  fe  god 
üleme''  paradlfe  unde  fände  fe 
in  **  dat  ertriche.  ■*  In  *•  deme 
fevenden  dage,  den  we  hdtet 
funnävent,*^  röwede"  god*^ 
nA  fineme  werke,  *^  dar  mede 
bet^knede  '^  he  uns  de  ^wegen 
rdwe"  unde  vrowede,  de  we 
hebben  folen  mit  eme  nd  des- 


fexta  die  hora  prima  plafmauit 
dominus  deus  Adam  de  terra  ad 
flmililudinem  fuam  ut  preeffet 
beftiis  terre  et  volatilibus  ceii 
et  pifcibus  maris.  et  pofuit  eum 
in  paradifum. 

vero  eo  foporante  tulit  unam  de 
coftis  eins,  de  qua  temperauit* 
Evam,  quam  dedit  ei  fociam. 

Sexta  hora  congreffi  fünt  man- 
datum  domini  in  fructu,  de  quo 
preceperat  deus  ne  comederent. 
Hora  nona  eiecerat  eos  de  para- 
difo  deus  et  pofuit  eos  in  terra  m, 
de  qua  fnmpti  erant. 
Septime  die  quieuit  dominus  deus 
ab  omni  opere,  quud  fecerat. 

fignificans  nobis  perpetuam  re- 
quiem,  quam  poft  hanc  tranflto- 
riam  vitam  ipfo  adiuuante  cum 
eo  pofridebimus. 


1  BO.  tipper,  b.  fehlt  ovor.  2  Br.  erthe,  A.  /ehä  hier  uff  dem  ertrcich. 
3  A.  tfl  den  leften.  4  BrB.  make.  5  Br.  got.  6  MAH.  Adamen,  8. 
•dam.  7  k* fehlt  in  ...  dages.  8  b.  na,  A.  zu,  H.  jn.  9  BG.  fine, 
bS.  fime,  M.  fln,  AH.  feiner.  10  O.  licnirTc,  b.  geligniffe,  M.  geleiohnuire, 
H.  geldebnfiOi,  A.  geliobnAaz.  11  BBG.  walt.  12  h,  fehlt  oy er,  H.  vber 
dM  ^eoh  Tnd  ^ber  die  vogel  vnd  ühex  dye  Tirch.  13  B.  fatte  ene,  S. 
OOte  en,  b.  fatte  in,  G.  fattin,  M.  fatzt  in,  AH.  faczt  in.  14  G.  don,  b.  int. 
15  A.  Dar  nacb.  16  G.  eyam,  b.  iude  magde  Euen.  17  b.  fime.  18  B. 
rftben,  A.  rip.  19  b.  dirder.  20  Br.  fclep,  G.  fliep,  b.  flcyf,  M.  fehlt  de 
w.  he  fl.  '81  M(=:A).  Aus  dem  Paradys  fi  baidey  wurden  geftozzen  (=:A. 
t^ftoflfen)  vnd  vf  daz  ertricb  gefant  durch  ir  vngehorfame.  wnn....  22  Br. 
ovith,  G.  OTet,  b.  oftz.  23  G.  ut  dem,  b.  vs  deme.  24  H.  auff.  25  Br. 
erthriche.  26  H.  an.  27  M.  famstag,  H.  fambftag,  A.  fampl^ag.  28  b.  raftede. 
29  Br.  got.  80  H.  feinen  werohen.  31  Br.  betbeknede,  G.  betekende.  32  b.  rafte. 

•  BMhr.  t'anit. 
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fes  ^  Ilves  wandelunge,  ofte  ' 
we  fe  '  vordönel.  * 

Wd^  de  werelt  van  Adäme 
herewert  ^  gefUn  hebbe,  dat 
vomeme  ^  we  an  deme,  dat  dit^ 
böch  hir  nd  »  feget  ^^ 

Adam  gewan^^  Kain^'  onde 
Abele,  do  Abel"  was"  dri- 
tich  jAr  all,  >^  dö  f Idch  "  ene  ^^ 
Kain  fin  bröder  ddt.^^  dd  Adam 
dritich  unde  hundert  jdr  ^^  alt 
was, "  dö  gewan"  he  Sethe,^® 
den  eme  god  '^  gaf  in  ^^  Abeles 
ftede.  *'  dar  umme  böten  ^^ 
Sethes  klndere  '^  godes  kint, 
dar  dat  "  he  van  godes  hal- 
ven  *'  gegeven  wart.  **  Anc 
Kaine  unde  '^  Abele  wan  '^ 
Adam  dritich  '^  föne  unde  dri- 
tich '■  dohtere.  **  van  der  al- 
ler •*  geflechte  fwige  **  we 
unde  ^  van  Sethes.  flechte  ^^ 
segge  we. 

Dö  S  e  th  was  vif  jär  unde  hun- 
dert'® alt,  *^  he  gcwan**^  Enos. 


Ceterum  qualiter  mundus  ab 
Adam  in  hominibus  incremen- 
tum  fumpferit,  fequens  fermo 
declarabit 

Adam  genuit  Cayn  et  AbeL 
Triceflmo  anno  vite  Abel  ocddit 
eum  Cayn  frater  fuus. 
Cum  Adam  effet  c  et  trigmta 
annorum,  genuit  Seth,  quem 
deus  dedit  ei  pro  AbeL 

Idcirco  filii  Seih  vocati  funt  filii 
dei,  quia  a  deo  datus  fuerat 

Excepto  Cayn  et  Abel  genuil 
Adam  xxx»  filios  et  xxx*  fiUas, 
de  quorum  generatione  hie  tace- 
tur,  et  de  generatione  Seth  pro- 
fequimur. 


Cum  Seth  effet  €  et  v  anno- 
rum,  genuit  Enos. 


1  bAH.  des.  2  bG.  of,  AH.  ob.  3  H.  es.  4  S.  Tordenen,  b.  ver« 
dejrne,  M.  rerdiencD.  5  G.  We,  MH.  Wie.  6  Br.  berewertb,  G.  bere  wart, 
b.  herwert y  S.  here,  M.  her,  A.  biz  her,  H.  vncs  her,  B.  wente  here. 
7  b.  neme.  8  Br.  dith,  G.  dar  dat.  9  M.  h%ach.  10  A.  Tagend  wirt. 
11  M.  gebar.  12  Br.  Kayme,  M.  kaym.  13  S.  he.  14  MA.  wart. 
15  bGH.  alt  was,  A.  alt  wart  16  Br.  fcloch.  17  H.  ym;  b.  he  kal  ß- 
nen.  18  H.  zw  tod.  19  1  Mof.  V,  3.  20  bM.  feth,  A.  Tech.  21  Br.  got, 
22  H.  an.  23  BbG.  CtaL  24  A.  ß  fetis.  25  BGA.  kint  26  b.  want 
he,  H.  darumb  das.  27  H.  von  got  Jm  halben.  28  1  Mof.  IV,  25.  29  Q. 
▼fi  ane,  A.  vnd  aun,  b.  inde  ayn.  30  U.  gewan.  31  Br.  drithiohi  BO. 
drittich.  82  Br.  dritich,  B«  dnttich.  33  1  Mof.  V,  4.  34  b.  van  al  den 
geflegte,  H.  von  der  gejlecht.  35  Br.  Aiige,  BG.  fwige,  b.  fwige,  M.  fweigen. 
36  h.fehk  inde;  A.  vnd  fagen  von.  37  b.  gef legte.  38  H.  ftinff  vnd  h.  Jar. 
39  1  Hof.  y,  6.    40  H.  gebar ,  H.  do  gewan  er. 
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dan  noch  ^  levede  Adam  onde 
was  twd  hundert  iinde  vif ' 
unde  dHlidi  jdr  alt.  Seth  dd  he  < 
was^  negen  hundert  unde  twelf 
jdr  alt,^  he  (tarf.  ^  Enos  ge- 
wan  Kainan,^  dö  he  was  ne- 
gentich  jsir  alt.  ^  [Dan  noch  ^ 
levede  Adam  unde  was  drfer 
hundert  unde  vir  unde  twintich 
jir  alt].  ^^  Enos  flarf,  dö  he  was 
negen  hundert  tinde  viF  jdr  alt.  ^^ 
Kainan''  wan^'  Malaleel,  dö  he 
was  fevenlich^*  jär  alt.  ^*  [Dan 
noch*  levede- Adam  unde  was 
drier  hundert  unde  vif  unde  ne- 
gentich  ^^  jAr  alt.]  Kainan  starf  ^^ 
dö  he  was  negen  hundert  unde 
tein  jAr  alt.  '^  Malal^el  '^  wan  ^» 
Jareth,  dö  he  was  vtf  unde  fes- 
tich  jdr  alt.  ^*  [Dan  noch  levede 
Adam  unde  was  vor  hundert 
unde  festich  jdr  alt  '^  Halaleel 
de  '^  ftarf,  dö  he  was  achte 
hundert  unde  vif  unde  negentich 
jiralL*'  Jareth  wan^^Enoch, 
dö  he  was  hundert  unde  twö  '' 
unde  festich  jdr  alt.  '^  [Dan 
noch  levede  Adam  unde  was  fes 
hundert  unde  tw^  unde  twintich 
jdr  alt].    Jareth  de  '^  ilarf,  dö 


tum  adhuc  vixerat  Adam  et  erat 
cc  et  XXXV  *  annorum. 
Cum  Seth  elTet  dcccc  et  xii  an- 
norum, mortuus  en. 
Enos  genuit  Kaynan,  cum  efTct 
nonaginla  annorum. 


Mortuus   eil  Enos,    cum   efTet 
nonagentorum  et  v  annorum. 
Caynan  genuit  Malaleel,  cum 
efTet  Ixx  annorum 


et  dccc  et  x  anno  vite  fue  mor- 
tuus eft. 

Malaleel  genuit  Jareth,    cum 
effet  Iv  et  v  annorum. 


Anno  vero  vite  fue  octingento- 
rum  et  nonaginta  v  annorum 
mortuus  eft. 

Jareth  genuitEnoch,  cum  eflet 
centum  et  fexaginta  duorum  an- 
norum. 


Mortuus  eft  autem  nongentenmo 


1  b.  nogti,  A.  da  mocht  2  A.  febs.  3  Br.  de,  fehlt  BA.  4  bM.  Do,  S.  wa», 
GA«  Do  f.  wart.  5  1  MoT.  V,  8.  6  H.  da  Aarib  er.  7  Kainam,  AU. 
Kaynam.  8  1  Mof.  V,  9.  9  A.  Da  mocbt  10  Diefer  Satz  fehlt  BrBbMH, 
tA  in  OM;  fehlt  im  LtUeinifehen.  11  1  Mof.  V,  11.  12  A.  fibea  bund^t. 
13  1  Moll  V,  12.  14  A.  zwainczig.  15  BrBhMHlj,  felUt  der  vorige  Satz,  dafür 
ufi  (Urf..  16  1  Mof.  Y,  14.  17  A.  Malalecb.  18  bH.  gcwan.  19  1  Mof.  V,  15. 
20  DitserSaizfehUAU.  21  BtBhUH,  fehlt  der  Satz,  dafür  un  ftarf.  22  1  Mof. 
V,  17.  23  G.  twei.  24  1  Mof.  V,  18.  25  BrBbH.  fehlt  diefer  Satz,  dqfiir  undo 
ftarf,  MA.  fehlt  dtrfür  und  darnach  von  Jarctb  de  ftarf  bie  festicb  jar  alt. 

*  ßdCehr*  co  et  zzr. 
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he  was  negen  hundert  unde  twd 
unde  vdrtich  jär  alt  ^  Enoch 
wan'  Hatufalame,  dö  he  was 
vif  unde  Testich  jAr  alt.  '  [Dan 
noch  levede  Adam  unde  was  fes 
hundert  unde  fevene  unde  ach- 
tenlich  jär  alt].  ^  Dd  Enoch  was 
drier  hundert  jär  unde  vif  unde 
festich^  alt,*  he  wart  van  go- 
des  halven  wech  ^  gevöret  ^ 
dar  umme  ne  weit^  nön  man^^ 
umme  f  In  alder  vore  bat  ^^  niht. 
Matufalam  wan'  Lame  eh,  dd 
he  was  hundert  unde  Teven  unde 
achtentlch  jär  alt  ^^  Dan  noch 
levede  Adam  unde  was  achte 
hundert  unde  v£r  unde  feventich 
jär  alt  Dö  H  a  tu  f  a  1  a  m  was  twier 
hundert  unde  drier  unde  vdrtich 
jär  alt  unde  Lamech  fin  Tone 
felTe  unde  viflich,  dö  was  Adam 
negen  hundert  unde  dritich  jär 
alt  1»  unde  Hart  ** 

Bi  den  tiden  mifchede  ^^  fich 
dch  ^^  Sethes  geflechte  ^^  tö 
Kaines  geflechte  ^^  unde  ^^ 
worden    de    refen   geboren.  *® 


xliio  anno  vite  füe. 

Enoch  genuit  Matofalem,  cum 

efTet  fexaginta  et  v  annomiii. 


Anno  autem  vite  Aie  trecefimo 
et  Texagefimo  quinto  tmnakliis 
eft  a  domino  et  ideo  anni  vite 
eins  ab  hominibus  ignonuiiur. 

Matufalem  genuit  Lamech,  cam 
efTet  c  et  octoginta  vi!  annoram. 
Ipfo  tempore  mortuus  elk  Adam 
nongentorum  et  xxx*  annonuL 

Matufelam  vero  cc  et  xliii  anne- 
rum  tunc  erat  Sed  et  filim  eius 
Lamech  Ivi  annorum. 


Eo  tempore  promixte  Amt  ge- 
nerationes  Cayn  et  Seth.  Ex  qui- 
bus  orti  funt  gigantes. 


1  Eier  hat  /  Mo$.  F,  20.  die  Zahl  96 i.  2  bGH»  gewan.  3  1  Mof. 
V,  21.  4  BrBbH.  fehU  diefer  Satt.  5  1  Mof.  V,  28.  6  GA.  iar  alt 
7  B.  enwecli,  b.  in  weg,  G.  Tnwechj  A.  hin  weg,  M.  von  gotfcs  wegen  ge- 
f&rt.  8  1  Mof.  V,  24.  9  BG.  wet,  b.  in  weis.  10  B.  nenum,  b.  neymä, 
G.  nieman,  M.  niemant,  H.  nyemant  11  b.  vort  hu,  fehlt  A.  12  1  Mof. 
V,  25.  13  IMof.  V,  5.  14  BrBb(=H).  haben  für  dieten  ganzen  8aH 
(von  Dan  noch  . . .  ftarf)  gleich  dem  LateiniCchen :  Bt  Lameches  ttden  (taif 
AdAm,  dd  he  was  negen  hundert  nnde  dritich  jAr  alt  nnde  Matnfalam  twiger 
handert  nnde  drier  nnde  v^rtich  jftr  alt  unde  Lamech  Hn  föne  feiTe  imde 
viftich  (+  jar  alt  B) ;  MA.  fehU  aber  Do  Hathnfalam  ....  vdrtioh  jAr  alt 
nnde.  15  Bb.  menghede.  16  bMAH.  fehlt  onch.  17  A.  kint  ynd  ge- 
(leoht     18  Br.  ghefleote.     19  b.  do,  H.  von  dem.    20  iMof.  VI«  4. 
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Kain  AdAmes  föne  wan  ^ 
Enoch. '  de  fiiioch  wan  ^  Kai- 
dach.  '  Kaidach  wan  ^  Me- 
nia.  ^  Menia  wan  ^  Matu- 
Tael.  *  Matnfael  wan  ^  La- 
mech.  ^  Lamech^  fcdt  Kain^ 
ddl'®  vor  ein  will  ddr,  **  wante 
he  was  ^'  blint  ^*  he  flöch  öc 
van  Udti  ^^  finen  föne,  de  ene 
dar  Iddde,  mit  den  ^  bogen 
uppel  hövel,  dat  he  ^*  ftarf.  ^^ 
Jobech  ^  Lameches  föne  ^^ 
de  undirdAchte  '^  hntten.  '^  f in 
brMer  Jabal  de  undirdäch- 
te  ^  feitfpel. ''  de  dride  brö- 
der  Tuba!'*  de  underdAchte '^ 
fme^en.  ^  der  drier  fufter 
Noeoia  '^  de  underddchte  '^ 
weyen.*^  Dö  Matufalam  ne- 
gen  hundert  was''  unde  negen 
nnde  ^  festich  jAr  alt,  he  ftarf  '^ 
in  deme  filven  jAre,'  dd  de  we- 
reit  mit  watere  *'  löging.  ^* 
Lamech  gewan  Nöd,  dö  he  >iras 


Cayn  filius  Ade  genuit  Enoch. 
Enoch  genuit  Kaydach. 
Kaydach  genuit  Menia. 
Menia  genuit  Matnfael. 
Matnfael  geliuit  Lamech. 
Ifte  Lamech  occidit  Cayn  fa- 
gitta,  putans  eum  efTe  beftiam, 
quia  cecus*  erat    Idcirco  fi- 
lium  fuum,  qui  eum  duxit,  per- 
cuflit  arcu   in   caput  et  mor- 
tuus  eft. 

Obeth  filius  Lamech  primus  ex- 
cogitauit  cafas.  frater  eins  Jubal 
adinuenit  ludum  cordarum. 
Tertius  frater  eins  Tubal  invenit 
artem  fabrorum. 

Soror  iftorum  Nonema  excogi- 
tauit  opus  textrinum. 
Cum  Matufalam  efTet  nongen- 
torum  et  fexaginta  ix  annorum 
mortuus  elt  eo  anno,  quo  dilu- 
uium  factum  eft. 

Lamech  genuit  Noe,  cum  effet  c 


1  bOH.  gewan.  2  1  Mof.  IV,  17.  3  1  Mof.  IV,  18:  Irad.  4  bH. 
gewan.  5  1  Mof.  V,  18:  Mahujael.  6  1  Mof.  V,  18:  Mathufael,  Lamech. 
7  ?1  Mof.  IV,  28.  15.  8  BGb.  Do  L.  (f.  L.),  H.  Der  felbe.  9  G.  Kayne. 
10  AH.  se  tod.  11  G.  dier,  b.  deyr.  12  A.  nachen  bliud«  13  1  Mof. 
V,  20:  Jubal«  14  G.  van  der  lede,  U.  vor  laid.  16  B.  dem,  b.  deme. 
16  b.  he  dan  af  ftarf,  U.  er  dauon  Ct  17  MA.  fehlt  He  fluoo  ....  ftarf; 
O.  A!la<  (fMcA  1  Mof.  IV,  19.)  zu:  He  was  oo  de  erfte  man.  de  twie  echte 
wif  man.  Tan  den  he  kindere  gewan.  18  b.  Jobeth,  BrG.  obeth.  19  Hr. 
feone.  .20  Br.  irdaohte,  MA.  erdacht,  H.  erdacht ;  Gb.  vant.  21  H.  die  h.  22  b.  de 
odagte  eirft  dat  feyten  fpil.  23  Br.  tribal,  G.  tubalcayn  (1  Mof.  V,  22.). 
U  A.  erdacht,  b.  rant  cirft.  25  G.  fmcden  ifem  Tfi  meOlnc  (1  Mof.  IV,  22.). 
26  b.  Meoma.  27  A.  erdacht,  G.  vant,  b.  vant  eirft  das  w.  28  Vgl. 
1  MqC  IV,  22.  29  bG.  was  negen  h.  =  H.  30  X.fehU  nftn  and.  31  1  Mof. 
V,  27.  82  A.  dem  wazzer,  H.  von  der  Hntvl&t  33  G.  tegino,  M.  zer- 
gie,  B.  vor  ginch,  H.  verdarb. 

*  Mdfehr,  ortos. 
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hundert  linde  twier  unde  ^  «ch- 
tentich  jär  alt  >  Dö  M6  was 
vif  hundert  jdr  alt,  dö  gebot  im. 
god,  dut  he  de  arken  makede,  ' 
dar  he  fleh  inne  behelde  ^  unde 
rine  dri  fone^  unde  ere*  \&r 
wif,  wante  god  wolde  vordelegen 
de  lüde  ^  mit  watere  dorch  ere 
bösheit  ® 

Adam  hadde  finen  hinderen 
vore  gefeget  twier  hande  godes 
wräke  ^  d^  komen  fcolden,  ^® 
ein  an  ^^  watere,  de  andere  '^ 
vüre.  fe  newifien  aver  '*  nicht, 
weder  ^'  &r  komen  folde.  dar 
umbe  ^^  makeden  fe  twe  ^^  füle: 
de  dne  *^  tegolen,  *^  de  vore 
deme  vüre  unflunde,  ^^  de  an- 
deren ftdnen,  *^  de  an  *^  der  *^ 
watere  vidt  beleve.  *'  dar  in 
gröven  fe  mit  böchflaven  al  de 
wisheit,  de  se  van  Adäme  unde 
van  eren  vorvaren  **  vornomen 
hadden,dur  dat  fe  eren  ndkome- 
lingen  **  kundich  *^    bleven.  *^ 


et  octoginta  annorum. 
Cum  effetNoe  qningentorum  an- 
norum precepit  ei  dominus  fabri- 
care  archam,  in  qua  fe  et  uxorem 
et  trcs  filios  et  uxores  filiomm 
faluarct,  quia  dominus  propler 
peccata  voluit  per  diluuium  de- 
lere genus  humanum  de  terra. 

Adam  predixerat  filiis  fuis  da- 
plicem  dei  vindictam  fotunun, 
unam  per  diluuium,  alteram  per 
ignem. 

fed  quo  prior  cffel  Ventura,  igno- 
rabanL  Et  id  circo  duas  erexe- 
runt  columpnas. 

vnam  latericiam  contra  ignem,  al- 
teram marmoream  contra  dilu- 
uium ,  ui  quibus  fculpferanl  * 
literas, 

omnem  videlicet  fapientiam,qiiam 
ab  Adam  et  a  predecefforibusfuia 
didicerant,  volentes  ut  fuccefTo- 
ribus  fuis  nota  fierent. 


1  A.  fehk  iweier  und.  2  1  Muf.  V,  28.  3  11.  pawt.  4  G.  bchadde, 
H.  vnd  dos  er  fioh  dar  Jnii  behielt.  5  Br.  Tonen.  (>  Br.  erer,  A.  irin, 
B.  ire,  GM.  ir;  H.  ir  rierew  bleib.  7  H.  die  weit,  H.  wann  das  got  leicht 
wold  vertilgen  m.  w.  d.  ir  b.  8  A.  ir  grozz  pofheit.  9  A.  rancb,  H. 
Eway  der  gotts  räch,  die  da  k.  f.  10  b.  rdlde  de  eync,  G.  folde  en  aa  w. 
11  A.  mit,  H.  dio.ain  mit,  die  ander  Ton.  12  h,  fehlt  aver.  18  G.  wed^ 
ir  er  k.,  b.  wilg  ir  e  k.,  A.  i^elches  ir  des  erften,  U.  welhew  ee. 
14  A.  da  TOD.  15  b.  tva,  b.  zwa,  H.  cawo.  10  GH.  bloß  ene-,  A.  ain. 
17  G.  tegelin,  B.  teigelen,  M.  siegliniv,  A  ziegliniu,  b.  vä  zeilfteTnay 
H.  die  aiB  war  von  siegl.  18  BG.  untflunde,  b.  inftilnde,  M.  be- 
Mnde,  H.  be(taend.  19  A.  (taininn,  H.  ftainein,  b.  vä  Cteyne,  30  bGA. 
in,  H.  vor.  21  A«  dem.  22  b.  ftayn  bleue.  -28  M.  vodem,  A.  vord^ 
U.  voraodem.  24  A.  nachkomen,  H.  kinden.  25  B.  cunnich,  U.  kiuiflftig. 
26  b.  wftrde,  H.  folt  werden. 

^  ffdTchr,  rchalpferant. 
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De  lUnene  ^  fttle  ^  de  *  be- 
Itf ,  *  alf6  fe  il  dp «  gelegel 
hadden.  Adam  nnderdlchte  ^ 
de  '  böchflave  aller  dreft:  ^ 
Enoch  makede  ^  dch  ®  bdche, 
mer  •  dat  fe  vor  *•  aldere  vor- 
deleget  worden. 

Dö  Lamech  was  feven  hun- 
dert ande  feven  nnde  feventich  ^* 
}At  all,  he  ftarf^  vif  j Ar  dr  ^'  der 
watervlöt 

NM  wan  >*  Sem  unde  ^^ 
Cham  nnde  Japhel,  dö  he  was 
vif  hundert  jAr  alt,  '^  hundert  jdr 
ir  ^*  der  watervlöt  In  den  filven 
hundert  jären  ^J  bAwede  he 
de  ^^  arken.  Over  fes  hundert 
jdr  nA  Nöds  gebort  quam  ^^  de 
watervlöt  Nööwasdetegede'^ 

m 

neder  geachtet  *^  van  Adäme 
wante  *'  an  ene.  ><  Mit  Nöö 
in  der  arken  '^  wAren  aller  hande 
vögele  unde  dör,  •*  jA  **  Iwö 
unde  twö,  unde  der,  die  reine 
wären,  fevene  iinde  fevene,  *^" 


Marmorea  columpna,  ficut  per- 

cogitauerant,  remanfit 

Adam  primus  adinuenit  literas. 

Enoch  cc.  com  C=  eciam?)  fori- 
pferat  libros,  qui  ex  vetuftato 
confumpti  fuerunt 

Lamech  cum  eiTet  feptingen- 
torum  et  feptuaginta  feptem  an- 
norum,mortuuseft,V.  annis  ante 
diluuium. 

Noe  genuit  Sem  Ham  et  Japhet, 
cum  elTet  quingentorum  annorum. 
centum  annis  ante  diluuium. 
Infra  predictos  annos  fabricauit 
archam. 

Sexcentefimo  anno  vite  Noe  fa- 
ctum eft  diluuium. 
Noe  decimus  computatus  eft  ab 
Adam. 

In  archa  cum  Noe  erant  de  omni 
genere  volucrum  et  beftiarum 
bina  et  bina,  de  mundis  vero 
fcptena  et  feptena. 


■  1  A.  ftainful.  2  bGH.  fehU  do.  3  b.  bleyf  ftayn  in  der  walTer  vluyt, 
A.  belaib  in  der  wAflerflAt,  H.  belaib  vor  der  wa(Terfl&t.  4  G.  op,  Br. 
ut,  A.  baten  vff  geleget,  H.  aufgelegt  betten.  5)  MAH.  erdacht,  b.  kaut. 
6  H.  am  aller  erften.  7  B.  machede.  8  b.  de.  9  MA.  wan,  H.  wenn. 
10  bO.  Tan.  11  BrBM.  rcfticb  (1  Mof.  V,  31.),  A.  bondH  iar  alt  vnd 
fibencsig.  12  b.  e,  MAH.  vor,  O.  bundH  er  dar  w.  13  bG.  gewan. 
14  Q.  fehlt  nnde.  15  1  Mof.  V,  32.  (VI,  10.)  16  b.  e,  MAH.  vor,  O. 
buidH  er  dar  w.  17  M.  In  dem  felben  hundert,  A.  bundertel^eu.  18  Br. 
den.  19  H.  kome.  20  b.  de  zeynde,  M.  daz  lebende  gefleht,  A.  diu 
aebent  ander  g.  21  G.  nid^  geachtet,  H.  in  der  geacht,  B.  vnderachtet, 
A.  ander  geaht^t.  22  bA.  bis ,  MU.  mtz.  28  MA.  in.  24  bG.  arke. 
25  G,  dicr,  b.  deyr.  26  BrG.  ia,  B.  io.  27  MA.  fehlt  Mit  Noe  ...  fevene; 
b.  hat  Togele  in  deyr.  de  reyne  beyfen  do.  der  hadde  de  cygeliges.  VII.  der 
ander  eygeliges  zwey,  H.  vogl  vü  tier  die  rain  bielTen  ygleicha  fibene,  der 
andern  ygleiob  ciway.     28  IMof.  VU,  2. 
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Van  der  werelt  begfinne  ^ 
wanl  *  an  de  walervldl  •  wä- 
ren düfent  jdr  unde  fes  hun- 
dert jdr  unde  feiTe  and  vör- 
lich.  * 

Dd  de  watervlöt  verginch,  ^ 
de  arke  *  beflöl  ^  in  Armö- 
niA  an  deine  berge,  ^  de  dar 
h^tet  Arardth.  Nod  ginch  üter 
arken  mit  f  ineme  Anne  ^  van 
den  filven  dagen  *^  over  6n  jär, 
alfo  he  dar  in  ging,  du  wart  emo 
och  '^  georlövet  '*  van  gode 
vl^fch  lö  etende  unde  win  tö 
drinkende.  ''  dö  fach  man  och 
allerft  ^*  regenbogen  ^^  unde 
regen  ^^  bi  Nö^s  tiden.  Nöe 
levede  nä  der  watervlöt  dre 
hundert  unde  viflich  fär  unde  ^^ 
flarf ,  du  he  was  ^^  negen  hun- 
dert unde  viflich  jar  alt.  *^  van 
Nöds  fönen  quämen  ^^  tw<^ 
unde  feventich  flachte:  '^  van 
Japhöte  vifteine,^^  van  Kain'^ 
dritich,  "  van  Sem  *^  fevene 
unde   twintich.  *•  *^     De  On.  *^ 


A  principio  mundi  vfque  ad  dfla- 
uium  fuerunt  anni  mille  el  fax- 
ceriti  et  quadraginta  et  fex* 


Polt  diluuium  requieuil  archa 
in  Armenia  in  monte,  qui  vocalor 
Ararath. 

Noe  cum  familia  fua  ab  eo  die, 
quo  intrauerat  archam,  anno  re- 
voluto  exiuit. 

Tunc  primo  a  deo  acceperat,  ut 
carnes  comederet  et  vinum  bi- 
bereL 

Tempore  Nöe  primo  appamit 
yris  et  pluvia. 

Noe  vixit  poft  diluuium  irecentis 
et  quinquaginla  annia.    Mortuus 
eft  autem,  cum  fuiffet  nongen- 
torum  et  1  annorum. 
De  Gliis  Noe  orte  funt  feptua- 
ginta  duo  generationes. 
De  Japhet  xv. 
De  Cain  xxx. 
De  Sem  xxvii. 
Ifte  generationes  ceperunt  edifi- 

1  A.  augeng.  2  A.  bis,  H.  vdoe.  3  G.  M-atere  vlot.  4  B.  iar,  MA. 
fumftzioh,  H.  fanficzigk,  G.  vifiar,  b.  Ivj.  iar.  5  b.  zv  geyDC,  H.  iw 
gicDg.  6  H.  arch  Nocs.  7  HGM.  be(hint,  H.  beftaend,  b.  de  arke  Noe 
bleyf  rtayii.  8  Gb.  gebirgo,  A.  in  dem  gepirg,  If.  aaf  d.  gepirg.  9  B.  ghe- 
finne,  bGM.  gefinde,  AH.  gefind.  IG  bG.  deme  feluen  dage,  AH.  tag. 
11  G.  oc  eine.  12  B.  gbeorlouet,  Br.  gbcorlcncth,  G.  georleuet,  M.  erlaubt, 
H.  erlawbt,  b.  orlof  gegeue,  A.  erlaub.  18  G.  etene  ...  drinkende.  14  H. 
des  erften.  16  b.  raynbogen,  B.  rcghenboden  ,•  GH.  den  regenbogen.  16  b. 
raynen.  17  b.  he.  18  G.  do  was  he.  19  1  Mof.  IX,  29.  20  Br.  quemen; 
A,  fehlt.  21  Br.  fclechte,  b.  geflegte,  A.  gefchloht,  H.  geriHcht.  22  Vgl. 
1  Mof.  IX,  2.  23  BrBM.  Kaine,  b.  Kaine.  24  1  Mof.  X,  6.  25  G.  ferne. 
26  Stimmt  mit  1  Mof.  X,  21^29.  27  MA.  bloß  swainzk.  28  MA.  swai 
Yfi  f.,  H.  czway  y.  f.,  BrbB.  De  en  unde  f.  Sieh  tpäter.  Da»  LatekUtche  hat 
on  vielleicht  für  ene,  jene  ffenommen  und  dah$r  Iftae  üb^ütxtt 


ir 


Hilde  -  feventich  flechte  büwe- 
den  önen  torn  van  tegele  ^  an ' 
toen  velde,  dat  hdt  Sennaar.' 
dar  wolden  fe  uppe  untfltten^ 
vore  der  watervlöt,  of  fe  aver  ^ 
quaeme.*  des  Werkes  meiftere 
was  Nemroth  de  refe,^  de  god 
Yorfmäde.  dar  umbe  wandelede  ^ 
god  erl^  fprä&e  an  ^^  dn  ^^  unde 
ferentich  Inngen.  dii  ^'  gefcä 
bi  Falaches'*  tiden.  Heber,  ^^ 
van  deme  de  Joden  ^^  Hebröi  '^ 
böten,  "  nnde  fln  geflechte,  ^^ 
dal  dat  ^^  twd  unde  feventigifte 
flechte  '^  was,  de  behelden 
ere  alden  '^  fpr^ke  unde  de 
belöf  ungewandelet, ''  dur  dat^' 
fe  td  deme  wetkb  niht  helpen 
newolden,  dat  '^  men  weder 
gode*  büwede.  dar  umbe  höt  he- 
bröif  k  '^  fprdke  möder  '^  aller 
fprdke.  Kus  Kames  '^  föne  de 
wan  Nemroth  den  refen,  '^  de 
den  torn  büwede.  '^   des  tornes 


care  turrim  de  lateribus  in  campo, 
qui  appellatur  Sennaar,  volentes 
fic  effugere  diluuinm,  fl  forte 
fecundo  veniret. 

huius  operis  fuit  autor  Nemroth 
gigas,  qui  deum  contempfit.  Ideo- 
que  deus  confudit  ydyoma  ipfo- 
rum  diuidens  in  feptuaginta  i. 
lingwas.  hoc  accidit  temporibus 
Falaches.  Heber,  a  quo  Judei 
Hebrei  yocantur,et  fua  generatio, 
que  fuit  feptuagenma  fecunda 
generatio,  qui  predicto  operi 
contra  deum  cooperari  nolebant, 
perfiiterunt  in  ydyomate  antiquo, 
non  mutata  lingwa  ipforum. 


Ideoque  lingwa  hebraica  mater 
eft  omnium  lingwarum. 
Kus  fiiius  Cam  *   genuit  Nem- 
roth gigantem  auctorem  predicte 
turris.  allitudo  eins  fuit  quinque 


1  b.  seil  fteyno,  M.  siegeln;  G.  Ceizt  zu  vor  kalc  hadden  fe  lim  (1  Mol*. 
XI,  3.).  dat  was  an  bomcn  in  enem  velde  dat  het  S.  2  A.  in,  M.  uf,  H. 
anff,  b.  in  eyme  velde.  3  1  Mof.  XI,  2.  X,  10)  Binear.  4  M.  beliben,  H. 
anff  fiesen.  5  b.  euer ,  fehlt  H.  6  BrG.  queme,  B.  quame,  M.  ch&in,  A. 
kom,  H.  kern.  7  Vffl  1  Mof.  X,  8.  und  10.  8  H.  verkert.  9  M.  die,  A. 
dio.  10  MAIL  in.  11  A.  sA  viid  f.  12  H.  das.  13  G.  falechis,  b.  fa- 
lechs,  A.  falechs.  14  Vffl,  1  Mof.  X,  24.  XI,  16.  15  Br.  iotbe.  16  Br. 
hebre,  B.  ebrei.  17  G.  betet,  H.  biefln.  18  Br.  gbcrclochte;  fehlt  bH. 
19  G.  dat  dar.  20  Br.  fclecbtc,  G.  geflechto,  II.  geflacbt.  21  Br.  al  dere, 
B.  alden,  b.  aide,  M«  ir  fprach  die  alten;  A,  fehlt  a,\ien.  22  H.  ynaerwan- 
delt.  23  H.  Dar  ymb  das.  24  Br.  dar.  25  BrB.  bebreis,  G.  ebreifc. 
26  H.  ein  muetter.  27  BrBGM.  Kaincs.  28  1  Mof.  X,  8.  29  bAII.  Ncm- 
rot  de  den  torn  büwede.  was  kainis  Tones  ffln.  Kus  heys  fin  vader 
(A.  mut^), 

*  JErlt  Hand  Cayu. 
Bepk.  CauroB.  2 
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hdge  was  vif  dürenl  trede  ^ 
unde  hundert  unde  vdre '  unde 
fevenlich.  Van  der  walervlöl 
wante  '  an  der  fprdke  twi- 
unge  *  was  6n  jär  unde  liun- 
derit.  SemNö^s  Tone  levede  fes 
hundert  unde  tw^  jär.  ^  he 
wan  ^  dch  ^  Arfaxat,  dö  he 
was  hundert  jär  alt,  twe  jär 
nä  der  watervlöt  ®  Arfaxat 
levede  dr^  hundert  jir  unde 
achte  unde  dritticl^^^  jär.  de'ge- 
wan  ^®  Sale,  dö  he  was  v!f 
unde  drittich  ^^  jär  alt  ^>  Sale 
levede  v^r  hundert  jär  unde 
dr^  1»  unde  vdrlich.  '*  »*  de  *« 
büede  Salem,  dat  nu  ^^  höt 
Jerusaldm.  ^^  He  ^^  ge\«Ml 
öc  "  Heber,  «*  de  lö  des 
tornes  büwinge  *'  niht  helpen 
ne  wolde.  *•  den  wan  **  he,  *^ 
dd  he  was  drittich  ^^  jär  alt.  *^  *' 
Heber  '^  levede  v^r  hundert 
unde  v^r  unde  vörlich  jär.  *® 
He  gewan  och'®  Faicch,  '^ 
bi  des  tiden  '^  de  fpräke  gc- 
wandelet^'  worden,  den**  ge- 

1  b.  fchrede,  B.  fcrede,  G.  ftrede,  A.  fchrit,  M.  fchritt,  H.  fchreet  2  G. 
fehlt  unde  vcre.  3  bA.  bis,  H.  Tncz.  4  b.  wandelange.  5  iMof.  XI,  !!• 
6  b.  wan,  H.  gewan.      7   hA.  fehlt  ocb.     8    WortUch  nach  1  Mof.  XI,  10. 

X,  22.     9   b.  hc.    10  M.  do  gebar  er.    11  Br.  drittich,  B.  drittio.    12   1  Mof. 

XI,  14  (30  Jahr  alt!).  X,  24.  13  Br.  an,  B.  dre,  H.  drey,  M.  drev.  14  BHH. 
iar.  15  1  Mof.  XI,  15.  16  b.  he.  17  Qt.  fehlt  nu.  18  b.  dat  ut  ierFm 
helft  =  H.  19  Br.  De,  G.  fe.  20  GbA.  fehlt  öo.  21  1  Mof.  XI,  14. 
X,  24.  22  Br.  buwege,  Gb.  büwinge,  B.  buwinghe,  A.  buwüg,  H.  paw. 
23  Br.  helpc  w.  24  GbAH.  gewan.  25  G.  den  gewan  he,  welche  Werte 
M.  fehlen.  26  Gb.  do  he  dr.  i.  a.  was  =  H.  27  1  Mof.  XI,  14.  (30  Jahr 
altlj.  28  H.  vnd.  29  1  Mof.  XI,  17.  (430  Jafir  altj.  30  GbA.  fehk  oo, 
31  1  l^lof.  XI,  16.  X,  25.  32  b.  bi  den  t.  do  de  =  H.  83  H.  Terwandelt 
34  Br.  de,  b.  de. 


milia  et  centum  et  feptuaginta 
quatuor  palTuum. 
A  tempore  diluuii  ufque  ad  diui- 
fionem  lingwarum  fluxernni  cen- 
tum anni  et  unus. 
Sem  filius  Noe  vixerat  fexcentii 
et  duobus  annis:  hie  etiam  genuil 
Arfaxat,  cum  effet  .c.  ttmoranii 
duobus  annis  ante  diliqHmi. 
Arfaxat  vixit  trecentis  et  xxxyiii^ 
anno.   Tricefimo  octauo  anno 
vite  fue  genuit  Sale. 

Sale  vixit  quadringentis  et  xl* 
tribus  annis. 

Ifte  edificavit  Salem,  que  nnnc 
vocatur  Jerufalem.  Hie  etiam 
triceflmo  vite  fue  anno  geniift 
Heber,  eundem  qui  predicte  turrit 
operi  noluit  cooperari. 

Heber  vixit  quadringentis  elxUiij 

annis. 

hie  genuit  Falech,  cuius  tempore 

diuiflo  lingwarum  facta  eft 

anno  vero  vite  fue  xxxiiii®  genuit 


1» 


wan  he,  dd  he  vor  nnde  drit- 
tich  }ir  all  was«  ^  Falech  levede 
Iwö  hundert  '  unde  negene 
unde  drittich  jdr.  '  He  gewan 
öc  Ren,  ^  d6  he  ^  drittich  jdr 
all  wa&  ^  Bi  des  tiden  be- 
gunde  men  ^  afgode  tö  aneb^ 
dende  ^  unde  bot  ^  den  vorften 
godelike.  dre.  Reu  ^^  levede 
twö  hundert  unde  negene  unde 
drittich  ^^  j^r.  '*  He  gewan 
öch  ''  Saruch,  dd  he  twier 
unde  drittich  ^^  jdr  alt  was.  ^^ 
Bi  des  ^^  tiden  worden  ko- 
ninge  ^^  in  Scitia  ^^  unde  in 
Egipte.  Saruch  levede  tw^hun* 
dert  unde  dritüch  ^^  jdr.  ^®  He 
gewan  öch  ^^  Nacor,  do  he 
drittich  ^^  jAr  alt  was.  ^^  Bi  ^a- 
ruches  tiden  irhöf  iich  '®  dat 
koningrike  *^  iö  »  Affirid. 
Nacor  levede  hundert  unde  ne- 
gene unde  vdrtich  jAr'^  unde'^ 
gewan  Thare,  dö  he  was  ne* 
gene  unde  twintich  '^  jAr  alL  ^^ 
Thare  levede  tw^  hundert  unde 
vif  jAr.>7  Bi  des  tiden  bilwede'» 


ipfum. 

Falech  vixit  ducentis  et  xxxix 
annis  et  tricefimo  anno  vite  fue 
genuit  Reu.  huius  tempore  ce- 
perunt  ydola  adorari  et  prineipi- 
bus  diuini  honores  exhiberi. 


Reu  vixit  ducentis  et  xxxix  annis 
Et  trecefimo  fecundo  vite  Tue 
anno  genuit  Samch. 


Tompore  ifUus  facti  fünt  reges 

in  Scithia  et  in  Egipto. 

Saruch  vixit  ducentis  et  xxx  annis 

et  tricefimo  anno  vite  fue  genuit 

Nacor. 

Temporibus  Saruch  incepit  reg- 

num  AfTirie. 

Nacor  vixit  c  *  et  xlix  annis. 
anno  vero  vite  fue  xxix  genuit 
Thare. 

Thare  vixit  cc  **  et  quinque 
annis.    huius  tempore  Nemroth 


1  1  Mof.  XI,  16.  1  Chr.  1, 19.  2  G.  tve  h.  iar  =  H.  3  1  Mof.  XI,  19.  (20^ 
Jahr  aU).  4  AH.  Uew,  M.  Rev  (1  Mof.  XI,  20:  Rega).  5  H.  do  er  was. 
6  1  Mof.  XI,  18.  7  G.  bogundcmc.  8  B.  afgode  anbeden,  M.  abg6t  an 
betfi,  M.  die  apgot  anpeten^  G.  antobcdene,  b.  anz&beden,  H.  an  Ee  pitten. 
9)  Br.  ghebot,  G.  bot  in  den  ▼.  10)  G.  Rev,  H.  Rew,  A.  Wen.  11)  BrG. 
drittioh;  G.  iar  vfi  dr.  12  1  Mof.  XI,  21.  (207  Jahr.)  13  bAH.  /eÄft  och. 
14  1  Mof.  XT,  20  (Serag).  15  M.  den.  16  B.  konignc.  17  Br.  fitia, 
M.  rcythia,  G.  cythia,  b.  foytcia,  A.  Sitilia,  H.  Cittia.  18  1  Mof.  XI,  23. 
(200  Jahr.)  19.  1  Mof.  XI,  22.  20  AH.  fich  anch.  21  Br.  konichrike, 
B.  konigrike.  22  BGM.  in.  23  1  Mof.  XI,  25.  (f/9  Jahr.)  24  b.  he,  A.  er. 
25  M.  dreyzich,  A.  dreiffig.  26  1  Mof.  XI,  24.  27  1  Mof.  XI,  32.  28  b. 
b«dwano. 

*  c  et/eA^  L.    **  JSi  [tthi  bloß  o  et  qnlnqne  a. 
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men  Babylönien.  ^  dat  dede 
Nemroth  de  refe.  *  Nemrolh 
gewan  Affur,  '  van  deme  * 
dat  lant  Affiria  den  namen  he- 
yel.  ^  AfTur' gewan  Bele.  Bei 
de  ®  bel^f  koning  in  AfTirid  vif 
unde  fefUch  jär.  M  Bele  l^t 
Ninus  fin  ^  föne  6n  belede  ^ 
maken,  dat  bedde  man  an  alfo 
^nen  ^  god  unde  brdchto  eme 
offen  ^^  dö  ^^  begunde  man 
aller  drfl  "  belede  "  an  Id 
bedende.  Ninus  Beles  ^^  föne 
betdf  koning  iwö  unde  vlftich 
jär.  hc  bedwanch  al  ^^  Afiam 
dne  ^^  India  unde  Mörlant  ^^ 
Ninus  büwede  öch  Ninive  ^* 
de  gröten  flat.  M  Ninus  döde 
wart  fin  wif  Semiramis  konin- 
ginne  twd  unde  vc^rtich  jär.  ^* 
de*^  bedwanch  Mörlant*^  tö  aller 
der  **  hdrfcäph ,  *'  de  er  ere 
man  geldten  hadde.  Se  ^^  väht 
öch  uppe  ^^  India,  dat  ör  nöne 
gefcach.  "  fe  mürede  *'  och 
Babilonie  mit  tegele.  ^^  de 
müre  was  viflich  v6te  *^  dicke 


gigas  edificauit  Babilonem. 
Nemroth  genuit  Affur,  a 
Affiria  nomen  accepit 


I 


quo 


Affur  genuit  Bei.    Bei  factus  eft 

rex  in  Affiria  fexaginta  et  quin- 

que  annis.  Nynus  Alias  Bei  fecil 

ymaginem  fieri,  quam  ficot  deiiin 

adorabant  et  munera  ei  offere- 

bant 

ab  eo  tempore  inceperunt  adortre 

ymagines. 

Ninus   filius    Bei    regnauil   UL 

annis. 

Ifte    fubiugauit  Afyam    absque 

India  et  Ethiopia. 

hie  edificauit  ciuitatem  Nyniüen 
magnam:  poft  mortem  Nyni  Tzor 
eins  Semiramis  regnauit  xliL  an- 
nis. Ifta  Ethyopjam  fubiogauil  ad 
omnes  terras,  quas  maritus  foas 
ßbi  reliquerat  Bellum  etiam 
affumpfit  contra  Yndos,  qnod 
antea  factum  non  fuit  Babiloniam 
circumdedit  muro  lateritio,  qd 
in  fpiffitudine  fult  .1.  peduD,  in 


1  Br.  babymcn,  B.  bebyloniam,  G.  babylonie,  A.  babilonia,  M.  Babiloni, 
b.  babolö,  H.  Babilon.  2  1  Mof.  X,  10.  3  1  Mof.  X,  11.  4  b.  da  tI. 
5  MAH.  hat,  b.  hcyit.  6  M.  Der,  BGbAH.  fefiU  de.  7  Br.  fehk  fin. 
8  Br.  beleden.  9  QhAll.  fehlt  enen.  10  H.  das  opher.  11  BG.  Dar,  H.  dm. 
12  H.  des  Griten.  13  G.  bele,  b.  beildc.  14  GbA.  belas.  15  B.  och  al» 
A.  auch  all,  G.  ok  aryam.  16  A.  vnd.  17  A.  merlant,  H.  morfilfimd. 
18  iMof.  X,  11.  Aiihah  zur  Anknüpfung  an  SoUnui,  Trogm  (C.  8almaIUi9 
zum  SoUnusJ.  10  A.  zwai  iar.  20  A.  Si,  H.  Dye.  21  H.  Morenlmiind. 
22  Gb.  to  alder.  23  G.  herfcap.  24  G.  Dir.  25  G.  up  indU,  b.  ap  india. 
26  B.  nine  fcach,  G.  ne  ncgefoha,  A.  daz  da  vor  auch  nie  gefchaoh,  H.  daa 
er  nyc  gefchach.  27  A.  bei  den  felbii  zcitn  muri  man  b.  28  b.  zeil  fteyne. 
29  H.  funfzehen  fchuch. 
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unde  twier  ^  hundert  vöte  hö. 
fe  '  was  öch  fefUch  mile  lanch 
geachtet '  al  umme  de  (tat  der 
lanUnile.  ^  In  de  (lat  gingen 
hundert  ifeme  der.  ^  Eufra- 
tes  dat  vörde  water,  dat  üteme^ 
paradife  vlöt,  ^  ging  vor  mid- 
des  ^  dur  de  (tat 

Thare  gewan  Abrahame, 
dö  he  was  feventich  jdr  alt,  ^ 
in  deme  drö  unde  vdrtegiften  ^^ 
jAre  des  koning  ^^  Ninus  van 
AfliriA.  Abraham  wart  geboren, 
ir  men  Rdme  büwede,  düfent 
jAr  mide^  twd  hundert  unde  drö 
unde  feftich.  *•  Van  ^*  der  water- 
vlöl  wante  *^  an  Abrahame  wdren 
twd  hundert  unde  twö  unde  ne- 
gentichjAr.  Van  der  watervlöt 
wante  an  de  twiunge  ^*  der 
fprAke  was  ein  jAr  unde  hundert 
D6  wart  Falech  geboren.  "  Van 
der  twlange^*  der  fprAke  wante 
an  Abrahame  wAren  hundert  unde 
te  nnde  negentich  jAr.  Van  der 
werelt  beginne  wante  ^^  an  Abra- 
hame wAren  düfent  unde  ^*  negen 


altitudine  ducentorum;  longitudo 
vero  eius  circa  ciuitatem  ad  fexa- 
ginta  miliaria  illius  prouincie  ex- 
tendebatur.  Et  ciuitas  habebat 
centum  portas  ereas  ferreas.  flu- 
uius  quoque  paradifi  quartus  Eu- 
frates  per  medium  ciuitatis  tranf- 
ibat 

Thare  feptuageflmo  anno  vite 
fue  Abraham  genuit  Et  quadra- 
geflmo  tertio  anno  regis  Nini. 

Abraham  natus  eft  ante  edifica- 
tionem  Rome  .M.  et  cc.  et  Ixiii. 
annis: 

a  tempore  diluuii  ufque  ad  Abra- 
ham fluxerunt  ducenti  et  nona- 
ginta  duo  anni; 

a  diluuio  ufque  ad  diuifionem 
lingwarum  .c.  anni  et  vnus. 

Tunc  natus  eft  Falech.  A  diui- 
flone  lingwarum  ufque  ad  Abra- 
ham c.  et  nonaginta  anni  et  vnus 
extiterunt  A  conditione  mundi 
ufque  ad  Abraham  fuerunt  mille  et 
nonagenti  et  quadraginta  viii.  anni. 


1  G.  tre.  2  Br.  Di,  G.  fiv;  A.  feftU  De  mürc  wAron  ....  hö.  3  h,  fehlt 
geagtet,  BGMH.  fe  w.  o.  geahtet  f.  m.  1.  4  b.  al  ninbe  der  lant  milen, 
H.  all  Tmb  die  Statt  lanndmeil.  5  b.  ifcren  dAr,  A.  eyrenino,  H.  eyfnein. 
6  G.  vt  deme,  b.  at  deme.  7  H.  flewfTt.  8  b.  bloß  middcs,  M.  cn  nüttcii, 
AH.  mitten.  9  1  Mof.  XI,  26.  10  G.  driv  vfi  vertcgeneme,  H.  dreyn  vnd 
TierengiTken.  11  BrBG.  coning,  b.  konlnges,  M.  choDigib,  A.  küingcs. 
12  fßkU  H»  13  A.  drin  TDd  fehcaig  iar;  M.  zieht  zurammen  Abenzich  iar 
warn  Ton  d^  wazz^flftt  Abrahä  wart  zwai  hundH  vfi  zwai  yii  neynzich  iar 
Ton  d^  swaiung  d^  fprach.  Wan  von  abraham  warn  hundert  vfi  ains  vii 
nenntsicb  iar  von  der  werlt  anegenge.  14  A.  vor  der  w.  von  abr.  15  II. 
TDCz.  16  Br.  twÜDghe,  u,  twianghc,  G.  tweungc,  b.  zweyunge,  MA.  zwaiung, 
U.  xwayüDg.     17  hB»  fMt  v<m  Von  der  waderfluot  ...  geboren. 
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hundert  unde  achte  unde  vdr* 
lieh  jär.  Dit  is  td  famene  ge- 
rekenel  ^  dre  düfenl  jtlr  unde  ' 
eleven  jftr  unde  twd  hundert 
jAr '  van  der  werclt  beginne 
wante  an  Röme  büwinge.  ^ 
Bi  Abrahames  tiden  vordele* 
gede  god  vff  ^  ftede  mit  famen  ^ 
den  lüden,  der  was  dn  ^  So- 
doma,  de  andere  Gomorra. ^ 
Lothe  ^  vörde  ^^  god  dar  üt 
unde  ^^  fln  wif  unde  fine  dohtere 
twd. "  Lothis  wir  fach  fleh  ^' 
umbe  unde  wolde  godes  wrdke^^ 
fcowen,  dat  in  allen  vorboden 
was.^*  des  *®  wart  fe  gewande- 
let" td  önemc  ftöne,"*'  Abra- 
ham wan'^  dnen  Tone  bt  Agar 
flner  dÄrne,  *^  de  hdl  Ifma- 
h£l.  '^  van  deme  wart  dn  volk, 
dat  wart  gehöten  Ifmahelite. 
dar  nd  worden  fe  h^ten  '^  Aga- 
r£ni,  dar  nA  Sarraedni.  Dd 
Abraham  hundert  jär  alt  was,  '* 
he  gewan'^  bl  Saram  flneme*^ 
achten *^  wive  Ifaac""  unde'® 


Omnibus  fimul  computatis  a  prin- 
cipio  mundi  ufque  ad  conltitutio- 
nem  Rome  funt  tria  milia  et  da-> 
conti  et  xi.  anni. 

Temporibus  Abrahe  deleuil  do- 
minus quinque  ciuitates  cam 
hominibus:  Sodomiam  etGomor- 
ram  etc. 

Excepto  Loth,  quem  dominus 
eduxit  cum  uxore  ftia  et  filtabus 
füis  duabus.  Sed  vxorLoth  contra 
prohibitationem  dei  volens  aljfli^ 
cere  vindictam  dei,  mutata  ett 
in  ftatuam  falis. 
Abraham  genuit  ex  ancilla  Agar 
filium  quem  vocavit  Hifmahel,  a 
quo  Hifmahelite  defcenderunt, 
qui  poftea  vocati  (tont  Agaren! 
et  poftmodum  Sarraceni. 

Cum  Abraham  efTet  centum  anno- 
rum,  genuit  ex  Sara  nxore  |taa 
filium  fuum  Yfaao:  Bt  poftea 
vixit  feptuaginta  quinque  annis. 


1  G.  rekenet,  b.  geregent,  M.  gemitct,  H.  gerait.  2  fehlt  U.  8  G.  dre 
dafent  iai-  tu  twe  hundH  iar  vfi  elleven  iar  =  MH.  4  Br.  bawenghe,  Ob. 
bDwinge,  B.  b^wonge,  A.  buwüg,  H.  vncEt  das  man  Rom  pawtt.  5  H;  iwo. 
6  bH.  bloß  mit,  A.  entfamet  mit  7  H.  die  ain  was.  8  Br.  ghomora.  9  A. 
lotheD,  G.  IMe.  10  H.  fflr  Got.  11  fehlt  H.  12  G.  tve  dochtere,  b.  swa 
dogtere,  A.  swd  tdcbt^,  H.  zwo  töchter.  13  bAH.  fehlt  Ach.  14  b.  werc, 
A.  raach,  II.  «ach.  15  A.  das  in  got  allez  verpotn  het.  16  H.  danimb. 
17  BGA.  verwandelet,  H.  yerwandeit , /e^  bM.  18  GM.  to  ener  falt  Alle 
(r.  L.),  M.  dazu  als  ein  (Uun.  19  1  Mof.  XIX.  20  GbAU.  gewan.  21  BG. 
dimen,  b.  dcmen,  A.  diren,  H.  dierfl.  22  1  Mof.  XVI,  1.  16.  23  G.  gebe- 
ten, b.  geheylTen,  H.  gehayflii.  24  1  Mof.  XXI,  5.  25  U.  da  gew.  er  Sa- 
ram mit  r.  26  Br.  finemen,  G.  /ineme.  27  M.  alten,  A.  achtendfl,  H.  Eli* 
oben,  b.  e.wiue.    28  G.  yfaake,  H.  yfaakeii.    29  1  Mof.  ZXI,  2. 3. 5.   80  b.  ba. 
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leyede  dar  nä  ^  ?if  ande  feven- 
tich  '  jär.  Ifaac  Abrahames 
föne  wan  j^M  Rebecken 
iwö '  föne.  9,^t|At  Efau.  ^  de 
filve  hÄl  öcn^'Edom.  '  van 
deme  qaAmen  ^  lüde,  de  h^ten 
Idamöi.  '  Efau  gcwan  Sa- 
ra m.  ^^  Saras  ^^  gewan  Job, 
dene  gdden  ^^  man,  den  god 
fö  yele  beföken  '>  Ul  ^^  De 
andere  '^  föne  Ifaakes  bot  Ja- 
cob. ^^  he  hdi  öch  IfradI,  >« 
van  deme  ^^  Ifrahdlifk  ^^  volk 
geböten  i&  Dö  Ifaak  was  hun- 
dert jär  unde  achtentich  alt,  ^^ 
he  flart'^'^  Jacob  nam  Lien 
tö  wiye  '*  unde  Kachele  ere 
fufker  *'  unde  gewan  twelef  '^ 
föne,  de  elfte  was  Jofeph,  den 
wan  >^  he  bi  Rachöle.  *«  '^  Dö 
Jofeph  was  feventein'®  jör  alt,  '^ 
he  wart  vorköft'^  van  flnen  brö- 


Yfaac  genuit  ex  Rebecca  duos 
filios:  primogenitum  Efau,  qui 
dictus  oft  f  dorn,  a  quo  defcen- 
derunt  Ydumei. 

Efau  genuit  Zaram  et  Zaram  ge- 
nuit Job  vinim  iuftura  et  rectum, 
quem  dominus  per  multa  probauit. 
Secundus  filius  Yfaac  vocatus  cft 
Jacob  etalio  nomine  Yrrael,  a  quo 
Ifrahelite  nomen  acceperunt. 


Mortuus  eft  autem  Yfaac  com- 
pletis  centum  et  octoginta  annis. 
Jacob  genuit  ex  Lya  et  ex  forore 
eins  Rachele  xii.  fllios.  vndecimus 
fuit  Jofep.  hunc  genuit  ex  Ra- 
chele. 

Jofep  autem  cum  xxvi.  effet  an- 
norum,  a  fratribus  venditus  eft 
in  Egiptum,  vbi  per  Pharaoncm 

1  BT,/ehU  na.  2  A.  fechozig.  3  G.  twene,  H.  zwen.  4  BG.  enen 
de,  b.-  eyoe  de,  liH.  einen  der.  5  1  Mof.  XXV,  25.  6  A.  d^  and^ 
hiess  E.  7  1  Mof.  XXXVI,  1.  8.  8  Br.  ^uemen.  9  1  Mof.  XXXVI,  9. 
10  A.  Zeres.  zares,  G.  zaram.  zaras,  b.  zaras.  Zaras,  H.  zaran.  zarafi.  11  ßr. 
goten.  12  b.  beHlken,  M.  rerfucben,  II.  verruhii,  A.  vefftchfi.  13  M.  hicz. 
14  A.  fehU  ander.  15  1  Mof.  XXV,  26.  16  1  Mof.  XXXII,  28.  XXXV,  10. 
17  b.  na  deme  dat,  A.  Ton  im.  18  Br.  ifrahelis,  G.  irrabelifch ,  B.  iiVa- 
belefcb,  M.  ürabelUbhe.  19  G.  b.  yfi  a.  iar  alt  =  H.  20  Do  ...  ftarf  fiehen 
in  M.  nach  bnngers  not,  fehlen  in  A.  21  1  Mof.  XXXV,  28.29.  22  1  Mof. 
XXIX,  28.  32.  28  1  Mof.  XXIX,  28.  24  A.  zecbn.  25  bAH.  gewan. 
26  O.  fOfft  hinzu:  ere  CnCt^  mit  in  badde  he  oc  ere  megede.  Bi  lycn  wan 
be  Am  föne.  Raben.  Bymeon.  leui.  indam.  yfacbar  yfi  zabulon  (nach  1  Mof. 
XXIX,  82—35.  XXX,  18,  XXXV,  23.)  vfi  ene  dochter  de  het  dyna  (XXX,  21. 
bi  erer  maget  zelfen  (XXIX,  24.  XXX,  9.)  wan  he  gad  vfi  afer  (XXX,  11. 
13.  26.)  van  rachele  wan  he  iofeph  vfi  beniamin  (XXX,  24.  XXXV,  18.  24.) 
ran  erer  maget  balen  (XXX,  3.)  wan  he  dan  yfi  ncptalim  (XXX,  6.  8. 
XXXV,  25.)  27  1  Mof.  XXX,  24.  28  A.  rehozechn  (==  L).  29  Gb.  Do  i. 
f.  iar  alt  waa  =  U.  30  b.  verkagt,  H.  da  wart  er  yerkawfft  yon  f.  br.  vnd 
wart  gefQeri  in  Egiptom.. 
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deren  in  Egiptum.  ^  dar  wart  he 
weldich  '  in  deme  '  lande  van  ^ 
Pharadnis  halven.  ^  ®  Nä 
eme  fin  vader  quam  ^  unde 
fine  brddere  dor  hungeres  not, 
dö  Jacob  hundert  unde  drittich  ^ 
jdr  alt  was.  ^  ^^  Sin  geflechte 
bel^f  dö  in  Egiptd  tw4  hundert 
unde  viftein  jär.  Dar  in  binnen  '^ 
wökerenden  '*-  fe  fd  före,  " 
dat^^  dö  feMoifes  üt  vörde,  dö 
was  ir  **  feswarve  ^*  hundert 
düfent  In  dat  iant  ene  ^^  qua- 
men  ^'  doch  mit  Jacobe  nicht 
möre  wen  **  feventich  *®  min- 
fken.  '^  Dö  Jacob  was  hundert 
jAr  alt  unde  fevene  unde  vor- 
lieh,  he  ftarf.**  Dö  was  waler- 
vlöt  '^  in  Achaiä  unde  in 
Egiptö,  dar  van  der  lüde  vele 
irdrank.  Bi  Jacopes  tfden  was 
öch  Minerva  '^  in  Affricl 

Dö  Jofeph  hadde  gelevet 
hundert  unde  tein  jär,  '^  dö 
dwang-men  '*  de  Joden  tö 
fcentiiken  '^   werke.     Sint  der 


potens  factus  eft 

poftea  pater  cum  fratr3>ufl  pro- 
pter  famem,  qfMjnram  oppref- 
ferat,  fequtus  elt  cum  centefimum 
et  treceflmum  ageret  *  annum. 
Ifta  generatio  peregrinata  eft  in 
Egyptum,  ducentis  et  xv.  annis. 
in  quo  Tpacio  ita  multiplicati  funt, 
quo d  cum  Moyfes  educeret  eos 
de  Egipto,  computati  funt  ad 
fepties  centum  milia, 
cum  non  defcenderunt  in  Egip- 
tum cum  Jacob  nifl  feptaagintt 
anime. 

Cum  Jacob  effet  centum  et  qua- 
draginta  annorum,  mortuus  eit 
Eo  tempore  factum  eft  diluuiom 
in  Achaya  et  in  Egipto  unde 
multi  perierunt 

Ipfo  tempore  Minerua  in  ABHca 
fuit 

Cum  Jofeph  vixifTet  centum 
et  X  annis,  obpreffi  (tant  Judei 
feruitute  laterum  et  luti. 
Ab   introitü  Jacob   in   Egiptum 


1  iMof.  XXXVII,  2.  27.  2  BGb.  geweldich,  MA.  gewaltich,  U.  ge- 
waltig. 3  G.  imme,  H.  ym,  A.  allA  dem.  4  Br.  phan.  5  MA.  wegen. 
6  1  Mof.  XL,  40,41.  7  BOMbH.  q.  f.  ▼.  8  Br.  drittich.  9  G.  feist  hinzu 
he  ftarf.  10  1  Mof.  XLU— XLVI.  11  BG.  dar  binnen,  H.  bloß  darin.  12  G. 
wok^den,  b.  wogerden,  B.  wokerden  alfo  fere;  G.  alTo;  H.  bnechertll.  13  fo 
Yaft.  14  Bt.  fehlt  do.  15  Gb.  dat  ir  was  =r  H.  16  b.  vi  werf.  17  BG.  ne 
q.,  b.  in  q.  18  G.  ne  qnam  Ire,  b.  in  qua  ir  (=  H),  B.  q.  ire  d.  nioht  mit 
iacope   mer.      19  b.  dog  neyt  me  mit  iacobe.    dan  =  H.     20  Br.  Aientein, 

BG.  renentioh  (1  Mof.  XLVI,  27.).     21  A.  {ItattDd  Jacob minfken)  Do 

Ifak  was  achtzechfi  vnd  hundert  vnd  Abeu  iar  alt  er  CUah.  22  A.  fehlt  he  ft; 
H.  do  ftarb  er.  23  G.  de  w.,  H.  die  w.,  M.  ein  w.  24  A.  nimma.  25  Gb.  dammeh 
he  Itarf,  MA.  er  Iltarp,  H.  do  (tarb  er.  26  MA.  betwanch,  Br.  dwangmen.  27  G. 
fcentlikeme,  Br.  fchentliken,  b.  fchentlige,  Hr  fchentlichfi ,  M.  rchelmlichem. 

*  £dSchr»  agen». 
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til  dat  Jacob  quam  in  Egiplam,  ^ 
wanie  '  an  de  til  dat  HoyTes 
de  Joden  ütvdrde,  wdren  twd 
hundert  unde  viftein  '  jdr. 

Le  vi  Jacopes  tone  wan  Caa  t  ^ 
Caal^  gewan  Amram,  ^  Am- 
ram  wan  *  Moyfefe  ^  in 
Egiptö.  ^  dö  he  wart  ach- 
tentich  »  jAr  alt,  dö  iddde  ^^  he 
dat  ifrahdiifche  volk  van 
Egiptd  vdrtich  jär  dur  de  wöfte- 
nunge.  ^^  Dar  lörde  ^'  he  fe 
de  ö,  de  eme  god  gaf.  Van 
der  til  dal  god  Moyf^fe  de  6 
gaf  ^'  wante  ^^  an  de  tlt  dat 
Salemon  den  lempil  ^^  bü- 
wede,  wfiren  vdr  hundert  unde 
achte  unde  feventich  jAr ;  wante  ^* 
an  TrAie  ^^  tdflArunge  ^^  drd 
hundert  unde  feventein  ^^  jdr.  ^ 
DA  Hoyfea  was  twintich  unde 
hundert  jAr  alt  **  unde  vArtich 
jAr  hadde  *•  rechtiere  *•  der 
Joden  ^  gewefen,  he  ftarf. 
wante  ^*   an  flnen  dAt  ^^    van 


uftpie  ad  ejdtum  filiorum  Ifrahel 
per  Moyfen  de  Bgipto  fluxerunt 
cc.  et  XV.  anni. 

Leui  filitts  Jacob  genuit  Caaph/ 
Caaph  ^  genuit  Amram.  Am- 
ram  genuit  Moyfen  in  Egypto. 
Cum  efTet  Moyfes  octoginta  an- 
norum,  eduxit  filios  Ifrahel  de 
Egipto  xl'  annos  per  defertum 
et  docuit  eos  legem,  quam  domi- 
nus tradidit  ei. 

A  tempore,  quo  dominus  dedit 
Moyfi  legem,  ufque  ad  edificatio- 
nem  templi  Salomonis  extiterunt 
quadringenti  et  feptuaginta  oeto 
anni,  a  deftructione  Troye  tre- 
centi  et  xvii.  *  anni. 


Cum  Moyfes  c  et  xx  annorum 
effet,  quadraginta  quoque  annis 
Yflrahel  iudicaffet,  mortuus  en.  a 
principio  mundi  ufque  ad  mortem 
Hoyfl  fuerunt  duo  milia  et  qua- 


1  MX.  fehlt  inE.;  H.  jo  Egypto.  2  H.  vncz.  3  M.  fumfzich,  A.  fiinf- 
cug.  4  BrBGM.  Caaf  (=L).  5  2  Mof.  VI,  16. 18.  6  BG.  gewan.  7  2  Mof. 
VI,  20.  8  MA.  {Itait  Leri  . . .  Egipto)  Moyfes  wart  geborn  in  Egjrpto,  Hl>. 
MojCes  was  der  eirlte  richter.  Moyfes  wart  in  egipto  gebore.  An  vadtr 
heys  amram.  des  vader  heis  caatf.  des  vader  was  loni  iacobcs  sAn.  9  Er.  achtein, 
G.  achtentich,  MA.  acbaioh,  H.  achcsigk,  b.  Ixxx.  10  BG.  geledde,  b.  he  legdc, 
M.  er  lait,  H.  laittet  er,  A.  f&rt.  11  G.  wo(\ennngc,  A.  wAItfig,  H.  wüg- 
aong,  M.  wiUt.  12  H.  lerfit.  13  M AH.  fehii  dat  g.  M.  de  S  gaf.  14  II. 
vnczt.  15  G.  tcmple.  16  H.  ^nczt,  b.  Inde  bis.  17  A.  trey.  18  B.  de- 
(\ortmge,  A.  (lArOg,  H.  sebreohüg  vnd  seftömng.  19  A.  (ibenesig,  M.  (iben- 
zich,  H.  newn  ynd  zwaynosig.  20  M.  Moyfes  (fl.  wante)  von  Troyen  fto- 
mng  wart  drin  h.  tB  fibenzich  iar  alt  21  M.  fehlt  alt.  22  M.  waz,  A.  waz, 
H.  was  er.  23  BrBG.  rechtere,  M.  richtnr,  H.  der  Juden  Richter.  24  M.  fehlt 
der  Jnden.    26  Br.  doth ;  H.  Ton  der  werlt,  mcz  an  feinem  tod  And  vergangen. 

*  Hdfehr.  ozriL 
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der  wereli  beginne  ^  wivea 
iw&  >  düfent  jAr  ^  unde  ^  t^ 
hundert  unde  drd  unde  negen- 
tich  }Ar. 

Jofue  wart  rechtere  ^  nä 
Moyfere.  de  Iddde  dat  jodefke 
volk  droges  ^  vdtes  pver  de  ^ 
Jordanen^  unde  ddlde  dat  laut  ^ 
under  fe.  ^^ 


dringenti  et  nonagmta  anni  et 
tres. 


Bi  Jofues  1^  tiden  löt  god  de 
ftinnen  ftille  fUn  twier  dage 
lanc. 


Jofue  ftarf,  dö  he  was  tein  jär 
unde  hundert  alt  ^^  unde  ^'  Te- 
vene  unde  twintich  jär  rieh* 
l«re  ^*  hadde  **  gewefen.  *• 

Nä  Joftae  Othoniel  was  ^^ 
y^rtich  jär  rechtere. 

1  M.  angeng  Tiitz  an  Anen  dot. 
A  fehlt  H.  5  BGM.  richtere,  b.  rigter.  6  B.  droges,  Br.  droghee,  G.  dm- 
gea,  b.  drflges;  M.  tnicbena,  A*  tnikens,  H.  trukhens.  7  MH.  den.  8  GM. 
iordan,  b.  iordane.  9  Br.  lanth.  10  U.  Bob.  11  Br.  loAie.  12  MH.  lehen 
▼fi  b.  iar  alt  18  G.  tu  do  be;  H.  fehU  und.  14  Br.  riobtere.  15  fehlt  M. 
16  H.  was  er  riobter.     17  M.  was  O.  r.,  GbH,  wart  0.  r. 

*  JSTcircAr.  quoi. 


Poft  mortem  Moyfi  Joftie  factus 
eft  dux  Ifrahel)  qui  traduxit  If- 
rahei  ficco  pede  Jordanem  et 
terram  ipfls  diftribuit. 

hie  deftruxit  ciuitatem  Yericho 
et  perdidit  omnes,  qui  erant  in 
ea,  excepta  Raab  meretricieLet 
domum  eins.  Deieuit  etiam  <^fr- 
tatem  81  y  cum  omni  popiilo, 
fed  et  regem  (üfpendit  in  pati-> 
buio.  pugnauit  etiam  contra  quin- 
que  reges  Amorreorum,  qui  * 
fugientes  in  fpeluncam  et  inde 
extinctos  omnes  in  patibulo  fuf- 
pendit 

Ipfo  tempore  ftetit  fol  f^atio 
duorum  dierum  orante  Jofue, 
donec  uicifceretur  fe  de  inimicis 
Alis.  Omnes  reges,  quos  occidit 
Jofue,  fuerunt  triginta  et  Ynus. 

Mortuus  eftautem,  cum  eflbt 
centum  et  x.  annorum  et  xxvil. 
annis,  cum  iudicaffet  IfraheL 

Othoniel  poft  Jofue  faclus  eft 
dux  Ifrahel  xl*  annis. 
hie  pugnauit  contra  Fufan  ra- 

2  A.  fMt  twd.     8  HMb.  fehü  iar. 
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Bi  des  Uden  bAwede  Calmus  ^ 
Thcbas. 

Aol*  was  iichtentich  jär  rieh- 
Uere  na  Othonidle.  Bl  den  * 
tiden  wart  dat^  gröle  orlege^ 
twifken  Ifmahdlis  flechte*  unde 
Benjamlnis  ^  durch  ®  ere  ^ 
nichtelin,  ^  de  behdrit  was  Yor  ^^ 
Gabaon  in  den  död.  ^* 


fathaim  regem  Syrie  AMefo- 
potamie  et  oppreffit  enm.  Et 
qaieuit  terra  xl'  annis.  Eo  tem- 
pore factum  eil  bellam  illud 
grande  inter  ^Kq^iilum  Ifrahel 
et  Benyami'AB  pro  cognata  fua 
uxore  LeuftV/-' quam  flupra- 
uenint,  ufque  ad  mortem  (la- 
baonite.  *  Eo  tempore  Catli- 
mus  cepit  edificare  ciuitatem 
Tbebas. 

Pofl  Othoniel  Aoth  iudicauit 
Ifrahel  octoginta  annis. 


Dö   begundemen  ^'    Troye  td 
büwende. 


hie  percuffit  E  g  1  a  ni  regem 
Ho  ab  pingwifTimum,  inHngens 
fic[c]am  in  ventre  eius  ita  ut 
fcapulus  abforberet  perfequtus 
efl  quoque  Moabitaset  percufTit 
ex  eis  x  milia.  et  quieuit  terra 
oetoginta  annis.  Eo  tempore  ce- 
perunt  edifieare  Throyam. 

Poft  mortem  Aoth  Philiftcis 
volentibus  intrare  terram  Ifrahel 
Bangar  oeeidit  fexeentos  viros 


1  M.  Caohinuf,  b.  chatiDUS,  H.  Katynus,  A.  Kathmazz.  2  Br.  Lot, 
b.  Aobt,  H.  Aocb,  MA.  md  waz  auch.  3  A.  dcz,  b.  ßnen.  4  M.  ilch  groz, 
A.  was  anch  gros.  6  Br.  orlegbe,  B.  orlogbe,  b.  orloge»  MA.  nrliug,  H.  wart 
groffer  krieg.  6  b.  deme  irahellifohe  geflegte,  M.  ifrahelifcherae  gefleht  =  A, 
H.  sw.  Ifrabelifoh  geflacht.  7  BrB.  beniaminnis,  H.  Benjames.  8  Br.  driich, 
M.  vmb.  9  Br.  eyne.  10  b.  nigte,  M.  niiteln,  H.  nyftelil,  A.  nifteln.  1 1  BrB. 
Tor,  b.  vi,  M.  tS.  12  Br.  dotb,  b.  bis  in  den  dogt  (=  A),  H.  vncz  in  d. 
dodt;  Jl.  fehli  fii  den  ziten  ...  in  den  tot.  Ver  kUeinifche  Satz  geht  vorans. 
13  BrG.  begundemen,  B.  begnndeme,  M.  bogundmen. 

*  JHeTcn  Satz  fetzt  der  deutfehe  Urtext  nach  dem  /olffenden. 


Delbora  vmf»  Barach  Tan 
eren  halvea^  wtaoa.  riditere 
ni  eme  >  rMA^J 


▼omere  yno.  Ipfe  qaoqae  de- 
fendit  Iflrahel  et  eodem  anno 
mortans  efL 

Delbort  etBarac  iadicanenint 
Iflrahel  xh  annia.  In  diebna  ip- 
forum  Jabyn  rex  Canaan  et 
Sifara  dux  exercitns  eius  cum 
innumerabili  mollitadine  infude- 
mnt  fe  finiboa  Iflrahel ,  quibus 
Barach  occurrit  cum  paada  ad- 
hortantem  eum  Delbora.  Territi 
[flint]  autem  a  domino  Jabin  et 
Sizara  terga  verlenint*  fogit 
quoque  Sizara  in  tabemacnlom 
Jahel  oxoria  Abor.  lUa  vero 
dormienti  claaam  ferreon  malleo 
percoffit  pertympora  et  mortniu 
eft  Barach  vero  agena  extenri- 
tum  fuper  Azor  obaiam  venien- 
tem  Jabyn  regem  interfedt  et 
ciuitatem  fanditua  deftmxit. 

In  diebua  illis  damit  fecnnda 
Sibilla  et  Picua  initalia.  Gedeon 
factus  eft  dux  Inifrahel  xl**  an- 
nis.  Ifte  accepit  a  domino  flg- 
num  victorie  in  vellere.  Et  nocte 
cum  ccc  irruit  fliper  quataor 
reges  Madyan  et  exterritum 
eorum  et  plurimos  occidiL  phiri- 
mique  mutuia  yalneribos  ceci- 
derunt  Effraym  quoque  de- 
fcendit  in  occiflim  fligientium  et 
occidit  duos  reges  Oreb  et  Zeh. 
Reliquos  vero  Rebee  et  Sal- 
mana occidit  Gedeon. 


1  BG.  erent  h.,  M.  von  Iren  urbaben ;  fehlt  b.  (wie  L.),  H.  Yon  irfit  baydent 
hijben.     2  b.  fehü  na  eme  (=  L).     3  feMt  Q ;  A.  peios.     4  in.    5  fehU  H. 
*  Edfehr,  tergo^a  Terterant    **  HdCchr.  ixL 


Bi  eren  ttden  was  de  andere 
Sibilla  unde  was  Picas'  in  Ita- 
liA.  Gedeon  was  nA  eme  ^ 
rechtere  ^  v^rtich  jAr. 


len^  tiden  was  Heroales 

Orpheus. 

imelech  was  richiere 

»me '    drd  jär.     de   was 

ifene  '  ande  flöch  flner  ^ 

•ödere  ^  fewenttch^  dut^ 


les  ^  tiden  was  Thefeas. 
ola  ^  was  nA  deme  ^^ 
ire  twd  unde  twintich  jAr. 
I  *  tiden  was  Sibilla  del- 
"  ande  ^*  was  Priamus 
jrtö  Trete.  " 
r  wart  dar  nä  richtiere^^ 
le  twintich  jdr. 


nrart  Trdie  befeten. 


des  döde  ^'  de  van  Am- 


His  qaoqae  temporibos  ftiennit 
Hercules  et  Orpheus. 

Poft  Gedeonem  Abymalech  jo- 
dicauit  Uhihel  tribus  annis,  Ule 
fuit  fpurius  et  occidit  omnes  flrt'^ 
tres  fuos  legitimes  Ixx  excepto 
vno,  ut  folus  regnaret    Hie 
cum  plurimos  inimicos  occidifTet, 
mulier  flramen  mole  de  turre  * 
jaciens  Tuper  enm  confregifc  c%: 
rebrum  eins,  qui  ait  ^  Vfoi^, 
ero  (tao  percute  me,  ne  ibw  ,Jf 
muliere  percufTus  et  fic  faciiim 
eft 
hoc  tempore  fuit  Thefeus. 

Thola  iudicauit  Ifrahel  xxiiL 
annis.  Hiis  temporibos  fuitSybilla 
delphica.  Priamus  quoque  factus 
eft  rex  Throye. 

Poft  Tholam  Yayr  iudicauit 
Ifrahel  xxi  ***  annis.  Hie  habuit 
XX  filios,  quos  fecit  principes 
XXX*  ciuitatum.  So  tempore 
Thefeus  rapuitHelenam.  Car- 
mentis  nympha  latinas  literas 
invenit 

Throya  a  Grecis  oircumval- 
lata  eft 

Poft  mortem  Yayr  Ammonite 


BMAH.  des.  2  BMG.  eme,  b.  na  deme  rigter.  8  H.  Ein  kebe«  iVin. 
.  fine.  5  Br.  nchelbrodere.  6  Br.  fennentioh  doth.  7  MA.  fehlt  de 
.  dot;  Br.  doih;  H.  se  tod.  8  H.  den.  9  Br.  OloU;  M.  Nach  dem 
was  thola  ains  yfi  swansioh  iar  reht^.  10  G.  eme,  bAH.  na  deme 
lola  r.  11  H.  Pey  den  s.  Byb.  delph.  was.  12  b.  do;  fehU  H. 
troien,  A.  ze  troy  befeflTen  (mü  dem  folgenden  Satze  von  ISrqja  tu- 
ngewoffen).  14  b.  Dar  na  wart  Jaer  rigter  s=  H.  16  M.  pei  des 
16  Br.  doohte. 
Bdfehr.  tht  oitiens.    **  HdCehr.  agit    •*•  tidtekr.  sü. 


so 


mönis  flechte  ^  hadden  de  Jo- 
den'  an '  erer  ^  gewalt  achtein 
jftr.  de  jär  rekenet  man  ^  td  den  ^ 
richtere  jAren. 

Jepte  was  richtaere  nA  Jair  fes 
jdr.  in  finen  ^  vörden  jdre  tö- 
vdrde  man  •  Trdien.  ® 


Aberran,^<>  de  dch  hdt^^  Efe- 
b  0  n,  ^'  was  n A  deme  ^'  richtore 
feven  jAr.  de  hadde  drittich  föne 
unde  drittich  dochtere.  de  Tone 
nämen  alle  wif  unde  de  dochtere 
alle  man  bi  fime  live.  ^^  Bi  dea 
tiden  nam  6ch  Boo]&  Ruth  ^^ 
unde  was  S  i  b  i  1 1  a  ^^  in  Babilönid. 


vehementer  afflixerunt  Ifrahel 
xviii.  annis.  Hü  anni  computan- 
tur  inter  annos  iudicum. 

Et  furcitauit  dominus  faluato- 
rem.  Yepte,  qui  iudicauit  Ifrahel 
per  vi  annos. 

Cumque  ad  pugnam  egredere- 
tur  contra  filios  Ammon,  votum 
vouit  domino,  ut  fi  traderet  do- 
minus Ammon  in  manus  fuas, 
\Qidd  quid  ei  reuertenti  primum  de 
domo  fua  occurreret,  in  holocau- 
(tum  offerret  deo  domino.  Et  per- 
cufflt  Yepte  filios  Ammon  plaga 
magna  nimis.  Reuertenti  quoque 
Yepte  de  victoria  occurrit  ei  filia 
eius  vnigenita. 

Eodem  tempore  Hercules 
flammis  fe  iniecit  propter  mor- 
bum. 

Polt  Yepte  Mefebon  iudicauit 
Ifrahel  feptem  annis.  Ifle  habuit 
XXX*  filios  et  totidem  filias.  Hee 
omnes  maritate  et  filii  uxorati 
funt  temporibus    vite   AbelTam. 

Ipfo  tempore  Boos  accepit  Ruth. 
Sibilla  damit  in  Babilonia. 


1  H.  geflächt ,  M.  geflacht ,  A.  gefchleht ;  b.  do  nam  ammonis  gcficgte 
de  iode.  8  Br.  gioden ;  fehU  A.  3  BbMH.  in.  4  BGb.  ir,  M.  irer.  5  Br. 
rekenethman,  B.  reohmen,  G.  rectmen,  HM.  raitm,  A.  raitet  man.  6  BObM. 
AU.  der.  7  B.  Arne,  G.  Anera,  MA«  dem.  8  B.  to  aordeme,  Q.  to  vorde- 
men.  9  M.  wart  troy  gewunnen  d^  felben  zeit,  A.  ward  troy  gewunen;  b. 
(=  Vi)  fehlt  in  Anen  ...  Troien  tmd  erfcheini  unter  Abdon  in  den  Worten 
in  Arne  .iij.  iare  wart  troien  sfi  ftort  (=  H).  8.  dort  (S.  J/J  L.  10  M.  Abefay. 
11  Br.  do  de  b.,  G.  de  de  b.»  b.  de  Ayg  beys,  H.  Abefander  biea  ancb.  12  MA. 
laßen  weg  do  .. .  Efebon,  H.  fibefon.  13  BG.  eme.  14  MH.  Anem  lebendigoi 
leib,  A.  bei  feinem  leib.    15  A.  boeMg,  U.  Boos  racbt.    16  Br.  Abila. 
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Cayla  zabanites*  fectua  eft 
dux  populi  X  annia. 

Eo  tempore  Paris  rapuit  He-* 

lenam.  Bellum  decimale  furre- 

xit    Memnon  et  Amazones 

Priamo  tulerunt  prefidium. 

don  ^   wart  richtiere  nA         Polt  Haylan  Lab don**  iudi- 

*  achte  jdr.  '  cauit  Ifrahel  viii.  annia.  Sub  hüs 

tribus  judicibus  terra  quieuit 
Anno  tertio  Lapdon  capta  eit 

Throya  a  Grecis.  ♦♦♦ 
rinen  ttden  Tdr  Endas  in 
I   ande  vAcht   mit   Tu r- 

4 

Mortuo  Lapdon  Philiftei  va- 
afon    wart   richtiere   iiA     ftabant   Ifrahel    xl*  annis.     Et 

*  Ivintich  jAr.  clamauenint  ad  dominum  et  mißt 

ad  liberationem  S am p Tonern, 
qui  iudicauit  irrahel  xx  annia. 
Ute  in  juuentute  (üa  leonem  fibi 
obuiurti  lacerauit  quafi  hedum 
caprorum,  nichil  in  manu  füa  ha- 
ben«. percufBt  etiam  xxx  phili- 
fieos,  quonim  veftea  ablatas  dedit 
fodalibua  füia.  qui  per  dolum 
Yxoria  tae  Ibluerant  f  pro- 
bleuma  füum.  Trecentos  quoque 
vulpes  caudia  colligauit,  quibna 
faces  ardentes  annexit  et  fegetea 
philiftinorum  et  olyueta  et  vineta 
eorum  füccendit.  Occidit  pre- 
terea  mandibnla  afini  mille  Tiros. 
Quadam  noote  philiftini  if  ipArni 
in  ciuitate  Gaza  incluferunt,  vt 

Dr.  Aapdö;  d.  iibr.  Lapdon.     2   Q.  eme.     8  /SieA  bei  Jepte  (8.  30) 

4  b.  t&mofe,  A.  tumo,  H.  tyrufen. 
8.  Rieht  12,  11.    **  Hdfchr.  Lalidon.    ***  Sieh  8.30^9.    f  JidCeht^ 
it     tt  HdCehr.  palaftini. 
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eum  occiderent  Ipfe  vero  media 
nocte  portas  ciuitatis  cum  feris 
et  poftibus  abstulit  et  humeris 
fuis  in  monte  portauiL  Tandem 
a  muliere  traditusphilifteis  captus 
et  exoculatus  eft  Cumque  die 
quadam  in  conuiuio  philiftinorum 
coram  ipfis  luderet,  apprehendit 
vtramque  columpnara,  quibus  do- 
mus  innitebatur,  et  colampnis 
concuffis  cecidit.d^mus,  oppreffit 
omnes  preter^iXHMiivtis  tria  milia 
vtriüfque  fexiur^'qni  ludentem 
fpectabant.  Ipfe  vero  illic  mor<- 
tuua  ett 

Eo  tempore  incepit  reg^num 
Albanorum  et  AlTchanius  ciui- 
tatem  Albanam  conlthixit 

Heli  judicauit  Ifrahel  xl^annis. 
Temporibus  fuis  archa  dei  capta 
eft  quo  audito  occidit  de  TeUa  * 
et  fractus  ceruicibus  mor- 
tuus  eft. 

Pofl  hunc  de  retro  **  non 
fuerunt  iudices,  Ted  reges.  A 
Moyre  ufqueSauI  fuerunt  judices 
quadringentiCs)  et  nonaginta 
quatuor  annis. 

A  Saul  vero  ufque  ^d  deltruc- 
tionem  templi  Salomonis  fue- 
runt reges  quingentis  et  xxvi 

1  Br.  irof,  b.  erhflfl  2  A.  aftanias.  3  H.  alba,  M.  alba.  4  Br.  EeU, 
b.  Ely.  5  A.  gots  arcb.  6  Bb.  Arne.  7  M.  pfaerde ,  A.  pferd.  8  H.  Tnd 
da  hietten  die  Riobter  ein  ennd  Die  Riobter  warfi  gewefen  . . . ;  GA.  kUkn 
votg  Dar  n&  ...  de;  b.  feblt  de.  9  H.  ynczt.  10  H.  auff.  U  H.  drew  b. 
jar  Tnd  v.  v.  n.  jar.     12  H.  dy  kUnig.     13  H.  vncz.     14  GbH.  an. 

♦  Bd[chr.  cella.    ♦•  HdCckr.  rcCo, 


Dd  irhöf  ^  fich  dat  koningrike 
Albanorum  unde  Afcha- 
neus  *  büwede  de  (tat  tö  AI- 
bftn.» 

H  e  1  i  ^  was  richtere  dar  vA 
vdrtich  jär.  Bi  flnen  tiden  wart 
godes  arke  ^  gevangen.  dö  he 
dat  vomam,  be  vdl  van  finen  ® 
ftöle  ^  unde  ftarC 

DAr  nd  vorgingen  de  rieh- 
tsre  unde  worden  koninge. 
de  ^  rechtere  hadden  gewefen 
van  Moyfefe  wante  ^  an  ^^ 
Saal  drd  hundert  unde  vor  unde 
negentich  jär.  ^^ 

Koninge  ^'  wAren  van  Saul 
wante  ^'  in  ^^  des  temples  tö- 
ftörunge  vif  hundert  unde  felfe 


SS 


Atich  ^  jän  dit  wären  tu 
'  negen  hundert  unde 
jAr. 


was  de  ereile.  '    de  ^ 
tich  ^  jär  koning. 


annig.  Hiis  fimul  computatis  non- 
genti  et  xx  anni  funU 

In  diebus  Heli  tertius  rex  La- 
tinorum  Siluius  poftimus  filius 
Enee  et  Lauine. 

Saul  ex  precepto  domini 
a  Samuele  propheta  vnctua 
eil  *  in  regem  et  regnauit  xl  ** 
annis.  qui  occifus  efl  aPhililleis. 
quod  dominus  propter  inobe- 
dientiam  Tuam  periecerat  eum. 

lanlia  tiden  Tlöch  David         In  diebus  Saul  Dauid  interfecit 
den  refen.  ^    dö  was     Goliad. 

nuel  de  ^    prophdla,  * 

|[odes  gebode   Saule 

-  ni  Davite  td  koninge 

10 

Hoc  tempore  regnauit  Si luius 
Eneas  Poflimi  filius  iiii^  Latino- 
rum  rex. 

Dauid  a  Samuele  adhuc  vi- 
uente  Saul  vnctus  eil  in  regem. 
Et  regnauit  xl*  annis. 

Ifte  reduxit  archam  in  Jeni- 
Talem.  et  in  multis  ampliauit  cid- 
tum  dei.  Hie  philifteos  potenter 
humiliauit  et  abegit 

Ab  Abraliam  ufque  ad  Dauid 
fluxerunt  nongenti  et  xxxix  anni. 

In  diebus  Dauid  condita  eft 
Karthago  a  Dydone  filia  Ca- 

tainchtich.     2  H.  das  wardt  zesamm  geraitt.     3  b.  eirste  koninc 

'ehlt  8.  w.  de  6.;   MA.  (fortlaßend  Die  rihtaire  hatten  goweren  ... 

jar)  der  was  Saul  d^  erfte.      4   H.  vnd.     5  MA.  vier  iar,  H.  zwain- 

6  H.  Seidt.     7  II.  ze  tod.     8  fehlt  H.     9  M=  A.  pei  feinen  zelten 
lel  d^  pPhet    pei  fauls  zeiten  fluch  daUit  den  rifen  golyam  (-f-  A. 

10   Im  LcUein   etwas   hoher    zuvor,    H.    orwelt.      11   H.  vncz. 
Bgene.     13  UA,  fehlt  Van  Abr.  ...  dr.  jar. 
Ä  das  DetUfcfie  wenige  Zeilen  weiter,     *♦  Hdtchr,  bloß  x. 
hron.  3 


d  was  koning  nA  Saul 
«r. 


*ahtlme  wante^^anDa- 
ren  negen  hundert  unde 
unde  drittich  jdr.  ^* 


d4 


Salem on  wart  koning  nä 
Davite  ^  verlieh  jär.  an  •  ftme 
Verden  järe-  begande  he  den 
tempel  tö  büende  unde  ^  in 
deme  elften  järe  volbrAchte  he 
de  büwunge.  ^  van  deine  dat  ^ 
men  den  tempel  begande  tö 
bü wende  waute  ^  an  de  tft,  ^ 
dat  *  man  ene  tövorde,  ^  wären 
vdr  hundert  unde  twd  unde  ver- 
tich  jär.  De  ftunt  *®  tdvöret  ^^ 
wante  ^  an  dat  ander  jär  Dar 
rii.  dö  büwede-men  ene  we- 
der. "  dar  binnen  "  wären  **  fe- 
ventich  jär. 


Roboam  wart  koning  nä 
fineme  vadere  Salomöne. ^^  de 
begande  deme  volke  ungenädich 
td  werdende.  ^'  dar  umme  k£r- 
den  van  eme  tein  geflechte  ^^ 
der  Joden  unde  koren  ^^  under 
in  £nen  Tunderliken  koning  ^^  in 


redane.  quintua  LttiBomm  ret 
Siluiua  Latinas  fuit:  pro- 
phetauit  fub  eo  Gad.  NaUn  et 
Afaph. 

Salomon  polt  Dauid  regnaoit 
xl*  annia  et  anno  quarto  regni 
ejus  cepit  edificare  templum  et 
xi.  compleuit  A  templi  conftruc- 
tione  ufque  ad  deuaflatioRem 
ipiius  fuerunt  quadringenti  et  zlii 
finni.  A  deltructione  templi  ufque 
ad  fecundum  annumDarii,  quando 
reedificatum  eft,  fluxerant  fep- 
tuaginta  anni. 


Jn  diebus  Salomonis  fextus  rex 
Latinorum  Siluius  fuit  Alba, 
Siluie  *  et  Enee  filiua. 

Roboam  poft  patrem  regnauit 
in  Jerufalem  xliii  annis.  Ifte 
incepit  adligere  populum  nimia  et 
inde  receflauerunt  ab  eo  .x.  tri- 
bus  et  alium  in  Samaria  fibi  ele- 
gerunt  regem  Jeroboam  fisr- 
uum^^Salomoniaetappellatum 


1  b.  Na  Dauid  w.  8.  k.  xl  iar,  M.  Nach  D.  was  8.  chunich  v.  L  =  H. 
2  bAH.  in.  Z  fehlt  h,  4  Br.  buwnghe,  BGb.  bawinge,  A.  buwi^g,  H.  ba- 
wung.  5  B.  Van  der  tit  dat.  6  H.  ynoz.  7  H.  ftat  oder  seit  8  fehk  H. 
9  b.  £&  ftoirde.  10  MA.  Do  (Vund  ^r  serforet,  ü.  der  ft&nd  do  swHkrt.  IIb. 
zu  I^oirt  12  M.  erft  wider.  13  b.  Da  in  binnen,  U.  dar  ynder,  A.'do  er 
bawen  wart  das  waren  nit  mer  dafi  T.  i.  14  M.  do  v^gangen  warn.  15  bA. 
Na  (alomon  wart  konino  fin  f&n  R.;  H.  Nach  8.  kunig  w.  f.  Am  Baboam  k. 
16  b.  yngenedig  sA  werden;  G.  nngenedigb  to  werdene,  H.  mgenldig  le 
fein,  MA.  yngenadicb  ßn.  17  G.  flechte.  18  M.  erchom,  H.  erweiten.  ^  19  B* 
Tunderliken  enen,  M,  einen  befVind^;  H.  eine  weronderifl  k.,  A.  einen  k&nig. 

♦  Hd£chr.  Süuü.    ♦•  HdCckr.  f%a  (1  Kön.  XI,  26.) 
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ft,  de  h^t  Jeroboam. 
ngrike  hH  regnum  If- 
V6  geflechte  beleven 
>«ii  V  tö  Jerufaldm.  dat 
um  Juda. 

eme  koningrike'  tö  Je- 
wiUe  we  fwigen  unde' 
le  koningrike  van  Sa- 
rilie  we  feggen. 
b'oam  was  ^  koning 
rii  tw4  unde  twintich^ 
Torkarde  dat  volk  unde 
al.  fe  anbededeii  ^  kal- 
i  golde  gegoten.  de  bdf- 
t  •  manich  jär.  ^^ 

t  h  wart  koning  n A  J  e  r  o- 
rÄjir.  " 


I  ^'  wart  dar  nft  koning  ^' 
)  twinticb  jAr. 


eft  regnum  hoc  regnum  IflraheL 
Due  tribus  tarnen  remanferunt 
cumRoboam  in  JeruCalem  et  vo- 
catum  eft  regnum  iftud  regnum 
Juda. 

De  hoc  regno  hie  tacebimus, 
de  altero  perrequunur. 


^*  quam  nd  Bafa.  ^^  de 
jÄr  koning.  den  flöch  *• 


Jeroboam  autem  regnauit  in 
Samaria  xxii.  annis.  Ifte  peruertit 
populum  domini  et  feduxit  eos, 
vt  vitulos  aureos,  quos  fecerat, 
adorarent  Hec  vero  malicia  per 
mültos  annos  durauit.  'preterea 
multa  mala  fecit  coram  domino. 

Post  hunc  regnauit  Nabath^ 
niius  Jeroboam,  ii.  annis.  Ifte 
ambulauit  in  viispatris  Tui.  qui- 
bus  peccare  *  fecit  Iflrahel.  qui 
cum  obiideret  Jebethon,  vrbem 
philiftinorum ,  infidiatus  eft  ei 
Baaza  et  occidit  eum. 

Baafa  idem  regnauit  poft  ipfiim 
xxiiii.  annis.  Et  ambulauit  in  viis 
Jeroboam.  quem  cum  argueret 
propheta  Yen,  occidit  eum.  Ipfe 
vero  rex  aCrenone  commilitone 
fup  occirus  eft. 

Heia  filius  Baafa  regnauit  duo- 


bus  annis;  qui  cum  recumberet 

roboame.  2  A.  k&nig.  "^  b.  fehlt  ande. '  4  b.  Da  was  ieroboam 
tr,  AH.  da  was  kiinig  Boboam.  5  A.  zwai  iar.  6  A.  vnd.  7  A. 
8  G.  ambededen,  B.  ane  bededen,  A.  in  betetfi,  b.  he  dede  A  kal- 
Bd«i.  9  H.  geftuend.  10  MA.  Nach  R.  waz  (=  A.  ward)  eh.  N..«w.  L 
ler.  w.  Nabach  k.  u.  iar.  dar  na  wart  baaTa  k.  (=  H).  12  A.  RaaTa. 
Nach  dem  (=  im  A)  wart  Naafa  eh.  14  Br.  Beli,  16  na  baafa 
(=»H},  M..Nach  BaaTa  N.,  A.  Nach  Naafa  ohom  Nela.  16  Br.  foloch. 
itehr.  pccare. 
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Zambri  unde  was  koning  feven 
dage. 

Ambri  (loch  ^  Zambri  '  unde 
was  nd  eme  koning  twclf  jdr. 


Achap  Ambriis  '  föne  was^ 
koning  in  ITrahdl  iw&  unde 
twintich  jär. 


Ochozias  ^  Achabis  föne 
de  ^  was  koning  in  Samarid 
twö  jär. 


Joram    Ochozias    bröder 
was  koning  in  Ifrah^I  twelf  jär. 


in  domo  Arpha  prefecti  fui,  ocd*- 
dit  eum  temuIentumZamriferuns 
fuus  et  omnem  domum  Baafa. 
Zamri  regnauit  vii.  diebus. 

Cum  audiretifrahel  Zamri  oc- 
cidiiTe  regem,  elegit  fibi  regem 
Amri  et  perfequti  funteum.  Ille 
vero  timens  fugit  in  domum  re- 
giam  et  fuccendit  fe  cum  ea. 
Amri  regnauit  xiL  annis. 

Ifte  poAiit  fedem  regni  in  Sa- 
maria,  qua  *  prius  fuit  in  Terfa, 
et  fecit  malum  coram  domino  Ai- 
per omnes,  qni  ante  eum  fueranL 

Achab  filius  Amri  regnauit 
fuper  Ifrahel  xxiL  annis.  Ifte 
fecit  malum  coram  domino  et  in- 
troduxit  ydola  gentium  in  Ifrahel 
propter  vxor  em  gentilemYeMbeL 
Temporibus  fuis  occidit  Helyas 
propheta  ccccl  prophetas  Baal 
et  cccc  prophetas  lucorum.  Ifte 
Achab  occidit  iuftum  Naboth 
propter  vineam  (üam.  Hie  cum 
iret  cum  rege  Juda  Jofaphat 
contra  regem  Syrie,  quidam  de 
Syris  fagitta  perculfit  eum  inter 
pulmonem  et  ftomachum  et  mor- 
tuus  eft.** 

Ochozyas  filius  Achab  reg- 
nauit in  Samaria  duobus  annis  et 
ambulauit  in  yia  patris  et  ma- 
tris  fue.  Ifte  cecidit  per  can- 
cellos  cenaculi  et  mortuus  eft. 

Johoram  frater  Ochozye  reg- 
nauit  xii.  annis.     Ifte   abftuiit 


1  Br.  fclocb.     2  Br.  fambri,  b.  MH.  Zambri  den  flAg  Ambri.     8  G.  am- 
brißs,  M.  ambrius.     4  A.  wart    6  A.  Efecbias.     6  b. /eAft  de. 
*  Hdfefir.  qvd.    **  IKön.  XVI— XXIL 
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k^  JenMdt,'  Acha- 

3llt* 

was  nd  eme  ^  koning^ 
ide  twiniich  ^  jdr. 


h  •  r  Jeus  ^  Tone  was  ^^ 
in  Ifrah^I  reventein  ^^ 


Joatharis    fone   was 
a  Ifnahdl  feltein  jär..i> 


ydola,  que  pater  fuus  induerat; 
fed  a  cultu  vitulorum  YeroLoam 
non  receRit 

Quem  dimi  argfueret  M  y  c  h  e  a  s, 
Qccifus  eft  ab  eo  principe.  * 
hunc  percufBl  Yeu  inter  fcha- 
pulas  et  egrelTa  efl  Tagitta  per 
cor  eius,  torruitque  et  mortuus 
efl. 

Yeu  regnauit  in  Ifrahel  xxvlii. 
annis.  Ifte  precipitauit  Yezabel 
Yxorem  Achab  de  turre  et  con- 
culcata  efl  vngulis  equorum.  Hie 
etiam  omnes  Tacerdotes  Baal  oc- 
cidit  et  flatuam  comminuit  Tem- 
plum  quoque  defiruxit  et  mor- 
tuus efl. 

Joathas  filius  Yeu  **  regnauit 
fbper  Ifrahel  xvii.***  annis.  Ifte 
ambulauit  in  viis  Jeroboam.  et 
iratus  dominus  dedit  eum  in  manu 
Azael  et  Benalab  et  clamauit 
ad  dominum  et  mifertus  eft  eius. 
dedit  quoque  pacem  in  diebus 
ftiis. 

•  Joas  filius  JoathaCri>  regnauit 
in  Ifrahel  xvi.  annis  et  ambulauit 
in  viis  Jeroboam  non  tamen  in 
tantum,  quantum  patres  eius.  Ifte 
pugnauit  cum  Ben  ad  ab  rege 
Syrie  tribus  congreffionibus  et 
vicit  eum  et  tulit  de  manu  eius 
ciuitates  quas  abstulerat  Azael 


.  foloch,  H.  der  erflueg  Jeu.  2  Br.  reu,  G.  iev,  M.  ibehj»  B.  en. 
r.  doth»  AH.  ze  tod.  4  Br.  kneth.  5  Br.  Reu.  6  U.  fehlt  nach 
..  eh.  in  Ifrahel.  8  Br.  achte  untuintich.  9  Br.  reus,  b.  ieues,  H. 
OS  Tun.  10  b.  de  was  =:  A.  11  A.  zehen.  12  k,  fehlt  der  Saiz. 
Uchr.  principio.    **  Hdfchr,  Hyeu.    **♦  MdTehr.  xxii. 


Jeroboam  Joas  föne  was 
koning  dn  unde  T§rtich  ^  jftr. 


Zacharias  Jeroboamis 
Tone  was  koning  nA  eme  '  fes 
mAnede.  de  redde-men  '  vor 
dn  jAr. 


patre  Benadab  de  Iflrahel.  Dimi- 
cabat  etiam  contra  Am  afum  re- 
gem Juda  et  vicit  ac  ligauit  enm, 
interminabatur  qnoque  ei  mortem, 
nifi  traderet  ciuitatem  Jerufalem. 
Oua  tradita  intemipit  Joas  mu- 
mm ccc  cubitus  et  abflulit  orna- 
menta  domus  domini  etthexauros 
regios  et  rediit  in  Samariam  et 
pofkea  mortuurelt 

Jeroboam  filios  Yoas  regnanit 
fuper  Iflrahel  xlj  annis«  Ute  pla- 
gam  magnam  percutBt  Syrie  et 
hac  felicitate  elatos  fecit  malnm 
coram'domino,  quem  cum  argue- 
ret  Amos  propheta,  prohibitus 
eft,  ne  in  finibus  x  tribüum  pro- 
phetaret  Cum  autem  noUel  cef- 
fare,  Q^yas  filius  Amizie  fire- 
quenter  eum  plagis  afflixit  Et 
tandem  pecte  per  tympen 
tranffixit  et  mortuus.  poftea  vero 
mortuus  eil  Jeroboam. 

Zacharias  filius  Jeroboam  reg- 
nanit in  Ifrahel  Tex  menfibum  qm 
pro  anno  computaCn^tur.  qm 
fecit  malum  coram  (tomioo  et 
percuCBt  Sollum  filium  Yabes 
et  mortuus  eit 


Den  fldch  ^  Seil  um  unde  Sellum  regnauit  fuper  Ifrahel 
was  ^  koning  toen  mftnet  ^  ynomenfe^quemocciditManaes 

filius  Gaddi  de  Tharfa. 

Man een^  noch  Sellum  unde  Manaen  regnauit  in  Ifrahel  x 
wart  koning  in  Ifraöl  tein  jär.       annis.    Ifte  ambulauit  in  Tiä  Je- 

1  A.  dreifßg.  2  H.  fehU  nach  ym.  3  BG.  redmen ,  b.  regede  mi,  H. 
die  rmit  man,  M.  läßt  ati$  de  r.  ...  Jar.  4  H.  den  erflneg  Sellum  se  tod. 
6  H.  wardt  6  Br.  maneth;  A,  fehlt  dtr  Satz.  7  Br.  Naeen,  b.  SeHiim  di 
Obf^  Maneen  s  H«  sw  tod«    A  SKdn.  XY,  10— 14. 


s* 


ee  fln  föne  wart  nA  eme 
•*r  jÄr.  *  Phacee  Ro- 
fim»  de  fldch  den  döt ' 
Mt  koning  in  Ifra^l 
jAr. 


(loch  den  filven  ddt  ^ 

'w^.   koning   in    Ifradl 
SaihariA  ^  negen  jdr. 


anaffar  de  koning  van 
quam  in  deme  feven- 
re  des  koning  Akazis^ 
nhlörn  unde  in  deme 
m  ^  jdre  Ofee  des  konin- 
de  vieng  dat  irrah^Iifke 
Ike  inSamariä,  dar  tein 
e  der  Joden  inne  wdren, 


roboam.  Idemque  afflictus  eft  a 
l^hur  rege  ARiriorum«  qui  lan<- 
dem  dedit  M.  talenta  argenti  vt 
recederet  ab  eo  et  factum  efl 
et  mortuus  eft  Hanaen. 

Phafee  filius  eins  regnauit  in 
Ifrahel  quatuor  annis.  Hunc 
Phafee  filius  Romelye  interfecit 
in  Samaria  in  conüiuio  cum  fep- 
tuaginta  viris.  Phacee  filius  Ro- 
melie  regnauit  fuper  Ifrahel  xr. 
annis.  In  diebus  fuis  Affirii 
vaftabant  terram  et  captiuas  du- 
xerunt  tres  tribus.  Hoc  fuit  ini- 
tium  captiuitatis  x  tribuum.  porro 
filius  Ozee  filius  Heia  interfecit 
eum. 

Ozee  regnauit  fuper  Ifrahel 
ix  annis.  Ifte  fecit  malum  coram 
domino,  fed  non  ficut  patres  eins, 
dedit  enim  *  licentiam  Ifrahelita- 
rumut  redirent**  inJherufalem. 

Porro  Salmanafar  rex  Affirio- 
rum  venit  feptimo  anno  Akas 
regis  Juda,  nono  vero  anno  Ozee 
regis  et  cepit  regnum  Ifrahel  in 
Samaria  et  deduxit  eos  in  mon- 
tana  Medorum  et  P  e  r  f a  r  u  m.  In- 
clufit  quoque  eos  in  cuftodia. 
Sic  quoque  tranflatum  eft  regnum 


I.  Na  deme  was  phatee  f.  T.  k.  v.  i.  =  H.  Nach  dem  was  Pbaoee 
I  fnn  ynd  belaib  kunig  In  Ifrahel  sw.  jar.  2  BO.  fehU  dot,  bMH. 
ph.  R.  (=  M.  Romelyen)  Tun.  3  Br.  Afee ;  b.  den  feinen  TlAg  Ofee. 
k.  4  Br.  den  dot  Aloen  dotb,  MA.  den  felben  flAoh  0(ee  se  tdde 
1  felben  erflneg  ofee  ze  tod.  5  MA.  fehlt  in  Israel  und.  6  BG. 
L  nAnden  (=  L.).  7  A.  acharis.  8  BG.  negeden.  9  H.  [teilt  um  Jn  dem 
j.  des  k.  Akafes  von  J.  vnd  jn  dem  newnten  J.  Ofee  des  kunigs 
nonaflar,  der  k.  v.  Affiria. 
dfchr,  com.    **  Hdfchr,  ter  irent. 
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ande  vörde  fe  in  dat  gebergete  ^ 
tö  Medinrike.  *  dar  Ul  he  fe 
inne  bewerken  '  unde  l^t  ere  ^ 
höden.  ^  aldus  töging  ^  dat  ko- 
ningrike  van'  Sa  mar  iä,  dal  ge- 
lten hadde  ^  twö  ^  hundert  unde 
vor  unde  vÄrtich  jär;  van  der 
tu  aver  ^^  dat  in  dat  lant  td  döle 
völ  ^^  tö  Samariä  unde  JoTue 
den  ^'  Joden  dat  lant  d^Ide,  over 
negen  hundert  jdr  twintich  jAr  ^' 

min. 

Sennach  ereb**SaImanaf- 
faris  föne  vOr  dar  nä  mit  grd- 
teme  here  in  dat  lant  tö  Jeru- 
falöm  unde  fende  **  fine  *^ 
heidenen^'  in  den  tcmpel,  datfe 
godes  döneft  dar  befpoteden  '^ 
unde  ideliken  ^^  gebserden.  '^  dat 
wart  eme  tö  löde.  •*  God  fende  " 
flnen  engel  des  nachtes  an  fin 
here"  unde^*  flöch  des  heres** 
achtenüch  düfent  döt  '^  des 
morgenes  vor  ••  he  jdmerifken 


Samarie,  quod  fteterat  *  cc.  xliiii<*' 
annis,**  ab  eo  tempore,  quo  Jo- 
fue  terram  dinribuit^  fluxerunt 
nongenti  anni  viginti  minus. 


Sennacherib  filius  SalmanafTar 
poflea  cum  multitudine  graui  in- 
trauit  terram  Jerufalem  et  mißt 
propbanos  fuos  in  tetnplum,  qui 
diuinum  cultum  deriderent  et 
coram  facerdotibusnequiter 
incederent.  Dominus  autem  in 
vindictam  nequitie  miQt  ipfa  nocte 
angclum ,  qui  percufTit  de  exer- 
citu  fuo  octingenti  milia.  Mane 
vero  confufbs  fugiens,  in  via 
[vero]  *♦♦  a  fuis  interfectus  eft. 


1  Br.  gheberghete,  BQbA.  gebirge,  H.  gepirg.  2  A.  fehk  sc  M. 
3  A.  v^werke,  H.  wilrchen.  4  A.  /Mt  1.  c.  5  Br.  hode,  b.  ß  h&den,  A.  be- 
hAtii,  H.  hucttcn.  6  A.  verging.  7  b.  zA  =  H.  zw.  8  H.  gefunden  was 
vnd  het.  9  A.  vier.  10  b.  ever,  A,  fehlt  es.  11  Br.  deleael,  G.  to  diele  viel, 
b.  doyle  ueil,  B.  dele  ael,  A.  geviel,  M,  fehlt  Van  der  tit  ...  min;  H.  von 
der  zeit  aber  das  lannd  zw  Samaria  jn  ze  tail  wardt.  12  Br.  dan.  18  B. 
iare,  H.  jar  mjmner  zwainzigk  jar,  A.  vnd  zw.  iar  mifier.  14  BGM.  Senna- 
cherib. 15  BGb.  fände,  A.  fant.  16  Br.  fine.  17  G.  hemdenen,  b.  heyde, 
H.  baiden.  18  A.  verfpoten,  H.  fpotten.  19  BG.  idelike,  b.  idelige,  H.  etlicb. 
20  Br.  geberden,  B.  gebereden,  G.  gebärden,  H.  gepartten,  M.  vfi  eitel  b^s  ge- 
bärde do  beten;  k^fehU  unde  idcl.  geb.  21  Br.  leide;  BG.  al  to  lede,  b.  in  al 
zA  leyde,  M.  in  allen  ze  laide,  H.  alleR  zw  laid,  A.  alfo  laid.  22  BbAH. 
in  fin,  G.  in  dat  h.  23  b.  de,  A.  der  erfcblAg  =  H.  erflneg.  24  A.  volk. 
25  Br.  acbtich  dafen  dotb;  BGMH. /cA/<  dot.  26  b.  vro  Ar,  H.  vrfio 
fuer,  A.  ftür. 

*  Hdfchr,  fecerat.    **  Hdfchr.  cc  ccbnnior.    ♦»»  ffdtchr.  rtn. 
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nde  ^  wart  uppe  der  ftrdte 
'etlagen  '  van  den  nnen. 
kdre  we  *  weder  16  S  a- 
•nis  genechte  nnde  td  den 
iMmmifken  koningen.  ^ 
•  boam  Salemönis  fonc 
koning  tu  Jerufalöm  fe- 
in jär.*  weder  den  VÄcht* 
ning  iran  Egipte,  de  hdt  ^ 
üh.  de  ^  gewan  de  (tat  ^ 
berdwede  ^^  den  tempeL 
en  tiden  büede-men  ^^  Ach 
nam  tö  Kröken. 


ia  Roboams  föne  was  ko- 
td  Jerufal^m  nd  eme  ^' 


ir. 


18 


1  ^^  Abiafes  föne  was 
l  tö  Jerufaldm  &(i  unde 
h  jär. 


les  tiden  was  Elias  de  ^^ 


Nunc  renertimur  ad  genera- 
tionem  Salomonis  et  ad  rege^ 
iberufalem. 

Roboam  filius  Salomonis  reg- 
nauit  in  Jerufalem  xvii  annis. 
Contra  hunc  pugnauit  rex  Egipti 
Sttfach.  et  optinuit  ciuitatem  diri-* 
puitque  omnia  vafa  templi  et 
thezauros  eins,  et  mortuus 
eft  Roboam.  In  diebus  iftis  edi- 
ficata  eft  Smirna. 

Et  feptimus  Latinorum  rex 
fuit  Siluius  Athif  fiue  Siluius 
Egippus.  * 

Abya  filius  Roboam  regnauit 
in  Jerufalem  tribus  annis.  Ifte 
pugnauit  contra  Jeroboam  regem 
Ifrahel  et  contra  ipfum  habuit 
victoriam.  qui  fecerat  malum 
coram  domino,  fed  et  poftea 
mortuus  eft 

Aza  filius  Abya  regnauit  in 
Jherufalem  xv  annis.  Ifte  fecit 
rectum  coram  domino,  nifi  quod 
excelfa  non  äbftulit  Hie  percuflit 
Zaram  regem  Ethyopie  plaga 
grandi,  qui  **  irruit  in  terram 
Juda.  poftea  mortuus  eft  res  Aza. 


In  diebus  fuis  fuit  Hei  yas  pro- 

b.  he.  3  Br.  doth 'gbeflcagben,  AH.  ze  tode  erfcblagen.  3  Bt.  fehlt  wo. 
i  deine  kooinge  vä  icrrm,  A.  Ifrahelifcbfl  kftnig.  5  Br.  feuen  iar. 
lach.  7  Br.  heth.  8  A.  Er.  9  A.  fehlt  de  Ct,  10  BrG.  beroaede, 
nede,  b.  berAvede.  11  BG.  ba^fv^demen.  12  Hier  hat  H.  eine  große 
emerkte  Lücke  mitten  im  fortgeCehriebenen  Texte  bis  Jofabath  (bniders 
13  h.  fehlt  diefer  Satz.  14  A.  Alfo  waz  k.  ...  der  was  elyaa  Tun. 
i).  fehlt  de ;  M.  der  weiflTage. . 
Bdfehr.  Aohis  fu'  Silains  EgipHiu.    *•  2  Chr.  XIV,  9. 
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proph^ta.  Bi  finen  tiden  ene  ^ 
regened  '  it  nicht  dr£  jAr  unde 
in  half.  '  He  was  dch  *  de 
breite  man,  de  de  ^  ddden 
löt  <  ApiUn.  ^ 


JoTaphat  Afaes  föne  was  ko- 
ning  tö  Jerufalöm  vif  unde 
twintich  jAr. 


Bl  des  tiden  was  öch^  He- 
lyas  unde  Elyfeus  unde  Za- 
charias  unde  Abdias  unde 
Micheas  de  prophdten. 


Joram  Jofaphatis  föne  was 
koning  \6  Jerufaldm  achte  j Ar. 


1  b.  in,  BO.  ne;  A.  /Mi  «f.     2 


pheta  et  clauAini  eft  cebun  a 
pluuia  et  non  pluit  anois  Iribus 
et  mehfibus  fex.  Ifte  legitur  pri- 
mus  (Uätator  mortuonun. 

viii.  Latinorum  rex  Siluius 
Capis  fuit 

Jofaphat  filius  Aza  regnauit  in 
Jerufalem  xxv.  annis.  Ute  fecit 
rectum  coram  domino,  fed  Am- 
monitas  et  Moabitas,  et 
Arabes,  qui  fe  fuper  *  Juda 
fuderantjviriliterabegit  diripuil- 
que  caftra  hoftium  tribus  diebus. 
Mortuus  eft  autem  rex  Jofliphat 

In  diebus  eius  fuerunt  Helyas 
et  Helizeus  Zacharias  Abdyas 
et  Mycheas  prophete. 

Sub  Jofaphat  nonus  rex  Lati- 
norum fuit  SiluiusCarpentius, 
decimus  Siluius  TyberiCn)us, 
a  quo  fluuiusTiberis  dictus  eft, 
qui  primus  Albula  dicebatur; 
xi'''  Siluius  Agrippa. 

Joram  filius  Jofaphat  regnauit 
in  Jerufalem  viii.^  annis.  Hie  ad 
coniilium  ^*^  vxoris  fue  fecit 
malum  coram  domino.  fequtus  eft 
deos  alienos.  Tunc  receffit  E  d  o  m, 
ne  elTet  fub  Juda.  Cumque 
Yoram  fex  fratres  occidiffet  et 
Jerofolimitas  peruertilfet,  cor- 
reptus  eft  a  domino.  Nam  Ara- 
bes  irruentes  vaftauerunt  pro- 

O.  regeodit,  B.  regendet,  M.  regent, 


b.  imjrnde.     8  b.  halft,  A.  rierdhftlb«  Ur.     4   h,  fehU  ooh  =  A.     5  BQb. 
fehlt  diu  de.     6  O.  dede,  MA.  hiez.     7  b.  de  dode  np  dede  ftain. 

•J7dr«Ar.tiiMr,rt Laibs. (Aiper oibctT)  ••JEWB^.Conabiim.SGfar.XXI,e. 
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leipe  fevenden  järe  fines 
nrartElyas  van  godes  hal- 
lienen  *  gevdret. ' 
liis  wart  dar  nA^  koning 
*afalöin  &n  jän 

lalia  fin  mdder  was  nä 
Doninginne  feyen  jär,  dö 
adde  gedödet  al  de  kin- 
erea  fonea  dea  koninges^ 
ifes. 

*abeth  Jorames  dochter 
Aaziafes  ''  fufter  vor- 
)aa  eres  brdders  föne. 


irl  koning  v^rtich  jar. 


vinciam  et  domua  regiaa  etYXOrea 
regia  abdoxernnt  filiofque  occi-p 
derunt  preter  Ochozyam.  ipfe 
tandem  cronicam  incidit  egritudi- 
nem,  interna  corruptione  vifcera* 
eflFündens  ficque  mortuus  efl. 

In  feptimo  regni  fui  (anno) 
fubuectus  eit  Helyas. 

Ozyas  filios  Joram  regnauit  in 
Ifrabel  vnum  annum  et  mortuua 
eft 

Atalia  mater  eins  Yolena  reg- 
nare  poit  eum  occidit  omne  fe- 
rnen regiom  filios  .f.  **  filii  ftiL 


n)    dddede  Zacharias  ^ 
les  ^  föne. 


Eratiutem  Jozabaim  filia  Joram 
et  fororOzye^que  furata  eitYoas 
filium  fratris  foi  lactantem  et 
abfcondit  eum  feptem  annis,  infra 
quod  tempos  regnabat  Athalia. 
Septime  autem  anno  de  confilio 
Yoyade  facerdotis  Joas  vnctus 
efl  in  regno.  Athalia  inter- 
fecta  eft 

Joas  regnauit  in  Jerufalem  xl 
annis  et  fecit  rectum  coram  do* 
mino.  Omnibus  diebus  yoyade 
facerdotis.  Eo  autem  mortuo 
declinauit  a  lege  domini.  Quem 
cum  argueret  Zacharias  filius 
Yoyade,  fecit  ipfbm  obrui  inter 


templum  et  altare.  Ipfe  yero  non 

A.  wiUen.  2  G.  hinen,  BM.  hin,  A.  hinweg,  b.  inweg.  3  Br.  gheuo- 
A.  gezuret.  4  A.  na  im.  5  Br.  he ,  fehlt  A.  6  b.  konincz,  G.  des 
:  aasiM ;  A.  fefUt  d.  k.  7  bG.  aazias,  A.  aaAas.  8  ÄUe  Defe  d.  Zacha- 
ioeh  f,  L.),  H.  Der  tott  Zachariara.   9  BG.  ioiades,  Br.  Joades,  M.  ionade». 

Hdfehr.  yipera.  2  Chr.  XXI,  19.    **  Hdtchr.  D.  u  fcUieet. 
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Amafyas  Joafes  föne  de 
was  koning  Id  Jerofaldm  ne- 
gene  unde  twintich  ^  jär. 


multo  poft  incidit  in  morbom 
petfimum  et  a  duobos  fervui  fuis 
interfectus  eft 

Sub  Yoas  Cduo)decimus  Lati* 
norum  rex  fuilSiluius  Aremu* 
lus,  qui  prefidium  Albanorum 
inter^monles,  yM  Roma  nunc 
eft^  pofuit 

Amazian  filhiis  Joas  regnanit 
in  Jenifalem  xxriiii.  annia.  * 
Ipre  fecit  rectum  coram  domino 
et  occidit  Tenios,  qui  interfece- 
rant  patrem  ftium.  Hie  occidit 
de  Amalachitis  et  de  Tdn- 
meisx  milia.  ynde  in  fliperbiam 
elatus  ftimpfit  bellum  contra  To- 
yas  regeiii  Ifrahel,  a  quo  victoa 
etyinctuseft^vtfupradiximua. 
facta  eft  coniuratio  in  Iflrahel 
contra  Amafiam  et  interfectus  eft. 

xiii.  Latinörum  rex  fuit  Sil- 
uius  Auentinus.  ^^ 

Ozyas  regnauit  in  Jerufalem 
1  annis***  et  quod  placitum  fiiit 
coram  dominö,  fecit  qui  cum 
hoftes  debellalTet  etAmmonitas 
fibi  fecit  tributarios,  muros  Jeru- 
falem, quos  deftruxeratlfoas  rex, 
[Jerufalem]  reparauit.  f  Cum- 
que  dicatus  elTet,  Nal)Oc  contra 
deum  vifus  eft,  nam  in  fefto  pro- 
pitiationis  ftola  pontificali  indutu^ 
intrauit  templum,  ut  incenfum 
poneret,  Azaria  cum  Ixx  facer- 
dotibus  eum  prohibente.  Et  factus 

1  Br.  mituintiob.     2  Br.  Asiu.    3  b.  lii.  iar,  U.  sway  Yod  fünffotig  jar. 
•  Hdfekr.  zxYÜi.  annis.    **  Sdfehr.  AmetiDOs.     »^  Edfckr.  lii  aimis. 


Ozias, '  de  Ach  geboten  was 
Azarias,  Amafiafes  föne,  de 
was  dar  nA  koning  tö  Jerufa- 
I  i  m  viftich  jär.  ' 
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rinen  tiden  wären  defe  pro- 
a  Yfaias.  OTee.  Joh^I. 
MM.^  Arnos.  Jonas.  Hi- 
s.  Dd  erböf  fich  dal  ko- 
lke td  Hediä  unde  tdging 
ia.  *  dat  hadde  gefUn' 
I  .hundert  jdr.  Dd  irbdf 
dat  koningrike  td  Mace- 
I. 

dea  tiden  was  Amulius 
res  fone  koning  td  Albän. 

Rtham  Oziafes  ^  fone 
^  koning  tö  Jerufaldm 
I  jär. 


des  tiden  irhöf  men  ^  in 


eft  terre  motus  et  claritts  felis 
valde  effulfit  et  incidit  in  faciem 
regia  et  percuiTus  efl  lepra  in 
facie.  ante  cinitateni  vero  fciifa 
eft  media  pars  montis  et  deuo- 
luta  ita  ut  vias  clauderet  et  regios 
hortos  *  obprimeret.  babitauit- 
que  feorfum  priuata  ufque  ad 
mortem  degens  vita.** 

Temporibus  eins  fueruntYfa- 
yas.  Ozee  Johel  Abdyas 
Arnos  Jonas  Mycbeas  pro- 
phete.  Ipfo  tempore  fracta  ***  eft 
monarchia  Affiriomm  et  tranf- 
lataadMedos.  Durauerat  regnum 
AfGriorum  nongentis  annis.  Eo 
tempore  incepit  regnum  Mace- 
donie. 

xiiiL  Latinorum  rex  fuit  Sil- 
uiud  Procas,  poft  quem  xV 
Siluius  Amulius. 

Joathan  filius  Ozye  regnauit  in 
Jerufalem  xvi.  annis  et  fecit  bo- 
num  coram  Domino.  Ifte  edifi- 
cauit  portam  ciuitatis,  que  di- 
citur  fpeciofa.  f  bec  fola 
remanfit  in  euerfione  facta  per 
Caldeos.  Hie  impofuit  Ammo- 
nitis  annuum  tributumx.  talenta 
argenti  et  triticum  xiL  thoros 
et  totidem  ordeL  Tandem  mor- 
tuus  eft.  In  diebus  eins  propbe- 
tauit  Naum. 

Ipfo  tempore  Olymp ias  In- 


fehlt  A.     2  b.  dat  konincrige  zd  a.     8  Br.  ghedan.     4  b.  Ag  flyg. 
ofia«.     6  H.  was.     7  A.  ficb. 

Bdfehr.  regias  ortos.     **  2  Chr.  XXVI.  2  Kön.  XV.    ♦♦*  ffdfchr.  tia'U 
?).     t  Sieh  Kaiferchronüe  III,  248.  892. 
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fyW^  td  Kr6ken,  dal  h«t  • 
Olimpias,  bt  ^neme  berge' 
Olympus  ^  gehdten.  * 

Achaz  Joathames  ^  fone 
wart  nA  eme  koning  lö  Jeru- 
faldm  feflein  jAr. 


du8   Grecorain   iuxta   monlem 
Olimpum  *  conftitutus  eft. 

Achas  filius  Joalhan  regnauit 
in  Jerufalem  xvi  **  annia  et  fecit 
malum  coram  domino.  Ifle  €0n- 
grelTus  eft  cum  Rafyn  rege 
Syrie  et  victus  eft  et  occifüs  eft 
Glius  eius  Zacharias  et  multa 
milia  hominum. 

Temporibus  illiua  Roma  con- 
dita  eft.  Ipfo  tempore  Salmanaf- 
far  rex  Afliriorum  cepit  regnum 
Samarie. 

Romulus  quoque  factus  eft  rex 
Rome. 

Ezechias  filiua  Achas  regnauit 
in  Jeruralem  xxix  annoa.  Ifte 
reparauit  vafa  domini  et  reflituit 
cultum  dominL  excelfa  abftuliL 
lucos  et  ftatuas  confiregit  fecit- 
que  phaze***  in  Jerufalem. 
magnificatus  eft  preclaris  bei- 
lorum  titulis.  f  Tempore  regni 
fui  fugatus  eft  Sennacherib 
ab  Jeruralem.  Angelus  quoque 
occidit  de  exercitu  eius  c.  Ixxxv^ 
milia,  f  f  fed  et  ipfe  a  filiis  ftiis 
eft  occifus. 

Pecit  etiam  dominus  per  Eze- 
chya  fignum  inavditum  .f.  fft 

1  BG.  Cpeh  2  htt  fehlt  Br.  3  Alle  atkßer  Br.  {und  L.)  hogen  oder 
hohen  b.  4  A.  olerpiua.  5  H.  genant  6  A.  parthaus.  7  H.  emphieng. 
8  Br.  den.  9  A.  ron.  10  A.  aoharis.  IIb.  konino  na  emo  =  H.  12  Br. 
antwintioh;  A.  f&nfczig  {zufammengezoffen  mit  dem  airf  8,  47  folgenden 
ManalTefl).     13  Br.  weder  ftreden;  M.  läßt  den  Satz  foH. 

*  Hdfehr.  Olimpus.  *•  Hdfchr.  xy.  ***  Sieh  Ä  4^.  f  ffdfchr,  preola- 
rlu8  b.  titnins.  ff  ffdfchr,  A.  q.  dno  occ.  de  ex.  eias.lxxzy^^.  D:  Jef.  XXXVll,  86. 
ttt  ^•.♦«  foüicet 


Bi  des  ttden  büwede-men  R  dm  e 
unde  bi  flnen  tiden  v^ng  ^  S  a  1  m  a- 
naffar  de^  koning  van  ATfiriA 
dat  köningrfke  td'  Samaril 

Bt  flnen  tlden  was  öch  Ro* 
mulus  koning  tö  Rdme. 

Ezechias  Achazis  ^^  fone 
was  koning  tö  Jerufaldm  '^ 
negen  unde  twintich  ^'  jär. 


Bt  flnen  tiden  I£t  god  de  ftin-* 
nen  wedertreden  ^'  tein  ftunde 
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iges  eme  td  lAkene,  ^  dd 
s  fbi  Uf  lengede  vf ftein  jAr. 


laffes,  Ezecbrafes  * 
r$B  dar  n& '  kcming  Id  J  e- 
im^  Yif  unde  vtftich  jAr. 


quod  fol  tegreEoB  eft  .L  lineis,  per 
qoas  arcenderal,  in  Bgnam  quod 
dominus  xy.  annos  addidilTet  Tite 
fue.  tandem  cum  patribus  Uns 
dormiuit. 

In  diebus  fuia  Siracufa  * 
et  Catania  in  Sicilia  ** 
condite  Tunt,  Sibilla  ericlea 
damit  Secondua  a  Romulo  *** 
regnauit  Rome  Numa  Po(ni>- 
pilius. 

ManaflTes  filius  Bzechye  reg- 
nauit in  Jerufalem  Iv.  annos.  Ifte 
multa  mala  fecit  in  iuuentute  flu. 
edificauit  excelfa,  lucos  et  aras 
Baal  exAruxit  quem  dam  ar- 
guerent  prophete  mi(B  a  domino, 
nemini  eorum  parcebat,  fed  pla- 
teas  Jerufalem  fangwine  prophe* 
tarum  etmultorum  innocentum 
purpurabat 

Y  Tay  am  quoque  auum  mater- 
num  Terra  lignea  per  medium 
fecari  fecit.  Ideo  tradidit  eum  do- 
minus in  manu  regis  Babilonio- 
rum ,  qui  depopulatus  eit  Judam 
et  Manaifen.  dolo  captum  ferrea 
catena  f  traxit  in  Babilonem  et 
pluribus  afflixit  tormentis.  Et 
intelligens  Hanaifes  hanc  eife 
manum  domini  penitentiam  egit 
et  mifertus  eius  dominus  ff  re- 


>.  tfl  zigene,  H.  sw  liehen.  2  Br.  eiechiae.  3  Br.  fefUt  n*.  4  b. 
b.  de  prophete.  6  b.  hAlsenre,  H.  hulcsein,  A.  hAlczifi.  7  H.  tob 
.  8  H.  ynd  dar  vinb.  9  b.  gaf  in  got,  H.  gab  7m  j^t.  10  A.  ynd 
11  IT.  ip.  12  BGb.  iferen,  A.  eyrnifi,  H.  eyfnein,  M.  eylheinen.  • 
Idfehr.  Ciracufa.  ♦•  Hdfehr.  Cilicia.  ••*  Hdfchr.  Romulus.  f  ca« 
U,     ff  Hdfehr,  domiDos  reduxit  eum  dominus  in  r.  f. 


IM  Ifaiam  prophdtam  ^ 
er  holtenen  *  fagen  un- 
Tagen.  dar  umme  *  gaf 
le'  in  des  koninges  ge- 
n  Babildnie,  dat  he  ene 
mde  *^  an  "  dner  ffer- 
ledenen  mit  eme  tö  lande 
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Amon,  M anaffes  föne,  wart 
nA  eme  koning  td  Jerufal^m 
twelf  jär. 


duxit  eum  in  regnom  faum.  Qui 
cum  venilTet  Jherozolimanif 
reftituil  cultuni  dei  per  omnia, 
ficut  prius.  et  mortüus  eft  Ma- 
nalTes. 

In  diebus  (Ulis  fibilla)  erofila* 
claruitCO  iü^  Romanorum'rex 
Tulius  Hoftilius  fuit. 

Amon  **  filius  ManäflTes  reg- 
nauil  in  Jerufalem  xii.  annis,  qui 
fecit  malum  coram  domino  et 
tetendenint  ***  infidiaa  Tenii  hii 
et  interfeeerunt  eum  in  domo 
fua.  t  populus  autem  interfedt 
eos,  pro  eo  qood  interfeeerunt 
regem. 

Yofyas  filius  Amon  regnauit  in 
Jerufalem  xxxii.  annis  et.  ambu- 
lauit  per  omnes  vias  patris  ftii 
Dauid.  Anno  octauo  regni  ftii 
omnem  ciuitatem  et  prouinciam 
ab  ydolorum  cnltura  purgault,  ut 
nullum  veftigium  ydolatrie  re- 
manferat  hie  fecit  phafeff  in 
Jerufalem  quäle  non  eft  factum  in 
diebus  Judicum.  bic  cum  rege 
Ademon  conponebat  acies  con- 
tra Pharaonem  regem  Egipti 
Yt  cum  eo  dimicaret  ibiqne  a 
fagittariis  occifus  eft  jüxta  arbo- 
rem  et  fontem,fft  qui  ftatuit^et 
planxit  eum  omnis  Juda  et  Jeru- 
falem. Et  maxime  Jeremias, 
qui  fuper  exequias  eius  fcripfit 
:  trenas  lamentabiles. 

•  ffdfehr.  In  diebns  «ofila.  ♦♦  Bdfehr.  erCl  Aron.  ***  Bdtehr.  tetendit 
t  Hdfehr.  domom  ibam.  tt  Ä  2  Chron,  XXXV,  1.  18.  ftt  Sdfchr. 
foDtes. 


Jofias  Amonis  föne  was  ko- 
ning td  Jerufalem  twö  unde 
dritticb  jAr. 


4d 


len^  Uden  begande  Je- 
de proph^te  tö  wffa- 
bi  nnen  Uden  wart  öch 
tövöret.  '    de   hadde  ^ 

lAfenl  unde  verhundert^ 

rentich  jär. 

len  Uden  was  öch  A  n  c  os 

B  koning  ^  to  Röme. 

haz  Jofiazes  Tone  was 
koning  tö  Jerafalöm 
nede.  de  rekened-men  ^ 
jÄr.  ®  den  vordröf  de  ® 
Pharao  van  Egipte  unde 
nen  hröder  tö  koninge 
im.  ^^  deme  wandelede  ^^ 
namen  unde    hc^t  ene 

Dl. 


him,  de  öch  h^t^^EIya- 
mde  Jeconias,  de  öch 
)§  föne  was,  de  was  twe- 
r  koninc.  ^^  Jofias  de 
drd  föne:  Joachas  ^^ 
lim  unde  ^^  Matha- 
^^  de  dar  na  geheten 
Sedechias.  ^^  alfo  het 
iröderElyachimunde^^ 


In  diebus  fuis  prophetauit  Je- 
rcmyas.  Niniue  deftructa  eft, 
que  fleterat  mille  et  cccc  et  Ixx 
annis. 


iiii°'  Romanorum  rex  Anchus 
MarUus,  v""  Romanorum  rex 
Tarquinius  Prifcus. 

Joachas  filius  Yofye  regnauit 
in  Jerufalem  tribus  menfibus, 
quem  ammouit  Pharao  rex  EgipU 
et  impofuit  cenfum  terre 
c.  talenta  argenti  et  vnum 
auri  et  connituit  regem  pro 
eo  fratrem  fuum  Elyachim  fibi 
tributarium  et  nomine  mutato 
vocauit  eum  Yoachim.  duxitque 
eum  fecuin  in  dolo  ßve  fpe  ho- 
norandi  eum  in  Egipto  et  vinxit 
eum  et  ligatum  mißt  in  carcerem. 

Joachim,  qui  et  Elyachim,  qui 
eUam  vocatus  efl  Yconias ,  filius 
Yofye,  regnauit  in  Jerufalem  xii. 
annis.  Yofyas  tres  habuit  filios: 
Yoacas,  Elyachim  et  Hathaniam, 
qui  poflea  dictus  efl  Sedechyas. 

Ifle  Sedechyas  fecit  malumcoram 
domino.    Cumque  argueret  eum 


L  de«.  2  Br.  wilagendc,  B.  wifagene,  G.  wifTagcnde,  b.  wiiTagenc, 
agen,  H.  wcynageu.  3  b.  zMort,  11.  zorltorL  4  AH.  was  geftan- 
Er.  ucrhuudertli,  A.  fehlt  vud.  G  A.  die  zwen  kftnig.  7  Br.  reke- 
regedo  man,  G.  redmcD,  B.  rcthmen,  MA.  raitet  man,  H.  raitt  man. 
;  dem  daz  den  and^n  vber  belaib.  9  fehU  11.  10  11.  f.  br.  El.  zw  k. 
xkert.  12  Br.  Leih.  13  A.  aylf.  14  b.  was.  was  k.  xij.  iar  =  H. 
>achaz.  inde;  H.  Joachim  vnd.  16  Br.  vnde.  17  M.  Manathiam, 
uiiam,   BrG.  matbaniam,  A.  matanyas.     18  GbA.  wart     19  A.  vnd 
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wart  feder  gefaxten  ^  Joachim 
unde  de*  Jeconias. 

In  ^  demc  dredcn  jAre  des 
koninges  ^  Joachimis  vöng* 
Nabuchodonofor  de^  koniog 
van  Babilönie  dat  koningrike^ 
tö  Jerufal^m  undc  ^  wart 
Joachim  de  koning  fln  tins- 
gelde  ^  drd  jdr.  he  vörde  öch 
mit  eme  tö  lande  der  Joden  vele. 
under  den  was  Ezechi^I  nnde 
Daniel  undeAnanyas,^^  Aza- 
rias  "  unde  Myfaöl.  "  de 
wären  dennoch  ^'  hindere.  Dar 
nä  dö  Joachim  wedcrrperich  ^^ 
was  ^^  deme  koninge  vanBabi- 
I d ni  e,  he  vor  ilp  cne  mit  grdteme 
here  vnde  v^ng  ene  nnde  ^* 
YÖrd'ene  ^^  mit  em  unde  flöch 
ene  üppcr  fträte  döt  ^^  unde  Tatte 
td  koninge  flnen  föne  Joa- 
chime, ^^  des  vader  he  gefla- 
gen  *^  hadde.  de  ^^  was  koning 
drd  mänede,**  alfö  fin  veddcre  *' 
hadde  gewefcn.  de  redde-men** 
vordnjcir.  Dat^^berau*^  Na-.  Joachym,  qui  regnauit  tribos 
buchodon6feredarnd,'^wante     menßbus  et  x  diebus.    Cum 

1  H.  vnd  fedcr  iCt  er  gebaydcn  worden.  2  H.  fehU  auch.  3  bA.  An. 
4  h,  fehlt  des  k.  5  H.  gewan.  6  b.  de,  A.  den  ...  vnd.  7  G.  dat  rike. 
8  b.  Do.  9  M.  ainfor,  H.  singel  nach  drey  jar.  10  M.  fehlt  nnde  Ananiaa; 
A.  Hellt  Ite  um;  Befehlt  undc,  b.  inde  Azarias.  11  H.  vnd  aTarias.  12  Br. 
Myfa.  13  b.  do  nochtcn,  M.  dannoch,  b.  bloß  nog.  14  GA.  wideri^rrich, 
A.  widerf^crrig,  b.  wedcrfpergig,  M.  widerbruhticb,  H.  widerfpenig.  15  bMA. 
wart.  16  Br.  vnde  vn.  17  Br.  vordcne»  B.  vorden,  G.  rorde  ine,  b.  rorde 
in,  fehlt  A.  18  H.  zw  tod.  19  H.  vnd  facet  feinem  fon  J.  se  k.  20  Br. 
ghefclagben;  A.  erfchlagen,  H.  erflagen.  21  Br.  des;  A»  fehlt  De  ...  Jar. 
22  G.  de  was  dre  m.  k.  23  Br.  aiddere.  24  Br.  rcdmcn,  b.  reginde  mä, 
H.  raitt  man.   25  Br.  da.    26  BG.  beran,  MAH.  gcraw.    27  H.  fehlt  dar  nach. 

*  EntFpricht  dem  Upper  fträte.  **  HdCehr,  (Reh  nach  unten  vergreywdj : 
Joachim  trUmtum  et  remidt  eum  in  Jerufalem,  ***  HdCchr,  U»   f  Hdtehr,  qo2. 


Vzias  propheta,  morte  Unrpiffima 
interfecit  eum. 

In  tertio  anno  regni  Ali  cept 
Nabughodonofor  rex  Babilönie 
regnum  Jerufalem  et  factos  eft 
ei  tributarius  tribus  anni^  rex 
Yoachim.  Deduxit  ctiam  feeum 
multos  Judeos  captiuos.  inter 
quos  fucrunt  Ezechyel  Daniel 
Ananyas  Azaryas  et  Hyuthel, 
qui  adhuc  erant  pnerL  In  iti- 
nere  *  Nabuchodonozor 
Joachim  cepit  et  interfecit** 
eum.  Sed  cum  audierat  rex 
Egipti  iterum  pugnare  yelleft] 
contra  Nabuhodonofor,  negauit 
ei  tributunr**  et  intranit  Na- 
bu ghodonozor  Jerafaiem 
fub  ***  jure  federis.  Sed  cum 
intralTet,  fidem  non  feruauit, 
fed  juuenes  quofque  fortillimos 
vna  cum  regeYoachym  occidit, 
quin  f  etiam  muros  cioitatis 
proiici  iufßt.  Et  contlitait  Nabu- 
godonozor  rex  filium  eius  regem 
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he  kadde  an^feft  Yor  eme,  wanle  ^ 
he  *  finen  vader  geflagen  ' 
hadde.  He  vir  ^  üp  ene  mit 
here  ^  unde  belach  ^  Jernfaldm. 
Joachim  ging  ^  üt  Appes  ^ 
koninges  trüwe  ^  unde  üppe  fln 
geloTede  mit  flner  möder  nnde 
mit  alden  ^^  flnen,  wante  eme 
fehiret  was,  ^^  dat  man  noch 
eme  noch  der  Rat  nönen  fcaden 
ne  dmde.  ^*  De  koning  brach  flne 
träwe  nnde  ffne  gelovede  unde  ^* 
ring  Fe  alle  unde  ^'  vdrdo  fe 
tA  ^  Babildnie.  dar  beleven 
fe  wante  ^  an  eren  d6t  ^*  De 
koning  Nabnchodonöfor  ^^ 
ftnrf  Ach  ^  nnde  wart  6n  an- 
der koning  nA  eme. 


Sedechiaa  wart  nd  Joa- 
ckin  koning  ^*  td  Jernfaldm 
elfen  ^  jAr.  In  *^  Arne  nagen- 
den **  jire  befat  Nabnchodonö- 
for JerufalAm  wante  '*  in  dat 
elfte  M  j«r.  DA  Sedechias 
Tomam  dat  de  Rat  gewannen 


autem  abilfet  Nabngodonoror, 
timuit  ne  Yoachim  memor  pa- 
teme  necia  adhereret  Egiptiis  et 
pngnaret  contra  cum,  idaoqua 
rediit  et  obfedit  Jarufalam.  ad 
Yocem  varo  Jeremie  et  ad 
datam  fibi  fidem  regia  egreffüs 
eft  Joachym  ad  eum  com  vxore 
et  omni  domo  fba  et  principibus 
(taia  et  cepit  eos  Nabughodonofor 
immemor  fidei  date.  Tomque 
Yniuerfa  vafa  aurea  de  domo  do- 
mini  et  thefanros  domua  regis  et 
tranftnlit  in  Babilonem  cum 
rage  et  matre  eiua  et  duo  m.  da 
principibus  et  vii.  milia  de  viris 
robuftis  ctmille  artifices.*  Ifti** 
manferunt  in  Babilone  vfque  in 
diem  mortis  fbe  et  conftitnit  Na- 
bnchodonoaor  in  Jerufalem  S  e- 
dechyam^quietMachany  as  vo- 
cabatuc,  patruum  ***  Yoachym. 
Sedachyas  regnauit  xi  annis. 
fuit  autem  tributarius  Nabugo- 
donofor  fvb  raligione  iurifiurandi. 
Ifte  fecit  malum  coram  domino, 
qui  foperbus  nee  iufiurandum 
feruauit  regi  BabiloniCs):  porro 
in  nono  anno  regni   Sedechye 


1  BO.  des,  M.  do  von  daz,  II.  das.  2  A.  er  im.  8  MAH.  erf lagen. 
4  b.  lad«  reit  5  H.  mit  groflTen  her.  6  A.  brach.  7  BQ.  de  ging,  H.  der 
gieng.  8  A.  of  dM,  H.  anff  des.  9  A.  tnm.  10  G.  allen,  A.  den,  H.  all 
den.  11  A.  er  im  gelobt  hat,  H.  verhaiflTen  ward.  12  b.  ne  f&lde  doyn. 
18  Br.  Tnde,  b.  he.  14  H.  gen.  15  H.  vnc«.  16  Br.  doth;  A.  fetzt  hier 
f «,  wn  oben  herab  ff,  &  J<7,  s4J  Die  waren  anch  kübg  gewelTen  drei  manat 
die  nutet  maa  iÄr  ein  iar.  17  A.  N.  d^  Meng.  18  GbA. /cAÄ  oc.  19  bA. 
Na  J.  w.  8.  k.,  H.  Noch  J.  w.  auch  ß.  k.  20  B.  einen,  G.  elleven.  21  A 
TBd  in.     22  Br.  neghen,  BG.  negeden.     23  H.  vncz.     24  Br.  ellefte. 

•  2  KOn.  24,  16.  14.    ♦•  Hdfehr.  Ifte.    ♦♦*  Hdfchr.  pat^Jum. 
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folde  werden,  ^  he  untvid  ' 
öter  ftal  nachtis  ^  mit  wive 
unde  ^  mit  kinderen  ^  unde 
wart  doch  gevangcn  unde  vor 
den  koning^  van^  Babildnie 
gebrächt.  ®  De  koning  Ui  fine  ^ 
kindere  td  flner  anfichte  ^^  döt 
fldn  ^^  unde  I^t  eme  filven  de 
dgen  fitftekcn  unde  vörde  ene 
alfö  blint^^  gevangen  ^^'td  Ba- 
bildnie,  alfö  eme  Jercmias 
gcwifaget  hadde.  Ezechidl  Te- 
gede,  **  he  ene  ^*  f»ge  ^^  nim- 
mer Babilönie.  ^^  dat  gcrcd, 
wante  ^^  he  quam  dar  blint.  ^^ 
Jerufalöm  wart  dch  gewunnen 
unde  waFt  *^  berövit  Dar  n& 
in  den  ^^  viften  mdncde  ^^  fende 
Nabuchodonöforönenvorften 
Nabuzardan  *'  tö  Jerufa- 
I^m.  de  rövede  ^  den  tempil 
unde  vorbrande  ene  ^^  in  deme 
elften  '^,  järe  des  koninges  Se- 
dechiarcs,^^  vandcsdat'®  men 
den  tempel  &r(\.  *^  buwede,  ovcr 
vor  'hundert  unde  Iwe  undo  *® 


öbreiTa  *  eft  ciuitaa  Jerofaleih 
xviii.  menfibua  et  defecerunt 
victualia  in  ciuitate  ita  ut  mn- 
lieres  comederunt  paruu- 
los:  perterritus  autem  Sedechyas 
quod  vidit  ciuitatem  perdendam 
fugit  nocte  cum  uxore  fua  et 
paruulis.  perfequti  fbnt  ergo 
eum  Caldei  et  comprehenderani 
eum  in  campo  vinctomqoe  tra* 
xerunt  eum  cum  reliquis  ad  re- 
gem, qui  arguit  eum  fuper  mag-, 
nitudinem  imperii  ab  eo  percepti 
et  occidit  filios  fuos  coram  eo  et 
alios  nobiies.  oculos  vero  Sede- 
chye  effodit  et  vinctum  cafhenis 
traxit  in  Babilonem,  qnia  fic  pro- 
phetauerat  Jeremias:  In  Babi- 
lonem  ibis,  fed  Babilonem  non 
videbis.  hoc  vere  impletum  eft, 
quia**  cecus  ductus  eft.  Jemfar 
lern  autem  capla  eft  et  bonis  fpo- 
liata.  poftea  vero  in  quinto  menfe 
mißt  Nabuchodonofor  prlncipem 
Tuum  Nabufardam  in  Jemfii- 
lem,  qui  ciuitatem  deftruxit  et 


1  Br.  ghcwnncn  f.  werde.  2  Br.  B.  vntulo,  G.  vnt  vlo,  HA.  flocb. 
8  b.  bi  nagte,  A.  des  naolites.  4  Br.  vnde.  5  Br.  kindere,  b.  kinde.  6  Br. 
konin.  7  A.  ze ;  H.  /e/Ut,  8  G.  bracht ,  b.  bragt.  9  A.  diu ,  H.  feinem 
kindern.  10  H.  jm  czc  angefchicht.  11  A.  t^ten,  H.  zw  tod  erflah^n. 
12  M.  plinten,  H.  plinthcn,  A.  plindcn.  V6  fehlt  A.  14  H.  weylTagt  ym. 
15  16  Dr.  fege,  G.  he  ne  fege,  B.  eme  ho  ne  gefeghe,  b.  he  in  geCege,  U.  er  gemcb, 
A.  er  gef.  17  b.  babilonio  numnier.  18  b.  gefchag  ^gg,  ho  wart  dar  blint  geuort, 
H.  gerchacli  auch.  19  A.  plind^  H.  plinther.  20  Br.  L  w.  och  berouit, 
Bh,  fehlt  och,  H.  vnd  bcrawbt.  21  B.  deme,  G.  dem.  22  A.  iar.  28  b. 
Nabazareli  zA  i.,  H.  Nabnzarelan  zw  J.,  A.  Nabnzardfi  (f.  L.).  24  b.  dat 
he  berdvede,  liA.  der  beraubt.  25  B.  uor  brandene.  26  G.  elleften.  27  Br. 
redechias.  28  b.  Inde  vä  der  zijt  dat,  U.  von  der  zeit  da(8).  29  A.  des 
erftfi ;  fehlt  H.     30  Br.  unde. 

♦  Hdfchr.  obceffa.    •♦  Mdfehr.  qui. 
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:h  jdr;  ^  van  des  dat  de 

n.üt  Egipten  vören,  over 

I    hundert   unde    twintich 

ande    vSr  '    m^nede  ^ 

tein  ^  dage;  van  ^  der 
"vlöt  over  dürent  unde  ^ 
hundert  unde  Teventein  jdr 
v6r  mdnede  unde  tein  dage; 

der  tit  aver  dat  de  werelt 
I,  *  over  dr<§  dAfent  unde 

0  unde  **  Teuentich  "  jÄr. 

»ninge  wären  under  den 

1  Bder  "  Säule  ^*  want 
des  templis  töflörunge  vif- 
lert  unde  vdr  ^®  unde 
mtich  ^^  jar.  De  *®  vang- 
der  Joden  iö  Babilönie 
de  ^^  feventich  jdr.  Dö  de 
g  Sedechias  gevangen 
inde  Jerufaldm  tövöret^^ 
man  \6X^^  de  armen  Joden 
**  lande,  dat  fe  den  «cker 
den  unde  dem  koninge  van 
Idnie  ^'    tins  dar  af  g<e- 

M 


muros  in  circuitu  deiecit,  templum 
etiam  penitus  Tpoliauit  et  fuccen- 
dit  xi.  anno  Sedechye  regis.  A 
conflruptione  ufque  deuaftatio- 
nem  eins  fuerunt  quadringenti  et 
xlii  anni;  ab  exitu  vero  Ifrahel 
de  Egipto  nongenti  et  xx  anni 
et  iiii<^'  menfes  et  x  dies;  a  dilu- 
uio  autem  roille  et  feptingenti  et 
xvii  anni  et  iiii<»'  menfes  et  vi 
dies,  ab  initio  vero  mundi  iii  m. 
et  lxx[x]iii  annL 

Reges  regnabant  aSaul  in  Ju- 
dea  ufque  ad  deftructionem  templi 
quingentis  et  nonaginta  iiii<^'  an- 
nis.    Captiuitas  vero  Ixx  annis. 


Capto  Sedcchia  et  ciuitate  Jeru- 
falem  deflructa  pauperes  tamen 
in  terra  remanferunt  colebantque 
agrum  vt  regi  Babilönie  cen- 
fum  inde  foluerent. 


fcdp  man  ^^  tö  hövetman- 
Godolyam.  den^^  flöch  dn 
9  ddt  ^^  des  koninges  van 

B.  nerhundert.  mde  nerth  iar. 

rier.      4   R.  iar.     5    A«   zwen. 

7  Br.  vndc.     8  b.  Inde  van. 


Poftea  vero  prefectus  efl*  go- 
lyam**  vt  preeffet  paüperi- 
bus,  qui  relicti  erant.  quem 

2  Br.  iarcn.     3  G.  vn  ov^  vier,  MAH. 

6   b.  Inde  van ,    A.  fehlt  van  . . .  tein 

9  A.  an  gieng,   H.  an   hueb.     10  H. 

rew  hundert  vnd  drew.     11  Br.  vnde.     12  A.  driu  hnnd^  vnd  triu  vnd 

sig  iar  warn  kflnig.      13  Br.  foder.     14  H.  ßder  Saals  seittü.     15  Br. 

vncz  an.     16  K.  fehlt  vnd  vier.     17  A.  dreiffig.     18  b.  Dat     19  Q. 

,  b.  werde.     20  b.  zft  fti*lrt,  H.  zeftort.     21  H.  lies  man.     22  BG.  imme, 

dcme,  H.  jm.     23  b.  fehlt  van  B.     24  Br.  geven.     25  b.  Dar  zä  fchÄf- 

H.  den  fcbüffen  zw.     26  A.  kauffman.     27  fehlt  A ;  H.  denn.     28  Br. 

A.  ze  tod|  II.  zw  tod. 

HdCckr.  prefectnre.    **  D,  i.  Qodaya. 
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abildnie.  dat  ^  vrochten  ^  de 
armen  Joden  alfö  '  före  dat  fe 
vlogen  ^  in  Egiptum  ^  unde  * 
tdgen  mit  in  Jeremiam  ^  den 
Propheten  unde  Barach  Hnen 
jüngeren  weder  er  beider  wil- 
len. ^  Dar  nä  vor  de  ^  koning 
Nabuchodonöfor  inEgipten^^ 
onde  bedwanch  dat  lant  unde 
v£ng  de  Joden  alle,  de  eme  unt- 
vlogen  ^^  wären,  unde  "  vörde 
Fe  tö  Babilönie.  alfö  ^^  belöf 
dat  lant  tö  Jerufalöm  gar  ^^ 
wöfte.  ^^  Dö  he  tö  hüs  quam, 
he  makede  öne  gröte  högtit  tö 
der  l^t  ^^  he  de  Joden  halen  ^^ 
unde  den  ^®  koning  Sedecbias 
alfö  blint  ^^  unde  at  mit  en  vrö- 
liken  unde  dranch.  '^  Binnen  ^^ 
des  löt  he  bringen  önen  röre- 
dranc  '^  deme  koninge  Sede- 
chiafe,  de  rörde  ^'  ene  alfö 
före,  dat  he  vore  aldeme  volke 
fich  '^  unreine  makede.  des  la- 
chede  de  koning  *^  unde  alle  de 
nne.  Sedechiafe  den  koning '^ 
löt-men  ^^  in  fine  vangnilTe.  dar 
flarf  he  van  rüwe.  ** 


Ifirahel*  princeps  regia  BabUonie 
occidit:  vnde  valde  pauperea  Ja- 
dei  perterriti  [flint]  fogienmt  in 
Egiptum  et  Yeremiam  prophetam 
etiam  Baruch  licet  inuitoa**  fe- 
cumtraxerunt.aJudei8  ibidem 
lapidatus  eft  CumaadiffetNa- 
bugodonozor  Judeos  fogilTe  in 
Egiptum,  fequtus  efl  eoa  et  fab- 
iugauit  fibi  totam  Egiptum  et  fo- 
gitiuos  Judeos  eduxit  in  Babi- 
lonem.  Sicque  terra  illa  penitos 
defolata  efl:  porro  Nabugodono- 
zor  cum  intralTet  Babilonem  cum 
triumpho,  fecit  conuiuium  omnia 
populi  et  foUempnizauit  x  diebos. 
Cum  autem  exhilarati.  recambe- 
rent,  precepit  rex  vt  addoceretor 
Sedechyas  in  medium  cum  ali- 
quibus  de  cantoribus  templi  vt 
pfallerent  coram  conviuantibas. 
Bibebant  autem  de  vaßs  domoa 
domini.  Precepit  autem  rex 
clanculo,  ut  daretur  Sedechye 
potus  laxatus  et  coram  omnibus 
ignominiofe  laxatus  efl  irrifom- 
que  retniferunt  in  carcerem,  qui 
nimio  dolore  afflictus  poft  pau- 


1  A.  dez.  2  BG.  Torobten,  b.  vorten,  H.  vurchteii.  3  bBGMU.  Ak 
4  G.  vlAn,  b.  vluwe.  5  b.  egipte.  6  IL  Tnd  d*.  7  Br.  ieremias.  8  Erb. 
wille,  n.  will.  9  Br.  vorde  de.  10  BG.  egyptam.  IIA.  entrunen.  12  Br. 
vnde.  13  G.  Sas,  Bb. Das,  M.  AlAift;  H.  Sunft  (u.  Lücke  bis  nert  sich:  &  SS^Sy 
U  G.  gare,  B.  alle.  15  A.  w.  ligüd.  16  A.  hiezz.  17  GA.  laden.  18  Br. 
vfi  k.  19  A.  plinde.  20  b.  inde  as  in  dranc  vrolig  mit  eme.  21  A.Wider. 
22  BrB.  rore  dr.,  G.  rordrang,  b.  rftrdranc,  M.  nirtranch,  A.  rftrträk.  23  A. 
die  gewan,  b.  da  vi  gewä  he  de  rAre  alfo  fere.  24  Br.  fehlt  Ach ;  A.  das  er 
Ach.  26  A.  k.  nabnchodonofor.  26  B.  den  k.  S.  27  b.  leyde  mi  weder 
in  An  gevenonilTo,  A.  er  wider  in  die.  28  G.  van  der  rowe,  B.  ran  der 
roawe,  b.  inne  der  rAre,  MA.  von  der  nlr. 

•  au  IflnaaL    **  Hdtckr,  inimicos. 
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was  de  filve  Nabucho- 
or,  de  de  {Ale  öprichten 
men  anbeden  folde,  unde 
'  kindere  in  den  oven 
dt,  dur  dat  Te  de  fillc  nicht 
D  ne  wolden.  Eme  ^ 
5  *  dch ,  wo  en  böin 
^  an  der  -h^ge  *  wante 
hemel  unde  fln  brede  al 
'  bedachte,  dar  under 
aller  bände  ve  ^  unde 
en  telgen  ^^  wären  aller 
TOgele.  ^*  Dd  gebot  dn 
^'  van  bemele,  dat  men 
n  üpliowe  ^^  unde  alle  de 
de  de  vögele  ^^  dancn  ^^ 
fln  wortele  ^^  de  Tolde  ^^ 
»liven  in  ^®  ertrike.  ^'  unde 
te  folde  werden  gewan- 
^  an  *^  dnes  döres  berte 
ht  folde  ^^  gewaren  ^' 
ir.  Den  dröm  düdde  ^ 
I  unde  fegede  *^  deroe 
)  »•  ,,Hdre,  "  du  betö- 


c 08  dies  mortuus  eft.  quemrex 
tarnen  regio  honore  fopeliuit 

Ilte  efl  Nabugodonozor,  qui 
ftatuam  erexit,  quam  ab  omnibus 
precepit  adorari  et  qui  tres  pue- 
ros  in  caminum  ignis  mifit^qui  fta- 
tuam adorare  recufabant  Hie  in 
fompno  vidit  arborem  ad  celos 
intentam  et  ad  afpectus  eius 
ufque  ad  terminos  terre.  fub  ea 
habitabant  beftie  et  in  ramis*  eius 
volucres  et  ex  ea  vefcebatur  om- 
nis  caro.  Et  ecce  angelus  de  celo 
clamauit:  SuccidCit)e  arborem, 
ramos  et  fructus  eius,  vt  fugiant  ex 
ea  volucres  et  beftie.  Verumpta- 
men  germen  eius  in  terra  finite. 
cor  eius  ab  huroano  mitteturctcor 
beftie  detur  ei  et  feptem  anni 
mittentur  fuper  eum.  Daniel  vero 
fompnum  expofuit,  regi  dicens 
Tu  es,  rex,  arbor,  qui  nimis  va- 
luifti  **  et  poleftas  tua  extin- 
guetur  terra  et  ab  bominibus*** 
eiicient  te  vt  cum  beftiis  terre 
erit  habitatio  tua.  fonum  vt  bos 


..  Daz.  2  fehlt  A.  3  b.  In.  4  A.  Nan  träumt  auch  im.  6  G. 
wftiflTe,  A.  wJlohs.  6  Br.  heghe,  G.  hoge,  b.  hAge,  A. b5cb,  M.  in  die  h6oh, 
er  erde.  7  Br.  alerthrike,  B.  alle.  8  b.  generde  ßg,  AH.  nert  Ach, 
8  wogel.  10  H.  zweyen.  UM.  efteDi  b.  zweigen.  12  B.  ftempne, 
me,  A.  got  ain  tiiit.  13  Br.  up  howe,  B.  h5we,  b.  be^we,  Q.  henwe, 
vre,  A.  abhew,  H.  folt  abflabcn.  14  II.  alle  tjcr  vnd  alle  YOgel. 
dannen,  A.  dannan,  H.  danne.  16  MA.  frubt  17  M.  fol,  H.  fold. 
'.  19  Br.  crthrike.  20  Br.  ghcwandeletb.  21  A.  in.  22  Br.  Tcal. 
eren,  M.  wem,  II.  wern,  A.  wcron.  24  B.  dadcde,  A.  betAt  im, 
gt  der  I).  25  AH.  fpraeb  b'  kftnig.  20  fehlt  H.  27  G.  herre, 
I.  kunlcb. 

Wehr,  ramos.  **  Udfchr.  ni  vShüfti.  (Dan.  4,  19).  •**  Hdfchr.  et 
Uuk  et  typus  terre  ab  hominibua  eiicient  te.  (Dan.  4,  28.  29). 
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kenifl  den  böm,  den  got  höt  üp- 
howen;  ^  wante  din  gewall  fal 
tögän'  unde  dfn  herte  fal  ge- 
wandelet ^  werden  an  ^  dnes 
veis  herle  unde  deme  vc  wer- 
dend gellch  *  feven  jÄr."  «  Dit  ^ 
gercach,  alfö  ^  Danidl  gefegel 
hadde,  wente  dat^  de  Teven  jclr 
worden  gewandelet  *^  in  feven 
mänede  druchDaniölis  bede.  ^^ 
Defeme  koninge  ^'  drömde  öc 
6n  andere  dröm  ran  dere  fülc, 
den  em  de  Danidl  düdede.  ^' 
Dar  van  fole  we  feggen  hir  nd. 


Defe  ^^  koning  levede  drd 
unde  ^*  vörtich  "  jÄr  unde  " 
flarf.  Nabuchodonöfor  flu 
föne  wart  nd  eme  koning.  ^^  de  ^^ 
was  flarkere  *®  den  *^  de  ^*  va- 
der  ie  gewart*'  an  der**  gewalt 
unde  6ch  •*  an  des  Ifves  kracht.*^ 


comedes.  feplem  anni  mutabun- 
tur  fuper  te:  hec  omniä  Beut 
Daniel  predixeral,  eueneront 
excepto  quod  feptem  anni  ad 
preces  Danielis  in  feptom  menfea 
mutati  funt. 


Illud  quoque  fompniam  vidit 
Nabughodonofor  de  ftatoa,  quod 
etiam  Daniel  exponit,  de  quo 
poftea  dicemus. 

Temporibus  Nabughodonofor 
Ezechiel  paffkis  eft  apud  Babilo- 
nem.  Jude!  autem  exacerbati  in 
eum,  quia  iudicauit  tranfgref- 
fores  legis  acriter  [deftruxit], 
cum  equis  per  crepidines  faxo- 
rum  extorCqu^ebant  emn  et 
mortuus  eft 

Mortuus  eft  autem  Nabugho- 
donofor rex,  cum  vixiffet  xliii 
annis.  Nabughodonofor  filiua  eins 
regnauit  pro  eo.  Ifte  fortior  fuit 
patrc  viribus  corpore  et  poteftate. 
Eo  mortuo  regnauit  poft 
eum  frater  eins  Euulmora- 


1  A.  abhowen,  11.  abflafaeD.  2  H.  yergan.  3  A.  yerwandelt;  Br.  wantc 
van  dine  ghewalt  faltu  wandelet  4  BGbMAH.  in.  5  G.  vfi  wildes  deme 
geiic,  A.  wirft  dn  geliebt.  6  hr.  fehlt  fcnen  iar.  7  A.  Das,  H.  Das.  8  H.  als, 
A.  a.  im.  9  b.  ayn  de  .vii.  iar  de,  H.  wann  die.  10  Br.  ghewandelcth. 
11  A.  gebet  I  H.  gepet.  12  b.  Dcfen  koninc,  H.  Dem  k.  13  BG.  dadde, 
b.  bedude,  A.  beUot,  IL  auflegt.  14  A.  Der.  15  hr.  fehU  rfi.  16  A. 
Kwaincsig.  17  b.  be.  18  H.  nach  ym  ward  k.  fein  fiin  N.  19  Br.  de». 
20  41.  aekker.  21  H.  wenn.  22  A.  fein.  ^3  ßr.  {fehlt  ie)  ghewart,  BG. 
ic  geworde,  M.  ie  wurde,  A.  wrd.  24  H.  dem,  fehlt  A.  25  fehU  A. 
26  Br.  kracht,  BG.  craft 
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De  filve  koning  ^  hadde  de 
angeR,  dat  fln  vader  van  döde ' 
üpflAn  fcolde  ^  unde  ene  van 
deme  rike  *  verfWle,  *  dur 
dal  ^  ene  gol  in  dat  rike  weder 
hadde  gebrächt,  ^  dö  he  ene 
tome  ^  ve  gemifchet  hadde.  ^ 
Durch  den  ^®  angefl  l&\  he  ene 
öp"graven  unde  löt  **  ene 
d^Ien  an  ^'  drö  hundert  ftucke 
unde  gaf  de  ftucke  ^^  drc^n  hun- 
dert g^rcn,  dur  dat  Te  ene  tOvOr- 
den  ^^  unde  nicht  mör  ^*  moch- 
ten ^^  td  famene  ^*  kernen.  Dö 
delTe  ^^  koning  ftarf,  *^  Baltlia- 
far  fln  föne  wart  nd  eme koning. 


De  filve  koning  fat  '^  an  ^' 
£ner  höchtit  mitten  *'  f Inen  unde 
fchencte  en  mit  den  vaten,  *^  de 
rdvet  ^  wären  tö  Jerufalt^m. 
Dö  he  aller  beft  an  '^  finen  vro- 
weden  '^  fat,  dö  quam  dn  hant 
in  den  '^  palas  unde  fcröf  in 


dach,  qui  Joachym  regem  Juda 
leuauit  de  carcere.  fuerat  enim 
focius  eiusetconcaptiuus  in  car- 
cere. Timens  ergo  EuuImorCa)- 
dach  ne  reftirgeret  pater  eins,  qui 
de  beftia  redierat  in  hominem  et 
eum  a  regno  pellerct,  ad  confiliuin 
Joachym  cadauer  patris  efTolTuni 
diuifit  in  ccc  partes  et  dedit  ccc 
vulturibus  vt  fic  divifus  non  re- 
l\]rgeret  *  Hie  habuit  tres  filios 
Eg[r]effarium  et  Lobezar- 
datum  et  Nabar,**  qui  cogno- 
minatus  oft  Balthasar,***  ad 
quem  regnura  deuolutum  eft. 

Pactum  eft  autem  ut  Cyrus 
et  Darius  obfidorent  Balthazar 
in  Babilonc. 

Balthafar  fecit  grande  conui- 
uium  op(t)imatibus  fuis  et  bibc- 
bant  de  vafis,  que  auus  ftius  tu- 
lerat  ab  Jerufalem. 
In  eadem  hora  apparuit  ina- 
nus  fcribentis  in  pariete  hec 
verba  Mane  Tcchel  phares. 


l /ehU  A,  H.  bloß  Der.  2  bA.  dem  dode,  IL  dem  tod.  3  A.  viFer- 
Itilnd  =  M,  G.  up  irftonde,  B.  upftundc,  IL  auffltncnd.  4  Br.  rik,  A.  iU-h 
reich,  b.  des  rikes,  H.  des  Reich.  5  B.  irftotte,  G.  v^ftiote,  b.  inde  enie  dat 
rige  nemcn  {darnach  fehlt  bis  hadde).  6  A.  md.  7  Br.  ghebrach,  lU*. 
bracht  I  A.  bräht.  8  BG.  to  deme.  9  H.  het  gemttfcht,  A.  dem  vih  gi'lih 
gemäht  het.  10  A.  die,  H.  dem.  IIA.  ytt,  H.  aus.  12  A.  hiezz.  13  AH.  in. 
14  BtH,  fehlt  oii  gaf  de  (t  15  b.  Dat  fi  dey  in  weg  vorden.  Dat  d  iieyt 
me  zft  fame  mAgten  komen.  IG  fehlt  H.  17  Br.  mochte.  18  Br.  tho fa- 
mene, A.  zA  an  and^.  19  BG.  defc.  20  A.  geftarb.  21  Br.  Tath.  22  GbAH. 
in.  23  BGbAH.  mit  den.  24  Br.  oatet,  A.  vaffen,  H.  Jn  die  väiTer.  25  (;. 
gerodet,  b.  gerouet,  B.  gerouet,  A.  geraubet,  H.  gcrawbt  26  Br.  air,  BbH. 
in,  A.  in  feiner.     27  Br.  vrowe,  A.  firäud.     28  Br.  de,  b.  de,  H.  den. 

•  VffL  2  Kun.  25,30.  Jerem.  52,  31.  ••  So  die  Hdtchr,,  (t.  Egefariuyi 
{oder  NegHfar)  Nabofardanum  {oder  Laborfedcoh).  ***  D.  i.  Belfazer  (Dan. 
4,  16.  5,  1  —  28).     Die  Hdfohr.  hier  Babazar. 
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der^  want  defe  wort'  Mane 
tcceP  phares.  Defe*  worl* 
ene  ^  kunde  ^  flner  wifagen 
n&n  ^  bercdden. '  do  Tande-men  ^^ 
nd  Danidle.  de  ^^  quam  unde 
las  de  ^^  wort  unde  Tprach  tö 
deme  koninge  „h^rre,  defe  worl 
kundegit  ^^  di,  ^^  dat  god  dine 
dage  körten  wel  unde  din  rike 
tdvdret  ^^  fal  werden  unde  din 
gewalt  fal  gegeven  werden  den 
vanMedid  unde  den  vanPerriä. 
Dil  gercdt  ^^  di  ^^  dar  van  dal 
du  god  vorfinät  ^®  heveft,  de 
boven  ^^  allen  koningen  is,  unde 
fine  *®  vate  unreinit  **  heveft, 
dar  ''  man  eme  mede  ddnen 
Tolde.  '^  Sint  du  gewamit  bifl 
bi  dines  alden  vaderes  '^  plage, 
de  gras  unde  hole  '^  at  alfö  dn 
rint, '®  rd  wele  god  over  dich 
filven  rine  plage  '^  Uten  gän/^ 
Dil  '^  gefcd,  alTö  eme  de  pro- 
phdta'' Daniel  Tegede.  Des  filven 
nachtes  wart  de  Aat  gewunnen 
undeflöchCyrus  dekoning  van 
Perrid  Baltazare  den  koninc 


hec  autem  verba  nullus  magonun 
poteral  exponere.  Miffkis  eft  igitur 
pro  Daniele,  qui  regi  fcripUiram 
exporuit  dicensOreXfhec  rcrip- 
tura  tibi  denunciat,  quod  deaf 
abbreuiabit  tibi  dies  tuos.  deltnr- 
elquo  regnum  tuum  et  dioidetor 
Medis  et  Perfis« 


Et  hoc  ideo  cum  rciailTes  qnod 
deus  exceirus  dedit  regnum  patri 
tuo  et  non  cognouiU  propfereä 
fenum  vt  bos  comedebat,  donec 
cognofceret  eum.  Tu  quoque  cum 
fcires  hec  omnia  aduerrus  doum 
celi,  eleualus  es  et  vafa  eins  pro- 
phanaftL  propterea  ifta  coram 
to  exarata  Tunt  et  euenient  tibi, 
que  tibi  dixi» 

Eadem  vero  nocte  capta  elt 
ciuitas  et  Cyrus  rex  Perfarum 
interfecit  Baltharar  et  deftructa 
eft  Babilonia  et  regnum  eins. 


döt  '^  unde  wart  Babilonia'^ 

1  b.  an  de,  H.  an  der  wannt,  A.  an  diu  wart.  2  H.  war.  8  B.  the- 
chel,  M.  Techel,  A.  tehel,  b.  tezel,  H.  Monothechel.  4  B.  Defer,  M.  Difer, 
H.  Die.  5  Br.  worth,  IL  wart.  6  BG.  ne.  7  H.  kondin.  8  b.  in  gejm, 
A.  nit  9  H.  vndcrweyfn.  10  BrB.  fandeme,  G.  fandcmen,  A.  fant  er, 
H.  fannt  man.  11  b.  he.  12  A.  difia.  13  b.  kAndegent,  A.  kAndend,  H. 
wedewttent  14  fehü  H.  15  b.  zä  ftöirt,  H.  zwftort  16  Br.  gkefoeth,  G. 
gefchiet,  B.  gefchicht,  H.  gefchiecht,  M.  gefchiht,  b.  gefcheyt  17  Br.  de. 
18  Br.  norfmatb.  19  A.  ob,  U.  vber.  20  A.  feinin  waz.  21  B.  yntrey- 
neget,  Gb.  geunreineget ,  H.  gevnrayinigt ,  M.  gevnrainet,  A.  gemert  {ItaU 
gpaneret?).  22  H.  da  mit  23  G.  dar  ime  mede  fcolde  w^den  dicnel;  A.  fol. 
24  A.  deine  vat^,  U.  elter  vat^  25  Br.  B.  hoye,  G.  boie,  b.  heuwe,  H.  hew, 
U.  haw,  A.  haw.  26  A.  tül  27  A.  felb*  ainen  phlag.  28  GDat,  H,Das, 
t9  Gb.  piophete,  fehU  A.     80  H.  iw  tod.     81  A.  B.  diu  (tat 
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onde   tAging  aide 


ns  de  koning  van  MediA 
I  •  CyrA,  dd  he  «  Ba- 
b  gewan.  deme  l^t  he  ^ 
fcap  orer-it  ^  lant,  dor 
In  Ame  ^  nnde  nn  eldere 
was.  De  *  Darius 
laniAle  unde  der  Joden 
mit  eme  in  Hediam  onde 
»  dar^^  mit  gröten  dren. 

»^*  Darius  dAde^'quA- 
§  koningrike  an  Cyrnfe: 
mmle  Affyria  nnde  4r  ^^ 
»  koning  tA  PerfiA. 
hadde  he  drA  koningrike. 


Darius  Ibcceffit  in  regnum, 
näm  Cyrus  ei  tamquam  maiori 
deferebat  in  Omnibus  tumque 
auunculus  eius,  tumque  Tenior 
amicus  *  eius.  Ifle  Darius  Da- 
nielem  et  muUos  Judeos  fecum 
deduxit  in  Mediam,  quos  honori- 
fice  ibidem  procurauit.  Sub 
eodem  Dario  Daniel  mirrus 
eTt  in  locum  ICe)onum. 

Poft  mortem  Darii  duo  rogna 
accelTerunt  Cyro  Media  et  Syria. 
fuit  enim  ante  rcx  Perrarum  et  ita 
polTedit  tria  regna  Cirus  et  fic  fac- 
tus  eft  monarchn  **  orientis  po- 
Tuitque  regnum  opud  Perras.  Ifte 
fuit  nepos  Darii  ex  forore,  nepos 
vero  Aftiagis  regis  ex  filia. 
porro  Aftiagis  habuit  filiam  et 
vidit  per  ***  fempninm,  qnod  de 
genitalibus  filie  oriebatur  vitis 
qui  totam  occupauit  Afyam.  Et 
accepto  a  coniectoribus  fe  habi- 
turum  riepotem  ex  filia,  qui  do- 
minus elTetAfye  etipfum  eiiceret 
a  regno,  qui  timens  dedit  filiam 
fuam  vxorem  militi,  ne  fillns  ex 
ea  nobilis  et  potens  [ex  ea]  na- 
fceretur.    preterea  pregnantem 

sfiAort,  AH.  seft5rt  2  b.  al  ßn^  A.  Allia  diu,  H.  all  h.  8  Bier 
twifehen  BL  fS  nmd  /7  etn  ganzes  BkUt.  4  A.  der.  5  b.  be  leys 
b.  dat,  Bl«  das,  AH.  das,  B.  al  dat     7  Br.  (Ines  omes;   A.  Mem, 

8  Br.  Aner  elderent  arint,  B.  An  eldere  vrunt,  b.  An  alder  vrftnt, 
teiter  friiint  9  A.  fehlt,  10  bAH.  genAg,  M.  gcmOncb.  11  fehUK. 
A.    13  Br.  dotbe.    \A  fehlt  A.    15  A.  aacb,  H.  fehU  be.     16  b.  Bus, 

A.  AlTo. 
dickt,  amicis.    **  Hdtehr.  monaroho.    ***  Edfekt.  p. 
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arciuit  et  naium  ex  ea  filiam 
cuidam  principi  archanorum  tra- 
didit  occidendum,  qai  yidena  reg- 
num  tranfitarum  ad  fiUam,  filioiD 
eius  verilus  eA  occidere.  El  yni 
de  palloribus  regis  tradidit  par- 
uulam  exponendum  in  nemore. 
Qui  cum  expofailTet  eam  et  indi- 
caffet  vxori,  que  in  diebiu  pepe- 
raty  fopplicabal  ei  mulier,  yt  par- 
uulum  deferret  alendum  et  pro- 
prium pro  eo  exponeret  filiam. 
Cumqoe  paftor  rediiiTet  ad  pue- 
rum,  inuenit  canem  prebentem  ei 
vbera  et  a  feris  et  auibus  eum  de- 
fendentem.  Ciunque  addaxit  eum 
ad  vxorem,  ailufit  ei  tanqoam  diu 
note  vocansque  puerum  Tparta- 
cum.  i;  catulum.  Qui  cum  cre- 
uiiTet  a  pueris  ludentibus  factus 
eft  rex  eonim  et  contumaces  et 
inobedientes  fibi  grauiter  afflige- 
bat  Ouod  erga  *  interferentes 
parentes  eorum  verbum  **  de- 
tulerunt  ad  regem  de  filio  pafto- 
ris;  quem  cum  rex  argueret,  quod 
pueros  piagaffet,  ille  intrepi- 
dus  ***  fe  ut  regem  feciffe  re- 
Tpondit,  et  admiratus  rex  et  que- 
dam  figna  generis  fui  in  eo 
deprehendit.  amotof  paftore  Te- 
cretius  ff  rei  veritatem  agno- 
uit  verumptamen  timor  eius  de 
nepote  mitigatus  eft:  eftimans 
quod  verbum  coniectorum  ff f 
de  regno  impletum  effet  in  regno 

•  Bdtehr.  qus  g«.     ••  Bdfekr.  v'b'.     ***  Hdfchr.  mt'po9.      f  SdTehr. 
amto.    tt  BdSchr^  tt  o*tiiis.    f|f  Hdtehr,  oondatoram. 
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paerorom  et  eidem,  cui  prias 
commirerat  occidendum ,  dedit 
alendam  non  iudicans  eum  effe 
nifi  filium  paAoria,  filiam  autem 
'  illiiis  fecretarii  Tui  clanculo  dedit 

patri  ad  comedendam,  quia  non 
obedierat  preceplo  eins,  Ted  el 
ad  hoc  ipfum  non  intimauit  eL 
Factum  eft  aatem  vi  ATtiagies 
traderet  exercitum  illo  Tecretario 
ad  hohes  expugnandos,  ipfe 
vero  refedit  in  M  e  d  i  a.  Porro  ille 
non  immemor  maleficii  regia  yl 
Spartaoum  regem  Perfidis 
iibi  eligerenl.  Et  cognominauit 
enm  Cyrum,  quod  interpre- 
tatur  *  quafi  dicat,  licet  reluc- 
tetur  Aftiagies,  **  Hie  eft 
heres.  Quo  facto  timens  Aftia- 
gies  **  Darium  conrobrinum 
adoptauit  in  filium  et  collecto 
exercitu  congreffus  eft  aduerfns 
Cyrum  et  fugierunt  Perfe. 
vxores  autem  eorum  et  matres 
egreffe  ad  eos  et  detectis  pectoris 
bua  ***  Tuis  dicebant  Vultiane 
introire  in  vterpa  matrum  et  re«- 
nafci?  HocpudoreexcitaüPerre 
acriter  redierunt  in  hoftes  et  vic- 
tus  eftAftiagies.**  Cyrua  autem 
magis  exhibuit  fe  On)  iilum  ne*- 
potem  quam  hoftem.  Nam  rcg- 
num  Hircanorum  concelTit  ei, 
Dario  vero  tamquam  fratri  matris 
Tue  tradidit  regnum  Medorum, 
tarnen  Tub  certa  fpe  redeundi 
ad  iprum.  Itaque  cum  vniuerTum 

Bdfehr,  intemptatur.     **  Mdfchr.  Aftngiea.    •**  Bdfehr.  paftoriba«« 


Cyrus  l^t  dch  der  Joden 
vifUch  ^  dCtteni '  tö  lande  vdren  ' 
td  Jerufaldm. 

Dö  Cy  rus  vele  lande  betwnn- 
gen  hadde,  he  vdr  mit  gröieme 
here  in  Scythiam^  unde  yor- 
fegede  ^  dar  ^  enen  jungen 
koning^  unde  fldch  ene  ddt^ 
Thamaris  des  jungen  konin- 
ges  möder  vor  d6  gegen  ^  C  y- 
rufe  mit  gröteme  here  unde 
legede  eme  twd  Uge  ^^  beiden 
halven  an  demß  gebirge.  filven 
rdt  '^  fe  gegen  ^*  ene  ^'  unde 
Idch  ^^  eme  den  ftrit  ^^  unde 
r^t  vor  eme  vluchtich.  Cyrus 
unde  de  fine  volgeden  ere  nä 
unde  brdken  ^^  ere  Tcare.  dd 
fprenkeden  ^^  hinder  ^^  in  twd 
Mgc.  ^'  dar  wart  Cyrus  fegelös 
unde  wart  '^  filven  *'  geflagen  ** 
unde  twd  '^  hundert  düfent  ^ 


1  U.  fanffxehon.  2  A.  tu.  3  b.  vare,  A.  varen,  IL  Taiü.  4  BrB.  cy- 
tbiam,  b.  cbiciam,  IL  Citiam,  L.  Cbytiam,  A.  filiciam  ficiliam.  5  b.  intfade, 
H.  entAigt,  M.  rordarbt,  A.  vertraib.  6  /ehU  Br.,  H.  do.  7  b.  eme  i.  koninge,  H. 
einem  j.  kimig.  8  Br.  doth,  A.  se  tod,  H.  sw  tod.  9  b.  intgain.  10  K.fehli  tw  1* 
11  b.  feine  reit,  HM.  felb  rait,  A.  felb^  raijL  12  Br.  gheen,  b.  intgain.  18  A. 
im,  H.  jm.  14  A.  lagt,  H.  lag  ym.  15  H.  ob  des  fhreytes.  16  H.  branten. 
17  A.  fprangtfi.  18  Br.  bindert  (ohne  in),  B.  hinder  in,  M.  do  Cpr.  hnndert 
tnfent  ns  der  bflt  rü  wart  C.  f.,  A.  hundH  in  die  lag,  H.  do  fprcngten 
dye  swo  Heg  hinder  Ach.  19  b.  der  lagen  swa,  B.  de  twe  L  20  Br. 
fehii  wart  21  B.  filae.  22  AH.  erflagen,  b.  doit  gefL  28  Br.  tue. 
24  Br.  doTen. 


regnum  devolotnm  elTel  ad  emn, 
in  huiua  anno  regni  primo  et  li- 
bertatem  el  licenliam  omniboa  in 
regno  fteo  redeundi  in  Jndeam 
et  ediGcandam  domnm  domini  re- 
mißt  circiter*  L  m.  Judeorum 
el  cum  eis  partem  varoram  do- 
mus  dominL 

Porro  cum  Cyrus  multas  terru 
fibi  rubiugaffet,  tandem  cum  exer- 
citu  Validö  profectns  efl  Scy- 
tiam,**  vbiCrefum  regem  devicit 
et  occidit  Thamaris  vero  ejuidem 
regis  mater  cum  ezercitu  magno 
occurrit  Cyro,  poftiitqae  ei  infi- 
dias  ex  vtraque  parte  montion. 
Ipra  autem  perTonaliter*^  occur- 
rit ei  et  fimulans  fugas  recelitab 
eo  ac  Cyrus  cum  exercitu  ho 
requebatur  illam.  Et  divifo  exer- 
citu incidit  in  infidias,  qoas  po- 
Aierat  ibique  victus  efl  Cyrus 
cum  cc  milibus  nee  vnur  quideai 
ex  eis  füperfuit 


*  Mdlekt.  ön.    ••  Ed£ekr.  ChytiMii.    *^  Md[ekr.  eOwar. 
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Thamaris  vero  regina  MaT- 
Ta  g  e  t  a  r  u  m  caput  Cy  ri  prefcirum 
in  vtrem  plenum  fanguine  hu- 
mano  proiCOciens  inrultandum 
dixit  Satia  te  fangwine  humano, 
quem  xxx  annis  ßtifti. 


yolkes  ^  mit  eme.  der  Tiner  ge- 
nas nö  ein. ' 

Thamaris  de  Idt  dd  gewin- 
nen' Anen  ledernen^  fac  unde 
l^t  ene  ^  vollen  mit  minfke- 
bldde.  ^  dar  warp  fe  ^  Cy  ru- 
fest hdvit  an  unde  Tprac  „rade 
dich  nü  minrkeblödes,  ^  des  du 
binnen  ^^  dritich  jären  n£  ^^  Tat 
ne  wordeft"  ** 

Dos  '•  nam  Cyrus  ^*  de  wel- 
dege  ^^  koning  van  £me  wive 
den  döL  ^* 

D6  Cyrus  ftarf^n  Cambtfes 
fin  Tone  wart  koning,  de  öch  Af- 
wörus  ^*  geböten  was,  ^^  de 
Hefter  tö  wtve  nam  de  Jo- 
dinne,*^  unde  MarducheuTe 
unde  de  Joden  At  der  '^  vang- 
nilTe  Ul  he  »  gaf  *'  in  *« 
Amone,  '^  dat  Te  ene  dödeden, 
de  en  nngenddich  *^  in  der  '^ 
vangniffe  hadde  wefen.  '^  Dit  ** 
dede  he  der  nnes  wfves  I4ve,  ^^ 
de  dn  Jodinne  was  ^  unde  de 
he  *'  nam,  dö  ene  ••  fln  örre  *' 

1  M.'fine8  rolches,   H.  volkb.     2   B.  ni  nen,  b.  ney  in  geyn,  A.  nie 
kainer,  H.  gencMi  kainer.     8   B.  makcn,  H.  hies  bringen.     4   H.  lidereifi. 

6  BbMAH.  dan.     6   B.  minfcben  blodc,  b.  menfoben  blAde,  H.  bloß  bluet. 

7  BrB./ehk  Te.  8  B.  cyrus.  9  B.  miurcben  blödes,  b.  märobe  biAdes,  H. 
menfchen  plaets.  10  A.  bei,  H.  in.  HB.  ni,  MA.  nie,  b.  ney.  12  A.  ge- 
ratet, M.  gefattet  wurde,  H.  pift  warden.  13  B.  Aldus,  H.  Hunft,  MA.  Ali'o. 
14  A,/ehb,  Cyrus  s=  H.  15  b.  geweidig,  A.  gewaltig.  16  B.  finen  ende, 
bMAH.  An  ende.  17  A.  geftarb.  18  BrB.  aftwems.  19  A.  ward  rnd  nam. 
20  Br.  iodiunen.  21  Br.  de,  b.  deme.  22  Br.  gbe.  23  b.  gaf  ^yg  =  H. 
gab  ach.  24  A.  in  ancb.  25  B.  haraone,  bH.  hamänc,  M.  Haman.  26  A. 
nng.  was.  27  A.  geweflen,  H.  was  gewefen.  28  H.  das.  29  A.  pet  30  b. 
hadde  geweift.  31  A.  he  do.  32  Br.  vü  de  nam  ene  fin  e.  w.  88  Br.  A. 
crft,  B.  erre,  b.  ere,  M.  erer,  II.  crftcs. 

*  HdCehr.  miu.  **  Dm  entfpreekende  Deutfeh  f.  S.  ff4  oben,  ***  Hdfhhr,  Xerfes. 


In  dicbus  Cy  ri  vltimus  *  Roma- 
norum rex  Tarquinius  Su- 
perbus. ** 

Morino  Cyro  succeffit  ei  filius 
Tuus  Cambyfes,  qui  apnd  ET- 
dram  contra  Xerfem***  AlTwe- 
rus  [dicitur],  in  hiftoriis  Judith 
Nabugodonofor  dicitur.  Sub  ifto 
factum  eft,  quod  de  Judith  et 
Holofernc  legitur,  fet  etiam 
quod  dellerter  et  Mardocheo 
fcriptum  eft. 
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Ifte  Cambyfes  precepit  abfU- 
neri  a  reedificatione  templi.  Hie 
eliam  Babiloniam  in  Egipto  con- 
didiL 


wlf  vafte  ^  vorfmäde  lö  finer  * 

groten  '  höchtiL  ' 
Cambifes  bAwede  öc  ^  Ba- 

bildniam,  de  in  Egiptelande  ® 

lUL  7    Bi  finen  tiden  was  och 

Judith,  de  Olofernefe  ^  dut 

fluch. '  Bi  flnen  tiden  was  och  ^® 

Tarquinius  de  hdmödige  ^^  tö 

Home  koning,  de  leite  der  ko- 

ninge,  ^*  wante  fe  koren  feder  ^^ 

confules. 
Nä  Cambifes  ^^  Poit   Cambifen   vnus   de  viL 

magis,  qui  indicabant  regnum 
Perfarum  Crymeydes  nomine 
regnum  Perfarum  obtinuit  ducens 
Panthei  filiam  Cambife  in 
vxorem.  fimulans  fe  non  fibi  velle 
regnare,  fed  conferuare  regnum 
Mengi  fratri  Cambife.  Ilunc  ta- 
men  Mengi  Cambifes  prius  occi- 
derat  folo  ifto  Crymeyde  con- 
fcio.  Cumque  poft  feptem  menfes 
regni  fui  moreretur  Crymey- 
des,  fuftinuit  fibi  fratroni  foum 
elegantem  forma  et  viribus  dicens 
bunc  eiTe  Mengi  Cyri  fiiium  et 
fratrem  Cambyfe.  vnus  autem 
de  feptem  magis  cepit  illum  ho- 
minem  fufpectum  fufpicans  non 
effe  Mengi:  Hie  magus  inter 
concubinas  regis  filiam  habebat, 
qui  fecretius  loquens  cum  ea  vt 

1  BrH.  Tafti ,  B.  Torfmade  yrtSte ,  M A.  fehlt  vol^e.  2  A.  ainer.  8  b. 
groilFer.  4  M.  fetzt  zu  das  A  dor  na  nilit  ch6m  wolt.  5  b.  do.  6  Bb.  egyp- 
ten  lande,  M.  egypte^  lande.  7  A.  bei  C.  buwet  man  diu  ftat,  b.  in  egiptii 
land.  8  Br.  olofernei.  9  M.  daz  haabt  abHuch,  A.  se  tod  TL,  H.  tUUt  die- 
fen  und  den  /olgenden  Satz  um;  Reh  die  UmtleUung  de»  Latein.  &  63. 
10  fehlt  n.  11  Br.  homodigne ,  felilt  H.  12  A.  iungft  kAnig,  IL  der  irai 
de  left  kunig«    18  Br.  Toder.     14  Br.  oämbiües. 


«5 


quam  Darius,  (in  föne,  ^ 


de  Neemiam  finen  Tcbenken  tö 
Jemfaldm  mit  den  J  o  d  e  n  fände, ' 
dal  he  den  tempil  weder  bA- 
wede.  • 


de  nocte  attentius  palparet  caput 
regia  et  deprehendcretvtnim  au- 
riculas  haberet.  Hunc  enim  Cre- 
meydes  fratrem  quondam  fibi 
oiTenrnm  Cambifes  mntilauerat 
auribus.  Cumque  puella  depre- 
hendilTet  eum  aures  non  habere, 
indicauit  hoc  patri.  Qiii  cum  re- 
liquis  magis  hoc  indicalTet,  con- 
inrauerunt  in  eum  et  occiderunt 
eum  et  non  rcgnauerunt  per  an- 
num  ifti  duo  fratres.  Porro  feptem 
magi  cum  tractarent  inter  fe,  quis 
eorum  duccret  filiam  regis  et  reg- 
naret  pro  eo,  complacuit  eis  vt  tali 
vaticinio  vnus  ex  eis  cligeretur. 
Diluculo  venerunt  fuper  equos  foli 
in  atrio  palatii  ante  fores  templi 
et  cuius  equus  hynnitum  daret 
prius,  rex  conftitueretur.  Erat 
autem  vnus  eorum  Darin s  filius 
Yftafpis,  *  qui  fecretius  lo- 
quens  cum  cuftode  equorumfuo- 
rum,  mandauit  ei  vt  in  loco,  ad 
quem  craflinum  venire  debebant, 
equo  fuo  de  nocte  fupponeret 
equam.  quo  facto  cum  in  crafli- 

m 

num  feptem  magi  ad  eum  deue- 
nilTent,  ftatim  ad  eque  memoriam 
equus  Darii  hynnitum  dedit  et 
fine  cunctalione  in  regem  rubli- 
matus  eft.  Hunc  fiducialiter  ag- 
grelfus  eftZorobabcl  etpoflu- 
lauit  fibi  recdificationcm  templi 
et  vafa  doniini  mitti  in  Jerufa- 


1  H.  fein  fun  d.     3  H.  fannt  zw  J.  mit  d.  J. 
hei  Ariaxerxe»  (8.  €6  **). 
•  Hdtekr.  YtapAs. 


3   Sxth  d<u  LeUeinirche. 


66 

lern,  quodetfadimieft  Darins 

vero  cum  difcediffet  ab  eo,  eg^ro- 

tus  mortoos  eft. 

Xerfea  ^  quam  nä  deme,  de        Poft  Daritun  Xeifes  filiiu  eins 

lA  Kr£ken  unfeget  '  wart  Aicceflit  in  regnum,  qoi  paterne 

voluntatis  honorandi  Deuin  herei 
fuiL  Eo  tempore  princepa  facer- 
dotum  fait  Elyachym  et  erat 
in  J  u  d  e  a  cura  remm  gerendamm 
penes  facerdotes,  qoi  priua  fob 
regibus  et  indicibus  faerant 

Recepit  aotem  Xerfes  Egip- 
tum,  qae  a  patre  dirceferat ;  6  r  e« 
ciam  vaflanit,  de  cuius  fortita- 
dine  multa  refert  Grecorum 
hiftoria. 

Poft  Xerfem  *  regnauil  Ar- 
thabanus. 

Poft  hunc  ACr)tazerre8,qoi 
et  longimanus  dictus  eft,  regnum 
PerTarum  obtinuiL 

Eo  temporeHefdrasAaronita 
legem  fticcenfam  aCaldeisre- 
parauit  Et  Neemyaa  pincema 
regia  de  filiis  captiuCit>atis  murof 
JeruTalem  ex  conceffione  regia 
reedificauit  **  Porro  in  Jerufa- 
lern  fuit  ftimmua  facerdoa  Bli- 
z  a  p  h  a  t  fillua  Elyachim. 

Eo  tempore  Plato  natiis  eft, 
YpocraCte)s  medicua  fuit 

Poft  A  r  ta  X  e  r  fe  m*^  regnauil 
Xerfes  ii.  menfibus,  poft  queai 
Zodyaous  Darius  cognonine 

1  Br.  Merfei,  B.  Xerfe«,  M.  Refet»  A.  TerfeB ;  H.  Nach  dem  kom  Xflrta. 
2  Br.  Tnfedeth,  B.  yorfeget,  MA.  r^fagt,  H.  der  da  iw  kriehen  Agloa  ward, 
b.  den  fege  verlois. 

*  Bdfehr.  Xerfes.    •*  Sieh  da$  Deuttbhe  vorher  8.  es,S.    *^  Sdlbkr. 

Atexerfes. 


er 


Alexander  de  grdte  van 
Kraken  '  wart  koning  nä  Da- 
riufe  deme  lefken  fes  jAr  over 
al  Afiam;  • 

▼an  der  wederbüwinge '  des 


noias.  nib  qoo  Bgiptns  recelTit 
a  Perus. 

Port  Dariom  regnauit  Arta- 
xerres,  *  qui  cognominatus 
eftMemnon,  Darii  et  ParaH- 
tidis  filius.  Hie  ab  Hebreis 
dicitur  Arrwerus.  Sub  quo  hi- 
ftoria  HeTter  conrcripta  eft 

Bo  tempore  fuit  in  Jerufalem 
rummos  Tacerdos  Jadas,  filius 
Elizaphat  ** 
Arinoteles  aadiaitPIatonem. 
Polt  A  r  r  w  e  r  u  m  regnauit  A(r)- 
taxerfes,  qui  Ochus  dictus 
eft.  Erat  autem  in  Jeruralem 
ibmmus  Tacerdos  J  o  h  a  n  n  e  s  filius 
Jude.  Hie  habuit  fratrem  nomine 
Jefus,  qui  ad  pontificatum  arpi- 
rabat,  quem  Johannes  in  templo 
altercantem  occidit 

Poft  Och  um  regnauit  filius 
eins  A  r  Ta  m  u  8  ***  et  mor  tno  Jo- 
hanne in  Jeruralem  fuccefllt  ei  fi- 
lius fuus  Jadus  in  facerdotium. 

Poft  Arramum  regnauit  filius 
eins  Darius. 

Per  idem  tempus  Philippus 
rexMacedonumperinfidiasper- 
emptus  eft  a  PCa)uraniat  duce. 

Cui  fucceffil  filius  ejus  AUe- 
xander  xx  agens  annum.  Ifte 
devicil  Darium  et  regnauit  poft 
eum  per  totam  Afyam  fex  annis. 

A  reparalione  templi,  c  et  oc- 


1  H.  /«Aft  TAii  Kr.  2  M.  Tber  aUes  Äff,  A.  dem  ward  mdHan  all 
afya.     8  M.  bloß  Pawung. 

•  Edfehr.  Athazerfes.  ♦♦  VgL  Mon.  Germ.  VI,  57.  68.  ♦♦•  ArfamuB 
wmd  Arfet  /M».    f  BdCchr.  PaAuauu 

5» 
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templis  over  hundert  unde  feiTe 
unde  achlentich  jdr.  firhaddehe 
koning  geweren  ^  twelf  jär, ' 
de  wile  he  dal  ^  lant  bed- 
wanch.  * 

Alexander,döhe  vele  Wun- 
ders hadde  geddn,  he  vor  öch 
vor  rineme  dude  an  dat  gebirge, 
dal  dar  hdt  montes  cafpiL  dar 
vant  he  inne  tein  geflechle  der 
gevangenen  J  o  d  e  n.  ^  de  ^ 
mochten  wol  üt  komen  unde  ne 
mdften,  ^  dor  dal  Te  godes  vor- 
Takeden  ^  unde  afgode  ^  ane 
beden.  ^^  Dd  Alexander  vor- 
nam  ere  miffedät,  ^^  he  lel  Te 
bemüren  ^^  dar  ane,  ^^  of  fe  üt 
wolden,  ^^  dat  Te  ne  mochten« 
De  müren  ne  konde  al  minfklich 
arbeit  nicht  vullen  bringen.  ^^ 
Dd  bat  Alexander  god,  dat  he 
eme  dar  tö  hulpe,  wcnte  Te  weder 
gode  geddn  hadden.  ^^  dö  ructe  ^^ 
dat  gebirgre  tö  famene  dor  A I  e- 
xanderes  gebcde,  ^^  de  dch  ^^ 
^n  beiden  was,  unde  boflöt  de 
Joden  dar  inne.  Dar  folen  fe 
inne  bliven  bit  *^  an  de  tit,  dat 


toginta  Tex  anni  fluxemnt  Pueral 
autem  rex  xii.  annis  anteqoam 
monarcbus  fieret; 


Cumque  poft  multa  miranda  et 
magna,  que  Tecit  Allexander  ve- 
niffet  ad  montes  carpios,  miferuni 
ad  eum  filii  captiuitatis  x  tribuatn 
poflulantes  ab  eo  egrediendi  11- 
ccntiam.  Ex  odio  enim*  tene- 
banlur,  egredi  non  licere**  cum- 
que quefilTet  crimen  captiuitatis, 
accepit  eos  recefBffe  aperte  a  deo 
irrahel  vitulis  aureis  ymmolando 
et  prophetiis  dei  predictum  effe*** 
a  captiuitate  non  redituros.  f 
Tunc  rerpondit,  quod  arctius  in- 
cluderet  eos.  Cumque  viarum  an- 
gufta  obftrueret  molibus  bitomi- 
natis  videns  ,  laborem  humanum 
non  TuiBcere,  orauit  deum  Ifirahel, 
vt  opus  id  complereL  EtaccelTe- 
runt  ad  Te  invicem  prerupta  noo- 
tium  et  faclus  elt  locus  immeabilis. 
Ex  quo  liquide  parelnon  effe  dei 
voluntatem  vt  exeanU  Egredien- 
tur  tarnen  contra  finem  mandi[.] 


1  AH.  Er  w«8.  2  Eier  fehlen  in  Br.  zmfehen  BL  /2  und  /J  noei 
InnenbUUter  einer  Lage^  Co  daß,  da  auch  G.  noch  Lücke  JuU,  bloß  B.  wut 
MA  authilft  f  welche  beide  aber  vor  bedwanch  (M.  bfetwimgeii  het)  M#  be- 
twungen  hadde  Indlun  a»^$laßen,  8  H.  die  L  4  A.  beswngen  bei  Indiam 
vnd  alliu  diu  Und.  5  b.  der  iode.  de  geaäge  wäre.  6  b.  8i.  7  H.  Tfi 
weiten  fy  nicht  8  b.  verlojnte,  U.  verlawgent  9  B.  afgod  de.  10  H.  bet- 
ten an  pett  II  Do  a.  miiretat  vemam.  12  H.  vermawerfi.  18  b.  da  inne, 
H.  darin.  14  U.  weiten  körnen.  15  U.  D.  m.  k.  kain  Menfchleieh  fin  toI- 
bringen.  16  H.  betten  getan.  17  H.  mkht  Ach.  18  b.  bede,  H.  petL 
19  bH.  doch.     20  H.  vncK. 

*  ffdfchr.  Ex  odiölolc.  ••  Hdfchr.  lio*e.  *^  Bdfchr.  tu.  f  Bdfehr.  r'ditnrS. 
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it  nie  ^  deme  jungeflen  dage. 
tö  folen  fe  ütkomen  '  unde  mi- 
cbele  (lachtinge'  an  deme  volke 
begdn.  Dö  Alexander  be- 
twongen  bad(i|^  Indiam^  onde 
•He  de  lant  over  mere,  ^  dö 
quam  he  *  weder  \d  BabilA- 
nie.  dar  wart  eme  vorgeven  van 
flnes  ^  felves  lüden. 


DA  he  twier  unde  drittich  jAr 
alt  was,  döflfirf  Alexander.® 

NA  flneme  *  dOde  orlogeden  ^^ 
de  vorften  van  deme  lande  vdr- 
tich  jär  unde  langer  ^^  umme  de 
hörfcap,  de  Alexander  mit 
grdteme  ^'  arbeide  irworven  ^' 
hadde.  de  tdvörden  ^  fe  fö 
Kre  ^  dat  de  h^rfcap  gar  töginc. 
de  flne  tdddiden  fich  dö  '^  unde 
tdvören  ^^  in  manig  ^®  lant  Ir  ^^ 
quam  An  d^I  td  Prücen  und  6n 
döl  td  Rnian.^*  van  deme  filven 
here  ^  qudmen  dch  de  SaTfen 


Facturi  hominum  ftragem.  Quid 
deus  facturus  eft  pro  fidclibus 
fuis  et  tum  fecit  pro  infideli. 
Cumque  Allexander  fübiugalTet 
fibi  Yndiam  et  omnes  transmari- 
nas  terras  vcnit  Babiloniam  et 
fumpto  venenoa  fuis  vfum  iingwe 
amilit  et  extremam  fuam  volun- 
tatem  fcripto  expredit  et  noluit 
monarchyam  in  aliquem  tranf- 
ferre,  ne  aiiquis  par  ei  in  poten-* 
tia  apud  pofteros  legeretur.  Et 
xii.  quos  ab  adolefcentia  focios 
habuepit  regni  fucceiTores  con- 
ftituit  Hec  autem  cojirtitutio  non 
fletit  Nam  quatuor  ex  hiis  aliis 
subiectis  regnauerunt. 

Mortuus  eft,  cum  elTet  anno- 
rum  xxxii,  et  xxii  annis  regnauit 

Poft  mortem  Aliexandri  prin- 
cipes  *  eius  pro  regno ,  quod 
Allexander  multis  laboribus  et 
magnis  virtutibus  conquißerat 
xl  et  eo  amplius  annis  inter  fe 
altercati  funt,  In  tantum  quod 
ex  eorum  gwerra  regnum  Alie- 
xandri anCn)ichilaretur.  Tandem 
ad  invicem  diviß  ad  diuerfas 
terras  devenerunt,  quidam  in 
Pruciam,  quidam  inRugiam  et  de 
ipfis  Saxones  in  provinciam  iftam 


1  B.  nale,  b.  neket,  H.  nAhent  gegen  den  j.  t.  2  H.  bloß  körnen.  3  H. 
gros  mord.  4  Hier  freien  MA.  wieder  ein,  Ir.  5  A.  /ehU  o.  m.  6  b.  Do  hc 
q.  w.  7  M.  An,  H.  yon  feifi  lewtten.  8  AH.  fehlt  dd  (t  A.  9  AH.  ale- 
zuid%.  10  H.  rrlawbten.  11  b.  vnder  in;  fehlt  AH.  12  b.  groiHcr,  A. 
grofl',  H.  grolTer.  13  b.  gewAnen,  A.  eraochtn,  U.  erbarbü.  14  b.  zA  ftoirde, 
H.  seftorten.  15  H.  fo  vaTt.  16  fehlt  A.  17  b.  yoren.  18  H.  Meine. 
19  AMBh.  fehlt  Ir  ...  Ruian.      20  B.  fehlt  bere. 

*  HdCehr*  princeps. 
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here  ^  tö  hnde  unde  vordreven  peruenOTiuit  et  Toriiigos  po* 
Ach  de  weldigeften  Doringe  tentiores  de  terra  eieceinnt  pen- 
ande  lAten  de  armen  fitten,  dat  fe  peres,  ut  agros  colereut,  tarnen 
den  acker  büweden.  unde  büwe-  in  terra  relinquentea.  Ipfi  etiam 
den  dch  borge  in  deme  lande  tö  yrbes  fortiffiniaa  conftmxemnL 
Saffen. 

PorropoltAllezandrumreg- 
nauerunt  Uli  quatnor  Se  leacQs  * 
in  Oriente  .L  in  Syria,  Philip- 
pus  in  occidente  .i.  in  Hacedo- 
nia,Anthigonus  in  feptentrio- 
ne  .1.  Arya  Pento,  Ptholömens 
Lagi  filius  in  meridie.i.  in  Egip« 
1 0,  qui  «tiam  T  0  g**  nomniatas  eft, 
Sotherqui  cum***  regne  fuo 
adiecilTet  f  Syriam,  appoAiit 
Yt  adi0)ceret  et  Jndam  et 
afcendens  Jerofolimam  muUos 
de  Juda  et  GatLsym  captiuos  tra- 
hena  ad  Egiptum  rediit  el  Tendi- 
cioni  expofoit 
Poft  Ptholomeum  Sother  reg^ 

nauitinEgiptoPhiladelphaa.tt 
Hie  ftudioftis  et  librorom  eupidos 

Demetrinm  byblyotCh)ece  ftie 

prefecit  Comque  quefilTet  ab  eo 

Demetrio  iibröranixx.ni.adeffe 

refj[K>ndit,  fed  paulo  poft  tempos 

vfqne  ad  .L  m.  poiTe  peruenire. 

Snb  Ute  Ixx  interpretea  legem  a 

deo  Judeis  datam  deHebraycoftt 

in  grecum  transtulerunt.  Elea- 

zarus  rummua  facerdoa  in  Jhe- 

rufalem  fuit 

Poit    Philadelphum   regnauit 

1   Von  bere  ...  SaiTen /eA2f  AHB;  Vi,  ftkü  von  to  lande  ...  Saflfen. 

*  Bdrehr,  Seletns.  **  D,  i.  Antiochns,  qui  vocabatur  Theos,  id  e(t 
Dens,  mios  Antiochi  Sotheris.  ***  Bdfehr.  qoi  in.  f  Hdfehr.  adieoUToa. 
tt  MdCchr.  Phflodalpliti«.    ftt  BdCehr.  Helxrayoa. 
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frater  eiusEuerget[h]es.  Jude- 
orum  pontifex  Onyas  Symeonis 
Jafti  filius,  cui  raccelTilSyineon 
fiUus  eius.  fub  quo  JheTas  filius 
Sy[d]rach  libram  Tapicntie,  qui 
eccleßafticus  dicilur,  compofuit 

Polt  Euergeiem  regnaait  filius 
ejus  Plholomeas  Phylopa-* 
tor,  poft  quem  Philometor, 
quem  vicit  rex  Syrie  A ntb lo- 
ch us  magnus  el  Judeam  fibi 
ftabiugauit  Pontifex  Judeorum 
Onyas  magnua  Symeonis  filius. 
Antyochus  autem com finitimas 
regionei  ftepra  modum  infeftaret, 
prohibitoa  eft  a  Romanis  et  Tub 
religione  inriflurandi  ammoae- 
nuit  enm. 

Infüper  filium  fuum  acceperunt 
obfidem  Anthiochum  Epy- 
phane  Ita  quod  elTet  obfes  per- 
petuus.  Polt  Anthyochum  mag- 
naro  regnauit  filius  eins  in  Syria 
magnus  Seleucus.  Peffimus  et 
iners  pontifex  Judeorum  Onyas. 
Nam  Onia  tranfeunte  in  Egiptum 
propter  malitiam  Seleuci  *  filius 
eins  Symeon  fedit  pro  eo.  Cui 
Ibccelfit  filius  eins  Onyas.**  Sub 
hoc  mißt  Seleucus  Elyodorum 
inJerufalem  ad  fpoliandum  com- 
mune erarium.  Cumque  intralTet 
erarium  a  terribili  celTore*^  equi 
conculcatus  et  confractus  femi- 
niuus  relictus  eft  Audiensvero 
Antyochus  Epiphanes,  qui 
Rome  obfes  erat,  pro  patriaf 

•  Hdfyhr.  SileneL  ••  Sdtchr.  Onyao.  —  80  die  JBdfehr.  (2  Mmuh.  S,  2S). 
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Sint  we  de  hdrrcap  over  mere^ 
16  ende  komen  fln, '  fö  fcolle 
we  '  feggen,  wd  *  Römerk 
r  i  k  e  fich  irhöve.  * 

Dat  römirke  rike  was  an 
finem  aneginne  ®  aller  rike  min- 
neft  ^  dar  nä  wart  it  aller  rike 
fterkefl  ^  unde  wert  noch  ^  aller 
rike  krenkeft  ^^  Dat  wifede  ^^ 
god  deme  koninge  Nabucho- 
donöTore  an  der  ^^  Tüle,  der 
dat^^hdvet  was  gülden,  de  borft 
filveren,  de  buch  **  Ären,  ^*  de 
bön  unde  ^®  vöte  "  iferen.  ^® 
Dat  irern  '^  was  pn  den  vöten 
gemenget  ^^  mit  groben'^  fcher- 
ven  **  unde  mit  höre.  **  De  füle 

1  b.  Yä  ouer  mer,  A.  difer  mer  vnd  herfohaft  vber  mer.  2  Br.  fint 
3  b.  we  Ayg,  A.  wir  ouoh|  H.  wir  aach.  4  S.  wo  dat,  H.  wieAch  das. 
5  A.  erhaben  habi,  H.  an  gebebt  hat  6  M.  Anegeng,  A.  angeng;  H.  anne 
vankh.  7  A.  daz  minft.  8  B.  crankeft,  b.  Itarckefte,  M.  daz  (lerchift.  9  B. 
no|och.  10  A.  daz  kronklt  11  IL  webeift.  12  H.  eines.  13  fehü  H. 
14  3IU  de  bftc  tritt  G.  CBl.  /7*;  wieder  ein  ([.  oben  Ä  S^J.  16  H.  erdein. 
16  BM.  unde  de,  H.  vnd  die.  17  A.  die  f&zz  vnd  diu  pain.  18  H.  eyAieyn. 
19  M.  eyfen,  H.  cyfneyfl.  20  GBMA^gemirchet,  II.  gemüfcht.  21  A.  groflen. 
22  fefUt  BM,  b.  potfchcraen,  H.  haffenfcherben.     23  A.  her. 

•  JSdCchr.  inAtataoL    •^SiehS.S/*.  ***  mtchr.  a*a.   f  iS&Mr. otü«. 


patrem  mortuam  rciensqae  fratris 
inertiam  de  regne  Syrie  habende 
preAimens  clam  Rom  am  egreflkui 
eft  veniens  itaqne  in  Syriam  be* 
nignum  fe  omnibas  et  monificom 
expoftiit  Strenaos  erat  in  agen- 
dis  et  acer  in  hoftea,  Tnde  et  • 
populo  cognominatoa  eft  Epi- 
phanes,  quod  fonat  illnftais. 
Et  mortuo  fratre  regntnil  pro 
eo.  tunc  iniquitatem  fibi  infitam  * 
aperuit,  quam  pro  regne  opti- 
nendo  palliauerat. 

Poftquam  de  regnis  tranfma- 
rinis  dilTeruimus,  fopereft  vt 
qualiter  regnum  Remanornm 
incrementum  accepil  differamua. 

Romanorum  ergo  imperinm 
in  initio  fui  **  inter  emnia  *** 
regna  fuit  minimum,  procedente 
vero  tempore  fortilfimum^fotorufli 
autem  eft  vt  inter  omnia  f  regna 
fiat  abiectidimum.  Sed  dena  per 
ftatuam,  quam  regi  Nabngodo- 
noror  oftendit,  prefignanit,  cnios 
Caput  fuit  aureum,  pectua  argen- 
teum,  venter  et  femur  ereum, 
crura  et  pedes  ferrei  permixti 
teftis  ei  luto.  Statua  itaque  hec 
quatuor  regna  defignat:   aurum 
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betökent  vir  rlke:  dat  golt  dat 
rike  Kalddörnm,  dat  fiWer  dat 
rike  Perfariini,  ^  dat  ^re  ' 
Grdcdram,  dat  iferen  RömA- 
ndrum.  '  Dat  ifBrn  was  ge- 
menget  an  deme  ende  ^  mit 
höre,  *  dat  bet^kenet  de  kranc- 
heit  des  römUken  rikcs,  de  it  Yor 
flneme  ende  hebben  fal,  ^  M6 
nü  wol  ^  merken  mac  ieweifch 
▼orlUnde  '  man.  * 

Wo  ^^  römefch  rlke  hcre 
kernen  fl,  dat  wil  ich  in  kortelf- 
ken  feggen.  fwer  *^  vorbat  " 
wdten  Wille,  de  lefe  Clo]roni- 
cam  eder  '*  Lucdnnm  eder  ^' 
den  guoden  OrAfinm.  ^^ 

DdTrdie  töltdret  wartyEnöas 
quam  mit  twintich  fcepen  ^  in 
ItaliamtdLatine,Fanni^'fone, 
deme  '^  latinerchen  koninge, 
unde  nam**  fine  dochter  L a yi- 
niam^^undefldch'^  Tarnam''^ 
den  koning  vanTuf  c  A  ne,'*  deme 
Lavin ia  '*  gegeven  was.  DA 
Latinns  döt  was,  *^  van  deme 
latinifche   tunge    is   genant,  '^ 


regnum  Caldeomm,  argentum 
regnum  PerfBirum,  les*  regnum 
Grecorum,  ferrum  **  regnum 
Romanorum.  Sed  ferrum  mixtum 
luto  indieat  debilitationem  roma- 
ni  imperii  circa  finem  fui*^,  ßcut 
iam  temporibus  noftris  intelligen- 
tibus  manirerium  efL 


Qvaliter  Romanoram  impcrium 
ftirrexerat  et  vrque  nunc  pro- 
celTerit  brcviter  commemoramus. 
Si  quis  vcro  amplius  fcire  cupie- 
rit,  Cronicam  vel  Lucanum 
vel  Orofium  legat 

Factum  eft  poft  denructionem 
Troye  Encas  cum  xx  nauihus 
profectus  eft  in  Ytalyam  ad  Lati* 
num,  filium  Fauni,  Latinorum 
regem  et  accepit  fuam  Cfiüanfi) 
LauiniamocciditqueThurnum  re- 
gem ThufCc)ie,  cui  Lauinia  prius 
tradita  fuerat.  poft  mortem  Latini, 
a  quo  lingua  latina  nomen  acce- 
pit,   Eneas  regnum  Latinorum 


1  A.  proflunL  2  H.  erd;  b.  dazu  dat  xike.  8  b.  romefch  rige,  H.  rla» 
eyfen  das  Bomifch  Reich.  4  fehlt  M.  5  Dureh  diefe  Wiederholung  fiel  fUr 
gante  Satz  De  fUe  ...  bore  in  M.  ganz  aus.  6  11.  die  kr.  die  das  K.  K. 
ror  r.  ennd  b.  foL  7  b.  fehlt  alfo  nu  wol;  A.  Als  vulk,  H.  fehlt  wul. 
8  b.  Terftendig,  M.  TerAandeD.  9  A.  ain  ieglich  man,  H.  ain  gcfleich  ver- 
banden Man.  10  M.  man  merchen  ron  Römifchen  reicb  yfi  wie  es,  A.  von 
dem  rAmifcbfl  reicb,  H.  Wie  das  R.  R.  komen  ift  HB.  we  it,  A.  wer  ez, 
H.  Wer  fBrbaa.  12  b.  Tort  13  b.  ef.  14  H.  oracium.  1.5  GbM.  m.  tw. 
fc  qn.  =  H.  16  A.  famius,  M.  ze  Latinzc  famerins  Tun.  17  A.  uon  d. 
18  A.fehU  n.  n.  19  R  die  ym  gegeben  was.  20  K.  rdocli.  21  B.  tur- 
ninm.  23  G.  Tafchanie,  A.  tuftan.  23  B.  lanina.  24  wm  fehlt  A.  25  H. 
die  1.  sangen  ber  komen  ift. 

*  Hdfehr.  Itehi  et  (ft.  ea).    **  Hdfchr.  ferrenm.    *•*  Sieh  S  72, 8t,  M9. 
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Endas  dat  latinerche  rike  nam  ^ 
unde  büwede  dn  caflel ,  dar  nü 
Röme  tut  *  dai  Mi  he  nd  fi- 
neuie  wlve  Lavinium«  '  Dd 
Endas  drd  jAr  koning  was,  dd 
flöch  ^  ene  dai  weder  unde  ftarf. 
AfcAniua  fin  föne  nd  eme  ko- 
ning wart,  ^  de  van  TröiA  mit 
eme  komen  was.  ®  Lavinia  nä 
Endas  döde  wan  ^  dnen  föne,  den 
h^t  fe  ^  Poftnmam  Entkam, 
de  höt  öchSilvius,  wante  he  in 
deme  holte  geboren  was  ^  yan  ^^ 
deme  vrochten  ^^  Afcdnius 
flns^' bröder.  DöSilviusgewds,'' 
AfcAnios  büwede  Albam  de  flat 
unde  l^t  fe  ^^  flneme  brödere  ^^ 
Lavinium.  dar  van  fö  wart  dat 
rike  A 1  b  A  n  d  r  tt  m,  dat  feder  wart 
RdmAndrum.  ^® 

An  ^^  den  tiden  gefchA,  dat 
men  van  Sampfone  lefel  ^®  in 
derifrahdlifchend«t  ^» 

Dd  Afcanius  ftarf,  ^  Sil- 
V  i  u  s  dat  rike  gewan.  *^  dar  van  '* 
hdtet ''  alle  '^  koninge  Alba- 
norum  Silvii  wante  '^  an  Rd- 
mulus  tiden:  feder  hdtet  ''  fe 
RömAni  wante ^  an  defendach. 
Van  Silvii  tiden  wante  '*  an  Rd- 


accepit  et  edificauit  caftram,  vbi 
nunc  Roma  fita  e(t  appellauitque 
illud  Lauinium  nomine  vxoris  foe. 
Poftquam  vero  Bneas  tpbus  annis 
regnauerat,  •  fulmine  percafliis 
e(t  et  mortuus  efL  Afcaniua  autem 
filius  eins,  quem  fecum  deTroya 
adduxerat,  pofl  eum  regnaoit 
Pofl  mortem  Enee  Lauinia  pepeht 
filium,  quem  vocauit  PoAumam 
Eneam.  vocabatur  etiam  SUuios, 
quia  in  filua  propter  timorem 
fratris  Afcanii  natus  fuit  pofl- 
quam  vero  adultus  filius  fuit»  Af- 
canius Alba[na]m  Carb6m)con- 
flruxit  et  reliquit  fratri  Lavinium. 
Inde  furrexit  regnum  Albanorom, 
quod  poftea  factum  eft  Romano- 
rum. 

In  tempore  ülo,  que  de  Samp- 
fone leguntur,  contigeront  * 

Mortuo  Afcanio  Siluias  reg^ 
num  accepit,  a  quo  omnes  reges 
Albanorum  vfque  ad  Roandun 
Siluii  dicti  funt.  A  Silvio  vfque 
ad  Romulum  xvL  fuerunt  reges 
Albanorum,  quorum  aeta  et  vita 
in  cronicis  fcripta  iVint 


1  H.  Eneas  nam  d.  1.  r.  2  H.  leit  8  B.  UninUnnm,  M.  TiaHnnin,  H. 
lalauininm.  4  AH.  erflilg.  5  H.  wart  nach  jm  k.  6  A.  kom.  7  EL  gewao. 
8  H.  der  bies.  9  GbMAH.  wart  10  H.  Tor  den.  IIb.  Torte,  A«  voroht, 
H.  Torobten.  12  B.  Anen.  13  A.  gevos.  14  AH.  fehU  Te.  15  M.  tII  hiei 
nacb  Anen  bmder  LaAloinnu  16  A.  d^  R6in^  =  H.  17  AH.  In.  16  &  le- 
fent  T.  f.,  H.  las.  19  B.  detb,  G.  deitb,  b.  deit,  AH.  diet  20  A.  geftarb. 
21  H.  gew.  d.  r.  22  A.  durch  das.  23  O.  beten,  MA.  bieisen,  H.  bieffen. 
24  A.  alle  die.     26  H.  vncs ;  fehlt  wante  ... .  BonianL     26  H.  Tnoat 

*  BäTchr,  contingeront. 
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mnlam  wArra  AlbAnörnm  ko- 
ninge  xri;  der  leven  ^  vindet 
men  gefcreven  in  C[o]ronicis. 

An  '  den  ttden  wart  in  ITra- 
hol  de  irtte  koning  StuL  nä 
emeDaTtd.*  darnASalomön. 

NA  kome  we  tö  deme  rAme- 
fchen  rtke. 

Procaa  Silvius  de  twelfle 
koning  AlbAnAnim  gewan  ^ 
twdne  ^  föne  Amalinm  unde 
NumitöreoL  ®  DA  Procas  Itarf, 
Amnlio  dai  rike  wart,  ^  Nu- 
mitdri  *  nnea  vader  Tchat  ^ 
Amnlio  wart  gewtfaget,  dat  he 
▼an  flnes  bröder  ^^  gefleckte  ^^ 
Tolde  werden  geflagen.  ^'  dar 
URibe  Tordröf  he  ene  van  flneme 
rike.  Nnmitor  gewan  önen 
föne  Tergeftum  nnde  ene 
dochter  Ream.  ^'  Amulios  flöch 
Tergeftum  ^^  an  der  jaget.  ^ 
Ream  fcöp  ^®  he  an  ^^  dat  bede* 
häs  VeftA  ^«  der  godinne,  '^ 
dat  Fe  kAfche  folde  Hn.  dar  wart 
fe  fwanger  mit  twAn  kinden.  dat 
Tegede  Fe  dat  it  wäre  '^  van 
Harfe  deme  wichgode.  '^  alfö 


In  illis  diebuj  fuit  in  Ifrahel 
primua  rexSaul,  polt  quem  Dauid, 
poit  quem  Salomon. 

Nunc  accedamns  ad  regnum 
Romanoram. 

Procaa  Silnius  xii.  Albanorum 
rex  genuit  duos  filios  Amultum  * 
et  Numitorem.  **  Mortuo  vcro 
Proca  Amulius  ***  regnum  ac- 
cepit,  Numitor  autem  patris  the- 
faurum.  Amulios*^  fandumfac- 
cepit  quod  a  genere  fratris  ftii  eifet 
occidendus.  propter  quod  ipfum 
a  regno  fuo  eiecit  Numitor  ge- 
nuit ii  filium  nomine  Tergeftum 
etfiiiam  nomine  ream-fft  Amu- 
lius Tergeftum  in  renatione  oc- 
cidit,  Ream  vero  mißt  in  templum 
Veite  dee,  vt  iugiter  cafta  per- 
maneret  Ibi  concepit  gemellos, 
quos  de  Marte  n  concepilTe  fe 
dixit  ideoque  hodie  ignoratur, 
quis  fuit  pater  Romuli  et  Remi. 
Rea  vero  cum  gemellos  peperifTet, 
fecundum  modum  nn  illius  tein- 


1  BG.  levent  2  AH.  In.  3  H.  wardt  D.  4  B.  de  gew.  5  B.  twe. 
6  A.  Inmitore.  7  H.  wart  d.  r.  8  A.  Nomito*!.  9  MA.  an  Ans  vat^  ftat. 
10  A.Tat%.  11  G.  Hechte.  12  A.  erfchlagen,  H.  erfL  werden.  18  A.  beam, 
H.  genant  Rea.  14  U.  fehU  Cl  T.  15  k.  fehU  Amaliug  ...  jaget,  H.  an 
dem  geiaid.  16  b.  dede,  A.  fohAf.  17  AH.  in.  18  B.  viede,  A.  fe^c,  H. 
yeft,  b.  zA.  19  H.  die  got  verhies.  20  B.  fede,  b.  Tade,  A.  do  Tagt  fi  es 
war.     21  A.  weohgot,  H.  von  dem  man  Ton   dem  abgot. 

*  HdCehr,  an|nnhl.  *^  HdCchr,  munitorcm.  ***  HdCchr,  annnl9.  f  HdCchr. 
anno  19  infans  [t.  fandam,  fando,  fatnm.  ff  HdCchr,  Gener.  fff  Hdfchr. 
ieam.    r\  Hdfchr,  matre.    rtn  Hdtchr,  motom. 
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ne  wöt  ndman,  we  Römuli  ^ 
unde  Rdmus  vader  wiere;  Rea, 
dd  Te  de  kint  gewan,  '  wart  ' 
IfeYondich  begraven,  alfA  dd  recht 
was.  ^  de  kindere  hix  de  ved- 
dere  ^  henen  ^  werpen.  de  kindere 
vant^biderTtvereflade^Fau- 
ftulus  dn  herde.^  de^^  brächte  fe 
dd  ^^  nneme  wive  Acham  Lan- 
renciam.  ^'  Te  was  Ac  geböten 
Lupa  dur  ere  unvöre.  Inpa 
fpricht^»  in"  dAdifchen**  An  wul- 
vinne,  dar  van  leret  man  dat  fe  van 
öner  wulvinne  gelogen  w«ren.  ^^ 
DA  ^^  de  kindere  gewöiTen,  fe  flö- 
gen "  ere  **  möder  vedderen  '^ 
Amulium  unde  fattcn'^  an  dat 
koningrike  **  eren  eldervader  '' 
Numitdrem.  Dö  Numitor  *^  de  ko- 
ning  ftarf,  Römulus  unde  Rd- 
niu  s  ftichten  4ne  borch'^ail  deme 
berge,  dar  nü  ftdt  dat  palas,  dat 
geböten  is  maior,  '®  dat  gröte, 
tö  RÖDie.  de  "  legeden  önen 
graven  urome  de  borch,  '^  de 
dächte  Römö  al  tö'^  kranc  unde 

1  Q.  romulas ,  BbM.  romuli ,  A.  romolia  oder  remus.  2  A  fehü  do  fe 
de  k.  gew.  3  Gb.  A  wart  4  A.  was  do  fin  diu  kind  gewan.  5  b.  de 
ange,  A.  der  d^  yat^,  H.  der  yater.  6  G.  inweg,  A.  hinei  H.  hinweg.  7  H. 
Tand  man.  8  H.  ge(tadt  9  H.  hertcr.  10  A.  er.  11  AH.  sA  12  Br. 
Achani,  b.  accani ,  G.  achcani,  H.  ackanis  in  1. ,  B.  achcam ,  A.  ankam,  M. 
Akkaby  (f.  L.).  13  G.  quit,  B.  dat  f^r.,  H.  bailt  14  G.  an.  15  K  fehlt 
in  d. ;  A.  tftohf.  16  Br.  (cUu  hier  wieder  eintritt:  S,&SJ  u.  B.  wäre,  H.  waa. 
17  A.  Do  din,  die  übrigen  De  k.  w.  18  AH.  erflAgen.  19  Br.  ere,  b.  irre, 
G.  ir,  B.  ercr;  H.  ir  maoter,  Totcr  gcnaiit  20  G.  alde^  vad^.  21  H.  faosten. 
22  A.  bloß  reich.  23  Br.  eldereuader,  H.  elterü  Täter.  24  Br.  monitor. 
26  H.  fehlt  an  deme  berge  . . .  horch.  26  G.  mains,  M.  merer  sa  R.,  A*  aua 
daz  grozz ;  S.  fügt  hier  (/0^)  eine  BeCehreibung  BonCs  ein.    27  A.  fl.    28  A.  ze. 

*  Ildfchr.  et  Txori  Ali  Achani  in  Lanrentiam  (f.  Anm.  /Sj.  **  Hdfekr, 
natrito  faerat     ***  Hdfchr.  illioa. 


poris  viua  fepulta  eft,pueros  vero 
patruus  ipforam  precepit  abicL 
quos  Fauftulus  paltor  iuxta  Ty- 
berym  invenit  et  vxori  ftie  Accam 
Laurentiam  *  portaviL  Voca- 
batur  etiam  Lupa  propter  vhe 
fue  fpurcitiam.  Legitor  etiam 
quod  a  Lupa  nutriti  fuerant.  ** 
Cum  autem  pueri  creniffent,  occi- 
derunt  patruum  fue  matris  Amu- 
lium et  conitituenint  regem  pro 
eo  auum  fuum  Numitorem.  Cum- 
que  mortuus  Numitor  predicti 
gemein,  videlicet  RomuIus  et 
Remus,  edificauerunt  vrbem  in 
monte,  vbi  nunc  pallatium  eft 
Rome,  quod  dicitur  maioa  palla- 
tium, foceruntque  foffatum  circa 
vrbem,  quodque  Remo  dif^licoiL 
vno  cum  faltu  illum  ***  tranfiliuit 
propter  quod  a  militibus 
fui  occifus  eit. 
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fpranc  dar  over.  dar  nmme  wart 
he  van  nnes  bröder  ridderen  ge- 
flagen.  ^  aldus  wart  Röme  ge- 
flieht, dd  de  werelt  drä  dAfent 
unde  '  tw^  hundert  nnde  eleven 
jär  gefldn  hadde;  '  van  Tröien 
töflörunge  ^  \&t  hundert  unde 
^n  unde  ^  vörtich  jar.  ® 

Nu  merket,  alfö  de  örefle  ge- 
borene manCaiH  mit  Tins  bruder 
Abclis  blöde  de  jungen  werelt 
aneginne  ^  milTevörde,  alfö  wart 
de  junge  ^  Röme  ®  mit  brö- 
derliken  blöde  van  ^^  eren  ^^ 
aneginne  "  före  "  bewollen.  ^* 

Römulus  de  was  Axxviii.^^ 
jArkoning.  de Tamnede dö aller 
Hechte  ^^  lüde  unde  makede  en 
volc.  dar  van  ^^  fcöp  he  hundert 
an  den  rät,  de  höt  he  fönälöres; 
dörent  an  dat  orloge,  de  het  ho 
ridderoj  inde  m  i  I  e  s  quafi  m  i  1 1  e.^^ 
Dar  wart  *®  aller  öreft  den  rid- 
deren **^  de  name  gcgeven.  De 
ne  hadden  öc  n^ne  *^  wif,  alfö 
inkomene  lüde  '^  van  allen  lan- 
den, dö  makeden  fe  ön  fpil.  dar 
tu  *'  ladeden  Te  van  der  flat 
Sabine  de  vrowen  '*  unde  nA- 


Et  hoc  modo  Roma  initiata  fuit. 
A  conflitutione  mundi  ufque  ad 
tunc  *  fluxerant  tria  milia  et  du- 
centi  ei  xi.  anni,  a  dertrucliüne 
Troye  cccc.  ei  IxL 

Notandum  eft  vero  quod  ßcut 
Primogenitur  initium  mundi  fan- 
guine  fratria  fui  Abel  fedauit,  iia 
iuuenis  Roma  fanguine  fraterno 
eft  maculata. 


Romulus  regnauit  xxCx>iii. 
annis.  Hie  congrcgauik  diuerfi 
generis  homines.  fecit  populuin 
vnum,  ex  quibus  .c.  ordinauii  ad 
confilia,  quoa  fönatores  appella- 
uit,  mille  vero  ad  bella,  quos  mili- 
tes  appellauiL  et  inde  miles,  quafi 
mille.  Ibi  ergo  primum  milites 
hoc  acceperunt  nomen.  Ifli  vxo- 
res  non  habebant  veluti  .aduene 
ex  omni  genere  congregati.  Or- 
dinauerunlque  ludum  feftiuum, 
ad  quem  dominas  de  ciuitale  Sa- 
bina  invitabant,  quarum  virgines 


1  A.  erfcblagCD,  U.  se  Ritter  gef lagen !  2  fehlt  U.  3  H.  was.  4  A. 
06rQg.  5  Br.  fehlt  uiL  6  U.  ncwn  ynd  zwainczig  jar.  7  B.  anegingc,  A. 
angeng;  U.  anvanckniU  frewd.  8  B.  nyc.  9  A.  Uemus.  10  BlI.  un. 
11  B.  ereme,  G.  iremei  b.  irme.  12  II.  angangk«  13  H.  vaft.  14  H.  Tal- 
leD.  15  Br.  xxxiii  (f.  L.)^,  X,  acht  vnd  drciflig.  16  A.  fchlacht,  H.  gcflaclit, 
B.  hande.  17  H.  von  dem.  18  G.  quafi  nnas  ex  mille;  hMXU,  fdiU  das 
Qanze.  19  A.  D.  w.  auch.  20  Y^t,  riddure,  aber  namen;  B.  delU  um  dun 
r.  w.  e.  d.  n.  gtf^,  21  A.  kain,  iL  nicht  22  A.  wafi  als  nu  komen,  H.  alf« 
komen  lewt     23  B.  fehlt  to.     24  H.  die  frawen  von  d.  fcJt  S. 

*   Vor  tone  Lücke  wie  eines  größeren  Wortes» 
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men  er  ^  alle  ere  megede '  mit 
gewalt  dar  van  wunnen  '  fe 
wif  unde  kindere.  Sabin i  dur 
den  torn^  befdten  ^  Röme.  er* 
dochtere  gingen  tö  in  mitten  ^ 
kinderen,  ^  de  fe  van  ^  den 
RömsBren  ^^  ge wunnen  ^^  hadden, 
unde  makeden  ^ne  evenunge  ^* 
twirchen  eren  vaderen  ^*  unde 
eren  mannen,  aird  worden  Sa- 
bini  ^^  unde  Rdmftni  dn  volc. 
DA  Titus  ^^  de  koning  Sabin6- 
rum  flarf,  dat  rike  SabinArum 
unde  RAmänÖrum  al  ön  ^*  wart  ^^ 
unde  ne  wAt  ^®  Ach  ^^  nAman 
rechte,  '^  war  RAmulus  henen 
quAme.  '^ 

An  '^  den  filven  '*  tiden  was 
in  ifrahAllfchen  dAt  ^  koning 
Achaz.  DAvAncAcSalroanaf- 
far  tein  geflechte  der  Joden.  *^ 
Nä  emo  '*  wart  koning  ftn  Tone 
Ezechias,  deme  '^  tA  fineme 
levende  gaf  god  viflein  jdr. 

NumaPompiltus'*  wart  na 
eme'^  koning  .xLjär.  de  Tatte 
RAmAnis  '^  dat  recht  unde  lArde 


ibi  violenter  raperenl,  ex  qaibof 
fibi  vxorea  accepemnl  ftamCO^ 
runtque  ex  eis  pueros.*  Quam 
ob  rem  Sabini  commott  Romam 
valtabant:  filie  Sabinonun  cum 
pueris ,  quos  de  Romanis  geou- 
erant,  exeuntea  pacem  iaier  ma- 
ritos et  patres  fuoscompofnemiit 
Acque  Sabini  et  Romani  factua  eft 
mus  populus.  Kfl  mortem  vero 
T[h]iti  regis  Sabinomm  regnun 
ipronim  et  Romanoram  Ynum 
regnnm  factum  eft.  Quo  vero 
Romulus  deuenerit,  ab 
ignoratur. 


In  hiis  igitor  dieboa  Aehas 
regnauit  in  Ifrahel.  Tone  etiam 
Salmanaffar  cepit  x  tribua  Jn- 
deorum.  Poft  Achaa  regnadt 
filiusEzechyas,  cuiaa  vite  xr. 
annos  adiecit  dominus. 

Nvma  Pompilius  regnauit  poft 
Romulum  Iv.  annis.  Ifte  inftitoit 
iura  Romanis  docuitque  eos  cur» 

1  H.  Jn.  2  H.  magtamb.  8  A.  gevnien ,  H.  gewnften.  4  A.  fehü  d. 
d.  zorn.  6  befanTen  ty.  6  A.  die.  7  GbH.  mit  den.  8  A.  sfl  in.  9  A. 
mit  10  Br.  romerin.  11  Rr.  ghewnnet,  B.  wunnen.  12  H.  aynimg.  18  H. 
Tetterfi.  14  A.  die  fabini.  15  Br.  tirna.  16  b.  al  wart  en,  G.  alt  eyn  w., 
A.  ward  d^  r6m^  allain;  H.  Habinoram  das  reich  vnd  der  Römer  ward  ein 
Reich  Romains  was  acht  vnd  dreiffigk  jar  knnig.  17  A.  Romalas  was  aht 
vnd  dreiflig  iar  kAnig.  18  Br.  rfi  ene  weth,  B.  Tnde  ne  wet,  G.  mde  et 
ne  w.,  b.  id  in  weis.  19  AH.  fehli  auch.  20  Br.  rethte.  21  Br.  romoliia 
war  he  h.  q.,  b.  rechte  war  he  h.  q.,  H.  wo  er  hinkomen  i(t  22  BGA.  In. 
28  /ehU  A.  24  Brb.  deth,  G.  diet,  b.  deit;  H.  gepiet  25  A.  fehU  Dd  Ttoc 
. . .  Joden.  26  A.  dem.  27  H.  dem  got  28  Br.  pompilio.  29  AH.  Bomiilo. 
80  AH.  den  Romercn. 

*  MdCchr.  pueris« 
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te  tDchl  onde  ^  befcAde  '  öch 
in  '  Tör  tiden  ^  dal  jAr,  dal 
den  RöDieren  dr  ^  unkandich® 
was.  He  makede  ^  Ach  dat  Ca- 
pitolinm  tA  RAme  nnde  lArde  Fe 
Ach  rechte  ^  tale,  wA  men  f eg- 
gen folde.  * 

Tnllins  Hoftilias  de^^wart 
nä  eme  ^^  dridde  koning 
.xxxiL  jAr.Je  Tatte  aller  Arefl^' 
des  rikes  Uns  ^'  unde  Ayede 
ridderTcap.  he  klAdede  fich  ^^  Ach 
mit  pellele.  ^  dat  ^^  wart  ^^  iem- 
mer  mAr  An  koningHch  want,  ^® 
dar  mede  ^^  men  de  koninge  be- 
kennen '^  folde.  he  wart  Ach 
van  dem  wedere  vorbrant  mit  al 
flneme  ingefinde.  '^ 

Ancus  Marcus  wart  nd 
eme  koning,  de  vArde,**  drA 
nnde  twintich  '^  jdr.  he  be- 
mArede  ^  aller  Areft  ^'  de  flat 
tA  RAme  unde  '^  legede  '^  over 
de  Tlvere  '^  Ane  brugge  unde 
bdwede  HoTtiam  de  liat  he 
bedwanch  '*  Ach  dat  lant  tA 
Tufcän. 


tiales  *  elTe  diftinxitque  eis 
quatuor  tempora  anni,  que  prius 
ignorabant.  Hie  conflnixit  capi- 
tolium  Rome  et  docuit  eos,  quo- 
modo  deberent  iurare. 


T[h]ulius  Horiilius  tertius  rex 
regnauit  xxxii.  annis.  Ifte  conrti- 
tuit  cenfum  imperii,  exercuitque 
militiam.  Hie  etiam  induit  fe  pur- 
pura,  quod  pottea  indumentum 
regale  factum  eit,  per  quod  de 
cetero  reges  ab  aliis  difcerne- 
rentur.  Hie  cum  omni  domo  fua 
a  fulmine  confumptus  efL 


Anchus  Marcus  quartus  rex 
regnauit  xxiii.  annis.  Hie  porro 
Romam  muro  circumdedit  et  fu- 
perTyberympontemftrauit.  edi- 
ficauitque  ciuitatem  Hoftienfem 
et  ThufCc)yam  totam  ßbi  fubiu- 
gauit 


1  A.  fi  d«s  er;  BGb.  he,  H.  er.  2  B.  befchedede.  3  BbG.  Tan,  H.  von. 
4  A.  zeit,  H.  vier  ligen.  5  /ehU  A;  H.  ec.  6  H.  vnkund.  7  Br.  make. 
8  Br.  reote.  9  Q.fägt  hier  aw  der  Kaiferehronik  von  den  7  Wochentaffen 
ein  (Bl  /9^^fS^)  und  CeM  (¥9^)  zu  Na  ran  we  wider  to  d^  erfte  tale. 
10  de  fehlt  den  iOriffen.  11  BbG.  dar  na,  H.  Dar  nach  was  der  T.  H. 
away  Q*  dr.  j.  konig.  18  H.  sn  a.  e.  18  Br.  teina»  14  G.  fe.  16  A.  pfel- 
1er,  H.  pfell.  16  O.  dar.  17  Br.  wareth,  H.  waa,  immer  (ohne  mer),  A.  folt 
immer  fein.  18  bAH.  gewant  19  A.  bei.  20  A.  erkennen.  21  AH.  ge- 
fint.  32  A.  Dar  nach  ward  d^  rierd  k&nig,  H.  Nach  dem  w.  der  rierd  ku- 
nig  A.  M.  23  Br.  nntointich.  24  A.  murt,  H.  ymbmaurt  25  G.  he.  26  H, 
machet     27  H.  T.  daa  wafler.     28  Q.  fehU  Holtiam  ...  bedwanch, 

•  Edfchr.  oaUlea. 
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An  ^  den  iiden  was  '  in 
Ifrah^l  de  heilige  koning  Jofias 
unde  Jheremias  proph^ta. 

Tarquinius  PriTcus  was 
de  vifte  koning  Römftnö- 
rum,  ^  xxxvii  jdr.  he^  was 
van  Krdken  unde  betcrede  de 
Romifchen  Tprdke  mit  der  Kr£- 
kerdien  fprdke.  ^  defe  ®  mörede 
öch  de  SönAtöres.  he  makede  ^ 
öch  Tpel  unde  ^  fpelehAs,  dat 
dar  h4t  circus.  he  makede  öch 
den  fcal,  de  hdt  ^  de  ^^  trium- 
pCh^us,  dat  was  fegenuft  ^^  de 
was  aldus  gedtin :  fwan  de  koning 
oder  fider  de  keirere  ^^  nä  deme 
fege  tö  Röme  quam,  he  Tat  üp 
£neme  güldenen  ^^  wagene.  dar 
gingen  vore  mit  güldenen  ^^  ke- 
denen  de  heren,  de  gevangen 
wären,  dar  nd  dat  gevangene 
volc.  airö  untföngen  ene  de  Ro- 
m®re  mit  dren.  ^^  De  fcal  was 
gehdten  triumphus.  He  fcdp  ^^ 
öc  aller  drfl  dat^^  gemac,  dat  ^® 
we  h^ten  fprdchirs.  ^^  he  Tcöp 
de  *^  de  ziröde  **  an  **  fcilden 
unde  ^^  an  **•  fadelen  unde  an 
den  '^  tömen. 


In  tempore  illo  Yofias  regna- 
ttit  in  Ifrahel  et  prophetaoit  Jere- 
mias. 

Tarquinius  *  PrirciM  qnintus 
Romanorum  rex  xxxvii[i].  annis 
regnauiL  Hie  de  Grecia  oriun- 
dus  fuit,  vnde  et  Romanäm  ** 
lingwam  cum  greco  ydyomate 
emendauit  Ifle  adduxit  fena- 
tores  et  inftitnit  lados  et  theatmm 
quod  vocatur  circus.  Hie  etiam 
Tollemnitatem,  qui  triumphus  ap- 
pellatur,  hoc  modo  (Hrdinauit. 
Quando  rex  et  poftmodom  Im- 
perator poft  victoriam  redütRo- 
mam,  ipfe  in  aureo  cnrni  Tedens 
a  nobilibus  captiuatis  aureis  ca- 
thenis  trahebatur  et  fequebatur 
populus  captiuus;  quem  Romani 
gtoriofe  fufcipientes  follempni 
acclamatione  Yulgi  Ticto- 
rem  Talutabant  et  hec  diceba- 
tur  triumphus.  Ifle  primus  com- 
modum,  quod  priuatam  dicimns, 
ordinauit.  Hie  etiam  omatum  in 
clipeis  et  fellis  ***  et  frenis 
adinuenit. 


IAH.  In.  2  A.  was  aacL  3  U.  der  Romer.  4  H.  Er,  A.  Tnd.  6  Diu 
fprake/eAZ^  BGbAH.  6  B.  deO«,  H.  er.  7  Br.  make.  8  H.  ynd  ein  fp. 
9  A.  d^  da  haiOz,  H.  Der  do  haili  Tr.  10 /ehU  BG.  11  BOb.  fegenanft, 
H.  lignnnffk,  A.  flgnuf.  12  H.  kunig;  A,  fehlt  oder  f.  d.  k.  13  BGb.  gol- 
dinen,  H.  guldein.  14  BGb.  güldenen.  15  II,  fehlt  mit  eren.  16  H.  fohueff, 
A.  gefcbAf.  17  A.  den,  H.  das  gemacht  18  A.  den.  19  H.  ain  tpt.,  A. 
laubliu.  20  A.  auch  gefch&f  er.  21  Br.  firodc,  BG.  cyrode,  b.  leirde,  U.  die 
Bier,  A.  daz  gcziord.  22  BGGAH.  an  den  fch.  2^  fehU  GH.  24  GbAU. 
an  den.     25  ü.  fehlt  den,  H.  vnd  auch  an  den  zewmen. 

♦  Hdfchr.  Taan^uinus.     **  Bdfchr.  Bomani(8V),    *♦*  JUdfehr.  oellis. 
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An  ^  den  tiden  Nabucho- 
donöfor  de  koning  Ctld^örum' 
tövörde '  JhernralOm  unde  vöng 
Sedechiam  den  koning  unde 
Daniölem  mit  alle  den  edele- 
ften,  alfo  Jeremias  gewifaget 
hadde.  ^ 

Servius  Tullius  de  fefte 
römifche  koning  wart  ^ 
de  was  öch  xxiiij  jAr.  de  legede 
önen  graven  umme  de  müren  tö 
RAme  nnde  fatte  den  Uns  over 
de  lank»  de  den  Römieren  under- 
ddn  wAren.  De  wart  geflagen^ 
van  finer  dochler  manne  Tarqui- 
niö,  de  nä  eme  koning  wart 

An  ^  den  tiden  Cyrus  de 
koning  van  PerTiA  undeDarius 
de  koning  van  Medentrfken^ 
de  ^  befdlen  Babilöniam  unde 
wunnen  *^  fe.  "  fe  flögen  "  öc 
Baitafar  den  koning,  alfe  eme  Da- 
niel wifaget  hadde.  AirO  töginch 
Babildnia  unde  datrike  Cal- 
döörum.  It  was  ''  gröt  wunder, 
alfö  men  lefet,  dat  Babilunia  van 
mannis  finne  ^^  gemaket  wart 
it  was  noch  ^*  grötere  ^*  wun- 
der, dat  fe  van  mannes  kraft  tö- 
vdret  "  mochte  werden  ^®  van 
erer  grdten  "  ftarke. '® 

1  A.  In,  H.  In  feine  newn  vnd  Kwainczigiften  Jar  N.  2  A.  fehlt 
d.  k.  C.  3  H.  swftort.  4  A.  gefagt  hei;  H.  gew.  h.  der  prophet  5  H. 
B.  T.  ward  der  gefl loht  Römifch^  knnig.  6  H.  derflagen.  7  AH.  In.  8  H. 
Medentrihe,  H.Mendentreich,  b.mederige,  Br.  medetriken,  G.  media.  9  fehlt  U, 
10  A.  gewuen,  H.  gewonnen.  11  fehlt  H.  12  AH.  erfl.  18  A.  auch. 
14  A.  fetzt  zu  ie.  15  H.  oach.  16  A.  gros,  H.  groß.  17  H.  zeftört 
18   A.  ward.      19    G.  groter.     20   A.  fehk  t.  i.  gr.  ft. 

♦  Sieh  S.  72.  •*     73.  ***     89.  ff 
Bapk.  Ohroo«  6 


Eo  tempore  Nabugodonofor 
rex  Caldeorum  Jherorolimam  dc- 
ftruxit  et  Sedechyam  regem  cepit 
et  Danielem  cum  ceteris  nobilibus, 
ficut  Jeremias  propheta  predi- 
xerat 

Servius  Tullius  vi^*  Romanorum 
rcx  regnauit  xxiiii<^>'  annis.  Hie 
circa  murum  Rome  folTatum  feeit 
et  cenfum  ftiper  omnes  terras, 
que  Romanis  fäbdite  erant,  infti- 
tuit  irte  occifus  fuit  a  marito 
filie  fue  TarquinCi)o,  qui  poft  eum 
regnauit 

In  diebus  illi[u]s  Cyrus  rex 
Perfarum  etDarius  rexMedorum 
obfederunt  Babilöniam  et  obti- 
nuerunt  eam  occideruntque  Bal- 
thazar  regem  Babilonie,  ficut 
Daniel  ei  predixerat  Et  extunc 
deftructa  eftBabilonia  et  regnum 
Caldeorum.  Mirandum  ergo,  ficut 
legitur,  quodBabilonia  per  Inge- 
nium humanum  taliter  conftructa 
fuit,  mirabilius  vero  multo,  quod 
viribus  humanis  propter  Tut  * 
fortitudinem  deßrui  potuit 
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Dö  Daritts  ftarf,  Cyrd  dat 
rike  Medorum  ^  wart,  waote  he 
fin  dm  was.  Alfö  töging  dai 
rike  Medonim  uiide  wart*  dö 
PerfdruDu  Defe'  Cyrus  gebot 
dat  de  Joden ^  Jherufali^in  we- 
der büweden  unde  dat  templum 
unde  lötledich  fe^  der^  vang- 
niffe,  ^  Zorobabel  des  konin- 
ges  ^  Jeconias  fones  töne 
unde  vele  der  ^  Joden  mit  eme. 
De  büwinge  ne  machte  ^®  nicht 
vollen  komen,  ^^  wante  Cyrus 
ftarf ,  unde  blöf  wante  ^'  an  des 
jüngeren  ''  Darius  tidcn.  de 
Tande  döNeemiam  finenfchen- 
ken,  önen  ^^  heiligen  man,  dat  ^^ 
he  ^'  vollen  brächte  ^^  JeruCB- 
Um.  dar  td  halp  Efdras  de 
gftde,  de  de  alden  bdke,  de  ^^ 
vorbrant  wären,  ^®  mit  gröteme 
finne  weder  ^^  fcröf.  Tö  Jhe- 
ruraldm  ne  *^  wart  dd  nön  '^ 
koning  mdr  wante  *'  tö  Herö- 
des  tiden,  de'^  Jode  wdre,onde 
öch  nimmer  mör  ne  wert  '^ 

Lucius  *^  Tarqoinius,  &n 


Mortno  autem  Dario  Cyrus 
accepit  regnnm  Medorum ,  qui 
auunculus  eius  erat  ficqoe  reg- 
num  Medonim  tranfiuitin  regnum 
Perfarum.  Ifte  Cyrus  precepil 
Judeis  reedificare  templum  et 
Jerufalem  et  foluit  eos  a  captiui- 
täte,  Zorobabel  filium  filii  YecoBie 
regis  et  multos  Judeos  com  eo. 
hec  autem  edificatio  conftamari 
non  potuit,  quia  Cyrus  morte 
preuentus  fuit,  ufque  ad  feculum* 
minoris  Darii,  qui  Nehemiam  ** 
pincemam  fuum  virum  fanctiim 
ad  perficiendum  opus  ciuitatis  et 
templi  tranrmifit  Cui  cooperaba- 
tur  ilie  bonus  Efdras,  qui  legem  a 
Chaldeis  combuftam  [et]  per  l^i- 
ritum  fanctum  reparauit.  Nee  po- 
ftea  Jerofolimis  rex  aliquis^  qui 
Judeus***  fuit,  furrexit  vfque  ad 
tempora  Herodis,  nee  in  etenum 
erit 


Lucius  Tarquinius  f  vir  i^per- 


1  Br.  mediorum,  A.  kOnkreich  medeoram  md  {farfi,  IL  Gima  dem 
wart  d.  r.  Medorum  vnd  erhub  Ach  gegen  dem  Reich  perfariL  2  A«  /Mi 
wart ....  wart  3  feJUt  A ;  H.  der  felb  C.  4  Br.  ioden  ie  den  ih.  6  fMt 
BbGII.  6  BbG.  van  der  =  A.  von  der.  7  H.  Tttngknfifs,  b.  deme  genec- 
nüTe.  8  H. /ehii  des  k.  9  BhQAH.  fehU  der.  10  Br.  mach.  11  A.  wol 
E&  kome,  U.  Tolkome  werden.  12  H.  tdcs.  13  AH.  jmigen.  14  A.  den. 
15  fehlt  Br.  16  /ehUBr.  H.  17  A.  vol  zft  brecht,  H.  Jhemrklem  ToUnradit 
18  A.  fehlt  de  und  waren.  19  H.  fehlt  de  alden  . . .  weder.  20  H.  cn 
wart.  21  A.  nimmer  kain,  H.  nymmer  mer  kain.  22  H.  pis  an.  28  b.  De 
eyn,  H.  der  ein.     24  b.  nnmmer  I  deit;   U.  en  wirt      25  H.  Lndnias. 

*  HdCchr.  fecundom.  ••  HdCchr.  Ncnemyam.  *♦♦  Hdfehr.  ind  eil. 
t  HdCchr,  Tranqoiniag. 


8S 


hdmödich  man,  dö  he  finen 
fwager  flöch,  ^  d«i  rike  he 
gewan  xxxvjAr,  de  fevende 
unde  de  lefle  der  koninge. ' 
He  yant '  aller  örit  dor  nnen 
hdmöt^  kerkeren  unde  boten  ^ 
unde  beiden^  unde  aller  dachte  ^ 
Ungemach,  ®  dar  mede  he  Rd- 
mdnAs  dwanc  ^  Dar  tö  befl^p 
flnfone^^Tarquinlus  dejunge^^ 
de  edelen  vrowen  Lucriciam, 
Lucrecii  ^'  KnätAris  dochter, 
Tarquinii  fendtöris  wif.  dat  ^' 
klagede  fi^*  eren^^vadere^^unde 
eren  manne  unde  öch  ^^  allen  '^ 
Rönueren.  De  hdren  ^^  tröften 
fe  ^  de  vrowen,  '^  wantit  ** 
dn  eren  danc  getcä.  Se  fprach 
,JA  ne  bl  nimmer  m^  ndn  un- 
küfke  wif  mich  tö  önen  belede  *' 
hebben  an  deffer  dAt^*  '^  fe  nam 
dat  '^  fwert  unde  Aach  fich  dur 
den  lif  unde  wifede, '®  wd  l^t  '^ 
ere  *®  wäre  unvöre,  *^  mitteme 
döde.  *o  Römüui  ^^  durch  defe 
fake  ''  vorflötten  ^^  Tarqui- 


bus,vii  Romanorum  rex  fuit:pofl- 
quam  generum  (tanm  occidit, 
regnauit  xxxv  annis.  Ipfe  vlti- 
mus  regum.  hie  primo,  qnia  fu- 
perbtts,  genera  tormentorum  ex- 
cogitauit,  vincula,thaurea8,  quod 
eft  genns  tormentorum  et 
flagelli,  fuftes,  laminas, 
carceres,compedescathenas 
exilia  metalla,  per  que Roma- 
nos coercuit  Poftea  filius  fuus  iu- 
nior  TarquinCi)u8  nobilem  illam 
dominam  Lucretiam  LucreUi  fe- 
natoris  Gliam  Tarquini  fenatoris 
vxorem  oppreiTit,  quod  factum 
patri  et  marito  nee  non  et  Omni- 
bus Romanis  gemitu  et  voce  que- 
rulofa  prodidit  Hanc  tarnen  om- 
nes,  quia  invita  palTa  fuit,  confola- 
baCn)tur.  lila  vero  fic  refpondit 
„nunquam  in  hiis  pemitiofum  in 
pudicis  feminis  ero  exemplum/^ 
arreptoque  gladio  transfixit  fe 
mediam,  in  morte  oftendens,  qua- 
Uter  inpudicitiam  fuit  deteltata. 
Romani  vero  propter  ex(e)cra- 


1  A.  brad^  orfohläg,  H.  er  gow.  d«8  Reich  ...  da  er  f.  fw.  11.  2  A. 
left  kAnig.  8  H.  erdacht.  4  H.  hohen  mnet;  A.  fehU  d.  h.  hm.  5  H. 
kircher  v.  pogen,  A.  köcher  v.  pogen.  6  A.  halden,  H.  behRltnüfs.  7  H. 
a.  geHtoht,  Bb.  allerleye.  8  A.  fehü  a.  a.  fl.  nog.  9  H.  do  er  die  Romer 
mit  betwang;  A.  bezwang.  10  k.  feldt  f.  f.  11  A.  die  iungc  rnd  die  e. 
12  IL  lucerQ.  13  Bb.  da,  O.  dar.  14  Br.  fn.  16  Bb.  creme,  G.  Ire. 
16  A.  fmndfi,  H.  Irfik  mann  vnd  I'n  vatern.  17  fehU  U.  18  H.  allenden. 
19  fMt  A.  20  BbGAH.  fehU  fe.  21  H.  torften  d.  vr.  nicht  ftaffen. 
22  B.  wante  dat,  b.  8int  id.  23  Br.  beledene;  H.  weih.  24  A.  ftat  25  A. 
ain.  26  A.  bewiaft  da  mit ;  H.  weiO.  27  AUe  lef,  H.  lieb,  A.  wie  ir  rnfAr 
w^  28  B.  dat  ere,  b.  dat  id  ere.  29  b.  de  vny.  30  Br.  dothe,  b.  fehlt 
m.  d.  d.  81  Bb.  De  romere,  H.  Die  Römer.  32  A.  fthk  d.  d.  f.  33  H. 
entfaciten. 
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nium  den  koning.  alfA  tAgin- 
gen  deRömifchen  koninge.^ 
de  TenAtdres  koren  dA  Con- 
fules:  dat  wären  rätman.  dene 
folden  '  nicht  m^r  wan  ^  ^n  jdr 
hebben,  du^dai  fe^  tA  hAmAdich 
nicht  ^  ene  worden.  Dar  van 
ne  wert  ^  n^n  ^  keifer  dne 
köre  ^  wante  an  defen  dach. 

Bi  der  Confule  tiden  dA  » 
wAs  ^^  rAmifch  rike*^  före  unde 
wartmAre  **  over  al "  de  werll  ** 
mit  maneges  mannes  dAde.  ^^ 

VanRAmnlus  deme  ArTten 
koninge  wante  ^^  an  Tar- 
quinium  den  lefton  wären 
twA  hundert  nnde  negen 
Cunde)  twintich  ^^  jdr.  DA 
wart  Ach  An  hArfcap  over  de 
Confule,  de  hAt  ^»  dictAtftra: 
fA  we  ^»  fe  ^  hadde,  de  «^  dich- 
tede ''  dat  recht  Van  der  filven 
hArfcap  wart  fider  '^  Julius 
keifer'^  unde  finer  fufter  föne 
Octauiänus  auguftus.  Van 
den  Areften  Confule  unde 
denArftenDictätArewante'^ 
an  Julium  waren  vAr  hun- 


bile  factum  Tarquinium  *  • 
regno  deiecerunt  ficqne  ceffa- 
uerunt  reges  Romanorum.  Poflea 
vero  Senatores  (tatuenint  con- 
fules,  qui  bene  vno  anno,  ne  in 
fuperbiam  erigerentur,  fUurent 
Idcirco  in  hodiernum  diem  non 
nifi  per  electionero  imperator 
alTümitur. 

Temporibus  autem  conftilum 
Romanum  Imperium  magnum  in- 
crementum  accepitetperftragem 
multorum  in  omni  terra  eft  dif- 
famatum. 

A  primo  rege  Romulo  nfque 
ad  ultimum  TarquinCi)um  cc  et 
xxix  anni.  Surrexit  etiam  fuper 
confules  altera  poteltas,  qae  ap- 
pellatur  dictatura.  Quicomqne 
hanc  habuit,  iura  dictabat  Roma- 
norum. Poftea  vero  de  eadem 
poteftate  factus  eft  Julius  Cefar 
filiusque  fororis  fue  Octauiänus 
Auguftus. 

r 

A  primis  confulibus  et  a  prunis 
dictatoribus  ufque  ad  Julium  fue- 
runt  quadringenti  et  Ixxv  anni. 


1  A.  reich,  H.  ergieng  der  Romifchen  kanig  gewalt.  3  GbAH.  folden 
de  herfchap.  8  6.  nicht  wen,  b.  dan,  A.  nit  mer  dafi,  H.  nicht  lenger  wann, 
Bt,  bhß  mer,  ^fehU  H.  5  A.  iht  6  Gb  föne  wirt,  A.  fo  enwart.  7  A«  dem 
{au$  dein,  dehein).  8  Br.  ooren,  B.  core,  b.  knre,  A.  kor.  9  fehU  H.  10  Er. 
waa.  11  A.dazk&nkreich,  H./eAft  reich.  12  miere?;/«^  H.Ater.  IS/eAft 
H.  14  U.W.  merer.  15  Br.  dothe;  h»  fehlt  m,  d.  d.  16  H.  ynci.  17  Bb. 
xxix, G. negentein;  Br, /Mi  ande.  18  Br.  het  och;  H.  die  dictatura;  Br.  ditta- 
tura.  19  G.  Swe  fo;  A.  Swer,  U.  Wer  fo.  20  BbG.  de,  H.  die.  21  Br.  ghe. 
22  Br.  dicht;  H.  ticht,  A.  lebet.    28  Br.  foder.    24  BbGAH.  cefar.    25  H.  Tnoi. 

*  Hdfchr.  TrÄJq'nü. 
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dert  unde  Ixxv.  jAr.  Ddqaam 
de  hörfcap  an  Juli  um  al  dnen^ 
mit  gewalt  weder  der  SdnAtören 
willen. 

Der  Confule  unde  der 
DictAtöre  wdren  wante  an 
Jalium  negen  hundert  ' 
unde  feftein  '  man;  der  ^ 
orloge  unde  Tege  ^  vint  men  in 
hiftoriis  Römdnörnni.  * 

In '  der  Conrule  tiden  de  grdte 
Alexander  van  MacedAniA, 
alfft  men  wAnt,  ®  Philippns  föne, 
de  tAvörde  *  dat  rike  Perfdnim 
mide  den  ^®  jnngeften  koning 
Darium^des^'  dochterRoxam^' 
he  Feder  ^*  nam.  Al(6  tdginc 
dat  rlke  PerfAram  unde  quam 
appe  datrIkeGrdcörum.  Ale- 
xander^^ fliehte  inEgiptAAle- 
xandrie  de  grAtenflaL  unde  dö 
he  de  werelt  an  6ne  Tit  ^^  des 
meres  al  in  twelf  jAren  bedwun- 
gen  ^*  hadde ,  dö  wart  eme  yan 
flneme  fchenken  vorgeven  unde 
ftarf  mit  aller  Kraken  gröten  ^^ 
klage.  Van  Alexanders  hero 
quAmen  de  SaTfen  unde  de  ^^ 
SwAve.  ^®  DA  Alexander  dAt 
waSyfin  hArfcap'^  wart  an'^  vAr 
koningrike  gedAlet  de  lA  vArden  '* 

1  H.  al  ain.     2  Br.  Deghnndert. 


ponea  vero  yniverram  hanc  po- 
tellatem  invitis  fenatoribus  Julius 
fibi  foli  violenter  vfurpauiL 

Conrules  et  dictatores  Tue- 
runt  vfque  ad  Julium  nongenti 
et  xvCO  viri,  quorum  bella  et 
triumphi  in  Unoriis  Romanorum 
inueniuntur. 

Temporibus  conhilum  magnus 
Allexander  Macedo,  vt  putatur 
Philipp!  filius,  regnum  deitnixit 
Perfiarum  et  vltimum  Darium  re- 
gem ,  cuius  filiam  Roxam  poAea 
duxitvxorem  occidit  ficque  mo- 
narchya  tranflata  efl  ad  Grecos. 
Allexander  ediGcauit  ciuitatem 
magnam  in  Egipto,  quam  yocauit 
nomine  Tuo  Allexandriam  cum- 
que  in  tranfmarinis  partibus 
mundum  per  xii  annos  TublugalTet 
Tumpto  a  quodam  familiari  Tue 
veneno  mortuus  eft.  quem  omnis 
Grecia  luxiL  Ab  exercitu  Allex- 
andri  Saxones  et  fweui  orti  Tunt. 
Polt  mortem  Allexandri  monar- 
chya  in  quatnor  regna  diuira  elt, 
que  tandem  per  inteftina  bella  ad 
nichilumredactarunt.  Sed  exiit 
ex   iis    radix    peccatorum 

8  A.  Abcnczig.     4  BrB.  de.     5  H. 


Agt,  A.  fang.  6  A.  den  pnechen  der  Bomer.  7  Qb.  An.  8  B.  wenet,  b. 
wejnt,  G.  yant;  A.  fekU  a.  m.  w.;  H.  cUrfär  des  kunigs.  9  H.  seHlort. 
10  Br.  mden,  Ob.  vnde  flocb  den,  AH.  md  erfl.  den  jvngen.  11  fehlt  Br. 
12  A.  Bofornam,  H.  Boxam  nam  er.  13  Br. foder.  14  Gb.  AI.  de  ft.,  HA. 
der  et  15  Br.  fitb,  A.  enhalb;  H.  fehlt  an  e.  T.  d.  m.  16  H.  alfobetw.h. 
17  G.  groter;  H.  mit  grofTer  klag  aller  kriehft.  18  fehlt  H.  19  G.  Twaue, 
b.  fwane,  BrBb.  (Wauen.    20  A.  her.     21  AH.  in.     22  H.  zerftorten. 
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fe  mit  manegeme  flride.  Van  den 
filyen  was  Antiochus,  de  An- 
tioch  rtichte.  ^  de  tövörde  ' 
öch  JeruTaldm  unde  rövede ' 
Ach  ^  den  tempel.  dar  umme 
flöch  ^  ene  god.  Weder  den ' 
orlegede^  Judas  Machabdüs® 
unde  fin  brdder  Simon  unde  de 
mit  Demetrid  unde  mit  Ale- 
xandrö  deme  jungen alfö  lange, 
wante  '  ir  rike  al  an  ^^  RAmd- 
nörum  ^^  gewalt  quam.  "  De 
deffe  wundere  ^^  wllle  weten 
alle,  ^^  de  lefe  Alexandrum 
magnum  unde  ^^  dat  böc  Ma- 
chabAArum. 


Bi  der  Conftile  tiden  gefcä  An  ^® 
wunder  ^^  tA  RAme:  de  erde 
dede  ßc  middene  Ap  in  ^®  der 
(tat  unde  wart  An  eiflich  ^^  af- 
grunde.  dar  van  wären  de  RA- 
m©re  fAre  *^  bedrAvet  De  wi- 
Tagen  '^  Tegeden  dat  de  edelfte 
man, ''  de  tA  RAme  wäre,  folde 
dar  in  varen  mit  alle  flme  harne- 
Tche,  fA  ginge  de  erde  tA  famene. 
Marcus  Curcius  "  de  edele** 
jungelinc  van  RAme  de  vAr  mit 
alle     fime    harnirche    in    dat 


Antyochus  illurtris  Anliochi 
magni  filius,  de  quo  dictum 
e  rt  Tu  p  r  a.  Ute  conflraxit  An- 
tyochyam.  Hie  etiam  Jeruhlem 
defiruxit  et  templum  fpoliauit, 
propter  quod  deus  percuBlt  eum 
et  miTerabiliter  mortaus  eft 
Port  quem  regnauit  filins 
fuusAntiochusEupater,poft 
quem  Demetriua,  poft  quem 
Alexander»  poft  quem  Demetrius 
Demetrii  filius,  pofl  quem  Antyo- 
chus. Cum  hiis  omnibus  viriliter 
pugnauerunt  pro  lege  dei  Ali 
Mathatyas  et  filius  eins  Judas 
Machabeus,  Jonathas  et  Symon 
fratres  fui,  donec  regnum  in  po- 
teftate  Romanorum  deueniL 

Temporibus  confulum  mirabile 
quid  Rome  accidit.  Aperta  eft 
enim  terra  et  apparuit  in  media 
ciuitate  abiffus  terribilis,  quod 
corda  Romanorum  terrore  finul 
et  horrore  non  modice  turbaoiL 
acceperunt  ergo  a  phanaticis  fuis 
nobililTimum  iuuenem  Romanum. 


illuc  cum  omni  armatura  iVia  in 
horridum  illud  foramen  defcendit, 
vnde  tandem  laudem  perpetuam 


1  Bb.  ftiobtede;  AH.  Ton  Antiooh.  2  b.  zi\(torde,  H.  sedort  3  b. 
berJlfde,  A.  bnwt,  H.  beraubt.  4  fehU  GbA.  5  H.  erflneg.  6  A.  do  wid^. 
7  Br.  orleghcde;  U.  yrlewg  Judam  M.  8  H.  md  fein  brader  Jonataa. 
9  H.  vncz.  10  A.  alles  in.  11  ObAH.  der  romere.  12  Br.  waa,  H.  komen. 
13  A.  mer.  lA  fehU  A.;  H.  alle  wifTen  well.  15  A.  oder.  16  Br.  ghe- 
roaen.  17  fehU  A.  18  BbOA.  Ac  up  m.  an  d.  ft.  19  A.  aogfoliob,  H. 
grawram.  20  H.  vaft.  21  A.  ro«m^  22  A.  inngling.  23  A.  Kmtieiiu. 
24  H.  edliAe. 


r. 
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dar  mede  wan '  he  eme ' 
Ick  lof.  Dö  ginc  tö  famene 
I  eiflike  «  hol. 
den  filven  ^   tiden  was  tö 

£n  gröt  fterven  '  unde 
*  honger,  ^  dat  de  (tat 
van  mannen  erkrenket  ^ 

Dar  üA  gefegeden  ^^  fe 
ilexandrö  deme  koninge, 
18  Alexandrf  des  gr6ten 
Ar  van  worden  ^'  fe  over 
lant  f*  "  Kre  gevrocht  ^* 
geden  ^^  öch  mit  gröteme 
1  an  deme  ^^  edelen  ^^ 
[^  Pirrö,  van  des  dogeden 
nen  vele  fcreven.  ^*  Dö 
iedwungen  an  ^^  Römsre 
t  Affrica  unde  de  gröte 
CariAgo.    Annibal    de 

van   AffricA  fwAr  dar 

da(  he  den  RAmeren  im- 

^  wolde  weder  •*  fitlen  " 

wende  *^  van  in  Cartagi- 

He  vdr  de  over  mere  mit 
'  kraft,  mit  hundert  unde  *^ 
ch  düfent  ridderen  unde 
fe  unde  dritich  elpeddren,  '^ 
ren  betimbert  unde  bewd- 
V  Ane  andere  volc.  He  v6r 


fibi  comparauit  humanam.  Et  fic 
terra  claufa  elt 

Ipfo  tempore  Rome  magna  pe- 
itilentia  fuit  et  fames.  Itaywe 
fubtinctis  habitatoribus  pauci  et 
debiles  in  urbe  manerent  Poltea 
vero  contra  AUexandrum  regem 
magniAUexandriauunculum  tri- 
umphauerunt  ex  quo  timor  eorum 
fuper  omnes  cecidit  terras.  Tri- 
umpbabant  etiam  licet  non  fine 
magno  populi  dampno  contra 
Pirrum  regem,  de  cuius  virtuti- 
bus  nmlta  leguntur.  Tunc  etiam 
fubiecta  eft  Affrica  Romanis  et 
ciuitas  magna  Carthago.  Hanibal 
igitur  iuuenis  de  Affrica  poft  hec 
iurauit  perpetuo  fe  fore  contra- 
rium  Romanis  et  auertit  ab  eis 
Karthaginem.  Tranffretauit  ita- 
que  in  multitudine  graui  cum  c 
et  XX.  milibus  militum  cum  xxx 
et  vi[i].  elephantis,  qui  armati  lig- 
neas  turres  cum  populo  fuper  fe 
portabant.  Tranfiuit  etiam  cum 
poteftate  magna  Ytalyam  vfque 
dum  veniret  Apuleam.  Cui  Ro- 
mani  cum  confulibus  fuis  et  exer- 


H.  die  hol!  graeb.  2  BbGAH.  gewan.  8  H.  Jn.  4  A.  engfoUoh, 
>  grawram  hol.  5  fehU  A.  6  B.  grot  (lerfde,  H.  groffer  fterb. 
kin  gTo(rer  h.  8  H.  wunder.  0  BbH.  gekrenket  10  Br.  gheAgen 
1  A.  aai,fMt  H.  \2  feUi  A  (aber  fe),  H.  w.  fy.  18  GbAH./e^ 
k  b.  gevort,  Gh.  gevoroht,  A.  geuorbtet,  H.  geuurobt  16  A.  geAgten. 
ob  dem.  17  fehii  A.  18  BbG.  gefcreuen  =  H.  19  Br.  al,  H.  vd 
.  aller.  20  A.  do  fwür  b.  daz  er,  H.  Dar  nach  H.  d.  j.  Ton  AflV. 
21  b.  nummer.  22  G.  weder  wolde,  b.  weder  in  w.,  H.  wider  wolt. 
.  fin,  H.  fein,  b.  gefin,  A.  fein  wider  yn.  24  H.  wanndt.  25  BbGAG. 
ait   26  H.  obenrn,  A.  empetgren.    27  BbG.  gewapenet,  H.  gewafifent. 
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de  mit  gewalt  dur  Italiam,  dat. 
nü  is  Lancbarden,  ^  wante  ' 
an  Pulle.  De  Römsere  mit  den 
Confülen  qadmen  dar  weder  mit 
heres  kracht  ^  unde  vdchten  ^ 
mit  eme.  ^  Hannibal  geregede^ 
d6  ''  unde  flöch  ^  der  Römsre 
vdrtich  ^  düTent  unde  achte  hun- 
dert unde  viftich  ^^  man.  Han- 
nibal fände  d6  \6  Kartaginem 
drd  Tcepele  vul  ^^  guldener  vin- 
gerine,  ^*  de  he  van  den  döden 
nam,  td  erkunde  des  Teges.  Dar 
van  worden  de  RAmiere  ^*  alM 
Kre  vorraget,  ^*  dat  Te  niemen 
rdt,  wo  (e  R6me  Iseten  unde  vören 
an  ^^  ^n  andere  laut  dat  ^^  we- 
der rdt  "  Scipio,  "  de  feder 
höt  ^*  Äff  ricinus,  de  under- 
want  fic  des  orleges  16  hant  unde 
vordröf  Hannibal  '^  van  ItaliA 
unde  veng  finen  bröder  Hagö- 
nem.  den  brächte  he  td  '^  R6me. 
Dar  van  irhaleden  "  fic  de  R6- 
raiere  aver.  •' 

Scipio  vächt  andere warve'^ 
mit  Hanniballe  unde  was  Hanni- 
bal nd  '^  gevangen.  he  untrande 
doch  '^    mit   grdteme    fcaden. 


citu  magno  occurremnt  ei  com- 
milTüm  eft  prelium.  fugati  ftant  au- 
temRomani  Hanibale  Victore  exi- 
ftente.  Et  occidit  ex  eis  xh  milia 
et  octingentos  et  1.  viros.  Hanibal 
vero  tres  modios  aureomm  an^ 
nulorum  de  occifis  acceperat  et 
in  tefUmonium  victorie  Kartagi- 
nem mißt  viide  Romani  nimium 
confufi  inter  fe  tractabant,  qnod 
Romam  defolatam  relinqaerent 
et  ad  aliam  terrara  tranfmigrarent 


Scipio  *  vero,  qui  poftot  dictos 
eft  Affricanus,  hiis  contnidicens 
fümpfit  Gbi  bellum  ei  ftatim  Rani- 
balem  de  Ytalia  eiecit  cepitque 
fratrem  taum  Magonem,  quem 
fecum  Romam  captiuum  addnxiL 
ex  quo  Romani  exhilarati  vires, 
quas  perdiderant,  refumpferant 
Scipio  igitur  fecundo  cum  Ha- 
nibale congreflVis  eft  et  Hanibal^ 
benc  capto  cum  detrimento  füo- 
rum  et  fuo  profuga  vix  elapftis 


1  bAH.  lunpartei!..  2  H.  vnczt,  A.  rnd.  8  A.  he^fohafit  4  B.  ftrid- 
den,  b.  (tredon.  5  ü.  JDn.  6  Br.  ghe  Tide.  7  fehU  A.  8  H.  erflneg. 
9  Gb.  driv  yfi  Yertich  =r  AH.  10  H.  viezigk,  A.  dreifsig.  11  /«Alf  A. 
12  A.  yingerlachi  A.  TiDgerlein.  13  A.  fi  all.  14.  BrB.  rorfaghet,  Gb. 
verzaget,  A.  alfo  v^agt  gar,  H.  Dauon  rercEagten  die  R.  als  raft.  15  AH. 
in.  16  G.  Dar.  17  Br.  reth.  18  BrH.  Cipio,  B.  Cypio.  19  Br.  heth. 
20  H.  HanDibalem.  21  U.  gen.  22  H.  derholten,  A.  erlobten  T.  r,  28  B. 
feder,  b.  euer.  24  AH.  ander  waid,  H.  antler  wiit.  26  H.  naoh',  A.  al 
nabfi.     26/eAlf  A. 

*  EdMtr.  Cypio.     **  ffdCchr.  Hanibale. 
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AffiricAnus,  dö  he  manheit 
hadde  geddn,  dö  ftarf  he 
jeti '  an '  deme  eilende, 
«Deren  tö  gröten  Tcaden.  ^ 
log^  twiiken  den  ^  Rö- 
unde  Cartaginen  was 
en  manich  jdr,  under  ® 
)ine  conrule,  wante  Te  ^ 
*  wart  Der  Scipiöne 
mAch  van  deme  flechte  ^ 
Aten  ScipiAnis  Affricdni, 
en  menege  manheit  dal 
;  lA  Rdme  6n  gröl  flechte.  ^^ 
is  des  grdten  neve  wart 
ftal  unde  vdr  mit  grdter 
over  mere  unde  befat  ^^ 
Ifinem  unde  wan  ^'  fe, 
he  ftormede  ^'  fes  dage 
es  nacht  dne  underUt  ^^ 
w  gewonnen  was,  ^*  fe 
n  ^^  fes  dage  unde  fes 
dar  gefcd  grdt  jdmer  van 
^*  unde  van  mannen,  de 
^h  ^^  unde  vorkAfte  unde 
lAme  gevangen  fende.  '* 


lAgo,  dd  fe  wart  **  t6- 


efl.  Scipio  vero  dictusAffricanus 
poftquam  virtutes  plurimas  viri- 
liter  operatus  eft,  tandem  cum 
graui  dampno  Romanorum  in 
exilio  mortuus  eft.  Bellum  au- 
tem  inter  Romanos  et  Karthagi- 
nem  multis  durauit  annis.  et  füb 
multis  confulibus  penitus  de- 
ftructa  eft  De  Scipiöne*  Affri- 
cano  roulti  Scipiones  defcende- 
runt,  qui  multa  et  magna  feoerunt 
Tandem  Rome  in  innumerofam 
creuerunt  propaginem.  Igitur 
magni  Scipionis  **  cognatus 
conful  factus  eft,  qui  cum  innn- 
merabili  ezercitu  mare  tranffre- 
tauit,  Karlhaginom  obfedit,  quam 
tandem  oblinuit,  quia  fex  diebus 
et  noctibus  fine  intermiiTione 
obpugnauit  captam  vero  ciuita- 
tem  incenderunt,  que  fex  diebus 
et  noctibus  inceffanter  ardebat 
Erat  igitur  illic  videre  miferiam 
in  vtroque  fexu,  q  u  o  s  ***  v  o  r  a  x 
flamma  deuoraCra^t,  quof- 
que  cruentus  militis  enfis 
fecuerat  qui  autem  hiis  fu* 
perfuerunt,  venundati  autRo- 
mam  captiui  abductL  f 
Karthago  vero  ab  initio  fui  ff 


rAH.  yU  m.  2  B.  to  left.  3  AH.  in.  4  b.  fehit  (toeffen  to  gr. 
von  Bcipio  Affir.  an.  5  fehlt  A.  6  H.  vnd.  7  A.  es.  8  Br.  to 
wäre  geuort,  H.  tdcz  an  das  Cy  wart  aerftort    9  b.  geflegte,  AU; 

10  AH.  gefleht     11   Br.  befath.      12   AH.  gewan.     13    G.  an  de 
de  (tat,  A.  an  die  ftat.     14  G.  fehlt  a.  n.     15  H.  dy.     16  A.  wart 
prant      18    G.   rrowcn,  A.  kinden.      19   HA.  erHueg.     20  H.  gen. 
le  man  gen.  ze  r.  f.  >22  A.  Do  K.  w.  zerf. 
IdTehr.  Cypione.    ••  Hdfchr.  Cypionis.    ***  HdCehr.  quas.    f  HdCchr. 

tt  ÄeÄ  S.  72.  *♦     78.  *••     81.  ♦ 
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vdrt,  ^  Te  was  geftanden  Tcven 
hundert  jdr.  Ir  '  mAre  was 
dritich  vdte  dicke  unde  verlieh 
klachter  h6.  De  koning^  ATtro- 
balis^  wif,  Hanniballes  brö- 
der,  de  jungefte  koninginne  ^ 
AfTric^  brande  ^  fich  filven  an  ^ 
dem  vAre,  air6  Did6  dede,  * 
de  ^  örfte  koninginne,  de  ®  Kar- 
taginem  llichde.  ^^  Scipio  de 
jange  v6r  d6  in  ITpaniam  unde 
berat  Numanciam  de  gröten  ^^ 
ftat  de  hadde  vor  dttfent  riddcre. 
mitten  was  Te  ^'  vdrtein  ^^  jär 
weder  den  ^^  Römieren.  Se  figc- 
den  dch  an  ^^  vörtich  dQfent 
rideren  unde  dvungen  ^^  de  R6- 
miere  t6  dme  Tchentliken  dinge, 
dat  Te  kropen  ^^  dor  6n  gat  ^^ 
Scipio  d6  he  ^^  de  ftat  befat,  de 
R6m»re  d^den  krancliken,  wante 
fe  vrochten  de  manliken  *^  Nu- 
mantinos.  dat  vorwi^t  in  vil  '^ 
Kre  Scipio.  **  He  vordröf  dch  *' 
At  van  '^  dcme  here  twö  dAfcnt 
böfer  wive.  he  **  ftormde  vul- 
leclfken  in  ^  de  ftat  DA  de 
NumanciAni  '^    vil  nA  hunger- 


vrque  ad  deuaftttionem  ftaaa 
ftetit  feptingentis  annis.  eratqne 
munis  ejus  in  fpiflitudine  xxx 
pedum,  altitudo  vero  xl'  menfu- 
ras  longitudinis  humane  *  habe- 
bat, vxor  vero  Aftruballi  regia 
fratris  Hanibali  **  nouiflSma 
Affrice  reglna  fe  ipfam  flaminii 
iniecit.  quem  ad  modum  Dydo  Teoit 
prima  regina  Affrice,  qtte  Carta- 
ginem  condidiL  Scipio  autem 
iuuenis  profectus  eft  On)  HiTpa- 
niam  et  obfedit  Numantiam ,  quo 
cum  quatuor  mllibus  mililum  Ra- 
manis annis  xiiii.  exftitenil  re- 
bellis.  ***  IIU  triumphabani  f 
contra  xl*  milia  militum.  coCe> 
geruntque  Romanos  rem  flibire 
valde  ignominioram  ita  CvO  Tob 
hafta  quadam  incuruati  creparent 
cum  autem  Scipioft  ciuitatem  val- 
laffet,  Romani  fe  fegniter  habue- 
runt,  quia  robuftos  nimium  time- 
bant  Numantianos.  Sed  Scipio  id 
ipfum  valde  eis  improbrabat  ttt 
eiecit  etiam  de  exercitu  fuo  duo 
milia  meretricum  et  ciuitatem 
firmiter  obpugnabaL  Cum  autem 


1  II.  zeftort.      2  fehlt  H.      3  H.  des  kanigs.     4  A.  haArikas.      5  Br. 
koningDo,  Bb.  koninge.    6  H.  rerprant.     7  AH.  in.     8  B.  dide  dede  erfte, 
A.  die  do  tet,  U.  tot  die  erft  k.     0  fehlt  H.      10  BrB.  lUchtede.      11  fehU 
AH.     12  Br.  Tu.     13  BbO.  Tertoin  =  AH.  Br.  vertioh  (vegen  dw /ojyeidhah 
rertich).      14   H.  die,  A.  Rom.      15   H.  ob.      16  AH.  betwongen.  ^ytf^ü^ 


kruchfl,  H.  krähen.  18  Gb.  enen  fchat,  H.  aincn  fchaft,  H.jn  ei|i^J[Ulaclit; 
(L.  haftamt)  h.  fehU'e.  19  BbGAH.  Do  C.  de.  20  fehU  B.ffi^^.  6Xt  Mif 
manlicli  waren.  21  fehlt  H.  22  A.  in  Sc.  vil  fobentUoh  vnd.  23  JekU 
bAH.  24  fehlt  A.  25  BbOAII.  vnde.  2al^AH.  an.  27  H.  NamantinL 
*  Hdtchr.  hamani.  **  Hdfchr.  frater  Ai^ibal.  ***  Bätekr.  rebelloi. 
t  Hdfchr.  triumphaphant.     ft  SdCehr.  Cjpio.     ftf  BdCchr.  iflipropanbat 


91 


Aren,  Te  bdden  Scipiöncm 
nriden  möHen  unde  man- 
nenren.  dat  dede  Scipio 
le,  wante  he  ere  manheit 
kande.  he  fladedes  '  io- 
Nnmantini^  wären  van^ 
8  kranc.  Te  ndmen  körn 
iden^  dat  dar  wartaHer 
\ir  ^  gemakeL  d6  Te  dal 
41,  *  Te  worden  ftarch 
Aren  dt  der  *  Hat  an  de 
ennde  ftridden  manlike.  ^^ 

I  was  ftarch.  de  RAmiere 
.  Tl£n,  wen  dat  Scipio  mit 
lanheit  de  Tege  behalt.  ^^ 
Uni  *■  v6ren  weder  an  *• 

Te  befloten  Te  ^^  dö  nnde 
n  ^  fe.  ^*  fe  flögen  fich 
twifken  ^^  nnde  dddeden 
alle  ^^  mit  fwerden  nnde 
inden.  '^  dat  d^den  fe  dar 
dat  Te  den  Römsren  nicht 
e  ■*  ne  worden.  **  Scipio 
e  taen  wifen  man,  ^*  war 
Nnmantfni  ^^  fö  vele  d^- 
rante  '*  erer  fö  weinicb 
de  fegede  dö  „Numantlnis 

II  fege  de  dnmödichcit, '^ 
fege  de  *®  mismödichcit.'^ 


Numantiani  ufque  ad  mortem 
fame  elTent  decocti,  rogabant 
Scipionero,  *  vt  cum  eis  con- 
gredi  velle[n]t,  vt  faltem  fic  viri- 
liter  et  gloriofe  morerentur.  Sed 
quia  Scipio  vires  eorum  expertus 
flierat,  licet**  invitus  tum***  con- 
ceffit  eis,  quod  petebant  Numan- 
tiani vero,  cum  effent  fame  niniium 
debilitati,  acceperunt  grana  et 
decozerunt  ibique  primum  facta 
eft  Qereuifia  f,  cumque  bibilTent, 
recepUs  viribus  confortati  funt 
et  egreffi  ciuitatem,  congre- 
dientefque  cum  Romanis,  viriliter 
pugnauerunt  et  ingrauatum  efl 
prelium.  -ita  quod  fugiiffent  Ro- 
mani,  nifi  quod  Scypio  viribus  et 
prudentia  fua  victoriam  obtinuit. 
Numantiani  in  ciuitate  regrelTi 
clauferunt  eam  et  euaginantes 
gladios  mutuis  fe  vulneribus  oc« 
ciderunt  ficque  gladio  et  igne 
interierunt,  ne  Romanis  ludibriuro 
efTent  perpetuum.  Scipio  a  quo- 
dam  fapiente  quefiuit,  quomodo 
Numantiani,  cum  tam  pauci  eiTent, 
contra  multos  tanta  facere  pof- 


fcnt  cui  nie  refpondit  „vnaiii- 

IbGAH.  hangen  dot.      2  feJiU  Br.      3   b.   dcdc  id  dog;    A.    g^Itatt 
h,  H.  doch  lies  er  ty  ftatten.     4  A.  die  N.     5  H.  vor.     6  H.  fchat- 

Bb6A.  hier,  H.  pir.      8  A.  gednmken.     9  BbG.  vter.      10  A.  gar 
A.   behalt,  H.   behielten.      12    A.   Die   Dilmäog.      13    GbAH.   in. 

fich.  15  U.  Yerbrant  fj.  16  A.  (ich.  17  A.  vnd  erfchlAgen  ynder 
r.  18  H.  fy.  19  B.  fehlt  alle,  A.  fich  Telb  all.  20  A.  prand, 
.  21  Br.  Tcallen,  H.  zw  fchal,  A.  den  Tohal.  22  H.  nicht  w.,  H. 
brben.     23  Br.  uifman.     24  A.  war  ab.   «25  A.  die  nümäcij.     26  H. 

rntir  doch.      27  Br.  emodicheit      28  Br.  vnregbede,  b.  nv  fegent. 
lie  mifmaetigkeit,  A.  die  wiiTwendikeit. 
e^.Cypionem.  **ifdrc^.litem.  '^**Edtbhr.  tMmen.  t^d/cAr.femizia. 


92 


In  den  lilvcn  ^  tiden  getcä 
6n  *  gröl  wunder,  van  •  der 
Tunnen  vor  &n  vQr  *  mit  gröten  ^ 
brake,  ^  den  ^  man  hörde  over 
alle  de  ^  lant.  It  hagelede  ®  öch 
res  dage  unde  fes  nacht 
gröte  flöne  ande  Tcerve.  ^®  dar 
van  vordarf  des  landes  vele.  It 
vor  öc  ^^  At  der  erde  bi  Röme 
ön  vAr  wante  *'  an  den  hemel. 
dat  dede  den  lüden  vorchten 
gröL  ^'  dat  ve  in  den  dorpen 
l^p  jAmerlike  tö  berge  unde  jtu 
holte.  ^^  de  hunde,  de  dne  lAde 
niht  wefen  ^^  ne  mögen,  de  lö- 
pen  wiflös  ^^  over  al ,  wante  Fe 
van  hungere  ftorven.  ^^  Dar  nd 
wart  tö  Röme  undcr  en  filven  ön 
ftril,  ^^  de  gcfcä  van  den  *®  mö- 
ftere  des  volkes  Gracko.  ^^  dat 
quam  aldus.  '^  De  koning  van 
Afid  gafrin  rikeundennen  Teat'^ 
den  Römseren.  dö  wolde  Grac- 
kus,  dat  de  Tcat  '*  deme  volke 
gegeven  '^  wäre,  dar  weder  was 


mitas  et  concordia  Numantianis 
contulit  victoriam,  diffenfio  * 
vero  et  difcordia  perditioneiii. 

In  illo  tempore  mirum  multis 
mirandum  accidit  de  fole  nam- 
que  ignis  auulftas  eft,  cujus  fra- 
gor  per  multas  terra«  efl  andilus. 
preterea  occidit  grando  ad  mo- 
dum  lapidum  cum  teftis,  **  unde 
multe  ***  perierunt  pronincie. 
durauitque  per  (ex  dies  et  noc- 
tes.  Juxta  Romam  etiam  ignis  de 
celo  ufque  ad  terram  defoendit, 
quod  terrorem  hominibus  incuflit 
maximum.  vnde  etiam  armenta 
in  viliis  et  montibus  et  filvis  mt- 
ferabiliter  errabant  canes  vero, 
qui  Tine  hominibus  eiTe  non  con- 
Tueuerunt,  quafi  amented,  donec 
fame  connimerentur ,  cnrrebant 
Poflea  vero  Rome  inteftinom  or- 
tum  eft  bellum,  cuius  occafio  pre- 
ceptor  populi  fuit  Grackus.  f  de- 
nique  cum  rex  Afye  regnun  et 
thezaurum  contuliiTet  Romanis, 
placuit  Gracko,  ut  thezaums  [in] 
populo  diuideretur.  Coi  Scipio 
et  Pompeius  ff  cum  ceteris  po- 


1  fehlt  AH.  2  fehk  AH.  3  A.  vor.  4  b.  Si  tot  in  vor.  5  BrB.  gr»- 
ter,  G.  groteme,  b.  groisme.  6  G.  bracbte,  b.  bragte,  H.  bracht»  A.praoht. 
7  b.  dat,  A  dai.  8  H.  das.  9  H.  fchawrt  10  G.  fcerven,  Bb.  fcherrene, 
A.  groO*  fchcrben,  H.  eyf  fcbielR.  It  fehli  A.  12  H.  yncs.  13  A.  grod^ 
Yorht,  H.  groflfe  varcbt.  14  A.  zo  volt  ze  holcz  vnd  ze  berg.  15  A.  ge- 
nefen  mochten.  16  H.  fehU  wts;  A.  Y^uffcn  Acb  vnd  ftarbfi  hangen. 
17  A.  ain  groflfz  ftreit.  18  BbG.  dorne,  H.  dem,  A.  des  meiden.  19  A. 
grato.  20  H.  fehlt  d.  q.  a.  21  A.  fatz.  22  fehlt  G.  {wegen  du  torkargekendai 
fcat)  den  romeren  .  . .  fcat.     23  H.  gewen. 

*  HdCchr.  difcentio.  *•  HdCehr.  reftis.  ♦**  HdCchr.  mnlti.  f  Äl/fe*r. 
Gracko.    ff  Hdtchr,  Pempeyns. 


93 


Scipio  unde  Pompöius  unde  ^ 
de  harren  alle.  Grackus  de 
wart  gef  lagen  '  unde  '  des  Vol- 
kes tein  hundert  dö  wart  under 
den^  Volke  &n  michil  ^  flrft  dar^ 
wart  de  edele  hdrre  Scipio  ge- 
mordet. ^  dat  ne  mochte  an  der 
tit  ^  Röme  nicht  vorwinneii.  ^ 
men  woide  ^^  dat  it  fines  wives 
fcult  wdre,  de  was  Gracci  '^ 
Tufter.  In  deme  Aride  worden 
der  S(§ndtöre  ^'  unde  volkes  ^' 
geflagen  ^^  drö  ^^  dAfent  man. 
Dar  nä  wart  &n  orloge  ^^  twi- 
fken  ^'  g6den  vrdnden,  under  ^^ 
den  hörren  in  der  Hat  nnde  un- 
der den  hörren  dar  Ate  ^^  in  lia- 
lid.  des  wären  Take  Silla  '^  de 
confnl  unde  Mar  ins.  '^  Dat 
orloge  *®  warede  •*  under  vrÄn- 
den  ''  tein  jdr.  dar  van  vordor- 
ven  '^  der  RAnusre  hundert  unde 
vifUch  >^  dAfent.' 

In  den  tiden  quam  Ap  de  grute 
Gnöjus'*  PompAjus.  de  orle- 
gede  '^  weder  den  koning  He- 
tridAtam  '^  lange  tiL  Metri- 
dätis  riddsre  mAfter  '®  vAng 
nnes  hArren  vAr  föne  unde 
fände  fe  tA  ^^  RAme.  MetridAtas 


tentibus  contradixerunt  Graccus 
quoque  occifus  efl  et  de  populo 
mille  viri.  vnde  etiam  in  vulgo 
magnum  ortum  eft  bellum,  in  ipra 
eliam  Teditione  mortuus  eft  ille 
nobilis  Scipio  in  graue  dampnum 
et  dotrimentum  Romanorum.  Crc- 
ditur  autcm  hoc  factum  fuilTe  ex 
infUnctu  vxoris  (tae,  que  fuit  fo- 
ror  Gracci.  De  fenatoribus  vero 
et  de  communi  populo  tria  .in. 
ccciderunt  Poftea  iterum  inter 
amicos  quafi  bonos,  qui  in  urbe 
degebant  et  qui  foris  in  Ytalia 
erant,  gwerra  magna  exorta  eft, 
cuius  occafio  dicuntur  fuiife  Silla 
conful  et  Harius.  *  Hec  autcm 
altercatio  inter  amicos  durauit  ** 
X  annos,  vnde  ex  Romanis  c.  et 
1  viri  perierunt 


In  tempore  illo  furrexit  mag- 
nus  Gne[g]ius  Pompe[g]ius  et 
fumpfit  bellum  contra  Hetrida- 
tflm  ***  regem  multo  tempore. 
Magifter  vero  militie  Metridatis 
regis  cepit  quatuor  filios  doniini 
fui  et  mifit  eos  Romanis.    Hetri- 


1  Br.  fehlt  unde.  2  AH.  erflagen.  3  A.  von.  4  Br.  den.  5  H.grolTz. 
6  AH.  Do.  7  H.  dermorL  8  H.  su  der  felben  zeit.  9  AH.  vberwindcn. 
10  H.  fmgt.  11  Br.  garcci,  A.  grathes.  12  Br.  defenatore.  13  H.  des 
▼oUls.  14  BbGAH.  erflagen.  15  fehlt  A.  16  H.  krieg.  17  A.  vndcr. 
18  AH.  ynd  den.  19  H.  da  audii,  A.  daz  vzz.  20  Br.  ßlua.  21  A.  mar- 
COS.  22  H.  wer.  2^  fehlt  A.;  H.  den  fr.  24  Gb.  Yordarf  =  HA.  Yerdarbi 
25  b.  XX,  A.  zwainzxgk.  2&  Alle  Gnegus,  H.  kunig,  fehlt  A.  27  H.  kriegt. 
28  A.  metMacem.     29  A.  der  Ritt^  maifter.      30  H.  gen. 

*   Bdfckr.  Marinas.      *•    Hdfehr.  dfiauiL      •*•    Bdfehr.  Medicatam 
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van  torne  döde  fich  filven  ^  unde 
fin  kint  unde  (in  wif ,  wan  '  he 
fic.  Pomp^iö  '  niht  irweren  ne 
mochte.  ^  Dat  orloge  ^  twifken 
den  Römieren  unde  Metriddte 
was  fUn  ^  vdrtich  jdr.  Metri- 
dütas  hadde  under  Arne  rike  ^ 
twinlich  fpräke.  de  konde  he  fö  ^ 
wol,  alfö  he  dar  ane  gelogen 
wÄre.  Pomp^jus  *  vorwan  *® 
den  koning  Tygrdnem  unde 
It^t  eme  doch  ^^  fin  lant  Dar  nä 
vörPomp^jus  dur  Arrndniam 
in  Jud^am  tö  JeruTalöm.  de 
wan  ^'  he  binnen  ^^  drän  mänc- 
den  unde  ^*  Hoch  ^^  der  Joden 
värtich  ^^  düfent  He  quam  de 
mit  finen  lüden  in  dat  ^^  iemplum. 
he  befach  ^^  de  ziröde  ^^  des 
templis.  ^^  he  *^  vant  lein  däfent 
punt  Tcattes^^  unde  gröte  richeit'^ 
van  güldenen  vaten.  de  ne  wolde'^ 
hc  nicht  lälen  nemen^^  unde  bdt'^ 
dat  fe  den  tempil  mit  eren  beiden. 
He  falle  öc  *^  en  *®  önen  rich- 
t»re  unde  änen  bifcop,  Hirca* 
n  u  m,  ^^  enen  edelen  man,  S  i  m  6^ 
nis  Machabäi  föne.    Aldus  ^^ 


dalas*  ergo  cum  videret,  qaod 
a  Pompeyo  fe  defendere  non 
polTel,  ex  indignatione  nioiia  fe 
ipfum  cun  vxore  et  pueris  inter- 
fecit  Bellum  aulem,  qaod  inter 
Hetridalam  regem  et  Romanos 
fuit,  per  xP  annos  durauiL  Me- 
tridatas  in  dominio  fbo  habuit 
XX  genera  lingwarum,  quos  ta- 
men  perfecte  et  bene  cognooit 
et  intellexit  ac  fi  in  eis  educatos 
fuilTet.  Pompeyus  regem  Tygra- 
num  eliam  devicil,  fed  regnum 
fuum  lamen  ei  reliquit  Poftea  vero 
Pompeyus  tranfiuit  per  Armeniasi 
et  venit  in  Judeam  cepitque  ciui- 
latem  Jerufalem  in  tribus  meii" 
fibus  et  occidit  in  ea  zvüi  milia 
Judeorum.  Inirauit  etiam  com 
Omnibus  fuis  teinplum  el  oma- 
tum  templi  diiigenler  contem- 
platus  efL  Innenit  quoque  ibi 
thezaunim.  ad  x  milia  talenta  et 
diuilias'  magnas.  vifit  ibi  awea 
templi  vafa,  **  de  quibus  nidül 
abflulit  Sed  precepil  at  com 
omni  diligentia  et  reaerenlia 
Iemplum  honorarent  et  prefecit 


1  U.  t.  ßch  r.  vor  zoni|  A.  vnd  vor  zorn  vod  f.  k.  2  ü.  das.  3  Br. 
pompio.  4  H.  moht  derwern.  5  H.  Der  kriog.  6  BbG.  geftan,  H.  geftu- 
den,  A.  ftund.  7  H.  volk.  8  A.  alfo  w.  als,  U.  Ib  w.  als.  9  Br.  Pompiai. 
10  Br.  vor  van  Gb  vorwan  do,  A.  vberwand,  H.  füer  vncz  luo  demu  11  fekk 
A.  12  AH.  gewan.  13  AH.  in.  14  A.  er.  15  H.  erUueg.  16  H.  vier- 
zehen.  17  Bb.  an  den  tempel,  A.  in  den  tempel,  IL  in  das  toinplom. 
18  Bb.  befach,  b.  befa,  Br.  bcfcakto  de.  19  BrBQb.oyrode,  H.zier.  20  A. 
fehlt  fac  ...  tompÜB.  21  A.  vnd.  22  A.  rchaohs,  H.  ä^acz.  23  H.  Beleb- 
tamb.  24  H.  des  enwolt  25  A.  des  er  nit  nomen  wolL  26  U.  gepot 
27  fefUt  H.    28  H.  in,  fehü  A.     29  A.  fSrcanü.    30  H.  AlTo. 

*  Bdfcfir,  MedriUtus.    **  HdCehr.  ftKU  vafa. 
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worden  ^  de  Joden  unde  Jeru- 
ralöm  tö  RAme  '  underddn. 


Pomp^jus  vor  dd^  to  Röme 
unde  wart  univangen  mit  ^ 
grölen  ören.  vor  rineme  wa- 
gene  gingen  Iwöne  fone^  des 
koningesMetriddtis,  en^  föne 
des  koninges  Tigrania  unde 
Ariftobulns  ^  Simonis  föne. 
He  brAchle  öch  gröte  hdrfcap  * 
van  golde  tö  ^  Röme.  it  ne  wart  ^® 
nö  nön  ^^  triumphus  fö  gröt,  de 
mit  fö  gröteme  fcalle  untvangen 
worde.  *■ 

In  den  Slven  ^^  Uden  was  Ju- 
lias in  ^^  düdefkeme  lande 
nnde  bedwanch  mit  gröteme  ar- 
beide  ^  de  lant  van  dem  Rine 
wante  ^  an  Birtaniam  "  unde 
vor  "  mit  gewalt  wente  *®  an  *^ 
Borcefare  '^  genant,  '*  dat 
qfüi  ^  tö  lattne  portus  ^  Cefaris.  '  theutonice  appellabatur  bortce- 

fare  *  qui  mens  ab  ipfo  nomen 

accepit    appellatur  etiam  laline 

portus  Cefaris. 
Ipfo  tempore  Marcus  Craffus  ** 

propter  cupiditatem  fuam  Ro- 


eis  pontificem  fimul  et  iudicem 
nobilem  vimm  Johannem  Hir- 
canom  filium.  Symonis  Machabei 
sicque  Judea  et  Jerufalem  Ro- 
manis tribunicia  facta  eft. 

Poflea  Pompeyus  Romam  pro- 
fcctus  eft,  quem  Romani  cum 
magna  follempnitate  fufceperunt; 
precedebant  enim  currum  fuum 
duo  filii  Metridatis  rcgis  et  vnus 
filiorum  regis  Thygrani  et  Ari- 
flobolus  filius  Simonis  Machabei 
attulitque  copiofam  multitudinem 
auri.  ncc  legitur  aliquis  trium- 
phus Rome  cum  tam  gloriofa 
acclamatione  celebratus. 

In  diebus  iliis  Julius  in  Theu- 
tonia  erat  expugnabatque  cum 
ingenti  labore  terras  et  ftabiecit 
eas  a  Reno  ufque  in  Brittaniam. 
Scd  cum  ipfis  etiam  bellum  ha- 
buit  et  inde  profectus  potenter 
tranßuit  ufque  ad  montem,  qui 


An  ^  denttden  Craffus  Mar- 
cus ^  verlos  den  Römsren  ön 


1  H.  worden  Jm.  2  A.  den  Römern.  9  fehlt  A.  4  A.wolmit.  5  Br. 
tre  Tonen.  6  H.  Tnd  ain«  7  H.  Aftribolis.  8  A  reicheit.  9  IL  fehlt  to 
R.  10  Br.  bkß  ne  wertht;  H.  was«  11  H.  nie  kein.  12  H.  ward.  nfehU 
AH.  14  U.  Inn  den.  15  H.  groflTer  arbait;  A.  em.  16  yncst.  17  Br. 
birttaniam,  GbH.  fügen  hinzu  he  orlogede  (=  kriegt  H.)  oc  do  in  brittan- 
niam.  18  A.  aach.  19  H.  vncz.  20  BA.  an  den,  b.  an  de,  H.  an  die. 
21  Br.  borcefare,  b.  bore  cefare,  H.  port  oefare,  A.  boaterar.  22  B.  genumpt,  fehli 
^  H.    23  BABL  fpricht.     24  A.  partus.     26  AH.  In.     26   H.   M.  der  Conlul, 

•  ffdfehr.  kortoefare.     *•  EdCehr.  CraHas. 
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gröt  here  dor  nne  giricheit.  ^ 
dat  wart  alle  geflagen.  ^  des  ne 
not'  he  nicht  He  wgrt  gevangen 
unde  wart  ^  an  ^  Hnen  mnnt 
gefmiltet  *  golt  goten,  ^  wante 
he  dat  golt  durfte,  ^  dat  he  dat  * 
golt  drunka 

Julius  CeTar  bQwede  ^®  Ap 
des  Rlnes  ftade  ^^  Duzen  ^^  de 
horch  unde  in  düdef  kerne  lande  ^^ 
manige  ^^  horch,  mitten  ^^  be- 
Tatte  he  dat^^  laut  unde  v6r  we- 
der 16  "  Röme.  ^» 

Dd  he  ^»  td  Röme  quam,  ^^  he 
wolde  de  hörrcap  hebben  altöne.^^ 
dö  "  was  eme  weder  Pomp^- 
jus  unde  de  S^ndtdres.  Julius 
Cefar  vor  dÖ  "  Id  Ravene  " 
unde  famnede  6n  michil  ^^  here 
unde  orlegede  ^^  fc^re  üp  de  ftat 
iö  Röme.  ^^    Pompöjus  mitten 


manis  magnum  perdidil  exer- 
citum,  qui  omnes  occifi  ftint,  nee 
aliquis  *  ex  hiis  Omnibus 
ipfe  vrus  eft,  qui  poftea  a  Roma- 
nis captus  eft.  aurum  liquatom 
in  OS  eins  fundi  preceperunt 
dictumque  eft  ei  „aurum  fitifti, 
nunc  autem  aurum  bibe/^ 

Jvlius  Cefar  fuper  ripam  Reni 
ediGcauit  caftrum,  quod  dicitur 
Duce  et  per  totam  Teutoniam  ad 
optincndam  terram  mnltas  con- 
ftruxit  vrbes  et  poftea  Romam 
profectus  eft. 

Cumque  Romae  peruenit,  ** 
folus  principatum  volebal  obti- 
nere,  cui  conftanter  et  fenatores 
et  Pompeyus  contradixemnt  At 
illc  profectus  eftRauennam  mag- 
numque  coUogit  exerdtum  et 
ciuitatem  Romanam  forliler  ex- 
pugnabat    Pompeyus  vero  com 


1  H.  gerefchhait,  A.  geitikeit ;  if .  d.  f.  g.  ain  gr.  h.  2  AH.  erf  lagen. 
8  Br.  noth,  A.  genozz,  H.  geDof».  4  b.  eme  wart,  H.  vnd  wardt  Jm.  5  GbAH. 
in.  6  B.  gefmcltet,  b.  gefmalt,  G.  gefinelt,  U.  gefinelcBt.  7  BbG.  gegoteB« 
AH.  gego/Ten.  8  H.  wann  jn  dürft.  0  A.  das  er  es  ancb  tr.,  H.  tranek. 
10  S.  Cetzt  zu  fo  gy  hört  hebben.  11  U.  goftatt.  12  BrQH.  dnccn»  B.dn- 
seii,  bA.  duze;  S.  fetzt  zu  vnde  de  anderen  ftcde.  13  U.  d-n  1-n.  14  A. 
vil  bArg;  S.  hartefburch  vnde  partenopolim  dat  nu  is  magdeboroli  mde 
menghe  burch.  15  Br.  mittan;  A.  da  mit  16  A.  diu.  17  H.  gen.  18Cr8. 
/äffen  hinzu  He  hadde  (-{-  ok  S.)  gevunden  (=  ghownnen  S.)  den  berch 
(-f-tzo  8.)  Luneburch  van  aventüre  bi  des  m&nen  feine  unde  widde  den 
felven  berch  deme  godo  dos  mAncn  unde  namnede  in  Lünebnzoh  unde 
bengde  dar  üp  an  £ne  (tenene  (tlle  6ncn  guldinen  m&nen,  den  ^  anbededen 
alle  de  diet,  die  an  den  landen  w&ren.  dit  warede  wante  an  Amte  ttwiper- 
tis  tlL  de  tobrac  den  afgot  unde  ftifle  dar  an  fente  Marien  dre  dn  döfter 
unde  ene  capellcn.  19  BS.  Julius.  20  H.  kom  gen  Born.  21  H.  allain 
habfi.  22  A.  des.  2^  fehlt  H;  A.  do  wider.  24  A.  Baffefi.  25  H.  grofii. 
26  H.  kriegt.     27  H.  ze  B.  gar  vaft. 

*  So  die  Udteiir,  **Jfdrchr,  Cumque  Bomam  profectus  eft  (wüchu  vwktr§du.) 
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Senatoren  ^  yöt  tö '  Kraken. 
Julius  quam  *  mitten  nnen  in 
de  ftat  unde  beging  ^  dar  inne 
g^dte  walL  ^  hc  brach  üp  den 
gemdnen  treför  ^  unde  nam  dar 
üt  ^  golt  unde  River,  dat  manicli 
]Ar  gefamnet  was  van  allen  lan- 
den, eme  halp  Antonius,  de 
reder  *  Augufti  Tuftor  nam, 
virante  Julius  was  dm  0  c  t  a  V  i  d  n  i,^ 
de  feder  Auguftus  wart  gebe- 
ten ^^  unde  nd  fineme  dme  Ce- 
fare  Cefar,  dar  van  Feder  ^^ 
alle  Reifere  worden  keiFere  ge- 
böten. 


Julius  famnede  ^^  dö  alle  de 
boren,  ^*  de  Tan  den  RömoBren 
Ate  fant  '^  wsren  ^^  in  al  de 
laut,  unde  vdr  nA  Pompdjö  ^^ 
td  Krdken  unde  befat  ene  üp  öner 
borch  bi  den  mere.  P  o  m  p  d  j  u  s 
quam  an  ^^  dme  Tcepe  dan  ^^  unde 
gewan  &n  grdt  here  unde  bracb  ^* 
dne  borch,  dar  Julius  riddere 
inne  '^  wären,  de  worden  alle 
geflagen.  '^  Dd  Julius  dat 
vomam,  he  vor  weder"  Pom- 
pöjus    unde   (Iröt  mit    eme.  '^ 


Tenatoribus  Greciam  profectus 
eft,  Julius  vero  ciuitatem  poten- 
ter ingrelTus  eft.  ibique  violen- 
tius  et  multas  injurias  Romanis 
irrogabat  commune  namque  fre- 
git  erarium ,  vnde  copiofum  auri 
et  argcnti  lulit  thefaurum,  qui 
per  multos  annos  de  omnibus 
terris  illic  fuerat  congregatus. 
Ibi  Anthonius  adiutor*  eius  ex- 
titit,  qui  poftea  Tororem  duxit 
Augufti.  quia  Julius  auunculus 
eius  fuit  Octauiani,  qui  poftea 
dictus  eft  Auguftus  et  ab  auun- 
culo  fuo  Julio  Cefare  Cefar 
f actus  eft,  unde  omnes  impe- 
ratores  poftea  dicti  Tunt  cerares. 
Julius  igitur  omnes  congre- 
gans  exercitus ,  quos  Romani  ad 
expugnandas  (terras)  congre- 
gauerant,  perrequtus  eft  Pom- 
peyum  in  Greciam  circa  mare. 
In  caftro  quodam  ipfum  obfedit. 
Pompeyus  vero  in  nauicula  inde 
elaprus  ampliorem  collegit  exer- 
citum  et  vrbem  quandam  in  qua 
milites  erant  Julii  occifis  mili- 
tibus  funditus  deftruxit  Quo 
audito  Julius  reftinanter  Pompeio 
occurrit  et  commiiTum  eft  pre- 


1  H.  flier  m.  d.  S.»  A,  (Ar  do  wid^  m.  d.  f.  2  B.doto,  H.  gen.  3  A. 
kom  do.  4  A.  bcgiengfi.  5  BbGAII.  gewalt.  6  A.  trifel.  7  Gb.  fehlt 
dar  Qt.  8  Br.  fodcr.  9  H.  Oot6ham.  10  H.  genant.  11  fehlt  U,  12  Br. 
famne.  13  de  h.  fehlt  bG;  B.  alle  de  hede,  A.  a.  diu  her,  H.  die  her. 
14  BbOH.  gefant.  15  B.  worden.  16  Br.  pöpio.  Koch  na  pom  fehlt  B. 
iin  Blatt  (vor  der  älteren  Bezeichnung  der  Seiten  auigeCchnitten),  17  GbAU. 
in;  Br.  ene,  H.  ein.  \%  fehlt  H;  Q.  danen,  A.  damnan.  19  II.  zerbrach. 
20  H.  auff.     21  GbAH.  crflagen.     22  A.  für.     23  ^t.  fehlt  unde  .  ..  eme. 

*  Hdfehr,  «diäter. 
Bi^  OhroQ.  7 
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Pomp^jus  geregede.  Julius  ver- 
los vor  ^  dürent  riddere  dö,  ' 
wente  '  de  nacht  ^  Tcddede  den 
ftrit  ^  Julius  vor  an  dat  lant  ^ 
Therraliam.  Pompöjus  vor 
eme  nd  mit  gröler  kraft.  ^  Pom- 
pdjus  unde  Julius  quämen  tö 
Tamene  in  ^  de  velt,  de  geböten 
fin  farfalici  campi.  dar  was 
gröt  jämer.®  dar  was  mag  weder 
mdge,  *®  man  weder  hörren  *^ 
unde  tö  famene  al  römirch  ^^ 
kraft.  Pompejus  here  ^'  hadde 
achte  unde  achtentich  ^*  fcare 
mit  vele  koningen  unde  grölen 
hörren.  ^^  Julius  hadde  düfent 
riddere  unde  verlieh  düfent  völ- 
gengiere.  ^^  dat  was  weder  den 
jenen  ^'  ön  nicht  ^®  dar  was  rö- 
mifch  kraft  alfö  gröl,  ofte  ^^  fc 
over  ön  *®  hadden  geweren,  *^ 
fe  hadden^'  alderwerclt  geftre- 
den.  *'  Dar  **  wart  dö  **  6n 
gröl  ftrit  Julius  Kre  vächt  Pom- 
pöjus  Juliö  röp  ^^  „Scöne  diner 
vrinde/^  Pompdjus  mit  fime 
here  ^^  vluchlich  wart  *®  unde 
quam  an  '^  ön  Tcip  unde  vor  in 


lium.  Pompeyo  vero  Victore  exi- 
ftenle  Julius  propter  horrorem 
noctis,  qüe  imminebat,  qaatuor 
milia  perdidit  militunu  Jvlhis 
ergo  prorectus  eft  in  TbelTaliam, 
quem  Pompeius  manu  fort!  reque- 
batur  et  conuenerünt  in  campis 
farralicis^  ubi  congregata  pote- 
ftate  et  vniuerro  robore  romano 
amicus  contra  amicom,  cog- 
nalus  conTangwineum,  va- 
fallus  contra  dominum,  alter  al- 
lero  mortem  mordaci  acerbilate 
intuenlibus  Tpectaculum  prebe- 
bat.  Porro  Pompeii  exercitus 
octoginta  et  quatuor  habebat  le- 
giones  cum  mullis  regibas  et 
Iribunis.  Julius  vero  mille  mili- 
tes  et  xh  m.  peditum.  fed  quid 
fuerunt  hü  contra  tantos?  Ibi 
Romanorum  tanla  multitado  oon- 
uenerat,  quia  fi  in  vwim  Concor- 
dalTent,  *  Inito  ergo  maximo  cer^ 
tamine  Julius  acriter  pugnauH, 
Pompeyo  clamante  „parce^parce 
amicis  tuis^^  Pompeyus  igitur 
cum  Tuis  in  fugam  conuerfus  de- 
fcendit  in  nauym  et  venit  Ailex- 


1  A.  drin.  2  fehii  AH.  an  dem  ftreit.  3  H.  yncz  an.  4  Br.  näth. 
5  U.  fehlt  fc.  d.  ftr.  6  All.  in  th.  7  H.  m.  gr.  kr.  f.  im  nach.  8  H.  waS. 
9  A.  fehlt  hier  da  w.  gr.  j.  10  Br.  macht  w.  macht,  G.  mach  w.  mage, 
b.  maig  w.  maige.  11  A.  man  w.  man;  AH.  ynd  des  was  grofs  jamer. 
12  A.  aller  R6mer.  13  fehü  H.  14  A.  bloß  ahtzig.  15  A.  vnd  mit  tu 
heren.  16  Br.  nothghengere ;  H.  ror  Reitte/.  17  G.  ienen  here,  b.  deme 
andere  her,  H.  difem  her,  A.  wid$  ene.  18  A.  bloß  niht;  fehlt  H.  19  G.  oi, 
AH.  ob.  20  b.  mit  eyn,  H.  allain.  21  AH.  wer  gew.  22  H.  biet  23  H* 
vber  ftreiten,  b.  ftrides  genAg  gegeae,  A.  angcfigt.  24  A.  Do.  25  AH.  fekU 
do.    26  H.  r.  J.    27  A.  P.  w.  f  1.  do  mit  den  feine.  28   H.  w.  f  1.    29  AH.  io. 

*  HdCchr,  Lüehe^  durch  ein  4*  <if'^  Bande  bezeichnet. 
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kdriam  lö  deme  koninge 
,  deme  he  tö  hödere  van 
kiAtören  was  ^  gegeven. 
ling  vorgat  ^  tlner  trAwe 
16ch  Pompejo  dat  '  hdYet 
Tande  he  Juliö  tö^  grftter 

Dd  Jufius  des  edelen 
s  hövet  gerach,  he  be- 
•  fdre  •  wenen  unde  Idt  it 
1  unde  ^  mit  grftten  dren 
en.  Pompöi  wif  unde  kin- 
Ion,  Twoi^  Te  mochten,  de 
i  worden  alle  irriagen.  ^ 
vdrdd^^inAIexandriam 
(le  koninge,  de  Pomp^am 
ren  ^^  hadde  unde  öch  Ju- 
t  filve  dächte  ddn.  ^*  mit 
ftrÄt  **  Julius  ^*  mit  grd- 
fciden.  ^*  he  *®  wan  " 
t  den  Tege.  ^^  De  untrüwe 
f  de  1»  vlö  >o  an  "  ön 
inde  irdranc.  twintich  dü- 
worden  dar  '^  erflagen. 
fewan  Julius  Egiptum  unde 
ndriam.    Dat  rike  gaf  he 

Cleopatre  des  koning 
MHÖi  '^  fufter,  mitter  he 
willen  hadde.  de  nam  feder 
nius,  eme  filven  **  td  *® 
me  valle. 


andriam  ad  regem  Egiptii  cni  a 
fenatoribus  tutor  fuerat  defigna- 
tus.  Rex  vero  Egipti  immemor 
honeftatis  et  fidei  caput  Pompeio 
abfcidit  et  pro  magno  munere 
Julio  mißt 

Julius  vero  vifo  cäpite  Pompeii 
in  lacrimas  multas  diffblutus  eft 
fecitque  illico  cremari  et  digno 
honore  fepeliri. 

Vxor  vero  Pompeii  cum  pueris 
Omnibus  aliis*  occifis  iba[n]t  qua 
poterant. 

Porro  Julius  profectus  eft  AUex- 
andriam  contra  regem,  qui  Pom- 
peyum  occiderat,  qui  etiam  id 
ipfum  Julio  fadere  difponebat  et 
pugnauit  cum  eo,  licet  cum  multo 
dampno  illum  fuperauit,  xx  quo- 
que  milia  ibi  occifi  funt  Rex  au- 
tem  ille  perfidus  fugit  in  naui- 
culam  et  fubmorfus  eft.  ficque 
Julius  Egiptum  et  AUexandriam 
fubiecit.  regnum  vero  Cleopatre 
forori  regia  Phtolomei  contulit. 
quam  carnali  familiaritate  cog- 
nouit.  quam  etiam  poftea  An- 
thonius  in  magnum  fuum  malum 
vxorem  duxit 


b.  wart;  H.  zu  hnet  gegewen  wardt ,  wu  von  dem  Senatorem. 
rergab.  3  A.  fein.  4  A.  zil  ein^.  5  H.  Da  begund  er.  6  H.  ralt 
fehlt,  b.  unde.  8  Br.  rwor,  G.  fwar,  H.  war,  A.  wa  A  hin.  9  Br. 
hen.  10  fehlt  A.  11  AH.  erflagen.  12  H.  des  felben  gedaht  se 
^  J.  gedaht  se  tib.     13  Br.  ftridde.     14  A.  er.     15  H.  nam  gr.  foh. 

Jnliufl,  H.  jedoch.  17  GbAH.  gewau,  H.  er.  18  H.  den  ftreit. 
tU  HG.     20   G.  vlon.     21    GAH.  in.     22  fehlt  H;  A.  im.      28  fehlt 

24    BrGb.  ptholomei,   A.  bartholome9.       25  fehlt  A.       26   A.   zA 
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Julias  vördöinAffricam.  dar 
was  mit  Juba  deme  koninge  al- 
ler ^  Römsere  h^rfcap.  dar  was 
Scipio  des  gröten  Scipiönis  fonis 
föne,  Affricäni  ^  unde  Pompei 
fwager  unde  de  wife  Cato  unde 
andere  '  vele.  Julius  Cefar  * 
de  flr^t  mit  in  unde  fegede  ^ 
unde  gewan  dar  ^  v^rticli  elpe- 
nedör.  ^  Dar  wart  deh  nmnich 
dürent  man  irflagen.  de  dar  ge- 
näfen,  de  vlun  ^  in  Ifpaniam. 
Cato  de  wife  van  ^  leide  dddede 
fic  filven.  ^® 

Dar  nä  vor  Julius  toRöme^^ 
mit  gröler  h6rfcap*unde^*  hadde^* 
de  ^^  gewalt  al^ne.  dar  van  im- 
mer mfir  6n  ^*  kelTer  wart 

Julius  vor  aver  in  Ifpaniam  ^^ 
uppe  Pomp^in  föne,  mitleme  ^^ 
flröt  ^®  he  mit  fö  ^»  gröter  kraft 
dat  he  fic  filven  doden  wolde,  ^^ 
dur  '^  dat  he  in  den  ören  dot 
bleve.  dit  gefcä  ^*  bi  dem  wa- 
tere,  dat  gebeten  is  de^'  Minne. ^^ 

Julius  tö  Röme  weder  vor  *^ 
unde   begunde   nä  fime   willen 


Poftea  vero  Julius  perrexit  in 
AfTricam  ibique  omnis  Romano- 
rum celfitudo  cum  Juba  rege 
collecta  fuit.  erat  enim  Scipio 
magni  Scipiönis  Affricäni  filios  et 
Pompeio  gener  et  fapiens  ille 
Kalho  et  multiRömanorum  mag- 
iiates.  Julius  autem  Cefar  com 
Omnibus  hiis  viriliter  pugnaoit 
Sed  et  contra  eos  triumphaoit 
et  obtinuit  xl*  elephantes.  occifis 
multis  hominum  *  milibua,  qui 
vef*o  euaferunt  in  Hyfpaniam.  ** 
Katho  vero  fe  ipfum  propter  ni- 
miam  moleftiam  interfecit 

Poftea  vero  Julius  cum  magna 
gloria  Romam  reuerfus  eft,  quia 
principatum  folus  obtinuerat, 
quem  poflmodum  fucceffores  im- 
peratores  optfnuenint 

Iterum  Julius  profectos  eft  in 
Hifpaniam  contra  filium  Pompeü, 
cum  quo  tanta  virtute  dimicabat, 
vt  etiam  fibi  ipfi  mortem  intenta- 
ret,ne  crimen  glorie  fueinferreL 
Hec  autem  circa  aquam,  que 
Minua  vocatur,  contigerunL 

Igitur  Julius  iterum  Romam 
reuerfus  fecit  ad  libitum  fuum 


1  Gb.  al  d^  A.  aller  der,  II.  all  der.  2  Br.  affricam,  fehlt  GbAH. 
3  Gb.  andere  herre  v.  =  A ;  H.  vnd  der  herrü  ▼.  4  H.  Cefar  Julius.  5  0. 
gefegede  =  AH.  6  H.  fehlt  u.  gew.  d.  7  G.  elpendere,  A.  olpentier  ge- 
wan er  do,  H.  albende  er  da  gewan.  8  b.  yluwe,  11.  fluhenn.  9  AH.  tot, 
10  H.  tott  f.  reiben  vor  laid.  11  U.  fehü  ze  R.  12  b.  he.  IS  fehlt  Br. 
14  H.  dem.  15  Mit  en  tritt  B.  (C.S.97)  wieder  ein,  16/cÄÄBr.  17  Br. 
eme,  b.  deme,  GH.  dem.  18  Bb.  ftriddo,  \9  fehlt  A.  20  fehlt  Br.  21  H. 
darurab.  22  A.  berchach.  23  G.  div.  24  IL  mynn,  A.  num.  25  H.J.faer 
w.  gen  K. 

♦  Hdfchr,  hoümqS.    **  ühbezeiehnete  Lücke, 
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he  begingt  dar^^ftter^ 
L  '  dat  was  den  S^djfören 
ie  fwören  üp  in  nndefta-^ 
1  mijl  twintich  unde  drM^ 
len^  döt.  Dar  van  wart^ 
ichil  7  firlt  de  Sdndtöres 
weder  dat  volc.  deme  was 
eifers«  dol  f ö  »  IdL  fe 
3n  *^  6c  mit  groten  vlite  " 
tchamen  unde  beftadeden 
lifo  Dien  ^*  noch  tö  Röme 
n  maisii  upper  natlen.  ^' 


iö  ne  künde  nöman  ge- 
^an  **  orloge  ^*  unde  van  ** 
wante  he  ülve  ^^  fpracb,  " 
inneme  Aride  elfen  ftunt^® 
rt  düfent  unde  tw^  unde 
Höh  düfent  wären  döt  ^^ 
3  Rdmsre.  He  vant  öch 
Ifreft  aureum  numerum. '^ 
s  dch  **  äne  mäte  milde.  ** 
'^  nam  he  finen  ende  de 
de  man.  ** 
len  filven"  tiden  worden 


viuere  toluptati  *  et  voluntati 
flie  nichil  denegans  et  multis 
poteftatis  **  violentiam  inferebat, 
V^de  fenatores  nimium  commoti 
in  incrrti^in  ipfius  coni^irabant 
interficiBoiej^  eum  xx  et  tribus 
cultellis.  Örta  eft  igit|ir  in  ciuitate 
magna  feditio  el  nrasnmn*,  QuiCO 
populus,  qui  de  moffe  C^fafis 
inrolabiliter  dolebat,  contra  felitt-; 
tores  fremebat  acceperuntcpio'' 
corpus  eins  incineratum  cum 
omni  dih'gentia  in  memoriam  Ce- 
faris  eternam  fuper  pyramidem, 
ficut  hodie  adhuc  Rome  videtur, 
exaltauerunt 

Julio  vero  nullus  in  bellis  com- 
parari  potuit.  Ipfe  namque  [vt] 
falTus  eft,  quod  in  bellis,  quo« 
egerat,  xi.  vicibus  centum  milia 
et  nonaginta  duo  milia  preter 
Romanos  occidit 
hie  poi^ro  invenit  aureum  nu- 
merum. 

Ifte.  licet  largifSmus  et  potentif- 
fimus,  conrpirata  tamen  morte 
interfectus  eft. 

In  tempore  illo  tres  apparue- 


Br.  beginde.  2  G.  grote,  AH.  grofTen.  8  B.  walt.  4  Br.  dre;  H. 
nd  zwainzigk.  5  BG.  mezzedien,  b.  metzen,  AH.  meflTern.  6  A.  Dar 
'as.  7  H.  gToITer.  8  Alle,  9  fehlt  AH.  10  A.  bewarten.  11  A. 
[.-  den  I.  m.  gr.  vi.  12  H.  mag  man.  13  B.  natelen,  b.  Yp  der  nail- 
.  Yffer  nalden,  H.  anff  der  ralden,  G.  npdeme  (teine  den  mi.  het 
en,  U  A.  mit.  15  H.  krieg.  16  Br.  filven.  17  G.  oc  lach,  b.  Äyg 
L  auch  jach.  18  A.  olfTtunt,  H.  ainlif  (Innd.  19  H.  getpt,  A.  er- 
.  20  AH.  fehlt  He  ...  numerum.  21  fehlt  B.  22  A.  Aun  mafle  m. 
.ach.  23  H.  Alfo.  24  H.  der  vil  gewaltige  m.,  A.  d.  gewaltig  k^ig. 
i  A. 
HdCchr»  rolupta  |  et  volontatL     **  ffdfchr,  poteftatiae  Tiolentiam. 
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dri  funnen  geUn.  de  quAmen  lö 
jungeft  ^  over  en. '  £n  oiTe, 
dar  &n  manmede  erede,  de  fprac 
an  der  art^  tö  deme  maniie^^ 
,,War  umme  arbeideftä  ijdu£;rö^ 
re ^  mit  me?  der«  lüdv^'ilttdRdt ^ 

6r  den  des  l^oräes/^  ^  Dal  was 
wir.  de,bdkrr(^,  de  gedSlet  was, 
de  qpain  «r^er  &n.  *  de  fbrit,  de  ^ 
;T3H  9ei^  keirers  döde  ^^  wart,  de 
'^enam  den  Römsren  menegen 
edelen  man. 

Defe  miere  folet^^  hebben 
ende*  we  willet "  Äner  be- 
teren  *•  beginnen,  ^*  wd  we 
van  des  dävels  kinden  ^^  tö  go- 
des  kinden  fint  gemaket  Dat 
möte  we  mit  gröteme  ^«  arbeide  ^^ 
behalden.  dar  tö  hebbe  we's  ^^ 
tröft  an  deme,  de  unfe  krancheit 
an  fic  ^^  äne  Tunde  wolde  nemen 
unde  vor  unfe  fünde  ^^  duldich  ^^ 
wart "  wanle  *^  an  **  den  döt, 
unfe  lövc^^  heilant  Jefus  Cri- 
ftus,*«  dominus  notier.  Amön.*^ 

Octavidnus  Julius  Cefaris 
Alfter  föne,  de'^  feder  geböten 


runt  *.  foles,  qui  tandem  in  vnum 
comi^n^nint  Tunc  etiam  lem- 
.^  pfire  los  quidam  aranti  mftioo 
-/voce  humana  loquebator,  „qaare 
tantis  me  et  te  afficis  laboribus, 
cum  prius  definat  eifc  populus, 
quam  frumentum  definat?^  quod 
vtique  rei  exitus  probauit  Nam 
principatus  Romanoruro,  qui  di- 
üifus  fuerat,  in  vnum  collectns 
eft.  Sed  et  bellum,  quod  propter 
interfectionem  CeUlfis  ortum, 
multos  nobiles  perdidit  Romanos. 
Igitur  hiis  finem  facientes, 
tranfeamus  ad  vtiliora.  f.  qualiter 
ex  filiis  ire  facti  (tamus  filii  deL 

Optimum  ergo  hoc  omni  follici- 
tudine[m]  retinere,  habentes  in 
ipfo  folatium,  qui  eft  falus  noftra 
quique  fine^^  macula  noftn«. 
aiTumpfit  naturapi,  in  qua  propter 
nos  factus  eft  obediens  ufqae  ad 
mortem  faluator  ***  nofter  Jhefiis 
Chriftus  dominus  nofter. 

Octauianus  Glius  fororis  Julii 
Cefaris,    qui  poftea  dictus  eft 


1  Bb.  to  leHu  2  Wegen  over  en  fe?iU  A.  von  £n  oflTe  ...  over  %a; 
b.  fehlt  der  lüde  . . .  over  en.  3  H.  eger.  4  H.  zw  jm.  5  H.  fekit  a.  f. 
6  B.  des.  7  Bb.  vcfteit,  G.  tefteit.  8  H.  swiend  ril  fchirer  ee  des  k.  te- 
rinnt.  9  fehlt  Br.  10  Br.  doüie.  11  BG.  rolen  b.;  b.  hant  hey  eyn,  H. 
ein  e.|  A.  f&llen  wir  enden.  12  BbG.  willen,  H.  wellfi,  A.  (tUlen.  13  AHb. 
red.  14  H.  nachnolgli.  15  G.  banden.  1^6  H.  grofTer  arb.  17  A.  arbaitB. 
18  Br.  wes,  B.  we  des,  b.  wirs,  G.  bloß  we,  H.  dar  zne  fo  hab  wir,  A.  8o 
baben  wir  volbraobt.  19  A.  nam  ynd  Tnft  r&nd  wolt  nemen.  20  H.  fobnld. 
21  AH.  geduldig.  22  ü.  was.  23  U.  vncz.  24  H.  jn.  25  A.  aller. 
26  H.  vnrer  herr  J.  Cr.     27  AH.  fehlt  d.  n.  A.     28  A.  d.  «uob. 

*  Edtehr.  apperaemnt     **  EdTchr.  (u.    ***  Hdfchr,  pater  (out  foter?}. 
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was  ^  Aug^uflus,  de  quam  van 
äner  '  ftat,  de  hdt^  Appolö- 
nia,  ^  tö  Röme  nd  fines  ömes 
ddde.  ^  he  hadde  dat  rike  ^ 
felTe  Wide  viflich  jdr :  mit  Anld- 
niö  umle  LapidA  twelf  jir,  aldne 
YÖr  unde  vdrUch  jär. 


Dö  he  umme  midden  morgen  ^ 
in  de  ftat  rät,  tö  hant  wart  umme 
de  funnen  6n  ring  alfö  &n  böge, 
lütter  unde  klär,  dd  wffede  ^ 
god,  dat^  bi  finen  tiden  folde 
geboren  werden  de  wAre  funne 
Jhefus  Criftus,  de  de  gröten 
duftemiffe  ^^  tdvören  "  folde,  " 
dar  de  werelt  al  ^'  begrepen 
mede  ^*  was. 

An  ^*  den  tlden  wart  ^®  td 
Röme  in  gröt  ftrit.  Antonius 
de  wolde  .den  keifer  wreken:  he 
flöch  ^^  der  Confule  unde  der 
hären  vele.  de  Söndtöres  fanden 
weder  en  OctaviAnum  den 


Auguftus.  Poft  mortem  auunculi 
fui  de  quadam  ciuitate  Apollonia 
vocata  venit  *  Romam. 
Ifte  gubernauit  Imperium  1.  v.CiO 
annis  cum  Anthonio  etLepido  xii. 
annls,  folus  vero  xliiii®'  annis. 

Hoc  quidem  fignificabant  tres 
foles,  qui-apparuerunt,  qui  tan- 
dem  in  vnum  corpus  folare  funt 
redacti,  quod  dominium  iftorum 
trium  in  monarchyam  rediret,  ** 
vel  potius  quod  notitia  trini  dei 
et  vnius  toto  orbi  futura  immi- 
nebat 

Cum  itaque  Octauianus  circa 
horam  tertiam  ciuitatem  intraret, 
ftatim  contra  folem  apparuit  cir* 
culus  quafi  arcus  lucidus  et  cla- 
rus,  in  quo  figno  deus  oltendit, 
quod  tempore  imperii  fui  Jhefus 
Chriftus  verus  fol  nafcereiur, 
qui  horridas  polieret  tenebras,  in 
quibus  mundus  iam  diuturno  tem- 
pore errauerat. 

Ipfo  tempore  Rome  oft  mag- 
num  bellum  ortum.  Anthohius 
namque  in  vindictam  Julii  Cefaris 
occifi  multos  confules  et  nobiles 
occidit,  fenatores  vero  Octauia- 
num    iuniorem    cum    exercitu 


1  A.  wart,  H.  wart  gehaiflTen.  2  AH.  der.  3  fehk  AH.  4  B.  appol- 
lina.  5  A.  fthU  ze  R.  n.  f.  o.  t.  h.  d.  r.  6  A.  allalne  zwelf  iar  Tnd  mit 
in  vier  Tnd  rierczig  iar.  7  B.  morgen  tit  8  Br.  wia  de,  H.  webeift 
9  fefik  Br.  10  G.  dinftemilTe,  H.  vinaernurs,  A.  fünd  vnd  Tinft^ülzz. 
11  H.  zerftorfi.  12  Br.  fol.  13  A.  allain,  H.  alle.  14  H.  mit  begr.  w., 
Bb.  almede,  G.  mede  alle.  15  AH.  In.  16  H.  was.  17  H.  er  erflncg,  A.  vnd 
erfcbli&g. 

*  Hdfchr.  fenit    ••  EdTchr.  redie^t 
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mag^o  contra  ipfam  direxerunt 
in  quo  conflictu  duobas  conni- 
libus  occifis  Anthonios  Yictua 
terga  vertil  et  exercitua  eins 
Octauiano  fnbiectus  eft. 
Anthonins  itaqne  ad  Lepidnm 
fugit  confulem,  qui  magna  pre- 
minebat  poteltatc.  Cuius  con- 
ßlio  et  auxilio,  gratiam  iaaenis 
recuperauit.  imperatoris.  Octa- 
uianus  imperator,  Lepidus  et  An- 
thonius  confules  in  Ynum  fnnt 
adunati  et  triumphau^nint  contra 
eos,  qui  mortem  Julii  coni^ira- 
uerunt,  propter  quod  multi  inno* 
Center  perierunt  Hec  vero  vin- 
dicta  fine  difcretione  peracta 
multa  Rome  deftruxerat  *  pa- 
latia. 

Porro  Octauianus  et  Anthoniuf 
profecti  in  Hacedoniam,  ubi  CaT- 
fius  et  Brutus,  qui  Julium  occi- 
derant,  cum  exercitu  magno  refi- 
debant.  Lepidus  vero  Rome 
manßt,  vt  civitatem  cuflodiret« 
Imperator  vero  et  Anthonins  cum 
CaTfio  et  Bruto  pugnauerunt 
et  vicerunt  et  occiderunt  eos  et 
exercitus  illorum  fubiectus  eft 
Ulis,  ficque  principatum  illum  Im- 
perator et  Anthonius  obtinuerunt 
Porro  Anthonius  Tororem  impe- 
ratoris duxit  vxorem. 

1  H.  Jugenn.  2  H.  vberwunden.  3  A.  her  wart  alka  d.  k.  iL, 
H.  als  dem.  4  A.  kAnges.  5  A.  vnd  A.  6  AH.  widerfagten.  7  Br.  aUeo 
de,  A.  allfi  den  die  =  H.  8  Br.  hadde.  ^  fehlt  AH.  10  H.  die  do.  Wfehk  A. 
12  Br.  onrecte.  13  AH.  die  beten.  14  Br.  hadde  dar  (l.  15  A.  ftr.  mit  Tarnet 
16  Br.  Hoch.  17  H.  zw  tod,  A.  ze  tod  ir  her.  das.  18  A.  was.  19  Br.  ynderdan  im. 

•  ffdtchr.  deftrucxerat  (C.  S.  /OS  *J. 


jüngeren  ^  mit  gröteme  here. 
Antonius  verlos  den  fege  unde 
wart  vor  verfeget  *  twöne  der 
Confule  bleven  döt  dat  here 
Antonii  wart  al  deme  keifere 
underddn.  *  Antonius  vlö  \ö 
deme  confule  L  e  p  i  d  o.  de  hadde 
gröte  kraft  mit  des  helpe  ge- 
wan  Antonius  des  jungen  kei- 
feres^hulde.  Octavidnus  de 
keifer,  Lepidus  de  conful,  An- 
tonius^ de  eonful^  de  qudmen 
over  dn  unde  vorfegeden  ®  al 
de,^.  de  uppe  Julium  geraden 
hadden.^  dar  van  vordarf  ma- 
nich  gdd^  unfculdich  man.  de 
Ächte  *®  wart  gedän  mit  grö- 
teme" unrechte."  it  wart  öc 
tö  R6me  manich  hüs  töbroken. 

De  keifer  imde  Antonius  vö- 
ren  in  Hacedoniam.  dar  was 
C[r]afflus  unde  Brutus  mit 
gröteme  here.  he  hadde  ^*  Julium 
irflagen.  Lepidus  was  töRöme 
unde  hödde  der  ftat  ^^  de  keifer 
unde  Antonius  ftridden  '^  weder 
de  hörren  unde  flögen  "  fe  döt. 
ere  here  ^^  wart  *®  en  underddn.'® 
alfö  behalt  de  gewalt  de  keifer 
unde  Antonius.  Antonius  nam  dö 
tö  wive  des  keiferes  fufter. 
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den  Uden  Pompdjas, 
ten  Pompejus  '  Tone,  de 
ö  •  weder  den  keifer  * 
ntonid.  fe  flriden  fege^ 
ikeden  ^nen  vrede.    den 

•  feder  ^  de  filve  junge 
IS.  Agrippa  van  des 
I  gebode  ®  vächl  weder  ^ 
IS  '^  du  unde  nain  eme 

nnde  dr^  unde  sestich 

Pomp^'us  "  mit  feven 

dö    küme  ^*    kennen  ^* 

Lepidus  de  cönrul  ge*- 

f  effin  de  ftat  unde  wart 

*  gröteme  bere,  dat  he 
fer  före  vorfmdde.  ^^  Dal 
kchte  de  keifer  van  eme  ^^ 
r  wÄnegere  *®  fcare.  Le- 
lam  dö  ^®  tö  hulden  deme 

^  airo  dat  he  dat  land 


Temporibus  illis  Pompeyus 
magni  Pompeii  filios  cum  impe- 
ratore  et  Anthonio  pngnauit  et 
victus  eft  ab  eis  fecitque  pace'm 
cum  illis,  quam  poflea  idem  Pom- 
peyus violauit.  Agrippa  igitur 
ex  precepto  imperatoris  pugna- 
uit  cum  Pompeyo  et  abflulit  ab 
eo  centum  et  xliii.  claffes.  Pom- 
peius  vero  cum"  vii.  nauibus  per 
fugani  vix  elapfus  elt  Porro 
Lepidus  conful  expugnauit  ciui- 
tatem  MaTaniam  et  magno  fti- 
patus  exercitu  cepit  valde  con- 
tempnere  imperatorem.  -Sed  im- 
perator  per  modicam  turbam  gb 
eo  copiofiim  illum  exercitum  ex- 
traxit.  *  Lepidus  ergo  vt  a 
terra  **  exularet,  gri^tiam  im- 
peratclris  obtinuit 


vidnus  de  keifere  " 
in,"  liner  gewalt  vöre 
^tich  faere  in  allen  lan- 
e  riddcre  wären  allö  " 
h.  **  de  keifere  nam  de  •* 
ap  twintich  düfent  man- 
e  van  rechte  nicht  riddere 
n  fln,  unde  gaf  twintich 


Porro  Octauianus  imperator  in 
Omnibus  terris  xliiii.  habebat  ex- 
ercitus,  numerus  vero  militum 
ineftimabilis  fuit  Militia  quoque 
viginti  milibus  abftulit^  qui  ad 
militiam  degeneres  funt  inventi, 
XX.  etiam  milia  feruorum  dominis 
fuis  reftituit.    et  fex  milia,  qui 


>AH.  In.'  2  II.  Pompey  des  groOtl.  3  fehU  H.  4  B.  koniDg. 
omen  vber  ain,  H.  vberwunden  jn.  6  A.  brach.  7  Br.  foder.  8  H. 
L  da  w.  10  AH.  in.  11  H.  P.  kawm,  A.  kom.  12  H.  da  uon. 
H.j  A.  kom  hin.  14  H.  der  gew.  15  fehlt  H.,  A.  wart  fo  her  mit 
Ten  her.  16  A.  das  er  hat  den  k.  f.  Terfmaht,  H.  das  er  het  und 
ihk  den  k.  . ..  bracht].  17  H.  jn.  18  H.  wenigen  fch.  lies.  19  fehlt 
AH.  fehlt  d.  k.  21  H.  fehlt  d.  k.  22  H.  in.  23  H.  zw.  24  H. 
25  b.  ir  r.  af.  26  H.  fehlt  mannen  . . .  eren ;  A.  fchef  der  h. ;  H. 
her  wider. 
dfchr.  eztracxit  ff.  S,  /04  *).    **  Für  terra  hat  die  HdCehr,  Lücke. 
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dürent  fcalke  eren  h^ren  weder. 
Ses  dAfent,  de  nicht  ddnen  ne 
weiden,  ^  de  I^t  he  hän.  Dat 
betökenede  dat,  wo  de  werlt, 
de  deme  düvele  was  underdän, 
an  eres  feepsres  gewalt  weder 
komen  folde  mit  der  bort  ^  Jhefu 
Crifti. » 

In  den  filven^  tiden  vlöt  in 
borne^  oleis^  al  dnen  dach  tö 
Röme.  dat  ^  betekenede  dat,  dat 
de  lange  godes  torn  gefach- 
tiget  ^  folde  werden. 

Antonius  de  conful  vor  in 
Egiptum  unde  nam  Cleopa- 
tram  de  koninginne  unde^  I^t 
des  keiferes  ^^  fufler  unde  we- 
derfegede  eme.  dat  wart  eme 
altd  leide.  ^^  De  keifer  vor  dö  ^> 
tö  Brandiz  unde  fcepede  over 
mere  mit  ^^  twintich  ^*  hundert  ** 
unde  mit  feftich  ^^  fcepen.  de 
wären  an.^^  dat  erlöge  wol  ge- 
maket  ^®  Antonius  vor  dö 
weder  in  mit  hundert  unde  ^®  mit 
achtentich  fcepen.  dar  ^^  was 
minne  ^^  an  der  tale,  fe  waren 
aver  flerkere  **  an  der  kraft  Dö 
wart  in  *'  den  "  mere  en  ftrit  ** 
önen  dach  unde    öne  nacht.  '^ 


feruire  contempferunt,  in  pati- 
bulo  fufpendit.  Significabat  quo- 
quo  hoc  factum,  quod  mundns 
qui  fe  feruitio  dyabott  mancipa- 
uerat,  per  natiuitatem  Chrifti  ad 
feruitutem  creatoris  fui  reuer- 
faturr  elTent. 

Ipfo  etiam  tempore  fons  olei 
Röme  erupit,  qui  tota  die  fluxit, 
fignificans  diuturnam  dei  iram 
placandam. 

Porro  Anthonins  conful  pro- 
fectus  eft  in  Egiptum  opponens 
fe  imperatori  duxitque  Yxorem 
rcginam  Cleopatram  repudiata 
forore  imperatoris ,  quod  eum* 
poftea  ficut  oportuit  acriter 
luit**  Imperator  vero  ibatBron- 
dufium  et  transfretauit  com  cc  et 
Ix  ratibus,  que  ad  bellam  erant 
preparate.  cui  Anthoniua  ciud 
centum  et  octoginta  nauiboa  oc- 
currit,  que  licet  numero  effent 
pauciores,  erant  tamea  viribas 
fortiores.  Ortum  eft  igitur  maxi- 
mum  prelium  in  mari.  pognatuni 
eft  per  totam  diem  et  noctem. 
Cleopatra  vero  cum  xl*  nauibus 


1  U.  fehlt  Ses  . . .  wolden.  2  H.  gebart  3  A.  vnrers  hereo.  4  fehü  A. 
5  b&rnc,  G.  brunne,  AH.  brunn.  6  B.  olyes,  b.  oUe8|  H.  ales,  A.  mit  SUine 
tag.  7  A.  der.  8  GA.  gefenflet,  b.  erfenftit,  H.  derfenft  9  AH.  er. 
10  H.  kilnige.  11  H.  ales  jm,  A.  all  zehant  laid.  12  fehlt  H.  13  fMt  H. 
14  Gb.  twen,  AH.  zwai  (f,  L.).  15  B.  fehlt  hundert.  16  AHi  fehk  u.  m.  f. 
17  H.  in;  A.  zft  dem.  18  A.  geladen.  19  A.  u.  mit  20  AH.  der.  Sl  A. 
minn^  H.  nymer.  22  H.  groiTer,  A.  grolT.  23  BbGA.  an,  H.  auff.  24  Bb6. 
deme,  AH.  dem.     25  A.  dr,  der  wart.     26  Br.  natht 

♦  BdTchr.  tu.    ♦*  pcniftii^t 
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tra  mit  ^  verlieh  fcepen 
1 '  wart    Antonius  Yor 
unde  (loch  ^  fich  filven 
dedöt 

patra  ziröde  ^  fic  an^ 
irant  ®  unde  vor  tö  ^ 
ifere  an  der  hopene,  ^^ 
ne  '*  mit  erer  fcdne  ir- 
folde.  ^^  dal  ne  halp 
cht  Se  vor  dö  tö  ereme 
d,  de  was  döt.  dö  falte 
ere  brufte  twe  naderen. 
f  fe  1*  alfö  an  1«  öme  nä- 
1  der  nalere  naldre. 


fugam  iniil,  quam  Anihonius  fe- 
quebalur  et  plurimo  dolore  et 
confußone  fe  iprum  oecidit 

Porro  Cleopatra  ornans  fe 
veflibus  pretioßs  occurril  impe- 
ratori  fperans  per  ornatum  ve- 
(tium  et  corporis  pulchritudi- 
nem*  animum  moliire  impera- 
toris.  nee  quod  voluit,  ad  ejOTectum 
perduxil,  nam  conlempla  ab  im- 
peratore  ad  füum  reuerfa  eft  Aq- 
thoniumqoe  dum  repertt  defuiie- 
tum,  duas^afpides  fuis  appofuil 
mamillis'et  ita  quafi  in  fompno 
propter  naturam  afpidum  mor- 
tua  eitl 

Oclauiunus  itaque  regnum 
Egipli  redegil**^  in  prouinciam  et 
ab  Alexandria  inefUmabile  tulit 
erarium«  poflea  vero  Romam 
cum  magno  honore  profedtis 
efL  Currebant  antom  ante  redam 
eius  duo  filii  Cleopatre  et  ex  tunc 
quia  regnum  auxeral,  a  Romanis 
falutatus  eft  Auguftus.  poftea 
vero  Auguftus  quafi  imperii 
augmentator,  vnde  hodie^  omnes 
imperatores  hoc  nomine  licet 
fine  re  nuncupantur  eodem. 

.  mit  den.  2  Br.  uluctich.  3  H.  ir,  A.  fehU,  4  G.  lUch.  5  A. 
zw  tbd  vor  laid.  6  H.  zirt,  b.  fcheirde.  7  H.  jn,  A.  do  an  mit 
Br.  ghewantj.b.  mit  fchone  cleidere.  9  (4.  do  to.  lO'b.  in  der 
A.  hoffnüg,  H.  vii  hoft.  11  htll.  fehlt  onc.  12  H.  in  d^eychen, 
ben  wolt.  13  Gb.  fe,  A.  fi,  H.  ley.  14  Br.  fu,  BbG.  vnde  fatte, 
izt  an,  H.«y  f.  aafi'.  15  Br.  fu,  f.  aach.  16  BbGAU.  in.  17  Br. 
18  A.  fehU  d.  k. ;  H.  d.  k.  der.  19  fehU  II.  20  H.  zir.  21  A. 
d  Cleopatre.  22  A.  ber&ft,  H.  berüefiii.  23  BAH.  fpricht.  24  H. 
.  ermerer,  A.  mcr^.  25  A.  h^ron.  26  AH.  hail  v.  f. 
'dtchr,  mtiltitadlnem.    **  Ed£chr.  xedigit. 


vi  An  US    de    keif  ere  ^^ 

dö  ^^    dal   koningrike 

tö  öner  graffcap  unde 

Alexandrid  ziröde  ^^ 

lar  nä  quam  he  tö  Röme 

Adx  hörfcap.    vor   fime 

gingen  Cleopatre  der 

inen  hindere  twö.  ^^  Des 

vart  he  beröpen"  Au- 

>  dal  quU"  en  ökasre  ** 

kes.    mit  deme  namen 

t  men  allen  keiferen  *^ 

nde  f»lden.  '^ 
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An^  den  filven^  Uden  Dru- 
fus»  fln  fl^fTone,*  de  Id  Me- 
genze^  is  begraven,  de  be- 
dwanch  de  Swdve^  mit  gr6tcn 
^ren. 

Tiberius,  Drafi  bröder,  Au- 
guftus  erkorne  '  fone,  de  öc  nä 
eme  keifere  wart,  de  bedwanch 
Pannoniam,^  dat  nd  Ungeren 
is,^  unde  Dalmaciam,  dat  nü 
Kraken  is^  unde  Meran.^®  dat 
was  der  ^^  grölten  "  orloge  ön, 
dat  van  Röme  id  '^  gefcd.  ^^  Dö 
was  de  ^*  werlt  td  ^^  Röme  al  " 
undcrdän:  Auguftö^^  fände  man 
den  tins  van  Scytiä  ^^  unde  In- 
did.  '^  It  ne  wart  öc  tö  Röme  nö 
fö  gröt  h^rfcap  unde  '^  vrede 
unde ''  ne  wirt  nimmer  mör. 

In  deme  (ilven  vrede  wart  ge- 
boren de  *'  wäre  vrede  Jefus 
Criftus,  de  den  vrede  wolde 
maken  twifken  ^^  deme  fccppsere 
unde  fincr  **  rcepoilTe,  '*  twifken 
deme  himele  unde  der  erde,  ^^ 
twifken  den  engelen  unde  den 
lüden."  Den  vrede  bewereden •* 
de  engele  mit  deme  fange,  '^  dö 


Eodem  tempore  Dmftis  *  eins 
priuignus;  qui  nunc  Haguntie  eft 
tumulatus,  cum  magna  gloria 
Sweuos  fubiecit 


Tiberius  vero  frater  Dnifi[i], 
adoptiuus  autem  filius  AugufU, 
qui  etiam  ei  in  regno  fticceffiL 
Pannoniam,  que  nunc  eft  Vngaria, 
et  DalmatiaCm),  que  nunc  elt 
Grecia  etMorauia,  romäno  (übie- 
cit  imperio.  Et  hec  inter  preci- 
pua  Romanorum  computantnr 
bella.  Hittebant  etiam  tributa  ab 
Yndia  et  SCc^itia  Augufto  ficque 
vniuerfus  orbis  Romano  fubditos 
erat  imperio  fuitque  gloria  magna 
Romanis  et  fumma  pax  in  orbe 
terrarum,  qualiter  nee  ante  fuerat 
nee  in  eternum  erit  futara. 

In  hac  erga  fumma  pace  pax 
Vera  de  celo  defcendit  JheAis 
Chriflus  filius  dei,  qui  de  Ma- 
ria virgine  tunc  natiis,  vt 
pacem  reformaret  inter  crea- 
torem  et  creaturam,  inter  celum 
et  tcrram,  inter  angelos  et  ho- 
mines.  vnde  angeli  concinnantes 
cantabant  „Gloria  in  excelfis  deo 


1  H.  Id.  2  fehlt  A.  3  A.  bczwäg  drnnis.  4  H.  fteuff  Sun.  5  H. 
menfee.  6  G.  fwauc,  Br.  fwaven,  etc.  7  Br.  erekone,  H.  der  komer.  8  H.  Po- 
nonianii  A.  bononiä.  9  H.  haift.  10  Br.  meram,  H.  merandam  Cweshalb 
daXfehltJ,  A.  menia.  11  Br.  des.  12  H.  groIHi.  13  fehlt  H;  Br.  ge  gheroa, 
B.  i.  ghefcba.  14  A,  fehlt  dat  was  ...  gcfcd.  15  H.  all.  16  fehlt  AH. 
17  A.  allaiu;  fehlt  H.  hier.  18  H.  A.  dem.  19  H.  focia,  A.  ßllcia.  20  H. 
Yon  I.;  A.  Ttija.  21  A.  t5.  22  A.  vnd  auch,  U.  ynd  nymmer  mer  enwirt 
23  H.  Got  do  w.  24  fehU  Br.  25  A.  der.  26  H.  gefohupbang.  27  Br. 
ertbe.     28  A.  mercben.     29  A.  bewartü,  H.  den  bebärtten.     30  H.  gefanck. 

*  Hdfchr.  drOfus. 
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n^,  Gloria  in  excelfis 
in  terra  pax  hominibus 
ontatis.  ^  dat  Tpricht  ^ 
^  gode  an  ^  der  böge  ^ 
®  der  erde  fin  ^  vrede 
in  godes  willen."  ^^ 
IT  engele  vrede  bebben 
e  fal  gödes  willen  fm, 
le  Wille  mach  gemdne 
' .  deme  armen  unde  ^^ 
Ken. 

STus  Crirtus  geboren 
e  werlt  geftdn  hadde  ^' 
mt  unde  **  ncgen  hun- 
le  tw^  unde  feftich  jdr, 
rticbtunge  td  Röme  feven 
unde  ^n  ^^  unde  viftich 


et  in  terra  pax  hominibus  bone 
voluntatis/' 


Oui  ergo  pacem  defiderat  an- 
gelorum,  oportet  eum  ^ffe  j|Nme 
Yoluntatis,  quia  fepe  voluntaf  pro 
facto  reputatur. 

Porro  a  conditione  mondi  uF- 
que  ad  natiuitatem  domini  fluxe- 
runt  iii.  m  anni  et  nongenti 
et  Ixii. 


Igitur  tptus  mundus  Tubditua 
erat  imperatori,  quia  reges  et 
principes  cum  debita  reuerentia 
ipfum  diligebant 

Fuit  etiam  in  Judea  illis  tem- 
poribus  rex  Herodes  primus,  qui 
occidit  inÜEintes.  Dignum  vti- 
que  fuit,  vt  qui  multos  orba«- 
uerat  filiis,  tandem  in  pro- 
peres definet  *  filios  quia 
occidit  duos  acerrimos  oratores 

.  fehlt  do  fe  f.  hier,  2  H.  de.  3  A.  Mer  das  fi  fungfi.  4  Gb. 
Tpr.  jn  tcwUcH  alfo.  5  Br.  fe.  6  H.  jn.  7  H.  hoch,  A.  ho«hUi. 
(rA;  H.  auff.  9  II.  fey,  A.  Ci  der.  10  A.  die  giltcn  willen  fein. 
In  arme  vn  reiche,  H.  d.  reichn  ynd  d.  Armen.  12  BbG.  alfo. 
badde  geiUn,  II.  was  geftanden.  14  fehlt  H.  15  H.  ains.  16  AH. 
J.  Cr.  ...  viftich  j&r  (folfft  nach  Auguflw),  17  AH.  was.  18  H. 
I.  19  fehlt  A.  20  B.  dode  Ict,  U.  hies  totten.  21  A.  Er,  H.  der. 
laeg.  23  Br.  twe,  U.  Ainer  Sun  zwen.  24  A.  ze  tod.  25  Bb.  twe. 
slde,  b.  bloß  gelerde.  27  B.  ßc  och,  G.  och  fic,  H.  auch  fich,  b, 
:  28  A.  fehlt  u.  d.  f.  f.;  B.  fehlt  ein  Blatt. 
Wehr,  defenet. 


keifere  wart "  de  werlt 
rdAn.  de  koninge  unde 
an  hadden  ene  lef  unde 
I  ene. 

m  tiden  was  Herödes 
*•  in  Juddd  koning,  ^®  de 
lere  let  flAn.  «»  de  " 
dch  fine  twdne  **  föne  " 
Irum  unde  Ariftobolum, 
*  wol  gelörde  *^  man, 
dede  fic  *'  filven.  *® 
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Octaviänus  Auguftus  was 
^n  vil  fellich  ^  man.  *  en  ne- 
m6fte '  nöman  h^rre  höten.  ^ 
Lodere  lof  ^  was  eme  ummsre. 
he  orlogede  ^  och  ungerne.  ^ 
he  fegede^  dicke  „Dat  orlogc^ 
is  gelich  ^^  dneme  güldenen  an- 
gele, den  man  werp  ^^  in  dat  ^^ 
water  nd  dneme  vifke:  de  angel 
wert  Yorloren  dorch  den  vife.  ^' 
van  deme  orloge  ®  wert  dicke  ^* 
maneger  man  vorloren  dan  ^^  ge- 
wunnen,"  ^^  Auguftus  de  römede 
fieh,  dat  he  Röme  vunde  ^^  te- 
gelin, de  Idt  ^^  he  marmelin.  '^ 
He*®  vordrÄf  0  vidi  um  dor  fine 
unvöre.  He*®  haddeVirgilium 
l^f.  he  makede  im  tö  love  Enei- 
dam  dat  hoch,  *^  wante  he  **  van 
Endas  flechte  *^  geboren  was. 
Auguftus  was  ^n  wol  getogen 
man  unde  harde  fcone.  *^  he 
was  iedoch*^  ^n  w^nich  nidicli.  *^ 
he  was  *^  dne  mäte  (iren  girich.  *^ 


videlicet  Alexandrum  et  Arifto- 
bulum  filios  fuos  et  per  multa 
mala,  que  fecerat,  tandem  fe 
iphun  occidit 

Octauianusigitur  Auguflus  fo- 
cialis  et  tractabilis  erat  valde.' 
hift[o]riones  et  fcorras  c6n- 
tempnebat  valde.  Hie*  vtiqne  pa- 
eis  invitus**bellä  moaebat,qui**^ 
fepe  folebat  dicere  bellum  aureo 
comparatur  homo,  qui  dum  in 
aquam  propter  pifciculum  mitli- 
tur,  aurum  in  profunde  fepe  re- 
tinctur.  ßcque  fit  ut  propter 
crebra  bella  fepius  homines  in« 
tereant,  quam  magnnm  f  im;re- 
mentum  fumant  Etiam  gloria- 
batur  fe  Romam  relinquere  mar- 
moream ,  quam  invenit  latriciam. 
Ouidium  propter  vite  fbd  i^urci- 
tiam  exulare  coegit,  Virgiliam 
vero  dilexit,  qui  ad  honoren 
AugufÜ  Eneydem  compofiut,  qnia 
de  genere  Enee  defcenderat 
Auguflus  curialis  fiiit  valde  et 
compofitus,  pulcherrimus  cor- 
pore fed  inodicus,  invidtts,  ftaper 
modum  vero  ambitiofus,  affabili- 


1  B.  wl  felicli,  b.  felich,  H.  falig,  GM.  gefellich.  2  k,  fddt  Oct  ... 
man.  3  A.  In  dorft.  4  A.  gchaiiren,  5  A.  Loter  lob,  U.  bloß  lob.  6  IL 
kriegt  7  A.  fehU  hc  o.  o.  u.  8  A.  auch.  9  U.  krieg.  10  H.  geleieh  ift. 
11  b.  wirpit,  G.  werpit,  H.  wirft,  A.  wurft.  12  A.  ain.  18  A.  fehlt  De 
a.  ...  vife.  lA  fehlt  H.  15  U.  dann,  M.  mer  danne.  16  A.  fehlt  d.  gew. 
17  H.  fanden  het.  18  H.  liics.  19  A.  marmorin.  20  A.  ynd.  21  MA. 
lieb  durch  daz  bdch  enedam  (=  emeidä  A.)  im  ze  lob.  22  üt.  fehlt  he. 
23  H.  gefclächt,  A.  gcfchcht.  24  AH.  fehlt  u.  h.  fc.  25  H.  doch.  26  6. 
nidefch.     27  MA.  vfi.     28  A.  emreich,  H.  an  manigen  erfi  gericht. 

*  Mdfchr.  Uö.    ^  amicos?    ^**  ßdCehr.  q2.    f  SdCchr.  & 
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as  föie  vele. '  he  was 
Alld  ^  kranc  ^  an  flnes 
invdre;  dat  wrach  ^  he 
in  andern  lüden  före.  ^ 
darf,  de  Rdm»re  klage- 
I  fdre.  ®  fe  röpen*  over 
at,  wolde  god  dal  he  im- 
▼en  folde  ^^  oder  dat  he 
orenwire."  He  wart  be- 
mit  grdten  ^'  ören  in 
canipo,  in  **  deme  widen 

4 

eme  festegenden  jdre 
)de8  bort^^unfes  hör- 
ide  der  Ttichtunge  tö 
ißc  Ixvii.  jÄreTibe- 
eifere  wart,  *^  Augufti 
),  den  Auguftus  to  Oneme 
idde  erkoren,  unde  was 
le  drö  unde  twintich 
le  *^  was  ön  wol  geleri 
ide  Wf,  >«  ör  he  in  *»  dat 
lam.  reder  wart  h&  £n 
ck  man  unde  vil  unge- 
dar  van  vhrlös  manich 
i'>  Uf.  Tiberius  fände 
m  **  tö  **  Jerufatöm ,  dat 


täte  dulcifBmus.  In  impndicitia 
tarnen  corporis  Valde  lubrieus, 
quod  tarnen  in  multis  acriter  vin- 
dicabat.  Cum  autem  moreretur, 
vniuerfa  ciuitas  Romana  infola- 
biliter  planxit,  clamantes  per 
eiuitatepi  ,,o  hie  fi  femper  viue- 
ret  uel  nunquam  natus  fitfBst^* 
Sepultus  eft  itaque  imperiali  ho- 
nore  in  fpatiofo  Hartis  campo.  * 


Anne  ah  incarnatioae  domini 
xvi.  ab  vrbe  oondita  feptingefimo 
IxviL  cepit  regnare  Tyberius  Au- 
gufti  priuignus,  adoptiuus  vero 
filius,  regnauit  xxiii  annis.  Ifte 
bene  litteratus  fuit  et  anteqoam 
alTumeretur,  omnibus  dilectus 
fuit,  poftea  vero  factus  eft  incer- 
tus  et  cnideliffimos,  propter  quod 
multi  vitam  fuam   perdiderunt 


Tyberius  Pylatum  Judee  et  Jeru- 
falem  procuratorem  et  iudicem 


>b.  Tii,  H.  vnd.     2  A.  fehlt  He  ...  vele.     3  fehlt  A.     4  H.  ee. 

WEZ  foft  als  chrancb.  6  A.  prach,  H.  räch.  7  H.  vaft.  8  H,  Do 
y  R.  Ter.  9  H.  niefften.  10  A.  folt  er  i.  I.  11  G.  geboren  nene 
[2  fehlt  H.  13  bH.  an.  14  Bienaeh  haben  MA.  Do  ihelbs  chrift 
frart  diu  werlt  was  geftanden   drin   tufent  nevn  hundert  Yii.xli.  iar 

Tod  fehozig  jar  von  der  ftiftüg  ze  Rom  vber  A  |  hundert  vnd  ains 
»ig  iar).  15  H.  j.  der  gepnrdt,  A.  na  d^  gebnrt  Ynfers  heren  ynd 
(tiftug  vber  ßben  h.  iar  vnd  fehczig  iar.    16  H.  ward  kayfer.    17  Gb. 

G.  lief,  b.  leif ,  GA.  ein  feiifte  man.  19  GbAH.  an.  20  H.  fehlt 
fehlt  Y.  nngewiBi  M.  fehlt  er  he  ...  g^mmich.     21  GMA.  finen,  U« 

22  H.  zu  P.     23  H.  gen. 
IdCchr,  fpatiofa  martii  oampo. 
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he  dar  richtsre  wsßre.  Her  öd  es 
de  junge  ifAwede  Cefardam, 
deme  keifere  16  £ren. 

In  den  liden  pr^degede  ^ 
Johannes^  baptifla.  ^  dene 
v^nch  Herodes  unde  flOch  eme 
dat  ^  hövet  af  durch  Herodia- 
dem, de  he  Plülippö  finem  brö- 
derc  hadde  genoinen;  dar  umme 
ene  Johannes '  Tchalt.  ^  M  Jo- 
hannes^ döde*  Criftus  prede- 
gede  ^  unde  fände  fine  jünge- 
ren ^  over  alle  de  laut.  ®  he 
wart  öch  bi  des  filven  keiferes  ^ 
Tiberii  ^^  liden  van  PiMto  unde 
van  den  Joden  geinarteret.  Van  ^^ 
Dner  marterunge  ^^  Tcach  ^^ 
wunderes  vele,  dat  men  al  ge- 
fcreven  vindet  ^* 

Pildtus  unböt  Tiberid^^  van 
deme  döde  ^^  unde  van  der  ^^ 
üpflandunge'^  JefuCrirti  unde 
van  finen  jüngeren.  '^  dat  unt- 
feng  he  vil  wol.  *®  he  *^  brachte 
il  ■*  vore  de  Söndtörcs  mit  gro- 
temevlite:^^  dat  vorfmdde  den 
hdrren,  ^^  wante  de  bodefcap  tö 


iranTmifit  Herodes  iunior  ad  ho- 
norem Cefaris  Cefaream  edifi- 
cauit. 

Eo  vero  tempore  Johannes 
baptifta  predicabat,  quem  idem 
Herodes  vlnctum  tenuit  et  decol- 
lauit,  quia  publice  arguebat  enm 
propter  vxorem  fratris  fui  quam 
tulerat  Philippi.  pofl  mortem 
vero  Johannis  cepit  Chriftus  pre- 
dicare  ac  difcipulos  in  omnem 
terram  ad  predicandum  mifit 
Ipfo  etiam  tempore  Tiberii  Cefa- 
ris Chriftus  crucifixus  efl  a  Pi- 
lato  et  Judeis.  Que  autem  paf- 
Qone  mira  acciderunt,  ewange- 
lifte  defcripferunt 


Porro  Pylatus  de  morte  Chrifti 
et  afcenfione,*.nec  non  et  de 
difcipulis  eins  Tiberio  imperalori 
fignificauit  Incipit  fides  cre- 
dulitatis  TyberiL  Quid  fac- 
tum fit  temporibus  Tiberii, 
require  in  libro  tao',  que  ille 
hilari   vultu    fufcepit  et  animo 


1  Br.  predekede.  2  U.  faniid  J.  3  Br.  fehlt  baptifU;  M.  d^  tanffer. 
4  bGMAH.  An.  5  A.  ftrafu  6  Br.  dothe.  7  Br.  iunghere,  M.  junger,  U. 
junger.  8  G.  over  alle  1. ,  II.  predigen  ju  a.  1.,  bM.  predegen  OTcr  dat  ja- 
dcfche  1.  y  A.  in  daz  mdifch  1.  ze  pdigen.  9  A.  fehlt  f.  k.  10  ßthU  Br. 
IIA.  vnd  von.  12  A.  martcr.  13  G.  gefcha,  A.  gefohahen  wunder  tu,  H. 
gefchach  vil  wunders.  HG.  fügt  hier  (Bl.  25^—26^)  au$  der  KaiCerekronik 
ein  f  wofür  der  folgende  Satz  van  deme  dode  . . .  kundlch  worde  ouifd* 
15  Br.  unboth  tyburcio.  16  A.  iüa  i^ti.  17  A.  feiner.  18  b.  apcrltan- 
dünge,  M.  urftende,  A.  vrftcnd,  H.  uritent  vnfer  herrn.  19  A.  vnd  wie  er 
in  das  crficz  liezz  diu  botfcbaft  bracht  tiberiuB.  20  A.  fchon.  21  b.  inde, 
G.  Tibcrius.    22  G.  dat.     23  A.  fekU  m.  gr.  y],     24  A.  v'imahteii  fi. 

*  ^aU  reAirreotionet 
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irft  ^  nicht  ne  '  quam. ' 
wolde  dch  god^  nicht, 
mannes  gewalt  fln  hdr- 
andich^  worde.  Tibe- 
6  he  den  Römsren  vele 
hadde  geddn,  '  im 
rorgeven  in  Campanid  ^^ 
ji  Kaligola  ^^  räde,  de 
keifere  was.  ^'  fin  döt 
laa  Rdmsren  W.  ^^ 


leto  [et]  Tenatoribufl  cum  multa 
diligentia  expofait.  Ted  qaia  hoc 
verbum  primo  ad  eos  delatam 
non  fuit,  audire  contempfernnt 
et  hoc  miro  et  inenimaßili  modo 
deo  procarante,  qai  non  per  fa- 
pientiam  et  potentiam  mundi  mi- 
fterium  tue  incarnationia  gentibus 
voluit  predicare.  Tyberius  vero 
poft  multa  mala,  que  Romanis 
fecerat,  in  Campania  per  con- 
filium  Gaji  Caligole,  qui  ei  in 
regnum  fncceffit,  veneno  in- 
teriit,  Ted  mortem  eins  Romani 
minime  planxerunt 

Anno  ab  incarnatione  domini 
xxxix^,  ab  vrbe  condita  feptin- 
gefimo  Ixxxic^  Gayus  Caligola 
ad  Imperium  eft  furceptus,  qui 
fuit  filins  fratris  Dnifi[i],  qui 
regnauit  tribus  annis  et  menfi- 
bus  X.  Hie  autem  omni  ore  * 
laudabilis  fuit  et  extitit  fortuna- 
tus.  poftea  vero  malitiam  eins 
nemo  ad  plenum  enarrare  potuit 
Ifte  contra  conftietum  primo  ca- 
piti  Tue  coronam  impoftait  impe- 

'•  des  eriten  zw  jm.     2  G.  nine.     3  A.  fehlt  wante  . . .  quam.     4  Br. 
tft<  god  trUt  B.  wieder  ein,     6  B.  fehlt  f.  h.     7  H.  kund.     8  b.  le- 

G.  (teilt  uvi  dar  vrobe  dede  tybcriQ;  den  roroeren  vile  yngemakes 
I.  9  \,  fehlt  do  ...  gedan.  10  H.  Do  ward  jn.  11  H.  Campia; 
in  C.  12  H.  Goy  kaligole.  13  bH.  wart.  14  H.  allen  R.  1.;  Ate/fVr 
art  geworpen  in  den  tyV  de  dar  vore  bet  alban  vfi  bet  an  tyb^  na 
da  dariune  wart  gevunden.  HieHoeh  folgt  fBL  26^)  die  Gefchichte  vom 
t^dem  Felde  mit  den  ihn  quälenden  Fliegen,  16  hr.  fehlt  van,  G.  yan, 
Ton  der  gepurt,  H.  gepard.  16  A.  vnd  von.  17  A.  lt.  vber.  18  BMHA. 
X.  iar.  19  H.  wart  der  dritt  kayrer.  20  Gb.  de  was  dr.  =r  AH. 
ben.     22  fehlt  Br.    23  A.  fehlt  er  be  k.  w.     24  Br.  foder.     25  G. 

26  H.  Hocbfart     27   G.  nin»  b.  ingeyn,  H.  niobt. 
fdtchr,  omni  ore,  wie  8.  H7% 


)me  xxxix.  jdre  der  ^ 
iTes  hdrren,  van^*  Rö- 
ihtunge^^dcclxxxxix 
Gajus  Kaligola  de 
keirere  wart,  ^*  Dru- 
ider fone,unde  was  drö 
le  tein'^  mänede  kei- 
be  was  dn  fdlich  man,  ^r 
erewart.  "  feder  "  ne 
^  rine  bösheit^^  neman 
"eggen,  he  krönede  ßch 
es  ne  was  £r  n^  *^  Tede. 
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He  was  uch^  Pildtd  alfö  twir, 
dat  he  fich  filven  '  dddede.  he. 
vorfende  ^  öc  Herödem  den 
jungen^  tö  der  ftat  to  Leün^ 
uppo  der^Rodene.  finw.f  He- 
rddias^  de^  vor  eme  nd  unde 
vordorven  beide  jdmerlike  in  ^ 
dem  eilende.  DU  ^^  was  de  an- 
dere^^Herödes,  deJohannem^' 
baptiftam  flOch  ^^  unde  ^^  an  un- 
fes  harren  martere  was.  ^*  Ga- 
jus  de  keirere^^  de  ^^  makede 
den  dridden  ^*.  Herödem  ^^  in  Ju- 
ddd  td  koninge  unde  ^^  flöch  '^ 
Jacöbum  "  unde  vÄng  P^- 
trum,'^  alfd  men  lefet  in 
Aclibus  apoftolörum.  den 
flöch  de  engel  unde  de  worme  '^ 
be(en  en  döt '^  Gajus  Kali- 
gula,  dö  he  '^  vele  oveles  hadde 
gedän,  *'  de  riddere  flögen*® 
ene  in  deme  palafe.  *^ 


Men  vant  an  *^  finer  kiflen  '^ 
overgifmifTe  **  alfö  vele,  dö  man 
fe  83  3^84  jjgj  fnere  göt,  dat"* 

de    vifce    florven    unde    Idgen 


rialem.  Hie  etiam  PiUrtam  tanta 
perfequebatur  crudelitate ,  qui 
ipfum  occidit  Que  de  Pylato 
fcripta  funt  quere  in  libro 
tuoCO  Herodem  etiam  qoiJohan- 
nem  baptiftam  decollauit,  ad  ci- 
uitatem  [que]  füpra  Rodan^nm, 
que  Leven  dicitur,  exulare  mi- 
ßt, quem  Herodyaa  adultem  fe- 
qula  eft  et  ambo  in  exilio  peri-* 
erunt.  Hie  eftHerodes,quiPilato 
in  pafßone  dominica  aiTenfum  pre- 
buit  Gayus  verp  Herodem  ter- 
tium,  qui  Jacobum  maiorem  de- 
collauit  et  Petrum  in  vincula  con- 
ieeit  in  Judea  regem  confkitait 
Hunc  angelus  domini  cmdeli 
morte  percufßt.  Ita  quod  in  morte 
totus  fc[h]aturiebat  vermibus  et 
hoc  merito,  quia  duabua  fororibas 
flupra  intulit  ex  Vna  qnanim 
filiam  (ibi  natam  cognoYit  Gayos 
vero  poftquam  multa  mala  fe- 
cerat,  tandem  in  palatio  a  mili- 
tibus  fuis  occifus  eft  In  guios 
cifla  tot  Inventa  funt  venena,  que 
dum  in  mare  proicerentur,  pifces 
maris  inde  interfecti  multo  tem- 


1  fehlt  Br.  2  Br.  filuen  ßch.  3  H.  vcrfannt,  A.  fanth.  4  A.  indi. 
5  B.  to  lowcn,  A.  lewn ,  H.  leben.  6  Gb.  deme,  H.  dem.  7  Br.  A.  hero- 
diadcs,  B.  herodiadis.  S  fehlt  BbM.  9  Bb.  an.  10  H.  Der.  11  A.  erft 
12  H.  fannd  J.  13  H.  erflug,  A.  liczz  enthaubtn.  14  A.  vnd  auch.  16  A. 
fchuldig  was.  16  Q.  fehlt  He  was  och  P.  ...  keifere.  17  G.  heifehÜH.  18  G. 
fehlt  den  dr.  19  G.  herodem  den  iungen.  20  bG.  de,  MH.  der.  21  AH. 
erflueg.  22  H.  Tand  Jacoben.  23  H.  fannd  P.  24  H.  bnrm.  25  G.  in  to 
doden,  A.  ze  tod,  H.  zw  tod.  26  Br.  bloß  de.  27  G.  gedan  den  romeren.  28  A. 
erfchhlge.  29  H.  poIaTt.  30  AH.  in.  31  A.  feine  kaftn,  H.  feinem  haften. 
32  A.  v^gift,  H.  Gifft,     33  A.  es,  b.  mät    34  AH.  in.    85 /«A^  H, 
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^  m  deme  ftade'   allen 
n  •  ddd.  * 

*  deme  xlij.  ^  jdre  van 
s  harren  '  borl,  '  van 
B  ftickinnge  dccxc.iiij.^ 
^Claudias  de  vdrde  ke^ 
was^^  ande  was  virtein 
keif  er  e.  He  was  Dnifis 
*•  6n  recht  drenkere.  he 
n  nngevdge  *•  man  mit  flme 
he  wan  "  iedoch  **  Brilla- 
mit  grruten  Ären,  he  ^*  wart 
me  nntfangen  mit  gröteme 
.  *»  An  ^»  finen  tfden  ^» 
m  de  tweir  '^  apoftoli  >*  ge- 
hl de**  lant:  Jacob"  de 
Te,  **  unfes  harren  brdder 
en,«  de»«  bWf  bifcop  td 
iMm.  dar  wart  he  gemar- 
unde  begraven.  Stepha- 
^  levita  de  *«  was »®  dar 
BlUnet  Petras**  apoftolas 
in  ^  Antiochiam  unde  wart 
foop.  dar  worden  dch  van*' 
de  •*  kerftene  ^'  geboten, 
**  h^ten  ^  Galilei,  dat  be- 


pore   mortui  in  littore  innenti 
ftant 

Anno  igitar  gratie  xliii  ab 
vrbe  condita  d  cc  xc  iiii  Claadins 
in  regno  fucceffit  et  regnauit 
xiili  annis.  Ifte  fuit  Drofip]  filius. 
fed  in  vita  ftaa  immundiflimus  et 
Potator  pelfimos.  Hie  [in]  Brita- 
nia(m)  gloriofe  expugnabat  atque 
nibiecit.  Et  poftea  Rome  hono- 
rifice  cum  Tollempnitate  et  popnli 
acclamatione  poft  victoriam  tat" 
ceptns  eft'  Temporibns  ftais  apo~ 
ftolonim  diuifio  facta  eft.  Jaco- 
bus  minor  frater  domini  appel- 
latus  epifcopus  Jerofolimitanus 
factus  eft,  xbi  etiam  precipi- 
tatus  et  pertica  fullonis  in 
Caput  percuffus  martirium 
compleuit  et  iuxta  templum, 
vnde  precipitatns  fuerat, 
fepultus  eft.  Stephanus  rero  le- 
uita  fecundo  anno  quo  domi- 
nus paffus  eft  et  afcendit, 
lapidatus  eft  Paulus  jqnoque 
conuerfus.     Ipfis  etiam  tem- 


fehli  H.  2  H.  gefUde,  A.  geftat  3  H.  aberal.  4  Br.  doth ;  G.ßieht  hier 
der  Kairerchronik  den  ÄbfehniU  über  Jovinue  HoUefeuer  (Bl,  se^ST^^: 
baten  der  keifere  Ule)  und  FauCtinian  {Bl.  27^  —  29^:  Nr  yan  we  aaer 

Briten  Ule).  5  b.  An.  6  BbGH.  xlijj  (=  L).  7  b.  na  godes  gebArt  inde  na. 

)bArt,  H.  gepnrd  u.  C,  w,   9  H.  fiben  hundert  vnd  acbczigk.    10  Br.  iaren. 

wart  der  vierd  k.  (feftU  hier  das /olgende  n.  ...  k.).  12  A.  fehlt  Er 
f.      13   H.  vnfueger,  A.  vngeffLr,   M.  yngefarter.      14  AU.  gewan. 

doch.  16  AH.  vnd.  17  H.  groHil  frewden  vnd  was  vie^czehfi  jar 
18   BA.  In,   U.  zw.      19    G.  was  de   himelvart   vnfer   vrowen  vfi. 

Ü  A.  21  M.  poten.  22  U.  al.  23  U.  8and  J.  24  b.  ninft.  25  A. 
vnd;  fehlt  H.     26  fehlt  H.     27  U.  8and  St     28  bA.  wart.     29  H. 

eter.  80  b.  zi\  antcioch,  H.  zw  Anthioch.    31b.  na.    32  fehlt  H.    88  Br. 

m.    84  A.  vor.    85  A.  gebaiflen  w«r9i|t 
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gät  man  in  der  hdchlit  katliedra  ^ 
pelri.  * 


Dar  nä  '  quam  he  ^  to  ^  Börne 
unde  wart  dar  pävis.  ^ 
An^  den  tiden  was  Simon  ma- 
gus,  *  de  ®  godes  gave  wolde  kd- 
pen.  ^®  dar  umme  warl  he  vorvld- 
ket,  unde  alle,  de  nd  eme  ^^  kö- 
pel,  **  de^*  fint^^Simöniacinä 
eme  ^^  gchdten. 


Dö  wart  *®  de  gröle  hunger, 
den  Agabus^^  proph^ta  gewis- 
faget^*  hadde.  De  keifer  wart^^ 
tö  Röme  gcworpen  van  den  ho- 
ken  '^  mit  brödes  ftucken,  ^^  dat 
he  küme  ^^  untran.  Dur  den  fil- 
ven  hunger  Claudius  de  keifer 


poribus  Petras  apoftolas  An- 
tyochie  factus  eft  epifcopns. 
Cuius  fcftum  in  kathedra  agitar, 
ibique  primum  de  Chrifto  chri- 
ftiani  nomen  acceperunt,  qni 
prius  Galilei  dicebantur.  Poftet 
vero  Petrus  Romam  renit  ibique 
papa  factus  eft  Ifto  tempore 
exiuit  Symon  magus,  qui  dona 
fpiritualir  ab  apoflolis  pretio  vo- 
luit  comparare,  cui  efficaciter 
dictum  eft  „pecunia  *  tua  tecam 
fit  in  perditionem.""^  Omnea  igi- 
tur  emptores  et  venditores  fpiri- 
tualis  gratie  ab  ifto  Symone  Sy- 
moniaci  dicuntur  et  pari  f abia- 
cebunt  maledictionL 

Tunc  etiam  orta  eft  fames  *** 
illa  magna,  quam  Agabus  pro- 
pheta  predixerat  Imperator  Rone 
cum  fruftis  panis  a  penefticis 
proiectus  vix  eflTugit  Propter  fa* 
mem  predictam  Claudius  vxorem 
fuam,   de  qua  filium  Brittannie 


1  H.  JD  k.     2  IIA.  8anoti  petri.     3  G.  Des  uierden  imres  clandii.     4  G. 

petrus.     5  H.  gen.     6  G.  fügt  hier  ein  die  Oefehichte  dee  Jfatemue,  ßueha- 

ritisu,  f.w,  ein  (BL  2S^ — ^^  mit  dem  SchlufTe:  Nu  van  we  auer  to  der  erften 

tule,  d,  i.  Simon  Magu$).     7  AH.  In,  G.  Bi.     8  G:  Bi  den  tiden  quam  tj- 

mou  magus  oc  do  to  roiuc.     de  was  en  iudc  yü  was  geboren  ron   damaTe 

vii  was  en  goklerc  vii  en  towererc.    Slncn  touer  makede  he  mit  groter  knnft 

Yii  mit  arbeide.     Do  he  vor   nam  dat   fente   pcter  tekene  menege  rfi  grote 

mit  fuchten   vfi   mit   cnvaldegen   worden  dede   funder  arbeit,   he   wolde  dat 

filue  don  vn  volgede  fente  pctre  van  lande  to  lande  van  ftede  to  (tede  wante 

to  rome.  he  bat  ine  dat  he  imc.     9  A.  der  diu.     10  G.  vorkopen,  M.  v^ohauf- 

fen  vn  chauffeu.     11  H.  noch.     12  b.  koffcnt  vnde  v^koffent  =  MH.  =  BG; 

bH.  teizen  zu  geifllige  gaue,  G.  geiftliker  len,  MA.  die  gotes  gäbe  gaüUiohen. 

13  bH.  ß.     14  BbG.  fin,  AH.  ßnt  auch.     15  BbG.  fymone,  HA.  von  S.    16  A. 

auch.    17  A.  gabaus.     18  Br.  gewisfaget.    19  A.  w.  do.     20  A.  dem  hocken, 

H.  franerfi.     21  H.  ftucken  prats.     22  H.  dauon  k.,  A.  k.  dannen. 

m 

*  Jidfchr,  wie  pcnnä.  **  MdTchr,  X  {ditioz.    ***  MdTchr,  fiuna. 
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dö  fln  wir.  ^  bi  dere  he 
Dnen  föne  Britannicum, 
»me  keifere  folde  werden, 
lam  Agrippinam'  Ne- 

*  möder.  de  vorgaf  eme^ 
[0  vorhal  ^  dat,  want  ere 
ero  keirer  wart  airo  nam 
18  dnen  jdmerliken  ende.^ 

eme,lvii.  jdre  van  go- 
)rt,  ^  van  Rdmc  ftich- 

dcce.viii.  järe  Nero 
'te  keifer  wart^  unde 
in  ^    deme    rike   xiiii 

He  *^  lönede  finer  mö- 
t  fe  eme  des  rikes  halp, 
ne  ddde  jdmerlike.  ^*    He 

*  öch  Briltannicum  ^* 
»feres  Claudii  föne.  He 
■  jAr  An  vele  ^*  göt  ^^  man.  ^^ 

ne  künde  ^^  fin  bösheit 

vollen  feggen.  he  Idt 
Ime  legenden  jdre*^  Rö- 
Ird  dage  unde  nacht '^  ber- 
lal  he  föge  wd  Trdie  " 
^  des  hadde  he  fin  fpot 
(iielikeme  fange.  ^^  He  dö- 
^  öch  finen  möfler  Sene- 
len  wifen.  *^  Sin  bösheit 
vas  alfö  gröt,  dat  fe  un- 
;h  was  tö  feggende.    he 

A.  milter.      2    H*  Agripii.      3    H.   nereonis,   A.   nemoris.      4   H.  jn. 

friach.     6  H.  tod.     7  H.  gepurdt.     8  HA.  N.  der  wart  d.  f.  k.     9  A. 

)  A.  fftnfczehfi  iar.     11  Br.  De.     12  fehlt  AH.     13  H.  erflAg.     U  A. 

16  fehk  AH.     16  Br.  grot.     17  BbO.  liere,  A.  her.     18  H.  k.  nie- 

19   H.  in.      20   A,  fehlt   a.  f.  t.  j.      21    A.  an   ftuzzcn  vnd  liezz  cz. 

drein,     23  A.  fi.      24  A.  prinne»  H.  prannt,   b.  brende,  B.  bernde, 

te.     25  AH.  gcfang.     26  H.  not.     27  fehU  H.     28  fehU  B. 

Hdtchr,  apperiit.     **  Edtchr.  roth  überfchrieben  Nero  peffiinnB. 


genuerat,  qui  ei  in  regno  fncce- 
dere  debuit,  interrecit  duxitque 
Agrippinam  Neronis  matrem,  que 
ftatiin  ipftim  veneno  perdidit,  * 
fed  hoc  ufque  dum  Nero  fiKus 
eins  imperator  fieret,  diligenti 
cura  celauit  ficque  potator 
ifte  Claudius  potaio  veneno  mi- 
ferabiliter  interiit. 

Anno  **  domini  Ivii  ab  vrbe 
condita  .d.cccviii  Nero  quintus 
imperator  factus  eft  et  xiiii  annis 
regnauit 

Ifte  matri  fue  pro  eo  quod  reg«^ 
num  fibi  comparauerat ,  mifera- 
biliter  retribuit.  occidit  etiam 
Briltannicum  filium  Claudii  im- 
peratoris.  Ifte  per  quinque  annos 
omni  ore  laudabilis  fuit,  poflea 
vero  nequitiam  eins  nemo  enar- 
rare  fuifecit.  Igitur  decimo  im- 
perii  fui  anno  Romam  fuccendi 
precepit,  ut  qualiter  Troya  arßt, 
videret  atque  kachinando  fuper 
hec  ludicros  canebat  verficulos. 
Hie  etiam  Senecam  magiftrum 
fuum  occidit. 

huius  tanta  fuit  nequitia,  quod 
ficut  impoflibile  ita  inhumanum 
elTet,  explicari  et  ad  augmentum 


118 


badde  öch  &n  unmAte  böfe  wif.  ^ 
he  was  öch '  de  drfte  keifer,  de 
de  kerftenheit  '  tö  ächte  dede.  ^ 
des  begründe  ^  he  an  dcme  hö- 
vede«  Pdtrö'  unde«  Paulo» 
unde^^  \&\  te  marteren  beide.  ^^ 
Nero  de  keirere  de  ^'  Tande  Va- 
rpariftnum  in  Judöam.  de  beTat 
iherufaldm  mit  Arne  Tone  Tito.  ^' 
De  föndtöres  vordäleden  Neröni 
dat  rike  dur  Tino  bösheit.  ^^  dö 
he  dat  vornam,  he  vid  üter  (tat  ^^ 
unde  dödede  fich  filven  van  ^^ 
lÄde.  ^'  dö  Älen  en  *®  de  wulve. 
aldus  tdging  an  eme  des  keiferes 
Auguftus  flechte.  ^» 


Dd  P  ^  tr  US  '^  ievede,  he  hadde 
tö  helpe  Linum  unde  Cletum. 
de  worden  **  pävefe  beide.  ** 
dar  nä  worden  iemmer  mdr,  dat 
nü  fint  körbifcope.  ^^  he  gaf  bi 
rime  levende  ^  Ciementi  den 
flöl  ^  tö  Röme  unde  de  ^  ge- 


nequitie  ftie.  fopra  modanmialiiii 
habuit  vxorem.  Ille  primus  im- 
peratorum,  qui  perrequcionem  in 
Chriftianos  mouit  Aunpfitqae  ini- 
tium  in  Petro  et  Paulo,  qaoram 
vnum  TuTpendit  rejiquum 
decollauit.  Ipfe  etiam  Nero 
Varpafianum  mißt  in  Judeam,  qui 
cum  filio  Tuo  Tyto  Jeruralem  ob- 
Tedit.  Senatores  aute»  propter 
intollerabilem  nequitia»  ftaam 
Imperium  abiudicabant.  quo  au- 
dito  de  ciuitate  Tubito  Togit  et 
pre  nimia  confufione  et  mole- 
ftia  Te  ipfum  occidit,  qui  poft- 
ea  a  lupis  deuoratus  efü  ficque 
in  iflo  generatio  Augufti  lermi- 
nata  eft. 

Petrus,  dum  viueret,  Linum  el 
Cletum  in  dignitatem  apoflolicim 
deßgnauit  et  ab  hüs,  qui  vice- 
domini  appellantur,  Turrexe- 
runt  Petrus  adhuc  viuensde- 
menti  fedem  aflignauit  apofto- 
licam  atque  poteftatem  ligandi 


1  bAH. /b^  Sin  b.  ...  wif.  2  fehlt  H.  S  B.  ^ene,  G.  kriftenen. 
4  A.  durchaht,  H.  echtet.  5  H.  die  begieng.  6  QA.  fehk  a.  d.  h.  7  H. 
Sannd  Peteisi.  8  A.  vnd  an.  9  II.  Sand  Pauls.  10  Gb.  de  let  he  =  M ;^ 
AH.  die  biez  er.  11  H.  paid  m.;  A.  vnd  enthaben.  Er  liez  aneh  fein  mfttf 
rff  fchneidfi  vnd  wolt  wiflTen  war  in  er  gelegen  wer.  Er  wolt  auch  wiflTen 
wie  we  ain^  franen  wer  diu  ein  kint  trag  vnd  auch  gewAfi  ynd  hiesi  im 
die  arczat  ain  kind  macben  die  m&ftfl  im  geben  ain  trank  von  dem  wAha 
im  ain  krot  in  den  leib  do  diu  nu  gewJUu  (i  tet  im  vnmafTe  we  da  mftfkfi 
im  die  arczat  von  helfen.  12  QhH-  /ehU  de.  13  A.  die  befafen  J.  Tnd  er- 
ftortfi  es.  14  A.  vbelheit,  H*  vbel.  15  G.  to  ener  ßner  egenen  buroh  dar. 
16  AH.  vor.  17  G.  mit  helpe  enes  (Ines  mannes  dem  he  hadde  abgeftieden 
fine  manliche  dinc.  18  H.  in  auch.  19  AH.  gefl.  20  H.  fand  peter.  21  AH. 
waren.  22  II.  paid  pabft.  28  A.  kardinal ;  H.  fehlt  dar  na. . . .  korhifch. 
*24  A.  lebfidigfi  leib.     25  A.  (t.  vnd  den  gewalt.     26  H.  den. 
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,  de  he  van  Criftö  hadde.  ^ 

deme  IxxL  jdre  van  go* 
bort,'  vanRöme  ftich- 
fe  dcccxxiL  jär^  Galba 
fedegen^  man  wart  de 
3  keifer  unde  was  dar 
feven  mdnede.  He  was 
larde^  manlik  man  unde 
5  T    yeie  8   geftreden.     he 

des  gddes  girich.  ^    des  ^® 
he  unnisere.    ene  (loch  ^^ 
Feretin^'  Otto  dn  edele 
de  underwant  (ich  des  rl- 
»  Weder  ^*  Otto  ^  wart  ge- 
il^ Vitellius  van  döde- 
me  here,  ^^  dat  tö  Rome 
inderdan.  Vitellius  ^^  fkridde 
Kten.  ^^    Otto  wart  fegelös 
dödede  fich  filven.  He  was 
ridderen  alfö  l^f ,  dö  fe  ><> 
löt "  «gen, «»  dat  fe  "  fich 
kedötflsken.^  Vitellius 


atque  roluendi,  ficut  a  domino 
acceperat,  contradidit* 

Anno  domini  Ixxi.  C9  &b  urbe 
condita)  d.cccc.xxii.  Galba  pru- 
dens  homo,  fextus  factus  eft  Im- 
perator et  regnauit  vii.  menlibus. 

Ifte  fuit  valde  virilis  et  in  multis 
bellis  bene  egerat  Sed  nimium 
fuit  cupidus  pecunle.  propter  hoc 
.contemplui  habitus  eft  Iftum 
quidem  nobilis  Otto  de  fCe)retin 
occidit  et  regnum  fibi  vfurpauit 
Contra  vero  COttonem)  Vitellius 
electus  eft,  qui  erat  de  exercitu 
Teutonicorum,  qui  et  Romanis 
fubditus  fuit  Itaque  Vitellius  et 
Otto  in  hello  congreffi  funt,  Sed 
Otto  viclus  fe  ipfiim  occidit  Hie 
a  niililibus  fuis  dilectus  fuit,  vt 
cum  viderent  eum  elTe  mortuum, 
quidam  ex  eis  fe  ipfos  occideriint 


Porro  Vitellius  Romam  profectus 

,  H*  den  er  ror  het;  M.  fetzt  zu:  den  gab  er  im  dar  ssu;  Q,  fügt  hier 
}elb — S/^J  aus  der  Ktufer^hrotiik  den  Tarquiniue  ein,  fchHeßend  Dit 
ii  gefcreuen  baten  der  tale  de  men  den  kciferen  tofcrift  2  H*  ge- 
3  U.  vnd  vier  vnd  zwainczigk  jar.  4  Br.  ghedenen,  M.  verwegen, 
ler.     6  H.  dapey.     6  II.  vil;  fehlt  A.     7  fehlt  H.     8  Br.  vele  vele,  B. 

Tele.  9  M.  gertig,  A.  geitig,  H.  ging  auff  das  guct.  10  ßb.  dar 
,  H.  darTinb,  A.  da  von.  11  AH.  erflucg.  12  b.  Firrctf,  G.  ferentin; 
i  für  vii.  manede  ...  ene  die  Worte:  mit  emo  pyfo.  Se  hoven  to 
en  grot  orloge.  d^  vorften  rat  was  dat  galba  were  in  der  ftat,  pjfo 
»yfo  (tiAe  ene  ftat  de  het  he  pyfa  na  fincme  namen.  Galba  (\ifle  ca- 
Dar  Hoch  fe  beide  en  edele  man  otto  von  ferentin;  H.  ein  edel  man 
t  Otto  von  feretin. .  1 3  G.  fügt  ein  an  deme  rike  weren.  fe  beide  feuen 
te  vfi  nicht  mere.      14   Br.  Seder  aitsgettrichen,  dafür  am  Bande  do. 

Otten.  16  A.  gekrönt,  H.  gepurii.  17  A.  v.  den  tAtfchii  her;  H. 
len.  18  AU.  vnd  (ohne  Vit.).  19  All.  im.  20  Br.  fei.  21  H.  totten. 
fehlt  do  Je  in  t  f.     23  fehlt  AH.     24  A.  felb  ft.  ze  tod,  H.  ft.  zw  tod. 

CO 

JSifGhr.  tradidit 
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vor '  iö '  Rdme  unde  wart  wol 
untvangen.  he  was  6n  rräz ' 
unde  levede  Tchentlike.  ^  Dat 
here,  dat  tö  Jerufalöm  was,  dal 
kös  ^  \6  keifere  Vafpariinam. 
Vilellius  wart  geflagen  ^  unde 
dar  de  ftrdte  getogen  unde  ^ 
rchentllke^  in  de  Tlvere  ge- 
worpen. '  Galba,  Otto  unde 
Vitellias  wären  andere  half  jdr 
an  deme  rike. 

In  deme  Ixxij.  jdre  van 
godes  bort,  van  Röme  Ttich- 
tunge  dcccxxiii.  jdre  Va- 
rpaTidnus  wart  vor  ^^  Jeru- 
falöm^^  tö  keifere  koren/^ 
van  Auguftö  de  fevende, 
unde  was  an  deme  rike  ^' 
negen^^jAr.  he  was  ön  unge- 
boren-^^  man.  fin  doget  was 
gröL  **  he  was  der  heften  *^  kei- 
fere &n.  he  ^^  büwedc  tö  R6me 
vele.  he  gaf  **  finefs  viendes*^ 
dochter  Yitellij  öme  ^*  riken  ** 
manne  mit  finer  koft.  '^  man  fa- 
get  öch  dat  he  gefunt  werde 
van  flner  füke  **  van  deme  ant- 
late  ^  unfes  hdrren,  dat  dar  hdtet 


efk  et  a  Romanis  gloriofe  ftafcep- 
tus  eft.  Ute  vorator  fuit  et  vitam 
agebat  nimis  inhoneftam,  ideoque 
exercitus,  qui  Jerufalem  obfe- 
derat,  Vafpafianum  imperalorem 
elegit  Igitur  Vitellius  occiAis  eft 
et  per  plateas'miferabiliter  Ira- 
hebatur  atque  ignominiofe  in  Ty- 
berim  proiectus  eft  Galba  *  Otto 
Vitellius  hü  tres  vnafquifqoe 
poft  alium  anno  dimidio  reg- 
nauerunt 

Anno  domini  Izxii;  ab  vrbe 
condita  d.cccxxiii  Vafjpafianiis 
Jerofolimis  electus  eft  iniperator 
vii""  ab  Auguftd  et  regnaait  ix 
annis. 


Ifte  ignobilis  fuit,  fed  valde  vir- 
tuofus.  Ideo  inter  meliorea  com- 
putatur  imperatores  et  quiaRome 
multa  edificauit.  Hie  etiam  filiam 
aduerfarii  fui  Yitellii  cum  Alis  ex- 
penfis  ditifTimo  tradidit  viro. 
Dicitur  etiam  quod  per  infpec- 
tionem  **  faciei  **♦  domini  qae 
Yeronica  appellatur,  ab  infir- 
mitate  fua  fit  liberatus. 


1  A.  da.  2  H.  gen.  3  A.  frans,  H.  frafflg  man.  4  Br.  fdieDlike, 
M.  fchaemlich.  5  H.  kom.  6  AH.  erflagen.  7  fehlt  H.  8  Br.  fohoüike. 
9  G.  /äfft  (Bl,  3 ^^^3 2^)  hier  out  der  Kairerehnmik  ein:  OdfuOui  tmd  Vef- 
palian  und  Titut  mit  Jofephue  m  Jerufalem y  wqfür  Dat  here  ...  geworpen 
fthlt.  10  H.  sw.  11  6.  OY^  mere.  12  A.  erkoren,  H.  erwelt  18  G.  dar 
an.  14  H.  aht.  15  H.  ^-nparmberosig.  16  GA.  fehU  He  w.  ...  giot. 
17  b.  be(\er.  18  A.  vnd.  19  A.  gab  anoh.  20  Br.  nigendei.  21  Br.  eae. 
22  fehlt  A.  23  H.  crolt  24  G.  den  wi(^n  de  an  fineme  hoaede  waren. 
25  Alle  antlate. 

•  ndCchr.  Qalla.     »•  Edtehr.  inl^ionem.    ***  Bdfchr,  UiOmL 


12i 


Vcnmicl  ^  Dar  nä  inarf  Vaf- 
pafiinus '  mit  prdler  klage  der 
Rdmere.  * 

In  deme  Ixxxij.  järe  ^  van 
gedea  bort,  ^  van  Röme 
ftichtonge  dccc.xxxii.  järe 
Titas  Vafpafiänus  Tone  wart 
YanAaguTtA  de  achtede  kei- 
fer unde  was  dar  ane  ^  tw6 
jAr  ^  dn  wolefpräke  ^  man.  ^  he 
was  in  ^^  allen  dogenden  alfd  ^^ 
vollen  komen,  dat  he  gehdten 
waa  ^  der  werlt  wunne«  ^^  he 
gewan  dch  Jhefufalöm  bi 
finea  vader  levende  unde  töyürde 
Te,  aird  got  filven  gefeget  hadde. 
dar  wart  alfd  vele  Joden  gefla- 
gen,  dat  it  nöman  geachten  künde, 
ir  wart  öch  Yele  gevangen  unde 
vorkdfl  ^^drittich  umme  dnen  pen- 
ning,  ^^  alfd  fi  vorkdften  Jhöfum 
Criftum  nmme  dritich  penninge. 


Poft  hec  mortuus  eft  YafpaGanus 
cum  magno  planctu  Romanorum. 

Anno  domini  Ixxxii  C9D  ^^ 
vrbe  condita  d.cccxxxiiL  Thitus 
Vafpafiani  filius  imperator  electus 
eft  viii^  ab  Auguflo  et  regnauit 
duobus  annis. 

Hie  facundifßmus  fuit  et  Ota)  in 
virtutibus  profectus,  quod  appel- 
bCba^tur  iocunditas  mundi. 
Ifle  etiam  Jerofolimia  adhuc  vi- 
uente  patre,  ficut  *  dominus 
predixerat ,  funditns  deflruxil  et 
multitudincm  ineftimabilem  Ju- 
deomm  occidit. 

Hec  deltnictio  facta  eft  ob  pcr- 
fidiam  Judeorum  multique  capti- 
uati  et  venundati  funt  Et  ficut 
vnum  hominem  videlicet  Jhefum 


1  bAH.  laßen  ottf-  men  f . . .  Veronica  und  fetzen  dafür  aut  dem  folgen- 
den Sin  Am  Titot  gewan  JerafalemiDde  suAorde  fi  (=  zerftlrt  du  A) . . .  dar 
nmbe  let  lie  in  Tri  (=  ledig  A.);  G.  fügt  (Bl,  SS* — J^^^J  ein  aus  der  KaiCer- 
eknmk  die  Eroberung  von  Jerufalem  nach  den  Worten  dat  tyberins  hadde 
gehalet  Uten  Ttn  ierrm.  2  H.  Yefp.  Ci.  da.  3  Q.  fügt  hier  ein  (Bl.  34*^)  : 
he  hadde  gewefen  nicht  en  edele  man.  des  gAdc»  was  he  gyrech,  doch  nc- 
nam  be  to  unrechte  nemanne  nicht,  dat  he  famnede  mit  grotem  TÜte,  dat 
gaf  be  willicbUcke  befcedelike  den  des  bedorften.  he  was  vrimodich  vn 
recht,  he  wan  indeam  acbaiam  licii  Rodnm  bifantifl  SamQ  traciä  ciliciam 
amagine.  8we  (V  ine  THomde  dat  v^gat  he  vfi  Tianfeap  ne  dachte  he  nl- 
jner.  deme  fenate  was  he  lif  yfl  blide.  4  H.  ain  vnd  achcsigiAen  jar.  5  H. 
ynsen  herrfi-  gepurd.  6  Br.  hloB  dar.  7  G.  tu  twe  maneden.  he  was.  8  Br. 
uorefprake,  B.  wol  fprake,  G.  wol  gei^rake,  b.  wol  gefpregen,  A.  wol  ge- 
fprocbn^,  H.  wol  redunder.  9  B.  tetzt  zu  en  g&t  orlougere  he  was  fo  bur- 
fam  amme  rike  dat  be  ninen  man  pincn  ne  wolde.  10  U.  an.  11  fehlt  H. 
12  H.  wart ;  G.  het.  13  G.  fügt  hier  au*  der  Kaiferchronik  ein  vom  SpielhauCe 
und  Titue  Feinden,     14  Br.  nor  cofte,  G.  bloß  nelc  v^kocht    15  Br.  pennig. 

•  Bdrchr.  Aead. 
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De  hunger  wai  dar  airö  gröl,  dat 
de  mdder  at  ere  kint 


Titus  hadde  fe  wol  Ute  varen  ^ 
Uten.  Te  ne  wolden.  Te  lidngen 
(ich  filven.  Te  flögen  fic  filven  un- 
deriwifken  dut  '  dar  wart  öch 
manich  krdze  umine  de  flai  ge- 
fat, '  dar  man  Te  an  höng.  ^  dit  ^ 
fcrdf  ^  Yolliclichen  ^  Jo Typhus 
imde  uc  EgeTippus. 

Den  filven  Jor<}pham  hadde 
gcvangon  Varpafidnus.  he  wi- 
ckcde  "  eme  dat  he  keifere  Tolde 
werden,  dar  urome  16X  he  ene  vrL  * 
Titas  ^^  bAwede  Ach  tö  Röme 
dat  grAte  ToAlnini,  ^^  dat  nü  het 
Coloft^uin.  *'  Dö  de  keifere 
Titus  flarf,  >'  it  wart  ^^  \ö  Röme 
alfö  >»  grAt  klage,  alfö  >«  fe  al 
vorwerfet  wAren. 

In  ^^  deme  Ixxxiij.  jdre 
van  godes  bort,  ^*  van  RAme 
ftichtung^e  .doccxxxiiij.  jAre 


Chriftuin    pro   zzx»   argwiefe 
cottparaoerant ,    fic  xzx»  Ja- 

deos  pro  vno  argenteo  vendide- 
nint  Tanta  autem  fames  in  ob- 
fidione  opprelTerat  ciiiitatem,  vi 
etiam  parentes  pro  dulci  dbo 
filios  fuos  comederent. 
Tytus  autem  eis*  exitnm  permifit, 
fed  nulli  duitatem  egredi  vole- 
bant,  vnde  plurimi  in  ciuitate 
fe  ipfos  fufpenderunt  et  alii  mn- 
tuis  vulneribns  fe  occidemnt  ei 
ficut  narrat  Jofephus  ei  Egefip- 
pus,  plurimts  circa  ciniltteB 
erexerant  croces,  in  quibua  J«- 
deos  **  fufpenderunt. 
Yafpafianus  etiam  ipfum  Jofe- 
phum  captiuauit,  fed  quia  eam 
imperatorem  futurum  predixit, 
liberum  abiro  permifit 

Tytus  etiam  illud  magnom  thea- 
trum,  quod  nunc  colifeus  appel- 
latur,  conflruxit  Cum  autem 
Tytus  Imperator  moreretur,  tan- 
tus  Rome  magnus  fuit  planctus 
ac  fi  ciuitas  in  perpetuum  onmi 
folatio  et  gloria  orbata  fuilfet 

Anno  ***  gratie  Ixxxiiii^  Do- 
mitianus  Titi  frater  et  Vefpafiani 
filius  factus  cfl  Imperator  nonus 


1  R.  g^raron.  i  Rr.  doth.  3  Br.  ghefatb.  4  B.  an  hengde;  bGAH. /liUr 
Titu«  hadd«». . .  anhcng,  5  II.  das.  6  G.  die  Schrift.  7  Br.  wllichlicken ,  H. 
vtilckkichoii.  8  II.  weilTlftgt.  9  A.  ledig:  H.  /eAIr  hier  fet  IMi  uiOer  Ve- 
/)»a/(<*n*  <l«r  jfume  Saii  He  gewan  i%eh  Jerafal^m. . .  I^t  he  ene  tii.  10  HA. 
Kr.  II  IVr.  ceainim,  H.  ceantnin,  12  Rr.  coHcann.  b.  colofium,  B.  oolo- 
iVm),  O.  eoliiVum.  19  .\.  gci^arb.  U  H.  do  wart:  A.  was.  15  b.  of  alfi; 
II.  al»,  A.  To.     I«  II.  da».     IT  b.  An.     18  H.  gepurd. 

•  üif/r^r.  ex.  ••  IMichr,  Jndei.  •«»  lidTchr.  daniher  J^UckSek  Val^ 
rtau^  f\^A 
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Domicidnos  Vafpafiänas 
föne,  Tili  bröder,  wart  de 
negende  keifer  unde  was 
dar  an  ^  festein  jdr.  he  ne 
hadde  nicht  geliltes  '  fime  ^  va- 
dere  onde  ^  finem  bröderc.  he 
was  dn  dum  man  unde  vlant 
aller  gdden  ^  dinge.  ^  He  fcop  ^ 
de  anderen  Achte  over  de  ker- 
ftenheit  nä  Ndröne.  ^  dö  wart  ^Jo- 
hannes ^^  Bwangdlilta  ^^  in  dat  ^' 
wallende  ^'  olei  ^*  geworpen,  ^ 
dat  eroe  nicht  ne  war.  ^^  He  fände 
ene  6ch  tA  ^^  Patnios  in  dat 
eilende,  dar  fcröf  he  apocalipfim.  ^^ 
dA  wart  '^  gemarteret  de  pdves 
Anaclötus  unde  ^^  over  al  de 
lant  ^  der  •*  kerltenen  vele.  ^* 


et  regnauit  xvi  annis. 


He  *'  Tordr^f  6g  der  fdnAlAre 
vele.  **  he  büwede  •*  den  mar- 
ket 16  Röme  onde  dat  '^  temp- 
lum,  '^  dat  nü  is  '*  ecclefia 
rotonda.  '*  He  bedwanch  '® 
6ch  Daciam,  ^^  dat  nü  is  ^' 
RAzen.  ^*  Sinte  Dionifius  wart 


Ilte  Cnon)  ambulauit  in  vias  patris 
et  fratris,  fed  omnino  degenerans 
ftolidus  et  stultus  et  inimicus  om- 
nium  virtutum. 

Ifle  fecnndam  perfequtionem  pofl 
Nerouero  in  chrifUanos  excituuii. 
Hie  etiam  ante  Rome  portam 
Johahnem  ewangoliftaro  in  doli- 
um  feruentis  olei  mißt 
In  dei  autem  gratia  inde  adiutus 
intactus  exiuit.  poflca  vero  ipfum 
in  pathmos  infula  exulare  coegjt; 
ibi  nobilein  fuain  confcripfit  apo- 
kalipfym.  Tiinc  etiam  paffus  Ana- 
cletus  papa  et  in  omnibus  Gnibus 
imperii  mulli  perierunt  chriftia- 
norum  et  multi  fenatores  de  fe- 
dibus  propulfi  funt.  Ifle  Doini- 
tianns  forum  Rome  conftruxit  et 
pantheon  templum,  quod  nunc  ru- 
tunda  appellatur  edißcauit  et  Da- 
ciam,  quc  nunc  Nichonia  di- 
citur,  fubiugauit. 
Ipfo  tempore  fanctus  Dionyßus 


1  k,fthU  dar  an.  2  AH.  er  tet  n.  gelieh.  8  b.  na  f.  4  BH.  noch,  b.  indo 
na.  5  b.  gftd^  6  A.  T^fmlcht  allin  gAtiu  ding.  7  A.  gefchi'^f.  8  k,  fehlt  na  N. 
9  B.  wart  geworpen  =  II.;  G.  quj.  10  II.  fannd  J.  11  G.  to  rome  vfi 
wart.  12  G.  den.  13  b.  fedede,  G.  wellend«,  A.  wallend,  H.  wallund. 
14  B.  olie. '  15  A.  en  wort,  H.  niehts  geward.  16  G.  in.  17  Bh.  apoca- 
lipftiin.  18  Br.  warth  be  ghem.  19  H.  ztuammefrfaiTend  rnd  der  kriAen 
Tertrib  er  gar  tu.  20  A.  al  in  dem  land,  H.  vbcr  all  jn  den  lannden. 
21  Br.  de.  22  U.  fehU  d.  k.  yil.  28  H.  vnd.  24  H.  gar  vil,  A.  fehlt  Kr 
vertr...  vil.  25  A.  Er  b.  auch.  26  BA.  den.  27  G.  tcmpil  =  A.  tempel. 
28  H.  hai(n.  29  A.  diu  fUr  wel  kirch  ynd  geweicht  ift  vnfer  frowen  er 
▼nd  aller  beilgli.  80  U.  zwancb.  31  G.  dalmaeiam.  32  H.  baifll,  A. 
baUTet.     33  H.  rufen,  A  BaaflTen. 
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dö  '  mit  finen  gerellen  *  mar- 
lerit  'bi*  Paris*  unde  dröch 
fin  hövet  tw^  ^alfche  mile,  dat 
nü  bot  tö  Tunte  Dionifie.  ^ 
Domiciänus  dö  be  ^  manegen 
edelen  man  badde  vordreven,  * 
be  ^  wart  geflagen  ^^  in  deme 
palaTe  mit  flnes  wives  rdde  " 
dor  dnes  loderes  ^'  löve,  de  was 
geboten  ^*  Paris,  unde  wart 
begraven  mit  fcanden. 

In  ^^  deme  xcix.  jAre  van 
gödes  bort,  '*  van  Röme 
fticbtunge  dccc.l.  järe  Ner- 
va  wart  keiTer,  de  was  &n 
alt  man,  de  legende  van  Au- 
guTtdjUnde  was  dar  an  ön  jär 
unde  y6t  mdnede  '^  vil  götlilie. 
be  wederTcdp  mit  der  föndtöre 
rftde  de  gebot  Domiciäni.  ^^  dar 
van  wart  Jobannes  ^^  Ewan* 
gdlifla  van  deme  eilende  ledicb.  ^^ 
He  befehlt  >^  t6  deme  ^^  rike 
TrajAnum  önen  '*  edelen  man. 
Dar  nä  flarf  be  mit  grölen  " 
Ären.  ** 

In  deme  .c^.  jAre  van  go- 
des  bort,  "  van  Röme  fticb- 
tunge. dccc.  li.  jdre  TrajA- 


Parifiua  eft  palflu  cam  ttaia, 
qui  capvt  ftium  propriis  manibus 
a  loco  occifionis  ad  duo  milia- 
ria  deportauit 

Domitianus  vero  poft  mnlta  mala, 
que  Tanctis  intulit,  et  plurimos 
nobiles  quos  deftroxit  ex  confi- 
lio  et  confenfu  vxoris  (üe,  ob 
amorem  autem  vnias  Tcarre  in 
pallatio  interfectus.'  ignominiofe 
et  inbonefte  fepultus  eft. 

Anno  domini  xcix  ab  vrbe 
condita  d  ccc  1  Nema  decimos 
ab  Augnflo  imperator  factua  eft, 
cum  vno  tantum  anno  regnauit 
et  iiii^  menfibus  et  bene  egerat 


Ifte  ex  confilio  Tenatorum  omnia , 
facta  Domitiani  retrai^tauit,  vnde  * 
Jobannem  ewangeliftanab  exilio 
reuocabat 

Hie  etiam  Trayanum  nobilem  vi- 
rum  ad  imperatorem  defignaoiL 
Et  poftea  cum  magno  honore 
defunctus  eft. 

Anno  incamationis  doroinice  c, 
a  condita  autem  vrbe.  d.cccc.li 
Trayanus   de  bifpania  oriundas 


1  fehlt  A.  2  B.  feilen.  3  Bb.  GAU.  gemarteret.  4  Aä.  se.  5  H.  m 
P.  gemartert.  6  G.  dynife;  b.  fehlt  Sinte  D...  funtc  D.,  HA.  fehii  md 
tr.  f.  b....  f.  Dionifie.  7  H.  er  het  8  B.  vorderft;  A.  fehlt  hier  da  er...  Ter- 
derbt.  9  H.  da.  10  AH.  erflagen.  11  A.  willen,  da  er  manigen  edlen  man  Ter- 
derbt.  12  AH.  loters  lieb.  13  H.  hies.  14  b.  An.  15  H.  gepnrd.  16  Br. 
fehü  m.  17  A.  waa  domiciänus  gebot  18  H.  Bannd  J.  19  H.  ledig  t. 
d.  e.  20  Br.  befcbeit.  21  H.  da  dem.  22  AH.  den.  23  A.  vil  gr.  24  O. 
ßie?U  hier  (Bl.  SS^—^J  ein  aus  der  Kaiferchronik  den  Liltwirker  unter  Ne 
25  H.  vnfers  heren  gepurd. 
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nus  van  IfptniA  geboren 
de  ^  elfte  keifer  wart  unde 
was  dar  ane  '  negentein 
jär.  he  was  ^  alfö  an  ^  deme 
rike,  ^  dat  he  billeke  boven  ' 
alle  keifere  wefen  fal.  ^  he  wart 
gekoren  ^  tö  ^  Colne  bl  ^®  deme 
Rine,  de  >^  h^t  dö  '>  Agrip- 
pina,  van  deme  römifchen^here.  ^' 
he  was  in  ^^  allen  dogeden  vul- 
len  kernen  rechte  '^  alfö  hc  de 
doget  mit  einer  Töten  ^^  tem- 
perunge  gemefchet  ^^  hadde,  ^® 
wante  *•  he  gerne  at  wol.  •** 

he  was  &a  gdt  orloges  man.  '^ 

he  orlogede'*  uppe  Indiam  mit 
fcepen ,  dat  ör  nd  nön  ''  keifere 
nc  ddde.  '*  Sin  vrünt  fchuldc- 
gcden  '^  ene,  dat  he  alfö  '^  h(^- 

1  H.  wart  der.  2  H.  an  dem  Reich.  3  II.  fehlt  er  was.  4  G.  in. 
5  H.  fehlt  hier  (f.  vorher)  a.  d.  r.  6  H.  rbcr.  7  A.  wer.  8  H.  cr- 
korn,  A.  geboren.  9  A.  pci.  10  A.  an.  11  Br.  hc.  12  Br.  hetet  tu. 
13  Br.  herre,  A.  reich.  14  H.  an.  15  A.  recht  v.k.  16  G.  %lTei-. 
17  Bb.  gemenget.  18  G.  fefiU  Rchtc...  haddc.  19  G.  wantc  hat,  b.  ayn 
dat,  A.  daz,  H.  daa.  20  G.  wol  at,  b.  bloß  at,  H.  als  wol,  A.  vol  gaulV. 
21  H.  krieger.  22  H.  kriegt.  23  H.  nye  kaincr.  24  A.  nier;  G.  fetzt  hier 
zu:  dat  rike  dat  na  augufto  minneret  was  dat  olcedo  he  mit  eren.  he  was 
oc  en  ftarc  man  an  finer  macht  he  wan  denemarken  aide  lant  bi  d^  do- 
noawe  tu  armeniara  de  de  parthi  begrepen  haddcn,  perlydcu  feluaciam  rcfi- 
fönte  babylonie  aflyriä  mefopotamiam  vü  alle  de  laut  dede  ßn  bi  macedo- 
nia.  arabia  dar  na  makede  he  to  cner  grafTcap  he  qnä  oc  to  deme  roJem 
mere  tu  befattc  dar  diy  lantfcap  dar  let  he  niakcn  de  fccpc  mit  den  hc 
india  orlogede.  Den  romeren  vfi  den  fenatorcn  allen  luden  was  he  like 
hemlic.  8ine  yrfit  grote  he  gerne,  ho  qua  dicke  to  in  durch  blitfcap.  de 
feken  trofte  he  gerne,  he  gaf  dat  gAt  heimlike  Tfl  oppcnbaro  allen  den  de 
is  bedorften.  he  makede  menegen  armen  rike.  he  hogedc  fi  dar  to.  he  gaf 
gut  recht  finen  ftaden.  tu  ne  brac  it  nimm^.  he  nc  dede  oc  nicht  et  no 
were  an  neme.  he  ne  fchadede  nemanne.  25  H.  ligen  in  des,  26  A.  ze, 
ü.  allan  iw. 


xi~  ab  Avgufto  Imperator  eft 
electus. 

Hie  tamen  prudens  rexit  imperi- 
um,  vt  merito  fuper  omnes  im- 
peratores  eft  commendandus.  Ifte 
ab  exercitu  romano  circa  Renum 
Colonie,  que  tunc  Agrippina  di* 
cebatur,  fuit  electus. 
Ifte  in  omni  bonitate  fuit  perfec- 
tus.  In  vniverfa  morum  honeltatc 
adeo  preclarus  ac  fi  omnem  vir- 
tutem  dulci  quadam  temperantla 
mifcuiffet,  excepto  quod  laute  et 
fplendide  comedebat 
Hie  bellator  fortiffimus  exftitit  et 
quod  nllus  Imperator  legitur  fuiffc. 
Indis  per  naualem  exercitum  bel- 
lum conftanter  ammouit 
Sepe  ab  amicis  fuis,  quod  fuis 
nimis  faniiliaris  extitit,   argutus 
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melleh  wAre.  ^  he  fjpnch  >  „De 
kerfer  Tal  wefen  weder  flne  lüde,  * 
airö  he  wil  dat  ^  Te  weder  ene 
fln." 

He  fcdp  ^  de  driddcn  ächte  '  üp 
de  kerflenheit  ^  van  bdfer  lüde 
rdde.  ^  des  quam  he  Tchere  ' 
weder. 

Do  wart  gemarteret  de  dridde 
päves  Clemens  tö  Rüzen  ^^  in 
deme  eilende. 

Nu  eme  wart  EuariTtus  de 
Y^rde.  ^^  de  wart  öch  gemarteret 
dö.  ^*  Dö  wart  Allexander 
de  vifte  päves.  ^'  An  ^^  deme 
örften  ^^  järe  Trajäni  flarf  Jo- 
hannes ^^  ewang^lifta.  Igna- 
tius  de  hölige  bircop  van  An- 
tioch  de  ^^  wart  tö  Römc  an 
deme  fpele  ^^  vor  de  beren  ^^  unde 
vor  de  lowen  geworpen.  de  tö- 
fpleten  '^  ene.  He  was  de  dar 
hörde  *^  van  den  engelen  „Gloria 
in  excelfis  dco/^  alfö  men  tö 
milTen  finget.  ^*  In  den  tlden  '' 
vorvölen  **  drö  ftede  **  van  der 
ertbewunge.  "  Trajänus  nä  '^ 


eft.  quibtts  ipfe  ralJKindit  „op« 
tiroum  imperatorem  fe  talem  ex- 
hibere  fuis  vt  ficut  fibi  fiibdiloa 
fic  in  Omnibus  etiam  amicos  fttos 
experiatur. 

Ifte  de  furiofo  confilio  malonmi 
tertiam  perTequtionem  in  chri- 
ftianos  mooit,  fed  hoc  (tebito 
penituit*ac  retractaniL 

Tunc  Clemens  tertius  papa  in 
Ruthenia  in  exilio  ptlTüs  efL 


Poft  ipfum  EoarifUis  qiuurtus 
papa  etiam  tunc  pafltas  eft 
Huic  fuccenit  Allexander  v.  papa. 
In  primo  autem  anno  Trajani  mor- 
tous  eft  Johannes  ewangeltfla. 
fanctas  Ignatius  Antyocbenus 
epifcopus  in  theatro  Rome  a 
beftiis  dilaceratus. 


Uic  ab  angelis  gloriam  in  ex- 
celfis ficut  in  miffa  canitur,  au- 
dire  meruit 

Ipso  tempore  ex  terre  motu  tres 
ciuitates  obrute  funt 
Trayanus  igitur  in  magna  gloria 


1  A.  feiDe  gefind.     2  A.  do  f^r.  er.     3   A.  gen   feinS  gefiode.     4  H. 

(für  he  w.  d.)  vil.     6  A.  gefchflf.     6  A.  dnrh&ht.    7  BbG.  criftenen.    8  A. 

fehlt  Y.  b.  1.  r.     9  b.  rel  Tchere,   H.  yiI  fchier,  G.  doch  fccre,  B.  htoß  he 

weder.     10  H.  Rufen.     11   B.  dridde.     12  H.  auch  da  gem.;   A.  fehä  do. 

13  H.  (f.  nachher  8,  /9^^  8),     Nach  im  ward  der  fechft  pelt..  Campania. 

14  HA.  In.  15  A.  leftfi.  16  H.  fannd  J.  17  de/eAft  B.  18  A.  fthk  a.  d. 
rp.  19  H.  vorderbt  vnd  fBr  den  perü.  20  A.  erQpiltli,  H.  zeriÜen.  21  H. 
£r  w.  der  der  do  h.  fin(s)on.  22  H.  in  der  meflb  f.,  A.  es  fingt  le  d' 
melT.  28  H.  Jn  der  seit.  24  Br.  nor  nellen,  B.  nor  nellen.  25  A.  tII  lAt 
26  Br.  eiih  bcwunghe»  A.  erpidmufig,  A.  erdt  piden;  G.  f80  hier  «M  dtr 
JMCenhronik  zu  die  EnMmg  von  Trajoim  Sohne  (M  4^J*    S?  A.  wik 
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et  honeftate  moriuiis  eft  cujus 
ofla  Romam  delata  in  aureo  far- 
cophago  recondita  Aint 
Ifle  fuit  Imperator,  quem  beatus 
Gregorius  dum  de  füis  legeret 
virtutibus,  mirabiliter  *  defleuit. 
Anno  domini  c  xix^  ab  vrbe 
condita  d.ccc.Ixx  Eliua  Adrianus 
xii^  *«  ab  Augufto  Imperator 
fürrexit  et  xxi.  annis  regnauit. 


gröten  ^ren  flarf.  Sin  gebdnete  ^ 
wart  tö  *  Röme  brächt  '  unde  ^ 
begrtven  an  ^  taeme  guldinen 
vate. '  Dit  was  de  keifer,  den  ^ 
fente  Gregorius  wdnede,  ^  dö 
he  van  finen  dogeden  las. 

Iii.  ^  deme  x.xix.  jdre  van 
godes  bort,  ^^  van  Rome 
ftichtunge  .dccc.Ixx.jdre 
Elius  ^^  Adridnus  ^'  de 
twelfte  keifere  wart  unde 
was  dar  an  dn  ^'  unde  ** 
twintich  '^  jdr.  de  ^^  hatede 
dat  dat  Trajänus  Tö  bederve  ^^ 
was  '^  unde  ^'  l^t  de  lant,  de 
Trajdnus  gewunnen  hadde.  '® 

he  was  dch  **  An  gerpreke  ** 
man  unde  wol  geldrt  unde  dö- 
pes  •'  finnes. " 

He  was  wunderlich  unde  manich- 
vall.   He  hadde  arbeides  '^  vele. 

he  '*  bAwede  weder  Alexan- 
driam  unde  iherufalöm  an 
de  *'  ftat,  dar  Te  nü  ftät,  dar 
nnfe  hörre  begraven  wart,  dat  ^^ 
ör  '^  was  büten  ^^  der  ftat.  he 

1  BbG.  gebene  =  AH.  gebRin. 
da,  A.  Ynd  ward.  5  AH.  in.  6  G.  fiifft  hinzu:  np  deme  marketc  de  hc 
bnwet  hadde  vnd^  ener  All.  So  uile  wart  an  ßncr  hAgenilTe  gemakct  dat 
ment  noch  fchen  mach  to  rome.  7  HA.  der.  8  A.  vicng,  U.  weicht;  (i. 
fügt  hinzu:  Tndc  mit  fiDcmo  gcbcdc  ut  d^  helle  wan.  9  b.  An.  10  H.  vii- 
fcm  herrfl  gepurdt.  11  A.  Elvius.  12  A.  fun;  H.  ward.  13  H.  Newn. 
14  Bp  nn.  15  H.  achcsigk.  16  A.  vnd.  17  H.  erber.  18  A.  was  geweltu. 
19  A.  er.  20  O.  armenil.  aflyriani.  Mefopotamiam.  21  fehlt  A.  22  A. 
wol  gefprecb,  H.  wol  rcdnnder.  28  Br.  dapes;  H.  gutta.  24  A.  fehlt 
und  wol  gel.  vnd  t.  f.  25  H.  arbeit.  26  H,  vnd.  27  H.  der  ft  28  G.  der. 
29  A.  dax  was.     80  H.  anflcr,  A.  vzzwendig  d^  lt. 

*  Mdtchr.  Miabir  (mirerabiliter?).  *•  Edfchr.  u».  *—  ßUekr,  t^vlisn. 


Ifte  dolore  magno  cordis  et  li- 
uore  tactus  invidebat  Träyani  vir- 
tutibus  tantum  quod  terras,  quas 
Trayanus  ftibiugauerat,  penitus 
dercliquit 

Hie  bene  fuerat  littcratus  et  in 
Termone  difertus  profundoque  in- 
genio  optime  dotatus. 
Fuit  etiam  multiplex  atquc  mira- 
bilis.  Tarnen  in  negOtiis  imperii 
multo  defudabat  labore. 
Reedificauit  namque  Jerufalem  et 
Allcxandriam.  Jerorolimam  au- 
tem  ediGcauit  in  loco  vbi  fepul- 
crum  ***  domini  fuit,  quod  prius 
extra  ciuitatem  fuit,  appellauit- 

2  H.  gen.     3  H.  gcpracht     4  H.  vnd 
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hat  fö  öc  ^  Heliam  nA  flneme 
namen. 

An  '  flnen  Uden  wart  gemar- 
teret  de  pdvcs  Alexander  mit 
tw^n  prüderen  Euenciö  et  * 
Teodöld.  Defe  ^  päves  fatte  ^ 
dat  men  wig^de  water  unde  falt' 
des  Tonen  dagcs.  ^  Nd  ^  eme 
wart  de  Teste  pdves  Sixtus.  de 
wart  6ch  gemarteret  dö.  ^  Dar 
nä  wart  de  Tevende  pdves  Te- 
lesphorus.  ^^  de  Tatte  dr^  '^ 
milTen  in  der  nacht  tö  wlnachten  ^' 
unde  dat  men  Tunge  ^'  „Glorfa 
in  excelfis  deo^^  tö  der  milTen. 
He  Tledegede  ^^  öch  de  vaTlen  ^^ 
vor  paTchen,  **  de  de  apoflole  '^ 
hadden  geTat  Adridnus  de  '^ 
las  *^  de  kerftenen  bdch  unde 
wart  in  '^  dd  genddich. 

dar  nd  *^  TtarT  he  in  Canipänil 

In  deme  .cxl.  ^*  jare  van 
godes  bort,  "  van  Röme 
Ttichtunge.  dcccxci.  järe  •* 
Antonius  Fullinus,  *^  de  dur 
Tine  gAde  wart  geboten  P  i  u  s,  d  e  '^ 
drittegende  keiTere  wart 


que  nomen  eins  Elyam. 

Paibs  eft  aotem  l^eatus  Alle- 
xander  papa  ipTo  tempore  cum 
duobus  preTbiteris,  videlicet  Ed- 
encio et  Theo(do)Io.  IfkepapacoD- 
Tecrationem  Talia  et  aque  domlni- 
eis  diebus  inftituiL  pofl  ipTam  fuit 
Sixtus  qui  Textus  papa  Tuit,  qui 
etiam  tunc  paiTus  eft.  hoic  etiam 
TucceTßt  TheleTjphema,  qui  Tep- 
timus  papa  extitit  qui  tres  mif- 
Tas  in  natiuitate  domini  inftitoit 
cantandas  et  gloriam  in  excelfis 
in  milTa  cantandum  demandauit 
Hie  etiam  quadrageflmam,  quam 
apoftoli  inftituerunt,  ante  paTcha 
celebrari  precepit  Elyua  Adria- 
nus  legens  libros.  chriftianomm 
equior  contra  eos  factua  de  ce- 
tero  propicium  Te  ipfia  exbibuiL 
atque  poftea  in  Campanea  morte 
deprelTus  requieiiit 

Anno  gratie  cxl,  ab  vrbe 
condita  .d.ccc  .xci.  Anthoniui 
Fullinus,  qui  propter  bonita- 
tem  Tuam  dictus  eft  pius,  xiii** 
ab  AuguTlo  imperator  factas  eft. 
qui  XXII.  annos  regnauit 


1  Br.  bloß  het  oc  =  A.  2  11.  In,  A.  boi.  3  BbG.  unde,  U.  md.  4  U. 
Der  felb.  5  H.  C,  auflf.  6  U.  das  Talcz  vnd  das  wafTer.  7  H.  an  dem 
funtag.  8  H.  läßt  hier  von  Na  eme  wart  de  f.  p.  S. . .  Campania  fort^  weil 
er  diefen  Satz  fchon  früher  eingeßochten  hatte  fS,  /2&,  /2j.  9  II.  D.  w.  aach 
da  gem.,  A.  fehlt  do.  10  R,  fehlt  Telesphorus;  A.  theolefonu.  11  H.  die 
dr.  m.  12  H.  weinacht  nacht  13  G.  finget  14  A.  heOatigt,  IL  beftat- 
tigt.  15  A.  V.  an  den  crftn.  16  H.  OOem.  17  li.  sweliffpotten.  18/eJUr 
AH.  19  H.  laa  da.  20  H.  jm.  21  A.  vnd.  22  Br.  clz.,  am  Bande  zL 
28  U.  gepurd.  24  Br.  dccocj^j.  iare.  25  Br.  foUitta,  H.  Silnioa.  SS  H. 
dor  ward  der« 
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unde  was  dar  an  ^  tw6  unde 
twintich  jAr:  den  mach-men 
geltken  den  '  beften  keireren.  de  ' 
hdlt  dat  *  rike  mit  alfö  «  göden 
reden,  ^  dal  alle  de  koninge 
unde  ^  de  hären,  d^  under  im 
wären,  de  badden  ene  löf,  airö 
he  ere  vader  wäre. 


DA  ftarf  de  achtede  päves 
Y  ginn 8,  de  gundo  ^  aller 
Mi  ^  de  papen  X&  ordinären.  ^ 
Nä  eme  wart  Plus  de  negende  ^^ 
unde  fkarf  de  in  den  filven  tiden. " 
dar  nä  **  wart  de  legende  päves 
Aniciltts:  ^*  de  ^^  ftarf  dö  mit 
grOlen  ären. 

In  ^^  deme  .c.lxij.  järe 
van  godes  bort,  van  Röme 
rtichtunge  .dcccc.xiii.  järe 
Marcus  Anrelius  Antoni- 
nas ^*  de  verlegende  keiTer 
wart,  ^^  in  edele  man  van  al- 
den  ^^  Rdmeren,  ^'  unde  was 
dar  an  negenlein  jär.  '^ 
Defe  *^  hadde  alle  dogede  unde 
was  &n  befcherm»re  *'  aller  '^ 
armen.  '^  unde  of  he  nicht  kei- 
fer wäre  worden,  '*  römifche 


Ifte  etiam  melioribus  comparari 
poteft  imperatoribus,  quia  tanta 
prudentia  et  honefUs  moribus  pol- 
lebat.  Gubemabat  etjam  Impe- 
rium, quod  reges  et  principes 
terre  nee  non  et  omnes  fubditi 
ipAim  quafi  patrem  fe  fatebantur 
diligere. 

Mortuus  eft  autem  *  viii^"^^ 
papa  Yginus,  qui  primo  incepit 
ordinäre  clericos. 
Ifti  autem  fuccellit  Pius  ix  papa, 
qui  et  tempore  eodem  mortuus 
eft  Poft  hunc  Anicetus  x  papa 
furrexit  Eo  tempore  Antho- 
nius  Imperator  cum  magno  ho- 
nore  fepullus  eft. 

Anno  domini  clxii,  ab  vrbe 
condita  .dccccxui.  Marcus  Au- 
relius  Anthoninus  homo  no- 
bilis  de  antiquorum  genere  Ro- 
manorum xiin^*  Imperator  f actus 
eft  et  regnauit  annis  xix. 


Ifte  omni  virtute  preditus  Cfuit). 
fuit  autem  defenftitorpauperum  et 
fpes  defolatorum.  Qui  fi  illo 
tempore  ad  Imperium  non  effet 

1  H.  kayfer.  2  B.  dem,  b.  de,  G.  de,  B.  den.  3  AH.  Er.  4  H.  h. 
alfo  d.  r.  5  H.  dingen  vnd  fitten.  6  AH.  al  d.  h.  7  BbGAH.  begunde. 
8  H.  am  erften.  9  A.  weichen;  U.  fehlt  ze  ord.  10  fehlt  AH.  11  A.  fehlt 
in  d.  f.  s.  12  A.  nach  im.  13  bA.  anicetus.  14  H.  Anthonias,  A.  Anto- 
nios d$  kaiT^.  15  b.  An.  16  BrBb.  Antonius.  17  H.  wart  d.  f.  k.  18  H. 
allen  (/.  L.).  19  A.  B.  erkom.  20  G.  rfi  twe  manede.  21  H.  Er.  22  M. 
vn  was  fohinner.  28  M.  d^.  24  A.  arm^  lät.  25  A.  worden  wer,  H.  wftr  k.  w. 
*  HdCchr.  «nter. 
Bapk.  Glv«k  9 
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#re  *  wäre  •  an  •  den  llden  vordor- 
ven.  he  nam  dor  Tine  gräten  göde 
an  dat  rfke  twöne  gerellen  A  n- 
tönium  ^  unde  Sev^rum.  Dd 
begunde  dat  rike  tw6ne  keifere 
td  hebbende.  ^ 

De  filve  Sevärus  drdf  orloges^ 
Tele  unde  flarr  tö  Venidie.  ^ 

Dar  nft  Twe  Td  ^  de  ^  irko- 
rene  keirere  war,  tö  latine  ^^ 
h^t  he  imperfttor,  tö  walfke  ^^ 
Tamperor,  ^'  tö  dAdefken  ^' 
gebödere.  **  de  köa,  ^*  wen  ^* 
he  wolde  utide  wo  ^^  vele  he 
wolde,  tö  keifere.  ^®  dar  wdren 
keiTere  vele.^  ^'  he  was  iedoch  '^ 
de  overfle,  de  van  den  hörren 
was  irkoren;  *^  de  ••  was  öch  *' 
an  der  keifere  tale  immer  mör 
an  den  jdren  unde  an  der  Tcrift  *^ 

In  den  tiden  '^  wart  gemar- 
teret de  pAves  Anicötus:  '^  de 
gebot  '^  dat  nön  pape  ne  hadde  ^^ 

1  MA.  reiob.  2  B.  wäre,  b.  wäre,  U.  wttr,  A.  wer,  M.  w^.  8  HAH.  in. 
4  G.  Anthoninam.  5  b.  zA  hauen;  6.  keifere  hebbeta,  MAB.  h.  habeii.  6H. 
kriege.  7  G.  venedie,  MA.  Yenedi,  H.  Tenedig.  (8,  L!)  8  Bb.  (WeA,  H.  wer 
fo,  A.  wer  d^  M.  wert  d^.  9  fehU  Br.  10  H.  der  kies  i.  1.,  M.  d^  in  L.  L 
ll.B.  to  walTchen,  G.  to  walfcbe,  b.  i^l  welfche,  A.  le  welfohe,  H.  md 
welhefch,  M.  in  waDlich.  12  lampetor,  A.  lampior,  M.  Imperor.  IS  A.  M 
t&Tcb,  M.  T.  deolbh,  H.  Jnd  dewtToh.  14  Br.  en  ghebedere»  H.  f«|iiettcr. 
15  Br.  des  cos,  II.  den  erweit,  M.  d^  erohos.  16  Bb.  wene.  17  G.  fwo. 
18  MA,  fehlt  u.  wo  vole  he  w.  to  k.  19  MA.  Dar  naoh  wart  Ader  k.  tU, 
BbG.  Dar  van  wart  (-f-  Ad^  G.)  keifere  vele,  U.  danon  worden  tiI  kaifer. 
20.  H.  doch.  21  Bb.  ghecoren,  A.  gechom.  22  11  Dai.  28  /«A&  A. 
24  BbG.  fcrift,  MH.  gefchrift,  A.  den  gefchriftfi ;  Br.  tale.  25  b.  feinen  t., 
B.  feine  t,  H.  felb'n  z,  26  BbG.  anicetos  de  panes.  27  Bb.  norbot  28  MA. 
daz  die  pfaffen  beten. 

*  /Sieh  Änm,  7.  **  HdCchr,  ympior  itoU  lagior.  ***  BäMr*  qnodcnn- 
que  et  quofconqne.    f  Edfehr.  t*b8  annis. 


afTümptoa,  Ri»aiionim  glorit  in 
nichilom  redada  fuiffeL  Ipfe  eli- 
am  propter  magnam  prohiMem 
faam  ad  imperiiui  dvos  flbi  oob- 
iunxit  commilitones  Anthmüia 
et  Seuerum  et  exlunc  imperiui 
de  cetero  duaa  cepit  habere  ia- 
peratores.  Idem  Seaenu  aralla 
peregit  bella  et  tandem  veneno* 
mortuus  ett 

Poftea  vero  quicunque  a  prin- 
cipibus  füit  electus,  laline  vo- 
cabatur  Imperator  gallice  aotem 
lamperior,  **  Teulonice  precep- 
tor.  nios,  quofcoilque  elqnoemi- 
que  ***  voloit,  ad  iaiperiiUB.  fibi 
aflumpßt,  vnde  multi  poltea  facti 
funt  imperatbres,  tarnen  a  priaei* 
pibus  electus  fummos  etxtitili  et 
in  numero  imperatomm  f  el  an- 
nis et  fcriptis  computatoa  fait 

Bodem  tempore  pafltas  eil  papa 
Annicetus,  qui  preeepit  b&  de> 
rici  comam  nutrirenL 
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lanch  hAr.  NA  eme  wart  pAvea  ^ 
Sdthdr  *  de  elfte:  ^  de  vor- 
fcML  ^  Dö  wart  dch  g^marte- 
ret  fanctiu  Policarpus,  ^  de  ' 
jüngere  ^  funte  ^  Johannö- 
sea  *  dwangeliften  was,  ^^  nnde 
göder  lÄde  vele.  Dit  ^^  was  de 
¥drde  ichte  ^'  an  der  ^^  kriflen- 
heit  D6  wart  Eleatörius  de 
twelefke  pAves:  td  deme  fände 
de  ^^  koning  Lucius  van  Brit- 
laniA,  ^  dat  he  gedöft  werde.  ^' 
dat  gefcA.  Antoninua  ^^  makede 
dö  Commodum  finen  föne  tö 
keifere  unde  darf  td  U  n  g  e  r  e  n.  ^^ 

In  deme  .clxxxi.  j  Are  van  ^' 
godis  bort,  ^  van  RAme 
ftichtunge  dccccjcxxij.  jAre 
Comadodus  '^  AurAlius  ^'  de 

f 

vifteg'ende  keifer  wart  *^ 
nnde  was  dar  an  .xiij.  jAr. 
He  ne  was  flme  ^  vadere  nicht 
gelich.  he  was  fines  lives  &n 
ungevAret  '^  man.  he  vordrefte  '^ 
der  fönAtöre  vele,  der  ^^  wife- 
ften  nnde  der  heften.  *^  M en  '^ 
vindet  gefcreven,  dat  de  elef  dü- 
fent  ^  megede  an  *^  finen  tiden 


huic  fuccetfit  vndecimus  papa  vi- 
delicet  Sotherus,  qui  et  obiit 
Tunc  etiam  paOüs  eft  fanctus  Po- 
licarpus  difdpulus  fancti  Johan- 
nis  ewangelifle  et  alii  fancti  quam 
plures. 

Hec  quarta  perfequtio  fuit  in 
chrilUanos. 

Tunc-  xii.  papa  electus  eft  vide- 
licet  Eleutherius,  ad  quem  Lu- 
cius rex  Brittanie  nuncios  dire- 
xit,  vt  bapUfmura  reciperet,  quod 
et  factum  eft  Ferro  Anthonius 
filium  Commodum  imperatorem 
conftituit  et  ipfe  in  Vngaria  mor- 
tuus  eft 

Anno  gratie  clxxxxvi  a  roma 
condita  d.cccc  xxxii.  Commodus 
Aureliusxv«*  imperator  factüs 
eft  et  annis  xiii  regnauil 


Ifle  in  Omnibus  patri  diCfimilis  fuit, 
quia  corpore  incompofitus  et  mo- 
ribus  minus  erat  vrbanus.  Ifle 
multos  fenatores  mediocres  et 
nobiliöres  deflruxit  Legitur  et- 
iam, quod  temporibus  fuis  xi.  m. 
virgines  paffe  ftant  et  quod  qui- 


1  f$hU  Bb.  2  A.  efoo^ ,  H.  faoer.  3  IIA.  wart  der  eilft  pabft  6. ;  H. 
/Mi  d.  e.  .  4  Bb.  Torfcedede.  6  Br.  fehU  0.  Pol.,  M.  /ehü  fanctiiB ;  A.  der 
hmUg  man  P.  6  MA.  tH  d^.  7  A.  jung.  8  /ehü  G.;  Br.  (Vuite.  9  II. 
Johannif.  10  f9hü  MAU.  11  G.  Dat,  H.  Daa.  12  A.  darchahüg.  13  MAH. 
Tb^die.  14  fehÜA,  1511  Britanl,  A.  baratani.  16  H.  wart  17  BrBbMA. 
Antoniiia.  18  B.  to  left  19  BbG.  na:  20  H.  gepurdt  .21  BrBb.  Com- 
modiaa.  22  MA.  Anrooliu;  H.  C.  A.  Antonius  dar.  23  MH.  wart  der 
ZV.  k«  24  IIH.  dem.  25  H.  Tnyarcht  26  Br.  vordrefte  d,  i.  vorderfde. 
27  H.  die.  28  U.  d.  b.  man.  29  A.  Wan  man  gefchriben  vindet;  H.  vint 
man  g.    80  Br.  i4oß  dat  doTent    81  G.  bi,  H.  pey,  M.  pei,  A.  in. 
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gemarteret  worden  unde  in  ^ 
piWes  Ciriacus,  de  Tolde  van 
Körne  '  mit  enen  tö  Colne  va- 
ren  '  weder  der  kriflenen  wil- 
len, dar  umme  ^  worde  ^  hc 
van  dere  pävcfe  tale  in  den  böken 
afgefcaven.  ^  Dil  ^  wart  van 
gode  gekundegit  ^  ener  vro- 
wen.  airö  fegede  fe  ^  bi  des 
keireres  Fredericas  ^®  tiden 
unde  anderes  wunders  ^^  vele. 
of  dit  wdr  ^'  n,  dat  Uie  wi  tö 
gode.  ^^  It  is  ^*  doch  airö  here  kö- 
rnen, dat  Te  bi  des  koninges  Ez- 
z  e  1  i  n  e  8  ^^  tiden  gemarteret 
worden,  dö  Marciänus  keifer 
was,  ^^  ön  kriflen  ^^  man. 

Commodus  ^^do  keifer^®  be- 
dwanc  *^  mit  ören  **  düdefke  *' 
lant,  de  fich  weder  RAme  hadden 
gerat. 

Döflarfde  pdvcsEleulörius. 
nä  eme  wart  Victor  de  dritte- 
gendc  **  päves. 

Commodus  '^  hadde  '^  ^n 
bore  wif :  de  vorgaf  eme ,  dö  he 
litem  bade  ging,  unde  I^t  '^  ene 


dam  papa  Ciriacoa,  qui  contra 
voluntatem  chriftianorum  cum  eii 
Coloniam  derceodere  volnit,  eo 
mimero  apofkoliconim  fit  abro- 
gatus. 

Ifta  temporibus  FreUierici  impe- 
ratoris  cuidam  matrone  et  omlta 
alia,  ot  ipfa  afferebat,  a  deo 
reuelata  Tunt. 


Dicitur  autem  vulgariua,  quod 
tempore  Martiani  chriftiaiii  iio- 
peratoris  ab  Attila  rege  Amt  paffe. 


Porro  Commodus  imperator 
Theuthoniam,  que  fa  Romanis 
oppofuerant  gloriofe  ftibiedt 

Ipfo  tempore  Eleuthems  papa 
mortuus  eft,  cui  faccellll  Victor 
papa  xui. 

Igitur  Commodus  imperator 
peffimam  habuit  vxorero,  que  iai- 
peratorem  interfecit  et  in  do* 


1  A.  der.  2  lifehU  v.  K.  3  M.  hintz  Coln  gevarn,  A.  mit  im  Tarn  xeC. 
4  MA.  Da  von.  5  GM  AH.  wart.  6  Bb.  af  gurcreuen,  MH.  abgefchriben,  A. 
6^/3  gefchriben  (f.  L.).     7  G.  Dat,   U.  Das.     8  M.  gocbundet,  H.  gekondt, 

A.  kant  geben.     9  MAH.  als  A  Tagt,    G.   he   feghede.     10  Gb.  Frederikea, 

B.  fredcriken ,  MA.  Fridcrichs ,  H.  fVidreiohs.  1 1  MA.  anderre  wunder. 
12  MA.  alfo.  13  BbGAU.  an  got,  M.  hintz  got  14  fehlt  Er.  15  M.  Eaels, 
H.  Eczels,  A.  Etzcls.     16  AU.  wart,  H.  ward  der  der  was.     17  Br.  triften, 

A.  ein  wol  ehr.  m.     18  Bb.  Commodius,  A.  Coniodius,  M.  Comodos.     19/eAlf 

B.  20  II.  twang.  21  G.  fehlt  m.  e.;  A.  ie  m.  e.  22  M.  daeofohen,  Bb.  al 
dudifch  1.  23  Br.  drittegede,  MA.  d$  dritt  gcniedig!  24  A.  Comodios.  25  G. 
C    de  h.    26  Br.  leüi,  MA.  hiez. 
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i  ^  an  ^  önes  f^nfttöres 

eme  .c.xc.iii[j].  jdre^ 
•des^  bort^  van  Röme 
mge  ^  .dcccc.xly.  järe 
'  Perlinax  de  fefte- 
(  .keifer.  wart  unde 
dar  ane  fes  '  mdnede. 
i  borcgräve  gewefen  tö 
^  unde  wart  un gerne  kei- 
dar  umme  wart  he  hc- 
»ertinax,  dat  quit  ^'  an 
leme  ^*  krigern.  ^*  he 
Seh  fortünf  ^^  pila,  dat 
der  fälden  bal,  ^^  wante' 
I  georloget  ^  hadde.  he 
le  öch  nicht,  dat  flne  föne 
irorde,  d6  es  '^  ene  de 
bftden. 

Anus  Sabfnus,  '^  in 
lan  van  Heilän  *^  flöch 
*^  in  deme  palafe  unde 
ant  fich  des  rikes  unde 
*  ane  feven  mAnede. 
den  tiden  wart  t6  An- 
n  keifer  gekoren  '^  unde 


mum  cuittsdam  fenatoris  depor- 
tari  precepit 

Anno  doniinice  incarnationis 
.c.xciii,  ab  vrbe  condita  .dcccc 
Elius  Pertinax  xvCi)"*  üeictus 
eft  imperator  et  fex  menfibus 
regnabat 

irie  RoQie  prefectus  *  fuit  et 
quia  quafi  eo  invito  ad  iroperlum 
eft  alTumptus  ideoque  Pertinax 
eft  appellatus. 

Vocabalur  etuim  pyla  foriune  quta 
plura  peregerat  bölla. 
Ifte  **  licet  multi  ab  eo  peterent 
hoc,  tarnen  principialiter***  filiuoi 
fuum  imperatorem  fieri  noluitf 

Porro  Julianus  Sabinus  nobilis 
Hediolanenfis  Imperatorem  in 
pallatio  interfecit  et  regnum  fibi 
yfurpauit  et  regnauit  viL  roen- 
ßbus. 

Eodem  tempore  in  Anthiochya 
quidam  imperator  electus  eft;  Se- 


A.  würgen,  H.  erWnrgen,  BrBb.  Toren.  2  BbQH.  in.  8  M.  In  den 
ton  ▼&  Izxzx.  iar.     4  O.  Tnfes  herren  =i  H.     6  Br.  borth,   M  ge- 

geport.  6  H.  ilifÜgnng.  7  Elynns,  A.  Elinns.  8  H.  er  \vas. 
toin«  10  Br.  to  R.  g.,  H.  ze  R.  gew.  11  A.  k.  ungern.  12  BbG. 
,  MAH.  gehaizen.  13  BbMA.  fpricht,  H.  i(t.  14  G.  to  dade  (fehU 
n  duytfcben,  H.  jn  dewtfcb,  M.  ze  dsufoh,  A.  in  tütfehor  zungn. 
;eren,  Br.  krigern,  G.  crigem,  b.  kreiger,  MA.  obrieger)  H.  ein  kriegcr. 
tet  1 7  BrB.  fortnna  pila,  M.  Pyla  fortune,  A.  pita  fartine.  1 8  BbM AH. 
19  IL   wal.     20  Br.  orlogbe,   M.  geohrieget,    H.  gekriegt.     21  B. 

H.;  A.  in  dez,  M.  in  fm.  22  Br.  falinus  (L.  Babinus),  B.  Julius 
BH.  faluius,  M.  Silnis,  A.  ßluus.  23  Br.  meilAui.  24  H.  zw  tot. 
An.  26  B.  koren,  M.  ercbom,  A.  geboren,  H.  gepom  (e.  k.  gep.  z.  A.). 
dfchr,  profectus.  **  HdCchr.  Ifti.  *♦*  ffdfchr,  p^ncipr  {nicht  pre- 
t  Bdfekr,  Toluit. 
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tö  Ungeren  de  ^  andere,  alfö 
wären  drd  keirere :  >  de  dridde 
was  SeYÖrus,  de  flöch  '  Jn- 
lidnum. 

In  ^  deme  c.xcy.  jdre  Yan 
godes  bort,  ^  Yan  Röme 
ftichtunge  .dcccc.xl.Yi.  jdre 
SeY^rus  [dat  rike  gewan]  ^ 
de  fewentegende  ^  keifer  ^ 
wart  ^  unde  was  dar  an  ach- 
tein ^^  jftr,  Yan  AffricA  gebo- 
ren. ^^ 

He  orlogede  ^^  Yole  mit  grö- 
teme  ^'  arbeide.  ^^  he  makede  in 
Brittaniä,  dat  nü  is  ^^  Engel- 
lant,  ^^  dnen  ftarken  graYen, 
alf6  men  noch  mach  fdn,  ^^  mit 
Yele  tomen.  ^^  He  hadde  twd  ^' 
fönen  >^  Gdtam  >^  unde  Baf- 
fiänum.  "  Göta  wart  fÄch,  " 
B  a  f  f  i  ft  n  u  s  wart  nd  eme  keifer.  ^ 
den  h6t  man  deh  Antönium. 

An  ^^  finen  tfden  wart  de  Yifte 
ächte  ^^  an  der  ^^  kriftenheit.  de 
päves  Victor  wart  •*  gemarte- 
ret, de  fatte,  dat  men  pafchen  '^ 
nä  des  mänen  lupe  '®  an  deme 
fonendage  ^^  beginge.  ^'  Nä  eme 


condas  in  Vngaria,  et  tertiu  * 
Seuerus  et  ita  tres  imperatoros 
elati  fonL  fed  Seoems  JnliaBum 
occidit 

Anno  domini  .cjccYi  **  a  Roma 
condita  .d.cccc  xIyI  Seaems  na- 
tione  Atfricanos  xyU™  Imperator 
facti»  regnauit  xyüL  annia. 


Ifle  per  plorima  beUa  omlto 
labore  deftadauit  fedtqoe  in  Brifr* 
tania,  ficnt  hodie  alj[>icientibii 
patet,  folfatum  fortüRniui ,  od 
multas  (tappofüit  tarrea. 
Hie  doos  habuil  filioa  Ghelam  et 
Baflianum.  Geta  in  ii^milate  eil 
correptas.  Baffiaans,  qui  eliaA 
Anthonius  eft  diciiu,  poft  pa- 
trem  imperator  eft  electns. 

Temporibus  fbis  qointa  p^fe- 
qutio  in  Chriftianos  ***  orla  eil 
Tunc  papa  Victor  palha  eft,  qni 
inftitoit  pafcha  ioxta  ciurftim  lone 
celebrare  diebus  dominids. 
poft  hunc  (tarrexit  xiiii^  yideK- 


1  H.  ein.  2  Bb.  chflnig.  3  II.  vnd  erflueg.  4  An.  5  IIA.  gebort, 
H.  gepnrd.  6  H.  gew.  d.  r.  7  Br.  feuenteide.  8  fehU  A.  9  fehU  H,  G. 
dafür  van  angufto.  10  H.  fechczebfi.  11  MA.  was  er  geb.,  H.  Er  was  t, 
A.  geb.  12  H.  kriegt  13  B.  groten,  b.  grozer.  14  BIAH.  grosen  arbaiten; 
G.  eren.  15  A.  baizt,  M.  daz  balzet  16  Br.  engbelant,  B.  engelaat  sie. 
17  A.  feben  mach.  18  M.  cbornen,  A.  cbeme.  19  M.  aacb  iween.  20  BbO. 
Tone.  21  Br.  ietbam,  B,  ietam,  H.  Jeta,  b.  Jetba,  MA.  Qetam,  b.  ietbani. 
22  A.  beOianO,  M.  Caffianü.  23  Br.  feicb ,  Q.  Aeob  yfi  ftart  34  R.  k.  na 
eme.  25  MAU.  In.  26  A.  dnrohacbtüg.  27  MA.  Tber  die.  28  BbG.  de 
wart.  29  H.  den  Oftertag.  30  M.  monen  lob,  A.  maBes  lob,  H.  monadi 
lauff.    31  BbG.  fondaghe.     32  Br.  beghinne;  Bb.  beginge  a.  d.  f. 

*  Sdfehr.  Tertios  et  tertins.    ••  Edfchr.  cczr.   *^  JZtMr.  f^^^J^»^ 
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Zepherlnos  '  de  vdr- 
le  pdves:  de  Yorfc^U  ' 
len  tiden  wart  gemarteret 
Dnis^  yader  unde  Per- 
inde  Felicitas  unde  an- 
beiligeii  yele. 
keifer  Seydras  ftarf  t6 
Haut  in  der  ftat  tö  7 
rrich.» 

lerne  .ccxiij.  jftre  ^  van 
8  bort,  *®  vaji  Rdme 
unge  .dcccclxiiii.  jdre 
18  Antonius  Bäffiä- 
d,e  achtegende  ^'  keifer 
ande  waa  dar  an  feven 
le  wart  yan  den  rkideren 
n  Caracalla  van  den 
an,  de  he  üpbrächte  ^' 
rancrike. 

18  te  undddich  ^^  man. 
\  flne  Itöfmdder  ^^  \A  wiye. 
li  den  Uchamen  Alexan- 
lei  grdten,  des  ^*  wunder- 
unde  hdt  fich  Alexan- 
ranle  he  wände  dat  he  eme 
wAra  ^^  He  ging  öch  ^^ 
iire:><^alföhean>'Alle- 
ire  hedde  gemerket ,  '^ 


cet  Seuerinus ,  qui  etiam  hifdem 
temporibos  mortuns  eft. 
Eodem  tempore  pater  Orienes 
palfüs  eft.  Etiam  Perpetua  et 
Felicitas  et  alii  multi  fancti  pall! 
funt 

Porro  Seuerus  Imperator  in 
Anglia  in  ciuitate  Everwic  mor- 
tuus  eft. 

Anno  gratie  cc  xiii[ip,  ab 
Trbe  condita  .d.cc€c  Ixüii  Marcus 
Anthonius  Baffianus  jlyiii.  Im- 
perator ab  Aogufto,  ad  imperinm 
alRimptus  eft. 
Et  regnauit  feptem  annis. 
Hie  a  militibus  propter  npuitatem 
veftimentorum,  que  *  a  Francia 
duxit,  Karacalla  eft  appeUatus. 


Ifte  valde  inpatiens  fuit  homo. 
dnxitque  nouercam  fuam  uxo- 
rem.  hie  Tidit  corpus  mirabile 
AUexandri  magni  et  quia  fe  pa- 
rem  **  fibi  eftimabat,  AUexan- 
drum  fe  nominauit  et  <^uruato 
coUo  incedebat,  ficnt  in  mortuo 
corpore  Allexandri  follicite  pe- 
rfpexerat 

).  fehU  w.;  M.  w.  do.     2  B.  renerums  repherinus,  MA.  lephirias, 
linifl.     3  Br.  uorfoeht,   Q.  y^fched,  Bb.  Torfchedede,  M.  T^fohiede. 

Ib.  6  BrH.  orienis,  A.  orieias,  M.  Oricim,  BbG.  Origenis«  ^fehü  A. 
BbH.,  B.  in  d.  fU  to  engelant  e.  8  B.  euerwig,  A.  £b%it,  H.  Ewer- 
i.  Eaerwich  gebAizien;  B.  fügt  hier  (BL  37^)  au$  der  Kaiferehrty- 
Igtr  ein.  9  H.  iwayhnndertiften  Jar.  10  H.  gepurd.  UM.  Caffia- 
.  B.  wart  12  Br.  achtede.  18  H.  bloß  brachte.  14  bHM.  Tnge- 
B.  en  daldich;  A.  vng&tlicb.  15  H.  (tewff  mnetter.  16  M.  yfi  dez. 
jf,  B.  gelich,  MAH.  geleich.  18  H.  wer  geleich,  b.  he  wainde  emo 
1.     19  Bl  auf.     20  M.  chragbalfent,   H.  mit  krumpen  hals.     21  Br. 

M;  gefehen. 

Wäfyht.  quam.    **  Hdrehr,  patrem. 
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alfö  dede  he.  ^  He  wart  ^  g^efla- 
gen  ^  an  ^  nner  hömlicheit  van  öne- 
roeriddere,^  de  fin^  hödenfolde. 

In  dcme  .cc.xx  järe  van  go- 
des  bort  ^  unde  van  Röme 
ftichtunge  ^  .dcccc.lxxi. 
järe  Oppilius  Makrinus  de 
borchgräve^  van  R&me  wart 
de  negentegende  keifere  ^^ 
mit  fineme  föne  unde  was 
dar  an  dn  jAr.  He  wart  ge- 
flagen  "  döt  ^*  an  öneme  flrtde  ^^ 
▼an  fines  filves  ridderen.  ^^ 

In  dorne  .ccxxi.  jUre  van  go- 
des  borl^*  unde  *•  van  Röme 
rtichtunge  "  .dcccc.lxxij. 
järe  Marcus  Aurölius  An- 
tonius ^®  VÄrus  **  de  twin- 
tegifte  keifer  wart  unde 
was  dar  an  vor  jAr.  He  wart 
tö  Röme  mit  grAten  6ren  unt- 
vangen  unde  was  an  ^^  deme 
rike  mit  gröten  fcanden.  It  ne  fal 
neman  ^^  Tagen,  w6  grdt  tin  bös- 
heil  an  **  deme  rike  **  wäre.  ** 
he  wart  tö  Röme  geflagen  ^^  mit 
finer  mdder  ^^  unde  alfö  ^n  hunt 
dur  de  (träte  '^  getogen  mit  grö- 
teme  fpotte. 


Ifte  in  priuata  (taa  a  qacdam  mi- 
lite  interfectos  elL 

Anno  gratie  ccxui,  ab  vrbe 
condita  .d.  cecc  Ixxi«  Opylios  Ma- 
krinus *  vrbis  romane  prefectos 
xix"  imperator  eft  electos  et 
tantum  vno  regnauit  anno. 


Ifle  a  militibus  fuis  in  quodam 
certamine  oociftis  elL 

Anno  domini  cc  xjd*^,  ab  vrbe 
condita  .d.cccc  IxxiL  Maroni 
Aurelius  Anthoniua  Yariis, 
XX  imperator  bctns  eft  polt  Aa- 
guftam  et  regnauit  nu^  annia. 

Iflum  romana  dignitaa  glorioTe 
fufcepit,  fed  Imperium  nequher 
et  cum  magno  dedecore  regna- 
bat  fed  nee  fas  eft  alicui  dicere, 
quanta  huius  ab|1i]omiiiabilia  ma- 
litia  excreuit  quam  diu  regnauit 
Rome,  namque  cum  matre  ftii 
eft  **  occifus  ac  in  fimilitudine 
canis  per  plateas  cum  rifu  et  ho- 
minum  plaufu  ignominiofe  tractus. 


1  Bb.  alfo  dodeine,  G.  a.  d.  en;  MAH,  fehlt  a.  t.  er.    2  b. 
3  MAH.  erflagen.     4  MA.   in.     5  A.  eine  Ane  r.     6  B.  Aner. 
bort,  G.  yan  d^  g.  b.  Tnfes  herrcn,  H.  der  gepurd  vnfera  herrfi. 
tigung.     9  H.  vnd  Burkraw.    10  Br.  keifere.    11  erflagen.    12  H. 
ftride  mit  Arne  föne  van.     14  MA.  Ton  Anen  r.     15  BfA.  gebort, 
16  Br.  wante  an,  II.  bloß  von.     17  BbG.  fehlt  n.  ▼.  r.  ft.     18 
nu8.     19  Alle  Varus;  H.  V.  wart     20  Br.  in.     21  G.  nien  man. 
23  B.  fehlt   a.  d.  r.     24  H.  was.     25  MA.  m.   f.   m.   gefl.     26 
BbG.  (b-aten. 

♦  Bdrchr.  Markiuus.    *♦  Hdfchr.  ex. 


Do  w.  he. 
7  HA.  ge- 

8  H.  (Uf- 
Jn.  18  G. 
H.  gepurd. 
O.  antoni* 

22  Br.  in. 
HA.  ftras, 
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en  tiden  wart  de  yifte- 
pdves  Kalixtus. 
emo  .cc.  XXV.  järe  van 
bort,  '  van  Röme 
mge  dcccc  .lxxiij.järe^ 
oder  Auröiias  ^  €n 
linc^  de^  xxi.  Reifere'' 
^  ande  was  dar  ane 
njär. 

ladde^  flne  mdder  läf:  de 
5de  1^  ene  före.  **  fe 
i  *•  ene  dar  tö,  dal  he  " 
>,  1«  de  eme/*  tö  ^*  difche 
forde,  ^^  dat  he  fe  ^^  tu 
1  mdle  holde.  ^^  Se**  wart 
urifken  van  der  Idre  des 
neifteres  Origenis.'^ 
^  den  tiden  wart  **  ge- 
)t  Kalixtus  de  pdves. '' 
i  >^  wart  Urbdnus  de 
ndepftves.  debekardeTi- 
im*^  unde  Valeridnum: 
rden  gemarteret  unde 
ecilia  undeöchde  pdves 
^  Dar  nd  wart  PonciA- 
feventegende  pdves. 
xander  *^  de  Tegede  " 


Eodem  temlpore  Kalixtus  factus 
eft  xv""  papa. 

Anno  gratie  cc  xxv,  a  Roma 
cundita  .d.  cccc  Ixxv  A Hexan- 
der  Aurelius  xxi"^  Imperator 
factus  efl  et  xiii  annis  regnauiL 


Ifte  matrem  fuam  dilexit  et 
ipfa  verfa  vice  tanta  feueritate 
ipfum  coercuit,  quod  cibos,  qüi 
in  menfa  fua  fuperfuerunt,  altera 
vice  etiam  ab  eo  tractos  fecit 
fibi  exhiberi.  hec  vero  poflea  per 
doctrinam  Orienis  chritliana  fapta 
eft 

Eo  tempore  palfus  eft  Kalixtus. 
poft  hunc  fuit  Vrbanus  xvi  papa. 
Hie  Tyburtium  et  Valerianum 
conuertit  ad  fidem,  qui  poftea  pro 
Chrifti  rfAiine  paiTi  funt,  Gmiliter 
et  beata  Cecilia  nee  non  et  ipfe 
papa  Urbanus,  poft  quem  Pontia- 
nus  xvii°*  papa  ftirrexit 

Porro  Allexander,  licet  iuue- 


[.  In.  2  Br.  bortht,  M.  gebart,  11.  gepurd.  3  BbGMH.  ococdxxvj. 
ir.  al.     5  Br.  iangelin.     6  H.  wart  d.     7  Br.  keifere,  fehlt  H.  8  G. 

angurto.  9  MA.  Vfi  bct.  10  M.  mai(tert  vfi  betwanch  in  das  er, 
ert  in  Ter  fi  bezwang  in  das  er.  11  H.  valt.  12  Br.  dat  fc,  B. 
e  fp.     13  Br.  fpice.     U  fehlt  A.     15  6.  tome,  A.  se  den,  H.  ttber 

dem  tifcb.  16  b.  ouerde  oucr  der  tafelen,  G.  euer  wart,  MAU. 
rt.  17  GH.  fehlt  dat  he  l'e,  b.  dafür  dede  halde  bi8.  18  MAU. 
19  Bb.  Sa,  G.  Siv.  20  A.  von  des  m.  0.;  BrMA.  orienis. 
[.  In.  22  U.  was.  23  MA.  fehlt  de  paves  .  .  .  paves.  24  Br.  fehlt 
»  M.  Lybarciu.  26  Br.  filuen,  BbG.  Telaen,  MA.  felb^,  IL  reihen. 
l1.  der  kaifer.     28  H.  geßgt. 
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mit  gröieia  Aren  an  deme  ^  ko- 
ninge  '  van  Perfiä.  he  hält  de 
riddere  wol  unde  was  td  Röme 

Üp  *  ene  ^  wart  gekoren  ^ 
tö  ®  Kraken  &n  keifer  Taori- 
nos  unde  in  Vrancrtke  Maxi- 
minus.  Alexander  quam  dö  ^ 
tA  Megenze  ^  unde  fach,  dat 
ene  de  harren  Uten  weiden;  he^ 
Idt  Bch  flän  td  döde  ^^  önen  ^^ 
finen  knecht  ^'  unde  wart  ** 
aldar  begniTen.  dal  graf  ftdt 
noch.  " 

In^^  deme  xa  xxxTÜj. 
j4re  van  godes  ^*  bort,  *^ 
van  R6me  ftichtunge^^ 
.dccGc  Ixxxix.  järe  Julius 
Maximinus,  ^^  dn  riddere, 
wart  gekoren  ^  van  den  " 
ridderen  weder  de^'fdnA- 
tdre  willen  de  xxij.  keifer. 

De  *'  makede  de  feften  Achte 
over  de  kriflenheit  dö  wart  ge- 
marteret de  pdves  Poncidnus. 
Md  eme  '^  wart  de  achtegende  '^ 
AnthÄros. ««  de  »^  wart  dch" 


niSy  *  tarnen  eontrt  regem  Per- 
farum  gloriofe  triumphauiL  mi* 
Utes  quoque  llios  benigne  trada- 
uit  fiütque  Rome  valde  dilectUb 

Contra  hunc  electi  Ami  alii 
imperatores  inGredaThaormnai 
in  Francia  vero  quidam  Mazimi- 
nus,  Allexander  vero  peirejdl 
Maguntiam  et  intelligent  pra- 
cipes  ab  ipfo  volle  recedere, 
cnidam  puero  fuo  precepil,  vi  fe 
occideret,  quod  et  factum  oR, 
ibique  fepultus  eil,  vbi  hodie  fe- 
pulchrum  eins  volentibii  videro 
oftenditur. 

Anno  domini  cc  xxz  uc 


Julius  Maximinus  mllef  qui- 
dam a  militibus  contra  volunlalem 
fenatorum  xxii^  imperator  eft 
electus  et  Iribni  annii  reg- 
nauit 

Ifte  fextam  perfequtionem  in 
Chriftianos  commouit  et  tmc 
paffüs  eft  Pontianus  papa, 


1  Br.  den  koning.  2  fehU  Br.  8  H.  Wider.  4  A.  im.  6  M.  erchon, 
H.  erkoren.  6  H.  jn.  7  feMt  GH.  8  Br.  megfaence.  9  Br.  de.  10  Br. 
doth  rian,  B.  hhß  flan,  O.  to  todem.  11  B,  fehlt  enen;  H.  ron  fsme.  13  Br. 
ausgekratzt (ketettehi).  13  A.  wart  aaoh  al  do  begr.;  H.  da  begr.  14  IL 
Doch  da;  A.  fehU  d.  gr.  ft.  n.  16  G.  Au.  16  G  ▼nfea  heuen  s  MH. 
17  H.  gepnrd.  19  H.  (Uftigang.  ^20  M.  vber  nennhondH  vnd  Ixzzz.  iar. 
21  H.  exkorfi.  22  B.  der.  23  /ekU  Br.;  M.  Ton  d^  Senator.  24  fekU  H. 
25  M.  Nach  dem,  A.  Damach.  26  Bb.  ahteide  (-f*  P^m  b.).  26  BW. 
anterofl,  M.  ancaroa,  A.  ancores.  27  fehlt  H.  28  H.  anch  do»  B.  do  och, 
bG.  och  gem.  do. 

*  Hdtehr.  vndenia. 
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gemarteret  DA  wart  de  negen- 
tegende  Fabiänns.  ^ 

Maximinas  de  keifer  de  ' 
ftrM  wider  de  DAdefchen  mit 
grölen  dren  *  ande  wart  tö 
AqvildjA  geflagen^  van  dneme 
finen  manne  mit  flneme  ^  föne 
teene  kinde,  dö  he  drö  jAr 
keifer  waf.^ 

In'  deme  ce.  xlL  jAre  van 
godes  bort,  *  van  RAme 
ftichlange.dccccxcij«jAre^ 
Gordiänos,  An  ^®  edele  man, 
de  xxiij.  ketfer  wart"  ande 
was  dar  anefesjär. 

DA  he  lA  RAme  nntrangen  wart, 
he  lAt  dAI  ^'  fUn  Pnpptnnm  ^' 
ande  Ralbinum,  twA  ^^  nnedele 
man,  de  flieh  des  rikes  hadden 
nnderwnnden«  He  vAr  Ac  in 
Perfiam  nnde  orlegede  ^^  dar 
vele  ^*  mit  grAlen  Aren.  DA  he  ^^ 
weder  ^*  vAr,  *•  he  wart  gefla-» 
gen  ^  dAt  van  PhilippA,  "  de 
nA  eme  keifer  wart  *' 

In'*  deme  cc  xlvij.jftre 
van  godes  **  bort  •*  unde  •• 
yan  Röme  ftichtunge 
dcccc  xcviij*  jAre   Marcus 


cni    (tacceint    Fabianvs    papa 
xix". 

Porro  Maxiroinns  imperator 
Theutoniam  gloriofe  debellauit 
et  tandem  in  Aqnilega  a  qnodam 
milile  ftio  et  com  filio  ftio  occi- 
ftis  eft 


Anno  domini  ce  xli ,  ab  vrbe 
condita .d. cccG  xciiGordyanus 
progenie  nobili  xxiii™  Imperator 
factos  eft 
et 

fex  annis  regnanit, 
qoi  cum  Rome  fttfciperetor, 
doos  vires  ignobiles    .(Ccilicet). 
Pypinnm  et  Balbinum,  qai  fibi 
regnnm  vfurpauerant,  precepit 
occidi.     Ifte  profectos   eft   ia 
Perflam  et  viriliter  eos  debdlauft 
cnmque 
reuerteretor, 

a  Philippe,  qni  polt  enm  regna- 
uit,  interfectos  eft 

AnAo  gratie  cc  C^lvii),  a  Roma 
condita  .d.cccc  xcviii 

Marcus  Philippus  xx!!!!""  im- 


1  a  do  f.,  b.  pMM  f.  2  /Mt  H.  8  fekU  B.  4  liA.  erfUgeD,  U. 
derfUgen.  5  A.  aiae  t  Am.  6  MA.  was  gewefen.  7  b.  An.  8  H.  ge- 
pfird«  9  B.  Bccoc.  xciu,  0.  dooccxo.  10  MA.  der.  1 1 H.  ward  d.  23.  k.  12  H.  zw. 
tod.  13  0.  pippinsai,  IL  pTplnü»  H.  pippifl.  14  M A.  die  sween,  H.  swen. 
15  Br.  orlegbede,  H.  kriegt  16  fehlt  BfA.  17  Br.  be  be.  18  OMA. 
do  w.,  H.  da  w.;  B.  Do  w.  vor  be.  19  G.  qua.  20  bMA  erf lagen  {ohne 
dot),  H.  sw  tod  erfl.  21  BfA.  pbilippen.  22  Q.  fägt  hier  (wm  fpäier: 
8.  /42)  hinssu:  bi  flnen  tiden  was  origenes.  de  gAde  meiner  de  vif  dufent 
bovke  foref.  alfo  feget  ieronini9.  23  b.  An.  24  Q.  mfea  benen.  25  H. 
gepnxdt.    26  fehii  H. 
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Philippus  de^  .xxiiij.  keiTer 
wart  und e  was  dar  an  feven 
jdr  mit  fime  föne  Cajd*  Phi- 
lip pö.  Dit  '  fint  de  4rften  kei- 
fere,^  de  ie  kriften  worden. 

Se  wolden  an  deme  heiligen 
Avende  tö  Pärchen  ^  in  *  de 
kerken  gdn  tö  der  milTen:  dat 
werede  en  dö  de  päves  Fabid- 
nus,  dr  Te  ere  bicht  dsden.^  dat 
ddden  fe  mit  grdter  andichte 
unde  worden  kriften« 

An  ^  ereme  ^  dridden  jAre 
was  ^®  Röme  düfent  jdr  geftdn. 
de  höchtit  beginc-men  ^^  tö 
Röme  drö  dage  unde  drö  nacht 
mit  gröteme  Tcalle. 

Philippus  de  keifer  wart  tö 
Herne  geflagen^^  unde  Hn  föne 
tö  Röme,  dö  he  twelef  jAr  alt 
was.  den  nefach  nöman  erla- 
chen.  ** 


perator  electus  eft  el  feplem 
annis  cum  filio  fuoGayo  regnauit 
hii  funt  primi  *  impenitorea  qui 
baptifmum  in  Chrifto  recepenmt 
et  chriftiani  facti  funt 

Ifti  **  in  fancio  fabbato 
pafche  Yolentes  etiiini  intrire, 
vt  miiTanim  audirent  foUempnla, 
a  Fabiane  papa[Jdomo  ftinl  coih 
tenti,  donec  ***  de  peccatis 
contritionem  acciperent  Hec  an- 
tem  omnia,  Beut  docii  faerant, 
deuotifBme  egemnU 

Hec  igitur  foUempniaf  Rone 
tribus  diebus  deuotifBme  con 
magno  populi  tripudio  celebra- 
uerunt  Tertio  imperii  eorua 
anno  Roma  A  annos  duraaerat 

Porro  Philippus  Imperator  h 
ciuitate  Verona  interfectus  eft, 
filius  quoque  eius,  qui  duodecia 
habebat  annos,  Rome  eft  ocdftis. 
hunc  vero  ullus  hominum  vm- 
quam  videbat  ridere. 

Anno  domini  cc  Im  Dedus 
xxv**"  Imperator  ab  Augofto  fac- 
tus   efL 


In^^  deme  cc.  liiii.järe  van 
godis  ^*  bort  ^*  Decius  kei- 
fer wart,  de  xxv.van  Au- 
guftö.  *^  de  ^*  was  geboren 

1  H.  ward  d.  2  BrBbGMA.  Gaio.  8  H.  Das.  4  Br.  keifer.  ö  H. 
oftern.  6  BbG.  an.  7  MA.  getioten.  8  MH.  In.  9  Br.Bb.  ercme,  G.irme. 
10  B.  hadde,  A.  het,  M.  vnd  do  het  1 1  Br.  beghlnnen ,  B.  beghln  men. 
12  bAH.  erf].  18  b.  gelachen,  GH.  lachen  (B.  fehlt  derSaiz),  Br.  de  ne  f. 
n.  gheflaghen;  G.  fetzt  zu  Swenne  (in  yader  lachedo.  fo  fach  he  ene  vnw^ 
like  an  he  wid^  ftunt  deme  unrechten  vfl  dachte  io  ton  dogeden.  14  b. 
An.  15  M.  ohrifts  gehurt,  G.  van  der  bort  vnfes  hcrren  von  rome  (tiftimg 
M^  yc.  iare  (letzter  ZuCatz  fehJU  hier  zum  erlten  Male  BrBbMAHJ,  U.  too 
der  gebürt  vnfers  herren  ward.  16  M.  goburt,  U.  gebUrt.  17  Dieter  Z^ 
tatz  . . .   (van  Augufto)   sunt  erlten  Male  in  oiZsn.     18  A.  Kr,  fehlt  H. 

*  Hdfehr,  primo.  **  Edfehr.  lOe.  ***  IldCchr.  donee  (bot  oontriti 
ei      t  Hdfehr.  follempnitas. 


141 


van  Ungeren  ^  vnde  was 
dar  an  *  mit  fime  föne  ' 
Deciö  dridde  half  jär.  ^ 

Mit  fime  täie  ^  wart  gefla- 
gen*  Philippus  unde  fln  föne. 
He  fcöp  ^  de  fevenden  ^  ächte  ^ 
over  de  kriflen.  ^^  Dö  wart  ge- 
marteret Fabiänus  de  pAves.  ^^ 
Nä  ene  wart  de  xx.  pdves  Cor- 
nelius:  de  wart  6ch  gemarteret 
De  xxi.  pdves  wart  dö  "  Six- 
tus:  de  ^'  wart  6ch  gemarteret 
ande  ^^  Laurencius  ^^  unde 
Ypolitus,  Abdon  nnde  Sen- 
nes, ^*  unde  Agatha  ^^  unde 
liarde  *•  vde  kriftines  ^'  Vol- 
kes. 


In'®  D ecij  des  keiferes  tiden'^ 
quämen  GAthi,  '*  dat  >*  nü  fint 
Burgundere,  *^  unde  tdv6r- 
den  ^  den  Römaeren  vele  des  '* 
landes  bi  dere  Dönowe.'^  we- 
der de  y6r  Decius  unde  fin 
föne  mit  grAteme  here'^^  unde 


Hie  ab  Vngaria  fnit  oriundus 
et  duobus  annis  cum  Dedo  fih'o 
fuo  regnanit 

Confiiio  iftius  Philippus  cum 
Glio  mortificatus  eft.  Ifte  nequam 
homo  contra  Chriftianos  feptimam 
excitauit  perfequtionem.  Ipfo 
tempore  paflus  eflFabianus  papa, 
cui  fuccefBt  Cornelius  xx*^  papa, 
qui  ctiam  eodem  tempore  palTiis 
efL  Et  etiam  Cyprianus  epifco- 
pus.  Deinde  Sixtus  xxi°*  papa 
factus  eft,  qui  etiam  ipfis  tempo- 
ribus  palTus  •  efl.  Ipfo  etiam 
tempore  palTus  eft  beatus  Lau- 
rcntius  inngnis  martir,  et  Yppo- 
litus  cum  fociis  füis  Abdon  et 
Sennes  et  alii  fancti,  quam 
plures. 

Temporibus  ipflus  Decii  ve- 
neruntGhuti,  qui  nunc  Burghun- 
dari  dicuntur,  qui  magnam  par- 
tem  circa  Romam  devaftauerunt. 
Quibus  Decius  cum  graui  multi- 
tudine  occurrit  cum  filio  fuo  et 
occidit  ex  eis  xxx^  milia.   Ipfe 


1  A  /Mt  Er  . . .  Ungern.  2  Br.  na.  3  fehU  BrbG.  4  Bb  iij.  jar 
5  A.  roii.  6  IL  erfl.  7  A.  gcfohAf;  II.  fch.  auch.  8  O  Teaeden.  9  A. 
durcluüdüg.  10  GMAH.  kri(^enhait;  G.  fetzt  zu  duroh  den  hat  philippus 
vii  Bnes  Tones.  11  H.  der  pabft  f.  12  G.  De  zzi.  do  wart  f.,  b.  do  wart 
r.  de  zzi.  pauea,  H.  Do  wardt  8.  p.  de  ain  ▼.  swaincsige(t;  A,  fehlt  Cor- 
nelia» .  . .  do.  13  fehU  M.  14  b.  Do  wart  tivig  gemartilt  laareoius,  G. 
fetzt  zu  rp  d^  harft  gebraden.  ypo\ii9  wart  oc  gemarteret.  15  G.  fcs  1. 
16  M.  Sennen,  A.  Benned.  17  G.  fancta  a.,  H.  auch  sancta  a.  18  fehlt 
MAH.  19  H.Til  kriften.  20  MA.  Pei  k.  d.  e.,  H.In  kaifersD.s.  21  fehlt 
GBIA.  22  b.  de  gothe,  H.  die  Gochn,  M.  die  grozzen,  A.  großen.  23  b. 
de,  MA.  die.  24  Br.  bnrghend^e,  H.  Burgunder.  25  H.  zeftorttil.  26  fehlt 
A.  27  Br.  donowe,  G.  donSwe,  b.  donawe,  B.  d&nowc,  A.  donaw,  H.  tue- 
naw,  M.  TT^naw«    28  H.  In  einem  bniob  m.  gr.  h. 
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fl6ch  ir  1  dritlich '  düt^nX  d6t  > 
Dar  vorlAs  he^  nn  Iff  ande  fin^ 
Tone  an  *  dneme  bröke.  Man 
lefet,  dat  ene  de  ^  dtvel  * 
tdbraeke. 

In'  deme  xc.  IvU.  jAre  van 
godes  bort  ^^  Gallus  Hofti- 
lins  "  de  .xxvi.  keifer  wart 
unde  was  dar  an  mit  ftme 
föne  VolufiAnA  twd  jAr 
unde  y6t  mänede. 

Gallos  de  keifer  was  den 
kriftenen  ovel,  ^'  alfö  fin  Tore- 
vare  '^  Decius  was. 

In  den  tiden  wart  tAMeffin^« 
in  keifer  Emilidnus.  ^^  weder 
den  vAren  beide  ^^  vader  unde 
föne  ^^  unde  worden  beide  ge- 
flagen.  ^^  Dar  nft  fchdre  wart  de 
filve  EmiliAnus  *'  geflagen.  '^ 

An  >^  den  tiden  ftarf »  Dio- 
nifius  de  Cx)xij.  päyes.  de  be- 
fcöt  ^'  lA  RAme  *^  den  prAfteren 
parrochias.  ^ 

DA  ftarf  Ac  ^^  de  wife  man  ^^ 
Origenes.'^  van  deme  fcrAf" 
fente  Jeronimus,  dat  ^  he  ge- 
maket  hebbe  >^  vif  dAfent  bAke. 


vero  ibiden  vitam  finiail  et  filiom 
füum  in  quadam  palode  anifit 
Legitur  etiam  qnod  dyabolns  De- 
dum  fruftratim  difcerpait 

Anno  domini  cc  Ivu  Gallus 
Hoftilius  xm"* ImperaUHT  Cm- 
tus  eft,  qui  du<Ao8  aunls  et  qua- 
tuor  menfibns  regnabnt  cua  lUo 
ftio  VoloBano. 

Gallus  vero  Imperator  yehigia 
Dedi  fequebatnr.  Cmdelifllmus 
factus  eft  chrifllanis. 

In  illo  tempore  in  ciuitate 
Malfana  quidam  Imperator  eleo- 
tus  eft  nomine  Emilianus.  Contra 
quem  pater  et  filius  ftint  profecti 
et  vtrique  interfectL  poft  noo 
multum  vero  tempori»  occilbs 
eft  et  idem  Bmilianus. 

Eodem  tempore  obiit  Dyoni- 
Rus  papa  xxii"".  Ifte  prisno  Rome 
facerdotibus  diftinxit  parrodias. 

Ipfo  etiam  tempore  Biorinns 
eft  Origenes,  de  quo  beatus  Je- 
ronimus  fcribit,  qui  quinque  mi- 
lia  librorum  compoAüL 

1  BbG.  ere.     2  H.  drew.     8  H«  ce  tod, /eAA  BrbGMA.    A/Mi  B;  H. 

er  auch.  5  BbO.  Anen.  6  H.  Jn.  7  fehU  B.  8  B  daael,  Br.  disel  «c 
9  b.  An.  10  Q.  Tan  der  bort  ynfei  herren  =s  H.  der.gepord  vnferB  berft. 
11  HGH.  ward.  12  b.  bATe,  H.  veintb.  18  H.  vomoder.  14  b.  metit, 
A.  meifle,  M.  meibTen.  15  B.  emnlianna,  b.  enblian9.  16  fehli  IL  17  H. 
der  T.  md  der  f.  18  bMAH.  erH.  19  G.  emiHoi.  20  H.  fekU  Dar  na 
. . .  geriagen.  21  H.  In.  22  Gb.  verfcbeid,  HAH.  Terfcbiet  28  Br.  be> 
fceth,  Bb.  befoedede,  U.  befohaeff.  24  H  fehü  ae  B.  25  H.  dit  phanrea, 
M.  pfarre,  A.  pfarr.  26  fehU  G.  27  GBbMAH.  /Mt  hkr  d.w.m.  28  Br. 
orifljenia,  bMA.  orienes,  B.  oriinety  GBbllA.  O.  d.  w.  m.  89  BbO.  Mt» 
IfA.  Oohrelbft,  H.  fobreibt    80  Br.  da,    81  H«  bat, 
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In^  deme  xc  Hz.  jAre  ran 
godea  bort  *  Lacinius  * 
ValeriAnus  wart  tö  Beieren 
i6  keifer  ^  koren  ^  yan 
deme  rAmifchen  here,  de 
xxYij.  Yan  Anguftö.  Sin  Tone 
Galliönns  de^  wart  tA  Röme^ 
gekoren  *  van  den  KnAtAren 
unde  wAren  beide  *  dar  ane  tö 
bmene  ^®  Fes  jAr.  nA  des  va- 
deres  ^^  döde  levede  de  föne  ^' 
negen  jAn 

ValeriAnua  ^'  was  An  edele 
man  nnde  dam  ^^  unde  ^^  unnutte 
tA  deme  rike.  He  fc6p  de  ach- 
teden  ^*  Achte  ^'  over  de  kri* 
flenen.  ^*  dö  wart  gemarteret 
de  xiäj.  pAvea  *^  Lucius.  Dar 
nA  wart  de  zxiiij.  pAves  *<>  Ste  - 
phanus:  de  wart  öch  gemar- 
teret Dar  nA  *^  wart  de  xxv. 
pAyes  Sixtua:  de  wart  >'  Ach 
gemarteret  unde  manich  krifken 
man.'* Dar  nA  wart^Dyonifius 
de  xztL  pAves:  de  vorfcAt*^  In 
den  filyen  ^  tiden  was  '^  bifcop 
Gregorius.'*  de  Yordrogede '' 


Anno  diuhie  gratie  *  cc  Ivii 
Licinius  Valerianus  in  Ba- 
waria  ab  exercitu  Romano  Im- 
perator electas  elt,  xxyii  ab 
Augufto. 

filius  quoque  faus  Galienus 
Rouie  a  fenatoribus  elt  electus, 
regnaueruntque  pariter  yi.  annis. 
ilius  Yero  polt  patris  obitum  ii. 
annis  fupenrixit 


Valerianos  igitur,  nobili  genere 
exortus,  ftultus  et  iuYtilis  tem-* 
pore  imperii  ftii  foit  Ipfe  oc- 
tauam  in  chriflianos  excitauit 
pcrfequtionem.  ex  qua  xxiiu^ 
papa  Lucius  pafftas  eft.  etiam 
Stephanus  eodem  tempore  paiTus 
elt 

Polt  iilum  xxY~  papa  Sixtus  cum 
muhis  chrilUanis  paOtas  eft.  huic 
fuccelTit  Dyonifius  papa  xxyi"", 
qui  in  domino  mortuus  eft. 
Hiis  temporibus  quidam  fanc- 
tus  epifcopus  nomine  Gregorius 
precibus  Alis  quoddam*^  ftagnum 


1  I>ieCm%  Sau  hai  Q.  früher  (f.  ob§nJ.  b.  An.  3  Br.  fehä  Tan  g.  b.; 
b.  na  g.  b.»  61L  gebort,  H.  gepnrd.  8  MA.  LyoinioB,  BrbH.  Luciniui,  B. 
kemiu,  0.  laeiot.  4  H.  fehk  i.  k.  5  Bb.  geooren,  MAH.  erkorn.  6  fehlt 
BbMA.  7  M.  m  im,  A.  in  kaifer.  8  MAH«  erkora.  9  fehk  H.  10  A. 
entfiuni,  IL  mit  ein  end^,  H.  mit  einander  daran.  11  BbG.  yader  s=  MA. 
12  Q.fehU  1.  d.  r.  18  BrBb.  Vaierinfl,  A.  Y.der  kayfer.  14  ILpoi;  MA. 
fehk  Tnd  dorn.  16  MA.  oiide  was.  16  BrA.  achtenden.  17  A.dariilbtäg. 
18  GbMAH.  kriftenkeit.  19  fehU  Br.  20  fehlt  A.  21  BrB.  Do.  22  der 
wtifehit  H.  28  AH.  menfch.  24  fehk  H.  26  Br.  rorfodit;  B.  lUrf. 
26  fehk  M.  27«  H.  ward.  28  H.  fannd  Qr.  pifcbolC  29  H.  ertmckent, 
A.  getrAdiit,  M.  trAohent 

•  Bdfchr.  diOgre  (0.  domini).    Vgl  S.  n9.    **  Hdtdkr.  ^W^ 
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dnen  K  mit  fineme  bede  ^  ande 
rucbte  önen  berg  dp  hör,  *  dar* 
lic  ^ne  kerken  büwen  wolde.  ^ 
Dar  wart  och  gemarteret  yan 
Kartagine  ^  de  bifcop  Ci- 
pridnus.  * 

Valeridnus  de  keifer  ^  or- 
logede  ^  weder  ^  den  koning 
van  PerTU  ande  wartgevangen 
unde'^ geblent;  unde  alfö  dicke" 
airö  ''  de  koning  wolde  fitten 
uppe  fin  pert,  ^'  Tö  trat  he  üppe 
des  "*  keireres  **  rugke.  dar  *® 
wrach  '^  unfe  hßrrc  got  ^®  fin 
kriflenhcit,  der  he  ungenddich 
was.  " 

Galidnus,  fin  föne,  de  ir<- 
quam  '^  fö  f^re  fines  yaders  '^ 
valles,  dat  he  den  kriftencn  vrede 
gaf.  ^*  Dar  nä  wart  he  gefla- 
gen**  tö  Meiiän  **  van  finen** 
manne,  de  keifer  wolde  wer- 
den. 

In^^  deme  .cc.  Ixxiiij.  jdre 
van  "  godis  bort  "  Clau- 


exficcauit*  et  montem,  rbi  ec- 
clefiam  ftandare  dif^ofait,  de  looo 
füo  tranftalit  pafftas  eft  etiam 
tunc  CyprianiiB  Karthaginenfu 
epifcopus. 

Porro  Valerianus  imperetor 
cum  rege  Perfarum  bellum  din- 
tinum  habuit,  a  quo  tandem  cap- 
tus  et  concecatus  **  luit  et 
quotienfcumque  idem  rex  equom 
füum  voluit  afcendere,  dorfkuo 
imperatoris  contemptibiliter  af- 
cendendo  calcauit  placuit  vtlque 
deo,  vt  in  vindictam  electorua 
fuorum  hec  faceret,  qui  in  fanc- 
tis  fuia  femper  gloriofus  appareL 

Gallienns  itaque  ex  cafti  patris 
territus  pacem  dedit  chriftiaiuf. 

Ipfe  vero  poftea  in  Mediolano  • 
quodam  homine  füo,  qui  ad  reg* 
num  afpirabat,  occiflia  efl. 

Anno  domini  cc  Ixxiiii  Clau- 
dius 


1  Db.  gebode,  MA.  gebet,  H.  gepot,  BbG.  m.  f.  b.  cnen  fee.  2  Br. 
opl*jor,  H.  auff  bober.  d  fehlt  H.  4  MAH.  wolt  panwen.  5  y»K. /ehU  A. 
6  Br.  cipianoB ;  H.  Cipr.  van  Cartagine.  7  U.  fkhü  d.  k.  8  H.  vrlewgt 
9  MAH.  mit  10  M.  er  wart  aucb,  H.  der  w.  auch,  A.  ynd  anoh.  11  H. 
Ta(t  12  fehlt  H.  13  6.  pcret,  A.  uf  f.  pf.  w.  f.  14  Br.  de.  15  H.  ka- 
iiigs.  16  Br.  dat  17  Br.  warch.  18  fthk  AH.  19  MA.  was  gewefen. 
20  A.  erfcbrak.  21  Br.  naders.  22  G,  fetzt  hinzu  de  badde  he  fere  gepinet 
und  reiht  daran  OalUemu  aus  der  Kaiterchnmik  (Bl.  41« — b;  Galieoai 
wart  rlncbtich  au  de  ftat  to  meilan  dar  wart  he  geflagen  etc,  23  MAH. 
erfl.  24  Br.  mclian.  25  G.  ene  finem,  M.  ainem  d^  k.  w.  w.;  A.  UoB 
von  feinem  mflne,  H.  feinem  namen  die  den  k.  weiten  rechfi.  26  b.  An. 
27  b.  na.     28  b.  gebort  =  MAH. 

*  HdCehr.  exoiccaait  **  Bdfchr.  conoulcatas  (durch  da$  folffende 
colcanit). 
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V  de  xxTÜi.  keifer 
nnde  was  dar  an  an- 
hält jftr> 

!  was  ^n  even  ^    man 
te^  recht  richteere  unde^ 
te  man  deme  rike. 
lidnns  hadde  eme  ge- 

dat  rike,  ^  dr  he  gefla- 
NTorde.  ^^  He  vordrdf  och 
aliä  ^>  deGothos^'  mit 
ne  orloge,  ^*  de   fic  des 

hadden  underwunden.  ^^ 
cht  öch  mit  den  Düdi- 
I  unde  noch  ^^  er  alfd  vele 
)  Kj  dat  fe  küme  half  ge- 


nä  darf  he  an  ^®  grdten 

De  fi§nAtdres  hengeden  ^^ 

pifalenen  feilt  in  dat^^  Ca- 

m  eme  td^  dren  unde  ma- 

eme  öne  goldene  (ttle.  ^^ 
rdder  Quintiliänus,  6n 
bederve  '^  man,  warl  nft 
Leifer  nnde  wart  **  in  ** 
feventegenden  ^'  dage  ddt 
en  '^  in  Aquil^iä. 


xxviii  Imperator  factus  eft,  qui 
vno  et  dimidio  regnauit  anno. 

Hte  fuit  equus  et  iuftus  horno, 
iudex  iuftus,  imperio  vtilis  et 
neceffarius.  * 

Gallienus  priufquam  occidere- 
tur,  eidem  regnum  affignauerat 
Hie  per  maxima  et  continua  bella 
Ghotos,  qui  fibi  terram  vfurpa- 
uerant,  de  Ytalya  viriliter  eiecit 

Hie  etiam  cum  Theutonicis  iuxta 
quoddam  flagnum  preliabatur 
tantamque  multitudinem  ex  üs 
perdidit,quod  media  pars  ipforum 
vix  per  fugam  euafit. 

Poft  hec  autem  feliciter  mor- 
tuus  efl.  Senatores  autem  aureum 
clipeum  ad  gloriam  fuam  in  ca- 
pitolium  füfpenderunt  et  in  me- 
moriam  geftorum  fuorum  auream 
columpnam  erexerunt.  Quinti- 
Hanns  igitur  frater  fuus  in  regno 
fuo  fuccelTit,  qui  fuit  homo  pro- 
uidus  et  probas  et  feptimo  de- 
cimo  die  in  Aquileya  eft  occifus. 


H.  Cl.  ward.  2  G.  en  iar  yfi  uii.  maaede ,  MA.  ein  iar  Tnd  nian 
MA.  yfi.  4  MA.  edel,  H.  gerechter.  5  fehlt  B.  6  U.  ynd  auch. 
Tant.  8  X.  fehk  d.r.  9  bMA.  erflagen,  H.derflagen.  10  H.  ward; 
fetzen  hinzu  Er  biez  aach  flaben  (=  erflahfi  H.)  Aureolam  der  Gal- 
geflagen  (=  erH.  AH.)  liet.  11  M.  Lamparten.  12  bBr.  gotes, 
boB,  b.  gotbe,  A.  gottzen,  A.  groden.  18  Br.  orlegbe,  U.  krieg. 
IAH.  n.  h.;  B.  ynderwunnen.  15  H.  erflneg.  16  H.  mit.  17  Br. 
18  H.  dem.  19  A.  gnldin  feil;  M.  bloß  ein  fsul.  20  M.  ein 
r;  b.  beime;  H.  herter  eber.  21  fehlt  hier  H.  22  GbMAH.  an. 
fenontegeden,  A.  xxvn,  H.  fecbczebenden.  24  MA.  bloß  erflagen, 
t  er  derflagen. 
HdCehr,  norärios. 
.  Ohroi,  10 
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In  ^  deme  .cc  IxxvL  jftre 
van  godcs  bort  '  AureliA- 
nus,  en  uncdele  man,  önes 
bümannes' Tone,  de  ^  xxix. 
keifer  wart  ^  unde  ^  was 
dar  ane  Testclialf  jdr. 

He  ^  was  en  homödich  man 
unde  ^n  göt  ^  orlogaere.  ^  lie 
vorwan^**öcli  de  Gotos^^  dat^* 
nA  fint  ^^  Burgunda^re,  ^^  mit 
gröten  eren.  He  wart  geb*ket  ^^ 
deme  ^rren'*^  Allexandrö  de- 
me gröten  unde  JulioC^rari,  ^^ 
wante  he  deme  rike  fine  ^re 
weder  wan,  ^®  de  fine  voreva- 
ren  ^^  tövört  ^^  hadden.  He  fette 
üc  aller  örcfl*^  krönen"  uppe  fin 
hövit  unde  hadde  '^  klödere  van 
golde  unde  van  ^  gimmen,^^  dat 
ör  den  Römaeren  unkundich  ^^ 
was.  He  makede  umme  de  ftat 
öne  höhe  müren,  ^^  alfö  men 
noch  fön  '^  mach.  He  lerde  den 
Römieren  *®  fwinen  '^  vleifch  ** 
elen.  **  He  fcöp  *^  öch  de  ne- 
genden**  Ächte  "  over  de  kri- 

1  b.  An.     2  O.  gebort  =  MH. 


Anno  gretie  cc  Ixxri  Anrelia- 
nus  vir  ignobilis  colCo)ni  filiu 
xxix^  Imperator  factus  elt  et 
anno  fexto  et  dimidio  rf^gnaulL 


Ifte  fuperbus,  fed  bellator  fuit 
optimus.  Hicetiam  contra  Ghoto% 
qui  Burghundari  dicnntur,  glo- 
riofe  triumphauit  Ute  in  gloria  et 
virtutibus  magno  AUexandro  fimi- 
liter  *  et  Julio  comparabatur, 
quia  honorem  imperii,  quem  de- 
fidia  predecelfonun  perdidit,  vi- 
riliter  et  gloriofe  rccuperaniL 
Hie  primo  coronam  imperialem 
capiti  fuo  impofuit  veiles  qnoque 
auro  contextas  et  gemmis  redi- 
mitas,  quod  ante  Romanis  incog- 
nitum  fuitCO  Ip^^  porUniiL  ciui- 
tatem  muro  altiffimo,  ftcut  iniaen- 
tibus  patet,  fortilHme  aoxit  ** 
docuit  etiam  Romanos***  por- 
cinos  edere  carnes. 
Ifte  nona  perfequtione  Ccontra) 
chriftianos    factus    eft    emulof 

3  H.  pawmans,  M.  paviannet.  4  H. 
der  ward  der.  5  MA.  wart  d^  xzviii.  k.  6  A.  Er.  7  M.  tu.  8  Br.  got, 
B.  gut  etCj  H.  gructter.  9  H.  kricger.  10  U.  vberwant.  11  BrB.  gotos, 
G.  gothos,  H.  Gocbos,  b.  gotte,  M.  goten,  A.  gute.  12  MH.  die.  13  B. 
ßn  etc,  fehlt  H.  14  A.  die  P.;  H.  bnrgunder  baillnt.  15  U.  aach  geldeh, 
A.  Er  was  geleich.  16  H.  au  dem  erü,.  A.  an  den  ein  alexandro  de  gr., 
ircM  M.  ganz  fehlt,  17  M.  Julio  dem  kaytet,  18  U.  gewan.  19  H.  Tor- 
uodcrn.  20  H.  sedort.  21  fehlt  H.  22  M.  chron,  A.  kom.  23  M.  tr&ch. 
24  MAIL  fehlt  vnd  von.  25  MA.  fehlt  gimmen.  26  M.  Tnchant»  H.  td- 
kund.  27  M.  er  m.  auch  e.  liohiu  m.  ymb  diu  fc.  28  H.  gefebfi.  29  Br. 
den  roniercn,  M.  ß  (fehlt  A.)  fw.  fl.  e.  (-f-  ancb  M.)  die  B^m^.  30  H. 
Swemem.  31  Br.  Wcifh,  BbG.  Tlefcb.  32  II.  ze  eOii.  33  H.  befchnfil 
34  Br.  ncgede,  G.  negeden.      35  A.  durbatüg. 

JJdfchr.  SiTit'.        **    Hdfehr.   cinxit?        ♦♦•    Bdfekt.   Bonumii. 


* 
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L  Dar  nft  wart  he  QiÖi) 
m  ^  Tan  den  ridderen ' 
Sken.  ^ 

deme  .cc.lxxxi.jdre 
ödes  bort  ^  Tacitus 
X.  keifer  wart,  *  dn 
fefedeget  ^  man  unde  ^ 
rtke  bequaeme.  ^  He  ne 
t  nicht  dön,  ^^  wante  he 
^    lin   ^*    dneme  halven 

geflagen;  ^^  Nd  deme  ^^ 
loriAnus,  de  (traf  ^^  nd^^ 
i  dagen  an  ^^  der  dthe- 

deme  .cc.  Ixxxii.  jdre 
t>des  bort "  Probus  de 

keiTer  wart  ''  unde 
ar  an  fes  jär.  *• 
was  £nes  gardensres  '^ 
sde  qnam  tö  deme  rike 
gröter  manheit.  unde  de^ 
e  Aureliinus  mit  grd- 

gewalt  '^   gewunnen  ^ 

de  behalt  he  mit  gröten 
He  wart  öch  *^  döt  ge- 
•®  van  fines  '*  filves  rid- 


*  et  poflea  a  militibua  fab  oecifus 
efl  in  Grecia. 

Anno  domini  cc  Ixxxi.  Tacitus, 
xxx^  Imperator  factua  e(t 
Ifte  genere  et  moribua  nobilia 
extitit.  licet  paruo  tempore  con- 
ueniens  fuit  Nichil  tamen  me- 
morabile  fecit,  quod  legimua. 
quia  in  anno  dimidio  eft  occifua. 
Huic  fticceffit  Florianus,  qui  tre- 
cefimo  die  in  minutione  defunc- 
tus  eft 

Anno  domini  cc  IxxxiL  Probos, 
xxxi«'  Imperator  efl.  electus  et 
regnauit  Fex  annia. 

Ifte  filius  ortulani  fuitetprop- 
ter  audaciam  et  animi  virtutem 
electus  e(t  ad  imperium.  Omnem 
enim  gloriam,  quam  Aurelianus 
imperio  multis  laboribus  et  bellis 
conquifierat>,  ifte  virili  animo  et 
prudenti  confilio  feruabat  Tan- 
dem a  militibus  eft  interfectus. 


3r.  he  flage,  fl.  zw  tod  eHlagen.  2  H.  Romerfi.  8  MA.  fehlt  Dar 
krekeii.  4  )>.  Ad.  5  BtB,  fehlt  v.  g.  b.;  b.  na;  O.  gebort  =  MH. 
in.  kayf^;  H.  T.  wardt  d.  zzz.  k.  7  MA.  geAter,  H.  geBtter. 
H. ;  O.  unde  was.  9  H.  kom,  MA.  nutz.  10  H.  nichts  getnen,  MA. 
In  (4-  aber  M.)  nibt  getun.  11  fehlt  U.  hier.  .  12  MAH.  in. 
H.  14  bMA.  erflagen,  H.  erfl.  wardt  15  A.  im.  16  Br.  fträf. 
L  in.  18  BO.  in.  19  BbG.  äderen,  H.  aderfi ,  M.  ader,  A.  and%. 
iXk,  21  G.  Tan  d^  gebort  rnfes  berren;  H.  gepurd.  22  H.  Pr.ward 
:.  k.  23  MA.  febs  iar  vfi  Tier  manen.  24  Br.  gerderes.  25  Gb. 
9.  Ton.  26  MAH.  gprozem.  27  G.  walt  28  Br.  ghewunnent 
:  A.  SO  MAH.  bloß  erflagen.  31  M.  ßns,  A.  An.  32  Br.  idderen. 
jrcdcccflbmm  (C  S.  /4fJ? 

10» 
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An  ^  den  tiden  was  dn  man, 
de  h^t  ^  Manes:  de  was  toes 
fcarpen  finnes.  he  ^  b»rde  * 
alfo  he  dovendich  ^  wäre,  he 
wart  ön  erraere.  ®  van  deme  ^ 
quam  herefia,  ^  de  dar  het  ^ 
Manich^örum.  an  deme  han- 
get ^®  de  keltere  noch,  "  de 
nü  fint  1»  in  Ifpaniä.  ^»  fe  "  hötel 
van  rechte  ^^  heretici.  ^* 

An  ^^  den  tiden  was  Felix 
de  ^®  xxviij.  ^^  päves  unde  *^ 
vorfcöt.  "  delTe"  päves"  falte 
dal  men  '^  milTen  funge  '^  uppe 
der  martelaere  böne.  '^  D4  nä 
wart '^  Euticidnus.  ^^  de  xxix 
päves  unde*^  verfehl.  ^®  NA  deme 
wart  de  drittegefte  päves  '^ 
Gajus. 

In  '^  deme  xc.  Ixxxviii. 
jure  van  godes  hört  **  Ca- 
rus,  vanNarbone^geboren, 
dexxxij.keifer  wart^  unde 
was  dar  an  tw6  jür  unde  ma- 
kede  fine  ^^  föne  Carinum 
unde  Numeridnum  ^^  tö  kei- 


In  diebns  illis  qnidam  valde 
ingeniolüs  nomine  Hanes  extitili 
qui  fe  furiofum  coram  hominiboi 
fimulauit 

Ifte  factus  eft  hereticus  et  ab 
eo  herefis,  que  Hanicheomm 
dicitur,  puUulauit  unde  hodie  in 
Hyfpania  huic  fecte  mnlti  inhe- 
rere  dicuntur,  qui  veri  heretici 
et  manichei  nuncupaniur. 

Eodem  tempore  papa  Felix 
obiit,  papa  xxviii.  Ifte  vt  Tupra 
offa  fanctorum  celebraretor 
CmiiTa)  inftituit. 
Ifti  fucceint  XXIX  papa  Euticiaoos, 
cui  Gayus  xxx^  papa  eft  ftib- 
ftitutus.  * 


Anno  domini  cc  Ixxx  viiio'Cft- 
rus  de  narbena  **  orinndoi, 
xxxii^  Imperator  eft  factus  et 
duobus  annis  regnanit  Ifte  daos 
filios  Carinum  etNümerianum*** 
imperatores  C4)nftituit. 


1  H.  In.  2  ßr.  hath.  3  Br.  de.  4  H.  tett  5  MA.  tobent,  H.  Tu- 
finnig.  6  Br.  errererc;  H.  riht^,  A.  ritt^  H.  Ritter.  7  Br.  dar  nan.  8  M. 
herelis,  H.  die  keczrey.  9  H.  fehlt  d.  d.  h.  10  Br.  hangen,  G.  hangent, 
Bb.  hanget.  11  BbGMAH.  noch  d.  k.  12  Br.ÜD.  13  ^.Spangen.  14  Br. 
de,  M.  vü.  15  ^lA,  bloß  reht.  16  M.  chetzer.  17  H.  In.  18  Br.de  grote. 
19  n.  fibfi  Tii  zwajczigift.  20  A.  d$.  21  BrB.  ftarf.  22  MAH.  der. 
23  felUt  Br.  24  felUt  Br.  25  Br.  fang,  O.  finget  26  Br.  marbene,  BbG. 
martere  bene,  MAH.  martrer;  MA.  gepein,  H.  pain.  27  G.  Dar  w.  na. 
28  Br.  aucianus,  M.Enzian9.  29  H.  der.  80  BrB.  (Urf.  n  fehlt  MH;  A. 
baub(^  d$  da  hiczz  Gaius.  32  b.  An.  33  G.  gebort  =  MH.  34  M.  Naiy- 
bon,  A.  farbon.  35  II.  ward  de  ...  k.  36  GMA.  finen,  b.  Ane.  87  H. 
Numerarium  (f,  h.). 

*  Hdfchr,  quem  .  . .  fubfequtus?  **  Jfdfchr,  verb'eoa.  »^  Hdtchr. 
numereciana  (Y.  Anm,  37.  u,  folg.  Ä    Amn.  S.  u.  l»,). 
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Carus  de^  vor  mit  grö- 
bere in  Perfiam  unde  quam 
ntioclL  dar  wolde fln Tone ' 
»ridnos'  in  de  kerken  gän 

wolde  *  beßn  de  *  be- 
liffe  ^  der  kerftenen.  ^  dat 
de  eme  finte^  Cirillus  de 
)•  dar  Bmme  ^  l^t  he  ene 
Ten. 

rüg  de  keifer  ^®  dd  he  ^* 
hadde  gedän  ^*  in  Perfid, 
reder  flöch  ene  döt  ^'  b! 
watere,  dat  dar  hat  Tigris, 
meriänus^^  Tin  föne  wart 
Ken  ^^  van  fineme  fwagere, 
jifere  ^^  werden  wolde.  ^^ 
n  tiden  ^^  fin  bröder  Ca- 
$  ^^  was  in  Italiä  unc|^ 
^  Julidnum  ddt,  »^  de 
ifer  werden  wolde,  **  in  " 
gröten  velde  bl  Berne. 
rede  dch  fchentliken  unde 
^  geflagen  ddt  '^  bi  dnes 
»  wive. 

^  deme  cc.  xc.  jdre  van 
8  bort  *'"  Dioclecidnus 
xxiiij.    keifer    wart  *® 


porro  Carus  imperator  cum 
magno  exercitu  inPerfidam  pro* 
fectus  efl.  cumque  veniffet  An- 
tyochiam,  Numerianus  *  filius 
fuus  ecclefiam  intrare  volens  et 
cultum  diuinum  et  chriftianorum 
deuotionem  perfpicere,  a  Cyrillo 
epifcopo  eft  prohibitus.  prop- 
terea  ab  ipfo  martirizatus  eft. 

Carus  autem  cum  in  Perfia 
multa  viriliter.egiiTet,  juxta  flu- 
uiumTygrim  percuffus  a  fulmine 
interiit 

et  fimiliter  filius  eius  Nume- 
rianus. ♦♦ 

Frater  quoque  fuus  Carinus  ipfo 
tempore  in  Ytalia  confiftebat  et 
Julianum,  quicupiditate  imperium 
impetiit,  in  campo  magno  iuxta 
Veronam  occidit,  ipfe  vero  pro- 
brofam  agens  uitam.  Ifte  iniqui- 
tatis  filius  Ciuxta)  vxorem  cuiuf- 
dam  viri  nomine  Paulo  occifus 
efl. 

Anno  gratie  cc  xcDyocletianus, 
xxxiii.  Imperator  electus  eft  et 


xxi  annis  regnauit 

fehli  A.       2    M.  er  mit  ßnem  Tun.       3  H.  Numexarias.       4  felUt  M. 

Br.  6  Br.  begannifTe.  M.  bcohaDtnine,  A.  behengnizz,  H.  begang- 
7  H.  kriflns.  8  Bb.  Ainte.  9  G.  inne,  A.  von.  10  B.  fehlt  de  k. 
..  Do  k.  der  k.  12  A.  vil  begange  h et,  M.  deil  het  getan  vnd  be- 
.  13  MA.  ze  tode,  H.  zw  tod.  14  H.  Nnmerarins ,  A.  NunoluSi  M. 
int».      15  MAH.  erdagen.     16  Br.  keifere.      17    GH.   wolde  werden, 

w.  18  H.  felbigfi  z.  19  Br.  Carius.  20  H.  erflng.  21  fehlt  H. 
wolde  w, ;  MA.  fehlt  In  d.  t.  .  .  .  wolde.      23  M.  auf.      24   A.  wart 

25  b.  dot  gefl.,  MA.  erflagen,    H.  bloß  erflagen;    Br.  fehlt   (wegen 
.  dotj  de  oc  k.  w.  w.  .  .  .  gefl.   dot.      26  b.  Na.      27    G.  gebort  = 
28  B.  do  y99xi,  fehlt  b.,  H.  ward  d.  .  . .  k. 
HdCchr,  Nomerantianas.      **  Bdfehr.  Namerenoiaiiiu  (£,  vor.  8.J. 
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unde  was  dar  an  &n  nnde 
twintich  '  jÄr. 

Hc  was  ^  6n  angeboren  man 
van  deme  lande  Dalmacid,  dat 
nü  h6tet  Mdrän.  '  He  was 
^n  harde  ^  liftich  man  unde 
gödis  finnes.  vor  deme  rike  h^t 
he  Diocles,  ^  an  deme  rike 
Dioclefiänus.  6 

An  "^  finen  tiden  was  bür- 
volc  ^  in  Vrancrike,  de  hdten 
Bagaudi.  ^  de  llridden  üp  dat 
rike  mit  *®  eren  "  hertogen  ^* 
Aniandö  unde  ^'  Emilidnö.  ^^ 
wederde  fendeDioclecidnus^^ 
HaximidnumHerculium 
unde  makede  ene  td  keirere. 

Haximidnus  was  geboren 
van  Ungeren.  *•  he  was  dn 
ungewis  ^^  man  unde  ^^  harde 
vrÄslich.  *^  an  *^  fime  here  was 
funte  *^  Mauricius  mit  finer 
ridderfcap.  **  der  *'  wären  ** 
res  därent  unde  ^^  Tes  hundert 
unde  feffe  unde  *^  festich:*^  de 
worden  al  gemarteret  dur  dat  '^ 
Te  kerflen  wären,  van  dere  fcare 


Ifte  ignobilis  de  Dalmatia,  qoe 
nunc  M orauia  appellatnr,  oriun- 
dus  fuit  Erat  enim  ingeniofof 
et  valde  aftutus. 
Ante  regnum  Dyocles,  in  regno 
vero  Dyocletianus  efl  vocatos. 

Temporibus  Tuis  qaedam  gens 
rufticalis,  que  bagaudi  *  dice- 
bantur,  in  Francia  fuit  Ifli  cuii 
ducibus  fais  Amando  et  Emiliano 
contra  Imperium  arma  ftafcipere 
preAimprerunt  Contra  quoi 
Dyocletianus  cum  exercitu  magno 
Maximianum  Herculeum,  qoen 
|d  Imperium  afflgnaueratydirexiL 

Ifte  Haximianus  de  Vngarii 
oriundus  fuit  homo  incertns  ei 
crudelifflmus  fuit 
habuitque  in  exercitu  (taoThe- 
baycam  legionem  videlicetMau- 
ri'tium  cum  fuis  fociiSi  qui  omnei 
ydolis  libare  contempnentes,  pro 
Chrifto  **  gladiis  coUa  nibmi- 
ferunt: 
fuit  etiam  in  eadem  legione  Ge- 


1  MAH.  XX.  2  H.  Er  w.  dar  an.  3  G.  mereren.  4  H.  berter.  5  H. 
Dyodes.  6  H.  Diodccions.  7  MAH.  In.  8  MA.  bnrgvolo,  H.  gewmppner 
Volk.  9  Br.  bagandi,  M.  pagandi,  H.  wagandij,  A.  pagani.  10  Br.  not 
11  Bb.  erem,  M.  irem,  A.  ire,  G.  iren.  12  Br.  hertogbon.  13  M.  tob. 
14  Br.  emiliciano,  Bb.  cmulianoi  H.  Amilio.  15  H.  Diodeciua.  16  M. 
von  U.  geb.  17  H.  vnweyrcr.  18  A.  md  was,  M.  dor  au  ein.  19  H. 
frayfliob,  A.  fraidig.  20  MAU.  In.  21  B.  fente,  H.  fanfe^/eAAM.  22  Br. 
finen  riddercn;  A.  gerellfchaft.  28  Bb.  dar.  24  A.  was.  25  /ehk  H. 
26  H.  fehlt  r.  vnd.  27  G.  festich  vll  rciTe.  Sieh  L.  28  A.  das  das»  B. 
dar  fe. 

*  Hdfchr.  lagandari  ß  Anm.  S.J.        **  EäCehr.  Chrim. 
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ente  Gereon  ^  unde  fine 
en:  de  worden  to  Kolne 
rteret;  funte  *  Victor 
len'  gefellen  tdSanten^ 
ne  RIne,  Urfus  unde  Vic- 
^Soloddre^  inBorgunt- 
^  unde  öc  ^  Felix  unde 
ila  tö  Zurch,  ^  unde  ^ 
e  marietere  vele.  ^^ 
den  filven  "  llden  "  wart 
deine  rike  gröt  wederrat  ^^ 
mme  makede  Diocleciä- 

*  Id  keifere  Conftancium 
intinus  ^^  vader  unde  önen 
en  Maximiänum  Gale- 
,  "  alfd  wären  der  *® 
ite  vdre.  devdren  in  de^^ 
inde  bedwungen  ***  de,  ** 
weder  dat  rike  badden  ^^ 
*•    Maximiänus   vor" 

.ffricam,    Conrtantius 

*  in  Vrancrike.  **  dar 
^  he  *^  önes  dages  festich 
t  düdefcher  lAde  bi  der 
^  Lengis.  '^  Dioclecid- 

*  de  '^  vor  filven  ^'  in 
im  unde  wan  '^    dat  lant 


reon  cum  fociis  Tuia,  qui  Colonie 
palTi  funty  Victor  cum  fociis  fuis, 
qui  iuxta  Renum  paflTus  eft 


Temporibus  illis  maxima  fedi- 
tio  orta  eft  in  regno,  propter 
quod  Dyocietianus  Conftantium 
Conftantini  fiiium  et  Maximia- 
num  Galerium  *  Imperatores 
ordinauit.  hü  in  omnem  terraro 
exeunteSy  gladio  fame  et  flamma 
imperium^*^  rebelles  coercebanL 


Maximianus  in  Affricam  eft  pro- 
fectus,  Conftantinus  vero  in  Fran- 
ciam,  vbi  iuxta  ciuitatem  Lengis 
Ix  m*  TheCu)thonicorum  vna 
die  occidiL 

Dyocietianus  itaque  perfonaliter 
pergens  in  Egiptum  et  terram 
fubito  imperio  recuperauit 


H.  Banctas  Georias;  G.  Bereon.  2  B.  fente  ete.,  11.  fanctos  V. 
n.  den  ßnen.  4  to  S.  fekU  Br. ;  H.  SambteD.  5  M.  Salotern,  A.  fol- 
.  Söldnern.  6  A.  burgund^  reich.  7  fehlt  A.  8  BrBbG.  Zarch,  A. 
U.  cznrch,  M.  Lurch;  G.  fettU  zu  Tante  aiira  to  oufburch.     9  A.  und 

10  UrAis  .  .  .  vele  fehlt  L.     11  fehlt  MA.     12    b.  In  der  feiner  syt. 

jn.      14   H.  widerdriea.      15  H.  Djodeoion».      16   BbG.  conftantineH, 

onftantins.     17  M.  falema.     18  B.  de.     19  G.  dat.     20  Br.  bedwng- 

[.  twnngen.      21  Br.  fe.      22    Br.  baden.      28  MA.  fasten.      24  fehlt 

25  Br.  urangrike.      26    H.  erflueg.      27  fehlt  Br.      28    BrbBGHL. 

M.  Lengers,  A.lengrazz.     29  H.Diodecianus.     SO  fehlt  H,     81  BbG. 

32    H.  gewan. 
EdCchr,  Galariam.        **  lidfchr.  imperio. 
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Adiuuabat  autem  partes  fnas  viri- 
liter  et  deuote  iauenis  Conftanti- 
nus,  quem  propter  animi  virtatem 
et  excellentem^  probitatem,  fi  deos 
perniitteret,  libenter  occidilTeL 
Maximianus  Galerias  in  Perryan 
milTus  eft,  vbi  feditiofe  et  fegni- 
ter  egi(.  Iratus  contra  enifei  Dyo- 
cletianus  ante  redam  foam  qatfi 
robaldum  **  eom  currere  feciL 
ex  hac  itaque  confufione  exci- 
tatus  rediit  in  Perfidam  et  viri- 
iiter  ac  gloriofe  eoa  debellanit. 

Eodem  tempore  Dyoclelianu 
pallatium,  quod  Therme  Dyocie» 
tiani  dicitur,  conttaruil  el  in  de- 
cimo  anno  compleuit,  ad  qnod 
opus  Cbriftiani  dampnati  Amt, 
qui  ad  Tecanda  marmora  et  id 
poliendos  lapides  habebantar 
eratque  ibi  Claudius  Nicoftratos, 
CaftoriCu)s  et  SimpUcius,  quof 
idem  tyrannus  anguriauit  negare 
Chriftum,  Ted  noluerunt,  occidi 
precepit 

2  Gb.  hcdde,  feliü  B.  3  BbG.  ge- 
dodetf  MA.  getötet,  H.  gctott  4  O.  bederaecheit,  b.  bederfgeit,  H.  piderb- 
chait,  MA.  frumchait  =  Petersb.  (dtu  hier  eir^öütj  vromcheit.  b  P.mer  det. 
6  H.  orlcwg.  7  fehlt  M.  8  Br.  crälike.  9  A.  da  von.  10  P.  tornede  fik. 
11  H.  hier  Dyoc/etius.  12  Gb.  mit  ime  =  MA,  H.  mit  Jn.  13  Br.  Iben- 
liken.  14  U. loter  (Ch.J  15  U^A, fehlt  v.  de.  16  P.  ßg'h,  H.  gefigt,  MA. 
gefigt  do.  17  MAH.  In.  18  P.  bowede  dyocletianus.  19  MAH.  den.  20  H. 
doch  das.  21  Br.  wllen  br:  22  P.  in.  23  H.  genot,  M.  genotet  tK  ge- 
cheftigt,  A.  beu6tigt  24  fehlt  H. ;  P.  wan  fe.  25  M.  von.  26  A.  in  to- 
taTtrü.  27  G.  he,  P.  DclTo  Tüluo  Dyoclecianus  leet  marteren  Clandiom  vnde 
Nicoftratum  Caftorium  ynde  Supplicium.  28  H.  do.  29  P.  nicht  Torloglie- 
nen  wolde,  H.  nicht  verlaugn  woltu,  MA.  n.  w.  verlangen. 
*  Ildfchr,  excellentie.        **  HdCchr,  robaddom. 


weder  feiere.  ^  dar  was  mit  eme 
manlike.  de  junge  C  o  n  ft  a  n  t  i  n. 
den  hadde  *  he  gerne  dödet  ' 
dor  finc  bedcrflieit  ^  des  ^  ne 
wolde  god  nicht  De  andere 
MaximiAnus  Galerius  vor  in 
Perfiam  unde  orlogede  ^  dar  ^ 
kranclike.  ^  dar  umme  ^  tor- 
nede  ^^  Diocleciänus  "  öp 
ene  ^^  unde  Idt  ene  fcentliken  ^^ 
löpeii  vor  fineme  wagene  alfö 
dnen  ribalt  ^^  Van  den  fcanden 
vor  he  weder  in  Perfiam  unde 
vächt  du  ^*  fege  ^'  met  ören. 

An  ^^  den  filven  tiden  Dio- 
cleciänus büwede  ^^  dat  ^^  palas 
td Röme, dat^^ geboten  is Terms 
Diocleciäni.  dat  wart  vollen- 
brächt^*  an'^  tein  jären.  an  denie 
werke  worden  fdre  genödegit  ** 
de  kerflencn :  de**  wären  möftere 
an  *^  deme  flenwerke.  Clau- 
dius, Nicoflratus,  **  Cafto- 
rius  unde  Simplicius  de  löt 
de  *^  filve  wuderich  marteren, 
fö  *^  fe  Kriftes  verlöchnen  nicht 
ne  wolden.  *^ 

1  BbGMAH.  fch.  w.;   Br.  fcire. 
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ximidnus  makede  £n  an- 
Hibs  in  NicomddiA.  ^ 
>cleciinu8  unde  Maxi- 
uf  rcöpen  *  dö  de  tegen- 
Achtc  ^  over  de  kerfte- 
van  Neröne.  ®  de  was 
le  grdtefle  unde  de  len- 
fe  warede  tein  jdr,  dat  in^ 
i  ^  minede  worden  ge- 
ret  man  unde  wiT  ^^  feven- 
'  düfent.  Se  fetten  öc  ho- 
lt^' de  porten,  in  de  ftrdte, 
en  marketyi^bi  den  borne,^^ 
*•  water,  fwar  "  ieman  " 
e,^'  dat  bo  jechtich'^  mdfle 
in,  *^  ofte  **  he  kerften 
OYe  beiden.  '*  de  not  was 
rdt,  dat  '^  de  bcidenen  de 
tnen  angrepen,  de  fcalk  *^ 
hören,  de  vader  finen  Tone,*^ 
dder  den  *''  brdder,  alM 
08  voregefegel*^  badde.^ 
kmen  de  '^  alden  h^ren, 
lan  bilUke  ören  Tolde,  *^ 
logen  Te  bi  '*  den  bö- 
alfö    bunde  ^'     dur    de 


Maximianas  Caedificanit)  in  Ni- 
comedia alind  *  palatium. 

Porro  Dyocietianos  et  Maxi- 
mianus  decimam  poft  Ne^onem 
exciianerunt  in  Cbriftianos  per- 
Tecutionem, 

que  fuper  omnes  alias  longiffima 
et  duriirima  extitit,  quia  decem  an^ 
nis**  cnideliter  Teoiendo  dura- 
uit;  vnde  in  vno  tantum  menfe 
xvii[i]  milia  cbriltianomm  paffi 
Tunt  pofuerunt  eüam  cuftodes 
ad  portas  et  ad  publicas  flratas, 
ad  Torum,  ad  fontes  et  ad  aquas, 
vtquocumque  quis  deueniret  aut 
Cbriflianum  Te  eflTe  fatebator  aut 
paganum;  (iquisvero  vel  aliquid 
vendere  vel  eincre  voluit,  opor- 
tuit  vt  mandatis  prineipum  obfe* 
quendo  demoniis  thura  incen- 
deret,  vel  pro  ipfo  in  continenti 
mortem  duram  fubiret,  et  ficut 
Chrittus  predixerat  tam  crude- 
liter  feuit  perrecutio  paganorum 


in  Cbriftianos,  vt  feruus  dominum, 

H.  Nicodemia.  2  H.  befcbueffä.  3  G.  tegeden.  4  A.  durhähtüg. 
f  AH.  kriftenbeit,  Br.  zpen  etc.  6  P.  fehlt  Tan  N.  7  H.  ancb  was. 
an,  P.  Do  wart  ...     9  Br.  einen.     10  MA.  fehlt  m.  n.  w.;   P.  Co  m, 

11  Br.  fenentich,  B.  Ixx.  12  A.  zA.  18  Br.  bi.  14  H.  gemerckbfi. 
G.  bi  de  bomen,  MA.  pei  den  brunnen,  H.  fehlt  den  bome  bi  dat. 
L  mit  dem.  17  Bb.  war,  MA.  wo,  ^.  Ton  wan.  18  H.  der  mon, 
ler  man ,  P.  orUten  quam.  19  MA.  ber  ob.,  H.  kern.  20  b.  gihtig, 
flbtig,  P:  ghechtig,  H.  geicbtig,  M.  gencht  21  bG.  w.  m.  22  b.  of, 
i^  M.  wed^.  28  G.  x^an  ofte  h.  w.,  A.  b.  od^  ehr.  w.,  H.  kr.  oder 
r,  Bb.  er.  were  eder  h.  24  G.  dar.  25  Br.  falk,  H.  kneoht,  M. 
t  flÄg;  k.fehW$.  26  Br.  fon.  27  P.  .  .  ncn,  H.  feine.  28  P.gefpro- 
29/eÄA  Br.  80  M.  drei  31  BrBP. /cAZ<  de  m.  b.  e.  folde.  32  H. 
38  H.  die  h. 

HdCchr,  apad.        •♦  Hdtehr.  cbrirUanii. 
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(trAte  ^  ande  worpen  Te  id  fcowe  * 
deme  volke  vor  de  lowen^  unde 
vor  de  *  beren,  *  dat  fe  fe®  td- 
fpleten.  "^ 


De  edelen  ^  megede  unde  vro- 
v^en,  de  n^man  ^  td  unrechte  ^^ 
•ngripen  ne  Toldc,  de  togen  Te  bi 
den  hdren  "  dur  dat  höre.  ^^ 


pater  filium,  frater  fratrem  in 
mortem  tradereL  Irruerunt  etiam 
in  nobiles,  quonim  canitiei  digna 
debeatur  reuerentia,  et  cmribas 
in  fimilitadinem  eanum  per  pla- 
teas  eos  tnihentes.  fpectacnlaa 
hominibus  facti  fanX  ante  leonei 
et  vrfos  proiecti,  a  beftiis  dila- 
cerati.  Nobiliffimas  infüper  vir- 
gines  et  matronaa,  quas  manai 
extranCe^omm  non  debnerant 
contingere,  per  crines  in  lalo 
crudeliter  tracte  funt  per  pnbli- 
caa  plateas.  Tunc  multi  retro 
abi[i]erunt  negantes  Te  elTe  chri- 
Aianos  et  multi  timore  pene  Chri- 
dum  negare  nolentes,  fe  ipfoi 
occideront 

Quid  autem  hii  mercedis  confe- 
quti  Amt?  nouit  ille,  qni 
ignorat. 


Dö  vorlöchnede  öch  ^'  manich, 
dat  he  kerllen  w«re.  ^^  fich  dö- 
dede  **  dch  manich  *®  filven  ^' 
dur  der  pine  vruchten,  ^^  ^r  he 
wolde  ^^  vorlöchnen  fines  fcep- 
paeres.  *®  wödän  Idn  **  fe  van 
gode  hebben,  ^^  dat  wöt  got  al- 
Idnc:  it  **  hadde**  iedoch*^  be- 
lere wefen,  *^  daii  *'  dat  *®  fe 
de  ^^  afgode  angebed^t  ^^  had- 
den.  »1 

1  H.  ftraint ;  P.  fe  Damen  de  olden  heren  bi  den  bc(nen  unde  togen) 
fe  dor  de  ib'aten  alfe  de  (hunde).  2  G.  fchonwe,  P.  to  fchowene,  HA.  se 
fohawen,  H.  angeßcbt.  8  BrP.  lowen,  M.  leon,  U.  leben  ete,  4  H.  /M 
Tor  de.  5  P.  fehlt  n,  v.  de.  6  II.  Aob.  7  Br.  fpeten  {verbeßert  in  fplete) 
P.  to  (Rieten,  A.  zer(^ieltfi,  H.  zeriflBi  M.  serzarten.  8  Br.  edele.  9  P. 
fehlt  (durch  den  Buchbinder)  eine  (2^  Zeile  bis  criften.  10  H.  sw  reebt 
11  O.  bi  dem  bare,  bHMA.  mit  dem  bare.  12  B.  bör,  H.  bar,  MA.  die 
ftrazzc.  13  fehlt  H.  14  P.  criften  en  were.  15  P.  dodeden.  16  MA.  m. 
man.  17  Br.  fulren,  GBb.  feinen,  MAH.  felb;  P.  fuluen  mancb  man  Tode 
wif.  18  BbG.  Yorcbten,  H.  varcbt,  P.  vor  vrocbten  der  pyne,  M.  darek 
pein  willen,  A.  d.  d$  marte^  w.  19  P.  vorlogbenen  wolde,  A.  die  nit  wol- 
ten.  20  Br.  Ancn  fccppere;  P.  godes  ßnes  fceppers.  21  H.  eA  wie  getal 
Ion,  A.  welben  I.,  P.  wat  lones;  M.  waz  lonea;  Br.  Ion  dat  fe,  A.  die  Ai 
M.  ß  doob.  22  P.  bebbeu  fcolcn,  M.  bieten.  28  P.  et,  M.  wol  es;  24  bMAH. 
was.  25  Br.  iodocb,  P.  docb.  26  P.  gbewefen,  fehlt  MAH.  27  fikU 
BiBGP.  2S  fehlt  H.  29  fehü  MA.  80  BbG.  an  bedet,  MA.  angeboten. 
31  A.  b.  aiigeb.,  P.  angbeb.  bedden  mit  lofen  berten. 


i55 


den  tiden  ^  wartgemarteret 
8  de  xxix.  päves.^  dar  nä 
IVch  '  geniarteret  de  xxx.  pd- 
larcellinus'  unde  vele^ 
mAie  ^  kerftenes  ^  Volkes. 
Ive  ^  pdves  Marcellinus 
dede  an  ^  de  afgode  darch 
*  ynichlen.^®  dal  berou" 
eder  **  före,  ^*  unde  wart 
u  gevangen  unde  gebd- 
.  ^  Dar  nd  wart  de  xxxL 
I  Marcellus:  de  wart  ^^ 
1  in  den  marftal  Dioclecidni. 
HiQi  he  rinen  ende  inne  ^^ 
röter  martere.  Dar  nä  wart 
utij.  päves  Bufebius:  de 
Ac  gemarteret.  ^®  Dar  ni  *• 
de  xxxij.  pftves  Meicia-* 
w  de  vorfc*t  " 
den  tiden  *^  wart  gemar*- 
finte  Cyriacus  *'  unde  de 
I  riddere^^  Sebaftiänus, 
>thäas  unde  ^  Gorgo- 
,  Primus  unde  *^   Feli- 


Eodem  Tab  Dyocletiano  xxix 
papa  Gayus  paiTus  eft,  poft  quem 
paflTus  eft  Marcellinus  xxx^  papa 
et  cum  eo  innumerabilis  chriflia- 
norum  roultitudo.  Idem  papa 
Marcellinüs  acerbitate  mortis  ter- 
ritus  ydola  adorauit,  fed  ta- 
men  hoc  pollea  digne  penituit, 
nam  iterum  captus  confitendo 
Chriftum  collnm  gladio  Tubmifit 
Cui  ruccefiit Marcellus  papaxxxi, 
qui  in  flabulo  Dyocletiani  labere 
et  mireria  attrilus  nimium,  cum 
crudeli  morte  ibidem  diem  clan- 
ßt  extremum.  poft  huncBurebios* 
papa  xxxn  fucceffit^qui  etiam  eo 
tempore  puflTus  eft.  poft  haue 
Melchyades  xxxiii  papa  fticcefili 
qui  defunctus  eil  - 

In  ip6s  etiam  temporibns  paffi 
Amt  Tanctus^  Cyriacus  cum  Tociis 
fuis  et  memorabiles  milites  Se- 
baftianus,  Gorgoniüs  et  Dorotheof 
Primus  et  Felicianus,  Marcus  et 


P.  Do  wart  ok  ghemartelt  de  paos  GaynR  mde  marcellipua  anbedede 
^e.  2  M.  Qch ;  fehlt  AR.  3  A.  M.  der  xxx.  p.  4  Br.  nelle,  fehU 
fA.aiim.  vil,  H.  ynmaflii  ril,  A.  vn  masen  tH.    6  b.ajnemailTe,  Br.  ane* 

6  Br.xpes,  A.  chrilUnr.  7  H.  felbig.  8  M.  anpette,  H.  anpott  9  BbG. 
et.    10  BbG.  vorcbten,  P.  yor  vrochten  des  Ijoes,  H.  varoht  des  kibea, 

todea  Yorht ,  M.  dio  vorbt  dez  todes.  IIP.  beron,  Br.  beror,  G.  ge- 
lb, gerea,  M.  geray,  AH.  geraw.      12  Br.   foder;    A.   ab^.     \9  fehä  P. 

fid^.  15  M.  wart  entbaupt,  H.  entbawbt,  A.  gemartt^  entb.,  P.  ynde 
g^bemartelt.  16  QhMkH.fefüi  d.  w. ;  P.  Marcellus  de  pang  wart  gt- 
17  fehlt  ]*H.  18  Br.  fehlt  Dar  na  . . .  gemarteret,  ^  P.  Eofebius  de 
•rart  ok  gbemartelt  b&was  ejn  pbiRcns.  19  Br.  fehlt  na;  P.  fehlt 
uise  Satz.  20  H.  melciades  p.,  A.  Mecbiadcfl,  fehlt  M.  21  Br.  nor- 
22  H.  felbü  £.,  P.  Do  wart  ok.  23  G.  yR  fmc  gefellen.  24  G.  de 
riddere,  MA.  der  gilt  ritter;  P.  ynde  ghude  riddere.  25  fehlt  P. 
iü  PH. 

Bdfchr,  EnfelUiu.        •*  ffdfchr.  raaoti. 
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C]Anus,Marcus  undeMarcel- 
lidnuSf^Cofmas^undeDamiä- 
nus  unde  de^  kindere  Panta- 
leon,  Pancracius^unde  funte^ 
Vit  unde  alfö^  vele  heiligen,  dat 
fe  fln  ^  dne  lale  unde  dat  it  ^ 
de  heidenen  dicke  irbarmede,  ^ 
dat  man  alfö  ^^  manigen  edelen 
man  *^  vorderven  folde.  de  va- 
der  fach  fincn  Tone,  dat  wif  eren 
man,  dat  kint  Tine  mdder  tö  der 
martere  t^ri.  ^*  it  nemochte  öch 
nSn  ^^  vrünt  Time  vründe  helpen. 

öch  ^*  wart  manich  **  flal  vor- 
brant  mit  den^^  kerftenen  lüden^'' 
unde  in  ^^  allen  halven  de  ker- 
ken  unde  de  böke.  ^^  Dö  wart 
gemarteret  Crirog onus  unde^ 
de  göde  AnaftäHa.  '^ 

Diocleciänus  wart  tu  rdde 
mit  Maximidno,  ^^  dat  fe  dat 
rike  l^ten,  '^  wante  fe  aide  lüde 
wären,  des  ne**  volgede*^Maxi- 
midnus  nicht  gerne.  Dö  worden 
de  vorflen  *®  keifere  *^  Con- 
ftancius  Couflantini vader unde 
de  andere  Maximiänus  Gale- 
rius:  de  Iwdne  *®  holden*®  dat 


Marcellianus,  Cofmas  et  Damia- 
nusCO  pueri  Panthaleon  et  Pan- 
cratius  cum  foeiis  fuis,  fanctus  Vi- 
tus  et  innumerabiles  fancti,  vnde 
fepifTime  dolor  et  humana  paOio 
corda  paganorum  et  tortorun 
pertulit,  quod  inhumanitas  prin- 
cipum  tot  nobiles  crudeli  morte 
peremit.  videbat  namque  pater 
filium  trahi  ad  fupplicium,  vxor 
maritum,  puer[i]  matrem.  nee 
erat  vfquam  fecurum  viuere, 
quia  in  hac  necelTItate  andicas 
amico  non  poterat  fuboenire. 
multas  vndique  cinitates  fimul  cnm 
ChrifUanis  hominiboaCO  eccle- 
fias  et  libros  mandatum  Cefaris 
perdidit,  que  omnia  flamma  voru 
confumpfit.  Tunc  etiam  pafflis 
eft  Crifogonus  et  beataAiutltaf^ 
Porro  Dyocletianus  cum  Ma- 
ximiano  inito  confilio  habnerunt, 
vt  rcgimcnimperii  cederentyquia 
ambo  fenio  confecti  iam  eifenL 
Extunc  ergo  Conftantinns  Con- 
ftantini  pater  et  Maximianus  Ga- 
lerius  facti  funt  cefares.  et  hü 
duo  Imperium  anno  tantnm  yiio 
gubernabant 

2  Br.  ufi  C.     3  M.  driu.     4  P.  Tode. 


1  BrB.  marcollinns;  P.  Marcellus. 
5  11.  fante,/cÄZi  GMP.  6  P.  fo.  7  MA.  fint;  P.  ane  tele  fyn.  S  fehUlL, 
P.  vnde  et  den.  9  P.  vorbarmcde.  10  H.  Ib.  11  P.man  mde  wif.  12  Br. 
tcn,  H.  ften.  13  H.  kain,  P.  eyn.  U  P.  It.  15  Br.  uil  m.  16  fehlt  Br. 
17  P.  crillten.  IB  fehlt  BbGPMAH.  19  P.  mit  dene  bokcn.  20  fehü  IL 
21  MA.  AnaftaAus;  P.  Anafta/ia,  Agnes  vnde  Lucia.  To  Meylan  worden 
gheniartelt  Crifogonus  vnde  Prothaiius  vnde  Agatha  Gorgoneus  QuintOB.  Do 
wart  gbemartelt  Georgias.  22  P.  Dyoclecianiis  vnde  Maximianus  worden 
to  rade.  23  P.  leyten.  24  Br.  ene,  P.  en.  25  P.  wolde  doch.  S6  Br. 
uorfte,  M.  oberiften,  A.  oberoften,  H.  obriftfi.  27  Br.  keifer.  28  A.  and%i 
swen.    29  H.  hettfl. 


IST 


Conflanti[n]QS  in  occidente,  Yta- 
liffm  Galliam  et  Affricam  regebat, 
Galerius  vero  in  Oriente  Yliriconi 
Aryam  et  Greciam    poffidebat 

Conftanti[n]us  vir  probas  et  ho- 
neftus,  quem  multum  diiigebant 
Tai  et  gaudebant,  qnod  a  jugo 
Maximiani  Herculei  elTent  libe*- 
rati.  Galerius  quoque  vir  bonus  et 
providus,  laadem  hominum  me« 
ruit,  excepto  quod  chriftianis  ni- 
mis  infeftoa  fuit  Con(lanti[n]us 
filium  fuam  Conflantinum  impera- 
torem  conftituit  et  poflea  in  Bri-* 
tannia  ciuitate  Euerwich  debita 
mortis  foluit  Galerius  vero  ami- 
cum  fuum  Licinium  imperatorem 
defignauit 

Eodem  tempore  Rome  altercatio 
grandis  orta  eft  nam  milites  ro«> 
mani  M axentium  Maximiani  Her- 
culei filium  imperatorem  elege- 
runtCO  cumque  audifTetM  aximia-* 
nus  filium  Tuum  imperatorem 
electum,  ftatim  cepit  fibi  regnum 

Con(UDtinQ8.  2  M.  weilten  1.,  A.  beft  L,  H.  pefTerl.  8  G.  fetzi  zu:  I» 
e  lie  ene  (tat  de  het  he  conftanciam.  na  Aneme  namen.  in  deme  ende 
■  dat  nu  18  normandie.  be  badde  oc  nomen  to  wine  koning  britta- 
ter  belenam  de  wi  billicb  (bgget  van  ere  wan  ta  conitantina  den 

4  P.  Mazimianns.  5  fehlt  Br. ;  B.  de,  b.  dat  6  b.  bofterlant 
it,  P.  leddig,  Bb.  los.  8  A.  grodü  b.  9  fehlt  P;  Bb.  des  keiferes, 
ten,  MA.  d.  grozen.  10  P.  Conftantinns;  ^,  fehlt  Conftanciai  ... 
i.  11  H.  erber.  12  Bb.  went,  G.  want,  MA.  wan,  P.  allen«. 
1.  14  P.  ConiUntinus.  15  P.  Conftantinm.  16  P.  enerwik,  H* 
A.  ev^wig  in  britania.      17  Br.  keifer.     18    P.  Galigems  .  . .  La« 

19  M.  erchom,  H.  erweiten.  20  P.  Maximimum  de  föne  was 
i  Herculi  to  keifore.  21  BbGMAH.  fehlt  de  gr.,  P.  Do  dat  fin 
2   GH.  worden,    P.  dat  (yn  föne  was  Bfaxlmiani  Herculi  to  keifer 


jär..  ConTtancius  ^ 
lat  wefterlant:  '  Ita- 
Salliam  unde  Affri- 
Galerius^  hadde  dat^ 
:  *  Iliricum,  Afiam 
£ken.  Conftancius  ^^ 
göt  man  unde  was  den 
unde  wdren  vrö/dat  Te 
'Aren  van  der  hdrfcap^ 

Maximiani.  ^^  Gale- 
is  dn  bederve  ^^  man, 
lat  he  den  ^^  kerftenen 
lie  was.  Conftancius  ^^ 
finen  Tone  ConTtanti- 
tö  keifere  unde  ftarf  in 

in  der  flat  tö  Ever- 
'  Galerius  makede  tö 
^^    Licinium  ^^    Tinen 

I  Itden  wart  tö  Röme  in 
riddere  koren  ^'  Ma- 
in'^ tö  keifere,  Maxi- 
les  gröten  föne.  Dö  dat 
iAnus  de  gröte  '^  vor- 
<  fln  föne  keifer  was  ge- 
^  he  wolde  fic  des  rikes 
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onderwinden  ande  bat  Diocle- 
c  i  A  n  u  m ,  dat  be  keifer  ^  wolde 
weren.  '  des  nowolde  he  nicht 
dön.  '  De  Römcre  van  den  nö- 
den,  ^  de  fe  hadden,  ^  baden 
Diocleciänum,  ®  dat  he  dat  rike 
wolde  weder  ^  nemen.  Ho  fprach, 
eme  wäre  bat  mit  fineme^  krüde 
an  ^  deine  garden  mit  gemake  ^^ 
dan  eme^^  mit  deme  rike  wAre^' 
mit  orioge. 

Maximiänus  ^'  loch  ^^  uppe 
flnen  Tone  ande  Tegede,^^  dat  he 
van  eme  vordrevcn  wäre,  dat 
dede  he  dar  umme,  dat  he  dat 
rike  gewinnen  ^^  wolde.  des 
wart  he  wederdreven  van  den 
ridderen  mit  fcentliken  worden. 

Maximiänus  vor  dö^^  t6 Tiner 
dochter  manne  ^^  ConTtantinö: 
deme  r4t  he  öch  an  fin  Uf  dur 
des  rikes  willen,  des  wart  he 
vormeldet  van  Tiner  dochter, 
de  hat  Faufta.  ^»  alfd  >^  wart 
he  vluchtich.  ConTtantlnus 
vAr  eme  nä  unde  vöng  ene  t6 
Marfilie  '^  in  der  (tat.  dar 
wart  he  fcentllche  gewrogeL  ^^ 

1  GH.  weder  k.,  Bb.  k.  w.  2  U.  werden,  P.  wedder  keifer.  3  fekU  P. 
S  P.  dor  de  not  5  M.  Die  R.  paten  D.  durch  die  not  die  Ae  htten;  A. 
durch  . .  .  heten  nach  namen.  6  M.  D.  durch  d.  n.  d.  f.  h.  (f.  6J,  7  H.  wider 
wolle.  8  A.  dem.  9  H.  jn.  10  A.  fehlt  m.  gem.  11  U. fehlt  im,  A./eAA 
dan  im;  P.  dan  an  dem  rike.  12  fehlt  AIIP.  18  P.  Maximian oa  Hercalvt. 
14  A.  d$  log,  H.  lag  da.  15  A.  Tprach,  H.  Tagt  16  H.  gcwunn;  F.  wed- 
der ghewjnnen  wolde.  17  fehlt  P.  18  H,  fehlt  manne  .  . .  dohter  (we$t» 
des  letzten  gleichen  Worte»),  19  BrBb.  fafu.  20  P.  do.  21  Er.  nurailit, 
P.  marAUe.     22  Br.  ghewroget,  H.  erwürigt 

*  HdTchr,  ponitna.  **  Sdfchr,  difcentionem.  *^  Edfehr*  iinpcca- 
torvoEi.      t  ffdtbhr,  Jntea.      ft  ^älbhr,  imp«ri«. 


vFurpare  rogans  etiam  Dyocletia- 
num  vt  iroperatoriam  dignitatem 
rurfum  in  (e  reincipere  vellet, 
qaia  ille  penitus*  contradixit  Ro- 
mani  etiam  propter  diffentionem** 
que  orta  Tuit,  Dyocletiannm  vt 
imperium***  rerumere  deuoUf- 
fime  flagitabant;  quibus  rerpondit, 
quod  in  orto  ftio  matlet  inter 
herbas  in  pace  quiercere,  quam 
Imperium  cum  frequenü  hello 
vellet  gubernare. 

Maximiänus  igitur,  vi  impe- 
rium rurfus  apprehenderet,  cot- 
tra  filium  mendaciaconfixit  dicens 
eum  a  iuflo  iudicio  reprobaliw 
et  repuUÜQi.  cui  milites,  qui  pre- 
Tentes  f  aderant,  verbis  coft- 
tumeliofis  contradicebant 

Haximianas  ergo  iurbalus  et 
confurus  venil  ad  ConftantiniiB 
filie  fue  maritum,  in  cui(o>  morie 
quantum  potuit  propler  impe- 
rium tt  niulta  confiiia  qoeftniL 
quod  audiens  Faufta  filia  eins  ti- 
muit  et  machinationem  palris  fta- 
tiro  marito  Tuo  reuelauit  at  ille 
continuo  Tugit  et  Conftantinus  ip- 
Tum  confequtus  in  cinitate  Mar- 


IM 


cilia  reperil  captnoiqne  ignomi-* 
niofe  ibidem  ftrangulauit. 

Porro  chriflianonun  perfeqntio 
vrqoe  ad  reptimum  annam  Con- 
ftantini  durauit  poRquam  bapli- 
zaUis  eft  Ck>nnanünus,  nomen 
Cbrifti  exaltatuin  eft  in  omni  terra 
et  dilatatum. 

Ab  incarnatione  igitur  domiiu 
vrque  ad  Conftantinum  flaxerunt 
ccc  et  JU  anni. 


De  Achte  ^  over  de  kriftenheit 
nrarede  wante  '  an  '  dat  Te- 
rende^jdr  ConTtantini.  Dö 
tie  A6  ^  kertlen  wart,  *  dö  wart 
jehöget  ^  over*al  de  werelt  de  ^ 
kerftenlike  ^  name.  ^^ 

Van  anTes  Herren  bort  ^^ 
^ante  ^^  an  de  tit  ConTtan- 
.ini  wären  drd  hundert 
inde  *•  eleven  jär.  dat^®  was 
Je  reine  kintheit  der  beilegen  ^^ 
kriftenheit  wö^fedarinneleve- 
len,  dat  wille  we  kurteliken^®  feg- 
jren  unde  wilfea  ^^  beginnen  van 
mreme  harren  J^fu  CriTtA.^^ 

D6  unTe  hörre  J^Tas  Criftus 
ran^'  mmfcben,  wdr  got  unde  war 
ninllce,  äne  iunde  dur  den  min- 
ken  geboren  wolde  werden,*^  dö 
iriichte  he  de  minnen,*^  de  he 
ilvc  **  was,  *•  an  **  de  werlL 
le  wolde  uns  armen  lade  ^^  d^l- 
lafttch  maken  des  Ewigen  rikes. 
uro  we  dat  gewhinen  folen,  dat 
levet  he  uns  gelöret  mit  den 
worden  unde  mit  den  werken, 
16  he  fprach  „Difcite  a  me,  quia 

1  P.  De  achte  Dyodeoiftiii  de  wurde  in.  2  M.  piz,  H.  vnczt,/eAZ^  A. 
I  A.  in.  4  BbG.  feaede.  5  Br.  Do  he  xr.  6  M.  worde.  7  Er.  he  hoghet 
l  EUoTer  aH,  Bb.  alle.  9  Br.  zpenliken.  10  Br.  namen  hadden.  11  MAU, 
gebort.  12  H.  ynos.  IS  b.  inde,/dU^  G.  14  Br.  de  hileghen.  15  Q. 
re.  16  B.  corüike.  17  Q.  willes,  B.  wiUen  is,  M.  wellen  En.  18  bHL. 
Mi  der  ganze  Abfchnitt  Dat  was  de  reine  kintheit  . .  .  amen  ('S,  f68) ;  P. 
'Ml  fchon  der  vorige  Abfchniit  Van  ünfes  herren  bort  etc. ;  au$  dem  folgen' 
len  hat  e$  wenige  Warte  (T.  8.  ¥69)*  19  Br.  geboren  wart  van.  20  A. 
rard  gebom ;  HA.  feldi  vörJier  war  got  . . .  dur  den  minTken ,  M.  hat  Ton 
acDTclien  pilde  wolt  bom  werden.  21  O.  de  wäre  minne.  22  B.  felaeo, 
18  MA.  Ut     24  A.  in.    26  A.  luden. 


•»   ^K-Slfci 
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mitis  fum  et  humiliscordei^'^dat 
fpricht  ^  „l^ret  van  me,  wante 
ich  bin  fafte  ^  onde  dtmödeges  * 
herlen".  Wo  fafte  *  he  wäre, 
dat  möge  we  merken  an  den 
fceltworden,  de  eme  de  Joden 
gäven;  wo  otmödich^  he  were, 
dat  möge  we  merken,  dat  de  he- 
melefke  koning  wolde^  in  deffer 
werlt  deme  erdefken  keifere  Uns 
geven  unde  de  funte  ^  Pötere 
finen  jüngere  ^  M\  geven.  ^^  Dat 
we  kerftenen  an  ^^  deffer  werlt 
nicht  gewiffes^^  hebben  ne  folen 
unde  dat  we  nä  werltlikcr  6re 
nicht  ftreven  ne  folen,  dat  wisde^' 
he  dar  mede :  he  warnede  ^^  dch 
fine  kriftenheit,  wAddne  ^^  nAt 
fe  ^^  liden  folde,  ^^  aifö  he  hevet 
geleden  defe  ^^  dröhundert  jdr 
van  finer  bort  ^^  wante  an  Con- 
ftantinus  ^^  tiden.  he  fegede 
das  '^  „Eritis  odio  omnibas 
propter  nomen  meum'^:  dat 
fpricht  **  aldus  "  „Je  werdet 
t6  hate  allen  lüden  dur  minen 
namen";  unde  an^  ^ner  anderen 
(tat  fprach  '^  he  öch  „Ut  omnis, 

1  M.  fehlt  dcu  Latein  und  demgemäß  daz  fprichet  S  G.  quit  8  ] 
famfte,  G.  fanfte,  MA.  fenft  4  Br.  otbrnodeghes,  B.  othmodighei,  G.  otmi 
des,  MA.  diem&tiges.  5  BG.  famfte,  A.  fenfte,  M.  [ehe.  6  BrB.  othmodic 
G.  otmAde;  MA.  fehlt  {nach  fenfte)  he  wäre  ...  be  wäre.  7  Br.  wol 
MA.  8  BrB.  funte,  G.  Tente.  9  G.  finen  lungeren  f.  petere,  MA.  f.  J.  F 
-f  A.  vnd  and^, -|- Br.  och  het  gh.  10  M.  geben  hiez.  llBbGMA-in.  18  < 
wifles,  M.  gewifTer,  A.  in  gewiirer.  13  M.  be  weilt  14  A.  w.  er.  15  ( 
we  gedane,  A.  welih  getan,  M.  waz  nnt  16  B.  dat  fe.  17  BG.  folde 
18  A.  diu;/eAft  M.  19  MA.  geburt  20  BG.  oonftantinet.  21  MA.  1 
i)praoh  alfo.  22  d.  Cpr.  fehlt  BG-f-M ,  dem  da$  Latein  fehü.  28  /dUr  I 
24  BG.  ia.    26  MA.  qprioht 


qui  interGcit  vos ,  arbitretar  ob- 
fequium  fe  preHare  deo^^:^  dat 
quit,  ^  dat  alle,  '  de  iu  döden,  ^ 
de  ^  wsnen  ^  des  ^  dat  fe  gode 
dänen  ^  dar  ane,  ^  unde  mdr  ^ 
,,nolite  mirari,  fi  odit  vos  mundus : 
fcitote,  quia  me  ^^  priorem  vobis 
odio  habuit  :"^^  dat  fpricht^*  „Ach 
ne  Tal  nicht  wunderen,  ^^  dat  ^^ 
üch  de  werlt  batet:  gi  ^^  folen 
wöten,  ^^  dat  fe  mich  &r  hate- 
den/^^^  Tö  defen  ndden  ne  gaf 
he  '^  in  n^nen  tröft  an  ^^  deffier 
werlt,  wan*^  dnen  wdnegen  or- 
ldf:'^„cumperreqaentar''vos  in 
ciYitate  ^'  una,  fugite  in  aliam  ;^^ 
dat  fpricht  ^*  „alfö  (e  üch  vor- 
Ächtet**  an*^  ener  ftat,  vldt  an  *^ 
tee  andere/^  Nd  fole  we  merken 
an  deme  hemelifchen^  koninge, 
an  der  engele  hdrrcn,'^an  deme 
Iceppere  '^  alles  dinges,  he  or- 
Idvede  finen  ridderen  de  vlucht 
unde  wart  ßlven  ^^  duldich  '^ 
wante  an  ''  den  döt.  Dus  ^ 
geddn  was  fin  tröft  en  ^^  tö 
delTer  werelde;  tö  gener  werlt 

1  M.  /ehk  doi  Latein  f  A.  JuU  es  bis  „vos  eic,"  2  A.  d.  rprioht,  B. 
dal  is  to  feggende.  8  M.  ein  ieflicher  der.  4  G.  dodent,  B.  dodet,  M. 
elf  lebt,  wenet  5  G.  fe,  A.  das  fi.  6  G.  wanet,  B.  wenent.  1  fehlt  MA. 
8  QA.  dar  ane  d.;  M.  dienft  erbieten.  9  &L  vß  fpricht,  A.  Er  i^r.  10  B. 
tetxi  me  nach  vobis;  'hi,  fehlt  das  Lattin.  11  Br.  habunt.  12  G.  qait. 
13  M.  Nicht  Toi  w.  euch;  Br.  wnnderent.  14  M.  ob.  15  BG.  ie.  16  M. 
wisset  das.  17  B.  hatede;  A.  fehlt  wizzet  .  . .  gehazet  hat  (M).  18  Br. 
ehe.  19  MA.  in.  20  BrB.  wante.  21  MA.  ein  wenioh  yrlaubes.  22  Br. 
pfeq.  28  G.  fehU  in  cir.  24  G.  qoit  25  M.  (ohne  Latein)  So  fi  each 
iagen  ans  e.  ft.  26  BGA.  in;  M.  ans.  27  G.  in.  28  Br. hemelichen. 
29  A.  fehk  a.  d.  e.  h.  80  A.  der  ain  fcb.  ift.  81  G.  feine.  82  MA.  ge- 
duldich.  88  MA.  in.  84  G.  ÄliVis,  A.  Alfo,  M.  Soft.  86  Br.  traft  «n,  *  BG. 
in;  f9hU   MA. 

llffk.  Ghrea. 
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al  ^  anders,  dö  he  Tprach '  „beati 
eritis,  cum  vos  oderint  homines 
et  cum  fcparaverint  vos  et  ex- 
probraverint  et  ejecerint  noroen 
veftrum  tamquam  nialum  propter 
filium  hominis;  gaudcte  et  exul- 
täte,  quoniam  '  merces  veftra 
copiora  elt  in  celis:^^  dalTpricht^ 
„gl  werdet  fdlich,  alfö  iuch  ^  de 
Idde  batet  unde  Te  iucb  vor- 
feket  ^  unde  td  Tpotte  bebbet  ^ 
unde  wcrpet  iuwen  namen  hen^ 
airö  dne  ^  bdsbeit  ^^  dur  ^Men 
godes  föne:  ^^  in  ^^  deme  dage 
fole  gi  iucb  vrowen,  ^*  wante  ^* 
iuwe  lön  grdt  is  ^^  in  deme  be- 
mele."  An  *^  defeme  "  trotte 
wAren  de  twelf  apoftole  ^^  unde 
de  ficb  bekarden  ^^  van  ir  prö- 
deken*^  unde  van  ir  **  tdkenen.** 
der  wÄren  mör  wen  **  vif  dü- 
fent,  de  hadden  al  ^n  berte  unde 
Äne  Kle  an  **  der  föten  *•  minne 
Jdfu  Crift!. 

Allet  *7  dal  fe  badden,  dat 
was  gem^na  under  en  newas 
ndman  arm,  wente  wo  *®  lultel" 
Te  badden,  des  gendgede  en  woL 
De  *^  fdle  »*  mönfcap  "  de  tö- 

1  /Mi  A.     2  A.  do  Tpr.  er.     8  Br.  quo.    4  G.  qait.    5  Br.  iao,  0.1' 

6  Br.  Yorfeket,  G.  yorrekget,  B.  Tor  feghet,  A.  Y^rohmAchend,  M.  (bhaida 

7  M.  yeritwizsent  8  M.  yfi  eoren  naA  rerwerfent.  9  Br.  enen;  fakU  i 
10  M.  daz  vbel.  11  MA.  vmb.  12  M.  den  Am  d$  maidt.  18  A.  A 
14  M.  Vrswet  iuch  Tfi  erhebet  eacb  ir  gerebten  (fehlt  A,)  16  M.  «i 
febt  16  M.  m  michel.  17  MA.  In. .  18  M.  dem.  19  aapoAelaii.  90  1 
zu  got  cberten.  21  Br.  predege,  G.  pdeginge,  MA.  predig.  S2  O.  iic 
B.  eren,  MA.  den.  23  M.  zaicben  d$  xii.  poten ,  A.  die  A  Utfi.  24  B 
dan,  >IA.  danne.  25  M.  in.  26  Br.  Coie;  fehlt  MA.  27  B.  Alle.  18  < 
fwe.  29  lik.  wenicb,  B.  luttel  dat  30  M.  Sebt  ir.  81  B.  fotaiiy  A.  Al 
zen.    32  MA.  gemainlbbaft. 
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rac  Ananias  imde  (In  wif  Sa- 
hir a  nut  ereme  ^  dgenen  gAde, 
al  fe  TorfUlen ,  d$  fe  it  an  de 
iteTcap  gäven.  dat  wart  in  lA 
$lde:  fe  ftorven  gfiis  '  dödes 
eide  '  vor  finie  Fixeres  vöten, 
Ifd  man  lefet  in  actibus  apolto- 
troBL  ^  Sider  *  worden  de  apo- 
UAe  *  van  den  Joden  mit  bef- 
len  tdflagen  ^  nnde  ovele 
fdiandelet  des  wAren  Te  vil 
tA  onde  vroweden  Ach,  dat  fe 
nrch  nnfes  Mrren  namen  ^ 
Ine  folden  Iklen,  *  alfft  dar  ge- 
creven  ia  „ibant  apofloli  gan- 
lentes  a  confpectn  concilii,  quo- 
iam  digni  habiti  ßint  pro  nomine 
efa  contumeliam  pati:  De  apo- 
UAe  gingen  vröUke  van  fcldunge 
es  oonciül,  wante  fe  fintgehevet 
rirdich  tA  liden  lailer  in  deme 
»nenJtfaChriftl.''><»  Se"yAren 
ch  ^'  in  de  lant  ^*  prödeken 
ade  dMen  ^*  tdkene  vele.  fe 
sden  hunger  unde  dorft  unde 
tAI  arbeit,  wante  fe  dat  ^  llf 
i  ^*  jnngeft  dar  tA  dAden. 

In  den  arl>eide  volgeden  en 
e  gAden  pAvefe,  de  ^^  gAden 
ffoope,  ^^  de  gAden  papen,  de 
Aden  riddere,  de  gAden  vrowen 

1  B.  eren.  2  Br.  goia,  BG.  gaes,  IIA.  gäbe«.  ^  fehli  MA.  4  11  «n 
n»  swelf  poten  bfloh.  5  Br.'  Soder.  6  B.  apoftelen,  MA.  swelf  poten. 
MA.  geTUgen.  8  A.  d.  mTem  h.  9  B.  nemen  folden.  10  HterfehU 
rBÖ.  da$  DmOfeki!  M.  Die  xii.poteii  giengen  fr o liehen  Yon  fchaidtmge 
M  ooneilij  wen  A  Ant  gehabt  wirdieh  se  leiden  lafter.  in  dem  nam  iheAi 
Inifti;  A.  8i  Aren  froliohen  in  dia  (tat  prediglL  11  B.  De  (deuiei  aiuf 
of  AMMg^^Utm),  12  fMl  MA.  18  A.  iUt  14  A.  taten  aaoh.  16  OMA. 
BB.     16  Br.  ton.    17  Br.  m  de.    18  MA«/iMr  de  g.  pu  da  ffi  K 
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unde  andere  gödc  lüde,  ^  der 
gemöde'was  mit  gode  in'  deme 
hemele  unde  de  Iif  uppe  der 
erde.  *  fe  ne  röchten  de,  ^  wal 
eme  ^  gefcä.  Se  ne  liadden  ^ 
neg^n  ®  egen  in  defer  werll.  fe 
ne  wären  ^  ni)  ^nen  ^^  dach 
feker  eres*^  lives.  fe  ne  dorften 
uppe  der  erde  nicht  openbäre 
fin.''  de  pävcfe  unde  de  bifcope 
kropen  under  de  erde,  alfö  Fe 
godes  d^neft  folden  dön.  '^  dat 
mach  man  tö  Röme  noch  '^  r<§n 
in  criptis  martirum,  ^^  de  under 
der  erde  ^^  ffn.  Se  leden  ^' 
gröte  not:  men  häng  ^^  fe,  men 
bröt  fe  1^  unde  föt  *<>  fe.  men 
fände  fe  in  dat  eilende.  '^  fe  mö- 
ften  arbeiden,  de  arbeides^'  un* 
gewone  wären,  dit  wären,  de 
de"  werlt  mit  erer  werdicheit" 
üphdlden  unde  der  de  *'^  werlt 
nicht  werdich  ne  was.  Dit  was 
de  junge  *^  wingarde,  de  unfe 
h^rre  Jöfus  Criftus  filven  *^ 
gewedemet  hevet  mit  fime  blöde 
unde  dünget  **  mit  finer  Töten  *^ 
Idre.  dar   inne  '®  hebbet  gear- 

1  M.  gaten  IsBut  geni&nch,  A.  ander  gat^  1.  vil.  2  A.  herts  md  ml 
3  B.  an.  4  B.  erden.  5  fefiU  BA.  6  B.  en,  G.  deme,  A.  dem,  M.  m 
gcfcbach  dem  leip.  7  MA.  Si  enb.  aoob.  8  B.  nen,  G.  nehen,  M.  ddud 
A.  kain.  9  MA.  di  enw.  anch.  10  B.  nenen,  G.  nebenen.  11  B.  d( 
12  MA.  gcfin.  13  M.  be  gen.  14  Br.  nocb  to  r. ,  MA.  se  r.  noch  wol 
A.  das  man  ze  r.  n.  w.  f.  mag.  15  M.  an  der  martrer  geTchrift.  16  E 
de  erde,  G.  der  erde,  BMA.  der  erden.  17  M.  leident  18  MA.  n.  ^n 
R  m.  bieng  R,  19  MA.  man.  20  BrG.  flocb.  21  Br.  elende.  28  M 
arbait  23  BrH.diu,  G.  die.  24  Br.  wardicbeit,  A.  biderbkeit,  M^finuiioh« 
25  fehlt  Br.  26  M.  edel.  27  BG.  feine.  28  BG.  gednnget,  Br.  dang 
bcuet,  A.  fehlt  m.  f.  bl.  o.  get.    29  fehlt  B.    80  MA.  dar  nmb. 
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6it  de  twelf  apöftole  ^  unde 
e  heiligen  martelsere.  Des  win- 
irden  wöker  '  is  wol  gedegen : 
n  fimefötenrlke' arbeidetnoch 
e  lüde,  ^  de  an  delTeme  eilende 
ä  deme  Ewigen  rike  füchtet  '^ 
Dil  fint  unfe  vadere,  de  den 
ngen  *  fUch  ^  tö  deme  hemele 
evaren  (In.  dit  fin  ^  de,  der  ^ 
^runge  *^  over  al  de  werll  is  *^ 
ekomen.  ^'  dit  fint  de,  der  men 
r  jdrtit  £ret  ^'  mit  fange  unde 
jt  vroweden  **  over  al  de  kri- 
enheit  it  fint  öc  "  an  ^*  eren^^ 
amen  gewiget  de  gröten  mun- 
ere  unde  de  Tcönen  ^®  kerken. 
re  geiftliken  '»  lüde,  «<>  de 
eiflliken  leven  folden,  we  heb- 
st under  eren  namen  de  gröten 
Drp  unde  vele  hove  borge  *^  * 
dde  '*  lant  unde  vele  dänefl- 
anne  unde  dne  mäte  Idte  unde 
j^ener  lüde  vele.  *^  van  eren  ** 
imen  hebbe  we  riehen  difch 
in  mede  unde  van  wine,  van 
cken  b^re  '^  unde  van  mane- 
3ine  richte. '®  we  hebbet'^  der 
;taen  •*  hindere  vele  ••  unde 

1  B.  Apoftolea;  IM.,  swelf  poten.  2  A.  w5rtf$.  8  MA.  an  finer  (V&htc 
f-  Tfi  arbait  M.).  4  MA.  all  noch  die  leut  arbaitent  fint  5  A.f&cbend! 
.  /Ml  de  an  . . .  Ibchtet  6  MA.  ewigen.  7  M.  ftriob,  A.  fteig.  8  Br.  (in. 
Br,  de  eie,  B.  der  er.  10  M.  1er.  11  B.  Ant,/e^  M.  12  BGMA.  ko- 
SB.  13  Q.  der  iar  tit  men  eret  =  MA.  14  M.  mit  lob  Tnd  gefang,  A. 
tß  mit  gefang.  15  fehU  M.  16  MA.  in.  17  B.  ere.  18  A.  fehU  die. 
Br.  gefliken,  A.  gefchliobfi.  20  fehU  A.  21  Br.  hone  nfi  morghe,  MA. 
«h  parg.  22  fehU  A.  28  M.  lant  vfi  vil  aigner  Inut,  A.  lant  Tnd  Icut 
4  aigfi.  24  BG.  ererae.  25  MA.  fehlt,  y.  d.  b.  26  M.  vii  manig^  hande 
It,  A,  «'on  manig^  h.  koft.  27  M.  h.  anch.  28  6.  der  fchoner,  A.  feh^nen 
A  guten.      29  A.  genftg. 
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ftolter  perde  ^  noch.  *  dar  nA 
wiUe  we'  hebben  werlülken^ 
röm  ^  unde  der  yalfken  lovere 
lof.  we  krenket*  wedeven  unde 
wSren,  dat  we  den  ^  ridderen  * 
mögen  geven.  wo  hebbel  öc  * 
6ne  unfcuH  ^^  unde  Teggel  „il 
?i8  ^*  nü  MMJL.4ißä^^'  we  ^* 


möten^  voTS-i^-iSlÜ 


UkAUdi 


itope  ^^  iedoch,  dat  gol  er  nicht 
Yorgete,  ^^  wante  he  fe  hevet 
geköft  mit  finen  blöde.  >^  De 
mertelsre  hebbet  fe  mdr  ^*  ge- 
Yorderet  '^  mit  erer  gröten  *^ 
dult  *'  dan  *'  we  mit  gröter  nn- 
dolt  '^  fe  hoYOt  öc  in  defen  drdn 
hundert  jAren  Yan  den  '^  apo- 
(lolen  unde  Yan  den  marteteren** 
Sne  fö  göde  '^  grontYefte  ge- 
wannen '"  uppe  deme  Ylinfe  '* 
J^fu  Crirtö,'^^  dat  fe'^  nicht  ne 
mach  tÖYallen.  '* 

Dö    ConTtantinus    kriften 
wart,   de   heilige  ''   eccldfia  •* 

1  Bl  chlaid^.  2  BG.  genocb,  M.  gennoh.  3  Br.  wL  4  Br. 
G,  B.  werliken.  5  Br.  romen.  6  Br.  oreftet,  Q.  treftet,  IL 
fchrayon,  A.  bloß  fchrayen.  7  Br.  de.  8  M«  hVen.  9  MA.  in  aneh. 
10  M.  vnfcbuldich  das  ir  abgenomen  diok.  vfi  ab  gefaget;  A.  /ekU  tmk 
baben  aocb  der  ganze  Saiz  bie  bluot  11  fehUBr.  IS  BG.aldna.  18/eU 
Br.  14  B.  eder,  G.  oder.  15  M.  ei  werde  danne  widHaa.  16  M.  gediag 
bintz  crift.  17  M.  daa  d<  vngetaafteD  martrer  niht  T^geiien  fei.  18  IL 
wan  A  Ant  getauffet  in  irem  aigen  blat  19  G.  fe  me,  B.  toe,  IL  M 
mer.  20  MA.  verdient  21  G.  ere  groter.  22  Br.  Uralt,  BG.  dalt,  M.  gt- 
dolt  23  G.  danne,  M.  die.  24  Br.  antbnlt,  A.  grola  rngedalt,  IL  gmMB 
gedolt  25  Br.  de.  26  Br.  marteren,  B.  nuurtereren,  G.  martelaroD.  27  A. 
fo  (tark,  M.  fo  getan.  28  M.  gewonnen  rfi  gepawen.  29  M.  rela.  80  BO. 
ZpO  ibefü.  31  M.  /ehU  fo;  M.  diu  obircb.  32  BG.  hhß  raUea,  M.geTaU8B 
macb,  A.mugfi  gevallen.  38  G.bilege.  84/6AlrBr.;  MA.  obircb,  P,[BLh 
beginnend)  korke  gbcwan  grote  fall  ob  ei  t  t.  •  .  •  vade  Ttedos  e«r  to 
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vran  ^  grftte  fekerheit  unde  grö- 
len vrede.  Dö  wart  öch,  alfö 
man  lefet  in  ecclefiastidi  hiftö- 
riA,  '  de  grMe  fekerheit '  ma- 
kede  ^  gröte  ^  overlaticheit  ® 
De  ^  wifen  papen  bedröveden^ 
Te  Tdre  durch  eren  hömöt:  Te 
makeden  maneger  *  flachte  ^® 
err^ddm  ^^  unde  dat  fe  ir  had- 
den  geddn  "  mit  vnichten,  ^' 
dat  döden  fe  feder^^  openbäre.^ 
it  ne  wifto  Ach  ndman,  wd  he  ^^ 
rechte^^  geldven  folde  van  den^^ 
onrechten  ^®  Idrsren. 

In  den  tiden  '^  wAren  Ach  '^ 
bifcope  unde  papen,  de  mit  grd«* 
ler  dnU  wären  weder  de  errsere 
wante  an  den  **  dAt  an  der  '' 
DBinne  J£fu  Crift!.  De  nAt 
wart  dA  alfA  grAt  in  der  kriften- 
heit  in  deme  vrede,?^  alfA  fe  was 
Sr  '^  ander  den  heidenen  an 
deme  unyrede.  Se  was  Ac  mit 
angeliker  werdicheit  tA  unfeme^ 
hArren  Jeffl  CriftA,  de  mAt  uns 
dor  fine  heiligen  dult  ^  helpen 


en  ▼.  .  .  .  wonach  folgt  In  deme  coo  vnde  xi  iare  ete.  (t,  8.  /S8.)y 
ioek  mU  Mehmn  Naehfatze,  daß  zufammengehaken  mit  dem  Lütkenmaße 
Itt  M  P.  Wegf^rehnUtenen  tieh  ergibt,  daß  P.  au9  dem  ganzen  Abfchnitte 
flkr  Ckrilhu  nur  einen  Auezug  gab,  ihn  aber  gekannt  hat» 

1  BbHA.  gewan.  2  M.  an  der  fcbfU  yftori  [d.  t.  hiftoria  fcholaftica]. 
I  6.  dir  gdteriieit.  4  A.  gemacht  5  B.  gote.  6  MA.  yerlalTenheit  7  B. 
Iflo.  8  IL  bedanten.  9  Br.  maneghe.  10  M.  lai,  A.  band.  1 1  Br.  eredom, 
IIBb  Torbte.  12  MA.  taten.  18  BG.  Torcbten,  M.  vorcbte,  A.  haimliob. 
L4  fehU  Br.  16  Br.  oppenbare.  16  A.  man.  17  fehlt  MA.  18  fehlt  G. 
L9  MA.  ongerecbten.  20  MA.  felben  s.  21  fehlt  A.  22  MA.  iren.  28  M. 
mä.  an  diu,  A.  durch  d.  24  M.  vnd  vnder  den  Juden.  25  G.  er  was,  M. 
\Räer,  A.  als  ftder  in  dem  Tufirid  was.  26  Br.  nnfemene.  27  M.  flnen  h. 
»t,  A.  fine  h.  bannhertsikeit 
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M  deme  rike,  ^  dat  he  uns 
wunhen  '  hevet  mit  finer  dult' 
dmen. 

In^  deme  ccc.  xi.  jdre^  van 
godes  bort,  ^  van  der  ftich- 
tunge  ^  tö  Röme  ®  .M.  IxiL 
järeConftantinus,  des®  kei- 
fers Conftantius  ande  Bie- 
nen föne,  wart  gekoren  ^^ 
tö  keifere  ^^  in  Brittanid 
van  ^'  des  ^'  dddefken  ko- 
ninges  helpe  unde  was  an 
deme  rike  dritich  jdr  unde 
dnen  mAned.  he  ^^  gaf  flne 
Alfter  deme  keifer  Liciniö  ^^ 
van  ^^  Meilan  tö  eneme  ^'  wtve 


Anno  domini  ccc  xi,  lib  vrbe 
condita  cio  Ixii  Conftantinus  Im- 
perator, 

Cojiftantii  et  Helene  filioa, 

in  Britania   anxilio    Theatonid 

regia  Imperator  efl  electoa  et 

regnauit    xxx*   annis    et   vno 

menfe. 

hie  fororem  fbam  Licinio  impe- 

ratori  in  Mediolano  vxorem 

didit 


1  A.  ewigen  reich.  2  B6.  gewannen,  A.  hat  gew.  8  II.  finer  fftt- 
lichem  gedultc,  A.  groflen  gcdulte.  4  b.  An  (Eier  treten  alle  JBdtehr.  wie- 
der eifif  auch  hj.  5  H.  dem  hundert!  den  jar.  6  BbG.  Yon.  der  bort  nnfet 
herren  =  H.  gepord ;  P.  gibt  hier  (nach  dem  8. /ST.  Angegebenen):  In  deme 
coo  vnde  xi  iare  ran  godcs  bord.  Valerins  qoam  an  dat  rik  Tude 
was  dar  an  ü  iar.  Syne  ghefellen  waren  CönlUntinas  Tnde  Udniaa.  Co»- 
ftantinus  bedwank  Ilyfpaniam  vnde  nam  de  knnighea  dochter  ran  britaniam 
to  oner  (-}-  kewefen  ?)  an  de  bot  Helena.  Van  der  ghewan  he  Conftaa- 
tinum  magnum.  Don  fuluen  fchop  be  to  ke.  he  ftarf.  He  blef  dot  in 
britania  in  der  ftat  Eaerwik.  Deffo  Conftantinni  waa  den 
riddercn  vnde  den  borgheren  leif  (C,  oben).  Do  he  to  rome  ... 
do  hadden  de  romer  to  kcifor  ghekoren  .  .  .  encium.  de  toI  waa  aU«r 
bosheit  vnde  fo  toI  dat  he  neync  boiheit  nv  en  mer  noch  e  . .  .  fchuwedc. 
DeiTen  Maxencium  vorwan  C.  .  .  .  (2  Zeilen  unleferUeh)  encioa  martelde 
fanctam  Catherinam.  De  .  .  .  fitter  in  der  helle  in  einem  patte  Tnde  bt 
e  .  .  .  de  greyo  van  Gulyke  dat  fach  ejm  .  .  .  monek.  Van  Con* 
rtantino  Conftanti  ...  lene  ...  In  dem  ccc  vnde  ziii  iare  Tun 
godes  bord.  Conftantinus  des  konnighes  Con  . . .  tini  vnde  Helenen  Tone 
(f,  oben)  quam  an  dat  rike  Tnde  was  dar  an  zzx  iar  vnde  ...xi  daghe. 
He  wart  gheboren  to  .  .  .  des  dudefchen  konnighes  hnlpe. 
de  gaf  8  .  •  .  fufter  dem  konnighe  Lucius  van  Meylan.  7  H. 
rtiftigüg.  8  M.  vom  Kom  lUftung  vber.  9  Br.  de.  10  M.  erchom,  H.  er- 
kom,  A.  gecb.  ze  k.  11  Br.  keifer.  12  M.  mit.  13  H.  der  knnig.  14  P. 
de.  15  Br.  licionio,  MA.  I^atino,  P.  konuigbe  Lucio.  16  O.  to,  MAH.  se. 
17  A.  se  w. 
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akede  tö  keirere  ^  tines 
•ne  unde  Licinien'  föne, 
inige  ^  Rindere. 
nUdenGaleriasMaxi- 
s  was  ^  den  kerftenen 
lieh:  he  *  hell  over.fe 
•  dchte,  '  de  Diocle- 

unde  Maximiänus  ^ 
^  gercapen.  D6  flöch 
hdrre  got,  dat  he  tö  Ure^^ 
at  n^man  bi  eme  bllven 
*'  DA  gaf  he^*  den  ker- 
rede  unde  ftarf  mit  grö- 
n. 

in  tiden  wären  vSr  kei- 
onftantinus  de  gröte 
xenciuSfHaximiänus 
ten  [Maximidni]  Tone,  '^ 
cinius  ^^  unde  Maxi- 
-^  Conftantinus  unde  Ma- 
15  de  ^«  begunden  or- 
'  t6  famene.  *^  Con- 
us de  1*  gewan  dicke  *^ 
ege  **  unde  vruchlc  *' 
^  Maxencium,  wante 

^n  töveraere.  dö  te  tö 
»*  flriden  folden,  Con- 


et  proprium  filium  filiumqne 
Licinii  juuenes  pueros  impera- 
tores  ordinauit 

Eo  tempore  MaximianusGale- 
riu3  perfecutionem ,  quam  cru- 
delitas  Dyocletiani  et  Sfaximiani 
contra  Chriftianos  ordinauerat, 
ifte  diligentiflima  cura  obferuabat 
Quem  dominus  plaga  crudeli  te- 
tigit  ita  quod  fetor  conmanen- 
libus  fibi  intolerabilis  fnit 
Tunc  demum.  pacem  chriftianis 
reddidit  et  ipfe  feuiffima  roorte 
vitam  finiuit 

Temporibus  illis  quatuor  im- 
peratores  regnabant:  Conftan- 
tinus  magnus  Haxentius  Maxi- 
miani  magui  filius  Licinius  et 
Maximinus. 

Con(tantiCn)u8  igitur  et  Maxen- 
tius  pro  dignitate  imperiali  con- 
certabantConftantinus  vero  con- 
tra Maxentium  fepe  Victor  exftitit 
tamen  '"'  quafi  magum  et  male- 
ficum  populärem  **  femper  for- 
midauit  cumque  cum  eo  congredi 
dirponeret,  auxilium 


'.  keifcr.  2  P.  lucinii,  Bb.  licinies,  G.  licinio,  A.  litine.  3  6. 
fehlt  MA.,  II.  junge,  P.  fehlt  Tone  . . .  kindere.  4  M.  waz  G.  M. 
i.  was  G.  M.  den  kr. ;  P.  bloß  Noch  tan  was  Max . . .  nus  Galye- 
r.  vfi,  MAH.  vnd,  P.  vnde.  6  Br.  filue,  P.  fuluon.  7  A.  darhltag. 
Lcncius.  9  G.  hadde,  H.  Iiet.  10  IL  vaft.  11  G.  ne  mochte,  P. 
e,  Bb.  conde,  A.  m.bel.  12  fehlt  Br.  13  P.  Maxencias  des  groten 
li  fonc.  14  P.  Lucinius.  15  Br.  fehlt  Maximianus  . . .  Maxencias. 
MA.  17  H.  kriegen.  18  G.  in  fament,  M.  und^  einander,  H. 
lander,  A.  gen  e.  a.  19  fehlt  H.  20  fehlt  HMA.  21  Bb.  de. 
d.  r.  dicke,  II.  d.  f.  veftigkleich.  23  Br.  vruchte,  Bb.  urochte, 
S  H.  vurcht.     24  II.  doch.     25  M.  mit  einand^,  A.  mit  an  a. 

ifchr,  tii  qi.    **  HdCchr.  ppl'm  (iocalatörem ?). 
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ftanttnus  bit  helpe  van  goie^ 
unde  fach  '  in  '  deme  hemele 
&n  krüze  feinen,  alfö  in  viur.  d6 
he  des  Kre  irquam,  ^  de  engele 
fprdken  ^  „Conftantine,  mit 
defeme  t^kene  faltu  fegen^^  ^ 
Dö  gebAl  Conftantinus,  dat 
men  eme  ^  in  *  fine  bandre  6n  ^ 
krüze  makeda  ^^  Conftantt- 
nus  vAr  td  ^^  Röme  mit  grdteme 
here.  Maxenciua  y6r  weder  ene^' 
Ater  (tat 

Tor  Conftantlnd  dr6ch  men 
dat  krüze,  dat  he  filven  ^' 
hadde  gemaket.  ^^  D6  wart  in 
grdt  ftrit  twifken  den  '^  twön 
keiferen.  Maxencius  undede^^ 
fine  worden  vluchtich  unde  quA- 
men  uppe  &ne  brücke,  ^^  de  he 
filven^^  gemaket^^  hadde :  dar  an^ 
\&l  '^  he  in  dat  water  unde  ir- 
dranch.  Dit  was  de  keifer,  de 
fante  '*  Katherinen  marteren 
l&X  unde  andere  beilegen'^  vele. 
Dö  wart  untfangen  Conftan- 
tin^  töRöme  mit  gröten  ören'^ 
unde  dat  heilige  '^  krüze  mit 
eme. 


a  deo  cell  fkipplieiter  iaqiloraiia, 
yidit  crucem  ignei  coloriain  eeh» 
corufcantem  *  et  Ikipefactiis 
audiuit  angelos  fibi  dicentes 
„Conftantine,  in  hoc  figno  Tin- 
een". 

flatimqne  in  vexillo  (tao  fignoii 
cmcis  parari  mtndauit; 
Gonftantinns  igitnr  cum  exerdta 
magno  Romam  propertt,  cai  Ma- 
xentioa  in  mnltitadine  graoi  ci- 
uitatem  egrediens  occnrrebat 
pörtabatur  autem  coram  Con- 
ftantino  fignum  fancte  cmds, 
quod  in  vexilio  Itaofierimandaviti 
et  commilltam  eft  preliam  iater 
dttos  cefares  darilfunaiiu  Maxeii- 
tius  igitur  cum  fuia  fogatiu  faper 
pontem,  quem  fbraoerat,  de  qio 
cecidit  et  aquia  jirefocatoa  hör^ 
renda  morte  tranfiuiL 
Ifte  fuit  Maxentins,  qni  Katheri- 
nam  et  alios  fanctos  occidit, 

Conltantinus  igitur  poft  trinm- 
phum  Rome  gloriofe  eft  flifcep- 
tus.  Similiter  et  fignum  crods 
per  victoriam  optinuit 

2    M.   ynd  da  er  anf  fach,  do  fach 


1  M.  nacb  helfe  er  rflfte  ze  got 
er.  3  AH.  an.  4  A.  Do  erchom  er  dez,  M.  und  er  erohom  Ter,  H.  do  er- 
kam  er  vaTt.  6  M.  do  fpr.  d.  e.,  Br.  fprckeiii  H.  Der  engel  fprach.  6  MAU. 
gcfigcn.  7  M.  in,  fehlt  AU.  8  BbMAH.  an.  9  fehlt  Hb.,  A.  das.  10  A. 
d.  cbr.  m.  an  f.  p.  11  H.  gen.  12  hr.  fe?Ut  w.  e.,  A.  vnd^  in.  18  BbO. 
Aloe.  14  H.  gem.  bat  15  fehlt  H.  16  Q.  (ohne  de)  fine  volghere.  17  Br. 
brache,  B.  Brachgen,  H.  pnrgk,  M.  purch  md  aaf  einer  bruken.  18  BbO. 
Peine,  MA.  felb.  19  H.  hat  gemacht  20  Bb.  dar,  Q.  dar  van,  A.  dft  tob, 
H.  daaon,  fehlt  M.  21  Br.  vil.  22  BbG.  fente,  H.  fanctü.  28  Br.  hil^ 
ben,  G.  hilighen.  24  H.  C.  der  kanig,  MA.der  kayrerC,  Bb.de  koningCL 
26  A.  fehlt  m.  gr.  e.     26  Br.  hilighe. 

*  Mdfchr,  chorafcantem. 
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in  tiden  Maximiänas^ 
$r  vAr  mit  here  '  uppe 
liferLiciniam,  deCon- 
lus  füfter  hadde,  iinde 
n  krifienen  leides  vele> 
me  ^  flöch  ene  gol  mit 
taierUken  ddde.  ^ 

den  tiden  wart  6n  keifer 
I,  *  de  was  geböten  ^^ 
i:  den  flöch  ^^  de  keifer 
la  iöi^K  It  wart^*  öch  dn 
gekoren  ^^  tö  Karta- 
.  Affricä,  de  was  gebö- 
lexander:  den  flöcb  ^^ 
ttnns  riddere  döt.  ^^ 
laam  de  bdrfcap  al  an 
intlnum  unde  ^^  Lici- 
jjcinius  was  aller  drA^^ 
nan  unde^  den  kerftenen 
ir  nA  wart  '^  he  in  unge- 
dnr  den  bat,  dat  fe  Con- 
le  \&f  badden. 
t  gemarteret  fente^'  B 1  a- 
de  vörtich  riddere,  dere  ^' 
in  der  vaften,  nnde  an««- 
Hligen  vele.  '^ 

rtantinus  orlogede  '^ 
Licinium  '®  unde  vor- 


Temporibus  Ulis  MaximiCa)mis 
Imperator  cum  exerciUi  valido 
iuit  contra  Licinium  imperatorem, 
qui  fororem  duzerat  ConflantinL 
et  multa  mala  et  intollerabilia 
chriftianis  irrogabat ,  propter 
quod  deus  eum  miferabili  morte 
oocidit 

Eodem  tempore  quidam  Im- 
perator eft  electus  nomine  Va- 
lens, quem  Licinius  Imperator 
interfecit  preterea  adhac  'alina 
Imperator  Kartbagine  m  Affrica 
eft  electus  nomine  AUexander, 
quem  milites  Conftantini  inter- 
fecerunt 

Tunc  monarchia  ad  manut 
Conftantini  et  Licinii  totaliter 
eft  deuoluta.  Licinius  igitur  in 
primo  bonus,  probus  et  boneftus 
et  chriftianis  fuit  commodus, 
poftea  factns  eft  eis  crudelis  et 
infeftus  propter  invidiam,  quia 
Conftantinum  diligebant  Ipfo 
tempore  martirizatus  eft  beatus 
Bafilius  et  xl  milites,  quorum 
pafllo  in  quadragefima  agitur,  et 
alii  plures  fancti. 

Porro  Conftantinus  hello  *  de- 


vicit  Licinium  et  ßc  totum  impe- 

rBbM.  Maximinus.  2  H.  m.  grofltl  h.  3  Br.  dene.  4  H.  tu 
5  A.  Da  vö.  6  Bb.  enemo.  7  Br.  dothcn.  8  Bb.  An.  9  H. 
10  H.  gennnt;  A.  hieu.  11  H.  erflueg.  12  MA.  se  tode, 
od.  13  M.  was.  14  M.  erchorn.  16  Br.  gbcten,  H.  genant.  16  G. 
17  MAH.  xe  tode.  18  A.  vnd  an.  19  A.  von  erft  20  MA.  vnd 
l  Br.  war,  H.  was.  22  A.  Utas,  H.  Tanctiis,  fehU  M.;  L.  Baülms. 
.  reib.  24  H.  fehU  u.  a.  h.  y. ;  Br.  bilighen,  B.  bilghen,  Q.  hUegen. 
riegt;  G.  orl.  do.  26  MA.  in. 
Idlchr,  bella. 
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wan  ^  ene.  alfö  quam  dat 
rike  an  Conftantinam  ' 
al4ne. 

Dd  vorwandelde'  öch  Con- 
ftantin^  van  der  gröten  herfcap 
fin  gemöde  ^  unde  wart  6n  grim- 
mich  man:*  he  Idt  fldn  döt^  nner^ 
fufter  fone^Fav  entern,  ^nen  be- 
derven^^  jungelinc;^'  he  dödede 
öch  van  fines  wives  räde  Fauflö 
flnes  filves  ^'  Tone  C  r  i  Tp  u  m,  den 
he  bi  dneme  anderen  wive  ^^ 
hadde.  dar  umme  fcalt  ene  mit 
gröter  klage  fin  möder,  de  g6de 
Helena.'^  van  deme^^  torne  löt 
he  de  filve  ^^  Fauften  fin  wif  *^ 
werpen  an  ^®  &n  viur,  dat  ^*  fe 
al  vorbrande.  *^ 


Dö  Conftantinus  *^  vcle 
oveles  hadde  gedän,**  do  floch" 
ene  god,'^  dat  he  wart  maldt  '^ 
Dö  nam  he  maneges  wiren  '* 
mannes  *'  rAl,  wo  he  funt  *^  wer- 
den mochte,  tö  jungefl  *^  wart 
eme  geraden,  dat  he  winnen  '® 
folde  ^^  junger  hindere  '*  airö 


rinm  ad  eam  folam  efl  devo- 
lutum. 

Et  tunc  efl  ezaltatnm  cor  ehu 
et  eleuatnm  factusqoe  efl  homo 
fcuiffinms,  qui  prins  fueral  man- 
nietus  et  pius.  ocddll  naniqae 
filium  fororis  ftie  nomine  Fauen- 
tem  juuenem  pjrobam  et  hone- 
ftum.  Infbper  per  confiliam  vxo- 
ris  fue  Faulte  proprium  filium 
occidit  nomine  Crifp[in]uiii,  quem 
ex  alia  genücrat  vxore.  propter 
quod  ipfum  mater  flit  Helena, 
quiu  rem  deteflabilem  fecerat, 
verbis  durifßmis  cum  dolore  in- 
crepabat  at  ille  ire  nimietate 
fuccenfus  precepit  vxorem  ftaam 
Fauftam  in  ignem  proici  alqae 
ibidem  eam  totam  concremarL 

Porro  Gonftantinus,  pofkqnam 
muUa  mala  fecerat^  perculTtas  e(t 
a  domino  elephantie  lepra;  qu 
multos  peritos  confuluit,  qualiter 
fanitatem  recuperareCt).  Tandem 
Jlictum  eft  fibi,  quod  multitudinen 
infantulorum  congregaret,  de 
quorum  Tangwuie  pifcinam  face- 


1  MAH.  vberwant  2  MA.  Id.  3  G.  Do  v.  oc  C,  A.  Do  wart  verw.  C,  M.  Do 
V.  C.  fich  auch.  4  Br.  Conftantim.  5  H.  mM,  fehlt  MA.  e  fehlt  A.  7  G.  d.  O, 
MA.  ze  tode  flahen,  H.  zo  tode  erflahcn.  8  G.  ßnen.  9  MA.  man.  ICH.  erbem, 
A.  frumen.  11  Br.  iunghelin.  12  MA.  fin  felbes.  13  A.  b^  elena.  14  IL 
fin  mftt^  helcna  mit  grozzer  chlag,  A,  fehlt  Daramb  ...  cblag.  15  MAH. 
dem  reiben.  1^  fehlt  M;  G.  feinen  ete.  17  M.  die  pdITen  haut  Tein  weip. 
18  GMAH.  in.  19  Bb.  dar.  20  MAH.  d.  f.  lUrp.  21  MAH.  er.  23  Bb. 
gcdan  hadde,  U.  getan  het.  23  H.  zuchtigt  24  MA.  mit  finem  flag.  25  MA. 
mifelAihtig  wart,  H.  wart  aufeczig.  26  Bb.  wifes.  27  fehlt  M.  28  BbGMAH. 
gL-fuut.  29  Bb.  to  left  30  GMAH.  gew.  31  BbGMAH.  f.  (ge)w.  +  BbG. 
laten.     32  MA.  j.  k.  bl&t. 
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Bt  van  eren  blöde  ^  6n 
'de  gemakek, '  dar  hc 
len'  mochte.  Conftan- 
Pande  dd^  in  dat  lant 
^  de  kindere  fammen.® 
arl  ^  tö  ®  R  ö  m  e  ge- 
ön  umm^te.  ^^  de  mu- 
en  al^^  w^nende  nü.  DO 
Rlinus  den  janier  an-  ^' 
he  fprach  tö  den  ^^  h^r- 
we  Rumore  ^^  hebbet 
le  rechte,^^  dat  we  unrer 
^  ktnder  niht  ne  fcolen 
."  fol»<>  ich"  denne 
ines  ^nes  lif  den  vrAn- 
lal  ddn,^^  dat  wi  den 
nicht  dön  ne  mötet?  ^^ 
e  An  gröt  jÄmer."  ^^  he 
Bit  men  de^^  kindere  den 
i>«  weder**  g©ve  unde 
ir  tu  fcöne  gift  »^  alfö 
e  mit  grdten*^  vrowe- 
1er  tö  eren  hömöden.  ^' 
in  nachtes  erfcenen  deme 
de  twöne  *^  apoflole  ^ 


ret,  in  qua  recnperanda  fanitate 
corpus  lauaret  miflüm  eft  itaque 
per  omnes  prouincias  et  adducta 
eft  Ronie  multitudo  innumera- 
bilis  infantulorum ,  quos  matres 
lacrimis  perfufe  Tequebantur 
vl[l]ulante8. 

cumque  Conltantinus  fletnm  et 
clamorem  iilarum  intuitus  fuilTet, 
dixit  principibtts  ,,decretum  hoc 
fanciuit'"'  Romanorum,  quod  ini- 
micorum  paruulos  occidere  non 
debemus,  et  ego  propter  me  fo- 
lum  amicis  faciam,  quod  inimicis 
auctoritas  fieri  prohibet  romana: 
abfit^^  precepit  ergo  Conftantinus 
matribus  reddere  infantulos  et 
imperialibus  donis  honorari  et 
Qcque  eiulantes  et  flentes  exi- 
erunt,  regalibus  donis  letificate 
cum  gaudio  ad  propria  exultan- 
tes  remeabant. 

In  ipfa  igitur  nocte  apparuenint 
imperatori  apoftoli  ^*  Petrus  et 


.  Ton  in.  2  BhH.  w.  e.  d.  gem.,  M.  das  er  in  ein  weyer  w.  gem. 
epoden.  4  fehlt  G.  5  MA.  hieis.  6  MA.  famnen.  7  H.  bnrden. 
I.  9  BbMA.  brabt,  G.  brach.  10  H.  yninaflil  yü,  A.  ein  vnmau, 
under.  11  fehU  G.  12  fehU  BbGMAH.  18  BbGMA.  gefaoh,  H. 
t  /ehU  Bb.  16  A.  MmK  16  fehlt  A.  17  Bb.  dat  an  o.  r.,  MAU. 
18  Br.  uigende,  Bb.  Tiande,  G.  vicnde,  MA.  veint,  U.  TnlTeril 
*  k. ;  L.  inimicorum  parvulos;  fe/4werlich  wigende,  19  MAH.  n. 
s  tode.  20  BbG.  fooldich,  M.  fol.  21  U.  ich  es.  22  MAU.  d. 
rp.  23  Br.  urenden.  24  MA.  daz  d.  fr.  t,  H.  meifi  fr.  t.  (ohne 
b  MAH,  fehlt  dat  wl  ...  mdtet  26  MA.  gr,  dino  und  ein  jamer. 
en.  28  MA.  den  m.  diu  k.  29  fehlt  H.  30  H.  gab,  MA.  (für 
gift)  fchonia  vnd  geruntin.  31  fehlt  AU.  82  G.  an  ir  hemude, 
ider  haim;  Br.  homoden.     33  BbG.  twe,  A.  zwien.     84  MAU.  swelf 


Wehr,  hc  fanctiat.    **  Hdfchr,  aportolua. 


174 


Pdiras  ^  unde  Paulus'  unde 
fprdken  eme  tö  '  „wenie  d A  deffe 
göde  heveft  gedäu^  an  den  kin- 
deren,  din  fal  werden  göd^  rit 
DA  Talt  fenden  nd  deme  pdvefe 
Silveftrd,  de  is  dur  dinen  * 
vrochten  gevlun  ^  liter  ftat  unde 
fcAIet^  uppe  dneme^  berge  an^^ 
deme  holte  mit  flnen  papen: 
den  ^^  faltü  Uten  "  halen.  ^'  de 
wlfet  '*  de  1*  önen  dik, "  fwen- 
ne  "  du  dar  inne  badeft,  ^^  fö 
werdeftA  geftint  an  deme  live 
unde  an  der  föle/^  ^^  C onf tan- 
tin n  8  des  morgenes'^  fegeda 
dit*^  flnen  vrttnden  "  unde  Wt** 
den^  pdves  halen. '^  de  bei- 
lege'^  man  wdnde,'^  dat*^  he 
tö  der  martere  folde  '^  unde 
tröfle  wol  flne  '^  papen.  Dd  he 
dd'^  tö  deme  keifere  quam,  he 
wart  woP' untfangen.  de  ^' kei- 
fer fegede  eme,  **  wat  *^  he  ge- 
fön  unde  gehöret'^  hadde.  dö 
fände  de  pdves  nd  dner  taflen, 
dar  inne ''  gemaket  *®  wsren  ** 

1    H.  Sand  P.     2   AH.  fand  P. 


Paulus  in  YiAone  dicenles  ei 
y^quia  fedlti  rem  hanc  el  non 
pepercifli  *  tibi,  Ted  miTerlas 
vitam  donaiti  pueris,  nufB  ftanus 
tibi  a  domino,  y%  ipfe  breoiter 
cureris.  mitte  ergo  ad  Silne- 
itrum  papam,  qni  timore  oiortis 
de  ciuitate  fugiens  in  montibos 
et  fpeluncis  cum  clericis  Alis 
latitat;  quem  tu  vocaperiaC.],  ipfe 
tibi  pifcinam  demonltrabit,  in  qua 
cum  latus  fneris,  ab  omni  infirmi- 
tate  corporis  et  ahime  falaos  eris»** 
Conflantinns  itaque  mane  ftv» 
gens  yifionem  hanc  familiaribus 
fuis  narrabat,  mifltamque  eil  |m 
Siluotkro  papa,  qui  patani  fe  ad 
coronam  martirii  vocari,  quaa 
tempore  multo  cupierat,  clericos 
fuos  ad  pafBonem  connanter 
cotifortäbat  cumque  addoctis 
fuiffet  fanctus  SUuefker  ad  laqp»- 
ralorem,  benigne  fnfceptos  alt 
Et  quidquid  viderat  el  audiwa^ 
omnia  per  ordinem  certilfime  ** 
narrabat  Tuuc  fanctus  Siluefler 

8  G.  to  eme  =:  MAH.  4  Br.  gM« 
h.  ged.  gode.  5  Br.  govt  6  MAH.  die.  7  M.  ift  gefl.  d.  d.  y.  8  Br.  fculet»  BbO. 
fchulet,  M.  rchfllet,  AH.  wont  9  G.  enen.  10  BbGMAH.  in;  M.  m.  f.  pl 
in  d.  k.;  oft  hole?  (L.  fpeluncis).  11  A.  vfi  den.  12  MA.  baiuen.  18  H. 
bringfi.  14  H.  saigt  15  M.  dich  in.  16  M.  weyer»  H.  ding.  17  Bh. 
wenne  s=  MAH.  18  M.  gepadeft.  19  bMAH.  felM  an  d.  L  u.  a.  d.  C 
20  BhG.  vro  =  MAH.  (VA.  21  A.  das.  22  M.  C.  Tagt  diu  d.  m.  ürA  f.  fr. 
28  M.  hies.  24  Bb.  des.  25  H.  bringen.  26  Br.  hilege.  27  A.  woU 
wenen.  28/eA^AH.  29  AH.  folt  z.  d.  m.  (-f- gann  A.).  80  B.  Anen.  81/eiMr 
BbGMAH.  82  fehU  M.  88  MAH.  vnd  d.  84  fehlt  G.  85  A.  daa.  86  MA. 
geh.  u.  gef.;  Bb.  ghefen  hadde  vnde  ghehort.  87  MA.  dor  an.  88  Bb. 
malet,  G.  gemalet,  MA..  gcmalet,  H.  gemacht,  Br.  gemaket.  89  A.  wai 
gemalet 

*  ffdCekr.  perperifti.    **  HdCehr.  ctte  (oitillßme?). 
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Petrus  ^  Wide  Paulus.  '  D6 
de  keifer  '  de  belede  fach,  ^  he 
Tprach^  td  deme  pdvere^  i^dit^ 
fint  de,  de  mich  höten  od  di  fen- 
den.^  ^  Sanctos  ^  Silvefter 
wart  *®  dd  vele  **  vrö  unde  prÄ- 
dekede  deme  keifere  vore  van 
anfeme  berren  Jöfu  Crif tu.  Dö 
wart  Conftantinus  gelövich 
■nde  mit  grAten  rroweden  ^^  ge- 
döfL  1'  dö  he  üter  ddpe  ^^  trat, 
he  was  ^^  td  hant  ^^  gefunt,  alfd 
eme  de  apoftole  ^^  gelovet  ^^  had- 
deo.  Dd  makede  he  td  hant  mit 
finer^*  keiferlichen  >o  walt*^  den 
kerftenen  dnen  Reden  *'  vrede. 
he  gebdt  6c,  dat  men  der  af- 
gode  *'  bedehfls  tdflote  '^  unde 
de  kerken  Apdede.  he  legede 
6c  filven  ^  den  drften  fl6n '®  in  '^ 
deme  munftere  tö  LaterAn  mit 
menigeme  träne  *®  unde  klagede 
gode,  dat  he  in  alfO'^  maniges^^ 
miniken  d6de  '^  Tculdich  '^ 
was.  **  he  gaf  6ch  deme  pAvefe 
unde  deme  ft61e  t6  Röme"^ 
gr6te  ^  hdrfcap  unde  gr6te  ^ 


apportabat  tabulam,  in  qua  yma- 
gines  apoftolorum  Petri  et  Pauli 
erant  depicte,  quas  vt  imperator 
vidit,  dixit  fancto  Silueftro  „in 
veritate  ifli  funt,  qui  mihi  dixe- 
runt,  vt  vocarem  te.^^  Audiens 
itaque  fanetus  Siluefter  gaudio 
ineffabili  gauirus  eft  et  incipiens 
a  prophetis  ewangelizabat  domi- 
num JeAim  Chrinum  et  credidit 
Conflantinus  et  a  fancto  Silueftro 
in  letitia  magna  baptizatus  eft. 
cumque  de  fönte  egrederetur, 
ftatim  eft  reftituta  caro  eins,  ficut 
pueri  paruuli  et  Acut  predixerat 
feruus  apoftolicus  a  lepra  animc 
et  corporis  eft  faluatus.  Statim 
igitur  auctoritate  imperiali  pacem 
Omnibus  firmauit  chriftianis  pre- 
cepitque  ydolorum  templa  claudi 
et  ecclefias  chriftianorum  refe- 
rari.  Ipfe  etiaitn  primarium  pofuit 
iapidem  in  ecclefia  fancti  falua- 
toris  in  Latrano  multis  perfuGs 
lacrimis  fuam  confitens  ignoran- 
tiam  et  adeo  veniam  poftulans 
pro  eo,  quod  multorum  effuderat 


1  AH.  rant  2  AH.  fatit  8  Br.  keifere.  4  BbGA.  gcfacb,  MH.  er- 
fiuh.  6  H.  do  fpr.  er.  6  H.  fehlt  z,  d.  p.  7  AH.  daz.  8  Bb.  na  di  h.  f. 
=  MH.,  A.  n.  d.  f.  h.  9  Bb.  Saute,  G.  Sente,  fehU  MA.  10  H.  was. 
11  /ehk  HAH.  12  B.  eren.  13  A.  vnd  wart  getaufet.  14  G.  ut  d^  topcn. 
15  MA.  wart  16  Br.  ban.  17  Bb.  apo(toIen,  AH.  zwelf  boten,  M.  petrus 
Tfi  paal.  18  B.  ghcfeghet,  M.  gefagt,  H.  gehaiOjI.  19  MH.  feinem.  20  Bb. 
keiferliker.     21    GMAH.   gewalt.      22   A.    fteitigfi.     28   Br.    den   afgodcn. 

24  Br.  to  flogbe,  A.  serfchlflg  Tnd  zd  fchlOze;  M.  fefiU  dat  men ...  td  flute. 

25  fehlt  H.  hier,  26  H.  d.  e.  ft.  felber.  27  M.  an.  28  H.  zäher,  A.  zeh^, 
M.  manigen  zehem«  29  M.  fo,  fehlt  A.  30  M.  manigen,  A.  manigem. 
31  fehlt  MA.  32  M.  erfchuldigt  33  G.  were,  H.  wer.  34  H.  fe/Ut  ze  K, 
35  MA.  manige.    36  fehlt  A. 
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gewalt  undc  de  den  papen,  dat 
fc  nimmer  vor^  ndnemc  ^  werltli- 
kemc  rechtere  tö  rechte  ne  Run- 
den. ^  dat  flsedegerfe  de  keirer 
mit  riner  ^  keirerliken  ^  walt  ^ 
unde  de  pdves  mit  fineme  banne. 


S6  we^  wöton  welle,  wd- 
gedäne  ^  dre  ConTtantinus 
demc  nöle  td  Rdme  gdve,  ^  dat 
vint  man  *®  gefcreven  in  decrö- 
tis.^^  Men  '*  vint  öch  gefcreven, 
dat  he  ^'  de  nat  td  R  ö  m  e  deme  '^ 
pAvefe  löte,  dat  **  newdtich,  *• 
wd  dat  mochte  Tin,^^  wente  fin  *^ 
föne  unde  mör  den  ^^  dritich  kei- 
fere  ^^  hadden  de  ftat  an  '^  des 
rikes  gewalt  mör  den  drö  hun- 
dert jar  wante  **  an  des  konin- 
ges  **  P  i  p  1  n  e  s  tiden.  **  w6  dat 
allet  *5  wöre ,  *^  dat  vint  man  *' 
an  "  defen  böke  vorewarL  ** 

Conftanlin  dekeifer^'^  vör'^ 
tö^^  Krdken  unde  quam  td  öner 


fangwinem  fanctorom.  Hie  eliam 
fedi  romane  et  domino  pape 
magnam  contulit  potentiam  et 
auctoritatem  clericis,  quod  hanc 
libertatem  dedit,  quod  de  cetera 
coram  judicef  feculari  a  nuUo  de- 
berent  conueniri.  Hec  omnia  fir- 
mans  auctoritate  imperiall,  qae 
tradidit  et  dominus  papa  impe- 
ratore  prefente  *  banno  fuo  ro- 
borauit 

Ceteras  vero  libertales  et  ho- 
nores,  quos  ecclefie  romane  con- 
tulit, in  decretis  fcripli  inve- 
niuntur. 

Scriptum  elt  etiam,  quod  Con- 
ftantinus  ipfam  ciuitatem  romane 
contulit  ecclefie,  quod  a  multis 
dubitatur,  quia  poft  mortem 
eins  filius  fuus  et  plus  quam  xxx 
cefares  vfque  ad  tempora  Py- 
p  i  ni  regis  trecentis  et  eo  amplins 
annis  auctoritate  imperiali  cioi- 
talcm  romanam  polTediiTe  dinoT- 
cuntur.  qualiter  vero  hoc  factwa 
fit,  infra  fcriptum  invenitur. 

Porro  Conflantinus  profectos 
eft  in  Grcciam  ad  ciuitatem  quc 


1  G.  Tord  nimmer;  MAH.  fehU  n.  2  M.  dehainem,  AU.  kaine.  3  A. 
iht  Ci,  4  MAH.  fincm.  b  Hb.  fehU  keifcr  m.  f.  G  BbUl^fAU.  gewalt.  7  G. 
8we  fo,  MAIL  Swcr  nu.  8  A.  weih  getan,  H.  wie  grofTe.  9  BbG.  ghere, 
A.  geb,  M.  gsbe,  H.  gab.  10  A.  m.  alles.  11  M.  in  den  reht  bflchcn. 
12  Br.  BbG.  Me.  13  fehlt  M.  14  M.  den.  15  H.  des.  16  M.  ich  enwaii 
niht  wie,  A.  ich  w.  wie.  17  MAH.  gcfin.  18  M.  dei  knyrers.  19  A.  wol 
(tt,  m.  d.).  20  Br.  kcifere.  21  AUH.  in.  22  H.  tdci,  A.  bis.  38  A.  an 
künig;  G.  koning,  Bb.  keiferes.  24  A.  zeit;  M. /eA/<  wante  ...  tiden. 
25  A.  alU  daz.  2C  II.  gefchehn  ifL  27  MII.  gefchribcn  ( -f  allet  A.). 
28  MH.  in.    29  MAH.  far  war.    30  A.  fehlt  d.  k.    81  G.  Yor  du.    82  H.  gen. 

♦  Udfehr,  pnte. 
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ftat,  de  h&X  Qifantium.  ^  de 
was  van  ^  aldere  tö.vallen.  des 
nachtes  drömde  eme,  wo  dn  viP 
alt  wir  qusme  tö  eme  unde  b®de 
ene^  helpe,^  De  keifer  falte 
fine  krönen  üp  ere  hövet  dö 
wart  fe  t6  liant  junc  unde  vil 
fcAne. 

Den  dröm  fagede  he  finte^  Sil- 
veftrö.  de  düde  ^  em  den  drdm 
alfd,  dat  he  de  ftat  weder  büwen 
folde.  He  fat  ^  üp  fin  ors  unde 
rÄt  •  umme  de  **  ftat,  alfd  ein  " 
de  engel  wifede,  an  den  klöde- 
ren ,  dar  he  ane  ^^  gedöft  wart. 

Dd  Idt  he  fe  büwen  mit  gröter 
kraft  ^'  unde  h^t  fe  nä  fime 
namen  Conftuntinopolim. 

De  ^^  engel  hadde  eme  öch  ^^ 
gelovet^dat  de  ftat  iummeir  m^r,^^ 
de  wile  de  werlt  ftunde,  ^^  an 
dea^*  dren  unde  an  deme  ^^  göde 
waiTen  fcolde.  de  ftat  wart  '^ 
iemmer  m^r'^  der  Hat  tö  Röme 
dn  gröt  eile,  '^  wante  alfö  före 
Conftantinopole  wös,  alfö 
Kre  vordarf  Röme  iember  m^r.'^ 
In  den  filven^  tiden  Arrius,  ^^ 

1  Die  Übrigen  Biranciam,  IL  Befonciu.  2  H.  vor.  Z  fehlt  A.  4  Hb. 
eme.  5  H.  ymb  h.  ^  fehlt  M.  7  Bb.  befohedede,  G.  fched,  MAH.  be- 
fehlet. 8  BbG.  Tat  ocb,H.  faczt  ßch.  9  Br.  reih.  10  fehlt  Bb.  11  MA.  in. 
12  MAH.  innc.  13  U,  fehlt  Do  ...  kraft.  14  G.  En.  15  MAH.  auch  im. 
16Br.inmmermer;MA./e^/iner.  17  A.(tät,H.ge(\uend.  18/e^A.  19/eAi^A. 
20  BrBb./cAÄ  wart  21  IS.,  fehlt  mer.  22  Bb.  velle,  G.  gevelle,  H.  er.  8.  L. 
23  O.  flicht  hier  ein  BL  /4^  und  /S.  «-d-  24  fehUM.  25  M.  betrübt  A._ 
♦  Hdfchr.  fompDimn.  •♦  MdTchr.  anis.  ***  JW/cÄr.  qodiu.  f  Bdfchr,  hio  glä, 
JUpk.  Ghroii.  12 


Bifantium  appellatur  (,)  fed  ex  ve- 
tuftate  nimia  tota  vanofa  iacebat. 
Nocte  igitur  quadam  fompnio'^ 
videbat  Imperator,  quod  anus  ** 
quedam  nimio  confecta  fenio  ab 
eo  peterct  vt  maieftas  imperialis 
ei  dignaretur  auxiliari,  et  ipfe 
coronam  fuam  capiti  eins  impo- 
fuit  et  Omnibus  ftatim  renouatam 
et  iuuenculam  declarauit.  Quod 
fompnium  cum  fancto  Silueftro 
recitalfet,  refpondit  quod  ciuitas 
que  ex  vetuftate  nimia  corruerat 
[quod]  reftauranda  erat,  afcen- 
dit  quoque  equum  veftibus,  in 
quibus  baptizatus  fuerat,  et  ductu 
angelico  amplitudinem  ciuitatis 
circuibat.  fecit  igitur  eam  repa- 
rari  ex  penGs  largifTimis,  quas 
tribuit  nomenque  fuum  ei  impo- 
nens  Conftantinopolim  nominauit. 
Dixerat  etiam  ip&  angelus,  quod 
quamdiu  **^  ifle  fuccrefcerel, 
ciuitas  illa  in  rebus  et  honore 
vigere  deberet  Facta  eft  ergo 
ciuitas  hcc  romane  ciuitati  fup- 
plantrix,  quia  hec  f  gloria  et 
honore  extitit,  illam  vero  miferia 
et  defpectione  depreffit. 

Temporibus  illis  Arrius  pres- 


178 


de  ^  pr^fter  van  Alexandrid, 
de  bedrövede^  de  kriftenheit 
mit  flneme  ungelöven.  he  ^  prd- 
dekede,  dal  ^  JeTus  Criftus 
nicht  wan  ^  &n  minfke  ne  wäre. 
He  gewan  manigen  volgasre.  dar 
van  ^  gercd  gröt  not.  ^  Dar 
umme  ^  wart  öc  ^  6n  grdt  con- 
cilium  ^^  td  Nichae.  ^^  dar  wären 
drd  hundert  undc  achtein  ^^  bi- 
fcopebi  demepdvefeSilveftrö. 
de  vordömeden  alle  ^*  Arrium  ^* 
unde  flnc  volgasre.  Dit  ^^  was 
dat  ^®  ^rfle  concilium  ^^  unde  dat 
hdrefte.  ^^  dar  wart  ^^  gemaket 
„Credo  in  unum  deum^^  unde  dar 
wart  de  gefat,  *^.  dat  ***  n^man  *^ 
den  ftinnendach  vaften  folde.  ^* 

Nä  deme  pävefe  Silveflrö* 
wart  M  a  r  c  u  8.  de  ftichte  td  R  ö  m  e 
fanctam  Mari  am '^    majorem.  ^^ 
Nä  deme  wart  Julius. 

In  den  tiden  de  koninginne  '^ 
Helena,  Conrtanlini  möder,'^ 
vant  dat  heilige  kriuze  under  der 
erde,  dar  *^  was  over  *®  gema- 
ket** Veneris '®  belede,  den 


biter  Allexandrinos  ecdefiam 
dei  lamentabili  difturbabat  herefi, 
predicans  Jefum  Criftam  tantam 
hominem  creaturam  et  non  crea- 
torem  füiffe. 

Quam  ob  rem  conciliam  fol- 
lempne  in  Nycea  collectum  eft, 
vbi  trecenti  et  viginti  tres 
patres  cum  papa  Silueftro  here- 
fyn  Arrii  et  ipfiim  com  fequa- 
cibus  fuis  dampnaaefunt 
Iftud  fult  primum  *  et  aliis  con- 
ciliis  follempmf&mum.  ibi  fuit 
ordinatum  ficut  in  miffa  cantator 
„Credo  in  vnum  deum^  et  ne 
quis  diebus  dominicis  jeianaret, 
ab  Omnibus  ibidem  fuit  ftatatnffl. 

Polt  Siluellnun  factos  oft  papa 
Marcus,  qul  ecclefiam,  qiie  ad 
fanctam  Mariam  maiorein  nomi- 
natur,  conftruxit  pofl  hunc  foit 
Julius  papa. 

Temporibus  Ulis  Helena  Con- 
ftantini  mater  crucem  domini  ftib 
terra  invenit,  fuper  quem  in  con- 
tumeliam  chriftianorum  ydolum 
erexerant  Veneris. 


1  G.  en.  2  B.  beron^de.  S  M.  d>  do,  A.  daz  er.  4  Br.  dät  he  ihc. 
5  Br.  uan;  M.  niht  anders  danne,  U.  n.  anders  wer  denn.  6  M.  das  da 
von.  7  H.  groITer  Jam^.  8  A.  Dar  wart.  9  fehU  BbGBIAH.  10  B.  conA- 
lium ;  G.  geleget  in  de  ftat  1 1  Br.  niche,  Bb.  nicke,  G.  Nik,  MA.  Nicke,  H.  Nyke. 
12  A.  ahtzig;  vgl,  L.  13  A.  verdaninet  mä.  14  Br.  arrianum.  15  H.  Das. 
16  A.  d^.  17  A.  er(t  18  MA.  daz  ie  wart,  H.  da  w.  anch.  19  Bb.  rfi 
gefat,  G.  vnde  fatte,  M.  fatzt  er,  A.  den  fazt  er,  H.  vnd  gefaczt.  20  MA 
va  daz.  21  H.  man  d.  f.  nicht.  22  G.  ne  foldc.  28  fehU  B.;  b.  mari?. 
24  M.  die  merem,  b.  dat  grote.  25  Br.  koninginna.  26  MA.  rant  H.  C.  m. ; 
G.  fügt  hierfür  die  Worte  vant . . .  meie  otM  der  Kaiferehranik  ein.  27  H.  das. 
28  MA.  das  was  über.    29  Bb.  maket    30  H.  feneris  der  Gottynn« 

*  Sdfehr,  principiom. 
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1  iA  fcandeiL    Dat  vink 

efcreven.    De  dac  is  in 

ie.^ 

ifer  Conftantin,  dö  he 

hadde  gehalden '  dri- 
he  ftarf  mit  gröten  ören. 

dr^  föne:  ConTtan- 
nde^  ConTtantinum' 
nflantem.  dedrdftrid- 
16  dat  rike.  ConTtan- 
art  irflagen^  in  Aqoi- 

Itnes  bröder  Conftan- 
den.     ConTtans    wart 

•  tö  ^  Vrancrike  in 
i.^^  alfö  behdit  dat  rike 
icius"  aldne. " 
eme  .cccxli.  järe  ^' 
ncius  Conftantinus 
am  in^^  datrikeunde 
r  an  dr6  unde  twin- 
4r.  He  was  An  bederve  *® 
ante  *'   ene  vorkörede 

de  vorddmede.  ^^  dö 
der  kriflenheit  gröt  not 


ncius  vordrer  alle  bi- 
5  rechtes  löven  **  wären, 


Celebrator  inuentio  tempore 
Maij. 

Poftquam  igitur  Conftantinos 
imperium  xxx  gubemaret  annis, 
honorabili  morte  tranfiuit  et  reli- 
quit  tres  filios:  Conltantinam 
Conftantium  Conflantem.  HU  tres 
pro  gloria  imperibli  concertabanL 
Conftantinus  a  militibus  fratris 
Tui  Conftantis  in  Aquileya  eft 
occifus. 

Idem  vero  Conitans  in  Francia 
in  venatione  occifus  interiit  fic- 
que  imperium  folum  ad  Conftan- 
ti[n]um  tranfiuit 

Anno' igitur  domini  ccc  xliCon- 
(lantius  Conftantini  filius  ad  im- 
perium affumptus  eft  et  regnauit 
XX  III.  annis.  Ifte  vir  in  principio 
probus  et  honeflus  exftitit,  poftea 
vero  per  Arrium  in  herefim  fuam 
diiapfus  catholicis  feuiffimus  et 
infeftus  fuit  Extunc  igitur  in 
ecclefia  propter  herefin  *  que 
puUulauerat,  catholici  viri  in  pro- 
cellis  tribulationum  laborabant 
porro  Conflanti[n]us  omnes  ka- 
licos  epifcopos  de  fedibus  fuis 


des  tags  in  d.  Mayen;  M.  als  erfunden  wart  do.     2   Br.  ghehal; 

BiA.  d$  eh.  C.  behielt  (+'  daz  reich  A.).     3  MA.  ynd.     4  fehli 
.     5  MA.  Conftantinum  ConlUnoium.     6  G.  geflagen.     7  BIA.  t.  f. 

8  MAU.  erflagen.  9  BbMA.  in.  10  U.  an  dem  geiaid,  A.  in  d$ 
L  dar  in  er  wart  von  Condancio  geiagt,  fehlt  A.  11  G.  C  d.  r. 
12  Br.  alenen.  13  M.  von  vnfers  h^ren  gebart,  A.  fehlt  lü  ... 
14  BbM.  an,  AH.  kom  an.  15  A.  drierPig.  16  BbG.  vil  bed. 
mcz,  A.  bis.  18  MA.  d^  prieiler.  19  BbGMAH.  gel.;  H.  den  rech- 
lettfi.  20  AH.  Arrianü,  M.  arrium.  21  fehlt  M. 
Uehr,  h«r«üs. 

12  ♦ 
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unde  falle  weder  fe  Arriäne.*® 
he  vordröf  öc  den*^  päves  Li- 
beri um  unde  falle  finen  diaco- 
num^  Felicem  lö  pÄvefe*  van 
der  Arriäne  gebede. ' 
delTe  ^  päves  Felix,  dö  he  nichl  ne 
wolde  gemönen*  Arrianis,  ^ 
Conflancius  '  lel®  ene  höveden.^ 
Des  dach^^  is  in  Auguftft.^^ 
Liberius  de  päves  quam  weder 
lö  ^*  Röme  unde  gem^nede  ^' 
Arriänis. 

An  ^*  den  filven  liden  **  was 
Juliänus,  de  neve  Conftan- 
cii,  ^*  unde  *'  vor  td  *®  fcole.  ^® 
be  r^l  öc  in  dal  rike.  In  den 
tiden  ^^  flarf  Antonius  de 
heilige  monig.  **  Conflan- 
cius de  keifer,  dd  he  '^  vornam 
flnes  neven  Juliäni  unlrüwe,  *' 
he  wart  fdch  unde  flarf  mil  ^^ 
gröteme  grimme. 

In  deme  .ccc.xliiij^*  järe*® 
Juliänus*^  Claudius*^  quam** 
an  dal  rike  unde  was  dar 


exlurbauil  et  pofoit  pro  eis  here- 
ticosArrianos.  Liberium  qaoqae 
papam  de  fede  fua  expalit  et  Fe- 
licem dyaconum  foum  ad  peti- 
lionem  Arrianorum  papam  inftaa- 
rauit  Ifle  idem  Felix,  qoia  Ar- 
riänis communicare  renuit,  * 
Conflanlius  Imperator  ftatim  eim 
decoUari  precepit  Liberias  vero 
papa  ad  Romam  reuerfus  eft  et 
commanicauit  Arriänis. 

Eodem  tempore  Julianus  Con- 
ftantii  confangwineus  ad  ftadinm 
venerat  latenter  et  **  de  imperio 
adipifcendo  defunctos  comque 
Conflantio  Imperalori  JuIiani 
confangwinei  fui  perfidia  Inno- 
tefceret,  ex  dolore  ingenti  lan- 
guorem  incidit  et  in  fe  colliftas 
cum  afperitate  cordis  maxima  in 
morteCm}  tranfiuit 

Anno  domini  ccclxiiii^  Julia- 
nus Claudius  Imperium  eft  adep- 
tus  et  regnauit  anm's  duobus  et 


1  M.  djralten.  2  ze  p.  fehU  MAH.  8  G.  bede  =  MA.  pet  4  H.  De, 
MA.  Do  d^  p.  6  B.  mene,  H.  gemäßen,  A.  gemainen ,  M.  gemainfam  wolt 
fiui  b.  geloae.  6  BG.  arriänis,  b.  arriane,  MAH.  den  arrianen,  Br.  arias. 
7  A.  Der  kaif;,  MH.  C.  der  kayfer.  8  A.  bicz.  9  MAH.  entbaapten.  10  VL 
d$  tach,  AH.  des  tags.  11  MA.  in  dem  a.,  G.  deme  oufte.  .12  H.  gen. 
13  H.  gemaint,  M.  gelaubt,  A.  begund  gelaubfi.  14  BbMAH.  In.  IbfehU  A 
16  GM.  C.  neye,  A.  C.  nef,  H.  der  new  jDonflantini.  17  A.  d^.  18  H.  gen. 
19  G.  £etzt  zu  un  wart  pape.  20  A.  felbfi  z.  21  A.  man,  d^  was  ain  münch; 
G.  [etzt  die  Worte  In  . . .  monig  n<ich  dem  folgenden  grimme.  22  H.  Der 
k.  C.  do  er,  MA.  Do  der  k.  C,  B.  C.  do  uor  nam  de  keifer,  G.  do  C.  Tor 
nam.  23  G.  vntr.  Jul. ,  MA.  fehlt  Jul.  24  MA.  Yor.  25  Br.  an  Bande 
Ixiiij.  26  A.  fehlt  In  ...  jar;  M.  fetzt  zu  von  gotes  geburt;  Qt.  fügt  für  den 
ganzen  Satz  In  . . .  cgen  bebben  aus  der  Kaiferchronik  ein,  27  *  A.  JoUn«. 
28  A.  Cl.  Tun.     29  Bb.  de  quam;  MA.  Cbom  JoL 

*  MdCchr,  relnuit     *•  et  latenter? 
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^  dridde  half  jär.     He 

wunderlike  '    in  '    dat 

*    he  folde  riden  dur  6ne 

dar  hangeden  ^  krönen  ® 
r  lüde  fpel.  der  gevöl  ^ 
ran  gefcichte  wunderliche  ^ 
lathöret  Juliäni.  i<>  van" 

wundere  wart  beröpen  td 
•e"Jullänus.^»  He  höh 
tke  mit  gröten  liflen.  de 
nen  wären  eme  lör.  he  vor- 
ede  ^^  de  kriftenheit.  he 
fluten  alle  de  kerken  unde 
dp  der  heidenen  bedehüs.  >' 
)rböt  dat  de  ^^  kerftenen 

^^  ögen  hadden.  ^®  he  ** 
t,  dat  de  papen  gdnege  ^^ 
rden  '^  an  den  heidenefken 
;.  he"  l^t  marteren  Jo- 
em  et^^Paulum'*  unde 
i'^  \6  in  „gi  h  ebbet  an 
*•  fcrifl,  celum  celi  domino 
a'^  autem  dedit  filijs  homi- 

Juwe  Jdfus  fprach  öch 
lis  renuntiaverit  Omnibus, 
)fBdet,  non  poteft  meus  efle 
ilus.  dar  umme  ne  folc 
e  n^n  Ägen  hebben."  He*® 
i  finen  meifter  fenle  *^  P  i  g- 


dimidio.  Ifte  mirabili  cafu  ad  im- 
perium  eft  alTümptus.  contigit 
igitur,  vt  per  ciuitatem  quandam 
iter  ageret,  vbi  corone  ad  oma- 
tum  ciuitatis  erant  fufpenfe  et 
ex  cafu  fortuito*  vna  fuper  caput 
Julian!  caderet  et  propter  talem 
euentum  omnis  populus  Julianum 
imperatorem  proclamaret  hie 
calliditate  magna  gubernabat  im-* 
perium  et  paganos  veluti  fami- 
liäres fuos  diligebat.  hie  etiam 
a  fide  chriftlana  appftatauit  **  et 
templa  ydolorum  aperuit  et  ec- 
clefias  chriftianorum  ibi  reclufit. 
precepit  igitur,  ne  clerici  in  libris 
Sarracenorum  aliquam  fen- 
tentiam  addifcerent,  et  ne  chri- 
ftianr  allquas  proprietates  podd- 
derent  Ifte  Johannem  et  Paulum 
occidit,  quibus  ante  dixerat 
„veflra  fcriptura  hoc  continet: 
celam  celi  domino,  terram  autem 
dedit  filiis  hominum  et  vefler 
Jefüs  predicauit,  niQ  quis  rc- 
nuntiauerit  omnibus,  que  pof- 
fidct,  non  poted  meus  clTe  difci- 
pulus,  propter  quod  vos  chri- 
ftiani  nullas  proprietates  pofTi- 


BbMAH.  dar  an.     2  H.  vnrehtlich.     3  Bb.  an.     4  ^A,  fehlt  He  ... 
b  MH.  hiengen,  A.  hangen.     6  U.  vil  kr.     7  BIAH.  viel.     8  fehlt  Br. 

BIA.  10  MAH.  Jal.  h.  11  fehlt  H.  12  Br.  keifer.  13  B.  iulias ; 
'.  er  ze  k.  benift.  14  H.  er  verlaagent,  A.  belaagnetfl  (ohne  er), 
die  haidnifchen  bcthaufer.  IQ  fehlt  Br.  17  Br.  icnick,  B.  genigbe. 
kain  aigen  ibt  habü  föltii.  19  M.  vn.  20  Br.  ghcncgbe,  B.  ienigo, 
lainen.  21  B.  lemeden,  MH.  lernten.  22  A.  die.  23  BbMAII.  vnd«. 
iand  P.    25  b  -f-  MAH.  f^hlt  von  unde  fprach  . . .  hebben.    26  Br.  iuaacr. 

terra.      28  G.  JuUanus ,    M.  vn.     29  fehlt  MA. 
Hdfehr,  fortoito.    **  HdCchr.  apoftotaoit 
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menium  ^  tö  Röme  Tan  der 
brugge  werpen  in  de  Tivere, ' 
wante  he  ene  dar  umme '  be* 
rÄp,  *  dat  he  Criftus  *  vor- 
löchnet  *  hadde. 

Nä  Liberiö  wart  päves  Da- 
mafus:  de  fcöp  dat  men  de  Tai- 
men tö  metene  unde  tö  vefper  ^ 
fünge. 

In  den  tiden  was  ®  fente  ^ 
Jeronimus,  de  den  falter  unde 
de  ^^  öwangdlia  unde  de  alden 
böke  der^  prophöten  ^^  van  der 
krökefken^'  fprftke  tö  latine- 
fken  böke  makede. 

De  keifer^^  Juliänus  hadde 
fö  gröten  hat  ^^  tö  unfeme  hör- 
ren  Jöf  ö  Crif  tö,  dat  he  löt  uppe 
fineme  heiligen  grave  vele  hol- 
tes  bernen.  ^^  He  wolde  öch 
Yorbernen^^  dat  heilige  krüze: 
he  ne  kundes^^  nicht  gewinnen.^® 
dar  umbe  löt  he  öch  der  kerfle- 
nen  vele  döden.  he  löt  öch  der 
heiligen  bönete  '*  üpgraven  *® 
unde  vorbernen.  '^  He  let  öch 
Tunte  Johannes  baptift®  ^^  hö- 


dere  debeüB/^  Hie  eütm  magi- 
ftrum  tanm  fanctam  pigmenm  qoi 
pro  eo  quia  Chriftum  negauent, 
eum  corripuit  Cet)  Roma  de  ponte 
in  Tyberim  precipitauit 

Polt  Liberium  Damaflis  papt 
eft  conftitntus.  hie  ordinaoit  ot 
pfalmi  daoitici  com  gloria  patri* 
in  matutinis  et  vefperis  cane- 
rentor. 

Hiis  temporibus  ,fiiit  beatos 
Jeronimus,**  qui  vetua  el  nouom 
teftamentum  de  hebrayco  et 
greco  et  caldayco  in  iaiinam  lin- 
gwam  tranflulit 


Porro  Julianas  apoftata 
tanta  crudelitate  Chriftma  Jehun 
perfequebatur,  vt  foper  fimciuB 
fepulcrum  eins  lignomm  ttnem 
magnam  componeret  el  ignis  in- 
cendio  locum  ipfum  penitus  de- 
leret.  voluit  preterea  cracem 
dominicam,  fi  habere  potuiffet, 
incendere.  propter  qttod  Chri- 
fUanorum  multitudinem  mortis 
acerbitate  precepit  interire.  pre- 
cepit  etiam  fanctorum  offa  extra 


1  M.L.  Pigmeum.  2  G.  in  den  tyber  werpen.  8  M.  in  ber.  damnb,  A.  in 
her.  dar  u.  gab;  Bh.  fehlt  dar  u.  4  H.  bemefft,  G.  befcalt.  5  B.  xpe«, 
MA.  chridee.  6  A.  belaugent.  7  H.  zer  m.  vnd  zer  v.,  MA.  se  der  v.  tu 
zc  der  m.  8  A.  ward.  9  fehlt  M.  10  fehlt  Bb.  11  M.  weilTagen.  12  Bb. 
yan  crekefcber  (^r.  =  MAH.  (M.  Cbriccher)|  G.  van  bebraifchen.  18  (^. 
fehlt  De  k.  14  H.  neid.  15  H.  der  vil  beyligen  bolcs  prennen  aaf  feine 
grab;  G.  v^bemen.  16  MA.  prennen,  H.  verprannt  babfi.  17  G.  moohtef, 
A.  do  k.  er  fein  n. ,  M.  do  eh.  er  n.  18  Bb.  winnen.  19  Br.  Bb.  benete, 
G.  bencthe,  MAH.  gebain.  20  MAH.  anz  gr.  21  A.  ynd  liezi  fi  pr.  22  Br. 
baptifta,  Bb.  baptiften. 

*  HdCchr.  glapn  {pdtr  pii).     **  Bdfchr.  Jeoni9.    **•  Sätckr.  apoOotii 
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^  Torbernen  unde  in  ' 
ngen. '  des  wart  doch  ^ 
Ammei  ^  van  den  ker- 


nus*  de  keifer  ^  vor 
B«  in^  Perfiam,  wante 
römifke  rike  angegre- 
ftdden.  he  lach  önes  da- 
in"  fime  leide,  ^*  dd 
I  riddere  üp  öneme  blan- 
fe,  de  ftak  den  keifer  ^^ 
mit  ime  ^^  fpere  under 
en  ridderen.  ^^ 


reute*®  Mercurius**  de 
re,  de  in  Cerariä  begra- 
,'«darfenle»<>Barilius" 
as,  deme  ^  Juliänus  ge- 
»hadde,  dat'<»  he  fin*^ 
•m  töydren  *®  wolde. 
9T  Juliänus  *^  nam  nn 
e  warp  it  üp  unde  rdp  '^ 
Galilöe'S  dat  quit ''  ,,dü 


fepulchra  proici  et  in  igne  tota- 
liter  concremari.  Offa  beali  Jo- 
hannis  bapüfte  precepit  ut  igni- 
bus  in  puluerem  redigerentCur) 
et  in  ventum  fpargerentur  et 
Ca*)  chriftianis  aliqua  offa  funt 
collala ,  que  vfque  hodie  manent 
Porro  Julianus  apoftata  *  cum 
exercitu  contra  Perfas  efl  pro- 
fectus  et  quia  contra  Imperium 
Te  erexerant,  Imperator  et  Ro- 
mani  virtutem  illorum  elidere 
laborabant  quadam  igitur  die 
cum  Julianus  in  tentorio  fuo 
quiefceret,  fubito  quidam  miles 
apparuit  albo  infidens  equo,  qui 
imperatorem  tdrruit  ac  ipfum  in- 
ter  milites  lancea  fua  tranlTodit 
hie  fuit  beatus  Mercurius,  qui  in 
Cefarea  fumulatus  iacebat,  ubi 
fanctus  Bafilius  epifcopus  extitit; 
cui  Julianus  minas  terribiles'  in- 
tulerat,  quod  in  reditu  epifco- 
patum  ipfius  et  ciuitatem  penitus 
euertere  difponebat  Julianus  ita- 
que  Imperator  fangwinem  fuum 
in  aerem  fparfit  et  eiulans  ayt: 


benete  in  febafte  der  ttai  up  grauen  Tfi  ▼.,   MA.  Er  1.  a.  verpr. 

Job.  baptifte  (=:  f.  Job.  des  Unffers  11).  2  Bb(}MA.  an,  H.  aaff. 
:ben,  Bb.  fegcDi  G.  faien,  MA.  fsen,  H.  Ten.  4  G.  iedoeb,  MA.  do. 
g^erammet,  H.  gefamnet,  M.  gefanmet,  A.  gefbmnet,  H.  gerambt. 
/tfr  Julianas . . .  faneti  blafii  aus  der  KaiCerekronik  ein.  7  de  \l  fehlt  II, 
ber.  9  H.  gen.  10  MA.  er ...  bet.  1 1  A.  an  gr.  12  A.  naohs.  18  BbMAH. 
AH.  gesell.  IhfehUH.  16  Br.  keifere.  17  Br.dore;  MAH.  durcbftaob 
L  feim.  19  u.  a.  f.  r.  fehlt  H.  20  fehlt  Bl  21  M.  Mertun^.  22  H. 
ia.  23  bAH.  blaßuB.  24  H.  von  dem  Juliano.  25  H.  getrawmbt. 
a.  27  M.  daz.  28  H.  zuftom.  29 /eAÄ  MA.  80  H.  rueflf.  81  B. 
bMAH.  fehU  Vicifti  . . .  fpricbt. 

dicht,  apoftota. 
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hevefl  gefegil,  ^  GalilÄe/* «  alfö 
hdt  he  J&tnm  ^  CriAum.  Aldus 
darf  de  vordömede  ^  man.  des 
vrowede  ^  fich  de  kriftenheit 
alle.  DU  vint  man  alfö  ^  vol- 
lichliken  ^  fcreven  ®  in  vila 
fancti  BaHlij.  ^ 


Indeme.ccc.lxvi.  jftre*® 
Jovinidnus  van  Ungeren 
geboren  ^^  quam  in^^'  dat 
rike  unde  was  dar  an  &n 
jÄr.  ^'  He  warl  gekoren  '*  van 
deme  filven  here ,  ^^  dat  mit  Ju- 
lidnö  was  in  Perßd.  ^®  he  was  dar 
lange  weder  "  unde  fegede  ^® 
„ich  »^  bin  kerflen :  ich  *®  nemach 
der  hcidenen  keifer  nicht  wer- 
den." *^  De  riddere  repen  **  dar 
al  weder  *»  „we  fin  al  kerflen." 
alfd  quämen  **  fe  *^  alle  **  tö  der 
kriftenheit,  de  fic  vornuöret*^ 
hadden.  Alfd  wart  Joviniänus 
keifer   unde    ftarf^®   dar   nach 


„vicifti,  Galilee,  vicifti/*  Hqc 
autem  nomine  dominum  Jefum 
appellare  confaeuerat  Tali  igitar 
horrenda  morte  maledictus  ifte 
apoftata*  obiit.  De  caiustranfitu 
Chriftianonim  turba  in  immenfom 
exultauit  hec  autem  omnia  in 
vita  fancti  Bafilii  plenius  fcripta 
inueniuntur. 

Anno  domini  ccc  Ixvi  Joui- 
nfanus  de  Vngaria  oriiindus  ad 
coronam  imperii  efl  aflTamptns  el 
vno  tantum  regnauit  anno,  kic 
ab  eodem  exercita  eft  electns, 
qui.  cum  Juliane  apoRata  *  in 
Perfiam  fuerat  profectus,  fed 
electioni  huic  diu  reftiUt  diceDS 
„quomodo  ego,  qui  chriflianos 
fum  et  nominor,  **  paganomn 
Imperator  vocabor."  ad  hoc  vero 
milites  vnanimiter  vociferantef 
dicebant  „et  nos  tecum  chrUtiani 
fumus."  ficque  multitudo  illa,  que 
timore  Juliani  a  fide  katholica 
apoftatauerat,  **  pia  ordinatione 


1  MA.  cz  gcUo.  2  M.  galyleeri  Br.  galylei.  3  fehlt  MA.  4  M.  Ter- 
damte,  H.  vcrdampt,  A.  Terdamnet.  5  BbMAH.  vrowcden  f.  de  xpenen. 
6  Bb.  al,  fehlt  H.  7  fehlt  H.  8  Bb.  gefcreven  =  MAU.  9  M.  an 
Sant  Blaßcn  leben;  BbA.  Blafii,  H.  jn  dem  puech  do  man  Ii(t  von 
dem  lebn  fancti  Blafy.  10  G.  van  godes  bort;  A.  fehlt  auch  In  d.  dr.  h.  ... 
jar;  M.  In  dem  driubundertiften  iar.  11  H.  geb.  v.  U.  12  BbGMAH.  an. 
13  MA.  acht  monen  (=  monat  A).  14  MH.  erchom.  15  B.  herre. 
16  BbGMAII.  in  P.  w.  17  M.  er  w.  do  w.  1.,  A.  er  w.  I.  da^  w.,  H.  Er 
wert  lieh  fein  lang,  b.  he  fade  wed^  fi,  0.  fehlt  He  ...  feghede.  18  MA. 
J^rach.  19  B.  in.  20  MA.  vfi.  21  H.  gofein  vnd  nit  werdB.  22  H.  meff- 
ten.  23  BbGMAH.  alle  d.  w.;  A.  fägt^su  ynd  fpraohn.  24  M.  bechomei. 
25  M.  die  rittcr.  26  Br.  allcne]  fehlt  H.  27  BrBb.  vomueret,  G.  Tomoieret, 
A.  mir  y^  Nuiert,  M.  ver  negiert,  H.  vor  verkert.  28  A.  Alfo  Jouiannt  d^ 
k.  rtarp. 

*  Hdfchr.  apoltota.    **  Hdfehr.  noior.    ***  Hdlbhr,  apoftoUuerat 
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fdre.  ^    An  *  den  filven  tiden    dei  ad  matrem  ecclefiam  letanter 
darf  fenle  JN i c o  1  ans. '  redibat  hoc  itaque  ordine  Jouia- 

nus  imperator  conftitutus  eft,  Ted 
non  multo  tempore  pofl  hoc  cum 
planclu  magno  mortuus  nuntiatur. 
Mortuus  eft  ipFo  tempore  beatus 
Nicolaus. 

Anno  gralie  cccbcvii.  Valen- 
tianus  de  Yngaria  oriundus  Im- 
perium eft  adeptus  et  regnauit 
xi.  annis. 

Ifte  in  teutunico  cognominatus 
eft  repere  quod  fonat  funarius 
quia  die  quadam  funem  in  manu 
Tua  tulerat,  quem  fortitndo  quin- 
que  virorum  de  manu  eius  abf- 
trahere  non  valebat.  propter 
hanc  ergo  forlifüdinem  factus  eft 
miles  egrogius  et  magifler  mili- 
tum  ab  imperatore  conftitutus. 
Julianus  autem  apoflata*  hunc 
priuauerat  militia  et  de  regno 
exterminauerat,quia  nomen  chri- 
ftianum  corde  et  opere  gerebat. 
fuit  enim  judex  bonus  et  iuflus. 
Idcirco  dominus  in  compenfatio- 
nem  iftius  contumelie  contulit  ei 
regnum'  et  vt  impios  potentia  im- 
periali  poflet  coercere.  ** 

1  A.  dar  nach  fch.  ftarb  f.  N.  2  M.  In.  3  M.  d$  gctriwe  herr  f.  N. 
4  JMn  fehU  Br.;  k.  fehlt  In  ...  jare;  G.  van  godes  bort  5  Br.  Valeotiiius, 
O.  ralencianus.  6  GMAH.  an.  7  H.  Rayfler,  M.  rieper;  A.  fehU  Er  w.  g. 
d.  r.  8  H.  raif,  M.  riep.  9  H.  vail  traeg,  M.  Telte,  daher  A.  wifentz  reite. 
\(i  fehlt  H.  11  B1»6.  gebreken  =  H.  geprecbii;  MA.  fehU  den  ne  k.  ... 
gebreken.  12  BbO.  gemaket  =  MAH.  13  MA.  wa«.  14  Br.  meiftere. 
15  Br.  keifere.  16  M.  het  ein  rittere,  A.  in  entritt^.  17  M.  er  was  ehr., 
H.  ein  kr.  w.  18  A.  hloB  dar,  H.  da.  19  H.  vnd.  20  Lücke  für  das 
Wart  in  B. 

*  HdTchr.  apoftota.    **  HdCchr,  cohercere. 


In  deme  ccc.lxvii.  jdre^ 
Yalentidnus^  van  Ungeren 
geboren  quam  in^  dat  rike 
Qnde  was  dar  an  eleven  jdr. 
He  ynM  geboten  de  rdpiere,  ^ 
wante  he  dnes  dages  önen  rdp  ^ 
vdle  drdg,  ^  den  ne  konden  em  ^® 
vif  man  dter  haut  nicht  breken.  ^^ 
dar  de  ftarke  wart  he  tö  riddere 
maket  ^'  unde  wart  ^'  des  heres 
meiftere.^^Julidnus  dekeirere'^ 
hadde  ene  untridderet  ^^  unde 
Tordreven,  wante  he  kerften 
was.  *'  dar  weder  *•  gaf  eme 
god  dat  rike.  he  ^^  was  öc  in 
gM  rechtere.  ^ 
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Bi  flnen  tlden  wären  lüde  van 
deme  flechte^  Trojdnörum,' 
de  h^ten  Siccambri.'  fe^  wä- 
ren gefeten  twifken^  Ungeren 
unde  deme  mere.  fe  ^  hulpen 
deme  keifere  Valenciänö  an 
fime  orloge  vil  manliken.  ^  he  ® 
l^t  fe  tein  jdr  vri  van  deme  tin- 
fe.  ^  he  gaf  en  de  namen,  dat 
fe  h£ten  de*®  Vranken.  fe  fal- 
ten fic  öch  weder  en  ^^  unde  f6- 
ren  tö  düdefcheme  lande.  ^' 
fe  *•  wunnen  ^*  al  dat  **  lant  **» 
nmme  den  Rin^^  unde  al  ^^ 
Vrancrike.  fe  vordreven  öch 
denen  ^^  de  Röm®re,^^  de  in 
den  landen  h^rre  wären,  fe  gä- 
ven  öc  der  ftat  tö  Kolne  den 
namen.  fe  "  hol  ör  "  Agrip- 
pina.  De  tö  düdefcheme  lan- 
de *'  befäten ,  **  de  worden  ge- 
böten *^  Vranken;  de  tö'« 
Vrancriken  wären,  de  wor- 
den gehölen"  Franzoifaere." 
Se  wären  alle  ^^  beiden  unde  ne 
badden  nönen  koning.  dar  nä 
koren  ^^  fe  önen  koning:  •^    fe 


Temporibus  tma  foit  quedtn 
gens  de  gener ationeTroyanomm, 
qui  *  Siccambri  dlcebantur  et 
inter  Yngariam  et  mare  habita- 
bant  hü  Valentiano  imperatori 
in  bellis  fuis  viriliter  afBftebant 
hiis  nomen  Francomm  indidit  et 
per  decem  annos  a  vectigalibus 
liberos  permifit 

Tandem  Cefari  fe  opponentes 
in  Teutoniam  (ünt  profectL  totam 
terram  citra  Renum  et  lotan 
Franciam  potenter  fibi  ftabiuga- 
bant  et  nobiles  Romanos,  qvi 
provincü5  preerant,  de  finibu 
illis  animofa  virtute  propellebanL 
Coloniam  ciuitatem  hoc  nomine 
vocabant  que  antea  Agripphia 
fuit  dicta. 

Quicomque  ex  eia  terram  teuto- 
nicam  pofBderunt,  Francones  fant 
vocali,  qui  erant  inFranciaCm],** 
Francigene  funt  appellatL  Hü  om- 
nes  pagani  fuerunt  et  fine  rege, 
fed  habilo  confilio,  ul  fibi  regem 
eligerenl,  cuius  tamen  debile*** 
et  infimum  conferrent,  elegerant 


1  MA.  geflecht.  2  MA.  von  troy,  H.  von  TroyanorQ  von  dem  felbfi 
Hecbt.  3  A.  ligambri.  4  MA.  die.  5  fehlt  Br.  6  MA.  Tfi.  7  MA.  tU  m. 
a.  r.  orl.,  H.  an  feine  krieg  vil  mendlichfi.  8  MA.  Der  kayfer.  9  BbQ. 
van  d.  t.  vri  =r  MAB.  10  BbQMAH.  fehU  de.  11  BrBbG.  in,  fekä  A. 
12  MAB.  d.  landen.  13  MA.  vnd.  14  BIAH.  gewannen.  *  16  H.  die. 
l^fefiU  M.  17  MA.  rein  waz.  18  MA.  vber  al.  19  Br.  denen,  B.  tbenen, 
G.  danen,  MA.  dannen,  H.  von  dannen.  20  A,  fehlt  d.  B.  21  Bb.  de,  G. 
di¥,  MAH.  diu.  22  M.  vor  1.,  AH.  bloß  h.  23  MAH.  ze  d.  landen.  24  MH. 
fazzen.  26  A.  hie(Il3.  26  H.  jn.  27  MA.  hiezzen.  28  A.  frantsir,  M.  fran- 
tzojrfer  oderFranzes.  29  M.  als.  30  H.  Erweltfi.  31  MA./eAft  dama  ...  koning. 

*  HdCchr,  que.  **  Hdfchr,  qui  etiam  Franciam.  ***  Sdllekt,  eailiii 
t.  debilem. 
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given  em  ^  doch '  An  kranch 
recht  fe  koren '  \6  deme  koninge 
£nen  man,  den  h^ten  fe  den  grö- 
teren  des  hüfes>  an  deme  ftunt^ 
desrikes  gewalt  unde  rät.^  De 
koning  quam  ^nes  ^  in  deme 
jdre  ^  üp  ^me  wagene,  den  togen 
v£r  offen  tö  deme  hove,  dar  de 
hörren  wären,  den  dach  ^  fd  i^ 
boden  1^  eme  de  yorften  ^'  ire 
alfd  ereme  harren.  ^^  dar  nä  vor 
he  weder  an  fin  hüs  unde  levede 
des  ^^  eme  de  grötere  *^  van 
deme  hflfe  geven  wolde.  *^ 

Ere  ^^  koninge  wären  heiden 
wente^^  an  dnen,  de  h&X  Clo- 
dovdus.  ^^  den  bekarde  fente '^ 
Remigius  mit  alle  deme  ^^  lande. 
Sider  *'  wart  menich  kerflen  ^^ 
koning  Id  den  Vranken.  ^  de 
höten  alle  Merovingi.^^  ere 
h^rfcap  de^  was  kranc,  wante 
de  '^  gewalt  (tont  an  des  landes 
meiftere.  •* 

Defe'*  krancheit'^.warede  van 
koninge  tö  koninge  wante  ^'  an 
^nen,  de  was  gehäten^^  Hil- 

1  H.  jn,  /ehU  MA.     2   IL  vU. 


preterea  virum,  quem  maiorem 
domus  nominabant,  qui  regno  ^ 
preerat,  apud  quem  tota  poteftas 
et  gubernatio  regni  refidebat  Rex 
femel  autem  in  anno  in  curru, 
quem  quatuor  boues  trahebant, 
venit  et  curiam  celebrabat,  vbi 
principes  et  barones  conuenerant. 
et  illo  tantum**  die,  quafi  regi  et 
domino  fuo  principes  honorem 
ei  offerebant,  poftea  vero  in  do- 
mum  fuam  rediit  et  de  hüs  tan- 
tum,  que  maior  domus  ei  conferre 
voluit,  demum  vixit 

Omnes  igitur  eorum  reges 
pagani  fuerunt  vfque  ad  Clodo- 
ueum  regem,  quem  beatus  Remi- 
gius doctrina  falutari  cum  tota 
prouincia  ad  fidem  conuertit 
Poftea  vero  mnlti  chriftiani  reges 
in  Franc[on]ia  funt  facti,  qui  Me- 
rovingi  vocabantur.  quorum  ta- 
men  dominium  ***  debile  fuerat, 
quia  t  totius  regni  poteftas  apud 
magiftrum  terreff  refidebat.  hec 
autem  debilitas  de  rege  in  regem 
durauerat  ufque  ad  quendam  Hil- 

3   M.  erchurn,   H.  erweltn.      4   d.  h. 


fehlt  MA.     5  H.  geHtuend.     6  An  deme  ft rat  /ehk  MA.     7  MAH.  ainft. 

8  H.  den  rat.  9  H.  D.  felben  t  10  fehU  BbMH.  11  MH.  erbnten.  12  M. 
d^  herre.  13  k,fehU  Den  d.  ...  herren.  14  A.  wes.  15  A.  gprozs.  16  M. 
gäbe,  A.  gab.  17  A.  Bei.  18  MH.  vnoz,  A.  bis.  19  Br.  clodeus,  Bb.  clo- 
deneos»  H.  Clodeneot,  A.  Clodennos,  M.  Dadeacua.  20  fthU  M.  21  M. 
aUem,  A.  allem  dem,  H.  allen  feine  lannden.  22  Br.  Soder.  23  fehU  M. 
24  M.  ze  Francbe,  A.  data  den  fr.;  Br.  urancken.  25  de  b.  a.  ü,  fehlt 
MkU;Bh.  fehlt  alle.  26  Br.  berfcap  ere  de ;  de  fehlt  BbGMAH.  27  G.  div, 
MH.  ir,  A.  daz  vnd  d>.  28  A.  maiIVs  land.  29  A.  Div,  H.  Die.  30  Bb.  kranke, 
A.  fwer  cbrankbeit    31  MU.  vncz,  A.  bis.     32  A.  biezz. 

•  Bdfehr.  regi.     ♦•  Edfehr.  tO.     •**  Bdfehr.  domineum.     f  Bdfchr. 
qui.    tt  Sdfehr.  t*re. 
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derich:  de  was  \6^  dum  tö 
deme  rike.'  Bi  finen  tiden  was 
des  landes  meiftere'  Puppin.^ 

In  den  tiden  de  pdves^  Za- 
charias  unde  fente®  Bonifa- 
cius  van  Hegenze  worden  tö 
rdde  mit  den  Vranken,  dat  de 
herfcap  des  koninges  unde  des 
meifteres  van  deme  lande  wor- 
den al^n.  ^  Se  fluten  ^  den  ko- 
ning  Hilderiche  an®  6n  klö- 
fter  unde  koren  *®  tö  koninge 
Pupp  ine.  airö  quam  de  hörfcap 
over  dn  van  des  pdvefes  räde. 
Dit  vullen  ftsdegede^^  de  päves 
Stephanus:  de  befwör  de 
Vranken,  dat  fe  nimmer  mdr  '^ 
dnen  "  koning  ne  nsmen  ^*  wen 
van  des  koninges*'^  Pippines 
geüechte.  airus  ^^  wart  gehögit 
van  deme  flöle  to  Röme^^  dat 
vrankeTke  rike,  *®  wante  *®  it 
öch  gehögit  wart  mit  ^°  römif- 
keme  rike  bl  ^^  des  koninges 
Karies  tiden.  Aldus ^^  qudmen^^ 
de  Vranken  in  de  laut. 


dericum,  qui  propter  ftadiitiam 
fuam  regnum  fuum  gobemare 
non  valebat  Temporibus  ftiis 
Pipynus  terre  magifler  *  fuit 

Eodem  tempore  papa  Zacba- 
rias  et  fanctus  Bonifacius  Hogon- 
tinus  epifcopus  confilio  cum 
Franconibus  habito  poteftatem 
regis  et  terre  magiftri  in  vnum 
redigerunt,  dominum  vero  Hil- 
dericum  regem  in  quoddam  re- 
trurerunt  zenobium  et  elegerunt 
in  regem  Pipinum, 
ficque  poteftas  que  longo  tem- 
pore diuifa  fuerat,  confilio  pape^^ 
in  vnum  collata  crercebat.  hanc 
ordinationem  Stephanus  papa 
roborauit  et  ne  alium  quam  *** 
regem  de  (tirpe  Pipini  eligerent, 
unanimiter  eos  aftrinxit,  utf 
hoc  natutum  Francones  de  cetero 
follicite  obferuarent  et  hoc  modo 
regnum  Francorum  de  fede  ro- 
mana  accepit  incrementum.  Tem- 
pore etiam  Karoli  creuit  exalta- 
tum  Corona  impcriali.  Hoc  itaque 
ordine  Francones  terram  funt 
ingrelTi. 


1  fe?iU  Br. ;  MA.  fo.  2  H.  ynd  ze  reich.  3  Br.  meutere.  4  BbGH.  pippin, 
Pippeich,/eAZt  A.  5  MA.  wart  der  pabft.  Q  fehlt  M.  7  A.  alles  ain  ding.  8  Bb. 
rtotten,  H.  gaben.  9  GMAH.  in.  10  M.  erchürn,  H.  erwelto.  1 1  Br.  wlfai 
it.,  H.  Das  beltättigt,  M.  Dis  helft  rot,  A.  D.  h.  tet.  12  fehlt  BbMA;  A.  inmer. 
18  BrG.  nenen,  AH.  kaincn.  14  Bh,  fehlt  ne;  M.  genseme^i,  H.  aufihcmen. 
15  G.  des  koning,  II.  des  kunig,  MA.  von  chunich.  16  Bb.  aldus,  MAH. 
alfo.  17  MA.  y.  d.  pablt.  18  A.  d.  fr.  r.  y.  d.  p.  19  Br.  want.  20  M. 
vom;  G.  m.  deme;  A.  fehlt  wan  ez  ...  reich.  21  M.  wau  iz  auch.  22  HAH. 
alTü.     23  M.  bcchamen. 

*  Ildfchr,  mgf.  **  Hdtchr,  confilio  deo  ppe.  •♦•  Hdtehr.  m'qj, 
f  Hdfehr.  ne. 
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k£re   we  weder  tö  der 

Je.  De  keifer  Valenciä- 

As  ^  in  ^  dat  rike   finen 

•  Valenlem.*    In  den 

was  ^    funte  ^    Mertin 

funte  ^     Ambro fi US 

funte  ^    Auguftinus 

ante  ^  Hilarius. 

encidnus^  bedwanc  de 

a  '  unde  de  ^^  Burgen- 

*^    dar  nä  flarf  he  in  ^* 

eren.  *' 

eme.ccclxxviii.  järe^^ 
sValenciänes  des  kei- 
**  brdder  quam  in  *f 
ke  ^^  unde  was  dar  an 
Ir.  He  ^®  was  fere  we- 
llea  lövegen  lüden:  he 
.  rechte  errasre.  he  dwanch 
leke  tö  der  ridderfcap.  he 
ie  bifcope  in  dat  ellende.^^ 
n  wart  gemarteret  manich 
in.  '^  Td  deme  fanden  de 
t,  '^  dat  nü  fint  Burgen- 
**  dat  he  en  pr^dekere 
"  fe   wolden  kerftenen 


Sed  nunc  ad  materiam*  redea- 
mus ,  de  qua  aliquantulum  fumus 
digrefS.  Porro  Valentianus  im* 
perator  fratrem  fuum  nomine 
Valentem  imperatorem  conftitnit. 
Hiis  temporibus  fuerunt  fancti 
Marlinus  Ambroßus  Auguftinus 
et  Hilarius  epifcopi. 

Valentianus  igitur  Saxones  fibi 
fubiecit  et  Burgiindaros  et  non 
multo  pofk  tempore  in  incifione 
vene  eft  defunctus. 

Anno  domini  ccc  Ixx  viii  Valens 
Valentiani  imperatoris  germanus 
imperator  eft  ftatutus  et  iiii^'  an- 
nis  regnauit 

Ifte  catholicis  omnibus  grauis 
et  durus  exfUtit,  quia  in  fe  totu» 
hereticus  fuit.  Monachos  coegit 
militare  et  epifcopos  katholicos 
exulare.  propter  quod  plurimi 
martirio  funt  coronati. 
Ad  hunc  Goti  legatos  fuos  pro  pre- 
dicationibus  deftinauerant  quia 
Jefiim**  et  nomen  chriftianum 
induere  fibi  cupiebaCn)t 


if.  erchoB,  H.  der  koro.  2  BbOMAH.  an.  3  f.  hr.  fehU  H.  4  b  +  MAH 
ier  von  fpäier  heran/  ein:  de  was  eyn  irrere,  he  (=  d^  A.)  dwanc 
raoch  MAH)  de  m&nche  zii  (fehlt  MA.)  d$  (fehU  M.)  ridd^fcbaf  he 
MA.)  fände  de  bifchofe  in  dat  eilende,  da  van  wart  (fehU  M.)  ge^ 
manig  gAyt  man.  5  A.  wart  gemartert.  6  fehlt  M.  7  fehk  M. 
^alenciuB,  MAH.  Valentinianus.  9  Q,  fehlt  de  S.  10  fehlt  BbQH. 
borghendcro.  12  BbGMAH.  an.  13  A.  and%.  14  G.  van  godes 
5  Q.  fehlt  d.  k.  16  G.  an.  17  b  =  MAH.  haben  für  In  ...  rike  die 
Sin  brüd^  valens  bcheilt.  dat  rige  na  lime  dode  iiij.  iar.  18  MA.  Der, 
elende.  20  bM  AH.  haben  ho  was  . . .  man  weiter  oben  {S.  Änm.  4)  ein- 
et, 21  B.  loden,  MA.  guten.  22  Br.  burghendere,  BbG.  burgnn- 
LA.  bargunder,  H.  wnrgüder.     23  A.  daz  er  f.  pr.  in  vü. 

HdCchr,  maz.     **  HdCchr.  ipftim. 
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werden,  he  fände  en  dö  ^  errere 
van' Arridnen:  de  vork^rden' 
fe  mit  eren'  Tecien.^    M6  wart 
ungelövich    mit  der  kriftenheit 
al  de  ä&l  ^ 

In  den  filven  tiden  qudmen  de 
Hünen  *  unde  vordreven  de 
Goten  ^  van  ereme  lande  over 
de®  Dönowe. ^  dat  klageden 
fe  deme  keifere  Valente.  de  ^^ 
gaf  en^^  dat  lant,  dat  is  gehdten" 
Tracia"  twifken  Ungeren 
unde  ^^  M^rän.  dat  lant  was  in 
\6  enge  ^*  unde  röveden  '*  an- 
dere lant  Dat  was  ^^  dem  kei- 
fere Valente  ^®  torn.  ^^  he  vor 
weder  fe  mit  gröter  krafl  '^ 
unde  fir^t  weder  fe  unde  '^  wart 
filven  gewundet**  unde  dragen*^ 
an  dne  koten:**  dar  iniie**  wart 
he  vorbrant.  Dat  was  dat  orddl,  '^ 
dat  he  van  ön  *^  vorbrant  wart,  •* 
de'^  he  an  deme  16ven  vorkart 
hadde. 


De  Goten  »»  vdren  "  dö  td  " 


Mißt  itaque  eis  hereticoa  Arria- 
nos,  qul  fectis  Alis  preerant,  et 
totam  gentem  Ulam  et  alles  chri- 
ftianos  in  fide  eatholica  peraer- 
tebant 

Temporibus  illis  veneront 
Hunni  et  Ghotos  de  terra  fua  pro- 
pulerunt  coegeruntque  eos  tranf- 
ire  Danubium,  quod  tum  queri- 
moniam  ad  imperatoreoi  Valen- 
tem  detuliffent.  dedit  eis  terram, 
que  vocatur  Tracia  et  inter  Vn- 
gariam  et  Heran  eft  Bta,  que 
cum  eos  capere  non  poffet,  alias 
terras  invaferunt,  per  quod  im- 
peratorem  Valentem  nimis  offen- 
derunt  Profectus  eft  aatem  con- 
tra eos  multitudine  magna  et  mani 
robufta  commifitquc  cum  eis  pre- 
lium,  vbi  eft  grauüer  vulncratus 
et  in  cafa  quadam  depofitus  et 
ibidem  a  Gbotis  igne  crematu& 
Hoc  vtique  deus  iufto  iuclicio  fieri 
decreuerat,  vt  ab  hiis  incendere- 
retur,  quos  in  fide  katholica  he- 
refibus  fuis  perturbaraL 
Ghotii    igitur    Connantinopolim 


1  /efUt  M A.  2  H.  von  den.  3  Bb.  crcr.  4  A.  Tegen ,  H.  fecten ,  U. 
pofen  ßten.  5  M.  diu  dict  alle,  A.  allu  d.,  Bb.  al  dat  volch,  Er.  deüu 
6  AH.  hAnen,  M.  bfevnen.  7  H.  Gothos,  M.  guten,  A.  g&tiS.  6  fehU  H. 
9  Br.  donowe,  Bb.  dAnowe,  6.  donouwe,  MAH.  tjliiaw.  10  M.  er;  Br.  do. 
11  BbG.  dat.  12  GMAU.  ift  geb.  13  H.  Tercia.  14  fehlt  A.  15  A.  seng, 
A.  ze  aygfi.  16  U.  berawbten.  17  U.  tett  18  A.  valntino.  19  Br.  tor; 
A.  lait  Tiizora.  20  Br.  kraf;  Bb.  macht.  21  M.  er.  22  MAH.  wanL 
23  BbG.  ghedraghen,  MAH.  getragen.  24  BbG.  en  kot,  A.  bor,  H.  ofen, 
M.  fewer  uf  ßnem  roHb.  25  A.  dor  vme.  26  b.  dat  godes  ordel,  H.  D.  w. 
gotes  vrtail,  MA.  D.  w.  gotes  willc.  27  M.  den.  28  M.  wurde  verbr.,  A. 
ward  y.  den  verbr.  29  Br.  dat  he  fe.  30  H.  Gochfi,  MA.  groaien,  H.  groflt. 
81  M.  warn.    82  A.  gen. 
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tantinöpole.  de  kei* 
erede'  de  flat  küme.' 

frille  we  feggen  van  den 
»,  wo  fe  ^  in  dat  lant  qud- 
Se  ßten^  bi  deme  mere 
Ineme  lande,  dat  was 
»  bevangen'^  mit  broke:  ^ 
Inden,  dat  gdnich  werlt 
lan  ^^  ere  lant.  fe  wären 
alle  jageere.  ^nes  dages, 
rdge  til  ^*  was,  ^*  in  Hu- 
igede  &ne  binden,  de  hin- 
Ip  *•  over  dat  brdk.  "   de 

Yolgede  ere  ^®  wente  *^ 
at  lant  der  Goten,*'  dat 
geren  is.  *'  Do  he  dat 
»fach  unde  de  lüde, ''  he 
"  weder  **  unde  fegede 
inen,  dat  *^  fe  gef§n  hadde. 
nen,  der  dar  wänden  dat 

in  der  werlt  '^  ne  wäre 

fe,  fe  '^  volgeden  deme 
'^  den  de  binde  gelöpen 

orer  dat  brök,'^  unde 


profecti,  vt  ciuitatem  perderent, 
quam  imperator  cum  inhabitaU'^ 
tibus  vix  defendit,  ne  perirenL 

Nunc  de  Hunis  qualiter  ter- 
ram  intrauerint,  dieere  volumus. 
Huni  igitur  primo  habitabant  in 
terra,  que  paludibus  vndiqne  fuit 
cincta.  nee  putabant  aliquem 
alium  elfe  mundum,  nifi  tantum 
fuam  terram.  Erant  omnes  viriye- 
natores.Die  ergoquadam  tempore 
ficcitatis  quidam  Uunus  ceruam* 
profequebatur,  que  profetquentem 
fugiens  palüdem  tranfiit  idem- 
que  Hunus**  ipfam  feqütus  in 
terram  Gothorum,  que  nunc  efl 
Vngaria  venit,  cumque  terram  et 
homines  inhabitantes  afpiceret, 
reuerfus  cito  nuntiauit  Hunis, 
quid  vidiffet.  ,     . 

Huni  igitur,  qui  in  mundo  nullos 
credebant  effe  nifr  fe  ipfos,  fequti 
femitam  quam  cerua  et  vir  ille 
[qtii]  per  paludem  calcauerant, 
veneruntque  in  terram  Gothorum 


Bb.  De  keiferinne,  U.  die  kaiferJnn.     2  H.  Errett     8  A.  gar  kam ; 

rm.  4  BbG  (=  MAH)  wo  de  hunnen.  5  UA.  fehlt  f.  f.   6  GMAH  in.  7  M. 

)  ▼angen,  A.  gevaDgen^  H.  als  vmbfängfi.     8  H.  brüder,  A.  prnggfl, 

eim.     9   MA.  vn.      10   Br.  dat,   MA.  danne,  H.   wann,   BbG.  wan. 

(  MA.  12  /eJUi  MH.  13  M.  wart.  14  H.  hfln,  M.  Heyn,  A.  hin. 
de  hande,  G.  div  binde,  H.  die  hindn,  M.  die  floch.  *  16  Bb.  lepen, 
M.  flocb.     17  Br.  brach,  A.  den  brach,.  A.  die  pragg,  M.  daz  mos« 

H,  ir  nach,  A.  nach  Tolgö.     19  MH.  vnoz,  A.  bis.     20  GMAH.  an. 

Gochii,  M.  gaten,  A.  daz  g&t.  22  M.  daz  na  Vngem  gehaizzen  üt, 
na  And  U.,   H.  daz  nu  U.  haill.     23   M.  laat  darinne.     24  H.  ynd 

ir.     25  M.  wid^  haim.     26  MA.  waz.  '  27  MA.  werlt  mer.     28  BbM. 

k  wane,  H.  wenn,  A.  dann.      29  MA.  die.     30  b.  pade;  MA.  d.  (l, 

31  H.  das  brach,  A.  diu  prag,  M.  daz  mos. 

Bdfchr,  Hono  ceruo.    **  HdCchr,  Huno, 
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qu/imen  in  dat  lank  der  Goten  ^ 
undc  '  flogen  ^  allct  dat  fe 
vunden:  *  fe  dreven  *  dch  * 
van  deine  lande  de  Goten,  ^  de 
^r  al  de  werlt  bedwiingen  had- 
den.  fe  bedwungenldjungeflen® 
dene  keifer  ^  van  Röme  bi  des 
koninges  '^  Ezzelines  ^^  tiden. 
Dil  ^*  vinl  nien  ai  ^*  gefcreven 
in  Hiftorid  Hunörum  ^^  vul- 
lichlike.  ^^ 

In  deme  .ccc.lxxxij.  jdre 
van  godes  bort '^  Gracidnus 
Valenlinidnus  föne  quam 
in  ^^  dat  rike  unde  was  dar 
an  fes  jdr:  bi  fines  vidderen  ^^ 
Valentis  ***  liden  vere  jar,**^ 
nä  fime  döde  twö.  *^ 

Delfc  ^'  Graciinus  vächt 
mitten  Dddefchen  unde  flöch'' 
er  mör  den  drittich  '^  düfent. 

üppe*^  deffen*'^  GraciAnum 
wart  gekoren  *'  to  **  keifer  Ma- 
ximus tö  Vrancrike  '^  unde 
fidch  den  keifer  Gracidnum  '^ 
döt^inderflal^Mö^Leün»* 


et  quantumque  repererunt,  Ira- 
cidabaCn^t  et  Gothos,  qai  pene 
mundum  prios  fabiugauerant,  de 
terra  fua  potenti  virtute  propel- 
lebant. 

preterea  imperatorem  romanan 
temporibus  Atthile*  regis  fibi 
fubdiderunt 

Ilec  autcm  omnia  in  hifloria  Hu- 
nörum fcripta  inveniuntar. 

Anno  domini  cec  Ixxxii  Grt- 
tianus  Valentiniani  filius  Impe- 
rium efk  adepius  et  regnauit  fex 
annis. 

Tempore  p  a  t  r  (u  e  1)  i  s  fai  Valen- 
tis  regnauit  quatuor  annis,  poft 
mortem  vero  fuam  duobus. 

Ifte  Gratianus  cum  Teutonicis 
prelium  magnum  habuit  et  ex  eis 
XXX*  milia  occidit 

Contra  Gratianum  electus  eil 
in  Francia  Maximus,  a  quo  idea 
Gratianus  in  ciuitate  Lewen  fuper 
Rodanum  elt  occifus. 


1  H.  Gochfi,  MAIL  gAten.  2  H.  Sy.  3  H.  ernucgii.  4  H.  wundes. 
5  BbG.  vordrevcn,  IL  vertribn.  6  fehlt  H.  7  IL  Gochen;  wegen  dkftf 
Wortes  fehlt  MA.  unde  flogen  ...  Goten.  8  G.  to  iungcd  =  MAIL,  Bb.  to 
lai^  9  Er.  kcifere.  10  G.  des  koning,  MA.  bei  kunicb.  11  BrBb.  eue- 
lines,  MAH.  Etzcls.  12  HA.  Daz.  13  M.  allcz  gaentzlicb.  14  H.  jn  bi- 
ftoria  der  hAn,  "M.  an  der  hrovncn  hyftorci.  15  b.  alzAmale.  16  G.  nU!m 
berren  gebort,  II.  von  der  gepurt  vnfers  bcrru,  A.  fehlt  In  dem  . . .  jar,  AM. 
fe?iU  von  g.  geb.  17  BbGMAH.  an.  18  Br.  nidderen,  BG.  vedderen,  b. 
omen,  A.  vett^,  H.  vetern,  M.  vat^  =  L.  19  M.  Valentinians ,  fehli  H. 
20  fehlt  BbG  IL  fiter,  21  BbG.  twe  jar,  A.  zwai  jaur.  22  MH.  Der,  fekiiJL 
23  U.  crilueg.  24  H.  drew.  25  H.  Wider.  2^  fehlt  H.  27  M.  ercbox«, 
H.  gewelL  28  A.  d^.  29  MA.  zc  francbcn.  30  b.  I,  MAH.  in.  81  Br. 
dotb,  MAH.  ze  tode.   32  A,  fehlt  in  d.  ft.  Z3  fehlt  U.  84  AH.  Lcwn,  M.  Leme. 

*  ffdCchr.  Aucbille. 
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lerne  Rodane.  ^  DU'  is 
Ter  Maximas,  deroe  de 
Bni '  ander  eme,  ^  dö  he 

fente  Merlin  ne  wolde 
pfUn.  ^ 

len  tiden  flarf  de  pdves 
fus.  nd  ^  deme  ^  wart 
los.  ^ 

lerne  .ccc.  Ixxxviij.  ja- 
Theodöfius  quam  an 
*ike  van  Hifpanid  ^^ 
vras  dar  inne  ^'  eleven 
(e  befat  tö  hant  den  keifer 
num  in  Aquildgiä  unde 
me  döt  ^» 

keifer  Theodöfius  was 
i  man  unde  was  ^^  de 
^  de  ie  ^'  tö  ^^  banne  ge- 
irt  dat  gefcA  bi  ^^  fineme 
De  fake  ^^  gefcä  aldus. 
t  in  ftrit  an'^  öner  ftat: 
art  geflagen  '^  deme  kei- 
n  löf  riddere.  dur  den 
St  de  keifer  m^  den  fes 

lAde  "  döt  nän ,  «*  fcul- 
ide  unfculdich.  Nd  defer'^ 


Ifte  e(t  bnperalor  Maximns,  qui 
beato  Martino  affurgere  renuit,* 
propter  qood  fedes  fob  eo  igne 
incenfa  totaliter  **  arfit 


Anno  domini  cccl  xxxviii  Theo- 
döfius de  Hifpania  ad  imperium 
efl  alTumptus  et  annis  xi  reg- 
nauit. 

Hie  ftatim  Iinperatorem  Maxi- 
mum in  Aquilegia[m]  obfedit  et 
interfecit 

Ifle  ♦♦*  Theodöfius  bonui 
homo  exfUtit  et  primus  Impera- 
torum  fua  voluntato  execra- 
tusf  fuit.  quod  ex  caufa  tali 
euenit.  In  ciuitate  quadam  orta 
fuit  feditio  ff  in  qua  miles  im- 
peratori  dilectus  interfectus  oc- 
cubuit.  propter  quod  Imperator 
iratus  plus  quam  feptem  milia 
hominum  innocentes  cum  noccn- 


tibus  occidit    poft  factum  vero 

a.  rodano,  M.  Rodein,  IL  roden,  A.  radan.     2  BrBbG.  Dit  =  Ditz  MA. 

barn,  MA.  pran.     4  Bb.  vnder  im  h.      5  BrG.  ieghen,    B.  g«fi*«% 

«.  /.  tr.     6  BbG.  n.  upftan  (-|-  ne  G.)  w.,  A.  n.  uff  w.  ft.,  H,  m,  w^ 
,  M.  n.  w.  ft.      7    MA.  vS  nach.     8   G.  ime  =  MAH.  iaa,     >  lM/>^ 

A.  firimd,  M.  Cirinus,  H.  Sicyriua.      10  G.  van  godet  V\0X    MH 
*en  berren  geburt;    }l.  feJdt  In  dem  ...  jare  oder  geb.     77   M,  T»^ 
igen  chom   a.  d.  r.     12  BbGMAH.  dar  an.      13  Br.  d<fdb,  MAM.  «t 
14  MA.  was  auch.     15  G.  de  e.  keifer.     16  Bb.  gi.     17  K.  ^  ymi. 
H.  mit.     19  G.  dat,  Bb.  vnde,  M.  ditz;  H.  die  fach  dk.    tH  itMvi 

AH.  erflagen.      22  fehlt  MA.      23  Br.  ludes   fimt    virmJ'gH   «Mj^e. 
t  bJ  =  BbG,  .M  lawt,   H.  lewt,   A.  volcks.     24  M.  m  tuif  hT  .    K. 

t.,  A.  ze  t  fl.     25  M.  der. 

Hdfehr.  rcnuit    **  Hdfchr,  totiter.    ***  Hdfchr.  Ute  «  Ä    -  j^,, 
u     tt  HdTckr,  ceditio. 
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dat^  quam  de  kelter  tö  ^  Mei- 
lan  undc  wolde  in  dat  munfler 
gän.  funtc  Ambro fi US  flötvore 
der  dore  unde*  fegede*  „hrrre* 
keifer,  denke  ^  des  '  du  hc- 
vefl  ®  gedän :  du  ne  macht  ^ 
mit  blodeger  Iiant  nicht  vor  go- 
des  altarc  flän."^'''unde^*  fprac" 
eme  vele  gödes  vore  unde 
brächte  ^^  ene  dar  tö,  dat  hc  fin 
gebot  untv^nch.  dar  van  Jovet 
men  noch  des  bifcopes  vaftmöde 
unde  des  göden  ^^  keifer  öt- 
möde.  ^* 

Sanctus  ^^  Ambro Tiui;  vant  '^ 
aller  drfle,^^  dat  man  ßnget  anti- 
phonas^'-^  unde  refponforia '^  in 
deme  köre^'  nd  deme  krdkefken 
fede,  alfö  fente"  IgnAcius*' 
gehört  haddc  in  deme  hemele. 

Weder  deme  keifere  Theo- 
düfi6  wart  gekoren  **  Eug^- 
nius.  weder  den  vor  de  keifer 
mit  here  *^  unde  bcval  ^^  alle 
fine  fake  gode  *^  unde  wante  *® 
he  god  geeret  haddc,  dö  crede 
öc  ene  *^   god,    Do  *^  he  des 


iftud  Imperator  Mediolanum  ve- 
nit  et  monafterium  intrare  cu- 
picnti  oceurrit  beatos  Ambrofios 
ante  ianuam  dicens  illi  „Recor- 
dare  quefo  domine  Imperator, 
qualiter  offenderis  Cde^m)  nee 
coram  ara  dci  cruentatis  manibos 
fiducialiter  ftabis/^  Hoc  et  alia 
bona  epifcopo  dicente  Imperator 
confcientia  accufante  ob- 
mutuit  ei  preceptis  epifcopi  in 
continenti  humiliter  obedioit 
vnde  hodie  conftantia  ejurdem 
epifcopi  diligitur  ei  hamilitas 
boni  imperaloris  commendatur. 
Sanctus  Ambrofius  Aniyphonas 
et  refponforia  fccandum  ritam 
Grecorum  in  choro  canianda  in- 
ftituit,  ficui  ranctos  Ignaiius  ab 
angelis  in  celis  audioit 
Porro  contra  imperatoremTheo- 
dofium  electus  elt  Eugenins, 
contra  quem  cum  exerciiu  magno 
TheodoGus  eft  profectus,  pmnem 
caufam  fuam  deo  Gdeliier  com- 
mittens  et  quia  deum  creatorem 
fuum  fuppliciier  honorauerat, 
propterea  dominus  in  belle  ipfi 


1  MA.  getat.  2  MII.  geu.  3  H.  Her.  4  BIAU.  (^raoh;  Br.  (oiw  <2.  ror. 
rtot)  Utogbcde  fCto  zieniL  au»gekr<UU),  5  MA.  Herr  her  k.  6  MA.  gedenohct, 
H.  gedeiikh.  7  Bb.  des  wat,  MAH.  hloB  waz.  8  MA.  ir  habt  9  MA. 
ir  Tult.  10  BbG.  v.  g.  a.  nicht  ftan  =  H.  n.  ge(tan,  MA.  n.  gen  ...  11  AH. 
er.  12  M.  rett.  13  II.  fprach.  14  B.  gudes, /sAA  bH.  15  U.  dcmnt;  MA. 
fehlt  dar  von  ....  dcmuot.  l^  fehlt  BbM.  17  Br.  ran.  18  M.  von  m.  e. 
19  U.  Antiophonas,  M.  antypfen,  A.  antiffii.  20  M.  rerponfe,  H.  die  Be- 
rponforiaria,  A.  rerpoDfo^ia.  21  MA.  funge  i.  d.  eh.  22  fehU  M.  23  M. 
igriaci*-^.  24  M.  erchom,  U.  crwelL  25  M.  Ter  m.  grozsem  h.  26  MAB. 
empfalcb.  27  A.  bloß  alle  fache,  H.  got  dem  henü  all  fein  Om^.  28  MA. 
do,  H.  a]9.     29  Bb.  ene  och  =-MAH.     30  Br.  So. 
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anderen  dagef  Ariden  folde, 
des  ^  nachies  qudmen  tö  fineme 
bedde  twSne  fcöne  man,'  der' 
wasön  fnnte^  Johannes  ewan- 
g^Iifta,  ^  der  andere  ^  Phi- 
lippus  apoftolas.  ^  de  fegeden, 
dal  fe  eme  van  gode  td  helpe 
gefant  wAren.  ^ 


Des  morgenes  flridde  de  keifer 
weder  Eugdnium  unde  al  dai 
fcöl,  dai^  de  viande  Tcoten,  dat 
vör^^  weder  an  fe.  alfd  behalt  de 
keiser  Theodöfius  den  fege 
Wide  flöch  döi  '^  EagdniuroJ' 


mifericorditer  prouidebaL  cum- 
que  fequenti  die  cum  Eugenio 
congredi  difponeret,  ipfa  nocte 
ad  lectum  apparuerunt  duo  yiri 
illuflres,  quorum  vnus  Jobannes 
ewangelifla  dicitur,  alt£r  Philip- 
pus  apoflolus  fuifle  pcrhibetur; 
qui  imperatori  dicebant,  yt  con- 
fideret  et  fe  auxiliatores  a  deo 
milTos,    vt  contra    aduerfarium 
triumpharet.  Hane  itaque  facto, 
cum  Eugenio    commifit  prelium 
et  omnia  tela,  que  inimici  contra 
exercitum  fuum  duxeraCn)t,  [do- 
minus miraculofe  retorquens]  ad- 
verfarios  crudeliter  vulnerabant 
ficque  Theodöfius  a  domino  vic- 
toriam  optinuit  et  aduerfarium 
fuum  Eugenium  ibidem  occidit. 
In  ^'  den  tiden  wart  geboren        Temporibus  illis  quidam  puer 
6n  kint,  ^^  dat  hadde  twö  hövede    natus  eft  bina  habens  capita  et 
unde^^  Iwö  ^^  bmfle:  fe  ^^  dten     duo  pectora,  que  feparatim  com- 
ftinderen,  ^^  fe  fpräken  funde-    edebant  et  feparatim  loquebantur, 
reo.  ^^  dat  was  Sitgröt  wunder,    quod  miraculum  *  magnum  fuilfe 
Dar  ni  ftarf  de  keifer  Th eo d ö-    probatur.  Poftea  vero  mortuus  eft 
fius   unde  I^t  twö  föne '^  Ar-    Theodöfius  et  reliquit  duos  niios 
chAdium  unde  Honörium.  '^      Archadium  et  Honorium. 

In  deme  .ccc.  xc.  ix.  järe'^        Anno  gratie  ccc   xcix 
Archädius  unde   Honörius    Archadius  et  Honorius  impera- 

1  Br.  de.  2  MAH.  zw,  fch.  m.  ze  f.  p.  3  A.  daz  w.  ain^,  MH.  der 
«in  w.  4  fehit  BfA.  5  M.  der  eyangelirt.  6  H.  der  a.  was  faod  ph. 
7  MH.  der  swelf  pot  8  MA.  gef.  w.  ze  h.  9  G.  alle  de  fch.  de,  MAH. 
«.  die  gefch.  die.  10  BbG.  de  Toren;  M.  gen  im  für,  U.  die  fprungen. 
11  MAH.  se  tode;  Br.  doth.  12  M.  vnd  vil  der  fmen.  13  BbG.  An; 
Br.  Indden.  14  H.  ein  kint  geporn.  16  fehlt BhG,  16  MH.  zwo,  A.zwil. 
17  A.yfi.  18  MAH.  befander.  19  U.  fehlt  befunder,  MA,  fehlt  f.  fpr.  bef. 
20  BbG.  twene,  MAH.  «wen.  21  G.  fügt  hier  einen  AhCchnitt  über  Theo- 
dotiug  aus  der  KaiCercknmik  ein,  22  G.  cccc.  iare  cncs  min  van  godca 
gebort;  A.  fekU  In  dem  . .  .  .  iar. 

*  Sdtckt.  mil. 
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quämen^  in'  dat  rike:  6n 
tö  Röme,  de  andere  '  tö^ 
Conftan  Und  pole.  ArchA- 
dius  was  dar  an^  drittein* 
jär. 

In  den  tiden  flarf  Tunte  Mer- 
tin,  funte  Ambjrdfius  unde  ^ 
de  päves  AnaftäHus:  de  ^ 
fatte,  dat  nt^man  ne  föte,  ^  alfd 
man  dat  ewangdlium  lefet,  ^^ 
unde  dat  men  nänen  ^^  papen 
wigede,  fin  leven  ^^  ne  wdre  *' 
kundich.  "  Defes  päveTes  ^^  hi- 
lichdöm  ^^  is  tö  Gandersöm.  ^^ 
Nä  eme  wart  Innocencius:  ^^ 
de  Tatte,  dal  men  dat  pace  ^^  tö 
der  miiTen  geve  unde  dat  men 
de  föken  olegede,  *^  alfö  fente 
Jacob  geboden  hedde.  delTes  '^ 
pdvefes  hilichdöm  is  öc  tö  '' 
Gandcrsöm.  ** 

In  den  tiden  6n  koningRada- 
gaifus  ^*  quam  tö  Lancbar- 
den  "  mit  twön  hundert**  dü- 
fcnl  "  Düdefken  2»  unde  lö- 
vörde  *^  al  *^  dat  lant    weder 


tores  ftanl  facti, 

vnus  Home  el  alter  Confttntino- 

poli.    Archadius  vero  xui  aniiii 

regnauit 

■ 

In  tempore  illo  eft  mortmis 
fanctusMartinus,  fanctns  Ambro- 
fius  et  papa  Anaftafius.  Ifte  Ilt- 
tuit  ne  inter  euangelia  aliquis 
fedendo  quiefceret  et  ne  aliqnii 
clericus  ordinaretur, 
cuius  conuerfatio  nota  non  effeL 
huius  pape  reliquie  Ghanderfea 
requiefcunt 

Poft  hoc  factus  eft  papa  Inno- 
centius,  qui  [in  miiTa]  ftatait  in 
milTa  hominibus  pacem  tribai  et 
fecundum  traditionem  apoltoli 
Jacobi  infirmos  oleo  precepit 
inungL  Iftias  pape  reliquie  etiaa 
funt  ein)  Ghanderfem  depofite. 

Temporibus  illis  quidam  res 
Radagayus  cum  ducentis  mQjbos 
Lambardyam  yenerat  ei  totan 
terram  vbique  vaftabat  Contra 
quem 


1  Br.  qnaman.  2  MAIL  in.  3  AU.  yü  d.  a.  4  A.  dato.  5  an  fM 
A.  6  Br.  drittich,  b.  zzx.  7  fehlt  M.  8  fehlt  M.  9  M.  fease,  A.  res», 
H.  folt  feczcn  wann.  10  BbG.  lere,  11.  Ics,  A.  lezz,  M.  las.  11  MA.  de- 
baincn,  H.  kain.  12  A.  er.  13  A.  wer  dann.  14  H.  vor  kand.  15  Br. 
paues.  16  B.  hillicbdom,  A.  hailgtum,  M.  beiltum,  H.  heyltumb.  17  Br. 
garderrem:  Q.  gaud^fheim,  H.  Gaudersbaym,  M.  Samerfeni  A.  Rom.  18  G. 
Inn.  paues.  19  Br.  pafo,  11.  pedt.  20  Br.  orlegbede,  G.  olegfaedo,  Bb. 
olgbede,  11.  die  fycben  ölt  (/*.  L.)  21  H.Des.  22  Bb.  bi.  23  G.  ganders- 
bcim,   li.    Gaudersbaym,   MA.  fehlt  (wegen  wiederkehrenden  OandersheimJ 

Nacb  im  w.  J Gandersbeim.      24   BrBIi.  radagagius,   G.  radagogius, 

A.  Radagai9,  M.  Rodagigus.  25  A.  was  ein  cb.  zo  L.  B.,  M.  chom.  se  L. 
ein  cb.  gebai^^zen,  H.  ein  k.  R.  kom  gen  1.  26  fehlt  A.  27  fMi  Br& 
28  fehU  bGMAH.  (A.  volks).     29  U.  zcftort.     80  fehlt  H. 
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deden  ^  de  Rörosre 
len.  de  '  ne  flridden^ 
'ente  de  Goten  ^  Tor- 
hungeres  unde  dorftes,^ 
idagaifus  ^  wart  öch^ 
len  gevangen. 
Ineme  döde  wart  ^  fin 
alfd  wol  völe,  dat  man 
an  umme  dnen  pennig 
Nd  Radagaifd  ^^  wart 
Alaricus,  de  gewan 
inde  brande  ^'  Fe.  fe  was 
An  "  döfent  ^*  unde  *« 
ande  v^r  ^^  jär. 
US  gaf  dö  vrede  den 
*®  wante  he   kerflen** 


Romani  exercitnm  Hunoruni  mer- 
cede  conduxerant,  qui  cum  (iis) 
non  pugnauerunt,  quia  multi- 
tudo  Gothorum  fame  et  fiti  inte- 
riit  et  Radagayus  rex  eorum 
ignominiofe  captus  vitam  finiuit 
poft  mortem  ipfius  exercitus 
eius  tam  leui  pretio  eitimabatur, 
vt  vnus  vir  pro  folo  nummo  eme- 
retur.  PoftRadagCa)i(j)um  factus 
efl  rex  Alaricus,  qui  Romam  ex- 
pugnauit  et  totam  igne  confump- 
fit  9  poftquam  mille  et  centuni 
iiii<''  fleterat  annis. 
Alaricus  quoque  pacem  dedit 
Grecis,  *  quia  chriflianus  fuit 


Poftea  yero  Archadius  Impe- 
rator obüt  et  tanta  fames  ipfo 
tempore  extitit,  quod  maior  nee 
vifa  nee  audita  nunquam  fuit 

Anno  domini  cccc  xii  Hono- 
rius  poft  mortem  fratris  Imperium 
XV  annis  optinuit. 

Temporibus  Ulis  fuit  papa  Zo- 
fimus,  **  qui  inflituit  pafchalen 
confecrari  cereum. 


id  ftarf  de  keifer '^^  Ar- 

f.  In  den  tiden  was  öc*^ 

gröt  hunger,  dat  *'  n& 

prötere  ne  was. 

eme  .cccc.  xij.  järe  ** 

US    behält  dat  rike 

es   bröder  döde  vif- 

r. 

!n  tiden  was   de  pdves 

18.  de  fatte,  dat  men  dat'* 

it  *^  wigede. 

.  mitten ,    A.  ftrittil,  M.  furen  rom^     2  fehlt  MA.     3  H. 
fothi,  H.  GochVy  fehlt  M;  A.  fie.     5  Bb.  de  vord.,    A.   Ae 
i  fehlt  a.  d.     7  BrH.  radagins,    BbG.    radagagins,    M. 
ü9.     S  fehlt  M,  A.  da.     9  MA.  w.  aach.     10  M.  ere.     U 
radagagio,  GA.  radagaio,  M.  radigayo,  H.  radaglo.     1$ 
4   G.  do  fiv  was  geftanden  =  MA.,  H.  da  Cy  geft  wat,  i 
ladde.     15  Br.  dufen.      16  fehlt  MH.      17  H.  drew  vai 
reken  (L.  Grecis),  BG.  kerken,   b.  Xpcn,   H.  krift«,  S 
n  waz  er  in  genomen  bot.     19  H.  auch  ein  kr.  w.    Jt»^ 
\.     22  MAH.  fo.     23    II.  da.      24  MH.  nie  cbaia,  A.« 

25  G.  van  godes  geburt ;   A.  fehlt  In  dem 
erlicht  (getoCchtJ  pafcbe  lecht. 
ih  Anmu  fi.    **  Bdfchr.  Lorimu« 


198 


In  den  tiden  ^  wart*  Ach  ge- 
vunden  '  dal  hilichdöm  fente 
Stephanus  unde andere hiligen, 
alfd  men  begeit  '  iA  AuguflA.  ^ 

Nd  deme  pdvefe  Zozimö  wart 
An  flrit  umnie  dat  pävesdöm  ^ 
twifken  ^  Bonifdciö  ^  unde 
EuUliö:  Bonißcius  behalt  < 
van  des  keirers  gebode.  Nä  ' 
Bonifäciö  wart  Ceieftinus:  ><^ 
de  Tatte,  ^^  dat  men  Sanctus  ^' 
tö  ^^  der  milTen  funge.  ^^  In  den 
tiden  was  Tcnte  Auguftinus. 
Dö  worden  öch  de  Scotten  ker- 
ften. 

Dar  n&  flarf  de  keif  er  Honö- 


rius. 


15 


In  den  tiden  was  de  ^^  Vallia, 
koning  Ezzeiines  ^^  vader.  ^^ 

In  deme  .cccc.  xxvil.  ^* 
järe  «^  Theoddfius,  "  Ar- 
chädii  '*  föne,  quam  an  dat 
rike  unde  was  dar  an  fes 
unde  twintich  "  jär. 

Bi  den  *^  tiden  was  de  pdves 
Sixtus.  under  ^^  deme  wart  dat 


Ipfo  etiam  tempore  invente 
funt  reliquie  fancti  Stephan!  pro- 
t[h]omartyris  et  aliorom  fanc- 
torum,  ficut  in  Augafto  cde- 
brantur. 

Pott  Zofimam*  papam  orta  eit 
lis  inter 

Bonifacium  et  Eulalinra  pro  pa- 
patu,  fed  Bonifaciua  ex  preceplo 
imperatoris  papatnm  optimiiL 
Pott  Bonifacium  fuit  CeleAimis, 
qui  in  mith  fanetua  cantari  infti- 
tuit  Hiis  temporibus  ftaii  fanctü 
Auguftinus  et  Scotthi  facti  AuH 
chriftiani. 

Poftea  vero  mortuus  eft  Impe- 
rator Honorius. 

in  hiis  etiam  temporibus  fot 
Vallia  pater  Atthille  regia. 

Anno  domini  cccc  xxvii.  Theo- 
dofius  Archadii  filius  eft  conlti- 
tutus  et  regnauit  xxvi  annis. 


Temporibus    iliis    fait   ptpi 
Sixtus,  ftab  quo  tertium  celebrt- 


1  fehlt  Br.  2  MH.  gcwunnen;  MA.  vant  man.  3  Br.  me  g«it  4  M. 
in  dem  augft.  5  M.  die  papftci.  6  fehlt  H.  7  M.  ConAanoio.  8  B.  de 
helt,  M.  behielt  fei,  A.  den  fig,  H.  beh.  nach  d.  k.  geb.  Das  pabftomb. 
9  fehlt  IL  10  M.  pabft  C.  11  Bb.  fette;  H.  faczt  auff.  12  U.  dai  f. 
13  MA.  in.  14  A.  L  in  d.  m.  15  Br.  onorius.  IS  fehlt  A.  17  B.  uallia, 
A.  tallcrardes,  iL  valliades,  MAU.  EtscU,  BrBbQ.  esxelines.  18  G.  C§tMt 
zu:  Do  wäre  uc  crrcre  pelagii*.  brito.  yfi  iulianus.  campanenfU.  wider  fe 
war  r$ü  augu(tin9  vfl  menich  and^  hilioh  man.  de  fe  iedoch  nicht  hctei« 
ne  mochten,  ly  G.  xvij.  20  G.  van  godes  bort;  A.  fehü  In  dem  ...  jar. 
21  G.  Theodius.  22  fehlt  A.  23  Br.  fes  untw.;  G.xxriii,  M.xxv^.  24  A. 
dez.    25  A.  vfi. 

*  Hdfchr.  Lorinium. 
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conoilium,  ^  dai  *  over 
rereit  mere'  is.  Nä  deme 
Sixtö  ^  wart  Led. 
en  tiden  de  keiferinne  ^ 
cia  brächte  *  tö  Rdme 
ruTal^ni  ^  fente  Pdteres 
I,  alfö  men  begek  in  Au- 
ad  Yincula  fancti  P^tri;^ 
chtit  fatte  de  keiferinne 
i.pATefes  räde.  Se  brachte 
^^  Röme  fante  Stepha- 
lichddm. 

en  tiden  quämen  dp  de 
fUpcre,  '1  dd  fe  ^« 
m  hadden  hundert  unde 
de  negentich  jdr. 
an  tiden  wart  ^*  der  Hu- 
iningEzzele,**  de^*  vor- 
nnen  bröder  B led  am.  de 
1  *'  den  keifer  dar  tö,  '* 
eme  gaf  fes  dAfent  punt^^ 
llejär  düfent'Mö  tinfe. 
nä  fiarf  de  keifer  Theo- 
s.  de  was  ön  alfö  göt  man,^^ 
nönen  '^  man  wolde  läten 
"  he  hadde  öch  öne  hi- 
fufter;  de  fände  nä  ^neme 
en  '^  man,  de  was  gehö- 


tum  eft  concilium,  *  qaod  per 
totum  mundum  fatis  eft  famöfünt 
poft  Sixtum  factus  eft  papa  Leo. 
Temporibus  illis  Eudoxia  im- 
peratrix  ab  Jerufalem  cathenam 
beati  Petri  Romam  attnlit  et  ex 
confenfu  domini  pape  in  Augufto 
feftum  ad  vincula  Petri  de  cetero 
celebrari  demandauit. 
Attulit  etiam  Romam**  reliqnias 
beati  Stephan!  prot[h]omartiris. 

Septem  quoque  dormientes, 
qui  centum  et  nonaginta  duobus 
annis  dormierant,  temporibus  illis 
a  fompno  excitati  furgebant 

Illis  etiam  temporibus  Atthilla 
factus  eft  rex  Hunoruni.  Hie 
Bledam  fratrem  fuum  tradidit. 
Ifte  imperatorem  ita  fubiecerat 
vt  fex  millia  talentorum  auri 
fibi  traderet. 

Pofteä  vero  mortuus  eft  Theo- 
do&us  imperator,  qui  homo.  tante 
manfuetudinis  extitit,  quod  tem- 
pore imperii  fui  nunquam  ali- 
quem  occidit  hie  etiam  fanctam 
habuit  fororem,  que 


).  confciliQm.  2  A.  d$.  3  fehlt  H.  4  M.  Nach  Sixto.  5  Br.  kei- 
b.  fehlt  de  k.     6  M.  de  praht  diu  k.,   A.  prah  d.  k.      7  MA.  fehlt 

6   M.  in  dem  aagft      9    M.  ze  d^  cheten  veier,   A.  ad  uToras  pet^. 

gen.  11  Br.  fclapere.  12  MA.  die  gefl.  h.  13  H.  was.  U  A. 
H.  k.,   b.   der  h.  k.  koninc  czzele,      15   A.  vfl.      16  Br.  uor  rcth; 

ireit,  H.  vertraib.      17    MAIL    Er  betwanch  (auch  H.).      18    dar  zä 

Äl.     19  A.  pferd.     20    A.  tufent  pfund.      21    H.  als  ein  fmmmer  ni., 

n  zülcbtig  m.  22  Bb.  ni  nenen,  G.  nebenen,  M.  dchainon,  A.  kaincn, 
23  G.  doden  newolde  laten.     24  Br.  biligbe,  B.  bilge,  G.bilege«/c. 

>idem,  H.  erbern. 

EW/cÄr.  confilium.        **  Hdfchr,  Bome. 
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ten  ^  Marcidnus.  den  kds  ' 
fu  ^  td  kcifere ,  alfö  dat  fe  eren 
magetdöm  beh^lde.  *■ 


In  dcmo  .cccc.  liij  jdre^ 
Harciänus  ^  quam  an  dat 
rikc  unde  was  dar  an  foven 
jör. 

He  was  On  gut  ^  man  tö 
gode  ®  unde  högede  *  wol  ^^ 
dat  rike.  An  *^  finen  ^^  tidcn 
quam  de  koning  up,  ^^  gebeten  ^^ 
Ezzelin,  ^^  unde  wart  tö  an- 
gelte ^^  al  der  werlt  eme  hö- 
gede ^^  rin  möd  *^  en  fwert,  ^^ 
dat  *^  was*^  Martis  des  wich- 
godes:  "  dat  wart  gevunden  *• 
under  der  erde  unde  wart  eme 
gegeven.  **  dar  van  was  **  he 
köne.  he  *^  bedwanch  *^  al  d  il- 
defch  ***  lanl,  Vrancrike  ^* 
unde  Burgunden  wante**^  an^^ 
Borcefare.  '*  He  wolde  öcb^' 
lövören  ^  dat  römifke    rike. 

De    keifer  Mareidnus  ^^ 


Martianum  virum  honefloiii  vo- 
cauit  Tt  ipAim  fibi  imperatorem 
eligeret,  ita  tarnen  quod  caftiti- 
tem  cum  virginitatis  honore  per- 
petuo  fervaret 

Anno  gratie  cccc  Im  Martia- 
nus  Imperator  eft  electos»  qni 
feptem  annis  regnaait 

Ifte  homo  probos  et  deo  dciio- 
tus  extitit  et  Imperium  mnltis 
honoribus  exaitaoiL  Temporibu 
fuis  exaltatus  eft  Atthilla  rex, 
quem  totus  formidabat  mundoi. 
Eleua- 

tum  eft  cor  eins,  qaia  gladnu 
Martis  quidam  fub  terra  inaentain 
Uli  tribuit, 

unde  crudelis  et  aniroofior  Cicbtt 
Tuit.  Ifto  totam  fibi  Tubdidit  Ger- 
maniam,  Franciam, 
Burgundiam  et  ufque  ad  portw 
Ceraris  timor  eius  currerat  fed 
romanum  Imperium  etiam  dellro- 
ere  difponebaU 

PorroMartianus  Imperator  mi- 


1  H.  genant.  2  MA.  crchos,  H.  erweit.  3  G.  ftv,  B.  fe  ete.  4  A. 
/äfft  zu :  d^  hoch  ift  vorg  got.  5  G.  von  godes  bort ;  A.  fehlt  In  dem  .  . . 
iar.  6  A.  Marc,  ain  gilt^  man  d^  7  H.  gotlich.  8  ll.fehlt  ze  g.  9  H.  er- 
bucht.  10  fehlt  II.  11  MAN.  In.  12  A.  den.  13  BbG.  quam  np  de  k.s 
MAIL  14  fehlt  BbGMAH  -f-  L.  15  B.  ezzclin  (roth  durchltriehenj,  G. 
ezzele,  MAH.  Etzel.  16  A.  auxft  etc,  17  II.  Erbocht  aach.  18  Br.  mode, 
BbG.  ghcmode,  MAH.  gcrout.  19  A.  fwer.  20  fehlt  A.  21  M.  das  maitii 
waz.  22  H.  wigotts,  A.  wich  gotz,  M.  weich  gutes.  23  A.  gewToneo. 
24  All.  geben.  25  Mll.  was.  26  M.  yfi.  27  bGMÜ.  mit  (Inen  ber,  A.  m. 
finer  band.  28  M.  dfeutrchin.  29  Br.  iirancriken.  30  Mil.  yntz,  A.  bis 
31  MA.  an  dvii,  IL  an  die.  32  M.  port  (Vfare,  A.  potfi  far,  IL  panten 
Cefarie.     33  fehlt  A.     34  II.  zerftörfi.     35  B.  martinianua. 
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fit  contra  eum  ducem,  qui  voca- 
batur 

Aetias  *  et 

Gothos  fecum  habuit  auxiiiatores 
conueneruntque  in  Francia,  vbi 
magnum  eft  commilTam  prelium. 
Ibi  ceciderunt  trecenta  miiia  ex 
hiis,  qui  conuenerunt,  hominibus, 
fed  et  rex  Gothorum  ibidem  eft 
interfectns.  Porro  Atthilla**  rex 
in  **♦  [totam]  Lombardyam  eft 
prorectus  et  Aquileyam  tribos 
obfedit  annis.  cumque  ciuitatem 
capere  non  polTet,  recedero  dif- 
pofuit,  quodf  uidens  cyconias  pul- 
los ftios  de  ciuitate  abducere, 
quod  alta  confideratione  accepit 
Hoc  igritur  rtgno  animatus  rediil  et 
ciuitatem  forliter  oppugnans  cap- 
tamque  fnnditns  eiiertit  et  inde 
profectus  in  Lumbardyaro  venit, 
cui  Leo  papa  occurrens  et  ut 
terre  mifereretur  ab  eo  fuppli- 
citer  petiiL  quod  prompte  animo 
fe  facturum  domino  pape  i^pon- 

H.  da  wider.  2  G.  ene,  MAH.  in.  8  H.  genant,  A.  hie(r.  4  B. 
I  etCt  H.  Gochos;  A.  g^tS,  H.  gaten.  5  A.  in.  6  BbG.  dat.  7  M. 
ler,  U.  miche],  H.  g^oflfer.  8  G.  worden,  MAU.  wurden.  9  AH.  er- 
I.  10  A.  Volks,  fehlt  MH.  11  B.  ghoten,  MH.  Goch,  MA.  guten. 
.  anch.  13  A.  der  küng  fflr  da  dannan,  M.  do  woU  er  dannen  /in 
i;  H.  Der  k.  E.  fuer  gen  1.  14  M.  fehlt  ze  ).  ...  raren.  15  Br. 
igia,  BbG.  aggeleia,  A.  alegia,  H.  Agleyam.  16  BG.  w.  dat,  M.  wan 
I.  Ynd  da  er  f.;  B.  ny  fach  be.     17  b.  we,  MAH.  wie.     18  G.  ftorke, 

ftarchen.  19  G.  ere,  H.  jr,  MA.  vnd  die.  20  Br.  ftork.  fine  iong- 
BbG.  iiiugcn  =  MAH.  21  M.  der  von.  22  BbG.  norden,  H.  ftierten, 
'uren,  Br.  norde  (T.  L.).  23  AH.  da.  24  MH.  w.  gen  d$  Aat.  2b  fehlt 
2ß  H.  g&r;  fehlt  MA.  27  Br.  Dane,  A.  Von  dan,  M.  Von  Rom,  H. 
ach.  28  H.  gen.  29  M.  vn  chom.  30  H.  frid ;  Br.  genadichadde.  81  A. 
,  H.  verhies.    32  H.  Er.    33  G.  don  wolde;  hMMl.  fehlt  dat  he  dat  dade. 

Ifdfchr.  ci;ius.   •*  HdCchr,  ArchUla.  *^  BdCekr.  inde.  f  BdCckr.  M. 


)  weder  ^  eme  '  £nen 
gen,  de  wa's  geboten  ' 
s:  de  hadde  tö  helpe  de 
i§.  ^  te  qudmen  tö  Tamene 
Vrancrike:  dar  ^  wart 
rdt  ^  ftrit  dar  wart  ^  ge- 
n  '  dr^  hundert  düfent 
.  ^®  Der  Goten  *^  koning 

dar  ^*  ddl  De  koning 
)le  vor  dannen  ^*  td 
sbarden  ^^  unde  befat 
ilögia  ^^  drd  jar  unde  dö 
gewinnen  nicht  ne  mochte, 
olde  dannen  varen,  wan^^ 
eh  dat  1^  de  ftork"  «ne" 
«*•  van  der  ftat**  vdrde:** 
'an  *•  karde  he  weder  ** 
ftomide  an  '^  de  ftat  unde 
n  fe  unde  tdvörde  fe  al.  *® 
en  '^  vor  he  td  *®  Lanc- 
en^  De  päves  L&ö  quam'^ 
le  unde  bat  ene,  dat  he  des 
s  genade  '^  hadde.  dat  lo- 
•*  de  koning  •*  deme  pÄ- 

dat  he   dat   dade.  '*  dar 
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unrnne  wart  he  gefculdegit^  van 
den  rinen.  DA  Tcgede  '  he  „ich 
ne  vruchte  nicht '  den  pävcs;  it 
ftunt  en  engel^  bl  eme,  de  hadde 
dn  fwert  ^  haddich  ^  anderes 
gedän,  ^  hc  ^  hadde  mich  er- 
flagen^S 

De  koning  Ezzelln  ^  enböt 
dcme  keifere  dö,  dat  he  ^^  eme 
une  fufler  ga$ve,  ^^  ofte  **  he 
wolde  dat  rike  ^'  tdvören.  ** 

Dar  van  ^^  lodegede^^  got  dat 
römifche  rike  aldus.  ^^ 
He  wart  dnes  nachtes  vordrunc- 
ken^^  unde  lach  mit^^  fime  wlve. 
dö  blödede  eme  de  nafe  *^  alfö 
före  '^  unde  ginc  eme  '*  in  den 
hals,  dat  he  dar  van  dampede.  '^ 


dit  propter  quod  a  fuia  acriter 
argutus  eft,  quod  hoc  fecerit  Qui- 
bus  ipfe  breviter  rerpondil  „pro 
certo  Tcitis,  *  quod  papam 
non  timui,  fed  vidi  iuxta  ipfam 
angelum  evaginato  gladio  ftantem 
et  fi  aliter  fecilTem ,  vt[r]ique  ab 
eo  occifus  fuilTem. 

Porro  rex  Atthilla  **  impera- 
tori  mandauit,  vt  fororem  fuan 
ei  traderet  in  matrimoniuro  vel 
preferret  romanum***  imperium 
ab  eo  deflruendum, 
quam  preltamptionem  dominus 
hoc  ordine  expreOit  et  romanum 
liberauit  imperium.  Quadam  igt* 
tur  nocte  Ccum)  vino  inebrialus 
iuxta  concnbinam  decumberet, 
fompnoque  elTet  deditus,  erum- 
pente  de  naribus  fangwine  et  ia 
fauces  eins  defluente  proprio  eft 
fangwine  fuiTocatus. 

Mane  itaque  cum  Huni  regem 
fuum  inuenilTent  mortuum,  plan- 
xerunt  valde  feceruntque  ei  ex 
auro  et  argento  rarcoragum,t 
in  quo  eum  deponentes  in  pro- 
fundum  aque  dimerferunt  et  om- 

2  U.  fprach.  3  MA.  den  p.  niht 
4  G.  en  engel  Itunt.  5  GM.  in  der  liant  6  A.  yfi  h.  ich  et  a.  7  G. 
gcfproge.  8  H.  de.  9  BbG.  czzelen,  MAH.  Ezel.  10  fehlt  Br.  UM.  g. 
ze  weib.  12  B.  eder,  G.  oder  =  MAU.  13  A.  kfinkreiob.  14  H.  «1  to 
uoren;  H.  zeftoren.  15  M.  Von  vii.  16  H.  erledigt,  il  fehlt  BG;  b.  got 
alfus,  M.  got  ruft;  letztres  fehlt  AH.  18  BG.  drunken  =  MAH.  19  MA. 
pei.  20  Bb.  nefe,  A.  nazz,  M.  nas,  H.  nafn.  21  G.  uile  fere, /eAft  MAH. 
22  Br.  gin  eme,  AU.  ynd  gie  im  daz  bb\t,  M.  de  bl.  gie  im.  23  A.T^dapft» 
b.  crftictc,  H.  crftickt,  M.  vnd  erfticht.  24  M.  toten.  25  fehU  B.  26  Br. 
fectcn.     27  fehlt  B,  dafür  fehlt  MA.  den  farch. 

*  ndfchr.   fcientes.         ♦*   Bdfchr.    Archill».  ***   BdTehr.  ^pftiret. 

t  Edtehr.  wiederholt  hier  noch  ex  auro  et  argento. 


Dd  de  Hünen  eren  harren 
des  morgenes  döt  ^^  vunden,  fe 
klageden  en  förc  unde  makeden 
£nen  farc  van  filvere  unde  van 
golde.  dar  in  legedcn  fc  den  ^^ 
duden  unde  fencten  ^^  ene  *^  in 

1  M.  zaghait  gofcb. ;    U.  gelbraflft 


water,  [den  farc]  unde  A6^ 
n  alle,  de  dar  mede  wären«' 
ran  ne  w^t  noch  *  n^man, 
de  koning  Ezzelin^  ben- 
^  quam.  Des  ftlven  nach- 
Wknde  deme  keifere  M ar- 
id, w£  des  koninges  ^  Ez- 
nes  ^    böge  ^    töbroken  * 


u 


10 


den  filTen  liden  de  Engel- 
on  ^^  gew])nnen  Britta- 
1  unde  beraten  dat  lant 
e  "  an  deffen  *«  dach,  dat 
Engellant  ^^ 
den  tiden  wart  dat  v^rde 
ilinm  ^^  weder  den  bifcop 
!onrtantinöpole,  depr£- 
de  dat  fancte  ^^  Marie  go- 
(lAder  nicht  ^^  ne  w®re. 
den  filven  tiden  quam  Ge- 
cns,  ^^  de  koning  van  AF- 
»  over  mere  mit  grdteme 
unde  gewanRöme  in  deme 
len  jdre  Harciäni  ^^  unde 
dar  inne  vdrtein  dage  mit 
ilt*®  he  rovede*^  fe"unde 


nes,  qui  illic  aderant,  ne  alwui 
proderetur  occidebant(Opropter 
quod  hodie,  quo  rex  Attilla*  de- 
Tenirit,  a  multirignoratur. 
Ipra  nocte  fompnium  vidit  Impe- 
rator M artianus,  quod  arcus  At- 
thiile  **  regia  elTet  confractus. 


In  illis  temporibui  Anglici 
Saxonei  Brittaniaro  optinuerunt 
et  terram,  que  nunc'efl  Anglia 
vfque  in  hodiernum  diem  poffe- 
derunt 

Eodem  etiam  tempore  quartom 
eft  celebraturo  concilinm  *** 
contra  Conftantinopolitanum  epi* 
fcopuro^  qui  beatam  virginem 
predicabat  non  elTe  matrem  deL 

In  illis  etiam  diebusrcxAfliice 
Gefericusf  valido  C<^um  exer- 
citu)  tranffretauit  et  tertio'anno 
Hartiani  Romam  optinuit  et  xiiii 
diebus  in  ea  potenti  virtote  re- 
fedit 
poftea  vero   totam  depredatam 


BbG.  en  =  MAH.  2  MA.  fehlt  den  farc  . .  .  wAren.  3  fehlt  AH. 
eszele,  MAH.  Ezel.  5  B.  henen,  H.  hin,  fehlt  MA.  6  MA.  wie  ku. 
E.  7  G.  eszelens,  M.  Ezeln,  A.'  Ezels,  H.  EozeU.  8  B.  bodfi,  M. 
H.  pogn,  A.  Tark.  9  M.  zerbroften.  10  Br.  waren.  11  Br.  Sghel 
,  Bb.  eiigel  faHen,  G.  engel  faxen,  H.  Engel  rtj^fen,  A.  die  von  en- 
id  vfi  Br. ;  MA.  gew.  die.  12  M.  vntz,  H.  yncz,  A.  biz.  18  H.  dem, 
den  felif^en  tach.  14  b.  dat  nv  egelant  ib;  fehlt  G.,  Br.  engbelant  «fc. 
.  coiiAIium.  16  fehlt  MA.  17  BbGH.  nicht  g.  m.  w.;  MA.  fetzen  tu 
lagt.  18  Br.  iafericus  =  BbG.;  M.  Jaferictts,  A.  Jafferic9,  H.  Jafti. 
19  MA.  fehlt  in  d.  dr.  i.  M.     20  H.mit  gew.  v.  t.     21  H,  beraubt. 

de  Iltat  =  H. 

*   HdCchr.  Artilla.        •*  HdCehr,  Arthille.        •*•   Bdfehr.  confilium. 
Ifehr,  Jafericos. 
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vöng  des  keiferf  dochter,  de  ene 
dar  ^  geladet '    hadde. 

In  den  tiden  wären  keifere  tö 
Röme  van  des  keiferes  gebodß 
van  Conftantinöpole.  fe  ^ 
ne  was  ^  des  namen  ^  nicht 
wert  ^  van  der  '  krancheit  ^ 
des  rikes,  wante  ^  Dfderich  ^^ 
van  Berne  der  Goten  koning^^ 
Röme  gewan^'  unde  aP'Lanc- 
barden.  ** 

De  keirer  MarciAnus  wart  ge- 
flagen  van  f  inos  filves  mannen. ^^ 

In  *•  den  tiden  "  wart  ge- 
vanden^*  td  Jerufaldm^^  dat  hö- 
vet  fante  Johannes  Baptift»*^ 
van  twdn  moneken,  alfd  got 
wolde,  dal  ^^  is  eme  tit  dächte.** 

In  deme  cccc.  Ix.  j  dre  van 
godis  bort  "  Ldö  quam  in" 
dat  rike  unde  was  dar  an  *^ 
festein  jär. 

Nä  deme  pävefe  L^öne  wart 
Hilarius.  dar  nd  *^  Simpli- 
cius. 

6i  des  *^  keiferes  tiden  wären 


defemit  et  filiam  Imperatoria, 
que  eam  vocauerat,  fecum  capti- 
uam  abduxit 

Ulis  in  temporibus  Roma  Im- 
peratores  faerunt  ex  donatione 
Conftantinopolitani  imperatoris. 
Iiuius  nominis  propter  fai  *  de- 
bilitatem  digna  non  extitii,  qnit 
tydericus**  de  berne  Gothomn 
rex  Romam  cum  tota  Lombardia 
potenter  fubiugpuerat 

Porro  Imperator  Martianus  • 
fuis  hominibus  eft  occifus. 

In  diebus  illls  inventum  eft 
Jerofolirais  caput  beati  Johannis 
baptifte  a  duobus  monachis. 


Anno  domini  cccc^  Ix  Leo 
imperium  eft  adeptns  et  xvi. 
annis  regnauit. 

Poft  Leonem  papam  factus  eft 
papa  Hilarius,  poft  quem  Siropli- 
cius. 

Tempore    iftius    imperatoris, 


1  M.  dar  utnb.  2  MAH.  geladen;  Br.  gheladeth,  BbG.  gbeladet  8  b. 
Rome.  4  H.  warn.  5  MA,  fehU  des  n.;  A.  bloß  äez,  6  M.  wirdiofa  Telb 
ze  wein  kayfer  von  der  ehr.  d.  r.  7  H.  jr.  8  Br.  kranlieit.  9  MA.  wan, 
H.  vncz  an  das.  10  G.  dlderic,  B.  tideriuh  etc.  11  U.  der  Gochfi  k.,  A. 
d$  g\\t  küng,  fehlt  M.  12  MA.  gewan  R.  13  fehU  Br.  14  A.  Ugten  land. 
15  Br.  manne  =  M.  16  BbG.  bi.  17  b.  Teluen  t,  6.  theodofy  de«  erften. 
18  M.  fanden,  A.  gewonnen.  19  fehlt  BrBb.  20  Br.  bapta,  MA.  fant  Job.  (+bap- 
tifVfi  A.)  baupt  (4.  dez  tauifer  M.).  21  BbG.  do.  22  BMAH.  fehlt  aU9 
.  .  .  dühte  (=  L.).  23  G.  von  d^  bort  vnres  b^ren,  M.  von  chriftea  gepurt, 
H.  y.  der  gepnrdt  (ohne  ehr.) ;  A.  fehlt  In  dem  ....  gebart.  24  BbGMAH. 
au.     25  bloß  dar.  Br.     26  H.  vnd  darnach.     27  BbG.  defes,  M.  diti. 

*  Sieh  8.  7S.  S/.    **  Bäfchr,  tjberious  (b  durchOnehen). 
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keifere '  nä  dnandere' 
es  keiferes  gebode  van 
antindpole. 
len  filven  ^  Üden  vant-  ^ 
0r  vifke  in  deme  waterc, 
I  *  was  gercreven  jode- 
krökefchen  latinifchen  ^ 
3  yan  dr^n  ^  hunderden 
rif  unde  festich  jdren,  dn 
li  min. 

Keifer  L  6  ö  fatte  finen  ne- 
lAnem^  td  keifere^^  unde 


eme  .ccec.  Ixxvijäre*' 
luam  an  dat  rike  unde 
ar  an  Testein  jär.  ^* 
Inen  tiden  was  iö  Rdme 
Anguftulus. 
en  tiden  "  ödacker  " 
me  lande,  dat  ^^  nü  bötet 
*ike,  quam  mit  grdteme 
dat  laut  >7  td  ^^  Lanc- 
n  unde  gewan  dat  laut  ^^ 


viii  fueruni  imperatores,  vnuf- 
quifque  poft  alium  ex  precepto 
Conftantinopolitani  imperatoris. 
In  illis  etiam  diebus  pifces 
qoatuor  in  quadam  aqua  funt  in- 
venti,  in  quibus  fcriptus  erat 
numerus  hebrayce  grece  et  la- 
tine  ccc  et  Ixv  annorum  pauIo 
minus. 

Leo  imperator  nepotem  funm 
Leonem  imperatorera  Aatult  et 
mortuus  efL  Porro  Leo  fe- 
cundus  patrem  fuum  Zenonem 
ftatuit  imperatorem  et  poftea 
mortuus  efL 

Anno  grtftie  cccc  Ixx  Zeno 
imperator  foctus  eft  et  xyi.  reg- 
nauit  annis. 

Temporibus  fuis  Rome  fuit 
imperator  Auguftulus. 

In  iliis  diebus  Othecarus  de 
terra,  que  nunc  appellatur  Au- 
flria,  cum  exercitu  magno  in 
Lombardyam  uenit  et  terram  to- 
tam  optinuit 


:uftulus,  ^^  de  keifer 
Röme,  dö  he  eme  nicht 
Un  ne  mochte,*^  he  vor- 
ss  rikes.  **  Alfft  vordarf 

irO.  achte  etc,       2  MA.  paba. 
mtm,  MA.  rie.       6   A.   dem. 


cumque  videret  Auguftulus 
Romanus  imperator,  quod  fibi  ex 
equo  non  polTet  occurrere,  re« 
liquit  Imperium  ficque  regnum 

8  B.  anderen  etc.  4  ftikU  OMA. 
7  BbMAH.  md  lat  8  H.  rier. 
Zenonem.  10  H.  en  neuen  zu  keifer;  A.  fehk  se  k.  11  H.  Tfi 
felb.  12  G.  van  godes  bort;  A.  fehk  In  . . . .  iar.  13  fehU  Hb; 
I.  iar.  14  G.  feinen  t.  15  MA.  chom  Otaker,  H.  Ottacker.  16  Er.  da. 
thU  in  d.  ].  18  H.gen.  19  MA.  esallez.  20/eAI«H.  21  H.  Do  A. 
e.  23  MA.  im  nicht  chunde  w.  ft.  24  MA.  er  ▼.  floh  d.  r.| 
y.  er  ftch  d.  r. 
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dat  rAmifke^  rike  an  dereme' 
Auguftulö,  dat  wol  gehöhei* 
was  wilen  *  van  *  dorne  grä- 
ten Auguftd. 

Ödacker  holt  ^  dd  ^  dat 
rike  mit  gewalt  weder  den  kei- 
fere  van  ^  Conftantinöpole, 
wante  ^  Diderich  van  Berne 
van  des  keiferes  orlogc  *®  vor- 
drdf  ^'  öd  ackere  unde  fin 
here  unde  he^^  behalt '^  dat  rike 
in  jar  unde  dritich  ^^  mit  der 
Düdefchen  ^^  helpe. 

In  den  filven  ^^  tiden  Clodo- 
vÄus  ^'  de  koning  van  Vranc- 
rike  wart  kerflen  ^^  mit  allen 
flnen  lüden  van  der  pr^diklnge 
fente  Remigij. 

Nä  demc  pävefe  Feiice  wart 
Geläfius:  de  makede  hymnos^^ 
unde  preraciönes  '^  unde  trac- 
tus.  " 

In  den  filven^'  tiden  de  koning 
van  Affricä  vordröf  **  van 
f ime  lande  ^  dre  unde  dritich  '^ 
bifcope  '*  unde  fntH  en  üt  *'  de 
tungen.  Dd  gaf  en  got  de  gävc,*® 


romanam  periit  fob  Anguftolo, 
quod  antea  gloriofe  (üb  magno 
fuit  exaltatum  Augufto. 

Extunc  Othecarus  contra  Cod- 
itantinopolitanum  imperatoren 
optinuit  Imperium. 
Donec  Thidericus  de  Berne,* 
qui  imperatoris  agebat  bellum, 
Othecarium  eiecit  et  ipfe  Impe- 
rium Romanum  xxz  et  i®  anno 
auxilio   Teutonicorum    optinuit 

In  diebus  Ulis  rex  Frande 
Clodoueus  **  ex  predicatiooe 
fancti  Remigii  cum  omni  populo 
fuo  credidit  et  factua  e(t  Chrifti- 
anus,  deo  deuote  feruiuiL 

Poft  Felicem  papam  factus  efi 
papa  Gelafius,  qui  ympnos  pre- 
fationes  et  tractus  compoßiit 

Eodem  tempore  rex  Affrice 
trecentos  et  xxxiiii^'  epifcopos 
de  terra  fua  propulit,  quos  oiftnei 
liCn)gwis  miferabiliter  mutilauit, 
quibus  deus  hahc   contulit  gn- 


l  fehlt  MA.  2  fehlt  A.  8  Br.  ghehodet,  B.  gehodet,  G.  gehoget, 
MAH.  geli6het  (/IL.).  4  G.  ettewanne ; /eA&  Bb.  5  MA.  an;  H. /eAft  dai 
wol  .  .  .  AuguAulo.  6  AU.  behielt.  7  fehlt  H.  8  fehlt  H.  9  A.  wenn, 
H.  Tncs,  M.  zu  für.  10  b.  orloge  inde  orloue;  H.  krieg.  11  Br.  aor  drcacn. 
12  fehü  BbGMAH.  13  M.  hielt.  14  AH.  ains  ▼£&  dreiQlg.  15  A.  der  d. 
lut  Iß  fehlt  BbMAH.  17  BrMA.  Clodoneus,  A.  Clondoneoa.  18  H.  ein 
kr.,  MA.  wart  ehr.  Cl.  der  k.  v.  fr.  19  BrBGMA.  yomos.  2Ü  A.  pfoöea,!!. 
ftillen  mefle.  21  hU,  fehlt  Nach  d.  p.  .  .  .  tractua.  22  fehU  M.  28  MA. 
▼ertraip  d.  k.  ▼.  A.  24  v.  f.  1.  fehlt  MA.  25  B.  occ  vn  zzxiiy ,  G.  driv 
handt  Tu  viere  yü  drittich;  MAH.  (-|-  L.)  xxziiu.  2ß  fehlt  M.  27  MA. 
ab.    28  BMA.  gnäde. 

*  Br.  am  Bande  Diderikjyan  berne.    **  ffdfohr.  Cloaodeua. 
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'e  doch  *  wol  •  fpreken' 
ten  äne^  iw6,  de  mit  wive^ 
llen  wären  :^  den  nam  got 
kve.  De  koning  fatte  an 
Rat  andere  ^  keltere  bi- 
j  ^  wante  he  fiWen  ^  dn 
re  was.  Dil  fcrdf  ^®  fente 
fdrius  in  dialogd.  Dar  nä 
"  de  keifer  Zönö  ^>  unde 
begraven.  ** 

dcme  .cccc.  xcij.  järe'* 
rtATius    quam    an     dat 

unde  was  dar  an'^  fe- 

unde  twintich  jdr. 
den  tiden  was  Dlderich*^ 
^me  koning,  mit  des  keife- 
rillen  van  Conftantinö- 
,  do  he  Ödackre  gefla- 
^'  hadde. 

keifer  ^^  Anaftäfius 
in  keltere;  dar  td  ^^  de 
gDiterich,  den  man  h^t^ 
terne. 

pd?efe  "  GeUfias  wart 
"läfius  päves.  Do  he  ftarf, 
art  dn  flrit  tö  Röme  ummc 
Avesdöm  ^'  twiflcen  Lau- 
id  unde  Symmachö,  dat^' 
de  drd  jär.  dar  umme  wer- 


tiam,  quod  poftea  bene  loqui 
poterant,  exceptia  duobua,  qui 
cum  mulieribus  *  coquinati  ** 
erant,  rex  autem  in  locum  ipfo- 
rum  hereticos  fubrogauit  epi- 
fcopos,  quia  et  ipfe  hereticua  ex- 
titit,  ficut  beatus 

Gregorius  in  dyalogo  defcribit. 
poftea  vero  Zeno  imperator 
mortuuf  eft  et  fepultus. 

Anno  domini  cccc  xcii.  Ana- 
ftäfius ymperator  eft  conftitntua 
et  XXVII.  annis  regnauit 

Temporibus  iftis  Tydericus^ 
poftquaro  regem  Othecarium  oc- 
ciderat,  [et]  confenfta  cooftan- 
tinopolitani  imperatoris  factua 
Ceft)  Romanorum  imperator. 

Ifte  Anaftäfius  imperator  el 
Ty dericus  Romanorum  rex,  quem 
de  Herne  nominant,  ambo  here* 
tici  fuerunt 

Poft  papamGelafium  factua  eft^ 
papa  Anaftäfius,  mortuo  vero 
Anaflafio  lis  maxima  pro  papatu 
eft  orta  inter  Laurentium  et 
Sym(m)achuro,  que  tribua  per- 
durauit  annis.    Multi    etiam  de 


O.  ie  docfa;/e^  MA.  2 /ehU  G.  3  H.redfl.  4  H.  wun,  MA.  wan 
5  Br.  wine,  BbG.  wiiien,  MAH.  weibenif.L.;.     6  b.  sA  ttaUe  komen,  H. 

A.  geaiel,  M.  beliben.  7  fehlt  A.  8  MA.  ebetzer  %e  pifcb.;  II.  ander 
»If  die  warfi  aU  chctzer.  9  H.  felb»  auch.  10  HAH.  fchmbt  ll/eAA 
8  Br.  Teno.  13  n.  w.  begr.  fehli  bllAH.  14  0.  yan  godea  gebort; 
ir  In  .  .  .  iar.  15  /ehü  MA.  16  b.  vi  beme  =  MA.  (Mi  naehUr.) 
i.  erflagen,  U.  veriagt.  18  Br.  keifere.  19  Bb.  mder  dar  to,  H.  tA 
I,  G.  TDde  oc,  M.  TU  auch ,  A.  rfi.  20  H.  haift ;  Bb.  fehU  d.  m.  h« 
AH.  Nach  dem.     22  M.  diu  pabftai.     23  M.  das  vrliag. 

SM  Amn.  S.    —  EdMr.  oon^'uati. 
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den  ^  vele  lüde  ddt  getlBgen,  ' 
wante  de  koning  Di te rieh  fls- 
degede  ^  Symmachum  tö  pd- 
vefe  unde  makede  ^  Lauren- 
cium  iö  biTcope.  unime  defe 
Iwiheldicheit  ^  was  ParchA- 
rius  föle  des  heiligen  mannes, 
airo. Tante  Gregorius  Terirt,  ^ 
in  deme  hellevüre.  ^ 

Nd  deme  päveTe  ^  Symma- 
chö  wart  ^  Omisda  pdves.  *^ 
de  fende  fme  boden  tö  deme  kei- 
fere  Anaftdfiö  ande  fculde- 
gede  ^^  ene  umme  Hne  keUerle. 
dal  vorrmdde  eme.  ^'  dar  nä 
fldch  ene  ^^  dal  weder,  dat  he 
ftarf  alfd  dn  unrelich  man.  '^ 

In  deme  .d.  xix.  jAre'^Ja- 
fiinus,£n  wol  kerflen  man,'* 
quam  an  dat  rike  unde  was 
dar  an  achte  ^^  jdr. 

Hit  dereme  ^  keifere  fteede- 
gede  '^  de  pftves  Ormifda  den 
rechten  löven;  ^ 

Nd  dereme^^pävereOrmisda 
wart  "  Johannes  "  päves. 
De  keifer  ^^  Jurtinus  gebot, 
dat  man  aller  '^  kettere  kerken 


populo  occidebantur, 
quia    rex  Tidericus  SymCm)!- 
chum  papam  ftatuit  et  Lauren- 
tium  epifcopum  decreuit  effe. 
Propter  hanc  igitur  diffenfionem* 
anima  fancti  viri  Parchafii, 

ficut  beatos  Gregorius  rcribil, 
in  igne  purgatorio  fuit 
Poft  SymCm)achum  papam  fac- 
tus  eft  papa  Hormirda,  qui  ftatim 
legatos  Tuos  adAnaltafium  impe- 
ratorem  dirigens  [et]  pro  hercfi 
Tua  eum  acriter  arguit,  quod  ille 
dure  accipiens  audire  contempfit 
poflea  uero  a  fulmine  perculRu 
interiit  et,  ficut  menierat,  com 
maledictis  ad  interna  defcendiL 
Anno  domini  .dxix.  Juftinus 
homo  katholicus  Imperator  eft 
electus  et  regnauit  viii.    annis. 

Per  iflum  ergo  imperatoreiD 
papa  Hormifda  fidem  -  catholicam 
roborauit 

Poft  papam  Hormirdam  factus 
eft  papa  Johannes. 
Porro  Imperator  Juftinus  precepit 
omnes  ecclefias.hereticorum  fir- 


1  BbG.  dar  wart  =  MAU.  2  A.  gefl.;  MA.  ze  iodc,  fehlt  H.  3  H. 
macht.  4fehU  bH.  5  Bb.  twiunge,  G.  milTehelluiige  =r  MAH.  6  Er.  fcrii; 
G.  fcrift,  H.  fchreibt,  MA.  fpricbt;  B.  fehlt  des  h.  m.  .  .  .  fcrift.  7  R 
wies.  SfehU  K.  9fehUBh,  10  fehlt  hM\U,  11  H.  ftramen  In.  12  H. 
im  vaft.  13  BbG.  oc  ene.  14  BL,  alfo  (4-  ▼ftn  G.)  rechte  en  vil  Tsralick 
man,  tooi  Alles  b  fehlt.  15  G.  ran  godes  bort;  A.  fehlt  In  .  .  .  iar. 
l^  fehlt  MA.  17  BrG.  achte  etc.  18  Bb.  deme.  19  H.  betUltig;  Er.  Aa- 
deghede.  20  G.  golouen  =  MA;  H.  fehlt  d.  r.  g.  21  BbGA.  deme,  fehk 
MU.     22  A.  was.     23  Br.  de  iohes.     24  Br.  keifere.     25  A.  d>,  fMi  H. 

^  Mdfchr.  difoentlonem. 


io» 


unde  dat  man  weder 
rechte  kerftene  '  bircope. 

'  de  koning  Diterich 
I,  he  fände  deme  keifere 
ö  den  püves  Johannem 
unibdt  em,  ^  of  he  den 
n  *  ere  kerken  nAme,  *^ 
Ide  al  dat  volc  ^  dut  ® 
dat    rechte    gelövich   ^ 

0 

en  tiden  l^t  de  koning  ^^ 
ich  ddt  n^n  tu  Röme 
achum  patricium^'  unde 
den  meiflere^'  BocUinm. 
pvede  ^*  och  den  pAves 
nem  hungeres  in  deme 
«ere.  dar  nd  ftarf  de  ko- 
'  Diderich  gdes  *'  do- 
it  *^  was  Diderich^^  van 
\  DitmAres  '^  Tone,  van 
lechte*'\le*^AmeIunge" 
n.  Swe  *^  m4r  wille  we- 
van  finie  flechte  "'  unde 
fjme  orloge,  ^'  de  lefe 
riam    Gothörum.  ^^    It 


miter  claudi  el  katholicoa  ipfoa 
in  Tedes  fuas  reftitui. 
Quod  cum  rexTidericuaaudiiTet, 
flatim  Johannem  papam  ad  impe- 
ratorem  JutUnum  duxit  mandana 
ei,  quod  fi  ecclefias  hereticorum 
clauderet,  ipfe  omnem  populum 
katholicum  occidere  vellet 


Occidit  eodem  tempore  Rome 


SymCm)achum  patricinm  et  ele- 
gantem magiftrum  Boetinm 
et 

Johannem  papam  in  carcere 
Famo  fecit  interire  et  ipfe  non 
multo  poft  tempore  fubitanea 
Aiblatus  efl  morte.  Ifte  fuitTyde- 
ricus  Cde  Bernci;),  filius  Thietmari, 
de  cuius  generatione  defcende- 
runt  Amelungi.  Si  qnis  'vero  de 
progenie  ipfius  et  de  bellis,  que 
geffit,  amplius  Tcire  cupierit,  hi- 
rtoriam    legat    Gothörum.    licet 

^ekU  IJr.  2  fehlt  MA.  3  H.  daz.  4  /efiU  Bb.V.  5  Br.  ketheren. 
i  fclilazzc,  M.  liiez  verHiezzen.  7  fehlt  MA.  8  MAU.  ze  tode,  H. 
.  zu  Rom  und  läßt  dafür  otur  daz  r.  gel.  li.  .  .  .  ze  tode  flahen. 
aich.  10  b.  regte  gelouen  heddo  =  MA.  11  fehlt  A.  12  M.  dar 
iciu.     13  Br.  meiftcrc.     14  G.  ftcrfdc,  b.  dede,  MA.  tot,  U.  lies  a.  d. 

ftcrbfi.  15  Br.  godes,  B.  ghaes  etc.;  Q.  füfff  zu:  alfo  de  paues 
>at  vor  rincmc  cudc  viilen  h^cn  got  dat  hc  de  zpeucu  wrokc  ov^ 
fcn  man.  do  wart  bc  biueu  gevort  och  funlikc  iu  vulkanü  de  dar 
1^  m^  ctelike  lüde  fprckct  dnt  didoricz  van  bcme  noch  in  d^  helle 
16  IL  das.  17  (i.  de  dideric.  18  G.  djedmarcs.  10  Br.  den,  U. 
20  MAH.  gefleht.     21  fehlt  A.     22   M.  ainblung.  A.  amlüg,  U.  Ame- 

23  G.  Swe  fo,  M.  8 wer  na(n  A.).     24   U.  mer  well  wüTen,  A.  Wer 
(I  .  .  .  orliug  well  wiiTii.       26    MA.  von  finem  leben  Tnd  von  finero 
26  fehlt  G.      27  H.  krieg;  BbG.  finen  orloghen  (/.  L.).      28  M. 
kori  gottoruni,  A.  hyfto^ie  Gokor,, 
.  Chron.  ,  {4 


210 


wirt  doch  ^  van  eme  manich  la- 
gen ^  lale  ^  gcdiin.  *  he  hiH 
van  Herne  uc,  *  wante  he 
allerdrft  Berne  gewan  undc 
dar  ^  At  bedwanch  al  ^  de 
lanL  ^  £r  waren  de  Goten  ^ 
iinfia'de**'  van  lande  to  lande, '^ 
wanle  fe^-  feder  Burgundcn  *' 
gewannen,  dar  fe  noch  hudes 
dages  ^*  inne  wonet.  '* 

In  den  tiden  was  Tunle  *^  Be- 
nedictus,  de  hilige  abbet,  van 
des  ''  wunderen  unde  ievende  '^ 
fcrivet  fnnle  Gregorius.  **  Dö  * 
was  pdves  fenie  Felix,  de  was 
alderane  ^^  fente  Gregörii.  Dar 
na  wart**  Bonifacius  *'  pÄ- 
ves. "  dar  na  **  Johannes. 

JuTtinus  de  keirer  ^*^  Tatte 
Tinen  rufterfone'^^  JuTtiniilniim 
16  keifere  "  unde  flarf. 

In  dorne  .d.xxvij.  jsire  van 
godes  bort  ^  Juftini.inus 
quam    in  ^^    dat    riko   unde 


mulla  de  eo  fcripta  ftant  menda- 

cia.   Vocabatur  etiam  de  Berne, 

quia  ciuitatem  illam  primo  opti- 

nuit  et  de  ea  totam  terram  fibi 

fubiugauit 

anlea    vero   Golhi   de   loco   iu 

locum      pergebant      inftabiles 

quoufque  Burgundiam, 

in  qua  hodic  refident,  per  bellt 

opiinuerunt 

In  tempore  illo  beatus  Bene- 
dictus  abbas  extitit,  de  cuius  vita 
et  miraculis  fanctus  CCregorius 
rcribil.  Tunc  Tanctus)*  Felix  papi 
beati  Gregorii  atavus  **  ecclefk^ 
preredit  romane,  cui  racceffit 
Bonifacius  et  pofl  illam  Johan- 
nes. 

porro  Juflinns  Imperator  filium 
Tororis  fue  Juftinianam  impera- 
torem  conflituit  et  ipFc  poftea 
mortuus  fuit. 

Anno  domini  .d.  xxvii  Jaftt- 
nianus  Imperium  eft  adeptus  et 
xxx<^  et  VIII  annis  regnauit. 


1  MA.  nach.  2  Bb.  gheluglien,  MA.  gelogeu,  A.  gelogiis.  3  M.  mehic, 
\.  m^.  4  lib.  (lan,  H.  getan,  MA.  genüt.  5  BbG.  och  vnn  b.,  H. /«Auf 
Huch.  0  (i.  dat.  7  J>hlt  BbOMAH.  8  HA.  diu  1.  brtw.  9  H.  Gochi, 
MMI.  die  giitcn.  10  M.  de  llede,  li.  vnd  flet,  A.  füre.  11  Bb. /«Ab  to 
Inndc;  II.  laniidfi.  VI  fehlt  H.  13  Br.  burgundc,  BbM  V.  burgundc,  U. 
Iiurgundiain,  II.  Burgiindü.  14  A.  h.  ditz  t.,  G.  bloß  hnde,  H.  hiiit.  15  Rb. 
litten,  G.  littet,  MAH.  fizzent,  L.  refident.  16  fehlt  A.  17  A.  de.  18  A. 
uhlt  u.  leben.  10  A.  f.  Gr!  lehr.  20  Dar  nniich.  21  (i.  alder  vad«r,  H. 
edel  vnd  vnter,  MA.  eldcr  danne.  22  A.  was  baubl't.  23  M.  fant  B.; 
Bb.  fcnte  gregorius.  24  AlA.  vü  dar  nach.  2ö  A.  J.  ftarb  vfi,  11.  kom  *n 
das  Reich  der  faczt.  26  M\H.  finer  fwcl'ter  fun.  27  A.  zc  k.  J.  28  G. 
van  d^  bort  vnfea  horren,  M\.  von  d<  gebnrt  vnfers  h^ren;  K.  fehlt  In  ... 
heiren.     21»  BbC^MAlI.  an. 

*  IhUi'hr.  [Jivkf  iveyen  ylelchen   Wortfu.     **  lldi'rhr.  ad  attauo». 
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88  dar  an  drititch  unde 
chte  jÄr.  * 

He  högede  '  wol  dal  rike 
»Röme  undetAConftantlnö- 
ole.  he  bedwanc  ^  Pcrfas 
nde  Tordr^r  van  Lancbarden  de 
oien.  ^*  he  wan  *  och  Aflri- 
im  weder,  he  ^  makede  dch 
il  munfter  16^  ConTtantinö- 
ole  **  tu  Tunte  Sophien: 
eme*  ne  mach  n^n  *^  werk  ge- 
ken.  "  He  ratte,^*  dat  neg^n^' 
allere  noch  negdn  '^  riddere 
e  were. 

He  famnede  i^  6ch  de  lois  >^ 
an  allen  böken  '^  in  önen  '^ 
Oka,  dal  h«t  *'  InftilAta. 

e  is  *^  de  keifer,  den  *^  des 
achtes  **  h^rCr)en  *'  vor  **  allen 
eiferen  ^ret 

De  filve  keifer  "  völ  an  •*• 
ne  kellerie.  dar  van  brächte  en 
inte  "  Agapitus^  de  pdves. 
le  pivea  "  hudde  tö  banne  ** 
an'^  den  bifcop  van  Conftan- 
nöpole.  Dar  nA  wart  pdves 
ilvdrius:  ^*  den  vorfände  de 


Ifte  Imperium  romanum  et 
Conflantinopolitanum  gloriofe 
exaltauit  et  Perfas  ßbi  fubdidit. 
et  (lOthos  de  Lombardia  abegit 
Hie  etiam  Affricam  imperio  re- 
cuperauit  et  monaflerium  fancte 
Sophie,  cui  nichii  conparabile, 
Connantinopoli  erexit. 

Ifte  ftalait,  quod  nee  heretici  nee 
milites  erant.  * 

Hie  etiam  leges  in  vnum 
volumen,  quod  inftituta  dicitur, 
collegit,**  que  prins  per  plures 
libros  difpenfa  fnerantCO 
propter  quod  doniini  legum  hunc 
imperatorem  fuper  omnes  alios 
rcuerenter  honorant 

Ifte  idem  Imperator  herefim 
quandam  inciderat,  a  qua  fanc- 
tns  Agapitus  papa  ipfum  velo- 
citer  abflrahebat  Idem  papa 
Conflantinopolitannm  execraue- 
rat  ***  epifcopum.  poft  hunc 
factus  eft  papa  Siluerius,  quem 


1  Bb.  fehlt  iar.     2    II.   der  h&cht.      3    MA.  gewaii.      4   G.   gothen,  H. 

ochoB,  M.  guten,  A.  gAta.     5    BbGMAH.  gewnii.     C    M.  viid.      7  A.  datz. 

A.  datz  C.  d.  m.     9  M.  dem  wcrcli.     10  G.  nelicin,  MA.  dehain,  II.  kain. 

1  H.  gelcich;  M.  in  der  werlt,  A.  in  dif^  w.  12  MAH.  Er  f.  auch.  13  Bb. 
en,  G.  nebein,  B.  debain.  14  G.  fehlt,  n.  n.,  II.  fehlt  cbctzcr  n.  debain. 
6  Br.  he  ne  f.  16  A.  gefetzt,  H.  iJteke.  17  \,  fehlt  v.  n.  b.  18  BbG. 
n.     19  M.    daz  do  baiszent.     20    H.   hics.       21    GMAII.    den,    BrBb.    de. 

2  MA.  reiebes.  23  GM  AH.  b^ren,  BrBb.  ero.  24  M.  vn.  25  Br.  keifere. 
6  BbMAH.  in.  27  M.  d^  pabft.  28  Br.  agipitng.  29  A.  D.  felb  p.  30  H. 
1  den  pan.     31  BbG.  gbedan  =  MAH.     82  Bb.  Tente  f.,  G.  filuerinoa. 

*  7/r//cÄr.  erüt.     **  Udiehr,  colligit.     •*♦  mCchr.  ex'ta|ueHit, 
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keirerc  ^  in  dat  eilende,  wante 
]iß  den  patriarclien  üteme  banne 
nicht  läten  ne  vvolde.  Dar  nu 
wart  de  püves  Vigilius:  ^ 
linder  denie  ^  wart  dat  vifte 
roncilium  ^  tö  ConTtantincU 
pole,  dar  inedc  fla^degel''  wart 
de   kriftenheit. 

DO  wart  (k'h  gefat  ^  de  litkhtit 
to  ^  liclilmifTen. 

In  den  ßlven  *^  tiden  worden 
twene  hilige  man  geboren:  fe 
worden  beide  bircope  unde  ilor- 
ven  beide  enes  dages.  dat  was^ 
funte  Medardns  unde  funte  *^ 
Geldardus.  '' 

In  den  tiden  was  P  r  i  Tc  i  ^  n  u  s, ^' 
de  göde  meiftere,**  unde  C  a  f  f  i  o- 
dorus,  '*  de  **  den  faller  ex- 
ponieret '* 

An  ''  den  tiden  dn  berch  up- 
peme  Rodane  ^^*  de  logede  '^ 
inanigen  dach;  uppe  den  ^"  vel 
en  ^*  andere  berg  nnde  irDoch 
kerken  unde  hils  unde  velen  ^* 
in  den  Roden. 

Na  deme  pdvefe  Pelagiö 
wart  Johannes. 


quia  *  patriarcham  ab  excom« 
municatione  fohiere  noiuit  ** 
imperalor***  a  Tede  fua  exulare 
coogit  Pofl  hnnc  factus  elt 
pa|m  Vigilius,  Tub  quo  Conltan- 
tinopoli  quintum.  ceiebratum  eil 
conciliuin,  in  quo  Tancti  patres 
fidoin  orthodoxam  roboraruat. 
Tunc  eft  rcftuni  purificationis 
inltitulum. 

Teinporibus  illis  nali  Tunt  duo 
viri  fancti  Medardas  et  Gbildiir- 
dus,  qui  anibo  facti  fant  epifcopi 
et  fub  vna  lucc  ab  hoc  fecolo 
funt  fubtracii. 

Eodem  tempore  fuil  Prifciaiiiu 
et  CaiTiodorus. 


ipfo  etiam  tempore  quidam  mons 
fuper  Rodanum  multo  tempore 
inclinatus  fuit,  fuper  quem  taa- 
dem  alius  mons  cecidit  et  eccla- 
ßas  et  domos  in  f  Rodanum  ft 
deiciens  contriuiL 

Pofl  Pelagiuni  factus  eft  papa 
Johannes. 


l  lliBG.  de  keyferinnc,  ll.dyi»  kayfenn;  in  von  andrer Naudjy  MA.d^kftiller. 
2  M.  vigel,  A.  figel,  II.  virgiliiis.  3  Br.  uf»  wart.  4  B.  coiirciliiini.  5  BbO. 
gl.crtedegliet,  A.  geft.,  MII.  beft.  6  Bb.  lat.  7  II.  zu  der.  8  jehit  MA.  9  \. 
ward.  10  fehlt  M.  11  Bb.gilnrduR,  11.  Gilgdardufl.  1 2  Bb.  fente  pr.  laH.dff 
g.  m.  Pr.  14  \,  fehlt  In  d.  z.  .  .  .  ( 'ainodorn».  15  M  \.  die,  H.  der.  16  k. 
oxponcinle,  II.  aullogt,  B.  entlehedet,  (t.  dndct »  A.  bedAtfid,  M.  vx  leiten. 
17  GM  All.  In.  18  M.  glut  uf  d.  .Jurdnn  ein  p.,  A.  gl&t  c.  p.  uf  d.  Rodan: 
(i.  vpmc  rodene.  U)  II.  lag  nu flfd.  liodan;  b.  de  gelegen  hadde  (/:  L.).  20  H. 
den  perg.     iM   Br.  uclen.     22   BiBbG.  ucllen  {C,  L.;,    MH.  vieln,  A.   Tiel. 

*  JJiUrhr,  qne  dyji  |  pat*{ircliä.  **  Hdfchr.  voluit.  ♦**  Jldlchr,  lin- 
patix.     f  IldCchr,  ct.    ft  -'^«^/''Är.  Rodonnm. 
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In  den  Uden  ^n  Jode  Ital  ^ 
hl  krAze :  dat  nac  he  '  an  de 
Iden.  dar  vlöt  üt  '  bMt «  De 
lode  wart  geft^net,  '  dat  blöt 
^arl  behalden. 


Dar  nd  rtarfde  keifer  ^  Ju- 
'tiniänns. 

In  deme  .d.  Ixv.  jdre  van 
fodes  bort  ^  JuTtinus  quam 
in  dat  rike  iinde  was  dar 
inne  *  eleven  jÄr. 

He  was  dar  inne  ^  aller  erfl  *^ 
)n  göd  man.  dar  nä  wart  he  du 
'ÖTiere  iinde  Tamnedc  foattes 
rele.  " 

An  finen  tJdcn  "  Tötila  ^» 
ler  Goten  koning  ^^  quam  iö 
^ancbarden  **  unde  tdvörde*^ 
[erken  unde  niunfter. 

He  wan  "  de  "  de  ftat  X6  *» 
tAme  '^  unde  wonede  *'  dar 
nne  eine  röf  unde  dne'*  brant.'^ 
lal  gefcd  van  der  manunge  fente 
)enedictus,  de  gewlfeiget '^ 
levet,  *^   dat  Röme  nimmer*® 


In  diebus  Ulis  quidam  Judeus 
ymaginem  dominice  palTionis 
furatus  fuit,  quaui  probris  afllic- 
tam  in  latus  tandem  lancea  *  de- 
fixit,  vnde  flatim  largiter  fangwis 
profluit  et  fangwis  in  Tacrario 
eft  reconditus,  et  Judeus  a  Chri- 
ftianis  eft  lapidatus. 

Poltea  vero  mortuus  eft  Impe- 
rator Juftinianus. 

Anno  donHui  .d.  Ixx.  Juflinus 
imperator  elt  conftitutus  et  reg- 
uauit  XI.  annis. 

Ifte  primum  **  bonus  hoino 
cxtitit,  pofteo  vero  predo  factus 
niultam  pecuniam  collegiL 

Tcmporibus  fuis  Totila***  rex 
Gothorum  Lombardyam  potenter 
optinuit  et  ecciefias  ac  monaftcria 
funditus  Cdeftruxit).  f 

Optinuit  etiam  ciuitatem  ro- 
manam,  quam  inhahitans  non  in- 
cendit  nee  eam  depredatus  eft. 
quod  per  momentum  beati  Bene- 
dict! abbutis  bceidit,  qui  prophe- 
tauit  quod  Romanum  imperiuni 


1  GMAH.  ftal  e.  J.  2  H.  in.  «H  A.  aas  flozz;  H.do  floz  bl.  dor  aiiz. 
I  BbG.  dat  blot.  5  A.  T^ftainet.  6  MAU.  der  werde  k.  7  G.  van  d^  bort 
infe«  Mren  =  MH;  A.  fehlt  In  .  .  .  b^rrcn.  8  BbGMAH.  an.  9  Bh.  dar 
in,  fehlt  GMAH.  10  MA.  von  crft,  II.  am  er()il.  11  A.  vil  Ichatz. 
12  MAH.  In  den  x,  13  MU.  Totilia,  A.  Cocilia.  14  B.  ghoten,  A.  g\Me, 
4.  gAt,  H.  Goclien.  15  MA.  chom  ze  L.  T.  d.  g.  k.  16  II.  zeftort. 
17  G.  gewan  =  MAH.  IB  fehlt  A.  \9  felOt  A.  2()  A.  R.  d.  ft.  21  M. 
raz,  A.  vand.  22  A.aine.  23  BbG.  ane  brant  vijde  anc  rof  =  MH.  24  Br. 
rhenifaghet.     25  fehlt  H.     26  A.  nit. 

*  HdCchr.  lanceam.  **  HdCchr,  priinus.  ***  HdCchr.  Cotila.  f  UdCchr, 
Lücke. 
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in^r  tdvörl  werden  Tolde;  *  Te 
fal  ^  iedoch  van  dage  tö  dage  ' 
kränkere  werden.  ^  Men  hadde 
dar  vore  geKn  vürege  *  fcäre  ^ 
unde  blöt  feinen, alfö fente G  re- 
ge rius  fcrirt  in''  omeliü:  ,,Erunl 
figna  in  folc  et  luna^  et  flellis'^  ^ 
DeKömsere  klageden  dö^^dem 
keircre  Juftinö  cre  not  de 
fende  en  16  helpe  Narff^tem  ** 
patricium:  ^^  de  fände  dö^^  in 
Pannöniam  nä  den  Lanebar- 
da^ren,  ^*  de  woneden  dö.  ** 
dar  mit  des  heres  helpe  ^^  flöch 
Narfes  ^^  Tötilam  >«  dot,  ^» 
unde  vordref  de  Goten  *"  van 
Italiä,  ^^  dat  fe  ^*  nimmer  ne 
qudmen  dar.  *^  Dd  wannen  **  fe 
Hifpäniam  ^^  unde  Burgun- 
diam  ^*  unde  Provinciam:  ^"^ 
dar  *®  befdten  fe.  fe  worden 
och  ^^  bekeret  van  erer  ketterie 
van  fente  Leandrö^^  bi  fente 
Gregörius  tiden.     De  ^^  R6- 


penitus  interibit  videnins  eam 
tarnen  cottidie  in  viribus  valde 
deficere.  In  celo  autem  vife 
fuerunt  acies  ignee  el  fangwinis 
corufcare.  Sed  beatus  Gregörius 
in  omelia  fcribit  ErunI  figna  in 
fole  et  iuna  et  fteilis. 
Porro  Romani  calamitates  fuas 
ad  imperatorem  JuIUnum  deta- 
lerunt,  quibus  Narfetem*  patri- 
cium mißt  auxiliatorem,  qui  ita- 
tim  in  PanCn)oniam  roittem 
vocauit  Lombardes,  quorum  ao- 
xilio 

Narfes  **  Totilam  occidit  el 
Gothos  fine  fpe  redeundi  de 
terra  abegit. 

Inde  vero  profecti  opünuerunt 
Hifpaniam  Burgundiam  Provin- 
ciam, vbi  hodiemo  manent  tem- 
pore. Pofiea  vero  temporibos 
beati Gregorii  pape  perLeonar- 
dum  epifcopumab  heretica  pra- 
uitate  funt  conuerfi.    Porro  Ko- 


1  G.  fole  w.,  MA.  Tolt  w.,  U.  foll  zeftort  w.     2  O.  Tele.     3  Br.  iL  dag« 
to  daghe.     4  MAH.  fehlt  fe  i'al  .  .  .  worden.      5  fehlt  BG ;  M.  fiwcrig,  A. 
furiii,  H.  fewrein.     6  fehlt  B.     7  M.  an  der,   A.  in  der.      8  A.  lana.     9  b. 
füfft  zu  dat  fprigt  zcyge  (nie  gofchcyn.   in  d^  rAnne  in  deme  inayDe.  inde  i 
de  fterre;   M.   hcU  bloß  deutfch  £z  werdcut  an  d^  IVnnen  vh  an  den  monen 
vii  an  den  fternen  zaichcn.     10  fehlt  MA.      11  fehlt  Br.;    A.   Narfetfl,  H. 
narfatem,   M.  Narfeten.     12  A.  pucia,  U.  partrioinm.     13  fehlt  A,   H.  Do  i. 
er.     14  G.  lancbarden,  MAU.  Laroparton.     16  MA.  die  da  w.     16  MA.  mit 
der  b. ;  dafür  H.  da.     17  A.  er.     18  Br.  totiliam,   M.  totyliam,   A.  Cociliä: 
H.  totiliam  mit  der  hclif.     19  MAH.  zc  todc.     20  H.  Gochus,  M.  guten,  A. 
guten.     21  M.  Laniparton ;  hrhh,  fehlt  unde  .  .  .  Italia  (/*.  LX     22  defekt 
Br.     23  BbG.    dat   fe  dar  n.  mer  ne  q.  =  AH.  daz  A  dar  n.  eh.,   M.  d.  fi 
n.  mer  dar  ob.     24  MAH.  gewunneu.     25  M.  spangen.     26  MA.  burgonden. 
27  II.  preuinciam,  MA.  proventz,  A.  brabät.      28  MH.    das,    A.    Nach  das 
20  fehlt  BbG.     30  M.  loandrc,  leaudre  predig  daz  was  by.     31   A.  Do. 

*  HdCchr,  Narceicm.     **  Hdfchr,  Martes. 
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B  wrögeden  ^  dd  van  hate ' 
dtem  '  patriciuin;  ^  de  ^ 
\n  göl  *  man.  De  keifer  ^ 
I  dd  ^nen  anderen  patricium 
Arne.  De  keiferinne  fände 
16  ^^  Röme  eren  bref  " 
uoibAt  dar,  Te  wolde  dat  de 
nedene  '*  Narfes  ^'    mit 

wiven  ^*  in  erer  düng  '* 
le.  ^*  Narfes  de  '^   fprac 

dd  1»  „ich  Wille  »<>  So- 
tt fpinnen  dnen  drät,  '^  dat 
e"  nimmer  mör  "  tdbreken 
ich". 

• 

^  fände  dö  in  Panndniam 
den  Lancbardieren  ^^ 
umbdl  en,  dat  fe  quämen 
aliam  unde  en  dat  lant  *^ 
3D.  **  fe  vdren  dar  in  *^ 
riven  '^  unde  mit  kindercn. 
gewannen  Meiian  ^^  unde 
te  ftede.  ^*  fe  tövörden  ** 
ITC  unde  kerken  unde  6c 
Idfter  fanie  Benedict!  in 
lecaffiänö.  »^  Alfo  befd- 


mani  maledictionia  eos  infti- 
gante  *  liuore  Narfetem  patri- 
cium virum  probum  et  honeftum 
apud  imperatorem  detulerunt. 
qui[bus]  ftatim  aliuin  Romam 
mißt  patricium.  Imperatrix  etiam 
literas  fuas  Romanis  dirigens 
mandauit  eisdicentes  Volumus,  ut 
Narfes**  eunuchus  in  fpeluncam 
veflram  veniat  et  cum  operatri- 
cibus  veftris  ***  iugiter  ibi  fila 
trahat  at  ille  refpondensaytBgo 
Sophye  vnum  filum  nem,  quem 
in  perpetuum  non  poterit  con- 
fringere. 

Statimque  mittens  in  PanCn)o- 
niamTOcauit Lombardes  mandans 
eis,  quod  venirent  in  Ytaliam  et 
terram  f  acciperent  poffidendam 
ac  illi  cum  ff  mulieribus  et  par- 
uulis  proficifcentes  venerunt  in 
Ytaliam  et  optinuerunt  Mediola- 
num  et  omnes  ciuitates  et  clauflra 
Cet  ecclefias)  [Ytalye]  deftruxe- 
runtque  ftt  monafterium  beati 


Benedicti  in  monte  Caffino  penitus 

Br.  wrögeden,  BbO.  wroghedeii,  MA.  würgten,  H.  erburgtfi.  2  Bb. 
r.  h. ;  li.  vor  neid.  3  Br.  narrcntciii,  H.  Nurceten,  A.  narltetfi.  4  M. 
roxi  hazze,  o  M.  wan  er.  (n  H.  g.  frumer  m.  7  Br.  keifere.  8  H. 
9  MA.  do.  10  II.  gen.  11  BbU.  cren  bref  to  rome  =  H.  12  A. 
elnede.  13  A.  narzeil'  dar  zu  bringn  daz  er.  14  A.  m.  i.  w.  fijbrin 
)ün.  15  BrBbG.  düng,  MA.  t&ng.  U.  tucch.  16  H.  fpafien.  17  fehlt 
18  fehlt  BbGMAH.  19  fehU  MAH.  20  G.  Jo  willioh.  21  GMAH. 
p.  22  MA.  den  fi.  23  fehU  BbGMAII.  24  M.  13er  kayfer.  25  MA. 
26    II.    Lamparderfi,    M.    Lampartem,  A.  fehU  n.  d.  L.       27  fehlt  A. 

behicltn.      29  fehlt  A.     30    Br.  wiue.     31    M.  vn.     32   Br.  raeillan. 

die  ftet  alle.     34    H.   zeftortn.      35    b.  in  deme  berge  zi1  cadlno,  M. 
1  perg  CaiTiano;  H.  in  m.  caiFino. 
Wehr,  raalcdicciöc  eos  inftignnti.     **  HdCchr.  Narleirc».     ***  I/dfchr, 

t   ffdtchr.    terraf.      ff   Bdfchr,   niß.      ftt   Mfchr.    dettnixeruntque 
es  et  cUnl^a.  monafteriam. 
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ten  Te  dat  lant  dat  wart  van  en 
Lancbardcn  gehtHcn,  dal  dr 
het  Italia.^  Se  hadden'  koninge 
nü  koninge'  nn>r  den  vörhundert 
jAr  Cder  was  en  de  *  koning  * 
Röther)  wante  ^  an  den  ^  ko- 
ning^ Otten,  de  Megedeborch® 
fliehte;  de  gewan  aller  «^refl  dal 
lant  \6  dorne  römifchen  ^® 
rike.  " 

De  keifere**  JuTtinus  *'  ma- 
kede  Tibörium  lö  keifere  " 
unde  ftarf. 

In  deme.d.lx\vii.jdre  van 
godes  bort^^  Tiberius  quam 
in^^  dat  rIke  unde  was  dar 
an  feven  jAr. 

He  gar  vele  dor  god :  dö  gaf 
öch  god  eme*^  vele  tö  gevende.^* 
Dö  **  he  önes  dages  ging  *®  an  ** 
finen"palafe,he  vant"  ön  krüze 
gegraven  **  an  Oneme  flönc  *^ 
an  ^^  denie  aflrike.  dö  fprac  he 
„men  Tal  uppe  ni^n^^  krQze  tre- 
den,  ^**  men  fal  fic  *®  mede  fe- 
genen^S  he  kH  den  flen  Opbre- 


dinierunt  hoc  igilnr  modo  Lom- 
bardi  pofllderunt  terram  accepli- 
que  nonien  ab  eis  terra  el  nocatur 
Lombardya,  qne  prius  vocabator 
Ytalia.  Habebant  quoqne  reges 
plus  quam  quadringentis  *  annis 
quorum  unus  fuit  Rothems  rex 
vfque  ad  tempore  magni  Ottonis, 
qui  ciuitatem  Magdeburch  con- 
didit  et  ipfe  primo  romano  im- 
perio  Lombardyam  fubieciL 

Porro  Imperator  JufUnus  Ty- 
berium  imperalorem  ftatuit  et 
ipfe  poftea  debita  mortis  foluit 

Anno  gratie  d#  Ixxvi  Tybe- 
rius  Imperator  ett  effectus  et 
regnauit  vii  annis. 

irte  multas  pro  deo  elemofiuas 
tribuit  propter  quod  domimis 
ei  multa  danda  concelTIt.  Cnm 
igitur  quadam  die  in  pallatio  Tau 
deambutaret,  vidit  crucem  in  pt- 
uimento  in  lapide  fculptam  et 
dixit  Indignum  valde  eft  ab  ho- 
minibus  crueem  conculcarL  fed 
magis**  hoc  figno  contra  verfii* 


1  (i.  ytalia  hct  =  MAH.  daz  c.  Y.  h.  2  B.  hadde.  3  Br.  konioghe  nt 
koninge,  G.  na  koningun;  H.  k.  vnd  kaniginn.  4  fehlt  BrMX.  S  fehlt  ^X, 
»>  MH.  vnt/,  A.  bis.  7  fehlt  M.  8  fehlt  MA,  9  Bb.  luagdeboreh,  G.  mag- 
deburch, H.  Magdburckb,  A,  Mcidbiirch,  M.  Megeburch.  10  fehlt  H.  llH. 
reich  zu  Korn.  12  Br.  kcil'cro.  l^  fehlt  A.  14  Br.  keifer.  15  M.  geburt. 
H.  gepurd;  X.  fehlt  In  .  .  .  gcburt.  16  OMAH.  an.  17  Br.  cme  oc  got  = 
H.,  MA.  auch  im  g.  18  ze  g,  felUt  H.  n  fehlt  b.  20  b.  vnes  d.  g.  fae. 
21  BbGMAH.  in.  22  (i.  finemc,  Bb.  fime;  MA.  finen,  II.  fein.  23  H. 
da  vand  er.  24  H.  bcgrAbfi,  fehlt  MA.  25  a.  o.  fl.  fehlt  MA.  26  H.  anff. 
27  (i.  nechen,  M.  dchain,  All.  kain.  28  A.  ftuun  noch  fr.  20  b.  d*,  MAH. 
fich  du. 

*  Hdfchr,  quad rügen tis.     **  Hdfchr.  mgC. 
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nnde  '  vani  6n  andere 
dar  ander.  ^    dat  ^    Ui 

^  üpbreken.  he  vant  * 
Ide.'  deme  dede  he  alPu.^ 
der  vant  ^  he  ^^  dQreni 
re  ^^  goldes.  he  vant  Ach 
'  **  cilternen  "  Fcattes  ^* 

de  **  hadde  ***  gewefen 
tia  patricii.  he  d^Ide  it  ^^ 
mit  kidfteren  unde  mit 
lüden.  ^» 

nen  tiden  was  de  päves 
iclua.  «<> 

^  wart  **  gröt  hnnger  td 
de  keifere^'  Tibdrius 
•*  Mre  **  mit  kome. 

ede  öch  vor  ftme  ddde 
cium  tö  keifere  unde  '* 
len  klagede  ene  Kre  '^ 
rine  grdten  gdde. 


eme  6^  lxxxiij<>  jdre 
des  bort'^  Mauritius 
n^  dat  rike  unde  was 
twintich  unde  dnjär. 
m  tiden   was  de  pdves 


tiam  dyaboli  debent  muniri.  Fe- 
cit  itaque  lapidem  illum  leuari 
et  invenit  aliam  crucem  atque 
Tub  illa  tertiani  crucem  reperit, 
Tub  qua  mille  pondera,  que  noa 
cyntenare  dicimus,  auri  inuenit: 
Invenit  etiam  In  quadam  ciftema 
maximum  theraurum,  qui  Narfe- 
tis  patricii  fuerat,  quem  per 
clauftra  et  cum  pauperibus  deuo- 
tifllnie  diuidebat 

Temporibus  Tuis  Benedictus 
papa  fult 

Eodem  tempore  in  ciuitate 
romana  maxima  fames  preualuit, 
fed  Tyberius  Imperator  Romanis 
in  anguiliu  famis  per  annonam 
pie  fubuenit.  Hie  ante  mortem 
fuam  Hauritinm  ftatuit  imperato- 
rem  et  ipfe  poflea  defunGtui  eft 
et  quia  benignum  et  deuotum  fe 
Omnibus  exhibuerat^  propterea 
communis  turba  populi  hunc  in- 
Tolabiliter  deflebat. 

Anno  domini  .d.  Ixxxiii  Mau- 
ritius imperium  efl  adeptus  et 
regnanit  xxi.  annis. 


US. 


Sl 


Temporibus  illis  Pelagius  papa 
fuit 

.  dar  viidcr  auf  prechen ;  H.  auf  prüchen.  2  M.  man,  A.  do  ▼.  er. 
ehlt  M.  4  M.  Daz  ertreich  dar  vnder.  5  M.  aber.  6  MAH.  do 
Br.  uan.  7  MA.  dr.  chrautz.  8  MAH.  auch  alfo.  9  Br.  aao. 
»  V.  er  dor  vnder.  11  Bb.  cyntenere,  G.  ceutenere,  MA.  ceDtner, 
tcn.  12  MAH.  finer.  13  H.  Cziftern,  MA.  cyft^n.  U  H.  vil 
.  vil  goldes,  M.  goldez  vil.  15  H.  der,  MA.  daz.  16  OMAH.  wa«. 
iz  t.  er,  A.  den  fchaczs  t.  er.  IS  fehlt  II.  19  Bb.  lüde.  20  fehli 
M.  vö.  22  M.  waz  auch.  23  Br.  keifere.  24  A.  im.  25  A.  vaft. 
27  M.  aach  gar  fer;  H.  vaft.  28  MA.  vmb.  29  MU.  vnfers  h^en  ge- 
fMi  In  ...gebart.     30  BbGMAH.  an.  81  A.fehU  Fei . . . PeUgios. 
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In  den  filven  ^  Üden  wart ' 
fd  gröt  &n  vlöt,  '  dat  nd  n^n  ^ 
fd  gröt  ^  ne  wart  fint  «  Nö^s  ^ 
tlden:  deTivere  ging  töRöme 
over  de  müren.  ®  dar  ^  vlot  ^^ 
dn  drake  ^^  mit  velen  Hangen 
wante  "  an  ''  dat  mere.  Dar 
nci  wart  "  de  ^*  gröte  fterve, 
de^^  in  den  bdken  hdt^^  inguina- 
ria,  ^^  wante  it  den  Idden  in  den  ^^ 
navele  fcä.  *^  dar  van  *^  flarf  ** 
manich  hundert  '^ 
De  pdves  ^^  Peldgius  ftarf  öch 
dar  van.  Nd  em  wart  pdves  '^ 
de  gröte  Gregörius  '^  mit  des 
keiferes  willen,  wante  ho  fin 
vaddere'^  was.  Sente  Gregö- 
rius fatte  '^  dö  ^^  letaniam 
majorem  '^  nä  parchen:  '^  dö 
verging  **  de  *'  flerva  Dit  ^* 
18  finte  Gregörius,  de  fö^&vele 
böke  gemaket  ^^  hevet  unde  go- 
des  ddneft  ^^  wol  gehöget  '^ 
hevet  *^  mit  fange.  *®  he  fcöp*^ 
dat  men  tö  der  mifTen^'  finget  ^^ 

1  fehU  bMAH.     2  MAH.  was. 
vi.,   MH.  To  gr.  fintäiit,    A.    Rnü^L 


Eodem  tempore  Tanta  inmida- 
tio  eft  facta,  quanta  a  temporibus 
Noe  Cnon)  vifa  eft  nee  andita: 
Tiberis  qnoque  aluenm  fuum 
egrediens  fuper  muros  vrbis 
Rome  influxit  atque  Draco  mag- 
nus  cum  multitudine  ferpentum 
per  Tyberim  in  mare  defcendiL 
Subfeqnta  eft  e  uefligio  clades, 
quam  iCn)gwinariam  vocant  * 

et  primum  omnium 

Pelagium  papam  pertulit  et 
multa  milia  hominum  fine  mora 
extinxit.  Poft  Pelagium  Gregorhis 
magnus  ex  confenfu  imperatoris, 
cuius  filiuni  de  facro  fönte  lena- 
uerat,  papa  eft  electus.  Qui  fta- 
tim  letaniam  maiorem,  que  in  die 
marci**  agitur,  inftituit  et  fic 
illa  peftis  duriffima  in  populum 
fcuire  ceflauit  Hie  eft  Gregörius, 
qui  multos  libros  compofuit  et 
diuinum  ofBcium  decenter  ordi- 
nauit  Statuit  enim,  quod  in  milTa 

3  Bb.  fo  grot  ylilt,  G.  To  gr.  waflTer 
4  G.  nechen,  M.  dehain,  fehlt  AH. 
5  M.  gr&zzerev.  6  GMAH.  Ader.  7  G.  noe.  8  M.  vber  in  daz  mere  (/. 
nachher),  9  BbG.  dat.  10  BbG.  vlot  och,  II.  flos  nach.  IIb.  drake  ine. 
12  H.  vncz,  ^ik.  fehU  de  murcn  .  ..  wante.  13  BbMAH.  in.  14  M.  cbom. 
15  G.  div,  MA.  daz,  H.  ein.  16  MH.  daz,  fehlt  A.  17  A.  hiezi  ez. 
18  M.  peftiB  jngv.,  H.  Ingamnria.  19  BbG.  deme  =  MA;  H.  den.  20  B. 
ghefcha  etc,  M.  lach.  21  M.  vnd  du  von.  22  A.  v^darb.  23  MA.  b. 
meufch.  lA  fehlt  A.  26  fehlt  M.  26  M.  fant  Gr.  27  B.geuader«,  Q.  ge- 
uaddere,  MAH.  gcvatter.  28  Br.  Tante.  29  M.  die.  30  grozs'n  Letanei. 
81.  MAH.  Ortem,  b.  fetzt  zu:  de  uafte  inde  de  bedeuart  ap  fentc  marckoi 
dag.  Vgl.h.  32  MAH.  zcrgic.  33  MA.daz.  34  MH.  Daz.  35 /eM GMAH. 
36  A.  macht  [ohne  hat).  37  A.got.  38  A.  h6cht.  Z9  fehlt  BhA.  40  MAH. 
gefang.  41  A.  Tch.  auch.  42  U.  dafür  Er.  43  M.  fang,  A.  f&ng,  H.  Tang. 
*  Hdfchr,  uocauit.     **  Hdfchr.  marti  (=z  Martia?  f,  Ann,  S/J. 
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kirieleiroii  unde  ^  aUelAM  unde' 
pater  nofter. 

In  den  Uden  de  koning'  Gund- 
ram  van  Vrancrike  jagede 
in  deme  ^  walde  unde  legede  ßc 
fUpen  an  ^  ines  ^  ridderes 
fcöl  bi  ^nen^  beke.  de  filve  rid- 
dere  ^  fach,  wo  ^  in  worin 
kröp^^  deme  koninge  Atem  mun- 
de, he  ^^  wolde  over  Ane  ^*  beke 
krdpen^'  unde  he^^  ne  mochte.  ^^ 
de  riddere  loch  fin  fwiri  ül 
unde  legede  it  over  de  ^*  beke. 
dar^^  kröp  over  de  worm  unde 
ging  an^^  dnen  berg.  he^^  quam 
aver  weder  '^  in  des  koninges 
munL  De  koning  irwakede  '^ 
dar  ^  unde  fegede,  wd  eme 
drörode»  "  dat  he  over  ine 
ifeme'^  brugke  ginge  in^^  öaen 
berg,  dar  vant  he  vele  goldea.  '^ 
De  koning  vdr  dA  '^  rail  flnen 
lüden  in  den  berg  unde  vani 
dar  *®  dal  ^  goll  unde  ddlde  it 
wol  •^  mit  gode.  •* 

Sente  Gregdrius  fände  dd'^ 


kyrieleifon  alleluia  et  pat^  nofter 
canitur  et  in  canone  capituium 
hanc  igituradieciffememoratur. 

In  tempore  illo  rex  Gundera- 
mu8  deFrancia  infilua  fua  exer- 
cuit  veriationem  et  iuxta  quendam 
riuulum  in  finum  cuiusdam  mi- 
litia  fe  proiciensobdormiuit.  Tunc 
idem  miles  videns  venniculum  de 
ore  regis  exeuntem,  qui  riuulum 
tranfire  cupiebat  nee  poterat. 
fed  milea  extracto  gladio.ftaper 
riuum  pofuit  et  vermiculua  ri- 
uum  fuper  enfem  tranfiens  mon- 
tem  quendam  intrauil  et  inde 
denuo  rediens  oa  regia  iterum 
eft  ingreffiis.  Tunc  rex  euigi- 
lana  dixit,  fe  fompniaffe  quod 
tranfüTet  pontem  ferreum  et  in 
montem  defcciiderct,  vbi  roultum 
auri  inveniifet,  Rex  igitur  mon- 
tem,  de  quo  fompniauerat,  cum 
militibus  fuia  eft  ingreffkia  ibique 
plurimum  auri  reperit,  de  quo 
roagnam  partem  propter  deum 
in  ftiftentationem  pauperum  de- 
uote  diuifiL 

Porro  fanctua  Gregorius  dire- 


\  fehU  H.  2  M.  Tfiden.  3  MA.  iagt  d.  k.  O.  4  M.  einem.  5  GM  AH. 
in.  6  A.  ein  te'na,  7  Bb.  eneme,  MAH.  einem.  8  fehlt  A.  9  MA.  d«z. 
10  MAU.  ohroch.  11  G.  de,  MAH.  der.  12  Br.  ene,  Bb.  enen,  G.  den  = 
MAH.  13  MAH.  ohrieeben.  14  fehit  BG.  15  M.  ein  mobt,  AH.  m.  nibt; 
b.  in  kAnde.  16  BbGMAH.  den.  17  MA.  do,  H.  dar  yber.  18  MAH.  in. 
19  MA.  Tfi;  H.  Da  kam  er  aber.  20  MA.  ber  wider,  M.  ^ber  sz  A.  ze 
band  vfi  wider;  H.  fehlt  wider  .  . .  munt.  21  H.  enttwacbt  24  fehlt 
BrMAH.  23  H.  biet  geträumt,  A.  geträumt  bett,  M.  getr.  w»r.  24  G. 
yi'crine,  H.  eylbeyne,  M.  eifneyn,  A.  eins  yfnin.  25  A.  vü  in.  26  MA.  do 
er  Til  g.  fundü.  27  fehlt  MAU.  28  M.  dec.  29  fehU  MAH.  30  fehU  H. 
3 1  A.  daz  er  m.  g.  w.  t.  ifi  mit  de  feine.     82  fehlt  AM. 
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tö  ^  Engellant  pr^deksre  ' 
unde  bckc^rde  dat  '  lant  ^  mit 
tw^n  moneken  ^  AugurUnö 
unde  Mellitö.  * 

Dekcifcre^Mauricius  dede^ 
renlo^  Gregörius  vele  IMes.*^ 
he  rövede  "  före  ^*  dat  godes 
hiüs.  dar  uinme  fculdegede  en 
de  hilige  ^'  pdves.  Do  wart  ge- 
fen  ^^  en  man  mit  monekes  kl6- 
deren,  de  drög  dn  fwert  an  ^* 
der  ^^  hant  unde  röp,  ^^  dat  de 
keirer  irflagen  foide  werden.  ^^ 
Des  erquam  *^  före  de  keirere  *® 
unde  fände  fine  gäve  \d  ^^  klö- 
fleren  unde  td  ^^  göden  lüden, 
dat  fe  gode  umme  ^'  ene  bseden. 
Deme  keifere  drömde  d6,  wo  he 
vor  unfes  h^r(r)en  belede  flunde, 
dat  **  fprach  enic  tö  *^  „weder 
is  de  lövere,  dat  ich  di  löne  dines 
oveles  **  in  defer  werlt  oder  an 
der  Wie?"  "  De  keifer  fprach 
„hörre,  dur  dine  gendde,  ** 
pine*®  mich  an'^  defer  werlt".** 
Dö  gebot  de  hilige  ftemne,  '' 
dat  man  gäve  dat  keiferrike  ** 


xit  predicatores  inAngliaro  dnos 
monachos  Auguninum  et  Melli- 
cum,  qut  ver(b)o  falutifere  pre- 
dicationis  totam  illam  regionem 
ad  Gdem  Chrifti  conuerterunt 

Mauritius  vero  Imperator  fanc- 
tum  Gregorium  in  multis  moie- 
ftabat  fpolians  vbique  irreueren- 
ter  ciuitaCte>,  propter  quod 
fanctus  papa  ipfum  fedulo  acriter 
arguebat.  Quadam  igitur  die  vifus 
cft  vir  in  habitu  monaftico,  C.qwi) 
gladium  manu  geflabat  el  clama- 
bat  intrepidus  quod  Imperator 
cito  elTet  occidendus.  *  andiens 
itaque  imperator  [et]  hanc  terri- 
bilem  fententiam  ftatim  obflupuit 
valde  ftatimque  ecciefiis  et  mona- 
fteriis  munera  fua  large  diftribuit 
et  functos  vires  ut  deum  pro  ipfo 
orarcnt  deuotus  precibus  adftrin- 
xit  Imperator  ergo  quadam  nocte 
fompnium  vidit,  quod  ante  yma- 
ginem  domini  flaret,  que  fic  eum 
alloquta  efl  De  duobus  vnum 
elige  aut  quod  in  hac  vita  pro 
peccatis**  tuis  Cte)puniam  vel  in 
futura  ignibus  etemis  cnician- 


1  BbM.  in,  H.  gen.  2  BbGAH.  pred.  to  (=  in,  gen)  £.,  M.  jehU 
fant  do  pr.  3  Bb.de.  4  MAH.  vulch.  5  m.  zw.  m.  fehlt  H.  6  A.  MeUico. 
7  Br.  keifere.  8  Br.  de.  9  A.  de  baubft  f.  10  MA.  se  laide.  11  M. 
Unbte,  H.  beraubt.  12  H.  vaf\.  \S  fehlt  A.  14  B.  ghefien,  G.  gcTehn. 
15  BbGMAn.  in.  16  MA.  ßner.  17  H.  rueflft.  18  H.  folt  w.  erfl.  19  Bb. 
▼nd^  quam.  20  BbAH.  der  k.  f.;  Br.  keifere.  21  H.  ze  den.  22  fekU 
MAH.  23  Bb.  vor,  MA.  für.  24  M.  vfl  daz.  25  AH.  zA  im.  26  Bb.  one- 
len,  M.  diner  vbel.  27  M.  in  iener,  A.  bait  bis  du  gel\irbft.  28  Br.  ghe- 
nate.  29  BbU.  pinuge,  H.  peing.  30  BbGH.  in.  31  MA.  fehlt  Der  keifer 
.  .  .  werlt.     n2  BrG.  (\einne.     33  M.  dcz  kayfor«  reich,  A.  daz  reich  gebe. 

*  Hdfchr,  ufiendendtu.    **  Hdfchr,  ^ppta«  oder  ^pptüs. 
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6me  riddere,  de  hdlFocas.  Dö^ 
de  keifer  irwakede,  he  '  vrd- 
gede  dnen  Tinen  man,  '  ofle  he 
g^negen  ^  man  ^  hekande,  ^  de 
Focas  h^te?  ^  he  fegede  ^  „j«l, 
h^rre,unde  is  an^defeme^^here^^ 
unde  is  ^n  vrevele**riddere".^* 
Dö  quamen  ^^  6c  deme  keifere  ^^ 
Mauricid  boden  van  den  gddcn 
laden,  de  umme  ^^  ene  beden  ^^ 
hadden  tö  gode:  ^^  fe  ^^  iimbo- 
den  eme,  dal  finer  Kle  werde 
nlt;  *^  he  fcolde  **  aver  Tcent- 
llke  ^  fterven  mit  wive  unde 
mit  kinden.  '' 


Dar  nä  wart  gekoren^  Focas 
tö  keifere'^  unde  vor  mit  here  '^ 
t6  ^^  Conrtantfnöpole.  Mau- 
ricius  vlö  do  **  mit  *®  wive 
unde  mit  kinderen.  ^^  he  wart 
gevang^unde  gehövedot'^  mit 
wive  unde  mit  kinden''  jAmerli- 
ken:  '^  dat  ene  vorwan  '^  dat 
rike  nimmer  m§r. 

In  den  tiden  wart  gevunden 
unres  hörCOen ^'roc^'biJeru- 


dum  te  tradam?  Imperator  re- 
fpondit  Domine,  fecundum  * 
tuam  mifericordiam**  eligam  in 
hac  vita  puniri.***  Tunc  Tancta 
vox  precepit  vt  imperium  cuidam 
militi,  qui  Focas  dicebatur,  tra- 
derelur,  cumque  imperator  eui- 
gilaffet,  quefiuit  a  quodam  milite 
fi  aliquem  cognorceret  qui  Focas 
vocitaretur?  atille  refpondit  la- 
lem  in  exercitu  Tuo  exiftere,  Ted 
militem  temerarium  effe.  Tunc 
venerunt  nuntii  ad  imperatorcm 
a  Tanctis  viris,  qui  pro  eo  deum 
oraueranl  milll  dicentes  ei,  quod 
anima  eius  falua  fieret,Ipfe  vero 
ignominiofam  mortem  cum  vxore 
et  iiberis  Tubire  deberet  poftea 
idem  Focas  imperator  eft  electus 
atque  Conltantinopolim  cum  exer- 
citu profectus  eft.  Mauritius  vero 
Tugani  iniit  et  cum  vxpre  et  liberis 
captus  eft  et  omnes  fimul  mirera- 
biliter  in  magnam  confufionem  et 
irrcparabile  dampnum  imperii 
capite  Tunt  truncati. 

Temporibus  Ulis   inventa  eft 
tunica   domini  juxta   Jerufalem 


1  fehlt  A.  2  A.  TS.  3  M.  Ancr  raiuinc.  4  IL  kainen,  MA.  aineu. 
5  /ehä  M.  6  MAH.  erchant  7  MA.  der  hiez  F.  8  he  f.  /eftU  b.  =  MA. 
9  MAH.  in.  10  G.  dincme  =  MAH.  11  he  .  .  .  here  fehlt  Br.  12  A. 
fräiie],  H.  frÄflicher.  13  H.  man  vfl  Ritter.  14  A.  ohom.  15  d.  k.  fehlt 
bMAH.  IG  ßb.  vor.  17  BbG.  ghebeden  =  MAH.  18  to  g.  fehli  MAH. 
19  MAH.  vnd.  20  MA.  rat  w.  21  G.  mo(^e  =  MAH.  22  Br.  fcenlike. 
23  G.  kinderen.  24  MH.  erchom.  25  H.  ze  einem  k.  26  H.  feinem  her; 
Br.  heren.  27  H.  gen.  28  M.  danne,  fehlt  A.  29  A.  m.  de  w.  30  Bb. 
kinden  =r  MAH.  31  MA.  wart  entbanpt.  32  Br.  kinde;  GbHA.  mit  in,  M.  mit 
famcnt  in,  fehlt  Bb.  33  fehlt  Br.  34  MAH.  vber  want.  35  fehlt  M.  36  MA. 
vnfers  h.  roch  flindcn. 

*  lidfchr,  fon».     **  Hdlvhr.  mia5.     ***  lldtrhr.  püiri. 
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TaUm.  dar  mede  ^  was  de  pa- 
triarche  van  Conftantinöpole 
unde  van  Antioch  unde^  van 
Jrrufaldm. 

In  den  tiden  was  Tentc  Goar^ 
unde  de  koning  Rüther  van  ^ 
Lancbarden. 

In  deme  .d.  c.  iiij.  jdrc  van 
godes  bort  ^  Focas  quam 
an  dat  rike  unde  was  dar 
ane  achte  jdr. 

Bi  nnen  tiden  flarr  Tente  Gre- 
g6riu5.  D6  he  ^  d6t  was,  de 
Röma^re  klageden  dat  he  dur 
röm  des  "*  godeshüfes  göt  vor- 
dän  hadde  unde^  dO  te  fic  nicht^ 
wreken^^'nekondrn,  fe  wolden*^ 
vorbernen  flne  "  büke,  dar  we- 
der '*  was  ^^  Petrus  diakonus, 
de  ^^  fwör  dat  ^''  alfö  dicke  '^ 
fi*nte  Gregorius  *^  fcreve,  dat 
emn  <^n  düve  bi  deme  ^^  Aren 
f»to.  he  bcw»redel  öch  *''  mit 
fime  döde,  wanto  he  flarf  *^  iö 
hanl.  " 

NA  fime  döde  wart  "  Pabid- 
nus  '^  pdves,  de  nam  af  de 
almofen,  de  Tente  Gregorius 
fei  hadde.  *-^ 


prefenübus  patriarchii  Jomfali- 
mitano  Antiorheno  Conflantino^ 
politano. 

Eodem  etiam  tempore  fuerunt 
fanctus  Gooarus  et  in  Ix>mbar- 
dya  rex  Rolherus. 

Anno  domini  .d.  c  im.  Focas 
Imperium  eft  adeptas  et  regnauit 
octo  annis. 

Temporibus  fais  obiit  Tanctus 
Gregorius,  poft  mortem  vero  eios 
Romanide  eo  conquefti  funt^quod 
bona  ecclefie  ob  vanam  glorian 
confumpfiffet  et  cum  in  mortuo 
Te  ulcirci  *  non  poterant,  libros 
tum  eins,  quos  confcripferat,  igne 
ronfümere  difponebant.  Quibus 
Petrus  dyaconus  reftitit  et  iura- 
Ins  dixit,  quod  quotiercunque 
bealus  Gregorius  fcriberet,  co- 
lumba  ad  aures  eiusfedulo  Fede- 
ret rtatimque  poft  hec  verba 
obiit  et  quod  vera  effent,  que  de 
fancto  viro  dixerat,  morte  ha 
confirmauit.  **  Porro  Gregorio 
rucce(ritFabianus,qui  ftatini  ele- 
moßnas  abftulit,  quas  beatus  Gre- 
gorius pauperibus  largiri  con- 


1  M.  do  pci.  2  BbG.  vü  de  =  MU.  vnd  der.  3  A.  gothart.  4  Bb. 
to  =  MAH.  ze.  5  G.  d^  bort  vnfos  hcrren  =  H ;  A.  /ehlf  In  ...  herrfi. 
6  MA.  der.  7  AH.  daz.  S /ehft  b.  9  A.  mit.  10  MA.  gercchen.  U  MH. 
do  w.  n.  12  iM.  finer.  13  11.  Dos  witcr  ried.  14  b.  reit.  16  .M.  dei. 
16  M.  dcz.  17  fehlt  b.  18  b.  lie.  19  H.  deu.  20  b.  dat  =  ez  M.;  H. 
DaH  webart  er  auch»  M.  Er  bcwaert  oz  auch.  21  b.  (larf  dar  vrab«:.  22  B. 
hat ;  A.  fehlt  Dar  weder  was  . . .  tode.  23  fehlt  H.  24  MAH.  Sabinianai. 
26  BbG.  hadde  ghefat,  MAH.  het  gefeUt. 

*  ffdfchr.  ulciffe.     ♦♦  ßdfchr,  cöCni  |  nit. 
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ime  manede  ene  fente 
rius  dr^  warve  ^  in  deme 
an  '  deme  Verden  male 
ene  in  dat  li6  vet :  dar  van  ^ 

s6k^  unde  flarf,  do  he 
)elcren  ne  wolde. 
me  wart  Bonifdcius  ^ 
dur  defes  pävcfes  bede  ^ 

keifere  ^  Focas  demo 
Rome  dat  Privilegium/*^ 
)Ave8  de  ^"  hdrefte  under 
'eopen  wsere.  ^^  dat  wolde 
latriarchc  van  ConftanU* 
Tin.  Nd  deme  pdvere  Bo- 
wart  ^n  andere  Boni- 
pAves:  deme  gaf  de  kei- 
caa  dat  bedebOs  tö  Börne 
m  geböten.  ^^  dat  wigede 
8  in  aller  godes  ^^  biligen 
r  van  begeit  men  noch  ^^ 
idea  hiligen  ^^  dach,  dat 
II  ^^  öch  ad  ^^  Tanctam 
n  rotundam.^^  Defe  ^^ 
(af '^  den  moneken  de^^ 
lö  bindende  unde  td  an- 
le. « 

keifere*  Focas  dö  he  ** 
oveles  *^  hadde  gedän,  ^'* 

wart  gekoren*^  Erä- 


Tueuit  Propter  qnod  a  fancto 
Gregorio  tribus  vicibua  in  fompno 
elt  monittts  et  quarta  vice  dum 
non  refipifceret,  ab  ipfo  graniter 
in  Caput  cft  percufliia  ftatimque 
incepit  egrotare  et  moiFtuus  efl. 
Cui  Tubrogatus  eft  Bonifacius, 
ad  cuius  petitum  Focas  imperator 
romane  fedi  hoc  contulit  priui- 
legium,  qnod  romanus  papa  inter 
epifcopos  rummus  elTet  in  orbe 
terrarum,  quod  ante  patriarcha 
Conftantlnopolitanua  optinere  nt-: 
tehatur.  Poft  hanc  Bonifacium 
alius  ruccefGt  Bonifaciua,  cui  Fo- 
cas imperator  Rome  templum 
quod  Pantheon  (i.e.  omninm  d)eo- 
rum  *  dicitur  concefBt  Quod  fla- 
tim  papa  in  honore  omniuoi  fanc- 
torum  per  vniuerfam  ecciefiam  ex 
hoc  ea  die  celebrare  precepit 
vocatur  etiam  templum  hoc  ad 
fanctam  Maridm  rotundam.  Ifte 
papa  dedit  monachis  Ulis  potefta- 
tem  ligandi  atque  Toluendi. 


Porro  Fbcas  Imperator  poft- 
quam  multa  mala  perpetrauerat, 
electus  eft  contra  eum  Eraclius. 

y.  drei  Itunt  2  A.  Zi1.  3  MA.  do.  4  Br.  Tech,  Bb.  fek,  G.  ßek,  ^[A.  ßech, 
ikh,  5  Bb.  he  it,  (.4.  het,  H.  er  es,  MA.  er  (ich.  6  A.  (es  B.  7  A.  gebet, 
ferc.  9  M.  die  hantveft.  10  Br.  fehlt  de.  1 1  MA.  der  hcrft  wier,  H.  w«r 
cht.  rj  RbG.  dat  bedehus  paiitheon  to  rome  =  H.,  M.  daz  petbaus 
I  (ohne  zc  R.)  =  A.  ze  padeon.  13  M.  gott,/cA&  AH.  14  6.  oc, 
ach.  15  g.  h.  fehlt  H.  U  fehlt  H.  17  M.  daz.  18  M.  fant  Mt- 
ungc.  19  MAH.  Dor.  20  BbG.  gaf  oc  =  MAH.  auch.  21  MAH. 
\  A.  ze  enpinden  vü  pinden.  23  MA.  Do  d^.  24  do  er  fehlt  MA. 
G.  26  fehlt  bAH.  27  H.  wider  jn.  28  M.  erchom  uf  in,  A.  gech. 
IL  crwclt. 
IdCchr.  bloß  Pantheon  eoruin. 
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clius:  de^  ftriddc  mit  cmeunde 
flocli  ene  döt  * 

In  ^  den  filven  ^  tiden  fente 
Columbdnus^  uiide  Tente  Gal- 
liis  qudmen^  van  Scotlande 
an  ^  düdifch  lant  ^ 

In  deine  .d.c.xiL  jdre  van 
godes  bort^Eräclius^'^quam 
an  dat  rike  unde  was  dar  an 
twintich  unde  feven  jdr. 

Bi  nnen  tiden  wart  gomar- 
teret  Tente  ^^  AnaTtäfius  de 
heilige  monich  mit  feventirh  an-^ 
deren  martelseren. 

An  ^'  den  tiden  koning  Cos- 
dras  **  van  Perfid  gewan  "  Da- 
mafc  unde  Kartagincn  unde  dede 
grute  not  ^^  deme  ^^'  römirchen 
rike. '  lie  gewan  öch  Jerufalt^m 
unde  nam  dar  ^^  dat  hilige  kröze 
unde  vörde  it^^  mit  im  ^^  in  Per- 
fiam.*^  De  keilere^*  Eracli  us** 
Tande  do^'  tö  eme,  dat  he  cme 
önen  "  vrede  gAve.  Dat  *'*  vor- 
fmadedom*^koning^^Cosdram 
unde  umböt  **"  em ,  wolde  he 
Criftus  ^»  vorlüchrten,  »«   fö 


eommifitque  preliam  cum  eo  et 
in  hello  ipfum  occidebat  * 

Eodem  tempore  Tanclus  Co- 
lumbanus  et  fanctiis  Gailus  de 
Schotia  in  Teutoniam  venerunt 

Anno  domini  d  c  xii  Era- 
clius  Imperator  efl  electus  et 
annis  Cx^xvii  regnauit 

Temporibus  fuis  martiriiatus 
Tanctus  Anaflafius  monachos  eft 
cum  aliis  Ixx*  martiribus. 

Eodem  tempore  Cofiiras  rex 
PerTarum  optinuit  Damafcum  et 
Carthaginem  Cot)  plarimom  reg- 
num  Romanorum  infeftabat  Opti- 
nuit etiam  Jerufalem  ac  deinde 
crueem  dominicam  abflulit  et  fe- 
cum  in  Perßam  eaptiuam  dedoxit 
Tunc  Eraclius  Imperator  legatos 
ad  eum  mißt,  rogans  ea,  que  pt- 
cis  Tunt.  Quod  rex  Cofdras  coa- 
tempnens  mandauit  ei,  quod  6 
Chriftum  **  negaret,  tunc  paccm 
ab  eo  optinere  pofTet. 


1  MA.  vfi.  2  MAIL  ze  tode.  3  BbG.  An.  4  fehlt  A.  5  M.  Colmtn. 
6  G.  quam;  MA.  chom  f.  C.  7  MAU.  in.  8  H,  dcnu'chcw ,  M.  daenfchw. 
A.  diu  tütfchfl.  9  (i.  van  vnios  liVenbort;  M.  v.  chrlftcs  geb.,  A.  fehU  In 
...  geburt.  10  H.  EradiuH.  W  fehlt  A.  12  GMAH.  In.  13  H.  Coftr*», 
A.  Coforas.  14  MA.  waz  der  cb.  C.  v.  P.  (vü  gewan  M.)  15  H.  J&mer. 
16  fehlt  M.  17  fehlt  BiH.  18  M.  daz.  19  MAH.  in.  20  G.  t>/zt  zu:  Deie 
colVlras  was  fo  bomüdich  dat  be  fpracb  be  were  got  he  gebot  oc  dat  m  cne 
uor  enen  got  anbedcde.  lie  v^dtorcde  de  xpcnheit  ru  brande  kirkcn  Tfi 
cloftere.  21  Br.  keifere.  22  H.  Eradyus.  23  fehlt  MA.  24  fehlt  H. 
25  Br.  dar.  26  Bb.  den.  27  d.  k.  fehlt  All.  28  Br.  unde  üo  noboi. 
29  Br.  xpc;  A.  cbriftfi,  H.  Jbefu.     30  A.  v^lägfl. 

*  mifchr.  cecidebat.     **  Hdfchr.  xiii   {ff.  .\m). 


iis^ 


eme  ^nen  vrede  ge- 
rAcIius  vor  dö  mit 
lere  in  Perfiam.  he  flr^t 
Ige'  Cos d ras  '  unde 
des  vele.  ^  he  vdngi 
3  ^  düFent  ®  unde  ma- 
negen  .kerftenen  man 
Dit  dede  he  dries. 
\  ^^  beramnede  fich  ^^  dd 
eme  here  unde  befat 
UnApoIe  in  ^^  deme 
le  an  ^^  deme  lande.  De 
Sriclius  werede  ßch  ^^ 

Cosdras  vor  dö  weder 
^  Eräclius  ^«  vor  dö  ^^ 
arm  mit  gröteme  ^®  here. 
egede  in  '^  dat  lant  '^ 

mit  [gröten]  '^  brande 
t  röve,  **  wante^  he 
li  dat  lant  '^  unde  (loch 


Eraclius  itaque  cum  exercitu  va- 
lido  in  Perfyam  profectus  efl  et 
cum  rege  Cofdra  pugnauit  et 
plurimos  occidit  cepitque  quin- 
quaginta  milia  hominum  et  * 
multitudinem  liberauit  Chriftia- 
norum.  fed  et  tribus  vicibus  fi- 
mile  **  peregit  opus.  Cofdras 
vero  jngenti  collecto  exercitu 
obredit  Conflantinopoiim  terra 
marique  ac  contra.  Eraclius  viri- 
liter  reltitit  et  Cofdras  inde  re- 
diens  in  terram  fUam  diuertit 
Eraclius  vero  in  Perryam  cum 
exercitu  magno  perrexit  et  ter- 
ram Teptem  annis  Tpoliis  et  in- 
cendiis  devaftauit,  donec  eam 
Tibi  Tubdidit  et  Cordram  regem  in 
ea  potenter  occidit. 


•  4 

ghoae;  G.  Cetzt  zu:  he  let  mit  grotor  lirt  maken  en  werk  lio 
ele  van  golde  tu  vftn  filnere  vS  van  edelem  geiteine.  het  let  dar 
n  funnen  vfi  maneii  vi!  de  ftemen.  vß  dat  it  dar  van  regenede 
B.  Dit  werk  togcn  vnd^  der  erde  heimlike  perede  vS  andere  dier 
rke  uocli  to  waren.  Dat  ging  üme  alfo  de  hemcl  doth.  mit  der 
de  dem  mancn  vnde  den  ftemen.  hir  onene  fatte  he  ilncn  tron 
dat  hilege  cruce.  alfo  it  ime  gofibbe  were  vS  fcop  dar  Hnc  wo- 
\  he  got  were.  Dat  rikc  let  he  fime  föne  cofdre.  2  BbMAH.  dem 
ie  langen  k.     3  A.  Coforas.     4  AH.  erflAg.     5  A.  vil  Icuit,  U.  vil 

A.  erfchlÄg;   Bb.  uench  ir.     7,  Br.  uiftein.     8  Br.  dufcn;   b.  du- 

9  G.  ledich  m.  x.  m.  =  AH ;  b.  fehlt  vnde  m.  . . .  ledich.     10  AH. 

fehü  Cofdras  und  erflnog  ...  drles.  Cofdras.  11  H.  f.  anch. 
3.  an,  M.  vf.  13  G.  uppe,  M.  auf.  14  M.  Ach  do.  16  Qt.  fügt 
ta  aner  famnede  cofdras  en  grot  here  vil  qua  uppe  de  don5we. 
lä  wid^  ene  mit  grotcr  craft  d^  romere.  ov^  de  don6we  ging  en 
ifchen  den  twen  hercn  fe  koren  cnon  ewich  uppe  d^  bmgge.  fwilec 
ideren  dar  v^wunne.  dat  he  deme  anderen  vndManich  were.  16  G. 
^  godes  helpe  (loch  cofdram  dot  vfl.  17  fehlt  A. ,  MA.  wider, 
gr.    19GMAU.  vfi.    20  H.jn.    21  MA.  reich.     22 /«AZC  BbGMAH. 

r.  ofi  m.  pr.  24  H.  vncz.  25  G.  d.  1.  bedw.  ufnd  Cetzt  hinzu: 
IToÄr.  vnde,    ♦•  EdCiikr.  ai'e, 

hroo.  15 
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döt^  den^  koning  Cosdram. ^ 
unde  brächte  weder  vaii  PcrTiH 
dat  hilige  krüze^  to  C onf tan- 
tin öpole  unde  den  patriarchen, 
de  dar  gevangen  was.  he  Mi 
dch,  dat  inen  den  (ilven  dach 
iemmer  m^r^  virede,  de  is® 
in  deme  hervefte.  Des  anderen 
jdres  vdrde  he  dat  krüze''  tu^ 
Jerufal^m  undc^  d6  he  der^'* 
porten  nälede,^'  dar  unfe  hdrCr)e 
Jefus  Criftus  dl  to  deme  döde 
ging,  he  ^^  was  gekrönet  hdmö« 
dellke:  dö  dede  ^^  (ich  de  porte 
filven  to,  **  wante^*  fich  de  kei- 
fere  ^^  van  dncs  engeles  gebode 
ödmdde  makede,  ^^  aire  ^^  dede 
8c  üp  1»  de  filve  ^^  porte. " 


Alfö  quam^^  dat    hilige   krüze 
weder  lö  Jerufalöm.  *^^ 


Reduxitque  de   Perrya   cmcem 
dominicam  Conftantinopolim  et 
patriarcham  ibidem    captiuatam 
ipde  liberauiL    Exinde  igitor  ex 
precepto    apoflolico    fimiliter  * 
et  imperiali  ipfam  didm  rollemp- 
nem  agimus,  quam  in  ecciefia 
fancta  exaltationem  Tancte  crucis 
nominamus.     In    fecundo    vero 
anno  Imperator  crucem  domini- 
cam Jerofolimam  addnxit  carnque 
porlam,  per  quam  dominus  ad 
palTionem  egreiTus  eft  appropin- 
quaret  et  fnperbe  imperiali  more 
coronatus  incederet  porta  per  fe 
ipram  claufa  ingrelHim  prohiboit, 
donec  ex  precepto  angelico  fe 
humiiiaret..  et  fic  porta  itenuB 
aperta  **  introitum  regi  concelEL 
Hoc  igitur  modo  crux  Tancta  Je- 
rofolymain  eft  reducta. 


he  qua  oc  to  demo  himelo  dar  de  aide  cofdras  uppe  was  mit  deme  hilegen 
cruce.  Eraclyus  fpracli  do  wante  dv  dat  hilege  cnice  geeret  heneft  weid 
xpen.  vndo  Icue.  Dat  y^finadc  deme  alden  koninge  de  wart  geClagen  de 
himel  to  brokcn.  Dat  ßluer  gaf  de  kcifer  de  mehere  WS  andere  cyrode 
uele.   dat  golt  den  godeBliulcii  de  v^ftoret  waren  dat  in  de  wid^  buwede. 

1  MAU.  ze  todS.  2  fehlt  II.  3  G.  fefdt  unde  fioch  . . .  Cofdraro. 
4  M.  prallt  d.  h.  ehr.  wider  in  Perfyain;  G.  Dat  hilege  cmoe  vorde  he  mit 
emo  to  conftantinopole.  5  fehlt  AH.  6  b.  (Itatt  de  is)  de  cnize  dag. 
7  BbGMAH.  d.  hoilighe  cruce.  8  H.  gen.  9  fehlt  b.  10  U.  den.  1 1  BrbO. 
nalede,  A.  nacht,  M.  nahent,  H.  zue  nehet.  12  fehlt  M.  13  fehlt  Br. 
14  G,  fügt  hinzu:  vfi  boflotcn  Ac  de  ftcne  dat  he  nicht  dar  iD  komen  m 
machte  do  fach  he  in  dcmc  himele  en  cruce.  En  ongel  fprach  do  to  ime 
dat  he  ßc  oomAdegcdc.  15  FI.  vncz;  M.  Do  macht  Ach,  A.  alzo  m.  1'. 
16  Br.  keifere;  MA.  d.  k.  diemi\tich  von  e.  e.  geb.  17  h,  fehlt  wante  ... 
makede.  18  MA.  do.  19  H.  auch  auflf.  20  fehlt  M.  21  BL  wider  anC 
A.  auf.  22  b.  brachte  de  keifer  wid^  d.  h.  er.  23  to  ih.  mit  groten  eren.  Do 
dede  got  fine  alden  tckene.  blinden  worden  fende.  halten  recht  maTelAicbtigc 
nam  wid^  ere  funt.   (Alle  diefe  EinCchiehCel  in  Q.  fließen  aus  der  Kaiferchnmi'J 

*  mCehr.  fil'.    **  JIdCchr.  {ta  fe  Itttj  afta. 
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tiden  *  was  *  grdt  ert- 
^  dritticb^  dage.  men 
^  an  ®  deme  hemele  ^n 
atbeldknede  de  flacht,^ 
i4  fcere  wart.  ^  Erä- 
de  keifer  ^^  vSI  dö  an 
nie  van  der  Idre  des 
en  ^*  van  Conftanti- 
he  wart  öch  ^'  dn  aftro- 
ande  ^^  Tacb  ^^  an  deme 
"  dat  fin  rike  folde  tö- 
rerden  vanbefncdenen^^ 
ar  Qmme  Ui  he  ddpen'^ 
Jod^n  an  '*  nme  rike. 
•ch  den  koningDage- 
)*•  van  Vranken,**  dat 
ve  ddn  wolde.  dat  dede 
lg  dur^^  des  keireres 


In  diebos  iUis  terre  motos 
xxx^  diebus  factus  efl  magnus. 
vifusqne  eft  gladins  in  celo,  qni 
cedem  magnam,  que  cito  fübre- 
quta  fuit,  prefigurabat  Porro  Era- 
clius  Imperator  ex  prouira  doc- 
trina  patriarche  conftantinopoli- 
tani  quandam  incidit  herefim  et 
factus  eft  etiam  aflrologus  vidil- 
que  in  aftris  et  cognouit  regnum 
fuum  ab  hominibus  circumcifis  * 
fore  deftmendum,  propter  quod 
omnes  Judeos  in  regno  füo  bap- 
tizari  precepit  rogauitque  regem 
Francie  Dagobritum  quod  idem 
de  Judeis  fuis  faceret  et  refpon- 
dit  rex,  quod  petitionem  impera* 
toris  adimplere  vellet 


iius'^  badde  dch^^  tA 
9r'*  fufter  docbter.  bi 
1^  he  ^nen  föne,  de  hat 
^nas.  ^^  he  hadde  dch 
hten  ®^  föne,  de  h^t  C  o  n- 
18.  Dö  fetten  fich  *«  we- 
keifere  de  Sarrac^ni. 
I  aldus.  ^    l^n  man  des 


Eraclius  etiam  concnbinam  ha- 
buit  filiam  fororis ,  ex  qua  filium 
nomine  Eracle(on)as  genuit  ha- 
buitque  fliium  legitimum,  quem 
Conftantinnm  appellauit 
Eodem  tempore  Sarraceni  Impe- 
rator! fe  oppofuerunt,  quod  tali 
occaßone  factum  eft.  Quidam  Im- 


.  feine  t.  =  H.  2  GMAH.  wart  3  MA.  elrdpidmusg,  H.  erpidnOg. 
wH  dr.  t  5  fehlt  MA.  6  G.  in.  7  M.  ein  IV.  a.  d.  h.  8  Bb. 
b,  H.  den  (lag,  MA.  die  manflaht.  9  H.  kom.  10  H.  Eradius. 
fehü  A.  12  M.  dez  p.  1er  v.  C.  13  ßhli  A.  14  M.  fehlt  he  w. 
15  M.  Er.  16  M.  f.  auch.  17  b.  gefiirre,  H.  geftierren.  18  b. 
H.  zw  Stört;  MA.  zerfärt  f.  w.  19  A.  de  be(tritfl  1.,  M.  wan  er 
)log^  20  B.  do  dopen.  21  fehlt  MAB.  22  BbGMAH.  in. 
B.,  B.  draghebrechte.  24  BrbG.  uranken  =  MH.  25  M.  von. 
b.  inde  bede.  27  H.  Eradius.  2S  fehlt  MA.  29  G.  fine.  30  GbMAH. 
)1  bM.  Herodonas,  Br.  erodonas,  BH.  orodones,  A.  erodanas.  32  b. 
fehlt  H.    33  G.fe;  A.  fatzt  er  fich  wol.     34  bM.  alfba,  AH.  alTo^ 

itbhr,  oircumfoiAi. 
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keireres  Tolde  ddlen  den  Toll  ^ 
den  filven  lüden:  he  ^  fprach  ' 
„war  umme  folde  ^  min  hdrCOe 
defen  *  hunden  foll  ®  geven?" 
Dar  umme  karden  ^  Te  ^  van 
deme  keifere  de  filven  Sarra- 
cSni  ^  unde  voren  üp^^  dat  rike 
mit  gn^ötem  here.  Eräclius 
vdrde  du  dat  hilige  krüze  van 
Jerufal^m  t6>^  Conftantinö- 
pole  dar  eren^^  vruchten.  dar  is 
it  ^'  noch  büde  ^^  behaiden.  De 
Sarracdni  wunnen  ^^  do  *®  An- 
tioch  unde  Damafk  ^^  unde 
Egiptum.  Eräclius  famnede 
dö  ^n  grdt  here  unde  quam  mit 
eme  *^  tö  flridc.  ^^  de  heidenen 
wunnen  den  fege  unde  flögen  '^ 
finer  lüde  hundert  dtifent  unde 
viftich  ddfent  *^  De  SarracSni 
fanden  dö  weder  deme  keifere 
den  röf  unde  de^*  wApene^*  der 
döden.  ^^  des  newolde  de  kei- 
fere **  nicht,  *^  wante  he  wolde  fic 
an  en  wreken. ^'  He*®  vor  dö 
tö  *^  unde  brac  üp  ^^'  caTpias 
portas:  ®^  dat  was  ön  werk,  dat 
Alexander  de  gröte  hadde  lä- 


l  MA.  E.  m.  nam  d.  k.  folt.  der  folt  d.  f.  1.  2  MA.  der.  8  H. 
umb  fprach  er.  4  G.  Tal,  M.  fol.  5  B.  defea.  6  H.  den  fold,  BQM.  fineo, 
b.  fine,  A.  difen,  MA.  f.  f.  d.  h.  7  AH.  kertil.  8  Bb.  Pic,  G.  fe  He  s=  MA^ 
fehlt  H.  9  U.  die  [\  S.  v.  d.  k.  10  G.  uppe,  fehlt  B.  11  b.  wed^  to: 
H.  wider  v.  J.  ze  C.  12  fehlt  b.,  M.  die.  13  BrB.  dat  is.  14  fehü  A 
15  BbMAH.  gewunuon.  IG  fehU  M.  17  b.  damaTkin.  18  BbMAH.  io. 
19  H.  Areittii.  20  AH.  erflugon.  21  MA.  bloß  hundert.  22  MAH.  dix. 
23  A.  daz  w.  vß  den  r.  24  G.  lade.  25  Br.  keifere.  26  b.  neit  27  0. 
wr.  an  in.  28  Br.  De,  BG.  Do.  29  fehlt  GMA.  80  fehU  IC  81  b.  de 
pone  zä  cal^ie. 

*  ffdfchr,  qü. 


peratoria  procurator  dum  fiil[l]t- 
rium  ifdem  hominibua  diuideret, 
dixit  ,,quare  dominus  meus  cani- 
bus  iflis  falarium  ftium  Iribuat?^' 
propter  quod  ab  imperatore  re- 
ceiTerunt  idem  Sarraceni  ac  dein- 
ceps  cum  grandi  exercitn  contra 
Imperium  funt  profectL  Eraciios 
vero  crucem  dominicam  propter 
timorem  Sarrazenomm  ab  Jem- 
falem  Conflantinopolim  detulit  et 
creditur  a  multis,  quod  hodie  ibi 
recondita  fit  Sarraceni  auteo 
optinuerunt  Antyocliyam  Dama- 
fcum  totam  Egiptum.  Eradios 
vero  inflnitum  congregauit  exer- 
citum  et  commifit  cum  eis  preiium. 
Sarraceni  victoriam  optinuerunt  d 
de  hominibus  imperatoris  centuii 
milia  occiderunt  Porro  Sarraceni 
omnem  predam  ei  arma  occifo- 
rum  imperatori  remiferunt,  qni 
recipere  penitus  timuit,  quia  tib- 
dictam  de  ipfis  fumere  cogitanil 
Igitur  Eräclius  cafpias  apeniit 
portasCO  opus,  quod  AUexander 
magnus  intcr  duos  montes  fece- 
rat ,  quo  * 


229 


lakei  ^  twitken  twta  ber- 
r  mede  hadde  he^befloten 
grimme*  d^t  Dat  werk' 
I  Erdclius.«  dar  ttt 
eme  tö  belpe^  hundert 
linde  vf flieh  düfent,  de 
lUe  gewdpenet  mit  gol- 
nit  ^  den  ®  unde  mitten 
)r  he  weder  de  Sarra- 
Bde  des  anderen  dages, 
Mden  folde,  ^^  des  nach- 
t  geflagen  ^^  in  des  kei- 
here^'  van  ^neme  hili- 
mgele  ^*  twö  unde  vif- 
ftfent.^^  aird  wart  dat  ^® 
achtich.  Dd  ftarf^^'de 
^  Eräclius*^  van  IMe. 
den  tiden  wart  Mdu- 
de  was  ön  arm  man.  he 
b*^  mit  flnen  liften  ko- 
le  «*  brächtet  dar  tö  " 
\ie  wänden,  dat  he  Mef- 
äre.  *^  He  *®  vorkarde 
m  unde  Affricam.  he 
tde,  dat  man  in  deme  pa- 
ten  unde  drinken  *^  unde 
it»«  plegen»»    folde." 


gentem  ferociffimam  illic  inclu- 
debat. 

Hoc  ergo  opus  Eraclius  aperuit 
et  exinde  centum  milia  et  quin- 
quaginta  milia  auxiliatores  ha- 
buit,  qui  aureis  armis  infigiüti 
refulgebant. 

Cum  hiis  igitur  et  cum  fuis  contra 
Sarracenos  perrexit  cumque  al- 
tera die  cum  eis  confligere  * 
difponeret,  in  ipfa  nocte  de  ex- 
.ercitu  imperatoris  quinquaginta 
et  duo  milia  angelus  domini  occi- 
dit,  et  reliqua  pars  exercitus  fu- 
gam  iniit.  confufio  vero  et  mole- 
hia  Eradium  in  morteCm)  de** 
leciL 

Temporibus  Ulis  extitit  Hau- 
mitius.**  hlc  fuit  homo  pauper  et 
modicus  fed  calliditate  ftaa  rox 
factus  eft  egit  hoc  etiam  arte 
mira,  quod  putabatur  ab  homi- 
nibus  elTe  Meffyas,  vnde  totam 
Egiptum  et  Affricam  peruertit 
predicauitque  populo  quod  in 
paradifo  edere  deberent  potare 
et  fornicarL   propter  quod  ftulti 


,  machen,  b.  magen;  MA.  geworht     2  Gb.  grimmige,  MH.  grim- 

fehü  MA.     4  H.  Eradios;  Qb.  fehlt  dat  w.  br.  np  £.     5  b.  eme 

US  zu  helpen  =:  MAH;  H.  von  dann.    6  Br.  gode.     7  A.  Tfl  mit; 

iu8  uor  m.     8  Br.  en.     9  Gb.  vnd  do  he  =  BIAH.     10  M.  wolde. 

3  riagen,  bH.   crflagen.     12  G.  an  fineme.     18  H.  in  d.  k.  h.  erfl. 

b.     1&  MA.  manne.     16  b.  xxij  M<>,  H.  zwai  yfl  swainozigk.     17  B. 

.     18  A.  dez  kaif^s.     19  G.  oc  =  MA.  anoh.     20  Br.  keifere.    21  H. 

22  b.  An.     23  b.  mamet,   B.  mamamet     24  /ehU  B. ,  M.  doch. 

,  b.  Inde,  MAH.  vfl.     26  b.  Ayg  dar  to.     27  H.  das  er  wer,  M.  er 

28  M.  wan  er.      29  M.  aezz  vii  trunch,  A.  tr.u.ce.      80  BG.  Tnde 

[.  TU  bfires,  H.  pofheit,  A.  ynk&Tchet.  8 1  U.  volbringen.  82  pfl.  C/Mt  A. 

dfchr,  confbgere.    **  Hdfckr»  Maomintim. 
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dar  umme  hörden  ^  ene  dämme ' 
lüde  gerne,  mit  eme  is  noch  be- 
worren  ^  menieb  beiden  lani,  ^ 
de  6r  kerftencn  wären. 


Nd  deme^  pävefe  Bonifdcio 
wart^  päves  Deusdedit^  dar 
nä  Bonifäcius.  ^  dar  nä  Ho- 
nörius  unde*  dö  ^®  Severi- 
nus^^  unde  dö  ^^  Benedicius 
undedüi<>  Theodörua.^« 

In^'  deme  d.c.xx^ix^^  jdre 
van^*  godes  borl^*  ConTtan- 
tinus,  ErAclii^^  föne,  quam 
an  dat  rike  unde  was  dar  an 
vÄr  mänede.^®  Deme  wart vor- 
geven  van  finer  ftöfmöder  mittes 
Patriarchen  rdde.  alfd  hält  ^^  fu  '^ 
dat  rike  Iw^  jär  mit  eren  föne  '^ 
Eracleönas."  Do  de  hÄrCrJen 
vorndmen  de  miiTeddt,  fe  fneden 
en  beiden  de  nefen  ^^  af  unde 
vordreven  fe  unde  den  **  Patriar- 
chen dar  tö. 

De  koning  Dagebrecht^"^ 
flret  in  den  liden  mitten  Saffen 


homines  doctrinam  eios  libenler 
fufceperuni,  vnde  hodie  raulte  * 
paganonun  provinde  ab  eo  fe- 
ducte^  dyabolo  femianty  que^^ 
pritts  deo  creatori  ftib  lege  chri- 
ftianorum  fubdite  fuemnt 

Polt  Bonifacium  papam  factos 
efl  papa  Deusdedit,  poft  quem 
Bonifacius ,  poft  quem  Honorins, 
poft  quem  Seuerinus,  poft  quem 
Benedictus,  poft  quem  Theo- 
dorua. 

Anno  domini  d.c  xxxix  Con- 
ftantinua  Eraclio  filius  Imperiom 
eft  adeptus  ei  regnaoH  iiii* 
menfibua. 

Ifte  de  confilio  patriarche  a 
nouerca  fua  veneno  potatus  in- 
teriit  ßcque  ipfa  Imperium  dno- 
bua  annis  cum  filio  fnoEradCe>>- 
nafe  poiTedit,  f  cumque  prin- 
cipes  hoc  nephandum  factoii 
audilfent,  virofque  nafo  muti- 
latosft  cum  patriarcha  de  terra 
eiecerunt. 

Eo  tempore  Dagobertus  fft  rex 
debellabat  Saxones  et  omnes,  qoi 


1  M.  lieten.  2  H.  vniymiig.  3  Br.  beworcn,  M.  verworen,  fehlt  H.  hier, 
4  A.  heidnifch ,  M.  laut  d$  hayden ;  H.  lanndt  wardn.  5  fehU  A.  6  MA. 
chom.  7  b.  D.  p.  8  G.  en  and^  b.,  M.  aber  ein  and^  B.  9  fehlt  A 
10 /e^Z^  BbGMAU.  11  6.  fcaerinius.  12  O.  fügt  hier  aus  der  Kaiferehrümk 
ein :  Heraclyd  hadde  enen  brod^  de  bet  Narciflbs.  fin  wif  was  gebeten  ei yfabeth 
u.  f.  to.  13  b.  Na.  14  M.  vn  zil.  15  b.  na.  16  GbMH.  geburt;  A,  fehlt  In  . .. 
geburt.  17  H.  Erady.  18  M.  monen.  19  b.  bebcilt,  A.  behielt;  H.  bet. 
20  G.  fiv,  Bb.  fe,  MAU.  fi.  21  Br.  eren  fönen,  BbG.  ereme  Tone,  MAE 
irem  Tun  (f,  L.).  22  BrBG.  eraclonufa,  bH.  eradonos,  A.  erodano,  M.  Henh 
dan.  28  BrB.  nefen,  A.  nazE.  24  A.  die.  25  Br.  dagebreth;  b.  tS  Tranke, 
H.  von  firankhen. 

*  HdCchr,  multi.  **  Hdtchr,  fedncie.  ***  HdSchr,  qui.  f  Bd[thf, 
pofAdet.    tt  Hdfchr.  atroque  nafo  mutilatoa*    ftt  •fidlTcAr.  Dogabartoa. 
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mide  fldg  en  ^  alle  de  *  döl, ' 
de  langer  wären  demie^  ere 
TwerL^  He  bedwanch  6ch*  de 
Wenede  tö  tinfe. 

In  den  itden  was  tö  ^  Vran- 
ken  ^  de  grdtere  ^  van  deme 
hda  fente  Arnoll,  ^^  de  ^^  feder 
bifcop  wart  tö  Megense;  ^*  de 
gewan  ^'  A  n c  b  i  Te  m.  Anchires 
gewan  ^^  Pippinum  nnde  fente 
G^rtrüde.  PqipinasgewjBnKa- 
rolum  nnde  Kar  lomannam,  ^^ 
de  monich  wart  Karolas  gewan^^ 
Pippinum.  Pippinus  gewan  ^^ 
Karolum  Magnnm,  ^^  de  Teder 
keifer  wart 

In'^deme.d.c.xnj.järeyan'^ 
godes  ^  bori  ^  ConTians, 
Conftantinns  Tone,  *'  qaam 
an  dal  rlke  nnde  was  dar  an 
Iwintich  unde  acbte^  jftr. 
He  was  in  keltere  unde  flöch 
finen  bröder  ddt  he  Y^ng  den 
pAves  Harttnum^  nnde  vor- 
Tande  '*  ene  tö  RAsen  '^  Jn  dat 


gladiis  Alis  longiores  exftiterant, 
perdldit,  fed  et  Slaaos  ad  fol- 
uenda  tribnta  coegit 

In  tempore  ilio  in  Francia  foit 
maior  domus  fanctus  Amoldos, 
qui  poftea  factus  eft  moguntinus 
epifcopos. 

Hie  Anchifen,  Anchifes  *  Pap- 
pinum, 

Puppinus  genuit  Karolum  et  Ka- 
rolomannuro,  qui  factus  eft  mona- 
chus.'  CKaroIus  genuit  Puppi- 
nnro.)^  Puppinus  genuit  Karolum 
roagnum,  qui  poftea  Imperator 
factus  eft. 

Anno  domini  d.c  xUi  Conftans 
Conftantini  filius  ad  ünperium 
eft  afftamptus  et  regnauit  annis 

XXVIII. 

Ifte  fiiit  hereticus  et  occidit  fra- 
trem  fuura.  cepit  eüaro  papam 
Martinum,  quem  in  Rutheniam 
mißt  ubi  in  exilio  martir 


1  BrB.  riogeo,  bG.  (loch  =  MAH.  flAg.  2  MA.  A  alle.  3  MAH.  ze 
tode.  4  Br.  de  Un  ere  fw.  5  ObMAH.  1.  d.  ir  (W.  w.  6  M.  Auch  betw. 
er.  7  fe?Ut  Br.  8  se  Vr.  fehlt  MA.  9  MA.  d^  groz.  10  H.  Amolff. 
11  M.  des  der.  12  BGMAH.  b.  to  M.  wart;  BrG.  megenze,  MAH.  mainz; 
B.  messe,  b.  metze.  13  MA.  gebar.  14  fehü  M. ,  A.  de  gewan.  15  H. 
Karlmannem ,  M.  Karolianam ;  M.  fehli  {nach  Anch  yfes)  gewan  . . .  gewan 
Karolom  unde,  A.  fehlt  Pippinus  gewan  ...  Karolus  (gewan).  16  M.  gebar. 
17  M.  gebar,  A.  d^  gewan.  18  Gb.  den  groten,  H.  dem  groiTen,.  M.  den 
grossen  karolum.  19  b.  An.  20  b.  na.  21  G.  d^.  22  b.  gebArt  =  H., 
G.  bort  unfes  berren  =  H. ;  A.  feltU  In  . . .  geburt  und  darnach  von  Er  was 
ein  ehetzer  bis  f.  Gewalt  fS-  232),  23  B.  Conftans  C.  Tone.  24  b.  zviii., 
A.  fibenzecben.  25  H.  Marcinum,  M.  Matyninm.  26  b.  fände;  B.  uor  fan- 
dene.     27  G.  rasen,  BrB.  rucen,  b.  rufen,  H.  revfen,  M.  Rauzzen. 

*  HdCekr,  «ntlftea.      **  BdCchr.  Lücke. 
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eilende:^  dar  flarf  he  dn  mar- 
telaere. '  Nd  eme  wart  EugS* 
nius  päves.  *  nö  eme*  Vila- 
liänus.  De  keifer  Conftans 
bekarde  fic  dö  ^  van  finer  ket- 
terie  unde  fende  deme  pdvere 
gröte  zirdde.  ^  he  quam  6c  fil« 
ven  l6  '  R6me®  und  nam  dar* 
ziröde  vele.  ^®  he  ^*  wolde  dat 
rike  leggen  ^^  van  Conflantfnd- 
pole  weder  to  **  Rome.  He  was 
före  gehatet  ^*  unde  **  vor  in 
Ciciliam.  dar  wart  he  gefla- 
gen  ^^  in  deme  bade  van  ^neme 
flneme  ^^  manne. 

In  den  tiden  wart  gemarteret 
de  hilege  ^®  koning  ^®  fente  *® 
Öswalt 

In^^  deme  .d.c.lxx.  "  järe 
van"  godes  bort**  Conftan- 
tinus  Conftantcs  Tone  quam 
an  dat  rike  unde  was  dar  an 
feventein**  jar.  Bi  *^  den  ti- 
den was  de  päves  Adeoddtus. 
dar  nä  wart  päves *^  Dominus.*^ 
dar  nä  Agaton:  de  fende  fj[ne*^ 
boden  to  ^^  deme  keifere  unde 
manede  ene  des  rechten  löVen. 


occubuH. 

httic  Tucceffit  Eogenius,  pcrfl 
quem  Vitalianus. 
Porro  Conftans  Imperator  ab 
heretica  prauitate  refipuit  et  do- 
mino  pape  gloriofa  omamenta 
tranfmifit.  *  Ipfe  etiam  perfona- 
liter  Romam  venit  et  in  eam**  or- 
natum  plurimum  detulit  atque 
Imperium  de  Conftantinopoli  Ro- 
mam reftituere  tentauit  Hie  Om- 
nibus odibilis  exititit  profectos- 
que  in  Cyciliam  a  quodam  milite 
fuo  in  balneo  occifüs  eft 


Sanctus  Ofwaldus 

Anno  domini  dcJxx  ConfUui« 
tinus  Conftantis  fllius  Imperator 
eft  electus  et  regnauit  xvii  aniii& 

Eo  tempore  exftit(it)  papa  Deo- 
datus,  poft  quem  Dominus,  poft 
Cquem)  Agathen,  f  ifte  lega- 
tosff  fuos  ad  imperatorem,  qai 
eum  de  Gde  kathoiica  follicitam 
redderet,  direxit  quos  benigne 


1  Br.  elende.  2  fehlt  Br.,  BG.  he  martyr,  b.  eyn  marteler,  M.  gemar- 
tert, II.  von  der  Marter.  3  fehlt  bMlI.  4  6.  deme.  ö  Br.  nach  ketterie.  6  Br. 
cirode ,  BCt.  cyrode ,  b.  ceirde ,  M.  gczierdo ,  H.  zir.  7  M.  gen.  8  H.  Im. 
9  fehlt  B.  10  Br.  cirode ,  b.  ceirde ,  M.  gozierde ,  H.  vil  zir.  11  M.  rfi. 
12  B.  Icnggen.  13  H.  gen.  14  M.  gehaizzet.  15  b.  he.  16  b^lU.  erfla* 
gen.  i1  G.  fmcn.  18  M.  milt.  19  If.  herr;  fehU  H.  20  fehlt  BbG. 
21  b.  Na.  22  M.  vß  Ixxij.  23  b.  na.  24  bMH.  gebart;  G.  d^  bort  anfei 
herren;  A..- fehlt  In  ...  gcburt.  25  M.  xviii.  26  H.  In.  27  w.  p,  fthk 
bMAII.  28  Gb.  IL  domnus,  NLV.  DßB.  29  BrBbG.  Anen,  MAU.  fin.  30  MA.  nach 
*  Hdfchr.  gloriofa  omamcntum  tranümifilTe.   **  HdCchr,  bloß  in.   *••  Xiidt« 

v<m  einer  haiben  Zeik,    f  Hdtohr.  Agothon.    ff  HdCehr,  legatS. 
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he  antrdiig  de  ^  boden  wol  unde 
makede  in  conciliam  ^  mit  hun- 
dert ande  mit'  viftieh^  bifco- 
pen.  dar  wart  vorddmet  ^  al 
ketterte.  dit*  is  6c  dat  fifte  con- 
ciliom.  alle  bifcope  möften  de  ^ 
(Weren,  dat  fe  de^  felTe  con- 
cilia  holden.  Dd  nam  dch  gdden  ® 
endede^^koning^^Conftantin. 
NA  deme  pivefe  Lddne  wart 
päyes  ^'  Benedictua.  dar  nä 
Johannes.^*  Dd  wart  de  ge- 
marteret fente  LeodegAriua.  '^ 


In^^deme  .dclxxx.Yij.jare 
ran**  godes  *^  bort^«  Juftl- 
niAnHSyCoAftantines^*  Tone, 
quam  an  dat  rike  unde'^was 
dar  an  tein  jdr.  He  makede 
▼rede  mit  den  Sarracdnen 
tein  '^  jdr.  den  hdlt  men  küme  *' 
vÄre.  •• 

Bi  den  •*  tfden  was  **  pÄves  *^ 
Conen.  •'  de  *®  fende  fente  Ki- 
liAnns*^  td  »®  Werieborch. 
Dar  nÄ  wart'*  päves"  Ser- 


vultu  fufcipiena  concilium  *  cum 
pene  **  centum  et  1^  epifcopis 
ftatuit,  vbi  omnem  herefim  Impe- 
riali autorilate  ^^**  dampnauit. 
In  hoc  TextD  conciliof  omnes 
epifcopi  juratoriamff  cautionem 
preftabant,  vt  fex  conciliaftt  iam 
celebrata  rollicitudine  caiholica 
obreruarenf  poftea  veroConflan- 
tinus  Imperator  bono  fine  diem 
claufit  extremum.  Poft  papam 
Leonem  eft  factus  papa  Benedic- 
tus.  polt  hunc  Johannes.  Tunc 
etiam  palTus  eft  fanctus  Leode- 
garius. 

Anno  gratie  .d.c  Ixxx  viii  J  u- 
ftinianus  Conitantini  filius  Im- 
perator eft  factus  regnauitque 
annis  decem. 

Ifte  Treugas*cuin  Sarracenis  de- 
cem annis  fecit,  quas  vix  qnatuor 
obferuabant  annis. 

Temporibus  illis  fuit  papa  Co- 
nen, qui  fanctumKilianum  herbi- 
polinfttt  &<1  predicandum  duxit 
Poft  hunc  factus  eft  papa  Sergios, 


1  Br.  B.  G.  den,  b.  de,  MAH.  die.  2  B.  cörcilium.  3  fehit  U.  4  MA. 
aaderhalb  hundert  5  KAH.  verdampnet.  6  H.  das.  7  fehlt  MA1[. 
B /ehU  H.  9  b.  g^jt,  M.  gut,  A.  ain  gjlt;  H.  ConAantin  ein  got  ciiiid. 
lOfehÜ  BMH.  11  MAH.  kaifer.  12  fehU  bMAH,  BG.  w.  B.  p.  13  MA. 
wart  J.  14  A.  leodagari9,  M.  Lentcger.  15  b.  An.  16  b.  na.  17  M.  chri- 
(tea.  18  b.  d^  bort  nnfeü  b^en  =  H;  A,  fehlt  In  ...  geburt  19  Br.  con- 
lUtes,  B.  coniUntines,  MA.  Conltantins,  bGH.  conitantini.  20  b.  he.  21  MA. 
zwai.  22  fehlt  MA.  28  BbGMAH.  v.  iar.  24  A.  dez.  25  M.  fant.  26  BbG. 
de  =  MAH.  der.  27  b.  cono,  H.  tono,  A.  komen.  28  Ä.  vü;  fe?dt  M.; 
Br.  den.  29  BbÖ.  kiliane,  M.  Kylian,  H.  kilianem,  A.  Kylianü.  30  MH. 
gen.     31  fehlt  G.     32  G.  de  p. 

*  Bdfchr.  oonAlium.  **  Hdfchr.  cü  g.  ***  Bdfehr,  toJute.  f  I^dfc/ir. 
eon&lio.  tfÄirc^.jurateriä.   fff  Hdfchr,  oon&lUL.  ft tt -öSrcÄr.  herbipolia. 
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gius.  ^  de  fände  Tente  Willi- 
brordus  '  in  ^  düdeTke  bnt. 
Dö  ftarf  öch^  Tente  Rema- 
clus.  * 

De  keifer  Jurtinidnus  wolde 
vdn  den  pdves^  Sergium  un- 
de  ^  ne  machte  ^  van  ^  den  Rö- 
mffiren.  he  brach  ^®  6c  ^^  fente 
Marien  munfter  t#Conftan- 
tinöpole.  dar  umme  wan  ^^  he 
gröten  hat.  Uppe  den  quam 
Leontius  patricius,  den  he  ge- 
gangen hadde.  he  ^^  vSng  den 
keifer  unde  fndl  eme  **  af  ^*  de 
nafe  unde  underwant  fic  des 
rikes. 

In  ^*  deme  d.c.xc.vii.  jdre 
van"  godes*®  borl*^  Leon- 
tius quam  an  dat  rike  unde 
was  dar  an  drö  jir.  In  den 
tiden  vant  de  päves  Sergius  an 
gülden  krilze  tö  Röme:  dar  was 
inne  ^n  gröt^^  rtucke  des  hiiigen 
krAzes.  Na  deme  pävefe  Sergio 
wart  Johannes  pdves.  '^  Dö 
Leoncius  to  Conftantinö- 
pole  was,  Tib^rid,  wart  de  ftat 
Vorreden: "  he"  gewan  fe  unde 
veng  Leoncium  unde  fndt  eme 


qui   fanctnm   WiDebrordam   in 
Teutoniam  tranfmifit 
Eodem    tempore    mortuns    eft 
fanctus  Remaclios. 

Porro  Joltinianus  imperator 
Sergium  papam  capere  voloit, 
fed  propter  Romanos  non  valuit: 
hie  etiam  monafteriom  fancte 
Marie  Conftantinopoli  ufque  ad 
folum  diruit  unde  naximum 
odium  populis  comparauit  Contra 
hunc  Leontius  patricius,  quem 
ceperat,  fe  erexit  et  imperatoren 
captum  nafoque  mutilatum  defti- 
tuit  ac  demum  Imperium  fibi 
ufurpauit. 

Anno  domini  d  c  xcvii  Leon- 
tius Imperium  eft  adeptus  et 
regnauit  tribus  annis. 
Temporibtts  illis  Invenit  papt 
Sergius  Rome  crucem  auream,  in 
qua  magna  portio'ligni  dominid 
recondita  fuiL 

Poft  Sergium  papam  fuit  Johan- 
nes papa.  Porro  Leontius  com 
Conftantinopoli  elTet  Tyberio* 
ciuitas  tradita  eft  optinuitqne 
eam  et  cepit  Leontium  et  nafo 
mutilatum  retrufit  OnD  clauftrunu 


1  b.  «.  p.;  p.  felUt  MAIL  2  M.  Willibrordu,  BbG.  willebrorde,  H.  wil- 
lebrarten,  A.  wilcbordü.  3  G.  ed.  ^  fehlt  MA.  5  BrBG.  remacla«,  M. 
Rimed^  A.  RimediS,  II.  Reynardus,  b.  Reynart  do  bifchof,  MAH.  der  pirchof!. 
6  Br.  aan  domo  paucfei  Bb.  deme  pauofe,  G.  den  paues,  MA.  Tur  den  p., 
H.  von  dem  p.  (A  L.)  7  b.  he.  8  Br.  nemagte.  9  bMA.  vor.  10  Br.  brachte. 
1 1  M.  auf.  12  BbG.  gbcwan  =  ALAU ;  in  B.  i[t  ein  Blatt  aueffefchnitten  (&  SSTJ- 
13  b.  de.  14  M.  in.  15  bG.  d.  ir.  af  =  MAH.  16  V.  Na.  17  b.  na. 
18  M.  cbrirtea;  H.  vnfers  herrfi.  19  MH.  gebart;  A,  fehlt  In  ...  gebort 
20  G.  g\\t.     21  fehlt  bMAU.     22  Br.  uor  radont.     23  A.  vfi. 

*  Hdfchr.  Tyberis. 
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de  nafen  af  ^  ande*  ftac^  ene 
an  ^  £n  klöfter. 

In  ^  deme  .d.cc.  jdre  van  ^ 
godes  ^  bort«  de  filve  Ti- 
börius  quam  an  dat  rike 
nnde  was  iiar  an  feven  jdf. 
Bi  finen  tiden  wart  gemarteret 
fente  LambrechL  De  päves 
Johannes  löfede  mit  Tente  Fi- 
teres Tcatte  manigen  vangenen  ^ 
man.  NA  deme  Johanna  wart^^ 
dn  andere  Johannes  pdves. '^ 
bA  deme*'  Sirinnius.'*  Dar  nd 
wart  päves  ^^  ConTtantinas. 

In  ^*  deme  .d.cc.vij  järe 
▼an**  godes"  bort^*  Jufti- 
niAnns,  *^  den  Leontius 
▼ordreven  hadde,  quam  t6 
Conftantinöpole  ^^  mit  der 
helpe  des  koningea'*  van 
Balgsren''  nnde  wan'^  de 
rtat  Tiber  ins  wolde  vldn 
nnde  ^  wart  gevangen  unde  de- 
me ^  keifere  gebrächt.  ^  he 
vteg  dch  Leoncinm,  de  eme 
de  nafen  af  gefneden  hadde.  '^ 
he  l^t  fe  beide  dar  de  ftrdte  '^ 
fcenUiken  tien.  >•    he  ^  trat  '^ 


Anno  domini  d  cc  Idem  Tybe- 
rius  Imperium  optinuit  regnauit- 
que  feptem  annis. 

Temporibus  Tuis  palTus  elt  fanc- 
tus  Lambertus.  Johannes  papa 
de  thefauro  beati  Petri  multos 
captiuös  libertati  reftituit. 
huic  Johanni  alius  fticceflit  Jo- 
hannes, 

poft  quem  Sirynnius,  poft  quem 
Conftantinas. 

Anno  domini  d  cc  vii  Juftinia- 
nus,  quem  Leontius  nafo  muti- 
lanerat  et  de  regno  eiecerat,  Con- 
ftantinopoliin  abiit  et  auxflio  re- 
gis  Bulgarie  eiuitatem  recupe- 
rauit. 

Tyberius  vero  fugam  iniit  et  re- 
tractus  imperatori  reportatus  * 
fuit.  Cepit  etiam  Leontium,  qui 
eum  nafo  mutilauerat  et  vtrorque 
per  plateas  ignominiore  tractos 
pedibus  fuis  colla  e<n*um  Tuppo- 
Tuit  ac  deinde  capite  eos  trun- 


1  b.  af  de  nare=  H.  2  M.  darnach.  3  MAH.  ftiez  (-)-  er  M.},  b.  dede. 
4  MAH.  in.  5  b.  An.  6  b.  na.  7  M.  chriftes.  8  b.  gebArt,  MH.  geburt; 
A»  fehlt  In  ...  gebort  9  G.  geuanghenen,  MAH.  gevangen.  10  MA.  cbom. 
11  fehli  bMAH.  12  MA.  wart.  13  Br.  fifiniaB,  A.  Hyminos.  14  w.  p.  fehä 
bMAH.  15  b.  Na.  16  b.  na.  17  M.  chriftes.  18  €r.  d^  bort  ynCeti  hcrren;  bMlI. 
gebort;  ^.  fehli  In  ...  gebart  19  b.  J.  quam  ....  zA  C.  20  b.  he  qua 
dar.  21  M.  m.  des  k.  h.  22  BrG.  bulgeren/  H.  Bulgerfi,  MA.  Bulgeni, 
b.  bulgerie.  28  6MAH.  gewan.  24  b.  he.  2.^)  M.  für  den.  26  Gb.  bracht. 
27  M.  het  ab  geth.  28  MA.  in  den  (Irazzen.  29  Br.  tein,  G.  tien,  M.  Tmb 
ziehen,  U.  durch  die  ftrafa  sieben.     30  MA.  rü.     31  bMA.  trat  in. 

*  HdTchr.  r'patat9. 
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uppe  eren  hals  unde  16X  fe  beide 
hdveden.  ^  He  lel  dch  *  der 
lade  ^  vele  döt  ^  flän,  de  in  ^ 
deine  rade  *  wären;  ^  wanle  * 
alfö  dicke  »  alfö  »^  he  fich  " 
rnülen"  fcolde,  he  Idl^'  er  ^*  et- 
telike  ^^  döl  ^«  flän.  He  brach  ^' 
deme  palriarchen  de  ögen  dt 
unde  fatte  vor  ene  ^^  enen  ande* 
ren  patriarchen,  ^^  de  ene  *^  vor- 
dreven  halden*^  hadde.*'  Dar  nä 
ruwen**  den** keifer  fine  Tunde: 
he  fände  nä  denie  pdvefe  Con- 
ftantinö  unde  vel  eme  tö  vöte*^ 
unde  kiagede  *^  fine  funde.  *' 
he  gaf  öch  deme  flöle  tö  Röme 
gröte  priuil^gia '®  unde  fende  den 
pftves  mit  gröten  Sren  weder  tö'^ 
R ö me.  ^^  He  fende  öc  ^n  '^  here 
weder  Philippicum,  ^'  de  fic 
weder  ene  fat  hadde.  '*  Dal  filve 
here  kerde  van  deme  keifere 
unde  kös  ^  Philippicum'^  tö 
keifere.  De  filve  Philippicus 
flAch  döt  ^^  den  keifer  Juf linid- 


cari  precepit 

Occidit  etiam  multos,  qui  in  mo- 

tilatione  (üa  confiUarii  füerant  et 

quotienfcunque  fe  mungere  de- 

buit,  femper  aliqui*  eonim  coram 

(eo)  occifi  cadebant 

Effodit  etiam  oculos  patriarche 

et  alium  in  locum  fuam  refUtuit, 

qui  eum  exulantem  in  fua  pro- 

curatione  recepit 

poftea  vero  penitentia  imperator 

ductus  accepit  papam  ConfUui- 

tinum  et  pedos  eius  amplectens 

confitebatur  peccatum  ftaum. 

Sedi  etiam  romane  gloriofa  con- 
tulit  priuiiegia  et  papam  mnne- 
ribtts  honoratum  ad  propria  re- 
mifit.  Tunc  ordinauit  exerci- 
tum  **  contra  PhilippCic)nm 


Cet  Philippicum) 

fibi  imperatorem  elegit  ac  poft- 

quam    JuftiCn)ianua    vi    annii 


1  MAH.  enthaupten.  2  fehlt  H.  3  b.  des  Indes.  4  MAH.  le  tode. 
5  b.  an.  6  A.  reich.  7  M.  im  den  r.  gaben.  8  b.  inde ,  /ehU  H.  9  H. 
offt.  10  fehlt  H.  11  H.  jm,  b.  fine  nafe.  12  Br.  fcnvten  Toolde,  G.  (hatea,  & 
fnewczen,  M.  folde  in  einem  glas  erfeheu,  A.  wolt  rechen,  b.  reynge.  13  b. 
fo  let  ho  =  MAH.  14  fehU  M.  15  Gb.  etteliken.  16  MAH.  se  tode. 
17  M.  pr.  Ach.  la  v.  e.  fehlt  b.  19  fehlt  M.  20  b.  mS,  MA.  den  er. 
21  Gb.  gchaldcn, /eAA  MAH.  22  H.  hettfl.  23  H.  Kewten.  24  Br.  deme. 
25  M.  zen  fuczzen.  26  H.  beklagt  ßch  feiner  f.,  MA.  chlagt  im.  27  b. 
fehlt  he  f.  ...  funde  (wegen  'des  letzten  WortetJ,  28  H.  hanntneft,  M.  hant- 
vefte  vnd  wirde.  29  H.  gen.  30  M.  den  p.  ze  R  w.  m.  gr.  e.  31  fehlt  MA. 
32  A.  Philippum.  33  Br.  liadden;  bMAH.  fehlt  de  fic  w.  en  f.  h.  34  H. 
crwelt.  35  b.  den  fcluen  ph.  =  H. ;  MA.  fehlt  der  fich  wider  . . .  Philip- 
picum  (wegen  des  letzten   Wortes.)     36  Br.  doth;  MAH.  ze  tode. 

*  HdCchr.  a'q\  **  Ildfchr,  hereticum  {aus  here?)  •**  HdCchr,  teegen 
gleichen  Namens, 
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nmn  unde  finen  Tone^  dd  he 
fes  ^  jdr  hadde  keifer  wefen.  ^ 
In'  deme  .dcc.  xiij.  jdre 
van  ^  godes  bort  ^  Philip- 
picus  ^  quam  in  ^  dat  rike 
unde  was  dar  an  dn  jär. 

Eme  badde  ^n  klüfensF^re  fe- 
get,^ dat  he  keifer  folde  werden, 
he  makede  ene  ^  6c  ^^  dar  t6  ^^ 
dat  he  ^n  ketlere  wart.  ^'  He 
makede  ^^  öch  ^n  gröt  conci- 
lium:^^  dar  mede  flarkede  he  ^^ 
flne  hereüam.  *"  He  vorftöt  " 
den  Patriarchen  unde  Tette  an 
nne  flat  änen  erraere.  He  um* 
bdt  *®  de  deme  pdvefe  Con- 
rtantinö,  dat  he  h^lde  flne  he- 
refiam.^'  des  ne  wolde  de  pdves^^ 
nicht  ddn.  dd  wart  öch  '^  to 
Rdme  gefat,  dat  man  Tin  belede 
nicht  folde  untfdn  '*  unde  dat 
man  fines  '^  tö  der  milTen  nicht 
ne  dächte.  •*  dar  nft  '*  worden 
deme  keifere  de  '^  ögen  ^^  üte 
broken  *^  uppe  **  f ineme  bedde, 
dd  he  fich  *^   wdnde  rüwen.  *^ 


Cregnauerat)  Philippicus  (eunO 
vno  cum  Glio  fuo  interfecit. 

Anno  domini  d  cc  xiii  Philip- 
picus Imperium  apprehendit  et 
vno   tantum  *    anno   regnauit. 

Huic  quidam  inclufus  predixe- 
rat,  quod  imperator  futurus  atque 
idem  imperatorem  doctrinis  variis 
feducenshereticum  fecit.  Hicmag- 
num  concilium^*^  conftituit  fieri, 
per  quod  herefes  fuas  imperial! 
auctoritate  roborauit.  patriarcham 
de  fede  fua  eiecit  et  alium,  quem- 
dam  hereticum  in  locum  fuum 
fubiugauit  Hie  etiam  Conftantino 
pape  herefes  fuas  obferuare  man- 
dauit,  quod  papa  quafi  fcelus  re- 
fpuit  ac  Rome  deinde  ftatutum 
fuit,  vt  quis  ymaginem  fuam  de 
cetero  reciperet  et  ne  eccleCa 
amplius  pro  eo  in  mifTa  oraret. 
Poflea  vero  idem  Imperator  ab 
inimicis  fuis  dum  in  flrato  *** 
quiefceret,  conculcatus  eft  Et  fic 
imperium  dereliquerat. 


1  M.  wol  fehs«     2  Gb.  gewefen,  U.  was  eh.  gew.,  MA.  eh.  was  gew., 
b.  koninc  hadde  gewefen;    M.   gewaltiger  chunich.       3   b.  An.       4   b.  na. 

6  Gb.  gebort,   MH.   gehurt;    A.  fehlt  In  .  .  .  gehurt       6    BrH.   Philippus. 

7  GbMAH.  an.  8  Gh.  gefeghet,  MAH.  gefait.  9  fe?iU  h.  10  Br.  oc  ene. 
11  /e/di  H.  12  Gh.  wart  en  k.  =  MAH.  13  Mit  —de  tritt  B.  fS-  234) 
wieder  ein,  14  B.  eonfciUum.  15  M.  er  auch.  16  Bh.  ketteric  =  MAH. 
17  h.  v^fteis  ftyg.  18  Br.  umboth;  M.  gehot.  19  Bh.  ketterie  =  MAH. 
20  h.  he.  21  fehlt  MA.  22  A.  empf.  f.  23  BG.  flner,  h.  fm  =  MAH. 
24  h.  gcdahte.=  MAH.  25  fehlt  Br.  26  MA.  ftniu.  27  Br.  ovghcn,  B. 
oughen,  G.  ogen,  M.  äugen  paidev.  28  BhG.  ghehroken  =  MAH.  29  M. 
an,  H.  in.  30  fehlt  BG.  31  G.  ro wende,  B.  to  rowende;  hMAH. /eÄft  do 
he  w.  r. 

•  Hdfchr,  tarnen.    ♦♦  ffdfehr.  oonülium.    •^  Sdrehr.  ftrata. 
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In^  deme  .d.  cc.  xiiij.  jAre 
van*  godes  *  borl  *  Anafld- 
fius  quam  an  dat  rike  unde 
was  dar  an  dre  jdr. 

Hc  fände  demc  pävefe  Con- 
ftantino^  enen  ^  boden,  dat 
he  wolde  gerne  ^  halden^  den^ 
rechten  gelöven.  *^  In  den  tiden 
was  fente  Egidius.  ^^  Nd  deme 
pdvefe  CConftantlno)  wart  '*  pÄ- 
ves^^Gregörius:^^defaUe,dal 
men  in  den  **  vaften  des  *®  dun- 
resdages  vaflede,  ^^  des  men  ör^^ 
nicht  ne  dede.  He  fände  ^^  och 
Bonifdcium  tu  Megenze:  ^^ 
de  ^^  bekt^rde  dat  lant  tu  Do- 
ringen.  ^^  In  den  tiden  wart 
weder  gebüwet  ^  dat  klöfter  in 
monte  caffino  ^^  fente  Be- 
nedictus. 

Uppe  den  keifer  Anaftäfium 
fwören  de  her(r)en  unde  koren*'^ 
uppe  ene  Theo  du fium  dn  finen 
danc:  he  was  6c'^  ungelert  de*' 
ne  möfte  *^  in  *^  den  tiden  nicht 
keifer  fin.  ^^  4ie  ^^  dwanc  ^* 
dar  to  ^^  AnaftAfium,   dat  he 


Anno  grttie  .d.  cc.  xiii  Ant- 
ftafius  ad  Imperatorem  affump- 
tus  eft  et  iribus  annis  regnauit. 

nie  Conftantino  pape  legatos 
fuos  mißt  mandans  ei,  quod  ka- 
tholicam  Odern  inviolabiliter  li- 
b  enter  obfemare  vellet  In  illo 
tempore  fuit  fanctus  Egidius. 
Poft  Conftantinum  factns  eft 
Gregorius  papa,  qui  quintani 
feriam  in  quadragefima  ieiunari 
precepit,  quod  antea  non  factum 
eft  Hie  fanctnm  Bonifacium 
iMaguntiam  mißt  ad  predicandum, 
qui  totam  Thuringiam  ad  fidem 
Chrifti  conuertit  Eodem  tempore 
reedificatum  eft  monaflcrium 
fancti  Benedicti  in  monte  CaSina 

Porro  principes  coniuranerunt 
contra  imperatorem  Anaftäfium 
atque  ei  renitentes  Thcodofium 
clegerunt.  Hie  et  iitteras  igno- 
-rabat  nee  taliter  eo  tempore  im- 
perium  gubernare  valebat  coe- 
gitque  Anaftäfium  fieri  clericum 


1)  b.  Na.  2  Bb.  na.  3  H.  vnfers  Herrn.  4  M.  gcburt;  A.  /Mi  In 
...  geburt.  6  fehlt  M.  6  Gb.  enen  =  MAH.  7  fehU  MA.  8  A.  haben; 
U.  haldcn  g.  9  fehU  MA.  10  Bb.  Ionen.  11  b.  gclis.  12  M.  w.  gefetzt 
l^fehU  bMAH.  14  B.  gr.  p.  15  BbG.  der.  16  Br.de  dunredaghiH,  MAH. 
den  donerftag  (=  dumftag  A.,  phincztag  H.);  G.  dos  doucrs  dages  der  ▼., 
MA.  den  d.  in  d.  v.  17  M.  folt  vaften.  18  A.  vor,  fehlt  U.^  Br.  erdet. 
19  M.  fatzt.  20  M.  ze  M.  ze  pifchot  21  A.  yfi  der.  22  A.  därgfi,  M. 
Dnrigen.  23  Br.  ghebuweth;  MA.  gepawen.  24  BrBbGH.  calfino,  MA.  off 
(=  an  M.)  dem  perg;  A.  GaOacIo.  25  H.  crweltil;  M.  (fehlt  uf  d.  k.  . .  . 
kuren)  vn  crchorn  auf  in  ze  kayfer.  26  fehlt  A.  27  M.  Tfi  der.  28  Br. 
moftcn;  M.  raobt  29  MA.  pei.  30  A.  gefein.  81  MA.  Tnd.  32  MAH. 
betwancb.    38  dar  id  f^hlt  MA. 
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pape  wart  unde  dar  nA  ^  pr^ 
flere. 

In  den  iiden  was^  tö  Vranc- 
rike  '  de  koninc  Karl,  Pip* 
pinea  ^  vader,  ^  unde  ^  tö 
Lancbarden  ^  de  koning  ^ 
Lup4>rant:  ^  de  i^  brächte  ^^ 
den  llchamen fente  Augoftinus 
van  Sardinid.  ^* 

In  deme  .d.cc.xvij.järe  van 
godea  borl^^  Theodörius^^ 
quaq)  an  dat  rike  unde  was 
dar  an  ^n  jär. 

Vppe  den  qnam  Ld6  unde 
veng  finen  Tone,  dar  mede 
dwanc  ^^  he  den  keifer  dar  U)  *^ 
dat  he  pape  wart  mit  flme  fone. 
alfd  behdt  he  dal  rike. 

In^^  den  tiden  was  deTjvere 
alfd  grdt,  dal  fta  ^^  brac  ^»  tö 
Röme  ^^  manic  hüs.  ^^ 

In  deme  .d.  ccxviii.  järe 
van  godes  bort  ^^  L^ö  quam 
an  dal  rike  onde  was  dar  an 
twintich  onde  vor  jAr. 
He  was  ^n  onnEeiich'^man  weder 
got  **  unde  der  ^*  hiiigen  ker- 
ftenheit. 

An  *  den  •'  tiden  wart  der 
Vrefen    hertoge    RAbode  '^ 


ac  deinde  ad  racerdotii  afcendere 
gradnm. 

In  diebus  iiiis  fuit  in  Francia 
rex  nomine  Karolus,  pater  Pyp- 
pyni,  et  in  Lombardya  Luppardus 
rex  extitit,  qui  corpus  fancti  Au- 
guftini  de  Sardinia  addnxit 


Anno  domini  d.  ccxvii  Theo- 
dofius  Imperator  eft  electos  et 
vno  anno  regnauit. 

m 

Contra  hunc  furrexjt  Leo, 
qui  et  Giium  eius  copit,  per  quem 
patrem  cum  filio,  vt  clerici  fierent, 
eompulit  atque  hoc  modo  regnum 
vfurpauit 

In  diebus  iilis  tanta  invndatio 
facta  efl  in  Tbyberi,  vi  plnrimas 
in  vrbe  romana  domos  deiceret. 

Anno  domini  .d.  cc  viii.  Leo 
Imperium  adeplus  efl  ei  xxiiii^''^ 
annos  regnauit 

Ifte  fuit  homo  infeliciflimus  * 
dei  et  katholice  ecclefie  ini- 
micus. 

In  tempore  illo  Rabodo  dux 
Frefonum     per     predicationem 

1  A.  da.  2  AH.  ward.  3  sA  Vr.  fehlt  AH.  hier,  4  Br.  pioppine». 
ö  MA.  P.  se  franchrioh.  6  b.  Ayg.  7  Br.  lambarden.  8  fehlt  A.  9  H. 
leaprannt  10  MA.  Er.  11  bM.  zA  PaTei,  A.  Ton  fattlioia.  12  b.  fardia, 
H.  Sordia,  M.  Sardyciam,  A.  ze  pavey.  13  O.  d^  bort  aofes  herren,  II. 
▼nfers  Herrfi  gebart;  A.  felUt  In  .  . .  gebart  14  B.  TbeodiAas.  16  HAH. 
betwanch.  16  dar  %&  fehlt  MA.  17  G.  an.  18  Bb.  fe,  G.  he.  19  H.  za  brach. 
20  H.  ze  Rom  za  brach.  21  MH.  gat  hauB.  22  bMH.  gebort;  A.  fehlt  In  ...  ge- 
port  23  H.  pofer.  24  BbG.  gode.  25  G.  wider  de  =  MA.  26  BbGMAH.  In. 
27  A.  reinen.     28  GbH.  der  Vr.  b.  R.  wart;  M.  wart  beohtrt  d.  R.  d.  Fr.  b, 

*  inifmOimat? 
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bekart  van  der  prödegrunge  fenle 
Wulf  ramm  es  ^  des  bifcopcs 
unde  dö  he  en  bc^n  hadde  ^  in 
der  dopen  unde  en  '  dar  üte,^ 
he   vragede,  *  weder  ®  f  iner  '* 


mdge 


8 


mer   w»re  ^ 


an    der 


helle^-^  oder  in^*  dorne  hemele." 
Men  fegede  eme,  *^  ir  wa?re 
mer  ^*  in  der  helle  dan  an  deme 
hemele:  ««  he  loch  ^«  do  »^  fin^« 
b^n  üler  *^  dope  ^^*  unde  fprach 
„ich  Wille  der  meniCg)e  *^  vol- 
gen."  *^  alfo  blef  de  ovele  man 
ungedoft  unde  flarf  in  ^^  deme 
dridden  dage. 

In  den  tiden  quam  Pir minus 
Id  Öwe.  2* 

In  den  tiden  de  keifere'^LeO 
bot  ^  tö  Conftantinöpole 
dat  man  vorbrande  de  belede  un- 
fes  h^rCr)en  unde  fenle  Marien^' 
und  andere  hilegen.  ^^  He  wolde 
.6c  dal  de*^  pavesGregörius'*^* 
lö  Rome  ^^  dal  filve  daede :  ^^  des 
ne  wolde  de  pdves  ^^  nichl  don. 
dar  umme  wolde  ene  de  keifere^^ 


fancti  Wulfnuni  ad  fidem  con- 
uerfus  eft  qoi  cum  vnum  pedem 
in  baplifmo  teneret  el  alium  foras, 
quefiuil  vlrum  de  parentibus  fuis 
plures  in  celo  an  plures  ad  in- 
ferum  defcendifTent,  refponfum- 
que  efl  ei,  quod  plures  ad  iafemi 
dcfcendiffent,  quam  in  celum  per- 
ueniiTenl,  al  ille  pedem  de  bap- 
tiflerio  exlrahens  dixil,  „elnos 
plurilatem    confequi    cupimu&^ 

Ille  malediclus  fic  lertia  die  noo 
baptizalus  difceffit 

In  illo  lempore  venit  Owe 
PirmCin^us.  ♦ 

Eodem  tempore  Leo  impcn- 
lor  Conftantiaopoli[m]  omnes 
ymagines  dei  et  beate  virginii 
el  aliorum  fanctorum  igne  com- 
buri  mandauiL  voluilque  quod 
Gregorius  papa  hoc  idem  Rone 
faccrel.  fed  papa  omnino  hoc  fa- 
cere  renuiL  **  propter  hoc  Im- 
perator ipfum  occidere  quefiuil. 


1  Br.  wlfTrammeSf  A.  Wolfroiids.  2  MA.  liet  a.  p.  in  d.  t.  3  AH.  dai 
ander.  4  A.  hio  ulTen,  II.  hin  aaiTen.  5  b.  he  vr,  do,  H.  da  fr.  er.  6  G. 
of.  7  Br.  fme ,  fehlt  H.  8  M.  friundc,  AH.  mag.  9  H.  jrr  mer  fein. 
10  MA.  mer  in  d^  h.  wer.  11  Br.  an.  12  bAH.  in  d.  hemele  od.  in  der 
belle.  13  A.  daz.  14  A.  mor  wer.  15  MA.  fehlt  dan  in  d.  h.  16  G. 
to.  n  fehlt  MAH.  18  H.  daz.  19  A.  wid^  aus.  20  G.  dopen.  21  MA. 
maiften  menig  (in  A.).  22  M.  volgcn  nach.  23  BbGMAH.  an.  24  b. 
auwe  (an  deme  bodeni  fe) ;  A.  aw,  H.  Oiien,  M.  Rom.  owe.  25  Br.  ketfere. 
2C  ßb.  qaa  k.  leo  bot;  MA.  do  gebot  der,  H.  Leo  gepot.  27  A.  rrS 
frawcn  r.  M.  28  M.  h.  elliu,  H.  vil.  29  fehlt  M.  30  fehlt  A.  31  to  B. 
fehlt  Br.  32  M.  daz  felb  anch  tet,  H.  geleyhent  tat  83  A.  er;  M. /eAA 
noch  pavcB  bie  paves.     34  Gb.  de  k.  ene;  Br.  keifere. 

♦  Hdfchr.  p'mö.     ♦♦  NdCchr,  wmüt. 
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döden.  De  pAves  Gregö- 

*  fcdp  dd  *  mit  den  * 
eren,  datfe  ndnen^  Uns  ne 
n   deme  keifer e  L^öni.  ^ 

•  wart  dar  ^  gefceden 
rdmifche  rike  unde  dat 
iBfianiinöpole. 

Gregörid  wart  &n  an- 

Gregörius   päves.  ^    tö 

fende  de  keifer  Löö,  ^^ 

ß  Torbrande  der  hilegen  be- 

De  päves  Gregörius  ma- 

dö  ^n  gröt  concilium:  ^^ 

worden  vorbannen  ^*  alle, 

'   der    hilegen    belede  ^* 

Drpen.  ^* 

IvesGregörius  fende dö^* 
i^^koningeKarole^^  deflo- 
ran  fente  Röteres  grave^® 
'^  nne  bände  ^^  unde  bat 
dat  he  weder  den  keifere^^ 
lem  wäre. 

den  Uden  ftarf  de  göde 
ere  Beda,  '^  tö  Engel- 


Igitur  papa  Gregorius  hoc  mi- 
rum  *  cum  Romanis  egit  con- 
filium,  vt  a  Leone  imperatore 
recederent  etdecetero  ei  tribu- 
tum  negarent  Extunc  ergo  diui- 
fum  efl.regnum  Romanorum  ab 
imperio  €onflantinopoIitanomm: 
PofI  papam  Gregorium  alius 
furrexit  Gregorius  cui  Leo  im- 
perator  per  nuntios  mandauit, 
quod  ymagines  fanctorum  com- 
bureret  ac  papa  magnum  collegit 
concilium  **  ftatuitque  vt  om- 
nes,  qui  fanctorum  ymagines 
comburerent  perpetuo  anathe- 
matis  vinculo  mancipati  elTent. 
Tunc  papa  Gregorius  Karolo 
regi  claues  de  tumba  bealiPetri 
fimul  et  vincula  direxit  rogans 
eum,  vtLeoni  imperatori  fe  op- 
ponere  vellet. 

Eodem  tempore  mortuus  eft  in 
Anglia  venerabilis  Beda. 


r  nä  flarf  de  ovele  kei- 
^  Leo. 

^  deme  .d.  cc.  xlii  jdre 
**    godes  bort  *^    Con- 


Poft  hec  vero  ille  pelTimusLeo 
imperator  ab  hoc  feculo  fubtrac- 
tus  eft. 

Anno  domini  dcc  xlii  Conftan- 


H.  der.  2  fehU  bH.  3  fehlt  M.  4  0.  neheinen ,  M.  dehainen  etc. 
I  MA.  6  M.  aldo,  B.  AI  dar.  7  fehU  MA.  (+  BbG.)  8  fehlt  M. 
I  bMAH.  10  fehU  MA.  11  B.  cördliam.  12  MA.  Terdammet,  H. 
1  pan  getan.  13  b.  dej  de.  14  Br.  beleden.  15  G.  ot^  worpen, 
er  worpen.  16  MA.  zu.  17  fehlt  BMA.  IS  fehlt  H.  19  MA.  alter, 
vxme.  21  BrB.  banne,  b.  bede ,  M.  Anen  pan.  22  Br.  keifere. 
.  de  g.  m.  B.  ft.  24  Br.  keifere;  A  fehlt  d.  vbel  k.  26  b.  An.  26  b. 
G.  d^  bort  vnfes  Herren,  H.  der  gepurdvnfers  Herrn ;  A,  fehlt  In .  .geburt. 
Mdfehr,  miro.     **  SdCchr,  oonAUoin. 
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rtantlnus  Lc^oncs  ^  Tone 
quam  an  dat  rike  undc  was 
dar  an  drittich  unde  v^r 
j^r. 

He  was  t^n  mordsre  unde  ^n 

gökclaTe  unde  6n  hör<Tre.  * 

M  deme  piWefe  '  Gregörid 

A/^warl  pÄves  Zacharias.  *    jvan 

'^.g     defes^  pävefes  räde  quam  over 

An  töVrancrike  des  koninges^ 

gewalt '  unde    des    grdlcrcn  ^ 

van    deme  ^    hils.     De    koning 

Hilderich  wart  dch  gefloten^^ 

an  **  ön  kldlTter.  **  Do  wart  dch 

gowfet  ^*  Pippin,  **  de  grö- 

tere  ^^  van   deme   hüs,  \6  ko- 

ninge  in  der  flat  to  Seffum  ^^ 

van^^  fente**  Bonifdciö  van*^ 

Megenze. 

In  den  tiden  was  TenteBorg* 
art  »^  td  Werzeborch:  " 
de  "  höf  "  up  fenle  Ki- 
liäno.  " 

An***  den  lidcn  *^  de  pAves*^ 
Zacharias  vant  ^^  dat  Iiövet 
fenle  Gregörii  «»  tö  Röme. 
Dd  quam  och  ^-^   van  Röme  de 


tinus  Leonis  filius  obtinuit  regnom 
et  xxiiri^  annis  regiumit 


nie   fuit   mortificator    C^O  * 
fornicator  et  magos. 

Poft  papam  Gregorium  factiis 
efl  Zacharias  papa,  ex  cuiuscon- 
filio  poteflas  regis  ei  maioniB 
domus  in  Francia  in  vnam  prin- 
cipatom  redacta  eft 
Hildericus  qooque  rex  in  chiu- 
ftrum  miffds  eft. 

Tunc  Pipinus  maior  domus  in 
ciuitate  SelTm  **  a  Tancto  Boni- 
facio  maguntiano  **^  in  regen 
Francie  oonrecratas  eft. 


In  diebus  Ulis  Borchardas 
herbipolenfis  epircopos  tranllulit 
reliquias  Tancti  Kyliani. 

Etiam  eodem  tempore  Zacha- 
rias papa  Caput  fancti  Gregorii 
invenit  et   etiam   corpus   fancti 


1  G.  leo  (ohne  Ibne).  2  H.  piiler,  b.  vnk&fch;  xnenfche  vi  dorpereit. 
a  fehlt  A.  4  Bb.  Z.  p.  5  GbMAH.  des.  6  B.  des  k.  to  vr.  7  fehU  A. 
8  MAH.  grozzeii.  9  fehlt  A.  10  B.  gbcdoD,  b.  gedaiti.  11  H.  in. 
12  bMH.  Do  wart  oc  gei^.  an  e.  cl.  k.  hild.,  MA.  da  w.  aach  d^  oh.  h.  in  e. 
chl.  ge(^.  13  Br.  gheuuiet ,  Ob.  ghewiet,  B.  ghewiget.  14  b.  pinpin. 
16  b.  grote,  II.  grofs.  16  BrG.  rcOiim,  B.  fcfnin,  b.  AtfAn,  A.  reiTim,  U. 
Bettyuy  M.  Sefreyn.  17  Br.  uan  den  f.  18  fehlt  b.  19  M.  se.  20  B. 
borcharl,  b.  bArchart,  6.  burchart,  MAU.  purehart  21  b.  wircbJUch,  G. 
wurzoburch.  22  Br.  he.  23  MA.  erhflb;  Br.  hoAit  up.  24  BbG.  kiliane, 
M.  kylian,  A.  kjlianO.  25  bMAH.  in.  26  MA.  In  d.  %.  vant.  27  der  p. 
fehlt  A.     28  H.  der  vand.     29  MA.  fant  Gregorien  haupt.     80  fehli  A. 

*  JIdCchr.  Uicke.      **  HdCchr,  Ceffin  (Soiflbn»).      ♦*♦  Hdtthr,  magC. 
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d  ^    feilte    Vites    nd  * 

Ike. 

'  deme  pdvefe  Zacharias 

3tephanus  päves.  *    de 

t6  ^    Vrancrike    unde 

e  ^  deme  koninge  Pup- 

^yer  den  koning  van  Lanc- 

Agiftulfum.  "^  He  quam 

fente  Dionifiö  unde  wt- 

dar  dat   munfter  unde  ^ 

wie  *  dar  ^®  an  **  deme 

en  koning  Pippfne  unde 

rone[n]  Karolum  unde 
mannum  "  unde  ^*  be- 
)ch  de  vorllten  van  deme 
dat  fe  nimmer  ^*  n^nen  ** 
'  nAmen  **  wan  *'  van  ko- 

Pippines  flechte.  ^^  he 
^  fe  öch*^  van  deme  Öde,*' 
I  gefworen  hadden  deme 
e  Hilderfche.  he  gaf 
ae  klöftere  fente  Dioni- 
at  Privilegium,'^  dat  it  der 
e  hdvetftat  w»re  unde 
»*  deöre«*des  ««  pallij«' 
alfö  dn  erzebifcop.  *^  De 
Stephanus  vdr  ^^  weder 
»me  unde  brächte  mit  eme 


Viti  a  Roma  in  Praneiam  Iranf- 
latum  eft. 

PofIZachariam  papam  Stepha- 
nus papa  factus  eft,  qui  in  Fran- 
ciam  perrexit  et  fecit  querimo- 
niam  regi  Puppino  *  de 

Agiftulpho  rege  Lombardorum. 
Venit  quoque  ad  fanctum  Dyoni- 
fium  cuius  ibi  confecrauit  mona- 
fterium  et  regem  Puppinum  cum 
filiis  fuis  Karolo  et  Karolo- 
manno  **  in  regno  confirmauit 
Barones  etiam  [regem]  artrinxit 
cum  iuramentis  vt  de  cetero 
nullum  regem  eligerentnifi  quem 
a  progenie  Puppini  ydoneum  in* 
venirenL  Abfoluit  quoque  eos  a 
fidelitate  iiuramenti,  in  quo  Hil- 
derico  tenebantur  aftricti. 
EccIeRe  fancti  Dyonifii  hoc  con- 
tulit  priuilegium,  quod  ipfa  ciui-* 
tas  capitalis  eifet  regis  et  quod 
pallio  vice  archiepifcopi  vteren- 
tur  omnes  reges  fucceifores. 

Porro   Stephanus  papa   Romam 
rediens  et  reliquias  fancti  Dyo- 


HA.  daz  heiltnm.  2  BbG.  to,  MAH.  ze.  3  H.  rfi  n.  4  fehlt  bMAH. 
OH.  6  b.  clade.  7  G.  agliftalftim ,  H.  agi(lalum,  M.  aaguftulum. 
,  A.  Ee.  9  b.  (lichte,  AH.  bedetigt.  10  fehlt  A..  11  M.  an  mar. 
:.  fehlt  MA.  18  BbO.  He,  MAH.  Er.  14  MA.  n.  mer.  15  G.  ne- 
b.  geyne,  H.  kaiD,  M.  dehainen.  16  Br.  namen,  BGH.  nemen,  b. 
,  M.  gensemen,  A.  neeraen.  17  b.  da..  18  b.  gefleohte  r=  MAH. 
ledigt.  20  Gb.  oo  alle  =  MA.  21  Br.  ethe,  22  MA.  f.  Dyonifieo 
8  MH.  die  hantveft.  24  A.  er.  25  H.  der  erii.  26  fehlt  GbH. 
pally,  M.  pelagy,  A.  rfi  die  wirdikait  het  28  MA.  erzpiftnm. 
com;  A.  far  da.  80  H.  gen. 
BU/bAr.  regi  Puppini.    **  Hdfchr,  Karobanno. 

16» 
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fente  Dionifius  hilichdöm.  He 
makede  an  ^  (Ine  6re  '  6tt 
klö(ler,dalhdt'  enkrdkefchen 
fcdle.  * 

In  den  tiden  wart  gemarteret 
fente  Bonifacius.  Nä  eme 
wart  Lulius. 

In  den  tiden  quam  de  ^  ko- 
ning  Pippin  tö  Lancbarden 
unde  befat  in  der  ftat  tö  ^  Pa- 
veiä  den  koning  AgiftulTum^ 
unde  dwanc  ^  ene  dar  td,  dat 
he  eme  gaf  *  de  ftat  tö  Ra- 
vene^^mit  deme  lande,  dat^^gaf 
de  ^^  koning  Pippin  fente  Pd- 
tere  tö  ^'  Röme. 

In  den  tiden  wart  gemarteret 
de  göde  riddere  ^^  fente  Gan- 
golf. ^*  Dd  wart  gevunden  ^* 
de  lichame  ^^  fente  Petronil- 
len.  ^»  D6  flarf  dch  fente  6t- 
m  Ä  r  ^»  de  göde  abbet  »^ 

De  keifer  Conftantin  ma- 
kede en  concilium  ^^  mit  drdn 
hundert  unde  ^^  driltich  bifcopen. 
dö  wart  vorboden ,  dat  ieman  ^^ 


nifii  fecum  detulit  et  ecclefiam  in 
honore  eius,  que  fcola  Greconun 
dicitur,  edificauit 

Eodem  tempore  paihia  eft 
fanctus  Bonifacius,  poft  quem 
Lulius  *  factus  efl  epifcopiu. 

Temporibtts  illis  Pippinus  in 
Lombardyam  profectus  e(t  et 
Agiftolphum  regem  obCedii  io 
ciuitate  Papia  coepitque  eom,  Tt 
ciuitatem  Rauennam  cum  tota 
prouinöia  fibi  tradidit, 
quam  **  rex  Poppinas  Tancto 
Petro  Rome  concpffit 

In  diebus  illis  paiTas  eft  fanc- 
tus miles  Gangulphos  el  corpus 
fancte  Petronille  virginis  Rome 
inventum  eft 

Sanctus  quoque  Othmams  eodem 
tempore  defunctus  eft. 

Porro  Conftantinus  imperator 
magnum  Rome  collegit  conci- 
lium ***  ex  c  et  XXX»  epifcopis 
ibique  preceptum  eft,   ne  quis 


1  bMA.  in.     2  H.  jm  zu  ern ;  A.  in  (iner  er.     3  G.  het  he,  M.  haiiiet. 

4  Br.  krekesfc,  b.  in  kreyrche  fcole»  M.  in  chriecbiTchen,  A.  im  chriechiTch 

5  fe?iU  BrBA.  6  fehlt  BrH.  7  G.  agUaulfam,  A.  augniftilia,  M.  augoftalam. 
8  MAH.  betwanch.  9  Br.  dat  he  (durehttrichen)  eme  gaf  he.  10  Br.  ra- 
nene,  Bb.  rauene,  G.  rauene,  M.  Ravenne,  A.  Rauen,  H.  rafenn.  11  MA. 
Die.  12  MA.  do  der;  ^qt  fehlt  H.  13  M.  von.  \^  fehU  k,  15  aH.gaii- 
gulfy  b.  gangjllf,  Br.  gangoff.  16  Gh.  runden,  MA.  auch  fanden,  A.  auch 
gewönne,  H.  auch  gefunden,  -|-  BbGM.  to  Rome.  17  del. /t^b.  18  M^ 
d^  heiligen  iunch  frawen  f.  Petronellen.  19  BrBGMA.  Othmar.  20 
Do  ft.  a.  d^  gut  mtbich  f.  0.;  hM,  fehlt  der  Satz.  21  Bb.  oonAliam ;  MA 
grozz  conc,  -|-  BbGMAH.  to  Condtantinopole  (/.  L.)  82  A.  Tnd  mit 
23  B.  neman,  MAH.  nieman. 

*  HdCchr,  Billus  (tri«  G.  billus).     **  Hdfchr,  quem.     ••*  HdUkr.  ese'eitiO) 
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idniges  ^  hiligen  beiede  hadde. 
dat  quam  der  hilegen '  ftrften- 
heit  M  öneme  ^  gröten  ^  valle.^ 
De  keifer  warp  öch  *  vele  hi- 
licbdömes  in  dat  water  unde  ^ 
marterede  öch  ^  manigen  gö- 
den  *  man,  de  eme  nicht  volgen 
ne  wolde.  *^ 

Nd  deme  pävefe  Stephand 
wart  P anlas  pdves,  ^^  fin  brd- 
der.  Nfl  deme  wart  dn  leie  pd- 
vea,  Conftanttnus:  de  wart 
deme  ftdle  \6  Röme  td  dneme 
gröten  valle,  ^*  he  wart  (Vc  vor* 
flöten  ^'  unde  geblant.  ^^ 
Van  fenle  PÄtere**wante** 
an  deffen  pAvea  wären  mdr 
danne  ^^  negentich  pävefe: 
de  wären  alle  üt  irkorene^^lüde. 
fe  hälden  Ap  ^^  de  werelt  ^  mit 
eren  •*  gdde  unde  **  mit  erer 
Wre.  fider  *•  worden  '*  fe  ** 
etelike  wandelbare.  '^  dat  ge- 
fcä  *^  aldoa,  ^  alfo  man  fpreket 
y^alfA  deme  manne  wafTet  dat 
gdt,  fd  waJTet  eme"  fin»*  mdt". 

M  Conftantlnö  wart  Ste- 
phanus  päves.  *'  de  makede 
^nconcilium'*unde  vordömede'^ 


ymaginem  alicuius  fancti  habere 
prefumeret,  quod  in  magnum 
fancte  ecclefie  celTit  detrimentum* 
propterea  Imperator  multas  fanc- 
torum  reliquias  in  aquis  dimerfit 
et  omnes,  qui  precepto  eius  au- 
debant  contradicere ,  crudeli 
morte  precepit  interire. 

Poft  Stephanum  papam  Ger- 
manua  papa  factus  eft  poft 
hunc  Laycus  quidamConflantinus 
papa  factus  eft,  per  quem  fedes 
romana  magnamruinam-pertulit, 
qui  tandem  exulatus  et  abiectus 
fuit 

A  diebus  fancti  Petri  ufque 
ad  iftum  nonaginta  et  amplius 
fuiife  pape  viri  perfecti, 

qui  verCb)o  et  exemplo  fulcie- 
bant  ecciefiam  dei, 
poftea  vero  ex  eis  aliqui  in  mul- 
tis  reprebenfibites  funt  dicti. 


Polt  Conflantinum  papam  Ste- 
phanus  papa  electus  eft,  qui 
ftatim  fieri    concilium    inftituit, 


•    1  b.  eynge«,  B.  nenes,  M.  debains,   IL  kaiuBf  fehlt  A.     2  fehU  bMA. 

8  fehlt  Bb.     4  fehlt  A.     ö  A.  voll.     6  fehU  MA.      7    b.  be.     8  fehlt  AH. 

9  bMAH.  beiligen.  10  Br.  newolden.  11  fehlt  bMAH;  B.  paues  pauloi. 
12  A.  TElle  erkorn.  13  Br.  nerftot,  B.  Tor  Hot  14  A.  gepl.  Tnd  vertt. 
16  b.  Van  deme  gAde  feilte  petere.  16  b.  bis,  MAH.  vstz.  17  B.  Tan. 
18  MA.  ans  er  weit  19  M.  die  w.  auf.  20  -{- BbGMAH.  Tor  gode.  21  Bb. 
erer,  HAH.  irer,  b.  ere.  22  fehlt  G.  23  Br.  foder.  24  b.  wart  25  b. 
irre.  26  H.  wandwertig.  27  MA.  cbom.  28  HbO.  dar  van  =  MAH. 
29  BbO.  00  eme.  30  Bb.  de  =  MAH.  31  fehlt  MAH.  32  Bb.  confciliam. 
83  MAH«  rerdampnet 
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alle  de  ^  dät  ConTtantinus' 
tlne  *  de  *  dope.  *  he  vorben  * 
alle,  ^  de  der  ®  hilegen  belede 
vorworpen. 

De  keifere^  Conftantlnus^o 
marterede  do  ^nen  gödcn  man 
Stephanum,  ^^  de  verlieh  jar 
klAfeniere  was  **  gewcren.  **  he 
dwanc'*  de  ^^  al  dat  volc,  dal**  fe 
fwören  *^  uppe  deme  hiligen 
krüze,  dat  fe  nimmer  *^  negdn  *^ 
belede  noch  nen  *^  hilichdöm  ^* 
bi  en  ne  hadden;  *^ 
de  des  nicht  dön  ne  wolde,  deme 
nam  he  dat  göt  unde  ''  brach  ^* 
Ach  etelichen  ^^   ül  ^*  den  barL 

he  löl  öch  manigen  gdden  man 
döden,  de  gerne  durch  got  *^  de 
martere  leden.  ** 

Dar  nÄ  flarf  de  vordomede  ** 
keifere'^  van  deme  wilden  vüre. 
he  rep  öch,  de  wilc  he  flarf, 
„ich  bin  gegeven  deme  ewigen 
vürc".  »> 

De    koning    Pippinus    ge* 

1  b.  dcy  de;  G.  de  d'at  2  BGU.  conftantini,  b.  caitätiniane.  8  IL  an. 
4  fehlt  b.  5  4olde.  6  b.  v^oyn,  H.  verp'annt  7  G.  oc  alle,  H.  ouch  alle; 
MA.  fehlt  von  tat  Confl.  . . .  alle.  8  b.  dcyde  d^.  9  Br.  keifere;  fehlt  b. 
\0  fehlt  A.  11  H.  den  8t.  12  Gb.  hadde.  13  G.  wefco.  14  MAB.  be- 
twancb.  15  fehlt  A.  16  b.  dar  zJl  dat.  17  MA.  ez  aaf  d.  h.  cbr.  muft 
(Wem.  18  M.  n.  mer.  10  Br.  neghen,  B.  nen,  G.  nin,  b.  gejn,  MAB. 
dehain,  H.  kain.  20  BrBG.  nen,  b.  geyn,  ll.  knin,  fehlt  MA.  21  A.  helg- 
hen.  22  A.  gebeten.  ^  28  b.  he.  24  b.  soich.  25  Br.  etelioh.  26  B.  oe 
vt  etcliken,  A.  ranft  etelichen  aus,  M.  etelichen  rauft  er  ans.  27  Br.  gotk. 
28  b.  leyt,  MAH.  lait  29  Br.  uerdomede,  AH.  Terdampt,  M.  tambe  md  tct- 
dampnct  30  B.  mä  keifer;  Br.  keifere.  31  bU./eA&Er  rief. ..fewer;  Br.wiire, 

*  HdCcfir.  patiebaut  martirizare  nou  timuit.  **  Hdtchr*  ftdmicu. 
♦*♦  UdCchr,  pat9  fQ, 


ubi  omnia  facta  CoDftanlini  ex- 
cepto  bipUfmate  dampnauiL  Ei- 
communicauit  prelerea  omnesi 
qui  fanctorum  ymagines  abice- 
rent. 

Conflantinos  igitur  Imperator 
Stephanom  virum  religiofbrn  et 
fanctum,  qui  xl*  annis  inclufus 
fucrat,  ipfo  tempore  martirizauiL 
coegit  quoque  communem  po- 
palum,  facramentum  fuper  cni- 
cem  parare,  quod  do  cetero 
nee  fanctorum  ymagines  nee  re- 
liquias  eorum  apud  fe  fecipe- 
renl,  quantumque  yero  biis  con- 
tradicebant,  herum  bona  publi- 
cando  abflulit  et  quibosdam  piios 
de  barba  euulfit 
multos  etiam  bonos ,  qui  propter 
deum  libenter  patiebantCur)  mar- 
tirium.  * 
Ipfe  vero  poflea  igne  confnmp* 
tus  fulmineo  **  [et]  ad  inferna 
defcendil  vnde  etiam  moriens 
exclamauit  „Elernis  ignibus  pa- 
ratus  ***  fum." 
Porro  rex  Pippinus  anCn)uatim 
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f  ^  iö  ^  de  Safren  dar 
bt  fe  eme  alle  jdr  gAven^ 
hundert  ^  perde.  dar  nä 
he  mit  grdlen  ären.  M 
^  wart  ^  tili  Tone  Ka« 
(  de  grdte  koning,  de  fe- 
keifer  tö  Röme  wart.  ^ 
*^  deme  d.  cc.  Ixix.  " 
▼an  godes  bort  *^  Ka- 
%  de  gröte,  des  *'  k'o- 
Pippinges  fone^  wart 
ng  over  al  Vranken 
^^  nd  fines  vader  döde 
I  was  dar    an    vörtich 

fes  jär:  der  was  he  drd 
Rnem  brödere  Karolo- 
i6  an  gelikeme  ^  dele,  ^^ 
g  ^^  döde  alöne  ^*  unde  ^^ 
Amifcheme  rike  v^r- 
»  j«r. 

inkefc  ^^  rike  wart  bi 
dget  **  mdr  *'  dan  bi  W- 
le  ^  koninge.  he  was  de 

▼rankifche  *^  koning, 
l  ••  römifche.  rike  '^  ge- 
rade was  ^^  de  6refte,  de 
to  Röme  gewiget '^  wart. 


Saxones    ccc    eqnos   flbi    dtro 

compulit 

et  poltea  ipfe  glorioh  morte  de« 

ceffit.    Cui  fdcceffit  fiiius  fbus 

in  regne  Francie  Karolus  mag- 

nus,  qni  poftea   Imperator  eft 

electus. 

Anno  domini  d.  cc.  Ixix. 
Karolus  magnu»  Puppini 
Francie  regis  fiiius  poft  mortem 
patris  per  totam  Franciam  rex 
eft  confUtutus  et  tunc  in  impera- 
torem  efl  electus  et  regnaoit 
xlvi.  annisG)  pari  forte  cum 
fratre  fuo  Karolomanno, 


poft  mortem  autem  fratris  folus 
regnum  obtinuit  et  xxiiu^  annii 
imperio  imperauit  romano. 

per  bunc  autem  regem  regnum 
Francie  plus  quam  per  aliquem 
aliuin  regem  eft  exaltatum.  Ifte 
primus  regum  romanum  Im- 
perium obtinuit  et  primus  impe- 
ratorum  confecrationem  accepit 
Rome. 

Bb.  twanc,  G.  dwang,  MAH.  betwanch,  Br.  ghedwang.  2  fehU 
,  3  d.  zn  fehlt  MA.  4  bH.  g.  a.  i. ;  M.  geben  multen.  5  Br.  dre- 
th.    6   BbGMAH.  ime.     7   bG.  wart  koning  =  MA ,  fehU  H.     8  Br. 

9  bAH.  wart  to  R.  10  b.  Na.  U  M.  vn  Izzti,  A.  yfi  Teohs  Tnd 
{o(ta,  H.  vud  newn  md  fechczigillem.     12  h.  gebort,  MA.  gebnrt,  b. 

bort  unfes  herrcn,  H.  vnfers  herrn  gebart.  13  fehlt  bMA.  14  b. 
ge,  M.  vranckriken  lant;  K,  fehÜ  lant.  15  Br.  angbellme;  B.  likeme. 
dede.  17  b.  ftme.  18  b.  was  he  alene.  19  b.  da  ä  zlvi  iar  (für 
f enden  Worle),  20  AHM.  xl.  21  Br.  vrankes,  M.  Fraufchifohes ;  b. 
ige.  22  BbG.  ghehogbct,  MAH.  guhohet.  23/eA2tH.  24Br.ienegh- 
l.  genighemc,  G.  ienein«!  b.  eynige,  MA.  dehainen,  H.  kayne.  25  b. 
fche.  26 /eA/^  M.  27  Br.  romifch  r.,  M.  Reich  ze  Rom.  28  b.  he; 
z  auch.     29  Br.  ghe, /eA/f  MA.     30  Br.  ghowighet  ete. 
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Van  f  iner  bort  ^  ne  vint  man 
nicht  gercreven,  wan  dat  fin 
vader  was  de  *  koning  '  Pip- 
ping  *  unde  was.  fin  möder  * 
gebeten  Berträt.  ^ 

Sin  örfle  orloch  '  was  in 
Equitäniä  unde  in  ®  Wafc6- 
nid.  ^  de  lant  bedwanc  he  mit 
gröten  ^ren  unde  mit  gröteme 
arbeide.  ^^ 

Dar  nd  bat  ene  de  päves 
Adriänus/^  dat  he  eme  hulpe 
van  der  ^*  unrechten  '^^  walt  " 
des  koninges  van  Lancbar- 
den,  ^*  de  was  geboten  ^®  De- 
fidöriu«.  den  vordr^f  he  mit 
rincme  Tone  ^^  unde  falle  finen 
föne  Pippine  ^^  den  Lancbar- 
den  tö  koninge. 

Dar  nd  orlogede  ^^  (he}  uppe 
de  Saffen  mör  den  drittich  jdr 
mit  groteme  fcaden  unde  mit 
gröteme  *^  arbeide.  *^  Tö  jun- 
geft  ^^  wart  it  ^^  alfö  gcfcheden, 
dat  de  hertoge  Wedekin  ** 
undedeSaffen  kerften  worden, 
he  höf  och  öter  dope  den  filven** 
her  logen  Wedekine.  ^^ 


De  natalibos  vero  ftiis  non 
multum  fcribitar,  nifi  qnod  regis 
Pipini  filios  foilTe  periübelur. 
maier  vero  ejus  Bertradis  dice- 
bator. 

Huius  primum  bellum  in  Eqoi- 
tania  et  in  Wafconia  extitil,  qaas 
tandem  gloriofe  fed  cum  magno 
labere  fubegit 

Poflea  vero  Papa  Urbanus 
ab  eo  petiit,  ut  eum  ab  injuRi 
opprefBone  Defiderii  regia  Lom- 
bardorum  eriperet,  quem  iden 
Karolus  de  terra  vna  cum  filio 
fuo  propulit  et  filium  fuum  Pipi- 
num  in  regem  Lombardorun 
confUtuit 

Poflea  vero  Saxones  magno 
labore  et  dampno  pluf  quamzxx. 
annos  debellauit 
Tandem  hac  conditione  bellum 
terminatum  eil,  ut  Wedekyndos 
cum  Saxonibus  fidem  Chrifti  fuf- 
ciperet  et  Karolus  ipfum  Wede- 
kynum  de  facro  fönte  leuauit 


1  b.  gebort,  MAH.  geburt.  2  fehU  BrA.  3  A.  chanichs.  4  Br.  (oim 
PippihS?).  5  G.  r.  m.  was,  M.  m.  gehaizzen  waz,  H.  wasgehaifl)!,  A.hies. 
6  A.  Berhdrat,  M.  berchtrat,  b.  berta.  7  H.  krieg.  8  6.  an.  9  BGH. 
warchoula,  A.  wahfonia.  10  Bb.  grotcn  arbeiden  =  MA.  11  Alle  Adrito 
(r.  L.).  12  MAU.  dem.  13  b.  yngeregt^  A.  ungerechte.  14  BbMAH. 
gcwalt.  15  A.  landpten.  16  H.  genät.  17  MA.  fun  pippein  vfi  faUt  in 
dem  lant  ze  L.  18  Br.  Pippinne;  H.Pippinium.  19  H.  kriegt  ^0  fMth, 
21  MA.  grozen  arbeiten.  22  Bb.  To  left,  H.  zw  leozt  23  Br.  he,  A.  er 
24  b.  wcdckint,  G.  widekint,  B.  windekint,  A.  widkind,  H.  paid  kind,  O. 
Witcchint  25  fehlt  b.  26  G.  wedekindo,  b.  wedekint,  A.  widkind,  M. 
Uitekint,  II.  paid  kint. 
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» wart  grefticbtit  däi  bifcop- 

\6    Hamborch    ^    aller 

unde  falte  dar  dnen  *  bi- 

de  hdt  '    Eridagus;  * 

feder  ^  dat  bircopdöm  td 

Ben  *  unde  ''  dat  tö  Hal- 

tit  unde  tö  Padelborne^ 

tö  '  Munftere. 

I  bedwanc  öc  dal  ^^  lant  lö 

anid  ^^    unde  dar  ^'    tö 

iniä.  ^'    he  nam  öc  des 

18  over  Elve  mit  mannen 

mit  wiven  **  lein  **  dü- 

de  d^lde  he  in  ^*  allent- 

n  ^^  in  dat  lant:  ^  dar  van 

man  noch  ^^  over  al  dA- 

i  '^    lant  wendefche  " 


Tunc  primum  Hammenburgen- 
fis  epifcopatua  initiom  fuTcepit, 
vbi  epifcopum  nomine  Eridigi- 
num  ftatnil, 

Deinde  ordinauit  epifcopatnm 
Bremenfem,  poftea  vero  Hal- 
berftadenrem,  poflea  Palbomen- 
fem  et  Monafterienfem. 

Obtinuit  etiam  Hyf^antam  et 
Britaniam. 

alTumpfit  et  populom  transalbi- 
num  ad  x.  milia  vlriufque  fexns 
et  per  onrnes  terraa  diflribnit. 
vnde  hodie  per  Teutoniam  fla- 
vice  ville  inveniuntur. 


Bawaryam  quoqoe  fibi  fUbdidit 
et  ducemBawarie  nomine  Tbaffi- 
lonum  *  vna  cum  filio  ftio  mona- 
chum  fieri  coegit 

Idem  vero  dux  habuit  filiam 
Defiderij  regig  Lombardorum  et 
Hanos  duxerat  contra  regnum 
Karoli  regia, 


bedwanc  öch  ^'  dat  lant 
lieren''  unde  brAchte  den 
gen  Taf  feien  »*  dar  tö,  «* 
e  mit  fineme  föne  monich 

^  ßlve  hertoge  hadde  des 
gea  dochter  van  Lancbar- 
Defid(^rii  unde  *^  hadde 
nnen  *^  uppe  des  *'  ko- 
s  '^  Karies  rike  vöret,  «^ 

b.  hamborne,  MA.  babenberch.  2  B.  fin  enen.  3  de  het  /ehU  Br. 
Sridiginnm;  MA.  fehlt  unde  fatte  .  .  .  firidagns.  5  Br.  Coder  fehlt  H. 
Bereien.  7  G.  fehlt  to  Br.  yfi.  8  M.  daz  ze  Balbrnmen,  A.  hal- 
1,  H.  padelbum.  9  MA.  daz  ze  M.  10  G.  de.  11  M.  Spangen, 
u  dat,  H.  das;  M.  fehlt  dar  zA.  13  A.  britaine.  U  M.  frowen. 
me  dan  tein.  1^  fehlt  bG.  17  fehlt  M.  18  A.  in  d.  1.  aUfltbalbn. 
\.  aucb.  20  fehlt  MA.  (allez  daz)  21  G.  wenedefcbe,  b.  winfcbe, 
windifch.  22  fehlt  MA.  23  fehlt  M.  24  Br.  tanfelene,  MA.  Thefla- 
.  U/Telfi.  25  A.  vfi  pr.  dar  zfl  d.  b.  Tb.  26  A.  wand  der  f.  27  b. 
.  Er.  28  AH.  hftnen,  M.  hajvnen.  29  fehlt  b.  30  GBb.  koning, 
vnicb.  31  BbG.  gevort  =  MAH. 
HdCchr.  TbaOblinus. 
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dat  *  he  finen  fwager  wrekeii 
woide,  •  den  Karl  '  vordreren 
hadde. 

Karl  de  koning  ^  vor  dö 
mit  gröter  kraft'  in  der  Hü- 
nen lant,  dat  nd  is  Öfterrike.^ 
dal  was  fö  ^  vafl  van  walere 
unde  bröke,  ^  dat  is  ndman 
winnen  ^  konde.  ^^  uppe  dat 
lant  orlogcde  ^^  he  Teven  jär, 
wante  "  fe  fic  irgdven. 

An  ^^  den  tfden  was  des  lan- 
des  ^^  aneginne  ^^  an  deme 
walere,  dat  gehdien  is  '*  de  ^' 
Enfe,  wante  ^^  an  den  Bulgare 
wall;  **  van  deme  filven  *®  wa- 
lere wante  *^  an  de  flal,  de  ** 
nA  is  ''  de  ungeriTke  porte,'^ 
dat  befehlt  *^  de  *^  koning 
Karle  tö  dildefcheme  lande,'^ 
dathrtnü  *^   Öfterrike. 

Dar  umme  orlegeden^^  immer 
mdr  de  Hünen,  *^  dat^^  nü  (int 
Ungeren,uppe  dddifch  rike.'' 
In  deme  filven  lande  vanl^^  de'^ 


ot  in  euro  vindicaret 
nem  Toceri  tau 


Porro  rex  Karolas  cum  exet* 
cilu  valido  contra  Hunos  Qn) 
lerram,  que  nunc  Auftria  dicitnr, 
perrexit,  que  ex  decurfibusaqua- 
rum  et  paludum  quafi  inexpug- 
nabilis  fuil,  quam  tum  per  feptem 
annos  expugnare  non  defülil, 
donec  eam  Gbi  mullis  laboribos 
et  expenfis  fubieciL 

In  tempore  illo  initiam  lerre 
illius  fuil  Cad)  aquam,  que  Enfe 
dicitur,  vfque  ad  filoam  Dulga- 
lorum.  ab  eadem  vero  aqua  vfqoe 
ad  lacum,  que  nunc  e(t  anga- 
riata  porla, 

a  rege  Karolo  Teutonie  afcribilv 
et  ab  Omnibus  hodle  Aunria 
nuncupatur. 

Pro  hac  aulem  terra  Huni,  qii 
nunc   Vngari  dicuntur,   femper 
Teutonicis  bella  inlentabant 
In  eadem  aulem  terra  rex  Karo- 


1  fehlt  b  (be  wolde).     2  M.  wolt  rechun ;  A.  gerech.     3  MA.  kAnich  k. 
4    de    k.  fehlt   B.     5   B.   macht.     6    M.    gehaizzen   ift,   B.  o.  is.     7  G.  do. 

8  b.  vfi  va  broko,  H.  vfi  v.  brüch,    A.  vfl  von  pruggfi,   M.  vfS  von  moforn. 

9  BbGM.VU.  gewinnen.  10  M.  moht.  11  Br.  orlegede;  H.  kriegt  1}  b. 
bis,  A.  biz  daz,  M.  vutz  datz,  H.  vncz.  13  bMAH.  in.  14  des  1.  fehU  A. 
15  G.  anegingc,  MA.  anegeng,  11.  anaang.  16  B.  het.  17  G.  dir,  fekU 
MA.  18  bA.  bis,  M.  vntz.  19  Br.  bnlghcre  wolt,  b.  bulghere  walt,  B. 
bulghcr  wall,  H.  balger  wald,  M.  piirg^  walt,  A.  prugg  gewalt.  '20  fehlt 
bH.  21  bA.  bis,  MH.  vntz.  22  A.  daz,  H.  da.  23  MA.  ift  gehaizien. 
24    M.   fetrJ   zu   ze    prefpnrch;    T,  L.     25  H.  tailt.     26 /c/J/  BrMA.     27  M. 

landen.  28  A.  daz  htKizi  O.,  B.  nu  is  O.  29  H.  kriegten.  30  Br.  de  bune  i. 
m.;  A.  fehlt  d.  h.  31  M.  die,  A.  die  da.  32  A.  das  t&tfch  reich,  H.  das 
teatfch  r.,  M.  uf  dseuTchiu  lant.     33  A.  wand.     34  fehlt  MA. 
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koning  Karle  gröten  ^  fcat  van 
filyere  unde  van  golde,  ^  den 
de  koning. Etzelin  '  nnde  fine 
nAkomelinge  ^  van  ^  manegeme 
lande  ^  gefamnet  hadde.  '^  Van 
deme  fcatle  worden  de  VraH'* 
ken  rike.  de  koning  gaf  is  ^ 
ftc  '  tö  den  '^  klöfleren  dn  mi- 
chel  d^L  '' 

Ime  ^'  was  öc  underdän  de 
koning  van  Scotten  ^^  unde 
Tan  ^*  Yberniä.  *^ 

De  keifer  van  Conftanttnö* 
pole  fliedegede  ^^   dö  ^^  de  ^^    nopolilanus  inter  fe  et  regem 
▼rünlfcep  under  ^*    eme  unde    Karo I um  amioittas  firmabat;  ve- 


loa  magnum  thefannim  invenit 
abfconditum,  videlicet  aori  et 
argenti,  quem  rex  Eckelha  de 
multis  terris  congregauit 
De  eodem  vero  thefauro  Fran- 
cones  funt  ditati, 
fed  tarnen  rex  maximam  partem 
ciaultris  erogauit 

Rex    Schotie  et    Ybernie 
Karolo  ftibdili  fuenint. 

Porro  Imperator  Conftanti- 


deme  '^  koninge  Karle,  '^  Twö 
Kre  >*  he  dat  hatede,  '>  dal  he>« 
fich  des  keiferrikes  '^  namen  '® 
anderwunden  hadde. 

De  koning  van  PerfiA  fände 
eme  flne  gdve  van  goldo  unde 
van  pellele,  '^  mit  dme  *®  oro- 
lAgi«.  ^  dat  was  an'^^  defeme*^ 
hmde  in  teMtten  '*  ding. 

De  "  koning  Karle  bdwede 
dö  "  de  **  in  ^  allenlhalven  '^ 


ruuitamen  cum  magno  odio  fül\i- 
nuit  quod  nomen  imperiale  fibi 
vfurpavit. 


Rex  etiamPerfarum  munera 
fua  fibi  mifit,  aurum  videlicet  et 
purpuram;  tum  orologium,  quod 
tunc  temporis  in  terra  noftra 
raro  vifum  fuiL 

Rex  ergo  Karolus  multa 
conftruxit  monafteria,  videlicet 

1  B.  enen  gr.  fch.  =  Bl  2  b.  fehlt  van  g.  3  Br.  el'zelin,  Bb.  eszelin, 
6.  exsele,  H.  Etz]^  fehit  MH.  4  A.  von  finen  nachchomenlingfi,  MB,(fehU 
Ton)  finen  nachchomen.  5  A.  Tfi.  6  b.  {ftatt  v.  m.  lande)  lange.  7  BbG. 
badden,  H.  hotten,  MA.  het  8  M.  fin.  9  H.  durcb  got  10  M.  ze  chl., 
A.  de  cbl.  11  M.  vil.  12  A.  In.  13  M.  von  den  Seh.  14  M.  ynd  der 
▼on.  15  b.  ybernien,  H.  Ibem.  16  H.  beftätigt  17  ^B./ehU  do,  18  M. 
ein.  19  M.  zwifchen,  b.  tATchen.  20  fehlt  H.  21  A.  vnd^  im  die  fr.  vfi 
d€  ki&nig  karl  md  Tag  im.  22  M.  doch  fwie  Ter,  b.  ftng  wey  f.,  A.  bloß 
wie  f.,  M.  wie  vad.  23  A.  bett  gehaffet.  24  hr.  fehlt  he,  M.  daz  er  Heb 
kAnich  Karl,  b.  d.  f.  Karl.  25  MA.  kairerlichen ,  H.  kayfers.  26  b. 
fehlt  namen;  A.  gewalts,  27  M.  pfelle ,  H.  pbell,  A.  pfcffcr.  28  M. 
/inen.  29  Br.  orlogio;  A.  ocologio,  H.  ottologio.  30  BMA.  in,  Gb.  du 
in,  H.  da  in.  31  Bb.  deme,  MAH.  dem.  32  Br.  felcen,  M.  felttin,  H.  folt- 
Cam.  33  fehU  A.  34  GMAH.  fehk  do.  85  Bb.  fehlt  oo.  36  Br.  ein,  bO. 
is,/aftMAH.    87/0^MA. 
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vele:  dat  munfler  tö  Aken  an  ^ 
fente  Marion  ^re  ^  unde  &n^ 
palas  *  iö  Nümagen;  ^  dat 
ander  ^  16  Ingeihdm.  ^  He 
büwede  öc  ^ne  bnigge  ^  td 
Megenze  ^  over  den  Rin  van 
holte;  ^®  de  bruggo  "  vor- 
brande '^  des  filven  järes,  dö  he 
vorfcät,  *^  van  deme  wilden 
vüre.  ^* 

NQ  liome  we  weder  "  tö  der 
kronikcn.  ^^ 

In  "  deme  .dcc.  Ixxvi.  *® 
jÄre  van  ^®  godes  *®  bort  *' 
Ldö,  des  ovelen  ^^  keiferes 
föne  Conftantines,  ^'  wart 
keifere,  de  Ixxi.  *^  van  Au- 
guftö,  unde  *^  was  dar  an 
vif  jär. 

He**  was  ön  vil  *'  gdt**  man 
unde  befcermede  kloftere  unde 
moneke,  *^  de  fin  vadcr  de  ovele 
Conftantin  ^^  uneret^^  hadde 
unde  tö  der  ridderfcap^*  gedwun- 


Aquisgrani  *  in  honore  beate 
Marie,  genitricis  dei,  et  palli- 
tium  Numagben  et  aliud  Ing- 
hellen.  **  Edificauit  qooqae 
Maguntie  ligneuin  pontem  fa- 
per  Rbenum, 

quem  ignis  fulmineus  oombnlä 
eodem  anno,  quo  Karoias 
obiit 


Anno  domini  .d.  cclxxviii. 
Leo  maledicti  Conflantini  impe- 
ratoris  filius  factus  efl  Imperator 
Ixxi"'  ab  Augufko, 

qui  quinque  annis  regnaiiit 

Ifte  fuit  probus  et  pius  de- 
fenditque  ecclefias  et  ecclefit- 
fticas  perfonas  et  monachos, 
quos  pater  fuus  maledictos  Con- 
ftantinus  dehoneftauerat  etmi- 


1  MAH.  in.  2  Br.  eren.  3  Gb.  enen,  MA.  ains.  4  MA.  fehii  palu. 
5  U.  Nu  mag.  6  MA.  dritte.  7  dcu  Latein  in  Ghellen.  8  M.  pnrck. 
9  Br,  fefiU  to  M.  =  A.  10  II.  prukh  zu  Mayncz  vbcr  den  Rein  Ton  bolu: 
A.  fehlt  von  b.  11  MA. /eA&  pruck.  12  MA.  verpran.  13  B.  (Urf,  MA. 
fehlt  do  er  verroh.  14  Ilienach  hat  MAH.  den  AbCchnitt  heraxtfywwmnun, 
Er  was  an  gotes  dieult  vlei5icb  wan  er  was  wol  gelert  (f»  tceil^r  utUtHy. 
15  BrBb.  fehlt  weder  {tcegen  wc).  16  M.  Nu  wellen  wir  chvmen  wid^  as 
diu  biftori  Cronicorum;  U.  Nu  bei  wir  wider  komen  au  die  hiftorien  kro- 
nicarum,  A.  fehlt  der  yanze  Satz.  17  b.  Na.  18  M.  achthunderteD  t£ 
xziv.  iar.  Vgl.  L.  19  b.  na.  20  MA.  cbrK^es.  21  Bb.  gebort,  MAB 
geburt.  22  Br.  uueles,  G.  uveles,  b.  ouelen,  MAH.  nbeln.  23  H.  CobAad- 
tines  Tun.  24  M.  Li.  25  b.  he.  26  M.  £z.  27  H.  fehlt  vil.  28  A.  aia 
vil  ain  g.  m.  29  H.  kirchß  vnd  m.  30  A.  fehlt  de  n.  C;  H.  der  fi.  mm 
31    BrbGMH.  geuneret,  A.  gomert.     32  Br.  ridderfcop. 

*  C{.  Egiuhardi  Vita  Caroli  cp.  xzvj.  **  Eginhard  cp.  xni. 
***  Eginhard  xxzu. 


253 


litare  coegerat.  Ute  qnofdam  ex 
eis  epifcopos  conftitoit  poftea 
multa  alia  bona  eis  concefflt 
Propter  has  virtutes  principe« 
terre  et  barones  petiernnt  eum 
ut  filiom  Tuum  Conftantinum 
ftataeret  ad  imperium,  quibus 
contradixit,  nifi  de  juramento  Te 
attingerenl,  quod  deinceps  de 
progeuie  Tua  imperatorea  Temper 
affumere  vellenL  hoc  igitur  modo 
romanum  Imperium  Conftanli- 
nopoli  hereditario  nomine  de 
cetero  tenebat  Tacceffom. 

Eodem  tempore  rex  Lum- 
bardyam  et  Saxoniam  fibi 
rubiugaoit 

Anno  domini  d.  cc.  lxxxl 
ConTtantinua  Leonis  filina  im« 
perium  cum  matreYrena  adep- 
tus  eft  et  XVII.  annia  regnaoit 


^  de  '  maliede  he '  ete- 
i  bircope  *  unde  dede  Hi 
anderes  gddes  vele.  Dar 

quiimen  de  vorften  unde 
^  dat  he  en  ^  finen  föne 
iTer  malten  wolde.  ^  dat 
fegede  ®  he,  wante  fe 
at*®  fwdren  dat  fe  immer** 
^*    van  fineme  flechte  *' 

nemen  wolden.  *^  Alfd 
lat  rdmifche  *'  rike  td 
lantfndpole  immer m£r*^ 

17 

^'  den  filven  *^  ^iden  be- 

I  de  *•    koning  Karl  ■* 

barden"  unde  Saffen." 

eme  .dcc  Ixxxi.'^  jdre 

••    godes  bort  **  Con- 

Inus  L^önis  föne  wart 

er  mit  finer  mdder 

I  '^   unde  was  dar  an 

itein  j^r. 

oe  ■•  was  gemälet**  des** 

{esKarles  docbter.  ddgaf 

hl  möder  Ir^na  ''  en  an- 

vif. 

••    des  keifers  ®*    Con-        Temporibus  autem  illis  Karo« 

Br.  ghedwngen,  MAH.  betwnngeii.  2  MAH.  Der.  8  H.  Irr.  4  b. 
m.  5  och  fehlt  GBIAH.  6  A.  b.  in.  7  fehk  A.  8  MA.  w.  m.,  H. 
t  9  H.  Tprach.  10  BIA.  de5.  11  Rr.  nimmer.  12  fehU  MA. 
iH.  gen.  14  MA.  w.  n.  Ib  fehlt  bH.  16  H.  i.  m.  se  C.  17  MA. 
be,  H.  piderb.  18  MAH.  In.  19  fehk  bMAH.  20  fehU  MAH. 
U  BrBbG.  22  A.  Innrcate.  23  M.  vfi  auch  dar  zt  Sachfen.  24  M. 
l^ftem  vS  xxxYii.  25  h.  na.  26  G.  gebort,  MH.  gebnrt;  A.  fehlt 
te  In  . .  .  gebnrt.  27  M.  Helena.  28  A.  Des.  29  b.  gemachit,  A. 
leit,  H.  yerhaiOe,  B.  geloaet.  ZO  fehlt  MAR.  81  M.  Helena, /s^  H. 
H.  In.     33  fehlt  B. 

et  Eginhardi  cp.  xiz:  Rotdrüdim,  qoae  filiartun  eint  primogoiita 
(Uatino  Graecomm  Imperator!  del^nlkta  erat 


Huic  defponfata  fuit  fliia  Ka- 
roli  *  regia,  fed  mater  ejus 
Y  r  e  n  a  aliam  fibi  tradidit  vxorem. 
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rtantines  tiden  ^  quam  de  * 
koning  Karl  tö  Röme  imde 
wart  wol  umfangen  van  deme 
pävefe  Adridnö  unde  was^  tö 
pafchen  *  mit  em. 

DO  döfle  och  ^  de  pdves  fi* 
nen  fonc  Pippinge  ®  unde  hdf 
ene  üter  dope  unde  wfgede  ene 
tö  koningo  in  Itdlid  ^  unde 
finen  bröder  Lodewige  in 
Equitäniä.  ^ 

Dö  »  vor  de  '^  koning  Karl 
weder  an  ^'  dödifch  ^'  lant 
unde  vant  de  Saffen  weder 
bruchtich.  '^  uppe  de  vor  he  mit 
grötenie  here  ^^  unde  bedwanch 
fe  mit  gröteme  arbeide.  ^^ 

Dö  vor  de  '^  koning  Karl 
aver  tö  ^^  Röme  unde  wart  ^^ 
wol  untvangen  van  deme  pdvefe 
Adriänö.  Dannen  ^^  vor  he 
in  dal  lant«»  lö»^  Campänie" 
unde  makede  «^  dat  underdanich 
deme  flöle  tö  "  R  ö  m  e.  Alfö  »^ 
vor  he  aver  weder  *^  tö  «^  dü- 
difchcme  lande  ^^  unde  ma- 
kede önen  hof  töEngelheim.«^ 
dar  quämen  alle  de  hör(r)en  unde 


lus  rex  Romam  peruenit,  quem 
Adrianua  papa  glorlore  hf- 
cepit  ac  benigne  exhibuit  et  cnn 
eo  Fanctum  pafcha  gloriofe  cele- 
brauit 

Tunc  etiam  papa  Pipinun 
filium  Karuli  regia  baptizanit 
confecrauitque  eum  in  regem  in 
Ytalia  etLodewicum  inEqvi- 
tania  regem  ftatuit 

Tunc  rex  Karolas  in  Theo- 
thoniam  reuerfus  efl  et  reperit 
Saxones  rebelies,  contra  qoos 
in  magna  fortitudine  venit  eos- 
que  multis  laboribus  rabjuganit 

Iterum  Romam  reuerfus  efl 
et  a  papa  Adriane  itemm  ho- 
norifice    receptus   eft 
et  inde 

proficifcens  inCampaniam  ter- 
ram  illam  romane  fedi  fublugasiL 
Inde  iterum  reuerfus  in  Tento« 
niam  et  Enghelheym  cnn 
prineipibus  Teutonie  follem- 
nem  curiam  celebrauit, 


1  M.  In  d.  z.  dez  k.  C.  2  fehü  A.  3  /ehU  B.  4  H.  eu  Ortern,  M. 
die  OAern.  b  fehlt  A.  6  BbG.  pippine,  M.  pippein,  fehlt  A.  7  M.  Lam- 
parten.  8  B.  Ytalia.  9  A.  ynd.  10  fehü  BbG.  11  MH.  in.  12  IL 
dnvrcbiu  =  H.  13  H.  prachig,  G.  wrochticb.  14  BG.  groter  craft  =  MH. 
15  G.  groten  arbeiden  =  MH.,  A.  fehlt  (wegen  det  folgenden  gleichen  Amt- 
fangtj  der  ganze  Satz  D6  vAr  do  k.  K.  .  .  .  arbeide.  16  fehlt  H.  17  tt 
gen.  18  A.  w.  ab^  zc  Rome.  19  Br.  danen,  H.  Dar  nach.  20  G.  fehk  in 
d.  1.  21  H.  eil.  22  A.  Caaepania,  H.  kompanie,  B.  tzampanU  Br.  ctaa- 
panie.  23  M.  maobt  im.  24  M.  von.  25  H.  Dar  nach.  96  GU./eAJ^ 
weder,  MH.  fehlt  aber  wider.  27  H.  gen,  M.  zwifehen.  28  H.  deutfclifl« 
lannden,  M.  den  landen,  A.  dem  lande.    29  M.  Ingelfbaim. 
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de  hertoge  ^  van  Beieren  TaT-^ 
Telon  '  Qfide  nn  ^  Tone:  den^ 
wart  vord^Iet  lanl  unde  lif.  Dö 
worden  fe  mit  des  koninges  or- 
lÖTe  moneke  beide.  ^ 

In  den  tiden  wart  iö  Con- 
ftantfndpole  ^n  farg  ®  gevun- 
den,  ^  an  ^  deme  lach  ^n  d6t 
man.  uppe  deme  vant  men  ge- 
rcreven  „Cririus  de  wirl  ^  ge- 
iMiren  van  öner  maget  Marien. 
an  den  gelöve  ich.i^Bi  Conftan- 
ttnes  tiden  des  keiferes  ^^  unde 
Irdnen,  '«  6  fnnne,  fall  drt  ** 
mich  avcr  feien^.  ^* 

In  ^^  den  tiden  ^^  l«t  de  ko- 
nmg  Karl  dnen  grdten  graven 
maken  yan  der  Altmune  ^^ 
wante  *•  an  **  de  Radenze  **^ 
nnde  wolde  dat  de  *^  Tcepe  gin- 
gen van  "  der  Dunöwe  " 
winte  **  an  ^  den  Rin.  dat 
werk  dat  *«  vordarf. 

In  den  tiden  vorfch^d  *^  fente 
Borgart  van*^  Werzeborch. 

D6  ftarf  öc  de  koninginne 
Vafträt  *•  unde  wart  begraven 


vbi  duci  Bawarornm  Taffelo 
vna  cum  filio  Tuo  terra  cum  vita 
Tententialiter  eft  abiudicata;  Ted 
ex  confenru  Karolt  regis  ambo 
monachi  facti  funt,  ut  prius  dixi- 
mus. 

In  tempore  illo  Conftanti- 
nopoli    inventnm   eft    corpus, 

fuper  cuius  farcophagum  fuit 
fcriptum  „Chriflus  nafcetur  de 
virgine  Maria  et.ego  credo  in 
ipfum.  Temporibus  autero  Con- 
ftantini  imperatoris, 
0  fol,  tunc  iterum  me  videbis^S 

Eodem  tempore  rex  Karo  Ins 
magnum  fecit  fieri  folTatnm  inter 
Altmune*  et  Radinze  voluit- 
qne  quod  naues  de  Danubio  in 
Ren  um  tranfitum  haberent 

fed  illud  opus  omnino  annichi- 
latum  eft. 

.Eo  tempore  obiit  Borchar- 
dus  Herbipolenfis  epifcopus. 

Etiam  eo  tempore  Vaftardis 
regina  viam  vniuerfe  carnis  in- 


1  A.  heren  Tiid  dem  herczogen,  H.  herrn  der  heczogen,  M.  alle  die 
hertsoge.  2  G.  taOelo,  H.  TalTcllo,  A.  ThaiTabo,  M.  ThelTabe.  3  MA.  fei- 
nen, O.  fineaie.  4  fthk  OMA;  H.  dem.  5  BAU.  b.  m.  6  M.  fach.  7  A. 
t  ain  farch.  8  MAH.  in.  9  M4.  Chr.  wart  10  M.  an  dem  gelaubet,  A. 
«eUnbet.  11  bMA.  /ehU  d.  k.  12  M.  Helenen.  IS  Br.  du  f.,  BbdtM.  fo 
r.  do.     14  Br.  feien,  M.  fin,  6.  fien,  Bb.  fen;   U.  aber  nioht  foheifi  gefefaen 

werden;  M.  mit  nebt  An;  A.  fehlt  o  fun  .  . .  An.    16  G.  an.     16  A.  bloß  Do, 

bis 
17  MAH.  AltmiU,  Lat.  Altomne.      18  M.  ynts,   H.  ynz,  A.  bis.     19  M.  in. 

20  A.  rezencz.     21  fehlt  M.     22  A.  tez.     23  A.  altm&I.     24  M.  Tnts,  AH. 

bia.     25  M.  in.     26  fehlt  GA.     27  Br.  ftarf.     28  M.  ze.     29  fehU  Hr.;  AH, 

Vafterat,  Cf.  Eginhardi  cp.  znii. 

*  Edfchr.  Altomne, 
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16  Megenze  tö  ^^    Tente  Al- 
bdne. 

In  den  filvcn  ^  Uden  wart 
mifhellange  '  twifken  der  ko- 
ningin  Irenen  ^  unde  eren  ^ 
Tone  Conftantine,  dal  tö  jun- 
geft  ^  de  keifere'geblent  wart 
van  fincr  möder  räde.  de  was 
feder  aldne  ^  vif  jdr  an  deme 
rike.  an  ereme  ^  dridden  järe 
underwani (ich. Karl  de  grdte^ 
des  rumirchen  *^  rikes.  ** 

An  ^^  den  tiden  ^^  was  de  funne 
vorfcadewet  ^*  feventein  **  dage, 
dat  ^®  de  fcepe  an  ^^  deme  mere 
wislds^®  worden,  ^*  dat  fe  alle*^ 
fprAken,  it  were  dar  umme  dat 
de  keifere  geblant  were. 

An  *^  den  tiden  flarf  de  päves 
Adrian  US  unde  "  wart  geko- 
ren Ldö  de  gröte.  **  De  fände 
tö  hant  koning  **  Karle  *^  de 
flolele  van  funte  Pöleres  altre** 
unde  den  vanen  van  Röme.  '^ 

Nd  Eridagus  den  bifcope 
van  Hamborch  wart  fente  An- 


grelTa  eft,  qne  Maguntie  ad 
fanctum  Albanum  jacet  tunro- 
lata. 

Temporibus  etiam  illis  gravis 
difcordia  inter  reginam  Yrenam 
et  filium  eius  efl  orta.  Tandem 
ConftantCin)us  imperatorex- 
cecatus  eft  matris  fue  Yreoe 
conßlio  et  ipfa  fola  poftea  quin- 
que  annis  regnauit 
anno  autem  fui  tertio  Karolas 
magnus  Romanum  iroperion 
vfurpauit 

Temporibus  autem  Ulis  facti 
eft  eclipfis  folis  per  dies  xvil  et 
in  tantum  obfcuratus  eft,  quod 
nauesin  mare  errabande*  vaga- 
bantur,  quod  ipfi  dixemnt  acct- 
diffe,  quod  Imperator  de  matrii 
confilio  excecatus  fueraU 

Eodem  tempore  mortaus  efl 
papa  Adrianus,  in  cuius  locom 
Leo  fubrogatns  eft  Hie  flatin 
Karolo  regi  daues  de  altari 
beati  Petri  tranfmifit  cum  vexillo 
Romanorum. 

Pofl  Eridagium  Hammen- 
burgenfem  epifcopum  Ancha- 


1  A.  datz.  2  fehlt  M.  8  MA.  gro5  m.,  H.  ein  m.;  Brb.  twiuDge. 
4  M.  helenen.  5  BrbG.  erenic,  M.  iren,  AH.  irem.  6  Brb.  leH,  H.  lecsL 
1  fehlt  MA.  8  H.  In  jrm,  MA.  In  dem.  9  M.  chvnich  Karel,  A.  Kmrel. 
10  fehlt  A,  H.  de5  reiches  EeRom.  11  IdA.  fetzen  xu :  vfi  chert  die  krieehfi 
(=  chirchen  M.)  von  Rom  mit  ohriftenliohem  reht  (s=  gewalt  A.)  an  da^ 
reich.  12  MAH.  In.  13  G.  feinen  t,  H.  Telben  z.  14  M.  verrchattei», 
A.  verrchattet,  H.  Terfchatt,  G.  vorgäge.  15  MA.  üben.  16  fehlt  H. 
17  MA.  in.  18  M.  weino5,  A.  weiHos,  H.  beyrios;  Lat.  erra|bage  raga- 
bantur.  19  b.  geynge.  20  fehlt  U.  21  MAH.  In.  22  H.  da,  b.  Na  eme. 
28  G.  des  groten  Karies  brod^.  24  G.  deme  k.  =  H.  25  A.  fehlt  k.  K. 
hUr.     26  Br.  graue.     27  A.  Rom  kdnig  Karl. 

*  Sieh  Anrn,  fS, 
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ius  '  bifcop.  de  predekedc 
^enen  unde  den  Sweden 
Höhten  gelöven^  unde  ftich- 
lat  godeshüs  tö  RamclIA^ 
en  Yorchten^  der  heidenen, 
imborch  töflöreden. 
ite  Willehadus  ^  quam  ^ 
Bgellanl  unde  wart  bifcop 
dmen.  ^  de  pr^dekede  6c 
echten  löven.  ^ 

^  wolden  de  Rdma&re 
^reme  hdmöde  ^^  fic  ^*  un- 
inden    ^*    der    keiferliken 

^*  des  wederfiunt  cn  de 
i  L^ö.  Dur  den  torn  läge- 
*  fe  eme  ^^  unde  vengen 
^  dd  he  folde  riden^^  in  der 
^fflen  *®  iö  ^^  fenle  Lau- 
tium,  unde  bräken  enie 
^  Agen  üt  unde  fneden  eme 
angen  af.  ^^  Do  quam  de 
ge  van^'  SpdIiltuRöme 
)  defle  ^^  miiTedAt.  unde 
den  pdves  unde  vörde  ^^ 
mit  fic  ^^    weder  **^   U)  ** 

a 

k^rden  de  Kreken  van 
e"mii  der  göftliken  wall,*^ 


rius  epifcopus  factus  eft,  qui 
Dacis  et  Swecis  *  fidem  pre- 
dicauit  et  ecclefiam  Ramelle 
contra  inAiltus  paganorum)  qui 
(deriruxerunt)  Hammenborch, 
conftruxiL 

Sanctus  igitur  Wilhadua  de 
Anglia  BremaCm)  veniens,  vbi 
factus  elt  epifcopus,  qui  etiam 
populis  in  illis  partibus  fidem 
Chrifli  praedicauit 

Eodem  tempore  R  o  m  a  n  i 
propter  fuperbiam  fuam  imperia- 
lem poteftatem  fibi  vendicabant, 
quibuspapaLeo  reftitiL  Vnde  Ro- 
man iiracommoti  infidiaCba^ntur 
ei  et  dum  ad  fanctum  Lauren- 
tium  in  procelHone  procederet, 
comprehenderunt  eum  ^et  oculos 
eins  effodientes  etiam  in  lingua 
ipfum  mutilauerunt 
Propter  hoc  igitur  fcelua  dux 
Spoletanus  venit  Romam  et 
alTumens  papam  duxit  ipfum  S  p  o- 
letum. 


Tunc  Greci  fpirituali  poten- 
tia  receiTerunt  a  Roma,  ficut  ** 

Br.  Ancharius  =  L.  2  BG.  louen.  3 '  BG.  ramesic.  4  Br.  uorten, 
OTchten.  5  G.  willehardas.  6  B.  de  q.  7  G.  brem.  8  hMAH,  fehlen 
Uze  NA  Eridagns  . . .  Sente  WillehadnB  . .  .  Idvcn.     9  M.  nn.     10  H. 

mut,  MA.  irre  hochmutiohait.  11  fehU  Br.  12  A.  f.  Tnd  von  i.  b. 
hU.  des  k.  gewaltes.     14  II.  laugen ten.     15  A.  in.     16  Br.  neng  ene. 

wolt  r.,  M.  r.w.     18  MAIL  in  proocOione.     19  M.  bintz.     20  MA.  die. 

ans.  22  A.  se ;  Br.  fehlt  van.  23  M.  die,  A.  diu.  24  M.  fürten  in. 
bO.  eme,  IL  ym;  MA.  fehlt  m.  i.  26  felUt  A.  27  M.  gen.  28  H. 
r.  B.     29  IL  gewalt 

Sdfehr,  (Venis.  Cf.  DanietSueones  apnd  Eginbard.  in  VitaCaroli 
u    ♦•  Bdfehr,  M  (fct  um  föt?)  ipa. 
ik.  Cbron.  IT 
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airö  fe  van  in  '  kerden  mit  dere 
wcrltlikcn  ^  IicTfcap.  ^  Dö  dede 
froi  grolc  p^enAde  mit  demc  pd- 
vffc,  dat  he  Wnde  *  wart.  ' 
hc  ne®  hadde  ledoch^  enc  wilte* 
naren "  alfo  en  dnHh,  *^,  wante 
fe  eme  ^^  mit  6nie  fceremefzede*'* 
rtl  (^erneden  *^  wAren.  ^^ 

An  *^  den  tfden  Tetten  lieh  de 
Hünen  '^  weder  den  koning 
unde  riridden  mit  den  Dildc- 
fchcn:  dar  *'  wart  gedagcn  *® 
de  >•*  hertogc  Gerolt,  *^  de  dat 
klofler  lö  **  Öwc  ftichlc  in  « 
dem  BodemTe.  " 

Do  de*^  koningKarl  de  ma»re 
vornam  van  deme  *•'  pävefe 
Ldd,'*  he  fände***  na  eme  fine" 
boden/o  dat  he  an'»^  dildifch«« 
lant  quAme,  unde  ^^  het  ene  ^ 
bringen  an  de  Aal  **  to  Padel- 
borne.^  dar  untvOnch  he  fenle 
Pöteres  vicArium^^  mit  grö- 
len (>ren  unde  hOIl  ene  mit  *** 
eme,^^  wante  *^'  he  ene  weder  ^* 
fonde  lö  Rönie.  *^ 


ipfi  ab  eis  diuerlerant  cum  po- 
tentia  temporal!.  Tanc  deus  ex 
pietatis  fbae  dono,  qui  oculos  ceco 
nato  apemit,  etiam  pape  Leoni 
lumina  miraculofe  reflituit  tarnen 
cycalrix  alba  in  modam  filiqut, 
quia  oculos  nouacula  exciderant, 
remanfit. 

In  tempore  illo  Hani  regi  fe 
oppoCuerunt  el  cumTeutonicis 
bellum  congreRi  funi ; 
in  quo  prelio  dux  Gerondus 
occubuit,  qui  clauftnim  Owc  in 
Bodenfi*  *  conftruxit 

Cum  igitur  rex  Karolas  de- 
lictum  Romanoram  de  papi 
Leone  intellexit,  mißt  pro  eo 
nuntios,  qui  eum  inTeatoniam 
ufque  in  ciuitatem  Palborne 
deduxerunt,  vbi  vicariom  Jefn 
Chrifli  fuceeiToris  Petri  gkn 
riofe  acceptus  eft^  et  eom  fecum 
in  Omnibus  honefte  exhibuit,  do- 
nee  ilerum  eum  Rom  am  rc- 
mifit. 


1  Br.  im.  2  b.  worcinligeii.  3  Do  konlcii  .  .  .  horfcap  /ehk  MAH. 
4  MA.  gcHind,  11.  gurchinid.  5  A.  \i]d  wol  gcfach.  0  Br.  eno,  BbGMH.nnde, 
A.  er.  7  HbMAII.  doch.  i< /ehU  M.  9  MA.  narbcu,  If.  varb.  10  b.drat 
vmbo  de  oygen.  11  M.  iu.  12  Hr.  fcciviiiorocdü,  B.  rchermercedc.  Cv.  fcherf- 
inefzerc,  b.  Icliar})«  metzc,  MAIL  fchermezzer.  18  A.  geftochcu.  14  MA. 
wurden.  15  Mlf.  in,  fehlt  A.  16  AU.  lioDcn ,  >f.  hoovnen.  17  OMAH. 
Do.  18  MAH.  erH.  19 /eÄft  Brb.MAU.  20  b.  gemoll.  2\  fefälM.  22  M. 
awc,  A.  au,  H.  owcn.  23  MA.  an.  24  (J.  bodcnfc  =  L.  lodenl'e.  2h  fehlt 
BrbA.  20  B.  den,  fehlt  A.  27  fehlt  MAIL  28  IL  do  f.  er.  29  BrbW. 
fiucn;  fehlt  MA.  3o  BbGlL  1.  b.  n.  im.  31  M.  in,  \.  inn  das.  S2  M\. 
daiutfchiu.  33  b.  he.  fiA  fehlt  Ur,  35  A.  in  d.  CU  pr.  36  B.  padelboracD, 
(!.  pnlbornc,  \.  bnd^bnlnc,  >L  padcnbrnnn,  IL  padeDbnrfi.  37  A.  ricarie, 
M.  vancn.  3h  U.  pey.  30  M.  in.  40  MIL  vntz,  A.  bis.  41  /Mi  M\, 
42  (.;.  to  r.  1.  =  MA,  IL  gen  R.  f. 

*  Ildfchr.  lodcnfe,     *♦  Ä  Ä  2Jff. 
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den  tiden  (tarf  de  ko- 
le  Ldtgard,  '  des  ko- 
3  Karies  dridde  wtf.  M 
'rowen  *    döde   vAr  ^  de 

Karl  tö  »  Röme.     Do 

pAves  lAo  vomam,  he 
legen  ^  ene  ^  unde  unt- 
ene  wol  *®  unde  röd  aver^^ 

16  ^*  RAroe  unde  fcöp 
tfanch  des  nigen  keireresJ* 
art^^  des  anderen  dages 
coning  Karle  ^®  van  der 
i  ünde  van  den  föndtdren 
grölen  dren  untvangen.  '^ 
•  mirche  rike  was  ^^  wan- 
ndefe'^  Ut  lA  Conrian- 
ole  an  "  deme  köre  " 
n  den  keiferen,  van  deme 

Conftanlinc,  de  Con- 
n  ö  p  0 1  e  ftichte, "  wante  ** 
n*^  koning  Karle:  mit 
^  quam  dat  rike  an  de 
ken  Hnde  dar  nft  ^^  an  '^ 
difchen  harren.  Sint  de 
chen  vorften^^  den  ko- 
vrunnen ,  ^*  de  koningo  *' 
rancrike  hateden^  dat 


In  dlebos  illis  mortua  eft  Lut* 
gardis  regina  tertia  regia  Ka- 
roli  Cuxor).  Pofl  mortem  vero 
uxoris  rex  Romam  peruenit. 

cuius  aduentum  papa  Leo  au- 
diens  oceurrit  ei  et  benigne  eum 
recepit 

Deinde  reditus  in  vrbem  ordi- 
nauit*de  receptione  noui  Ce- 
faris  et  fic  altero  die  cum  vni- 
uerfo  clero  vrbis  et  Tenatoribus 
gloriore  cum  tripudio  magno 
receptus. 

Porro  romanum  imperium  vf- 
que  ad  iftud  tempus  Conrtan- 
tinopoli  fuit  in  clectionibus  et 
in  imperatoribus  aConTt antin 0, 
qui  ConTtantinopolim  con- 
flruxit,  vrque  ad  regem  Karo- 
lum,  per  quem  imperium  ad 
Franc 08  deuenit  et  poftea  ad 
Teutonicos  tranflatum  e(t 
Poftquam  vero  prihcipes  Teu- 
1 0  n  i  e  electionem  obtinuerunt, 
reges  Fr ancie  et  alii  quam  plu- 
res  reges  invidie  ftimulis  conci- 


HAH.  In.  2  Br.  luthgard,  B.  locgarth,  GM.  Inckart,  H.  lewkart,  A.  kw- 
t  Eginbard  cp.  XVIII.  3  BbG.  koning,  M.  kh&nicb.  AfehU  MA,  H.  Nach 
ben,  b.  na  irmc.  5  MA.  rait  6  U.  gen.  7  Br.  het  8  b.  intgain, 
»,  H.  gegen.  9  MAH.  im.  10  IL  fcbon.  11  fehU  bMAH.  12  H. 
fA.  ze.      13    ^X,  fehlt  nnde  fcöp  ...  keiferes;  b.  dat  ney  keifer  fo 

inwart  (aus  nigdn  (tatt  nigen?)  14  h,  fehlt  a.  w. ,  MA.  vn  alfo  w. 
\..  fehlt  de.      16   HA.  k.  K.  des  a.  t.     17   A.  wol  mit      18  b.  untf. 

19  fe?iU  A.  20  MH.  Tutz,  A.  bis.  21  A.  die.  22  A.  ynd  an. 
.H.  der  kar.  24  M.  wid^  (tift.  25  MH.  vntz,  A.  bis.  26  fehlt  MA. 
^  Alfo.     28  h,  fehlt  n.  d.  na.     29  fehlt  Br.     30  Br.  vroi\en,  M.  h^re 

81  M.  diu  knr  =  AH.  die  kur.  32  BbG.  gew.  33  MA.  der  cbunig. 
..  baut;  H.  neydten. 

i7» 
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ferc  ^  ande  ^  andere  koniiige: 
fe  ^  nedcreden  *  öcli  **  (ferne 
dat  rike. 

In  deme  .decci.  jare  ^  van 
godes  bort  "^  Karolus  de 
grote^  wart^  to  Rönie  kei- 
fer, '®  de  dridde  unde  de 
.Ixx.  ^*  van  ^*  Auguflü,  unde 
was  dar  an  verlein  jär. « 

Dal  gefcä  "  aldus.  ^*  Dö  de 
koning  Karle  *''  an  *^  deme  hi- 
ligen  dage  td  winachten  ftdt  ^^ 
vore  funle  Peleres  allare  W  ** 
der  miiTen,  de  pdves  L66  Tatle 
eme  de  krönen  uppe  dat  liövit,^^ 
er  he  is  gichl  ^^  wifte.  dö  wart 
he  **  beröpen  '*  keifer  unde  au- 
guflus  **  mit  gruteme  love  ** 
over  alle  dat  volc.  ^^ 

Dö  *^  wigede  ene  öch  ^'  de 
paves  Leo  ^**  tö  keifere  *"  unde 
erede  ene^^  mitten  fenatören, 
alfö  men  den  alden  keiferen  ^^ 
hadde  gedän,  wennen^*  ere  be- 
lede  van  Conftantinöpole  ^"^ 

1  fehlt  M.,   ir.  vait.      2  h.  de. 
iiedercdcn,   MAIL  nidertcii.      5  fehlt  MAH.     «5 
hnnd^tirtcn    vfi    xliiij.  lar.      7    MA.  gcburt,    II. 


tati  ad  deprelfionem  imperii  fem- 
per  laborare  intendebant 

Karolvs  Magnus. 

Anno  domini  d.ccc.i.  Karolus 
magnus  Romanorum  imperator 
factus  efl,  LxxiiL  ab  Augurto  et 
xiiL  ännis  regnauit, 
cuius  exaltatio  hoc  modo  facti 
eft. 

Karolus  autem  dum  in  die 
nalali  *  domini  ante  altare  fancti 
Petri  auditurus  milTam  confifte- 
ret,  Leo  papa  coronam  impe- 
rialem, ipfo  nefciente,  capitifuo 
impofuit  et  fic  ab  omnibos  Impe- 
rator et  Auguftus  ma^o  tripudio 
falutatus  eft. 


Tunc  Leo  papa  iinperatorem 
eum  confecrauit  et  omnem  ho- 
norem cum  fenatoribus  ei  exhi- 
buit,  qui  antiquis  imperatoribus 
fieri  confueuit,  quando  poft  elec- 
tionem    Conftantinopoli     factam 

3  MH.  wan  fi.  4  Br.  nereden,  BbO. 
BhG.  dccci.  iarc,  M.  acht- 
dor  gebart  vnfes  Ucrrßy  G. 


d^  bort  utircs  hen'ou.  8  M.  kunich  Karl,  A.  bloß  Karl.  0  M.  was,  A.  was. 
10  M.  d^  grozzc  kayfcr.  11  G.  drc  uil  rcnentcgcfte.  12  b.  na.  13  A,  fehlt 
1).  gefüh.  14  A.  alles,  G.  allus,  M.  alfuft.  15  fehlt  M.  16  BrbG.  in. 
17  Br.  Aot,  BbGMAII.  Itant  18  M.  poi.  19  B.  vppet  bouet,  hlikU,  fehlt  d.  h. 
iM>  Br.  gicht,  BbG.  icbt,  M.  c^  er  ez  weft ,  A,  e  er  ef  w. ,  II.  ee  er  e»  w. 
21  fehlt  BG.  22  M.  benifct,  A.  gernfet.  23  Br.  anguaus.  24  B.  m.  grö- 
len eren.  2.'»  MAH.  fehlt  ü.  a.  d.  v. ,  b.  feJilt  m.  gr.  1.  over  a.  d.  t. 
20  M.  vnd.  27  B.  oc  cnc.  28  fehlt  MAU.  29  bMAH.  fehit  to  k.  30  fehli 
MA.  31  BG.  keifer;  G.  fstxt  zu  dar  nore.  32  G.  fwcnne,  BbM.  wanne, 
A.  wHnn,   H.  wenn.      33   MA.  von  C.  ßn  pilde. 

*  JldCehr.  nataliis.  • 
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RAme  worden  ^  gefant  ' 
deme  köre,  ^  dar  ^  kn^den 
de  negen  alle  an  gencn.  ^ 
I  koning  K  a  r  I  ^  Tculdc- 
'  dd  ^^  de  Römere  ummc 
*  de  deme  pavefe  Leone 
gedän.  ^^  dar  ne  was  nt^n 
'•  de  den  pAves  vorwinnen  ** 
le  dere  fcult,  de  ^^  fe  uppe 
elten.  ^^  DA  flunt  de  pdves 
nde  untrculdegede  ^^  ßch 
9me  **  ewangöliA  under  *^ 
ftAIen. 

wart  vordelet  lif  unde  gut 
de  den  ptlyes  geblanden.  '^ 
^  halp  des  lives  de  pdves 
"  mit  grAter  bede:  '*  fe 
en  iedoch  **  vorfant  ^^  in  dat 
Je.«« 

▼Ar  de  *'  koning  *^*  weder 
Vrancrike  unde  bedwanc 
rime  rike  dat  lant  tö  •*  De- 
irken  "  unde  Ach  "  dal 
*tABöChDAm.»s 

U.  gen.  2  BbMAlI.  wart.  3  G.  ghebracht;  H.  w.  gefant  ze  Koni, 
or,  MA.  In.  5  /eAft  bM. ;  II.  der  kur.  6  /ehU  GMAH.  7  Br.  anghe- 
).  an  gegben,  G.  al  genicne,  b.  emo  alle,  A.  alle  dar  gen,  II.  a.  der 
,  M.  a.  gegen  dem  pilde.  8  fehlt  MA.  9  B.  bercbiildcgbede,  M.  rchul- 
AH.  fchedigt.  10  b.  do  dar  na;  A.  fehlt  do;  H.  auch  dar  nach. 
r  rmine  de  dat  de,  M.  dar  vnib  daz,  H.  vmb  die  tatt  die.  12  BbGMAH. 
hen.  13  BbG.  neman,  MAU.  Do  was  nieman.  14  MAH.  überwinden. 
IAH.  der.  16  G.  fattcn,  M.  falten,  b.  dachte.  17  Mll.  vnfcbuldigt, 
Xch.  \8  fe?iU  M.  19  A.  mit.  20  BbG.  gbcblant  hadden,  MAH.  gc- 
st  beten.     21  M.  manigen.     2'J  M.  h.  d.  p.  des  !.     23  A.  1er.     24  MAH. 

25  G.  vorf.  iodoch.     26  H.  eilen.     27  fehlt  MA.     28  MAH.  k.  Karl. 

gen.  30  fehlt  Br.  31  fehlt  All.  :J2  M.  Tcnmarch.  33  fehlt  A. 
dt  U.  35  Br.  beem ,  G.  bebem ,  Bb.  behcme ,  M.  Pehaim ,  II.  peham, 
ehem. 

Hitehr,  aatem  ymagines. 


impcratoris  ymago  Rome  fuit 
transmiffa,  omnes  ante*  yma- 
ginem  inclinantes. 

Porro  Carolas  Romanos  ar- 
guit  pro  CO,  quod  in  Leonem 
papam  enormiter  deliquerant; 
nee  Tuit  aliquis  eorum,  qui  papam 
convincere  poffet  de  hiis,  que  ei 
opponebant. 

Tone  papa  Tufgens  expurgatio- 
neni  Tuam  Fupcr  textum  ewan- 
geii  et  Tab  ftola  coram  omnibus 
declarabat. 

Tunc  hiis,  qui  papam  excecaue- 
rant,  omnis  fabftantiä  fimul  cum 
vita  eft  abiudicata,  quibus  Leo 
papa  cum  multis  precibus  tandem 
vitäm  obtinuit;  Ted  tanien  impe- 
ratoris  fententia  eofdem  in  per- 
petuum  exilium  dimiPit. 

Poftea  imperator  reuerfus  eft 
in  Franciam  et  totam  Daciam 
et  Roheniiam  fibi  Tubingauit 
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Du  wart  ^  gefeget '  insre 
deme  koninge  Karle^  ^  dat  tö^ 
Mandowc^  were  vandcn  ^ 
unres  hdrren^  blöU  dd  uinbdt 
he  deme  pSvefe,  dal  he  dal  irvdre. 
dar  nä  quam  de  päves  tö  Man- 
dowe  unde  berach  dar  de  wdr- 
heit  dannen  »  vor  he  ^  tö  ^^ 
Yrancrike  ^^  tö  deme  keifer 
unde  was  dar  ^*  &ne  wile  met 
eme.  Seder  ^^  lät  he  enc  mit 
Sren  ^*  td  lande  bringen. 

De  keifer  ^^  Karle  ^^  was  an 
godes  denefte  vlitich,  wante  he 
was  wol  gehöret  he  fanc  6c  ^^ 
filven  mit  Tinen  capelAnen.^^  he  ^^ 
minnede  ^^  före  ^^  eilende  ^>  Iftde 
unde ««  hadde  "  fd  «^  gröle  koft 
mit  armen  lüden,  dal  he  is  illes- 
wenne*®  viP^  ftVe  bekumberel 
wart. "  dal  düchte  eme  ^^  allel 
fachte  «^  dar  ^^  gol. 

He  merede  düdifke^^  fpräke 
mit  der  walfken  unde  gaf  den 


Ipfo  tempore  nantiaiam  eft 
Karolo  regi,  quod  fangwis  do- 
mini  in  Man  tut  inuentus  effet, 
rogauitque  papam  ut  de  veritate 
rei  cxperiretnr. 

Poflea  vero  papa  HantaaCn) 
vcniens  veritatem  rei,  ficut  fuit, 
oculis  fuis  perfpexit  atque  pro- 
grediens  inde  venil  in  Franc ian 
et  apud  imperatorem  tempore 
aliquantulo  *  perman&t,  quem 
poflea  honorifice  in  patriam  fuan 
remiiit 

Porro  Karolus  Imperator  in 
obfequio  dei  fludiofe  bxtitit  et 
quia  litteras  dldicerat,  omnes 
horas  canonicas  cum  cappellanis 
fuis  deuote  cantabat  Hie  etiam 
peregrinos  patemo  aroplexabal 
affectu  et  fepe  in  expenfis  angu- 
ftias  pertulit  propter  pauperes, 
quos  pro  Chrifti  nomine  pavit, 
fed  hoc  magnum  commodum  fibi 
reputabat  propter  Chriftum. 

Hie  etiam  ydioma  teutoni- 
cum    cum    gallico    ampliauit 


1  MA.  wurden.  2  H.  gefagt  ftir  war.  3  A.  dem  k.  K.  m.  gef.  4  fehli  A. 
5  A.  Man  dato.  6  BbG.  ghevunden  =  U.  7  BrGbG.  heren.  8  U.  Du  f.  er 
von  dan.  9  Br.  do.  10  AH.  gen.  11  Br.  urancrihe.  12  M.  do,  AH.  mit 
im,  das  M.  fehlt,  13  Br.  Sodcr.  14  A.  mit  ein,  M.  wid^  haim  pr.  ze  land 
mit  grozzcn  eron.  15  B.  keifcre;  BO}dA,  fehit  der  ganze  Satz  De  keifer  ... 
alfo  he  it  uo  vomomen  hadde  (S.  264»  obeii)  hietj  Re  haben  ihn  totiier  oben: 
daher  MAIL  Er  was  an  gotes  dienfte  fl.  1^  fehlt  A.  17  fehlt  bH.  hier.  18  k. 
cap.  felao,  H.  cap.  felben.  19  MA.  vfi.  20  B.  hadde  lef,  U.  het  vafl  lieb. 
21  fehlt  Bli.  22  Br.  de  eilenden.  23  b.  he.  24  II.  h.  auch,  ib  feldt  b. 
26  B.  ichtcs  wonne,  G.  ettewenuc,  b.  bewilcn,  All.  etwan,  M.  wcnne.  27  fehU 
ÄU;  H.  vil  vaft.  28  b.  in  =  MAU.  29  b.  fanftc  =  MAH.  fenft.  30  Br. 
don  dur.      31    bG.  de   d.  Ipr. ;   M.  ouch   d.  fpr. 

*  HdCchr,  aliqSio. 
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den  ^  uaiüen  unde  ^  den 
m,  dat  Ar  '  den  DAdi- 
n  ^  unkundich  was.  ^ 

hadde  dc^  ine  vrowen,  ^ 
Swäven  geboren,  ^  de  ^ 
psh^ien  Hiidegart,  ^n  hi- 
fil,  '^  Bi  dere  hadde  he  dre 

Karle  ''  unde  '>  Pip- 
e  ^^  unde  Lödewige,  de 
ne  keirer  wart  He  hadde 
kindere  bi  6nen  ^^  anderen 
>  de  ^  was  gehölen  Vaflc- 
He  hadde  uc  ^^  andere  ^^ 
re  genöch  bi  anderen  wi- 

keifere^^KarPMel^^fine 
re  alle  lören  unde  höt  ere 
I  mit  gröteme^^  vllte.  he 
folde  **  finer  **  dochlere 
le'^  \A  manne  ^^  geven.  dat 
in  gröl *^  wunder,'*^  dat  öa 
lieh  man  üte  unde  heime  ^^ 
*  nfcht  over'^  werden  ne 
le,  •*  he  ne  worde  befw«- 
mit  ilnen  dochteren  dal  Tc 
iranken  luden  ^'  belegen 
en.  dat  droch  "  he  mit  W  »"^ 


menfibusque  et  ventis  nomina  in- 
didit,  quod  antea  Teutonicis 
incognitum  fuit. 

Hie  vxorem  duxit  de  Francia 
feminam^ranctam  nomine  Hilde- 
gar dam,  ex  qua  tres  genuit 
filios,  videllcet  Karolum,  Pip- 
pinum  *  et  Lodewicum,  qui 
poflea  imperator  factus  eft  mor- 
tua  autem  Hildegrade  accepit 
aliam  nomine  Vaftaradem,  ex 
qua  genuit  alios  pueros, 


quos  onmcs  litteralibus  ftudiis 
precepit  imbui  cum  diligenti 
cura.  Nullam  filiarum  fuarum 
nuptui  tradidit,  fed  ecce  quod 
mirabile  eft  dictu[m],  homo  apud 
Tuos  et  extraneos  fortunatifß- 
mus  Tubterfugere  non  poluit, 
quin  graue  fcandalum  propter 
filias  Tuas  intraret,  quas  hu- 
miliurfi  perronarum  infamia  ** 
maculauerat,  qui  tarnen  om- 
nia  tamquani  non  audierit,  pa- 


U.  monadO,  A.  mane,  M.  maiineii.     2  b.  ufi  ayg.     d  b.  o.;  fehlt  M. 

fehit  d.  I).     5  U.  eo  vnkund   wa» ,   M.  waz  vncbvndich.     6  fefiU  MA. 

eib.  8  M.  geb.  v.  Sw.  9  G.  div.  10  b.  ciic  hiliobo  vrauwe.  (Bgioh.)  IIA. 

12 /e/iU  MAH.     13  Br.  pippinghe,   b.  pippin,  BG.  pippine,  L.  Pri- 

14  bir.  ander.     15  Bb.  cnem,  b.  eyinc.     Mi  fehlt  M.     17  B.  anderer, 

derr.     18  Br.  keilere,  b.  koninc,    MH.  kfinich,  A.  Er.     19  Br.  Karle. 

Ijezz  aucb.     21   G.  allen.     22  H.  Er  was;  A.  Er  wolt  auch.     33  Br. 

24  Br.  neybene,  b.  ingcync,  B.  nene,  G.  ueine.  25  A.  kaiue  man. 
Co  grot.  27  A.  daz  e.  gr.  w.  waz.  28  M.  do  haim,  H.  baynüicfa. 
U  BrB.      30    A.  vbrig,    M.  ubcrich.      31    MA.  m.  w.     32  A.  betrAbt. 

m.  cbr.  1.  vn  fwachen.    V(/L  L.     34  A.  v^tnlg.     35  fehlt  A. 

Hdfchr,  priraum.     **  E$  FtelU  in  Francia. 
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gröter  ^  dult,^  alfö  he  it  ne ' 
vornomen  hadde.  ^ 

Do  de  keifer  an  dat  alder  ^ 
quam,  do  fcöp  he^  mitten  bifco- 
pen,  dat  fe  makeden  en  ^  con- 
cilium^  unde  vordereden^  godes 
ddneft  he  Tcöp  uch  Tincn  Tone 
Lödewige  tö  deme  rOmifken 
rike  ^^  unde  krönede  cne  fil- 
ven  "  mit  der  vorflen  ^*  räde.  '* 

Alfö  vorfcot  ^*  de  **  keifere  " 
Karl  mit  gödeme  love  ^^  unde 
wart  *®  begraven  tö  Aken  ^^  in 
Tenle  Marien  munfterc,  ^^  dat 
he  niven  hadde  makeL  ^^  Aldar 
18  he  üp  genomen.  ^' 


tienter  (et)  eqnanimiler  tolle- 
rabat. 

Cumque  jam  fenio  confectos 
eiTet,  pro  epifcopis  concilia*  ce- 
lebrari  infUtuit  et  ut  diaina  ofBcia 
rite  agerenlur  ftudiofe  promooiL 
Defignauit  etiam  romanum  impe- 
rium  ad  filium  Tuom  Lodewi- 
cum,  quem  ipfe  ex  confilio  el 
conrenftt  principum  coronauit 

Poftea  yero  Karolas  tut  kt- 
tholicus  in  confefßone  Tancta  obüt 
atqueAquisgrani  inmonafterio 
beate  Marie  genitricia  dei  Vir- 
ginia, quod  ipfe  conflnixertl, 
iaeet  tumu  latus,  vbi  etiam  tranf- 
latus  elTe  narratur. 

LODBWICL'S. 

Anno  domini  d.cccxv.  Lo* 
de  wie  US    magni    Karoli   filias 


In*^  deme  .dcce.xv.  jÄre** 
van**  godes  bort*^  Ldde- 

1  Br.  grotcn.     2  BMAII.  gcd.     3  B.  ni,  h.  ncit,  M.  nie.     4  b.  in  hedde, 
II.  nicht  juncii  wer  warden;    h.  reizt  hier  zu:  DU  haT  wir  kftrtlige  gefacht 
vS  deme  lüue   den   koiiingcs  karlcs   Nu  ivle  wir  wed^  kome  ä  dey  hiftaru 
der  koninge  {f.  oben  und  unten  92.  MH.)  Haft  de$  folgenden  Saize$ :  Do  de  k. ... 
vurOen   radc.      5   11.  alles.      G    H.  er  da.      7  fehlt  GM.     6  GAH.  coucili«, 
M.  concilio,  B.  cöfciliuin,  L.  confilia.     9  G.  uorderen ,  A.  fHrdertcn ,  M.  (n- 
dertcu,  H.  vodcrtcn.     10  M.  zv  d.  reich  Romifch^  ercn.     IIB.  filae,  MAI!. 
felb.    12  MAH.  herrcn.     13  "iAk.  für  den  ganzen  Satz:  Kr  macht  vor  reinem 
tode  dais  reich  finen  Iiin  Ludwigen  (=  Er  ni.  v.  f.  t.  f.  f.  L.  daz  reich  \.) 
vfl  (Urb  m.  g.  gel.;   der  ganze  Satz  fehlt  U.      14   B.  ftarf.      15  fehlt  MA. 
16   MAH.   chnnich.       17    B.   loucu,    b.  grotcn   ereu,    MAH.    groisen   eren: 
M.  bricfU  ab  mit  eren,  A.  fetzt  zu  aU  vor  gcfchribü  iÜ,    H.  vnd  \(i  xu  ach 
hügrabß.     18  b.  in.      19    b.  to  aken  begr.      20    h.  fehlt  in  f.  M.  m.  ...  up 
ghenomcn.     21  BG.  ghebuwct,  A.  gebwt,  M.  pawen.     'ii  fehlt  MAH  (=  b.), 
dafür   hier  MII.     Ditz  (=  Das  H.)   haben    wir   churtzlich    gefait   von   dem 
leben  chvnich  Karls   nu  wellen  (=  liil  H.)   wir  chomen    wid^   ( =  w.  k.  H.) 
an  diu  hydori  Croniooruni  (=  kronicarum  II.),  f,  oben  Anm,  4,;  G.  (7.5*  —  77^^' 
fliciu  hier  Sagen  von  Arl^  Gerundoy  dem  Schechtetcald,  Gerold  von  Schtraben, 
PabCt    Leo    als   KarU   JJruder^    Karl«  Sünde    mit    der   Kaiferchranik    ein. 
23  b.  Na.     24  M.  achtbiinderiten  vnd  i.vin,  H.  vnd  f^mfczehenten.     25  b.  na. 
26  b.  gebort,  MH.  goburt;  A,  fehlt  der  Satz, 

*  Sdfchr.  oonaiiiu 
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ifers  ^  Karies  föne, 
datrike,delxxiiij.^ 
iftu,  unde  was  dar 
ch  unde  Tes  jdr. 
irt  X6  hant  geklaget ,  ^ 
ftdmere  den  päves 
wolden  lldn.  *  Dö 
res  vornam,  dö^  Tol- 
•  Hneme  bode  ^^  de 
wcren  '*  geüagen.  '* 
fende  de  *'  koning  ** 
n  den  koning  (Bern- 
Lanebarden  td  Rö- 
ic  dal  irvdre.**  Dd  wart 
DningBernarl'^föch*^ 
nde  enen  grseven,  ^^ 
>"  koninge^^  Lödc- 
^  masre  weder  Tegedo. 
de  päves  öch  Tinen  ^ 
linde  untfculdegede  '^ 
T  **»  mlffedäl  »<>  vor 
• 

flarf^^  de  päves  Ld6. 
'*  wart  Stephanus 
Tö  hant  dö  he  ^  ge- 
l,  ho  vor  tö'*  Vranc- 
deme  koningeLöde- 
n  vant  he  td  R^mis.^^ 


Lxxiiii».  ab  Aogaflo  Imperium 
affequtus  efk  et  regnauit  xxvi. 
annis. 

Ad  hunc  flathn  querimonia 
efl  delata,  quod  Romani  papam 
Leonem  oceidere  vellent.  quod 
cum  Imperator  audiffet,  ex  man- 
dato  eins  Romani  debebant  oc- 
cidi. 

Propter  hoc  Lodewicus  rex 
nepotem  Tuum  Bernhardum 
regem  Lombardye  ut  verita- 
tem  experiretur,  Rom  am  dire- 
xit.  TuncidemrexBernhardus 
egrotare  cepit  et  comitem  qnen- 
dam,  qui  Lodewico  imperatori 
nunctaret,  tranfmiftt 
Tunc  etiam  papa  legatos  Tuos 
direxit  et  delictum  fuum  coram 
imperio  excnfauit 

Poflea  Leo  papa  mortuus  efl, 
cui  fbcceffit  Stephanus,  qui 
ftatim  cum  ordinatus  fuiffet,  ad 
Ludewicum  imperatorem  in 
Pranciam  profectus  eft,  quem 
in  ciuitate  RemenTi  reperit  ibi- 


kciier,  fehlt  b.  -|-  AH. ;  M.  ch&nich.  2  G.  verde  vfi  feaentegefle. 
,  &LV.  gefftgt  4  fehlt  M.  5  b.  leo.  6  b.  erflan,  H.  erflahen.  7  A. 
fcoldcn  de  romere.  9  b.  van.  10  Bb.  gebode  =:  BIAH.  11  MH. 
erfl.  13  fehlt  GM.  14  A,  kaifcr.  15  M.  fant  se  R  16  M.  er- 
17  fehlt  bMAH.  18  A.  Renhart,  IL  Wemhart.  19  H.  kranokh. 
er.  21  BrBbG.  greucn.  22  fehlt  MA.  28  A.  den,  M.d^  {f.  24,), 
r;  M.  d^  cbvnich  Ludwicb  zv  ßnein  Neven  der  im  diu  m.  w.  f. 

2i)  fehlt  X,  27  BbMAII.  oc  f.  b.  de  p.;  A.  fetzt  zu  zA  dein 
M\.  vnruhaldigt,  H.  entfch.     29  A.  rdeich^  U.  folicber,  fehk  G, 

31  Br.  riraf,  bG.  uorrched,  MAH.  rerfchiet.  32  M.  im.  33/e^ 
b.  de,  MAH.  der.     85  H.  gen.    36  M.  in.     87  M.  RcnnTe. 
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dar  wart,  de  koning  tö  keifer  ge- 
wiget ^  van  *  deme  filven  p&i- 
vefe. 

Dar  nä  ftarf  de  filve^  pAves 
fcere,  *  dö  he  weder  *  td  ® 
Röme  quam.  Dar  nä  ^  wart 
PaTchiilis^  pdves:  de  Tende 
dö  ^  fine  ^^  boden  tö  deme  kei- 
fere  unde  dede  Tine  unrcult,  ^^ 
dat  he  ungerne  pdves  wäre. 

De  ^'  keirer  L  ö  d  e  w  i  c  h 
Richte  dat  bifcopdom  ^^  tö  Hil- 
denaem^^  an^^'  Teilte  Marien 
ere.  Dö  wart  öch  dat  ^^  klöflcr 
geflichtit  tö  CorveiA.  ^^ 

Bi  den  tiden  was  bifcop  Wil- 
lericus  tö  Brömen.^^  Dö  flarf 
des  keiferes  wif.  bi  dere  hadde 
he^^  drö  föne  Ludere  unde^^ 
Pippinge  '^  unde  Lödewige. 
Dar  nä  **  nam  *^  he  cn  wlf  van 
SwÄven  enes  Herren**  doch- 
ter, de  was  ^^  gebeten  Welp.  bi 
dere  gewan  he  Karlen**^  den 
kalen.  *' 

An'^  den  tiden  wart  gewiet 
dat  munfter  tö  V  u  1  d  e  *^  unde 


que  rex  ab  eodem  papa  in  im- 
peratorem  confecratus  eft 

Poftea  autem,  cum  papa  Bo- 
rn am  reuerfus  cflTel,  obiit; 
cui  rucceffit  Pafchal  is.  Hie  papa 
Pafchalis  legatos  fuoa  impe- 
ratori  mißt  et  quod  invilus  prae- 
Matum  acciperet,  excufauit 

Porro  Lodewicus  Imperator 
epifcopatum  HildenfdmenfeB 
in  honore  beate  Marie  virgiaii 
conflruxit  Et  eodem  anno  clau- 
rirum  in  Corveya  conRruxit 

In  iilo  tempore  Willericvs 
Breme  fuit  epifcopua.  Tnac 
etiam  imperatoris  coniunx  obük, 
ex  qua  tres  fufcepit  filios,  vide- 
licet  Karolum,*  Laderun  el 
Lodewicum.  Poftea  aliam  di* 
xit  vxorem  de  Swauia,  filim 
principis  nomine  Welpo.  de  qua 
Karolum  Caluum  genuit 

Eodem  tempore  confecratuni 
eft   monafterium  in  Vuldt  ei 


1  B.  wiget.  2  M.  vor.  3  fehü  b.  1  11.  gar  fehler.-  5  /ehit  A.  6  H. 
gen.  7  MA.  Dar  nach.  8  Br.  IWchafius.  9  fehlt  bMAil.  10  Br.  fioen. 
11  MA. /cÄ/^  u.  tet  f.  unfch.  12  fehü  A.  13  b.  bifchdom ,  MAH.  piftmn. 
14  BrB.  hildcufem,  MA.  hildenflieiin,  H.  hildenfoheirit,  b.  hildeflTcini,  G.  fail 
denricm.  15  bMAH.  in.  16  M.  geltitte  zo  in  chlolter,  A.  ein,  II.  du. 
17  BrGb.  corucia,  b.  corneye,  H.  Corueya,  M.  Corqey,  A.  Kurney.  18  G. 
w.  tu  br.  bifcop;  der  Satz  feJtÜ  bMAU.  10  b.  he  hadde,  M.  er  het.  20/(iUr 
bMAH.  21  Br.  pippinghc,  M.  pippein  etc,  22  )\xh,bloß  Dar.  23  A.  maa. 
24  Bb.  heren.  25  A.  diu  waiz.  26  BbCi.  Karle.  27  A.  kalwen ,  M.  kal- 
ben. 28  bMAU.  In.  29  Br.  vnlde,  G.  unlde,  B.  vulden,  b.  volde.  A.  weit, 
MH.  Falde. 

*  So  die  HandfchrifU 
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)nifacius   üp  geha- 

l '  i^p  ^  den  keifer  fin 
koning  van  Lancbar- 
>pe  ^  den  vor  de  keif  er  ^ 
!ine  here  unde  dwanc® 
td ,  dal  he  fic  an  ^  fine 
gaf.'**  de*®  rAtgeven^^ 
lue  geblant. 

I  tiden  vant  de  pAves 
is^MoRömefanteCe- 
ichanien  ^^  alblödich  ^^ 
'iburcij  unde**  Vale- 
ide  Maximi  *^  unde  '^ 
banes.  *^ 

lifer  Lödewich  fende 
e  LAdere  tö^®  Lanc- 
'*  dat  he  des  rikes 
rV  fcdpe.  De  filve  " 
vart  van  deme  filven  ^^ 
ifch^li  lö  Röme  gela- 
le  wart  gewiet  tö  kei- 
Idar  unde^^  Auguftus 
**  dat  ene  was  *•  we- 
len  ^*  vader  nicht: "  de 
^der  menigen  dach.  ®® 


etiam  fanctns  Bonifacius  tranf* 
latus  elt 

Tunc  etiam  contra  imperato- 
rem  nepos  fuus  dux  Lombar- 
doruin  mala  cogitavit  confilia, 
contra  quem  imperator  cum  va- 
lido  perrexit  exercitu  eumque, 
qui  gratie  fue  fe  commifit,  coegit, 
fed  et  oculos  omnium  confilia- 
torum  effodit 

Teipporibus  Ulis  papa  Pa- 
fchalis  invenit  Rome  corpus 
beate  Cecilie  cruentatum,  Amili- 
ler  et  Tyburcii  et  Valeriani 
et  fancti  Maximi  et  VrhaaL 

• 

Lodewicus  imperator  filium 
fuum  Luderum  in  Lombar- 
dy am  direxit, ut  negocia  imperii 
ibi  gubemaret  Idem  vero  Lu* 
derus  a  papa  Pafchali  vocatus 
Rom  am  adüt  ibique  imperator 
confecratus  eft  et  ab  Omnibus 
Augultus  falutatus  fuit 
Hoc  autem  fine  invidia  patris 
factum  eft,  qui  poftea  multis  die- 
bus  fupervixit. 


erhaben,  A.  vf  erhebt,  H.  derhebt.  2  Br.  ret,  Bb.  red,  G.  ried, 
H.  reit.  3  Bb.  vppe.  4  G.  vppe.  5  H.  fehli  Auf  den  viior  der  k. 
letw.  7  A.  ain,  H.  in.  8  Br.  gbcnate,  B.  ghenade.  9  MA.  er- 
b.  Alle.     11  b.  ratlude.     12  Br.  pafchaa^  A.  paofcal'.     13  M.  lei* 

ete.  14  MAH.  bloß  blutich.  15  b.  ▼&  ^yg,  16  fehlt  H.  17  H. 
IIA.  maximim.  18  A.  yfi  auch.  19  Br.  urbaniit,  Brb.  fento  Trba- 
.  rant  vrbans,  G.  fancti  nrbani.  20  H.  gen.  21  b.  lancbarden. 
iMH  pafcalets  ziden  =  AH.,  M.  pci  pafchalis  selten.  22  b.  zA  lam- 
..  ze  lantpartn,  H.  gen  lamparden.  23  De  t, /ehU  M.  24  (iWen 
AU.  25  bMAH.  geladen.  26  H.  gew.  ze  k.  27  MA.  und  wart 
ifen,  MA.  gehaizen,  U.  genant.  29  Br.  enewas,  BG.  ne  was,  b.  in 
fehU  A.  hier,    31  b.  anem.    32  A»  nicht  wid^.     33  DergameSai» 
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Dar  nA  ^  ftarf  de  pdves  Pa- 
rchälis.'  M  eme  wart  Eugd- 
nius*  pdves.  * 

An  *  den  llden  fcä  «  en  wun- 
der '  tö  Doringen:  *  ön  wra- 
fe,  ^  viftich  vdte  '^  lanch  unde 
v^rlein  "  bröd  "  unde  fes  vdte  " 
dicke,  vor  üter**  erde"  van 
Hner  ftat"  vif  unde  twintich^^ 
vdte.  In  den  filven  ^^  tiden  bi 
deme  Arnesfö  ^*  wds  *^.  Äne*^ 
erde  **  öne  nacht "  Äner  **  mile 
br*d«  tö  "  Äner  gröten  *'  böge. 

De  pAves  Eugänius  fende  ^^^ 
Tente  Sebaftidnes '^  lichamcii 
td  Serrum  *^  in  de  Rat  dar  ge- 
fcÄ  •*  tdkene  vele. 


M  Eugöniö  wart  päves  Va- 
lentinus.^^  Nä  deme  *^  Gre- 
gor ins  de  vdrde  wart  paves:^ 
de  feile  dat  nien  *'  begeit  ^  oc- 
tAvam  ^^  alTumptiönis  '^   fancte 


In  tempore  illo  maximum  in 
Thuringia  contigit  miracalun, 
quod  ferpens  qui  in  longitodine 
quinquaginta  pedes  habebat,  in 
latitudine  uero  xiul  et  in  fpifB- 
tudine  vi.,  e  terra  de  loeo  fao  id 
XV.  pedes  avulfus  eft  Eodcm 
tempore  terra  iuxta  Arnfz^ad 
latitudinem  miliaris  per  vnaia 
noctcro  in  altitudinem  magnan 
excrevit. 

Bo  tempore  morUius  eft  papa 
i^afchalis,  cui  fuccefBt  Eage- 
nius,  qui  corpus  faneti  Seba- 
ftiani  in  civitatemSennems  mi- 
ßt, vbi  dominus  propter  eins  me- 
rita  multa  operatus  eft  miracala. 

Pott  Eugenium  Valencias 
papa  factus  eft,  poft  quem  Gre- 
gorius  quartus,  qui  octauam  aP- 
fumptionis  fancte  Marie  agiin- 
ftituit  et  ne  aliquis  laycus  inter 


De  kelTer  L.   Tcnde  fiuon    Ibnc  L inauigon   dach    lieht    in  bMAH.  trü 

nach  den  Worten:  unde  fente  Liborius  vau  Vroncrlkc  to  Padelbomc  (S.  263^. 
1  BbGMAH.  Dar  Da(ch),  Br.  bloß  Dar.  2  Br.  purchafias,  fehk  bMAU. 
3  Br.  eughenus.  A  fehlt  MAU.  5  b&LVlI.  In.  6  BbG.  gcfcba,  MAH.  ge 
fchach.  7  A.  vnder.  8  A.  doragn.  9  b.  waTej  A.  was,  M.  vuz,  U.  Bo»: 
L.  ferpens  (au«  cespes?).  10  II.  fchucub.  11  MAH.  xl.,  A.  xl.  f&xz.  rj  Br. 
breth.  n  feltU  b.  14  b.  as  der.  15  Br.  erthe.  10  B.  Oede.  17  b.  uüu. 
K.  XV.  18  feliU  bMA.  19  BrB.  arueire,  b.  arncs  re,  II.  Arnes  fec,  A.  annfr, 
M.  AmaOe,  L.  Amß^.  20  b.  wois.  21  b.  de,  MAH.  din,  die.  22  HA. 
wAchs  d.  e.  p.  d.  Am.  23  fehU  MA.  24  B.  enc.  25  Br.  bret  =  BbC*. 
26  M.  vnd  zo.  27  Gb.  groter.  28  H.  f.  da.  29  Br.  feballianus.  30  BrM. 
rertum,  BGA.  fefltin,  H.  fefltln,  b.  iillilii.  31  MAH.  gefchahen.  32  bH.  Vi- 
lent  p.  33  A.  Dar  nach.  34  bMAU.  fehlt  w.  p.  35  b.  de  hoilige  kirgc. 
36  MA.  begiengc.  37  Br.  octam;  b.  den  cchedag  vnl'er  vrauwen,  H.  A 
achten  dag  mfer  frawen.     88  U.  in  a(l\inipcione ,  b.  hemelanrt 
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Mariie.  he  fette  de,  dat  nOn  ^  leic 
(tande  '  in  deme  Tanchüre.  ^ 

An  ^  den  tiden  wart  *  ge- 
brächt ^  de  licbame  ^  Marcel- 
linua^  und«  P^tri  van  Röme 
\6  SAliCgDenftat^  unde  fente 
iritua  1^  van  "  Paris  "  tö  Cor- 
reiA  ^'  unde  fente  Libörius 
ran  Vrancrike  *^  tö  Padel- 
liorne.  ^ 

An  ^^  den  tiden  ^^  was  in  ina- 
^t,  dö^^  de^^  godes  lichamen 
Htm,  fe'^  Icvcde  dridde^^  half 
jdr  •*  funder  "  aller  hando  *^ 
fplfe.  «^ 

De  keifcr  Lude  wich  nam 
^dden  ^  ende  unde  wart  tö 
Hetze '^  begraven. 

In  deme  .dcccxli. '^  j^re 
ran  ■•  godes  bort '®  Löder  ^* 
ies'*  keifercs**  Lödewiges 
ron'e  quam  ^   an   dat    rike, 

1  BrB.  nen,  G.  nion,  b.  gcyn,  MA.  dchain,  H.  kain.  2  BQ.  ne  ftande, 
K»  feze,  3  Sanctufe?  Br.  ranchufe;  MA.  fanctu«;  M.  dazu  in  der  meiTe,  A.  dio 
iril  man  diu  niefl*e  fung ,  U.  dy  weil  mau  Meß  fang ;  BbG.  de  wtle  men  mUIen 
hmge.  VffLL.  4  bMAH.  In.  5  BbG  AH.  wurden.  6  A.  pracht;  Bl  pracht  man. 
7  BbG.  de  licbamen  =  MAIL;  b.  de  1.  gbebracht.  8  BbGMAH.  Maroellini. 
9  Br.  fallen  ftat;  M.  der  feligen  (\at.  10  BrBbG.  vitus/H.  Viles,  hL  veites,  A.  wit 
n  fehlt  H.  (am  Ende  der  Zeile.)  12  MA.  fehlt  hier  v.  P.  18  BrBbG.  corueia, 
H.  Conieya,  M.  Comey,  A.  konie.  14  MA.  paoin.  15  B.  padelbomen,  b. 
paderbome,  H.  padelwnrA,  A.  palprune,  M.  Balbronncn.  ßienack  haben 
bMAH.  den  oben  8, 267  Rehenden  Abfehniit  \)c  keifer  Lddewtcb  fände  Itnen 
fone  Luder  ...  16  MAIL  In.  17  GH.  feinen.  IS  fehlt  BrMA.  19  G.  Av. 
20  M.  ynd.  21  Br.  dride,  b.  dirde.  22  M.  iar  dar  nacb.  23  MAH.  an. 
24  M.  flabt;  H.  bloß  all.  25  Br.  f^ioe.  26  b.  gAyt  27  Br.  megenUe, 
A.  Mencz,  H.  Maines,  BbG.  metze,  M.  Metz,  L.  Metis.  28  M.  Izxziiij. 
29  b.  na.  80  b.  gebort  =  MH.  geburt;  A,  fehlt  In  ...  gebart.  81  H.  In- 
tber.  82  B.  de,  fehlt  MH.  33  BbG.  keifer,  MAH.  kaifer.  84  b.  gewan 
d.  r»  =  MH* 

*  Sieh  Antn.  J. 


diuina  ftaret  in  fanctuario.  * 

In  tempore  illo  venenint  Cor- 
pora fanctorum,  videlicet  Mar- 
cellini et  Petri  in  Salighen- 
ftad  et  corpus  fancti  Viti  in 
Corveyam  et  corpus  fancti  Li- 
borit  de  Francia  in  Pale- 
borne. 

Ulis  diebus  virgo  quedam  cor- 
pus dominicum  Airopfit  et  dnobus 
annis  fine  corporali  cibo  i^iper- 
vixit. 

Lodewicus  imperator  bono 
fine  diem  claufit  extreinum,  qui 
in  civitateMetis  iacet  tumulatus. 

LUDERUS. 

Anno  domini  D.ccc.xLi.Lude- 
rusLodewici  imperatoris  filius 
h.vxv."'  ab  Augufto  imperium  ad- 
cptus  eft  et  regnauit  xxxv.  annis. 
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de  Ixxv.  ^  van  '  Augurtd, 
unde  was  dar  an  drittich  jdr 
unde  res  jär. ' 

Nd  rines  vadcr  dödc  quam^ 
de  keifere  ^  van  Lancbarden 
unde  de^  koning  van  Equitd- 
nid  Hnncve^unde  wolden  vor- 
ftdlen  »  Karle  den  »  kalen  ^^ 
van  fime  rike.  dar  van  wart  dn 
gröl  orloge : "  dat  ^*  wart  ^*  alTö 
gefcedcn,  **  dat  de  keifer  *^  Lfl- 
der  beh^ldc  Lancbarden  mit 
den*®  keirerlichcn  namcn,  Lö- 
dowich^'diidifch  lant,  Pip- 
ping*»  EquitAnid/»  Karl«« 
de  kale**  Vrancrike. 

De  keirer  Lud  er  "  de  ne  ** 
is  **  an**  dere  keirere  namen- 
tale  '®  nicht)  wante  he  wart  ge- 
wiet  an  "  der  vorften  köre,  he 
ene  wan  *•  de  ne  *^  DüdiTch- 
iant  noch  Vrancrike.  De  filve 
keirer  Lilder'^^  wart  monich  t6 
Prume.  ^* 

Nä  eme  wart  fin  föne  keifer,'* 
de''  ander  Läder.  des  rike  ^ 
ene  was  nicht  m^r  wan  Lanc- 
barden.   Dit'*  is  '*  de  keifer, 


Pott  mortem  patris  Tui  Impe- 
rator et  cognatus  rex  de  Equi- 
tania  et  Lumbardya,  vi  Ci- 
rolum  Calnum  de  regno  Rio 
ejicerenl,  conuenerunt.  Vnde 
grande  orlnm  eft  bellum,  fed 
prudenti  confilio  terminatum  eft 
ita  ut  Imperator  totam  Ytaliam 
cum  dignitatc  imperiali  polBde- 
ret,  Lodewicus  Teutoniam, 
PhilippusEquitaniam  etKi- 
rolus  Caluus  Franciam. 

ine  Luder  US  imperator  in 
numero  imperatonim  non  com- 
putatur,  quia  fine  clectione  prin- 
cipum  confecratus  fuit,  nee  etitnt 
vmquamTeutoniam  feu Fran- 
ciam obtinuit  Idem  imperator 
Luderus  Provme  factus  eft 
monacbus. 

Poft  eum  Luderus  fecundas 
filius  fuus  imperator  factus  eft, 
cuius  imperium  tantum  Ytalya 
fuit.    Hunc  imperatorem  Nico- 


1  b.  uifte  vnde  feucutigide.  2  b.  na.  3  BbGMAU.  xxxri.  w.  4  b. 
Do  qn.  0  Br.  keifere.  6  Br.  bloß  unde.  7  Br.  eneue,  MA.  brndcr.  8  B. 
vor  driuen.  9  B.  de.  10  A.  den  kalwcn,  U.  den  karlö,  M.  fekU.  1 1  fthU  H. 
12  Br.  dar.  13  MA.  was.  14  A.  bereicht, /e^  M.  15  B.  koning.  16  BbG. 
deme,  MAH.  dem.  17  M.  L.  der  behiet.  18  Br.  Pipping,  MA.  Pippein, 
11.  bippin.  19  GMH.  cquitaniam.  20  Br.  carle.  21  H.  kal,  M.  kalb, 
A.  kaift.  22  A.  hidwig.  23  b.  fehlt  de  ne.  24  U.  nicht.  25  b.  in. 
26  bMA.  bloß  tale,  zal.  27  BG.  ane,  b.  ayn,  MAH.  an.  28  b.  he  gewia 
=  MAH.  29  B.  ne,  b.  ney,  G.  nie  =  MAH.  SO  fehlt  MA.  31  BrB.  prume, 
b.  prilmc,  GL.  prome,  M.  promc,  H.  Prüm,  A.  pmnn.  32  MA.  k.  C  f. 
83  M.  daz  waz.     34  B.  rikcs.     35  H,  Das.     36  b.  was. 


27* 


pAves  NicoIAus  iö  ban- 
;de,  wante  he  fin  wif 
feläten  unde  ^  enc  an- 
nomen.    Dit  is  de  erftc 

de  g^  *  tö  banne  ^ 
iddn.    he  ^  ftarf  oc  dar 

fcire. '^  Do  was  6c  ' 
d  Bremen  Ludericus. 
len  fliven  l?den  Tanctas 
rius  brachte  ^  Ham- 
inde  Brt^men^  over  dn. 
ären  c^r  tw(>  bircopdoin: 
I  was  iinderddn  tö  Col- 
mbX)rch  was  6n  erzc- 
im.  **  dal  wart  dd  al  6n.  ** 


laus  pap«  excommunicauit  pro 
CO,  quod  vxorem  ftiam  abiecerat 
et  alium  fuperduxerat,  qui  etiam 
poftea  cito  roortuas  fuiU 


In  ilJo  tempore  LuderCic)as 
B  r  e  m  e  fuit  epircopus. 

Eodem  tempore  fanctus  Anf- 
charius  Hammenburgen- 
fem  et  Bremenfem,  qm  diuerfi 
nrant  epircopatas,  in  vnum  col- 
legit  epircopum;  Bremen  Tis 
Taffraganeus  fuit  Colonicnris, 
Hammenborch  vero  archiepi- 
Tcopatus  fuit  et  tunc  funt  vnum 
facti. 

In  tempore  illo  Vngari  chri- 
rtiani   facti   i\int    habueruntque 
regem  nomine  Stephanum. 
Tunc  etiam  beatus  Marti nus 
tranflatus  eft    . 

Poft  Gregorium  ^  factos  eft 
Sergios  papa.  poft  Sergium 
Leo.  poft  LeonemBenedic- 
tus.  ifte  Benedictus  a  prauis 
hominibus  depoHtus  eft, 


(1  filven  ^^  tiden  worden 

iTfifi  kernen:  de  badden 

I  l&oning,   de  hOt  Ste* 

'    Do   wart  öc  Opgeha- 

inte  Mertln. 

^me  pAvefe  Gregdriö 

rgius**pAves.  näSer- 

rartLdö.    nä  L^one  »« 

lenedictus.  Defe^^Be- 

is  wart  vorftoten  *^  van 

den  unde  wart  üp  ^^  ene 

^  Anaftdrius:    dene    contra  quem  Anaftafius  elec- 

in  den  p&nn.     2  M.  vnd  het.     3   Br.  ge,  B.  ie,  b.  ey,  fehlt  GM. 

5  A.  her  nach,  H.  dar  an.     6  H.  gar.     7  /ehU  G.     8  B.  br.  f.  a. 

vnde  li.  10  Br.  dar.  11  hr,  fehlt  (wegen  gleicher  AuegängeJ 
..  ensebifcopdonu  12  hMXH.  fehlt  der  ganze  Satz  Dp  was  bifcop 
n  Ludericus  ...  dat  wart  do  al  eu.  13  fehlt  bMA.  14  bMAH« 
hadden  ...  Stephen.  15  bMA.  erhaben,  H.  erhebt.  16  Br.  feriinis, 
ii  BG.  ferius.  17  BrB.fcrio,  A.  nach  dem.  18  b.  leo,  A.  dem. 
bAH.  20  b.  Dis,  M.  Der;  H.  fehlt  D.  B.  21  Br.  uorftot,  b.  ver- 
[AH.  verrtozen.  22. B.  Tppe.  23  M.  erchom. 
dfchr,  Gergoniü. 
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\eng  ^  des  *  keireres  '  Lüde- 
res  *  bode*  unde  feile*  weder 
den  ^  pdves  Benediclus/  Nd 
Benedictö  warl  Paulus,  nä 
Paulo^  warl^^Stephanus.  nä 
Slephanö  warl  ^^  NicoUus. 
ndNicoldu  wart  ^^  Adridnus. 

An  "  den  tiden  vochlen  ^*  de 
Yranken  mitlen  ^*  Bebömen: 
de*^  worden  Tegelus.  Dö  unt(t)(H 
gen  ^^  fic  de  Behc^me  van  deoie 
rike. 

Dar  nd  warl  gröl  ^^  hunger. 
an  '^  den  liden  warl*^  grot  ve- 
rierve*"  unde*^  de  hunde,**  de 
dal  as  äleU)  de  vorworden,  ^^  dal 
fe  nOman  noch  ^^  levcndich  noch 
dul  ne  konde  vinden.  ^^ 

Dö  warl  gemordel  ^^  funle 
Meinrdl  ön  "  önfedetere.  ** 

Dö  de  keifer Lüder«»  flarf,»^ 
de^^  koningKarl  de  Kaie  des'« 
erflen  Wclpes  ^*  dochlerfone 
unde  des  keifers  Lödewiges 
föne,  underwanl'*  fic  des  rikes 
unde  warl  '^  gewiel  van  deme 
pdvefe  Johanne. 


lus  eft,  qaem  cepil  imperatoris 
nuncius  et  pro  eo  ftatuit  Bene- 
dictum.  Pott  Benedictum  Pau- 
lus papa  electos  eil  pofl  Pau- 
lum  Stephanus. 


Temporibus  iliis  Francones 
cum  Bohemis  bellum  inieront 
et  Bohemi  victi  Tunt  propler 
quod  ab  imperio  receflfeninL 

Poftea  autem  uiaxima  ttmcs 
Tubrequta  eft  et  pecorum  mortt- 
lilas.  canes  vero,  qui  *  cadavera 
deuorabant,  interierunt,  quod  nee 
viui  nee  mortui  inventi  fünt 

Eodem  tempore  morlificatos 
eft  Meynhardus. 

Porro  imperator  L  u  d  e r ns 
moriebatureltuncKarolusCil- 
uns,  Lodewici  imperatoris  li- 
lius,  de  imperio  fe  intromifit  et 
a  Johanne  papa  in  imperatoren 
confecralus  eft. 


1  M.  viengcii.  2  fehlt  b.  3  b.  kcifer  =  MAH.  4  H.  hidcgem.  5  MAH. 
boten.  6  M.  latieten,  A.  fatzt  ßch.  7  H.  zu.  8  BGM.  benc«Iictnm.  9  A. 
dein.  10  feJM  A.  l\  felili  bA.  12  GMAU.  In.  13  b.  ftrcden.  U  A.  mit 
dem.  15  Br.  ufi,  BG.  vnde  =  MAH.  16  B.  toghe,  MA.  zngcn.  17  A.  ain 
grozer.  18  bMAII.  In.  19  A.  was.  20  B.  ve  (fernen,  b.  vefterucde,  M. 
viechftcrb,  A.  ▼iccbrtcrbn,  H.  vil  vicchs  fteibfl.  21  fehlt  b.  22  A,  haoedr. 
23  b.  veruoren ,  A.  v^flren ,  M.  verlicffrn  fich ,  H.  verfwunteu.  24  /eW 
BbGMAH.  25  b.  t.  ne  conde.  26  MAH.  ermordet.  27  H.  der.  28  MAH. 
Ainßdcl.  29  fehH  bH.  30  A.  geftarp.  31  /eA^  BGMA.  32  A.  d^  33  Auch 
MA.  welpis,  If.  welfcR.  34  b.  De  underwant;  A.  tindenrand,  M.  mder  Wan- 
ten.    35  fehlt  A. 

*  Hdtchr,  que.  * 
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Irö  keirere,  Lüder 
neLAderundeKarl^ 
des  (^rften  '  Lüde- 
r,  de  wären  an  deme 
^  kranclike. 
Loning  ^  Lud  ewiges 
dd  ®  weldich  '  was 
nken  ^  ande  over 
lant,  airö  it^  befce- 
ander  den  bröderen,^^ 
^he  rike  wart  dö  alfö^^ 
»  deme  *^  dölende,^* 
keirers  Karies  föne 
n^^  hadden  gedän,  ^^ 
was  er  ^^  der  d^iunge 
Lancbarden,  Bur- 
^  Vrancrike, "  Lo- 
>  unde  ^^  Dadifch 
r  van  worden  fe  **  alfö 
keifere,  ^^  dat  fe  to 
'^  den  Ungeren  tins 
)6  machten  fe  bet  bid- 
m  bedaere  ^^  hdten.  •* 
jil  warede  wante  ^'  an 
i  keifere  Hinrike  '* 
n:   de  '^  irwerede  fic 


Hi  tres  imperatores  Lnderus 
etLuderus  filius  fuus  et  Karo- 
las Caluus  imperiam  admini- 
ftrabant.  ^ 

Temporibus  autem  Lodewici 
regis,quitunc  Francis  etTeu- 
tonicis  imperabat,  ficut  inter 
fratres  fuerat  ordinatam,  porro 
romanum  imperiam* 
propter  diuifionem,  quam  fece- 
rantKaroli  magni  filius  et  cog- 
natus, 

quod  ante  diuifionem  vnum  fuit 
regnum, 

Lumbardya,  B.urgundia, 
Francia,  Lotharingia  et 
Theutonia, 

et  imperatores  tantum  humiliali 
funt,  quod  tandem  Vngaris  tri- 
buta  foluere  cogerentur. 
Et  tunc  potius  dici  debebant 
mendicatores  quam  imperatores. 
Hec  autem  humiliatio  vfque  ad 
Hiuricum  imperatorem  de  Sa- 
X  0  n  i  a  d  urauit,  quiiugum  V  n  g  a- 


Dis,  H.  Die.  2  Br.  karle.  3  b.  erreD.  4  M.  kayfertum,  A.  reich. 
68  =  A.     6  Br.  do  de.      7    B.  woldich,   b.  geweidig  =  MAH. 

9  A.  er.  10  H.  gefchaideD.  11  n.  d.  br.  fehlt  Br.,  b.  fetstt  «u 
iden.  12  OMA.  fo,  fehlt  bll.  13  G.  d^  H.  der.  14  H.  tai- 
len.  15  H.  die.  16  G.  ßn  n.,  H.  fin  neve,  M.  ir  neve,  A'.  ir 
M.  h.  getan  vn  ir  o.,  H.  get  b.  v.  Ad  n.     18  H.  das.     19  bMA.  e., 

M.  ain  r.  waz.  21  G.  burgunde.  22  Br.  Qrancriken;  M.  vn  fr. 
tgfae.     24  fehU  K    25  Br.  dudifchcn  1.     26  B.  do,  fehlt  bGKAH. 

de  k.  alfo  (=  fo  H.;  kr.  28  GMA.  iungeft,  b.  left,  H.  leczt, 
left  29  M.  geben  muAen.  30  b.  biddere  heife;  M.  pinter. 
idere,  b.  gebedere,  MA.  gepicter,  U.  gepitter.  32  M.  gebeizzen. 
MH.  untz.     34  Br.  beinrike,  B.  benrike.     35  M.  der  felb. 

da§  dem  kraxüdike  und  wart  kranoh  entdeckende  lat,  Wort. 

m*  18 
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den  Ungeren  ^  unde  högede 
wol  *  dal  nke  unde  6c  fin  • 
föne  kcifer  *  Otto,  wanle  *  an 
den  ^  keifer  Hcinrikc,'  de  fJ- 
nen  vader  vordrof.  dat  falmen 
allet  ^  noch  •*  vindcn  gefcre- 
ven  *®  an  ^*  defen  böke.  **  nu 
vare  *^  \ve  weder  tö  der  Oreflen^* 
tale. 

Bi  des  koninges  Lö d ewi- 
ges *^  tiden  rcgenedet  *''  dro  ^^ 
dage  unde  vt^r  ^^  nacht  blöt  van 
deme  hcmele  ^^  an  *^  ^ner  flal  ** 
16  Lancbarden.^^ 

In.  den  ßlven^^  tiden  qudinen 
tö**  walfchcme  lande ^*  wonne,*' 
de  gehiHcn«'  fm  «» flapcle,«»  iö  »» 
laline  locufl»:^^  de  haddcn"  ta- 
uen '*  hardere  dan  ^*  tline,  ** 
dere  was  alfo  vele,  dat  fe  dat 
laut  f^re  ^^  vorderfden.  dar  nä 
wart  fö  ^^  gröl  hunger,  dat  ^^  vel  '^ 
nä  de  ^«  dridde  del  *^  der  IQ- 
de  **  vordarf.  *^ 

Dar  nÄ  flarf  de  koning**  L6- 
dewich. 


riorum  a  fe  excuffit  et  Impe- 
rium bene  exaltauiL  Similiter  et 
Glius  fnus  Otto  vfque  ad  tem- 
pora  Hinrici  imperatoris,  qui 
patrem  fuum  de  regno  eiecit, 
ficut  infnt  fcriptum  reperitur. 

Nunc  ad  ea,  a  quibus  digreffi 
fümuS)  reuertimur. 

Temporibus  Lodewici  in 
quadam  ciuitatc  Lumbardiae 
tribus  diebus  et  im.  noctibos 
pluuia  fangwinolenta  de  celo 
defcendlt. 

Eodem  tempore  in  Galliioi 
venerunt  vermes,  qui  teuto- 
nice  appellantur  ftapele,  latine 
vero  locufte,  qui  dentes  lapidi- 
bus  duriores  habebant,  quaniii 
muIUtudo  *  maximam  partes 
terre  deuaflabat  Subfequta  eft 
etiani  fames  maxima ,  vnde  pene 
pars  maxima  populi  inleriit. 

EtLodewicus  imperatorex 
hoc  feculo  ad  dominum  migrauiL 


1  MAU.  der  >nigcr.  2  /ehlf  H.  3  Br.  fme.  4  G.  de,  A.  der,  5  bMA. 
biF,  H.  vncz.  6  A.  dilTen.  7  Dr.  hinrichc,  G.  hcinrike.  8/ehU  BG.  9  fehlt  MH; 
Gb.  vinden  noch.  10  H.  gefchr.  v. ;  A.  hernach  v.  11  b.  in.  12  Bb.  boken. 
13  IL  greift'.  14  h.  hercn.  ir>  fehlt  A.  IG  b.  rayndit.  17  MA.  vier. 
18  H.  drey.  \^  fehlt  b.  20  BGbÄLVTI.  in.  21  B.  Oede.  22  A.  se  L.  in 
e.  ft.  23  feldt  MA.  24  felUt  B.  25  MAH.  ze  w.  landen.  20  M.  w4nn 
zc  w.  1.  27  G.  hetcu  Im,  II.  genant  fint,  A.  hiefTnn,  M.  haiszent.  28/eAlfB. 
29  n.  haberfchrekhon,  fehlt  h  hier.  30  fehü  A.  31  b.  locufte  dÄ  duytfcheii 
heufprünge.  32  fehlt  M.  33  B.  tcnen,  G.  tanden,  b.  sende  =  MA.,  H.  ber- 
ter zennd.  34  B.  wanuc.  35  A.  ain  ftain,  MH.  diu  fwein.  36  H.  tjA. 
37/e;ift  MA.  ^%  fehlt  A.  39  II.  vil  mcr  dan.  40  b.  dat.  41  M.  menfob. 
42  AH.  des  Volks.     43  B.  uor  ftarf,  AH.  ftarp.     44  A.  keifer. 

*  ffdfchr.  inltitudine. 
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ne  dccclxxvij.  jä- 
•  grodes  *  bort  * 
inge,  koning^  Lö- 
fone,  de  '  wan  ® 
de  Ixxvi.^  van  *® 
unde  was  ^'  dar  an 
Ar. 

rLddewfchhadde^' 
iken,^8  Karl  DQ- 

nt,  Karloman  Bei- 
m  föne  Arnolt**  fe- 
5r  wart. 

fKaroIus'^deKa- 
ungen  Karies  ved- 

es  de  päves  *^  wart 
evdrt  **  van  den  R  6- 
t  ••  he  deme  **  koning 
it  bfMn  **  ne  wolde. 
6*^  Vrancrike  unde 
^  koning  Lddewige 
A  deme  pävefe  Jö- 
tMarinus^^pÄves:^^ 
den  jungen  koning  ^^ 
keifere  ^*  mit  ffme 


Karolvs  Jütenis. 
Annodomini  dccc  Lxxvii.Ka- 
rolus  Juuenis,  Lodewici  re- 
gis  filius  romanum  obtinuit  im- 
periuni,  lxxvi^  ab  Augulto,  et 
regnauit  xi.  annis. 


Frater  eius  Lodewicus 
orientalem  obreditFranconiam, 
Karolus  Teutoniam,  Karo- 
lomannns  Bawariam,*  cuius 
filius  Tcilicet  Arnoldus  poftea 
imperalor  factus  eft  Poftea  au- 
tem  mortuus  eftKarolusCalvus, 
Juuenis  Karoli  patruus. 

Johannes  autem  papa,  qui 
regi  Karolo  alUrtere  noluit,  a 
Romanis  contumelioFe  et  male 
tractatus  füit 

Ipfe  vero  inFranciam  receffit 
et  totum  annum  apud  Lodewi- 
cum  regem  manfit.  Mortuo  autem 
papa  Johanne  fuccefßt  Mari- 
aus in  epifcopatum  ^*  papalem, 
qui  Juuenem  Karo lum  in  impe- 
ratorem  fimul  cum  vxore  conre- 


L     2  M.  Nevnhundertidem   vn  xx.  iar.      3   b.  na.     4  G.   der. 

=  M.,  Gb.  vnfes  herren,  H.  ynfers  herren  geburt;  A*  fehU  In 

6  Gb.  des  koning  =  U.      7  fehlt  BGMAH.     8  Bb.  ghewan  = 

9m  an.     9   H.  fechB  vnd  zwanczigedt.     10  b.  na.      11  fehlt  A. 

et  13  A.  Oa^eich  frankreich.  14  MAH.  d...iul.  15  M.  vfi 
n,  A.  va  d.  f.  A.  16  Br.  foder,  M.  d^  Ader.  17  GbMAH.  Karl, 
allb  k.,  A.  der  kalw  k.  19  b.  ome.  20  G.  p.  J.  21  H.  vaTt, 
22  B.  miOehandelt,  U.  mifhelig.  23  b.  want.  24  Br.  bet  eme. 
B.  geften.  26  H.  gen.  27  A.  w.  da.  28  b.  bi,  H.  pey. 
1.  30  fehU  bMAH.  31  fehU  H.  32  fehUM, 
T,  Karojlus  teutonil  karomAn9  |  teutoniä,  Tidelicet  Bawariam, 
»pöätas, 

18» 
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Nd  Marino  ^  wart  AdriAnus 
päves,  M  Adridnö  Stepha- 
nus.  ^ 

In  den  filvcn  ^  tiden  worden 
tu  Vrancrike*  geflagen  * 
mer  den  negendrtfent  Norman- 
ne.® Do  famneden  fic  de  Nor- 
manne^ mit  den  Dcnen^  unde 
tövörden  ^  Vrancrike^^  wnde 
Lotringe  unde  branden  ^^  öc 
dat  ^*  palas  ^^  tö  Nümagen. 
An  '*  deme  filven  järe  ^*  quam 
de  koning  Godevrit  unde  Si- 
vrit^®  mit  den.Normannen  mit 
gröter  kraft  ^^  unde  branden  *® 
Ludeke^^  unde  Maftracht*® 
unde  Kolne  ^^  unde  Aken  ^^ 
unde**  Tröre**  unde  ftalleden** 
ere  perde  *®  an  *'  de  **  kerken 
unde  vdren  al  tö  Metze.  *®  Dö 
wart  de  bifcop  van  *^  Metze  *^ 
geflagen  ^^  van  in.  ^*  De  keifer 
Karl  vor  do  ^^  weder  fe  mit 
here**  unde  wart  alfö  gevredet,*^ 
dat  de  koning  Godevrit  kerften 
wart    dar  td  ItH  cnie  de  keifer 


crauit.  Poft  Marinum  Adria- 
nus  papa  factus  eft;  poft  Adria- 
numStepbanuspapafacluselL 
Eodem  tempore  in  Franc ia 
ad  nouem  miliaNormannorum 
fnnt  occifi. 

Tunc  Normanni  cum  Danis  in 
vnum  conglobati,  totam  Fran- 
ciam  et  Lotharingiam  deva- 
ftabant  et  pallatium  in  Numa- 
ghen  fuccenderunt. 
Eodem  anno  rex  Godfridas  el 
Siphridus  cum  Normannis  in 
multitudine   graui    venerunt  et 
fuccenderunt  Leo dium  elTra- 
iectum,  Aquisgrani,  Colo- 
niam  etTreuerim  fecenintqne 
in  eccleßis  equorum  lltabala  el 
ßc  ufque  Metis  proceBTerant  el 
epifcopum  eiusdem  ciuitatis  occi* 
derunt. 

Porro  Karolus  cum  valido  ex* 
ercitu  contra  eos  perrexit,  fed 
hec  conditio  pacis  intercefBt, 
quod  Godfridus  rex  fidem  ki- 
tholicam  fufcepit,  ad  quod  impe- 
rator  ei  terram  Frifonum  tri- 


Vreslant^*^  unde^'gaf  eme*^ 

1  A.  Martino.  2  M.  wart  St.  3  feJdi  MA.  4  B.  de  vräckcn ;  fehü  H. 
5  MAH.  erfl.  G  A.  n.  erflageii.  7  Do  ...  N.  fehlt  II.  8  H.  dyenerfi, 
A.  zene.  9  b.  zil  ftoirden^  H.  zeftorttfi.  10  B.  vrancrikcn.  11  Br.  brakeo, 
H.  verpraDttfi.  12  IT.  de».  13  A.  bistum.  14  bMAH.  In.  15  A.  den  f> 
Zeiten,  M.  den  zeiteii.  16  MA.  für.  17  Br.  craf.  18  H.  verprantCD.  19  b. 
Intige;  A.  lubege,  11.  lubekb,  M.  lubek.  20  Br.  maftrath ,  Bb.  malbrafChti 
G.  maftrecht,  Mb.  Madrier,  A.  MaTtricl.  21  b.  Collen.  22  b.  Acbf. 
2^  fehlt  A.  24  H.  fehlt  unde  A.  u.  Tr.  25  b.  Halden,  MAH.  (Ultet. 
26  Br.  porc,  B.  perde,  G.  perede,  MA.  pfert,  H.  pbertb.  27  bMAH.  in.  28  BG. 
den,  b.  de,  MAH.  die.  29  BrB.  metce,  b.  metze,  G.  mezxe,  M.  Meti,  A.  med. 
H.  maincz.  30  A.  ze.  31  bMAH.  erfl.  32  H.  von  in  eril.  88 /eAft  A. 
34  m.  h.  fehlt  b. ;  MII.  m.  grozzem  b.  35  b.  gheyrediget.  86  A«  firiefen  l« 
H.  frifenn  1.,  M.  frei  finer  1.     37  b.  he.     88  H.  jn  auch. 


2W 


i  6n  kerften  wif.  deme  an- 
I  koninge  gtit  he  Tcattes 
De  koning  van  Vranc- 
gaf  en  '  twelf  dQfent 
li,  dal  fe  eme  vrede  gdven. 


1 


^  löl  de  koning  Karl  dat 
Qnde    ftarf  ^    dar  ^     nA 


lederne  dccclxxxviij. 
•  van  ***  godes  bort " 
>It,  Karlomannes  Tone, 
^' dat  rike,  de  Ixxvij. 
iognTtd,  unde  was  dar 
reif  jär- 

was  geweldegere  ^'  den 
irevare,  ^^  wante  he  hadde 
h  lant.  ^^  weder  den  ^^  was 
rtoge  van  Merehen,  ^^  de 
fehlten  >®  T  ;^  w  e  n  t  e  b  o  1 1.  ^^ 
B0  mochte  de  keifer  nicht 
r^^ftftn." 

bdede  *'  de  koning  Ar- 
de  Ungeren  eme  tö  hei- 
Bilde  brac  öp  de  vefte,  dar 
MJe  ■*  befloten  **    wären. 

H.  Til  fohatz,  A.  bloß  fchatz. 


bait  et  infüper  chriftianam  vxo- 
rem  ei  copulauit,  alteri  vero  regi 
multam  dedit  pecuniam.  Rex 
aulem  Francie  xii.  milibus 
marcarum  pacem  ab  eis  merca- 
tus  eft 

Poftea  refignauit  imperiam  et 
modico  tempore  poft  viam  vni- 
uerfe  camis  ingrelTas  eft. 
Arnoldvs. 

Anno  domini  d.cccxcviii.^  Ar- 
noldus  KaroClo)manni  filiui 
imperium  adeptus  dft,  lxxvii.  ab 
Aagnfto,  qai  regnauit  xxii.  annis. 


Ifte  potentior  praedeceffore 
fuo  extitit,  qaod  pluribus  terris 
imperauit  Contra  hunc  dax  N o- 
rauie  Zwentepolt  fe  erexe«« 
rat,  cui  Imperator  refiftere  non 
valebat 


Tunc  Arnold  US  Imperator  in 
auxilinm  fai^Vngaros  adfciuit 
et  firmitudines,  qnibus  claufi  fue- 
runt,  deftruxit,  fic  quod  viam  in 

2  Br.  orancriken«     3  Br.  eme.     4  A. 

tfehä  A.  e  fehlt  M«  7  A.  vil  fch.,  B.  to  hant;  M.  fchier  erlich. 
IAH.  In.  9  M.  neTnbunderAen  vn  xxxi.  iar.  10  b.  oa.  11  M.  gotet 
,  b.  der  bort  unfes  berren  =  H.  der  gepurdt  Tufers  h. ;  A.  fehk  An 
...  gebart  12  6AH.  gewan,  b.  qua  an  =  M.  cbom  an.  13  Bb.  wel- 
B.  14  H.  Tomader.  15  H.  vil  1.  16  H.  jn.  17  BrBb.  merelien,  G. 
D,  A.  Bferben,    H.  Meran,   M.   Jevem;   L.  Morauie.     18   H.  genant. 

tzwentebloty  G.  zwentepolt,  B.  zwendebolt,  H.  zwendewolt,  A.  wenae- 
L.  wiczpold;  L.  zwentepold,  Cbr.  Uraag.  Zwentebaldus,  Morauanorum 
20  fehlt  A.  21  M.  w.  geßn.  22  M.  Lude,  H.  latt,  A.  bat»  b.  bat. 
das  fy  jm  ze  b.  komen.  24  M.  da  mit  A.  25  M.  yerfl.  w. ;  H.  da 
len  w. 
Sich  &  7S.  8t.  204. 
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airö  lörden  fe  ^  den  wech  an  * 
Düdifch  ^  lant  dat  quam  ma- 
nigeme  lande  ^  \ö  valle.^  Mit- 
ten bedwanch  he  den  hertogen. 

Do  wart  geflagen  ^  ^n  bifcop 
van  Werzeborch, '  de  ®  was 
geböten  ^  A  rn,  ^^  under  der  mif- 
Ten  ^^  tA  S äffen  in  dem  lande. 

Dö  flöcb  ^*  öc  de  koning  Ar- 
nolt  ^^  der  Normanne  &n 
grdt  ^*  here,  ^* 

Dar  nä  vor  de  koning  Ar- 
nolt  ^^  tö  ^^  Lancbarden  unde 
fcöp  ^^  dar  des  rikes  dincb.  ^^ 
Dar  nä  quam  he  tö  '^  Röme 
unde  wart  dar  keifere  '^  gewiet 

In  den  filven  ^^  Uden  de  päves 
Formöfus**  löd  **  van  den 
Römeren  gröte  nöL  ^^  dar- 
umme  ladede*^  he  tö  Röme" 
den  keifer  Arnolde:  de  ^^  let 
de  *^  Röm^re  hdveden,  *^  de 
den  puves  milfevört^^  hadden. 

De  ftrit  twifken  deme  pdvefe^^ 
unde  den  Römsren^^    gefcä 


futurum  malnm  et  in  direptiooeii 
mnltarum  terrarum  de  cetero  in 

1 

Theutoniam  babuenint  Cum 
eifdem  predictum  ducem  tandem 
fubiugauit. 

Eodem  tempore  quidam  epi- 
fcopus  Herbipolenfis  nomine 
Arnadus  in  Saxonia  inter  fa- 
cra  miffarum  follempnia  efl  oc- 
cifus. 

Tunc  etiam  rex  Amol  das 
exercitum  magnum  occidit  Nor- 
mannorum. 

Poftea  vero  profectus  eß  in 
Ytaliam  et  negotiis  iroperit- 
libus  ibidem  difpofitis  Roman 
adiit  ibique  in  imperatorem  con- 
fecratus  eft. 

Ipfo  tempore  papa  Formofai 
a  Romanis  magnas  füftinuitct- 
lamitates,  propter  quod  Arnol- 
dum  imperatorem  Romam  to- 
cauit,  qui  omnes  Romanos,  «pi 
pape  iniurias  irrogauerant,  ci- 
pite  precepit  truncari. 

Seditio  itaque  inter  papao  el 
Romanos  hoc  modo  orta  eft^ 


1  b.  fe  eirft;  MAU.  Ci  a.  2  MAH.  in.  3  MAH.  d...ia  L  4  G.  muiiaeB 
landen  =  H.  5  A.  wall;  H.  fchaden.  6  MAH.  erfl.  7  G.  wunebordk 
8  Br.  ufi;  G.  de,  MAH.  der.  9  H.  genant  10  M.  arn.  IIA.  vnd  mefl*,  M.  Tsder 
dem  fintetlich.  12  H.  erflueg.  13  H.  Arnolff.  14  GMA.  michel,  b.  mlgil 
15  b.  deil,  A.  tail.  16  M.  or.  17  Bb.  in,  AH.  gen.  18  H.  betracbt. 
19  H.  ordnüg.  20  H.  gen.  21  Br.  keifere,  AH.  ze  k.  22  fehU  MA.  25  IL 
Formoflus.  24  M.  laide  d.  p.  F.  25  A.  gr.  n.  y.  d.  r.  26  M.  lAde,  A.  la- 
det, H.  ladt,  b.  bat  27  b.  to  r.  kome;  MAH.  fehlt  ze  R.,  M.  dq^'r  st  m 
d.  k.  am.  28  b.  de  keifer,  MA.  Er.  29  M.  der.  30  MAH.  enthanptea. 
31  Br.  mifaort,  G.  miOeuort,  MA.  miflTefart,  H.  miflVrewt,  b.  mirLädilt, 
B.  lede  gbedan.  32  Br.  den  pauefen;  fehlt  A.  33  A.  zw.  den  &.;  M. 
fehlt  den. 
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^  Dd  Siephanus'  döt 
in  dH  der  Römsre  kos  ' 
iam,  de  andere  d^l^  For- 
im,  de^  was  wol  gel^ret 
an  Sergiam  wigen  folde, 
Ml  Formön  dr^f^  Ser- 

• 

I  *  van  deme  altare.    alfö 
Pormöfas  gewieU 


iss»  vor  dd^»  idii  Tuf. 
d  ^'  deme  marcgrsven  Al- 
fa te,  '^  dat  ^^  he  eme  hui- 
dat  gefcd.  ^^  dö  Formdraa 
aa^^^  de  marcgr«ve^®  de** 
lergiam  td  pAvefe  weder 
f  Acium,  '^  de  gekoren  '* 

De  filve  Sergius  töt  >* 
löfum  üt  deme  ^'  grave 

nnde  l^t  ene  fetten  an  '^ 
lAl  gegerewet  '*  unde  dar 
:  he  *^  ene  h6veden.  **  he  •• 

&c^*  „  dö  dQ  bifcop  wA- 
*^  wat  woldea  du  des  ftöles 
RÄme?"  heldl«»enedc«*. 
irewen  ^  unde  drd  vingere 


Poft  decelTum  Stephani  pape 
quedam  pars  Romanorum  Ser- 
gium  elegit  in  papam,  altera 
vero  pars  Form of um  elegit  vi- 
rum  litteratum.  Sed  cum  Ser- 
gius confecrationem  accepturus 
accederet,  pars,  que  in  Formo- 
fum  confentit,  Scrgium  ab  al- 
tare expulit  et  fic  Formofus 
confecrationem  papalem  optinuiU 
Tunc  Sergius  in  Thufciam* 
ad  markgrauium  A 1  b  e  r  t  u  m  per- 
rexit,  cuius  auxilio  fultus  poft 
mortem  Formofi  contra  Boni- 
facium  electum  Sergius  in  pa- 
palem fedem  reftitutus  fuiL 

Tunc  idem Sergius Formofum 
de  tumulo  extractum  et  facris  ve- 
ftibus  indutüm  fuper  fedem  pofuit 
et  poftea  eundem  decollauit  et 
dixit  „cum  tu  es  epifcopus,  ad  ** 
quid  fedem  romanam  vfurpafU 
tibi?" 

Tunc  precepit  eum  facris  fpo- 
liari  veftibus  et  tribus    digitis 


M.  airuAe.  2  M.  Do  ftephan  der  pabd.  3  M.  erchos,  U.  Erweit, 
>reii,  A.  knrcn.  4  fefUt  b.,  MA.  die  andern.  5  M.  tA  der.  6  A.  d^, 
I,  b.  dat  d.  dat  f.  badde,  M.  Formofii  tail.  7  MA.  y^traip.  8  A.  für- 
9  A.  Gerig.  10  fehlt  A.  U  II.  gen.  12  H.  und  z.  18  B.  al- 
e,  fehlt  AH.  14  Br.  da.  15  D.  be  i.  h.  fehlt  B.  16  BG.  gbefcba 
'  H.  lag.  18  A.  d.  m.  albrecbt.  19  fehU  BbGMAH.  20  M.  fafzt  8er- 
[der  xe  p.,  H.  faczt  den  p.  S.  wider  B.,  A.  f.  w.  8.  ze  p.  vf  bonifa- 
21  H.  erweit,  M.  als  er  vor  malen  ercborn  waz.  22  MAH.  bic«. 
.  oteme.  24  G.  tien,  MA.  auz  graben.  25  MAU.  in.  26  b.  al  ghe- 
bL  27  Bb.  fehlt  he.  28  b.  dat  bouet  nf  flayu.  29  b.  inde,  MA.  unde. 
.U  bMA.  {dafür  do  =  H.)  31  M.  waer,  H.  waft,  A.  wurde.  32  A.  do 
3  b.  dede.    84  fehU  A.    85  M.  ergaerben,  A.  gaerben,  H.  adem. 

Hdtchr.  Thuiryam.     **  IldTchr.  yt  quid. 
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abrcifBs  in  Tyberim  iafBl  cor- 
pus eins  proiici,  et  omnes  clerici, 
qui  ab  ipfo  ordinati  fuerant,  a 
Sergio  ofGcio  fünt  rpoliati.  Cnius 
meriti  aatem  Formofas  faerat, 
a  domino  declaralum  eft,  qait 
cum  de  Tyberi  extractus  elTet, 
et  in  ecclefiam  beali  Petri  de- 
portaretur,    quedam    ymagines 
tarn  depicte  quam  fculpte  Tacro 
incUnabant  corpori  in  feretro  ia- 
centi.  Sergius  vero,  quia  feroz 
et  nequam  fuit,  de  kathalogo  apo- 
ftolieorum*  abrogatus  eft,  Bo- 
nifacio tum  in  papatu**  perfe- 
uerante.  PoftBohifacium Ste- 
phan us  papa  Cflictus   e(l;  polt 
hunc  Rom  an  US,    poft  qnea 
Theodorus;    poft  hunc  Leo. 
poftea  Chriftoforus. 

Temporibus  illis  Reymber- 
tus  Hammenburgenfis  et  Bre- 
menSs  fuit  archiepifcopus. 

lUo  tempore  Sinderoldas 
Maguntie  epifcopus   a  Nor* 
mannis  oecifus  eft,  cui  Hatto 
perfidus  fubftitntus  eft 
bifcop,  de  ungelriiwe. 

2  M.  auz  der  hant  fnciden.  2  feldt  B.  3  G.  den.  4  A.  hhß  weiht, 
H.  er  w.  auch  hin  wider  olle.  5  A.  h.  gew.  ^  G.  So;  M.  wie  g.  ancb 
F.  w.  7  U.  was.  8  MA.  wart.  9  MA.  wol,  A.  dar  an,  10  MAH.  waa, 
fehlt  b.  11  BbG.  toch;  A.  fehlt  zoch  unde.  12  MAH.  in  dem  münlter. 
13  A.  baur,  U.  da  naygen  jn  etl.  p.  auf  der  pard  i.  d.  m.  14  B.  S.  de 
paues.  15  M.  peften.  IC  M.  durch  f.  p.  v.  d.  p.  zal  abgcfchaben.  17  b. 
unde  wart  18  G.  gcfat,  II.  gofaczt,  A.  bcfaz,  M.  befaz  den  Aäl.  19  bBlAE 
fehlt  paves  u.  dar  na.  20  fehlt  bMAU.  Vgl  S.  230,  fO,  21  fehk  BG.  22  fM 
bMAH.  23  M.  Crifortomus.  24  Br.  reiberth,  G.  reinbrecht,  B.  re^'nbrecht; 
der  ganze  Satz  fehlt  bMAH.  25  AH.  edlageu.  26  fehlt  B. ;  IT.  der 
vngetrew  p.  (S.  v.  M.  fehlt  bis  hatto  der  vngeiriwe).    27  fehlt  A.    28  Br.  haito. 

*  HdCchr.  apl'ory  ([.  fjpiUer  hei  Otto  ILJ,     *♦  BdTehr.  papl. 


affniden  ^  unde  alM«  in  de»  Ti- 
vere  werpen.  he  wederwige- 
de^  de  al  de  papen,  de  Form ö- 
fus  gewiget  hadde.^  wö^  göt 
Formöfus  wäre,  ^  dat  was* 
fein,  ®  wanle  '^  dd  men  ene  üter 
Tivere  td  "  unde  an  fenle  Fi- 
teres munfter  ^^  drög^  etelike 
belede  in  deme  munftere  negen 
eme  uppe  de  bdre.  ^' 

Sergius  ^^  wart  van  dere  pd- 
vefe  '^  talc  dur  fine  böfheit  **  af- 
gefcaven  unde  ^^  BonifAcius 
befat  « 

Nä  Bonifdcius  wart  Stepha- 
nus  päves^^  unde  dar  nä  Rö- 
mdnus  unde  dd'^  Theodorus 
unde  dd«<^  L^d  unde«i  j^r  nä" 
Chriftoforus." 

Bi  den  tiden  was  erzebifcop 
tö  Hamborch  unde  to  Bremen 
fente  Reimbercht.  ** 

In  den  tiden  wart  gedagen  ** 
van  den  Normannen  de**  bi- 
fcop Sunderolt  van  Megen* 
ze.  *'    Nä  deme  wart  Hatto" 
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ilte  de  keifer  *  Arnolt 

bringen  Tinen  Tone  tö 

• 

den  tiden  was  tö  Vranc- 

i  koning  '  gekoren  *  0 1- 

le"  dcn^  koning  Karo- 

ne.  • 


Otto  was  ^^  dn  arm  rid* 
inde  hadde  ene  geriket  ^' 
loninges  Karies  vader 
dde  6c  eine  '^  den  jungen 
)eYaIcn.^*  De  filve  Otto 
dat  lant  \6  Vrancrike 
le  keirere  Arnolde;  dar 
er  ***  wart  *^  manich  or- 
wifkcn  den  keiferen  nnde 
ingen  van  Vrancrike. 
'art  gemordet**  des  kei- 
bne  de  koning  *'  van 
gen.  dar  van  wart  *^  de 
ifken  den  keiferen  unde 
ningen  van  Vrancrike 
lat  lant  tö  Lotringen.  '^ 
wart  aver  gekoren  ** 
5n  *^  jungen  Karl"  6n 
'^  Ölten  bröder  des  ^r- 


Tunc  Arnoldus  imperator 
filium  Tuum  regem  L  othar  in  gie 
prefecit. 

In  tempore  illo  quidam  Otto 
inFrancia  contra  filium Karoli, 
qui  adhac  infantulus  erat,  in  re- 
gem electus  fuit;  poftea  vero 
idem  Otto  eft  eiectus  et  filius 
Karoli  in  regem  rerumptus. 
Ifte  Otto  pauper  miles  fuit, 
quem  pater  regis  Karoli  multis 
bonis  donauerat  et  juuenem  Ka- 
rolum  fibi  cuftodiendum  com- 
mittebat  Idem  etiam  Otto  Fr an- 
ciam  ab  Arnolde  imperatore 
auertit,  propter  quod  de  cetero 
ihter  imperatores  et  reges  Fran- 
cie  duriflima  orta  funt  bella. 

Tunc  morlificatus  eft  filius  im- 
peratoris  rex  Lotharingie  et 
extunc  bellum  inter  imperatores 
et  reges  Francie  pro  regno 
Lotharingie  furrexerunt. 

Tunc  iterum  contra  Karolum 
iuucnem  rex  quidam  electus  eft 
frater  predicti  Ottonis,  qui  Ru- 


.  kAng  kaif;.     2  bMAII.  la.     3  B.  en  k.  to  vr.     4  Bl.  e.  eh.  Otte 

H.  orwcllt/  A.  geboren.     5  H.  der  hie»  Ott     6  H.  wider.     7  AH. 

U  M.     8   HbO.   karlüs,   MAH.   karls.     9   MAIL   {müh.)  wander 

lH.)   was   ein   weniges   kiut.     Dar  nAch    wart   verftozen    (c=  abge- 

der   (fehlt  X,)  kttnic   {fehlt  II.)  Otte   nnde    wider   genomen   des 

)  kiinegcH  Karies  fun  (vffl.L.),     10  AH.  Der.     11  M.  wart.     12  M. 

\  A.  gercch ;  B.  ene  hadde  rike  maket     14  fehlt  Bb.     15  Gb.  eme 

LH,  ß.  bloß  cnie.     16  MAH.  eupf.      17  A.  do,  M.  do  d.  I.  zc  Fr. 

\  fehlt  H.      19  MA.  w.  f.     20  H.  krieg.      21  A.  ermordet,  M.  er- 

ertött.    22  fehlt  M.    23  MA.  gefchach.    24  B.  lotringe.    26  GbBlAH. 

MH.  erchom.     27  A.  dem.     28  G.  Karle.     29  M.  der  was  O. 
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ren,  *  de  was  geboten*  Rö- 
precht*  weder  den  vächt  *  de 
junge  KarP  unde  Tldch  en  döt^ 
unde  vele  ludes.  Dar  van  wart 
^n  gröt  orloge,  ^  dat^  warede 
lange  wante^  an  des  ^^  koninges^^ 
Hinrikes  tit.  d6  wart  de  ko- 
ning  Karl  gevangen  unde  ftarf 
an  ^«  der  vangnilTe.  ^^  Dit "  Tai- 
men allet  ^^  vorebat  gercreven 
vinden. " 

De  keifer  Arnolt  wart  '^  fök 
unde  ^^  ftarf  van  den  wormen, 
de  den  lüden  fint  ^^  an  den  kl^- 
deren.  *^ 

Nd  flnie  döde  vören  de  Un- 
geren  ^*  an  **  Düdifcb  lant 
unde  tövörden  klöftere  unde 
kerken  unde  drunken  der  lüde 
bldt,  dat  fe"  defle«*  niör«  vrds-«« 
liker  dücblen  den  lüden.  *^ 


In  deme  dcccc.  jdre  *^ 
van  *^  godes  bort^^  Löde- 
wich  des^'  keifers"  Amol- 
des  föne  gewan^^  dat  rike, 


pertus  nnncupabalur,  cum  quo 
JuuenisKaroIus  dimicabateam- 
que  cum  multis  hominibus  ocd- 
dit  Exinde  igitur  diutinum  bel- 
lum ortum  eft.,  quod  ufque  ad 
tempora  H  i  n  r  i  c  i  imperatoris 
durauit.  Et  tunc  idem  Karo  los 
captus  eft;  in  eadem  quoque  capti- 
uitate  ab  hoc  feculo  migrauit  Hec 
omnia  plenius  fcripta  inuenion- 
tur. 

Porro  Arnoldus  imperator 
fortifQmum  langworem  incidit  et 
a  pediculis  totus  confumptas  eft 
et  exfpirauit. 

Poft  mortem  vero  eius  Yn- 
gari  in  Theutoniam  veneroat, 
ecclefias  et  clauftra  deflruentai 
et  in  Omnibus  fe  crudeliter  ha- 
bentes,  ita  quod.  fangwinera  ho- 
nianum  biberent,  vt  hominibus 
ferociores  apparerent 

LODEWICVS. 

Anno  Cdomini)  d.cccc.  Lode- 
wicus  Arnoldi  imperatoris 
filius  Imperium  eft  alTequtus, 
Lxxviii"".  ab  Augufko,  et  reg- 


1  BrBb.  orreO)  H.  Erern,  GMA.  erlten.  2  H.  genant ;  B.  het,  A.  hieu. 
3  Br.  roprech.  4  b.  Streit.  5  H.  kunig  Karl  der  jung.  6  MAU.  se  tode. 
7  H.  krieg.  8  U.  der.  9  A.  bid,  MIL  iints.  10  fefUt  bMA.  11  MAU. 
keifer.  12  AH.  in.  13  M. /e/  eine  Zeile  au»  (hainrichn  naffe).  14  AH. 
Daz.  15  G.  a1.  16  M.  D.  vint  m.  a.  furbaz  gefchr.  17  B.  de  waxt 
18  U,  fehlt  w.  f.  u.  19  G.  An.  20  M.  kurz  von  d.  laalen,  A.  lüflTen;  11. 
tetzt  zu  vnd  leit  ze  Regen(^nrch  datz  fant  haimmeron.  21  Qt,  imgeren. 
22  MAH.  in.  23  M.  fi  von  ir  veiuden,  b.  fe  Tic  24  B.  der  fte,  H.  defter, 
A.  der.  25  fehlt  GMAH.  26  H.  fraiOamleicben.  27  den  1.  fehU  bMAH. 
(8,  Anm,  23)»  28  M.  nevnbundertirtem  vil  zliij.  iar.  29  b.  na.  80  O.  der 
bort  ▼nfes  hcrren,  MH.  von  gotes  gebart,  A.  fehü  der  StU».  81  fehU  MB. 
32  BMH.  keifer.     33  b.  qua  an. 


:viij.    van  Auguftd  ^ 
'at  dar  an  twelf  jAr. 
6r  tö  hant  '   mit  here 

an' den  Lech  ^  weder 
[eren  unde  vacht  ^  mit 
e  noch  ^  er  mdr  dan 
unde  dö  de  koning  wände 
Taget  hadde,  ^  de  Tine 
vlacbtich.  *  alFö  verlos 
^  den  fege.  De  Ungere 
Id  weldichliken  ^^  dur 
n.  unde  dur  Vranken. 
D  *'  unde  Te  ^^  branden 
(Rgen  allet,  ^*  dat  Fe  '^ 

Dar  nd  vören  fe*'  tö^^ 
len.  Dar  nä  ^^  wart 
0  gedagen  ^^  in  deme 
td  pafchen.  ^^ 
n  lilven  '^  tiden  quämen 
£ni  van  AffricA  unde 
an  Pulle  unde  Ca- 
Q  '^  unde  Lancbarden 

ddl  unde  deden  gr6te 
*  "    flat  td  Röme   van 
berge,  de  was  geböten'^ 
änus.  ^^ 
'  den  tiden  wart  vor- 

ön  vorfle,  de  bot  Al- 

vanBavenberg,^^  van 
Tcope  Hatten.^^  De  ßlve 


nauit 
XII.  annis. 

Hie  (tatim  cum  valido  exercita 
contra  Vngaros  perrexit  et 
conuenerunt  circa  aquam,  qae 
dicitur  Lecb[t]  et  occidit  ex 
Vngaris  H.  virorum  et  cum 
crederet  viciiTe,  fui  inierunt  fu* 
gam  et  Sc  a  Fe  victoria  tranflata 
eft.  Vngari  vero  potenter  Swa- 
uiam  et  Franconiam  parcur- 
rentes  vniuerfa  incendio  deua- 
ftabant  et  occidebant  omnes,  quof 
manus  eorum  poterat  invcnir& 
Inde  vero  procedentes  vfqua 
Karintiani,  nee  multam  poft 
in  vigilia  [mrce  inaxiina  Vnga- 
rorum  multitudo  occifa  efL 

Eödem  tempore  veneruat 
Sarraceni  de  Affrica  etop- 
tinuerunt  Appulliam  et  Cala- 
briametmagnamparteminYta- 
lia,inhiper  civitatemRomanam 
de  quodam  monte  Galeriano 
crudeliter  angufUauerunt. 

Eodem  tempore  quidain  miles 
nomine  Albertus  de  Baven- 
berghe  ab  epifcopo  Megunt. 
Hathone    traditus    eft     Idem 


..  der  Izxviii.  ▼.  A.  gewan  d.  r.  2  to  b.  /ehU  Br.  8  MH.  Tntx, 
4  w.  a.  d.  h./ehUh.  6  b.  he  ftreit.  6  H.  erflueg.  7  MA.  t.  le 
tf A.  er  hct  geßgt.  9  A.  do  w.  d.  f.  fl.  (A.  fchiUdig).  10  /ehii  A. 
.  geweld.;  MA.  gewalüch.  12  If.  erflAgfS.  13  fehlt  BbGMAH. 
lle.  15  fehlt  A.  16  MH.  gen.  17  na  fehlt  HG;  M.  yfi  do. 
L  erllagen.  19  H.  zu  ofterü,  M.  öfter  abent,  A.  ze  pfingCtcn. 
MA.  21  G.  calabria,  M.  Galaber.  22  MA.  in  d$.  23  Bb.  enem. 
t  geb.,  IL  w.  genant;  B. bet,  A. hiez.  25  BrB. galerios.  26GMAH. 
A.  Q^dampnicz.     28  Bb.  bauenberghe  (=  L.).     29  A.  bamu 
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bifcop  quam  tö  ^  Bavenberge* 
linde  bat  den  ßlven  hörren,  dat 
he  mit  eme  lo  *  hove  *  vöre,  * 
he  wolde  eme  helpen  ^  des  kei- 
Teres  hulde,  ^  de  he  verloren 
hadde.  De  hdrrc  bat  den  bifcop 
unbiten  ^  mit  en.  des  ne  wolde 
de  bifcop  nicht  dön.  ^  fe  ^^  reden 
beide  danen.  ^^  Dö  fe  üppe  dat 
velt  quämen,  de  bifcop  fprach  ^* 
,,de  wech  is  lanc:  ic  bidde,  '^ 
des  ^*  man  mich  ^^  bat,  we  folen 
elen". 

De  hdrre  was  des  vrö  ^^  unde 
röd  ^^  mit  deme  bifcope  we- 
der *®  unde  unbeten  *®  beide:  *^ 
deme  bifcope  wart  dar  *^  wol 
gedänet.  De  filve  untrdwe  bifcop 
Hatte  wolde  finer  trüwe  ledich 
fln,  de  he  fime  werde  **  hadde 
gegeven,  **  dat  he  ene  gcfunl 
weder  **  brächte.  **  Se  reden 
aver  "  beide  "  tö  ***  hove.  dar 
wart  vorc  *^  deme  keifere  vor- 
d^let  ^^  dat  hövet  deme  harren 
Albrechte,     alfö     verlos     he 


Epifcopus  venit    Baaenbergh 
et  rogauit  eundem  principem,  vi 
fecum  ad  curiam  accederet,  di- 
cens  quod  graciam  imperatoris, 
quam  perdidit,  vellet  ei  obtinere. 
Tunc    idem    princeps    rogabat 
epifcopum  fecum  prandinm  fa- 
cere,  quod  epifcopus  contradice- 
bat,  et  fiinul  inde  procedentes. 
Cum  autem  ßc  fimul  pergerent, 
dixit  epifcopus  „Longa  nobis  ad- 
huc  reflat  via,  ergo  quod  a  me 
petitum  eft,  hoc  ego  nunc  peto 
fieri,  vt  (imul  comedamu8^^  Ac 
ille  exhilaratus  cum  epifcopo  re- 
uertebatur,  et  conuefcentes  epi- 
fcopum in  Omnibus  bonefUlfiDie 
pertractauit.    Hac  ergo  aftoda 
vfus  ille  perfidus  Hatto  epifco- 
pus fidem,  quam  hofpiti  fuo  de- 
derat,  noiuit  tenere,  quia  faluom 
et    incolumem     illum     reduxiL 
Patto  igitur   prandio    cepemat 
fimul  iter  agere  veneruntque  ad 
curiam,  vbi  coram  imperatore  io 
principem  AI  her  tum    capitalis 
fentencia  *  data  fuit ,  ficque  per 


1  H.  gen.  2  M.  fehlt  von  d.  b.  U.  ...  Babenberch.  3  H.  gen. 
4  A.  f.  ze  b.  5  M.  geh.  6  G.  h.  gcwiüen.  7  b.  inbilfün  mit  eme,  M.  fln 
pei55eii,  A.  cnbeifen,  II.  aifi  pinfen.  9  dOn  fekü  BbGAII.  10  MA.  vnd. 
11  BbG.  dannen,  II.  von  dannea  wecb,  MA.  einen  wech  (-4-  M.  mit  ein- 
ander). 12  MA.  do  fpr.  de  b.  13  MzV.  leb  p.  dich.  14  /ehii  A. 
15  A.  nich.  16  MA.  des  w.  d.  h.  fro.  17  Br.  reth.  18  BbG.  r.  weder 
m.  d.  b. ,  MAIL  r.  wider  (-f  ein  MA.)  m.  d.  p.  19  G.  rmbeten,  b.  in- 
binren  =  MAU.  enpi55on,  b.  eten.  20  A.  bei.  21  fehlt  M.  22  G.  rerdcB. 
23  M.  geben  bet.  24  BbMAH.  weder  gef.  25  Bb.  makede.  26  A.  all; 
fehU  Bb.  27  B.  b.  weder.  28  H.  gen.  29  fehlt  MA.  hier,  30  U.  getaut; 
B.  vordelct  vor  d.  k.,  MA.  do  wart  dem  h.  Albr.  f.  b.  verteit  Tor  (=  t0  A.}> 

*  BdCchr,  fnTa. 
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an  deme  ontrüwen  * 

Slven  '  tiden  qaamen 
en  ^  an  ^  DüdiTch 
e  flügen  '  vclc  In- 
kinen  de  vrowen  unde 
n  '"  unde  bunden  Te 
en  **  tö  Tamene  ** 
»I  Te  iiiiUen  kinderen 
vÄ  "  lö  »^  lande.  De 
*  hridden  mit  en  unde 
^Ids.  De  längeren 
Doringen  unde  to 
unde  d^den  dar  ^^ 
De  Vranken  were- 
anlikcn  unde  dreven 
ine  lande. 

ir  Lödewick  *"  nam 
enLildoIvcs**  doch- 
sffe  "    Lüdolf    was 
"    her  logen   Ollen 
nde  des  grölen  ber- 
eiten. ***    De  herloge 
vader  de  *^  was  van 
ile  **  des  ^'  herlogen 
es.  *' 
'*    vor  lö  **   Röme 


traditionem  perfidi  Hattonis* 
vitam  amifiL 

Eodem  tempore  Vngari  ve- 
nerunt  in  Teutoniam  et  mul- 
las  animas  perimerunt  acce- 
perunlque  mulieres  et  ancillas 
et  eas  crinibus  conieclas  quafi 
gregem  pecorum  minantes  in 
lerrain  fuam  capliuas  cum  pueris 
Tuis  dedaxeront  Bawari  autem 
cum  eis  pugnauernnl  et  vidi 
funt  Bawari.  Uli  vcro  profecti 
inTburingiaCm)  elSaxoniam 
et  mullis  direplionibus  terras 
dcuaftabant.  Francones  vero 
virililer  Te  defendenles  eiocerunt 
eos  de  finibus  füis. 

Porro  Lodewicus  imperator 
duxit  filiam  ducis  LudolphL 
HteLudolphus  fuit  pater eorum 


defcenderatque  de  dirpc  duris 
VVedAyndi. 

Idem  Rome  profccluf  oft  et 


:.  feinen.  2  G.  vngetruwen  =  MAH.  3  fehlt  MA.  4  M.  rngnr 
LH.  in.  6  Br.  dudiflant,  G.  dudifchr.  7  All.  «rfl.  H  Mlf.  loiit, 
}  fehlt  BM.  10  U.  meghcde.  11  G.  dem  Imr«  =:  MAIL  12  MA. 
d.  h.  13  H.  das.  14  ^/f/r  MA.  mit  in.  16  U.  Vhcr.  Mi  Hhd. 
Baii-,  M.  pair,  H.  payenl.  17  II.  gen.  18  M.  fehlt  ii.  ä«  M. 
H.  JO  A.  D.  k.  d^  L.  21  A.  liidwig!  22  li,  doc-litcr  lud. 
.  Der.  24  fehlt  M.  25  Br.  ßel  aut  BruncH  ii.  d.  gr.  luirtfigifii; 
;,  H.  br&nes,  M.  Bruncn,  A.  brunn.  2ü  M.  Ii.  i>tt«:n  dfx  gro^ui'^N, 
1.  O.  vater.  27 /«Ä^  MA.  2«  MAII.gofl.  V.^  fehUM.  30  »r. 
3.  widekines,  H.  witcchincs,  Bl*.  windckindcM,  A.  witkind«,  M, 
c.  31  b.  He  uoir  feine,  A.  Er  für  felb.  32  II.  gfsn. 
Ar.  Hactonifl. 


286 


unde  brächte  danen  ^  van  deme 
pAvere  *  Sergio  *  dat  hilich- 
döm  Tunte  *  Anaftäfii  unde 
Vlncencii:*  an  *  dere  öre 
fliehte  he  dat  klöftcr  td  Gan- 
dersdm  ^  unde  Tatte  dar  ^  (Ine 
dochter  *  Xö  ^ner  ebbedifken,  ^® 
de  was  gehdien  ^^  Haddeinöt^^ 

Bi  den  liden  was  bifcop  Adel- 
gärius  tö  Hanihorch  unde  to 
Bremen.  **  De  herloge  Brün 
vor  dö  **  mit  here  weder  ^*  de  ^* 
Denen ^'  unde  wart  vil  ^®  gÄs  ** 
mit  grölen  ***  walere  bevangen: 
alfö  vordarf  he  dne  flrit  mit  alle 
ffme  Volke.  Nd  enre  wart  fin 
bröder  herloge  tö  Saffen.  de  •* 
was  vader  des  ^'  crften  keiferes 
Hinrikes.  *' 

Dö  Itarf  de  keifer  >^  Löde- 
wich  äne  kindere.  de V ranken 
wolden  alle  ^^  kefen  den  herto- 
gen  Ollen,  des  nc  wolde  he 
nicht,  wanle  he  was  en  all  man. 

Il  wart  aver  ^^  mit  fimC  radc 
gekoren  *^  koning  ***  Könrat. 
an'^defeme^^Könräde  karde^* 


a  papa  Sergio  reliquias  fancti 
Anaftafii  et  beali  Vincentii 
optinuit,  in  quorum  honoro  in 
G  a  n  d  e  r  f  h  e  y  m  ciauflmm  ftroxit 
et  filiam  fuam,  cui  nomen  Hat- 
mudis,  *  abbatiiTam  prefeciL 

In  tempore  illo  Adelgarios 
Hamburgenfis  et  Bremenfis  epi- 
fcopus  fuiL  Porro  dux  Bruno 
cum  exercitu  valido  contra  Da- 
n OS  perrexit  et  invndatione  aqui- 
rum  vndique  circumdatus  com 
omni  populo  fno  fine  bello  mor- 
tuus  interiit.  Frater  vero  fous 
poft  mortem  dux  factus  eft  Sa- 
xonie,  qui  pater  exlitil  p.rimi 
Hinrici  imperaloris. 

Tunc  fine  berede  mortuus  eft 
Imperator  L  0  d  e  w  i  c  u  s**  ei  viii- 
uerfitas Franconum  ***  dacen 
Otton.emin  imperatorem  elegit, 
et  t  quia  fenex  et  grandeuos 
extilit,  electioni  eorum  omnino 
conlradixit.  De  confiiio  tarnen 
eins  Conrad  US  in  regem  clectus 
eft.  In  iflo  Conrado  imperialis 

1  M.  von  d.,  fehlt  11.  2  A.  p.  der  genant  whs.  ,  3  BrBb.  ferchio. 
4  fehlt  II.  5  BbMAH.  Innocencij.  6  MAH.  In.  7  M.  Ganderfim.  8  H. 
dar  in.  9  A.  f.  t.  dar  zil.  10  H.  ebbedifchen  etCy  M,  aptedin  dar.  11  H 
genant;  B.  hct.  12  B.  hatdcmot;  G.  haddcimit,  H.  Hadmjlt,  M.  battemat, 
A.  hartemut  13  Der  Satz  fehlt  bMAH.  14  fehlt  bMAH.  15  MA.  wider 
hin  wider.  16  A.  zc.  17  A.  tenemarkh.  18  fehlt  MA.  19  Kr.  gas,  G. 
gas,  B.  gar,  MA.  giebes,  b.  gelige.  20  BbG.  groteni.  21  Br.  des.  S2  ft 
de.  28  H.  des  eri^en  k.  b.  vater.  24  M.  bert^og.  25  A.  alle  die. 
26  fehlt  A.  27  MA.  erchom.  28  BbG.  der  =  MA.  29  H.  Pey.  30  H. 
dem.     31  H.  k.  ficb. 

*  ffdfchr.  hatandis  Itatt  ^latmadis  (12)  =Haddemdt.  **  HdCchr.  Hinri- 
cus.    ***  Sdfchr,  Franoorum.    f  Sdfchr.  [tatt  fet,  Ted. 
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cm 


che  rike  td  dddi- 
hnde.  '    an  ' 
dch    des  ^ 
Hechtes.  ^ 


koning 


)  dcccc.  xij.  jÄrc  ^ 
des  ^  KAnrAdes 
Albrecht  van  Ba- 
hadde  geflagcn,  ^ 
)  grol  orlog  *"  was 
Jer  '^  unde  ^r,  ** 
an  ^^  dat  rike,  de 
in  *^  Augufto,  unde 
an  foven  jAr,  6n 
dervc  man. 
?ne  fatle  ***  fioh  de 
inBcioronArnolt^® 
5rtoge  van  Swävcn 
,**  de**  grfiöve"  van 
*  Everart^'  unde-* 
»ge  van  Lolringen 
cht^  unde  de*^her- 
tffen  llinric.  *" 
de  koning  K6nrAt 
jn  Tiden,  he  ^^  vordref 
len  ^^  hertogen  Ar- 


dignitas  ad  Thentonicos  adaenit 
atqoe  in  eo  prorapia  Karoli 
terminata  fuit.  - 

CONRADUS. 

Anno  dni  d  cccc  xii.  Conra- 
dus  regis  Conrad!  filius, 
quem    Albertus    princeps  de 
Bauenberch   occidit,  de  quo 
polt  et  ante*  maximuin  ortum 
en  bellum. 
Ifte  eft  Lxxix.  ab 
Augufto,  et  regnauit  feptem  annis. 
Ifte  fuit  vir  probus  et  honeltus. 

Et  oppofuerunt  fe  ei  dux  Ba- 
warie  **  et  Arnoldus  de 
Sweuia^  Burghardus  comes 
de  Franconia,  Euerhardus 
dux  de  Lotharingia,  Gotze- 
bertus  princeps  quidam  et  dux 
llinricus. 


Rex  vero  Cuonradus  bonis 
erat  moribus  ornalus  et  prudenti 
ufüs  confilio  ducem  Arnoldum 

lirchc.     2  M.  Daiii'chcn  landen,  A.  tutfche  landen ,  H.  Deatfcben 

hü  M.       4    M.  7.11  flunt,    AH.  zcrgieng.       b    Br.  de,  fehh  A. 

leht.     7  M.  vfi  xlv.  inr,   G.  van  godes  gebort  r=  MU ;   A.  fehlt 

fehlt  GbM;  A.  de»  keifers,    M.  kayfcr.     9   AH.   erfl.      10    H. 

r.  foder;  M.  w.  w.  fider,  H.  w.  w.  fejrd,  A.  fcLdcr  was.     12  B.  er 

13  fehlt  HrG.;  b.  de,  H.  er,  A.  wände  er,  M.  wan  er.    14  G.  qu2  i. 

.     1»)  b.  na.     17    H.  vil.     18    Bb.  fattcn  (A  L.).      19   Bb.  her- 

fehlt  A.;  H.  Amolt  v.  p.     21   Br.  borcbgart,    Bb.  burohart,  G. 

L.),    H.   d.  h.  Biirkhart  v.  Sw.;    A.    Burkart   (v.  Cw.  fehlt)  ^  M. 

l  fehlt  Bb.     23  A.  burggraf.     24    II.  gebaut  Eb.     25   B.  euer- 

UfehU  bA.     27  fehU  Bb.     28  Br.  gifelebereb,   BbG.  ghifel- 

geyfelbrebt,   II.    Gilolbert  v.  L.     29  fehU  BbMA.     30  BMH. 

MA.  vn.     32  Br.  gedocb,  H.  doch,  fehlt  MA.     33  fehU  M. 

w».  p9  t  an.    **  Bdfchr.  Bawarift. 
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nolde  mit  wive  unde  mit  Rin- 
deren in  dat  lant  to  Un goren. 
De  ^  hertoge  Hinric  de  *  we- 
derftuni  eme^allene:  den  wolde 
vorr{)den  bifcop  ^  Hatte,  des 
wart  he  gewarnet  unde  vAcht  ^ 
d6  *  weder'  Everarde,  des® 
koninges  ^  Könrddes  bröder: 
de  V ranken  worden  vluchtich. 

In  den  filven  ^^  tiden  qudmen 
de  Ungeren  unde  ^^  worden 
gellagen  ^^  bi  dem  In  ^^  van 
den  ^^  Boieren.  fe  irhaleden  ^^ 
fich  *^  aver  unde  vören  an  *' 
DüdiTch  lant  wante  ^^  an  ^^ 
Vulde.  fe  tovorden  ^^  och  ** 
Bafele  unde  Elfazen  unde 
Lotringen. 

M  dem  pävefe  Criftofore  " 
wart  Sergius  päves.  ^^  dar  nd 
AnaTttirius.  dar  na  Lande.  ^* 
dar  nä  Johannes^^  dar  näLeo. 
dar  nd  Slephanus. 

Bi  den  tiden  was  bifcop  Hoi- 
ger  *^  to  Hamborch  unde  tö 
Bremen,  dar  nä  wart  Rein- 
wardus  bifcop  to  Bremen.  ^' 


de  terra  Aia  propolit  et  eum  com 
vxore  et  paruulis  in  Vngariam 
cedere  coegiL  Dux  vero  Hinri- 
cus  Tolus  ei  reftiüt,quemUatto 
epifcopus  tradere  voluit,  fed  per 
amicos  fuos  premonitus  *  fuit 
Frater  vero  Cunradi  regis 
cum  duce  Euerhardo  de  Lo- 
thar in  gia  **  bellum  iniit  el 
Franconesde  hello  fugauit 

VeneruntqueVngari  tempore 
illo  et  a  Bawaris  . .  .  funt  og- 
cifi,  qui  rurfum  vires. accipienlcs 
venerunt  quoque  in  Theuto- 
niam  qui  . . .  procelTerunt  et 
...et  Lotharingiam***  de- 
vaftabant. 


Poft  papam  Cr  iflorornm  Ser- 
gius papa  factus  ett  poft  quem 
Anaftafius,  poft  quem  La ndo, 
poft  quem  Johannes.  poA  hunc 
Leo.  poflLeonem  Stephanus. 
Hijfdem  temporibus  llogerus 
Hamborch  et  Breme  fuit  epi- 
fcopus, poft  illum  Key  nivardus 
bremenfis  fuit  epifcopus. 


1  fehlt  A.  2  fehU  BbGMAH.  3  H.  jn.  4  G.  de  b.  5  b.  ftreit. 
^fehk  MA.  7  GMAH.  mit.  8  /ehk  BbMA.  9  BbG.  koning,  H.  kanig. 
MA.  kaifcr.  10/cÄ^GMA.  1 1  G.  do,  MAIL  die.  12  AH.  erH.  13  Br.  bi 
de  min,  Bb.  dem  iu,  G.  dem.  jn.,  U.  p.  d.  Inn,  M. pci  dem  von p.  lA  jeUf 
MA.  15  H.  crhuldigton.  U?  M.  f.  dea.  17  MAH.  in.  18  MA.  pU.  H. 
vncz.  19  A.  gfi.  20  II.  zeftorten.  21  fehlt  bMAlI.  22  BbG.  xpoforo  = 
MAU.  23  fehU  bMAH.  24  fehU  U.  25  fehU  A.  26  Br.  hoigher,  B. 
hoyer,  G.  hoger,  L.  Hogcrus.     27  Der  ganze  Satz  fehlt  bM.\.H. 

*  JSdfchr.  premunitus.  ••  HdCchr,  Lotboringia.  *•*  Lücken,  denn 
Orund  zum  Theil  erkannt  wird  aue  Br. ,  wo  bi  de  min  CtoU  bi  dem  in 
(ad  Oenum)  [teht  (M.  fekU  in  ganst). 
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koningKdnrdt  wart  d6^ 
ode  betcid  ^  tö  deme  rike 
hertogen  Hinrike  van 
an  ^  dar  fine  manheit, 
*  he  fin  viant  was,  unde 
[buen  ^  bröder  Everarde, 
le  eme  de  kröne  brächte, 
'  Adi  den  *  hörCOen  allen. 
ftarf  de  ^  koning  Könrät, 
le  ^^  dogenthafiich  ^^  man. 

"  deme  dcccc.  xxi.  !' 
van  ^*  godes  bort  ^* 
Ic,  des  hertogenOtten 
,  quam  an  *®  dat  rike, 
[XX.  van  Aaguftö,  unde 
dar  an  '^  achtein  jar. 
ene  de  bircop  vanM^nze^® 
a  krönen,  he  ne  woldes  *^ 
:  he  *®  fprach  „ic  bin  es  *^ 
irdich,^'  wante  ich  orlogede 
dat  rfke  unde  üppe  **•  mi- 
lörren  koning'^  KonrAdc.^^ 
BT  den  koning  Hinrike  ?^ 
ie  hertoge  Borgart  ^^  van 
ren:  den  vorwan**de  nie^^ 
lg  fcire. 


Porro  rex  Cuonradus  egro- 
tare  cepit  etHenricum  ducem 
Saxonie,  licet  inimicum,  propter 
animi  virtutem  ad  Imperium  de- 
ßgnauit  confuluitque  fratri  fuo 
Euerhardo  et  ccteris  principi- 
bus,  ut  coronam  imperii  eidem 
Henri  CO  exhiberent.  Hortaus 
eft  iiaque  rex  Cuonradus,  vir 
probilate  et  virtutibus  plenus. 
HiNRicus  Ottonis. 

Anno  dni  dcccc  xix. 

Hinricus  filius  Ottonis  ducis 
imperium  accepit,  lxxx""  ab 
Augufto,  qui  XVIII  annis  reg- 
nauit, 

quem  Ccam)  maguntinus 
epifcopus  coronare  vellet,  ronuit 
dicens  „Ego  hac  dignitate  indig- 
num  me  iudico,  quia  quantum 
potui,  dominum  meum  Conra- 
dum  et  imperium  bellis  infeAare 
non  ceiTaui'S  Henrico  regi  dux 
Sweuie  Burchardus  fe  oppo- 
fuit,  quem  idem  Hinricus  licet 
nouus  Tubito*  Tubiecit. 


fehlt  MA.  2  Br.  befceth,  B.  befchedede,  MA.  befchiede,  H.  befchueff. 
t  MH.  4  V.  ß. /e/ift  MAIL  5  b.  uyg  wo;  Bb.  wo,  U.  wie,  A.  wie 
ih,  M.  fwie  er  doch.  6  BbMAIL  finera.  7  b.  he  rett  id  oc.  8  M.  die 
e.  9  fehlt  M.  10  Hr.  uillen.  11  B.  doghenthaf,  MH.  tugenthafter, 
^  e.  T.  t  m.  12  b.  Na.  13  b.  xix  (=  L.)  M.  lg,  H.  newnczigilten 
BoTute  Niwnczechenden) ,  BrBG.  xxi;  Chron.  Ur.  xx.  14  Bb.  na. 
tfAH.  geb.;  A,  fehlt  der  Satz  In  .  .  .  geburt  16  Br.  in.  17  M.  an 
«ich.  18  Br.  mcnce,  B.  megece,  A.  mencz,  M.  msegcntz,  IL  maincz  etc. 
fi.  woldes,  MH.  wolt  fein.  20  MA.  vn.  21  Br.  binnes,  B.  binis,  A.fin, 
kl.  22  M.  nicht  wirdich.  23  BbQMAH.  an.  24  BbUAH.  an ,  M.  wider. 
>G.  den,  A.  d^  2G  BrB.  heinrike  etc,  27  Br.  borgart,  Bb.  borchart, 
rohart,  MAU.  purchart.  28  M4H.  uberwant.  29  fehlt  BrAH.,  M. 
1.  ain  fch. 
ik*  ChroA.  19 
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In  den  tiden  quam  de  ^  her- 
toge  Arnolt  van  üngeren  * 
Xö  '  Beieren  *  unde  wolde 
koning  werden,  den  befat  de 
koning  Ilinric  in  der  ftat  ^  \6 
Regensborch.  Dat  orloge  ^ 
wart  alfö  geflillet,  ^  dat  de 
hertoge**  van  Beieren  de  hör- 
fcap*  van  den  '^  bifcopdömen^^ 
vanBeieren**hadde.  ^*  D6  ^* 
idnede  •*  feder  *®  de  hertoge 
dat  bircöpdöm  ^^  tö  Beieren. 
Dar  van  hevet  *^  de  hertoge  van 
Beieren  finen  hof  nnde  bdl  '^ 
in  ^  den  **  vorflen  an  **  fl- 
neme  lande. '' 

In  den  tiden  '^  was  ^n  koning 
tö»*  Borf  unden,^^de  was  ge- 
boten '^  Rödolf.  de  hadde  6n 
Tper,  dAt  des  gröten  Conf tan- 
tin es  was.  ^  an  deme  fpere 
was  *^  ön  ^  krilce  maket'*  van 
den  nagelen  ^'  unfes  harren.  Dat 
fiive  fper  wan**  koning^  Hin- 
ric  mit  bede  ^^  unde  mit  drowe 
unde  mit  gifl**  van  deme  ^^  ko- 


In  illo  etiam  tempore  venit 
Arnoldus  dux  de  Vngaria  in 
Bawariam  etregnum  ftbi  vfinr- 
pare  voluit,  quem  rexHinricns 
in  ciuitate  Ratirpona  *  obfedit 
Hoc  igitur  bellum  Tedaliim  ßiit, 
quod  dux  Bawarie  inftitutiones 
epircopatuum  Bawarie  opiinmt 


et  de  cetero  dux   epircopatos 

Bawarie  porrexit. 

Ex  hoc   igitur  dux   Bawarie 

principibus  terre  fue  imperal  ei 

eifdem  ad  curiam  ftaain  venire 

demandaCni)t 

Eodem  tempore  qnidam  dax 
in  Burgundia  fnit,  coi  nomea 
Rudolphus,  qni  lancean  mag« 
Conftantini,  in  qua  de  clauis 
domini  crux  fabricata  fuit; 


hanc  igitur  lanceam  rex  Hinri- 
cus  precibus,  minis  el  donisa 
duce  Rudolphe  obtinuit,  per 


1  fehlt  A.  2  V.  U.  fehU  AH.  3  H.  gen.  4  A.  kÄm  «c  b.  6  i.  d. 
ft.  fehlt  H.  6  H.  der  krieg.  7  A,  geftelt.  8  A.  herteog  amold  (fehlt  r.  p.). 
9  Br.  herfcop,  Bb.  fcat,  G.  CM,  H.  facz  het,  A.  entfetzt  ward.  10  AH. 
dem.  11  fehlt  A.  hiery  H.  Piftüb.  12  A.  bairen.  13  ßr.  badden;  b.  h.  t.  b. 
14  H.  fyder.  15  BrB.  leuede,  bG.  lenede,  A.  verlech.  16  Br.  foder.  17  H. 
die  piftumb.  18  AH.  het  19  BG.  bot,  AH.  gebot  20  B.  ouer.  21  B. 
de,  AH.  fehlt  in  d.*  22  b.  vä,  AH.  in.  23  M.  fehlt  der  ganze  Satz  In  den 
tiden ...  lande.  24  G.  felue.  25  MA.  in.  26  Br.  burghenden.  ,27  H.  genant, 
B.  het.  28  MU.  d.  was  gewefen  d.  gr.  C,  A.  d.  w.  des  gr.  C.  geweTen.  29  fehk  b. 
30  b.  fin.  ^81  BbG.  ghemaket  =  MAH.  32  BrBb.  naghclen,  H.  Nagden,  A. 
negl'n,  G.  de  naghele,  M.  dem  nagel.  33  BbG.  ghewan  =  MAH.  M  BQ. 
de  k.  =  M.     35  Bb.  ghebode.      86  MAH.  gab.      87  fehlt  A. 

*  ffdCchr,  Batispan. 
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ve.  Mit  deme  filven 
*  dicke  feder  * 
nrfc  unde  gaf  dur 
I  düdefch'  bürge 
eme  filven  koninge 
it  ^  is  dat  Tper,  dar 
8  romirdi  ^  rike 
ice®  unde  mit  der^ 

Hinric  ^^  buwede 
'lare  unde  dat  klo- 
delingeborch  ^^ 
nethüfen.  ^^  Hn 
Loninginne  Mech- 
ich  ^^  wif,  büwede 
W  NorthiUen  ^« 
die  töPolede.  ^' 
Udcn  vÄcht  ^»  de  «<> 
Ic  mit  den  Ungc- 
»org^^unde  lovedc 
•imoniacos  alle^^ 
en  **  van  finie  " 
le  fegen  *^  möftc.  *^ 
nie  he  flöch  *'  der 
unmdte.  ^® 
Iden  vor  de  ^**  ko- 
Ift  Bunne.  '^  dar 


quam  Tepe  poitea  contra  inimicos 
gloriore  triumphauit.  Pro  illo  au- 
tem  regali  munere  H  i  n  r  i  c  u  s  rex 
prouinciam  quandam,  que  Bur- 
gentlant  appellatur,  eidemduci 
contulit  Hec  eft  lancea,  per 
quam  romanum  Imperium  cum 
cruore  et  corona  refulget  glo- 
riorum. 

Hinric  US  igitur  imperator 
ciuitatem  GoTlarie  et  clauftrum 
vtrumque  Quedelinghborch 
et  Wentbufen  conftruxit,  vxor 
vero  eius  Mechtildis  femina 
fancta  cenobium  in  Northufen, 
et  abbatiam  Peel  de  conftiluit 

In  tempore  illoHinricus  im- 
perator cum  Vngaris  iuxta 
Merzeborch  commifit  prelium, 
fecitque  votum,  quod  fi  yictoriam 
teneret,  omnes  fymoniacos  de 
regno  expellerel  Impletumque 
eft  defiderium  regis  et  multitu- 
dinem  infinitam  occidit. 

Ipfo  tempore  imperator  Hin- 
ricus  venit  in  oppidum,  quod 


igt  er.  2  Br.  foder,  fehlt  b»  MAH.  f.  d.  3  H.  den  Deat- 
jtrge  inde  1.,  HG.  burgentlant  (=  L.),  H.  borgandenlannd. 
3b.  gheeret,  G.  geheret,    MA.  geb&het,   H.  gebaiHTen,     7  A. 

rpere.  U  H.  den.  10  Br.  de.  UM.  Qaintelingbarcb,  A. 
h,  H.  Qiiitelwurkh.     12  fehU  A.    13  MAH.  wenth.     14  BrBbG. 

B.  hillich  e/c,  M.  plaiches  w.,  A.  plaicbia  fraa.  16  Br. 
(rBbGM.  polede,  H.  polot,  A.  pollet.  18  MAH.  In.  19  b. 
en.  20  fehü  A.;  Br.  den.  21  Mb.  merfeborcb,  H.  merfe- 
AU.  alle  S.  23  MA.  zcrftoren.  24  MH.  allem  f.  25  BrBb. 
,  MAH.  geflgen.  2C  MA.  m&bte.  27  H.  erflAg.  28  b.  en 
▼nmaOen  vil,  MA.  ein  michel  Uil.     29  MAH.  In.     80  fMi 

banne,  A.  B&nn,  H.  Wienn,  M.  den  HiDTnenl 

19* 
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Bunne  dicitur,  cuiKarolos  rex 
Fraiicie  ibidem  occurrit,  et  ibi 
kellum,  quod  inter  imperalores 
et  reges  Fraiicie  diu  fleterat, 
hoc  inodo  terminatuin  eft,  quod 
LotharingiaCni)  romanam  op- 
tinuit  imperium,  et  hoc  inramcn- 
tis  epircoporuin  et  principum 
laycorum  confirinatiim  eft. 

Eodem  tempore  fang^vis  do- 
mini  venit  Owe  in  clauftroD, 
quod  filum  eft  in  flagno,  quod 
bodenTe  dicitur:  qui  hoc  modo 
ibi  venilTe  dicitur:  Quidam  Ju- 
dei  ymaginem  quandam  cruci- 
fixam  in  contumeliam  Jhefa 
ChriTti  domini  noftri  tranff- 
xerunt,  de  cuiu^  vnlneribus  fan- 
gwis  profluxit  cum  aqua.  Judei 
igitur  hoc  notabili  vifo  miraculo 
omues  in  Jherum  Chriftum  cre- 
diderunL  Sed  plurima  figna  de 
fangwine  contigerunt 

Eodem  tempore  Sarraceai 
de  Affrica,  qui  Calabrian, 
Appuliam  *  et  Siciliam** 
optiiiucrant,  occifi  funt. 

1  fehlt  A.  2  Br.  kouig,  li.  konig  etc.  3  M.  der  chriech.  4  A.  de 
keifcr  u.  de  chfinig.  5  b.  was  v.  vr.;  \\t,  fielest  {treten  vrankrike)  au$  dk 
Wort  Dar  wart  .  .  .  vrancrike.  6  fehlt  U.  7  b.  zft  d.  8  fehlt  M.  9  A. 
kAng  von  Kom.  .10  MA.  zii  gebort.  11  Br.  dar.  12  H.  was,  MA.  wart 
in.  13  MA.  beftfitigct.  U  fehlt  M.  Ib  fehU  MA.  16  IL  Ouen.  17  MA. 
an.  18  GMAH.  dem.  19  Br.  bofen  fe,  A.  paden  fce.  *20  fehü  A.  81  tt 
kreucztn.  22  B.  bede.  23  H.  vnl'ers.  24  Br.  ut  van,  b.  vs  deme,  B.  mAf 
van;  fehlt  MAH.  25  BH.  den.  .26  Bb.  de,  M.  die.  27  BbG.  ghcTcha, 
MAH.  gefcbach.  28  fehU  b.  29  fehlt  MA.  30  H.  erfl.  Sl  b.  de  S^ 
MA.  die  f.;  A.  farrentini.  'i2  fehlt  hier  b.  33  b.dedab.  34  Br.  Aliciam. 
35  M.  galaber,  H.  Cabriee,  A.  vnd  Kalabriä. 

*  Hdlchr.  AmpuUam.     ♦•  Hdlchr,  Siliciam. 


quam  de  ^  koning  ^  Karl  van 
Vrancrike.  Dar  wart  de  lange 
ririt  ^  gcfceden,  de  twifkcn  den 
keiferen  unde  den  koningen  ^ 
van  Vrancrike  was, ^  alfö  dal® 
Lotringe  deme  '  romifche- 
me  »  rike  '•»  horde.  »'»  dat  ^» 
wart  ^*  gefUDdegel  ^^  mit  groten 
(^den  van  den  bifcopen  unde  van 
den  **  leien. 

In  den  ßlven  ^^  tiden  quam 
godes  blöt  in  dal^  klOftor  tö 
Öwe  »»^  in  *'  den  »»  Bodenfe.  *^ 

dat  gefcd  aldus.  De  ^^  Joden 
krücegeden  *^  ön  belede  **  un- 
feme  **  hc^rren  Jcfu  Crifto  tu 
fpotte:  üt  ^^  van  des^^.  wunden 
viot  blöt  unde  watcr.  Do  Joden, 
de  dat  fdgen,  worden  ^^*'  alle  ker- 
flen.  Van  deme  blöde  fca  *'  öc*** 
tekene  vele. 


In  den  filven  ^^  tiden  worden 
geflagon*^  Sarracöni,  ^*  de^* 
van  Affricä  hadden  ^*  gcwun- 
nen  Siciliam,  ^^  Calabriam^^ 
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unde  Pulle  unde   hadden   öcli 

r 

büwel  ^  deiie  berg  Galeriä- 
nam'  Appe  Rdiiio.  An'  deine 
firide  ^  was  de  ptives  ^  mit 
gröler  helpc  des  keifers  van 
ConftantinApola  an  '  dorne 
ftride  worden  *  de  ^  fön  ^ 
fenle  Pöler  onde  Tenle  Paul. 

An  ^  den  tiden  wart  gevan- 
gen  koning'^  Karl  van  Vranc- 
rike.  "  de  fände  dö  ^^  deme 
koningeHinrike^'fenteDioni- 
fius  ^^  arm  ^^  unde  inanede  '*^ 
ene  ^^  aller  vrüntfcap.  deme 
koninge  Hinrike  ^^  was  fines 
▼rundes  ^'^  vangtiilTe  *^  Idt:  he 
ene  '^  mochte  eme  '*  doch  nicht 
helpen,'*  wante  de  koningKarl 
in  der  vangniffe  flarf.  ** 

In  den  tiden  qudmen  de  U ti- 
geren unde  befäten  Öweft- 
borg  '^  bi  des  göden  bifcopes 
tiden  fente  0 1  r  i  k  e  s.*^  De  fil ve*^ 
göde  man  mit  goden  worden 
famnede  '^  en  '^  michel  volc: 
de  ftridden  '"  weder  de  Unge- 
ren  unde  worden  '^  aimöftich^^ 


In  quo  conflictu  papa  Johann  es 
cum  pleno  auxilio  Imperatoris 
Conftantinopolitani  fuit,  atque 
plebis  Chririiane  adiutores  vide- 
licet beatumPetr um  etPauIuiii 
in  prelio  cxprelfe  contempla- 
Dhntur. 

In  illo  tempore  Karolus  rex 
Francie  captus  eft, 
qui  brachium  fancti  Dyonifii 
Hinrico  imperatori  tranftulit  et 
omneni  amicitiam  et  dilectionem 
ad  menioriam  ei  reuocauiL  Rex 
igitur  pro  captiuitate  amici  fui 
turbabatur,  cui  tarnen  fubuenire 
non  valebat,  fed  tarnen  in  ipfa 
captiuitate  rex  Karolus  mortuus 
eft. 

In  tempore  illo  venerunt  V  n- 
gari  et  ciuitatem  Auguftam 
obüderunl,  quod  factum  eft  tem- 
poribus  Scti  Vlrici  epifcopi. 
Ipfis  diebus  idem  fctus  homo 
muUum  populum  verbo  predica- 
tionis  congregauit,  qui  cum  Vn- 
garis  congreffi  funt,  et  omnes 

1  BbG.  ghebuwet,  MAH.  gcpawcn.  2  Br.  galariaimni ,  M.  galyanii, 
A.  TaUertanfi.  3  MAIL  In.  4  fthU  MA.  5  MAH.  p.  Johannes  (=  L.) 
6  A.  ward.  7  f^hU  MAH.  8  BbG.  ghcfen,  MAH.  gefehen.  9  GMAH.  In. 
10  BbG.  de  k.  U  Bb.  vrancrikcn.  12  BG.  tu.  13  Br.  henriko,  B.  hcin- 
rike  efc.  14  G.  dyonißi,  MAH.  dyonHien.  15  MH.  arme.  16  H.  ermant. 
n  fohlt  Bb.  18  Br.  binriche,  fehlt  BbGMAH.  10  ß.  bruder,  A.  bruderH, 
H.  ftnkhnüfs  feins  frants.  20  b.  Pin  vangninfc.  21  M.  vfi  m.  22  M.  in. 
23  MAH.  geholfen.  24  b.  ft.  i.  d.  v.  25  Br.  owoftborg,  Bb.  oweftborch. 
G.  ovftburch,  MA.  aufpurch,  H.  Aagfpnrkh.  2t)  G.  odelrikcs,  b.  odelrigi»; 
M.  pei  fant  Vlrich^  zeiten  =  A.  {ohne  poi),  H.  pcy  des  g.  Pilbholfs  Öand 
▼Ireichs  z.  27  fehUh.  28  bU.  in.  g.  w.  T.  20  fohU  G.  30  M.  daz  ftrait. 
31  A.  ward.      32   H.  aller  mailt,  A.  d^  mai(t  lail. 
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geflagen.  ^  de  flat  mört  öch  * 
dingen'  nä  der  Un gere  willen, 
wante  de^  godes  torn  was  alM^ 
gröt,  dat  fente  Olric  de  hilege 
man  den  ®  nicht  den  grölen 
flach  ^  mit  fime  ®  bede  * 
mochte  weder  wenden.  *® 

De  Un  gere  qudmen  dö  in  dat 
lant  tö  Saffen.  ^^  dö  ^*  was  (fb 
koning  Hinric  tö  Werle  ^» 
unde  ene  mochte  in  nicht  weder- 
ftdn.  DA  wart  gevangen  ^n 
hörre  **  van  den  ^*  Ungeren, 
den  wolden  fe  **  löfen  mit  *' 
filvere  nnde  mit  golde.  des  ene 
wolde  de  ^^  koning  Hinrich 
nicht  dön  *•  nnde  *^  wan  **  önen 
vre.de  tö''  negen  jdren  mitdeme 
filven  •'  hörren.  **  De  negen 
jär  •*  rödde  **  fic  de  koning 
Hinrich  unde  bot,  '^  dat  de 
negende  '^  man  van  deme  lande 
in  de  flede  '*  vöre  '^  unde  bü- 
weden  ®^  de  vafle  '*  unde  dat  *' 
negön  **  taverne  ^  ne  wcre 


quafi  in  vno  belle  cecidenmt 
Tunc  civitas  cum  Vngaria  jw- 
cem  mercata  eft,  qoe  indig^tione 
düi  contra  eam  tantum  ezcreue- 
rat,quod  nee  fctus  Vlricus  epi- 
Tcopus  hanc  iacturam  ab  ea  pre- 
cibus  auertere  [non]  poterat 

Vngari  vero  progredientes 
venerunt  in  terram  Saxonie,  et 
Hinric  US  Imperator  tunc  tem- 
poris  circa  Werle  confiftebat, 
nee  Vngaris  refiftere  «poterat 
Tunc  Saxones  quendamVnga- 
rorum  principemceperunt^qaem 
Vngari  auro  et  argento  redi- 
mere  cupiebant  Quibus  Hinri- 
cus  rex  non  cdnrenfit,  fed  trea- 
gas  per  ix.  annos  propter  eanden 
captiuum  obtinuit  In  hiis  igitw 
neuem  annis  Hin ri cus  Impera- 
tor, ad  refiilendum  illis  fe  pre- 
parauit,  et  in  regno  Tuo  tale  mifit 
edictum,  quod  nonus  quifque  vir 
de  terra  in  ciuitatem  ingredere- 
tur,  vt  eas  firmarent,  et  quod  nee 


1  MAIL  erfl.  2  M.  doch.  3  H.  abdingen.  4  fehlt  MA.  5  ObMH.  fo. 
6  Br.  den,  feJOl  BbQMAH.  7  A.  diu  gr.  flacht.  8  Er.  Arne,  BbG.  Anem  = 
MAH.  9  MAH.  gebet.  10  H.  bloß  wennden,  M.  erwenden;  BhQ.  den  gr. 
n.  nicht  ne  m.  mit  f.  b.  w.  wenden,  M.  mit  T.  gepet  d.  gr.  fl.  n.  erw.  m., 
AH.  d.  gr.  (1.  n.  m.  mit  f.  gepet  (-{-  widor  A.)  wenden.  11  MA.  se  S.  in 
d.  1.  12  A.  daz.  13  BrBbGL.  Werle  (Chron.  Uraag.  Werlahon),  M.  per- 
lyn,  M.  ze  wer  dez  landes,  fehlt  A.  14  Hr.  here.  Ib  fehk  MH. ;  O.  der. 
16  M.  fi  g$n  1.  17  A.  vmb.  .  .  .  vb;  Bb.  mit  f.  vnd  g.  18  f$hU  A 
19  fe?Ui  BbGMA.  20  b.  he.  21  H.  gewan,  MA.  wan  er  woh  (-f-nerrlL) 
22  H.  mit      23  fehlt  b.      24  G.  mit  d.  f.  b.  maktcn  H  e.  vr.  to  negea  J.; 

A.  machten  ße  de  frid  vf  n&n  iar.     25  A.  In  den  felbfi  iaren.     26  G.  lodede, 

B.  bereide,  AH.  berait,  M.  rette.  27  MAH.  gebot.  28  Br.  neghende,  & 
neghede  etc,  29  A.  lUt.  30  M.  f&ren.  31  H.  paut  32  MA.  ftet  SS  fehlt 
A;  Bb.  dar.  34  Br.  neg*en,  BbG.  nen,  MA.  dchain,  H.' kain.  85  II. 
Fawer,  A.  tann^. 
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6n  degeding  *  unde  ^ 
KOt  unde  ^  neu  högUt 
den  fteden.  dal  dede 
dat,  ^  dat  Te  fic  defte 
iden  **  an  dat  ^  orloge. 
g  bot  ^  öc,  dat  de  ei- 
der in  dat  here  ^  vöre, 
lat  herewede  ^^  ndmon, 
dit  ^*  wart.  ** 

filven '*  tiden  «*  wan'* 
lg  *^  Brandenborch 
lat'^lant^MöB^h^m'') 
1  datlant"  Merdn.'^ 
den  gcmaket  unde  gcö- 
1  der  ridderfcap  '^  de 
3n  weder  deUngeren^** 
''  erlogen. '»  Dd  de 
quam,  de  koning  van 
n  fende  ndme  *^  tinfe. 
Ig  Hinrich  famnede 
)rften  unde  vrdgede  fe 


taberne,  nee  placita,  nee  fora,  nee 
follempnitates  nifi  in  ciuitatibus 
elTent,  vt  raltem  inimicis  refifie- 
rent  El  vtad  bolU  melius  Te  fic 
exercitarent^^precepit  etiam  rex, 
vt  Tenior  frater  ad  bellum  acce- 
deret,  et  legem  inrUtuit,  quod  de 
cetero  hereditatem,  quam  nos 
Herghewede  dicimus,  ex  hoc 
optineret. 

In  tempore  illo  optinuit  Hen- 
ricus  rex  Brandenborch  cum 
Iota  provincia,  optinuit  etiam 
terram  Bohemie  et  Heran.  ** 
Sicque  in  hiis  preliisTeutonici 
militie  Tunt  coaptati,  et  in  bellis 
contra  Vngaros  exercilati. 


leg.   Se  Tegeden  '^  alle, 

chte  Te  ^^  nicht  göt,  dat 

ede.'* 

g  Hinrich  fprach  du^ 


Cumque  Treuge  oxfpirairent,rex 
Vngarorum  pro  tributo  nun- 
cios  ftios  direxit.  Rex  itaque 
Henricus  conuocauit  principes 
et  habuit  cum  eis  mifterium  con- 
filii  ftai,  qui  vnanimiter  ref^on- 
derunt,  non  elTe  confilium  quod 
regi  Vngarie  contradiceret. 
Quibus    ille    refpondit:    „Ego 

.  noch.  2  Dr.  deghcdig,  M.  taidinch,  fehU  U.  bis  hochczeit. 
.  4  A.  fehlt  Daz  tet  .  .  .  das.  5  B.  bet  etc.,  A.  Ach^  6  MA. 
B.  to  demc,  b.  in  dat,  H.  jn  den  krieg.  8  GMAll.  gebot.  9  H. 
0  H.  vnd  daz.  11  A.  her  wit ,  H.  des  her  gewar,  M.  erbe. 
3.  13  MAH.  d.  w.  do  r.  14  fehlt  MA'.  15  M.  felät  ein  Blatt. 
hewan  =  H.  17  A.  d.  k.  hainrich  du.  18  felUt  A.  19  b.  lant 
A.  vb^n]],  II.  enhalb  der  clben.  2U  Br.  beem;  BbG.  he  ghewan 
nt  to  bchem  (=  bchemen  B.)  =  A.,  H.  Er  gewan  aach  Bemen. 
bGA.  22  fehlt  BbGA;  H.  fehlt  a1  dat  lant  23  A.  ze  merh^. 
Jt,  H.  gcferht.  25  a.  d.  r.  fehlt  b.  26  G.  vngere.  27  Br.  de- 
en.  28  H.  kriogen.  29  Br.  name,  BbG.  na  deme,  AH.  nach 
fehlt  A.  31  AH.  Tprachcn.  32  G.  in.  33  he  it  w.  fehlt  b. 
ehr,  ezcitarent.     **  HdCehr,  Metan. 


297 


nt  ^  vören  Te  durch 
nte  '  an  den  Elm.^ 
l  Hinric  befamnede 
A  *  unde  gowan  ^ 
t  ^  de  leten  en  van^ 
wanl  an  "  vor 
Ungere  Idgen  dne 

•  der  grötcn  kraft.  ^* 

Hinrfc  de  ^*  Iröfle 
e  fegede  **  aldus:  *^ 
hir  ^'  wifen,  **  dat 
u  we  **  folen  man- 
«  vor  nnfe  *^  lant 
»r  vnfe  wif  unde  ** 

•  kindere.  Jd  **  is 
der  *'  fake :  fe  fin  *^ 
re   *®    rin    kerftenc. 

we  hebbet  *^  gefe- 
feme  '*  flride,  wante 
enefen  an  dere  föle ; 
*^  we  dat  lant,  des 
'  immer  dre  unde  öc 
Idn". 

t  '^  des  nachtes  dn 
en  unde  des  morge- 


Saxoniam  percurrentes  vrque 
ad  filuam,  que  dicitur  Eim  per- 
uencrunt  Rexquoque Hinricas 
expeditionem  vfque  ad  xii.  milia 
congregauit,  qui  pro  formidine 
Vngariorum  vfque  ad  quatuor 
milia  eum  deferuerunt.  Vngari 
vcro  proptcr  multitudinem  exer- 
citus  omni  timore  fepulto  fecuri 
quieüerunt.  Hin ricus  ergo  Im- 
perator fuos  confortabat  dicens 
„0  viri  fortilTimi,  hie  vtendum 
eft  viribus,  nunc  apperebit,fi  fti- 
mus,  quod  dicimur.  Hie  igitar 
viriliter  pro  patria  et  vxoribus  et 
paruulis  pugnare  debemns.  Nonne 
deus  principalis  caufa  extitit, 
quia  hü  p»gani,  nos  Chriftiani 
Turnus?  ß  in  l)ello  ifto  morimur, 
fcimus  quod  deo  animas  noftras 
conrecramus.  Si  vero  terrrtn  ab 
inimicis  derenfauerimu8,relriba- 
tionem  a  deo  et  gloriam  perpe- 
tuam  ex  hoc  nobis  comparamus/^ 
Cum  autem  pugnaturus  effet 
rex,  in  ipfa  nocte  validimmum 
dominus  mißt   ymbrem,    quem 


ifeiii  G.  dafenden.  2  Br.  wan,  BQ.  wante,  b.  bis,  A.  biz. 
elm,  A.  Elin,  H.  dy  elm,  b.  do  elue,  Lohengrxn  die  elbe,  L. 
.  4  fehU  A.  5  fehk  BrB.  6  fehU  GA.  7  B.  hadde.  8  Br. 
<G.  dor,  AH.  durch.  10  AH.  vorcht.  11  b.  bis  up,  A.  bis  aD, 
B.  bloß  yppe.  12  A.  vor.  13  b.  de  A  badden.  14/e^BbGA. 
3b.  16  G.  alfus,  b.  las,  A.  z/i  in.  17  b.  bey.  18  b.  wiflbn, 
li.  beweifen;  A.  A  in  an  pringe.  19  A.  vnd.  20  A.  anfer. 
S8  fehk  G.  23  v.  u.  fehlt  A.  24  B.  Jo.  2ö  H.  Ja  got  ift, 
imeo  got  96  G.  io.  27  b.  ynl'e.  28  b.  ßnt,  H.  ßnd.  29  b. 
vad  wfr.  80  b.hain,  A.  fo  habon  wir.  81  b.  verloren.  82  H. 
i/MH.  S4  Gb.  irwere,  A.  erw^n,  H.  errett  wir.  ZbfthU 
fL  TWk    a?  H.  kom.     38  ftßU  A. 


„Ic  Wille  delTen  Uns  wcren  mit 
iuwer  helpe  oder  mit  dren  fter- 


(( 


ven 

De  vorften  qudmen  over  6n  unde 
loveden,  ^  dat  Tc  dat  lant  ^ 
wcren  woldcn. 

De  ^  koning  Hinrich  fände  dö"^ 
deme  koninge  van  Ungeren 
cnen  kurtftertcden  ^  hunt,  ^ 
orlören  ^  unde  dicken,  ^  unde 
befwör  •  de  Ungeren,  ^^  de 
den  Uns  halen  folden,  ^^  dat  fe 
den  hunt  deme  koninge  bräch- 
ten; of  ^*  he  wolde  genegen  ^* 
anderen  tins,  ^^  den  ^^  folde  he 
winnen  ^^  mit  fwerden.  ^^  Do 
dit  ^®    maere   tö    *"    Ungeren 


quam, 


2^  fe  worden  fere  *^  ir- 


grimmet  ^^  unde  famneden  fic 
mit  groter  krafl:  *'  fe  hadden** 
wül  hundert  diUcnt  *^  Se  voren 
mit  gewalt  dur  Beieren  unde 
dur  y ranken,  fe  '^  quämen 
to  *^  Doringen  *®  unde  befat- 
ten  Jechcboreh  ^^  mit  viftich 
dufcnt  *^  unde  ^^  mit  anderen*^ 


hanc  tributariam  exactionem  ve- 
ftro  auxilio  a  me  volo  excutere 
vel  vitam  cuin  honore  finire.^ 
principes  igitur  in  vnum  Concor- 
dantes  fidem  ad  invicera  dedemnt, 
quod  inimicis  fuis  refifterent,  et 
terram  fuam  ab  eorum  incürfa- 
Uone  defenfarenL  Tone  Hin- 
ricus  Imperator  regi  Vngaro- 
rum  canem  fpiiTumet  deformem, 
cauda  et  auribus  muUIatnm  mißt, 
et  nuntios,  qui  pro  tributo  vene- 
rant,  adiarauit,  vt  hanc  regi  flio 
offerrent  dicerentqae,  qaod  Bal- 
Uus  tributum  exigere[n]t,  hoc  Ibb 
aciebus  gladiomm  eum  optioere 
oporteret.    Quo 

audito  Vngari  nimium  ßint  ex- 
acerbati,  congregatique  fant  ad 
centum  milia  virorum,  et  vio- 
lenter. 

Bauariam  et  Franconiam 
peragrantes  veneruntinTharin- 
giam  et  quinquaginta  *  milibos 


Jocheburch  obfederunt,  et  re- 
liquis  quinquaginta  milibas 

1  H.  gelobten.  2  A.  lant  all.  3  fehlt  A.  4  B.  to.  5  B.  cortfterten, 
G.  kurtdarteu,  b.  kort  ftcrtzigen,  H.  zaglofen,  A.  rüden.  6  G.  hoaert  {dL  i. 
hovcwart).  7  H.  vnd  orlufen.  8  HrBb.  dicke;  II.  gedackten.  9  H.  fprach 
zu  d.  V.  10  Br.  ungeres,  B.  vngorcn  etc,  U  H.  f.  bringen.  12  b.  onde 
of  =  A.  13  Br.  geneghcn,  B.  gcnighe,  G.  ionegcn,  A.  kain,  H.  ein. 
14  G.  tins  anderen,  A.  kain  a.  t.  wolle,  H.  wolt  haben.  15  BbG.  de. 
16  BbAH.  gewinnen.  17  BbG.  den  fw.,  AH  dem  fw.;  A.  m.  d.  fw.  ger. 
18  BrH.  die,  B.  defe,  G.  dile,  b.  doy,  A.  dicz.  19  All.  gen.  20  BrObA. 
quam;  ß.  quamen,  H.  komen  gen  v.  21  A.  all  f.  22  B.  irgremmet,  G.  ir- 
gremet;  H.  da  w.  fy  vall  erzürnt  23  Br.  craf.  24  b.  Ir  was.  25  A.  h. 
t.  Volks.  26  A.  vnd  k.  do.  27  A.  gen.  28  B. /eA// Se  q.  to  d.  29  BrBbG. 
iecheborch,  A.  Jeclibiirg,  H.  Eckhcnwurkh.  30  G.  darenden.  31  fehlt 
BbGAH.     32  BbGlI.  den  a. 

*  EcUchr,  qaadraginta. 
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I  dAfent  *  vören  Te  durch 
m.wante  '  fln  den  El  in.' 
konin;  Hinrlc  befamnede 
s  ^  dd  ^  unde  gcwan  ^ 
ddfent.  ^  de  löten  en  van^ 
ten  *•  wanl  an  ^*  v4r 
U  De  Ungere  Ugen  dne 
t  Tan  "  der  grötcn  kraft.  ^" 

eifer  Hinrlc  de  ^^  tröfte 
e  unde  fegede  ^  aldus:  ^^ 
falen  hir  ^^  wlfen,  ^®  dat 
an  fln.  we  ^®  Tolen  man- 
rediten  vor  nnfe  ^  lant 
•*  vor  vnfe  wif  unde  " 
infe  *•  Rindere.    3ä  **  is 

an  *•  der  *^  hke:  Te  fin  •* 
ae,  we  ^®  fin  kerftene. 
3  we,  we  hebbet  ^  gefe- 
an  dereme  ''  ftrlde,  wante 
1  **  generen  an  dere  fdle ; 
were  ^  we  dat  lant,  des 
\  we  ^'^  immer  Sre  unde  de 
gode  lön^S 

wart  '^  des  nacktes  ön 
^  regen  unde  des  morge- 


Saxoniam  percurrentes  vrque 
ad  filuam,  que  dicitnr  Elm  per- 
uenerunt  RexquoqueHinricns 
expeditionem  vfque  ad  xii.  milia 
congreganit,  qui  pro  fornudine 
Vngariorum  vfque  ad  qnatnor 
milia  eum  deferuerunt.  Vngari 
vero  propter  mnltitudinem  exer- 
citus  omni  timore  fepnlto  fecuri 
qnieüerunt.  Hinricns  ergo  Im- 
perator fuos  confortabat  dicens 
„0  viri  fortiflimi,  hie  vtendum 
eft  viribus,  nunc  apperebit,ß  fti- 
mus,  quod  dicimur.  Hie  igitur 
viriliter  pro  patria  et  vxoribus  et 
paruulis  pugnare  debemus.  Nonne 
deus  principalis  caufa  extitit, 
quia  hü  pngani,  nos  Chriftiani 
fnmus?  fi  in  hello  iflo  morimur, 
fcimus  quod  deo  animas  noftras 
confecramus.  Si  vero  terndn  ab 
inimicis  defenfauerimus,  retribu- 
tionefn  a  deo  et  gloriam  perpe- 
tuam  ex  hoc  nobis  comparamus.^^ 
Cum  autem  pugnaturus  elTet 
rex,  in  ipfa  nocte  validifllmum 
dominus  mißt   ymbrem,    quem 


Br.  dufeii,  G.  dafenden.  2  Br.  wan,  BQ.  wante,  b.  bis,  A.  biz. 
Q.  den  elm,  A.  Elin,  H.  dy  elfi,  b.  de  eine,  Lohengrin  die  elbe,  L. 
ßlTam).  4  fehU  A.  5  fehU  BrB.  6  fehU  GA.  7  B.  hadde.  8  Br. 
9  BbG.  dor,  AH.  dnrch.  10  AH.  verebt.  11  b.  bis  np,  A.  bis  an, 
(^z  an,  B.  bloß  vppe.  12  A.  vor.  13  b.  de  fi  badden.  14/eAi^  BbGA. 
I.  fprach.  16  G.  alfns,  b.  los,  A.  zA  in.  17  b.  bey.  18  b.  wi(ftn, 
wir  r.  b.  bcweifcn;  A.  fi  in  an  pringe.  19  A.  vnd.  20  A.  nnfer. 
U  BG.  22  fehlt  G.  23  v.  n.  fehU  A.  24  B.  Jo.  25  H.  Ja  got  ift, 
wir  nemen  got.  26  G.  in.  27  b.  vnfe.  28  b.  fint,  H.  find.  29  b. 
re,  A.  vnd  wir.     30  b.  hain,  A.  fo  baben  wir.     31  b.  verloren.    8S  H. 

33  A.  ^tn.fehU  H.  34  Gb.  irwere,  A.  erw%,  H.  errett  wir.  85/eMr 
36  A.  vor,  H.  von.     37  H.  kom.     38  fetit  A. 
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nes  in  gröl  nevel. 

De  koningHin- 
ric  vor  dö  *  mit  den  *  Ti- 
nen  in  deme  filven  '  nevele 
manliken  üppc  de  Ungeren:^ 
fe  ^  wAren  ungcwarnet  ^  van 
grAter  fökerheit  van  ^  der  grö- 
len "  menige,  ^  de  Fe  hadden. 
He  fläch '®  er  alfö  vele,  wante^^ 
de  nne  van  ^'  fldnde  ^'  möde 
worden. 


De  Tcal  '^  quam  over  al  dat 
lanl,  ^^  dat  ^^  de  Ungeren 
vluchtich  wären  ''  worden.  Te 
quAmen  alle  deme  koninge  tö 
helpe  unde  jageden  ^^  de  Un- 
gere  **  wante  '**  tö  Jeche- 
borg,  '*  dar  de  anderen  *'  Un- 
geren wären.  Se  worden  alle 
vluchtich  unde  worden  jaget  ^' 
van  lande  tö  lande,  wante  ^^  er 
vele  wart  **  gedagen.  *•  alfö  ne 
qudmen  de  Ungeren  ^^  nicht 
m£r'^  tö  Dödifcheme  lande, ^^ 
de  wile  de  koning  Hinric 
levede. 

Nd  defeme'®  gröten  fege  wart 


denfa  nebula  furgente  aarara 
efl  fubfequta.  Rex  igitur  Hin- 
ricua  durante  nebula.  Gam  ftna 
viriliter  fuper  Vngaros  irmit, 
qui  tnnc  incauti  faerant,  quia 
falfam  fecuritatem  propter  nnl- 
titudinem  exercitus  fibi  promitte- 
baut  Occidit  itaque  Duagnam 
multitudluem  Vngarorum,  quod 
vnufqnifque  fortiter  ibi  pugnauit, 
donec  gladiua  in  manu.fua  obri- 
gefceret  et  prolaiTitudineamplias 
pugnare  non  valeriet 

Clamor  ergo  per  totam  tenran 
infonuit,  quod  Hinricas  rex 
Vngaros  fuganit  Omnes  igitur 
in  auxilium  regis  conuenerunt,  et 
Vngaros  perfequti  Amt  uTqie 
inJecheburch,vbi  aliiVngari 
in  obfidione  erant  confUtutL 
Hü  etiam  cum  alüs  fugam  uiie- 
runt,  fic  quod  de  terra  in  terram 
funt  fugati,  donec  plurimi  ex  eis 
gladio  funt  occifi. 
Igitur  Omnibus  diebus  Hinrici 
vite  non  appofuerunt,  vi  vltra 
intrarent  Teutoniam  VngarL 

Pofl   hanc   autem  victoriam 


1  fehlt  AH;  B.  do  manlike.  2  fehlt  Br.  8  fehlt  bA.  4  Er.  ungerin. 
5  G.  de,  AH.  die.  6  A.  angewart  7  Br.  ufi,  fehlt  BH.  8  Brb.  gvotor. 
9  Br.  menye,  Bb.  menie,  G.  menien.  10  H.  erflueg  11  H.  tiios,  A.  du 
12  A.  Tor.  13  b.  tUyne^  A.  fchlegfi,  H.  den  Hegen.  14  b.  flacht,  H.  (lag. 
15  H.  in  die  lant,  A.  dat  her  vnd  vM  alles  das  land.  16  fehUB.  17  feUt 
b.  18  b.  iaden.  19  B.  vngeren  ete,  20  bA.  bis,  H.  rncs  an.  21  B. 
Egenburgk.  22  b.  andere.  28  BG.  geiaghet,  b.  alle  gcj.,  H.  all  g^jagti 
A.  getagt.  24  A.  Wafi,  H.  vncz,  b.  bis.  25  AH.  worden.  26  AH.  eiü 
27  bAH.  A.  28  BbGAH.  nimmer  mer.  29  H.  jn  deutfohe  lannd.  80  Br. 
deme.  * 


<ie  ^  koning  Hinric  yan  den 
Torflen  ande  ran  al  '  DAdi- 
fehen  hfrren  keirer  '  beröpen 
linde  Augurius  unde  ^  des 
Jmdes  vader  gehdten  unde  wart^ 
mere^  over  aide  ^  lant 

^e  koning  Hinric  ^  hadde 
in  wif,  de  was  gchdten'  Mech- 
till;^^  der  brddere  wdren  We- 
dekin  ^*  unde  Imnoi  ^^  unde 
Regenbern,  ^'  de  dat  klöfter 
lA  Ringel  dm  ^^  fliehten:  ^^  ere 
▼ader  was  geboten  ^*  grove 
Didertc.  ^^  Bi  dere  ^^  gewan 
be  drd  föne,  den  grdten  Otlen, 
de  ni  eAie keifer  wart, unde  Hin- 
rike,  de  hertoge^*  td  Beieren 
warl,*^iindeBrAne,'^de  bifcope 
tA  Kolne  wart  *' 


DA  de  koningHinrich  *'  gö- 
den  vrede  hadde  gemakei  in  fi- 
neme  rike,  he  •*  wolde  td  ** 
Rdme  varen  unde  >*  wartfAk: 
be  fände  nd  den  hArren  unde 


Hinricus  rex  abvniuerfis  prin- 
cipibus  et  Teutonie  dominis 
imperator  et  Auguftus  eft  pro- 
clamatus  et  Pater  Patrie  eft  vo- 
citatus,  famaque  yirtutis  eins  in 
omni  terra  eft  diuulgata. 

Porro  Hinricus  imperator 
vxorem  habuit  nomine  Hech tu- 
dis,  cuius  fratres  fueruntWir 
dekinus,  Ymnoch  ei  Regen- 
bernus,  qui  clauftrum Ringe  1- 
heym  conftruxerunt  herum  vero 
pater  Comes  Dithericus  *  vo- 
cabatur.  Ex  hac  ergo  Mech- 
tilda  imperator  tresgenuit  filios 
Ottonem  magnum,quipoft  eum 
regni  tenuit  fceptrum,  et  Hin- 
ricum,  qui  in  Bauaria  dux  eft 
conftitutus,  Brunonem  quoque, 
qui  Colonienfis  factns  eft  epi- 
fcopus. 

Cumque  Hinricus  Imperator 
in  omni  regno  fuo  pacem  firmaf- 
fet,  Romam  ire  difjpofnit,  fed 
infirmitate  corporis  tactus  retar- 
datus  fuü.  Hißtitaque  et  conuo- 
cauit  principes,  et  filium  fuum 


1  fehU  AH.  2  BGAH.  allen,  b.  al  den.  3  Gb.  beropen  k. ,  A.  berüfl 
kaift,  H.  berueffl  kayfer.  4  b.  In.  5  fehlt  Gb.  6  H.  gemert,  A.  ward. 
7  B.  alle  dat,  Gb.  aUe.  8  Br.  binrioh.  9  H.  genant;  B.  het  10  Br. 
meohttolt.  11  Gb.  wedekint,  B.  windekint,  H.  wedekind,  A.  widkind. 
12  A.  jrmmot,  U.  ininot,  b.  nvnot  13  u.  R.  fehli  Br.;  A.  ymmot  rß  R. 
md  widkind.  14  Br.  ringhelin,  B.  ringelem,  b.  ringelhira,  G.  ringelhem, 
H.  Ringelbaim,  A.  Ingelnheim.  15  b.  buweden,  H.  pawt.  16  U.  genant, 
A.  hless.  17  B.  tideriob.  18  b.  Bi  der  mecbtilt  19  fehU  G.  20  G.  de 
tu  b.  h.  w. ;  A.  den  b.  von  b.  21  G.  enen  bmnen,  H.  eift  br&nen,  H. 
aine  pmnn  gehaKfe.  22  b.  de  w.  to  c.  b.  =  H.  23  Br.  hinrioh ;  fehlt  A. 
24  A.  vnd.     25  H.  gen.     26  B.  he,  A.  er. 

*  Bdfchr.  frthe^icas,  niefU  Eekard^e  Erthericas. 
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berc^d  ^  finen  Tone  ^  Ollen' 
lö  deine  rike.  dal  was  torn  fi- 
neme^  brödere  Hinrike.  ^  Do 
ftarf  ^  de  göde  ^  koning  Hin- 
ric  unde  warl  begraven  lö 
Quedelingeborch  ^  mil  grö- 
len ören. 

Dil  is  Hinric  de  vogelaere 
geböten,  ^  wanle  he  *^  lö  Vin- 
keliere  "  warl  gevunden;  " 
dö  he  van  den  vorften  gekoren  ^' 
wart,  dö  vogelede  he  mit  flnen 
kinderen.  ** 

Nd  deme  pdvere  Johanne 
warl  Leo  paves*.  ^^  damd  Sle- 
phanus.  damd  Harinus. 

An  "  den  Uden  "  warl  önen  ^® 
manne  de  hanl  af  geflagen :  de 
warl  eme  weder,  dö  is  ^^  ön  jdr 
was,  *^  des  **  nachtes  dö  he  flöp. 
Iine  ging  aver  **  ön  röl  **  ring 
lö  orkunde  **  des  wunderes  ** 
umnie  de  *®  naren.  *^ 

In  deine  dcccc.  xxxvij. 
jdre  van"  godes  borl*^  Ollo 

1  Br.  befceht,  B.  befchedede,  G.  befched,  b.  hefcheit,  A.  befchied,  H. 
befchneff.  2  Br.  fönen.  3  O.  otton.  4  G.  (inen.  5  AH.  f.  br.  H.  som. 
6  Gb.  uorfched,  AH.  verrchied.  7  fehlt  G,  AH.  fehlt  d.  g.  8  A.  qointe* 
lingenburg,  H.  Quiteliibnrkb.  9  H.  genant.  10  A.  ward  ze.  11  BrB.  vin- 
kelere,  b.  bi  den  vinken  lere,  A.  vinkler,  H.  vinkeler.  12  Gb.  YundensH. 
13  H.  erweit.  14  bG.  kinden.  Ib  fehlt  AU.  16  bAH.  In.  17  bG.  feloe« 
=  H.  18  Bb.  enem.  19  A.  fein,  H.  das  es  nun.  20  U.  w.  e.  j.  21  A 
ains.  22  b.  ever.  23  Br.  grot,  BbG.  rot,  A.  rot^,  H.  ratter.  24  A.  aine 
urk.  25  b.  to  wundere.  26  Gb.  den.  27  BrBG.  naren,  A.  narwen,  H. 
narben,  b.  arm.  28  b.  na.  29  b.  gebort,  H.  gepurd,  G.  der  bort  Tofei 
berren ;   A.  fehlt  In  .   .  .  gcburt. 

*  HdCchr.  vmbef  |  lere.  **  Hdfchr,  occupa  |  töe  aacnpatiöe  aacnpa- 
tio  I  nis. 


Ollonem  ad  coronam  imperii 
deßgnauit,  qnod  gemianus  eins 
Hinric  US  molefte  «xcepit  Mor- 
luus  efl  aulem  Hinricus  impe- 
ralor  el  glorioram  Cin)  Quede- 
lingeborch oplinuil  fepulluram. 

• 

Hie  eltHinricus,  qui  cogno- 
minatus  eft  Yogelere,  quod 
laline  dicilur  Auceps,  quod  a 
principibus  eleclus  el  quefilus  in 
opido  Vinkelere  *  com  filiis 
Tuis  in  aucupalione  **  eil  in- 
uenlus. 

Poft  Johannem  papam  bda« 
oft  Leo  papa,poneaSlephanas, 
poftea  Harinus. 

In  lempore  illo  cuidam  viro 
manus  ampulala  fuil,  qua  anao 
reuoluto,  eo  dormienle  in  nocie 
reftilula  eft  ei,  lamen  in  memo- 
riam  miraculi  circuluro  rubeam 
circa  cicalricem  oblinuit. 

Otto  Magnus  Henrici. 
Anno  dni  d.  cccc  xxxvii 
Olto  magnus,  Henrici  impera- 
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degrdte,  des  koningesHin- 

rikes   Tone,    qaam    an   dal 

rike,  de  Ixxxi.  ^  van  Au* 

?ift6,  unde  was  dar  an  drit-    regnauil 

tichunde  achte  '  jdr. 

He  wart  mit  gröten  ören  gc* 
wiget  '  td  Aken. 


toris  filius  ad  coronam  imperii 
eil  aiTumptus  octogefimus  primus 
ab  Augufto  et  xxxviii.  annis 


He  h^it  dat  rike  nA  godcs 
frochten.  ^  des  wan  ^  lie  grot 
^re. 

An  *  finen  erllen  tiden  Tatte  ^ 
fic  weder  eme  ^  de  hertoge  ^ 
van  ^^  Bdhdm  ^^  Bogezlawe,'"' 
de  fldch  '^  finen  bröder,  ^nen 
hiligen  man,^^  Wenezlawcu.^^ 
Dor  de  wrAke  prlogede  ^^  de  ^^ 
koning  Otto  *^  üppe  dat  lant  td 
Bdhdm  "»  unde»«  wan«'  il  " 
td  jungetf  tö  deme  röinirchen'^ 
rike  mit  gröten  *^  arbeide. 

In  den  tiden  '^  quAuien  de 
alden  *'  viande  mit  grdter  kraft 
de  Ungeren  an  ^**  DüdiTche 
lant  unde  wolden  beföken  des 
nigen  '^  koninges  manheit.   du 


Hie  gloriore  in  regem  eft  ele- 
uatus  et  honorabilitcr  Aquis- 
grani  in  Tede  regali  conrerratus. 

Ifle  fecundum  timorem  domiiii 
gubemauit  imperium  et  propterea 
inter  principes  honorem  optinuit 
magnuiii. 

In  initio  autcm  regni  fui  ele- 
uauit  Te  contra  eum  duxBoemie 
Bogezlaus, 

qui  fratrem  fuum  occiderat 
ranctum  Weneziaum, 
et  in  facti  illius  vindictam  rex 
Otto  Boemiani  oppugnauit, 
quam  tandem  multis  laboribus 
et  expenfis  ßbi  fubdidit  et  imperio 
romano  adiecit 

In  tempore  illo  vencrunt  in 
Theutoniam  in  multitutlini? 
graui  veteres  [autcm]  inimiri 
videlicet  Vngari,  qui  virtu- 
tem  noui  regis  volebant  experiri, 


1  Br.  Ixxx.  2  A.  ain«  vnd  drui.llig;  IL  drcyirigk  jur.  3  Hb.  ghcw. 
m.  gr.  e.  4  B,  vrochten,  G.  vorchten,  h,  vorteil,  H.  varohtGii,  A.  vorht. 
6  BbGAH.  gewan.  6  H.  In.  7  BG.  fAtten.  8  Bb.  ciie,  A.  in.  V  B(i. 
bertoghen.  10  IHer  tritt  M.  vieder  ein.  II  Br.  beein.  12  BbG.  bugez- 
Uwe,  A.  Bogislaw,  H.  genant  BuhHav,  M.  Badidaus.  18  A.  erll.  14  b. 
dot  (Jür  e.  h.  m.),  H.  br.  ze  t«d  Ein  heyligen  man,  M.  f.  br.  W.  e.  h.  uu 
Ib  BrB.  weneslawen,  (».  wonezlawe,  b.  wenzlawe,  U.  Wenczeflaweu ,  A. 
Wenczcflauen,  M.  Wenzeflaben.  IG  M.  vnib.  17  U.  kriegt.  18  fehlt  A. 
ly  jehit  G.  20  b.  he.  21  BG.  ghewan  =  MXH;  b.  want.  22  fehlt  b. 
23  Bb.  lel^,  11.  leczt  24  M.  zv  R&mirchciu.  2Ö  BG.  grotem,  b.  groter, 
A.  gro55er,  MH.  großem  arbeiten.  20  11.  leiben  z.  27  b.  aide. 
28  bMAH.  in.     29  Br.  nigen,  BG.  nien,  b.  nuwen,  M.  niwen  ete. 
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wederftunt  en  de  nie  ^  koning 
unde  vordrc^f  Te  mit  grölen  dren. 
Dö  *  feile  *  fic  6c  weder  den 
koning  dn  brdder,  ^  de  was 
gehölen  ^  Dancmär.  ^  de 
warl  geflagen  ^  bi  öneme  ^ 
allare  van  des  koninges  ^  Ol- 
len ^^  vründen.  dal  was  deme 
koninge  löl,wanle  he  was  van  ^^ 
vader  halven  ^*  Hn  bröder.  De 
harren,  ^^  de  deme  filven  Dane- 
märe  ^*  wären  ^^  biflän,  **  fe  ^' 
karden  weder  iö  deme  koninge 
Hinrike,  ^»  Tinen  ^^  brödere. 
dal  dMen  ^^  fe  dar  umme  dal  ^^ 
Te  vruchlen  ^'  den  ^'  koning 
Ollen,  dar ^  was  allermefUch *^ 
an**de*^herlogeGifelbrechl* 
vanLolringen,  de  hadde  des*® 
koning'^  Ollen  fufter,  unde  de 
herloge  Everarl:  de  vörden  *^ 
den  koning  Lödewige  van 
Vrancrike  »*  in  Düdifche  »» 
lanl  wanle  ^^  an  den  Rin. 

In  den  filven  tiden  was  ko- 
ning 35  oilo  vor  ^^  Vrifach.^^ 
dar  was  mil  eme  de  ^  bifcop 


quibus  rex  viriliter  reftitil  et  a 
regno  fuo  cum  honore  abegil. 
Tunc  eliam  conlra  regem  forre- 
xil  fraler  Tuus  nomineTancma- 
YuS,  qui  ab  amicis  regis  iuxta 
allare  inlerfeclus  eft,  fed  rex  te- 
hemenler  hoc  doluit, 

quia  ex  palre  Traler  eius  Tuit 
Principes  vero,  quieidemDanc- 
maro  adiieferanl, 

ad  Hinricum  fratrem  regis 
conuerlebanl  fe,  el  hoc  ideo  qoii 
Ollonem  mullum  timebanU 

In  hac  igilnr  rebellione  prind- 
palis  Tuil  dux  Lothar ingie 
Ghifelbertus,  qui  daxerttli- 
liam  regis  Oltonis  in  vxoreai, 
et  dux  Euerhardus.  Hii  etian 
regem  Francie  Lodewican 
in  Teuloniam  perdoxeranl  vf- 
que  ad  Renum. 

Eodem  tempore  rex  Otto  ci- 
uitalem  Vrifach  vallauerat, 
fuitque  cum  eo  ibidem  epifcopas 


1  BrBG.  nie,  b.  nüwe,  MA.  newe,  H.  new.  2  Rr.  de.  3  bO.  ffttte. 
4  M.  ainer,  fehlt  AH.  5  H.  genant,  B.  hot,  MA.  hiez.  6  b.  dag^mar. 
7  b.  erfl.  =  AU.  8  B.  cnen,  b.  eime.  9  B.  koning  etc.  10  fehit  MH. 
11  fehlt  BMA.  12  Gb.  half,  H.  vatcrhalb,  A.  and^alb,  M.  ainbalb.  13  B. 
heren.  14  b.  dagemare.  15  A.  hetfi.  16  BbG.  bigheftan,  MAH.  pei  ge- 
lUmden,  A.  pei  hetfi  gelt  17  BG.de  =  M.  18  BbG.  weder  den  k.srAH. 
19  BbG.  to  fineme  br.  =  Br.  to  Hnen  br.,  AH.  zu  f.  br.  20  Br.  badden. 
21  b.  want  22  b.  vorohten  etc,  23  fehlt  AH.  24  H.  Das;  A.  Do  w.  tm 
Tchuldig.  25  Gb.  aller  meift  =  MAH.  26/eAi^MA.  27  fehlt Uk.  S8  Br. 
gifelebrecht.  29  fehlt  A.  30  B.  koninges.  31  H.  der  fürt.  32  t.  Fr. 
fefilt  MA.  33  B.  dudefch  etc.  34  b.  bis,  MA.  pi5,  H.  vnci.  85  BbO.  dt, 
MH.  der.    36  MA.  von.    87  Chron.  Ur.  brifaoh.    88  fthk  iL 


SOS 


Fre4erte  ran  Megenie  nnde 

ndere  bifoope  Tele,    de  filve 

bifcop   Frederich   ande  de  ^ 

ndere  bifcope,  '  van*  ffneme 

ride  vören  ontrAwelike  ^  6ne$ 

oiehtes  Tan  ereme  hdr(r)en.  ^ 

M  was  dn  gr«ve,  de  hadde  voi- 

kei  Tele  in  des*  koninges  here;^ 

dene  dflchle,  w6  *  fin  fit  ko- 

Ben  *  were  nA  Firne  willen ,  ^® 

wante  dö  he  fach  dat  >^  de  hdr- 

rea  alle  an  deme  koninge  ere 

trAwe  vergüten,  '*  he  Tprac  iö 

dene  koninge  „Hörre,  wille  ^* 

je  I«  dat  ich  iu  ddne,  je  folen 

«i  lien  dat  UAAer  to  Lorfe^  ^^ 

Oe  koning  Otto  ^*  fprach  dA^^ 

"tanlike  ^*  „Swelich  man  >^  in 

den><>  nMen  godes  vorgit  durch 

^en  dAtliken  '*  man,  >>  de  is 

da»;  •■  it  is  öc  **  gefcreven, 

inen  ne  **  fal  '*  vore  de  Twin 

de  "   gimme  nicht  werpen.  '* 

Kot  de  '*  helpeme:  ^  dA  du," 

alfA  de  anderen  hebbet  ged^n^^'' 

De  hdrre  "  wart  vil  ^  rot  »* 


Mognntinns  *  Predericus  et 
alii  multi  epircopi.  Idem  vero 
epifcopns  Predericus  et  alii 
epifcopi  fui  de  fuo  confilio  tem- 
pore noctumo  fidei  fue  obliti  a 
domino  Tuo  recelTerunt 
Pnit  etiam  quidam  comes,  qui  in 
exercitu  Hio  copiorum  hibuit  po- 
pulum.  Hie  fperabat  tempus  op- 
tatum  occurrilTe,  quod  principes 
vniuerfi  fidem  et  iuramentum 
Tuum  in  regem  funt  tranrgrefll. 
Hie  dixit  regi  ,,domine,  fi  fervi- 
tium  meum  habere  cupitis,  opor- 
tet ut  clauflrum  Lorfe  mihi 
feodali  iure  concedatis^. 
Cui  rex  intrepidus  ayt:  „Qui- 
cumque  in  necetlltate  conititutus 
dei  propter  hominem  mortalem 
oblitus  fuerit,  hie  ftultns  elt  et  a 
jultitia  recedit:  Scriptum  efl 
namque  „Haledictus  efl  bomo, 
qui  fpem  Tuam  ponit  in  hominem. 
Rurftimque  Tcriptum  efl:  dominus 
mihi  adiutor,  non  timebo,  quid 
faciat  mihi  homo.  Noiite  marga- 


ritas  ante  porcos  proiicere.    Tu 

1  fehU  A.  2  M.  bloß  die  felben  Bifoh^f.  8  b.  na.  4  bMA.  t.  yntr. 
Tin'  r.  r.,  M.  Tngetriwlich ;  A.  fehit  taten  angetr.  5  Br.  heren.  6  M.  wi- 
der oh^nigs.  7  M.  hof  walther  der  het  t.  vil.  8  BrG.  wo,  B.  wA,  b.  wey, 
UAH.  wie.  9  fehU  MA.  10  n.  f.  m.  fehU  bMAH.  11  w.  do  hef.fehU 
bMAH.  12  G.  erer  tmwon;  M.  alle  ir  triw  pnchen  a.  d.  k.,  A.  pr.  ir  tr. 
a.  Ire  berren  de  k.  18  BrBa..wUle,  b.  wilt,  MAH.  weit.  14  BrG.  ie,  Bb. 
ge.  15  A.  loriTen,  M,  Lora,  H.  d.  kl.  in  lorfe  mir  1.  16  B.  Otte,  fehlt 
büAH.  17  b.  de.  18  H.  menndUohen.  19  MA.  Swer.  20/e^B.  21  Br. 
dotbliken,  b.  donliohe.  22  A.  mefcbcn.  23  A.  gar  tamp.  24  fehlt  B. 
25  Br.  mene.  26  A.  fo.  27  M.  da5.  28  M.  n.  w.  d.  g.  29  fehlt  MA. 
30  M.  mir  da.  81  fehU  MA.  32  MA.  all  er  (-f-  mir  A.)  ander  (Wa  hat 
getan  {f,  L.).     33  Br.  bere.     84  fehlt  A.     35  Br.  roth. 

*  Hdfehr,  Moguntinas  Et  eps  Predericus. 
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unde  ^  vdl  deme  koninge  td  vöte 
unde  lovede  ^  eme  irAwelike 
helpe. ' 


In  den  iiden  ^  de  ^  hertoge 
GiTelbert  ^  unde  de  ^  her- 
toge  Everart  vören  over  Rin^ 
to  Andernacht  ^  unde  bran- 
den ^®  dat  1^  lant  in  ^^  allent- 
halvcn. 

Dar  waren  ^'  de  des  ^*  koiiin- 
ges  1*  Otten  vrint,  ^*  ön  *^ 
Udo^*  van  Swäven  unde  6n  ^*^ 
Könrdd  de  wife:  de  vören 
weder  de  hdrren  unde  ene  dür- 
ften '®  doch  mit  en  nicht  '^  ftri- 
den,  **  wante  ere  fcare  was  ** 
tö  weinich.  en  bejegenede  de  '^ 
On  prdftere,  de  wdnede  före.  '^ 
den  vrdgeden  de  hdrren,  ^  wat 
{in  klage  were.  he  Tagede  ^^ 
„mi  is  min  perd  *®  binomen  ^^ 
in  deme  here  des  hertogen  Gi- 
f elbrechtes.«^  je  fin»^  in»«öc" 
vil**  nd:  fe  fitten^*  unde  elen^* 


quoque  fac  ficul  ceteri  fecemnt^ 
At  ille  confiifione  et  rubore  per- 
furus  procidit  ad  pedes  regis  et 
Te  fideliter  ei  auxiiiatunun  re- 
Tpondit 

In  illis  diebus  Ghifelbertus 
et  dux  Enerhardus  Renum 
vfqne  ad  ciuitatem  Andernach 
tranfierunt  et  terram  vbique  de- 
uaftauerunt 

Fuerunt  etiam  ibi  fideles  0  ttonis 
regis,  quidam  Ydo  de  Francii 
etConradus,  qui  cognominatur 
Tapiens.  Hü  principibos  pre- 
dictis  licet  numero  impari  occur- 
rerunt,  nee  tarnen  cum  eis  ande- 
bant  confligere,quod  cum  modict 
turba  ex  equo  non  poterant  eis 
refpondere.  Habebanl  eliam  ob- 
viam  quendam  *  *  racerdoten, 
qui  amare  flebaL  a  quo  fcirdla- 
bantur,  que  eins  effet  querimonit. 
Ouibus  ille  rerpondit^Equus  mens 
in  exercituGhiTelberti  ablatas 
eft  mihi,  et  ccce  jam  prope  ad 


1  b.  ho.  2  b.  gelouede  =r  MAU.  3  b.  xii  belpen  =:  MA.  =  H.  zell- 
fen.  4  H.  felben  k.  5  MA.  für  d^  h. ;  der  fehlt  A.  6  fi.  gliUelbrioht,  G. 
ghifelbrecht  etc.  7  fehlt  M.  8  BII.  den  r.  9  BbG.  andemach,  H.  pey 
der  nacht,  fehlt  MA.  10  H.  verprannten,  M.  bechanteu.  11  Br.  aldat. 
12  fehU  BbGMAli.  13  A.  ffire,  M.  was.  14  MA.  der.  16  BbG.  koning. 
16  BbG.  vmnt  etc.  17  M.  ainer, /eA&  A.  J8  bG.  vde,  A.  vogt,  19  fehlt 
MA.  20  M.  getorften,  A.  troltfi.  21  B.  nicht  weder  in.  22  A.  geftr. 
23  B.  de  was.  24  fehlt  BA.  25  H.  vaft.  26  Br.  uragede  de  here. 
27  AH.  rprach.  28  Bb.  pert,  U.  peret,  Br.  pcrg,  A.  pferd,  M.  plUrde,  H. 
prieff.  29  MAH.  genomen.  30  Br.  gifelbretbtes ;  M.  in  bertzog  Qeirelbrehtei 
her.  31  b.  fyt.  32  A.  im.  33  fehlt  B.  34  H.  gar.  35  BqU.  Attet. 
86  BbG.  etet. 

*  HdCchr,  quidä. 
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midefUi^  Yrd.  ' 

Dd  dil  de  b<}rren  ikirdeii,  ^  (e 
branden  ah  de  walftede,  ^  dö  ^ 
de  hörren  Kten,  unde  ^  flogfcn 
unde  vdngen  ^  alle,  de  fe  wei- 
den. 

De  hertoge  Everart  ^  wart 
C^eflagen.  ® 

De  *  herloge  Gifelbert  ^^ 
vande  in  den  Hin  unde  irdranc^^ 
IM  dit^^  de  koning  Otio  ^'  vor- 
«MUDy  he  Tat  van  f  ime  ^^  orfe  ^^ 
«mde  lindde  fic  ^^  unde  lovcde 
god  ^^  finer  gnaden.  ^^ 

Dö  ^^  de  koning  Lodewich 
Yan  Yrancrike  '®  finer  vrdnde 
dAt  vomaai,^^  he  klagede  Te  fere^' 
ande  nam  tö  wive  des^^herkogen 
Gifelbrechtcs  ^^  wcdewen.^^ 
DA  wart  öc  govangen  de'*'  bi- 
fcop  Frederic  van  Hegenze 
¥an  des  koninges  mannen.  Dar 
nd  quam  tö  hulden  deme  ko- 
ninge  '^  fin  '^  bröder  Hinric. 
de  wart  Feder  herloge  tu  B eie- 
ren.   Defe  '^  Hinric  was  el- 


eos  accedite,  vbi  leti  ad  come- 
dendum  *  Tedent,  quos  quefiftis'^ 
Quo  audito  continuo  laxantes  et 
calcaribus  dextrarios  vrgentes 
fuper  incautos  curfitabant,  \])i 
comedendo  conrederant  et  quof- 
cunque  volebant  comprehende- 
runt  et  occidebanL  Dux  quoque 
Euerhardusin  inimicor  um  gla- 
diis  occubuit  dux  vero  Ghifel- 
bertus  in  navim  curfitans  aquis 
prefocaUis  eft.  Cumque  rumor 
ifte  ad  regem  Oktonem  peruenif- 
fct,  mox  de  equo  fuo  defiliit,  po« 
nensque  genua  fua  deo  pro  be- 
ncGciis  fuis  gracias  egit 

Cum  autem  Lodewicus 
Franc ie  rex  mortem  amicorum 
fuorum  audiiret,cumlamentatione 
doiuit,  Ted  poftea  viduam  Ghi- 
felberti  in  vxorem  traduxit. 
Tunc  ctiam  ab  hominibus  regis 
capkuseftFredericus  Magun- 
tie  epircopus.  Poftea  gratiam 
regis  optinuit  frater  eius  Hin- 
ricus  et  Bawarie  dux  confli- 
tulus  eft. 

Ifte  Hinricus  auus  fuit  Hin- 


1  b.  fipt  2  b.  vil  vro.  3  BbG.  gbehordcn  =  MA.  4  B.  walftat 
5  fehlt  BrbG.  C  BbO.  fe,  MAH.  fi.  7  IL  f.  v.  vil  erflnegtn ;  b.  fi  aeyn- 
gen.  8  Br.  eacrlvat.  9  MAH.  crfl.  10  B.  ghifelbrccht  etc.  11  Br.  dranc. 
12  H.  das.  13  fehlt  MA.  14  O.  finen.  15  b.  rolFe  =  MAH.  IQ  fehlt 
BbGMA;  H.  chn.  nyder.  17  Br.  gode.  18  B.  gbcnade.  19  fehl/  Br. 
20  B.  k.  T,  vr.  1.  =  M.;  AU,  fehl/  ludwicb;  A.  franke,  H.  frank hen.  21  B. 
Torn.  f.  vr.  dot.  22  B.  eren  dot  fcre.  23  fehlt  A.  24  Br.  gUelebrechtes. 
25  b.  wif,  A.  Wirtin.  26  fehlt  MAH.  27  M.  d.  cb.  ze  h.  28  B.  Tfi. 
29  b.  Dia,  HAH.  Der. 

*  HdCehr,  9inededum. 

Repk.  Chron.  20 


dere  vadcr  ^  des  göden  keifers^ 
Hinrikes,  de  dat  bifcopdöm  t6 
Bavenberge  (tichtede.  ' 

Dö  de  Ung^eren  vornAmen, 
dal  de  hi^rren  in^  Düdircheme 
lande  *  weder  ®  den  ^  koning 
Otten  fd  vafte  wären, fe  fanden 
deme  koninge  gröle  ^  g^ve  uppe 
dat  *  fe  bevunden,  *"  wal  de 
harren  ddden.  dö  fe  ^^  ere 
flede  **  f^gen,  ^^  fe  vören  mit 
gröteme  here  ^*  in  dat  lant  tö  ^^ 
B eieren  unde  bef&ten  de  ftat 
tö  "  Ouflborch. 

Dal  "  m»re  quam  ^**  fcire  *^ 
tu  deme  koninge,  *^  de  ^^  was 
in  deme  lande  tö  Saffen.  De 
koning  fände  ^^  fincn  ^^  boden 
allenthalven  umme  de  fine.  ^^  fe 
qudmen  im  ^^  alle:  de  ^  her- 
toge  van  Böhöm,  de  ^^  bertoge 
van  Saffen  unde  de  *^  van  *^ 
Swäven,  de  hertoge  vanVran- 
ken.  Sin  ^^  bröder  hertoge** 
Hinric  van  Beieren'*  fände ^^ 
eme  helpe,  ^  wante  he  filven  ^^ 


rici  boni  imperaloris,  qui  epi- 
fcopatum  Bauenbergenfem 
inftitult 

Cum  autem  audilTent  Vngari, 
quod  principes  Theutonie  op- 
pofuerunt  fe  regi  Ottoni,  mif- 
erunt  regi  regalia  munera,  ut 
caute  explorarent,  quid  principes 
agerent  in  terra. 
Et  cum  viderent,  quod  tempus 
opportunnm  accidiiTet,  cum  va- 
lido  exercitu  veiierunt  in  Ba  wa- 
riam  et  obfiderunl  ciaitatem 
Auguftam. 

Rumor  ergo  velox  penienit 
ad  regem,  et  tunc  in  Saxonia 
confiftebat,  qui  ftatim  nuntios  ftios 
circumquaque  direxit  et  princi- 
pes vniuerfos  conuocauil. 
Yenerunt  itaque  dnx 
Boemie,  dux 
Saxonie, 

dux  Swauie,  dux  Franconie 
et  duxBawarie,  qui  in  infinni- 
tate  decubuit, 
fed    tamen    ei  fuos    Iranfmifil 


1  G.  elderuader,  b.  aldervader,  PL  eltevatcr,  M.  elterre  y. ,  A.  edler. 
V.  2  B.  kcifor  etc,  3  B.  ftichtc  e/c. ,  MH.  l'tiA,  A.  buwet.  4  b.  ran. 
5  Cr.  dudcfchen  landen  =  AH.  6  B.  fo  fere  vndc  valle  weder;  M.  £o  Taft 
warn  w.  d.  eh.  p.  7  B.  de,  feJilt  A.  8  fehlt  bH.  9  G.  dat  dat  =  MAH. 
10  M.  erfanden.  11  b.  do  fe  do  =  AH.  12  B.  Oade  etc,  13  G.  gbefa- 
ghen,  B.gbefüghcn;  M.  f.  ir  CL  14  B.  berrc.  15  b.  fehlt  d.  1.  to.  16  M. 
fehlt  d.  ft.  ze.  17  B.  De,  H.  Die.  18  U.  komcn.  19  A.  zehanu  20  & 
uor  den  k.  21  BG.  be.  22  b.  f.  do.  23. Bb.  fine.  24  feJiU  BGH;  b.  in 
An  lant,  M.  zu  den  ber^ren,  A.  hin  nach  hilf.  25  BrMA.  im,  Gb.  ime, 
fehlt  B.,  H.  in.  26  b.  Eme  quam  de.  27  Bb.  vnde  de.  28  bMAU.  fekii 
van  S.  11.  de.  29  fehU  B.  30  b.  indc  ßn.  31  G.  de  h.,  fehlt  H.  92  A. 
der  b.  II.  v.  B.,  M.  d.  b.  H.  (in  brud^  v.  B.  33  MA.  der  f.  34  II.  laut 
ae  helffe.    35  BG.  filue,  fehlt  b. 
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Wk  WM.  De  Ungere  *  vören 
over  den  Lech  '  unde  vörcn 
weder  den  koning. '  dd  untw^ch 
be  en  d6  ^  dne  wile.  *  Dö  quam 
de  •  hertoge  Kdnrät  ^  öc  •  td 
haldeii  deme  koninge,  de  deUn- 
ger  en*  in  dat  lanl  hadde  bracht.  '^ 
He  wvnfchede  öcli,  dat  he  in 
deme  nride  döt  biiven  möfte.  ^  ^ 
dat  gercd.  ^^ 

De  DÜdiTchen  unde  de  Un- 
gere n  **  quAmen  in  "  dat  velt 
unde  ftridden  fdrc.  *^  der  Dü- 
diTchen  wart  •**  vcle  Hagen  *^ 
unde  begunden  wiken.  Dd  dat 
de  koningOtto^^fach/'  he  nam 
dat  hilige  Tper  an  ^  de  *'  hant 
unde  quam  den  finen  tö  helpe 
manltke.^  De  Hund n'^  worden 
M  *^  vluchtich  unde  worden 
geflagen,^  dat  er  luttel^  genas. 


DrÄ*^  harren  worden  de  gevan- 
gen  unde  worden  (Vch  ^  tö  hant 
gehangen.  '•      de  **     hertoge 


Vjigari  vero  venerunt  iuxta 
aquam,  que  vocatur  Lech,  et 
occurrerunt  regi.  At  ille  decli- 
nauit  et  cefllt  eis  pro  tempore. 
Tunc  dux  Cunradus  optinuit 
gratiam  regis,  qui  tarnen  Yn ga- 
res in  terram  illam  perduxit. 
Hie  etiam  in  eodem  bcllo  occu- 
buit,  quid  *  hoc  optaueraL 
quod  euenit. 

Porro  Theutonici  cum  Vn- 
garis  conueiierunt  in  quendam 
campum,factumquc  eft  ibi  grande 
bellum,  et  ibi  plurimi  Theuto- 
nici ceciderunt,  et  alii  fugam 
inierunL  Quod  cum  rex  Otto 
vidifTet,  lanceam  fanctam  manu 
fua  apprehendit,  et  fuis  confter- 
natis  in  adiutprium  venit.  Tunc 
Huni,  qui  et  Yngari,  in  fugam 
conuerß  Tunt,  quos  Teutonici 
fortiterfecerunt**cedere.  Itaque 
paucilTimi  ex  eis  mortem  eua- 
Terunt.  Tres  quoque  ibi  barones 
Vngarici  comprehenß  funt  et 
continuo  in  patibulo  furpenfi  funt. 
Cuönradus  quoqüe  duxVran- 


1)  b.  vngeren.  2  b.  de  lecke.  3  M.  cb.  Otten.  4  BbO.  de  untw.  in 
do  {fehU  b.),  MAH.  der  entw.  in  (-(-  da  IL).  5  A.  tail.  6  fehU  A. 
7  MA.  bainricb.  8  /ehU  BbGMAH.  9  G.  vngcre,  MAIL  vnger.  10  MA. 
prabt  bet  11  H.  m.  bl.;  b.  bleue.  12  M.  d.  gefcbAcb  auch.  13  G.  vn- 
gere  eU,  14  MH.  auf.  15  H.  vaft.  10  H.  wurde.  17  B.  gbefl.,  Gb. 
erfl.  =  MAH."  18  fehlt  A.  19  B.  ghcfach,  MIL  erfacb,  A.  v^nam. 
20  BbGMAH.  in.  21  B.  finc.  22  BIT.  manlike  to  helpe.  23  G.  ungere, 
A.  ^ger;  M.  haevnen,  IL  heiuen.       24   M.  fo,  fehlt  AHb.       25    AH.  erH. 

26  B.  harde  lutticb,  Gb.  harde  wenioh,   MA.  hart  wcnich ,   H.  bloß  wenich. 

27  A.  Die.       28  fehlt  BbGMAH.       29   B.  ghehencht,   GbMAIL  erhangen. 
30  fehU  Bb. 

♦  HdCchr,  q2.   VgL  unten  und  Ä  ^OS  oben,    **  JIdfchr.  ceperunt. 
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KönrAt  ^  beWf  «  öc  dol,  alfö 
he  gewunfchet  haddc.  ^ 

DU*  was  der  groleflen^  fege® 
^n,  de  ie  '  an  ®  DAdifcheme 
lande  »  fcä.  *^     ' 

Dö  wart  de  ^*  koning  Otto 
keirer  unde  Augurius  beropen 
unde  vader  des  landes  ^^  gebe- 
ten, alfö  löfde  "  he  D  u  d  i  f  c  h  e" 
lant  van  der  üngere  ^*  walt,  ^^ 
alfö  Hn  vader  hadde  gcdün  de  ^^ 
koning  Hinric.  ^^ 

De  ^^  koning  Otto  hadde  dnen 
bröder,  de  was  erzebifcop  to 
Kolne,  Brün  geboten,  ^^  de  ^^ 
was  öc  hertoge.  dö  **  begunden 
aller  **  örfl  öc  bifcope  werClt)- 
like«*  rechte^«  tö 'Hebbende. «' 
Dat  dachte  dö  ^  umbillich  ^ 
manigen  ^®  manne  an  ^^  dem  ^^ 
bircope  Brüne,  wende  ^^  he 
filven  ^  döchte  **  godes  vruch- 
ten  ^  hebben.  "  He  '^  bekarde 
öc^^  Normanne  vele*^  unde *^ 


cor  um  *  ibi  interfectus  eft, 
ßcut  ante  de  Te  optauit 

Hec  ergo  fuit  glorioGor  victo- 
ria,  que  umquam  in  Theutonia 
fuit  obtenta. 

Extunc  igitnr  rex  Otto  a 
populo  Imperator  et  Auguftus 
vocabatur  et  Pater  Patrie  ab 
Omnibus  nominatus.  Sic  T heu- 
ton iam  ab  infeflatione  rex 
Otto  Talvauit  Hunorum,  ficuf 
et  pater  eins  rexHinricus  ante 
feceraL 

Rex vero Otto  habuit  fratrem, 
cui  nomen  Bruno,  qui  fedi  Co- 
lonienfi  in  archiepifcopatu  pre- 
erat ,  (imul  etiam  et  ducatum  ** 
gubernabat  Tunc  prknum  epi- 
fcopi  fecularem  iurifdiclionem 
acceperunt,  quod  valde  incogni- 
tum  fuit,  et  maximc  deBrunone, 
quia  multum  timebat  deum. 

Ipfe  clauftrum  Colonie  fancti 
Panthaleonis  inftituit  et  mul- 


1  fehle  A.  2  AH.  belach.  3  M.  fehlt  De  h.  .  .  .  hadde«  4  H. 
Das.  5  b.  grotelter.  0  (ib.  reghennnft ,  A.  Hgnufl,  H.  anAgaog. 
7  fehlt  MA.  8  MA.  in,  BbG.  to,  H.  zu.  9  b.  to  d.  1.  ie.  10  BbG.  ghefch« 
=  All;  M.  fehlt  der  Satz  Dit  was  .  .  .  alfo  losde  hc  d.  1.  11  fehlt  A. 
12  BbG.  des  1.  v.  =  All.  13  II.  erlöft.  14  II.  die  d.  I.  15  BbG.  vage- 
ren etc,  16  BbG.  gbcwalt  =  MAH.  17  fehlt  MA.  18  k.  H.  fehlt  H. 
19  fehlt  A.  20  Bb.  vfi  bct  br.,  H.  der  was  genant  br.;  b.  geheifen  brün 
vnde  was  erfohebifcbob  zft  collin.  21  b.  he.  22  M.  viid  do.  2Z  feldt  M. 
24  BrB.  werlike,  G.  werltlike,  b.  werenclicb.  20  BG.  richte,  b.  geriohte, 
MH.  geriht,  A.  rech.  2\j  fehlt  GMAII.  27  G.  hebben,  b.  hauen,  MH.  ha- 
ben, A.  halte.  28  fehlt  A.  29  G.  vnbildec,  II.  cnpillichen  fein ;  M.  das  do 
m.  m.  dauht  vnpillich.  3()  G.  manighemc.  31  b.  van.  32  fehlt  M., 
33  BbG.  wante,  MAIL  wan.  34  BbG.  filue,  fehlt  A.  35  G.  dachte. 
36  G.  vorchten,  MAH.  vorht.  37  b.  fehlt  wante  .  .  .  hebben.  38  b.  de 
bilchof.  ^9  fehk  MA.  40  A.  vil  N.,  b.  do  der  N.  uele.  41  A.  VÄ  d^. 
♦  Hdfchr,  Yngarorunil  **  Bdfchr,  da(catain  v<m  fpätcrer E(md,) gahnn. 


309 


fcdwede  dal  klöfter  Teilte  ^  P  a  n- 
taJeAnis  tö  Kolne. 

Defes  '  koning  Otten  föne 
lYillehelm  '  wart  bifcop  tö 
Megenze  nA  deme  ungetrdwen 
Freder!ke.  Dd  was  de  erze- 
bifcop  tö  Hamborch  unde  tö 
firemen  Unni.  ^ 

Dö  flarf  ^  öc^  de  koninginne^ 
0 diene,  ^  de  '  koning  Otte  >" 
van  Engelant'^  hadde  nömcn*^ 
tA  wlTe. 

NA  deme  pdvere  Marino 
wart  Agapitus.  nä  Agapitö 
wart  '^  Johannes,  dar  näLöd. 
dar  nA  Benedictus.  dar  na 
Johannöa.  '^  Defe  *^  Johan- 
nas fände  nA  deme  ^^  koninge 
Otten  nnde  bat  ene,  dat  he  *^ 
td^'  Lancl^arden  konien  wei- 
de, *•  dat »  he  den  nöi  tö «» 
RA  Die  irlöfde  van  vnrechtcr  ^ 
gewalt  ^  des  koning  ^  Beria- 
geres  ^  van  Lancbarden.  ^ 
De  '^  koning  Otto  vor  dö  mit 
gröteme  here^^  15  i9  Lancbar- 
den  unde  gewan  Meilan  unde 
fette**  dar  penniCn)ge,^*  de  he- 


tos   etiain   Normannorum  ad 
fidem  katholicam  conuertebat. 

Hie  imperator  Otto  habuit 
fiiium  nomine  Wilhelmus,  qui 
poft  perfidum  illum  Predericum 
Maguntinum  epifcopum,  M  a  g  u  n- 
tie  factus  cfl  Archiepifcopus. 

Ipfo  tempore  mortua  eft 
Odiene  rcgina,  regis  Ottonis 
coniunx,  quam  de  Anglia  du- 
xerat 

Poft  papam  Martinum  Aga- 
pitus papa  factus  eft,  poft  Aga- 
pitum  Johannes.  Johanni 
fuccefllt  Leo,  poft  quem  Bene- 
dictus.  poft  Benedictum  vero 
Johannes.  Ifte  Johannes  le- 
gales fuos  ad  regem  Ottonem 
direxit,  rogauit euminLombar- 
dyam  accedere  et  federn  Roma- 
nam  ab  infeftatione  Beringarii 
regis     Lombardye     liberare. 

Tunc  rexOkto  cummagnocxer- 
citu  Lonibardyam  intrauit  et 
optinuit  Medyolanum  et  infti- 
tuit  ibi  nummos ,  quos 


1  b.  zu  r.  panUleone.  2  b.  Dis,  MAH.  Des.  8  b.  wilhom,  H.  Bilhfä, 
fMt  A.  4  Do  .  .  .  Unni  fehU  bMAH.  5  Do  ft.  fehU  A.  6  fehU 
bMAH.  7  Br.  koning.  8  odiewe,  G.  odgene,  M.  Odyene ,  A.  Odiene,  H.  Otilia ; 
L.  Odiene  od,  Odiene.  9  BbG.  de  du,  MAH.  die  der.  10  fehlt  MA.  1 1  M.  het 
gen.  von  engellant.  12  BbG.  ghenomen.  13  BG.  wart  paues,/«^  b.  14  Dar 
an  Leo  .  .  .  Johannes  fehU  MA.  15  b.  Dis,  MAH.  Der.  16  fehlt  \.  17  fehk 
A.  18  H.  geu.  19  b.  queme,  H.  kern,  A.  für.  20  H.  vnd  daz.  21  MA. 
▼on.  22  MH.  vnrehtom ,  A.  vngerehtcm ;  b.  v.  der  vnr.  23  H.  v.  unr. 
gew.  erl.  24.  B.  koninges.  25  b.  bemegeres ;  M.  perrig^ ;  H.  y.  L.  P. 
26  y.  h,  fehlt  b. ;  b.  bemegeres  erloifte.  21  fehlt  A.  28  B.  herre.  29  H. 
gen.     30  BG.  fatte,  MAH.  fatzt,  b.  fl&g.     31*  Br.  pennighe,  BbG.  penninge. 
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iet  1  Otteline. 

Dö  de  koning  danen^  quam,^re 
Yorworpen  eme  tö  laflere*  fine 
monte.  ^  De  koning  vor  aver 
weder  ®  unde  dwanc  ^  fe  dar 
td,  ®  dat  Te  van  aldeme  ledere 
penniCn)ge  gheven  unde  nemen 
möllen.  ^ 

Dd  quam  6n  vrowe  vor  en  ^® 
unde  klagede  eme  ^^  over  enen 
man,  de  fe  genödeget  ^^  hadde. 
De  koning  fegede  "  „alfö  ^*  ich 
weder  ^^  kome,  tö  wil  ic  di  rich- 
ten." ^^  De  vrowe  fprac  „H^rre, 
du  Yorgetes  is."  ^^  De  koning 
wifede  ^^  an  ene  korken  mit 
flner  hant  unde  fprac  ^^  „Defe  *^ 
korke  fis  '^  din  erkunde."  De 
koning  vor  dö  **  wider  an  *' 
DAdifch  laut,  wante  it  '^  was 
wider  eme  ^^  fin  föne  Lüdolf. 
den  befat  de  koning  tö  Rege- 
nesborch  ***  unde  dwanc  " 
ene  mitter  *®  flat  dar  tö,  dat  fe 
tö  finen  hulden  quämcn.  ^^  Dö 
löt'^de  koningOtto  finen® ^ föne 
den  jungen   Otten   tö  koninge 


Ot  toi  in  08  nominaulL 

Cumque  inde  rex  diuerteret,  in 
contemptum  eius  monetam  fnam 
abiecerunt.  At  ille  denuo  re- 
diens  coegit  eos  nummos  de  corio 
veteri  factos  dare  et  recipere. 


Tunc  quedam  mulier  querimo- 
niam  coram  rege  depofuit,  quod 
vir  quidam  eam  violenter  depref- 
fit,  cui  rex  refpondit:  ,,Cam  vita 
comite  reuerfus  fuero ,  iuftiliam 
et  iudicium  exhibebo."  At  ül« 
dixit  „Forte  domine  obliuioni 
trades."  At  ille  manum  füam  ad 
quandam  ecclefiam  extendit  di- 
cens  „Hec  ecciefia  fit  tibi  in  te- 
ftimonium."  Tunc  reuerfus  eft  in 
Theutoniam,  quia  fiUos  eins 
Ludolphns  feoppofuerat,quem 
in  ciuitate  Ratifpona  obfedit, 
fed  filium  fuum  cum  ciuitate 
compulit,  quod  fe  gratie  fue 
omnimodis  fubmifit  Poft  hec 
autem  rex  filium  Ottonem  iu* 
uenem  fecit 


1  Br.  hetet,  BbG.  beten,  MA.  hai55cnt,  H.  hicQen.  2  U.  von  dann.  3  A.  fftr. 
4  H.  fchanden.  5  Br.  monte,  BG.  monete,  b.  mAnze,  M.  minzz,  H.  mäDfi, 
A.  m&ir;  MA.  ro.  ze  laftcr.  6  MH.  hin  wider,  A.  wider  dar.  7  M.  be- 
twancb.  8  dar  zu  fehlt  H.  9  M.  multe  n.  vn  g.,  A.  maclitfi  die  de  g. 
vfi  neme  müftfi.     10  f.  in  fehlt  M.     11  fehlt  BGMAU.      12   b.  genoytioget, 

A.  benotigt,  M.  ben6tet,  H.  pracht  het  vmb  ir  er.  1 3  l^IAH.  fprach.  14  M.  fo,  H. 
als,  A.  wan.  15  MA.  her  w.  16  dir  t,  fehlt  A.  17  Br.  uor  ghezeAs,  B.  tot 
ghizt  is,  G.  vor  gizt  is,  b.  vcrgiÖiH  is,  MAH.  vergizzeft  lin.  18  MA.  Weift 
fi,  H.  fprach  vnd  zaigt  19  u.  t^r,  fehlt  hier  H.  20  B.  De,  H.  die  kir- 
eben.  21  Br.  fes,  BG.  fis,  b.  ?i,  MAH.  fin.  22  fehlt  A.  28  BfAH.  in. 
24  Br.  is,  fehlt  A.  25  Bb.  eue,  A.  wider  in  was.  26  B.  regenboreh. 
27  b.  bedwanc,  MA.  betwanch.      28  A.  vnd  div.      29    M.  ohom.      30  fehU 

B.  31  Br.  fin,  B.  finen  etc,  • 
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wigen  ^  to  *  Aken  mit  der 
b^rrea  willen,  d^  he  was  Teven 
j^r  alt ' 

In  den  tiden  worden  de  De- 
nen kerften.  dat  gefcA  aldus.  ^ 

tn  pape,  Pope  gebeten,  ^  de 
firöi  ^  weder  Snen  heidenen  ^ 
Denen  umme  ^  de  afgode:  de 
Dene  ftrdt  dar  °  weder,  de  Arit 
quam  vor  den  koning. 

De  koning  ^  höt  ^^  dene  papen^ 
dal  he  dat  werede,  ^^  dat  Je- 
fu8  ^'  god  were. 
De  pape  nam  ^n  giftende  ^^  ifern 
an  **  de  ^^  hant  alfö  Itfnge,  fö  ^' 
de  koning  wolde. 

De  Denen 

worden  dö  kerften.  '^  de  pape 

wart  de  *^  ere  bifcop. 

D6  fanden  öc  de  Rüzen  ^^^  tö 
deme  '^  koninge  Otten,  dat  he 
en  ''  fende  ^nen  prödekaere.  he  *  predicatorem  ßbi  mitti.  At  ille 
fände  en  den  ^^  bifcop  Adel-  Albertum  eis  predicatorem 
brechte:  ^^  de  wart  dar  '^  cn     tradidit,  qui  apud  illos  gloriofo 

1  M.  ze  eh.  w.  d.  i.  o.  2  M.  datz.  3  bM.  T.  j.  a.  w. ,  G.  fügt  hier 
einen  großen  Äbfchnitt  ein  Dar  na  uor  he  mit  groter  craft  uppe  den  koning 
godefride  nan  denemarken  .  .  .  cn  cloftor  uppe  gewefen  van  Witten  papen 
(f.  den  Anhang).  4  bM.  ain»,  AH.  alfo.  5  M.  geh.  P.,  B.  de  het  p.,  b.  de 
was  p.  geheiOe,  H.  der  was  genant  P.  6  BG.  ftridde.  7  M.  Tenen  haiden, 
A.  haidnifchii  T.  8  H.  vnd.  9  H.  in.  10  fefUt  M.  11  B.  he,  b.  heia, 
MAH.  hiez.  12  MA.  daz  er  bewrorte^  BG.  dat  he  bewifede;  b.  beweren, 
H.  bewem.  13  MAH.  chriftus.  14  B.  gloiendee/c.  15  bMAH.in.  le'M. 
flu.  17  bAH.  als;  M.  vn  hielt  daz  als  lang.  18  M.  von  dem  wunder  w. 
d.  T.  ehr.  19  fehlt  bMAH.  20  BrBbG.  rucen,  M.  Rieuzzen,  H.  rewffen, 
A.  rüffen.  21  fehlt  M.  22  fehlt  M.  2Z  fehlt  A.  24  !£.•  adalborten ,  B. 
albreohte  eU.    25  fehlt  bMH. 


Aquisgrani  in  regem  coronari 
ex  confilio  principum,  qui  adhuc 
Yii.  agebat  annum. 

In  tempore  illoDani  facti  funt 
chriftiani,  quod  ex  diuina  difpen- 
fatione  hoc  modo  factum  effe 
perhibetur.  Quidam  faccrdos 
nomine  Poppe  cum  quodam  pro 
ydolatria  altercaba[n]tur,  cui 
Dan  US  ille  pertinaciter  reflitit, 
donec  hec  altcrcatio  ad  regem 
Danorum,  qui  etiain  non  chri- 
ftianus  fuit  venit.  Rex  vero  pre- 
cepit  clero,  ut  euidenti  figno  hoc 
oftenderet,  quod  Jhefus  Chriftus 
filius  dei  elTet.  Tunc  clericus  ille 
candens  ferrum  coram  rege  in 
manu  fua  tenuit,  donec  omnis 
dubitatio  de  katholica  fide  a  re- 
gis  corde  abceHit  Dani  igitur 
tunc  temporis  chriftiani  facti  funt 
et  idem  clericus  eorum  epifcopus 
conftitutus  eft 

Tunc  etiam  Rutheni  ad  re- 
gem Ot  tone  m  miferunt  rogantes 
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gröt  martelsrc.  De  koning  vor 
dö  weder  töLancbarden.  he  ^ 
beval  den  *  jungen  koninge  ^ 
Ollen  unde  dar  lö  *  dal  rike  * 
fime  •  brodere  deme  '  bifcope 
Brüne®  van  Kolne^  unde  fime 
föne  deme  ^®  bifcope  Wille- 
helme ^^  van  Megenze.  "  Dö 
quamdekoningOllo  uppe  deme 
wege  td  der  kerken,  de  he  deme 
wive  hadde  gewifel,  ^^  dal  ho 
ere  ^*  richten  wolde  umme  de 
ndli* 

De  koning  I^l  ^^  dal  wif  halen  ^^ 
unde  hdl  ^^  fe  klageil: 

fe  fegedei»„Herre,he»^  is  nü" 
min  man  echtellke:  '^  ic  hebbe 
b!  eme  l^ve  *'  kindere."  De  ko- 
ning fprac  dö**  „Seme**  Ollen 
hart"  (ßUö  *^  fwor  he  io):*^  he 
möl  miner  barden**  fmecken".*^ 
alfö  richle  he  deme  wive  weder 
eren  '^  willen.  '^ 

De  koning Otlo  quam  dö  tö^^ 
Röme  unde  warl  dar  keifer  '^ 
gewiel  ^  van  deme  pdvefe  Jo- 

1  Gb.  vnde=MA}r.  2  B.  dotne.  3  B.  koning  etc.  4  M.  vnd  auch,  H,  vnd. 
5  d.  r./«Ä&B.  6  A.  vnd  f.  7/cÄ//bAH.  S  fefiUB.  9  b.  colliu ;  G.  v.  C.  brnne. 
10  fehlt  bMAII.  11  B.  wilh.  d.  b.  v. ,  Br.  ließ  (tceffeii  hifcope)  ausfallen 
Brune  .  .  .  bifcope.  IS  fehlt  B.  12  MA.  beweift,  H.  gezoigt  14  fehlt  B. 
15  M.  notnuft,  H.  fach.  16  Bb.  het,  MA.  hie5.  17  II.  pringen.  18  A. 
li'ez.  19  MAIL  fprach.  20  M.  cz,  H.  es,  fehlt  A.  21  fehlt  A.  22  Br. 
ethtelike,  B.  echtelike, /«Aft  G. ;  b.  zer  e. ;  All.  elich  man,  M.  achter  man. 
23  M.  lebendiger.  24  fehl^  M.  25  Br.  ferne,  BG.  fem  (ohne  mi),  b.  fti- 
mer,  M.  fam  nur  min  p.,  H.  fam  Otten  wart,  A.  mit  otte  p.  26  fehlt  H. 
27  io  fehlt  bAH,  M.  ir.  28  A.  warten  (A  L.).  29  A.  fwelfi.  SO  H.  wi- 
dern. 31  M.  vfl  hie5  in  haupten.  32  H.  gen.  33  BbG.  to  ketftre. 
34  Bb.  wiet.    • 

*  h.  h<U  hier  Lücke  {iceffen  epiioopo).   Vyl,  iS,  309 oben,  **  ^cifcAr.  qaeadaiB. 


marlirio  coronalus  fuil  Poltea 
rex  Ollo  in  Ylaliam  profeclus 
efl,  el  omnia  negoUa  imperialia 
filiis  fuis,  videlicel  regi  Oltoni 
iuueni  fralrlque  fuo  Brunoni 
Colonicnß  archiopifcopo*  regenda 
commifit  Cumque  rex  iter  ver- 
fus  Ylaliam  dirigerel,  conligil 
eum  eandem  **  ccclefiam  tranf- 
ire,  quam  mulierlin  teftimonium 
Iradidil,  el  propria  manu  defig- 
naueral,  quod  de  violenlia,  quam 
pafTa  fueral,  ei  iudicare  volebat 
Vocauilque  rex  mulierem,  el  ut 
iniuriam  fuam  profequeretur,  pre- 
cepil,  al  illa  regi  refpondit  dicens 
,,Domine,  virum  cundem  mihi 
aflbciaui  el  ecce  pueros  dilec- 
los  ex  eo  iam  genui/^  Cui  rex 
ayl:„PerbarbamOllonist!talem 
enim  modum  habuil  iurandi^^Ipfe 
guftabil  barbam  meam/^     Fecil 

ilaque  rex  iufliliam  el  iudiciam 

• 

mulieri  licel  non  volenti. 

Porro  rex  Ollo  venilRomam 
el  imperalor  confecralas  eft  a 
papa  Johanne,   qui  eum  illuc 
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hinn^  de  en  dar  geladet haddc 
dor  de  nAt,  de  he  16%  van  deme 
kooinge  Beringere  ^  van 
Lincbarden. '  Den  filven  Be- 
ringere '  vöng  de  koning 
Otto  ^  unde  Tende  ene  td^  Ba- 
▼enberge  mit  Time  wive:  dar 
lltff  he  in  deme  eilende.  *  airo 
Wirt  onderdin  deme  ^  römi- 
fciiene  rf ke  dat  lant  tö  ^  L  a  n  c- 
birden.  ^  fe  motten  alle  jdr 
deme  keirer  *^  Otlen  ^V  gevcn 
twi  handert  punt  lütteres  gol- 
dei  1*  He  bedwanc  de  dat  lant 
tACilabrie^'undetö^^Pulle: 
de  hArden  ^'  deme  keirere  td  ^^ 
Conftantlnöpole. 

De"  keifer  Otto*»  vor  dd^» 
Weder  an'^  DAdiTche  lant  unde 
kadde  '^  t^nen  hör  tA  Kolne: 
dit "  was  der  grdteflen*'  hove 
<n,s«  deie*^  tö  Dadifcheme 
linde  wart  ^  he  fcdp  öc  gröten 
▼rede  over  al  Tin  rike. 

De  keifer"  vor  dö  «»  weder»-' 
tA  *<^  Rdme  mit  fime  Tone  »* 
deme  jungen  koninge  Otten. 
dar  gaf  he^*  tö  wive  fime  fone^^ 


vocauerat  propter  oppreflionem, 
quam  aBeringario  regeLom- 
bardye  pertnlit.  Eundem  vero 
Berengarium  rex comprehen- 
dtt  ac  Bavenberghe  cum  con- 
juge  fua  tranfmifit,  ubi  tandcm 
in  exilio  mortuus  eft.  Hoc  ergo 
modo  Lombardya  fubiecta  eft 
roniano  imperio  et  annnatim  pcr- 
foluebant  Cefari  Ottoni  cc.  ta- 
lenta  aiiri  examinati. 


Obtinuit  ctiam  Calabriam  et 
Ampullyam,  que  anlea  Con- 
ftantinopolitano  feruiebat  impe- 
ratorL 

Porro  Imperator  in  Theuto- 
niam  reucrfus  eft  et  Colonie* 
foUempncm  indixit  curiam,  que 
vna  pro  maioribus  habita  eft, 
qudm  vmquam  in  Theutonia 
celebrata  cfl.  Fecit  ctiam  Omni- 
bus firmam  pacem  cum  omni 
regno  fuo. 

Tunc  iterum  cum  filio  fuo  iu- 
ueneregeOttoneRomam  pro- 
fectus  ert  ibique  filio  fuo  filiatii 
Imperatoris  Grecie  matrimonio 


1  BrBbG.  beringere,  II.  Terengere,  M.  Peringer,  A.  Hergn^  2  bMAH. 
▼.  L.  B.  3  Br.  beringhere,  G.  boringere,  B.  beringercu,  M.  Peringer,  H. 
Perenger,  A.  Bergn^.  4  B.  ottcn.  5  H.  gen.  6  B.  lande.  7  fehlt  M. 
8  A.  von,  M.  fehlt  d.  I.  ze.  9  A.  d.  1.  von  L.  und  d.  r.  r. ,  M.  Alfo  w. 
L«.  R  r.  vnd.  10  Br.  keile^,  MA.  ch&nig.  UM.  dem  eh.  O.  elllu  iar,  AH. 
elliu  j.  geben  ob.  O.  12  B.  golt.  13  G.  calabre,  Br.  calabie.  U  fehlt  GM. 
15  MH.  geborten,  A.  gehorten  jsA.  16  b.  Zii  vä;  G.  van,  MH.  zv  von. 
11  fehU  A.  ISfehU  H.  19  fehU  MAH.  20  bMAH.  in.  21  b.  niachde. 
22  MAH.  der.  23  MH.  grolt  bof.  24  fehlt  H.  25  fehlt  M.  26  H.  wab. 
27  G.  vndo  vor.  2ti  fehlt  G.  29  fehlt  M.  3n  H.gen.  31  B.  iuugeu  Ton. 
32  G.  he  eme;  M.  dem  gab  er.    33  f.  t,  fehlt  G;  A.  f.  r.  ze  w. 
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des  keirers  ^  dochter  van  Kra- 
ken. Do  wart  tö  Röme  wiet  ^ 
de ^  koning  Otto  ^  tö  keifere 
unde  fin  brüt  tö  keiferinne. 

Dö  ftarf  des  keiferes  möder 
de  göde  Hechtilt. 

Dd  vor  de  gröte  keif  er*  Otto 
mit  deme  jungen  keifere  Otten^ 
wed^r  tö  Düdirchem  lande  ^ 
unde  wart  fök  ^  unde  vor- 
fchöt  ®  mit  gödeme  ^®  löven  *^ 
unde  is  ^^  tö  Megedeborg  be- 
graven.  "  fir  de  keifer  **  flor- 
ve,  **  men  hadde  gefen  *®  an  " 
deme  hemele  ön  ^®  vürich  *^ 
töken. 

•  Dit«ö  is"  de"  gröte  keifer 
Otte  van  Saffen,  des  öreften 
koning  **  Hinrikes**-fone.  de** 
högede  mör  dat  rike  den  iönich*^ 

•düdifch  »'  keifer  ^«  dede.  ^« 
He  löfde  dat  lant  van  der^  Un- 
gere  walt.  ^V  He  wan  ^^  deme 
rike  Böhem  ^*  unde  ^*  Lanc- 
barden,  Burgunden^  unde 


copulauit. 

Poftea  vero  idem  iuuen 
Otto  Ro Die  ordinatus  eft 
farem  ac  fponfa  eius  ßmi 
eo  confecrata  eft  in  Impen 

Ipfo  tempore  mortua  efl 
Imperatoris,  illa  commeii 
et  bona  Hechtildis. 

Tunc  magnus  ille  Im] 
Otto  cum  iuuene  Impera 
Teutoniam  eftreuerfus,] 
que  cepit  egrotare  et  tan 
bona  confelHone  Gnis  eiiu 
ditur,  cuius  fepulchrum  M 
burch  adhuc  cernentibus 
ratur.  Ante  mortem  vero 
ratoris  igneum  in  celo  vü 
fignum. 

Hie  eft  magnus  ille  Im| 
Otto  de  Saxonia,  primi 
ratoris  H  i  n  r  i  c  i  filius,  qui  o 
ore  laudabilis  extitit,  qu 
perium  fuper  omnes  Impei 
Teutonie  exaltauit.  0 
namque  imperio  Bohei 
Lombardiam,  Burgun« 
Lotharingiam,    Calal 


1   MA.  chjbigs.      2  BbG.   ghewiet  etc.     3  fehh  BMA.      4  M. 
iunge.     5  Br.  keifere.     6  fehlt  M.     7  A.  ze  d.  Und  wid^.     8  u.  w. 
M.     9  Br.  uorfecht,  b.  v^fcheit,  H.  verfchied,  b.  ftarf  =  MA.     10  M. 
11  G.  geloaen,    MA.  gelaabcn,   H.  lob;    b.   grot^   clage  des  volkea. 
leit.     13  Br.  bigranen;  MH.  fehlt  u.  ift  ze  M.  begr.     14  Br.  keifere; 
A.  E  er,  H.  Ee  das  daz  er,  M.  Er  aber.     15  M.  geftarb,  AH.  ftarb. 
da  fach  man.     17  MH.  in.     18  fehU  M.     19  Br.  uurich,   BbG.  viuf 
flürin,  H.   fewreiu,  M.    fiweriniv.      20    II.   Das.     21   b.    was.     22 
23  MA.  kaifer.     24  Br.  beirikes.     25  b.  he.     26  Br.  ienich,  B.  geni 
iehen,   M.  dehain,  AH.  kaiu;    b.  feder  ey.     27   fe?tU  MA.       28  B.  . 
29  M.  ie  gotÄt.     30  fehlt  H.     31   BbG.  ghewalt  =  MAH.     32  GMi 
WAO.     33  G.  behcm  polenen.     34  fehlt  bMAH.     35  MA.  vfi  p. 
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LotringeCn).  ^  He  ftichte  de  * 
dit  bifcopdöm  tö  Megedeborg 
vin  Hneme  '  unde  van  ^  des 
rikei  gdde.  '  He  yani  *  de  aller 
6rrft  ^  dal  fillevererze  in  deme 
linde  tö  S äffen,  unde  wäret 
noch.  ^ 


In'deme  .dccco.Ixxv  järe^^ 
Tin  ii  godef  bort  ^'  Otto  de 
rAde,  des  gröten  Otten 
fooe,  gewan  ^'  dat  rike,  de 
Ixxiij.  **  van  **  Auguftö, 
lade  was.  dar  an  negenjär. 
Weder  den  fette  fic  flnes  ved- 
deren  ^*  föne,  de  ^^  hertoge 
Hinrich  van  Beieren.  de  wart 
gevangen  ande  ^®  gefant  ^^  in 
dit  eilende. 

h  den  tiden  de  '^  koning  L  ü- 
der  van  Vrancrike  vor  mit 
orioge  **  uppe  **  flnen  *•  neven 
den  keifer  Otten^  he  ^^  wolde 
weder  winnen  ^^  Lotringen  ^ 
■nde^  brande  dat  lant^^  wante'^ 
an  de  ftat^  tö  Aken.  De  keifer 


Appuliam.  Hie  etiam  epifco- 
patum  Maydeburgenfem  de 
fua  proprietateinftituitacpartem 
de  bonis  imperii  adiecit  Ifle 
etiam  primus  montem  argenti, 
qui  Rammefbereh  dieitur,  in 
Saxonia  reperit,  qui  vfque  in 
diem  hodiernum  perdurare  eon- 
fueuit. 

Otto  Ruvus. 
Anno  dni  .d.  eecc.  lxxv. 
Ottp'Ruffus,  magni  Ottonis 
filius  Imperium  eft  udeptus  ab 
Augufio  octogefimus   fecundus, 
et  annis  ix.  regnaulL 

-  Huie  fü  oppofuit  filius  patrui 
fui  de  Bawaria  duxHinriens, 
qui  tandeiii  fuit  captus  et  exilio 
dampnatus. 

In  tempore  illo  rex  Franeie 
Luderu«  eontraconfangwineum 
fuum  imperatorem  Ottonem 
bellare  cepit,  quia  Lotharin- 
gl  am  recuperare  voluit,  propter 
quod  etiam  totam  terram  ad  ci- 
uitatem  Aquisgrani    incendio 


1  u.  h, fehlt  M\,  2  fehlt  M.  3  b.  dorne  f.,  M.  dem  Hne.  4  fehlt  H. 
5  He  du  .  .  .  gode  fehlt  G.  6  Br.  wan.  7  M.  dez  erCten.  8  a.  w.  n. 
fehlt  MAH.,  M.  hcU  hiemach  die  ÜherCchrift  D^  kayfer  iagt  eine  chii- 
nig  nach  für  Paris  ff-^-J/^;.  9b.Na.  10  M.  Tafenten  tu  xi  iar.  llBb. 
na.  12  G.  gebort,  M.  geburt,  H.  ron  Rom  ftiftnng;  A.  fehüln  .  .  .  geburt 
13  MA.  chom  an.  44  EM.  Ixxx,  A.  der  zwen  vnd  fibentzigoft.  15  b.  na. 
16  b.  omen,  H.  yatem.  11  fehlt  A.  18  G.  vnde  wart.  19  Bb.  norfant^ 
AH.  20  B.  orloghe  koning,  H.  ftir  ob.;  de  fehlt BA.,  21  G.  here,  H.  krieg. 
22  M.  an.  23  fehlt  H.  24  MH.  der.  25  MAH.  gew.  26  MA.  daz  lant 
ze  L.  27  b,  he.  28  br.  d.  1.  fehlt  MA.  29  M.  vntz,  H.  vncz,  A.  bis. 
30  a.  d.  ft.  feldt  M.,  d.  (t  fehlt  A. 
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vor  *  weder  eme  *  mit  fime  ^ 
here.  De  koning  wart  vluchtich, 
de  keifer  volgede  ^  eme  wante  ^ 
vore  de.flat  tö  Paris.  ^  he 
brande  ^  dat  lant  unde  dwanch  ^ 
den  koning  ^  dar  t6,  dat  he  mit 
fime  föne  eme  tö  hulden  quam,^^ 
alfd  dat  he  dat  lant  tö  Lotrin- 
gen **  vorfwör. 


Dö  vor  de  "  keifer  Otto  ^» 
tö^^  L.ancbarden  undci  wolde^^ 
Calabrie  unde  Pulle  ^^  tö  fime 
rike  gewinnen,  ^^  de  tö  Kröken 
hörden  ^^  dur  fin  wif ,  de  van 
Kröken  was  geboren.  De  Kre- 
ken  unde  de  keifer  Otte^^  qua- 
men  tö  famen  '^  in  Calabrid. 
dar  wart  ön  gröt  flrtt:  *^  dar 
worden  de  Romjere  "  vi! "  na 
al  geflagen.^*  De  keifere  vlö  dö^* 
an^"  dat  mere  unde  woide  fwim- 
men  '^  tö  öneme  fceppe.  de  fcip- 
lüde  vöngen  ene  vor  '*  .enen 
knecht:  he  wart  doch  bekant 
van  öneme  köpmanne,  ^*  de 
brächte  en  mit  gröten  arbeide^' 
vorholene  ^^  tö  den  finen.  Dil  ^^ 


deuaftauiL  Cui  Imperatc 
exercitu  fuo  ex  aduerfo  0( 
fed  et  rex  fugam  iniit,  qu« 
perator  cum  exercitu .  fuo 
ad  civitatem  Parifius.  p< 
tus  fuit  Imperator  igitui 
terram  incendit  et  coegit 
ut  cum  fiiio  fuo  gracie  fue 
conditione  fubderet,  quo 
cetero  Lotharingiam  penil 
iuraret. 

Poftea  Imperator  in 
bardyam  efl  profectos, 
Calabriam  et  Apuliai 
Grecorum  tunc  erant,  n 
fuo  adicere,  quod  deGr  ec: 
fua  fuit  oriunda.  Porro  Iin{ 
Otto  cum  Grecis  in  Ca! 
convenit  in  prelium,  in  qa 
tota  turba  occidit  Roman 

Imperator  vero  On)  mare  I 
cupiebat  ad  quandam  nata 
uiculam,  quem  naute  qua 
uum  comprehenderunt, 
quodam  mercatore  eft  agr 
quo  magnis  laboribus  ca 
fundos  ***  eft  perductas. 
Hec    autem    omnia    Impc 


1  M.  f\ir  do.     2  G.  ene,  MAH.  in.     3  fefUt  bMAII.    4  11.  zocfa 
na»  M.  piz,   H.  yncs.       6   M.  piz  gen,   P.   für  diu  fL       7    MA.  pr> 
8  MA.  betw.     9  MA.  in.     10  A.  chom  i.  z.  h.     11  BrBb.  lotringhe. 
A.     13  fehU  Bb.      14  H.  gen.     15    M.  ze.      16  M.  vfi  ze  Pollen  ^ 
17  Bb.  winnen;   M.  gew.  zu  f.  r.     18  MA.  gehorten.    -19  fehlt  M. 
C.fehU  b.       21  H.  krieg.     22  b.  de  r.  dar  w.       23   fehk  M.       24 
erfl.     25  fehU  GbMAH.     26  A.  bis  an.     27  A.  Oremen.     28  M.  yB. 
Roma.     30  G.  arbeiden  =  MU.     31  b.  vorh.  m.  gr.  arb.;  yerftoln /« 
32  U.  Das. 

*  Edfchr.  fe.    **  Edfchr.  de  regnb  Tuo.    ***  Hdfohr.  ftmdas  (/) 
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wis  al  der  keiferine  fpot,  wante    que  Greca  fuil,  deridebat,  fed 

fe  was  Tan  Krdken. ^  Dar  van'    per  *  hoc  odUim  maximum  om- 

gewin  fe  al  der  vorften  ^  hat.  ^  «  nium  principum  fibi  comparabat. 

In  den  tiden  qudmen  de  van        Eo  tempore  venerunt  Sara- 


AffricA  mit  grötcr  kraft  uppe 
dat  *  rdmirche  rike.  De  ^  keirer 
Otto  vor  dö  ^  weder  fe  unde 
lirdt  mit  en  an  ^  den  Tcepen 
uppe  den  ^  mere.  Der  heidenen 
Wirt  M6  vele  geflagen,  ^^  dat 
Gchdat  mere  van  der  heidenen 
blAde  ^^  irwandelede.  ^'  Dö 
Wirt  de  ^»  keifer  "  Otte  mit 
^neme  lubbeden  ^^  pile  gefco- 
ten,  ^*  dat  he  ftarf  an  ^^  ^neme 
hihren  jare  unde  *^  wart  tö 
RAme  begraven  mit  graten  eren. 
Dil*»  is^  ie  Tode  koifer 
Otto.  " 

NA  deme  pävefe  Johanna 
wart  Benedictus,"  nd  Bene- 
dictö*^  Dominus,'^  dar  nd 
BonifAcius,  dar  nä  '^  Ben«- 
dictoa. 


ceni  de  Affrica  contra  Roma- 
num  Imperium  in  manu  robufta, 
quibus  imperator  Otto  occurrit** 
et  in  nauibus  cum  eis  prelium 
commißt.  Tanta  igitur  muilitudo 
Sarracenorum  ibi cecidit, quod 
ex  fangwine  mare  iliud  ***  mi- 
iio  rubeum  colorem  contraxiL 
Imperator  etiam  telo  toxicato  ibi 
fuit  vulneratus,  ita  quod  in  dimi- 
dio  anno  obiit  etRome  imperial! 
honore  tumulatus  fuit. 

Hie  fuit  ruffus  Imperator  Otto. 

Poft  Johannem  papam  fuit 
Benedictus,  poft  quem  Boni- 
facius,  poft  hunc  vero  Bene- 
dictus. 

Otto. 
Anno' Domini  d.  cccc  lxxxiiii 
Otto,  rutn  Ottonis  Imperator is 

1  A.  gebore.  2  b.  mit.  3  M.  aller  chriechifchen  f. ,  A.  Criftfi  f. 
4  B.  worden  ir  al  de  y.  h.  5  /e^GMAH.  0  fehk  A.  7  /ehU  BbGMAll. 
b  MAH.  in.  9  B.  vppem,  Gb.  vp  dem.  10  MA.  erfl.,  U.  derfl.  11  d.  h. 
fehU  MAH;  b.  ran  dcme  bl.  =  H,  MA.  mit  bl.  12  B.  vorfwedc,  b.  ver- 
wede  ▼.  o.  bliide,  M.  vierbet,  A.  verbet,  U.  verkert.  13  fehlt  A.  14  Br. 
keifere.  10  M.  gelupten,  H.  gelüpten,  A.  v^giftfi.  10  Gb.  gofcb.  m.  e.  1. 
pile.  17  BGMAH.  in,  b.  bfnen.  18  b.  be.  19  H.  Das.  20  b.  was.  21  G. 
/iij^i  hier  einen  längeren  Satz  von  hertogen  her  man  ein  (C*  den  Anhang). 
22  G.  b.  paucB.  23  A.  dar  na.  24  M.  wart  d.  25  M.  vü  dar  nach ,  A. 
d.  n.  aM.  2G  b.  An.  27  b.  tafentirtcm  vn  xx.  lar.  28  Bb.  na.  29  MH. 
gebart;  G.  van  der  bort  vnfeH  herren;  H.  fehU  v.  g.  geb.,  A.  fehlt  In  . .  . 
geburt. 

*  Hdfchr.  et.     **  Udfchr.  occ»rit  {^niehi  acriter).    ***  Hdtchr,  ildl. 


In'*  deme  .dcccc.  Ixxxiiij. 
järe*'  van'*'*  godes  bort 
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Otto,  des  roden  keiferes 
Otten  Tone,  gewan  dat  rtke, 
de  Ixxxiij.  van  ^  AuguTto  ' 
unde  ^  was  dar  an  achtein 
jftr. 

Dö  he  koning  wart,  he  was  ^n 
kint  unde  wart  ^  bevolen  ^  bi- 
fcop  **  Brüne, '  fines  ^  vader 
vedderen.  ^  de  flöch  ene  mit 
deme  ^^  befinen  dicke:  ^^  dat 
wolde  de  junch^rre  ^'  an  deine 
bifcope  wreken.  ^*  He  ^*  nam 
des  ^^  HBchtes  ^n  döt  kint  unde 
legede  dat  ^^  bi  ^^  nn  bedde, 
alfd.he  "  filven  ^^  döt  w»re. 
Dö  de  bircop  nA  mettene  quam 
tö  fines  neven  bedde,  he  *^ 
wände  dat'^  he  döt  wdre.  eme** 
wart  van  **  Wde  wo.  ** 

it  wart  gröt  w^nent  '^  van  deme 

ingefinne.  *^ 

De   junge   hdrre  *^    quam   dö 

gdnde.  ** 

de  bircop  vrdgede  ene,  '^   war 

umme  he  dat  hedde   geddn.  ^^ 

1  b.  na.     2  A.  aagullo  gwan  da5  reich ;  M.  fehlt  gew.  d.  r.  de 
B  M.  der.     4  A.  was.     .5  MA.  enpfolhen.     6  A.  dem  p.      7    BrBbO 
MAH.  brtinen;    MA.  br.  von  Win.     8  fehlt  \.      9  G.   omcn.     10  ^ 
H.  ein,  G.  den.     11  H.  vafl;    B.  dicke  m.  d.  b.      12    Br.  iunchere. 
d.    b.    r.  fehlt   H.       14    MA.   vnd.       15   G.    enes,   M.    eins.       16 
17  BbGMA.  in,  H.  an.     18  H.  es.     19  BbG.  dlue,  fehU  IL;  MA.  . 
er  r.  t  w.     20  MA.  fehlt  de  bifc.  ...  he,  dafür  do  want  d.  p.      2 
CS  d^  Jnnkhe^  wajr,  H.  er  want  es  wer  vor  laid  we.     22  M.  vii. 
vor.     24   A.  Er  erfchrak  daz  er  fiech  ward  vor  leide.     25    M.  vnd 
nen  wart;  H.  ein  gr.  w.,  BbG.  wenen.     26  B.  ingheßnde  ete,     27  1 
28  b.  do  da,  MAH.  gegangen.     29  MA.  Do  fr.  in  d.  p.     30  M.  gc 

*  HdCchr,  oorrexion«. 


filius  ad  coronam  imperii  • 
tus  ett, 

tfib  Augufto  octogelimus  1 
et  regnauit  xviij.  annis. 

Hie  cum  regnum  acc 
adhuc  puer  extitit,  et  Br 
Colonienfi  epircopo  patnic 
fui  commendatus  fuit,  qi 
virgis  eum  pro  correcl 
percuffit,  quod  tandem  den 
iile  in  epitcopo  vindicarc 
tauit.  Igitur  quadam  nocl 
domicellus  mortuum  puei 
riratum  Tuum  deporuit,  ac 
mortuus  verc  elTet  Ep 
vero  ipra  nocte  a  malulii 
diens  vißtauit  lectum  n 
fui,  quem  cum  vere  m 
crederet,  nimio  dolore 
tactus  videbatur  tibi,  quäl 
tuus  eifet  Sed  et  de  fami 
mus  ingens  clamor  et  lue 
tollitur,  quia  ab  omnibus 
cellis   ille   mortuus  cred 

• 

Inter  hec  Domicellus  ille 
a   quo  Epircopus    Tcircii 
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De  jimgfe  Mrre  ^  fjprac  ^  Je  ' 
flAgen  mic  dicke:  '  dat  woldich 
wreken.** 

De«  bifcopBrün^but«  d(W 
^ei  ^  hof  tö  Megenze:   dar 
Qtwerde  he  den  harren  ^  weder 
dit  rike  ^^  unde  den  koning  0 1- 
tea.  De  vorften  bevdlen  ^^  dö  ^^ 
(iitrike  unde  dat  kint^^Otten^^ 
den  ^^  bifcope  WillegiTe  van 
Megenze.    Dat  rike    h^lt   de 
Ueopi«  Willegis  ^7   drc^  jAr 
irnde  famnede  ^^    van  deme  ^^ 
tiife  tö  ^    Lancbarden   Tes 
hniderl  panl  goldes:  dar  van  l^t 
kiü*^  krüce  maken,  dat  was 
geboten  '^  benne.  '^  dat  wart 
Ubroken  bi  des  *«  keiferes  '^ 
Frederikes  tiden  an  ^^  deme 
Aride,  ^  de  twifken  den  '®  bi- 
fcope  Rödolve  ^  was  ^  unde 
dMi''  bifcope  Kdnrilde.  Dö  ^' 
de  hertogeHinric  vornanides^^ 
keiferes  Otten  döt,  ^*  he  quam 
td  ^  Keine  unde  wolde  ^  ko- 
ning werden,  dö  wederftunden 


quarc  hoc  fecilTet?  Cui  iile  re- 
fpondit:  „Quod  Tepe  a  vobis  ver- 
beratus  dolui,  quod  hoc  modo 
vindicare  intendL^' 

Tunc  Bruno  Epifcopus  curiam 
foilempncm  Maguntie  inltituit, 
ibique  principibus  imperiaiia  fi- 
mui  cum  rege  Ottone  ropre- 
fentauit  Principes  vero  impe- 
riaiia etOttonem  pnerumWii- 
legifo  Haguntino  commenda- 
uerunt  Epircopo. 
Igitur  WillegiTus  *  epifcopus 
imperium  tribus  annis  guberna- 
bat  et  congreganit  in  Lumbar- 
dya  de  cenfu  imperial!  o.ctalenta 
auri,  de  quo  crucem  **  fabri- 
cauit,  cui  nomen  Bruno  indidit, 
que  pofleatemporibusFrederici 
Imperatoris  in  Ute,  que  inter 
epircopos  Rodolphum  et  Con- 
rad um  erat,  confumpta  fuit. 
Cum  ergo  dux  Henricus  de 
morte  audiffet  Imperatoris  Otto- 
nis,  venit  Colon iam  regnum- 
que  fibi  ufurpare  cupiebat,  cui 
unanimitas  principura  tunc  reiti- 


1  Br.  here;  MA.  das  chint,  H.  Dor  konig.  2  Br.  Je,  Bb.ghi,  G.  iee/c. 
3  MH.  ofte.  4  fehU  A.  5  fehU  IF.  6  MAH.  gebot.  7  fehU  MA.  8  b. 
de.  9  Br.  beren.  10  B.  an  d.  r.;  M.  d.  b.  d.  r.  w. ,  A.  d.  r.  d.  b.  w. 
11  MA.  enpfulhen.  12  fehlt  A.  13  MA.  lant.  14  fehlt  bMAlI.  15  B. 
dem  ete,  16  A.  bHzog!.  17  fehlt  b.;  MH.  fehlt  von  M.  d.  r.  h.  der  p.  w. 
18  H.  Somet.  19  fehU  M.  20  b.  van  =  MAH.  21  fehlt  M.  22  H.  ge- 
nant; B.  het.  23  BrBbG.  benne,  M.  benne,  H.  penne;  A.  Bemic,  L.  cui 
nomen  Bruno  indidit.  24  fehlt  M.  25  fehlt  G.  26  MAH.  in.  27  M. 
chrieg.  28  B.  deme  etc^  fehlt  MA.  29  BrG.  rodolue,  B.  rodolfe,  H.  Ru- 
dolfen, A.  rulne,  M.  Rnbe.  30  Br.  was  rodolue.  31  B.  dem  etc,,  fehlt  A, 
32  fehlt  A.     33  fehlt  MA.     34  Br.  dot  Otten.     8ö  H.  gen.     36  fehlt  A. 

*  HdCchr.  Willenos.    **  BdCchr.  oiuiUteml 
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tit,  Ted  tarnen  pro  hoc  dacatam 
Bawarie  recuperanit. 

Porro  rex  Otto  Branden- 
b  0  r  c  h  obredit  et  obtinuit,  totam- 
que  Sia.uoniani  Iinperio  Ro- 
mano rubiugauit. 

In  tempore  illo  in  terra  Haf — 
pengowe  pifciculi  minuti  eM 
friimcntum  de  coeio  pluebat— 
Poflea  vero  fubfequta  elt  maxiroitf 
mortalitas  iumenlorum  et  homi— - 
num. 

Poft  papam  Benedictam  fac 
tus  efl  papa  Johannes,  polM 
quem  reeundus^Johannes,  polM 
quem  tertius  Johannes. 


eme  de  harren,  he  wan  ^  ie- 
doch '  dar  mede  weder  dat  her- 
tichdöm  '  td  Beieren.  * 

De  koning^  Otte  befat^  Bran- 
denborg ^  unde  wan  ^  it  ^ 
unde  *^  bedwanch  al  ^*  de  " 
wenedefchen^^  lant^^  tö  deme 
römifchen  rike. 

An  **  den  tiden  regcnedet  ^* 
in  HaTpengowe  ^^  körn  van 
deme  ^^  hemele  unde  kU'ne  vi- 
fche.  Dar  wart  grot  '*  fterve 
lüde  *^  unde  vöis.  *^ 

NA  deme  Benedictö  deme 
pAvefe  "  wart  Johannes.  " 
dar  nd  wart  ^^  ^n  ander  Jo- 
hannas, dar  nd  ^^  de  dridde^ 
Johannas. 

Bi  den  tiden  was  bifcop  td 
Bremen  unde  tö  Hamborg  ^^ 
Adeidagus.  *^ 

De  Römaere  Fanden  do  ^^  nä 
deme  ^"  koninge  Otten  unde 
ladeden^'  enetö^^  Börne.  Dar 
quam  he  mit  groten  ^ren.  ^^ 

1  GH.  geivBn.  2  DbAU.  floch. 
liHzogfi.  4  M.  fehlt  Er  gew.  .  . 
M.  befaz  do.  7  Br.  brandenbrog. 
11  b.  \\yg,  fefät  U, ;  MA.  allez.  12  b.  dat,  H.  das.  U  B.  dudefch.  14  H. 
1.  ald.  15  GbMAH.  In.  Kl  BrBbG.  reghcnedet,  MAU.  regent ;  ez  fehli 
H.  17  Br.  ha^engowcn,  B.  bafpengowe  (=  L.),  G.  lial'pegowe,  b.  hafpen- 
geuwe,  H.  hofpangowe,  M.  Spangen,  A.  yfpania.  18  Gb.  vanmc;  BMAH. 
fehli  dem.  19  U.  ein  fterben.  20  b.  d$  lade,  BG.  luden,  II.  lents,  M.  Hut 
l\erb,  A.  liut  fterbü.  21  B.  nebcs  etc.,  M.  dez  vibes,  II.  vnd  auch  Tiecht; 
A.  vich.  22  BbG.  panefc  B.  =  MAH.  23  B.  pauea.  24  fehlt  AH. 
25  M.  dar  nach  wart ;  BrB.  fehlt  wart  .  .  .  dar  na.  26  B.  dor  na  drithe. 
27  G.  to  h.  u.  to  br.  28  Der  Satz  fehlt  hM AH,  29/e^bMAH.  30 /cM 
MH.  31  H.  laden,  MA.  lAden.  32  H.  gen.  83  M.  gro55e$  her  md  mit 
eren. 


Eo  tempore  Adeldagüs 
menQs  et  Hamnienburgenfis  tuM 
epifcopus. 

Romani   ergo    nuniios   prc^ 
rege  Ottone  deftinantes  roga- 
baut    eum    Romam    accedere, 
quo  cum  gloria  magna  narratur 

3  B.  hertochdom,   b.   b'zogc  rige,  A. 

ze  p.     5  De  k.  fehlJ  M.      6    B.  befatte. 

8    MAH.  gcwan.      9    b.  fi.      10    b.  be. 
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He^fatle  dar*  tö  pätefe  mit  der* 

RAmere    willen    flnen  neven 

Brflne/  de  wartgehdten^  Grc- 

görJDs.    van  deme  wart  de  * 

komg  Otto  to  keifere  ^  wtel  * 

Dö  de  '    keifer    Otto    van 

Birne  quam,  ^^  CreTcentias, 

de  '^  patriciiiB  wolde  fln,  ^*  de^* 

vordröfGregörium  den  pAves^^ 
«ade  **  fatte  an  *^  den  ftöl  ^^ 
^en  ^  Johannem  den  bifcop 
von  Blefenze.  ^*  De  pdves 
Johannas  wart  vorbannen  *^ 
unde  vordöniet  *^  van  allen  bi- 
fcopen» 

De  *'  keifer  Otto  vor  dö  we- 
der tö  **   RAme  nnde  *^  Idt 
blenden  ande  de  nafen  afTniden** 
«ieme  unrechten  '^  pilvefe  Jo- 
hann!. *'  Crefeentius  de  '^ 
quam  dö  *'  tö  fkride  mit  deme 
keifere  an  dat  velt  unde  *^  wart 
Sevangen  nnde  fcentUken  "^  gc- 
Wgen.  "    De  keifer  vor  dö  " 
in  de  flat  tö  Röme  unde  levede 
nilike.  •*  he  "  wolde  bringen 
dit  rike  unde  den  ftöl  tö  R  ö  m  e 


penienifTe.  Statnit  igitur  ex  con- 
fenfu  Romanorum  papam  nepo- 
tem  ftium  Brunonem,  qui  die- 
tus  fuit  Gregorius,  a  quo  idem 
rex  Otto  confeeratus  eil. 

Cumque  Imperator  Otto  a 
Roma  reccderet,Crescentius, 
qui  cupiebat  fieri  patricius,  Gre- 
gor ium  papam  de  fede  fua  ex- 
pulit  et  Johannem  Placentinum 
cpifcopum  pro  eo  in  fede  apoflo- 
lica  fubrogauit.  Idem  vero  Jo- 
hannes ab  vniuerfa  fancta  ec- 
clefia  excommunicatus  *  eft  et 
anathematizatus  eft. 

Imperator  ergo  Rom  am  denuo 
rediens Johann!  adulterino pape 
oculos  efTodit  et  nafo  eum  muti- 
lauiL 

Crefeentius  veropugnam  cum 
Imperatore  in  campo  aggreditur 
ftatimque  eomprehenfus  ignomi- 
niofe  fufpenfns  eft  in  patibulo. 
Imperator  vero  ad  Romanam 
ciuitatem  rediens  vitamque  ibi 
ducens  fecuram,  cumque  Impe- 
rium et  fedem  Romanam  in  anti- 


1  M.  vnd.     2  fehU  II.     3  /ehli  M.     4  MA.  pifchof  brauen.      5   H.  ge- 

ntnt,   O.  geh.  w.     6  fehlt  A.     7   ze   k.  feJili  M.      8   G.   gewiet  =  HAH. 

9/eAÄ  A.     10  H.  k.  ▼.  R.     II  fehlt  M.     12  ß.  wefen  w.;   M.    wolt   wider 

in  An.     13  A.  vnd.     14  d.  p.  fehlt  M.     Iß  b.  he.     16  H.  auff.      17  b.  fine 

ftAt     IB  fehlt  MA.     19  BrBG.  blcfenEc,    b.  plafenze,    M.  blafents,   A.  Ble- 

fenU,  H.  Wefcncse.     20  MAH.  verpannet.     21  M.  verdamnet,  H.  verdampt, 

A.  verbanne.     22  fehlt  A.     23  H.  gen.     24  b.he.     25  Br.  afTcniden.     26  A. 

▼ngetriwen,  H.  vnrechtcoi.     27  B.  deme   vnr.   pauefe  de   nefen   aflb.  vil  let 

ene  bl.;  A.  J.  fein.     2%  fehü  GbM.     29  fehlt  BbMAH.     30  b.  he.     31  M. 

rchfenalichen.      32    Bb.   ghehcnget,   G.  irhangen  =i  MA.      33   M.  dö  wider. 

34  M.  freileich,  IT.  frolichen,  A.  fridHch.     35  A.  md. 

*  HdM*r,  ex'cat9  (execratif  ?). 

Keplc.  Chron.  21 
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weder  in  ^  de  alden  *  (tat  ^  Des 
wären  eme  de  Röm»re  weder 
unde  beHten  ene  uppe  dem  pa- 
lare.  he  quam  doch  mit  gruten 
nödcn  danen  mit  den  ^  pAvefe 
Silvefter. 

Dit  ^  is  de  pAves  Stlverter^ 
de  Gerebrecht  geboten  was:^* 
de  was  aller  t^rft  bifcop  t<)  Re- 
mis, dar  nft  to  Ravene;  dar  m\ 
wart  he  pdves.  dat  Tcöp  ^  he  al  ^ 
mitter  lift  *  nigromanticte.  He 
is  ^^  öch  nicht  recht  in  ^^  dcre 
pAvere  tale.  **  dit  *'  is  de  pdves, 
van  deme  dumme  '^  IQde  wdnet, 
fin  '*  graf  fwete,  alfd  t^n  pdves" 
iterven  fole;  wante  ^^  it  is  ma- 
niges  ftdnes  ^^  Tede,  ^*  dat  he 
nat  Wirt.  *® 

Deme  keirere  Otte  ^^  wart 
dd^^  Idf  tö  Rdnie  Tines  viandes 
wff  Crefcentij.  dal  was  den  *^ 
harren  Wl  unde  irwenden  **  ene 
van  ere.  De  keifer  wolde  varen 
tö  *^  DAdiTcheme  lande:  de 
vrowe  fende  *^  eme  Iwd  hanl- 
fcü  *'  unde  ßn  vingerin.  *^  Dö 
de  keifer  dat  >^   kl^nöde  ^'    in 


quam  vellet  reducere  digni 
Romani  ei  refiftebant,  a  i 
etiam  in  quodam  palatio  e 
reffus,  fed  tandem  magnis 
ribus  cum  papa  Silueftr 
fugam  eft  elaphis. 

Hie  eft  papa  Silvefte 
Gerbcrtus  vocabatur,  qi 
mum  RemenTis  Epircop« 
titit,  poftea  etiam  Raven 
Epircopus  fuit,  demum  vei 
nigromantiam  papatum  äffe« 
Ted  in  cathalogo  Apoftoli 
direcle  non  nominatur.  II 
papa,  de  quo  quidam  dicuni 
tumba  ejus  ftidorem  tun 
proiciat,  quando  aliquem 
moriturum  manifeftat. 

Imperator  igitur  iniecil 
in  vxorem  inimici  fui  Cre 
tii,  quod  viderunt  principe 
luerunt  et  animum  eius 
penitus  auerterunt.  Cumqi 
perator   in  Teutoniam 
dirponeret,  pretlicta  femii 
peratori  cirothecas  per  fai 
tranfmißt,  quas  cum  manibi 


1  MAH.  an.  2  II.  alt.  3  b.  fein  (tat.  4  BbG.  deme  etc.  5  ] 
6  B.  het;  U.  genant  was  Gerbreclit.  7  A.  gcfcHAf,  M.  prahl  er  au, 
er.  8  Hb.  allet,  MAH.  allez.  9  A.  de  lift,  BG.  cnnft,  H.  knnit, 
zaober.  10  Bb.  ne  ib,  G.  niR.  11  BbM.  an.  12  II.  in  der  pabftej 
13  H.  Dan.  14  b.  de  1.,  B.  bloß  lüde,  U.  die  tumbc  1.  15  BG.  d 
MA.,  b.  dat  dat,  H.  es  Swicz  f.  gr.  10  Br.  en  andere  paues.  17  /s 
18  M.  mannest  19  G.  art,  b.  nature.  20  A.  ift.  21  BbGMAH 
22  w.  da  f€hü  MA.  23  BG.  des.  24  Br.  irwenden,  G.  irwanden,  B1 
den,  M.  wenten,  A.  crwcnten,  H,  erwerin.  25  H.  jn.  26  BbG.  Au 
27  Bb.  handlchcn,  G.  banzcn.  28  B.  vingeren,  MA.  vingerlein,  H.  ' 
20  MAH.  diu.     30  A.  kleinat,  H.  klaynhait. 
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de  hml  Htm,  ^  he  ftarf  tA  hant 
men  fegede  Ac,  dat  de  pAves  ' 
van    erer   Mverniffe  *    werde 

De  Dfldifchen  harren  '  nä- 
HI6D  dat  rike  unde  ^  des  keiferes 
geMnele  '  ande  vörden  dai^ 
tft  •  landa 

De^^  hertogre  Hinrich^^  van 
Beieren  ^'  nam  in  mit  gewalt 
dal  rike  ^*  unde  mifvArde  ^^ 
ttre  den  bifcop  van  Keine,  an^^ 
dea  gewatt  fe  alle  wAren. 

DA  wart  de  ^<  keifer  Otle  ^^ 
begraren  tA  Aken  ^^  mit  grAien 
«ren.  Dil  ^»  ia  de  keifer  Ölte, 
de  lAl  *^  opgraven  den  '^  ko- 
aing  Karle  ande  vant  an  ftneme 
grave  wunderes  genAch.'*  De'* 
koning  Karl  errch<^n  eme  dö 
unde  fegede  eme  dA,dat  he  nim- 
ver  alt  ne  werde  unde  ^  An 
erren  Herren  mAfte.  *^ 

Bi  des  ^^  keiferea  Otten  *'' 
tiden  ^  was  *'  An  Anfedelere^ 
gefeten  '^  in  *'  den  mere  bf  den 


tangerei,  contigit  ut  fkatim  mife- 
rabiliter  mortuuf  exfpiraret.  Fu- 
erunt  etiam  quidam  qui  dicerent, 
papam  per  incantationea  fuaa 
factum  fnilfe  mutum. 

Principes  vero  Teutonie  ac- 
ceperunt  imperialia  et  impera- 
toris  oiTa  et  inTheutoniam  re- 
dnxerunt  ea. 

Dux  igitur  de  Dawar ia Hin- 
ricus  imperialia  ab  eiaviolenter 
rapuit  et  epifcepum  Celonienfem, 
in  cuius  poteflate  vniuerfi  erant, 
inhonefte  pertractauiL 

Imperator  vero  Aquisgrani 
honore  imperiali  elt  fepultus. 
Ifte  eft  Otto  imperator,  qui  re- 
gem Karolnm  de  fepulchro 
fuflulit  et  in  tumba  eins  plurima 
miranda  inveniL  Poftea  rexKa- 
rolua  eidem  in  fompnis  ap- 
paruit  pronunciana,  quod  non  diu 
viueret  et  fine  berede  mori  de- 
beret. 

Temporibua  Imperatoria  Ot- 
tonis  quidam  heremita  in  mari 


1  OMA.  genam.  2  H.  kayfer.  8  M.  zanberey,  A.  se  aine  (tnmmen 
wurde.  4  M.  ein  ftumme  wurde,  H.  wer  warden  ein  rtamm.  5  Br.  heren. 
a  h.  Tnde  Ayg.  7  Br.  ghebenete,  BbG.  ghebene.  8  MA.  ez.  9  H.  zu 
dem  10  fehlt  A.  11  Br.  binrich.  12  b.  y.  b.  h.;  v.  payem  fehlt  MA. 
18  B.  dat  r.  m.  gew.  24  Ob.  raideuorde^  B.  miflrehandelede ,  MA.  müTebot 
(-f-  ea  A.),  H.  erfohrekht  15  H.  in.  16  fehlt  MA.  17  fehlt  H.  18  b.  to 
A.  begr.  19  H.  Das.  20  Bb.  dar  let,  H.  der  da  lies,  MA.  der  anz  gr. 
kie5«  21  fehlt  MX.  22  b.  w.  nelo  =  A.,  M.  vil  vfi  genAnch  =  H.  2Z  fehlt 
Bb.  24  B.  Tnde  dat  be.  25  Hier  hat  G.  einen  eingefchobenen  8aix  Bi  dea 
keifer  otten  tiden  ...  de  oronen  untfeno  (L  den  Anhang),  26  fehlt  MA.  27  Q. 
Bi  Hnen  t.  28  fehU  M.  29  Q.  was  oc.  30  b.  enfedel  =  MAH.  31  B. 
de  Tat,  fehlt  A.     32  MA.  an»  A.  bei. 

21* 
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berge,  ^  de  böten  ^  is  mons 
Vulcdni,'  dar  vor  öl  verel.  de 
Tegede,  ^  dat  be  dicke  ^  fegede 
fölen  ®  vören  ^  in  den  berg  dur 
ere  mirddt  ^  unde  dat  de  düvele 
Te  untvdngen.  He  fach  öe  dicke,  ^ 
dat  fe  worden  irlöft  van  goder 
lAde  gebede  ^^  unde  van  ir  almö- 
Ten  unde  bi  namen  van  ^^  des  klö- 
Iteref  gebede  van  Cloniac.  ^^ 
van  defer  ^'  Take  wart  gefat  ^* 
aller  fdlen  dach  uA  ^^  aller  hili- 
gen  dage. 


In  deme  W  ij.jikre"  van" 
godes^^  bort^^Hinric  deher- 
toge  van  Beieren,*^  deTes 
namen '^  de  andere,^'  ge- 
wan^' dat  rike,  de  Ixxxiiij. 
van  Auguftö,  unde  was  dar 
an  twinticb  unde  drd  jdr.  ^ 

Eine  wart  gegeven  ^^  lA  wive 
de  gödcKönigunde»'^  fe^^be- 
ieven  beide  unbe  wollen*®  wanle** 
an  eren  ende*^*^ 


iiixla  montem  uulcanum. 
iugiter  ignem  euomit,''  de; 
qui  dicebat  Te  Tepe  videre  a 
propter  delicta  fua  in  m 
predictum  deduci,  quas  dei 
ad  tormenta  fufceperunt 
etiam  fepe,  quod  per  precc 
nonim  hominum  et  elen 
eorum  a  peccatis  liberate  II 
niaxime  autein  per  orationc 
nafterii,  quod  Cloniac  no 
tiir.  Hac  igitur  occaßone  I 
efi  commemoratio  animarni 
fenum  omnium  Tanctorum. 
Hetiricus  Bawarie. 
Anno  dni  M^  ii  Heni 
Bawarie  dux  huius  nomin 
cundus,abAugurto  octogi 
quartus  Imperium  optinv 
xxiii.  annis  regnauit 


Huic  bona  illa  Conegi 
in  vxorem  tradita  fuit,  Ted 
que  lege  conlinentium  Te  vii 
tcs,  Corpora  Tua  vrque  ad  mi 


1  MA.  fehlt  mere  bidciiio.  2  G.  gelicteii  =  M.,  gciVätit  H. ;  B.  het,  A.  d 
let  3  G.  dazu  dat  quit  de  berck  viilcan.  4  H.  iprach;  Br.  feghede  . .  .i 
5  H.  oft.  6  MA.  die  feien,  A.  die  fei,  H.  das  dy  fei  fuiTi.  7  A.  varen, 
ren.  8  BbG.  milFedat;  MA.  /ehU  d.  ir  m.  9  H.  of^.  10  BbG.  bede.  ] 
G.  12  BrGb.  cloniac ,  B.  clomacb ,  IL  Clouiac,  M.  domachf  A.  < 
lä  IL  feiner.  14  Bb.  fat  15  b.  neide.  16  M.  xxxviij.  iar,  H.  andc 
17  b.  na.  18  H.  vnlfers  Herrn.  19  G.  gebort,  MAIL  gebart;  A 
In  .  .  .  gebiirt.  20  B.  Hertogbc  b.  v.  b.  21  d.  n.  fehlt  GMH.;  . 
name.  22  H.  fehlt  d.  a.  23  B.  qua  an.  24  A.  jar  der  Ixxxiij  y.  A. 
geben.  26  Br.  koningunde,  B.  konegunt  eic,  27  MA.  diu.  28  M 
paider;  b.  ombe  griffe;  B.  vnibebuUen,  Br.  unbewUen.  29  H.  nie: 
piK.     HO  BbG.  dot  =  MAIL 

*  Ifdfchr,  iuxta  montem    mttä    {Eckartl   multum!).     **    Hdichr, 
emovit  {Eckard), 
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De  dAvBi  wolde  fe  doch  ^  an* 
^rai,  dtt  fe  de  keifer  töch  '  van 
hm  kerlogen  räde,  dat  Tu  ene 
lorhogel  *  hadde. 


De  vrowe  de  ^  Ml  *  dar  vore  ere 
(enchtc.  *  Dar  tö  quam  manich 
bifcop.  dar  worden  teven  Tech  ^ 
geleget,  de'  de  vrowe  Tolde 
Mea.* 


Se 

^H  Af  ere  bände  tA  gode  unde 

<pnN;  ^"^  ,,Hörre  god,  "  düwöft '' 

^ine  fcalt  allöne,  ledege  ini^^ 

viB  dere^«  not,  alfA  dd  dedilt  >» 

da'*  gAden  Su Tannen  van  der 

unrechten  ^^  bitale.^  ^^ 

Se  trat  de  ^»  fcare  *^  baltHke  *' 

Unde  wart  Kker*'  mit  grAten 

*ren. 

De  koning  v^l  ere  do  *'  tö  vAte  *^ 

Unde  de  hArren  alle. 


cuftodiebant  impolluta.  Sed  dya- 
bolus  omnium  bonorum  invidens 
hos  etiam  dehoneftare  cupiens, 
incitauit  imperatoreni  contra  con- 
iugem  Tuam.  quod  *  ex  confilio 
euiusdam  ducis  ei  imponeret, 
qaod  eo  conlempto  cum  alio  adul- 
terata  fuilTet  Domina  vero  pro 
hiis  et  purgationem  Tuam  impe- 
ratori  obtulit,  ad  quam  plurimi 
conuünemnt  EpifcopL  Politi  ** 
itaque  funt  feptem  vomerea  can- 
dentes,  quos  domina  pro  decia- 
randa  innocentia  fua  nudis  coge- 
batur  calcare  pedibuf.  At  illa, 
leuatis  ad  Dominum  oculis,  dixit: 
„Domine  Deus,  qui  nofti  omnia 
antequam  fiant,  Tu  Tolua  meam 
cognorcia  innocentiam.  Libera  ne 
ab  initanti  necefState,  ficut  libe- 
rare  dignatua  es  SuTannam  de 
faifo  crimine/^  Et  hiis  dictia  (üper 
vomeres  conGdenter  calcauit,  et 
Dominus  innocentiam  eins  coram 
Omnibus  mifericorditer  manife- 
f^auit.  Quod  cum  videret  rex 
humiliauit  fe  ad  pedes  eins  cum 


principibus  uniuerfis. 

1  BfA.  do.     2  M.  secfae,  H.  zech,  A.  K«h.      3  Br.  uorhoghet,  Gb.  uor- 

hoget,   B.  vorkeuefedet ,  A.  y^hilgt  het,  H.  gehont  heten,  M.  vberfehen  mit 

einem  an  da  hiet.     4  /ehii  BbGMAH.     5  IL  gepot.     6  B.  recht,  MH.  reht. 

7  Brb.   Tech,   BG.   fek,   H.  fegen»,   M.   fewrinoT  lohe,   A.   glüendiv   plech. 

B  fehlt  Br,     9  BbG.  de  f.  de  vr.  tr.  (=iouergain:  b.)  =  MAH.  (vbergen  H.). 

10  n.  fpr.  fehlt  M.     11  god /e/ifr  A.,   M.  fehlt  h.  g.      12   Br.    wilft,  MA. 

waift  wol.     13  M.  1.  v«  d.  n.  mich.     14  G.  dirre  =  M.,  Bb.  dilfor,  H.  dyfer, 

A.  difs-     15  M.  ta?tc,  11.  tcft.     16  H.  der.      17  M.  vngetriwen.     18  B.  bi- 

fprake,   MH.    inztht,   A.  zeihäg.      19  M.  nf  diu.      20  M.  feho,    H.  Segens. 

21  b.  beltlichc,  B.  vlitliken,  A.  williklichfi ,  H.  gewaltigkleich.     22  M.  ver- 

Aehert,  B..  rnfchuldich.     23  fehlt  B.     24  &IAH.  ze  fftzzec. 

*  Hdfchr.  Itaque.     ♦*  Hdfehr.  Pofita. 
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De  koning  Stephan  van  Un- 
geren  nam  des  V  koning  Hin- 
rtkes  füfter  tA  wive: '  de  was 
geboten  '  GIsle.  dar  van  wart 
de  fllve  koning  kerften  unde  al 
dal  lani  Id  Ungeren.  De  filve 
koning  Stephan  vdng  nnen  dm 
den  koning  van  Polenen  unde 
dwanc  ene  dar  Id,  dai  he  ker- 
ften ^  wart  mit  alle  ^  flneme 
lande.  alCft  wart^  kerften  Un- 
geren^ unde  Polenen.^ 

Dit  ^  is  de  hilige  koning  S  t  e- 
phan,  td  ^^  des  grave  god  vele 
t«kene  dAt  ^^ 

De  koning '*  Hinric  vor  dd 
t6^'  walTcheme  lande  ^^  unde 
befat  &n  ^^  caftel :  dar  wart  he 
gevangen.  ^^  De  flne  wolden  en 
d6  ^^  16ren  mit  fllvere  unde  ^^  mit 
golde :  ^*  des  '^  nemochte  nicht 
Fc^n.  '^  Te  ne  mochten  Ac  der  ^* 
borch ''  nicht  winnen.  ^^  De  ko- 
ning fpranc  dö  '^  dnes  dages  van 
der  müren,  dat  eme  de  huf  ^^  tö- 
brak :  dar  nä  *'  höt  *®  he  *^  iem- 
mer  mix  ^^  de  hufhalte  ^^  koning 


Poftea  Stephan  US  n 
garie  duxit  Tororem  H 
regis,  que  Gula  noroin 
et  huius  rei  caufa  idem  n 
phanus  cum  tota  Vn 
factus  eft  chriftianus.  Idei 
Stepbanus  auunculun 
regem  Polonie  compr 
atque  ad  hoc  compulit 
fidem  katholicam  cum  omi 
fuo  recepit  Hoc  igitm 
Poloni  et  Ungari  ad  fid 
conuerfi.  Hie  eft  Tanctus  il 
phanus,  ad  cuius  fe{ 
multa  Dominus  operatus  m 

Porro  rex  Henrieu 
fectus  eft  in  Galliam  el 
dam  vallauit  caftcllum,  i 
tiuatus  eft.  Igitur  eum  ftai : 
et  auro  redimere  voleh 
poterant,  Ted  nee  caftm 
tenebatur,  expugnare  t 
Quadam  ergo  die  rex  nacl 
tunitate  de  muro  fe  pn 
dedit,  et  fracta  coxa  el 
(factus  eft),^  vndc  et  nom 
petuum  optinuit,  quod  vi 
populus  Huf  halte***  k 


Hinric.  " 

1  A.  do.  2  U.  ze  einem  w.  3  H.  gonant,  B.  het,  MA.  hiez. 
kr.  6  Br.  alle,  B.  al,  H.  allen.  6  H.  wurden.  7  G.  de,  H.  z< 
se  p.  8  H.  ze  p.  kriften;  M,  fehlt  und  twanc  in  ...  kriflen.  9 
10  MU.  pei.  11  M.  tet.  12  fehlt  Bb.  13  H.  gen.  14  MAH.  w 
15  U.  da  ein.  16  Br.  genanghen  he.  17  fehlt  BMAH.  18  A.  od^ 
m.  g.  V.  m.  r.  20  H.  das.  21  BbG.  ghcfcheu,  MAIL  gefin.  22  BI 
H.  der,  MA.  die.  23  b.  dero  b.  och.  24  BbG«  ghewinnen  : 
85  fehlt  MA.  26  Br.  huft  =  MA.  27  MAH.  da  vun.  28  fehä  G 
he  Ant.  30  i.  m.  fehlt  H.  31  Br.  hufthalto,  BG.  hufhalte,  b 
H.  hufalcz.     32  b.  h.  het 

*  HdCchr,   fracta  cyaclaydus.      **  Lücke  für  ein   H'ort   in  dl 
fehr^.    ***  HdCchr.  iiufhulte.    f  Eckard  faUch  komt 
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De  koning  Richte  dd  ^  Ba- 
venberge  dat  bircopdöui  an' 
fente  Pöteres  unde  an'  fenie 
GeArius  ^re  unde  an  Tente  Be- 
nedictus  ere^  6n  klAfter  un- 
de^   in  ®    fente    Steplianiis 


In  den  tiden  Richte  öc  ^  Tente 
Berewart^  dat  kldfter  td  fente 
Michaile  td  Hildenst^m.  >'' 
M  deme  wart  bifcop^^  fente 
Godeart.  ^^ 

DA  was  6c  ^'  Libencius  bi- 
Tcop  td  Hamborg  unde  td  Bre- 
men. " 

D6  wart  de  geflagen  ^^  de  ^^ 
hertoge  Ernef  t  in  der  jaget.  ^^ 

In  den  tiden  was  de  gdde  Si- 
meon,  ^®  ^n  hilich  man,  ^^  tö  ^^' 
TrAre. 

An  '^  den  tiden  was  dö  grdt 
itenre,  **  dat  des  **  de  lüde  ver- 
drdt,  *^  dat  fe  de  döden  ^^  be- 
gröven. 

Nä  deme  pavefe  Silveftrö 
wart  Johannas  *^   unde   aver 


Henric  cum  nominauit 

Poftea  vero  Henricus  rex 
Bauen  bergenfem  epifcopa- 
tuni  iuflituit  et  in  honorem  Beati 
Petri  apoftoli  et  fcti  Gcorgii  * 
ecdeßam  dedicauit.  Edificauit 
etiam  quoddam  Cclauflrum)  in 
honore  Scti  B  e  n  e  d  i  c  t  i  et  aliud 
in  honore  Prothomartiris  Ste- 
phani. 

In  tempore  illo  fanctus  Bern- 
war d  u  s  Epifcopus  clauflrum 
SctiMichahelis  in  ciuitate  Hil- 
de nfeCm)  infUtuit  Huic  in  epi- 
fcopatu  fuccedit  Godehardus. 

Eo  etiam  tempore  Libentius 
Hammenburgenfis  et  Bremenßs 
fuit  epifcopus. 

In  Ulis  diebus  dux  Erneftus 
in  venatione  eft  occifus. 

In  tempore  illo  Sctus  ille'Sy- 
meon  monachus  Treueris** 
erat. 

In  diebus  Ulis  tanta  fuit  mor- 
talitas  hominum,  quod  viuos  mor- 
tuos  fepelire  tedebat. 

Poft  Silueftrum  papam  fac- 
tus  eft  papa  Johannes,  poft 


1  fehlt  BrBU.  2  bMAH.  in.  8  MAH.  in.  4  H.  eren.  5  H.  rfi  ains. 
6  BbG.  an.  7  G.  eres,  U.  eren.  8  fehlt  A.  9  BbG.  berwart;  M.  bere- 
wMt,  AU.  bemhart.  10  Br.  bildenlim,  G.  hildeunni,  Bb.  hildenfem,  MU. 
Hildenrhaim,  A.  hideufhcim.  11  fehlt  MAH.  12  BbG.  godehart,  MAH.  got- 
hart  IS  fehlt  Bb.  14  Der  Satz  fehlt  bMAH.  15  GMAH.  erfl.  \%  fehU 
MAH.  17  M.  d^  iag,  A.  dem  geiKgt,  H.  dem  geiaid.  18  H.  fand  B.  19  e. 
h.  m.  fehlt  bMAH.  20  b.  van  =  MAH.  21  bMAH.  In.  22  B.  ftenien, 
MH.  Serben,  H.  liutfterben.  23  fehlt  BbGMAH.  24  MA.  betragt.  25  A.  lut. 
26  G.  en  J. 

*  HdCchr.  Georrii.     **  HdCchr.  tcntus. 


^n '  Johannas,  ^  dar  nä  ^  Ser- 
gius,  ^  dar  nA  Benedicius. 
Dere  '  Benedictus  "  wlgede 
den  koning  Hinrike  ^  tö  kei- 
fere.  De  filve  päves  Benedictus 
wigede^  den  dorn  tö  Baven- 
berg. 

De  koningRödoIf ^  van  Bur- 
gunden  fande^^  fin  rike  deme'^ 
keirere  Hinrike. 

Deme  keirere  Hinrike  was 
weder  an  deme  ftichte  '^  tö  Ba- 
venberg  ^^  fin  bröder  de  bifcop 
Brün^^  von  Oweftborg  unde 
der  keirerinnen  ^^  bröder  de  '^ 
bifcop  Diderich  van  MetzeJ^ 

Dö  wart  öc  ^^  fint  ^^  de  keifer 
Hinrich«<>  fök  «^  tö  Gröne  " 
unde  wart  *'  gebrächt  '^  tö  B  a- 
venterge.  Dö  fende  *^  he  nä 
nnes  wives  vründen  unde  ant- 
warde  en  weder  ere  niaget,  '^ 
alfö  he  fe  hadde  intvangen.  *^ 
Alfö  vorfcöt«»  de  keifer«»  Hin- 
rich  mit  göden^^  gelöven. 

In  den  tiden  was  ön  enfede- 
Iiere,  de  hörde  gröten  fcal  van 


quem  alius  Johannes,  poft  quem 
SergiuB,  poft  hunc  yero  Bene'- 
d.ictus.  Ifle Benedictus  regem 
Henri  cum  imperatorem  confe- 
crauit  et  ecciefiam  maiorem  in 
Bauenb^rghe  dedicauit 

Rodolphus  rex  Burgundie 
regnum  fuum  Imperatori  tranf- 
mifit. 

Porro  Imperatori  Henrico  in 
inftitutione  Bauenbergenfis  epi- 
fcopatns  frater  eins  Bruno  epi- 
fcopus  ciuitatis  Augufte  et  frater 
imperatricis  Tydericus  Meten- 
fis  *  epifcopus  fe  conftanter  op- 
pofuerunt. 

Ex  tunc  incepit  Imperator  in 
ciuitate  Grone  egrotare  et  inde 
Bauenberghe  deductus  efL 
Tunc  mißt  et  vocauit  parentes 
coniugis  fue  et  ficut  tnpoliutara 
eam  fufceperat,  fic  parentibus 
intactam  reftituit  virginem  et  in 
fancta  confeffione  extremum 
claufit  diem. 

In  diebus  illis  quidam  fötu« 
heremita  cxfUtit,  qui  ftrepitum 


1  fefiU  A. ;  G.  en  ander.  2  G.  J.  paues.  3  H.  vnd  darn.  4  G.  ward 
S.  paaes.  5  MA.  der,  H.  der  leib.  6  fehlt  G.  7  BrB.  heinrike  elc.  8  Gb. 
00  =  H.  9  b.  rolf,  H.  Tolf.  10  B.  du  ilyg.  11  fehlt  A.  12  M.  der  ftift, 
AH.  der  Itiftong.  13  to  B.  fehlt  M.  14  fehlt  MA.  15  G.  keiferinnc 
le  fehlt  Bb.  17  MAIL  mainz;  G.  v.  mozze  de  b.  T.  IS  fehlt  A.  \9  fehlt 
BbGMAH.  20  fehlt  BbMA.  21  A.  Du  der  k.  w.  f.  22  BrBbG  (L.)  grone, 
M.  Gmna,  A.  Gnlnavo,  H.  Grün.  23  fehlt  H.  24  MA.  praht.  25  BbO. 
fände,  MAH.  fant  26  H.  Maid  vnd  JnngUrawen ;  A.  die  frawe  wider,  M. 
in  wider  ir  mAmen.  27  MA.  enpf.  het.  28  Br.  uorfceth,  Gb.  uorfched, 
B.  (tarf.     29  Dr.  keifere.     30  B.  gudeme  etc, 

*  HdTchr.  Merensis. 
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deo  düvelen:    he '  belWör  Te  bi 
gode,  war  fe  hennen  woldeiu^ 

Te  fegeden  '    tA   deme   ddde  ^ 
des  ^   keifer^  Hinrikes.    De 
gAde  man  berwör  Te  dö ,  dat  fe 
eme  weder  ^  Tegeden,  wat  fe  dar 
irworven.^    De  düvele  vAren^ 
en  weck.  ^^    de  göde  man  bat 
vore  des  keiferes  fdle^  he  däch- 
te ^^  Ac,  wat  *^  uiifer  armen  wer- 
den folde,  dat^^  de  düvele  an 
öne  fA  ^^  gAden  manne  del  heb- 
ben  wolden.  ^    De  dAvele  quA- 
men  weder  tA  deme  ^nfedelere. 
he  *•  vrägede  fe:  *'  fe  fegeden'® 


^^^  de  milTedfit  des  keiferes 
fine  *^  gAden  '^  dat  verwegen  '^ 
folde  unde  '^  we  de  fdle  an  unfe  '^ 
gewait  nemen  weiden,  ^^  dA 
quam  de  befengede  ^^  Lauren- 
ci  US  unde  warp^nen  kelich  in'^ 
de  w4ge,  dat  deme  kelekc^^  en 
fccrf  >•  At  brach.  ^  alfA  verlöre 
we  de  fAle."    Dö  lovede  de  (^n- 


maximum  a  denionibus  audiuit, 
quos  ille  fctus  in  virtute  dei  adiu- 
rauit,  vt  Gbi  dicerent,  quid  vel- 
lent,  aut  quo  tenderent  Qui  re- 
fponderunt  „ad  exitum  Henrici 
Imperatoris  properamus/^  At  ille 
dixit  eis  „Adiuro  vos  per  virtu- 
tem  Dei,  vt  cum  reuerß  fueritis, 
renunciatis  mihi/^  At  illi  Mb- 
ierunt.  Sctus  vero  ille  hereniita 
niifericordiam  domini  pro  aninia 
imperatoris  deprecabatur,  com- 
memorans  fecum,  quantum  pec- 
catores  pro  fe  timere  debeant ,  fl 
in  viro  tam  perfecto  etiam  denio- 
nes  *  ad  licremltam  cum  reuerß 
fuilTent^  fcilVitabatur  ab  eis,  quid 
actum  eflel.  At  illi  refponderunt. 
„Cum  delii'tu  Imperatoris  bonis 
operibus  ejus  jam  preponderare 
deberent,  et  nos  animam  in  no- 
ftram  poteftatem  deberemus  ra- 
pere,  venit  adudius  ille  Lauren- 
tius  et  calicem  in  Itateram  pru- 
iCe}cit,  ita  quod  telta  de  calice 
eft  ablata.  Et  fic  dolufi(s)  aniiiia 
nobis  eft  ablata/^  Tunc  fctus  ille 


1  MA.  <lo  befwer.     2  b.  fait  wa  wilt  ir  hin.     3  II.  8i  (^rächen,  fehlt  b. 

4  Br.  doduii,   A.  zA  de   kaifz  h. ,   H.  sil    deti  k.  H.  tud;  der  Satz  fehlt  M. 

5  fehlt  Bb.  6  G.  keiferes.  7  fehU  M. ;  H.  hinwider.  8  Br.  wot  To  irwor- 
ueo;  H.  erburbcn.  9  Br.  uor.  10  A.  iren  w.,  IL  dahin.  HG.  gedachte 
=  MAU.  VI  b.  wat  rait,  M.  welich  rat,  A.  wie  ...  rat  w.  folt,  U.  wie  ful 
▼.  «.  r.  w.  13  MA.  do.  14  fehlt  MA.  15  II.  wellen.  16  B.  de.  17  M. 
A  der  uisr.  18  H.  fprachen;  A.  a  f.  m.  19  A.  daz.  20  H.  fein^.  21  G. 
godc;  fehlt  b. ;  M.  gutnt  etc.  22  M.  wider  wegen,  A.  \tt  d>  wag  für 
wegii  fölt.     23  A.  do.     24  A.  vnChi,  U.  vnfer.     25  unde  ...  ^oldtm  fehlt  M. 

26  M.   gcrOft,    A.  gefegfit,    II.  gefegcnt,    BrBb.    gefcngcdo,    G.    bofengdc. 

27  BbG.  an.  28  B.  dat  eme.  29  B.  fohcruen,  fehlt  G.,  b.  fchart,  A.  fcberh, 
M.  fchirbe,  U.  fchieb.     80  MA.  aaz  praft,  B.  ut  Tel. 

*  Hdfchr.  Lücke. 
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fedelere  gol  ^  unde  umMi  den 
ddmhörren  van  Mersborg 
delTe '  mere. 


de  '  vunden  den  filven  kelic  mit 
deme  Tcarde,^  alM  inen^  noch 
hüde  *  mach  wol  ^  fcowen.  ^ 
Defen<>  kelic  gaf  keifer^o  Hin- 
ric  \6  Hersborg  Tente  Lau- 
reniiö. 

'  Dö  wart  ^^  geftichl  dai  klA- 
fler  \6  Hafungen."  Dd  ftarf 
6g  de  gMe  fente  Hemmerdt,  ^' 
de  dar^^  ia  begravenJ^ 


In^<  dement  xxY.jAre  ^7 
van  *^  godes"  bort '^  Kdn- 
rät  van  Swäven,  des*^  her- 
togen  Hinrikes  bröder, 
quam  an  dai  rike,  de  Ixxxv. 
van  Augnftö,  unde  was  dar 
an  viftein" jär." 

De  vorflen  wären  fcre  "  we- 
der eme.  eme  halp  de  herioge 
Werner  van  Burgunden.  de^^ 


deo  pro  liberaUone  anioie 
ratoris  gratias  retulil,  c 
gefta  fuerant,  canonicis  de 
Teborch  demandauit  j 
ftatim  ad  calicem  recur 
inueneruni  Gcut  dictum  1 
fed  adhuc  hodiemo  die  he< 
tura  calicis  manifefte  de 
Hunc  autem  calicem  Imp 
Henrici^sfctoLauren 
Merfeburch  quondam  i 
lerat 

Eo  tempore   clauftnun 
f  u  n  g  h  e  inftittttum  damit  c 
Hu  m  er  in  US,  qui  ibidem 
tus  eft,  ad  deum  ex  hoc  i 
tranfiuit 

CUNRADUS. 

ÄNno  gratie  M^  xxv.  C 
radus  deSwauia  frater 
Heinrici  octogefimus  q 
ab  AuguTto  imperium  fu 
et  in  eo  xv.  annis  regnauil 


Huic  principes  contrarii 
Ted  dux  Burgundie  W« 
rus  ipli  prefidio  affuit,  qu 

MA.    Der   aiufidel  dancht  got 


1  G.  got  ßn^  gcnaden  =  MAH. 
2  M.  difer,  A.  dißr,  H.  die.     3  G.  fe,    MA.  vnd.     4  A.  m.  d^  fchai 
rchAiton,  M.  foharren.     5  MA.  man  in,  H.  man  et».     (5  MH.  da.     7 
m.;  wol/e/tft  MAH.  8  B.  feen,  II.  feben.    9  H.  Den.    10  Bb.  de  k.;  Br.  I 
1 1  MA.  du  w.  auch ;  Br.  gefticbet     1 2  M.  hanfüngen ;  A.  auch  d.  cht, 
gftftiit     13  MA.  Emerat,  H.  Herman.     14  H.  ilt  da,  A.  da  felbn  itt. 
fügt  hier  einen  längeren  Äbfehnitt  (In  deme  tegeden  iare  defes  keifecei 
rikes  ftarf  de  hertoge  benne  od^  bemard  . . .  uor  def  hilegen    crucea 
ein  fS.  den  Anhang).     16  b.  Na.     17  Br.  fehlt  jare;  M.  Ixi.  iar.     18 
i9  H.  vnfes  Herrfi.     20  GMH.  geburt;   A.  fehlt  In  ...  geburt.     21  feh 
22  M.  ▼.  iar.     23  G.  vfi  w.  d.  an  xy.  iar;  de  Ixxxv.  Tan  Aagutlo. 
▼aft.    25  M,  demi  AU.  dei« 
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lÖYede  ^  den  bircopen  *  dat ' 
grAle  ^gen,  ^  den  *  leien  *  dat 
grAte  1^  *  DA  begunde  man  ^ 
aller '  Areft  dur  gAdes  ^  willen 
de  *^  rAmifchen  koninge  kOren. 

De  kerloge  Hinric,  des  ko* 
ning  KAnrAdes  brAder,  de  was 
fAre  '^  weder  eme  unde  orle- 
gede  "  appe  dat  rike.  De  koning 
▼ordrAf  ^'  du  den  hertogen  van  ^^ 
Düdircheme  bnde.  dehertoge 
▼Ar  dA  ^^  tA  deme  koninge  van 
Ungeren  unde  d^nede  eme.  De 
fllve  koning  van  Ungeren  Tende 
deme  herlogen  H  i  n  r  I  k  e  ^^  viofch 
uppe  *^  den  difch  in  *b  deme  ftil- 
len  vrigedage  ^®  unde  umbut  eme, 
he  mAfte '®  alfA  woi  vlAfch  eten 
des  dages,'^  alfA  he  weder  flnen 
brAder  unde  ''  Hnen  hArren 
wÄre.  *'  DA  gewan  de  *^  hertoge 
Hinrfc  des '^  koninges  KAn- 
rAdes** hulde,  alfA  dat  he  Nur- 
renberg  deme  rike  lAt. 

De  koning  KAnrAd  klagede 
dA  fAre  deme"  hertogen  Wer- 
nere,  dat  he  des  rikes  gAd  hadde 
gelAten^**  dur'*  finen  köre  den 


fcopis  proprietates  et  laycis  prin- 
cipibus  alta  feoda  permifit  Ex 
tunc  autem  principes  in  tantum 
auaricie  funt  dediti,  quod  de  ce- 
tero  propter  pecuniam  folum  Ro- 
mani  Reges  Tunt  etecti. 

Dux  igitur  Henricus  frater 
Conradi  regis  forliter  ei  reflitit 
et  frequenter  bella  contra  impe- 
rium  fufcitauit.  Rex  igitur  ducem 
de  terra  Teutonie  expulit;  at 
ille  in  obfequium  regis  Vngarie 
tranfmigrauit  Idem  vero 
Rex  Vngarie  duci  Henrico  in 
pararceue  carnem  comedendaiii 
tranrmifit  fuper  menfam,  man- 
dans  ei,  quod  tutius  eo  die 
carnes  polTet  edere  quam  fra- 
trem  et  xioiiiiiium  Tuum  bellis  in- 
feftare. 

Tunc  dux  Henricus  gratiam 
Conradi  regis  obtinuit,  ita  quod 
Nfirenberch  imperiorefignauit. 

Rüx  ergo  Conradus  queru- 
lofa  voce  duci  Wernero  pro- 
didit,  quod  in  corde  fuo  fepe 
gemerit  pro  eo  quod   propttM* 


1  AH.  gelobt.  2  Br.  den  bifcop,  M.  der  pilchof,  A.  hertzog  den  kurh^n. 
8  fehU  A.  4  A.  aigen  daz  zA  de  reich  gehurt.  5  G.  vn  =  H.  6  Br.  leu  ...  len ; 
U.  fehlt  (vn)  d.  I.  d.  gr.  I.  7  IL  inau  dar.  S  fehlt  MA.  9  MA.  dez  gutes  w. 
10  AH.  den,  M.bloß  Romifch  chAnig.  11  MA.  Ader;  U.  vaa.  12  Br.  orle< 
gede;  A.  nrl.  auch  ßd^.  18  MA.  Do  Ycrbr.  der  eh.  14  M.  auz.  15  fehlt  G. 
16  b.  Aier  upp  de  gAde  vridach,  MAH.  an  d.  ftillen  Fr.  17  A.  vb^  ßnou  t. ; 
B.  vppen  d.,  b.  zA  eflpe.  18  MAH.  an.  19  BQ.  (Ulle  vridaghe,  b.  gAde 
Tridacb,  MA.  iUUen  fr.,  H.  karfreytag.  20  BbG.  mochte  =  MAH.  21  d.  t. 
fehlt  MA.  22  MAH.  vA  wider.  23  fehlt  A.  24  felUt  A.  25  fehU  A. 
26  d.  eh.  eh.  fe?iU  H.    27  MA.  den.    28  b.  ghegeaen  =  MAH.    29  MA.  vmb. 
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vorAen.  ^  de  hertoge  fprac  dö 
,,H£rre,  ich  lovede  *  den  vor- 
ften,  dat  je '  en  dal  göl  legen;  ^ 
IG  ene  lovede  ^  en  des  '  nicht, 
dal  je '  il  *  nicht  *  weder  ^^  ne 
niBmen,  "  fwenne  **  je  *•  gewel- 
dich  "  worden." 

De  koning  Kdnrdd  makede 
dö  dnen  hof  '^  unde  wan  ^®  al  dat 
weder,  dat  he  den  vorAen  gele- 
gen ^^  haddeJ®  he  wolde  öc  dat 
bircopddm  tö  Bavenberge  tö- 
vAren  **  van  des  *®  bircopes  ** 
ride  van  Ouftborg  Bränes: 
de''  was  keifer''  Hinrikes 
br6der. 

De  keifer  H  i  n  r  i  c  h  erfcän  '^ 
des  nachtes  '^  fineme  brAdere  '^ 
deme  bifcope  mit  half  '^  gefco« 
renen  barde.'^  De  bifcop  vragede 
öc'^  den  keifere,^^  warunime'* 
he  dat  wolde"  dön,  "  dat  he 
fö  **  gefcoren  ^  wÄre.  De  kei- 
fer '^  fprac  „dat  heveftü  geddn :  '^ 

1  b.  den  u.  h.  gheg.  dor  f.  k.  2  MA.  gulobt,  B.  loueden.  3  ] 
Bb.  gi,  G.  ic,  MA.  ich,  H.  ir.  4  BrB.  Icgbeu,  G.  leghc,  U.  licht,  1 
lene,  MA.  wolt  leihen.  5  MA.  gelobt.  (5  fehlt  MA,  II.  aber.  7  ] 
Bb.  gl,  G.  ie  ic,  MAH.  ir.  8  H.  in  cz.  d  fehlt  MAIL  10  G.  w.  i 
ne  neme.  IIb.  nome  in  fAlt,  MAH.  nninet.  12  Bb.  wenne,  H. 
13  BrG.  iC|  B.  gi.  14  B.  woldich,  G.  gcwoldicb;  b.  als  ir  do  gewa 
wfmt,  U.  gcwalt  gewflnend;  M.  fehlt  nach  fwen  bis  bot',  lö  BG. 
do.  16  BbG.  ghewan=r  MAH.  17  b.  gbelcint.  18  b.  h.  gbel.  19  : 
rtorfi.  20  fehlt  A.  21b.  bifcopes  bn'lnes  =  MAH.  b.  brflnen.  22  Br.  h( 
de  =  MAIL  der.  23  G.  des  keifer  =  IL  24  B.  quam  ...  vore,  IL  e 
25  MA.  eins  n.,  H.  eifi  des  n.  26  B.  quam  eme  d.  n.  vore  m.  b.  gfc 
b.  Aneme  brodere  deme  bifcope  brnne.  27  Br.  half.  28  A.  habt.  29 
GMAH.  30  B.  koning.  31  b.  wcy,  MAH.  wie.  32  b.  dor^c,  H. 
A.  törft,  M.  getorft  B3  fehlt  B.;  M.  gctdn.  34  B.  alfo.  35  MA.  beA 
86  Br.  keyfer  etc.  37  A.  $bel  getan,  M.  dv  haft  es  getan. 
*  EdCchr,  noftnu 


electionem  fuani  bona  ii 
principibus  conceffifTet  C 
refpondit:  „Domine,  princ 
promifi,  quod  eis  pro  ele 
vefira  *  bona  conferetis,  { 
autem  fidem  non  dedi,  ciii 
tenter  regnaueritis,  quin 
imperit  ad  vos  recipiatis.^ 
Tunc  rex  curiam  foHen 
inftituit,  et  omnia,  que  princ 
contulerat,  iinperio  integi 
comparauit.  Propofuit  etil 
conßlio  Brunonis  epifcopi 
gufte,  qui  germanus  Hii 
fuerat  imperatoris,  epifco] 
deflruere  Bauenburgeni 

Ouadam  igitur  nocte  üi 
cus  imperator  fratri  fuo 
noni  epifcopo  in  foinpnis  i 
mit  cum  barba  femirafa,  cui 
fcopus  ayt:  ,,Quid  hie  f 
voluiAis,  quod  cum  barba 
deretis  femirafa?'^  Cui  im| 
tor:  „Hoc  ipfe  mihi  fecifti 


f 
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dl  will  me  J)erAven  mines  gd- 
dei  ^  ande  de  hilegen,  den  ic  it 
gegeren  hebbe.**  '  Aifft  wart 
weder  brächt  '  de  bircop  finetf 
willen,  alfö  beAant  Ac  dat  bi- 
TeopdÖDi  tö  Bavenberge  an 
fiBer  dre  *  wantc  *  an  •  defTen 
dich.  De  koning  Könräd  fliehte 
dft  dn  klöfler  van  Tiner  borg 
Linnborg^  unde  begunde  aller 
Mk"  des  bircopdAines  tö  Spire. 
dat*  vullen^^  brachte  dd^^  fin 
föne  de  >*  keifer  Hinric. 

In  den  tiden  was  bircop  tö 
Himborg  unde  tö  Bremen 
l'Dwinuf.  dar  ni  Libentius. 
dar  nd  HermanCn)n8. " 

De  koning  Kdnrit  böt^«  dd  *^ 
dnen  hof  tö  '*  Minden.  ^^  dar 
wart  fIn  Tone  Hinric  tö  koninge 
lotet " 

Dar  nd  vor  de  koning  KuiirAt 
t6^*  Rdme  nnde  wart  dar '^  ge- 
wiet**  unde  "  v^ng  de  den  erze- 
bifcop*'  van  Meilan  unde  den 
van  Cremän^  unde  den  van 
Blefenze**  unde*^  vorfände" 


me  bonia  meia  fjpoliaa,  nee  fanc- 
tis,  quibus  ea  dedi,  parcere 
curas/^  Per  hanc  ergo  monitio- 
nem  epircopus  a  propofito  ftio 
deftitit,  vnde  epircopatua  Bauen* 
burgenfia  hodie  in  Tue  honore 
perftitit.  Rex  igitur  Cfinradus 
clauflruin  quoddani  de  caftro 
Tue 

Linborch*  conftruxit  et  epirco* 
patum  Spirenrem  tunc  priinum 
inftituit,  quem  poflea  filiua  Tuus 
Imperator  Henricusin  omnibus 
felieiter  conrummauiL 

In  diebus  illis  Vnwang  Ham- 
menburgenfis  et  Bremenßs  Tuit 
epireopus,  poft  quem  ftiit  L  i  b  e  n- 
rius  et  poflea  Hermannua. 

Rex  igitur  Cnonradua  cu- 
riam  follempnem  in  ciuitate  Hin- 
dcnfi  mandauit,  ibique  principos 
filium  Tuuni  in  regem  accepta- 
uerunt  Poflea  vero  idem  Cuon- 
radus  rex  Romam  adiit  et  be- 
nedictionem  a  domino  papa  n*- 
cepit.  Hie  Mediolanenfem  cepit 
archiepifcopum  et  Cremonenfem 
et  Plarentinum,  et  eos  mifit   in 


1  A.  m.  g.  ber.  2  M.  den  cz  gcbon  id;  A.  die  iVins  willn  (LihkeJ, 
3  Br.  brat.  4  MAH.  Anen  eren;  b.  mit  ere  to  b.  5  MAil.  vnts.  6  A.  bi». 
7  Bb.  lymborch,  Q.  lunborcb,  H.  linburgk,  &r.  gehanzeD  Liinbiirch,  A.  lint 
borg.  8  M.  dez  erl\en,  H.  pawen  a.  c.  9  M.  vnd.  10  Br.  wolle.  \l  fehlt  A. 
n  fehU  AH.  13  Der  Satz  In  ...  Hermannns /eAft  bMAH.  14  bMAH.  ge- 
bot. 15  fehlt  MH.;  H.  hof  do.  U\  MA.  gen.  17  A.  vinden,  H.  mttnd. 
18  Bb({.  gheloiiet  =  MA.;  H.  crwelt.  19  H.  gen.  *20  fehlt  MA.  21  A. 
gew.  ze  k.  22  Bb(S.  be  =  MAH.  er.  23  B.  bircop.  24  A.  kremen,  M. 
Chrcmen,  b.  cremmyii.  2fi  B.  blerzenze.  b.  pUrense,  M.  bUfentz,  H.  Ble* 
i'enlce,  A.  befantz.     20  b.  he.     27  b.  lande. 

*  Jidlchr,  llborch. 
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de  ^  in  *  dat  eilende ,  wante  Te 
an  '  dal  rike  geraden  hadden.  ^ 

De  keifer  Könrdi  vor  dd 
iveder  ft  td  ^  DAdiTcheme 
lande  unde  gaf  rime  ^  Tone  Hin- 
rtke^  tö  wiye  ^  des  koninges 
KnAtes  ^^  dochter  van  Dene- 
marken. 

De"  koning'«Knul"  falte" 
dö  finen  M\  an  dal  mere  unde 
fprac  16  deme  mere  ,,Dü  bift  van 
mineme  ^  rike,  du  fall  mi^"  hör- 
fam  "  rin.''  Dal  mere  fldch  ^» 
cme  ^^  an  '^  finen  '^  fcol  unde 
makede  ene  nal.  De  koning  riunl 
flp  unde  fj^rac  *'  ,,AIIer  koninge 
h^rfcap  "  de  "  ia  valfch:  **  gol 
is  h«nre  allöne.'"'*  He  falle  flne*^ 
krönen  dö  ^  uppe  ön  kr Aze  unde 
levede  feder  fdlichlike.  Dil  ia  van 
Denemarken  fanclus  Knul.  ^^ 


De  koning  Könräl^  quam'^ 
an  "  #nen  •*  pinkeflen  lö  ^ 
ütrechl"  unde  was^  dar*' 


exilium,  quia  conlra  im| 
dederunl  confilium  peruer 
Poriea  vero  Imperator  in 
toniam  rediit,  et  filio  fno 
rico  filiam  Kanuli  regia  ! 
matrimonio  copulauit 


Idem  Kanutua  rex  fo 
fnum  fuper  ripam  maria 
tum  (ic  ayt:  ^Tu  de  regr 
elfe  cognofceris ,  et  ide< 
obedire  teneris.^'  Tnnc  n 
finum  eins  irruil  et  fic  eum 
madefecit  Rex  igilur  d< 
fuo  furrexil  et  ayt:  ,,P 
omnium  regum  quafi  quedi 
ntas  elfe  cernilur;  foiui 
deus  polenler  regnare  pc 
lur/^  Tunc  coronam  fiian 
quandam  crucem  depoft 
deinceps  deo  ferviendo  f( 
vixit.  Ifle  efl,  qui  fancli 
nutus  de  Dacia  nominal 

PorroCuonradus  impei 
quadam  follempnitate  Pen 
ftesTrajectum  inferiore 


1  BbG.  fe  =  MAH.  fl.  2  BO.  an.  3  BrbA.  in.  4  G.  bloß  gl 
ti  fekli  MA.  6  H.  gen.  7  BbG.  finenie,  M.  tiue^  H.  lein.  S  fehlt 
küng  h.  9  to  w.  fehlt  bMAIF.  10  b.  knnten,  M.  cbnuten,  A.  kü 
kaenczcn.  11  M.  Den.  12  fehlt  A.  13  A.  künt,  H.  küencz.  14  B 
16  Br.  minime.  16  B.  fchalt  mceic,  17  BbG.  ghehorfam  =  MAH. 
fchot,  b.  fcbois,  MAH.  Tchoi.  19  B.  do  (loch  eme  d.  m.  20  bM 
21  BrB.  Anen,  Gb.  Den,  MAH.  die.  22  MA.  Do  fprach  der  eh.  23  J 
24  fehlt  BbGMAH.  26  i.  v.  fehU  A.  26  H.  allain  herr.  27  bMA 
28  f^hlt  GbMAH.  29  D.  in  v.  D.  f.  Kn.  fehlt  bH. ;  A.  kunt.  30  1 
81  fehlt  B.  32  BG.  in,  bH.  eA.  33  fehlt  H.  34  H.  gen.  35  A. 
36  MA.  wart.     37  fehlt  A. 

*  UdCchr.  lo|lia  {nicht  Eckard»  l'olidum). 


l^krAnel  mit  grölen  Ären,    des 
anderen  ^    dagea   vorrcöt  *    he 
Jdmerlike  '  over  ^  deme  ^  dirche 
linde  wart  lA  Sptre  be^aven. 


DU*  is  de  andere  KönrAt,^ 
de  ^fle  keifere^  van  SwAven, 
Köne  *  geboten  *^  vor  deme 
rike.  " 

Dd  vorfcdt "  öc  de  gAde  ^^ 
fnnte  ^*  Kdnegunt,  des  keifi^es 
Hinrtkeswtr.'i^ 

In^«  deme  M\  xl.  jAre^* 
van  ^*  godes  borl  ^'  Hinric 
de  dridd.e  *^  des  namen, '^ 
des*'  keiTeres  *'  KönrAdes 
fone,'^  quam  an  dat  rfke,  de 
Uxxvi.  van  Augufto,  unde 
was  dar  an  feventein  jär. 

He  vdr  \6  hani  mit  grAteme 
here*^  in  dal  lant  tö  B^ht^m.  '^' 
dar  wart  vore  deme  walde  ^*  des 


ibique  imperialibus  omamentis 
gloriofe  eoronatus  incefßt.  Al- 
tera vero  die  in  menra  inter  con- 
uiuos  lamentabiliter  obiit  atque 
ad  ciuitatem  Spirenfem  delatus 
regali  honore  Tepultus  fuit 

Hie  eft  fecundus  Conradus, 
qui  primus  de  Sweuia  impera- 
tor  exflitit  Cante)  *  autem  impe- 
riamCuonradasCiino**  vcr- 
citatus  fuit. 

Eo  tempore  Tcta  Konegun- 
dis  uxor  Henri ci  Imperatoris 
obiit 

Hrüricus  trrtius. 

Anno  Dni  M  xl  Henricus 
huins  nominis  tertius,  Conradi 
imperatoris  filios,  octogefimus 
Fextas  ab  Augulto  imperium  ob- 
tinnit  et  in  eo  annis  xvii.  vixit. 


Hie  flatim  cum  valido  exercitu 
Boemiam  petiit  et  ante  ßluam 
plurimi  de  Tuis  funt  occifi.***  Sic- 


1  BG.  ftnderefl.  2  Br.  vorfcet,  G.  ouor  Tchecl,  b.  verfchpit,  B.  ftarf, 
UXJL  rerfchiet.  8  A.  r6inlichfl.  4  MA.  ob.  ö  fehlt  B.  6  H.  Da8.  7  H. 
kftnig.  8  Br.  keiferc.  9  Br.  kone,  Bb.  cone,  G.  codo,  M.  chAu,  A.  kiine, 
H.  kono.'  10  B.  he  bei  coue.  11  B(t.  fetzen  zu  Conrat  an  deine  rike, 
b.  na  d.  r.  eonrat  gehaifTen,  MAH.  chiinrat  an  d.  r.  geh.  (=  genant  H.). 
12  Br.  uorfchet;  B.  ftarf.  1»  A.  gut  fraw.  14  feJäl  H.  15  d.  k.  H.  w. 
/«Aie  b.  =  MAH.;  ix,  fiiyi  hienach  einen  AbfchuiU  ein:  Bi  coning  conradefi 
tiden  was  h^oge  ordolf  to  fa/len  ...  magnuH  uß  ward  na  ime  h^toge  to  raf- 
fen (8.  den  Anhang),  16  b.  An.  17  M.  Ixvj  iar.  18  BbG.  na.  19  Gb.  gebort 
:=MH.;  A.  /ehli  In  ...  gehurt.  20  b.  dirde.  21  d.  n.  fehlt  bMAH. 
t^fekli  M.  23  MA.  chiinieh.  24  A.  Tun  d$  Ixxxvi.  v.  A.  25  B.  herre. 
26  in  d.  I.  to  h,  fehlt  Br.;  B.  yppe  de  vngeren.  27  Br.  walle,  H.  vor  dem 
▼orjwald. 

*  Lücke  für  ein  Wort  in  der  Handlchrijt.  **  Jfdtchr.  u'o  {ßtUt  cn'o.  ciio, 
cAno).     ***  Dieter  Sati  (Hie  ...  occilii  ilt  bei  Eekard  autgrfaUen, 
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koninges^  li^de  vele  geflagen.* 
aire  karde  he  weder. 

De  Ungeren'  vordreven  bi 
den  tiden^  eren  koning Pudere 
unde  fetten  ^  enc  in  ^  önen 
Oven.  DekoningHinric  vdrdA^ 
mit  gröteme  here  in  dat  lant  tO"* 
Ungeren  unde  brächte  weder 
an  dal  koningrike^  den  filven 
Pddere  *^  mit  grMeme  "  ar- 
beidc.  "  airo  wart  deme  ^*  r6- 
mirehen  rike  Ungeren  under- 
dÄn.  " 

NA  deme  pävefe  Johanna 
wart**  Benedictus."  nd"  Be- 
nedictÄ^*  wart  "^  Sil vefter.  dar 
na  GregArius.  Dd  de  GregA* 
rius  (Urf,  '^  dö  *^  worden  ko- 
ren "  td  Röme  drÄ  pdvefe:  *• 
dar  van  **  fcä  *^  Jedes  vele. 

fin  önfedelaere  ^^  was  *'  gehiß- 
ten Wiprecht.  de  umbdl  ko- 
ning*"*  Hinrike,  wante  he  was 
dö  «^  fin  bfchtaere »» [keifer  Hin- 
rikes]:  '^    „An  vrowe  nam  drc> 


que  renerfus  profectionero 
mißt. 

In  tempore  illo  Vngai 
gern  ftium  Petrum  a  fe 
tum  in  fornacem  retruferu 
Tunc  Henriciis  rex  cum 
citu  copiofo  Vngariam  i 
et  predictnm  Petrum  inr 
fuum  cum  multo  labore  n 

Hoc  ergo  modo  Vngari 
iecta  eft  Romano  impcrio. 

Poft  Johannem  papaiii 
eft  papa  Benedictus,  pof 
Siluefter,  poftea  Greg 
Mortuo  ergo  ifto  Gregor 
pape  Rome  funt  electi,  i 
cefTerunt  per  deuia,  vnde 
mala  plurima  funt  exorta. 

Quidam  hercmita  nomin 
pertus,  qui  regis  tunc  co 
extitit,  in  hec  verba  reg! 
dauit:  „Habuit*  vires  q 
domina  tres 


1   B.  bloß  der  I.;  A.  Iflt,  U.  leiit,  M.  volch.      2    bMAII.  orll.;  ! 
vor  dem  Walde.     3  G.  De  viigerc.     4  M.  Hei  d.  z.  verfr.  d.  v.      5 
teo  elc.     (y  BG.  an.      7  fehlt  BbGMAH.     8   H.  geii.      9   B.  rikct;   i 
fehlt  MA.      10  MA.  chSiiioh  P.      11    Br.  grodeme;   b.   groter.      12 
Der  eh.  h.  für  ...  arbaitcn.     IS  fehlt  M.     14  H.  vngerü  vndertan.     L 
fehlt  MAH.      IC   O.  bcncd.  paues.      17   Nacli   d.  p.  J.  w.  B.  nach/ 
letztes  nach  fehlt  H.,  daffir  A.  dar  nach.    18  feMt  AH.     19  b.  quam,  1 
20  A.  geftarb.      21  b.  to  R.  w.  =r  MAH.     22  Gb.  gekoren.      2.')  Bl 
p.  gekoren  (=  erchom  MA.).      24    B.  na.     25   BbG.  ghclcha  =r  Mi> 
fchach.     26  b.  enfedel  =r  MAH.     27  b.  de  w.  g.  =  M.,  B.  de  het, 
hicz,   OH,  fehlt  dv;   H.  genant.      28  BbG.  dem  k.  =  U.      29  fehlt 
30  b.  bigeter,  H.  begihter,  MA.  peihtiger.     31  Br.  keifer  hinrikca, 
kayfer  hainrich  fein  vrowen  n.,   AH.  Do  k.  h.,fein  vr.  n.,   b.  Do  k 
vrowe  n.  (-|-  zer  c.    b.). 

*  Hdfehr*  hemnor  oder  henmor  odtr  hennior. 


zz^ 


^hte  man  tA  mAle.  ^  dat  drdvalt 
^hl  '  dai  '  iB  migewis.  *  dal 
laiiA^  tdftAren*  an  godes  flat^* 

Sit  ^  m^nde  de  gAde  man  van 
den  dr£n  pAvefen. 

De  koning^  Hinrich^  nam 
d6  a  wlve  ^^  dne  vrowen  van 
Poiters,  ^i  de  Mi  Agndte.^* 
nn  brutlAcht^'  wart  td  Ingel- 
heim.^^ he  YorhAt  dat  man  jö- 
negen  *'  Tpelemanne  kl^dere 
ofte  *•  fpffe  g4ve. " 

Dar  nA  vAr  he  mit  finer  brAt 
16^'  ROme.  £n  päves  bejege- 
nede  '*  eme  \6  Lancbarden, 
de  andere  in  deme  Barden- 
berge,  *®  de  dridde  "  16 
Tnfcän. 

De  koning  quam  dA  td  ^'  Rd- 
me  *'  rnide  untratte  '^  do  drä 
ptveTe  in  deme  concilid  '^  unde 
fände  fe  ^  alle  drö  in  dat  eilende. 
He  fatte  dd  tö  pdvefe  den  '^  bi- 
fcop  SwidegÄre"  van  Baven- 


(imul  legitimes  vires.  *  quia 
vero  hec  tripartita  legitimatio 
incerta  creditur,  vt  hanc  loco 
dei  deftruas,  tibi  diftricte  man- 
datur.'^  Per  hanc  ergo  parabolam 
bonus  ille  heremita  tres  papas 
defignauit. 

Porro  rex  Henricus  vxorem 
duxit  de  Pictauia,  cui  nomen 
erat  Agnes.  Celebrauit  ergo 
nuptias  On)  ingholhdm,  ficut 
magnificentie  regali  decuit;  Ted 
ne  alicui  hiftrioni  vefUmenta  vel 
victus  daretur,  diftricte  precepit. 

Poftea  cum  fponfa  Tua  Romam 
cft  profectus,  et  vnum  papam  in 
Ytalia  obviam  habuit,  feeundum 
in  alpibus,  tertinm  vero  in 
Tufcia  comprehendit. 

Cnmque  Romam  peruenif- 
re[n]t,  hos  tres  papas  in  confilio 
generali  deftituit  et  ßne  fpe  red- 
eundi  in  exllium  mißt. 
Tunc  Swidegerum  Bauenber- 
genfem  epifcopum  papam  con- 

1  G.  ^  echte  man  to  mAle;  fehU  MAH.;  H.  drey  deich  man.   2  Br.  dreual- 

tetht,  B.  de  dreualdo  echticheit;  M.  der  driualt  »clit  waz,  A.  daz  driueltig,  II.  das 

driualt  eleich.      3  fehlt  B.     4  B.  vnre  |  roch ;   b.  zer  e.  drimS.    drimä  zer  e. 

dftt  18  Yiirecht  (lielj,     5  MH.  fol.     6  M.  zerft.  er.     7  H.  das.     8  MA.  kay- 

ter.     9  fehlt  M.     10    to  w.  fehlt  A.      11   b.  poteirs,  M.  Poters,  H.  PoUirs, 

\.  pnnt^.     12  BrBG.  agnete,  H.  angnetes,  b.  angnes,  MA.  agncs.     13  BG. 

niihleohte,  b.  bmlot,  M.  praatlaft,  H.  prautoft,  A.  hohtzeit.     14  G.  ingel- 

^m,  B.  niohelheim.     15  Br.  ieneghcn,  G.  iengeme,  b.  gegnen,  B.  neneme, 

'.  dehainen,  H.  kaine.      16  MA.  nach;  U.  vber  die  Speis   od>   klaeyder. 

:     B.  ne  ghene.     18  H.  gen.     19  B.  begighende  ete,     20  b.  bardengebirgo, 

A.  Vtrtengebirg,  M.  partenpirg,  IL  wartenperg.     21  Br.  dritthe.     22  H.  gen. 

28  M    D.  eh.  ze  R.  do  eh.      24  II.  entf.  da.     25  B.  confilio.     26  b.  fe  do. 

27  jWi  M.     28  Br.  fwideghere,  M.  Sweikem,  A.  Cwittg^,  H.  Widerger. 

'   Hdfchr,  logiOjnes. 

Sepk.  Ghron.  22 
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berge:  ^  de  wart  gehäten  ^ 
Clemens.  Van  deme  wart  de' 
koning  Hinrich  gewlet  Xö  kei- 
Tere  unde  tin  wif  iö  keirerinne. 
De  wile  de  keifer^  td  Rome 
was,  in  der  ftat  was  ^n  timmer- 
man,  de  hadde  ön  wenich^  kint. 
D6  de  Ummerman  ^  an  fime 
werke  ^  ftunt,  dal  kint  fpelede^ 
mit  den  fpanen:  ^  it  ^^  legedc  de 
fpane  ^^  an  böchftave.  ^' 
Dar  qaam  6n  pr^flere  tö  ^'  unde 
las,  dat  dat  kint  mit  den  fpanen^ 
liadde  geleget  ^^  „Dominabor  a 
mari  arque  ad  mare  :'^  dat  rpricht'^ 
„ic  werde  *^  hdrre*'  van  deme^* 
mere  wante^^  an  dat  mere.^^^®  De 
präftere  wifte  wol ,  dat  dat  kint 
pdves  **  werden  folde. "  he  fe- 
gede  it"  fime  vadere  den**  tim- 
mermanne. *^  de  vader  l^t  dat 
kint  lören.  *®  Dö  de  fcotere 
wös,  *''  he  quam  *^  in  des  kcire- 
res  hof  unde  wart  den  fcrivseren 
l^r."  Des  keiferes  föne  Hin- 
r  i  c,*®  de  feder'*  keifer'*  wart,  de 
dede  deme  fcolsere  l^des  vele '' 


ftitnit,  cui  nomen  Clemei 
didit,  a  quo  ipfe  cum  fponi 
benedictionem  imperialem 
pit.  Eo  autem  tempore,  cui 
perator  Rome  moraretur, 
dam  carpentarius  in  eadem 
täte  deguit,  qui  filium.  pa 
cnutriuit.  Cum  itaque  qo 
die  idem  carpentarius  opei 
flaret,  cui  preerat,  Gliolui 
haflulas  in  figuras  literami 
dendo  difponebat  fuit  hec 
pofitio  litterarum:  „Domina 
mari  vfquc  ad  mare/' 
Hoc  ergo  cum  quidam  fac 
adueniens  legilTet,  altoque 
intelligeret,  nuntiauit  c«i 
tario,  quod  filius  eius  papa 
rus  eflet 

Tunc  pater  filium  fuum  li 
appofuit,  et  cum  adolefceni 
tus  elTet,  in  curia  impen 
eft  alTümptus  atquc  notarm 
adiunctus.  Filius  vero  im] 
toris  Henricus,  qui  poltea 
fucceflßt,  mala  multa  cidem 


1  U.  pifcholf  von  Pabcnwcrgk  den  Pifcliolf  W.,  Q.  b.  v.  b.  den 
2  II.  genant     3  fehlt  H.     4  H.  der  k.  Ott.     5  b.  deine,  M.  clilaines. 
d.  z.  feliU  MA.     7  II.  feiner  arbait.     8  MA.  fpilent.      9  B.  fponen. 
inde,  MA.  vfi.     11  B.  fpone.      12  B.  boch(Vaucn  =  MAIL     13  MH.  d 
14  b.  gelacbt ;  M.  het  gelegt  m.  d.  Cp.  dem  waz  alfo.     15  Ob.  quit,  £ 
alfo,  M.  fpr.  in  daafcb  alfo.     16  G.  fcal  werden.    17  M.  hcrfchen.     18/e 
19  H.  Tncs,  bA.  bis.  .  20  M.  von  incr  zu  mere.     21  A.  ze  p.     22  BiA 
23  B.  fegheder,  G.  it,  b.  id.     24  BbG.  deine.      25  d.  z.  felik  MA.     ! 
lernen,  A.  ze  lernen.     27  b.  gcwois;   AH.  do  er  fcb&lor  waz  (=  war« 
M.  do   er   ein  michcler  fdiAIer   waz.      28  II.   da  k.  er.     29   A.   gar 
30  IL/ehÜ  MA.;  bainreichs  fyn  U.     81  Br.  foder.     32  Br.  keifere. 
nele  ledea,  H.  vi]  laids. 
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vmie  tpoitede  mit  eme  ^  unge- 
Ti^gellke.  * 


it  wtite  >  eme  ^  fln  herte  wol, 
wit  eme  van  deme  Tcölere  unt- 
nin » folde. 

De  keirere  fpottede  Tines  To- 
ms unde  des  Tcöteres  ®  Tpeles.  "^ 
Der  keiferinncn  ^  was  it  *  Idt: 
fe  fcalt  dar  nmme  dicke  ^^  eren 
föne. "  Deme  keifere  drömde 
tees  nacktes ,  wd  ^*  tin  föne  tu 
deme  difcke  fdte  ^^  unde  wo  ^^ 
deme  fcAtere  Hildebrande 
(alfö  was  he  hdten)  ^^  wAfTen 
tw§  hörne  **  wantc  *•  an  "  den  *® 
hemel  unde  wo  he  mit  den  hör- 
nen finen  fpne  ^^  üphöve  ^^  unde 
in  "  dat  höre  worpe.  **  Defen 
dröm  fegede  de  keifcr^^  der 
keiferinnen.  >^  de«*  düdode  *« 
^  *'  airö,  dat  de  pape  «^  pdvcs 
Werden  folde'*'  unde  eren  föne 
nn  deme  rike  ftuten  ^^  folde.  ^^ 


lefcenti  intuh't  et  ludis  et  verbis 
incompoiitis  illum  fepe  lacefliuit. 
Hec  autem  exturbatio  ludorum 
prefentium  *  filio  Imperatoris 
prefagium  fuit  futurorum.  Cor 
rtamque  eius  iam  mala  prefenfit, 
que  ab  eodcm  adolefcente  in- 
minebant  ei. 

Imperator  etiam  fuper  ludo 
filii  et  adolefcentis  iocundabatur, 
fed  imperatrix  hec  doluit  et  fi- 
lium  eius  verbis  duris  pro  eo 
fepe  increpauit  Quadam  igitur 
noete  Imperator  fompnium  vidit, 
quod  filius  eius  ad  menfam  dif- 
cumberet  et  adolefcenti  Hilde- 
brando  duo  cornua  fuccrefce- 
rent  ufque  ad  celum  et  cifdem 
cornibus  filium  i^um  deiceret  in 
lutum. 

Imperator  ergo  fompnium  con- 
iugi  fue  retulit,  et  illa  inter- 
pretationem  congniam  refpondit, 
quod  adolefcens  ille  papa  fieret 
et  filtum  eius  de  regno  extur- 
bare  debcret. 


1  H.  fein.  2  H.  unfueglichfl,  M.  vngvfilchlichen ,  B.  vnglienochlike, 
^<  TnTochlikc,  b.  yngcuochligc.  3  H.  Tagt,  MA.  ante.  4  fehU  MA.  5  A. 
«tf  ftan,  M.  auf  er(ten,  G.  fchcn.  6  Br.  kcireres.  7  b.  ir  fp.,  AH.  fpil. 
^B.  kmferinnc  etc.  %  fehU  II.  10  H.  of^.  11  b.  e.  f.  d.,  MA.  d.  den  f. 
^2  G.  we,  b.  wey,  MAIL  wie.  18  M.  foezzo,  H.  fefs,  A.  was  gefenen. 
U  H.  genant  h. ;  M.  wan  alfo  w.  er  geh.  ;/«/i2/  A.,  B.  het  he.  15  b.  twe 
^<  wofTen;  M.  h6nicr  auf  dem  haiipt  auf.  IG  bA.  bis,  MH.  vntz.  17  A.  in. 
18  M.  dem.  19  Br.  funen.  20  H.  hAbe.  21  BbG.  cnein,  MA.  in  in. 
22  B.  worpe  (=  b.  worpcn)  ene  in  d.  h.  wurf  in  d.  h.  23  Br.  keifere; 
b.  he.  24  B.  keiferinno  etc,  25  b.  Si.  2G  G.  fcbed,  b.  befcheit,  MAG.  bc- 
febied;  B.  feghcdc.  27  BG.  eme,  MAH.  inii  b.  den  droim.  28  B.  pape  fco- 
lere,  MA.  fohiUer  pabi\.     29  MA.  folt  wMen.     30  MA.  werfen.     31  fehUBh, 

*  Hdfchr.  pntm. 

22* 
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De  keirere  I6i  ^  den '  papen  ^  vän 
unde  Idt  ene  tO  Hamerft^n  an^ 
enen^  lorn  werpen:® 
he  wände  dat  he  godes  willen 
Wederwenden '  mochte. 


De  keirerine  vorwöl  ®  dicke  ^ 
deme  ^^  keifere,  dat  he  dur  dro- 
me  "  an  öme  "  fc6i©re  f6  kranc- 
like  *•  däde.  ^*  Over  6n  jÄr  dar 
nd  1^  het  ^^  de  keifer  den  fcötere 
Tedic  läten.  ^^  he  wart  monic.  ^^ 
he  ^*  vor  mit  fime  abbete  td  *^ 
Röme  unde  wart  td  hove  W 
unde  wart  tö  jungefte'^  pdves 
lange  dar  na.  ** 

Nä  deme  pävefe  demente'^ 
wart  Damafius:"  de  *^  was  pa- 
triarche*®tü  Achil^iä,*^Poppe 
geböten.*®  Dar  nd*^  wart  pä- 
ves^^  bifcop  Brön^*  van  TuP* 
unde  wart  Ldö  gebeten.'^ 
de  ^  was  en  hilicb  man.  Eme  ^^ 


Tunc  Imperator  predictum  eleri- 
cum  comprehendit  et  in  caftro 
Hamerften  in  carcerem  pre- 
cepit  deici,  credens  quod  ordi- 
nationf  dei  polTet  obuiari.  Scrip* 
tum  namque  eft:  „Non  eft  Tapien- 
tia,  non  eft  prudentia,  non  eft  con- 
filium  contra  dominum.'^  Cum- 
que  imperatrix  biiperatori  fepe 
obiiceret,  quod  honoris  fui  ob- 
litus  propter  vana  fompnia  fco- 
larem  captiuafTet,  anno  complelo, 
imperatore  iubente,  abfolutus  eil 
et  monachus  f actus  eft,  cum  ab- 
bate  fuo  Romam  adiit  et  in  cu- 
ria Omnibus  dilectus,  polt  multa 
tempora  tandem  in  papam  fub- 
limatus  fuit 

Poft  dementem  papam  Da^ 
mafuSy  qui  patriarcha  Aqui- 
legie  fuerat  et  Popo  nomina- 
batur,  ei  fucceflit.  Poft  hunc 
factus  eft  papa  Bruno  «pifcopus 
de  Tal,  qui  Leo  fuit  nomina- 
tus.  Hie  etiam  erat  homo  per- 
fectus  et  fanctus.    Ifti  quadam 


1  A.  hicz.  2  felUt  B.  3  M.  in.  4  BbMAH.  in.  •  5  Bb.  den.  6  fehlt  M. 
7  A.  wid^crden,  H.  wennden,  M.  erwenden.  8  H.  jn  vnderweift.  9  H. 
offt.  10  AH.  den.  11  MA.  einen  tr.  12  BrB.  eme,  Gb.  eneme  =-MH.; 
A.  de.  13  A.  fchemlichen,  M.  rchsemlichen,  H.  pofleicben.  14  B.  fo  or.  an 
eme  fc.  dede.  15  dar  ua  fehlt  bMAH.  16  MA.  lie.  17  fehlt  MA.  18  bH. 
ein  m.  19  bMAH.  vnde.  20  H.  gen.  21  Bb.  left,  II.  lozzt.  22  L  d.  na 
fehlt  bMAH;  MAH.  fitzen  hinzu  Diz  (=  Das  H.)  ift  der  fibente  Gregoriiit,  der 
aller  Srft  wider  dos  keifers  willen  pÄbeft  wart.  Et  tet  ouoh  den  keifer  Hein- 
rich ze  panne  (=  in  den  p.  H.).  23  A.  clemetine.  24  BrBGA.  damaAiis; 
G.  d.  panes  =  MA.  25  Q.  he.  26  Bb.  en,  G.  er.  27  BQ.  ageleia,  b.  age- 
legia,  A.  agaloya,  H.  Agley,  M.  aglay.  28  B.  vfi  het  29  A.  Dar.  30  fekä 
MA.  31  H.  der  p.  br.  Pabdt;  Gb.  de  bifcop  bran.  32  A.  tAll,  b.  toi; 
Br.  troul.     33  b.  genant,  H.  genant  Leo.     34  M.  vü.     35  M.  Dem;  b.  in. 
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drömede  ines  nachtes,  wo  ^ 
eme  fente  Pdter  vif  kelike  ^ 
gäre  tö  Rdme  vor'  flme  altare. 
he  was  öc  vif  jdr  päves.  Defe 
pAvea  herebergede^  önen  ma- 
felitaditigen  ^  man^  ^nes  nach-* 
tea.  den  ^  legede  he  ^  an  ^  fin 
bede  mit  gröten  ^^  vlite. 
Des  morgenea,  dö  he  tö  deme  ^^ 
bedde  quam,  he  ene  uant  des 
mannes  nicht  he  ^*  was  vrd, 
dal^»  he  Criftum  ßlven  ^  'ge- 
hereberget^^  hadde. 
Defe  pAves  L6ö^^  makede  fente 
Gregörius  ^^  fanc  ^^  unde  fen- 
te ^'  GorgAniua  *^  unde  fente  ^^ 
Cyriacua.*'  he  quam  öc  tö'^ 
DA difcheme  lande ^  unde  had- 
de ^  ön  conciiium  ^^  tö  Me- 
gense:  dar  was  de  *^  keifer 
Hinric 

In  den  tlden  blanden  *^  de 
Ungeren  '^  eren  koning  Pö- 
tere  '^  unde  fatten  fic  ^^  weder 
dat  rtke.  Den  wederftunt  de  ^^ 
bifcop  Gevehart  van  Rege- 
neCa!)borg:  de  was  deCs)  kei- 
ferea  viddere.  ^' 


nocte  fompniauit,  quod  Ronie 
elTet,  et  beatus  Petrus  coram 
altari  fuo  qainque  calices  ei  tri- 
bueret,  defignans  ei  quod  quin- 
que  annis  deberet  elTe  papa.  Hie 
quadam  nocte  horridum  quen- 
dam  leprofum  hofpitio  fufcepit 
et  diligenti  cura  in  flratu  fuo  euin 
collocauit,  Mane  itaque  cum  viß- 
tationis  gratia  ad  lectum  acce- 
deret  leprofumque  illum  non 
reperilTet,  letus  factus,  quod 
ipfum  Chrifluin  hofpicio  recipere 
meruilTet.  Ifte  papa  Leo  cantum 
de  beato  Gregorio  et  de  fancto 
Gorgonio  et  de  fancto  Cy- 
riaco  compofuit  Hie  conßlium 
in  Haguntia  eelebrauit,  vbi 
H  e  n  r  i  c  u  s  Imperator  prefens 
affuiL 

Temporibus  illis  Vngari  regem 
fuumPetrum  exoculauerunt  et 
imperio  fe  oppoftierunt. 
Quibus  Gheuehardus  Ratifpo- 
nenfis  epicopus  reflitit,  qui  Im- 
peratoris  patruus  fuit. 


l  O.  wo,  MAH.  wie.  2  b.  keilgc.  3  M.  von.  4  H.  beherbergt.  5  Br. 
nuifemigtigeii ;  b.  malaten,  U.  aalTeczigen,  M.  menfehen  der  waz  ansfetzig. 
e/ehU  BbG.,  MAH.  raenfohen.  7  B.  vndc,  MA.  vnd.  8  H.  er,  M.  enc. 
9  faH.  in.  10  B.  groteme  etc.  11  MA.  ßnem.  12  M.  vnd.  13  H.  wag. 
14  BG.  Älue,  fefUi  bH.  15  H.  beherbergt,  M.  geherwcgt.  16  fehU  A. 
17  Gb.  gregorii,  MAH.  Gregorien.  18  A.  gefang,  H.  gefankh;  M.  fanch 
die  byftori.  19.  MA.  von  fant  20  G.  gorgonie,  bH.  gorgonien;  M.  Geo- 
rien,  A.  j6rgen.  21  M.  von  fant.  22  BbH.  Ciriakes.  23  H.  in.  24  MxV. 
landen.  25  H.  Macht.  26  Bb.  conAlium.  27  fehlt  A.  28  MA.  planten, 
H.  prannten.  29  G.  vngere.  30  M.  pctem.  31  b.  fleh  Äyg.  32  fehlt  MA. 
33  Br,  uiddere;  b.  ome.    Sieh  8,  344,  /S» 
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De  keirere  ^  vor  dar  nd  '  mit 
gröteme  here  '  in  dat  lant  iö  ^ 
Ungeren  unde  vorde  den  pdves 
Ldönem  ^  mit  eme.  De  Un- 
gar e^  hadden  dat  lant  vorbrant 
unde  vorheret  filve,  ^  dat  de 
keirere  ^  an  ^  deme  lande  nicht 
bliven  ne  mochte.  De  keifer  vor 
dö  ^^  weder  unde  quam  ^^  mit 
deme  pävefe  ^*  tö  Re genes- 
borg. ^' 

De  filve  päves  höf^^  dar  üp 
fente  Wulfgangen  ^^  unde 
vant  ^^  dar  "  dat  ^^  hUicIidöm 
AmteDionifij.^^  De  pAves  unde 
de  keifere  wdren  de  *^  Winachte 
to  Wormeze"  beide.".  De" 
bifcop  van  Hegenze  fanc  '^ 
de  "  örflen  miffen,  fin  fubdia- 
ken  fanc  "  de  lectien,  '^  de  he  " 
lefen  folde,  der  höchtft "  tö  ^ren. 

Dem  pdvefe  was  dat  ^^  torn  unde 
verbot  enie  dat  fingent:^^  de  pape 
ene  wolde  des  nicht  laten.  dd 
he  de  lectien^^  hadde  gefun- 
gen,  de  paves  fände"  nd  eme 
unde  untgradede  "  ene.  Deme 
bifcope  was  dat  ^*   lel  ^^  unde 


Poltea  Imperator  terram  Vn- 
gariam  cum  exercitu  magno 
adiit  et  Leonem  papam  iUuc 
fecum  adduxit  Porro  Vngari 
terram  propriam  incendiis  et 
depredationibus  deuaftauerunt, 
ita  quod  Imperator  et  sui  illuc 
fubfiftere  non  valebant  Tunc 
Imperator  cum  apoftolico  reuer- 
fus  eft  in  ciuitatem  Ratifpo- 
nam. 

Ibi  papa  fötum  Woifgangum 
tranflulit  et  reliquias  fati  Dyo- 
nlfii  invenit  ibidem. 
Papa  tunc  et  Imperator  vfqae 
Wormatiam  proceiTerunl,  ibi- 
q^e  fctam  natiuitatem  domini  fi- 
mul  celebrauerunt.  Epircopus 
Maguntinus  primam  llllc  mlBam 
celebrauit,  et  fubdyadonus  elas 
lectionem,  quam  in  milTa  legere 
debuit,  ad-honorandum  feftiiii- 
tatem  cantauit.  Super  quo  in- 
dignatus  papa  Ipfüm  cantare 
prohibuit,  fed  ille  preceptum 
apoftolicum  paruipendens  lectio- 
nem cantando  perfecit  Lecta 
igitur  lectione,  papa  lllum  ad  fe 
vocauit   et  gradatum    depofuit; 


1  Br.  keifere.  2  BrG.  do  na.  3  B.  herre.  4  H.  gen.  5  Br.  leone, 
BGMAH.  IconeiD,  b.  leo.  6  B.  vngeren.  7  B.  liluen.  8  A.  k&ng.  9  bMAH. 
in.  10  A.  h^-  fehlt  BbGMH.  11  u.  g.  fehlt  b.  12  m.  d.  p.  fehü  A. 
13  to  Befehlt  b.  14  A.  erhub.  15  Br.  wlhagene,  BbG.  wolfgangen  {dar- 
unter gangolfe),  MAH.  wolfgangen.  16  fehlt  MA.  17  fehlt  A.  18  fehlt  A. 
19  A.  f.  d.  h.  20  A.  da  ze.  21  A.  werms,  H.  Bunnencs.  22  fehlt  MAU. 
23  A.  vnd  der.  24  B.  de  f.  25  M.  An.  26  M.  las,  fehlt  A.  27  bM. 
letzen,  H.  leczt,  A.  letten.  28  fehlt  Br.  29  b.  deme  bogezide.  30  fehlt  H. 
31  M.  f.  oder  Icfen.  32  H.  fang.  33  G.  vntgradede,  B.  vntgraderede ,  b. 
intgradeirde,  M.  engaubet,  A.  enteerbet,  II.  entfaczt  jnn.  34  fehlt  H.   85  Br.  leit 
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fiode  ^  td  deme  pävefe  unde 
bat  ene,  *  datbe  eme  '  fin  ^ 
dtasre  weder  gAve.  des  ne  wolde 
de  päves  nicht  ddn.  De  bircop 
fwlgede  ^  do  ftille,  wente  ®  he 
de  prefAcien  ^  Tpreken  ^  foldc. 
dö  fat  he  uppe  nnen  ^  ftöl.  De 
fiwes  Idt  ^^  ene  vrägen,  war 
unine  he  nicht  ene  ^^  funge.  ^' 
De  bifoop  fprac 

^defe  ^^  roifTe  ene  wirt  nimber 
yuUen  brächt,  roe  ene  ^  werde  ^^ 
weder  min  döni^re/^  ^^ 

De  pAvea  fende  ^^  dö  deme  bi- 
fcope  weder  gegerewet  ^^  flnen 


19 


Dar  nA  ^  vor  de  pives  *^  we- 
der td  "  Röme  "  unde  vor  »* 
milgrMeme  here^^  td'^  Pulle 
weder  de  van  Normandie,  '^ 
de'^fic  dealandestöCecilien^^ 
.Hilde  td  Pulle '^  underwunden^^ 
hadden, ''  alfö  fe  noch  hebbet  ^' 
De  pAvea  unde  de  fine  ^  worden 


quod  videns  epircopus  molelte 
accepit  et  ut  ei  minifter  Tuus  re- 
fUtueCre)tur  a  papa  fimpliciter 
petiit.  Sed  hoc  facere  in  pre- 
Tenti  papa  conftans  negauit.  Tunc 
epircopus  ille  obmutult.  Sed  cum 
prefationem  cantare  deberet, 
Tuper  fedem  fuam  fe  depofuit,  et 
papa,  quare  prefationem  non 
cantaret,  interrogauit  Cui  epi- 
fcopus  refpondit  „Ifta  miffa  nun- 
quam  perficietur^  nifi  miniflür 
meus  mihi  reftituatur/^ 

Tunc  papa  fubdyaconum  illum 
epifcopo  reilitutum  et  prepara- 
tum  *  remifit 

Poflea  papa  Romam  eft  re- 
uerfus  et  cum  valido  exercitu 
profectus  eft  contra  illos  de  N  o  r- 
mannia,  qui  regnum  Cecilie  et 
Appulie  fibi  vfurpabant 


Papa  ergo  cum  fuis  fugam  iniit  et 


1  M.  gie.  2  n.  b.  cne/eAft  MA.  3  H.  in,  fehlt  A,  4  Br.  he  Arne  d. 
5  b.  fweicb,  MAH.  (Vaich.  6  A.  bif,  If.  wann,  M.  vnd  do,  b.  do.  7  bMA. 
prefaoioni  U.  prifaczen.  8  b.  fingen.  9  b.  fime,  A.  finem.  10  M.  hiez, 
A.  liez  er.  HB.  Dicht  nc,  G.  nlne,  b.  ncU  vort  in.  12  M.  fingen  weit 
13  H.  Dy.  14  Br.  me  ene,  G.  mc  ne,  B.  mine,  b.  mir  in,  AU.  mir,  M.  mit. 
15  MAH.  w.  danne.  16  MA.  m.  fubdyacen  wider;  H.  fefiU  wider.  17  B. 
r«Dde.  18  B.  weder  ghegberwet  deme  b.  f.  f.,  H.  wider  dem  p.  f.  19  MA. 
die  nar  wider  gega^bet ;  gegorbet  feJiU  H. ,  A.  dafür  ze  rom  ff,  Anm.  23). 
20  na  fehlt  Br.;  A.  vnd.  21  de  p.  fehlt  A.  22  H.  gen.  23  w.  ze  R. 
fehlt  A.  (C.  Anm,  /9),  24  u.  für  feMt  A.  (C,  Anm,  20).  25  B.  herre.  26  MA. 
gen,  A.  wid^  ze.  27  M.  w.  die  Normanne;  A,  fehlt  w.  d.  v.  N.  28  H.  der. 
29  Br.  cilien,  B.  fcicilie,  Gb.  rycilie,  M.  Sycili ,  H.  Sicilie;  A,  fehlt  die 
f.  ...  Pulle.  30  u.  to  p.  fehlt  Br.  hier,  31  B.  vnder  wunnen.  32  fehlt  Br., 
dafür  ufi  to  pulle.     33  b.  haynt,  MAH.  habent.     34  B.  vnde  fin  volch. 

*  EdCchr,  ppatö. 
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vluchtig.  Dar  nA  flarf  de  pftves  ^ 
Tcire.  Nä  deme '  wart  de  bi- 
fcop  van  fichrtede'  pAves,  de 
was  geh^ten^  Gevehart:  dö^ 
wart  he  Victor  genomet  • 

In  den  tiden'was  bifcop  ib 
Hamborg  unde  \6  Bremen 
Alebrandus.  "^ 

In  den  tiden  orlogede®  de 
bertoge  KönrAt  mitten  Unge- 
ren  weder  den'  keirer  Hin- 
rike.  ^®  de  filve  hertoge  "  wart 
Yordreven  dur  flne  untrüwe.  ^' 
Dö  wart  de  gevangen  de^'  bi- 
fcop Gevehart  van  Regens- 
borg, de  ^^  was  des  keireres 
viddere:  **  de*'  was  de  weder 
dat  rike. 

In  den  tiden  darf  *^  der  vor- 
ften  vele.  **  It  wart  6c  gröt 
hunger  unde  anderes  l^des  ^^ 
vele.  De  heidenen*®  Wenede*^ 
fldch  **  6c  der  kerltenen  vele. 
Deme  "  keifere  Hinrlke  ^* 
wart**  hir**  umme  16de:*^  he 
gaf  allet  dat  weder,  *^  dat  he  ie- 
manne  '^  genomen  hadde.  He 
makede  öc  Iinen  Tone  den  jungen 


non  multo  poft  hoc  ex  hoc 
feliciter  ad  Chrinum  migr 
Huic  Gheueardus  de  EI 
epifcopus    fucceflit    et 
Victor  accepit. 

Eo  tempore  Alabr^ 
HammenborgenTis  et 
menfis  fuit  epircopus. 

Eodem  tempore  Dax  ( 
radus  Henricum  impei 
cum  Vngariis  debellare 
qui  tandem  propter  pc 
fuam  de  terra  eiectus  e 
Tunc  etiam  Gheuehard 
tirponenfis  epircopus  et  i 
toris  patruus  captiuata 
quod  contra  imperium  fei 

In  tempore  illo  multitad 
cipum  obiit,  Ted  et  peftil 
fames  totam  terram  o 
Eodem  tempore  etiam 
chriltiani  a  Slauis  funt  < 
Hiis  ergo  maus  in  terra  < 
fcentibus  territus  imperat 
nia  ablata  reflituit 

et  filium  fuum  iuuenem 


1  Gb.  de  felue  p.  =  MAIJ.  2  GH.  Dar  na.  3  BrBb.  ech(tede, 
tede,  H.  E^chrtet,  M.  Eyftett  A.  ernftet  4  H.  genant;  B.  het  i 
w.  do.  6  Br.  genomet,  Bb.  gbenomet,  G.  ghenjVmet,  MU.  genant 
haiflen.  7  In  d.  t  ...  Alebrandus  fehit  bMAH.  8  H.  kriegt  9 
10  Br.  heirikc.     11  MA.  kayfer.     12  M.  Wirtinne.     13  fehlt  A.     U 

15  Br.  uiddere,  B.  vedderei  G.  nendere,  MA.  veter,  II.  Potter  (dar&l 

16  b.  he,  B.  vnde,  M.  vii.     17  H.  ftarbii.     18  A.  wil.     19  H.  leiden 
heydene.     21  BrG.  wencde,  B.  wende,  fehlt  bH. ;  MA.  fehlt  der  l 
h.  ...   vil.      22    H.  erfluegon,   Br.   floch.      23  fehlt  A.      24   Br. 
25  H.  was.     26    A.  dar.      27    H.  laid  Tmb   lein   her.      28    d.  w.  J 
H.  da  w.     29  b.  ey manne,  H.  ye,  MA.  im. 
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Hinrlke  tö  koningfe  '  unde  be- 
▼al  '  ene  '  deme  pAvefe  unde 
allen  ^  vorften. 

Dar  nA  Torfchet  ^  de  ^  kei- 
Tere^  Hinric  mit  gddeme löven.^ 
Stn  warten  döl  tö  GAflAre  be- 
^aven  unde  £n  ddl  tö  Spire. 

De  keiferinne  Agnes  bewa- 
rede  wol '  dat  rike  mit  ereme 
Jangen  föne,  deme  ^^  koning  ^^ 
Hinrlke.  De  bifcop  Anne  van 
Kolne  nam  ere  dat  kint  mit 
der  vorften  räde  unde  vorwir- 
den  ^'  de  vrowen  van  ^'  deme 
rike.  Dar  van  tci  ^^  vele  l^des. 
De  klöftere  worden  tövört,  ^^  de 
papheit  *'  vordrucket  ^^  It  ene 
konde  öc  nöman  negön  ^^  recht 
vinden. 

In  den  tiden  de  koning  E de- 
wart *^  van  Engelaut  den  '^ 
woMe  fln  fwager  vorrdden :  de 
fat  £nes  dages  bl  deme  koninge 
tö*^  deme''  dirche.  de''  koning 
fculdegede  '*  ene  dere  '*  vor- 
rdtniffe.  de  fwager  nam  dat  bröt 


ricum  regem  principibus  deiig- 
nauit,  quem  domino  pape  et  prin- 
cipibus ad  culmen  imperii  edu- 
candum  tradidit,  et  ipfe  poftea  in 
bona  confeflTione  de  hoc  feculo 
tranßuit,  cuius  pars  GoTlarie  eft 
Tepulta,  reliqua  vero  pars  in 
Spira. 

Imperatrix  autem  Agnes  cum 
filio  Tue  iuuene  rege  Henrico 
imperium  gubernare  cepit  more 
marculino.  Anno*  igitur  Co- 
lonienfis  epifcopus  Regulum  de 
confilio  principum  de  prerentia 
eius  abflulit  et  eam  ab  imperio 
ceiTare  cocgit.  Propter  hoc  ergo 
multa  mala  Tunt  exorta,  ecclefia- 
rum  videlicet  defiructiones,  de- 
uotorum  oppreflio,  nee  erat  in 
tempore  illo,  qui  iufticiam  uel 
iudicium  polTet  confequi  iuftum. 

In  tempore  illo  Edel  war  dum 
regem  Anglie  quidam  gener  Tuns 
tradere  cogitabat,  cumque  die 
quadam  in  mcnfa  iuxta  regem 
difcumberet,  placuit  regi  ut 
eum  **  traditione  **♦  conueni- 
ret  t    At  ille  fumpto  in  manu 


1  MA.  kayfer;  A.  ze  k.  d.  i.  H.  2  MAU.  cnpfalch.  3  fehlt  Br. 
4  B.  alle  den,  b.  al  den.  5  Br.  uorfchet)  Gb.  uorrched,  MAH.  verfchiet, 
B.  rtarf.  6  fehh  AH.  7  Br.  keifcre.  8  G.  gelouen,  MA.  gelaubcn,  H. 
]ob.  9  A.  da  woL  10  fehk  B.  11  MX.  kayfer.  12  B.  fe  vorwifeden ; 
H.  weift.  13  H.  ab  von.  14  BbG.  gefcba,  MAH.  gefchaob.  15  H.  ze- 
ftort,  b.  verftoir.  16  A.  pfaffen;  b.  de  papbeit  wart.  17  A.  v^darbt. 
1%  fehlt  Br.;  B.  nen,  G.  nein,  b.  geyn,  H.  kain,  MA.  debain.  19 -M.  ette- 
warob.  20  H.  der  w.  flnen,  MA.  fehlt  der  wolt.  21  MA.  ab,  H.  an. 
22  fehlt  A.    23  MA.  vfi.    24  B.  gaf  eme  fcbult  vme.    25  fehlt  Br. ;  b.  dat,  B.  de. 

•  Bdfchr.  Anna.  **  HdCchr,  cum.  •**  IldCehr.  traditiöe  {nicht  Eckard'B 
traditore).    f  conrinceretV 
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in  de  hant  ^  unde  Tprac  ^got 
de '  Ule  ine  in  '  deflTen  ^  be- 
ten erworgen,  of  ic  Tculdich  (W 
He  nam  dat  bröt  in  den  munt 
unde  irworgede  ^  aM  tö  hant. 
Airo  wrac  got  de  gröten  un- 
trflwe. ' 


In  ^  deme  H.  lyij.  jdre  van^ 
godes  bort  ^^  Hinric  ^^  de 
vdrde  des  "  namen,  "  des" 
kejferea  ^^  Hinrikes  Tone, 
quam  an  dat  rike,  de  ^^ 
Ixxxvij.  van  ^^  AuguTtö 
unde  was  dar  an  vörtich 
unde  negen^^  jdr. 

Sin  mdder  de  keiferinne  Ag- 
nes ^®  wart  dd  hertoginne  tö 
Beieren.  *° 

In  den  tiden  vdren  de^^  Saf- 
fen  in  dat  lant^'  td  Lds'^  unde 
wunnen  dat  tö  deine  rike  mit 
maniges  mannes  dode. 

De  pÄves  Victor  was  an  ** 
DAdircheme  lande  unde  vor- 
fönde  de  vorften,  fwar  ^^  fö  ***  he 
mochte,  unde  vor  weder  tö  ^^ 

1    A.  h.  fein.     2  fehU  MA.     3 


panis  morrdlo  „(deus,  inqnil 
ruffocari  permittat,  fi  *  in 
ditione^de  qua  dicis,teneor  n 
At  ille  in  os  Tumpto  pane,  f 
fuffbcatus  decidit,  fic  quod  ] 
traditionem  eius  petita  vin 
manifeftauit 

Henkicus. 
Anno  domini  M^  lyii^  H 
ricus  huius   nominis   qua 

Henrici  imperatoris  filius, 
Auguflo  octogefimus  vii"*  ad 
perium  eft  alTumptus  et  regi 
annis  xux. 

Mater  eius  Agnes  imperi 
ducilTa  in  Bawaria  eft  tunc  f 

In  tempore  jllo  Saxone 
terra  L  u  f z  **  venerunt  valic 
mortibus  multorum  imperio 
eam  mercati. 

Porro  Victor  papa  tei 
Teutonic  adiit  ♦**  et  princ 
illic  diflidentes  quantum  pc 
reconciliauit.t  poftea  Roman 

bMAH.   an.     4   M.  dem.     5   G. 


gbede;  MA.  erworgt  fich.  6  fehlt  MAIL  7  G.  fi'ujt  hier  < 
Saiz  ein:  Bi  keifer  heinrikefl  tiden  ...  de  h^fchap  (f.  den  Anhang) \ 
laßen  hier  Heinrich  IV,  u,  V,  au»;  B.  fehlen  bald  darauf  auch  2  Bl 
8  b.  Na.  9  B.  na.  10  Gb.  gebort,  U.  gepurd.  U  Br.  Ueinric  1: 
de  uerdes  n.  13  G.  deafea  n. ,  H.  dicz  n.;  fehlt  b.  14  b.  de.  15  i 
keifer.  16  fehlt  B.  17  b.  na.  18  G.  negene  vü  uertich,  H.  Newn 
▼ierczigk.  \^  fehlt  b.  20  G,  ff  igt  hier  einen  Satz  ein:  Bi  fmen  tiden 
fegeden  .  .  .  aner  xpeil  (/.  den  Anhang),  21  G.  oc  dv.  22  in  d.  L 
B.  28  Br.  lus,  L.  Laß,  BbG.  lußz.  24  bll.  z&.  26  B.  wor,  b.  wa 
wie.     26  G.  dat, /eAI^  bU.     27  H.  gen. 

•  HdCchr.  fed.     ••   HdCchr,  luß.     ***  Hdtchr.  addiit.     f   BdCchr, 
conAIiaait. 
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Röme  unde  ftarf.  Nä  eme  wart 
pAves^  Benedictufl.  ^  Ni  eme 
wart  '  NicoUus.  Dar  nä  wart 
6n  ftrit  td  Röme  under  ^  dem^ 
bifcope  van  Lukke  Görard e^ 
aode  den  ^  bifcope  van  P ar- 
me. ^  de  flrit  wart  gefceden 
van  den  ^  bifcope  Annen  van 
Kolne,  ^^  dat  de  bifcop  van 
Lacke  ^^  pdves  wart  unde  wart 
Alexander  geböten. 

In  den  tiden  wart  gemarteret 
de  bifcop  Köne  ^^  van  Tröre 
van  dme  graeven  Dideric  ^' 
Dur  den  bifcop  döt  '^  got  vele 
tökene.  ^^ 

De  bifcop  Sivert  ^®  van  He- 
ge nze  unde^^  de  bifcop  van 
Bavenberg  '^  unde  de  bifcop 
van  Utrecht,  ^^  de  vören  mit 
gröteme  Volke *^  lö  **  Jerufa- 
löm  unde  vullenqudmen  '^  mit 
gröteme  arbeide. 

An  ''  den  tiden  de  hertoge  ^^ 
Willehelm  van  Normandie 
bedwanc  Engelaut  unde  wart 
dar  '^  luHiing:  he  vordref  de 
bifcope  unde  de  hertogen  alle. 


reuerfus  et  obüt,  et  in  locum 
eius  Benedict  US  eft  conflitutus. 
Pofl  Benedictum  Nico  laus  fuit. 
Poflea  uero  Rome  inter  Ger- 
hardum  epifcopum  de  Lukka^ 
et  epifcopum  de  Parma ^^  pa- 
patum  obtinuit  et  deinceps  Ale- 
xander nominatus  fuit 


In  tempore  illo  Treuerenfis 
epifcopus  a  quodam  comite Fre- 
de rico  martirio  occiditur^  pro- 
pter  cuius  merita  multa  mira- 
cula  operatur  deus. 

In  diübus  illis  Sifridus  Ho- 
guntinus  epifcopus  et  Hamm  e  n- 
burgenfis***etTrajectenfis 
cum  multo  populo  magnis  labo- 
ribus  Jerofolymam  perue- 
nerunt. 

Eodem  Oempore)  Wilhel- 
mus  dux  de  Normannia  Ang- 
liam  optinuit  et  rex  ipforum  ibi- 
dem creatus  fuit  ftatimque  epi- 
fcopos  et  barones  de  terra  eiecit, 


1  fehlt  b.  2  O.  B.  p.  3  Gb.  Na  benedicto  nicolaos  =  H.  fehlt  B. 
4  b.  tufchen,  H.  zwifchen.  5  fehlt  B.  6  B.  gbcrardc  v.  luoke ,  G.  lukcke, 
b.  Ifttcbe,  EL  luk,  L.  kukka.  7  Br.  den,  BbG*  deme.  3  L.  Panna!  9  Br.  den,  BG. 
deme,  fehlt  b.  10  b.  collin.  1 1  BrH.  lacke,  BQ.  lakke,  b.  lutge,  L.  kukka. 
12  BbGU.  cono.  13  B.  Tbiderike,  L.  Frederico.  14  Br.  dot,  G.  dvd,  B. 
deit,  b.  dedo,  H.  tet.  15  BbG.  tekene  vcIe,  H.  saichun  vil.  16  b.  Auart, 
G.  äivrid,  H.  8eyfrid  etc,  17  Hienach  fehlen  B.  ztcei  Blätter,  18  IL  pa- 
benwergk,  L.  Uammenburgenfiü.  19  H.  Vtereicb.  20  U.  her.  21  H.  gen. 
22  Gb.  oc,  U.  auch.  23  b.  In.  24  Br.  hertege.  25  b.  dar  na,  U. 
dar  nach. 

•  ffdrchr.  Kukka.    **  Hdfchr.  Panna.      •**  Hdfchr.  Hamraenburg. 
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Van  riroe  flechte  ^  fint  *  noch 
de  ^  koninge  van  Engelan t 
dar  van  hebbet  ^  fe  noch  Nor* 
mandie. 

De  koning  Hinrlc  nam  en 
wif^  vanLancbarden.  He  was 
in  deme  lande  tö  SaTfen  unde 
levede  nä  flme  willen:  he  hd- 
gede  de  unedelen;  unde  nede- 
rede  de  ^  edelen;  he  levede  ^ 
fö  wo  rd  ^  he  wolde.  dar  umme 
fö  ^  fcA  ^^  eme ,  dat  he  nicht 
ene  wolde. 

He  fprac^^    uppe  de   vorlten 

hönlike  ^'  unde  holt  fe  kranclike. 

De  vorften  van 

Saffen  unde  ^'vanDoringen^^ 

fwören  uppe  den  koning  Hin- 

rike. 


De  koning  unde  de  SaTfen 
quAmen  iö  Tamene  tö  Nagel- 
ftede.  dar  wart  ^n  vrede  gema- 
ket.  An  ^*  den  **  filven  *'  vrede 
vor  he.  uppe  de  SaTren:  fe  " 
wAren  ungewarnet  Dar  wart  6n 
gröt  flrit:  de  Saffen  worden 
vluchtich.  Dit  ^^  is  de  ftrit,  de 
töNagelftedefcd.  *^ 

1  b.  geaechte,  H.  geflecht  2  G.  An.  3  fehlt  H.  4  b.  hauent.  5  Br. 
laian  Unobarden.  6  Br.  nedere  de  edelen.  7  Br.  leue  fo.  8  G.  fwe  fo, 
b.  wey,  H.  wie.  9  fehk  GbH.  10  Gb.  gefcha,  H.  gefchacb.  1 1  H.  redt. 
12  b.  vnhonefcb,  H.  baimlichen.  13  Gb.  ufi  de,  U.  die.  14  Br.  doringe. 
15  bH.  In.  16  Gb.  detne.  17  fehil  b.  18  b.  de,  H.  die.  19  H.  Das. 
20  Gb.  gefoa,  H.  gefchacb. 

*  JBdfchr»  nof|cüt^  {nicht  Eckard^t  nofcitur).  **  HdCchr.  cum  impetn 
fed'e  rtiper.     *•*  HdCchr.  nicht  tarnen. 


vnde  adhuc  de  (Urpe  eins  reges 
funt  Anglie.  Et  ufque  in  prefens 
Normanniam  nofcuntur  * 
poflTidere. 

Porro  Henricus  rex  vxorem 
deLombardya  duxit,  manfitque 
in  Saxonia,  fecundum  libitum 
fuum  voluptuofe  viuendo,  exal- 
tans  degeneres  et  deprimens  no- 
biles.  Et  quia  carnalem  volunta- 
tem  plus  fequebatur  quam  decuit, 
idcirco  nouiflimis  temporibus  fuis 
contra  voluntatem  fuam  pondus 
aduerfitatum  eum  oppreffit 
Gontumeliofa  verba  contra  prin- 
cipes  protulit  et  in  multis  eos 
contemptibiliter  pertractauitPrin- 
cipes  ergo  Saxonie  et  Turingie 
coniurauerunt  contra  regem, 
quod  fe  ab  eo  defenderent 
contumelias  de  cetero  fibi  non 
fuftinerent. 

Rex  igitur  etSaxonäs  conuene- 
runt  in  Nagelftede  et  fecerunt 
treugas,  et  treugis  ftantibus  rex 
cum  impetu  fuper  **  incautos 
Saxones  repente  irruit  ibique 
bellum  Saxonibus  infperatum  ma* 
ximum  totum  ***  feeit  Saxones 
itaque  fugati  funt  Hoc  eft  bellum, 
quod  narratur  accidilTe  in  Na- 


/ 


De  S äffen  irhaleden  ^  fic  dd  > 
feder  onde  gefegeden  '  an  deme 
koninge  yir  ftunt 

De  koning  Hinric  v^ng  dö 
den  bifcop  Buggen  ^  van  Hai- 
Verftat  unde  wolde  eme  twe  ^ 
borge  afdwingen.  he  quam  den- 
nen  *  van  ^  des  hertogen  hel- 
pen  '  van  Beieren  ^  unde 
van  *^  S  äffen,  de  was  geböten  ^^ 
Otto.^*  De  koningHinric  orlo- 
gede  ^'  lange  mit  deme  filven  ^^ 
hertogen  Ott en  mit  brande  unde 
mit  röve.  De  koning  legede  ^^ 
demehoKtogen^*  Otten^^bove^^ 
unde  vordölede  emetö  jungeil  ^^ 
nn  laut  Dit  is  '®  de  bederve  ^^ 
bertoge  Otte,  de  was  eldere^^ 
vader  ''  der  koninginnen  Ri- 
liezen.  ^  be  fticbte  öc  dat  klö- 
fter  tA  Nortbeim  ^'  unde  is  ^^' 
dar  '^  begraven. 

De  koning  '^  löcb  '^  dö  dat 
laiit  tö  Beieren  deme  bertogen 
Welpe :^  des  bröder  was  de 
bertoge  Hinric.  de  was  vader 
des  anderen  bertogen  Hinri- 


gelftede.  Saxones  igitur  re- 
fumptibus  poltet  vunbus  contra 
regem  quatuor  vicibus  Irium- 
pharunt 

Tunc  Henricus  Buggonem 
Halberftadenfcm  epifcopum  com- 
prebendit  atque  ab  eo  duas  urbes 
extorquere  voluit.  Sed  ille  au- 
xilio  ducis  Saxonie  liberatus  fuit. 
Rex  igitur  cum  eodem  duce  Ot- 
tone  bellum  diutumum  babuit, 
et  incendiis  et  in  depredationi- 
bus  *  multis  ipfum  deuallauit. 

Ad  curiale  illum  quoque  citauit 
colloquium  et  tandem  **  per 
fententiam  abiudicauit  Uli  terram 
fuam.  Hie  eft  probus  et  famofus 
ille  dux  Otto,  qui  auus  Riken- 
zen  imperatricis  extitit, 
qui  etiam  clauflrum  Nordbeym, 
vbi  fepultus  eft,  confbruxit 

Porro  Henricus  rex  terram 
Bawarie  dttciWelponi***con- 
tulit.  Huius  frater  fliit  dux  Hen- 
ricus, qui  pater  alterius  ducis 
Henrici  extitit,  qui  poftea  filiam 


1  H.  huldigten.  2  fehlt  hH.  3  b.  fegedeO;  H.  goAgten.  4  H.hngen;  fehlt  h. 
5  G.  twa,  b.  zwa.  6  G.  dannen  ^  H.  von  dann.  7  b.  mit.  8  Gb.  helpe. 
9  H.  V.  b.  hilf.  10  H.  des  ▼.  11  H.  genant  12  G.  otte  van  der  wefere. 
13  H.  kriegt;  Br.  orloge.  14  fehlt  U.  15  b.  lachte,  H.  ladet  16  Br.  her- 
tegen.  17  fehä  GbH.  18  G.  läge,  H.  gen  bof.  19  b.  lefte,  H.  leczt. 
20  b.  was.  21  b.  beime.  22  Ob.  aldere.  23  b.  a.  ▼.  was.  24  Br.  ri- 
kecen,  b.  riczen,  ü.  reichfen,  G.  rikenzen.  25  H.  furtheim,  Br.  notheim. 
26  b.  licht  27  G.  aldar.  28  G.  keifer  heinric,  b.  koning  heinric  =  H. 
-29  Br.  leth,  b.  leynde,  H.  verlech.     80  H.  Wolfen. 

•    Nicht  deprecactionibus.       •*   ffdfchr,  tnudä.     *•*  Hdtehr,  Welpen  i. 
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kes,  ^  de  fedor  des  keireres' 
dochter  nam.  van  deme  quam 
'de  v^rde  hertoge  Hinric,'  des 
kelferes*  Otten  vader. 

De  Sarren  worven  ^  gröl- 
liken  weder  den  ^  koning  Hin- 
rike.  '  fe  wunnen  ®  en  •  tö 
hülpe  den  bircop  Siverde^^ 
van  Megenze,  den  ^^  bircop 
Annen  van  Kolne  ^'  unde  den 
bircop  van  Salzborg  nnde  an- 
dere *•  bifcope  vele.  fe  wun- 
nen ^^  de  ^^  tö  helpe  den  pAves 
Alexander.  ^® 

Dö  Tande  de  koning  Hinric 
den  bircop  Annen  van  Kolne^' 
unde  den  bifcop  van  Baven- 
berge  tö  >^  Röme,  dat  fe  dar 
famneden  flnen  fcat  *^  Bi  den 
filven  bifcopen  fände  de  päves 
Allexander  flne  brcve  tö 
deme  koninge  Hin  rike  unde 
ladede  *^  ene  tö  ''  Röme  tö 
rechter*®  antwarde.  De  päves 
fprac  den  koning  ane ,  dat  he  de 
bifcopdöme  '^  vorköfte  unde 
dat  he  **  unrechte  levede.  Dit  *^ 
was  al  *^  van  der  vorften  rdde, 
de  wären  deme  koninge  hat.  *^ 


Lotharii  Imperatoris  duxit,  a 
quo  famofus  iUe  dux  Henricus 
pater  imperatoris  Ottonis  de- 
fcendit 

Saxones  igitur  multifarie  * 
multifque  modis  contra  Heiiri- 
cum  Regem  agebant,  fecerunt- 
que  **  fibi  auxiliatores  Sifri- 
dum  Hoguntinum  epifcopum 
et  Salzeburgenfem*^  epifco- 
pum, et  aliorum  epifcopomm  ma- 
gnum  habebant  numerum.  Super 
omnia  autem  defenforem  habe- 
bftnt  papam  Alexandrum. 

Tunc  rex  Annonem  f  Co- 
lonienfem  et  Bauenbergenfem 
epifcopois  Romam  direxit, 
vt  illic  ftium  congregarent  the- 
faurum.  Per  eofdem  ergo  epi- 
fcopos  Allexander  papa  regi 
Henrico  litteras  mißt,  atqne  ad 
refpondendum  de  fibi  obiectis 
Romam  citauit.  Obiecit  namque 
papa  regi, 

quod  epifcopatus  venderet,  et 
quod  in  conuerfatione  minus  ca- 
tholice  fe  haberct  Fecit  hoc  au- 
tem papa  de  confilio  principum, 
qui  regem  oderant,  verumtamen 


1  IL  der  des  a.  h.  h.  v.  w.  2  Qb.  keifer,  H.  k.  lutheres.  3  H.  her- 
ezog  haanrlcb  der  vicrd  kayfor.  4  Gb.  des  uerdcu  kcifer.  5  H.  furfi. 
6  fehlt  H.  7  Br.  lieinrike.  8  H.  gew.  9  fekU  Gb.  10  G.  ßvridc,  b. 
/luart,  II.  fridreicben.  11  b.  indc  den.  12  b.  coHin.  13  Rr.  andere  e/r. 
14  GH.  gew.  15  Gb.  in  oc.  16  G.  alexandrc.  17  H.  gen.  18  G.  fhat, 
H.  fcbacz,  b.  kraft  19  b.  loit,  H.  ladt.  20  G.  recbten.  21  Hr.  biicop 
deme.  22  d.  he  fehä  b.  23  II.  das.  24  fehit  b.  25  b.  gchas,  H. 
neydig. 

*  Ifdfchr.  mnltipfarie.  **  Hdfchr,  feconlq3.  •**  HdCchr.  Sakebargen- 
fem,    t  HdCchr,  Annani. 
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8    Ac    6n    ddl  ^     Tcul- 

S|ffen  begunden  ^  dö 
büwen;  ^  der  ne  was  ^ 
(t  vele  in  deme  lande,  fe 
m  de  Hartesborg  ^  de 
ide  dat  klöfter.  Se  grö- 
'  des  koning  Hinrikes 
it  was  dar  begraven :  ^  fe 
an  •  al  ^0  ^jat  n  geM- 

'  Dat  was  van  bederven  ^^ 
in  fcentlich  wräke  ^^  an  ^^ 
döden  kinde. 
tarf^*  de  pdvesAlexan- 
A  eme  koren  ^^  de  Rö- 
tA  pAvere  den  monich  H  i  1- 
nde  dne  des  koninges 
wante  fe  er  dne  den  ke- 
inen *®  päves  köfen  *•  ne 
*>Dit«^isdefevende" 
rius,  de  pAves,  de^^  dede 
kelfere  "  lo  banne.  Dil« 
lildebrant,  destiminer- 
fone,  van  deme  ^'  dröm- 
une  ^^  ^  koning  H  i  n  r  i  k  e,^ 
e  finen  föne  den  filven  ** 
Hinrike  mit  twdn  bor- 


in  quiburdam  verociter  eum  ac- 
cufabant. 

Tunc  Saxonet  inceperunt 
vrbes  conftrnere,  quaram  nume- 
rus adhuc  in  terra  erat  modicus. 
Caflrum  quoque  Harterborch 
et  elaultnim  penitus  diruemnt 
et  puerum  Henri ci  regia,  quem 
parentes  illic  tumulauerant,  de 
fepulchro  extraxerunt.  *  Do  ♦♦ 
viris  dircretis  hec  vindicta  valde 
reprehenfibilis  oft,  quam  in  puero 
exercuerunt  defuncio. 

Hortuus  eft  autem  AI  lex  an- 
der papa,  polt  quem  Romani 
Hildebrandum  monachum 
contra  voluntatem  regia  in  papam 
rublimauerunt,  cum  antea  abfque 
conrenru  regia  nullum  deberent 
eligere  papam.  Ifte  eft  Grego- 
rius  feptimus,  qui  etiam  Hen- 
ri cum  excommunicauit  regem. 
Hie  eft  ille  Hildebrandus  car- 
pentarii  filius,  de  quo  fompnia- 
uerat  rex  H  e  n  r  i  c  u  s,  quod  Glium 
fuum  poft  fe  regnantem  corni- 
bus, 


r.  in  den.  2  b.  fc.  dran.  8  G.  begondc.  4  b.  bA  b.  5  H.  der 
\  O.  bartesburcb,  II.  hartenfwurgk.  7  b.  nyg  ap;  H.  aus.  8  H. 
>egr.  w.  9  H.  verwurffen.  10  fehlt  Ob.,  H.  anoh.  11  H.  die. 
gbebene,  H.  gcpain  frumcr  Icnt.  13  b.  beiruen.  14  H.  racben. 
IL     IC)  Gb.  iiorfchedi  II.  vcrfchicd.     17  H.  erweltH.     18  b.  goynen, 

19  G.  kicfeu,  H.  m.  erwellen.  20  G.  mochten,  b.  mAjften. 
ihlt  Das  .  .  .  banne.     22    G.  fcucde.     23  fehlt  Br.      24    G.  koning 

25  II.  Das.  2C  G.  is  oc.  27  b.  deme  dat  28  H.  tranm  de» 
md  von  im  trawmet  29  b.  den.  30  fehlt  H.  81  H.  wie. 
b. 

(ifcÄr.  extractu  {atis  extrax^ii).     **  Nicht  Sed. 
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nen,  de  eme  gfewaffen  wAren, 
in  dal  höre  worpe. 

De  filve  Hildebrant  wart 
Gregörius  gehdteiL  ^  under  * 
deme  wart  före  •  beweget  * 
dat  rtke  unde  wart  in  der  ker- 
(tenheit  gröt  miiTehellinge.  ^ 
Dö  wart  aller  drit  ^  twifken 
deme  ftöle  tö  R  ö  m  e  unde  deme 
rdmifchen  rike  de  miiTehel- 
lunge,  de  noch  hüde  des  dages 
wäret  de  ^  ne  wirt  öc  nimber 
tdvdrt,  8  it  ne  dd  »  got  filven  ^^ 
van  ^^  finen  ^'  gendden. 

De  pdves Gregörius  ladede'' 
dd  den  koning  Hinric  tö^^ 
Rdme,  alFA  de  pAves  Alexan- 
der badde  geddn. 

De  koning  Hinric  de  vor  dö 
mit  gröteme  here  uppe  de  S  a  f- 
fen:  de  Boheme  wAren  mit 
eme. 

De  Sa f fen  vören  dar  weder** 
mit  gröter  kraft  *^  Se  quämen 
tö  Tamene  bi  dere  UnTtröt*^ 
dar  wart  ön  *®  gröt  volcwfg.  *^ 
dar  wart  öc  *^  lüdes  vele  ^*  (la- 
gen. ^^  De  koning  behölt  den 
fege.  Dar  vftcht  **  före  de  her- 
toge  ^^  R  ö  d  0 1  f  an  des  koninges 
döle,  **  de  weder  eme  *^  fe- 


que  fibi  excreuerant,  in  lutum 
deiciebat 

Ilte  Hildebrandu^  nomen 
accepit  Gregörius,  cuius  tem- 
poribus  valde  commotum  eft  Im- 
perium,  et  in  vniuerra  ecclefia 
grauiiTimum  fcifma  efl  ortum. 
Tunc  primum  inter  federn  apo- 
flolicam  et  Romanum  imperium 
grauifllma  diffentio  eft  facta  et 
orta,  que  ufque  in  hodiernum 
diem  durat,  que  etiam  vix  aut 
nunquam  terminabitur,  iii&  hanc 
diuina  pietas  deftruere  dignetur. 

Papa  igitur  Gregörius  pre- 
decefforis  fui  fententias  confir- 
mansHenricum  regemRomam 
citauit 

Rex  igitur  Qum  exercitn  va- 
Udo  contra  Saxones  pergebat, 
et  in  comitatu  fuo  Boemos  ha- 
buit. 

Exercitus  vero  Saxonum  in 
manu  robufta  illi  occurrit  Con- 
uenerunt  itaque  iuxta  flumen, 
quod  Unftrote  dicitur,  ibique 
grauilHmum  factum  eft  prelium,  et 
multis  hinc*  inde  cadentibus,  rex 
gloriofum  optinuit  triumphum.  Ibi 
dux  Rodolphus  in  parte  regis 
dimicabat  intrepide,  qui  tarnen 


1  H.  genant  gr.  2  H.  von.  3  H.  vaft.  4  H.  verwcgt.  5  O.  miflV- 
hellunge.  6  erft  feJUi  Br.  7  G.  div,  b.  Si.  8  b.  zÄ  ftoirt,  H.  se  Oort. 
9  H.  eg  tue  dann.  10 /ehU  bll.  11  b.  mit.  12  Br.  fin.  13  H.  ladet,  b. 
loyt.  14  H.  gen.  16  H.  hin  wider.  16  Br.  craf.  17  b.  nuftrote.  IS  fehlt 
H.  19  Br.  uolwig,  U.  uolcwih.  20  fehU  GH.  21  H.  vil  volka.  22  bH. 
crfl.     28  b.  ftreit.    24  b.  koninc,  H.  kunig.     25  b.  flde.     26  b.  in. 

♦  Mfchr.  hie. 
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der  ^  \o  koniDge  wart  geko- 
ren. * 

Dd  wart  ^  in  g^öt  conciliuni 
tA  Wormeze  ^  van  allen  bi- 
fcopen,  de  mit  deme  koninge 
Hinrike  wären.  De  koning  de^ 
was  dar  Ac  ^  filven.  ^  dar  unt- 
fegeden  ^  de  bircope  alle  deme 
pAvefe  Gregöriö  ir  ^  gehor- 
fam.  fe  unboden  eme  an  eren 
lireven,  „wanle  ^^  van  dineme  ^^ 
Hiötwillen  ^'  unde  van  diner  ^^ 
niegheit,  ^^  de  du  heveil  uppc- 
kaven,  ^^  is  ^^  de  hilege  ^^  ker- 
(tenheit  före  ^^  befwdret,  ^^  dar 
umbe  vntfegge^®  we  de'^  den^^ 
bdrfam;  '*  ande  dA  hevcfl^^  ge- 
fproken,  *^  dat  ^^  we  nimber  ne 
werden*^  dine  bircope,*^  dQ  ne 
werdeft  öc  nimber  unfe  pAves.^^ 

In  '^  deme  filven  jire  wart  6n 
andere'^  concilium  van  des  ko- 
ningea  vlanden  tuUppenhei  m,^^ 
dal  was  gröt.  dar  was  öc-  der 
vorften  vele,  de  untregcden^^ 
alle'^  deme  koningeHinrike,^ 


poflea  contra  iprum  in  regem  elt 
electas. 

PofteaRome  ab  epircopis  cum 
rege  fentientibus  magnum  col- 
lectum  eft  concilium.  * 
Ibi  rex  pef  Fonaliter  affuit  et  om- 
nes  epifcopi,  qui  illic  adcrant, 
papc  Gregorio  obedientiam 
fuam  dedicebanL 
Mandauerunt  itaque  ei  in  litteris 
fuis  dicentes:„Quia  proptermo- 
tum  animi**  tui  et  propter  noui- 
tatem  prerumptionis,  quaCm)  tut- 
citas,  Tanctam  ecclefiam  grauiter 
turbatam  cognofcimus,  Idcirco 
obedieatie  tibi  debite  recuntia- 
nuis,  etquia  dixilti,  quod  epifcopi 
tui  Cnon)erinius,ric  nee  te  nun- 
quam  noftrum    papam   reputa- 


(C 


mus. 

In  Teqenti  igitur  anno  mag- 
num in  oppido  Vppenhem  ex 
aduerrariis  regis  coUectum  eft 
concilium,  ubi  multi  principes 
aderant,  qui  omnes  Henrico 
regi,  quia  citationes  duorum  apo- 


1  H.  feyd  w.  jm.  2  H.  erweit.  3  Gb.  w.  oc.  4  Br.  wornicce,  G. 
wibrmexe,  b.  wormefe,  H.  Bnrmicz;  L.  Rome  {aus  Bo^mez?).  5  fehlt  GbU. 
6  Ob.  oc  dar.  7  H.  felbs.  8  H.  widerfagtcn.  9  G.  iron.  10  Br.  waiitc 
da<  11  b.  dine.  12  b.  milytwillc.  13  b.  dine.  14  Br.  mecheit,  G.  niec- 
beit,  b.  veheit,  H.  nicbtbait.  15  Gb.  npp  irbftucn,  H.  auff  erhebt.  10  b. 
dar  rmbe  is ,  H.  da  uö  is.  17  fehlt  b.  18  II.  vadt.  19  II.  bcfwert 
ift;  b.  wi/Te.  20  H.  widderfag.  21  Br.  we  de,  G.  we  di,  II.  dir. 
22  fehlt  G.,  b.  dine,  H.  rnfor.  23  b.  gehorram.  24  b.  huis.  25  u.  d.  b. 
geQir.  fehlt  H.  26  fehlt  b.  27  b.  new.  nimmer.  28  G.  d.  b.  n.  ne  we. 
29  Bier  tritt  MA.  wietler  ein,  30  B.  ander  etc.  31  Br.  vppenheim,  Bb. 
Oppenheim  etc,     32  MH.  wid^  Tagten.     33  fehlt  M.  hier.     34  M.  h.  alle. 

*  JldCchr.  confilinm.    **  Hdfchr,  amici. 
R«pk.  Chron.  23 


wante  ho  twiger  ^  pdvcre  la- 
dünge  *  vrevelike  ^  unircten  * 
hftdde.^  Defß  *  milTelieliunge^ 
linder  **  den  *  lierren  was  '" 
groL  dar  van  wart  fö  fere**  ge- 
nederct  dal^^romifchc  rike,^' 
dat "  il  fic  **  nimhcr  mcr  ***  irha- 
len  "  ne  mochte. 

Do  riarf  de  bifcop  Anne  van 
Kolne  1^  unde  wart  16  Si- 
berge  ^^  begraven,  dat  he  ülven 
fliehte. 

Do  untfatle  *'^  de  pA ves  II  i  1- 
dcbrant  den  bifcop  van  Ba- 
venberge^^  umine^'  fimonien. 
De  koning  fette  ^'  dar  önen  an- 
deren **  bifcop.  ** 

Dar  nä  vor  de^^  koning  Hin- 
ric  lA  "  R6me  unde  föchte" 
des  pdvefes  genAde:^"  dat  was 
finen  vianden  l(^t.  he  vunt  den 
pAves  uppe  encn  ^^  caflele.  De 
koning  ftunt  vor  der  porten  dr<^ 
dage  wollen  unde  barvot,  wante^^ 
ene  ^'  de  pAves  untf(}ng  unde  ^^ 
iH  dem^  banne  let. 


flolicoram  temere  fuperfederat,* 
contradicebant 

Diffenfio  **  Itaque  graaif- 
fima  inter  principes  efl  orta, 
propter  quam  adeo  Romanum 
humiliatum  eft  Imperium,  quod 
de  cetero  modicum  vel  penitus 
nullum  fumpfit  incrementum. 

Eo  tempore  mortuus  efl  An- 
n  0  **♦  Colonienfis  epifcopus  et  in 
clauftro  Syberge^t  quod  ipfe 
fundauerat,  eft  tumulatus. 

Tunc  papa  Hildebrandus, 
qui  et  Gregorius,  epifcopum 
Bauenberghenfem  propter  fy- 
moniam  deftituit  et  rex  Henri- 
cus  in  locum  eius  alterum  fob- 
rogauit 

Poltea  verorexHenricusRo- 
mam  adiit  et  gratiam  domini  pape 
dolentibus  aduerfariis  fuis  fuppli- 
citer  quefiuit.  Inuenit  itaque  pa- 
pam  in  quodam  caftello,  ubi  rex 
ante  portam  tribus  diebus  in  laneis 
veftimentis  et  nudis  pedibus  fü- 
per  terram  ftetit,donec  papa  eum 
in  gratiam    fuam    fufcipiens   a 


vinculo  anathematis  abfoluit  et 

1  Gb.  twicr.  2  Ii.  gcbut.  3  Br.  areueke.  4  Br.  untfeget,  G.  antfedoten, 
1).  verferten  =  MAIL  ö  MAIL  vcrf.  hetfrcv.  6  A.  Diu, H.  Die.  7  b.  zweyAiige; 
Hr.  niilTehelungho.  8  A.  zwillcnt.  9  A.  dem.  10  b.  dew.,  All.  diu  w.  11  ü. 
\ta\.  12  fehlt  MA.  13  M.  reich  harte  Ter,  G.  fo  for.  14  M.  alfo  das.  ir>  M. 
fich  /in.  IC  /ehU  li.  17  G.  irholen,  H.  gehuldigen.  18  b.  collin. 
ly  M.  Siberch,  A.  iigberg,  II.  Öigperg.  20  G.  unt  fette.  21  22  v.  B. 
fehlt  MA.  22  II.  viub  dyo.  23  G.  Tatte.  24  ÄRt  anderen  greift  B.  itiedtr 
rhi.  2b  fehlt  b.  26  fehU  A.  27  H.  gen.  28  b.  fote.  29  G.  gnade,  H. 
genadc.  30  B.  eneni  e/c.  31  MA.  piz,  H.  vnoz.  32  G.  im.  33  MA.  rfi 
in.     34  G.  den. 

*  Jidfrftr,  fupcr  cederat.  *•  ffdichr.  difccntio.  ♦**  Hdlchr.  Anna. 
t  Hdfchr,  Tybergc, 
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lie   lovede  ^  de  fines  levendes 

De  w1^  koning  '  Hinric  ^ 
^Rdme  was, 


de  vorften  koren*  td  V  o  r  c  h  e  i  m^ 

Mkoninge^  den  hertogen  R(U 

dolve:^  de  wart  \6  Megenzc 

gewiget  van  den  ^  bifcope  Si- 

▼rede.  *» 

Dea  dages  wart  in  ^^  gröt  ftrlt: 

dar  wart^'  lüdes  ^^  vele  gefla- 

geii.1* 

dat  waa  in  ovel  töken  deme  ^* 

nlen  ^^  koninge. 

De^'koningRddolf  vor  dö^» 
van  ^*  Megenzc  mit  deine  ^^ 
bifcope  td  *^  S  a  ffe  n.  he  ^^  fam- 
aede  ^  öc  in  gröt  here  unde 
befat  Werzeborg,  wente  Te 
erenie  ^  b^rren  trAwe  hdlden. 

De^^  koning  Hinric  vor  dd 
van  '*  Lancbarden  dur  defe 
msre.  he'*  quam  in  dat  lant  td^^ 
Swdven  unde  orlogede  '^  uppe 
den  '^  hertogen  Bertolde  van 
Zeringc.  ^    de  ne  konde  Gc 


ipre  emendationem  vite  ftie  deo 
et  domino  pape  feliciter  Tpo- 
TpondiL 

Medio  autem  tempore,  cum 
rex  II  e  n  r  i  c  u  s  Home  penitentiam 
ageret,  (et)  a  papa  pro  delictis 
fuis  Tuam  vindictam  expleturus 
degeret,  principes  apud  Nort- 
heym  ducem  Rodolfum  in  re- 
gem elegerunt  Hie  Moguntie 
a  Sifrido  eiurdem  ciuitatis  epi- 
Tcopo  conrecratus  coronam  ac- 
cepiL  Eodem  vero  die  magnum 
in  ciuitate  illa  ortum  efl  preiium, 
in  quo  multi  ceciderunt  mortui, 
quod  *  malum  ßgnum  nouo  pro* 
tendebat  regi. 

Rex  igitur  Rodolfus  cum 
epircopo  aMoguncia  recedens 
intrauitSaxoniam  congregauit- 
que  exercitum  copiofum  et  ob- 
Tedit  Herbipolim,  qui  fidclita- 
tem  domino  fao  reruabanL 

Rex  autem  Henricus  auditis 

rumoribus  venit  de  Ytalia  in 
Sweuiam  et  debellabat  Ber- 
toldum  ducem  Caringie,  quia 
Te  a   potentia  regia    defendere 


1  AH.  gelobt.  2  b.  ßn  leae  zA  befTere;  H.  pefTrung  feins  Icbens;  A.  liebs 
p.  3  G.  de,  H.  der.  4  fehUH,  5  M.  erohurn,  H.  erweiten  ze  kanig.  6  Br.  vro- 
cheim  (oJbie  to).  7  zek,fehltM,  8  M.  Rolfen,  A.  Rulfenzekibg.  9  fehlt  k,; 
Br.de.  10  Br.  fiurede,  G.  fjurede,  B.  fiucrde,  b.  Auarde.  11  Gb.  oc.  12  H. 
worden.  18  M.  l»at,  H.  der  leat,  A.  liudes.  14  MAH  erfl.  15  MH.  den. 
16  A.  jungen.  17  fehlt  A.  18  MA.  do  wider.  19  MA,  ze.  20  MA.  den 
pifchoven.  21  A.  vö.  22  MA.  vfl.  28  A.  bef.  24  MAH.  Iren.  25  MH. 
gen,  A.  ze.  26  MA.  vFi.  27  H.  gen.  28  Br.  orlogede;  H.  kriegt.  2^^  fehlt 
A. ;  M.  dem.     30  BrB.  Geringe,  G.  Geringen,  b.  Gering. 

•  BdCchr*  ql. 
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deme  koningc  ^  nicht  irworen:^ 
hc  '  flarf  üc  *  dö,  ''  alfo  man 
fegede,  *  van '  ledc. 

De  koning  Rudolf  vor  dö 
van  ^  Wcrzeborg:  ho  ®  ene 
kundc  erer  ^^  nicht  gewinnen, 
unde  ^^  fcöp  ^*  fin  ding^^  weder 
den  koning  Ilinrike. 

De  koning  Hinric  unde  de^^ 
koning  Rödolf  qaAmen  tö  fa- 
mene  mit  here  biStroufe:*^dar 
wart  ^n  gröl^^  volcwich.  ^'  dar 
warl^®  de^^  bifcop  van  Mege- 
deborg  Weffel*®  geflagen*^ 
unde  anderre^'  herr^n  vele.  dar 
ene  behc^U  nöman  den  Tege.  '' 
II  wart  öc  **  ön  andere  volc- 
wich *^  twifkcn  den  *^  fdven  ko- 
ningen  *^  Iwön  *®  lö  Valde- 
heim:  *^  dar  worden  de  SaTfen 
vluchtich.  Den^^  koning  Ilin- 
rike worden  ^^  alle  fine 
knechte  (lagen  ^^  in^^  den  her- 
bergen,  dat  hadden  de  S äffen 
gedan,  ^  de  wile  dat  de  ^^  volc- 
wich ^"^  was.  ^^ 


non  valuit,  vnde,  ßcut  di 
pro  confußone  ßmul  et  d 
mortuus  fuit 

Tunc  Rodolphns  res  I 
bipolim  dercliquit,  quia. 
expugnare  non  poUiit,  et  c 
Henricum  armis  animoqi 
preparabat. 

Conuenerunt  itaque  reges! 
ricus  ctRodolphuscumc 
citibus  fuis  iuxta  Stroup 
factumque  efl  ibi  prelium  i 
num,  in  quo  multi  magnatea 
occiß.  Sed  et  Wefzeluf 
occifus  eft  Magdeburgenfis 
fcopus,  nee  tarnen  alicui 
addictus  efl  ibi  triumphus*  1 
inter  predictos  reges  aliud  \ 
Valdeheym  factum  eft  pre 

Ibi  S  a  X  0  n  e  s  funt  fuga 
Henricus  rex  omnes  feruos 
perdidit,  quos  crudelitas  S\ 
num,  aliis  in  prclio  pugnani 
in  caflro  occidit 


1  IL  des  kuiügs.  2  MA.  enfagcu.  8  MA.  vfi.  4  fehlt  MA.  5 
bMAH.  G  MA.  fog,  II.  feit.  7  MAH.  vor.  8  II.  gen.  9  M.  w 
10  G.  ire,  MAH.  ir.  11  b.  hc,  12  H.fchÄfdoch.  13  H.fach.  14/« 
15  Br.  ftoufe;  BbG.  ftroufc,  II.  ftrauf,  A.  fcrouf  (Chron.  Ur.  Strowi),  L.  ftro 
\(j  fehlt  \,  17  A.  volch;  U.  volkwich  crfchlagen,  b.  bi  Itr.  ra.  h.  18 
A.  19  fehlt  A.  20  G.  wizzel,  bH.  weUel;  fehlt  MA.,  B.  de  b.  wel 
in.  21  MA.  erf].,  H.  crH.  wctzcl.  22  Br.  andere,  B.  anderer  her 
herren.  23  MA.  leip.  24  fehlt  bMAH.  25  A.  weit  vachtn,  II.  volken 
26  fehlt  A.  27  Br.  konniiigeu.  28  H.  felben  zwain,  MA.  zwain  ch& 
29  Br.  ualdeheiiu,  B.  valdeheim,  H.  vladechaim ,  MA.  Fladiohen  (( 
Urfp.  Fladeneheiin).  30  Br.  Den,  BbG.  deme,  dem;/c/i/^  A.  31 /«A 
32  BbG.  gheflaghen,  MAH.  erf lagen.  33  G.  an.  34  MA.  daz  taten 
36  H.  der,  (i.  dat,  A.  ez.  3«',  Br.  uolwich,  A.  volwicht,  37  M.  die  fl 
an  der  fluht. 

♦  JWrcÄr.  Ötromphe.    *♦  HdCekr.  €, 
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In  deme  filven  järe  ^  wart  ^n 
grdt  '  concilium  ^  td  Brixe  ^ 
van  dritlich  bifcopen  van  Lanc- 
bardea  Jwide  TanDüdircheme 
lande,  *  de  vordeleden  ^  alle  "^ 
den  ^  pdvere  Gregdrium.  fe^ 
fegeden  ^®  uppe  ene,  ^^  dat  hc 
unrechle  weder  den  koning  ^' 
gekoren  ^^  wäre  unde  dat  hc 
den  koning  mit  unrechte  hadde 
tö  banne  dän  '^  unde  dat  he  be- 
Tcermede  ^^  den  meinen  ^^  Rö- 
dolve  ^^  unde  de  ^^  alle,  de 
eme  biflunden  '^  weder  eren 
rechten  ^  hdrren.  van  fime  hö- 
mdde  '^  wasre  vorbrant  lant  '* 
unde  korken  unde  waere  ''  be- 
weget al  dat  ^^  rike. 

8e^  koren'®  dö*^  algemdnltche'» 
van  Ravene  den  bifcop**  Wl- 
prechte  tö  pävefe.  ^ 
De  andere  '^  bircope,  de  hir  '' 
weder  wären ,  de  fcreven  ^*  al- 


Eodem  anno  in  Brixania  ci- 
uitalü  magnum  efl  collectum 
concilium'*  ex  xxx.  epifcopis 
Ytalie  etTeutonie,  qui  omnes 
Gregorium  condempnauerunt 
dicetites,  quod  Romana  curia 
contra  confünfum  regis  in  elec- 
tione  eins  (in}  papam  procefTerit 
ei  quod  regem  pro  motu  animi  fui 
contra  iuniciam  excommunicauit. 
Adiicienies  etinm,  quod  adulte- 
rinum  regem  illumRodolphum 
cum  fuis  fautoribus  contra  do- 
minum  fuum  defenfaret,  et  prop- 
ter  tumcntem  Tuperbiam  Tuam 
vniuerfam  terram  et  eccleßas  vt 
voraus  flamma  confumcrct  et  in 
inagnum  preiudicium  imperii  to- 
tum  regnum  ah  introitu  fuo  com- 
mouilTet.  Tunc  vniuerfi,  qui  illuc 
conuenerant,  Rauennatenfem 
epifcopum  in  papam  elegerunt 
Wipertum,  alii  vero  epifcopi, 
qui  hiis  contradiceliant,  dixerunt, 


1  M.  In  den  reiben  zelten  vnd  dez  folben  iarcs,  H.  In  denf.  z.  vnd  jar. 
2  fehlt  MA.  3  B.  volwich  (aus  dem  Vorigen).  4  H.  prixen,  M.  Pri/Tö,  A. 
leries.  6  MA.  landen;  B.  fehlt  vfl  v.  d.  1.  6  H.  uordelede;  H.  dio  warii 
«U  wider.  7  A.  allen.  8  A.  dem.  9  MA.  vil.  10  A.  (^rächen.  11  u.  e. 
fehU  bH.  12  B.  ene.  13  G.  koren,  A.  geboren,  II.  erbelt  geweiht;  M. fehlt 
wider  d.  k.  .  .  .  mit  unreht.  14  Ob.  to  b.  bndde  gbedan,  M.  ze  p. 
het  getan,  H.  dem  knnig  ynrechtlich  den  pan  biet  tan.  15  MA.  fchlrmt. 
16  b.  nven,  H.  meinen,  A. mainen,  M.  niainayden.  17  MA.rulfen.  IS  fehlt 
BbGMAH.  19  Br.  befunden,  M.  peigcftiindcn.  20  b.  gerechten.  21  A. 
hohmAt,  MII.  hohenmAt.  22  H.  dye  1.  23  H.  wirt.  24  M.  allez  r. 
25  MA.  vn.  26  H.  erweiten;  fehlt  M.  27  fehlt  MA.  28  M.  alle  geleich. 
29  B.  den  bifc.  v.  rcuenc.  30  M.  pifchof  Wcichprehten  von  Ravenne  zt- 
pabllt  ß  erchum,  H.  ze  pabft  pifcholf  wiprecht  von  reiienna;  A.  den  p. 
Willebrechtn  ▼.  Ravenn  ze  p.  31  B.  anderen  etc.  32  A.  hie,  H.  Jiin, 
M.  da.     33  BrGb.  fcrcucn,  B.  fcreues,  MII.  Tchnben,  A.  fchrircn  (^f.  L.). 

*  ädfchr,  conAHam. 
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dus^  „De  pävesGregörius  de'  quodGregorius  rite  elTet  elec- 
is  alle  ^  rechte  ^  koren:  ^  it  tus,  nee*  alias  eo  viuentepoflTet, 
ene  mach  nen  ^  andere  fin.  ^  eligi;  qui  vero  fe  ingefferil, 
Twe  fd  ^  wille  ^n  ^  andere  fini  *®  hie  lupus  efl  et  non  |ier  oftiunii 
he"  is  6n  wulf:^'  he  ^^  ne  is^^  Ted  ficut  far  et  latro  arcendens 
nicht  tö  ^^  dere  dore  ^^  in  ^^  ge-  aliunde  introibit 
komen;  ^^  he  is   hindene   Tiü-  ^ 

pende  ^'  in  dat  hüs.^^ 

Bi  den  tiden  was  bircop  Al- 
brecht '^  tö  Hamburg  unde  td 
Bremen.  Nd  eme  wart  Lie- 
mdrus  '^  bifcop.  Dar  nd  wart 
bircop  Humbertus.^' 

Bi  den  tiden  marcgrasve  Üde 
wan  denWeneden  '^  af  Bran- 
denborg. ** 

Dö  wart  öc  dat  klöfter  töHer- 
fevelde««nichtil.»« 

In  den  tiden  wart  6n  andere 
volcwich  twifken  deme  '^  ko- 
ninge  Hinrike  '^  unde  deme 
koninge  Rödolve  tö  Milfin  '^ 
uppe  dere  Elflere:^^  dar  wart 
regelös  koning  R  ö  d  o  1  f.  eme 
wart  öc  rin  hant  afgeflagen  unde 
wart  alfö  ^*  tö  '*  Merfborg 


HUrdem  vero  temporibus  Al- 
bertus  Hammenborgeqfls  et 
Bremenfis  fuit  epircopus.  Haie 
ruccefBtLiemaruSf'^pofl  quem 
fuit  Humbertus. 

Eodem  tempore  Vdo  Marchio 
a  Slauis  Brandenburch  op- 
tiouit 

et  clauitrum  Herfuelde 
infUtutum  fuit 

Eo  tempore  iterum  inter  reges 
Henricum  et  Rodolphum  in 
Milfyn  fuper  aquam,  que  El- 
ftere dicitur, 

factum  eft  prelium.  Ibi  Rodol- 
phus  rex  cum  fuis  victoriam 
perdidit  et  dextera  eins  ibidem 
amputata^  Merfeborch  ita  fau- 


1  M.  alfuft,  A.  all  fuft,  H.  alfo.  2  fehU  bMAU.  3  B.  al,  fehlt  GbMAH. 
4  MA.  gerebt  5  BbG.  ghecoreo,  M.  erchorn,  H.  crkorn,  A.  geboren.  6  G.  ne- 
eben,  M.  dehain,  AH.  kain.  7  MAH.  gefin,  B.  Tefen.  8  Br.  fwe  fwo,  G.  fwe  fo, 
B.  fwe,  b.  fo  wo  dat  wilt.  9  Gb.  de.  10  B.  fwe  en  ander  wcfcn  wil; 
MA.  fwio  vil  der  andern  fein,  /ehU  H.  11  BbG.  de,  MAH.  der.  12  Br. 
wlf.  13  B.  de,  MA.  yü.  14  G.  nif.  15  B.  in  to,  H.  jn  zu,  M.  Tom  ze. 
16  A.  kür.  17  fehlt  BU.  18  BbGMAH.  komen.  19  Br.  fclupende,  BbG. 
gbeflopen,  MA.  wan  binden  geloffen  (=  gelaffen  A.),  H.  Er  fey  dann  hinein 
gefloffen.  20  Br.  albrecb.  21  Br.  loimarus.  G.  liemarus  (f.  L.),  B.  lye- 
maruB.  22  Br.  hnnbertus.  23  B.  wenden.  24  B.  brandeborch.  25  B. 
herfleuo.  26  Von  Bi  den  tiden  was  bifcop  .  .  .  ftichtit  fehlt  bMAH. 
27  fehlt  M.  28  fehlt  AH.  29  MA,  meilifen,  H.  Maylfyn.  30  MA.  Alfter. 
31  fehlt  MA.  hier,     32  H.  gen. 

*  Edfchr,  niA  (nicht  Eckard: 9  et  nuUus).    **  Hdkhr.  Liemjatus. 
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gebricht.  ^  He  f^rac  ^  16  den 
UfeDpen,  de  dar  wären,  unde 
wUUe  *  .CB  ^  de  hant,  de  eme  af 
geflägen  waa:^  9)Dit*  is  de  hant, 
dar  ^  ich  mineme  Herren  ko- 
ning  ^  Uinrike  hulde  fwdr.  ^ 
mit  luwen  *^  rAde  Fat  ich  mich 
an"  nn  koningliken  nöl.  nüföt,^^ 
w6  je  ^'  mic  hebben  ^^  l£t  ^^  nu 
m6t  ich  Mten  dat  rike  unde  dar 
td  ••  dat "  lif." 

Dar  nä  ftarf  de  filve  koning  R6- 
dolf  unde  wart  tö  Herrborg 
begraven. 

An  ^*  den  filven  ^^  tiden  wart 
gröt  ertbevinge,  ^"  de  bewirde'^ 
de  bevinge,^'  de  in''  deine  rike 
werden  folde. 

De  koning  vor  dö  mit  grAter 
krait  td  ^  Körne.  ^^  De  pAves 
Gregörias  was'**  weder  eme'^ 
mit'"  den  Römfleren.  De  ko- 
ning orlogede  '^  vullichlike  ^ 
uppe  RAmere'^  twd  jär. 


In  den  tiden  wart  &n  gröt 


32 


ciua   perductiis    fuit.    Epircoi 
igitur  congregatis   inaniiiii  an 
putataiii  ofiendens  dixit  „llec  e. 
nianus  illa,  cum  qua  domino  niei 
Henrico  fidelitatcm  inrani  fer- 
uandani,  Ted  veriro  infclici  uFus 
confllio  fedem  regni  cius  mihi  te- 
mere  vfurpaui.  Vos  vero  videritis, 
ad  quem  rtatum  mc  veflra  difcretio 
pcrduxit,  quia  nunc  vitam  fimul 
cum  regno  dcrclinquere  me  eliaiii 
invitum  oportebit/^   Mortuus  cft 
ilaque   rex   Rudolph us   et   iu 
McrTeborch  eft  Tepultus. 

In  diebus  illis  terre  motus 
magnus  per  locum  funuit,  qui 
commotionem  imperii  futuram 
prefignauit. 

Rex  autem  Henricus  cum 
exercitu  magno  Romam  adiit, 
papa  vero  (iregorius  cum  Ro- 
manis contrarius  illic  exftitit, 
nichilominus  rex  Romanos  duo- 
bus  circiter  annis  forliter  ob- 
pugnauit. 

In  diebus  illis  inter  Boemos 


i  MA.  pracht  alfo;  b.  gOToirt.  2  A.  Alfo  fpr.  er.  3  MA.  zaigt  4  h. 
fi.  5  A* fehlt  diu  im  abgofl.  w.  I).  i.  diu  h.  6  II.  Da».  7  BbO.  mildere 
=  MAH.  8  Ob.  deroe  k.=il.  9  M.  mit  d.  ich  m.  h.  fw.  h.  k.  IT.,  A.  m. 
d.  i.  Twor  m.  h.  h.  k.  U.  10  b.  mime,  IL  meine.  U  H.  auf.  12  B.  ftet, 
G.  fed,  b.  feit,  MAH.  feht.  13  Br.  ie,  HG.  gi,  b.  ig,  MAH.  ir.  14  BG. 
hebbet,  b.  hain,  MAH.  habt  15  BG.  ghclet,  b.  gcleit,  M.  gelaite,  A.  ge- 
Uitet,  U.  geleriit.  lü  dar  to  fehli  MA.  17  bMAH.  den.  18  MAH.  In. 
19  fehlt  MA.  20  Br.  crtbeginge,  BbG.  ertbcuingc ,  MA.  erde  pidcmung, 
H.  erpidm.  21  M.  bcdaeut,  H.  aufweift.  T2  (tb.  bewegvnge  =  MAIL 
23  BbüMAH.  an.  24  H.  gen.  26  Gb.  to  r.  m.  gr.  er.  =  MAH.  26  MA. 
für.  27  bMAlI.  in.  28  b.  mit  groter  kraft  mit.  20  H.  kriegt.  30  b.  ferc. 
fehlt  MA.  hier.     31  MA.  uf  d.  K.  voll.     32  fehU  bMAH. 
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volcwich  ^  twifken  den  fi ehe- 
rnen unde  den  Beieren  undc 
&n  andere  volcwich  ^  twifken 
den  '  Swäven  unde  den  Beie- 
ren. * 

An  ^  den  tiden  koren  ^  de 
harren  ^  dnen  anderen  koning, 
de  wile  de  koning  Hjnric  ^  tö 
Rdme  was:  he  ^  was  gehdten^^ 
HÄrman."  He  was  öc,  "  ör" 
he  koning  wart/^  6n  wert'^man; 
feder  '•  was  *^  he  ungenAme.  *® 

De  koning  Hinric  horber- 
gedo  •«  dö  ^  vore  de  "  flat  tö 
Röme  an^'dcme  hiligen  dvendc 
t6  pafchen."  he**  lach  dar  vore 
wante  **  an  *•  de  weken "  16 
pinkelten:^  dö  wan  *•  he  de 
flat. 

De  pdves  Gregörius  **  was 
uppe  deme  hüs,  '^  dat  gehdten  '* 
is  **  Crefcentij.  ^*  de  koning 
Hinric  makede  dOc^nevefle  van 


deme  palase  "  maior:  **  ho  ^^ 
fatte  dar  üp  fine  riddere;  mit 
den  '®   dwanc  *^  he  de  *^  R6- 


et  Bavaros  factum  efl  prc 
aliud  quoque  preliuro  interS 
uos  et  Bawaros  eft  exo 


Eodem  tempore  rege  I 
rico  apud  Romanos  exifl 
principes  aliura  regem  eleg 
nomine  Hermannum.  Hie 
quam  eligcretur,  probus  eil 
fus  exftitit,  poft  electionem 
Omnibus  contemptibilis  ftait 
Porro  rex  Henricus  in  n 
pafche  caftra  ante  ciuitatenr 
mam  pofuit  etincbdomada 
thecofles  cum  gloria  trii 
ciuitatein  intrauit. 


Papa  vero  in  domo ,  que 
tur  C  r  e  fc  e  n  t  i  i,  fe  recepit 


ergo  in  pallatio  maiori  ca: 
Grmauit  pofuitque  illic  m 
qui  Romanos  ßne    intermi: 


1   M.  ftreit.     2  M.  ftreit,  B.  volch.     3  fehlt  Br.     4  In  den  t.  .  .  . 
rcD,  fehlt  b.     5  BbGMAH.  In.     6   M.  erchum,  H.  cnvcltcn.      7  A.  Ii 
B  fehlt  B.     9  G.  de,  H.  Der,  Bb.  vfi.     10  H.  genant.      11  Der  w.  g€ 
fehlt  MA.     12  fehlt  Gb.;    MAH.  fehlt  Er  w.  auch.     13    H.  ee  das. 
was;  M.  waz  er,  A.  da  w.  er.     15   H.   erber,   MA.  werder.      16    Br. 
A.  Dar  nach.     17  GA.  ward.      18  M.  ein  vngensemer;    G.  unimero. 
zaoh;  M.  herwegt.     20  fehlt  BMA.     21  G.  der,  M.  diu.      22   G.  in. 
Oitern,  M.  Öfter  abcnt,  A.  ze  pfingfte.     24   MA.  vnd.      25    h.  bis,    i 
M.  hin  piz,  U.  ▼ncz.      26  A.  in.      27    in  d.  w.  fehlt  M.     28   A.  pfinj 
chen.     29  GbB.  ghewan  =  MAH.     30  fehlt  Gb.     31  M.  palas.     32   1 
nant.      33    H.    was.      34    G.    crefcencia;    Chr.   Ur.   in    caftello   Crel 
quod  vulgo  domus  Theoderici  appellatur.     3h  fehlt  bH.      36    G.  n 
A.  maiore;  M.  merem  palas.     37    MIT.  \n,     38    AH.  dem.      30    MA-. 
twanch.    40  M.  Ter. 
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Bvre^  Kre,  finer  riddere 
Tordairf  •  dar  ■  6c  vele  van 
der^bAfenMnfk.«^ 

De  RAm»re  gäven  ^  demo 
koninge  ^  Hinrtke  twintich  ^ 
gifle^  unde  bdden  ene,  dat  he 
deme  pdvefe  Gregöriö  ^nen 
dach  gdve:^^  Te  wolden  fe  ^' 
voreveoen  ^'  mit  grdten  nnen  ^^ 
Aren.  De  koning  vor  dö  *^  van 
dere  (tat  unde  ^^  quam  weder  tö 
deme  dage,  de  fwifken  ^^  eme 
imde  deme  "*  pAvefe  weren  *' 
rdde.  De  pdves  ne  quam  tö 
deme^  da^e  nicht:  he  vlö  vor- 
holne^itö'^Salerne.  dar  blt^P» 
he  wante  ^  an  Hnen  ddt 

DekoningHinrik  vdr  dd  tö>^ 
Pulle  unde  gewan  dö  dat  lant 
he  vor  weder ••  td  *'  Röme  van 
der  Kndtöre  ladunge:  '^  he  ^^ 
wart  mit  gröten  dren  untfangen. 
He  vdrde  mit  eme  den  bifcop 
van  Ravenne  Wiprechte,  ** 
de  td  Brixe'^  td  pivefe  geko- 
ren ••  was  "  uppe  den  •*  pÄvefe 
Hildebrande-Gregörium.  ^ 
He  wart  ^  an  *'   dem  hiligen 

1  H.  Ritter  valt.  2  H.  verdürben.  3  fehlt  BbGMAH.  4  MAH.  dem. 
5  A.  pofem,  b.  bitfer.  6  B.  lucht,  b.  IJlcbt.  7  b.  g.  do ,  H.  auob.  8  Gb. 
keifere,  AH.  kaifcr.  9  /dtU  ÜA,  10  H.  Sigl;  b.  zA  gifleti.  11  Gb.  gave, 
e.  d.  =  MAU.,  B.  gave  d.  p.  gr.  o.  d.  12  H.  ftch.  13  b.  vereynen, 
MAH.  veroinen.  14  fehlt  BMAH,  b.  f.  gr.  e.  15  fehU  M.  16  b.  be. 
n  Bier  fehlen  Br.  ziPei  Blätter.  IS  fehlt  A,;  H.  den,  19  H.  fein.  20  fehlt 
b.  21  11.  veraollen.  22  b.  bis.  23  b.  was.  24  bA.  bis,  MH.  vntz. 
25  b.  bis  to»  H.  gen.  26  M.  aucb  w.  27  H.  gen.  28  B.  ladiuge;  H. 
ladnng  der  S.*  29  MA.  vnd.  30  A.  wigbrehtn  v.  R.,  M.  wigwerteu  v.  R. 
31  b.  bridc,  M.  PrifTe,  H.  Prlxen,  A.  weis.  32  M.  erchom,  H.  erweit,  A. 
gebore.  33  bAH.  wart.  34  fehlt  M.  35  Gr.  fehlt  H.  36  Er  w.  fehlt  H. 
37  BG.  in. 

*  aeran  peftilentem? 


oppugnarenti  ex  quibus  multi 
propter  acrem  peftilentiam  * 
perierunt. 

Igitur  Romani  viginti  obßdes 
tradidenmt  regi,  rogaueruntque 
eum,  vt  Gregorio  pape  diem 
concederet, 

in  qua  omni  follicitudine  inten- 
derent,  ut  papa  cum  ipfo  cum 
magno  honore  fuo  concordaret. 
Tunc  rex  vrbem  oft  egreiTus,  et 
die  inter  papam  et  ipfum  ftatuto 
ad  placitum  efl  reuerfus.  Papa 
vero  iuxta  dies  placitos  non 
comperuit,  fed  dam  Salernum 
fugiens  ibique  vfque  in  diem 
mortis  fue  remanfit 

Rex  igitur  Appuliam  intra- 
uit,  et  eam  obtinuit,  inde  vero 
ad  vocationem  Tenatorum  Ro- 
mam  rediit  et  gloriofe  ab  eis 
in  vrbe  receptus  exultauit. 
Habuit  quoque  in  comitatu  fuo 
Wi  per  tum  rauennenrem  epi- 
Tcopum,  qui  contra  Gregorium 
papam  in  BrixanCi)a  electus 
fuit 
Hie  in  die  palmarum  de  confenfu 
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dage  tö  palmen  ^  mit  der  ^  Rd* 
msre  willen  tö  pävere  gewiet^ 
unde  Clemens  gebeten.^  Van^ 
deme  liiven  pdvefe  wart  de  ko- 
ning  Hinrik  tö  keirere  gewiet^ 
unde  tin  wif  tö  keiferinne. 

Dar  nä  vor  de  ^  keirer  Hin- 
rik tö^Düdircheme  lande:he^ 
wan  ^^  weder  de  ttat  tö  "  Ouf t- 
borg,  de  eme  de  ^^  bertoge 
Welp  aP^gewunnen  badde. 

Döflarfde^^biTcopSifrid'« 
van  Megenze.  Des  keiTerHin- 
rikes  **  vrünl  Wezel  *®  wart 
der "  bifcop.  Dö  wart  öc  ^®  ön 
gröt  concilium  ^^  tö  Megenze: 
dar  wAren  de  boden  des  pAvefes'^ 
Wiprecbtes  V  Clementis. 
Dar  wart  vordölet'^  allen  birco- 
pen  ere  bifcopdöm.  De  ^^  keifer 
Hinrik  fatte^»  öc  in'^  allentbal- 
ven  bircope  in  de  ftede  unde 
vorftötte  ^^  de  **  weder  eme 
wären. 

Dar  nä  quam  be  tö'^  SaTfen: 
de  qudmen  eme  *^  alle  ^^  tö  bul- 
den,  wan'^  de  marcgrseve  Ecke- 


Romanorum  conrecratus  pap 
accepit  infulam  et  ab  ec 
papa  rex  cum  coniuge  fua . 
Tecrationem  fimul  et  imperi 
accepit  coronam. 

Portea  vero  in  Teutoi 
rediit 

et  ciuitatem  AuguHam, 
quam  Welpo  dux  ab  eoden 
lerat,  recuperauit. 

Mortuus  eft  etiam  eo  tem 
S  i  f r  i  d  u  s  epircopus  Mogunt 
cuius  loco  Wefzelus  imp 
toris  amicus  cpifcopus  eft  f 
tus.  Tunc  etiam  in  Maga 
magnum  collectum  eft  concili 
fueruntque  ibi  legati  pape 
perti  Clementis.  Ibi  pli 
epircopi  epircopatibus  funt 
uati.  Imperator  etiam  Henr 
in  ciuitatibus  vndiqiie  epifc 
inftituit  et  omnes  Tibi  contn 
contemptibiliter  abiecit. 

Poftea  vcroinSaxoniam 
nit,  qui  omnes  gratie**  Te  c 
miferunt    Imperatoris,    exe 


1  MA.  palmUg,  A.  Palbcn  Ug.  2  fehlt  M.  3  B.  wiet ;  H.  gew. 
4  H.  genant  Cl.  5  M.  vii  von.  6  B.  wiet;  11.  gew.  %c  k.  7  der 
A.;  BG.  de  der.  8  H.  jn  d.  lannd.  9  MA.  vn.  10  GbMAH.  g( 
11  d.  rt.  %efehU  M.  12  fehU  A.  13  MAH.  an.  14  B.  8iffridu8 ,  < 
vrid,  b.  fiuart,  MAH.  Scifrit.  15  fehlt  MA.  16  B.  wezzcl,  b.  wet« 
wiszeli  H.  wcozel,  MA. Wenzel.  17  A.  do  anch,  M.  donnch.  \S  fehlt] 
19  B.  confciliam.  20  G.  paues,  H.  des  pabft,  MA.  poten  pifchof.  t 
wipreytz, /cÄft  H.  22  H.  getailt  23  A.  facz;/cAft  M.  24  fehlt  GbÄ 
25  b.  v^fteiii,  MAH.  verftiez.  26  M.  Au  alle,  H.  fehlt  fi  oder  die.  2 
gen.     28  H.  In.     29  fehlt  b.     30  G.  waiie,  b.  ayn. 

*  Edfchr,  confiliam.    **  Eäfchr,  gratte. 
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brecht^  van  Brüneswich:  * 
oppe  den  '  orlogede  ^  de  keifer. 
de  ^    marcgneve    werede   fic 

ffre.« 

In  deme  filven  jdre  wart  dn 
fi^efprAke  ^  td  Berkd  ^  van  des 
Iceiferea  vründen  unde  vianden. 
JHit  deme  keifere  was  de  bifcop 
^an   Hegen ze;    weder  eme  ^ 
'«ras  de  bircop  ^^  van  Salzborg. 
JDe  bifcop  vanMegenze  fprac, 
dat  fbi  h^rre  de  keifer  ^^  mit  un- 
rechte tö  ^'  banne  were  geddn, 
ivante  he  were  üt  deme  banne 
^Mten  van  deme  pdvefe  6re- 
göriö  unde  üp  en  were  geko-' 
Ten  ^'  van  ^^  des  pävefes  räde 
de  ^  koning  Rödolf,  ^^  unde  ^^ 
de  ^*  keifer  *^  Hinric  *®  wart 
untweldeget  '^  van  den  vorften 
fines  rikes,  de  wile  he  tö  Röme 
was:  he  ne  darf  van  ^^  rechte'^ 
Dicht  '^  antwerden  deme  pävefe, 
de  wile  he  berdvet  is. 

De  bifcop  van  Salzborg 
fprac  dar  weder ,  *^  „de  *^  man 
were  berOvel  ofte  **  unberö- 


Othberto  marchionedeBrunf- 
w  i  c  h,  quem  Imperator  bellis  mul- 
tipliciter  impetiit:  marchio  vero. 
fortiter  et  conftanter  fe  ab  eo 
defendit 

Eodem  anno  placitum  efl  in 
Berka  ex  fautoribus  et  aduer- 
fariislmperatoris,  pro  parte  ergo 
imperatoris  Moguntinus  epi- 
fcopus  advocabat,  cui  epifcopus 
ZalzeburgenfisoppoGtuserat. 
Moguntinus  igitur  epifcopus  pro 
parte  allegabat  ImperatoriSi  quod 
Imperator  iniulte  excommunica- 
tus  elTet,  quia  a  papa  Gregorio 
prius  abfolutus  fuerat  et  quod 
Rome  eo  exiftente  de  confilio  et 
confenfu  pape  Rex  Rodolphus 
contra  euin  electus  fuiflet  et  ex 
hoc  poteftate  regia  fpoilatus  elTet 
a  principibus. 

Vnde  domino  pape  refpondere 
non  teneretur  nifi  reftitutus. 

Ad  hec  vero  dominus  Salze- 
burgenfis  refpondit,  quod  quilil»et 
homo  katholicus   fpoliatus   fiue 


1  B.  eckbrecht)  b.  egebrecht,  G.  ekgebreoht,  MA.  Ekpreht,  H.  ekhen- 
brecht  2  G.  des  keiferes  mach.  3  A.  dem.  4  H.  kriegt.  6  A.  md  der. 
6  H.  rsCL  7  b.  gefprege,  MAH.  gefprsDch.  8  G.  berkan.  9  bMAU.  in. 
10  fehit  M.  U  der  k.  fehlt  H.  12  H.  jn  den  pan.  13  H.  erkorH,  M. 
erchom,  A.  gebom.  14  U.mit.  Ib  fehlt  H,  16  M.  d.  eh.  Rolfe  mit  d.  P. 
r.  17  b.  do.  IS  fehlt  B.;  Gb.  wart  de  k.  h.  =  MAH.  19  b.  koning,  K. 
kanig.  20  fehlt  MA.  21  B.  vnt  woldeghet,  G.  ^'ngeweldeghet,  b.  viige- 
wcldich,  n.  vngewaltig,  MA.  entweltigt  22  A.  fehlt  v.  d.  f.,  A.  bcdorft. 
23  M.  mit,  A.  nit;  m.  r.  fehlt  H.  24  m.  r.  fehlt  }{.  25  fehlt  A.  (f.  23) 
24^  H.  widerrett  daz  vnde  (>rach.  27  b.  Eyn.  28  b.  of,  U.  vnd  oft,  MA. 
oder. 
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vet,  ^  h0  Toolde  doch  '  td  godes 
rechle  >  Rän'K 

m 

Dar  wart  en  *  gröl  geröchle:  * 
iegelik  *  man  redede  nä  fineine 
willen;  ^  fe  lövören  ®  öc  *  an 
ende.  ^® 


Dar  ni  ftarf  de  pdves  Hille- 
braniGregörius.^^  Nädeme^' 
wart  gekoren  de  abbet.  van 
Monte ^>  Cafrin  Defidörius,'^ 
de  **  wart  Victor  gehdten.  ^* 
De  bat  got,  dat  he  körte  ^^  wile  ^^ 
möfke  leven:  ^^  dat  gefcä.  ^ 
Sinen  köre  vorderede  de  '^  vrowe 
Mechtild  van  Lancbarden, 
de  weidige  '*  vrowe,  **  mit  an- 
deren ^  vorften,  ^  deme  keifere 
td  Wde."  De  wlle  was  "  Wi- 
precht'^  Clemens  tö  Röme 
pAves'^  van  des  keiferes  gewalt 
unde'^  der  Rdmsre. 

De  filve  **  vrowe  Mechtild 


non  Tpoliataa*  in  magnia  vel  in 
miminis  I\iper  omnia  tarnen  pa- 
rere  deberet  legibos. 

Diutius  ibi  facta  eft  concla- 
matio  maxima.  alius  fic  alius 
autem  fic  pro  Taa  voluntate  cla- 
mauerat,  et  fic  infecto,  pro  quo 
conuenerant,  negotio,  vnufquif- 
que  in  domum  fuam  redibat 

Poft  hec  vero  mortuus  eft 
papa  Hildebrandus  Grego- 
rins.  In  locum  ftium  electus  eft 
abbas  de  Monte  CaTHno  Defi- 
derius,qui  Victor  eft  nomina- 
tos.  Hie  a  deo  breuem  vite  fue 
terminum  petiit,  et  exauditus 
modico  tempore  fupervixit  Elec- 
tionem  vero  eins  domina  Mech- 
tildia  de  Lombardia  potens 

I 

cum  principibas  ceteris  in  confu- 
fionem  Imperatoris  Cpopofcit). 
Medio  autem  tempore  W  i  p  e  r  t  u  s 
Clemens  papatui  Rome  pre- 
erat  et  auctoritate  imperatoris 
et  Romanorum  potenter  agebat, 
Ted  eadem  vero  domina  Hech- 


1  A.  nit.  2  G.  iedoüh.  3  MA.  reich.  4  fefiU  MA.  5  Bb.  gerechte , 
G.  gerflehte»  MA.  geriht,  H.  gereufch.  6  M.  ein  ieglich  m.,  A.  ein  ieder 
man.  7  MA.  r.  finen  w.  8  A.  zef&ren,  b.  Ichcden,  M.  fchiedcn  lieh,  II. 
komen.  9  b.  do.  10  H.  von  hyii.  11  Gb.  gr,  h.;  MA.  Dar  n.  d.  p.  h. 
gr.  rtarp  (fehü  A.);  G.  reizt  zu  to  falerne.  12  MA.  darnach.  13  b.  deme 
berge,  M.  dem  perg.  14  G.  felzt  zu  en  godes  man.  15  G.  he,  A.  h\ 
fehlt  H.  16  G.  gheh.  u. ;  bH.  v.  genant  17  MA.  ncvr  eh.  w.  18  b. 
kArten,  A.  kmcz.  19  b.  mfifte  fin  leaene,  H.  lebt.  20  B.  ghefcha  etc. 
21  fehli  GbMA. y  II.  fein.  22  b.  gcweldige,  MA.  gewaltige,  H.  waltig. 
23  M.  tet,  A.  fr,  Mahtild  tet,  H.  fr.  vö  lamparden,  G.  vrone  marcgrauen 
ekbertes  fiülter  van  brvnelVic.  24  b.  den.  25  A.  f.  tet  26  A.  vil  xe  1. 
27  fehlt  M.  hier,  28  BG.  de  wipr.  29  M.  p.  was  ze  Rom.  30  H.  mde 
auch.    81  fehlt  A. 

*  Hdfchr,  katho|licu8  Tu'  nö  fpoliatus. 
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orlogede  ^  weder  den  ^  keirer 
Hinrike.  Te  gaf  öc  ere  lant 
fenle  Pötere  tö  '  Röme  weder 
des  keiferes  willen:  umme  dat 
Glve  lant  ttridct  ^  noch  de  ^  kei- 
fere  nnde  de  pdvere.  it  is  6c  ^ 
Yrowen  Mechtilde  ^  lant  ge- 
boten. 

De  ^  keifer  Hinrik  wan  ^ 
d6*®  Werzeborg,  dat  eme  ge- 
nomen  hadde  fin  wederfake  de^^ 
koningHcrman,^^  de  weder  cne 
gekoren ^^  was.'*  U)  Iflöve,  ^^ 
dar  dat**  knoflöc*^  walTet:  "  he 
was  Ach  koning  Knufldc*^  ge- 
boten. *» 

Dar  nä  quam  de  '^  de  filve 
Herman  ^  deme  keifere  ^^  td 
balden.  He  röt  ök  ^nes  dages 
flppe  fine  borg  an  ^'  fineme 
fpotle,"  alfe**heder**  viande" 
were:  he  '^  wart  dk  ^^  in  deme 
filvenfpotte'^döt'*  geworpen." 

Ab  ^  den  tiden  '*  quam  fente 


tildis  contra  imperatorem Hen- 
ri cum  bellum  agebat  et  tandem 
terram  Tuam  Scto  Petro  Rome 
contra  confenfum  imperatoris 
contulit,  vnde  adhuc  inter  papam 
et  imperatorem  pro  terra,  que 
domine Mech tildis  nuncupatur, 
lis  indeterminata  cxiftit. 

Porro  Ilenricus  Herbipo- 
lim recuperauit,  quam  aduer- 
Tarius  eins  rex  Hermannus  ab 
eo  abnulit,  qui  TTIeue  electus 
Tuerat,  ubi  allium  crefcit,  nnde 
etiam  rex  allii,*  quod  communi- 
ter  K  n  0  n  0  k  Tonat,  nominabatur. 

Pottea  vero  idem  Hermannus 
gratie  Te  fubmißt  imperatoris. 
Idem  etiamH  ermann  US  quadam 
die  caftrum  ludendo  in  fpecie 
inimici  intrauit  et  in  ipfo  ludo  fub 
Tpecie  inimici  ab  amicis  ad  mor- 
tem proiectus  elt 

In  tempore  illo  reliquias  Scti 


1  H.  kriegt.  2  fehlt  MA.  3  A.  vc.  4  H.  flreit,  MA.  (treitent  5  H. 
der.  6  fehlt  MA.  7  G.  mcclitilden  =  AH.  8  feMt  A.  9  Bb.  gbewan  = 
MA.  10  W.  do  widS  A.  do  ze;  H.  fefät  gew.  do  w.  11  fehUX.  12  Für 
die  Warte  De  k.  H.  ;  .  .  Ilerman  fetzt  G.  (nacA Chron.  Urang.) :  Do  wart 
befeteD  wirsebnrcb  van  den  faffen  vfl  den  fwaaen.  de  keifer  qua 
wid^  fe  mit  eneme  groten  here  vfl  (bridde  icgen  fe  bi  deme  blecbaelde. 
he  De  gewan  doch  den  fege  nicht,  de  uiande  wunne  de  ftal.  nicht  lang  dar 
na  wan  fe  de  keifer  wid^  van  Arne  wid^koning  h^ manne.  13  M.  erchom, 
H.  koren.  14  MAU.  wart  1 5  M.  Ifleibe,  A.  eyflieb,  H.  Iflauen.  16  MAH. 
der.  17  G.  clufloo,  b.  knoueloch.  18  b.  weift.  19  H.  genant»  M.  be  het 
o.  k.  kn.  20  fehlt  M.  21  MA.  oh&nich  herman,  H,  knofl&ch  cb.  h. 
22  B.  koninge  {f.  L.).  23  MH.  in.  24  MH.  gefpötte;  A.  fehlt  in  f.  gtCp, 
25  M.  aU  ob.  26  b.  eyn  =  MA.  27  b.  viant,  MAH.  Teint  28  A.  vnd. 
29  fehU  MA.  30  M.  gefpötte.  31  M.  wart  er  se  tode;  AM.  se  tode, 
32  MH.  erworfon.     33  GbMAB.  tn.     34  H.  felben  s. 

•  JIdCchr.  allei. 


366     * 


Nicolios  1  hilicdAm  '  Id  « 
Bare.  ^  dat  brächten  kdplAde 
van  ^  Kraken  van  finer  ^  (tat 
Mirrea:  ^  dar  vor  Mlen  fe  dat 
filve  ^  hilicddm. 

N4  deme  ®  pAvefe  Victore 
wart  Urbänus  pÄves.  ^® 

Dar  nd  darf  de  keirerinne  ^^ 
unde  wart  td  Spire  begraven. 

Dar  nA  ftarf  öc  "  de  bifcop 
Wezel  ^'  van  Megenze.  Nd 
deme  wart  bircop  ^^Rdthart^^ 

De  keifer  Hinric  nam  6n 
ander  wif,  de  was  geboten  A  g- 
nö«,  *•  dn  Wlic  vrowe.*' 

Dar  nä  befat  de  ^^  keifer  Hin- 
ric td*^Doringen*®Äneborg'^ 
Geliehen, '*  de  was  des'* 
marcgrisven  Egbrechtes  '^ 
van  Brünefwic.  De  (ilve 
marcgreve  '^  beftunt  in  ^  deme 
hiligen  ävende  to  winachten 
den  ^7  keifere  unde  makede  ^ 
den  '^  vlachtich.  Dar  nä  vdr  de 
marcgreve  unde  befat  Hildens- 


N  i  colai,  quas  negoliatores  greci 
de  Morea  furtiue  fubtraxerant, 
cum  magno  tripudio  in  Baro 
adducebant. 

Pofl  Papam  Victorem  factus 
eft  papa  Vrbanus. 

Poftea  imperatrix  obiit  et  in 
Spira  honorifice  tumulata  fuit 

Poflea  etiam  Wefzelus  Mo- 
guntie  epifcopus,  cuius  locum 
Rothardus  epifcopus  introiuit. 

Imperator  autem  Henricus 
aliam  duxit  vxorem  felicis  me- 
morie  nomine  Agnetem. 

Poftea  vero  Imperator  in 
Thuringia  caftrum  marchionis 
Egbert!  de  Brunfwik,  quod 
ehelichen  dicitur  vallauit 
Idem  vero  marchio  in  vigilia  na- 
tiuitatis  domini  Imperatorem  pre- 
lio  appetiit  et  potenti  virtute  eum 
de  campo  fugauit 
Poflea  idem  marchio  ciuitatem 
Hildenfemmenfem    exercitu 


1  b.  Nicolais,  G.  Nicolai.  2  M.  heiltuin  eic,  3  H.  gen.  4  MA.  par. 
5  A.  ze.  6  A«  feineD.  7  BbGH.  mirrea,  M.  mirea,  A.  minrea  (L.  Morea). 
8  /ehU  MAH.  9  fehU  M.  10  fehU  bM.VH.  11  G.  k.  bertha.  12 /ehii 
BbMAH.  13  Bb.  wezael,  G.  wiszel,  H.  weczcl,  MA.  wentzel.  U  fehlt  H. 
15  A.  Buchart  pifchof ;  G.  ordnet  diefe  J  Sätze  Co:  Dar  na  ftarf  de  keife- 
rinne  .  .  .  Dar  na  ftarf  de  bifcop  ...  Na  deme  pauefe  .  .  .  paues.  16  H. 
genant  A.,  b.  ag^es  genant,  MA.  Agn.  gehaixzen,  Bb.  het  agncs.  17  MA. 
Tfi  e.  f.  TT.;  G.  Cetzt  su:  fi  was  marcgranen  heinrikes  widewe  nfi  was 
dochter  des  koninges  Tan  rnzen.  tocolne  was  ere  brutlacht.  18  fehlt 
MAU.  19  A.  in.  20  M.  Buigunden.  21  b.  e.  b.  to  d.  =  A.  e.  b.  in 
d&rgen.  22  H.  y&hling,  G.  de  geliehen,  fehU  b.,  MA.  gel.  gehaixen. 
23  fehlt  MH.  24  B.  echbrechtes,  A.  ekbHes,  b.  egebrecht5,  A.  ekkebrechs, 
M.  ekkeprehtes,  H.  ekbrechts.  25  GH.  ekbrecht,  M.  Ekkpreht.  26  MAH. 
an.     27  b.  de.       28  StoH  n.  m.  hat  b.  (/:  27)  wart.       29  G.  ene,  MA.  in. 
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Oo^in  ^  nnde  v^nc  den '  bifcop 
t!deii. » 

Dar  nA  vAr   de  keirer  to  ^ 

lancbarden:^  dd  wart  6c  * 

^flagen  ^  de  ^    marcgrseve  ^ 

in  taer  mulen  '^  van  des  keiferes 

Tründen. 

In  den  tiden  Gl  men  worme  vlö- 
f^nde,  ^^  de  wdren'*  lenger  den 
flögen  :.*•  der  was  **  alfd  '*  vele, 
dal  fe  (§ne  mtle  veldes  ^®  beyc^n- 
^n  '^  in  der  brdde  unde  drd 
■nüe  "  in  ^*  der  lenge,  ^  unde 
alfft  dicke,  '^  dat  men  de  ^^  erde 
küme  fack  *<  U  gefcd  >«  de  dö>^ 
anderre'*  tökene  vele : "  dat  be- 
tdkenede^®  al'^  de  gröten  here- 
^arl,  ^  de  »*  gefcä  »  bi  deme  " 
liertogen  Godevride"  lö  Je- 
rufal^nL**  Dar  ^  wllle  we  &n 
ipreinic  van  ^'  feggen.*  Swe  fö** 
il*^  vorbat**  weten  wille,  **  de 


circamdedil  et  epifcopum  Vdo- 
ncm  ibi  comprehisndit. 

Aliquo  autem  interiecto  tem- 
pore Imperator  Lombardyam 
adiit,  et  tempore  predictus  mar- 
chio  in  quodam  molendino  ab 
amicis  Impcratoris  percuiTüs  vi- 
tam  finiuit. 

In  tempore  illo  vermes  longio- 
res  mufcis  vife  Tunt  volare,  qua- 
rum  multitudo  tanta  fuit,  vt  per 
latitudinem  vnius  miliaris  et  per 
longitudinem  trium  miliarium 
rpatium  occupauerunt,  in  acre 
et  terra  pro  denfitate  illarum 
poterat  aliquis  vix  videre.  *  Alia 
etiam  multa  tunc  vira  funt  pro- 
digia  que  prefigurabant  ^^  pro- 
fectionem  Jerorolimitanam,  que 
per  ducem  Godefridum  cft 
facta,  de  hac  pauca  huie  opufculo 
übet  inferere;  fi  quis  vero  am- 
plius  fcire  cupierit,  in  libro  de 


1  O.  hildenfiin,  b.  hildefeim,  U.  hildefbaim,  A.  Hildenshaim ,  M.  Ilil- 
aenbaün;  BG.  de  m.  to  H.  vnde  befat  fe.  2  /Mi  A.  3  MA.  vten.  4  11. 
gen.  ö  A.  fetzt  zu:  tu  was  dar  uil  na  fenen  iar.  6  fehlt  G.  7  bMAH. 
orfL  S  fehlt  MA.  9  B.  de  m.  gefL ;  G.  /htzt  zu  ekbreobt,  b.  egenbrecht, 
A.  eggpreohty  M,  ekpreht,  H.  Ekbredit.  10  b.  muren  dar  he  roben  wolde, 
H.  mawer»  A.  balbfi  meil,  M.  mAl.  11  A.  fluge.  12  de  w.  fehlt  MAIL 
13  H.  die  fl.;  MA.  fehk  1.  d.  fl.  14  li.  die  warn.  15  MH.  als,  H.  fo. 
16  M.  Weges,  H.  weg.  17  G.  beTungen,  H.  bedakhten.  18  fehlt  bGMAH. 
19  MAH.  an.  20  b.  lengde.  21  fehlt  II.  22  B.  der.  23  MA.  gefach,  H. 
gefehen  mocht.  24  G.  gbefchnden,  H.  gerchahen.  25  fehlt  BH.  26  B.  an- 
dere, M.  anderr  etc,  27  A.  da  vil.  28  H.  bedeutet  29  MAH.  alles. 
30  B.  herreoart,  M.  hcrrfcbaft  vnd  beruart  81  H.  die  da,  MA.  Ditz. 
32  H.  gerchahen,  A.  befchach.  33  fehlt  A.  34  b.  godeaarde.  35  to  J. 
fehlt  G.  36  H.  Das.  37  b.  af,  MH.  da  von.  38  H.  vnderwegen  lairen. 
39  Bb.  we,  MAH.  wer.    40  H.  es  aber.     41  b.  yort  bat    42  b.  wilt. 

*  HdCchr,  viuere.    **  Nicht  Eckard'i  preßgnabant. 
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lefe  dal  bdc  van  dere  filven  ^ 
berevart  * 

Bi  des  keirer  Hinrikes  tiden 
des  Verden  de'  kcifer  Alexius^ 
¥an  Conftantinöpole  orlogede 
mit  den^  Armenien.^  De  Ar- 
menien ^  wunnen  ^  in  t6  helpe 
den  koning  yan  PerTid  mit  den 
Türken.  ^  de  orlogeden  Kre 
uppe  de*^^  Krdken.  unde  dö  fe 
dat  göde  lant  gefa)gen  ^^  unde  ^^ 
den  Armenien  ^^  eres  willen 
hulpen,  ^^ 

fe  vören  weder  tö  lande  unde 
befamneden  Oc  ^^  grötlike  van 
ettelikeme  lande,  ^^  dar  ^^  mör 
was  lAdes  ^^  wan  ^^  kornes. 

Se  '^  vören  mit  grdteme  ^^  ge- 
waltuppe  detikeifere^' van  Kra- 
ken, fe*' wunnen** de  (tat  van** 
Antioch*^  undeNikkö*^  unde 
Röas.  fe  *^  vorhereden  dat  lant 
wante*^  an  Conftantinöpole. 

fe  *'  vören  uppe  den  koning  Van 
Babilönie,  deme  was  dö'^  Je- 
rufal^m  underddn.   De  kerfle- 


eadem  profectione  legende 
terit  invenire. 

Temporibus  Imperatoris 
riciquarti^AUexiusimpi 
Conftantinopolitanus  bcllui 
buit  cum  Armenis;  Ai 
igitur  in  auxilium  fui  reg 
regem***  Perfar um  cum 
chis  vocauerant,  et  mol 
bellorum  tempeftate  Grecc 
feftabant  Cumque  confpej 
terram  quod  elTet  optima,  e 
menos  t  bene  de  voluntai 
remouilTent,  reuerfi  funt  ii 
ram  fuam  et  congregau 
multitudinem  magnam,  prc 
de  quibusdam  terris,  vbi 
fuit  babundantia  frumenti 
hominum.  Et  in  potefta 
magna  contra  Imperatoreni 
fecti  funt  Grecorum  optinu^ 
que  ciuitatcm  Antyochyi 
NyceametRoas  et  to  tarnt 
vfquc  Conftantinopolin 
predationibus  et  incendiis  * 
ftabant.  Inde  vero  progred 
contra  regem  Babilonie 
profecti.     Jherufalem    ; 


1  fehU  A.     2   b.   van  herzöge  godeuarde.     3   M.  vrlingt  d.  k. 
alexus.      5  fefäi  H.      6    A.  armen.      7    A.  ariuuien.     8  MAIL  gew 
9  A.  torkcn.       10  MA.  mit  den.       11   b.  befeghen,   II.  bofahcn,  A.  1 
12  AH.  Tfi  ße.      13   A.  armen.      U  MA.  gehulfcn.       15  fehlt  Bb. 
eine  yegleichen  lannd,  b.  allen  eren  landen.     17  H.  das.     18  H.  wa 
]«ut8  was,  M.  laut  was.     19  Gb.  dan,  MAH.  danne.     20  MAH.  die. 
grote,   G.  groter»   MAH.  grozzcm.     22   B.  koning.     23    MA.  Tnd. 
gbew.       25    A.  se,  /ehit  GbM.       26   M.    Antyoch  diu  ftat.       27    A. 
28  MA.  ynd.     29  b.  bis,   A.  bis,  MH.  yntz.     80  fehlt  M. 

*  Hdfchr,  qnando.     *♦   HdCehr,  regni,     ♦*♦  regem  fehlt,     f  i 
Armena«.    ff  ädfehr,  potI|te. 
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len  given  eme  lins,  de  in  der 
Iht  wAren.  ^ 

De  ftail  tö  Jerufaldm  wan  * 
aller  '  dreft  in  ^  der  RAmere 
gewnltPomp^jas  de  grdte.  dar 
bA  *  tÖTdrden  *  fe  ^  Tfius  ^ 
ande  Yefpafiilnus,  ^  dat  6n 
htn  uppe  deme  anderen  nicht 
eM  bMir,  ^^  alfd  Crirtus  yore 
gefegel  hadde.  ^^  Seder  ^'  bö- 
wede  fe  weder  ^*  de  ^*  keifer  ^ 
AdriAnoa  in^^  der  ftede,^^  dar 
wate  hdrre  wart  gemarteret  ^^ 
Seder  wan  ^*  fe  Cofdras^  van 
Perf ii  unde  nam  dar  '^  dat  hi- 

Uge  kröie.  Den  filyen  Cor- 
dram**  flAc'<  de^  keifer  ErA- 
clina  van  Conftantindpole 
nde  brachte  diat  kröze  ^^  we- 
der. ^  Alfö  was  *7  de  ftat  iö 
Jerafalöm  immer  mdre  den 
keiferen  van  Conftantinö- 
pole**  underddn,'^  wante'®  van 
des  rikea  '^  krancheit  de  koning 
van  Babilönie  fic  der  (tat  un- 


fub  regis  Babilonie  fuit  domi- 
nio  et  chriftiani  in  ea  degentes 
eidem  seruiebant  fub  tributo. 

Jherofollmam  Pompeyus 
magnus  primo  Romano  obtinu- 
erat  imperio,  quam  pofteaTitus 
et  Vefpafianus  vfque  adfolum 
diruenint.  Itaque  non  fuit  relic- 
tus  lapis  fuper  lapidem,  licut 
dominus  Jhefu 8  flens  predixerat 
eidem.  Hanc  poftea  Imperator 
Helius  Adrianus  reparauit  et 
pofuit  in  locum,  ubi  dominus 
Jhefus  crucifixus  fuerati  quam 
multo  tempore  elapfo  Cofdraf 
rex  Perfarum  obtinuit  et  cru- 
cem  domini  inde  captiuam  fe- 
cum  abduxit  Hunc  autem  Cof- 
dram  Eraclius  Imperator Con- 
(tantinopolitanus  cecidit  et  cru- 
cem  dominicam  cum  *  gaudio 
magno  reuexit  Ab  eo  autem 
tempore  Jerofolima  femper 
fub  Imperatoribus  Conltantino- 
politanis  fubjecta  fuiiTe  cogno- 
fcitur,  donec  propter  debilitatem 
imperii  rex  Babilonie  eam  op- 


1  If.  Die  ehr.  die  in  d.  ft.  w.  die  g.  im  z.  2  BbGH.  gewan,  MA. 
ehoni.  8  M.  do  erft ;  aller  fehlt  b.  4  b.  zA.  6  M.  der,  fehlt  A.  6  O.  to 
«orde,  b.  ftoirde,  H.  zeftort,  M.  zerfurt,  A.  gewan.  7  M.  vfi  dar  nach;  A. 
dsmaob  lerfArt  A.  8  A.  tntns.  9  u.  V.  fehlt  Ob.;  M.  hier  zerforten  A 
ueli.  10  b.  n.  in  bleif,  B.  n.  blef,  G.  n.  ne  belach,  MAH.  n.  belaib. 
11  A.  het  vorgeragt.  12  M.  do.  18  H.  hin  wider.  14  fehlt  A.  16  MA. 
ohAnioh.  16  MA.  an.  17  Gb.  Aat,  MAH.  ftat.  18  MH.  gem.  w.;  A.  fehlt 
.wart  19  MAH.  gewan.  20  AH.  Coforas.  21  fehlt  GH.  22  A.  Coforas. 
28  AH.  erflag.  24  A.  den.  25  M.  ohrsutz  ihefo  XpT.  26  M.  bin  wider, 
A.  dar.  27  A.  ward,  H.  das.  28  B.  conftantinoplen.  29  H.  was  yndertan. 
30  MAH.  wan.  31  MA.  kayferp. 
♦  Nicht  EckarS»  in. 
Repk.  Chron.  24 


370 


derwant ,  ^  dat  eme  de  kertleneo 
ting  möften  geven. 

De  koning  van  Perfid  de  ' 
Soldan^wan^  döJerufaldni 
unde  rattedarin^  fine  Türken^ 
weder  den  koning  van  Babil6- 
nid.  ^ 

An  ^  den  tiden  ^  was  gröt 
errecheit  '^  in  der  werlt:  deflöl 
tö  Rdme  ^*  unde  dat  rike  ^'  wä- 
ren före  beworren.  ** 

De  keifer  van  Conftantinö- 
pole  was  mit  den  Türken* 
beworren:^*  de  **  nddeden**  in 
t&re.  De  Türken  ^^  haddenöc'^ 
Jerufaldm  unde''  löten  doch 
ganz  dat  heilige  graf  dur  eres 
gewinnen  willen. 

De  keifer  Alexius  vanCon- 
ftantinöpole  ^o  fände  d6  tö 
deme  pdvefe  Urbdnö  unde  bat 
en  helpe  *^  unde  rädes  "  to*^ 
finen  nöden  unde  6c  der'^  ftat 
lö  Jerufalöm.  De  päves''*  Ur- 
banus  makede  dö'^  6n  conci- 
liumin"  Hifpanid:  dar*®  161 
he  predigen  dat  krüzc. 


tinuit  et  ciuitatem  com  chrif 
tributariam  fibi  feciL 

Porro  rex  Perfarum  So 
nus  ciuitatemJherafalen 
expugnauit  pofuitque  in  e« ' 
kos,  qui  regem Babilonie 
tinuis  incurfalionibos  infefti 
tur. 

Eo  tempore  in  vniuerfo  i 
nus  error  fuit  mundo.  Seda 
mana  et  imperium  grandi  oi 
fuerunt  implicitL 

Imperator  vero  CkuiftanlBi 
litanus  et  Grecia  [a]Tarcif 
eos  grauiter  premebani,  fin 
opprefB.  Turci  etiam  ciail 
Jherufalemiam  aliquoten) 
poffederant,  fepulchmm  dk 
propter  gratiam  queftus  inlei 
confemabant 
AUexius  igitur  imperaUnr 
ftantinopolitanus  mifit  ad  p 
Vrbanumroganseuni,vtai 
fimul  confilio  fibi  prefidio  fi 
et  ciuitatem  Jherufalen 
Turcorum  poteftate  liben 
Papa  igitur  magnum  condll 
tunc  celebrauit  in  H  i  f  p  a  n  i  a, 
cepitque  omnibus  katholici 


1  A.  undcrw.  f.  d.  ft.  2  BG.  vfi  de.  3  fehlt  M.,  H.  D.  eh.  6 
V.  P.  4  BGb.  ghewan  =  MAH.  6  fefät  A.  6  MA.  torken.  7  Gli. 
loDie,  MAH.  babyloni.  8  BGbMH.  In.  9  GbH.  felben  s.  10  A.  in 
H.  Irfal,  M.  irretum.  11  MA.  Der  pabft  12  MA.  vn  der  kayfer. 
beworen,  A.  bewiiren,  H.  verwnrrfi.  14  H.  vemnmreii.  15  b.  A,  M 
die.  16  b.  nodegeden.  17  MA.  Torken,  G.  torke.  18  G.  do.  19 
20  T.  C.  feßik  MA.  21  H.  vmb  h.  22  vmb  rat  28  H.  in.  24  M 
der.  25  A.  Der  felb  baablt,  M.  Urb.  der  p.  26  fehU  A.  27  ] 
28  H.  das. 

*  HdCchr.  confilium. 
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dal  was  Ac  ^  dat  drfle  krüce- 
frMegenty  dat  io  *  gefcd. 
M  T*r  An  gröX  here'lö*  Jeru- 
fal^m  mit  toeme  pröftere  Go- 
defcalce:* 

de  Tordorven  alle,  men  fegede 
6e,  dat  de  filve  GodeTcalc  ^ 
to  Talfcbrdder  w»re.  It  volgede 
Ac  en  gröt  here  öneme  moneke, 
de  was  PAter  gehAten:  ^  f e  ^ 
TAren  unbefchAdelike.  Fe  ^  flö- 
gen alle  de  ^^  Joden  in  allen 
fteden,  dar  fe  fe  ^^vnnden. 

DA  vor  öc  ^*  de  *'  hertoge 
GodevridvanLotringen  unde 
(In  brAder  Bälde  win,de^^gTffive 
RAprechtvanFlanderen,de^'^ 
gr»¥e  Reinolt  ^^  van  Tente 
Jilien  ^^  unde  de  grAte  tiArre 
BoAmnnt  ^*  van  Cicilien  ^® 
ude  fln  neve  Tancrdt  '^  unde 
in  Wfcop  van  waircheme 
lande.  '^  Dit  •*  here  was  grAt 
van  mannen  unde  van  wfven. '' 
De  man  lAt  den  ^^  plöc  ftön  uppe 
demevelde,  de  herde '^  dat'^ 
V«.    dat  wtf  lAp  »7    mit  der  " 

1  fehU  M.  2  B.  gi,  6.  ie,  b.  ey,  MAH.  ie.  3  B.  herre.  4  H.  gen. 
5  M.  GoUbhalch  geluussen.  6  MA.  brnder  G.  7  b.  genant,  H.  genant 
peter,  M.  gehaizsen  p.,  B.  het  p.,  A.  hies  p.  8  MA.  die.  9  H.  die,  MA. 
Tod.  10  B.  al  de,  AH.  alle  die,  M.  alle.  11  H.  die  Sy,  AL  fwofis.  12  fehlt 
bH.  18  fehlt  A.  14  b.  in  de.  15  b.  in  de,  M.  yä  der,  A.  vn.  16  M. 
Beimbot,  A.  Rexnot.  17  BM.  ylien,  G.  ilien,  bH.  ft  ilien,  A.  ylgen;  S.  L. 
18  M.  Bobemut  19  Gb.  ficilien  etc,  B.  fente  oecilien.  20  B.  tankrat,  G.  tank- 
grat,  b.  tankart,  H.  trankrat.  M.  trancbgrat,  A.trankgrat.  21  MAH.  landen. 
22  AH.  daz.  23  M.  w.  y.  von  m.  24  B.  de.  25  H.  berter.  26  b.  leis 
dat.     27  G.  liep,  b.  leif.     28  fehlt  A. 

*  HdCchr.  quandam.  *♦  Rekard  fehlt  et  frater . . .  Ropertn».  *♦*  Sdfchr. 
qaidem. 

24» 


predicari  crucem.  Et  hec  prima 
predicatio  crucis,  que  tunc  eil 
facta.  Tunc  grandis  exercitus 
verfus  Jcrofolimam  cum  quo- 
dam  facerdote  nomine  God- 
rchalco  perrexit,  qui  pericrunt, 
circiter  dicebatur,  quod  idem  fa- 
cerdos  falfus  fuerit  frater.  Item 
alius  magnus  exercitus  quen- 
dam  *  monachum  nomine  Pc- 
trum  eft  fequtus.  Hü  indifcrete 
nimis  procedebant,  quia  omncs 
Judeos,  quos  in  diuerfis  ciuita- 
tibus  reppererunt,  oeciderunt. 

Tunc  etiam  profecti  funt  dux 
Godefridus  de  Lotharingia 
et  frater  fuusBaldewinus,  co- 
mesRopertus****  de  Flandria, 
comes  Arnoldus  de  terra  Scti 
Egidii,  princeps  quoque  magnus 
Boymunt  de  Sicilia  et  nepos 
eiusTankardus,  (et) quidam*** 
epifcopus  de  Gallia. 
Et  hec  profectio  maxima  ex  uiris 
et  mulieribus  fuit  collecta. 
Ruflici  namque  aratra  fua  in 
agris  deferebant,  paftores  ar- 
menta^  mulieres  cum  cunis  cur- 
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.^  * 


Üh^psii,  ^  de  monic  üt  '  deme 
Uöftere,  de  nunnen  y6ren  de 
dar  mede.  Se  vören  dummelike. 
Se  '  vdrden  mit  in^  dne  gans:^ 
fe  *  wdnden  de,  ^  dat  de  hilige 
g&ti  in  ^  der  gans  were.  ^ 
Se  ^®  wdnden  de,  ^'  dat  de  "  ko- 
ning  Karl  üp  geftanden  ^'  w»re 
unde  mit  ^^  in  ^^  vöre  unde  fe 
geleidede.  ^^  Se  döleden  öe  dat^^ 
lant,  &T  (e  dat  ^®  Taegen  unde  ^^ 
gewannen.'^  Umme  dulTe  ddne'^ 
ndiiTebellinge  '*  dede  *^  god  Tinen 
flach:  it  möfle  gelütteret*^  wer- 
den de  wdte  van  deme  kaye.*^ 
Den  ^  DAdifehen  dikhte  ^effe 
varf  An  fpöt:*®  fe  ne  weiden 
nicht  varen  dur  den  werren,  de 
twifken  deme  pftvefe  unde  deme 
keifere  was. 

Seder  vören  fe  alle,  fö  de  ande- 
ren di§den,  *^  unde  wdgeden  ere 
lif  dur  gode.  ~ 

De  hdrren  quämen  alle''  td^' 


rebant,  de  clauftria  ciinn 
monaehi,  et  inter  cetera  toä] 
moniales  defuerunt  ibL  1 
nimis  bii  vifi  funt  proceden 
ducebant  naroque  fecum  ai 
in  qua  fufpicati  ftint  tpi 
fanetum  fuiffe.  Putabant  < 
quod  rex  Karolus  furre^x; 
morte,  eofque  eopducerel; 
terras  quoque,  quas  nonda 
tingerant,  cottidie  inter  fc 
gando  dividebanL  Proptei 
ergo  diffentiones,  *  que 
papam  el  imperatorem  man 


(propU 
diffenfiones)  que  inter  papi 
imperatorem  manebant 
Poflea  vero  cum  aliis  pr 
funt  et  vitam  füam  propter 
rem  Dei  periculis  **  f 
ferunt 
Principes  ergo  predicti 


1  G.  wige,  B.  wege  in  weg.     2  b.  leyf  nt     3  A.  vnd.     4  m.  i 
GA.     5  b.  e.  g.  m.  in.     6   MA.  yfi.     7  fehU  MA.      8  bMAH.  mit 
f&r.     10  MA.  yfi.     11  fehlt  MA.      12  fehlt  BA.      13  B.  gheftan,    G] 
ftanden,   A.  yffge(Unden,  MH.  erftanden.     14  Mit  in  greift  Br.  toied 
15  fehU  A.     16  MA.  belaitte.      17  Gb.   de,   MAH.   die.      18    G.  it, 
MAH.  A.     19  r.  Q.  fehlt  BbGMAH.     20  B.  wunnen  en.     21  Br.  dnffi 
BG.  doTdane,  b.  fas  gedane,  MA.  fo  getan,   H.  folob.     22   Br.  miCUk 
B.  mi/Tebellunge  ete.     23  fehlt  A.     24  Bf.  erläutert     26  BrBbG.  kan 
die  belbe  von  dem  obom,  H.  der  wey/Tagen  Ratt      26  BrBG.  Den, 
MAH.   Die.      27   H.  wart      28   A.  D.  d.  d.  es  Tnendlicb  vnd  beten 
ainen  fpot     29  fehlt  M.,  H.  totten,  A.  taten.     30  unde  .  .  .  gote  J 
31  D.  b.  q.  a.  fehlt  M.     32  H.  gen. 

*  Lücke  in  der  ffandfehr^  wegen  düTenfiones  (mif bellinge  . . .  w« 
•♦  Hdfehr.  picuV. 
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Coiflaattoöpole.  de  keifer  ^ 
utrtag  fe  woL  he  *  gaf  en ' 
grAle  gAve  ande  ^  lovede  ^  en  ^ 
grdle  kelpe. 

8e  V  loveden  *  eme  ^  dar  ^^  we* 
done,  dat  fe  ^^  alle  de  ftede,  de 
fe  gewmiiien  an  ^'  flme  rike,  ^^ 
dat  fe  fe  eme  ^^  weder  gäven.  ^^ 
8e  wimneii^*  de^^  ftal  td  Nik- 
kÄ:*'  de^*  gäven  fe  eme  weder.*^ 
Sewminen'^  de  RAas  onde^' 
Aniioch  mit  gröten*'  ar beide: 
de  behAlden  fe.  dat  waa  weder 
den  IrAwen.  ^  dar  van  fin'^  noch 
Id  Antioch  de  Franzöfere.'^ 


De  koning  van  BabilAnie 
onbAt'^  den'^  harren,  of  fe  de 
ftatM  Jernfaldm  van  denTnr- 
ken  wnnnen/'  he  wolde  fe  den 
kerftenen  Mten  vri  mit  deme 
lande.  Dar  na  gewan  he  de  ftat 
Id  Jernfaldm:  he  ^^  ne  wolde 
fe  doch  '^  den  kerftenen  Idten 


vniuerfo  excrcitn  veneruntCoBr 
ftantinopolim,  quos  imperator 
Allexius  benigne  Aifcipiena 
multa  mnnera  contulit  et  in  om- 
nibns  fe  eis  anxiliaturum  fideliter 
fpofpondit  At  ilU  e  converfo  ei 
promittebant,  quod  omnes  ciiii- 
tates  ei  reftituerent,  quas  in 
regno  fuo  viribus  fuis  expugna- 
rent  Obtinuerunt  itaque  ciuita- 
tem  Nyceam^et  hanc  ei re[d]- 
diderunt  Ciuitatem  quoque 
Roas**  et  Anthiochiam  mag- 
nis  laboribus  expugnauerunt, 
quas  fibi  retinuerunt,  contra  da- 
tam  fidem  veniendo  temere.  Nam 
adhuc  hodie  Francigene  An- 
tiochyam  nofcuntur  pofTidere. 
Rex  autem  Babilonie  man- 
dauit  principibus  chriftianis,  ß 
ciuitatem  Jherufalem  de  mani- 
bus  Turcorum  polfent  eripere, 
quod  eam  chriftianis  cum  terra 
liberam  vellet  refignare.  Poftea 
vero  ciuitatem  non  obtinuit,  nee 
tamen  eam  Chriftianis  refignauit, 


1  Br.  keifere.  2  MAB.  vfi.  8  A.  im;  BG.  en  och.  4  b.  he,  MAU. 
Er.  6  h.  gelonede,  A.  gelobt,  H.  verfaies.  6  b.  fijg^  M^H.  auch.  7  fehlt 
A.  8  b.  geloneden,  A.  gelobten,  H.  yerhieflii.  9  A.  im  auch.  10  H.  hin. 
tl  A.  A  im.  12  bMAH.  in.  18  M.  in  f.  r.  gew.  14  b.  dat  fe  eme  de  = 
AH^tfehU  M.  (in).  15  b.  genen  Hilden,  H.  geben  woltfi;  M.  vn  laten  ez 
auch.  16  G.  gewannen  =  MAH.  17  bMAH.  do  de.  18  Br.  nioke,  BbG. 
nikke.  A.  nike,  H.  nikh,  M.  Nykk.  19  G.  fe.  20  H.  da  w.  21  MAU. 
gew.  22  MAH.  von«  28  B.  groteme,  b.  groter,  B.  grotenarbeiden=:MAU. 
24  b.  de  tniwe,  MAH.  ir  triwe.  25  B.  fint  etc.  26  B.  franzoifere,  H. 
Franaoyfer  etc.  27  H.  put  28  MH.  den.  29  MAH.  gew.,  G.  wolden  ge- 
winnen, M.  gew.  von  d.  torken,  H.  fehlt  v.  d.  T.      80  MA.  vfi.      81  fehlt 

bMA. 

*  üdtchr.  Noyram.     **  ffdfchr.  Wag  (aus  roas). 


374 


nicliL  *  Se '  wunnen  '  fe  doch  * 
flne  finen  '  danch  ^  mit  godes 
helpe. 

Dar  nä  '  flarf  6c  •  de  her- 
toge  Godevrit.  Tin  ^  bröder 
Baldewin  wart  dö  '^  tdkoninge 
koren.  "  he  was  **  de  erfte  ko- 
ning  tö  Jerufalöm  nä  Herd- 
dös. Se^^  was**  de*®  geftanden^** 
mdr  den  düfent  jar  äne  koninge 
wante  ^*^  an  den  konlng  Bälde- 
wine.  *® 

De  keifer  H in ric  vor  i»dd^o 
tö  '*  Lancbarden.  de  pAves 
fculdegede  en,  dat  be  mit  Tiner 
fttfter  geflapen  hadde.  De  keifer 
fculdegede  den  päves  **  dar  ** 
weder,'*  dat  bemit  fimonien^^ 
päves  waare  worden.  **  De  pä- 
ves  fanc  önes  dages  miffen  unde 
fände  nä  dorne  keifere  unde  nä 
den  Yorften:  he  nam  ^^  godes 
lichamen  in^^  de  hant  unde  fprac 
„keifere  *^  Hinric,  of  ich  des 
fculdich  f  i,^  des^*  tQ  mich  liges,** 
ich   gebüde  **   deme   düvele  ^ 


quam  tarnen  auxilio  dei  fine  I^NUte 
fua  pollea  obtinuemnt  Chriftiaiii. 

Poft  hoc  dux  Godefridas 
obiit  et  vniuerfitas  ChrifUanorum 
fratrem  eins  Baldewinam  in 
regem  elegit  Hie  pofi  Hero- 
dem  primus  rex  Jerofolimis 
exftitit,  quo  amplius  quam  mille 
annis  ufque  ad  Baldewinum 
regibus  orbata  fuit 

Porro  Imperator  Henricus 
intrauit  Ytaliam,quom  cum  papa 
argueret,  quod  cum  forore  fua 
carnale  commercium  habuiffel, 
factum  eft,  ut  imperator  papam 
redargueret,  quod  papatum  male 
et  fymoniace  obtinuilTeL  Papa 
igitur  die  quodam  milTam  cele- 
brante^  vocauit  iroperatorem  el 
principes,  acceptoque  in  manu 
fua  corpore  dominico  dixit  „Im- 
perator Henrice,  fi  reus  in  hiis, 
que  mihi  obicis,  teneor,  in  virtute 
huius  dominici  corporis  precipio* 


1  G.  den  xpenen  doch  n.  1.,  MAH.  d.  cbr.  ii.  1.  2  MA.  die  3  GMAU. 
gew.  4  b.  Ayg,  MAU.  auch.  5  A.  an  feinen,  M.  an  ßnem,  H.  an  feinem. 
6  H.  gedanch.  7  bMAH.  Do.  8  fehü  MAH.  9  M.  rn  f.  10  Br.  to,  AH. 
do  (/eAÄM.),  BbG.dar.  11  Ob.  gekoren,  MA.  erehorn,  H.  erweit.  12  BbG. 
w.  oc,  MAH.  auch.  13  b.  Jerrm.  14  Bb.  hadde.  15/e^b.  16  B.  ghe- 
ftan.  17  bA.  bis,  MH.  vntz.  18  H.  Waldewynnen;  Q,  flichi  hier  einen 
längeren  ScUz  ein:  De  h^toge  fratizla9  .  .  .  de  worden  awer  wider  ioden 
(f,  den  ÄnJiwigJ.  19  B.  de  vor.  20  fehlt  M-  21  H.  ge.  22  B.  ene. 
23  fehlt  b.  24  d.  w.  fehlt  A.  25  A.  fymonie,  M.  fymoney.  26  A.  w. 
wer.  27  MA.  do  n.  er.  28  BG.  an.  29  Br.  keifere.  30  b.  bin.  81  Br. 
fo  de3.  32  B.  tyea,  G.  ties,  b.  zies,  MA.  zeihet,  H.  haft  gcczigen.  33  B. 
bede,  Gb.  fo  gebede  ich  =  M.     34  MAH.  den  tiufeln. 

*  HdCchr,  pcipio. 


375 


bl*defeme  ^  lickamen  godes,'  dat 
he  Tire  *  in  ^  min  llf  '^  unde 
■ie  al  *  Myöre.^  ^  De  päyes 
MUB  ^  dö  *  in  den  munt  godes 
IkAnmen  ^®  nnde  beiiött  ene  wol. 

He  ^^  bdl »  en  »c  '>  den  '«  kei- 
üBre  muten  Abren  worden.  De 
heifefe^  tpnk  „ic  willes'«  heb- 
bea  teen  dach^S  ^^  AIf6  vor  de 
keifere  dan«n.  ^*  De  pdves  dede 
en  dc^  lö  hinne  an  dere  ftunL'^ 
DA  qnam  de  keifer  Hinrtc  deme 
färete  tA  genäden'^  unde  wart 
AI  deme  banne  Mien.  '*  de  päves 
dede'*  eme'^  teen  grifen'^  rok 
an  nnde  dne  fwarte  kappen  nnde 
ktt  ••  ene  de  *^  vallen  td  •*  wa- 
lere  nnde  16  '^  brdde  nmmen  '^ 
anderen  *^  dach  unde  alle  dage 
teea  falter  id*en.  >'  dat  bot  ** 
hdll  ^  de  keifer  ^  4ne  wiie. 


dyabolo,  ut  corpus  meum  Ingre- 
diens me  conlerat  ex  toto^^ 
Et  hec  dicens,  de  fna  fecurus  in- 
nocentia  (tampfil  corpus  domini- 
cum,  et  eo  faluo  manente,  in  eif- 
dem  verbis  imperatori  prebuit  fu- 
mendum.  Imperator  vero  de  hoc 
inducias   optinere  volens  abiit, 


« 


quem  papa  in  continenti  coram 
Omnibus  excommunicauit 
Tunc  Imperator  gratie  dei  (et) 
pape  fubdidit  fe  et  a  vinculo  ex- 
commicationis  feu  anathematis 
abfolutus  fuit  Papa  vero  pro 
fatiftfactione  delicti  lunicam  gri- 
feam  et  nigram  cappam  induil 
illi,  precepitque,  in  quolibet  die 
pfalterium  unum  legere  et  alter- 
nis  diebus  in  pane  et  aqua  ieiu- 
naret  Hanc  ergo  fatisfactionem 
Imperator  pro  tempore  expleuit, 


1  b.  clefen  licbarae.  2  A.  bi  g.  1.  3  b.  mir  uare,  A.  ir  bor  varl,  M. 
fi  varen.  4  G.  an.  5  Cf.  minen  lif,  M.  rainen  leip,  A.  lichcnä.  6  Hr.  au, 
II*  im  mUen^/ehU  H.  7  A.  zerf&ret,  M.  Eerf&ren,  H.  czcreifR,  M.  fetzt  zu 
▼fi  BÜitipotB  ieicfanameii.  8  A.  der  n.  9  fehlt  MH.  10  M.  9.  1.  in  d.  m. 
11  MA.  timL  12  H.  pat  13  M.  anch  in,  A.  fehlt  aucb.  14  B.  deme  etc. 
16  Br.  keifere.  16  b.  wile;  MA.  ßn.  17  A.  e.  t  baben ,  b.  e.  d.  nemen. 
18  B.  danaen  elc,  H.  von  dannen.  19  fehlt  bA.  20  BbGMAH.  a.  d.  ft. 
•e  p.  (s=  iB  dem  paiia  H.).  21  H.  wider  ze  gen.  22  BG.  gbelaton  = 
KAU.;  b.  gedain.  23  H.  legt  24  H.  in.  26  MAH.  graben.  26  MAIL 
lies.  27  fehlt  bMAH.  28  AH.  mit  29  A.  mit,  fehU  H.  30  b.  vmm^ 
<Mwr  den;  H.  Tnos  an  den.  81  H.  acbtetn.  32  Die  Worte  unde  bct  eiic 
•  .  •  lefen /e^Ue» Br.  (Ch,);  B.  hat  aber  vorher  die  foltjenden  Worte  von 
Br.  Dat  bot  belt  de  keifer  ene  wile.  und  fehlen  ihm  nach  lefen,  wo  dann 
ffemrt  lieht  de  wile  he  oc  ene  wile.  83  b.  gebot,  H.  gepot,  M.  gebot,  A. 
gebet.     34  b.  beut      35  Br.  he  de  keifere,    B.   de   wile  he  oc,   vor?ier   de 

•   ■        •      •   • 

keifer. 
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Dar  ni  quam  he  ^  an  *  Dü- 
difche  lant  '  unde  nam  alle 
der  *  Joden  erve,  de  de  *  pe- 
legrime  hadden  geflagen.  *  He 
vordröf  öc  den  ^  bifcop  Röt- 
harde  van  Meg^enze.  ^ 

Des  Reiferes  föne  Kunrdd,  * 
den  he  iö  koninge  hadde  geko- 
ren, ^®  de  was  weder  finen  vader. 
He  vor  öc  "  tö  "  Lancbarden 
unde  was  dar  ^*  negen  jdr  mit 
koningliken  ^^  nainen,wante^'^  he 
ftarf.  He  ftarf  de  ^^  mit  grdten 
rüwen.  ^^  . 

De  keifer  Hinric  makede  dd 
van  lome  ^*  ffnen  föne  den  jun- 
gen Hinrike  lö  koninge  weder 
finen  föne  Könrdde  unde  läi 
ene  tdÄken^^  wigen.*^  Dd fwör 
de  filve**  junge"  koning  finen  '^ 
vadere,  **  dat  he  nimmer  we- 
der in  ne  w»re :  ^^  dat  beheit  *^ 
he  "  bdnike. «» 


et  poflea  in  Teutoniam  reuer« 
fus  omnium  Judeornm  bona, 
quos  peregrini  occiderant,  «bftai- 
lit,Rochardum  quoque  epifco- 
pum  Hoguntinum  de  epifcopala 
fuo  exturbauiL 

Imperatoris  vero  filiusCuon- 
radus,  quem  in  regende  defig^ 
nauerat,  patri  fe  opponens  ^enil 
Ytaiiam  et  neuem*  annis  cum 
nomine  regali  ibi  deguit,  donec 
cum  dolore  magno  vitam  fininit 


Imperator  ergo  Henricus 
ita  commotus  filium  i\ium  iuue- 
nem  Henri  cum  contra  .fratrem 
Cuonradum  regem  (tatuit,  cu- 
ius  confecrationem  Aquisgra- 
ni[s]  promouit  Tunc  iuuenis 
ille  rex,  quod  fe  patri  nunquam 
opponeret,  cautionem  iuratoriam 
prefiitit,  quod  tarnen  poflea  in 
patre  fuo  minime  cuftodiuit 


1  M.  der  kayfer.  2  bMAU.  id.  3  l,  fehlt  A.;  G.  fetzt  zu:  to  regenf- 
burch  dar  belef  he  to  euer  wile  den  ioden  -de  doft  weren  gaf  be  orlof 
wid^  ioden  to  werdende.  4  B6.  a1  der,  b.  aller,  MH.  aller  der,  A.  aber 
der.  5  MA.  di  die,  H.  di  da.  6  O.  gefl.  h.,  bAU.  h.  erH.  7  fehk  A. 
8  G.  fiifft  hier  einen  längeren  ScU*  ein:  unde  ßne  vriunt  .  .  .  ouervl&dich 
(T.  den  Anhang),  9  H.  Ch.  f.;  A.  ynde  keiferinne  berthen.  10  MA. erchom, 
H.  erweit.  l\  feldt  BA.  12  U.  gen.  18/sAABr.  14  B.  koninglikem  ete, 
15  M.  wan,  H.  vncz,  A.  vnd,  b.  bis.  16  für  Er  ft.  hat  MA.  do.  17  Br. 
ruuuen ;  G.  fügt  hiemach  ein :  Menich  l]pracb  .  .  .  lant  to  beieren  (T.  den 
Anhang),  18  MA.  yor  zom,  H.  vor  czorB.  19  b.  ayge.  20  MAl  w.  m 
ache.  21  fehit  B.  22  fehk  Br.  23  B.  finem  etc,,  M.  Anen.  24  Br.  nade. 
25  Gb.  in  in  wore,  B.  wcfen  wolde,  ü.  fein  wolt.  26  Bb.  helt,  M.  hielt 
27  fehlt  Br.  28  Hienach  hat  G.:  Do  keifer  was  .  .  .  en  oopmau  (t,  den 
Anhang), 

*  JBdCchr,  nc  anni^. 
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An  ^  deme  Alven  jdre  *  dö  * 
mmiien^  de^  kerftenen  Jeru- 
faUm.  • 

DA  ftarf  de  piveg  Urbanus. 
Bl  deme '  wart  PafchAlia  pd-^ 
res.  *  DA  fktrf  '  Ac  de  pAves  ^® 
Glemena-Wlprechte,  den  de 
keifer  hadde  gefat  ^^ 

De  vorflen  qudmen  lA  famene 
ude  worden  lA  räde,  wal  fe 
dsden.  fe  ne  hadden  nAn^'  recht 
yaa  deme  keifere,  fe  ne  konden 
en  Ac  ^'  nicht  vordriyen.  De 
hertoge  Otto^^  gaf  en  den  rAt, 
dat  fe  koren  ^  finen  föne,  al^^ 
wante  he'^  anders  nAnen  ^^  trAft 
ne  hadde.  alfA  wart  koren  ^^  de 

föne  nppe  den  yader.  '^ 

* 

DA  de  masre  de  pAves  vor- 
nam,  *^  he  lAt  de  vorflen  alle  des 
Ades "  ledich  *'  vor  gode  unde 
Ac  dene  jungen  koning.  *^  Defen 


Bodem  anno  Chriftiani  Jero- 
folimam  obtinneront. 

et  papa  Vrbanus  obiit,  cui 
Pafchalis  papa  ftibrogatus  fuit 
Tunc  etiaro  papa  Clemens  Wi- 
pertus,  quem  Imperator  infti- 
taerat,  mortons  e(L 

Prineipes  ergo  conuenerunt 
in  vnum  aduernis  dominum  ftium 
habuemntque  confilium,  quid  de 
imperatore  facerent,  quin  nemo 
de  illo  iufticiam  poterat  confequi, 
nee  etiam  a  regno  penitus  poifet 
evelli.  Tunc  Otto  dux  dedit  eis 
confilium,  vi  filium  ftium  eligerent, 
quia  malus  folacium  non  habuit 
Sic  quoque  filius  contra  patrem 
in  regem  eleclus  e(L 

Cumque  papa  hos  audiffet  ru- 
mores,  uniuerfos  prineipes  et 
ipfum  iuuenem  regem  a  fidelitate 
et  iuramento  ooram  deo  liberos 


1  OliAH.  In.  2  G.  M.  X.  c.  yini.  8  feMi  MA.  4  HAH.  gew. 
6  /Mi  Br.  6  O.  füfft  hinzu:  vfi  onerwimneii  oo  den  koning  van  babylonie 
tA  nftmen  inie  finen  fchat  7  M.  im.  8  fehii  HAH.  9  Gb.  uerfcbed, 
HAH.  Terfchied.  10  d.  p.  fehif  G.  11  G.  füfft  hinzu:  nppe  gregorium 
hildebrande.  de  badde  gefproken  it  were  iine  leit  dat  he  ie  panefes  na- 
mcn  gewonnen  hadde.  Damoeh  der  längere  AbfehnUt:  Bi  den  Üden  de 
numeke  .  .  •  ergere  nernam  (T.  den  AnhanffJ,     IS  b.  geyn ,  G.  nechen,  ete, 

18  A«  anch  in  14  G.  otto  van  faflTen  nü  van  beieren.  15  MA.  erohnrn, 
H.  «rwelten.    16  /ehit  BbM  AH.     17  fehlt  Br.     18  b.  geynen»  G.  nechenen,  eie. 

19  BbG.  ghekoren,  MA.  erchorn,  H.  erweit;  G.  feUt  xu  dvaok  not.  80  Alfo 
.  •  .  Tader /e^  Br.  (i/t  in  L.}.  Da§  hiemaeh  folgende  bie  De  hertoge  yan 
limborg  (8,  379)  fehU  MA.,  aber  nicht  H.  21  G.  Do  de  p.  d.  m.  v. 
82  Br.  ethes,  BG.  edes.  23  b.  qoiit  yan  dem  eyde.  24  G.  he  nmbot  ime 
fine  fegenunge  oli  let  ene  ledich  des  edea  uor  godde.  of  he  recht  koning 
wolde  An  tEL  befchermere  d^  zpenheit  de  lange  tit  yan  flnes  oader  T^ftim- 
niffe  bedronet  hadde  geueren.  he  let  oc  de  vorften  alle  de«  edes  ledieh  den 
fe  dem  nader  gefworen  hadden. 
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köre  ene  vorwan  ^  dai  *  rike 
nimmer  ^  mar.  it  ^  was  open- 
häre  weder  god,  dö  god  filven 
höX  ^  ande  mit  flnen  banden 
fcrdf  ^  „  fire  dinen  ^  vader,  ^ 
dai'  du  fift  10  lanclivich  "  upi)e 
der  erde  :^^  ^'  ii  was  ^*  dn  böfe 
belede  ^^  deme  kinde  ^^  weder 
den  vader.  ^^ 

Dd  wart  "  grdl  orloge  twi- 
fken^^  deme^'  vadere  ande  deme 
föne  :'o  men  v<Nrbrande  dat  ^^  lant 
in  **  allenthalyen  unde  tAvdrde*^ 
kl6llere  unde  korken.  De  keifer 
Hinric  Ui  dö  pr^deken,  dat  he 
flnen  föne  dat  rike  wolde  Mten'^ 
unde'^  dat  krüse  nemen:  des  '^ 
ene  was  eme  '^  an  '®  deme  bor- 
ten nicbL  dar  van  '^  wart  dock  '^ 
dn  vredo.  '^ 

De  keifere^'  Hinric  famnede 
dö  dn  gröt  bare  unde  vor  uppe 
finen  föne,  de  föne  vor  dar  we- 
der :^  fe  qudmen  beide  tö  faniene 
td  Beieren  bi  deme  Regene. 
dar  wart  &n  grötftrit:  dar  wart'^ 


reddidit  Sed  hanc  eled 
imperium  nunqnam  poftea 
perauit.  Videbatur  enim  i 
contra  legem  dei,  quam 
fuo  fcripferat:  ,,Honora  p 
et  matrem,  vt  fis  iongeuns 
terram/^  Fuit  preterea  tI 
de  filiis  contra  parentes  i 
plnm. 

Ortum  eft  itaque  grand 
lum  inter  patrem  et  filii 
terram  vtribique*  incendii 
deliter  vaftabant,  clauftra  q 
et  ecclefias  deftroxerunt 
imperator  Henricus  vbii 
predicari  precepit,  quod  il 
perium  vellet  relinquere, 
cruce  fignare.  Hoc  aut 
mente  non  babuit,  fed  ind 
quadam  facta  bellum  ad  t 
quieuit 

Poftea  imperator  contra 
magnum  collegit  exercitui 
filius  ex  aduerfo  occurrit 
Ba warte  iuxta  fluuium,  q 
gane***  dicitur,  conuer 
factumque  eft  ibi  preliura 


1  b.  in  verwan,   G.  ouer  wan,  U.  vbcr  wannt.      2  Br.  dat  dat. 
y&er.    4  H.  wann  es.    6  BG.  got  ghebot  Alue,    b.  de  felue  ghebot 
fekk  H.       6    BG.  ynde  foref  m.  f.  b.       7  fehU  H.     8    ii.    y.  ynd 
9  fßkU  H.     10  b.  fo  wirfta.     11    U.   du  lebft  defter  lenger.     12   H. 
den.     18  G.  was  oc,  b.  was  üyg.  =  H.  auch.      14  H.  ebenpild.      1 
den  kinden.     16  H.  y.  ze  fegen.     17    G.  w.  ilyg*      IB    Br.  weder. 
den.      20  H.  knnig.     21    H.  aucb  die.     22  fehU  bH.     23  b.  kA  ftoi 
aeftort.      24    H.  woit  d.  r.  1.      25   b.  vnde  be  d.   er.   wolde  n.      26 
27  H.  im  docb.     28  b.  in.     29  bH.  da.     30  H.  anob.     81    b.  nan, 
macht.     82  Br.  keifere.     83  b.  w.  den  nader,  H.  w.  jn.     34  H  (f^ 
mä  anob. 

*  Ildfchr.  vt^hiqS.     **  Hdfchr.  v*q3.     ***  Ildrchr.  regarc. 
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Udef  vele  ^  geflftgeiL  ' 


De  vorften  •  worden  *  lö 
iM«!  wat  fe  dAden :  it  w»re  6n 
jimeiilch  fbrä  .^  twifken  den  * 
Ttder  unde  d«i  ^  föne.  ^ 

Se  worden  tA  räde,  ^  dat  fe  td 
Jlegense  makeden  önen  hof 
«nde  ^^  worden  dar  ^^  tö  räde,  ^' 
wal  fe  lö.^*  defen  dingen  ^^  de- 
deo. 

Mit  deme  keifere  was  de  her- 
togevanBöhöni:^^  de  ne  wolde 
deoM  keifere  weder  ^^  den  föne 
nicbl  belpen. 

De  bdrren  vdren  alle  ^^  van 
deme  keifere  lö  deme  koninge.^® 
De  keifer  ^*  vor  dö  *^  mit  luttel  ^^ 
lAdes  *'  td  Lndeke.  ^^  dar  unt- 
liill  ene  de  hertoge  van  Lim- 
iorg. 

In  •*  deme  M^  c  vi.  järe 
Iran**  godes  bort**  Hinrlc'^ 
defea  namen  '^  de  vtfte,^^ 
des'^keifere^'Hinrikesfone, 


nam  ei  multi  ex  hiia  el  ex  Ulis 
mortui  comteront 

Principes  vero  confilinm  in- 
ieruni,  quid  de  hiis  facerent, 
quod  laroentabile  bellum  inter 
patrem  et  filiuni  perduraret 

Confilio  autem  habito,  foUemp- 
nem  Maguntie  induxerunt  cu- 
riam,  et  quid  expediret,  foUicite 
tractabanL 

Fuit  itaque  cum  imperatore 
duxBoemie,  quitunc  cum  patre 
filio  contrarius  noluit  effe. 

Principes  ergo  vniuerfi  ab  im* 
peratore  recedentes  iunxeruut 
fe  regi,  Imperator  autem  Leo- 
dium  cum  paucis  adiit,  quem 
dux  deLymborch  illic  venien- 
tem  excepit 

Anno  dni  M^  cvi  Henricus 

huius  nominis  quintus,  impera- 
toris  Henrici  filius,  ab  Augufto 


1  H.  tU  Volks.      2    bll.   orfl.      3    G.    De   v.  an  beiden  haluen  namen 

de«  enen  Trede  fe.    4  IL  w.  da.     5  H.  krieg.     6  BbG.  deme.     7  fehk  b. 

8  G.  fOgt   Amt  einen  Satz  ein:  it  were   oc  angeftlec   .  .  .   wante  Te  alle 

karden  van  ime  (T.  den  Anhang),    9    H.   des  9ber  ain.      10  BG.  yfi  dat  fe 

dar  w.  to  r.       11  fehlt  Br.       12    H.    das  fy   Ach   all   daroaue   beraitten. 

18  feHdt  Br.     14  H.  fachen.      15  B.  beheme,  etc,     16  BG.  n.  h.  uppe  d.  f. 

17  b.  ifyg  alle,  H.  auch  a.     18    G.   jvngen  k.     19  b.  heinrich.     20  G.  he 

wart  iamereges  mAdes  tu  untret  heimlike   van   deme   bere.     21    B.    lattek, 

G.  wenich,  U.  benig  volks.     22  G.  unde  quam.     23  b.  Indeche  mit  wenich 

volokea;   H.  lubek.    Hienach  fägt   G.  ein  den  Satz:  Bi  den  tiden  do  he  to 

lndeke  ...  in  deme  öftere  gefin  were  (L  den  Anhang).    24  b.  Na.     25  b. 

na.     26  M.  gebart,   b.  der  geb.  unfea  herren  =  H.;    A,  fehk  In  dem  .  .  . 

gebnrt.     27  H.  Hein.     28  d.  n.  fehü  GA.     29  b.  de  uiftc  d.  n.,  H.  de  fürft 

dies  n.;  A.  dEr  veft,  M.  der  fehft     30  BrB.  de,    M.  der.      31    Br.  keifere, 

B.  keifer,  etc. 


•■• 
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quam    in 


dat    rike,    de 


Ixxxviii.  van  Angafid,  unde 
was  dar  an  twiniich  '  jdr. 

DU  was  de  Hinric,  de  \6 
deme  '  Welpesholle  fegei^ 
wart 

He  bdt  »  lö  hant «  toen  hof 
tö  Megense:  dar  qaam  ^  der 
▼orften  vele.  dar  wären  Ac  des 
pävefes  boden. 

De  koning  Hinric^  kundegede^ 
dA  al^^  den  vorften,  ^^  of  f  in  va- 
der  wolde  deme  pAvefe  ^*  hdr- 
fam  ^'  fin,  ^^  he  wolde  eme  an 
deme  rike  untwiken.  '^  dal  be- 
hagede  ^^  alle  ^^  den  hdrren  ^^ 
woL  De  keirere^'Hinrlc><>  bAt*^ 
lö  deme  filven  *'  hove  *'  den 
Yorlten,  ^  dal  fe  eme  hulpen,  dal 
he  üteme*^  banne  qoäme,  he 
wolde  deme  rike  de  krAnen  ant- 
warden. « 

dal  was  al  '^  den  hdrren  Idf. 


oclogefimos    oelaaos  im 
opiinoit 

Ute  eft  Henricusy 
Welpefholl  Aiit  expoga 

Hie  ftatim  ooriam  folle 
Haguncie  indixil,  quo 
pes  Gonuenemnl  plarimi, 
legali  pape  non  defnen 
Rex  Hinricus  principibn 
eonnenerani,  notom  fieri 
fi  *  pater  fnus  domino  pa| 
dientiam  debilam  facerel 
ei  imperio  in  conlinenti 
cararet  Placuit  itaque  i 
hoc  coram  principlbus  m 
Imperator  etiaro  H  e  n  r  i  cn 
cipibus  in  eadem  caria  c 
galis  mandauit,  fi  eorum 
ab  excommunicatione  libei 
quod  coronam  imperio  re 
Teilet 

Quod  audienles  princip 
uifi  funt 


1  BbOH*  an.     2  O.  zxi.  iare  vor  deme  (tride  sA  wclpes  holte, 
dar  na,  H.  newn  jar  ror  dem  ftreit  der  da  sit  wilpef  holcE  gefchac 
liff  jar  Dar  nach;   MA.  fehit  Dia  was  .  .  .  wart     8  B.  to  me,  ete. 
fleget,  BG.  nor  fieget  w.    5  h.  gebot,  H.  gcpot,  A.  gebot,    M.  rm 
•aoh.     6  H.  ze  h.  gep.  er.     7  H.  komen,   MA.    chomen.     8  G.  He 
kimdet,  A.  chOnt,  M.  erchönt     10  fehü  H.     11  H.  den  v.  rber  al. 
kAng  wol.     18  bMAH.  geh.     14  M.  niht  An  wolt     15  M.  im  entw. 
16  b.  behade,   H.  geniel.     17  fehlt  MAH.     18  Er.  heien;    Gb.  d.  i 
=  MA.     19  Br.  keifere.     20 /Mt  Br.     21  MA.  gebot,    U.  empot     1 
M.     28  Für  da§  /oigende  hat  G.   einen  längeren  Eintatz:   To  dem< 
bone   qnamen  .  .  .  gerne  enen  ende  manen   (T.  den  Anhang),      24 
t  allen.      25    B.    ut   dam,   etc.      26   H.    wider  antw.       27  bMAJ 
h*  allen. 

♦  Hdtchr.  f5. 
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De  keifer  wolde  dd  t6  M e- 
feeie  komen:  de  hdrren  Mden 
e«,  dat  he  M  Ingelheim  ^  be- 
leve,  waote  fe  Trochlen, '  oflke 
de  Tttder  udedefone  td  famene 
^neiifdal  dar*  in  ftrii  werde. 
Delidrren  ^  reden  ^  dd  twifchen 
den  ^  Tadere  aade  den  föne:  ^ 
fe  *  briditen  den  yader  dar  iö 
nil  fMer  rede,  dat  he  (tneme 
febe  dal  rike  fände,  alfft  ne 
dorfte  *  doch  n^man  ^^  den  kei- 
ftnre  Ate  den  ^^  banne  Mien  " 
ine  dea  pivefea  Hl  ^'  De  ko- 
ntag ^  Hinric  fatte  alle!^  bi- 
foofe  weder  I  de  fin  vader  vor- 
dreven  hadde.  66  quam  6c  de 
bifcop  Röthart  yan  Megenxe 
tAVatelenborg  unde  falte  dar 
elelike  ^  harren  "  weder  an  er 
Are«  he  wfgede  Ac  dar  dal  filve>* 
■nnfter.  Alfd  vAr  de  bifcop 
weder  M  ^*  Megense»  dar^  he 
vordreren  was. 

De  keifer  H  i  n  r  t  c  befamnede'^ 
fic  dA'*  mitten*'  hertogen  Hin- 
rtke  onde  vAr  aver'^  uppe  finen 
föne;  de  lach  umbe  de  ftal  lA 
Kolne.^ 


Tnnc  Imperator  Magunliam 
venire  cupiena,  rogatua  a  prin- 
cipibos  (in)  Ingelhem  remanfit 
TimebanI  enim,*  qnod  ex  occafi- 
one  leui  bellam  magnum  furgerel, 
fipatercum  ftlio  illic  conuenilfet 
Principes  igitar  medio  inter  pa- 
Irem  et  filiam  difcnrrebani,  pa- 
Irem  landem^politicis  inducebani 
rationibus,  qnod  filio  fao  Iranf- 
mifil  imperiam.  Nee  tamen  ali- 
quia  imperatorem  ab  excommu- 
nicatione  fine  confenita  pape 
facere  audebat  abfolntam.  Rex 
ergo  Henricus  omnea  epjfco- 
poa  reftitoil,  qooa  pater  ftioa  de 
epifcopatibus  eiecit 
Rolhardua  ergo  MogunUnaa 
epifcopua  venil  tnnc  Kalelen- 
borch  ^^  et  qnofdam  dominos 
illic  in  honorem  foum  repofuil, 
etconfecrato  ibi  monafterio,  Me- 
gan liam,  abi  reiectua  fuerat, 
properauit 

Porro  imperator  Henricna 
cum  duce  Henrico  fe  collegit, 
perrexitqae  contra  filiam  iteram, 
qai  Coloniam  vallaaerat  ciai- 
lalem. 


1  Br.  egelheim,  B.  nichelheim.  S  BrB.  YTOohten,  «to.  8  fehli  M.  4  Br. 
bereu.  5  HA..  Auren.  6  B.  deme  ete.  7  H.  sw.  d.  f.  n«  d.  t.  8  MA.  yfi. 
9  11.  getorft,  A.  troft,  H.  getroft  10  Br.  ernan;  H.  dem  k.  ayemant 
11  B.  Qt  dem,  ete.  13  M.  gelesien,  H.  gelaTen.  18  b.  De  keiTer  vor  do 
la  ladege  inde  was  da  =  HAH.;  M.  Lakk,  A.  lubekb.  U  MAH.  kayfer; 
bMAH.  d.  junge  koning.  15  M.  do  alle,  AH.  da  a.  die.  16  Br.  eteliken. 
17  Br.  heren;  MA.  wider  etl.  b.  18  /Mt  bMAH.  19  H.  gen.  20  b. 
damie,  M.  dannen,  A.  dannan,  H.  von  dan.  21  Br.  befamneden.  22  fehU 
H.     28  B.  mit  den  =  A.;    M.  mit  bertsog,    24  b.  euer.    25  b.  van  ooUin. 

♦  Nicht  Eekard^B  enm.     *♦  HdCehr,  Katolenborcb. 
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Deme  hertogen  Hinrike  wart 
de  koning  yorräden  in  ^  4ner 
hat,  dar  he  ene  vangen  '  fcolde. 
Dar  vor  de  hertoge  mit  feven 
mamien  unde  wolde  den  koning 
TAn.  ^  De  keifer  ^  bat  ^  den 
hertogen,  ^  dat  he  Hnes  fones 
genäde  ''  hadde.  De  hertoge 
(jprac^  ^he  heyet  iuc'  vordre* 
yen  unde^^  ic  fcal  Tiner  fcönen?^^ 
De  koning  ne  wart  doch  ^^  nicht 
gevangen. 

Dar  nd  wart  de  keifer^'  fök^' 
unde  ftarf.  ^^  he  fände  flu  ^^  Twert 
nme  föne  unde  in  yingerin  ^^ 
unde  ^^  amböt  eme,  ^^  he  ne  ^^ 
hadde  des  rikes  '^  nicht  m^r  *^ 
eme  ^  geläten  :*'  dat  filve  hadde 
he  eme  nA  gefant  ^ 

Dar  nä  ■*  ftarf  de  greve  D i- 


Duci  igitor  Henrico  i 
quodam  loco  traditns  fuei 

w 

at  ille  cum  feptem  yiris  illn 
perans  regem  incautum  i 
volebat  Imperator  vero  * 
rogabat,  ut  filio  füo  pai 
Cui  *  dux  refpondit  ^11 
regno  vos  eiecit  et  ego  f 
im?" 

Rex  igitur  captiuitatem 
euafiL 

Poftea  Imperator  egrol 
obiit,  mifitque  filio  fuo  g 
fuum  et  annulum,  mandi 
quod  de  toto  imperio^nih 
ei  reliquerat,  et  hoc  ipl 
yltimo  fpiritu  conftitutus  ei 
mittebat 

Poftea  etiam  in  exercil 


1  A.  an.     2  B.  vagen ,   MAH.  Yahen,  b.   inne  wanen.      3  Br. 
Ti,  ete,     4   Br.  keifere.     5  G.  bat  do;    M.  Der  kayfcr  wart  dez  im 
paht.     6  G.  h.  alfe  dauid  dede  ioab  umme  finen  föne  abfolone.     7 
nathe.      8    G.  I^r.  ia  herre.      9  bH.  mich.      10  G.  Tnde  min  lant 
▼nde  verbrant.     11  A.  do;  M.  alfo  chom  der  chvnioh  hin  vnd  wart 
12  BbGMAH.  k.  henric.     13   M.    fiech  churzelichen.      14   Statt  yi 
hat  G.  einen  längeren  Satz  vor  fime  dode  tweleae  ßner  heimlikefteo 
ftonien  fohentllkes   dodes.    He  ward  oo  to  left  alfo  arm  dat  men  fl 
lerfen  nor  brot  utTatte.  vnde  do  he  nicht  mer  wan   fin  fwert  bebt 
hadde  dat  felue  fände  he  fin  eme  föne.     15  B.  en.     16  Br.  ü 
Bb.  vingeren,  MA.  vingerlin,  H.  vingerl;   MA.  f.  fw.  n.  e.  v.  f.  fan 
Ue.     18  b.  ftyg  Arne  föne.     19  G.  hadde  he  ime,  b.  he  ne  h.  eme, 
enbet  ioL     20  MA.  daz  r.     21  b.  nvmme,  MA.  nimmer.     22  fehlt 
MA.  hier.     23  M.  lassen.     24  H.  daz  felbe  fant  er  im  nnn,   G.   h 
ime  mer  geAmt;   M.  vfi  folt  er  lenger  gelebt  haben.    G.   fetzt  hin» 
ftarf  he  iamerlike.  iedoch  de  bifchop    ochbert  van    ludeke   be 
an   fente  lambertes  monftere   alf«   It  wol   getam  eimc  keifere.    of 
weder  got  werd  hadde  gewofen.   Bi  fime  leuende  ne  wolde  he  ne  Y 
fattM  an  den  bifchopdomen  noch  negenes  richtes  an  deme  rike.   25 

*  Hdrekr.  Qai. 
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ierte    vn   Katelenborg  in 

deae  here^  vor  Kolna 

Dmt  na  '  ftarf  de  '  hertoge 
MagnM  ^  van  Saffen.  ^  NA 
eoM  wart  de  hertoge  Lüder. 
De  *  koBing  Hinrlc  ^  nam  dA 
rAt  tO  *  den  hdrren,  wat  he  mit 
finea  vader  lichamen  dön  ^ 
Felde,  de  was  begraven  in  funte 
Lamberchtes  munfter  td  La- 
deke.  ^  De  harren  "  rdden 
ene  '*  dA,  ^  dat  he  ene  üpgra- 
von  lAe  ^^  nnde  leggen  ^^  an  ^* 
An  wigewiget  munfter, ^^  wante^^ 
he  flnenbodentARAme  fände. ^^ 
Aldw-dineB  *^  ende  dam  de  *^ 
keifisr  Hjarla  Dit  **  was  de 
erele  keiferHinrlc:*«  de>^  lAi» 
dat  bdle  ors,  ^  dal  he  vant  in 
dene  lande,  *'  binden  *^  an  ^^  den 
Rln,  ^  wante  »*  il  dranc.  "  He 


Coloniam  mortons  eft  de  Ka- 
telenborchComesTydericus. 
Poftea  Magnus  dux  de  Sa- 
xonia  obiit,  in  cuius  locum.  Lu- 
de rus  dux  conftitutus  fnit  Tunc 
rex  Henricus  cum  principibus 
confilinm  habuit,  quodnam  de 
patris  corpore  facerei,  quod 
L  e  0  d  i  i  in  monafterio  fcii 
Lamberti  tumnlatum  effet.  Prin- 
cipes  igitur  hoc  dedere  con- 
filium,  quod  corpus  de  tumulo 
extractum  in  monafterium  non 
confecratum  reponeret,  donec 
ftiper  eo  preceptum  domiCnO 
pape  andiret 

Ifte  eft  reprobns  ille  imperator 
Henricus,  qui  Optimum  de 
regno  fuo  dextrarium  perdidit, 
qui  in  Renn m  donec  ftibmerge- 
retur,  ligari  precepit  Hie  etiam 


1  B.  herre.     2  Br.  Dana,  G.  Do. 
mafumi,  M.  Magoons,  H.  xnangnas. 


3  fehlt  b.,  O.  oc.     4  BrBA.  magenas,  b. 

5  G.  feUt  xu:  Tnde  ward  begraaen  to 
lan«barch  in  dem  maiirtere.  Dar  is  oo  begranen  dir  hertogimie  fophia 
An  wit  Darnach  den  längeren  AbfchniU:  Hir  wiUe  wi  laten  de  cronioa  .  .  • 
dannen  he  nordreuen  was  (f,  den  Anhang),  6  fehU  Gb.  7  fehU  A.;  G. 
f8gt  em;  do  her  uomam  (ises  nader  dot  he  begonde  fohatten  yfi  lachen  dat 
ward  aneganc  finer  ynralichait  he  (nam).  8  GH.  yan,  b.  mit;  so  d.  h. 
/Mt  A«  a  A.  (bhaffen  oder  tan;  G.  dede.  10  H.  luwerk;  A.  labegg;  Gb. 
/Mt  do  was  . . .  ladeke.  11  Br.  heren,  G.  de.  12  fekUU,  18  MftbMAH. 
14  A.  Ues  graben,  M.  aoz  grAbe.  15  h.  heis,  H.  hies  in  1.,  B.  lete  ene  1.,  G. 
fiBttBD  nmbe  graaen.  16MAH.  in.  17  G.  m.  alfo  lange.  18  H.  vnoa,  A.pis, 
IL  pis  das.  19  M.  gefant,  G.  w.  he  tome  paaere  fände  wul  teUU  Amnc: 
ef  dat  gefohen  mochte  dat  he  at  dem  banne  qaeme.  20  BG.  AlAu  danen, 
h.  AlAis  gedain,  M.  alfo  getan,  A.  ain  fo  getan,  H.  Ein  folich.  21  fehlt  A. 
22  H.  Das.  28  b.  k.  H.  d.  oaele  =  H.  24  b.  He,  H.  er.  25  b.  let  oo. 
26  b.  ros  =  liAH.  27  G.  dat  in  d.  1.  was.  28  H.  ae  p.  29  bH.  in. 
80  G.  rin  to  eneme  pale.  31  Br.  wantet,  etc.;  H.  vnos,  MA.  pis  das, 
82  BGb.  irdranch=  MAH.;  Qt.  fügt  hinzu:  It  fwam  ambe  den  pal  dre  dago 
ande  dre  nacht  eneme  hunde  de  fUrker  was  ande  (hellere  danne  ien  der 
deme  lonede  he  fines  fclues  dodes  (T.  den  Anhang). 


Ui  ^  öaen  tlnen '  man  de  kei- 
ferinne  *  bidden  ^  ere  ^  min- 
nen.  ^  dal  waa  ere  unmcre.  ^ 
De  riddere  bat  fe  vafte:  ^  de 
▼rowe  fprac,  fe  woldet  '  dön, 
alfA  ere  hörre  rede.  ^^  D6  dit  ^^ 
de  keifer  ^'  yomam,  lie  bierde  ^' 
ain  he  rideo  wolde :  he  nam  des 
mannea  klddere  an,  de  van  fime 
rAde  dit  ^^  geworven  ^^  hadde, 
nnde  quam  des  nachtes  \6  der 
keiferinnen.  ^^  De  keiferinne 
badde  bereit  ^^  ftarke  jangelinge 
an  ^*  wfves  gewande :  ^*  fe  **^ 
hadden  ftarke  knapele :  '^  fe  nä- 
men*'  den  keifere  under  fic  nnde 
flögen  en  harde*'  f§re.  De  kei- 
Ter  rdp,  '*  dat  he'  t  waere.  '^  de 
keiferinne  irquam  is  f§re  ^ 
nnde «'  fegede  «»  „HÄrre, »« je  ^ 
hebbet  ovele  '^  weder  mic  ge- 
dän/* " 

De  keifer  Wt  dö"  van»*  tome»* 
nakede  knechte  tö  flner»  vro- 
wen  '^  gän  an  ^  deme  hiligen 


quendam  hominem  iluun,  vi  Im— 
peratricem  de  ftupro  interpella* 
ret,  inftiganit  qnod  illa  omnino 
audire  contempfit  Sed  ille  for* 
tius  inftabat,  noiens  ab  hac  flol- 
titia  recedere.  Cni  tandem  illa 
refpondit,  quod  ftaper  eo  pre- 
cepto  domini  fui  *  vellet  obedire. 
Qnod  cum  Imperator  andiffet» 
(imalabat  fe  yelle  eqoitare  el  in- 
ducebat  fe  veftibus  mililis,  qoi 
hoc  confilio  (tao  egeral  et  ipGi 
nocte  ad  imperatricem  intrabat 
Imperatrix  vero  fortiflimos  inne- 
nes  in  habitn  muliebri  prepara- 
aerat,**qui  imperatorem  «ppre- 
hendentes  fuftigabant  Imperator 
tandem  clamans  et  qnod  ipfe 
effet,  prodidit  Cni  Imperatrix 
valde  ftnpefacta  refpondit  ,,Do- 
mine,  peflime  contra  me  egiftis«*^ 

Tunc  Imperator  ire  nimietate 
fuccenfus,  nudos  fernes  in  fancto 
die  pentbecofles  precepit  ingredi, 


iG.letoo.  2/ehiiQ.  8  Br.  kdreriiinen.  4H.patenn.  5  0.erer,  A.d^  6  b. 
▼mbe  eren  lif.  7  H.  gar  tun.  8  MA.  Ter.  9  Br.  fewol  don,  R.  wolde  it,  G.  wolde,  li. 
w&ldet,  H.  wolt  es.  10  Br.  rede  {riiir)^  b.  gerede,  BG.  gberede,  M.  als  ir  ir  hhe  ge- 
riet (&  L.  u.  8.  SSf.S),  A.  als  ir  h^  br^  riet.  11  H.  das.  12  Br.  keifere ;  M. 
der  k.  diti.  13  Br.  berde,  B.  gbeberde,  MA.  gebart,  H. tet  14  H.  dat;  M.  diti t. 
f.r.  15H.erbarben.  l6BrBb.keirerinneti.  1 7 Br. bereit, B. bereit, e/e.  18MAH. 
in,  b.  mit.  19  B.  gbewede,  b.  deyderen.  20  BbGMAH.die.  21  MAH.  knt- 
tel;  M.  die  (1  cbnntel  yerporgen  beten.  22  H.  wnrffen.  23  bMAH./eAlr 
barde;  H.Ta(t  24  H.  ruefte  vnd  fpracb.  25  BrG.  bet,  B.  be  it;  b.  icb  bint, 
H.  lob  pin  der  keyfer.  26  H.  erfcbrakbt  der,  b.  wart  is  fere  erfeirt  27  bM. 
fl.  28  bMAH.  fpracb.  29  fMt  H.  80  BrG.  ie,  b.  gi,  b.  ir,  ete.  81  M. 
oil  Tbel.  82  M.  getan  an  mir.  33  fehU  MH.  84  H.  vor.  36  v.  t  /eU 
MA.  86  BbGAH.  der.  87  A.  kaiferin,  M.  sn  ir.  38  b.  in. 
*  Ä  Änm.  fO»    **  Hdfehr,  pparane^at. 


dage  tö  pinkeden.  ^  dat^  ander- 
Tdng  '  de  ^  bifcop  Rdthart 
ran  Megense.  he  I^t  6c  den 
man  ddt  ^  fldn,  ^  de  in  deme 
rdde^  was.  Ummo  dulTe-ddne" 
hke  unde  ^  andere  yele  ma- 
nige  *^  wart  he  "  lö  banne  *• 
gedto.  dat  ^^  ene  vorwan  ^^  dat 
rike  nimmer  m<^r.  He  ne  wolde 
doch  nö  vertien  *^  des  Taltes  *^ 
an  den^^bifcopd Amen ^* noch  ne- 
g6nes  ^^  richtes  '^  an  deme 
rIke.  " 

De^'koningHinric  quam  dö'' 
ld**GöslÄr."  dar"  vorbrande 
eme  "  toes  nachles  '^  nn  Tcill 
onde  nn  Twerl  van  deme  wilden'^ 
vürei'^dalwas  dnovele  löken,'^ 
De  pAves  PaTchdlis  ^'  makcde 
^n  concilium  **  16  Trois.  **  dar 
wolde -he  maken  vrien  köre  an 
den**bifcopd6men.*®De"konlng 
Hinric»»  de«®  fände  l6*<>  deme 

1  A.  pfingftat.     2  M.  ynd-daz. 


quod  nefandum  factum  Rothar- 
d  as  Mogunlfama  epifcopas  inter- 
cepit,  *  fed  et  miles,  qai  hiis 
confiliis  interfuit,' ex  precepto 
imperatoris  eft  occifus.  Propter 
huius  modi  delicta  et  propter 
multa,  que  diximus,  vinculo  ana^ 
thematis  tenebatifr  aflrictus. 
Voloit  tarnen  nunquam  ab  infti- 
tutione  epifcopatuum  recedere, 
nee  iurifdictionem  imperialem 
nunquam  voluit  reflgnare. 


Porro  rex  Henricus  venit 
Goflariani  et  in  quadam  nocte 
clipeus  et  gladius  fuus  igne  con- 
fumpti  funt  celefii,  quod  utique 
malum  omen  nouo  reputabant 
regi.  Interea  papa  Pafch-alis 
concilium  **  quoddam  Troys 
infiituit,  vbi  liberam  electionem 
epifcopatibus  conferre  cogitauit. 
Rex  igitur  Henricus   ad   hoc 

8  M.  ynteVfilr,  H.  yndeiihind,  A.  wi- 
d^kum.  4  fehlt  M.  5  MAH.  le  dode.  6  H.  Erflahen.  7  H.  an.  d.  r. 
rchnldig.  8  B.  dufgedAne,  b.  (brgedane,  MA.  fo  geUn,  H.  folich.  9  M.  vnd 
ymb.  10  M.  m.  fache;  H.  fehlt  manig^.  11  M.  der  kayfer  Hainrich. 
12  H.  jn  dem  pann.  13  M.  Tfi  das.  14  H.  yberwannt,  MA.  aberwint. 
15  Br.  uertein;  G.  Bi  fineme  leaende  ne  wolde  he  ne  nortien.  16  BbG. 
fchattes,  MA.  fchatses,  H.  Tchace.  17  MAH.  dem.  18  Br.  bifdomen, 
M.  biftamimen.  19  B.nenet,  6/c.  20  M.  gerichtes,  H.  gerichtes,  A.  gerichs. 
21  G.  fügt  hier  zu  von  vorher  C&  3S4)i  De  koning  gebot  do  dat  den  bi- 
fcopen,  dat  fe  ene  np  groaen.  alfo  wart  he  g^fat  an  ene  angewiede  kirken. 
dar  (bint  he  ambegranen  Tif  iar.  22  fehü  G.  23  fehU  bMH.  24  fehlt  B. 
25  G.  tetzt  zu:  do  laeh  he  vnde  fiep  onde  quam  en  (Uro  donreflach  deme 
volgede  en  blicftie.  26  G.  dar  uan  vorbam.  27  fehlt  G.  28  e.  n.  fehU 
G.  29  fehlt  H.  30  G.  fwert  bi  Anem  bedde.  81  G.  ime  feinen  ne  war 
auer  nicht  32  B.  pafcaßai.  38  B.  cSfcilinm,  84  A.  trays,  M.  Rains. 
So  H.  jn  dem,  A.  an  dem.  86  M.  dö  w.  er  fr.  chnr  an  den  p.  m.  37  fehU 
Ob.     38  fehk  A.     39  fehÜ  BbGMAH.     40  BG.  do  to  =  MAH. 

*  HdCchr,  int^epit   {Eckard   intercepit).      **  HdCchr,  conßliam. 
Repk.  Chrou.  «o 
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conciKÖ  '  bedcrve  '  boden  ^ 
unde  umbdt  deme  pilyes,  he  ne 
wolde  nimmer  ^  den  bifcopdd- 
men  ^  vrien  köre  ^  lAlen,*  alfö^ 
van  ^  koning  Karies  tiden  dat* 
rtke  behalden  hadde  wante  *  an 
en.  ^^  De  fake  wart  dd  "  ge- 
verfl  "  wan  ^'  td  Röme.  ^* 

De  ^*  koning  Hinric"  orle- 
gede  dA  ^^  üp  Ylanderen  unde 
bedwanch^^  dat  lant  he^^  ydr 
öc*®  mit  here"  tö"  Ungeren: 
dar  ne  Tcöp  he  nicht  ^' 
he  wan  ^  Ach  weder  dal  lanl  '^ 
lö  Polenen,  dat  fic  weder  dat 
rike  hadde  gerat.  '^ 

De  "  koning  "  Hinric  de** 
wolde  dd  varen  tö  RAme.^  dA 
wart  eme  '^  gefeget,  dat  6n  hei- 
dene"  de"  (tat  lA  Präge  befe- 


concilium*  viros  pmdenles  dire^ 
xit,  mandans  domino  pape,  quoA 
epifcopatibus  electionem  llberank^ 
nuiiquam   permitteret,   quam   a 
diebus  Karoli  roagni  vrque  ad 
teinpora  Tua  poirediiTet 
Hec  ergo  caufa  ufque  in  ciuita— 
tem  romanam  elt  furpenra. 

Rex  igitur  Henricus  Plan— 
drenTibus^  tunc  bellam  intulü 
et  terram  imperio  fübingaait* 
Poftea  Yngariam  cum  exer-> 
citu  intrauit  et  nihil  ibi  obtinuit. 
Poloniam  uero,  que  fe  imperio 
oppoFuerat,  recuperauit 

Poilea  Romam  ire  cupiens- 
audiuit,  quod  quidam  paganns 
Pragam  obfediffet  et  Fe  imperi<> 
opponeret  et  fic 


1  G.  feluen  e.  2  H.  erber.  &  MA.  man.  4  B.  nimer  laten  =  H.  n. 
laflTen  =  b.  n.  gelaifcn  =  MA.  n.  gelazzen.  5  G;  d»  b.  1.  6  A.  fr.  willc- 
kflr.  7  M.  wan  H.  8  b.  van  des  =  HA.  9  bM.  bis,  II.  vncz.  10  p.  an 
in  fehlt.  A.;  M.  p.  an  in  d.  r.  beb.  bet.  11- A.  äff-.  12  BrB.  geucrft,  Gb. 
gevrift,  H.  gefrift,  MA.  gefriftet.  13  BG.  wante,  b.  bis,  M.  pix,  A.  pis  hin. 
14  G.  fetzt  zu:  ouer  cn  iar.  Des  feluen  iares  uor  de  k.  mit  herc.  15  fehii 
A.  16  fehlt  BG.  17  fehlt  AH.  18  G.  orlogede  d.  I.;  dann  Zufatz:  mit 
fineme  fchadcn.  dat  orlogo  ward  doch  goarift  to  derae  nageften  houe.  De 
koning  van  vngeren  oolomann9  orlogede  weder  finen  broder  almum 
vndc  grcp  an  dat  rike.  19  G.  dar  umme.  20  G.  koning  heinric  21  Für 
m.  h.  hat  G.  an  dat  lant  22  H.  gen.  23  G.  iedoch  nicht,  H.  Er  fo.  da 
n.  24  Gb.  gewan  etc,  25  M.  reich.  26  Gefügt  hier  atn:  Bi  der  tit  Itarf 
bifohop  rothart  van  megense.  De  panes  ladede  do  den  koning  to 
rome.  he  fegede  dat  he  vnborfam  were.  Dar  umme  was  he  wider  ene 
harde  unmoedich.  Dat  under  uiengen  de  bifoope  unde  de  herren  unde 
makeden  ander  ene  föne,  dat  he  to  rome  queme.  De  panes  lonede  he  wolde 
ene  liefiike  untfan  of  he  kerltelike  wolde  varen  v&  betbhermere  wefon  des 
(toles  to  rome.  27  fehU  A.  28  A.  kaifer.  29  fehlt  BbGMAH.  SO  BbM. 
le  R.  varen;  varen  fehlt  A.;  H.  für  da  gen  R.  31  H.  vnderwegen.  32  M. 
heidenifcher  oh&nig.     33  A.  ain. 

*  Hdfchr.  oonßUum.     **  JldCchr,  Flandrinabus. 
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ten^  hadde  unde  *  weder  deme^ 
rike  wolde  ^  flit  ^  Do  1^1  de 
koning  de  vart  tö  ^  Röme  ^ 
unde  vAr  \6  ^  Bdhdm  unde 
WM  ^  dat  ^^  weder  deme  rUce. 
De  pftves  Pafchdlis  klagede 
d6,  ^^  dal  de  koning  tA  deme  ^' 
dage,  de  ^'  bercdden  ^^  waa,  ^^ 
nicht  komenne  wolde.  En  errede 
des  rikes  ndt  ^^  Dar  nä  v6r  de 
koning  ^^  tö  Lancbard»n:  dar 
wart  he  wol  üntvangen.  he  quam 
6c  tö  ^^  Röme:  ene  ^^  nntvdng 
de  '^  pdves  '^  mit  gröten  ^en. 
DepdvesPafchdIis  mitten  kar- 
dendloi  ande  de  koning  Hin- 
ric  ''  mitten  vorften,  de  mit 
eme  wdren,  '*  de  '^  gdven  an- 
twirchen  '^  gifele,  '^  dat  fe  deme 
ftölö  tA  Röme  unde  de  deme 
rlke*'  Itodegeden'®  ere  *•  recht 
Se  quämen  tö  famoie  '^  an  '^ 
fente  Pdteres  muniler.  De  *' 
wile  Te  fdten  an  deme  rdde,  dd 
wart  vor  fente  Pdteres  mon- 


itinere,  quo  proficirci  ceperat, 
relicto  Bohemiam  adiit  et  ter- 
ram  illam  iterato  imperio  fub- 
iecit 

Papa  igitilrPafchaiis  de  rege 
conquerebatur,  quod  die  flatuto 
non  conparuit 

Rex  igitur  legitimis  Imperii  ne- 
gotiis  impeditus  fuit  Poftea  uero 
profectns  eflinYtaliam  et  bene 
receptns  eft  et  inde  Romam 
adiit,  quem  dominus  papa  yeni- 
entem  gloriore  fecepit 
Papa  igitur  et  cardinales,  rex  et 

qui  cum  eo  venerant  princi- 
pes  dedere  ad  invicem  obfides, 
quod  inde  non  recederent,  nifi 
prius  fedi  romane  et  imperio 
fua  iura  ftabiiirent 
Conuenerunt  itaque  in  monafle- 
rio  principis  apoftolorum  *  Pe- 
tri  et  cum  in  cenfilio  confe- 
diiTent,  ortuih  eil  grande  bellum 


1  b.  belegen  b.  2  G.  u.  dat  lant.  8  Gb.  dat  =  HAH.  4  G.  be- 
halden  w.  5  fehlt  G.  6  AH.  gen.  7  H.  R.  ynderwegen.  8  H.  ge.  9  B. 
gbewan^ete.  10  H.  ty;  G.  w.  d.  11/eAftA.;  G.  do  den  herren.  12  fehlt 
Br.  13  fehlt  Br.  14  H.  gefacct.  15  Br.  was  ufi,  M.  waz  zwifchen  ir 
paider.  16  G.  fär  diefy  WbrÜ:  dat  ward  TndetTangen.  wante  he  an  des 
rikes  not  was.  Hienach  (für  die  folgenden  Worte  Dar  nft  .  .  .  grdten 
^ren^  ein  längerer  8ai%  ne8..koiunge8  boden  qnatnen  .  .  .  nntfluigen  van 
deme  paaefe  (f.  den  Anhang),  17  B.  be.*  18  H.  gen.  19  H.  ynd.  20  H. 
dem.  21  b.  de  p.  Vntf.  ene  =  M.  d.  p.  enpfle  in.  92  fehlt  H.  28  M.  do 
w.,  H.  da  w.  24/eAftB.  25  H.  da  zw.,  M.  do  zw.,  A.  dar  zw.;  B.  rnder 
twlTchen,  G.  Tnder,  b,  rnder  in.  26  b.  fegele  vnde  rorworde;  H.  ir  trew. 
27  H.  d.  r.  vnd  d.  Ct.  ze  R.,  b.  rige  in  deme  II.  van  rome.  28  M.  (tatigen, 
Hb.  beOetigfi.  29  A.  fein.  80  ze  f.  fehlt  M.  81  GbBfAH.  in.  82  M. 
vnd  die. 

*  ffdfchr,  principes  aplV/. 
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ftere  an  den  ^  grdden '  ^n  gröt 
itrit :  dar  wart  lüdes  vele  '  ge- 
flagen.  * 

De  koning  unde  de   päyes  ^ 
vdren  üp: 

de  Römsere  wolden  den  koning 
ridn.  ^  de  koning  de  ^  wan  ^ 
de  overen  hant  ^  unde  ^^  vdng 
den  pdves  unde  de  ^^  kardendle 
unde  vörde  fe  mit  eme.  He  was 
6c  vore  der  ftat  td  Röme  al 
dne^^vaften.  De  Rdm»re  Tan- 
den  dö  nä*  dema  koninge  unde 
nä  deme  pävere.  De  vorften 
overeveneden^*  fe  beide.  **  Dö 
quam  de  päyes  td  ^^  Röme  mit 
des  koninges  willen.  ^^  Dö  ^^ 
quim  6c  dar  de  koning  ^^  unde 
wart  dar  *^  van  denie  filven  pÄ- 
ves  t6  keirere  wfget.  ^®  De  pä- 
ves  gaf  öc  deme  keifere  ^ne 
hantvefte,  dat  he  hadde  den 
fat  *^  an  ^*  den  bircopddmen,  "* 
alfö  van  deme  koninge  Karle  ^^ 
dat  rike  an  fe  gebräcfat  hadde. 
Alfö  «5  feeden  ^  fe  "  fic  *»  mit 


ante  monaiterium  beati  Petri  in 
gradibus,  vbi  populorum  nume- 
rus efl  occifus. 

papa  ergo  et  rex  de  confilio, 
in  quo  confedenmt,  exilienrnt 
Romani  vero  regem  conabantur 
occidere,  fed  pars  regis  illic 
prenalttit,  et  papam  et  cardinales 
fecum  inde  captiuos  abduxil. 
Rex  etiam  ante  ciuitatem  roma- 
nam  per  totam  quadragefimam 
excubabat.  Tunc  Romani  et 
principes,  qui  illic  conueneranl, 
papam  et  regem  in  vnum  tandem 
concordabanL 

Tunc  papa  per  voluntatem  regis 
Rbmam  vehit,  ipfeque  rex  fimi- 
liter  illic  afluit,  et  ab  eodem  papa 
imperialem  confecrationem  ac- 
cepit.  Papa  igitur  imperätori 
hoc  contulit  Privilegium,  quod 
infütutiones  epifcopales  obtine- 
ret, 

ficut  a  tempore  Karoli  impera- 
lores  poiTederunt  * 
Sicque  in  bona  amicitia  papa  et 


1  MH.  dem.  2  B.  gden,  b.  garden,  A.  greden,  M.  gereden,  H,  Grad. 
3  A.  vil  Hutes,  M.  leut  vil,  H.  vil  volkhs.  4  bH.  erfl.  ö  M.  D.  p.  a.  d. 
k.  6  II.  erflahen.  7  fehU  BbOMAH,  8  GbMAH.  gew.  an.  9  b.  ouer 
han^,  A.  oberhant,  H.  vberbannt,  M.  obernhant.  10  Ob.  he,  H.  Er.  11  fehU 
Br.  12  M.  alle  die  vaAe,  H.  ein  ganese  vaTteD,  A.  allain  vaftund  fC,  L.J. 
13  b.  vereynden  =  MAH.  14  M.  do  paide.  15  H.  gen.  16  G.  to  den 
pafchcn.  17  G.  yö.  18  M.  Do  eh.  auch  d^  di.  dar,  G.  de  k.  quam  oc  dar. 
19  fehU  BbGMAH.  20  B.  ghewiet,  etc.;  G.  t.  wart  to  k.  gbew.  v.  d.  f.  p. 
an  fente  petcres  mAnUc^e.  21  B.  fchat  22  B.  yan.  23  b.  deme  bifchdom, 
A.  dem  piftum.  24  MA.  als  (-f-  der  M.)  eh.  k.  an  fi  praht  het,  b.  bracht. 
25  G.  Do  gaf  de  keifer  deme  paaofe  h^like  gauo  yfS.  26  A.  befchiede&y 
27  fehlt  BbGH.     28  G.  fic  beide. 

*  HdCchr.  poffidenint,  ^ 
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g<Oilen  minnen  ^  de  pavcs  * 
ttftde  de  keifere.  ' 

De  keifer  vor  do  tu  Düdi- 
fcheme  liiade  unde  fatte  lö 
Megenze  td  bifcope  finen  kaii- 
selere^  Albrechte.  ^  Dd  was 
Ac  bifcop  \6  Hainborg  unde  tö 
Bremen  Vrederic  ^ 

Dar  nä  fcuidegeden  de  R6- 
mwTi^  den  päves  Pafchtileni, 
dal  he  de  hantvefle  deine  keifere 
badde  ^  gegeven  unde  ^  dal  he  ^ 
ene  ^^  och  ^^  weder  eren  willen 
gewiet  hedde.  ^*  Dd  wart  ^n 
gröl  concilium  tö  Röme:  dar 
quam^'  de  bifcop  van  Ravene 
unde  anderre  ^^  bifcope  vele. 
Dar  wart  van  ^^  denie  pdvefe 
ddiel  ^^  unde  vorddmt  ^^  de  hant- 
veile,^®  de  he  deine  keifere  hadde 
gegeven;  ^^  wante he  fe  gaf  we- 
der gode.  *^ 

De*^  bifcop  Aibrecht  **  van 
Megenze  unde  de  ^'  hertoge 
Lüder^^  unde  andere  vorften 


Imperator  ab  invicem  recede- 
bant 

Tunc  Imperator  inTeutoniam 
rediit  et  Adelbertum  cancel- 
larium  fuum  eccieße  Moguntie 
pontificem  prefecit  Eodein  tem- 
pore Fridericus  Hammenbur- 
genfis  epifcopus  et  Bremenfis  fuit. 
Poftea  Romani  papain  Pa- 
fchalem  arguebant,  quod  im- 
peratori  contra  libertatem  fancte 
ecclefie  priuilegium  ymmo  pra- 
ttilegium  contradidit,  et  quod  ip- 
fum  contra  voluntatem  eorum 
imperatorem  confecrauiL  Exinde 
ergo  magnuin  indictum  efl  con- 
cilium *  et  venit  iliuc  epifcopus 
Ravennenfis  aliique  epifcopi  plu- 
rinii  et  ibi  a  domino  papa  dampna- 
tum  et  abiudicatum  eft  impera- 
tori  quod  dederat  priuilegium, 
quia  contra  deum  et  contra  liber- 
tatem ecclefiarum  fuitacceptatum. 
Igitur  Adelbertus  Mogun- 
tinus  epifcopus  et  alii  principes 
plurimi  ab  imperaiore  funt  tunc 

1  lir.  minen,  MA.  guter  minne,  H.  gnter  llep.  2  G.  yfi  gaf  ime  de  p.  orlof 
dut  ho  finen  vad^  begroue.  3  Br.  keifere;  G.  fehlt  u.  d.  k.  4  f.  k.  fehlt  A. 
5  O.  adelbrechte;  A.  albrechten  gehaifTen;  H.  kanczeler'adalbertSm  ze  Pi- 
fcholf.  6  G.  bifchop  frederic;  bMAH.  fehlt  Do  was  oc  .  .  .  yrederic.  7  B. 
h.  d.  k.  8  fehlt  HAH.  9  M.  fehlt  daz  er.  10  fehU  b.  11  fehlt  B.;  H. 
ouch  in.  12  G.  gew.  h.  w.  eren  w.,  b.  in  zA  keifere  hadde  gewiet  13  H. 
komen.  14  Br.  andere,  etc.  15  Br.  nore.  16  B.  nordelet,  b.  rerdeilit,  G. 
nor  dielt,  etc,  17  U.  vertAmet,  A.  y^dämmet;  n.  vert.  fehlt  M.  18  Br. 
hantueftnefe.  19  AH.  geben.  20  H.  gab  Cy  w.  g.,  b.  w.  gaf,  G.  weder 
recht  vnde  wid^  gode.  21  G.  Do  fatten  ßo  wider  den  keifere.  22  Br  al- 
brech, B.  adelbrecht.  23  u.  d.  fehlt  G.,  de  fehlt  Br.  24  G.  lader  van  falfen 
marcgreue  rodolf  de  paleuzgrene  vrederic.  greue  wicberch  vfi  grene  lode- 
wich    (Hatl  der   Worte  unde  andere  v.  .  .  .  keifer^. 

*  Hdfchr.  conßliuuL 
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vele  falten  fic  dö  ^  weder  den 
keifer.  dö  vAr  de  keifer  in  dal 
lant  tö  S  a  f  f  e  n  unde  befat 
Brünswic  unde  tövörde*  Hal- 
verf  tat  unde  bracHorneborg. 

De  van  Kolne  wären  öc  weder 
en. '  De  keifere^  unde  de  SaT- 
fen  quamen^  tö  famene  tö  de- 
roe^  Welpesholte:  dar  wart 
dn  gröl  (trlt  unde  en  michil  ^ 
volcwic.  dar  wart  geflagen  ^ 
de*  grsve  Hoier^®  van  Hans- 
veit, ^^  de  weder  flne  lantlöde^' 
mit  deme  keifer  was. ''  Der 
Saffen  vanere^*  was  de**  her- 
loge  Luder. 

In  ^^  deme  filven  dage  *^  qud- 
men  de  Wenede*^  tö  Kotene^^ 
onde  röveden  '^  unde  branden  '* 
dal  lant.  De  hdrren,  de  den  Saf- 
fen to  helpe  komen  folden,^^  de 
vanden  de  Wenede  "  tö  Ko- 
te n  e :  **  fe  **  ftridden  *®  aldar  *' 
mit  en.  alfö  wart  an^^  dneme 
dage  van  den  Saffen  de  ftrit  tö 
deme*®  Welpesholte   weder 


auerfi. 

Imperator  ergo  venit  in  Teulo- 
niam  et  Brunfwik  obfedil,  ci- 
oitatem  qnoqae  Halberftad  uf- 
que  ad  folum  diroil  et  caflnun 
Horneborcfa  penilos  deftmxit 
Colonienfes  epifcopi  impera- 
tori  fe  etiam  opponebant  Impe- 
rator ergo  et  Saxones  in  Wel- 
pesholte conuenerunt,  ibique 
factum  eft  bellum  noflrts  tempo- 
ribus  famofiffimum.  lüic  comes 
Hogerus  de  Manfvell  ceddil, 
qui  cum  imperatore  contra  com- 
patriotas  fuos  bellum  affumpfit, 
Saxonum  quoque  (ignifer  dux 
Luderus  fuiL 

Eadem  die  Slaui  ad  ciuitatcm 
Kolene  venerunt  et  totam  ter- 
ram  illam  incendiis  et  depreda- 
tionibus  devaftauerunt  Principes 
igitur,  qui  in  auxilium  Saxoni- 
bus  venire  debuerant,  fuper 
Slauos  imientes  cum  eis  for- 
titer  illic  dimicabant,  fic  quod 
vna  die  a  Saxonibus  efl  bella- 
tum  Welpefholle*   fcilicet 


1  fehU  HAH.  2  b.  zMoirde,  H.  zeftort.  3  Für  den  Satz:  Dd  v5r  de 
keifer  ...  weder  en  hat  G.  einen  länger  ausführenden  AbfchniU  Ettelikc  di- 
fer  herren  ...  wolde  tinshaftich  maken  (f,  den  Anhang),  4  Br.  keifere. 
5  A.  cbomen  auch.  6  fehlt  bMAH.  7  b.  groit  =  MAH.  8  bMAU.  erfl. 
9  fehlt  BGMAH.  10  Br.  boier,  BbG.  hoyer,  M.  boyr,  A.  hayr,  H.  hogier. 
11  Br.  manfnlet,  G.  mannerueld.  12  M.  landefleut.  18  A.  was  m.  d.  k. 
14  Br.  aanero,  G.  yancre,  b.  venere,  M.  venir,  A.  vap,  B.  vanenaorere,  H. 
panyerherr.  15  fehU  GbMA.  16  M.  an.  17  H.  jar.  18  MH.  winden, 
A.  Tiend.  19  A.  katten.  20  H.  beraubten.  21  H.  yerprannten.  22  MA. 
r.  cb.  23  A.  veind.  24  A.  kutfl.  25  B.  mde.  26  B.  ftrit.  27  b.  dar, 
MA.  do,  H.  da.     28  AH.  in.     29  B.  tome;  A^mt  fehlt  bMAH. 

*^  Hdfchr.  Wolpcfbolte. 


den  keifer  ^  unde  tö  Kotene' 
de  andere  ftril '  weder  de  liei* 
denen.  De  SaTfen  gewunnen^ 
6c  ^  an  ^  beiden ''  halven  den 
fege. 

De  keifer  v6r  iö  mit  grdteme 
iorne  van  ^  Saffen  tö  deine 
Riiie.  he  hadde  gevangea  den 
bifcop  Albrechte  van  ^  Mc- 
genze,  de  lach  to  Drivels.  ^^ 
De  keifer  bot  ^  ^  dö  dnen  hof  tö 
Megenze:  dar  quam  ^^  der  h£r- 
ren  weinich.  de  van  Megenze^' 
buden  den  keifer  ^*  6n  del  mit 
drowe,  dat  he  en  ^^  cren  bifcop  ^^ 
weder  gäve.  ^^  dat  dede  de  kei- 
fer ungerne;  ^'^  he  wart  doch  *^ 
dar  tö  nödet  ^^  alfö  wart  de  bi- 
fcop ledich.  ** 

De  filve  bifcop  Albrecht  orlo- 
gede  dö  före  weder  "  den  kei- 
fer '^  Hinrike  mit  anderen  bi- 
fcopen:  he  ne  löt  ene  des  nicht 
genöten,  dat  **  he  ene  tö  bifcope 
hadde  geniaket.  **  .  Dö  wart  *® 
vele  des  ^^  landes  gebrant  ^^  van 
deme  kcifere  unde  *^  van  *®  den 


contra  Cefarem,  et  Goten e  con- 
tra aciea  paganorum. 
Sed  Saxonea  vtrobique  glorio- 
fum  obtinuerunt  triumphum. 

Tunc  Imperator  ira  maxima 
Saxoniam  deferens  venit  ad 
Renum  et  Adelbertum  Mo~ 
guntinum  epifcopum,  quem  ce- 
perat,  in  caftrum  Drinels  cuflo- 
diendum  tranfmittebat.  Tunö  im- 
perator  curiam  indixit  Mogun- 
tie,  fed  pauci  de  principibus  illic 
conuenerunt  Maguntinenfes  vero 
imperatori  fupplicabant  precibus 
minai?  addentes,  vt  epifcopum 
ipforum  eis  reflitueret  Impe- 
rator vero  precibus  eorum  non 
voluntarie,  fed  quafi  coactus  an- 
nuit,  et  ßc  epifcopus  ille  a  cap- 
tiuitate  folutas  fuit  Idem  ergo 
epifcopus  Adel  bert  US  cum  aliis 
epifcopis  contra  Imperatorem 
bellum  habuit,  non  recordatus 
beneficii,  quod  ab  imperatore 
epifcopus  confUtutusi  fuit.  Hac 
igitur  occaGone  maxima  pars 
terre  ab  imperatore  et  epifcopis 


1  w.  d.  k,  fehlt  B.  2  A.  zcn  kutfi,  M.  cheten,  b.  cotten.  8  O.  de  a. 
(\r.  to  k.  =  H.  4  B.  wannen.  5  fehU  MA.  6  fehii  bMAH.  7  Br.  bieiden. 
8  B.  den  f.  9  A.  ze.  10  Br.  driak.  11  b.  gebot  =  AH.;  M.  fehlt  gebot 
...  berrcn.  12  AH.  komen.  18  b.  de  mainsenere,  MH.  die  mainser.  14  d. 
k.  fehlt  MA.  15  fehlt  M.  16  B.  herre  weder  gheae  den  bifcop.  17  G.  den 
he  drir  iar  gevangen  hadde.  18  Hienaeh  füjit  G.  ein:  Se  befaten  ine  do 
...  yndc  deme  keiferc  (C,  den  Anhang),  19  fehlt lAk,\  H.  auch.  20  B.  gbe- 
nodet,  b.  genodegeit,  M.  gen&tigt,  A.  geswtingen  ynd  ben&tigt  21  Q,  fehlt 
he  wart...  ledich.  *22  M.  auf.  28  B.  koning.  24  Br.  da.  25  b.  machede. 
26  H.  wurden  v.  lannd.  27  fehlt  b.  28  BbG.  uorbr.  =  MA.  (da  yerpr.)  H. 
29  b.  vndc  oc.     30  fehlt  AH. 
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bircopen.  ^ 

fe  döden  an  den  kerftenen,  ' 
dat  fe  an  den  heidenen  kAme  don 
folden.  ' 

h  gefcä  öc^  an^  den  liden 
wunderes  vele.  dar  ®  wart  öc  ^ 
eribevinge:  *  dar  ^  vordarf  *® 
üc  *^  Wdes  "  vele.  it  wart  6c 
gröt  hunger. 

De  keifer  Hinric  fände  do  ^^ 
finen  boden  tö  ^^  Ronie  unde  ^^ 
bat  den  päves,  dat  he  ene  ütem^^ 
banne  löte.  De  pdves  umböt  eme 
weder,  ^*'  he  ue  möfles  ^®  nicht 
dön  **  funder  *®  der  hdrren  rat 

De  keifere  *"  brande  dd  fdre 
'dai  lant  uppe  de  bifcope:  it  wart 
in  deme  rike  gr6t  milTehel- 
linge.  2^ 


incendiis  et  depredationiba 
teriit.  Sed  hoc  horrendum, 
in  conchrinianos  andebant  i 
quod  vix  contra  paganos  v 
perpetrare. 

Eifdem  autem  teinpc 
mnlta  acciderunt  portenta  et 
mottts  factus  eft,  qui  ma 
populi  perdidit  parteui,  ( 
fames  maxima  totam  terrai 
preiferat. 

Imperator  vero  nuntioa 
tunc  Rom  am  dircxit  et  i 
cpmmunicatione  abfoluerel 
papa  petiit,  fed  quod  hoi 
confenfu  principum  non  fa« 
papa  refpondit. 

Tnnc  Imperator  terram  •< 
fariorum  fuorum  epifcop 
hoftilitcr  incendiis  difperdi 
per  totum  imperium  maxim 
fentio  furrexiL 

Eo  autem  tempore  Bald 
nus   rex    frater    ducis   G 
fridi   obiit,    qui    primus 
fliamis    rex  Jherofolim< 
fuit. 


In  den  tiden  *^  ftarf  ^*  de  ko- 
ning  Baldewiu  van  Jerufa- 
lem,  des  hertogen  Godevrides 
bröder,  **  de  drfte  kerftene  ko- 
ning  tö  Jerufalöm.  ^^ 

1  MA.  dein  pifchof.     2  G.  d^  xpenbeit,  M.  an  chriften,  A.   an  c 
lAtii.     3  M.  au  h.  nicht  t  f.,   A.  n.  f.  t.    an   den  haiden.     Bieneuih  < 

den  folgenden  SeUz  (It  gefcä grot  miflchclluuge) :  Durch  dut  fo  w 

...  de  konig  van  uugoren  (f.  den  Anhang),  4  fehü  bMAH.  5  MA 
6  b.  Id  =  MAH.  7  b.  groit  =  MAIL  8  H.  erpidnung,  M.  erdpidco 
B.  ertbeninge  uele.  9  Bb.  dar  van,  H.  da  von,  MA.  dar  nach.  1 
(\arp.  II  fehit  bMAH.  12  MU.  leut,  Bb.  lüde.  13  fehJU  AH.;  B.  de 
14  M.  gen.  15  b.  ho,  H.  Er.  16  B.  vt  deme,  etc  17  M.  hin  wider, 
moftefi,  Bb.  niochtes,  MAH.  mocht  ßn.  19  MA.  getan.  20  MA] 
2 1  Br.  keifere ;  MA.  hahtii  von  hier  Lücke  hie  Kalixtus  gebeten  (S,  3.94 J, 
mifholinge,  B.  minehellunge,  etc,  23  6.  Do.  24  G.  Oarf  oc.  25  G.  Ct 
an  ener  henrard  uppe  de  arabes  hc  was.  26  G.  Cetzt  zu:  Do  he  fcl 
...  lippenbare  wol  fchcn  (C.  den  AnhaiKj), 


393 


D6  vor  de  keifer  Hinric  X6^ 
Lancbarden:  dar'  wart  he 
imtfiuigen  mit  grdten  dren. 

An  '  den  filven  tiden  ^  ftarr 
de  pAves  Pafchdlis.  Nd  enie 
wart  ^  G  e  i  ti  r i  u  8  pdves  ^  mit 
des  keiferes^  Hinrikes^  wil- 
len. De  filve  pdves  GelAfius 
ne  wolde  deme  ^  keirere  nicht 
wefen  börfam.  '^  de  keifere  ^' 
v6r  dd  td  '*  Röme  unde  fette 
dar  önen  anderen  päves,^'  enen  ^* 
bifcop  van  irpdniä;  '^  he  wart 
Gregor  ins  geboten. '®  De  pd- 
Tef  Geldfius  vor  dö  ^^  van 
Körne  mitten  kardendlen  unde  '^ 
dede  ^^  den  keifere  tö  banne.  '^ 
Od  wart  ^n-concilium  tö  K  0 1  n  e  :'^ 
dar  wart  de  keifer  *^  t6  banne  '^ 
kondeget  '*  unde  fin  ^^  pdves 
Gregdrias.  De  pdves  '^  Gre- 
g6ritts  was  töRöme  unde  ben'^ 


Eodem  tempore  Pafchalis 
papa  ubiit,  cui  Gelafius  de  con- 
fenfu  imperatoris  papa  fubHi- 
tutus  fuit 

Ideni  vero  papa  Gelafius,  quia 
precepto  imperatoris  obedire 
noluit,  Imperator  Romam  ve- 
niens  alium  papam  epifcopuni 
quendam  de  Hifpania  contra 
eum  condituit,  qui  tunc  Gre- 
gor! us  nomen  accepit  Tunc 
Gelafius  papa  cum  cardinalibus 
Romam  deferuit,  et  imperato- 
rem  vinculo  anathematis  ailrinxit. 
Tunc  C  0 1  o  n  i  e  collectnm  efl  con- 
cilium,*  in  quo  imperator  cum 
fuo  papa  Gregorio  publice  ex- 
communicatus  fuit 


1  H.  gen.     2  G.  vnde  w.  dar.     3  GH.  In.      4  Q,  fügt  ein:  en  bifchop 

van  hyf^ania  geheten  nianricius  to  tonamen  burdinns  de  wart  gewro- 

get  an  nigromantien  vnde  uorwunnon  iedoch  fo  ward  eine  gnade  gedan.    Do. 

5  G.fSifft  ein:  iohannes  de  oancelere  des  boues  en  wis  man  de  badde  uiie 

gearbeidet  mit  dem  pauefe   an  deme   rade   ufi  ward  gebeten.      6  fehlt  11. ; 

G.   dafür  be   ward   gekoren    mit.      7   B.  kefer.      8  fe?Ut  G.      9  b.  geyinc. 

10  B.  geb.  w.,  b.  borf.  An,  H.  geb.  ßn.     11  Br.  keifere.     12  H.  gen.     13  G. 

pauea  maoricinm  burdinü.      14  G.  den.     15  G.  van  b.  den  b. ,  H.  Pifcholf 

▼,  h.  se  Pabft.      16   bH.  genant;   G.  fäffi  liier  ein:  Dar  to  bulpen    ime  en 

del  d^  romere  den  de  keifer  gaf  ßne  gane.   be  waa  getonamet  burdinus 

▼an  de  grote   efclen   de  an  hyfpania  An.     de  m  bet  bnrdnne.     alfo  wart  de 

grote  minrebellnngu  de  an  deme  rike  gewefen  badde  au^  irbauen.     wante  do 

he  geftedeget  was  an  deme  ftole.     17  fehU  G.;  B.  do  ut  deme  lande.    18  G. 

na  uor  in  capuä.      19  G.  dar  dede  be.     20  H.  jn  den  pann.     21  b.  collin. 

22  Br.  keifere.      23  U.  gekundt,  Bb.  gecondegbet,  G.  cundogbet  van  deme 

cardenale  koncn  de  des  pauefcs  legat  was.    24  G.  ßnen  p.  gregoriü.    2bfefiU 

Br.     26  b.  beyn,  H.  vcrpannt  den  P.  gelaßum  hin  wider;    {x,  fügt  hierfür 

*  HdCchr,  cuufilium. 
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dar  weder.  DepävesGeldfius^ 
ftarf^  tö  Cloniac.  ^  in  deme 
filven  klöltere  *  wart  ön  andere 
gekoren,^  de  wart  Kalixtus 
geboten.  ^ 

De  "^  keirer  vor  do  van  Rö- 
mc.  ^  de  Römere  *  v6ngen 
finen  pdves  ^^  unde  Tetten  ene 
naket  uppe  dnen  efel  ^'  unde 
togen  ene  feentlike  ^*  dur  de 
ftai:  *^  de  kindere  ^^  wurpen 
en^^  alle  '^  mit  deme  höre.  ^^  he 
wart  vorfant  in  caveam ,  ^^  dat 
is  ^^  des  pdves  kerkensre.  Se  '^ 
ladeden^^  iö  *'  mit  ^ren  tA  Rd- 
me  "  den  päves  Kalixte.  ^ 

De  vorllen  van"  D öd if ehe- 
rne lande  qudmen  dd  *?  t6  fa- 
mene"  tö  Werzeborg:"  fe** 


Poftea  Gelafius  papa  In  clau- 
(tro  *  Cloniacenfi  obiit,  et  in 
eodem  clauftro  alius  electus  eft, 
qui  Kalixtus  noinen  accepit. 

Tunc  Imperator  a  Roma  re- 
ceffit.  Romani  vero  papam  fuum 
comprebenderunt  et  veftibus  nu- 
datum  fuper  afimim  deponuiit,  et 
fic  per  ciuitatem  contemptibiliter 
trahitur  et  a  pueris  in  platea 
ftercore  lapidatur,  poftea  vero  in 
caueam  pape  deCi)icitur 

et  Calixtus  papa  Romam  cum 
honore  vocatur. 

Tunc  principes  T  e  n  t  o  n  i  e  con- 
uenerunt  Herblpoli^  et  impe- 
ratore  exiftente  in  Ytalia,  ar- 


den  folgenden ScUz  ein:  In  den  tiden  ward  vrideflar  geftiftist.  Des  bifcbopeM 
lade  Tan  megenze  vfi  greue  her  man  to  braken  Oppenheim  dat  was 
der  hertogen  godevrides  Tude  vor  branden  it  dar  nor  barn  oc  uile  uol- 
kes.    Do  makede  de  paues  gelafius  en  conciliü  to  vienna. 

1  G.  dafür  vfi  na  unmanegeme  dagc  dar  na.  2  6.  ftarf  he  an  deme 
doftere.  3  G.  clAniac  al  da  ward  be  begraue.  4  G.  al  dar.  5  G.  wart  oc 
gekoren  milo  to  pauefe;  H.  erweit.  6  H.  genant  c.;  b.  geheten  c.  vfi  wa» 
paues.  Yi.  iar.  en  werd  man.  det  antlat  an  finer  herfcap  nc  fach  neman  ge- 
wandelet 7  fehlt  M.  8  G.  Do  de  keifer  dannen  vor.  9  Br.  romercn,  G. 
de  romere  berov  dat  fe  koren  badden  burdinü  vn  loden  to  romc  calixta  vn. 
10  G.  viengcn  burdinum.  de  was  untvlon  wante  to  fuders.  11  G.  DefTen 
feinen  fatten'  fe  uppe  enen  efel  naket  vfi  rokkelingen.  12  A.  fchemlioh. 
13  b.  Ibrafe,  H.  ttras,  A.  ibrazz,  G.  (fOr  unde  togen  ...  ftat)  dit  der  is 
v^fmahet.  14  G.  De  k.  alfo  fe  douendich  wercn.  15  fehlt  Ur.  l6feIikG.; 
A.  allain.  17  Qr,  fügt  (für  He  wart  uorfant  ...  grot  vrcde  in  deme  lande) 
ein;  unde  deden  ime  grot  ungcmac  ...  woluen  gevretcii  (C,  den  Anhang). 
18  H.  Conaneam,  M.  ein  hol.  19  M.  ift  genant.  20  MA.  vfi.  21  b.  loden, 
M.  luden.  22  fehU  M.  23  ze  R.  fehU  MA.  24  M.  k.  d.  p.  25  Br.  to, 
2%  fehlt  BrbMA,  27  Br.  De  u.  q.  to  f.  to  d.  1.  28  H.  ze  w.  zefamen. 
29  MA.  vn. 

*  Jfdfchr,  cc()]i*ßa.      **  HdCrhr,  Herbipolis. 
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m  tö  rdde,  wo  fe  den  kei- 
rorftöten,  ^  de  wile  de  kei- 
lA  Lancbarden  was.  De 
e  '  quam  dd  '  van  Lanc- 
Dn  au^Düdifch  lant  Dd 
iver*  branl*  unde  ^  röf® 
ne  lande.  ^  de  bifcop  orlo- 
^^  weder  den  keifer.  de 
feLdder  undede^^  grsve 
lan  van^^  Winzenborg^^ 
Iren  de  före^^  weder  den 
'•  Dö  dat  lant  dat  orloch  ^^ 
lengere  dregen  ^^  ne  moch- 
}  hdrren  ^^  baden  den  kei- 
il  he  dnen  hof  maken  wol* 
16  deme  (ilven  ^^  hove  qua- 
vrünt  unde  viande.  dar 
m  *^  vorevenet  **  de  kei- 
*  unde  de  vorften.  ^^  Airö 
^  gröl**   vrede   in  deme 

pft ves  *^  K  a  1  i  X  t  u  s  makede 
In  concilium  tö  R^mis.  dar 
1  des  keiferes  boden;  de'^ 
I  vorevenen  *^  den  pdves 
den  keifere.  des  ne  mochte 
gefc^n,  *^  wante  de  keifer 
(ride  nicht  *^  vortien"  des 


duum  querebant  eonlilium,  quali'* 
ter  imperatorem  eCi^icerent  ex- 
tra regnum.  Interea  imperator  ab 
Ytalia  recedit,  et  in  Teutonia 
iterum  incendia  et  depredationes 
occupaueraCn)t  terram. 
Epifcopus  imperatorem  fortiter 
impognabat,  dux  quoqoe  Lade- 
rus  et  comes  Hermannus  de 
Winceborch  ei  oppofiti  erant. 

Cnmque  terra  lam  tempeftate 
bellorum  deficeret,  rogabant 
principes  cefarem,  vt  coriam  eis 
indicere  velleL 

Ad  hanc  curiam  amici  et  aduer- 
farii  conuenerant,  ibique  impe«* 
rator  cum  principibus  Concor- 
diam  fubiit,  et  Oc  pax  gloriofa 
terris  reddita  Tuit. 

Tunc  papa  Kaiixtus  Remis 
conuocauit  concilium,  *  nuntii 
quoque  imperatoris  illuc  vene- 
mnt,  qui  papam  et  ipfum  con- 
cordare  debebant  Sed  hoc  om- 
nino  fieri  non  poterat,  quia  im- 
perator ab  inftitutione  epifcopa- 


b.  yerweifen.     2  Br.  köiferc.     3  fehli  A.     4  b.  sä.     5  b,  euer,  B.  aucr 

H.  geprannt.  7  fehlt  b.  8  M.  r.-  t.  pr.  9  M.  don  landen.  10  H. 
11  fehlt  Br.      12  fehlt  H.      13   B.  wlocnborch;   MA.  fehlt  IwegM 

Der  berzog  Luder  ...  keifer.  14  H.  yaft.  15  H.  den  krieg.  16  A. 
eo,  M.  yertriigen,  H.  geleiden.  17  Br.  beren.  18  H.  folt;  M.  maobt. 
It  b.  20  M.  wart  21  MAH.  yeraint  22  Br.  keifere.  23  A.  die  11 
k.  24  b.  w.  do.  25  M.  gAt  26  G.  Do  badde  de  p.  27  fehlt 
, ;  G.  fehlt  m.  do.  28  Für  de  folden  . . .  weder  en  fägt  G.  ein :  dar 
•  de  keifer  . . .  des  wifede  he  to  dren  malen  (C,  den  Anhang),  29  MAH. 
en.     30  H.  gefein.     31  MAH.  ficb  n.    32  Br.  uorteien,  B.  uor  tycn,  ete, 

ffdfchr.  confilium. 
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faites  ^  in  ^  den  bifcopdAmen. 
Alfö  wart  de  keifer  in  '  der 
ftunt  ^  tö  banne  geddn.  Dö  irhöf 
fic  avcr  ^  allel  ^  töd.  ^  De  kei- 
fer orlogede^  före*  weder  de 
vorften  unde  de  vorilen  we- 
der ^^  en. 

De  ^^  hertoge  Lüder  nnde  de 
gr«ve  Herman  yan  Winze- 
borg  ^'  branden  de  ftat  tö  Mun- 
flere  *»  unde  '*  dar  lö  **  fenle 
Faules  dum.  ^^  fe  gdven  öc 
grOten  fcat,  dat  de  dorn  weder 
gebüwet  ^'  wart " 
De^»  keifer  Hinric  ><>  befat  dö 
Megenze.  de  lüde  ledeo  dö  grdte 
ndt 

de  vorften  baden  dd  ^^  den^' 
keifer,  dat  he  dnen  hof  tö  Wer- 
zeborge**  deme ** bifcope  Al- 
brechte legede. 
De  keifer  **  fegedc,  *®  he  d©de 
gerne  der  vorften  rät  umine  de 


tuum  recedere  noiebat 
In  eodem  igitur  conciiio  *  impe- 
ratQr  denuo  excommanicabatar. 
Et  fic  maluni ,  quod  emarcueral, 
remicuit,**  quia  principes  contra 
imperatorem  et  Imperator  contra 
ipfos  noua  belia  parauiL 

Dux  igitur  Luderus  et  conies 
HermannusdeWincenborch 
cittitatem  Honafterii  et  maio- 
rem  ecclefiam  Scti  Pauli  igne 
fuccenderunt.  Poftea  vero  ad 
reedificandam  predictiam  bafiii- 
cam  pecuniam  contulerunt  copio- 
fam.  Imperator tunc Bf  aguntiam 
Cobfedit3  et  habitatores  eius  an- 
guftiam  intus  patiebantur  mag- 
uam.  Tandem  principes  rogabanl 
Cefarem,vtepifcopoAdelberto 
curiam  Herbipoli*^  indiceret, 
vbi  coram  principibus  caufam 
fuam  declararet.  Imperator  ergo 
refpondit,quod  libenter  ftaret  con- 


1  A.  fchates,  U.  fchacz.  2  bMA.  au.  3  MAH.  an.  4  A.  ftat.  5  b. 
euer.  6  H.  ein  grofs.  7  MA.  vrliug.  8  H.  kriegt  9  11.  vaO.  10  H.  wer- 
der.  11  fehlt  GM.;  H.  In  der.  12  M.  wimtonburch,  A.  witenburg.  13  Für 
br.  de  ft.  to  M.  hol  G.  von  in  mit  eme  ftarken  here  to  inAnfterc.  dat 
fe  wider  fatten  bifcbop  thiderike.  14  b.  unde  ^ygt  fehlt  MAH.  15  A.  dar 
nach;  G.  dafür:  In  dere  ftorlinge  wart  vcrbrant.  16  G.  mAnfter.  17  MA. 
gepawen.  18  Für  fe  gftven  ...  wart  füyt  G.  ein:  dat  mit  eren  gebuwet 
was  ufi  oc  de  ftat  uil  na  al.  Do  fe  den  bifcbop  wider  fat  badden  fe  gauen 
uile  fcbattes  dat  m  den  dorn  mide  wid^  buwen  folde.  So  bedudden  dat  alfo 
dat  de  fake  des  g^ten  fchaden  de  dar  gefcben  was.  nicbt  anders  ne  were 
wan  dat  An  uore  vare  bifubop  burchart  uile  gAdes  dar  gefaraenet  haddc 
mit  Ainden  vfi  dat  offer  badde  godde  gewcfen  iiraere.  Für  das  Folffende 
(De  keifer  Hinric  ...  godes  gedachte)  /«^^  G.  ein:  De  keifer  wolde  do  de 
van  megenze  befwaren  ...  godde  dienen  mochte  ff,  den  Anhang),  19  fehlt A. 
20  fehU  b.  21  fehlt  BbMA.  22  fehlt  B.  23  to  W.  fehlt  Br.  24  b.  bi  d. 
25  Br.  De  de  keifere.     26  MH.  (^rach;  A.  fehlt  tyir,  er. 

*  Hdkhr,  conlilio.   *♦  Ildtchr,  reuiiguii  (reuiguit?).  ♦**  Udfchr,  Hcrbtpulis. 
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Take,  de  twifchen  deme  pAvere 
unde  eme  ^  wiere. ' 
De  pAves  fende  du  twdne  kar- 
deniie  an'  DüdiTche  lant:  fe^ 
numeden  ^  före  den  keirer,  dat 
ke  godea  dächte.  ^ 


De  keifer  ^  makede  ^  dnen 
hof  iö  Wormeze:  ^  dar  qud-* 
men  de  vorflen  alle. 
Dar  Tort^ch  ^^  de  ^^  keifer  Hin- 
ric  des  fattes  in  ^^  den  bifcop- 
dornen:  he  lovede  ^'  de  weder  td 
Mten, ^^  wat  he  Tente  Pdteres 
gödes^^  genomen  ^^  hadde.  Des  ^^ 
gaf  he  hantvefte:  ^^  de  wart  ^^ 
gelefen  vor  *^  den  kardendlen 
onde  vor  den  vorften  bl  dem 
Rina  in'^  deme  velde  durch  dat 
nichil  '^  voic.  *'  De  pAves  gaf 
Ac  deme  keifere  dne  hantvelte, 
dat  he  an  deme  köre  ^  der  bi- 
fcope  ande  der^^  abbate,  de  iö 
deme  rike  hdrdefYk,  ^^  wefen  fot- 


filio  principum  maxime  in  caafa, 
que  vertebatur  inter  *  papam  et 
epifcopum.  Tone  papa  duos  car- 
dinales  inTeutoniam  defUnauit, 
qui  imperatorem  frequenter  et 
ftudiofe  monebant,  quatenus  a 
recordaüone  dei  non  recederet, 
et  aninie  fue  cum  fumma  foliici- 
tudine  prouideret; 

Imperator  ergo  Wormatie 
curiam  indixit  foilempnem,  quo 
principes  vniuerfi  conuenerunt. 
Ibique  inftitutionem  epifcopa- 
tuum  reßgnauit  et  quitquid  beato 
Petro  abflulerat,  integre  fidcli« 
terque  reftituere  fpopondit. 
Super  hac  igitur  donatione  pri« 
uilegium  imperiale  contulit,  quod 
coram  cardinalibus  et  vniuerßa 
principibus  propter  multitudinem 
populi  citra  Renum  in  campo 
fpaciofo  pronunciatum  fuit.  Papa 
quoque  imperatori  priuilegium 
dedit,  quod  in  electionibus  epi- 
fcoporum  et  abbatum  imperii  fine 
fymonya  ageret,  et  fi  lis  in  elec- 


1  MAH.  zw.  im  u.  d.  p.  w.  2  Br.  weren.  8  MAH.  in.  4  b.  de  = 
MAH.  5  H.  ennanten.  6  Bb.  gedachte  =  MAH. ;  M.  gedeht  dar  an.  7  M. 
(/Br  der  k.)  vfi;  G.  giht  für  das  Folgende  (De  keifer  makede  ...  michele 
Tolc)  den  ÄhCchnittiDe  bifohop  van  megenze  ...  ire  beider  (L  den  An- 
ktmgj.  8  H.  m.  da.  9  H.  Burmicz.  10  MAH.  yerzech  Ach.  11  fehU  MAH. 
12  BbMA.  an.  13  h.  gelouedo,  A.  gelobt,  H.  verhiefl.  14  B.  latende,  b. 
geaen,  H.  das  gut  wider  zu  geben.  16  feJiU  H.;  M.  Peters  gat,  A.  Peter 
gat.  16  H.  gewunnen.  17.  B.  De(Tea.  18  M.  ein  h.,  H.  fein  h.  19  A. 
wrdfi.  20  A.  von.  21  M.  vf.  22  H.  grufs.  23  b.  vor  al  deme  Tolke; 
Clati  de$  Folgenden  fügt  G. ,  anCchUeßend  an  Ceinen  vorausgehenden  Zufatz, 
den  AbCckmtt  an:  lo  heinrio  ...  in  deme  regene  fege  vollen  (f,  den  Anhang), 
24  MAH.  der  kur.     25   Br.  ander  abbete.      26   MA.  gehorten,  H.  gebornt. 

*  Hdfchr,  in. 
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van^  godes^  bort'  Lüder, 
de  hertoge  van  Safren,  ^ 
des^  grsven  Gevebardes^ 
fouc  van  Supplingeborg,  ^ 
quam  in  dat  rike,  de 
lxxxix.®van  Auguftö,  unde 
was  dar  an  twelT^  jdr. 

Weder  den  fette  fic  de  ^^  her* 
toge  Vrederic  van  Swdven 
unde  fin  bröder  Könrdl,  de 
weder  eme  ^^  koning  wolde  nn.^' 

De  ^^  koning  Lüder  vdr  dö 
tö^Bdhdm:**  dar  ^«  vorlöshe" 
manigen  bederven^^  man.^^  Dar 
nü«»  vor  he  tö  "  Swüven" 
uppe  den''  hertogen  van  Swd- 
yenVrederike**  unde'^nnen 
bröder  KAnrtide.  Dar  nti  ge- 
wan  he  de  ftat  tö  Spire.'' 

In  den  filven  '^  tiden  '^  had- 
den  *^  de  man  '^  lanc  hdr  alfo  de 
wif.  »1    dö  "  harn  '»  eleliken  ^ 


Luderug  dux  de  Saxonia,  co- 
mitis  Gheaehardi  de  Suppe- 
lingheborch  fiiius,  ab  Augufto 
Lxxxix  Imperium  obtinuil  et  xii 
annis  in  eo  regnauit. 


Huic  dux  Fredericus  de 
Sweuia  cum  fratre  fno  Con- 
rad o  fe  oppofuit,  quia  idem  fra- 
ter  Conradus  ad  regnum  arpi- 
rauit. 

Rex  autem  Luderus  tone 
perrexit  in  Bohemiam,*  vbi** 
multos  perdidit  electos  ac  deinde 
contra  dncem  Fredericumet 
f ratrem  eins  C  o  n  r  a  d  u  m^*  pro- 
Tectus  eft  in  Sweuiam,  et  non 
multo  polt  ciuitateni  obtinuit 
Spiram. 

In  tempore  illo  viri,  ficut  fe- 
minc  comam  nutriebanL 
Tandem  accidit,  quod  quonindam 


1  b.  na.  2  H.  vnrers  herrii.  3  Gb.  gebort,  MH.  gcburt;  A.  fehU  In 
dem  . . .  gebnrt.  4  A.  fwabn.  5  fehlt  GM.  6  Hr.  geuerardes,  b.  geaarde«, 
H.  gebharten.  7  B.  (\ippelingeborch ;  H.  Supplingwergk ,  A.  CfAssolingen. 
8  MA.  Ixxxviiij.  9  M.  xi.  iar.  \0  fehlt  MA.  11  bMAH.  in.  12  A.  der 
wolt  w.  in  eh.  f.;  für  dieCen  Satz  hat  G.  eingefchaltet :  he  war  geboren  ... 
to  maidebnrch  (C,  den  Anhang),  13  fehlt  G.  14  H.  gen.  15  G.  fetxt  zu: 
dat  he  dar  wider  brachte  otten  de  danncn  verdrenen  was.  16  H.  vnd. 
n  fehlt  H.  18  b.  beimen,  A.  pid^  fehlt  H.  19  Q.  fügt  zu:  in  Arne  iiij. 
iare.  20  G.  Des  feluen  iares.  21  M.  gen.  22  to  Cw,  fehlt  G.  hier,  28  fehlt 
GMAH.  24  G.  vred.  van  fwauen  de  hadde  fie  dar  wider  gewamet.  dar 
na  fchop  he  nicht  . . .  to  genende  ume  fine  holde  ff,  den  Anhang),  25  MA. 
md  ut  26  M.  Speir  diu  (tat.  27  fehlt  MA.'  28  G.  In  dem  weiter  lande. 
29  fehlt  H.  80  G.  man  van  ener  bofen  woneheit  31  a.  d.  w.  fehlt  GA. 
32  G.  dat  88  b.  bran,  G.  Terbam,  MH.  yerbran.  34  Bb.  etteliken  =  M.» 
G.  menege,  H.  yegliohen  man. 

*  HdCchr,  Behemiam.     **  ffdCchr.  rbi.     *•»  Jldfchr,  Conradus. 
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manne'  dal  hdr  ^  uppe  dorne  ' 
bövede  van  den^  wilden  vüre: 
ilTö  ioging^  de  bore  Tede  van 
dem  langen  häre.  ^ 

De  koning  gewan  ^  an  der 
ÜUDi^  de  ftal  lö  Spire,^  wante 
fe  ere  triüwc  hadden  ^  gebro- 
ken.  ^^  he  wan  ^*  öc  de  borg  tö  ^^ 
Norenberg.  ^' 

.  De  koning  L ü d  er  hadde  des  ^* 
grassen  Hinrikes  dochter  des 
Yetten, >^  de  dat  klöfter  tö  Bürs- 
velde**  fliehte,  unde  ^'  der  ^* 
marjcgrsv  innen  Gert  rüde  van 
BrAnswie,  de  was  Rikcze.^^ 
gebäten.  '^  De  gaf  de  koning 
deine  hertogen  van  Beieren, 
des  hertogen  Welp es ^^  brödcr, 
unde  ^*  UX  eme  ^^  dar  lö  dat 
hertichdöiH  ^*  tö  «^  S äffen.  Dat 
gefcd  tö  äncmc  groten  hove  [to  ^^ 
Saffen]  tö"  Mersborg. 

Do*'*  de*^  greve  Hinric  de 
Veite  *®  .  flarf,  de  ^*  marcgrse- 
vinne  Gertrud  nam  ?*  den  ^ 


vironim  coma  in  capititnis  ipfo- 
ram  igni  celefti  incenfa  periit; 
(icque  confuetudo  illa  pelBnia 
de  prolixis  crinibus  a  viris  iranf- 
lata  fuit. 

Rex  autem  tempore  ipfo  ciui* 
tatem  Spiram,  quia  violatores 
fidei  exftiterant,  obtinuit,  fed  ei 
Nürenberch  eodem  tempore 
expugnauit 

Porro  rex  L  u  d  e  r  u  s  habuit 
filiam  comitis  Henrici  crafli,  qui 
clauftrum  Burfuelde*  inllituit, 
et  marchioniiTe  Ghertrudis  de 
Brunfuich,  que  Rikenze 
appellata  fuit 

Hanc  rex  duci  Bawarie  Hen- 
rico  fratri  ducis  Welponis 
vxorem  dedit  atque  dacatum 
Saxonie  fimul  cum  ea  illi  Ira* 
didit  Hoc  autem  totum  Merfe- 
borch  in  quadam  follempni 
curia  confummatum  fuit 

Cum  autem  comes  Hcnricus** 
cralTus  mortuus  elTet,  marchio- 
nifla  Ghertrudis  duxit  comitem 


1  d.  h.  fefät  Cr.;  A.  fehlt  als  diu  wip  ...  har.  2  G.  uppcmo.  3  B.  van 
deme,  G.  vammo.  4  b.  vcrgcinc.  5  II.  y.  den  1.  haru ;  fefUt  G.,  da$  cUrfür 
einen  Einfatz:  In  dem  lande  to  brifac  ...  ne  fcha  nen  fchadc  (f.  den  An- 
hang)»  6  b.  wan.  7  b.  anderwerf.  8  A.  Sp.  d.  (t  9  A.  het.  10  G.  für 
den  8(Uz:  Des  viften  iarcs  gauen  ßc  de  van  Spire  deme  koninge  durch 
bangeres  not.  11  bMAH.  gewan.  \2  feliU  MA.  13  Rr.  murcnberg.  14  fehlt  M. 
15  H.  vaiften,  MA.  ve(\en;  M.  ze  weib.  IG  M.  burifvelde,  A.  burilVelden, 
H.  brufuels.  17  Br.  under.  18  M.  diu  Margrafin,  U.  der  Graflßn.  19  Br. 
rikcce,  Bb.  rikencc,  II.  richcze,  A.  reichens,  M.  Reitz.  20  b.  R.  genant, 
U.  genant  r.  21  A.  weibs,  M.  welpis,  H.  welfes.  22  b.  he.  23  fehlt  MA'. 
24  B.  hertochdom,  etc,  25  b.  van.  26  M.  in  S.,  fehlt  AH.  27  Br.  to  faf- 
fen  C^U8  (lern  Vorigen)  merfborg.  28  Br.  De.  29  fehü  A.  30  II.  vaift,  MA. 
yefte.     31  fehü  M.     32  A.  man,  B.  van.     33  M.  do. 

*  HdSchr,  durfuelde.     **  HdCchr.  Tbydericus. 
iUpk.  Chroa.  26 
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greven  Diderike  van  Kate- 
lenborg, de  dal  klöfler  tö  Em- 
beke '  ftichte;  Bl  deme  gewan 
fe  den  jungen  greven  Dide- 
rike, de  fine  borg  iö*  Katelen- 
borg Id  dneme  klAnere  makcde.' 

De^  hertogc  Yrederic  unde 
fln  brdder  Kdnrdd  worden 
deme  koningo  underddn.  De 
ftlve  Yrederic  hadde  des  Hin- 
rikes  unde  des  her  logen  Wel- 
pes  ^  fufler:  dar  bi  ^  gewan 
he  keifer'  Vrederike. * 

De*  pAves  HonArius  rtarf:  ^^ 
it  "  worden  "  twi^ne  ^*  pdvefe 
gekoren.  ^*  dar  van  wart  gröt 
flrlt.  "*  van  **  der  not  wart  de 
ersebifcbp  van  R  a  v  e  n  e  ^ '  t6 
deme  koninge  LA  der  gefant 
van  Rdnie. '^ 

De  ^^  koning  LA  der  famnede 
dd  *^  ön  grAl  *>  ronciliuin  lo 
Werzeborg  van  fcfleinen  " 
bifcopen.  *^  Dar  wArcn  de  de 
boden  van  Röme.  dar^^  wart 
gefceden  de  flrit*^  Iwifken  den*'^ 
pdvefen.  *^  alfö  *^  wart  geflade- 


Thydericum  de  Katelen- 
borch,  qui  etiam  Enbeke  fun- 
dauit,  de  quo  iuuenem  comitem 
Thydericum  gemiit,  qui  de 
vrbe  Tua  Katelenborch  ad  ho- 
norem dei  dauflrum  inflaurauit 

Porro  dux  Fredericas  et 
frater  eins  Conradus  regi  obe- 
dientes  funt  facti.  Idem  vero 
Fridericus  ducis  Hynrici  et 
ducis  Welponis  duxerat  Toro- 
reni,  exquaPridericum  genuit 
imperalorem. 

Papa  autcm  llonorius  mor- 
tuiis  eft  et  duo  eleeti  funt  apo- 
flolici,  unde  lis  maxima  Aibiit, 
propler  quam  dirimendam  archi- 
epifcopus  Raucnnatenfis  ad  re- 
gem Luderum  de  Roma  tranf- 
iuit. 

Tunc  rex  Luderus  Herbi- 
poli  *  mognuiii  collegit  conci- 
lium  **  ex  xvi.  epifcopis. 
ftierunt  etlam  ibi  nuncii  Romani, 
ibique  lis  inter  papas  decifa  deci- 
dit,  et  fic  Innocencius  in  pa- 
l>am  eonfumatus  fuit. 


get*^  Innocencius  de  paves.^'- 

1  A.  einbegg.  2  fehlt  MA.  3  MA.  fliftc.  4  /e/ilt  M.  .'i  Br.  wille- 
belmes;  A.  weihs.  G  A.  pci  dem.  7  bA.  den  k.  8  Der  ganze  Satz  von 
De  koning  gewan  an  der  ftunt  de  ftat  to  Spirc  ...  Dar  bi  gcwan  he  keifer 
Vrederike /«ÄÄ  G.  9  /ehli  GM.  10  G.  Do  ft.  de  p.  h.;  b.  De  p.  h.  ft.  do. 
11  G.  unde,  MA.  do.  12  G.  w.  to  rome.  13  <f.  two.  14  MH.  erchom; 
G.  ghck.  tve  p.  15  M.  chriecb.  ir>  MA.  vn  von.  17  (t.  banenn.  18  De 
paves  H.  ...  van  llomc  fehlt  G.  19  fehlt  M.  20  fehlt  A.;  G.  Do  makede 
de  koning  en  conc.  21  fehlt  G.  32  A.  fehczig,  M.  fineu.  23  (}.  van  ztj. 
b.  to  w.  Dar  was  de  ercebifcbop  van  raucnna.  24  MII.  vfi  do.  25  H.  krieg 
vnd  ftreit.  26  AH.  dem.  27  A.  pabft;  tw.  d.  p,  fehlt  G.  {de  Arit  wart  dar 
ghef.).     28  G.  vnde.     29  A.  gefteteg,  MH.  beftstigt.     30  G.  to  paueie. 

*  pdCcht,  Herbipolis.     **  HdCehr,  oonBlium. 
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De  koning  Lud  er  brac^  dö 
Winzeborg*  dur  den*  ^rae- 
ven  Hermanne,  de  folde  fcul- 
dieh  fin^  an  defs  grsBven  ddde 
Tan  kucken.^ 

De*  päves^  quam  dö  iö  Du- 
difcheme  lande  unde^  makede 
dn  concilium  t6  Ludeke.^  dar 
wlren  drittich^^  nnde  (es^^  bi- 
Tcope.  dar  was  *•  de  *'  koning 
L  A  d  e  r  nnde  de  koninginne.  Dd  ^^ 
wart"  de  *•  bifcop  Otto*'  van 
HalberTtat  weder  gefal:"  de^* 
was  *^  verflöl  **  van  deme  **  pä- 
vere  HondriA  umme  fymonie.^' 

De  koning  Lüder  wolde  in 
deme  filven  conciliö  den  Tat  ^ 
van  den  *^  bifcopd6men  •*  weder 
winnen:  "  he  ne  wolde  nicht 
volgen  "  der  hantvefle  des  kei- 
fers Ainrikes.  des  ne  mochte 
he  nicht  voUenhringen.^^ 

Dö  wart  üp  gehaven  *^  fentc 
(ri)delh)arl»»  to  Hildensc^m." 


Poflea  caftrum  Wincenberch 
a  rege  Lud  er  0  propter  comitem 
Hermannum  deftruitur,  quia 
de  morte  cömitis  de  Lukka* 
contra  ipfum  prefumebatur. 

Igitur  dominus  papa  tunc  tranr- 
iuit  in  Teutoniam  et  Leodii 
ex  XXXVI  epircopis  concilium 
collegit,  quo  rex  Luderus  cum 
coniuge  Tua  pemenit. 
Illic  Ottonem  Halberlladenfem 
epifcöpum  papa  reflitait,  qui 
propter  fymonyahn  ab  H  on o r  i o 
papa  deftitutus  efl. 

Rex  vero  Luderus  in  eodeni 
conöiliö  **  inftitutiones  epifcopa- 
tuum  reuocare  defiderans,  ordi- 
natione  predeceflToris  fui  impe- 
ratoris  Henrici  flare  noluit*** 
Sed  hiis  omnimodis  craiTo  labore 
defeciL 

Eo  tempore  TctusGodehardus 
Hifdensheym  tranflatus  fuit. 


1  B.  bracht,  b.  brach,  MAH.  zerbrach.  2  Br.  winceborg ,  Bb.  wincen- 
boreh,  M.  Wintenb^ch,  H.  winczewnrgk,  A.  wirczpurg.  3  fehlt  M.  4  B.  we- 
fen.  6  b.  lake ,  A.  lutcgg ,  H.  luk  tod ;  Q.  hat  für  De  koning  Luder  . . . 
Lacken  d^tn  Satz :  In  den  tiden  . . .  oc  grot  brant  (f.  den  Anhang),  ^  fehlt  G. 
7  Ob.  p.  innocenciO.  8  qnam  ...  lande  nnde  fehlt  Q,  9  H.  Inbeck.  10  Br. 
drithdcb.  11  A.  fehr  vnd  treixig,  etc,  12  b.  was  oc  13  fefdt  MH.  14  M. 
von,  O.  Dar.  15  M.  wrat.  16  fehlt  GA.  17  fehlt  A.  18  O,  weder  ghef. 
bifcop  Otto  y.  h.  19  M.  wan  der.  20  MA.  ^art  21  Br.  uerTtot,  B.  Tor* 
(tot,  b.  veritoiiren,  G.  hadde  uerdreuen  wefen  driv  lar;  MAH.  vcrAoszen. 
22  fehit  M.  23  G.  fehlt  v.  d.  p.  h.  n.  f.  24  Br.  fetten.  25  A.  dem. 
26  Br.  bifcopdome.  27  b.  gew.,  A.  gew.  habn;  H.  wider  gw.  r.  d.  p. 
28  A.  T.  n.  29  G.  felUt  De  koning  luder  . . .  vollen  bringen.  80  Gb.  irh., 
M.  erhaben,  A.  auf  erhaben,  H.  erbebt.  31  Br,  godeart.  32  Br.  hildenflm; 
HAH.  ze  hildenshaim  f.  G.;   G.  fetzt  zu:  unde   dede  got  dar  vele  tekea«. 

♦  Hdfchr,  Kukka.     *♦  Edfchr,  conftlio.     ♦**  Hdfchr,  volult. 
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In  den  tiden  *  was  de  ^  bifcop 
to  Megedcborg  N6tbrecht,  ^ 
de  ^  fliehte  dal  kiOner  tö  Tente 
Marien  unde  beterede  6c  * 
dal  levent  Tente^  AuguTUnus 
nä  deme  ordine  *^  van^  Pr^- 
inonrirei.  ^ 

Do  ^  vor  de  ^**  koning  Lu- 
der^* lü^*  Röme  unde^'  dö  he 
lip  den  wech  "  quam  tö**  Oufl- 
borg,  dar  wart  twifchen  ^^  fi- 
me  *^  ingeßnne  *^  unde  den  bor- 
gseren  *^  ön  flril;  *^  dar  wart  lilde 
vele**  geflagen*'  unde  wart  6c** 
de  ftal  vorbranl.  *^  De  koning 
vor  dölö^'^Lancbarden  unde  *'^ 
wan  *'  de  ftede ,  *^  de  eme  we- 
der *'  waren.  Dar  na  *^  quam 
he  »Mo  «2  Röme  unde  ^»  wart  »* 
gewiel  lö  keirerc  ^^  van  '^  deme  »^ 
pdvere  Innocenciö.^^  He  vor 
öc  2^  lö  hant  ^^  weder  ^^  lö  ^* 
deme  Düdifchen  lande.** 


Eodem  etiam  tempore  Nod- 
berlus  epircopus  claüflrum  fcte 
Marie  Haydeborch  infUluit,et 
vilam  AugufUnianorum  fccundum 
Premonflralenres  in  quibufdam 
emcndauit. 

Rex  igilur  Ludcrus  viam  ver- 
fus  Romam  apprehendil,  cum- 
quo  ad  ciuitalem  pcrueniiTet 
Anguflam,  bellum  inter  fami- 
iiam  fuam  et  ciuitatis  burgenfes 
cxorlum  fuit,  vbi  multus  popuius 
in  ore  gladii  interiit,  et  ipfa  ciui- 
tas  incendio  conrumpta  elt  Rex 
igilur  inde  procedens  venil  in 
Ytaliam  et  omnes  ciuilates  fibi 
contrarias  Tubiugauit  Poflea 
venil  Romam,  et  ibi  a  papa  In- 
nocencio  in  imperalorem  con- 
fecratus  cfl. 


1  fehlt  M.  2  b.  iiorbrccht,  H.  northbrcciit  to  m.,  M A.  Nortbrebt,  ze  M., 
II.  Kucprccbt  zc  in.  :J  A.  viid.  4  fehlt  MA.  5  fehU  II.  0  MA.  lebeu. 
1  fehlt  MAIL  8  A.  premunltcrej ,  11.  Premonftricr;  der  Satz  In  den  tideii 
...  premonfirei /eÄ/^  G.  1)  (i.  Imme  feuendcu  iarc.  10  fehlt  MX.  11  fehlt  U, 
12  H.  gen.  13  fJ.  vnde  woldc  Ac  latcn  wien.  14  u.  d.  vf,  fehlt  G.  15  M. 
gen.  10  (:r.  undcr.  17  A.  dem.  18  M.  viigcAnde,  G.  des  kuuinges  luden. 
19  M.  der  purger.  20  G.  du  ward  cn  ftr.  under  des  k.  1.  vnde  d.  b.  21  H. 
vil  Volks,  22  bMAIl.  erfl.  23  b.  liyg  w.  de  ft.  v. ,  MA.  aueb  dor  zv. 
24  G.  fügt  für  diefen  S€Uz  (dar  wart  hidc  vclc  ...  vorbraut)  ein:  vnd^  d^ 
Itorlinge  quam  en  viur  vil  v^barn  de  l^at  uil  na  bcdalle  dar  ward  uile  ludes 
geflagen  unde  uerbraut.  Do  ward  gefchn  comota.  vi.  N.  oct<*.  25  H.  gen. 
26  b.  he.  27  BGMAII.  gewan.  28  G.  al  de  Itede  unde  bürge.  29  H.  wi- 
derwertig.  80  G.  unde.  31  fehlt  G.  32  H.  gen.  33  G.  dar.  34  G.  w.  he. 
36  M.  ze  k.  gew.;  A,  fehlt  ze  k.  36  M.  daz  gcfchach  von.  37  fehlt  G. 
38  G.  van  p.  i.  to  k. ;  und  fetzt  zu :  to  fente  iohanne  an  lateran  1 1.  N.  iunij. 
^9  fehlt  G.  40  fehlt  GMA.  41  fehlt  GH.  42  A.  in  d.  land,  MAH.  ze  d. 
landen.    43  G.  fetzi  tu:  do  widerihmt  ...  ang9. 
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la  den  filven  '  tiden  de  ko- 
ning  van  Deneinarkc  ftome- 
lede'  alle  de  DAdifchen,^  de 
in  fime  lande  ^  waren,  dar  umme 
vdr  de  *  keifer  *  üp  ene  mit 
grdleme  here. '^  De  koning  bat 
den  keifere^  gendden,^  wanle 
he  fic  weren '®  nöne  "  mochte.^* 
De  keirer  legede  ^'  dö  ^nen  hof 
t6*^,Halverf1al:**  dar^^quam 
de  filve  ^'  koning  *®  unde  gaf  ^* 
fic  an  **  des  rikes  *^  genäde.  ** 
he  nnlvdng  öc  Tin  *^  koningrike 
van  deme  keifer  **  unde  **  fwör 
dal'®  mit  finen  vorften,  dal  he 
unde  fine  ndkoinelinge  '^  immer 
mt^r  van  deme  keifere  *®  ere 
krönen  *^  untv^ngen  ^  unde  ere 
rike^^  van  deme"  römifken 
rike  »»  hadden.  ^  Defe  ^^  öre »« 
gewan  deme'^  römifchen  rike 
de  38  keifer  Löder.»^ 

Dar  nö  vor  he  weder  to  *" 
Lancbarden  unde  orlegede^' 


Eodem  tempore  rex  Dano^ 
rum  omnesTheutonicos  muti- 
lauit,  quos  in  regno  fuo  reperit, 
propter  quod  imperator  cum  ex- 
ercitu  välido  contra  ipfum  per- 
rexiL  Sed  quia  idem  rex  defen- 
dere  fe  non  polerat,  gratiam  im- 
peratoris  fuppliciter  implorauiL 
Tunc  imperator  curiam  Halber- 
flad  indixit,quam  idem  rex  tunc 
adiit  et  fe  tolum  gratie  imperii 
fubmißt 

Accepit  itaque  illic  regnum  fuum 
de  manu  imperaloris  et  cum  ba- 
ronibus  fuis  iurauit,  quod  ipfe  et 
fucceffores  fui  reges  ex  tunc 
ufque  in  perpetuum  coronam  et 
regnum  fuum  ah  imperatoribus 
fufciperent,  et  imperio,  ficul  de- 
ceret,  de  cetero  obedirenU  Hunc 
igitur  honorem  imperio  romano 
LuderusßueLotharius  impe- 
rator obtinuit. 

Poflea  vero  reuerfus  eft  in 
Ytaliam   et  preiium   adüerfus 


i /ehk  GMA.  2  A.  beaumelte;  MAH.  ft.  d.  k.  y.  t.  3  A.  d.  d.  a. 
4  A.  reich.  5  fehlt  A.  6  MAIL  k.  lader.  7  B.  herte.  8  H.  horril  dcu  k. 
9  B.  genade,  H.  feiner  genadcn.  10  BbG.  erweren,  MA.  erwern,  II.  erret- 
ten. IIB.  nicht  nc,  etc,  12  A.  moht  fich  nicht  crwem.  13  b.  lachte. 
14  H.  gen.  15  G.  h.  in  dem  nageften  iare  to  den  pafchen.  16  H.  darczu. 
n  fehlt  GA.  18  G.  van  dcnemarken.  19  MA.  ergab.  20  H.  in.  21  Gh. 
keiferes  =  All.  22  Br.  genathe.  23  fehlt  M.  24  fehlt  B.  25  b.  uyg  dat. 
26  MA.  diez,  H.  da.  27  MAU.  nachchomen.  28  Bb.  den  keiferen.  29  e.  kr. 
fehlt  b.;  M.  ir  chron  cnpf.  vfi  ir  reich.  30  G.  entfan  folden,  H.  Eoiphahii 
wlten  von  dem  r.  r.  31  u.  ir  r.  felUt  A.  32  fehlt  M.  33  fehlt  Bb.  34  H. 
hAben  woltfi.  35  H.  Die.  3«i  A.  daz.  37  fehlt  M.  38  fehlt  MA.  39  MAH. 
k.  L.  d.  r.  r. ;  hiemach  fügt  O,  für  den  folgenden  Satz  ein:  Des  iares  ward 
00  geftiflet  ...  Dit  gefca  vor  pinkcßcn  (f,  den  Anhang),  40  H.  gen.  41  Br. 
orlegede;  II.  kriegt. 
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Ap  den  koning  ^  Röigdre  ' 
van  Pulle.'  He  wan^  de  eme^ 
dai  lanlaf^  wanle''  an^  Bare. 
He  gewan  ^  de  de  Glven  ftal 
unde  was  dar  inne  ^^  mit  grölen 
dren  dne  pinkelten  ^^  mit  deme 
pävefe  Innoeeneiö.  Dö  ^'  de 
fUve  ^'  pAves  an  ^^  deme  hili- 
gen  ^^  dage  lö  pinkelten  ^^  miffen 
fane,  *^  alle  de  dä^»  wären,  " 
Wgen  '^  vari  deme  *^  hemele  ** 
£ne  kröne  ^'  komen^  unde  dar 
boven  **  dne  wile  **  dAven  *' 
unde '®  dar  undene  ^  röe  '^  unde 
in  wirdeval  **  unde  •*  Iwö  feö- 
ne  '^  korzen.  wat  dil  bedAdet,  ^ 
dal  ene  wifle  ^  nöman,  it  ene 
dflde,'^  dal'^  de  pives  unde  de 
keifer  wol  **  over  *®  ön  *®  drö- 
gen.  ** 

Dar  nd  **  vor  de  keifer  lö  *' 


regem  Rolhgerum  de  Appul- 
lia  eonltituil  et  ierram  ipfius  vf- 
que  ad  eiuitatem  Bare*  fibi  fub- 
iugauit,  ipfam  etiam  eiuitatem 
optinuit,  et  in  ea  Tanctam  penthe- 
coften  eum  papa  Innocentio 
gloriofe  celebrauit.  Cum  ergo 
idem  papa  in  feto  die  penthe* 
eofles  milTarum  follempnia  age- 
ret,  omnes  qui  illic  aderant,  co- 
ronam  de  eelo  defeendere  vide- 
bant,  füper  quam  nitida  refedit 
eolumba,  fubtus  vero  vifa  funt 
fumus  thuribulum  ae  duo  lumi- 
naria. 

Sed  quid  hoe  Tibi  vellet,  nemo 
feire  poterat,  fed  forte  pape  et 
imperatoris  eoneordiam  fignifi- 
eaba[n]t 

Poftea  vero  Imperator  tranfiuit 


1  fehlt  B.  2  B.  rothgere,  b.  rodegcre,  II.  Rudiger,  M.  RÄgger,  A.  Rä- 
cher.  a  fehlt  U.  4  BMAH.  gewan.  5  B.  eme  och  =  MAH.  6  MAH.  an. 
7  M.  wan,  bA.  bis,  H.  vncz.  8  A.  gen.  9  Bb.  wan.  10  b.  da  inne,  B. 
daran.  11  H.  zu  dem  pf.,  G.  to  den  p.  was  he  mit  groten  cren  in  der  ftat 
to  bare.  12  G.  De  wile.  13  fehlt  G.  14  G.  in.  Ib  fehlt  G.  16  G.  pin- 
kelten daghe  =  A.,  ze  pf.  fehlt  H.  17  G.  m.  f.  in  d.  pinkedcn  daghe. 
18  H.  da  pey.  19  a.  d.  da  vr,  fehlt  G.,  dafür  bouen  dem  mftnftere  fentc 
nioolai.  20  G.  fach  man.  21  fehü  A.  22  v.  d.  h.  fehU  G.  hier,  23  B. 
enen  cronen,  G.  ene  guldine  er.  24  fehU  A.;  G.  hangen  vamme  himelu. 
25  b.  in  bouen,  G.  uppe  dere  fat;  II.  dar  auf,  MA.  dar  under.  26  Bb.  witte, 
G.  wit.  27  G.  duue.  2%  fehlt  G.  29  G.  vnder,  etc.  30  G.  was  r.;  b.  rflg; 
Br.  hat  hier  Lücke  bis  wat  d.  b.;  Gefehlt  roch  unde.  31  II.  weyroch  ynd  ein 
weyroch  vas,  M.  rauch  von  weirauch,  A.  bloß  weirauchrach,  G.  en  wirochvat 
mit  wiroke.  32  G.  dar  uore  gingen.  33  G.  bemende.  34  B.  bedudede, 
G.  bedunde.  35  A.  wcizz.  36  B.  it  ne  dudede,  G.  bedunde,  AH.  Ea  be- 
daut,  M.  doch  bedauet  ez.  37  b.  dan  dat.  38  MA.  ze  wol,  H.  wol.  39  G. 
Yor.  40  fehlt  M.;  B.  ouer  en  fo  wol.  41  b.  verdrägen,  M.  ob^trügen  md 
Tber  ain  zngen ,   U.  wol  vbcr  ain  wurden.     42  B.  Dar  na  do.     43  H.  gen. 

*  Hdfchr,  dare. 
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rie  ^  unde  gewan  '  des 
An»  del.*  dar^  fände« 
\  keifer  vaii  Conflanli- 
f  '  grdte  gäve.  ® 
de  keifer  Ldder^^  des 
ling  ^^  woi  ^'  gefcapen 
i«  lö  Pulle  unde  **  td 
arden,  ^^  he  *^  vor  weder 
idifcheme  lande  ^^  unde 
»pe  denie  wege  fek  *^  unde 
WNurenberg,»»  he" 
c"  Id  "  LuUere  be- 

'^  keifer  högede  wol  dat 
)i  finen  tiden  was  '^  goi 


deme ^^  keifer  Lü d er  was 
n  Hegenze  de  bifcop 
>chl,  *^  de  weder  den  *® 
H in r  i k e  fö  vele  hadde  '^ 
jet  **  van  ^*  des  föle  wi- 


Calabriam,  et  magnam  ilUu5 
prouincie  parlem  obtinult,  fed  el 
iinperator  Conftantinopolitanus 
gloriofa  iliic  munera  Iranfmifil. 

Cum  igilur  imperator  Lotha* 
rius  negotia  Imperio  in  Ytalia 
el  Ampulia  bene  difpofuiflht, 
reuerfus  eft  in  Teutoniam  et 
in  via  egrotare  cepit,  et  iuxta 
N&renberch  de  hoc  feculo 
tranQuit,  et  inde  fubuectus  in 
clauftro  Lüttere  tumulatus  fnit. 

Ifte  imperator  rempublicam 
bene  auxerat  et  elPaltauerat,  et 
in  diebus  fuis  vniuerfalis  ecclefia 
tranquilla  pace  gaudebat.  * 

Ante  mortem  imperatoris  Lo* 
tharii  Albertus  Moguntinus  epi- 
fcopus  obieral,  qui  tot  bella 
contra  imperatorem  Henricuro 
habebat,  de  huius  anima  dominus 


).  calabrü,  M.  Galabcr,  etc,     2  Bb.  waii;   MA.  gcwon  do.     3  M.  an. 
tfär  uelc.     r>  B.  Dar  na.     6  b.  fände  Aygt  M.  funt  auch.     7  G.  Dar 

to  ime  des  kelferes  boden  van  krcken.  8  G.  vnde  brachten  ime 
.ae ;  hiemach  De  untfong  he  nnde  fände  fe  van  ime  mit  groten  eren ; 

ftarp  bifchop  albrecht  van  megenze  . . .  berouede  al  ire  lant  ff,'  (feti 
;.  9  fehlt  G.  10  G.  vcrencnede  do  wol.  11  H.  fach.  nfehäK^ 
m  landen.  13  M.  gefchaffet  hct^  II.  gefchatfen  het.  14  M.  vfi  auch. 
.  V.  to  I.  fehlt  G.  16  G.  vnde.  17  H.  gen.  18  MAH.  landen. 
>o  he  komen  was  uil  na  nurenberch  he  ward  fek.     20  A.  se;  G.  ii. 

21   b.  norcnberg.     22  MA.  vH.     26  fehlt  GMA.     24  b.  bi.     25  G. 

L.  V7id  in  dem  munitero  dat  hc  feinen  geftift  hadde.  26  MA.  Der; 
Defe  keifer  liogede  ...  luderes  dochter.    27  AH.  w.  auch.    28/eAltBf. 

der  p.  A.  v.  M.,  H.    d.  p.  v.  M.  adalbrecht;  B.  waa  bifcop  albr.  t. 

30  fefdt  M.     31   B.  b.  fo  ucle  =  H.     32  Br.  gcorleget;  H.  gekriegt. 

b. 
'EKerMch  hat  L.:   Hie  etiam  caftrum  8egheberghe  edifioanit,  mon- 
0  illum  Vifcelinus  facerdos  ei  prodidit,  qui  etiam  poAea  Alden- 
ifis  Epifcopns  conftitutus  fuit. 
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fede  ^  got  ^netne  *  göden ' 
pr^ftere,  wo  fe  de  düvele  mit 
gröleme  fcalie  ^  vurden  ^  in  de 
helle  in  dal  d^pefle  *  afgrunde, 
wante  he  hadde  ^  unbercdden- 
like  ^  brant  *  wedewen  unde 
w^fen. 

An  *®  den  tiden  wart  "  gröl 
mifTehellunge  **  under  "  den  har- 
ren nmme  den**  köre:  de  Swä- 
ve[n]  unde  de  **  Beieren  ko- 
ren *®  des  *'  hertogen  Vrede- 
rikes  bröderKönrÄde;!»  de*» 
hertoge  Hinnc*^  van  Beieren 
unde  van  S äffen  de'*  hadde 
dat  rike:  he  hadde  de  des*'  ko- 
ninges  '^  L Aders  dochter. 

In'*  d e ni e  H^ c. x x x v 1 1 1. 
jÄre*^  van  godes  bort'^Kön- 
räd  van  SwHven  quam  an 
dat  rike,  de  Ixxxx.'^  van^* 
Auguftö,  unde  was  dar  an 
vertein  jfir. 

He  befat  de  borg  *»  lö  N  u  r  e n- 
berg,^^dar  de  hertoge  Hinric 
dat  rike    hadde  '^   bchalden,  ^' 


tandem  feto  prefbyterio  mon- 
Itrare  dignatus  eft,  qualiter  mul- 
titudo  demonum  cum  flrepitu 
horrido  ad  infemum  et  profon- 
dum  abiffi  eam  rapuerat,  quod 
fkie  mifericordia  et  difcretione 
viduas  et  orphanos  incenderat, 
dum  viuebaL 

In  tempore  illo  orta  efl  con- 
tentio  maxima  inter  principes 
pro  eiectione  imperatoria.  S  w  a- 
ui*  igitur  et  Bawari  Conra- 
dum  fratrem  ducis  Frederici 
elegerunt,  Henricus  autero  dux 
Bawarie  etSaxonie  imperialia 
apud  Te  tenuit,  qui  ctiam  liliam 
imperatoris  Lotharii  vxnrem 
duxit 

Cqnradus  de  (Swevia). 

Anno  gratie  M^cxxxviii**  Con- 
radus  de  Swauia**  rxxxx  ab 
Auguflo  imperium  obtinuit  (et) 
xiiii*'^  annis  regnauit. 


Hie  caflrum  N&renberch, 
ubi  dux  Henricus  imperialia 
clauferat,  vallauit  et  obtinuit,  ac 


1  Br.  wisfede.  2  A.  eiuen.  3  fthU  MA.  4  m.  gr.  fch.  fthU  MA. 
^  b.  fengden,  M.  fenchten,  H.  fenUhten ,  A.  fennten.  6  M.  alles  tieffift. 
7  fthk  H.  8  H.  fchcdlichen.  9  bMAH.  gcbrant;  bA.  gebr.  unbefch. 
10  BbMAH.  In.  11  AH.  was.  12  B.  miATehclaDge.  13  MA.  von.  14  h. 
de,  MAU.  die.  Mi  fehlt  BrH.  16  H.  crweltcn.  M  fehlt  M-.  18  B.  con- 
rade  des  h.  fr.  br.  19  A.  des.  20  A.  pmd^  21  fehlt  A.  22  fehlt  MA. 
23  M.  chaifer.  24  b.  Na.  25  G.  xxviij.  iare.  26  M.  gebftrt;  v.  g.  b. 
fehlt  \l.',  A,  fehlt  In  dem...  gebnrt.  27  G.  negcntegefte,  M.  Nevnzigift,  f^r. 
28  b.  na,  29  de  b.  to  felUt  b.  30  MA.  Merenbercb,  H.  Nuemwerk.  31  Br. 
haddcn;  M.  tut.     32  A.  beb.  hct. 

*  HdCchr,  Sweui.     **  HdCchr,  Sweuia. 
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Hilde  ^  wan  '  il  aidar  '  ftn 
des  hertogen  danch.  He  lög^ 
6c  dat  hertichdöm  16  Saf- 
fen*  deme  •  marcgrieven  Al- 
br echte  ^  weder  der  konin- 
ginnen  ^  Rfkezen  *  willen 
nnde  weder  des  ^®  hertogen  H  i  n- 
rikes.  ^^  dal  klagede  ^'  de  ko- 
ninginne  '*  eren  gründen.  **  de 
orlogeden  ^^  weder  den  marc- 
grsven:^'*  fe  qndmen  tö  ftride 
weder  den  marcgraeven.  *'  De 
marcgrffive  Tegede  *•  dö  ^*  unde 
vÄng  erer  vele. 

Dö  quam  de  ^  koning  K  A  n  r  d  t 
tö  '^  Gösläre"  unde  hadde  dar 
^nen  hof.  he  •*  It'g  **  aver  deme 
inarcgra^ven  dat  lant  **  De  •• 
hertoge  Hinric  quam  du  ^^  van 
Beicren  to^^  Saffen  unde  ir- 
wande  *®  der  harren  ^  vele  van 
deme  koninge  Könräde.^^  he  '* 
orlogede ''  före  **  üp  den  marc- 
grsven^^  Albrechte: '^  de  ne 


inde  fnfignia  imperii  abfqne 
fponte  dncis  abftraxit  Hie  etiam 
ducalumSaxonie  contra  volun« 
tatem  iinperatricis  *  Rikezen 
Cet)  ducis  Hinrici,  inarchioni 
Alberto  conceflit,  qnod  impe- 
ratrix  ad  amicos  fuos  per  que- 
rimoniam  detulit  et  eos  ad  debel- 
landum  marchionem  incitauit. 


Conuenerunt  itaque  contra  mar- 
chionem in  prelium,  et  marchio 
victoriam  obtinuit,  et  mnltos  ex 
illis  Tecum  captiuos  abduxit. 

Porro  rex  Cuonradns  venit 
Goflariam  et  curiaro  ibi  cum 
principibus  habuit  et  ducatum 
Saxonie  ilorato  marchioni  con- 
cedit  Dux  igitur  HInrtcus  de 
Bawaria  tunc  in  Saxoniam 
tranfiit,  et  multos  principes  a  rege 
Cuonrado  auer  lerat,  debeilauit- 
que  marchionem  Albertum,  qui 
nondum  ei  refiftere  poterat  prop- 


1  b.  he,  A.  Er.  2  GMAH.  gewan.  3  fehlt  G.;  M.  do,  A.  doch.  4  Br. 
let  =  G.  let,  b.  leynde,  BMA.  lecb,  H.  yerlech.  5  to  S.  fehit  MA. 
6  /e/ift  M.  7  d.  m.  Albr.  fehlt  Br.  8  G.  koninginne.  9  Br.  rikecen,  Bb. 
richecen,  G.  rikesen,  U.  riobfen,  M.  Reihsen,  A.  reichen«.  10  fehlt  BM. 
11  Br.  beirikes.  12  b.  cladc.  13  Br.  konhiginneii.  14  b.  Trunde;  G.  deme 
marogreuen  conrade  palenzgrenen  friderike  grenen  flfride  vfi  greuen  rodolae. 
15  H.  kriegten.  16  de  orl.  w.  d.  m.  fehlt  G.  17  die  eh.  ...  mnogt,  fehlt 
MA.  18  MAU.  geAgt.  19  G.  de  gewan  den  fege.  20  fehlt  MA.  21  MH. 
gen.  22  G.  g.  to  den  winaohten.  23  G.  dar.  24  BMA.  lech,  b.  leicb, 
G.  Icct  bc,  ir.  yerlech.  25  G.  d.  1.  to  SaOcn.  26  fehlt  A.  27  fehlt  M. 
28  M.  gen.  29  B.  wendede,  b.  wante,  M.  want,  H.  vnderwant.  30  fehlt  b. 
31  fehU  M.  32  G.  De,  MAH.  der.  33  H.  kriegt.  34  H.  vaft.  35  Br.  ko- 
ning marogreuen.     36  fefilt  b. 

•  Hdfchr,  imperatoris. 
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mochte  eroe  ^  nicht  wederft^n, 
wante  des  hertogen  kraft'  was 
gröt  van  der  koninginnen '  Ri- 
kezen^  helpe.  ^ 

De^  koning  Könr^t  de  vor 
A6  mit  gröteme  here^  uppe  de 
Safren.  hc  quam  tö  Krüze* 
borg:^  dar  quam  legen  ^  en 
de  hcrtoge  Hinric  mitten  SaT- 
Ten.  Se  wolden  infamene  ftri- 
llen:  ^^  dat  wart  öp  gehalden  ^^ 
van  den  bircopcn ,  de  dar  ^* 
wdren.  ^* 

Dd  "  woide  de  *^  marcgrcve  ^* 
Albrecht  ^^  varen  tö  den  *^ 
Bolen  unde  wolde  dar''  bot- 
ding'^  fitten. '^  dat  wart  eme 
geweret  manKke  van  der  konin- 
ginnen RIkezen  '^  helpe  unde 
des  wenigen  hertogen  Hin- 
rikes.  " 

In  den  tiden  orlogede*^  weder 


ter  robur,  quod  de  auxilio  im- 
peratricis*  Rikenzen**  ha- 
bebat. 

Tunc  rex  Cuonradus  cum 
exercitu  valldo  contra  Saxones 
perrexit  et  uFque  Cruceborch 
peruenit,  cui  dux  Henricus  cum 
Saxonibus  occurrit;  volebant 
illi€  Gonuenire  in  prelium,  fed 
per  epifcopos,  qui  aderant,  cum 
difficultate  elt  interceptum. 

Tunc  marchio  Albertus  vo- 
lens  ire  ad  B  o  i  a  s  et  in  ludicio, 
quod  Botding  dicitur,  perfidere 
voluit,  cui  auxilio  Cregine)  Ri- 
kenzen  ***  et  iuuenis  ducis 
Henrici  viriliter  refUtutum  fuit 


in  tempore  illo  dux  Welpo 


1  b.  in.     2  b.  kracht.     3  G.  koninginnc,  B.  konlugncn.     4  Br.  rikece, 
6.  rikezen,  b^  richeccn,  B.  ricbencen,   H.  reichfen,   M.  Keicbzcn, /eAi^  A. 

5  b.  helpen;  hiernach  fügt  G.  ein:  Do   wart  grot  bat   ...   des    marcgreuen. 

6  fehU  A.  7  B.  herrc.  8  Br.  crticeborg ,  B.  cruoeborcb ,  H.  kreuczwurk ; 
MA.  fehk  £r  kom  ...  Sachfun.  9  BrG.  iegen,  B.  ighcn,  b.  intgain,  II.  gegen. 
10  Br.  wolde  int  famene  tridcn,  B.  faraent,  b.  Tarnen, /eAA  G.,  MA.  enfa- 
ment,  H.  mit  einander.  11  A.  uf  gehaben.  Vi  fehlt  B.  13  van  d.  b.  d. 
d.  w.  fehk  Br. ;  b.  [^zt  fort :  dar  na  wart  deine  berzugen  bcnrich  vergeuen 
iude  Itarf  =  MA.  Dar  naoh  w.  dem  etc,;  G.  Fetzt  fort:  in  beidenthaluen. 
Nicht  lang  dar  na  ward  nergenen  deme  hertogen  heinrike  Marcgreue  al- 
brecht wände  do  dat  .he  dat  hertochdom  nrilike  behalden  folde.  14  G.  unde. 
IbfehU  MA.  16  d.  m,  fehlt  G.  \1  fthli  bG.;  U.  adalbrecht.  \^  fehk  A. 
\^  fehU  A.  20  Br.  bottingen,  b.  bottinge,  BG.  botting,  H.  gepot  newding, 
M.  pnw  ding,  H.  Kading.  21  G.  dat  he  dat  b.  dar  Tote;  bMA.  beßtzen, 
H.  fetzen.  23  Br.  rikecen,  G.  rikezen,  B.  richencen,  H.  Richfen,  A.  Rei- 
chenzen,  M.  Reiohtzen.  23  Ilienach  fügt  G.  ein:  Do  herren  fatten  ...  ane- 
halt fine  borcb  fT.  den  Anhang),     24  IL  kriegt. 

*  Hdtchr.  imperatoriii.     **  Ildfchr.  Rikcnten.     ***  Edfchr.  Rikeucen. 
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cam  rege  bellam  habuiL 
Rex  ergo  obredit  Winefborch 
et  (lux  cam  rege  prelium  iniit  et 
victoria  deftitutus  fuit  Rex  igitur 
Conradus  viduam  ducia  Hen- 
rici 

filiam  imperatohs  Lotbarii, 
fratri  Tuo  Henrico  marchioni 
Auf trie  uxorem  tradidit,  ex  quo  ^ 
Saxonum  amicitiam  et  promp- 
tarn  voluntatem  fibi  comparauit. 
Tunc  oiarchio  Albertos  a  du- 
calu  Saxonie  receffit 

Poftea  rex  Conradus  venit 
Goriariaifi  et  tranfiuit Hilden- 
rem,  ibi  frater  fuus.  in  maiorem 
prepoTitum  eft  electos.  Venit 
quoque  Brunerwieb,  quem 
ducilTa  6 h  e r  t ru d  i 8  benigne  ex- 
hibuit,  et  polt  breui  tempore  in 
puerperio  defuncta  fuit 

1  G.  de  h.  W.  w.  d.  k.  =  H.,  MA.  d^  ch&nich  w.  b.  welpen;  G.  welp 

ran  beieren.     2  B.  winxenborch,  b.  winfberg,  G.  winefborch,  Br.  winesberg, 

L.  Winefborch,   H.  weinfberk,  MA.  Beinfbnrch;    G.    Do   befat  de  k.   Ane 

hmnih  W.     8  H.  ynn.     4  fekU  M.     5  De  k.  C.  fehlt  G.,  dafUr  D«r  ward  ail 

Indea  geflagen  ...  hiroinelTard  vnfes  berren   (r,  den  AnhcrngJ,     6  fehlt  Br. 

7  O.  Do  gaf  he,     8  fehU  M.     9  fehlt  Br.     10  G.  w.  gerdrude.     11  fehU  M. 

18  M.  kayfer.     13  Br.  der.      14  G.  al  der.      15  G.  giinfle  nnde  ward  guot 

urede  imme  lande.    Do  l^arf  de  bifchop  niarkolf  ran  megense.  na  ime 

ward  heinric  bifohop  en  falich  man.      16  b.  emorte  fleh;  MAH.  yerzeoh 

6oh.     17  fehU  BbMAH.     18  fehlt  BM.      19  Br.  hertoge.     20  Br.  albrecbte. 

21  Do  Torteeh  ...  SaHlsn  fehlt  G.      22  fehlt  A.     23   G.   De  koning  qaam; 

Bb.  koning  Conrat  =  MAH.       24  '  G.  fäft  su :   dar   quamen  iegen  ene   de 

vorigen  mde  vereneneden  dar  wol  des  rikes  ding.     25  fehlt  G.     26  G.  Danen 

quam  he  dn.     27   BrG.  HildenAm.     28   G.  fetMt  zu:  he  waii  oo  domproned 

to  atreoht    dar  na  ward  he  bifchop  tu  bazz6we.     29  G.  Dar  na  quam  de 

kcaing  oc  to   brnnefwic   dar   ward  "he   herlike  nntfangen.      80   Br.  den. 

31  Br.  gerthrude,  B.  ghertrude,  ete,     32  MA.  von.      38  G.  fflgt  jni:  nppeme 

Wege  do  /Iv  wolde  yaren   to  beieren.     Dar  na  to  den   lichtmiiren  quam  de 

koning  to  qnedelingebnroh. 


den  koning  de  hertoge  Welp.  ^ 
De  koning  berat  Winesberg.^ 
de  hertoge  quam  mit  eme  td  ^ 
ftride  unde  wart  Tegelös.  De*^ 
koning  K  6  n  r  d  t  ^  gaf  ^  dö  ^ 
dea^  hertogen^  Hinrikes  we- 
dewen,  ^®  des  ^^  koninges  ^'  Lü- 
ders dochter,  Tineme  briidere 
Hinrike,  deme  marcgrsven  van 
Öfterrike.  Dar  mede  gewan 
de  ^*  koning  der  ^^  SaTfen  göden 
wHlen.^^  Do  vortdch  ^«  6c  dö  ^^ 
de  **  marcgrasve  *^  Albrecht  *® 
des  bertichdömes  td  SaTfen.'^ 

Dö  quam  de  **  koning  '^  tö 
Gösldre'«  unde>^  dar  nä^^tö 
Hildensem.^^  dar  wart  fin  brö- 
der  ddmpFdvefL '^  he  wart  öc 
wol  untvangen  tö  BrAnswic'^ 
van  der  ^  hertoginnen  G  6  r- 
trüde.  '^  de  Darf  dar  nA  Tcire 
roit»'l  öme  kinde. '' 
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Dö  ^  ftarf  Ac  de  '  pAves  I  n- 
nocencins.  Darnä^  wartCc- 
leftifius  pdves.  ^  Dar  nä  ^ 
Lucius.^  Dar  ntl  Eugdnius, 
de  was  van  dcme  grdwen  le- 
vende.  "^  Do  ftarf  de  ®  greve 
Sivrit  *  van*®  Boumene- 
borg.  " 

In  den  Uden  *'  de  *'  bifcop 
Berewarl  *^  van  Hildensdm 
unde  de  prdveft**  Eibrecht  *• 
wolden  *^  befön  dat  hiiichdöm  tö 
GöslÄre:i8  fe*-»  bröken  *®  dp 
den  altare.  fe  **  wolden  befen,  ** 
des  *'  fe  nicht  Kn  ne  folden.  ** 
dar  umme  worden  '^  fe  beide 
blint.  w       . 

Bi  den  tiden  wart  geflagen  de 
marcgrseve  Rudolf,'^  des  marc- 
grffiven  Rddolfos'^  föne,  tö 


In  tempore  iilo  mortuus  eft 
papa  Innocentius,  cd  fucceffit 
Celeftinus,  poft  quem  Lucius, 
poft  hunc  vero  Eugenius,  qui 
de  ordine  Ciftercienrium  fuit 
electus.  Eodeni  etiam  tempore 
eft  mortuus  de  Bouenberghe 
comes  Syfridus. 

In  illis  etiam  diebus  B  er  war- 
d  u  s  Hildenfemenfis  epifcopns  et 
AlbertusprepoHtus  altare  Gof- 
larie  *  aperucrunt,  vt  fctorum 
reliquias  viderent,  fed  hoc  videre 
funt  prohibiti,  quia  vtrique  lumi- 
nibus  Alis  ftint  orbati. 


Eo  autem  tempore  anno  vide- 
licet  dni  H^cixiiii®  occiftis  eft  a 
Thctmarfis^'^marchioRodol- 


1  G.  In  den  tiden  {f.L.),  2  oc  dcfehli  G.  3  nn  fehlt  Br.;  Na  ime,  M.  Nach 
dem.  4  fehlt  I^IAH. ;  G.  fügt  vorffreifend  ('S.  4/3)  ein :  Do  ward  greue  r o  d  o  I  f 
van  vrankeleue  geflagen  to  ditiuarfcheu  an  demc  manede  vfi  an  deme 
feinen  dage  do  ßu  broder  marcgreue  uodo  ward  geflagen.  Do  ftarf  oc 
greue  fifrid  van  bonmeneburch.  In  den  tiden  (tarfocpaues  celefHn9. 
5  G.  Na  ime  ward,  M.  nach  dem.  6  G.  L.  de  hadde  gebeten  gerardos. 
7  BG.  leuen,  etc.;  H.  orden,  M.  ordcn  dex  Icbens;  G.  fehU  Dar  na  E.  (hier) 
...  leyendc.  8  fehlt  MA.  ^  B.  Aucrt,  b.  iiuart,  A.  feifrid,  U.  fewfrid. 
10  M. /eAA  Seifrid  ...  Hildensheim.  11  Br.  boumoneborg,  B.  boumeneborch, 
G.  boamenebnreh ,  b.  bomencbnrg,  H.  Panmenwurgk,  A.  bauwbenberg,  L. 
bouenberghe.  12  B.  I.  d.  t.  wolde,  A.  wolt.  \Z  fehlt  B.  14  Br.  bere- 
wart,  B.  berwart,  L.  Berwardus,  b.  bercnwart,  IL  wern  ward,  A.  eberhart, 
M.  Herwort  15  b.  dompruueft  =  All.  16  Br.  elbrech,  BbH.  eylbrecht. 
n  fehlt  hier  BMA.  18  B.  tu  g.  befen.  19  MA.  vö.  20  M.  prahtent. 
21  MA.  vnd.  22  H.  fehen;  B.  fehlt  fe  braken  ...  befen.  28  MA.  daz. 
24  MA.  f.  bef.  25  Br.  wurde;  b.  wart  de  bifchof  blint  vnde  iljg  de  prouef^ 
eylbrecht  =  H.  26  A.  bl.  \i.\  für  den  Satz:  In  den  tiden  ...  beide  blint 
/rat  G.  keifer  hcinric  de  and^  ...  dat  ßv  nc  fere  ne  v^bam  (T.  den  Anhang), 
27  B.  rol(»f;  G.  rudulf  van  vrankelene.     28  B.  roloucs,  Br.  rolfes. 

*  ^wi  Bande  roth  Miracnlü  fem  gollario.  **  7m  Texte  a  teutonicp 
durchltrichen,  ani  Bande  a  thoimartis  {oder  theimarcis). 
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DUmerrken  ^  in  nner  h^rrcap 
unde  vele  lilde^  mit  eme.  fe  ^ 
flögen  de  Ditmerfchen.^ 

Bi  ^  den  tiden  ^  was  bifcoti 
Albern  bifcop  \6  Bri^nien: 
den  ^  veng  de  junge  hertoge 
Hinric,  wante  he  hadde  ge- 
legen ^  de  grefTcap^  td  8 la- 
de n  *®  deine  ^'  gnewen  Harl- 
wige, ''  de  nti  eme  bifcop  wart 
lö  Br^meiL  ^^  de  was  broder 
des  "  marcgrspven  '**  Rddol- 
ves '*  unde  gr»ven  *^  Uden 
van  Vranccnleve,  ***  de  beide 
worden  geilagen.  ^'*  De  bifcop 
Albern  *'^  wart  *'  ledich  mit 
fime  fcaden.  *^  de  hertoge  behelt 
de  grdffcap.  06  de  Infcop  Hart- 
wich" bifcop  wart,  *'  do-vör 
he  •*  lö  ThcUmerfken:  "  mit 
eme  '^  vor  de  hertoge  H  i  n  r  i  c 
van  Brünswic.  unde  de  bi- 
fcop **  wolde  wreken  fincn  brö- 


fus  roarcbionis  Rodolfi  filius  in 
propna  comitia  *  et  cum  eo 
plorimi,  qui  omnes  a  TheCt)- 
marfis  funt  occifi. 
Eo  tempore  A I  ber tas Bremen- 
(is  fuit  epifcopus,  hunc  juuenis 
duxHenr.icns  cepit,  quia.comi- 
tiam^StadenfemcomitiHart-* 
wico  pretlitit^qui  poflea  in  epi- 
fcopatu  Bremenfi  ei  fncceflSt 

llic  frater  fuit  marchionis  Ro- 
dolfi et  cpmitis  Vdonis  de 
Vrankenleue,  qui  ambo  funt 
occifi. 

Albertus  ergo  epifcopus  libe- 
rationem  fuam  cum  grani  dampno 
obtinuit,  quia  dux  deinceps  co- 
initiam  **  illam  polTedit  Cum 
ergo  Hart  wie  US  Bremeniis  fac- 
tus  fuifTet  epifcopus,  intrauit 
Thetmarfiam***  cum  duce 
Henrico  fralre  intendens  viii- 
dicare  mortem,  plurimum  popu- 


1  H.  dithmerfüheii,  eA:.  2  \\.  hidcij.  3  B.  de.  4  ili  den  tiden  ...  Dit- 
merrdicn  /ehk  bMAH.  5  b.  An,  MAIL  In.  6  b.  feinen  t.  =  H.  7  b.  An 
d.  f.  t.  de  lYnge  herzöge  heinrich  vench  den  bifchuf  alberen  van  bremen 
=  H.y  &LV.  In  d.  z.  vie  . . .  den  p.  v.  pr. ;  G.  IitU  für  Bi  den  tiden  . . .  behelt 
de  greTefchap  eingefügt:  Dar  na  hadde  de  kuning  ...  de  dar  brud^  ward 
ff,  den  Anhang),  8  B.  gheleghen,  b.  gelacht,  MAH.  gclihen.  9  IL  der 
Qreuenfchaft,  B.  herfchap.  10  MU.  ftaten,  A.  (tcte.  11  IL  Aen,  fehlt  M. 
12  Br. harwigc,  M.  Hertwigcn,  etc.  13  B.  to  br.  w.;  de  na  eme  ...  breraen 
JehU  bMAH.  \4  fehlt  M.  15  MAIL  graven.  IB  M.  Rulucs,  A.  Rnlfen. 
17  b.  greue.  18  Br.  urancriken  uelde.  19  bMAIL  erTL  20  fehlt 
bMAH.  21  B.  de  w.  22  b.  grotcn  fc.  =  MAH.  23  B.  hardewich.  24  (I. 
Df>  bifchop  albern  van  bremen  ftarf.  na  ime  ward  bifchop  h  a  r  t  w  i  g  des 
marcgreuen  rodolfes  brod^.  25  G.  de  uor  do  mit  hertogen  heinrike.  26  B. 
ditmerfchcn.     27  B.  demc.     28  de  b.  fehlt  BG. 

*  Hdfchr,  cometia.    *•  JidCchr,  cometiaro.     ***   HdCchr,  Thetiaart.v«xcvx 
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der  den  marcgrieven  '  iinde 
noch  der  Thölinerfken*  vele 
unde  berövede'  al^  dat  lant.'^ 

In  den  tiden  de  koning  van 
Babilönie  gewan^  der  tiMe'' 
vele*  over  mere  van  den  ker- 
(lenen.  Umine  de  not  fende  de 
pdves  E  u  g  ^  n  i  u  s  X6  deme  ko- 
ninge  Lddewfgc  van  Vranc* 
rike:  •  de  **»  m  Ac  "  dal  krftze 
prödeken  den  ^'  gdden  abbel  Ten- 
le^'  Bernarde  vanClerifas.^^ 
Dö  nam  Ac  '*  dat  krüzc  de  **  ko- 
ning" KönrAd  **  unde  der  vor- 
flen  vele:  '-^  de  vdren  ^^  dor  Un- 
gercn*^*  mit  grötenie  here.**  Se 
qudmen  16'' ConTtan  tinopole 
unde  herbergeden  bi  dere  rtat 
Dit  hero  wart  geachtet'^  wÄp- 
nedes  volkes**  fevenlich***  dü- 
fenl.  ■'  dat  **  andere  volo  whs  ■"* 
Ane  tule. 

De  keirer  van  ConftHnlinö- 
pole  untveng  wol  den  koning 
KAnrAde  unde  b>t  dat  here  vö- 


lum  perdidit  et  totam  illam  ter- 
ram  depredatus  fuit 

In  diebus  Ulis  rex  Babiionie 
inuhas  in  tranrmarinis  partibus  a 
chriflianis  obtinuit  ciuitates. 
Propter  hanc  ergo  iniquitatem 
papaEugenius  adLodewicum 
regem  Francie  nuncios  direxit, 
qut  rtatim  per  beatum  Bernar- 
duin  abbatemCiarevallenrem 
crucem  predicari  precepit. 
Primus  igitur  et  principalis  Rex 
Cuonradus  fignatus  oft,  et  cum 
eo  principes  plurimi,  qui  Vnga- 
riam  cum  exercitu  magno  tranf- 
euntes  ConTtantinopolini  ve- 
nerunt,  et  caftra  prope  ciuitatem 
fimul  pofuerunL  Numerus  ergo 
exercitus  ad  Teptuaginta  niilia  eft 
coniputatus,  reliquum  vero  vul- 
gus  innumerabili«  fuit. 

hnperutor  ergo  Conriantino- 
politanus  regem  Conradum  be- 
nigne rufcepit  et  exercilum  vni- 


1  d.  m.  /ehlf  BG.  2  lUi.  ürc.  3  Br.  be  roucikn.  4  fehU  B.  o  Do 
i\e  bifuop  llartT^'ic  ...  nl  dat  laut /«A// bM  All. ;  d.  füt/t  hienac/i  ein:  In  den 
tiden  gcfcha  to  halucrfUt  ...  dnt  untl'tnnt  iuie  do  (T.  den  Äuhony}.  0  M. 
I.  d.  z.  gew.  d.  k.  v.  B.  7  Br.  Ttride.  8  G.  oc  do  uclc  d.  A. ,  il.  vil  der 
rtet,  MA.  vil  Aet.  9  H.  Franklicu.  10  A.  daz  er.  11  fehlt  A.;  G.  do. 
12  Br.  do.  in  fefdt  bMAII.  14  Br.  ckrifas,  B.  clcrifcs,  Gb.  cicriuaa,  M. 
C'IerivAü,  H.  Clerinas,  M.  Bernliart  klcinta«.  15  G.  aller  erft.  16  fehlt 
bMA.  17  Q.  fiifft  ein:  k.  lodcwig  vü  fin  wif  vii  al  fin  volc  \nde  dor  cri- 
IteucD  anc  talc  dat  ic  norcn  to  ii^rafalom.  Koning  conrud  nam  oc  dut  cruce 
to  den  winachtcn  to  cme  lioue  to  Tpire  vndo  bercddc  flc  to  der  vard  mit 
anderen  vorften  (FortCeizwng  im  Anhange).  IH  b.  in  ßine  ix.  iare  =  II. 
19  ü.  fehlt  d.  y.  y.  20  G.  koning  Conrad  uor  do.  21  d.  M.feldl  G.  hier, 
22  M.  niichclm  here,  G.  groter  craft  dur  ungcren  rfi  dur  bulgarie.  23  II. 
gen.  24  B.  gbcrekenet.  2.5  b.  van  gewapcndeu  uolcke.  20  b.  up  f.  d., 
H.  ftiafcxigk  t,     ^7  A.  f.  t,  gew.  t.     ^9  A.  aou.     39  A.  dai  was. 
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ren  over  fenle  Jorien  ^  ann. 
be'  gaf  em  köre'  drier  wege. 
he  gaf  en  de  gcleide.'^ 

De  harren  ^  koren  ^  eneii  woch, 
de  wa«  wöfle  '  drier  •  dage- 
w^de. '  dar  flarf  des  volkes 
te  ^^  ummäte  van  hungere  ande 
v«n  dorfle.  ^*  Dat  volc^'  begiinde 
den^'  koning^^  Könrdde  tien, 
dat  he  *•'  erer  dnich  **  werden 
wolde;  dar  umme  hadde  he  fe 
getöt »'  in  '«  dat  wöfte  »"  lant  «<> 
fe  wolden  k^fen**   tö  herCr)en 

r 

Aien**  B  er  na  r  de.*'  dat  under- 
v^g'^  de'^  koning  Kdnrdt  mit 
gröten  **  arbeide.  *^ 

Dar  n^  qudinen  Fe  an  '^  ^n 
woftc  *^  lanl  '"  verlein  '*  dach* 
yMe*  lanch.  dar '*  vordarf  .dat 
volc**  alm^ftich:-*  fe  irdrunken, 
fe  •*  ftorven  hungere»,  fe  '*^  wor- 
den '^  van  den  heidenen  ''*  ge- 
flagen.  '^   De  koning  Könr^d  •** 

1   Brl5GA.  iuriüu,  M.  Juricii,  h.  ioris,  II.  Georgien.     2  MA.  vnd.     3  M. 
wal.     4  M.  geUnte.     5  Br.  De  licre.     i»  II.  erweltcu.     7  MU  H.     8  b.  dri. 

9  Br.  dage  wegc,  Bb.  dagheweide,  G.  dagh  vard,  MA.  tagweidü  II.  t.  lanch. 

10  fehlt  b.;  A.  an,  H.  vnmanen  vil.  11  A.  ver  dürft.  Vi  fefiU  A.  IS  fehlt 
GM.  14  fehlt  A.  \b  fehlt  Br.  16  Br.  anich,  G.  anech,  B.  anc,  b.  qnijt, 
H.  an,  MA.  Icdich.  17  Gb.  gelet,  B.  gheleidet;  MA.  dar  amb  das  er  A  gel. 
hct.  18  BG.  an.  19  II.  verwuyft.  20  G.  de  woftenunge.  21  H.  erwelfi. 
22  A.  ainen  i^e  h.  23  MA.  der  hiez  B.  24  MA.  vnd^choni,  II.  ▼nderftund. 
2b  fehlt  MA.  26  B.  groteine,  b.  groter.  27  G.  groten  arbciden  =  MAH. 
28  BbMAIl.  in.  29  H.  fchedlichs.  30  G.  ene  w^ftenunge  div  was.  81  uer- 
teidachwegcluncli ;  B.  ouer  x.  32  H.  da  uon.  33  H.  dea  volks.  34  If.  al- 
lermaift,  A.  daz  mer  teil.  35  MA.  vnd.  37  G.  w.  oc  38  fehlt  H.  89  bMA. 
erfl.;  b.  inde  gcuangen  =  M.V.,  H.  vn  auch  gev.,  G.  Tndc  geTangen  rnde 
gefcoten;  dazu:  Do  verging  de  fuune  an  deme  miden  morgene  tu.  k.  Nov. 
und  Anhang:  De  koning  Conrad  ging  do  to  vote  ...  worden  fe  fere  ge« 
troftet.  (f,  den  AnhangJ,     40  fehlt  MA. 

*  Edfchr,  Georrü     **  Hdtehr,  euntem. 


uerfttm  bradiiiinB)  quod  «ficitur 
Georgii,  *  tranfduci  precepit, 
optionem  quoque  trium  viarum 
eis  obtulit,  atqiie  infuper  ducatum 
vie  euntibus^procurauit  Princi- 
pes  igitur  viam^que  per  tres  dietas 
defertum  continebat,  fibi  eh'ge- 
runt,  vbi  populus  innamerabilis 
fanie  et  fiti  aruit  Ynde  eomniunis 
populus  regi  obiecit,  quod  prop- 
terea  in  vaftain  follicitudinem  eos 
duxiflet,  ut  fe  ab  eis  abfolueret, 
preterea  ut  qaendam  Bernar- 
dum  dominum  fibi  eiigeret,  po- 
pulus iu  propofito  habuitf  quod 
rexConradus  multis  laboribus 
vix  inlereepiL 

Poftea  tranfierunt  in  lerram 
deferlam  itinere  \\\iu  dietarum, 
vbi  maxima  pars  popüli  periit, 
quidam  aquis  prefixati,  alii  aulem 
funt  fame  excocti,  quidam  a  Sar- 
racenis  funt  occill 

Rex  ergo 
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de^  karde  dd  weder  tö'  Con- 
ftantinöpolc  niitlen,  de  gene- 
fen  wären.  Er  vor  de  en  4^1  ^ 
tu'  Hirpdnid  uiide  wunnen^ 
de  Hat  iö  LeTchebone.^ 

De*  koning  KönrAt  wart' 
Aö^  tö  Conrtantinöpole  fök.'' 
de  keifer  '^  dede  eme  kWes 
vele  ^^  linde  den  vordorvenen 
pelegrimen.  ^^  Men  tech  en  ^^ 
öc,  ^^  dal  van  fincn  Tculden  ^^  dat 
liere  vordorven  wdre. 
Dd  gaf  de  keirer  ^^  van  Con- 
ftantinopolc  ^^  ene  fine  *** 
nichtelin  *^  den  *"  marcgranen 
Hinrike  van  Öfterrike,  ^^ 
des'*  koning  KdnrAdes  brö* 
der.  w 

An  ^*  den  filven*^  liden  ^**  de  *' 
koning  L  6  d  e  w  i  c  h .  ^'^  van 
Vrancrike  2»    finU  »''    mitten 


cum  hiia,  qui  enaferant,  Con- 
rtantinopolim  rediit;  qiie- 
dam  vero  pars  in  Hyfpaniam 
profecla  *  ciuitatem  Vlixbo- 
n  a  m  Tibi  fubiugauit. 

Rex  autem  Conradas  Con- 
ftantinopoli  cepit  egrotare,  cui 
Imperator  multam  humanitatem 
cxhibuit,  Ted  et  in  exulibus  pere- 
grinis  opera  pia  percgiL  Impo- 
nebatur  tarnen  ei,  quod  de  con- 
filio  et  voluntatc  Tua  pcregrini  in 
Folitudine  periifTent.  Tunc  impe- 
rator  Conftantinopolitanus  quan- 
dam  cognatam  fuam  marehioni 
Ilenrico  de  Auftria,  fratri 
Conrad!  regis  dedit  vxorem. 

Eodem  tempore  rex  Lodewi- 
cus  de  Francia  cum  Sarraze- 
nis  bellum  commifit  in  tranfmari- 


1  fehlt  BGMAlf.  2  II.  gen.  3  G.  en  dol  des  koniuges  hci*cs  Tor. 
4  II.  gewunnen ,  O,  gcwan.  ö  UrHG.  lelcliebouc ,  b.  liigebone ,  H.  Icl-  [  ge- 
wan;  MX,  fehlt  mit  den  ...  fiecb;  H,  fäf/t  xn:  dar  innc  namcn  Ic  nile  gftt 
de«;  1>H.  eyn  deyl  uoir  ir  zft  deuü  (=  demyn  H.).  de  hcruart  verdarf.  Do 
wart  grcuc  alf  erllagcn  van  fcbauwenburg  iudc  nianig  edel  mau  =  H.  vnd 
wurdrn  crf lagen  nmneg  edl  man  und  der  graf  Eilf  von  Scbawnwcrgk. 
6  feJilf  G.  7  B.  de  w.  8  fehlt  BbH.  9  G.  f.  to  c.  10  G.  De  k.  van  con- 
l^antinoplü.  11  G.  v.  1.,  H.  v.  giita,  MA.  v.  laides;  ij,Cet'A  iu;  vndc  nam  fiu 
grote  wäre,  allb  dede  he.  12  b.  pilegrimenf  B.  pclgcrinncn  allen  uppc  da- 
he  fic  dar  midc  untfehuldegcde  wantc.  13  G.  in  t.  14  fehU  G.  15  H.  fei- 
ner feliuld,  A.  finon  wegen.  16  G.  he  gaf  oc.  17  y,  C\  fehlt  0.  18  H.  fei- 
ner. 10  B.  nichtole,  b.  nicbte,  G.  fuftcrdochter ,  II.  nyftel,  A.  vnftula,  M. 
iivfrclu.     20  B.  dem,  G.  deme,  fehlt  M.     21  H.  v.  O.  fehlt  Br.     22  fehlt  GM. 

23  G.  ffif/t  hinzu:  vndc  ucreuenede  ilc  dar   mide  mit  demc   dudifcbcn  rikc. 

24  MAH.  In.  25  fehlt  MA.  26  Für  An  d.  f.  t.  hat  G.  eingefügt:  De  paue« 
uor  do  van  rome  an  wallant  dar  was  hc  alle  wile.  he  makedc  en  con- 
cilium  to  mitvaften  to  rcniis  dar  qncmen  bifchopc  uile  vndc  abbede  unde 
andere  papen.  27  fehlt  MA.  28  IL  Rodewich;  MA.  ftr.  eh.  L.  29  H. 
Prankhn.     30  Q.  ftret  do. 

*  Hdfchr.  profeoU. 
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heidencn  over  mere  ^  unde  ^ 
wart  fegelös. 

It  wart  de  de  koninginne  ^  dar  ^ 
gevangen  unde^  tö  hant^  ge- 
ledegit  ^  mit  gewalt 

Dö  de^.  koning^  Kunrät  ge- 
nas, ^^  he  vor  dft  "  td  ^*  deme 
hiligen  grave.  he  möflc  6c  deme 
keUere  loYen,  ^'  dat  he  weder 
qatime^^  tO  ^^  Conftantinö- 
pole  onde^^  hulpe  em^^  erlo- 
gen ^^  nppe  ^^  den  koning  van 
Pulle.  ^ 

Ddquam  de'^  koning Könrät 
tdwjerufaldm.  he^befatöc«* 
de  (tat  tö^^  Damafche:  he  ne 
mochte  er  *^  nicht  gewinnen.  *^ 
Do  vor  he  weder  ^®  tö*^  Con- 
ftantlnöpole,  airö  he  gelovct 
hadde:  he**  fw6r  aver,^^  dal  he 
deme  keifere  ^^  hclpen  wolde 
weder  den  koning  van  Pulle.  *^ 
mitler  rede  quam  **  he  weder  ^^ 
lö^^Düdifcheme  lande.  ^ 


nius  partibus  et  cum  multa  per- 
ditione  populi  victoria  fuil  defli- 
tutus.  Regina  etiam  tunc  fuit 
ibidem  capta,  fed  in  continenti 
potentialiter  liberata. 

Cum  igitur  rex  Conradus 
conualuiflct^  perrexit  ad  Tepul- 
chrum  döibini,  fed  optauit,  ut  im- 
perator  fidem  faccret,  quod  re- 
uertens  Conflantinopolim  cum  eo 
regem  Appulic  debellaret. 


Venit  itaque  rex  Jherofo- 
limam  etDamafcum  obredit, 
quum  tamen  nuUo  modo  obtinere 
potuit. 

Secundum  promiffionem  igitur 
imperatori  factam  reverfus  eft 
Conilantjnopolim,  intrauitquc  im- 
perator,  ut  Tibi  contra  regem 
Appulie  prefidio  iieret,  ut  hac 
faltem  ratione*  liberatus  in  T  e  u- 
toniam  rcdireU 


1  6.  0.  mcr  m.  d.  h.  2  G.  v.  wan  den  fege  he  ftret  uucr  vnde  w.  f. 
3  G.  de  k.  w.  oc  =  MA.;  Br.  de  koning  =  MA.  (f.  L.).  4 /e/tÄ  BbGMAll. 
5  6.  ßv  wart  auer.  C  M.  zcli.  do.  7  II.  ledigt,  G.  loft,  b.  los  gomacht. 
8  /ehU  MA.     9  fehlt  H.     10  II.  gefunt  ward.     11  H.  da  für  er;  do  fehlt  h. 

12  G.  umReüend  to  icrufalem  vnde  befat  damafch.  Dar  uertech  Iin  de  pn- 
triarcha  unde  de  koning  van  iorufalem  mit  untmwcn  unde  ncgewan  der  ftat 
Dicht,     lle  uor   wider   to  canftan tinopule,    alfo  he  gclouet   hadde   l'wor  to. 

13  b.  gelonen,   MA.  geloben,   II.  verbaifTcn;  ü.  fehlt  he   moftc  ...   loiieii. 

14  w.  f^.feJdt  G.  15  H.  gen  C.  kein.  \^  fehlt  G.  17  MA.  im  hülfe,  (J. 
hejpen  wolde  (ohne  emc).  18  II.  kriegen.  19  G.  weder.  20  G.  v.  p.  roc- 
hiere. 21  feldt  MAIL  22  II.  gen.  23  BGMA.  vnde.  24  fehU  Bhfi. 
25  fehlt  A.  2ü  M.  der  m.  er.  27  he  ...  gow.  fehlt  G.  (F.  Anvu  /2j.  26  fehlt  II. 
29  G.  vnde.  30  fehlt  GII.  auch.  31  d.  k.  fehlt  G.  32  B.  fo  q.  33  fehlt  H. 
^4  MA.  landen,  ii.  füt/t  hier  an  und  ein:  In  den  tidcn  ward  gebuwet  ... 
docht^  van  engelunt  (!'.  de^i  Anhang). 

*  Jfdfchr.  rönc  iTi  (—  nil't?  modo?)  I. 

Repk.  Chron.  %1 
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In  den  filven  ^  ttden  wart 
grieve  ^  H  e  r  m  a  n  geflagen  ' 
van  Winzeborg*  van  den  dö- 
neftmannen  van  Hildens^m^ 
mit  fime  wive,^  fe  nAmen  dar 
6c  '  gröten  ®  fcat.  *  dat  wart 
eni«aPMd»MeideJ« 

Dd  nam  de^^  hertoge  Hinric 
des  hertogen  dochter  van  Ze- 
ringen  unde  ^^  wart  feder  ^® 
van  ere  gefc^den,  unde  nam  dar 
nd  ^*'  des  koninges  dochter  van 
Engelant  ^^ 

De  *^  koning  K  ö  n  r  ä  t  vor  *" 
aver'^  tö  Jerufaldm  mit  grö- 
teme  **  arbeide  unde  *'  beval  ^* 
flneme  Tone  dat  rike  Hinrike 
van  Rodenborg:  *^  deme  ** 
wart  vorgeven  *^  bi  des  *^  kei- 
feres  Vrederikes  *^  tiden.  ^" 

De  vart  lö**  Jcrufalem^^ne 
mochte  nicht  vullenkomen,  ^^ 
wante  **    de  koning  *^   wart  ^^ 


Circa  tempora  dierum  illomm 
coines  Hermannus  de  Win- 
zenborch*  cum  coninge  ftia 
a  minifterialibusHiidenremen- 
fibus  eft  occirus,  et  vnurquirqae 
quantum  poterat^de  therauris  (bis 
rapuit,  quod  totum  poflea  in  ca- 
pita  iprorum  redundauit. 

Eodem  tempore  dux  Henri- 
cus  (iliam  ducis  Zaringie  duxit 
vxorem,  a  qua  propter  confan- 
gwinitatem  feparatus  fuit,  et 
poflea  filiam  regis  Anglie  ma- 
trimonio  copulauiL 

Porro  rex  Conradus  iterato 
Jcro^ßolimam  magnis  cum  la- 
boribus  properauit,  commifilqne 
imperium  filio  Tuo  de  Rodin-. 
horch,  qui  temporibus  impera- 
toris  Friderici  veneno  fuit  in- 
terfeclus. 

Igitur  profectio  illa  tunc  effec- 
tum  non  habuit,  quia  rex  infir- 
mitate   preuentus**  in   patriam 


1  fehlt  GMA.  2  M.  grozz!  3  G.  gcfl.  gr.  h.;  M.  erfl.;  fehlt  H. ;  A. 
der  gr.  4  Br.  winceborg,  b.  winceborch,  B.  wiceborch,  H.  Winczenwark, 
M.  Wintenburch,  A.  Wintenburg.  5  BrG.  hildenßro.  6  G.  m.  f.  w.  div 
mit  kindo  was  v.  den  d.  v.  H.  enes  nacbtcs  uppe  der  feluen 
burch  III.  k.  fes.  7  Bb.  oc  dar  =  MAH.;  G.  fehlt  dar.  8  G.  finen.  9  G. 
l'chat  fes  dafent  punt  10  H.  Im.  11  GMA.  allen,  H.  alles.  12  fehlt  H., 
A.  se  mal.  1.3  O.  fügt  an:  Na  (\nome  dode  ...  mit  guter  lüde  gebede  hei- 
pen  machi^f.  denAnhaiu/J.  14  fehlt  A.  15  b.  he.  16  H.  darnach.  17  dar  nh  fehlt 
bMAH.  18  H.  des  v.  e.  t.;  der  Satz:  Do  nam  ...  Engelant/c/i/<  G.  19/eA/r  GM. 
20  G.  wolde  a.  varen.  21  A.  wider.  22  b.  groter,  MAH.  grozzen  arbeiten, 
fehlt  G.  23  Br.  fehlt  unde;  Bb.  he  =  U.  24  Br.  bcnol;  MAH.  enpfalch;  M.  f.  f.h. 
fnpf.  er.  25  G.  f.  f.  h.  v.  rodenborch  d.  r.  26  fehlt  A.;  G,  deme  fint.  27  A.  ge- 
geben, M.  geben.  2%  fehlt  bM.  29  MA.  Hainrichs.  30  G.  b.  k.  fr.  t.  uorg.  wart. 
31  MH.  gen.  32  to  J.  fehlt  G.  33  H.  volbracht  werden,  MA.  er  enmoht 
ir  n.  volpringen.     34  fehh  H.     35  G.  he  upme  wege.     36  B.  de  w. 

*  Hdl'chr.  Wincenborch.     ♦*  Hdfchr.  puetuo. 
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tA  ^  unde  vor  weder  X6  lande. 
66  '  fände  eme  de  pdyes  Tinen ' 
boden,^  den  kardendl  Octävid- 
nom  unde  ^nen  Jord&num,  ^ 
dat  he  t6*  Röme  qusme  td  der 
wlginge.^  De^  koning  Kdn- 
rÄd  •  berddde  *®  fic  tö  dere 
vart  "  unde  "  wart "  de  wile  '* 
tik  unde  (tarf  ^^  unde  wart  '*  \6 
Bavenberge  begraven. 

Nä  deme  pävefe  EugöniA 
wart  A  n  a  f  t  &ti  u  s  pä ves.  ^^  Dar 
nA  wart  '*  Adriänus.  '• 

In  ««  deme  M<>.cMij.  jAre 
▼an  godea  bort '^  Vrederlc 
de  hertoge  van  SwAven, 
des  ^  koninges  KAnrddes 
brOder  Tone,  quam  in*'  dat 
rike,  de  Ixxxxi.**  van"  Au- 
guftd,  unde  was  dar  an  drit- 
lich  unde  acht**  j4r.  *' 

De**  quam  td*  Rdme  unde 
wart  gewfet  tö  keifere  mit  ge- 
walt  **  äne  der  R  d  m  »  r  e  danch  ^ 


l\iam  reuerfus  fuit. 
Poitea  papa  nuntios  Tuos  cardi- 
nalem  r.*Octauianum  etquen- 
dam  Jordanemad  illum  trans- 
mifit,  ut  ad  percipiendam  conre- 
crationem  imperialem  Romam 
properaret,  ad  quod  opus  Te 
faftu  regio  preparauit,  Ted  infir- 
mitate  correptus  obiit  et  in  ciui- 
tate  Bauenberch  fepultus  fuit. 

Pofl  papam  Eugenium  fuit 
Anaftafiiis,  cui  poftea  fuccefßt 
Adrianus. 

Fredericüs.** 

Anno  Dni  M^clii®.  Frede- 
ricüs dux  Sweuie  regis  Con- 
rad! fratris  filius,  ab  Augnfto 
Lxxxxi^.  Imperium  obtinuit  et 
XXXVIII.  annis  regnauit 


Hie  Romam  venit  et  confe- 
crationem  imperialem  a  papa 
Adriane  abfque  fponte  Roma- 


1  G.  fek  w.  2  fthJU  G.  3  G.  fine,  MAH.  an.  4  G.  De  p.  f.  eme 
Aoer  r.  b.  Ö  G.  jordanen,  A.  jordane,  H.  Jordanem,  M.  iardanen.  6  H.  gen. 
7  G.  wünge,  M.  wiengc,  A.  wieng,  H.  weich ;  G.  to  d.  w.  to  r.  q.  8  fMt 
MH.  9  fthU  A. ;  G.  de  bodefchap  nntfieng  he  mit  gproter  lene  vnde.  10  b. 
b«rcide  f.,  G.  f.  bereide ;  MA.  berait  fich  do.  1 1  G.  Telaen  yart ;  M.  wienge, 
A.  wieag.  12  G.  he  Trifte  fe  iedooh  wante  to  fente  marien  mifTen  der  letzen 
do.  13  G.  w.  he.  .14  de  yt,  fehlt  G.,  A.  ze  w.,  M.  in  d^  w.  15  u.  (t. 
fehU  A.  16  ftihU  M.  17  fehU  bMAH.  18  fehU  bMAH.  19  Na  d.  p.  Eug. 
...  Adrianus /eA/t  G.  hier,  20  b.  Na.  21  b.  geburt  =  MAH.;  H.  ▼.  der 
geb.  vnres  herrü.  22  G.  de  fehü  M.  23  GbMAH.  an.  24  G.  en  vnde 
negentegefte.  25  b.  na.  26  G.  xxxig,  M.  xlvig.  27  O,  fügt  hier  einen 
langen  Ähfcknitt  ein:  He  hadde  to  den  pinkeden  enen  hof  to  merfboroh 
...  In  den  tiden  nam  de  keifer  vrederic  np  koning  karle  to  aken  (tden 
Anhang),     28  b.  He.     29  M.  gew.  m.  g.  ze  k.     80  H.  gedankh. 

*  D.  i.  fcilicet,     ♦*  M,  Der  erft  kayfer  friderich. 
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mit  ^  maneges  mannes  ^  döde  ^ 
van  deme  pävefe  Adriänö. 


Nä  Adriänö  wart  Alexan- 
der päves.  de  dede  den  keif  er 
tö  banne,  ^  dur  dat  ^  he  fin  wif 
let  unde  6ne  andere  ®  nam. 
Dar  umme  vordrSf  de  keifere 
den  päves  unde  dene  ^  bifcop 
Könräde  van  Megenze^  onde 
fatte  Kerftene  t6^  bifcope.^^ 
Defe  "  firit  "  warede  twintich 
jär  twifchen  deme  keifere  unde 
deme  pävefe. 

It  worden  öc  ^^  tö  Börne  bin- 
nen ^*  den  tiden  ^^  drö  pävefe 
gekoren,  ^^  ön  nä  deme  anderen 
van  des  keiferes  willen :  de  flor- 
ven  alle  binnen  ^'  dere  *^  gewalt 

Bi  des  ^^  keiferes  Vrede- 
rikes  tiden  wan  ^^  de^^  marc- 
grsßve  Albrecht  "  Branden- 
borg den  Wenden*^  af.^^  dar 
wart  geflagen  ^^  vore  *^  de  ^^ 
grajve  Werner*®  van  Ofter- 
borg ^'*^  unde  mit  emc  lüdes 
vele  ^°  in  öneme  fceppe. 

De  filve    keifer  Vrederic 


norum  violenter  obtinuit,  fed  per 
multam  effufionem  fangwinis,  et 
maximam  ftragem  populi  hoc 
opus  confummatum  fuiU 

Poft  Adrianum  papam  fuit 
Allexander,  qui  imperatorem 
mucrone  anathematis  perculit,  * 
quia  vxore  fua  repudiata  aliam 
fuperduxit  Propter  hanc  ergo 
caufam  Imperator  papam  exulare 
Goegit,  et  Cuonradum  Hogun- 
tinum  epifcopum  de  fede  fua  ex- 
turbauit  et  quendam  Chriftia- 
num  pro  eo  epifcopum  ftatuit 
Et**  XX.  annis  hoc  fcifma  con- 
trafouit. 

Durante  igitur  hoc  fcifmate, 
tres  pape  vnusquifque  poft  alium 
de  confenfu  et  voluntate  impera- 
toris  Rom e  funt  electi,  et  omnes 
in  eadem  violentia  funt  mortui. 

Temporibus  imperatoris  Fre- 
derici  marchio  Albertus 
Brandenborch  a  Slauis  opti- 
nuit,  ibique  comes  Wernerus 
de  Oft  erhorch  cum  plurimis 
in  quadam  naui  fub  gladio  vitam 
finiuit. 

Item  Imperator  marchiam  Au- 


1  M.  vfi  m.  2  Br.  manne.  3  A.  hilf.  4  H.  in  dem  pann.  5  H.  dar 
vm  daz.  6  b.  a.  urauwe  =  H.  7  Br.  dene,  fehU  M.  8  B.  v.  m.  C.  9  H.  dem. 
10  B.  to  b.  kerdteno,  M.  chriHanen,  H.  krilUn,  A.  trifcanä,  Br.  kerftene.  1 1  MA. 
der.  12  M.  chriecb.  13  fehlt  H.  14  MA.  in,  U.  pei«  15  A.  in  d.  z.  ze  R. 
16  MH.  erch.  17  MA.  pei,  H.  jnner.  18  MA.  dem.  19  fehU  M.  20  MAIL 
gcwan.  21  fehU  MA.  22  H.  adalbrecht.  23  MAH.  Winden.  24  b.  ane 
=  MAH.  25  bAH.  erfl.  26  fefUt  AH.  27  fehU  M.  28  A.  bemer,  H.  beni- 
liart.     29  B.  oftenborch,  M.  Ofterreich.     30  M.  leut  vil,  H.  vil  leut  mit  Im. 

'   Jldl'chr.  pcrtulit.     **  I'kkard  Ex. 
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ledegede  *  de  *  do  marke '  Id 
Orterrtke  van  deme  hertich- 
dorne  tö^  Beieren  uiide  ma- 
kede  dar  üt^  dn  vri  hertich- 
döm  ^  dur  fincs  vedderen  ^ 
Uye^  des®  hertogen  Hinrikes 
van  Öflerrike. 

De  ^®  keifer  Vrederic  hadde 
£nen  hof  tAMersborg,  dar  qua- 
men  twene  "  koninge  van  D  en  e- 
marken  Swdn  unde  Knut:  de 
vorevenede  de  keifer  aldar  alfö, 
dat  Sw^n  dat  koningrike  behalt 
unde  Knut  6n  d^l  des  landes.  ^^ 
Dar  nA  wart  vordreven  de  filve 
S w en "  van  Knü le ^*  unde  van ^^ 
koning  WoldemÄr'e. . 

In  den  filven  tiden  makede  de 
hertoge  Hinric  van  Brünswic 
de  drd  bircopdöme  over  Elve 
Lubeke,  Razeborg  unde 
Szwerin.  De  filve  hertoge  Hin- 
ric de  ^^  fatte  den  koning  S  w  ö  n  e 
weder  an  fin  koningrike.  Dar  nd 
bat  de  koning  Sw^n  tö  flner 
höchtit  t6  Rofcilde  den^7  ko- 
ning Knute  unde  koning  Wal- 
demäre. 

des  ävendes  worden  de  licht  üt 
geflagen  unde  wart  geflagen  de 


ftrie  liberum  ducatum  efTe  de- 
creuit. 


Imperator  quoque  curiam  Tol- 
lempnem  Martipoli[s]  celebra- 
uit,  veneruntque  ibi  regesDano- 
rumSweaetKanutus,  hosim- 
perator  ibi  concordauit.  Itaque 
Swen  coronam  et  regnum  obti- 
nuit  etKanutus  aliquam  partem 
terre  pofTedit  Poltea  idem/rex 
Swen  a  rege  Kanuto  et  rege 
Woldemaro  a  regno  fuit  eiec- 
tus. 

In  tempore  illo  dux  Henricus 
deBrunefwich  tres  epifcopa- 
tus  in  tranfalbinis  partibus  Lu- 
beke  Raceborch  et  Zwerin 
inftituit.  Idem  dux  Henricus 
regem  Swen  in  regnum  fuum 
reduxit  Poflea  vero  rex  Swen 
in  quadam  follempnitateRofcil- 
dis*  regem  Kanutum  et  regem 
Woldemarum  ad  fefUvas,  quas 
preparauerat ,  epulas  invitabat. 
Cum  autem  fero  factum  elfet, 
extincte  funt    candele,  et  rex 


1  Br.  legede,  BG.  leghede,  b.  ledegede,  H.  ledigt,  MA.  legt  2  fehlt  MA. 
3  b.  de  mart.  4  A.  von.  5  fekU  bH.  6  M.  fehlt  ze  B.  u.  . . .  fa.  7  b. 
omen.  8  MA.  willen.  9  fehlt  M.  10  Der  folgmde  AbCchniU  fehlt  bMAH. 
und  hier  auch  G.  ff,  8,422).  IIB.  twe  etc.  12  G.  des  1.  en  del  (C.  den  Anhang.) 
13  B.  koning  fwen.  14  B.  konig  knute.  15  fehlt  B.  16  fehh  B. 
17  fehU   BG. 

*  HdCchr.  Roftildis. 
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koning  Knül  unde  koning  Wal- 
de mär  ^  före  gewundet  unde 
untvl6  küine.  * 

Dar  nä  over  lange  ül  firid- 
den^  koning  Swön  unde  koning 
Waldemer  unde  wart  Swön 
fegelös  unde  gevangen  unde  ge- 
dddeL 

De  ^  koning  W  a  1  d  e  m  ä  r  de 
was  fente  Knute s  Tone;  de  be- 
halt dö  dat  koningrlke  allene 
unde  feder  twäne  fine^  föne: 
aller  ^rft  koning  Knut  unde  dar 
nä  ®  koning  Waldemer,  de 
fint«al  dat  laut  over  Elve  ge- 

wan.  ' 

De  hertoge  Hinric  van 
Brünswic  v6r  iö  Weneden 
vor  D  a  m  i  n.  ^  dar  flögen  de 
Wenede  gr©ven  Alve*  unde 
grsßven  Reinolde. 

D6  was  bifcop  Baldewin  tö 
Bremen  bifcop.  Dar  nä  wart 
bifcop  ^^  Sivrit:"  de  was  brö- 
der  des  hertogen  Bernardes. 

In  den  tiden  nam  de  keifer 
Vrederic  üp  den  koning  Karle 
tA  Ak 


en. 


12 


Woldemarus    fauciatus    vix 
mortem  fugiendo  declinauit 

Multis  autem  poflea  *  tranfac- 
tis  diebus,  rex  Swen  et  rex 
Woldemarus  commifernnt 
prelium,  vbi  rex  Swen  victoriaoi 
perdidit  et  captiuatus  mortuus 
efl.  Ifte  igitur  Woldemarus 
filius  fcti  Kanuti  fuit,  qui  folus 
tunc  regnum  obtinuit,  et  poft  eüin 
duo  filii  fui,  primo  rex  Kanutus, 
poftea  Woldemarus,  qui  tem- 
pore procedente  Tranfalbin- 
(gi)am  totam  fibi  fubiugauit. 

Porro  dux  Henricus  de  Bru« 
nefwich  contra  Slauos  ver- 
füs  D  0  m  y  n  **  perrexit  ibique 
comes  Adulfus  et  comes  Rey- 
noldus  a  Slauis  funt  occifi. 

In  tempore  illo  Boldewinus 
Bremenßs  fuit  epifcopus,  cui  fuc- 
ceflit  frater  ducis  Bernardi  do- 
minus Sifridus.*** 

In  illis  feftiuis  diebus  Impe- 
rator Fredericus  Aquis- 
grani    olfa     tranftulit     regis 


1  Br.  waldemar,  B.  waldemer.  2  G.  kvme  dünnen.  3  BG.  Ttridde.  4  G.  Defc. 
5  G.  r.  tw.  r.     6  G.  fider,  /eJiU  B. ;  Br.  do.     7  Sieh  den  Anhang  (G.)     d  B. 

demyn,  L.  Domyn.  9  BrB.  alue.  10  B.  de  b.  IIB.  Auert.  12  Ffeyen  G. 
f.  den  Anhang;  bis  hieher  fiel  bMAH.  von  De  kcifer  Vrederic  hadde 
enen  bof  to  Mersburg  . . .  to  Aken  atut. 

*  Hdfchr,  poftera.  **  HdCchr.  dornen.  ***  Hienach  fügt  L.  ein  {am 
Sande  roth  De  epcata  lubicenA):  Eodem  etiam  tempore  dominos  Gherol- 
das  in  Aldenborcb  fuit  epifcopus.  hie  kathedram  de  Aldcnborch 
epifcopalem  in  civitatem  L  u  b  e  k  e  tranftulit,  et  poftmodum  in  eadem  ciuitate 
in  ecclefia,  quam  ipl'e  fuiidauurat,  fepultus  fuit.  cui  Conradus  genuanus 
fauB  in  epifcopatn  rucceitit,  qui  RiddagherhuTen   fuit  abbas  ciftercienfia. 
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keifer  vor  d6  tö  Lano 
a  mit  here  ^  unde  befat 
ndria.  dö  riridden  mit 
I  vaii  MeiUn'  unde  ere 
3  unde*^  wart  de  keifer 
.  ^  des  irhalede  ^  he  (ic 
linde  vor  vor'  Meilan^ 
wanc  "^  Fe  dar  tu,  ^  dat  ie 
^  irgaven.^*  he  töbrac  ^^ 
nüren  **  unde  evenede  ^^ 
graven  unde*^  hadde  fe^^ 
)rdeleget.  *** 

rtoge  Hinric  van  Brüns- 

Tde  öc  deme  keifere  vif- 

hundert  **  riddere  over 


Karoli.  * 

Porro  Imperator  profectus  efl 
in  Lonibardyam  et  AUexan* 
driam  obfedit;  Mediolanen- 
res  vero  cum  fuis  coadiutoribus 
commirerunt  cum  eo  bellum  et 
contritus  elt  imperator  ab  eis. 
Poftea  autem  viribus  refumptis 
denuo  ciuitatem  obpugnabat,  co- 
egitque  eam,  quod  fe  poteitati 
eins  tradidit,  cuius  muros  et  tur- 
res  diruens  et  foffatum  huius  im- 
plens  totam  pene  ciuitatem  in 
rolitudinem  redegit. 
Duxllenricus  deBrunfwich 
mille  et  quingentos  milites  per 
alpes  in  adiutorium  imperatoris 


(r.  Je.  2  U.  licrro;  H.  mit  her  gen  L.  3  A.  Mailand.  4  b.  Do. 
k.  w.  r.     6   MA.  erholt,  H.  veraint.      7   H.  gen.      8   MAH.  betw. 

) /e/t/<  BbGMAH.  U)  fehlt  M\,  11  h.  irg.  emc.  12  MA.  do  z.  er. 
in  ir.  14  MA.  inauri  II.  gciiicwcr.  Id  H.  fült  16  BG.  ere,  b.  de, 
A.  ir,  M.  in  ircn.     17  b.  be.     18  H.  jr.     19  BbG.  tH  na,   H.  vil. 

erdeliot.   lUi,    dcleghct.       2\    A.   füinczig.      22    A.  tufent,   M.   famf 


iienach  Jihjl  L.  ein :  Circa  teiiipura  dieruni  illorum  unuo  videlicet 
camati  m\'"lxxi.  dnxHeuricus  de  Hrnnofwich  rebus  in  Slania 
politin,  pro  remiHlone  peccaminnm  fnoriim  fanctum  ftatnit  viAtare 
am,  tutelam  tcrre  lue  Wichmanno  oonHgnans,  MaydebnrgenA  Ar- 
3po,  fecitqne  IbcioH  itincris  liii  Conradum  Lubeccnfem  epifcopum, 
!um  abbaieni  de  Brunefwich,  Bcrtuldum  abbatem  de  LAnenborcb. 
:lauin  rcgulnm  8lnuomm,  Giin  zolin  um  comitom  de  Zwerin,  et 
am  comitem  de  Blank enborch,  et  alios  multos  nobile»  tarn  liberos 
inifterialcK.  Ilabuit  ctiam  comites  vie  fuo  marchionem  Fredericam 
bach  et  marchionem  de  Stira.  Peracto  igitur  peregrinationis  eins 
m  rcdirc  pararet,  Cuonradus  Lubecenlis  epil'copas  egrotabat  infir- 

qua  et  mortuus  eil.  Perlatum  eft  ergo  corpus  eius  ad  ciaitatem 
,  vbi  cum  omni  diligentia  corpus  eius  tcrre  coramendatum  eft.    Poft 

ducid  in  patriam  fuam  Ilenricus  abbas  de  Brunefwich  tarn  in 
B  cauonicorum,  quam  de  conlenfn  ducis  Cuonrado  fucceffit  epi- 
'ir  itaque  probuH  et  prouidus,  litturdtu»  et  in  omni  regiilari  difciplina 
9.    (Vor  litteratus  fitht  durchltrichen  in  omni  litterali.) 
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berg.  ^  D6  he  weder  *  varen 
wolde,^  de  keifer  bat  ene  blf- 
ven  *  unde  ^  he  ene  wolde.  * 
des^  bot  fic^  eme  de  keifer  t6 
vöte^  dur^^  dal  he  bleve.^*  Des 
ne  mochte  nicht  fin.  ^^ 

Do  fprac  des  hertogen  druc- 
fate  ^^  „h^rre,  iu  is  de  kr6ne 
komen  üp  den  ^^  v6t:  fe  Tal  iu 
wol  ^^  üp  dal  hövet  komen." 

Dal  ene  vorwan  *^  de  ^^  hertoge 
nimmer  mer  weder  den  keifer.  '^ 

Dar  nä  vor  de^®  graeveBern- 
(h)art^^  van  Anehalt  tö  Do- 
ringen  undc  brac  Meidun- 
gen** mit  gröler  kraft  **  dar  nä 
vor  de  landgraave  mit  deme  *^ 
herlogen  H  i  n  r  i  k  e  ilp  den**  grae- 
ven ^^Bernarde  unde  brande *^ 
dal  lanl  wante  *^  an  de  Säle 
undc  tövörden  *®  Afchcrs- 
1  e  v  e.  *^ 


addaxerat,  cumque  redire  difpo- 
neret,  Imperator  fuppliciler  eum 
rogabat,  vi  fecum  in  obfidione 
perduraret  Al  ille  furdas  aures 
precibus  imperatöris  adhibuil, 
propter  quod  Imperator  licet  in- 
cafTum  ad  pedes  ducis,  ut  rema- 
neret,  fe  humiliauit  Quöd  videns 
dapifer  ducis  dixit:  ^,Domine,  ex 
quo  Corona  imperialis  fupcr  pe- 
des veftros*  cecidit,  non  dubium, 
quin  deo  dante  capiti  veflro  bre- 
uiter  infidebit."  Hoc  igitur  factum 
dux  apud  imperatorem  nnnquam 
recuperauit. 

Poitea  comes  Bernhardus 
de  Anehalt  Thuringiam  adiit 
et  ciuitalem  Meldunghe  in 
magna  fortitudine  deftruil.  ** 
Pofl  hec  autem  comes  prouincialis 
cum  duce  Henrico  contra  co- 
milem  Bernard  um  venil  tolam- 
que  terram  eins  ufque  ad  flumen, 
quod  Säle  dicilur,  Et  A  f  c  h  e  r  s- 
leue***  incendiis  et  depreda- 


tionibus  vaflauil. 

l  A.  gepirg,  M.  daz  gcp.,  b.  dat  gcbirge.  2  H.  her  wider.  3  MA.  folt. 
4  H.  daz  er  folt  bei.  5  fehlt  bMAlI.  6  MA.  er  enwolt;  H.  des  cnw.  er 
nicht  tun.  7  HM  AH.  Do.  8  b.  uoil,  MAU.  viel.  9  MAH.  ze  fuezzen. 
\0  fehlt  M.,  II.  dar  umb.  11  II.  folt  bcleybcn.  12  MAU.  gefin.  13  Br. 
druzate,  B.  druczzatc,  b.  droirPilTe ,  H.  drukfccz,  MA.  tmcbrntz.  14  II.  die. 
15  A.  auch.  16  MAIL  vbcrwant  17  fehlt  MA.  18  bMAH.  w.  d.  k.  n.  in. 
10  fehlt  M.  20  B.  de  gr.  anehalt  beruat,  A.  d^  graf  von  aulhalt,  H.  Bem- 
halt  von  Anehalt,  M.  bloß  graf  Albrecht.  21  B.  mcldungc,  MU.  Meldung, 
A.  Melougen.  22  Br.  cruf.  23  fehlt  MA.  24  fehlt  bMAII.  25  b.  greue. 
20  Bb(«.  branden  =  MA.  pranten ;  H.  vcrprant.  27  bA.  bis ,  MH.  vntz. 
28  b.  ziiftoirden,  IL  zeftort  29  H.  anTorflcw,  A.  afchorsleiben,  M.  afchcr- 
leiben ;  G.  fügt  hienach  ein :  De  keifer  liadde  dar  na  enen  hof  . . .  alexaiidcr 
gcftadcget  ff,  den  Anhaut/ J. 

*  JhUchr.  vcftröH.  **  IldCchr.  deftruitur.  ***  Bdfchr.  hat  |  ufq,  nor- 
dcu  {au9  touorden!)  afchcnleue  |  incendüa  ••• 


425 


r  nä  wart  en  dach  gema- 

Iwifchen  *  den  pAvefe 
andre  undedeme  keifere. 
tvorden  fe  ^  vorevenel  * 
^  quam  de  päves  Id*  Rd- 

weder  ®  an  finc  ^  gewalt 
der  ^^  anderen  "  bircope 
le,**  de  de  keiTer  **  vor- 
n  hadde.  De  keifer  behalt 
en  flril  unde  ^*  Tin  lalere  ^* 
le  wolde  *®  de  ül  *'  des  pä- 

bannc  ^®  nicht  komen,  ^* 
)  he  fegede,  *®  he  mochte 
icht  bannen;  **  he  ne  würe 
;ht  tö  banne.  ^* 
ves  Alexander"  falte  do 
p«*den*5bircopOlrike«« 

Halverftat,  *^  den**fin 
rene  ^^  mit  des  ^*  hertogen 
fkes  helpe  ^*  vordreven 
).  De  »3  filve  bifcop  Olric 
de  LangenTtOn:^  dat 
de  em  de^^  hertoge  Hin- 
ande  ^®  brande  *'   de  bü- 


Poltea  vero  dies  placiti  inter 
papam  Allexandrum  C^\  im- 
peratorem)  flatuta  fuit,  *  vbi  Tu- 
gata  fcilVnatis  nebula  Terenitas 
pacis  refulfit,  concordansqae  il- 
lis  papa  Rom  am  in  cathedram 
Tuam  rediit,  nee  tarnen  aliquis 
cpifcoporum,  quos  Imperator  eie- 
cit,  federn  fuam  recepit.  Impe- 
rator quoque  in  pcrtinacia  fba 
perftitit,  et  vxorem,  quam  pof- 
tremo  duxerat,  non  dereliquit, 
nee  curabat  papam,  quod  eum  ab 
excommunicatione  abfolueret,** 
quia  dicebat,  quod  eum  excom- 
municare  non  polfet.  Papa  igitur 
Allexander  Ol  ri  cum***  Hal- 
be r  ft  a  d  c  n  fe  m  cpifcopum  refti- 
tuit,  quem  vulgus  adiutore  duce 
Henri  CO  de  fedo  exturbauit. 
Idem  etiam  epifcopus  caflrum 
Langhenften  edificare  cepit, 
fed  dux  Henricus  violenter  ei 
reflitit,  et  edtficationem  fuam  in- 


b.  ghem.  to  uencdien  =  MA.,  II.  gen  Venedig.  2  b.  vmbe  =  MAIL 
Do  ward  de  keifer.  4  M.  veraiuet;  G^.  voreuenet  mit  dem  pauefe. 
la.  T)  H.  widcrgen.  7  Für  to  R.  hcU  G.  alexander.  S  fehlt  G.;  b.  do. 
H.  nneii.  \0  feJilt  bMAH.;  H.  kain  ander.  11  G.  andere.  12  b.  in- 
18  MA.  pabft.  14  M.  vmb.  15  G.  letere,  B.  ledc,  b.  letfte,  H. 
ij  fehlt  MA.     16  B.  be  no  w.     17  fehlt  M.     18  G.  ut  dem  b.     19  B. 

nicbt.     20  H.  fpracli.      21  MA.  gep.      22  M.  ze  pannen,  H.  jn  dem 

A.  fehlt   er   wer   a.  n.  ze  pJ      23   M.  A.  d^  p.      24   M.   do  d.  p.  vir. 

2b  fehlt  A.     26  Br.  orlike,  BbG.  olrike,  M.  vlrichen.     27  MA.  ze. 

H.  fehlt  G.     20   U.  der.     30  BG.  gbedegbene,  b.  degen,    A.  getegTi, 

dingen,    IL    vonioder.      31  fehü  b.      32    m.   d.   h.    H.   b.  feldt  MA. 

De  hertoge  heinric  was  do  wider  körnen  van  icmfalem.  Do  buwede 
>.  olrich  1.  34  H.  lagen(\cin,  MA.  Lewenftain.  35  fehlt  MA.  36  b.  he. 
\IL  vorprant. 

Hdfchr.  funt  **  ITdCchr.  abfoluerat.  ***  IldCchr.  rolti|tita  [am  Alle- 
r  Olricura  (/".  Anm,  2fi,  und  S.  427.  428)  oder  Orlicum,  Rolicnm. 
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wunge. '  Seder  *  büwede  heH ' 
aver^  mitles^  bifcopes®  Wich- 
mannes  ^  helpe^  van  Mege- 
deborg:  des  ne  mochte  de  ^ 
hertoge  nicht  weren.  ^^ 

Do  Tande  de  hertoge  h^nie- 
like  6n  here  ^^  in  dat  lant,  dat 
foide  mit  röve  ^^  unde  mit  bran- 
de ^'  de  hörren  van  der  bü- 
winge  **  locken.  ^*  Dat  here  *^ 
wart  gemeldet  ^^  iinde^^  qudmen 
de  Örterhdrren  enjegen^*  in 
^neme  nevele'^  bi  deme*^  br6ke 
unde  ftridden  mit  en  unde  v(3n- 
gengrsven Simone  vanTeke- 
neborg  **  unde  wol  dr^hun- 
dert  riddere. 

Dd  klageden  de  vorften  '* 
alle  over  den  *^  hertogen  H  i  n- 
ric  unde'^  marcgreve  Dideric 
van  Landesberg  fprac  üp  ^^  en 
kamplike,^^  dur  dat  de  Wenede 
hadden  gebrant  ^^  de  marke  tö 
LöTiz  *•  niitles  hertogen  räde.*^ 


cendio  conrampfit.  Poflea  vero 
ex  adiatorio  Wighmanni  Hag- 
deburgenjis  epircopi  caflrum 
iam  dictum  confummauit,  qaam 
edificationem  dux  tunc  prohibere 
noii  potuit. 

Tunc  dux  claui  exercitum  in 
terram  direxit,  qui  per  incendia 
et  depredationes  principes  ab 
ediGcatione  caftri  reuocarent 
Sed  hoc  confilium  eft  denuda- 
tum  et  occurrenint  eis  principes 
orientales  in  quadam  nebnla  iuxta 
paludem  et  conimiferunt  cum  eis 
prelium,  ceperuntque  ex  eis  mili- 
tes  pene  trecentos,  Ted  et  comi- 
tem  Symonem  de  Tekene- 
burch  abduxerunt  inde  cap- 
tiuum. 

Tunc  vniuerü  principes  de 
duce  fuerunt  queruli,  maxime 
autem  marchio  Tydericus  de 
Landefborch,  qui  contra  du- 
cem  fingulare  duellum  expetiit, 
quia  marchia  de  Luziz  de  con- 
ßlio  ipfius  a  Slauis  incendio  con- 
Tumpta  ed. 


1  B.  buwinge,  etc^  U.  puwuug,  M.  den  paw,  A.  diu  bi  twug.  2  U.  6. 
dar  nach.  S  Br.  het,  Bb.  he  it,  (r.  he  fe,  MAU.  er  ez.  4  M.  aber  wider. 
5  B.  mit  dos,  etc;  dea  fehU  M.  6  G.  bifcop,  M.  pifchof.  7  II.  Bichmanns. 
S/ehU  Br. ;  raegcdobrog.  9  M.  du  der,  A.  d.  h.  do,  H.^.  h.  da.  10  b.  geweren, 
H.  gewcrü,  M.  erwereu,  A.  wnd'n.  1 1  Br.  en  hemclic  here :  M.  H.  e.  her  h. 
12  A.  her.  18  BbG.  m.  br.  n.  in.  r.  =  H.  14  H.  pawnung,  M.  dem  pawe, 
A.  dem  bu  ging.  15  M.  lechon;  U.  1.  v.  d.  b.  IG  B.  hcrrc.  17  BbG. 
ttormeldet  =  MAU.  18  b.  do.  19  Br.  cniegen,  BG.  dar  en  ieghen,  b.  da 
in  intgain,  U.  da  entgegen,  MA.  da  gegen.  20  b.  aclde.  2t  M.  einem  mo«. 
22  b.  tekeleborch,  M.  techenb^ch,  A.  dokeuburg ,  H.  zeiheuwargk.  23  A. 
hrä  vnd  die  tt^rftii.  21  fehlf  MA.  25  BbCil.  vnde  de  =  MAU.  2iy  fehlt  Br. 
27  A.  oll.  auf  in.     28  H.  rerprant.     29  M.  LuPis.     30  A.  helf. 
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De  keifer  legede  ^  den  her- 
togen  liof  üä  hove.^  dp  it  lefte,' 
dö  he  nicht  vore  ne  quam,  du 
dede  ene  de  keifer  ^  tö  dchtc^ 
dur  desinarcgrsvenDiderikes 
klage.  ^  In  der  ächte  belef  he^ 
jdr  unde  dach:  dar  uinme  wart 
eme  vordOlet  echt  unde  ^  recht, 
^gene  ^  unde  l^n,  dat  l^n  ^^  aP^ 
füien^^  herCr^en  ledich,dat  egen 
an  ^^  de  *^  koningliken  walL  ^^ 
Des  ^^  verloren  fine  kindere  dat 
^geh,  ^^  dat  fe  it  ^^  üter  koning- 
liken ^^  walt  ^"  nicht  ne  togen 
binnen  ^^  jare  unde  dage.  '^ 

Dö  hadde  de  <»  keifer  V re- 
der ic  -^  enen  gröten  hof  tö 
Megedeborg  tö  fente  Johan- 
nes niifTen:  dar  loveden '*''  de 
vorften  t>ne  herevart  **  uppe  *' 
bertogen  Hinrike  vor  Ualdes- 
leve.  *^  Vor  der  "  herevart  *^ 
tö  herene  niilfen  *^  Wt  de  **  her- 
togeHinric*' Haiverftat  ber- 
nen:  '^   dar  wart  gevangen  de*^ 


Imperator  ergo  duci  cnriam 
pofl  curiam  indixiU  Tandem  cum 
fepe  citatus  non  compareret,  Im- 
perator ad  iufticiam  fimul  et  que- 
rimoniam  marchionis  Ty derlei 
eum  profcripfit,  in  qua  profcri- 
ptione  anno  et  die  perflitit,  vnde 
iure  fuo,  proprietatibus  et  feodis 
fententialiter  deflitutus  fui  t.  Feoda 
ad  dominos  fuos  redierunt,  pro- 
prietates  vero  iniperatorie  pote- 
flali  ceiferunt;  pueri  quoque  ip- 
lius  proprietates  fuas  perdide- 
runt,  quod  infra  annum  et  diem 
imperatoria  potefiate  eas  non 
abftraxeruiit. 

Tunc  iik)|)eral(»r  curiam  fol- 
lempnem  in  feflo  fctiJohannis 
baptifle  M  u  y  d  e  b  u  r  c  h  cele- 
brauit,  ibi  principes  expeditio- 
nem  contra  ducem  fuper.Hal- 
defleue  ordinauerant 
Ante  hanc  vero  expeditionem  in 
feflo  f.  Mauritii  precepit  dux 
ciuitatem  Halberftad  igne  con- 
flagrari.  Illic  captus  fuit  VIricus 

1  b;  laohde,  U.  legt  da,  M.  gebot,  A.  enbot  2  H.  einen  h.  anf  den 
anderfi.  3  11.  vnd  an  dcme  leczteOf  MA.  le  laif^eu.  4  U.  Hertsog.  5  b. 
in  deif  riguM  nchte,  II.  jn  die  acht.  B  G.  dor  den  m.  diderike,  A.  tö  dcz 
M.  dietrichfl  wegen;  M.fehU  da  tet  in  ...  klage.  7  fehlt  A.  8  e.  n,  fehlt M. 
9  BbG.  vil  cghen  v.  len  =:  MA.  10  b.  lein.  U  fehU  MA.  12  MA.  flnem, 
H.  fein.  13  BbGMAH.  in;  Br.  hienaeh  Lüoke  de  k.  walt  ...  ut  H  Br. 
der,  MA.  de/.  cbayCers.  15  Bb.  ghewalt  =  MAU.  16  H.  das.  17  d.  e. 
fehlt  H.  lö  n.  fyder.  19  M.  aui  dez  reiche«.  2ü  B.  gewalt  =  MU. 
21  11.  Inner,  M.  in  ...  in.  22  k,  fehlt  des  rerloren  ...  jnr  u.  in  t.  2%  fehlt 
MA.  24  fehU  G.  25  b.  gcloueden  =  AH.  26  B.  herrcaart.  27  BG.  vp- 
ptin ,  b.  np  den.  28  H.  HaldeHaw.  29  Br.  de.  30  MA.  fehU  {nach  die 
fUrlten  ein  Iiervart)  hU  vor  der  hervart.  31  Br.  to  bcrenoniiOTen,  B.  to  her- 
nemilTen,  G.  to  herremiileu , /eAZ<  b. ,  H.  ^\^  hernieiren,  M.  sc  Tnfers  h*reu 
menre;r.  L.  32/e^B.  BZ  fehlt  Q.  84  G.  bimen,  A.  verprennen.  35/eA2^BbMA. 
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bifcop  Vlric  unde  bederver  * 
lüde  *  noch.  ^  de  herevart  vul- 
lenging^  doch,^  alfö  fe  üp  ge- 
leget ^  was.  ^  De  bifcop  van 
Kolne  YÖr  vore  Haldesleve^ 
mit    viftein    hundert    ridderen 


Kolne  YÖr  vore  Haldesleve^ 
mit  viftein  hundert  ridderen 
unde  ?  mit  der  rote  ^^  van  " 
Burgonie  "  — --"^   ■^''  '*   ^^- 


van  " 
Uli  IC       «uuo   mit  ^*  der 
rote"  van  fentei^Jilii 


unde 


ien.  ** 


Öc  vor  dar  vore  ^^  de  lantgr»ve 
unde  de  Öflervorften  alle. 
Men^*  wolde^*  de  ftat  in  des 
rfkes  gewalt  geven^^  untdbro- 
ken.  '^  air6  wolde  Te  de  bifcop 
untfän.  des  ^'  ene  wolden  de 
vorften  nicht  ** 

dar  umme**  voren  de  vorften** 
danen  '^  unde  *''  de  bifcop  beldf 
allßne  dar.  **  alfus  *®  belöf  de 
ftat  al  ^®  ungewunncn. 

De  bifcop  van  Kolne  gaf  d6 
deme  lantgrsven  Lödewfge 
unde  finen  ^*  broder  alfö  vele, 
dat  fe  mit  eme  reden  ^*  over  de'^ 
Weferen.**  dit  dedehe  dur  des 


cpifcopus  et  alii  plurimi.  Expe- 
ditio  tarnen,  que  a  principibus 
ordinata  fuerat  contra  ducem, 
efficaciter  procedebat  Epifcopus 
quoque  Colonicnfis  cum  mille 
et  quingentis  militibus  coram 
Halde fleue  venit,  exercitnm 
etiam  deBurgundia,  que  rotte 
dicitur,  fecum  babuit,  nee  non 
et  rottam  de  terra  fcti  Egidii 
illic  fecum  adduxit  Comes  etiam 
prouincialis  cum  orientalibns 
principibus  ciuitatem  vallauit 
Factum  eft  autem  ut  ciuitatem 
ein)  manus  imperii  fine  lefionc 
fui  vellent  tradere,  et  fic  placuit 
epifcopo  eam  acceptare,  prin- 
cipes  vero  huic  conditioni  con- 
tradicebant  Propter  quod  vni- 
uerfi  ab  obfidione  receifenint, 
folus  tarnen  epifcopus  illic  per- 
ftitit,  vnde  ciuitas  tunc  On!)ox- 
pugnata  permanBt 

Tunc  epifcopus  Colonienfis 
comiti  provinciali  Lodewicoet 
fratri  fuo  tantum  pecunie  con- 
tulit,  quod  eum  ob  timorem  ducis 
Henrici  vltra  Wcferam  con- 


1  G.  bcdcucri  b.  bcirucri  H.  erber.  2  fehlt  M.  3  BbG.  ghenocli, 
MAH.  TÜ.  4  H.  vcrgieng.  5  BG.  icdoch.  6  b.  gelacht,  11.  gcfeczet. 
7  A.  was  geleit.  8  v.  H.  fehlt  H.  9  fefUt  A.  10  B.  rJte,  b.  rutte,  MA. 
rotte,  H.  Rat.  11  fehlt  H.  12  b.  bftrgonien,  H.  Burgonio,  A.  Burgvng,  M. 
Burgundie.  13  H.  da  mit.  14  fefUt  BbGMAH,  15  fehU  A.  16  BrBGH. 
ylien,  bM.  ilien,  A.  yligen.  17  H.  da  mit.  18  b.  Of  m.  19  fehlt  A. 
20  MA.  geben  in  d.  r.  gew.  21  h.  fügt  zu:  dos  aragede  men  fi.  22  A.  das. 
23  H.  n.  tftn.  24  A.  dar  von,  M.  vfi.  25  d.  v,  fehlt  M.  26  H.  von  dafi. 
27  fehlt  M.  28  b.  da  allcnc,  BG.  och  allcne  dar.  29  BG.  aldus.  30  fehlt 
BGMAH.,  b.  do.  31  G.  finem,  etc,  32  B.  reden  m.  eme.  33  fehlt  GbH. 
34  H.  waiTor. 
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hertogen  Hinrikes  vruchten,  ^ 
Dö  rötde^  hertoge  Hiaric  mit- 
ten finen  unde  brande^  Calve 
unde  ^  dat  lant  unde  Tcop  dat  de 
Wenede  des  (ilven  dages  Ju- 
terbok^  branden.  Dar  nä  Tcop 
de  keifer,  dat  de  vorflen  inreden 
tö  Gösläre  nä  pafchen^  unde 
des  landes  ^  hödden  vor  deme 
hertogen  H  i  n  r  i  k  e.  ^  Do  ^  her- 
toge Hinric  rät  dö  mit  üprech- 
ten  ^^  vanen  ^^  vore  Gösidre  to 
Doringen^*  unde*^  brande  ^^ 
Northüfen  ^^  unde  Molen- 
hüfen.  De  hörren,  de  tö  Gös- 
Iäre  inne  ^^  l^gen,  volgeden  eme 
dö.  De  lantgrseve  unde  fin  bro- 
der quämen  en  ^^  tö  helpe  unde 
ftridden  mit  deme^^  hertogen: 
fe^^  worden  alle  fegelös. 


de  hertoge  veng  den  lantgrsven 
Lödewige'^  unde  finen  bröder 
Hermanne  ^^  unde  dar  tö  wol 
fes  hundert  riddere. 

Dö  de  keifer  dit  ^*  vornam,  *^ 
dat  fine  flede  twö  ^   vorbrant 


duxit 

Tunc  dux  cum  fuis  per  incendium 
Ca  lue  totara  perdidit,  egitque 
quod  eadem  die  a  Slauii;  Yu- 
terbuch  fuccenfa  fuit 
Poft  hec  vero  knperator  ordi- 
nauit,  quod  principes  Goflarie 
poft  parcha  conuenirent  et  ter- 
ram  ab  ineurfatione  ducis  dili- 
genti  cura  cuftodirent  Tunc  dux 
vexillo  erecto  tranfiuit  Gofla- 
riam  et  Thuringiam  adiit,  et 
ciuitates  Northüfen  et  Hol- 
hufen igne  fuccendiU  Quem 
principes,  quiGoflarie  adcufto- 
diam  terre  deputali  fuerant,  et 
ueftigio  fequentes  comitemquc 
prouincialem  et  fratrem  füum 
auxilio  habentes,  cum  duce  com- 
miferunt  prelium,  fed  confracti 
corde  a  formidine  et  fortitudine 
ducis  perdiderunt  triumphum. 
Dux  vero  comitem  prouincialem 
Lodewicum  et  fratrem  fuum  ibi 
comprehendit,  propterea  fex  cen- 
tum  *  milites  fecum  inde  cap- 
tiuos  abduxit. 

Cumque    imperator    audiffet, 
quod  ciuitates  fue**  fuccenfe  ef- 


1  BbG.  Yorohten ,  H.  vorcht.  2  fehlt  H.  8  H.  verprannt  4  b.  vnde 
liyg.  5  B.  intcrborch  br.  des  f.  d.  6  G.  den  p.,  H.  nach  OUtern.  7  b.  v. 
dat  /i  dat  lant.  8  MA.  fehü  von  De  bifoop  van  Kulne . . .  hertogen  Hlnrike. 
9  fehk  MA.  10  G.  vp  richten,  B.  vp  ghericbten  =  MA.,  H.  auf  gerakhten» 
b.  vp  gebundenen.  11'  II.  vannen,  A.  panier.  12  M.  le  dangen  vor  goflan. 
13  b.  he.  14  II.  verprannt.  15  II.  Norhanfen.  16  M.  in  der  (tat.  11  fehlt  A. 
18  M.  den.  19  MA.  die.  20  fehlt  MA.  21  fehlt  M.  22  A.  daz.  23  H. 
Ycmam  das;  d&t fehlt  Gb.  24  Br.  t^fie;  fehlt  GbMAH.,  dttfitr  cUefe  alle  nort* 
liufeii  uiule  molehufen  (vie  oben), 

*  HdCckr.  Saxones  (aw«  fex  c,  u.  folgd,    S.  ohefi).      **  due  ? 
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wffiren,  ^  he  vor  mit  gröXeme 
here  ^  in  dat  lant  X6  SaTren 
unde  IH  beliggen  '  Blanken- 
borg  *  unde  Waidenberg:* 
filven  *  vdr  he  vore  Lichten- 
berg ^  unde  ®  gewan  •  fe  *^ 
alle  dr^  unde  brao  ^^  fe  unde  ^ 
bAwede  Hartesbotg  ^'  unde 
vor  mit  grdteme  **  here  ^*  lö  '* 
der  Elve  ^^  unde  de  hertoge^^ 
brande  fines  filves  hüs  ^^  Erte- 
neborg.^'  unde**^  de  keifer  vor 
over  Elve  vor  Lubeke  ^^  unde 
gewan  **  dat. 

Dar  quam  de  koning  W  a  I  d  e  m  A  r'^ 
van  Denemarken'^  unde  fin 
fone'^  KnAt  unde  worden  beide 
des  keiferes  man  unde'*  he  wel- 
degede^^den  hertogenBernarde 
des'^  hertichdömes,  dat  he  eme 
dar  **  vore  in  der  vaften  *^  gele- 
gen*^ hadde.  Dar  nä  in  der  vaflen** 
YÖT  de  bircop  Wichman  vor 
Haldesleve  unde  drencte^'  fe 


fent,  in  mnititudine  graui  terram 
Saxonie  eft  ingrelTus  precepit- 
que  vallari  Blankenborch  et 
Wandelberch;  ipfe  quoque 
Lochtenborch  circumdcdit,  et 
hec  tria  caflra  optinuit  et  diruit 
et  exinde  caflrum  Hartef- 
borch*  conftruxit.  Ipfe  quoque 
proeedens  in  manu  robufta  venit 
ad  A 1  b  i  a  m,  cuius  aduentum  pre* 
ftolari  timuit,  vnde  proprium  ca- 
flrum Erteneborch  fugiens 
igne  fuccendit.  Tunc  Imperator 
trans  Albiam  obfedit  ciuitatem 
Lubeke,  quam  tandem  obtinuit. 
Rex  Dacie  quoque  Woldema- 
rui$,  qui  cum  filio  Kanuto  illic 
aduenera[n]t,  uterque  imperatori 
homagium  **  ibi  faciebat.  Tunc 
eliam  imperator  ducem  Bern- 
hard um  in  ducatu  fiabiliuit, 
quem  ante**'"  in  ieiunio  ei  con- 
ceflTit.  PoDea  vero  in  quadrage- 
finm  epifcopus  Wichmannus 
Halde fleue  obfedit,  quam  tan- 


1  M.  w.  vcrbr.  2  B.  herre;  Br.  he  iior  in  d.  1.  to  .S.  ni.  gr.  h.  3  B. 
beiegge.  4  MA.  brandenburoh.  5  B.  wadelberghe,  A.  Kaldeobcrch.  6  Gb. 
/Uae.  7  Gb.  Icchteoberghe,  H.  lecbtenwergk.  8  b.  Hr.  9  b.  wan.  10  M. 
deu,  Gb.  Wbus  =  MA.  (L.)  11  MAH.  zorbr.  12  M.  hanifburcb ,  A. 
haitfibarch.  18  b.  al  fime,  MH.  allem.  14  B.  herre.  15  MH.  gen.  16  b. 
labecke)  MH.  lubek,  A.  liubegg,  auslaßend  der  Elve  .  .  .  EWe  vor  Lubeke). 
17  B.  de  h.  de.  18  B.  hu»  to.  19  BrBG.  erteneborch.  20  G.  dnftlr  M". 
(fibaaa,  21  BGMAH.  gewan.  22  K  waldemer.  23  B.  dcnemarke.  24  G. 
foD6  de.  25  bMAH.  fehk  Dar  qnam  de  koning  Wal({emar  .  .  .  man  unde. 
26  B.  gheweldegliedc  =  MAH.  27  G.  der;  M.  vfl  entwert  in.  1^  fehlt  MH. 
29  G.  in  d.  u.  dar  uore.  30  b.  gelenet;  fehlt  H.  31  D.  na  in  d.  v.  felOt 
H.     32  BbG.  irdr.  =  MAH. 

*  Hdfchr,  haicterbo'ch.     *«  HdCchr.  holm  (hominium?).     ***  HdCehr. 
au  (Eckard  ante). 
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mit  watere  unde  gewan  fe  vor 
pinkeflen  unde  tdvOrde  '  fe. 
Dar  nd  in  deme  hervefle  ^ 
vörde  *  de  bircop  Wich  man  * 
den*  hertogen  Hinric  lo  hovo® 
unde  brAchte  ene  to  hulden  de- 
me '  keifere.  dar  vorlovede  ^ 
de  ®  hertoge  Hinric  **  alle** 
vorderinge  an  **  fin  "  ^gen  ** 
unde  an  *^  fin  '^  li^n  funder  ** 
Brünswic  nnde^^Luneborg*^ 
unde  dat  em  dar  to  '^  befehden 
warl  unde  **  verfwor**  dal**  lant 
td  dr^n  jären.  Dar  nd  to  pa- 
fchen  **  vor  he  lö*'  Engelant 
unde  was  dar  dr^  *^  jar.  *^ 

Dar  vore  was  fente  Thomas 
gef lagen  van  Kantelberge 
unde  wart  dat  lant  tö  Roian 
lövich.  do  wart  öc  fente  KniU 
gehavenApvanDenemarken.^^ 


De  hertoge  Hinric"  quam 
weder  ^  tö  der  gröten  **  höch- 
tit  t6**Megenze,  dar  de  koning 


dem  ftiffbcaait,  itaque  ante  pen- 
thecoften  eam  obtinait  et  fanditus 
eam  deflnixit.  Poft  hec  autem 
in  autumpno  epifcopus  Wich- 
mannus  ducem  Henricum  ad 
euriam  conduxit,  eiqne  gratiam 
imperatoris  obtinuit. 
Dux  vero  omnem  actioniem  de 
proprietatibus  et  feodis,  excepto 
ßrunefwich  et  Lunenborch 
et  ca,  que  aflignata  fuerant,  ibi 
deuouit, 

terram  etiam  ad  trienniom  eum 
abiurare  oportuit,  et  in  proxima 
pafcha  vadens  in  Angliam  tri- 
bus  ibi  annis  exulauit. 

Ante  ifta  vero  tempora  anno 
videlicel  vorbi  incarnati  M®. 
c^Lxxi®  beatus  Thomas  Gantua- 
rienfis  martirio  occuboit,  et  terra 
Ruianorum  ad  fidem  rediit,  et 
fctus  Kanntus.  Danomm  rex 
tranflatus  fuit  * 

Porro  duxHenricus  ad  illam 
fummam  follempnitatem  Magun- 
lie  rediit,  ubi  rex  Henricus  et 


1  b.  to  Itoirde,  H.  xeftort.  2  Q.  hcreueftc.  3  M.  für.  4  fehlt  MA. 
b  fehlt  B.;  MA.  vii.  6  M.  mit  im  se  h.  7  A.  den.  8  H.vorlcgt.  9  fehlt 
H.  10  fehU  MA.  11  MA.  alle  fln.  12  H.  vmb.  13  fehU  M.,  A.  ain. 
14  H.  leben.  15  fehlt  bH.  IS  fehk  MAH.  17  M.  an;  b.  inde  f.  18  M. 
vnd  an.  19  G.  lunenborcb,  A.  liuenburg,  M.  leonwurcb.  20  A.  vnd  dar 
zu  d.  i.  21  If.  Er.  22  H.  befwur.  23  b.  Ayg  dat  =  H.  24  M.  Oftern, 
H.  den  Oaern ;  A.  pfiugftfi,  G.  to  fente  iacopes  mlffen.  25  MH.  gen. 
26  A.'  diu  dr.  27  B.  am  Rande  M.  c.  Ixxxi.  28  B.  Knut  v.  d.  gbeh.  up.; 
der  Satz  Dar  vore  .  .  .  üeuemarken  fehlf  bMAIT.  29  b.  He,  MA.  vnd. 
30  M.  do  w.     31   b.  groter.     32  H.  gen. 

*  Hdfehr,  fügt  hiemach  ein:  Circa  dierum  illorum  tempora  Henri cun 
Lubicenfis  epifcopus  obiit,  etTydericus  Segbebergenßs  prepoßtas,  vir  deo 
«t  hominibua  dilectUH  ad  federn  Lubicenfem  electus  fuit. 
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Hinric  unde  de*  herlogeVre- 
deric  vanSwdven,deskeiferes 
Vrederikes  ^  föne,  riddere 
worden.  Dal  was  de  *  gröiefte  * 
hochtit  *  6n,  de  ®  ie  gewart ' 
an  ®  DQdifcheme  lande.  ^ 
Dar  worden  geachtet  *^  de  rid- 
dere **  uppe  v^rtich  döfent  äne  ^^ 
andere  volc. 

Tw&  jär  vore  der  höchtit  ^* 
wolde  de  keifcre  **  vorevenen  '* 
den  bifcop  van  Hegenze  untfe 
den  lantgraaven  tö  Er  forden*® 
l6  enemc  hove.  vor  eme*'  wart*® 
ön*^  gröt  gedrenge:*^  dö  brak** 
de  löve  ^*  unde  v(}I  mitten  lüden 
an  ^^  dnen  gank.  ^^  dar  irdranc 
de  *^  graeve  V  r  e  d  e  r  i  c  van 
Avenberg'^unde  de  gr®ve  van 
Bogen  unde  de  *^  gr©ve  Hin- 
ric van  Swarzcborg  unde  dar 
tu  *®  inanich  edele  man.  ^^ 

Twö  jär  nAch  der  höchtit »> 
Saladin  gewan  ^^  dat  lant  tö 
Jerufalem  an^^  fente  Olrikcs 
dage. 


dux  SweuieFredericus,  filias 
imperatoris  Frederici  a  patre 
fuo  nomen  militare  funt  fortitL 
Hec  vero  follempnitas  fuper  om- 
nia  fefta  clarior  exftitit,  nee  om- 
quam  inTeutonia  talis  velcon- 
fimilis  celebrata  fuit.  Illic  milites 
adquadraginta  milia  computaban- 
tur,excepto  commani  populo,qui 
omnes  regio  cibo  vefcebantur. 

Duobus  fere  annis  ante  hanc 
feftiuitatcm  voluit  Imperator  Ho- 
guntinum  epifcopum  et  comitem 
prouincialem  in  quadam  coria 
E  r  f  0  r  d  i  e  concordare,  et  facta  efl 
coram  imperatore  preffura  ma- 
xima,  itaque  lobium,  in  quo  fla- 
bant,  populum  in  quandam  pri- 
uatam  deieciL  Illic  immerfus  * 
efl** 

comes  Ilenricus  de  Swarz- 
burch  et  alii  nobiles  quamplu- 
rimi  ibi  funt  in  flercorc  fuifocati. 

Duobus  igitur  annis  polt  prc- 
dictam  follempnitatem  Iranfactis 
tcrram  fanctam  in  die  Adalrici 
bealiSaladinus  obtinuit.  In  fc- 


1  fe?dt  A.  2  fehlt  M.  3  BbMAH.  der.  4  B.  groteftcn,  MAIL  groften, 
b.  groKter.  5  b.  liogczide.  6  b.  dat.  7  GMAH.  wait.  8  MA.  iu,  II.  za. 
9  MA.  landen;  G.  an  d.  lande  warL  10  B.  geprouot.  11  M.  d.  r.  geahtot. 
12  M.  vnd.  13  b.  hochgetith,  II.  hoczcitt;  MAIL  Des  andern  iares  (,-f~  ^^* 
M.)  14  Er.  kcifere.  15  M.  vereben,  All.  verainen.  16  BGb.  erfordc,  A. 
ertfurt.  17  MII.  in.  .18  Mll.  waz.  19  fehlt  MAU.  20  Br.  gcdrenke. 
21  M.  praO,  A.  braft,  II.  zoprach.  22  A.  lab.  23  BbGMII.  in,  A.  ab. 
24  M.  ganch  eines  wazzers.  25  fehlt  MA.  26  II.  auenwerkh.  27  fehlt 
HrBG.  28  fehlt  Br.  29  A.  man  die  all  ertrunken.  30  b.  bocligetit;  M. 
Darnach  in  dem  iar,  A.  in  dem  iar  darnach.  31  M.  gew.  er  S. ,  A.  gew. 
der  kaiß  S.     32  BbG.  in. 

*  HdCchr.  immorfufl.     **  Durch  Ansf/aiiy  der  ZpÜeu  uuvh  el't  ein  Ausfall. 
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des  anderen  jAres  nam  de  keirer 
dat  krüze  onde  de  koning  van 
Vrancrike  unde  de  koning 
van  ^  Engelant  onde  manich 
edele  man. 


De  kerilenen  peiegrtme  vören  dö 
over  mere  unde  qudmen  tö  ^ 
Surs:^  de  ^  badde  de  ^  marc- 
gr»ve  Konrdd  ^  mit  gröten  ar- 
beide  ^  bebalden  vor  den  beide- 
nen.  dennen  •  vören  dö  *  de 
kerftenen  ^^  vor  ^*  Akers.  " 

Do  Itarf  de  koning  Walde- 
mär  van  Denemarken  onde 
wart  fin  Tone  Knut  koning.  ^^ 


De  keirer  vor  **  over  *^  lant 
to^*  Jerufalöm  wart,*'durün- 
geren  unde  dor  Kröken,  over 
ön  jär  nA  dere  tit  dat^^  he  dat 
kröze  nam.  De  Kröken  döden  ^^ 
den  pelegrimen  leides'^  vele.  dat 
wäre  **  de  keifer  an  in  wol:" 
he  let  Te  hän  an  *^  beiden  halven 
der**  riräle**  alfd bände '^  unde 
wan"  en  af*®Ane  were^  borge 


qoenti  vero  anno  Imperator  fancta 
cruce  Te  pro  dilectione  redem- 
ptoriis  infigniuit  Rex  quoque 
Franc ie  idem  fecit.  Rex  vero 
Anglie  ad  boc  negotium  Te 
promptiflimum  exhiboit  ;et  alii 
multi  nobiles,  qoos  zelus  domus 
dei  incitauiL  Exercitus  igilur 
chrillianorum  tranfferebatur  et 
ad  ciuitatem  Tyrum  applicuit, 
quam  marcbio  Conradus  multis 
laboribos  ab  infultu  Sarrace- 
norum  defendit,  indevero  pro- 
celTenint  Ackon. 

Eodem  autem  tempore  rex 
Dacie  Woldemarus  anno  vi- 
delicet  domini  n^  c  lxxxii.  obiit 
et  filius  eins  Kanutus  rex  pro 
CO  conflitutus  fuit. 

Imperator  igitor  anno  fecundo 
ab  eo,  quo  ßgnatus  fuerat,  via 
terreftri  per  Vngariam  verfus 
Jerofolimam  pergebat. 
Greci  ergo  multa  mala  pere- 
grinisirrogabant,  qoos  imperator 
vitione  condigna  feriens  quafi 
canes  ex  utraquc  parte  itrate 
Turpendi  precepit 
Ciuitates  quoque  eorum  et  caflra, 


1  b.  fehlt  vrancrike  . . .  van.  2  H.  gen,  fehlt  O.  3  A.  fura ,  H.  Sdrs,  M. 
ISaurs.  4  b.  de  (\at.  b  fehlt  M.  6  G.  nan  monferra,  b.  mAnfera,  A.  Montfera,  H. 
Montferra,  M.  Montfort  7  BG.  arbeiden  . . .  MAIL  8  Br.  thenen.  9  Br.  Te  do 
fehlt  BbGM.  10  II.  die  kr.  furfi  von  dan;  M.'chr.  vnd.kome.  11  A.  ze.  12  b. 
akars,  A.  aukers.  da  tÜÜ  d^  kaiß  d^  t&tfchen  hrn  orden;  B.  fügt  zu  am  Eaiide 
M.  c.  Ixxxij.  13  BG.  koning  Knut;  hMAÜ,  fehlt  Do  ftarf  ...  kn.  koning. 
14  A.  für  do.  15  Br.  auer.  16  H.  gen.  17  B.  wort,  b.  wert^  fehlt  MAH. 
18  M.  vn.  19  M.  Do  taten  d.  ehr.  20  BG.  uele  ledes.  21  BbG.  wrach, 
MAH.  räch.  22  FI.  va(t,  Gb.  wol  an  in.  23 /eA^  BbGMAH;  Br.  an  beide 
haliie.  24  b.  an  der,  M.  pei  der.  25  M.  Itrazzen.  26  H.  die  h.  27  GMAH, 
gewan.     28  MA.  an.     29  MA«  an  alle  wer  paidev, 

Jl^pk.  Chron,  «Ä 
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unde  lant  unde  flede,  de  bi  ^ 
f  ime  wege  lägen. 

De  keifer  dwang  ^  6c  den 
koning  ^  van  Conftantino- 
pole  dar  tö,  dat  he  emc  ^  fce- 
pinge  ^  unde  fpife  ^  gaf  over  ^ 
Tente  Jorien®  arm.  ^ 

Des^«  Soldänes^i  boden^» 
Tan  Conin  ^^  qudinen  to  deme 
keifere**  mit  löfer^rede**  unde 
mit  logenliken  ma>ren  unde  lo- 
veden  *'  deme  keifere  ^®  unde  *^ 
deme  hcre  gröte  vulle  van  ^^ 
fptfe  *^  in  eres  hdrren  **  lande  *^ 
tö  gödeme  köpe  unde  öc  Ane 
kdp.  «* 

Dar  16  *^  vortöien  *^  fic  de  pele- 
grime  unde  leten  vele  fpife  ^^ 
hinder  en  unde^^  vören  ^^  mit 
gröter  ^  hopenunge  toConin-^* 
wart,'*wanle^^  de  Sold  an  had- 
den  ^^  umboden,  he  wolde  fic  do- 
pen laten.  ^^  Do  de  pelegrime 
quämen  in^^datgeberge,  dar  des 
Sol dunes  lanl  ane  ging,  de^^ 


que  fecus  viam  erant  poäta,  Gne 
defenfione  ab  eis  obtinuit 

Coegit  quoque  imperatorem 
connantinopolitanum,  quod  ciba- 
ria  exercitui  fufBcientia  ei  tribuit 
et  naues  C&d)  tranfducendum 
exercitum  Cp^r)  brachium  feti 
Georgii*  habundanter  prouidit. 

Legati  igitur  Soldani  de 
Ykonio  vener unt  ad  imperato- 
rem cumverbis  dolofis  et  plena^ 
mendaciis  promittentes  impera- 
tori  et  exercitui  habundantiam 
cibariorum  in  terra  domini  fui, 
fiue  ea  vellent  emere  vel  etiam 
abfque  emtione  pofTe  obtinere. 

Peregrini  igitur  hac  fecuritate 
forti  multa  poft  fe  reliquerunt  ci- 
baria  et  in  fumma  fpe  proceffe- 
runt  Yconium,  quia  Soldanus 
mandauerat  quod  in  adventu 
Chriflianorum  baptizari  vellet  et 
nomen  fufcipere  chriftianum.  Cum 
ergo  Chriftiani  ad  montana  et  ad 
tcrminos  Soldani  peruenilTent, 


1  II.  an.  2  MA.  bctw.  3  fe/Ut  A.  4  M.  in.  5  b.  ichiffinge,  MAIL 
fcbiffung.  G  Br.  Ipico.  7  fefiU  b.  8  BrBG.  iuriou,  b.  ioris,  M.  Jorien,  A. 
yurien,  II.  Gregorien.  0  b.  arm  mit  ouer  zil  voren.  10  M.  cbtinicb. 
11  A.  Seidans,  H.  Saldang.  12  JBr.  bode.  13  Brb.  cunin,  G.  konin,  B. 
cimin,  MA.  kymin,  IL  kimyn.  14  B.  do  den  k.  m.  1.  r.  an,  bMA.  do  den 
k.  an  m.  1.  r.,  U,  do  dem  k.  m.  L  r.  15  M.l6fer,  A.  lefer,  H.  lalTer.  16  b. 
zale.  17  G.  geloueden  =  All.  18  G.  eme.  19  d.  k.  n.  fehlt  A.  20  A. 
vnd.  21  b.  fpifen.  22  Br.  hören.  23  M.  lant  geben.  24  MX,  fehU  ii.  a. 
an  k.  25  MA.  dor  an.  26  M.  liozzen.  27  b.  fpifen.  28  b.  SL  29  b. 
reden,  MAIL  riton.  30  BGMA.  guter.  31  Br.  conin,  G.  konin,  Bb.  kunin, 
IL  kunyn,  MA.  koyn.  32  bMAII.  wert.  33  M.  wan  in.  34  BbG.  hadde 
in;  in  fe/Ut  A.     35  b.  laten  d.  =  MA.     36  G.  an.     37  MA.  der. 

*  HdCchr»  (ieorrii.     **  JIdCchr.  plena. 
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heideneii  Tarken  ^  wsren  flp 
den  bergen  *  unde  wolden  en 
den  wech  weren.  •  De  kerflc^ 
nen  m^den  ^  dd  den  rechten  ^ 


Tarci  in  montana  contenderant, 
et  chriftianis  viam  impcdire  tem- 
ptabant,  Chriftiani  v^o  a  recta  * 
via  declinantes  paganos  a  mon- 


wech  unde  gewunnen  *  den  hei-    tanis  abigebant  et  ßc  fine  fui 
denen  dal  geberge  ^  an  *  unde    detrimento  tranreuntes  multos  ex 


YÖren  over  dne  fcaden.  fe  flo- 
gen ^  der  heidenen  veie  unde 
vengen  önen  ***  en"  Id  grAten  " 
gelucke,  *^  de  wifdc  en  ^*  den 
wech,-'*  dar  *•  fe  varen  folden. 
De  keirer  fculdegede  dö  des" 
Sold  an  es  boden,  dat  de  '^  hei- 
denen deme  here  vele  ^^  l^des 
deden.  De  boden  fegeden  ^ 
„Hörre,  **  du  hevefl  rdv«re 
unde  mordflsre  ^K  an  dinbme 
lande,  de  dar  ^^  Tcület  '^  in  den 
walden  '^  unde  in  den»*^  ge- 
birge:^^  des  ne  kan'^  fic  öc  min 
herre  hir  **  nicht  bewaren«  *® 
Swenne  ^^  du  kmnelt  vore  ^*  bat, 
du  falt  vinden  **  gdl  ^  ge<- 
mach."  *^ 

D6  vor  de  keifer  vort  ^^    bi 
t^me  *'  K:^^  dar  wolde^*  de  hei- 


illis  occiderunt  Vnnin  autem  ex 
illis  quafi  a  deo  milTuni  ceperunt, 
qui  viam  pergere  oportuit  cum 
magna  diligentia  illis  demonftra- 
uit 

Tunc  Imperator  nuntiis  Sol- 
dani  crudeliter  arguit,  eoque 
pagani  exercitui  multa  mala  in- 
ferebant,  cui  nuntii  refpondentes 
dixerunt:  „Quamquam  orbis  do- 
minus dtcaris,  et  multos  poteftate 
precellis,  tamen  in  regno  tno 
predones  et  latrones  in  filoif 
et  cavernis  petramm  lalitant. 
Sic  nee  Dominus  nofter  ab  hiis 
locis  iftis  oronmo  cauere  poteft. 
Sed  cum  paululum  procefTeris, 
commodum  optalum  in  terra  do- 
mini  noftri  habebis/' 

Tunc  imperator  inde  vfque  ad 
quoddam  ftagnum  procclTit,  vbi 

1  A.  troken,  M.  torken.  2  b.  deme  gebirge.  3  A.  fi  machen  wendig 
mit  wer.  4  Br.  meten,  H.  meydten.  5  fehlt  M.  6  Bb.  wunnen.  7  MA. 
den  rechten  weg.  8  B.  af.  9  bAH.  erfl.  10  MA.  ainen  haiden.  11  fehlt 
IL  12  Bb.  groteme,  A.  giltefi.  13  B.  Incke.  14  b.  ß,  M.  fi  do.  15  M. 
rechten  w. ;  H.  der  in  den  w.  taigt.  16  M.  do,  H.  daz.  17  fehlt  H.  IS  fehlt  H. 
19  BbGMAH.  fo  r.  20  G.  fpraken  =  MIT.  21  fehlt  A.  22  A.  m.  vn  r. 
23  fehlt  MII.  24  Br.  fcnlet,  BbG.  fchnlct,  A.  fchedigent,  M.  befchedigent, 
H.  wonent  25  G.  dem  walde,  A.  veldil.  26  GMH.  dem;  A.  fehlt  in  d. 
27  B.  ghebirge,  A.  geburgfi,  M.  pepirgen.  28  A.  des  en  hat.  29  fehlt 
MA.  80  A.  bewart  81  Bb.  wanne,  H.  wenn,  M.  So.  32  b.  uort.  33  H. 
haben.  34  Br.  grot ;  A.  gutn,  H.  gutten.  35  H.  gem.  vnd  vinden.  36  MH. 
l'urbaz,  A.  naher.     37  A.  dem.     38  M.  fe  ze  tal.      39  b.  wolden,  A.  wolt  do, 

*  Hdfchr*  regia, 

28* 
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den  ^  vangene,  ^  dat  fe  ^  bleven 
wären  *  dar  dal  water,  '^  unde 
fegede  en,  fe  ne  vunden  *  vore- 
bal '  nen  *  waler.  Dal  ^  here  *^ 
ne  wolde  nichl  ^^  bliven.  fe  ^^ 
duchte  ^^  de  hereberge  l6  nä 
unde  voren  vore  bal  ^  al  ^^  enen 
ganfen  ^^  dach  an  ^^gröterhille^^ 
unde  ^*  leden  grölen  dorft  ^^ 
unde  ^^  liunger,^^  perde  unde 
lüde.  Se  quämcn  lö  left  22  bi  23 
en  böfe  brok:  **  dar  hereber- 
geden  ^^  fe  unde  drunken  dal 
waler  ^^  fö  *'  girichlike,  ^®  dal  ir 
dar  af  *^  vele  Kk  warl  ^®  unde  '^ 
florven.  ^* 

Dal  here  ^*  vor  vare  bal. '  de 
Tarken ^^  quämen  fe  an  ^^  mil 
gröleme  here  ^  unde  *'  wären  ^^ 
bi  en  nacht  unde  dach  unde  fco- 
ten^**^  uppe*^  fe,  dat  nc^man  ül 
deme  here  keinen  ^^  mochte  äne 
fcaden.      Do    *^     unlreden    ** 


pagano  capto  placail,quodcaftra 
ponerenl,qaia  dicebai,quoddein- 
ceps  aquam  exercilui  conuenien- 
lem  non  inuenirenL  Exercilus 
ibi  vero  manere  noiuit,  caflra  fic 
conlinuare  volenles,  fed  per  lo- 
lam  diem  in  fervore  felis  proce- 
dentes,  fame  el  fili  homines  el 
iumenla  nimiura  funl  faligatL 

Tandem  quandam  perniliofam  pa- 
ludem  atlingenles  caflra  melali 
funl  el  aquam  ilbm  nimis  auide 
bibenles  mulli  infirmali  et  mortui 
funt 

Cumque  peregrini  inde  proce- 
derenl,  Turci  cum  exercilu 
grandi  «onlra  eos  venerunl,  die 
nocluque  illis  infidiali  funl,  el 
contra  eos  iacula  miferunt.  * 
Ilaque  ab  exercilu  nemo  poteral 
exire  illefus, 


1  B.  keydenifcho  =  MAU.  haideuifche.  2  MA.  man;  H.  geuangen; 
b.  geuangen  leydcn.  3  d.  fe  fehlt  b.  4  Br.  wäre,  fehlt  b.  5  H.  des  waf- 
lerä.  6  Br.  wunden.  7  b.  vort  bat.  8  b.  geyn,  II.  kain.  9  B.  vnde  dat. 
10  B.  berre.  11  Br.  do  n.  12  O.  in.  13  MA.  fehlt  vorebat  .  .  .  ducbte. 
14  Br.  an  al.  15  Br.  ganzfen,  B.  gantzen,  «<c.  16  BbQMAH.  in.  17  MA. 
but.  18  fi;  A.  vnd  pfard.  19  BbG.  dorft  perde  vndo  lüde,  M.  dürft  pf«rde  vfi 
lieut.  20  M.  vn  aucb,/«/i^<  b.  2\  fehlt  h,;  M,  gro55en  bunger.  22  M.  zem  leften 
eh.  ß,  A.  vnd  zc  1.  23  MAU.  zu  einem.  24  M.  mos.  25  II.  beherberghfi. 
26  11.  des  wafTers.  27  fehlt  H.  28  B.  girliken ,  Ob.  girlike,  A.  girlich, 
M.  feiticblichen,  H.  gebling.  29  G.  uan,  M.  von,  fehlt  A.  80  H.  wurden 
ir  vil  f.  31  M.  vil  auch.  32  b.  ftarf,  B.  ftoven.  33  B.  berre.  34  BrB.' 
turkc,  M.  torken,  A.  troken.  35  M.  an  (i,  H.  zu  jn.  36  B.  herre;  m.  gr. 
h.  fehlt  II.  37  b.  fi.  38  H.  beliben.  39  A.  befchutn,  M.  befchumfierten. 
4i)  fehlt  MA.  41  MA.  uf  chomen.  42  MA.  do  felben.  43  B.  untranden, 
M.  fudcrteii,  A.  v^rictfi,  H.  cntritten, 

*  ff  dl  ehr,  milTerunt. 
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en  ^  de  boden  des  *  Sol- 
dänes.  ^ 

De  keifer  vor  dö  vort  *  Id  ^ 
Conin.^  de  heidenen  (tridden^ 
mit  eme  ^  unde  worden  fegrelös 
bi  *  der  flat :  ere  wart  *^  äne 
möte  "  vele  geriägen.  "  Sin 
föne  de  *•  hertoge  Vrederfc 
de  **  wan  ^*  de  wfle  ^^  de  flal 
unde  herebergede  dar  in. 

En  borg  lach  binnen  ^^  der  ftat: 
dar  was  uppe  de  Sold dn.^^  vor 
der  borg  lägen  de  kerftenen  fö^^ 
lange ^  wante  ^^  fe  den  Solddn 
dar  lö  ^^  dwungen,  **'  dat  he  en 
des  gifle  "  gaf,  dalfe  »*  hadden«* 
göden  vrede  unde  ^^  göden  kdp 
al  dur  fin  lant.  *^ 

Dö  de  keifer  danen  *^  vor, 
de  heidenen  brdken'^  den  vrede. 
des  ^^  behell  de  keifer  de  gtfle" 
unde  vdrde  fe  mit  eme  tö '*  Ar- 
me n  i  e.  Dar  wolde  de  keifer  ** 
fwenunea^^  over  '*  ön  water** 
unde  irdranc. 


et  tunc  legatiSoIdani  ab  exer- 
citu  recelTerunt. 

Imperator  vcro  inde  proce- 
dens*  verfus  Ykonium,  pagani 
cum  eo  prelium  commifcrunt,  et 
iuxita  ciuitatem  victoria  perdita 
innumerabiles  fab  gladiis  Chri- 
ftianorum  perierunt.  Porro  im- 
peratoris  filius  duxFredericus 
interea  ciuitatem  expugnauit,  et 
caftra  füa  in  medio  ciuitatis  col- 
locabantur.  In  ipfa  ciuitate  quod- 
dam  caflrum  fuit,  in  quo  fe  Sol- 
danus receperat,quodChrifliani 
tam  diu  vallabant,  quoufqueSol- 
danum  ad  claudos  obßdes  co- 
gerent,  quod  per  regnum  fuum 
firmam  pacem  et  victualia  com- 
petenti  foro  inuenirent 

Cumque  Imperator  inde  re- 
cederet,  pagani  pacem  violabant, 
propter  quod  imperator  obßdes 
fecum  in  Armeniam  abduxit, 
ubi  cum  quandam  aquam  tranf- 
natare  cuperet,  propter  inlem- 
periem    aeris   fubmerfus  eft  in 


1  M.  fi.  2  fehk  H.  3  MA.  des  f.  p.  4  M.  für,  A.  für  fich,  H.  far- 
bas.  5  H.  gen.  6  Br.  conin,  Q.  konin,  B.  konin,  b.  knnin,  H.  kunjn,  A. 
konun,  M.  ChonTn.  7  Br.  ftidden.  8  H.  jn.  9  Br.  be.  10  M.  w.  aucb. 
11  H.  maßen.  12  MAH.  erfl.  13  fthü  MA.  14  fthU  BbGMAH. 
15  GMAH.  gewan.  16  M.  die  weil  vfi  der  vat^  ftrait.  17  H.  jn,  MA.  pei. 
18  Gb.  de  f.  nppe  =:  MAB.  19  BbOMH.  alfo,  A.  als.  20  MA.  pi2,  H. 
vncz.  21  dar  U}  fehU  bMAH.  22  b.  getw.,  MAH.  betw.  23  H.  jnfigel. 
24  fehlt  M.  26  B.  do  h.  26  g.  vr.  u.  fehU  H.;  M.  vfl  aucb.  27  M.  d. 
alle5  f.  h.;  fekU  H.  28  Br.  danen,  H.  von  dann.  29  H.  zeprachen. 
30  MA.  do.  31  H.  InAdel.  32  H.  gen.  33  U,  fehlt  {nach  do  behielt  der 
keirer)  bis  der  keyfor.  34  Br.  fwammen,  B.  fweminen,  etc,  35  MA.  darch. 
36  o.  e.  w.  fehU  G.  "^ 

*  Edfehr.  Sic. 
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dar  ^  wart  gröt  jämer  in  der 
kerflenheit. 


Dar  ftarf  6c  *  de  *  graeve 
Lüdolf  unde  gr»ve  *  Wille- 
brani^  vanHalremiint^  unde 
der  kerftenen  vele.  ^ 

Des  keifers  begröf  men  ^  6n 
d^l  iö  Antiocb,  dat  ^  andere 
d^l  TÖrde  men  tö^^Surs^'  unde 
begröf  it  dar  mit  gröten  dren. 

De^*  hertoge  Vrederic,  des 
keifers  föne  unde  de  pelegrimen, 
fwat^'  erer  genas,  de  vdren  dö" 
tö  Antioch  unde  dar  ni  \A 
Akers.  Dar  ftarf  de  hertoge 
Vrederic  ^^  vor  Akers. 


Twe  jär  ^r  '^  des  keiferes 
ddde  *^  lövörde  de  hertoge  Hin- 
ric  Bardewic.  ^® 

Nä  deme  pävefe  Alexandre 
warl^*  Lucius  päves.  ^  Bi  des 
tiden  wart  grot  Hunger.  Nä 
demequam^^Urbänus.  Nädeme 


eifdem  vehementibus  aquis.  Fac- 
tus  eft  igitur  luctus  ibi  et  meror 
omnium  et  ultra  quam  credi  pot- 
eil  iurbata  et  confufa  funt  caftra 
Chriftianorum. 

Mortui  funt  etiam  comes  Lu- 
dolphus  et  comes  Wilbran- 
dus  de  Alremont  et  multi 
Chriftianorum  ibi  obierunt. 

Porro  igitur  vna  imperatoris 
pars  fepidta  eit  in  Antiochia, 
reliqua  vero  pars  imperiali  ho* 
nore  inTyro  terre  eft  commen- 
data. 

Dux  ergo  Fredericus  im- 
peraloris  Glius  et  quotquot  pe- 
regrinorum  mortem  enaferant, 
yfque  Antyochyam  procelfe- 
runt  et  inde  vfque  ad  Ackon 
pervenerunt.  Mortuus  eft  autem 
ibi  Imperatoris  filius  de  Sweuia 
dux  Fredericus. 

Duobus  annis  antequam  impe- 
rator  obiret,  dux  Henricus  ci- 
uitatem  Bardewik  peaitus  de- 
ftruxil. 

'  Poft  papam  Allexandrum 
Lucius  fuccefllt,  cuius  tempore 
fames  valida  terram  oppreffit.  Poft 
hunc  fuitVrbanus,  cui  fucceffit 


1  G.  do,  etc.  2  fehU  GH.  3  fehü  GMAH.  4  H.  der  graf.  5  A. 
Wildbrant.  6  II.  Harlemund,  A.  halregunt,  M.  harlangen.  7  b.  Cetzt  zu 
Wat  ir  genas  de  uoren  zH  antioch  in  dar  na  z\i  akars  =  MAU.  (gen); 
M.  nur  bis  füren  (vertoirrt  durch  ze  antyoefa).  8  Br.  begrofine.  9  AH« 
vnd  daz.  10  H.  gen.  11  H.  Surs,  M.  Sayrs.  12  fehlt  MH.  13  B.  war. 
lA  fehlt  BG.  15  hM  XU.  fehlt  (nach  De  h.  Vroderic)  des  keiferes  föne  ... 
de  h.  Vrederic;  dafür  b.  ftarf  =  MA.,  H.  d^  ftarp.  16  B.  uor.  17  Br. 
dede.  18  bMAH.  fehlt  Twe  jar  .  .  .  Bardewic.  19  b.  quÄ,  H.  kom. 
20/eAü  hMAH.     21  M.  if»H,fehU  H. 
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Gregorios.  Dar  nä  *  Cle- 
mens, nä  deme  ^  Celeftinus. 
Bi  des  filven  ^  keifers  V re- 
der ikes  iiden  ftridde  de  marc- 
graeve  Otto  van  *  Branden- 
borg weder  hdren  ^  Bngi- 
zlawen^  van  Demin  ^  unde® 
worden  *  de  Wenede^^  Tege- 
Ids.  Dar  wart  "gef lagen'*  her^* 
Cazemer^*  unde  her**  Bork*® 
unde  der  Wenede  vele. 

In  deme  M^.  g^.  Ixxxx.  jdre 
van  godes  bort  *'  Hinric 
wart*®  koning  *^  des*^  kei- 
fers Vrederikes  föne,  " 
de  Ixxxxij.  **  van'^Auguftö 
unde  was  dar  an  achte  jdr.*^ 

Den  wiede  tö  **  keifer  *®  de  *^ 
päves  Celeftinus.  *^  De  kei- 
fer *^  gaf  in  der  Rdmsre  ge- 
wall TufculÄn«<>  de  borg** 
mit  famene  den  **  lüden,  dur 
finer  **  wiginge  ^  willen:   de 


Gregorius,  poft  quem  Cle- 
mens et  poflea  Celeftinus. 

Temporibus  imperaloris  Fre- 
derici  marchio  Otto  de  Bran- 
denborch  cum  domino  Bogi- 
flao  de  Domyn  coiiimifit  pre- 
iium  et  Slaui  perdita  victoria 
fugienint, 

dominus  quoque  Cafmarus  et 
dominus  Bork  cum  multitudine 
Slauorum  ibi  ceciderunt. 
Henricus.  * 

Anno  verbi  incarnati  M».  c" 
Ixxxx®  Henricus 

Imperatoris  Fr e derlei  fiUus, 
ab  Augufto  Lxxxxii  ad  Imperium 
eft  alTumptus  regnauitque  octo 
annis. 

Hunc  papa  Celeftinus  in  im- 
peratorem  confecrauit  Dedit  ita- 
que  in  poteftateCm)  Romanorum 
pro  confecratione  fua  vrbemTu- 
fculaniam  **  cum  hominibus, 
qoorum  ***    Romani    quofdam 


1  BbGMAH.  nach  dem.  2  BbGMAH.  dem.  3  fehü  BMAH.  4  fehU 
A.  5  Br.  hären.  6  M*  Bodizlaben,  A.  bobizlaen.  7  BbG.  dimin ,  U.  de- 
mjp,  M.  demy,  A.  behim.  S  fehlt  A.,  b.  Da.  9  M.  wart  10  de  \f,  fehlt 
M.  11  M.  wurden.  12  AU.  erfl.  13  Br.  har.  14  Ob.  kazemar,  B.  karz- 
mar,  M.  Chazmar,  A.  kacsuncr,  1{.  kazomer.  15  Br.  har,  A.  vor  h^ ,  G. 
here.  16  G.  brok,  M.  Bokk,  A.  roko,  H.  work.  17  BfU.  geburt;  A.  fthü 
In  .  .  .  gebart.  18  B.  de  wart  h.,  Gb.^  wart  h.,  H.  ward  H.  19  fehU 
bMA.  20  fehlt  M.  21  b.  qnä  ä  dat  rige  =  MH.,  A.  ward  kAng.  22  G. 
twe  vii  negontege(te,  M.  ander  vü  nevnzift  23  b.  na.  24  M.  vii  ein  halbes 
=  A.  V.  e.  h.  iar.  25  A.  d^  26  Br.  keifer.  27  fehlt  MH.  28  Gb.  Gel. 
de  p.  28  fehlt  MA.  29  G.  De  k.  herich  =  MA.  30  M.  tufculam ,  A. 
tufcbulam.  31  H.  die  park  Tnfculan.  32  Br.  famcneden,  B.  famet  den,  0<c. 
33  Br.  fine.     34  Br.  wigienge,   H.  weihung,    MA.  veint.   • 

*  M.  Hftinrich.    ♦♦  Edfchr.  TufcuWas.    ♦**  HdCchr.  cf%- 
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blenden  fe  unde  beriomeleden  ^ 
fe  '  unde  dödeden  de  heften 
alle. 

De  ^  keifer  Hinrlc*  vordo* 
tö  ^  Pulle  unde  herebergede 
vor^  Naplis:^  dar  vordarf  fines 
heres  vele  ^  unde  de  ftat  bel^f  ^^ 
ungewunnen  unde  ^^  he  ^^  vdr 
filven  ^»  Kk  ^*  danen.  ^^ 

De  junge  ^®  hertoge  Hinric^' 
van  Brünswic^^  unlr^l  ^^  em 
in  '^  de  ftat  tö  finen  vlanden, 
wante  he  hadde  des  Reiferes 
angeft.  '^  Dat  l^t  de  keifer  kla- 
gen den  düdifchen  vorften.^^ 
De  *'  bifcop  Wlchman  **  van 
Megedeborg  famnede'^  dö  de 
vorften  tö  *®  GösHre  van  des 
keiferes  halve  ^'  unde  de  her- 
ren**  van  deme*®  lande :  de'^  fwo- 
ren  ene  herevart  vor  ^*  Brüns- 
wic:  de^*  vullenging^^  dar  na^* 
des  fomers.  ^^ 

De  bifcop  Wichman  ne  was 
dar  nicht,  ^*  wante  he  fe- 
kede  *'  unde  ftarf.  De  filve  ^^ 
bifcop^®  Wfchman  van  Mege- 


exoculauerunt,  quofdam  vero 
mutilauerunt,  et  potentiores  quof- 
que  occiderunt 

Imperator  igitur  poft  confe- 
crationem  fuam  profectus  eft  in 
Appuliam  et  caftra  fua  ante 
ciuitatem  Neapel is  pofoit,  ubi 
de  exercitufuo  plurimi  perierunt, 
et  ipfe  egrotus  inde  abiit  et  fic 
illa  ciuitas  inexpugnata  remanGt. 
Dux  vero  juuenis  deBrunes- 
wich  ab  eo  recedens  ciuitatem 
predictam  ad  inimicös  fuos  intra- 
uit 

Sed  hoc  Imperator  omnibns 
principibus  Teutontcis  de  corde 
conqueftus  fuit  Epifcopus  igitur 
Wichmannus  de  Hayde- 
horch  pr incipes  et  barones  terre 
congregauit  in  Goflaria,  et  hie 
expeditionem  contra  Brunos- 
wich  iurauerunt, 
que  in  proxima  eflate  fuit  con- 
fummata. 

Epifcopus  Wichmannus 
primus  ftatuit  bis  in  anno  May- 
de horch  nummos  fabricari. 


1  b.  Ptomeleden  =  MA.  ftiimmelten.  2  G.  ianierlike  =  MAU.  3  fehlt 
M.  4  fehü  A.  5  fehU  BrGM.  6  H.  gen.  7  H.  zu.  8  G.  naplcs ,  MAH. 
napeU.  9  bMAU.  fin  her.  10  B.  de  blef;  XI.  belaib  diu  ftat.  11  fehlth. 
12  fehlt  MA.  13  G.  filue,  etc.  14  MA.  fiecher.  15  Br.  danen,  B.  dan- 
nen,  etCy  U.  von  dann.  16  fehlt  bMAH.  17  fehlt  MA.  18  A.  barunfwig. 
19  H.  drat.  20  fehlt  A.  21  wante  .  .  .  angeft  fehlt  bMAU.  22  M.  fur- 
(len  allen.  23  fehlt  MH.  24  H.  Bichman.  25  G.  famneden.  26  H.  gen. 
27  B.  haluen,  etc.,  MA.  wegen.  28  Br.  heren.  29  BG.  vanme.  30  fehlt 
M.  31  M.  gen.  32  M.  vnd  diu  felb.  33  A.volgie,  M.volgte.  34  h.  dafür 
do.  35  G.  d.  f.  d.*r  na;  A.  in  dem  fumer.  36  H.  nicht  da;  A.  da  mit. 
87  B.  was  fek  =  U.,  b.  wart  fek,  MA.  üeoht     88  fehÜ  bH.     39  fehU  MU. 
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deborg^  was  de  ^rfte,  *  de  ' 
penninge  ^  twies  ^  imme  ^  järe 
lei  tlän  ^  \6  Megedeborg.  ^ 
he  vorlegcde  ^  de  dat  recht,  ^ 
dal  de  >*  d^neflman  bi  ^^  den  ^^ 
vrieme  wive  "  ndne  vrle  doch- 
ter ne  mochte  winnen.  ^^  Dat 
irh6f  *«  he  "'  an  h^^rren  ^»  Gum- 
prechtes^*  fufter  kinderen  van 
Alesleve.  ^ 

De  hertoge  Bernart *^  wart 
de  **  vor  *^  des  **  Tegelös  vor  ** 
Lonenborg. 

An  den  tiden  flarf  de  hertoge 
Hinric  de  aide  **  van  Brdns- 
wtc.  *^  Seder  wjin  ^  de  ^ 
junge  *^  hertoge  Hinrtc  *^  des 
keiferes  **  hulde^  wante  he  fines** 
vedderen  dochter**  Id  wive  nam 
des  palenzgrsven  •*  vanme  *® 
Rine. 

Do  vören  de  Denen  de  ^rfte*^ 
herevart  '^  in  dat  bnt  tö  Holt- 


Hie  ctiam  legem  illam  abrogauit, 
qaod  minifkeriales  ab  vxoribus 
lib(e)ris  non  poffent  liberas*  ge- 
nerare fiUas  *  et  hoc  **  in  filia- 
bus***  fororisf  dniGnmperti 
de  alefleueft  initiauit. 

Dux  etiam  Bei'nardus  paulo 
ante  coraim  Lowenberch  obiit 
et  in  eadem  ciuitate  fua  terre 
gloriofe  commendatns  fuit 

Poftea  dux  iunior  Hcnricus 
gratiam  imperatoris  optinnit,  quia 
filiam  patrui  füi  Palentini  de 
Reno  vxorero  dnxit. 


Tunc  Dani  primam  expedi- 
tionem  ordinauerunt  in  Holfa- 


1  V.  M.  fehlt  GMA.  2  b.  de  e.  man  =  A.  3  fehlt  G.  4  A.  der  die 
pr.  5  MAU.  zwir.  6  BrB.  immei  etc,  7  G.  twiet  i.  j.  p.  1.  Tl.,  B.  de  tw. 
p.  1.  fl.  i.  j.  8  to  M.  fehü  b.  9  b.  weder  1.  10  Br.  rech;  d.  r.  fehlt  A. 
11  b.eyn.  12  G.  de.  18  b.eme, /eA/^BMAH.  14  A.weibli.  15BbGMAH. 
gewinnen.  16  Br.  evhof.  17  fehlt  H.  18  Br.  heren,  b.  er.  19  Br.  hnn- 
prechtes.  ^0  Br.  aleAie,'  Bb.  alefleue,  H.  Alflew,  A.  Arieibfl.  21  M.  fehlt 
(lumprechtes  .  .  .  AleTlere.  22  fehlt  BG.  23  b.  da  vore  d.,  MA.  fehlt  des. 
24  b.  sA,  HAH.  ze.  25  Br.  lonenborg,  BI>G.  loneborch,  U.  lobenwnrk,  A. 
leunenburcb,  M.  LanbenbArch,  L.  I/owenberch.  26  BG.  de  olde  hertoghe 
h.  V.  br.  27  bMAH.  fehU.An  d.  t  .  .  .  Bninswic.  28  BbG.  ghewan  = 
MAH.  29  fehU  MA.  SO  fehlt  MAH.  31  A.  hainrich«,  fehU  H.  32  Br. 
koiler.  33  A.  fyd^  feins.  34  U.  fehlt  Hiqric  .  .  .  dochtcr.  35  A.  pflancz- 
grafen.  3H  Br.  nan- me»  B.  van  me,  G.  ranme,  b.  van  deme  rine,  ete. 
Darnach  G.  m«.  c®,xc«.iiii*.     87  BG.  erften.     38  B.  herrevart 

*  HdCchr,  Uhttou  g.  filio«. .  ••  Hdfehr.  V  oc.  *••  HdCehr.  filialici». 
t  Hdfehr,     fororp.    ff  Hdfekr.  aleAie. 
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fdten.^  Dö  vorevende  fic  grcve 
Alf  mitteine  koninge  Knute. 


Bi  den  tldcn  was  tö  Bremen 
de  andere  bifcop  Hartwich.  * 
de  vor  uppe  Ditmerscben  ^ 
mit  gröteme  here  ^  unde  dwanc 
fe  dar  td,  dat  fe  eme  grdten  fcat 
loveden.  des  ene  Idften  (e  nö 
nicht  al.  ^ 

De  keifer  Hinric<^  Idt^  fldn^ 
den  bifcop  van  Ludeke  ^  over- 
holene,  ^^  wente  hc  wolde  ^^  un- 
fculdich  Hn.^'  Dar  umme  roden  ^^ 
üp  en  alle  de  vorften  '^  unde 
wolden  ene  untfetten. 

Bi  den  Glven  tiden  wunnen  ^^ 
de  kerftenenAkers  wederunde 
wart  de  koning  Ritfart^^  van 
Engelan t  fcipbruchtich  ^^  in^^ 
der  wedervarl  unde  wart  gevan- 
gen  ^*  tu  Wene.  *^  he  wart  öc 
deme  keifer  antwardet:^^  de  be- 
fcattede  **  ene  dö  *^  uppe  hun- 
dert düfent  marc. 
He  gaf  öc  fin  koningrikc  in  dal 


tiam  anno  videlicet  domini  M^ 
cc^xiiii.  Illic  comes  Adolphus 
tunc  concordauit  cum  rege  Ka- 
nute. 

Eo  tempore  fecundus*Hart- 
wicus  Bremenfis  fuit  Epifcopus, 
qui  fupra  T  h  i  t  m  a  r  f  a  s  cum  exer- 
citu  grandi  perrexit,  coCe^gitqoe 
eos  qnod  pecuniam  multam  ei 
promiferunt,  quam  nondum  totam 
perfoluemnt 

Porro  Imperator  H  e  n  r  i  c  u  s  epi- 
fcopum  Leodinenfem  occulte  ut 
.  . .  fecit  occidi.**  Propter  quod 
principes  omnes  contra  eum  oon- 
fpirauerunt  et  a  regno  eum  pe- 
nitus  pellere  cogitabant. 

Circa  dies  illas  Chriftiani  ciui- 
tatem  Ackon  recuperauerunt 
Rex  quoque  Anglie  Rithar- 
dus***  in  reditu  naufragium 
pertulit,  et  in  ciuitate  Vyenna 
captiuatus  fuit,  quem  imperator 
captiuum  tenuit,  quoufque  ab  eo 
centum  milia  niarcaruro  extorfit 

Hie  etiam  regnum  fuum  Roma- 


1  Br.  hoirafceu.  2  B.  hardewich.  3  B.  diethinercben.  4  B.  herre. 
5  bMAU.  fehU  Bi  den  tiden  . . .  nicht  al.  6  /ehU  bMAU.  7  b.  1.  Ayg,  MAH. 
1.  auch.  8  AH.  erfl.  0  A.  lutegg,  H.  lubek.  10  Br.  ouer  bolene,  H. 
oüholenei  ete.,  MAH.  verh&ln.  11  BbG.  woldea,  AH.  wolt  fin,  M.  An  vnfcb. 
wolt.  12  Bb.  wefen.  LS  B.  rieden,  U.  ritten.  14  GbMAH.  d.  v.  a.;  b. 
up  in.  15  MAH.  gew.  16  G.  ritrhart,  b.  ritzart,  B.  rafaart,  M.  Kitfchart, 
A.  Raachart,  H.  Kichhart.  17  G.  fchipbrokiob,  MA.  fchifbrAche.  18  MA. 
an,  b.  np.  19  B.  gheran.  20  b.  to  w.  ghev.  21  MA.  ye  antw.  d.  k. 
22  B.  befohatten,  G.  befchattcde  ene,  b.  fchattede  ene,  U.  befcheczt,  A. 
fatzt,  M.  verfatzt.     23  fehlt  GH. 

*  Bdfehr.  fcdüs,  nicfu  Dominu«.  **  Liicke  in  der  UdCehr,  ***  HdCchr. 
ietbardus. 
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rike  ^  tö  R  ö  m  c  '  nnde  anlföng- 
et^  van  deme  keifere. 

Hit  deme  filvere ,  dat  de  ko- 
ning  van  Engelani  ^  gaf, 
brächte  de  keifer  ^  der  vorften 
vele  ^  weder  lö  fime  rike 
unde  fime  ^  d^nefle  unde  vor- 
drer do  den^  hertogen^  Odac- 
kere  van  B^hem  wante^^  an^^ 
des  keiferes  döt  onde  ^*  orlo- 
gede  ^^  üp  den  ^^  marcgra&ven 
Albreehte^*  van  Mifne  bet** 
an  des  marcgrasven  döt. 

De  filve  marcgraeve  ^^  Al- 
brecht hadde  dar  vore  finen  va- 
der  gevangen  unde  nam  eme  ^^ 
finen  ^^  fcat,  den  he  tö  Mifne 
behalden  hadde.  Sedor  löt  he 
den  vader  ledich  unde  *^  orlo- 
gede**  doch  **  üp  ene,  wante" 
de  vader  **  ftarf.  NA  des  marc- 
gr»ven  ^^  dode  behalt  de  keifer 
de  marke  td  Mlfhe  ledich  waute'^ 
an  finen  dot. 

Dö  de  keifer  vorevenet  hadde 
fic  *^  jegen  *®  de  vorften,  he  bat 
fe  dat  fe  wolden  geloven,  ^^  dat 


norum  iaperk)  tradidit,  quod 
poftea  de  manibu  imperatoris 
recepit. 

Cum  eadem  igitur  pecunia, 
quam  rex  Anglie  imperatori  tra- 
didit,  multos  principes,  qui  ab  eo 
recelTeranty  ad  obfequium  fuum 
retraxit  *  Ducem  quoque  de 
Bohemia  Othecarum  ufquo 
ad  mortem  imperatoris  a  terra 
fua  propulit,  et  marchionem  de 
Myfna  Albertum  ufque  ad 
diem  mortis  fue  continuis  bellis 
oppugnauit. 

Idem  etiam  marchio  patrem 
fuum  antca  captiuauerat,  et  pe« 
cuniam  füam,  quam  apud  Hyf- 
nam  depofiicrat,  ab  eo  aufere- 
bat.  Poftea  vcro  patrem  abfolutum 
reddidit  et  nichilominus  bellis 
eum  üfque  ad  obitum  infeflauiL 
Poft  obitum  erga  marchionis 
Alberti  Imperator  marchiam  de 
Myfna  ufque  diem  mortis  fue 
fibi  liberam  retinuit. 

Porro  cum  Imperator  cum 
principibus  concorchlTet,  petiuit 
ab  eis,vtineo  confentirent,  quod 


1  MA.  chnnohrich.  2  G;*roniUche  rike.  8  65  fekU  MAH.  4  M.  da5 
er  gap.  5  H.  der  k.  pr.  6  M.  vil  d.  f.  7  ßbOMAH.  fehU  rike  n.  Arne ; 
b.  to  r.  d.  weder.  8  fehU  H  9  A.  den  felbil.  10  A.  bis,  MH.  mtz. 
11  M.  an  den  rein  tu  vnto  an.  12  b.  he.  13  A.  kriegt.  \4fehU  BhUX, 
\b  fehlt  Br.  16  BrBbG.  bet,  MA.  pk,  H.  mcz.  17  A.  graf.  18  A.  in. 
19  M.  allen  f.,  A.  allem  f.  20  V  he.  21  H.  kriegt.  22  fehk  Br.  23  H. 
vncz,  MA.  piz.  24  M.  er.  25  MG.  albrechtes,  H.  albrecbt.  26  MH.  Tntz, 
A.  bis.  27  Gb.  Ac  noreoenet  h.;  MH.  fich  rerainet  Iiet  —  A.  fich  d.  k. 
verainet  h.     28  A.  gegen,  M.  gen,  GbH.  mit.      29  H.  im  gelobten. 

*  HdCchr,  rethraxit. 
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dal  rike  ^  ervede, '  alfö  andere  ^ 
koningrike  ^  döL  ^  Dat  ^  love- 
den  ^  fe  unde  gdven  eme  ^ 
des  ®  hantvefte.  ^ 
Dddit*®  de  S äffen  ^1  vornamen, 
it  ^  vorfmäde  en  ^*  fÄre  unde 
makeden  gröle  degcding  üp 
den  **  keifer. 

Dö  dat  ^  de  keifer  vornam,  he 
hadde  angeft  ^®  vor  in  ^^  unde  ^^ 
lät  de  Torften  ledich  eres  gelo- 
vedes  unde  fände  en  ^^  ere  hant- 
vefle  ^"  weder  in  dat  **  filve 
gröle  *'  degeding. 

Dö  ^^  de  keifer  fic  an  d  0  d  i- 
f  eherne  lande**  vorevenet  *^ 

hadde, he  vor  aver*^  lö  *^  Pulle 

• 

weder  *^  unde  gewan  dal  unde 
gewan  Sicilie  unde  Caldbre: 
dar  dödede  he  manigen  edelen'^ 
man,  de  weder  eme  ^^  wAren. 
he  l^l  fe  hAn  *>  unde  »^  lel  fe  ^» 
fiepen  ^^  de  **  perde  '^  dur  de 
(träten'*  bet'^  an'®  den  döl  unde'® 
marierede  *^  fe  maniger*^  wis. 
He  fcöp  **  üc  (^ne  varl  over 
mere:  dö*'  gewan  menBaruch 


Imperium,  ficut  cetera  regna,he- 
reditario  iure  fuccederet  At 
principes  huic  pelilioni  affenfum 
prebuerunt,  et  imperatori  fuper 
eo  priuilegium  dederunt  Quod 
cum  S  a  X  0  n  e  s  audi  (Tent ,  indig- 
nati  funt  valde,  et  grande  conci- 
lium  contra  imperatorem  ordi- 
nauerunt.  Quo  audito  Imperator, 
quiaSaxones  valde timuit,  prin- 
cipes a  promilTo  fuo  abfoluit,  et 
priuilegium,  quod  ei  dederant, 
ad  idem  grande  concilium  eis 
remifit 

Cumque  imperator  rempubli- 
cam  in  Teutonia,  quantum  po- 
terat,  ordinaffet,  reuerfus  efl  (in) 
Appuliam,  et  expugnauil  eam, 
Siciliam  quoqueelCalabriam 
obtinuit,in  quibus  multos  nobiles 
Tibi  contrarios  occidit,  quofdam 
fufpendit,  alios  vero  in  plateis 
per  crcpidines  faxorum  ab  equis 
ufque  ad  mortem  Irahi  precepit 
et  multiplici  palTione  eos  intere- 
mit.  Hie  etiam  profeclionem  ad 
terram  fanctam  ordinauit,  in  qua 


1  H.  kunigreich.  2  G.  erfdCi  b.  c.  (tUdc.  3  If .  ein  ander.  4  B.  rike. 
5  BrBQ.  dot,  H.  tfit,  A.  tÄnd,  Mb.  fehlen.  6  B.  des  =  MAH.,  b.  De. 
7  BG.  gbeloueden;  b.  uolgede  =r  MAH.  8  H.  jn.  9  Br.  de;  M.  im  h.  dez 
md  prief.  10  H.  das.  11  M.  die  S.  ditz.  12  H.  des.  13  b.  ft.  14  B. 
vppen,  M.  dem.  15  MA.  ditz.  16  H.  groile  vorcht.  17  M.  uf  h^  fehlt  H. 
18  b.  he,  H.  Er.  19  MA.  ir.  20  M.  h.  vfi  brief.  21  b.  vmbe  de. 
22  fehU  A.  23  fehlt  A.  24  MAH.  landen.  25  MAH.  verainet.  26  b.  auer 
wed^  =  MAH.  27  H.  gen.  28  M.  piderben,  A.  pider  m.  29  MAH.  in. 
SO  H.  anch  h.  31  b.  he.  32  let  fe/eAA  MA.  33  H.  flayphn,  M.  flaipfen, 
A.  fcblieffen.  34  b.  mit.  35  H.  dy  Pherd  fl.  36  BbG.  iltrate ,  H.  (trafs. 
37  Bb.  bit,  G.  wante,  MA.  piz,  H.  tdcz.  38  M.  in.  39  b.  hc.  40  G. 
pinegede.  41  M.  in  m.  bände  weis,  A.  in  m.  lai  w.  42  A.  gefchof. 
43  B.  Dar. 
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unde  belach  ^  Torün:'  dat  be- 
I6t  ungewunnen.  ' 

He  fcöp  öc  dat  de  vorften  finen 
föne  Vrederike  tö  koninge  1<h 
veden  unde  eme  *  fwören.  * 


Dd  wart  deme  keifere  vor- 
geven  unde  ^  ftarf  unde  wart 
begraven  \ö  Heffin.  ^  dar  nam 
men  ^  ene  üp  ^  unde  vörde  en 
to  Honridl  ^  bi  Palermo:  " 
dar  leget "  he  begraven. 

In  *»  dorne  M^  c<>.xc^vui. 
järe  van  ^*  godes  ^*  bort  ^^ 
Philippus  de  hertoge  van 
Swäven,  des  keiTers  Hin- 
rikes  brödor,  wart  tö  ko- 
ninge  gekoren,  ^^  de 
Ixxxxiij.  *®  van  ^*  Auguftd, 
unde  was  dar  an  tein  jär. 

Üp  den  ^  wart  gekoren  ** 
Otto  vanPoiter8,"des"herlo- 
gen  Hinrikes  föne  vanBrüns- 
wie:  up  den  vor  de koning Phi- 
lippus over  Rin  mitten  Bdhö- 


exercittts  Chriftianorum  caflrum 
Baruch  et  Beiynas  obtinuit, 
vrbs  vero  Chorom  tunc  inex- 
pugnata  remanfit  Ordinauitquo- 
que,  quod  principes  filium  fuum 
Fredericum  in  regem  eligen- 
dum  promitterent,  *  et  fuper  hoc 
facramentum  fideliter  preftarent. 
Poftea  vero  imperator  veneno 
potatus  obiit,  et  in  ciuitate  Hef- 
fan a  tumulatus  fuit  Inde  autem 
poftea  tranflatus  eft  et  in  ciuitate 
Honreal  fepultus. 

Philippus. 
Anno  domini  M9  c^  xcviii^ 
duxSweuiePhilippus  impera- 
toris  Henrici  germanns  in  re- 
gem oft  electus,  ab  Augufto 
Lxxxxii.  et  X.  annis  regnauit. 


Contra  hunc  electus  eft  0 1 1  o 
de  Pictauia,  fiUus  ducis  Hen- 
rici de  Brunefwich« 
Rexigitur Philippus  comexer- 
eitu    grandi   et   cum    Boemis 


1  M.  Baldach.  2  B.  thoruDi  H.  ohorun,  MAH.  tlioram.  3  A.  vfl  ze- 
prochfi  ynd.  4  G.  vnde  dat  (\  eme.  5  He  foop  .  .  .  fworen  fehU  bMAH. 
0  b.  he,  n.  er.  7  H.  meyiyn,  A.  meilTen,  M.  Meihfen.  8  Er.  nmmmefi ;  MA. 
grub  man.  9  MAH.  aus.  10  BrBb.  molrian,  QIL  Monrial,  MA.  ManriaL  1 1  Gb. 
palern,  A.  Palerü,  M.  Paleria.  12  B.  wart  13  b.  Na.  14  b.  na.  15  H. 
vnfes  herrü.  16  b.  gebort  =  MH.;  A.  fehil  In  dem  .  .  .  gebart,  BGH. 
wart  Ph.  17  AH.  erkoren;  M.  wart  knnich;  b.  (PtiUt  dea  k.  H.  br.  w.  to 
k.  gek.)  quam  an  dat  rige.  18  G.  dre  unde  negentegelte;  19  b.  na. 
20  A.  vnd;  Cl.,  das  hier  eit^etftf  hat  wider  den.  21  M.  erchorn,  H.  er- 
weit.    22  b.  paiteirs,  ACl.  petyer»),  MH.  Poytiers.     23  fehU  MA, 

*  JIdfchr,  permitterent. 
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men  onde  ftridde  ^  weder  in 
unde  weder  den  ^  bifcop  van 
Kolne  unde  ^  weder  de^  Rin- 
harren,  unde  ^  worden  alle 
fegeUKs. 

De^  koning  Philippus  vol«- 
gede  ^  den  ^  bifcop  unde  be- 
Fat  ene  üp  den  ^  hds  to  WaTfe- 
berg:  *°  dat  ^^  gewan  he  unde 
v^ng  den  bifcop  unde  dwanc  ^^ 
ene  iö  fime  dönefle. 

Bi  den  tiden  ^'  vor  de  koning 
Knut  unde  de  hertoge  Walde- 
mdr  van  Denemarken  iüp  de 
Eidere  unde  grieve  "  Alf  we- 
der em  ^^  in  ^^  de  anderen  fide. 
mit  eme  ^^  was  de  bifcop  Hart- 
w!ch^^  van  Bremen  unde  de 
marcgriave  Otto  van  Brandon- 
borg  unde  ander^"  Herren  vele'^" 
unde  lAgen  dar  alfö  lange,  dat 
de  Denen  *^  vören  "  to  lande. 

Dar  na"  vor  aver  de  hertoge 
Waldemdr  in  dat  laut  toHolt- 
fdten  unde  greve  Alf  gaf  eine 
ReinoIdesborg,alfö  dat  he*t'^ 
folde  breken,  unde  ne  brak  es 


tranfiuit  Rennm  et  camOtlone 
et  epifcopo  Colonienfi  Adolphe 
et  ceteris  baronibus  circa  Renuin 
pofitis  commifit  prelium,  et  hü 
omnes  fugati  perdideruht  trium- 
phuin. 

Rex  ergo  Philippus  perfe- 
cutus  efl  epifcopum  et  in  caflro 
Waffenberch  eum  obfedit,  et 
tandeni  obtinuit,  et  captiuum  ad 
feruiendum  fibi  coegtt. 

Eo  tempore  rex  DanorumKa- 
nutus  et  frater  eins  Wolde- 
marus  ufque  ad  Egdoram* 
com  exercitu  perrexerunt,  qui- 
bus  comes  Adolphus  cum  epi- 
fcopo Bremenfi  Hartwico  et 
marchione  de  Brandenborch  Ot- 
tone  et  multitudine  militum  ex 
aduerfo  occnrrit,  atque  taindiu  ibi 
perftiterunt,donecDani  ad  pro- 
pria  loca  redierunt. 

Poflea  v.ero  anno  videlieet  dni 
M.^cc.^duxWoldemarus  iterum 
Holfatiam  intrauit,  cui  comes 
Adolfus  caflrum  Reynoldc- 
borch  tradidit.   Dux  vero  con- 


1  BrBbO.  ftridde,  MA.  ftritoii,  H.  fkrait,  Cl.  ftrcit.  2  fehlt  H.  3  fehU 
A.  4  H.  de^n.  5  b.  de,  MAU.  die  =  C:i.  6  fthU  M.  7  H.  voligt 
8  B.  dem,  «/e.,  M.  nach  dem,   Cl.  dem,   b.  nach.      0    BCl.  demc,    II.  dem, 

A.  de,  M.  einen;  G.  fehU  d.  h.  to.  10  B.  walfenberghe ,  M.  Wazsenberch 
(=  L.),  A.  Waszerberoh,  H.  Wachfenwergk ,  Cl.  WaiTenburg.  11  b.  da. 
12  MAH.  betw.  r=  C\.  18  bMAHCl.  fehlt  Bi  den  üden  .  .  .  unde  (tarf  dar 
na  (8.448).  14  G.  de  greuo.  15  G.  fe.  16  BG.an.  17  G.  deme.  18B. 
hardewich,  G.  hardwlch.  19  Br.  ander,  G.  andere,  B.  anders.  20  B. 
uele  h.     21  B.  dene.     22  B.  nor,    28  G.  am  Rande  W.  cc^j.     24  Br.  hv, 

B.  lie  it,  G.  heit 

*  Hdfchr,  ogdor«. 
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nicht  mdr '  twi  planken. 


Des  filvon  jdres  untfelteo  fie 
de  Stedinge  weder  ere  *  rech- 
ten h^rrcap  ^  unde  brdken  ^..de 
borgende  in  eremo^ande  wären. 
Des  anderen  jares  do  wan^  de^ 
hertogeWaldemdr  Raseborg. 
Des  nsegeflen  ^  järes  dö  vor  he 
aver  in  dat  lant  \6  Holtfäten 
unde  vor  vore  Harn  borg  unde 
gewan  dat  unde  v6ng  ^  grsven 
Alve. 

Dö  flarf  de  ^  koning  Knut 
unde  wart  de  filve  ^^  hertoge  nn 
brödcr  ^^  koning. 

In  den  ^^  anderen  jnre  vor  de 
koning  Otto  vor  Stade  unde 
gcwan  fe  bifcop  Hartwige  ^^ 
af. 

In  den  fllven  tiden  ftridde 
greve Simon  van Tekene borg 
unde  greve  Her  man  van  Ra- 
vensberge  unde  wart  gra've 
Simon  döt  gcflagen  unde  fine 
lüde  beh^lden  den  fege  unde 
v6ngen grseven Hermanne  unde 
finen  Tone  grseven  Otten. 

Des  anderen  jdres  gaf  men 
Louenborg  deme  koninge  van 
Denemarken  unde  ^*  wart  dar 
mcde  ^*  grae ve  A 1  f  Icdich. 


ditionem,  ut  id  deftrueret,  inter- 
pofuit,  de  quo  comes  pohea  duas 
plancas  *  euulfit 

Eodem  anno  oppofuerunt  Te 
Stadingi  dominis  fuis,  quibus 
Tubiectionem  debebant,  et  caftra, 
que  in  terra  iprorum  erant,  de- 
flruxerunL'  In  Tequenti  anno  ob- 
tinuitduxWoldemarus  caftnim 
Ratefborch.  In  fequenti  anno 
iterum  intrauit  Holfatiam  et 
ciuitateniHammenburch  valla- 
üit  et  obtinuit  et  conütem  Adol- 
Tum  Tibi**  conprehendit. 

Circa  dies  illos  rex  Kanutus 
obiit  et  idem  dax  frater  eius  in 
regno  ei  rucceflit 

In  Tecundo  autem  anno  rex 
Otto  cioitatemStadiuiaobredit, 
et  ab  epifcopo  Hartwico  eam 
oblinuiL 

Eodem  ailtem  tempore  comes 
Symon  de  Tekeneborch  cum 
coniite  Hermanne  deRauenf- 
berghe  commifit  preiium,  ceci- 
ditque  ibi  comesSymon^fed  pars 
eius  victoriam  obtinuit  et  comi- 
tem  Hermannum  cum  filio  fuo 
Ottone  comprehendit 

In  anno  fequenti  caftrum  Lo- 
wenborch  regt  Dacie  eft  tra- 
ditum,  et  per  hoc  comitem  A  d  o  I- 


1  G.  wano.  2  Br.  cren.  3  B.  kerrefcap.  4  G.  branden.  5  G.  gewan. 
G  fehlt  G.  ,  7  BG.  anderen.  8  G.  vien.  9  BG.  oc  de.  10  de  f.  fehlt  G. 
11  G.  (ftatt  r.  br.)  waldemar.  12  BG.  dem.  13  B.  hardewike,  G, 
hartwike.      14  fehlt  G.     15  BG.  dar  m.  w. 

*  HdCchr.  dnos  pUnUa.      *  BdCekr.  (\ 


Bi  den  tiden  büwede  bircop 
Albrecht  mii^  den  pelegrimcn 
de  itat  tö  Rige*  td  Liflande. 

In  den  filven  tiden  v6r  de  bi- 
fcopHartwich*  vanBr^men^ 
uppe  de  Stedinge  unde  irwarf 
dar  kleine  unde  Rarf  dar  nd.  ^ 

HA  deine  p^vefe  Celertinu 
wart^  Innocencius  pdves:^  de 
waa  deme  koninge  Otten  göt 
unde  deine  ^  koninge  ^  Phi- 
lippö  *^  ungenAdich  unde  dede 
ene  tö  banne.  ^^  He  befat^^  doch 
an  rime  >'  rike  ^^  weldichlike  >^ 
bet  ^^  an  Tinen  döt. 

DA  deJantgreve  weder^^  quam 
over  mere,  "  he  ^^  karde  tö  ^ 
deme  ^^  koning  Otten  unde  ^* 
wende  **  van  deine  "  koninge 
Philippus  ^'^  Ödacker  van 
B<}h<}in,  ^*^  dene  de  *^  koning 
Philippus  tö  koninge  hadde 
gemakcL  *^ 

De  *^  koning  Otto  unde  de 


fum  hominea  fui  a  captinitate 
reddiderunt  *  abfolutum. 

Eo  tempore  epircopus Alber- 
tus inLyuonia  ciuitateroRigam 
cum  peregrinis  condruxit 

Eodem  tempore  epifcopus 
Bremenfis  Hlrtwicus  contra 
Stadingos  perrexit,  fed  parum 
obtinuit  et  paulo  polt  ab  hoc  fe- 
culo  tranfiuit. 

Polt  papam  Celertinum  fac- 
tus  eft  papa  Innocentius.  Hie 
regiOttoni  fuit  valde  propitius, 
regi  autem Philippe  contrarius, 
quem  etiam  mucrone  anathematis 
perculit;  verum  tamen  regnum 
potenter  ufque  ad  mortem  fuam 
poiTedit. 

Porro  cum  Lantgrauius  a  trans- 
inarinis  partibus  fuiflet  reuerrus^ 
diuertit  ad  regem  Ottonem  et 
a  Philippe  receflit.  Similiter 
Othecarus  de  Boemya,  quem 
rex  Philippus  in  regem  decla- 
raiiit. 

Rex  igilur  Otto  cum  Lanth- 


1  Br.  in.  2  BrBO.  righc.  3  B.  liardowicli,  etc,  4  v.  Br.  /ehU  Hr. 
5  So  weit  fehlt  bMAHCl.  (T.  S,  44 ff,  //J.  6  BCi.  do  w.  7  fehU  MA.  8  fehlt 
MCI.  0  a.  fe/ilt  Otten  .  .  .  kunig.  10  Cl.  philips.  11  H.  in  den  pafi. 
12  b.  las,  M.  bclaib.  13  Bb.  an  deme,  G.  anme,  M.  dem;  A.  daa,  H.  ain. 
14  CK  das  riebe.  15  Bb.  gbeweldicblikcn,  G.  gcweheklicb,  MH.  gewaltich- 
lich,  M.  gcwalticb, /tfÄft  G.  U\  B.  bit,  etc.,  MA.  piz,  H.  vncz ,  Cl.  untz. 
17  Br.  wede;  MACl.  ber  wider.  18  M.  vber  m.  cbom,  Cl.  von  nber  m. 
ly  A.  vnd,  Cl.  do  k.  er.  20  B.  van,  G.  tonie.  21  fehlt  MACI.  •-*2  b.  be. 
23  G.  crwandc,  MA.  wante  iich,  H.  kart,  Cl.  fcbuf.  24  fehlt  MH.;  G. 
vamme;  Cl.  daz  k.  O.  v.  B.  von  k.  Ph.  lieb  kertc  25  Br.  pbilipos. 
26  Br.  beben,  B.  beberoeu.  27  Br.  dededen,  b.  den  de,  AH.  den  d*,  B. 
den  k.,  G.  de  k.,  M.  den  cb.,  Cl.  wie  daz  iu.  28  A.  gem.  bet.  29  M. 
l>o  der. 

*  BdCchr.  rejdieniat. 
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lantgnfeve  ydren  vor  Northü- 
fen  unde  wunnen  ^  fe.  '  De  ' 
koningf  Otto  vor  dch^  dd  ^  tö" 
Gösläre  ande  vordingede  ^  de 
ftat,  dat  fe  tö  ^  eme  kören  folde 
bei  *  an  ••  önen  "  befcddenen  *• 
dach,  of  men  fe  nicht  gelede«- 
gede:^*  dö  ledegede  **  fe  koning 
Pbilippas  mit  gröter  kraft. 

De  koning  ^*  P  h  i  I  i  p  p  u  s 
hadde  Ac  ^^  Anen  gröten  bof 
tö  Megedeborg,  dar  he  ge«- 
krdnet  ^^  ging  mit  flme  wiye. 
De  ^^  hertoge  Hinric  brande 
öc  ^  dö«^  C  a  1 V  e.  *«  Dar  weder" 
brande  de  bifcop  van  Megede- 
borg Helmftat  unde  brac  ^ 
Werberc"  unde**  büwede*^ 
Somerfchenborg  "  unde  vor 
mit  deme  bere  '^  mit  koning  ^ 
Philippus  '^  TOr  Brünswfc: 
dat'*  belöf  ungewunnen.  '^ 


Des  anderen  jires  vdr  de  ^ 
koning    Pbilippas   uppe   den 


graniovenitNorthufen  et  ciul« 
tatem  obtinuit  Inde  vero  pro- 
cedensGoflariam  ciuitatem  hac 
conditione  conuenit,  fi  intra  ter- 
minatos  dies  non  liberaretor, 
quod  fe  ei  (tabderet 

Sed  contigit  vt  hanc  rex  Phi- 
lippus in  multitudine  fortitu- 
dinis  fue  potenter  liberaret 

Rex  etiam  Philippus  curiam 
follempnem  May  dehorch  ha- 
buit,  vbi  cum  coniuge  ftia  in  faftu 
regio  coroiiatus  inceffit. 
Dux  etiam  Henricus  ipfo  tem- 
pore Ca  lue  fbccendii  In  huius 
ergo  facti  vindictam  Epifcopus 
May denburgenfis  opidum  H  e  I  m- 
ftad  incendit  et  Wezeberch 
deftnudt,  edificauit  quoque  ca- 
ftrum  Samorfchenburch  et 
cum  eadem  collecta  et  rege  P  h i- 
lippo  ciuitatem  Brunefwich 
tunc  adiit,  fed  illa  probis  militi- 
bus  et  fidelibus  ciuibus  ftipata 
obtenta  non  fuit 

In  fequenU  igitur  anno  rex 
Philippus  in  mann  yalida  con- 


i  GMAH.  gew.  2  b.  dat,  H.  das,  M.  dai  gew.  8  fekU  If.  4  fehU 
MA«  5  fehU  GbH.  6  H.  gen.  7  H.  taidingt  mit  der.  8  fM^  Br.  9  H. 
Yüczt/ehU  b.  10/eAft  Br.;  b.  np.  11  H.  fein.  12  M.  genanten,  GL  na- 
befcbeidenen.  18  BOb.  ledegbede  s=  MAHCl.  14  II.  erledigt,  M.  redte. 
15  G.  de,  MH.  der.  1%  fehU  M.  17  /ehü  HCL  18  G.  cronet.  19  fehk 
M.  20  fehk  BMA.  21  M.  se.  22  H.  Colne,  Cl.  an  Tafai.  28  H.  hin  w. 
24  H.  aebracb,  A.  brand.  25  Br,  werbere,  BG.  werebergbe,  b.  wirbergbe, 
M.werbercb,H.Werwerk,A.wemberg,  Cl.  Werdenbnrg;/1L.  26  b.be.  27  B. 
b.  de,  b.  b.  ^yg  do.  28  H.  Sflmer  fcbannwnrc;  HACL  fehU  n.  b.  8. 
29  B.  berre,  G.  feinen  bere  =  MAH.  80  b.  deme  =  H.  81  Br.  pbilipnsj 
B.  philippoTe.  32  H.  die.  88  M.  Tnbetwnngen.  34  /ehU  MCI. 
Repk.  Chron.  29 


450 


lantgrsven  mil  dneme  ^  miche- 
lerne  *  here.  *  D6  quAmen  de  ^ 
Bd hörne  deme  lantgrcven  tö 
helpe  unde*  de  koning  Otto:® 
den  ^  untwöch  ^  de  ^  koning 
Philippus  iö  '^  Erforden  '^ 
In.  ^*  De  koning  Otto  ^'  unde  ^* 
de  BÄhdme'*  vöron'®  vii  nd  " 
Halle.  ^^  dd  ere  ^®  vMer»re'^ 
ütreden  '^  in  dat  lant,  de  greve 
Otto  van  Brenen^*  unde  gre- 
ve  •»  Olric  van  Witln»*  be- 
ftanden  te  bi  Zorbeke  '^  unde 
flögen  er  m6r  den  drö  hundert 
ddt» 

Des'^  kerden  ^  de  Böhöm*^ 
weder  td  lande.  De  ''  koning 
Otto  vor  6c  weder  unde  bü- 
wede  Harlingebexg.  ^^ 

Des  filven  jdres  was  *'  Lo- 
pdne^'  verloren  unde  Gaters- 
jeve  **  unde  ^*  firidde  gr»ve 
Hinric  van  Anehalt  weder 
gnaven    Olrio    van    Witin^ 


tra  Lanthgrauium  perrexit,  fed 
rex  Otto  cum  B  o  e  m i  s  ad 
LanCth>grauiuni  perrexit  et  pre- 
fidio  affuit,  quibns  tunc  rex 
Philippus  in  ciuitatem  Erfor- 
die  celTit 

Rex  igiturOtto  ctBoemi  prope 
Hallis  venerunt,  et  com  femi 
iprorum  ad  congregandum  pabu- 
lum  equilarent,  coines  Otto  de 
Brenen*  et  comes  Cde)  Wit- 
hin  iuxta  Zorbeke  ftaper  eos 
irruerunt  et  pluf  quam  Irecenlos 
occiderunt 

ToncBohemi  in  patriam  fiiam 
redieruni  et  rex  Otto  cafirum 
Harlingheborghe  edificare 
cepiL 

Eodem  anno  perdita  fnnt  Lo- 
pene  **  et  Ghaterrieue  et 
comes  Henricus  de  Anehall 
cum  comite  Henrico  de  Wi* 
thin  prelium  commifit, fed  comes 


1  fehüWiCi.  3  G.groten.  8  B.henre.  4  Br.  Te  de.  5  ACl.  rfi  anob. 
6fe?UtA,  7  H.  dem.  8  Br.untfech,  B.Yntuench.  9  fehU  Ad.  10  H.  gen. 
11  BbG.  erforde,  ILerbtlArt,  CI.  Ertpfart.  12  A.  eiHj  fehlt  H.  18  M.  fehlt 
{nach  k.  Otto)  den  entw.  .  .  .  k.  Otto.  14  /eAft  H.  15  B.  behemen,  b. 
die  beheme  vnde  de  k.  otto.  16  B.  de  noren.  17  M.  nach,  A.  nahen,  H« 
nahent  gen.  18  M.  halb  enwech,  Ol.  wol  den  halben  weg.  19  Br.  de  erere. 
SO  A.  f^,  M.  fr^trsr,  H.  yorreitter,  CL  fhterer.  21  Q.  reden  ut,  M.  yerriten 
fieh,  CL  Yerrietent,  HA.  ans  raitten.  22  BbG.  brenen,  MA.  bremen,  Br. 
bemen  {erft  [ttmd  bremen).  28  H.  fehlt  von  br.  ynd  grafe.  24  H.  Wityn, 
A.  weidfi,  Cl.  Winden.  25  A.  Korbegg,  Gl.  Korbeckc.  26  MAU.  ze  tode 
=:  Cl.  27  H.  da.  28  Br.  kcrde.  29  B.  behemen.  80  Br.  do;  fehlt  M. 
81  G.  harlungcberch,  M.  harlungberch ,  H.  Harlnngwerk,  A.  harlongenberg 
=  Cl.  82  M.  wart  38  MACl.  Lnpen,  H.  lopen.  84  MACl.  gaterrieiben, 
H.  gaterflew.  35  b.  do.  36  H.  Wityn,  A.  tuten,  Cl.  Tytcu,  M. 
Cyten. 

*  jffdfehr.  Breuen  ff.  Ami,  22).     **  HdCchr,  Lopeuc. 
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y^^  • 


ande  ^  wart  graire  Olric  Ah 
greUta. 

Dm  jAres '  wart  *  geflagfen^ 
de  kaueUnrei  *  de  *  Mfoop 
KAnrAl  Tan  Werseborg*. 

Des  anderen  ^Jlreä  vAr  aver^ 
de*  koning  niippna  Ap  den** 
Unrtgnateil«  DA  qaftaien '  aver 
de  BAhdm  ^^  tt  ene  ^  tö  helpe 
unde  ^*  reden  yluchlich  '^  ire* 
der  ^^  Id  lande  unde  ^  gewan  de 
lanlgnave  ^dea  ^*  IfAnfig  Plii- 
lippnahnlde; 

Dd  mnnen^  de  Düdifcbe 
unde  de  Walen  GonftaBltnA- 
pale  nnde  nAmen  dar  Tele  ka- 
▼e.  '*  de  ▼«■  Yenldje  nimen** 
dar  60  gr6le  ifarMe.  ^^ 


Olriens  TieMriani  perdidit 


ipfo  etiain  annbConradua 
Herpipolenfla  epUbopua  et  impe« 
rialb  aule  cancellarioa  efl  oc- 
ciftii. 

b  reqnenli  an'no.ifez  Philip- 
btf f  itenun  venlt  oonira  Lanfh- 
graninm,  cui  denub  Boemi  ta- 
lere  avxflindi,  fed  in  'patriam 
niam  redieriint  IbgiMiii,  et  LaAl- 
grauiQs  gratiam  obtinnit  regia 
Phfi.lppt: 

Boden*  iutem  tempore  Teu- 
tonioi  et  Gallici  obtinnenmt 
eidtaieni  ConftanUiropoIini; 
ibi  theiaari'plQriinf  erant  abfcon- 
dftl,  qoibaa  ditati  et  Yenetiani 
midtia  omamentia  inde  redienmt 
omiftL 

Poft  hec  mortmui  marchio 
Otiü  C^y  HifdebttrgmBa  epi- 
foopoa  Ladorfaa. 

Poftea  jnarchieConradaa  de 

•  .    ■  •  ■     •  , 

Landefborch' contra  Polonoa 
ölte  LaboJ  viotorlam  optinnit, 
imülDsqne  ex  illia  perdidit  ^  et 

i  bA.  do,  B:  Tfi  da;  2  A.  jMMhu  8  k  w.  ilya  =  UELCL  4  AH. 
ern.  6  blCABCL  d.  \.  ghea  6  fih^  BCL  7  .A.  «ndei«.  8  JehU  H. 
9/eAA  .OCL  iO  IL  dem,  11  B-behonaii,  G.  babome.  12  fehU  MÄCL 
fammi  to  h.  llb.fi.  U  CL  fTiibt^licb.  15  fehk  HACl.  16  bACl.  do. 
17  /Mi  MA.  18  a.  j^ew.  10  G,  l^e«.  20  BK  npin.  21  /Mr  Do  w.  de 
D.  .  .  .  sirode  W  UiÄ&CL  Do  wert  eonrUiitiiK^ole  ren  -den  latinfcheii 
luden  (=  latioen  MAHCI.)  gewimnen.  22  b.  Do,  B.  Dar  na  do.  38  fehk 
BIACl.  24  VA;  hntgraf.^  25  fihU  IL;  Afi.  d'  =  CL  26  BbG.  ludolt. 
27  fehU^  28  B.  de  gbefeghede.  29  A.  do  an.  ZO  fehÜ  TL.  81  M.  den 
polaneD  an,  Cl.  Polei^derp.  82  U.  Ijhvm,  b.  libiu;  A.  fehU  tot  L  =  Cl. 
83  H.  erfluegen.     84  R  ir,  elei      ' 


Dar  ni  ^  (tarf  de  **  Miv«^ 
greve  ^  Ottomi  Brail^en- 
borg  unde  ^  bifoc^  LAdolf* 
van  Megod erborg. 

De  '^  marcyrafve  iLdnriyjwf^ 
Landeaberg«  gefegede  ^  4o 
dar  nä^  an  ^  de*  Po^leiion  ^ 
vorLubu8"unde  IWch**  erer** 
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vele    döi  ^     unde   gewan    de 
borg.  ^ 

Des  anderen  '  järes  quam  de  ^ 
koning  Philippus  tA  ^  Baven«- 
berg:  dar  ®  flog  ^  ene  6n  * 
palenzgreve  van  Wetelingis- 
bacb  ^  binnen  ^^  göden  trüwen. 
he  wart  Ac  aldar  ^^  begrayen.  ^' 
Seder  ^'  wart  he  üp  genomen  ^^ 
unde  •»  tu  •*  Spire  *^  gevArt: 
dar  ^^  begrAf  man  ene  andere- 
warve.  ** 

Nä  bircop  Hartwige  'o  van 
BrAmen  wart  gekoren  bifcop 
Waidemär:  den  ontTatte  de 
pAves. 

In  **  den  tiden  **  wart  grAt 
weder  van  donre  ande  van  win- 
de, dat  de  tome  tA  Stade  vA- 
len.  «* 


Dar  nä  wan  "  bircop  '*  Wai- 


eaftrum  Lubua  ab  eis  expug- 
nauiU 

In  fequenti  anno  videlicel  Dni 
M^cc^viiL  venit  rex  Philippus 
in  ciuitatem  Bauenberch,  * 
vbi  aPalantino  de  WitelingeT- 
bach  fub  fecoritate  boae  iMei 
eft  occiAia  et  ibidem  tamuIatiUL 
Poftea  vero  inde  eft  tranflatna 
et  in  ciuitate  Spira  fecundo  fe- 
pultof. 

Poft  Hartwicam  Bremenfem 
epircopum  electus  eft  Wolde- 
marua  epifcopus,  quem  poftea 
deftitnit  papa  Innocentiaa.  ** 

Circa  eadem  tempore  grandia 
tempeftas  eSt  orta,  facta  fonl 
quoque  tonitrua  et  ehomfcatio- 
nes  et  venti  tarn  validi,  qood 
larres  ecclefianim  in  Stadio 
fiint  deiecti. 

Poftea  epilöopus  Woldema- 


1  MAHCL  ze  tode.  2  A.  libioz  diu  (Ut=  Cl.  bibiU  die  (tat;  G.  fetzt 
tu:  M".  co^.  Yiii^'.;  b.  fügt  gu:  bi  des  bifcbofes  «Ibrechtes  ziden  brande 
madebdrg^  anderwerf  =r  H.  zu  des  p.  A.  s,  yerprannt  Maidwergk  an  der 
weit  =  M.  pei  bifchof  Albrehts  seiten  Brane.  gefaaiizen  brandenboroh  ander 
waide ,  A.  pei  p. .  Albr.  a.  yq  prandenburg ;  CL  bi  des  b  Albiw  lite» 
und  Brandenburg.  3  B.  anderes,  M.  andenie.  4  fehU  M.  6  MHCL  gen. 
6  BlTfi.  7  AHCl.  erfL  8  b.  de,  MAHCl.  der.  9  Br.  weTe  lingisbacb,  B. 
wecelfgesbach,  G.  wetelingesbacb ,  H.  Witlling  paoh,  M.  Witlinspacb,  A. 
Witelifperg,  Cl.  Witeligesberg.  10  MAHCL  in.  11  AH.  da,  CL  do.  12  CL 
Daz  befcbaoh  do  man  zalte  moctiu  Jar  an  fant  Albans  dag.  18  B.  Seder 
so,  H.  dar  nacb.  14  MAHCL  uz  gegraben.  16  BCL  Tnde  wart  16  H. 
gen.  17  Br.fiuren.  18  M.  do  felb.  19  MAH.  anderwaide,  CL  tbisU  himtui 
Difen  kuning  fduribent  etliebo  o&t  in  die  ordenunge  der  andern  keifere 
oder  romefcher  kunige,  dar  umbe  das  er  zu  Borne  niit  gekronet  wart. 
20  B.  hardewige,  Hc.  21  G.  an.  22  fehU  B.  23  BrB.  uellen.  24  BO. 
gbewan.     25    G.  de  b. 

•  JScirc^.baftenboreh.  **  JSdfchr.  hier  tfberfchriftM.  Ott  ronBnxmCw^iciu 
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demAr  Stade  miiteii  Siedl»- 
gen  nnde  berOrede  de  ftit  ^ 


In  '  dene  M*.  oi^.  Viiti  jire 
▼an  *  godes  ^  bort*  Otto  des 
hertogen  Hinrtkea  föne  * 
▼an  Brtnawtc  *  wart  geko- 
ren *  tft  kottinge  *  tan  al 
den  Torften,^de  Izxzziiif  ^ 
▼an  ^'  AngnftA»  nnde  was 
dar  an  lein  ^  jAr.' 

DA  ke  gekoren  ^  wart,  he 
fiunnede^de  ▼orfken  al  lA  den* 
pinkeften  nnde  ^*  mftede  tae 
grMe  hAchÜI  ^*  Id  BrAfTswIc 
danen>*^Ar  h^dö>i  lA^RAme 
nnde  '*  wtede  ene  tA  keifere  de 
pAves  Innocenoini.  **  Un-* 
langender  nA  vAr  ke  tA^Fnlle 
Wide  wan^dal**  ▼U  nl  al**  Jes 
keiferes  Hinrtkes  föne  Ytp^ 
dertc**at*^.He  ^  nnderwäit 


rnaehiiMemSlädittai  anxilio 
Sladingoram  ▼iolenter  obü- 
null,  et  b(niis  Anuribns,  qoe  poffe- 
dem,  fniAlns  IjpoUanil.  * 
Oi^  .de  BavifiswicB. 
Anno  dni  M*  cc*  ▼iii^  Otto 

dttcif  Henrici  deBranerwteb 
IHos  ab  nninerfls  prindpibos  in 
rcfgem  efldeelos. 

Hie  ab  Angnfto  nonagefinins 
qnartoi  exltitil.  et  x."^  annis  in 
Inperiö  regnanit 

Polt  eleoüonem  ftiam  ▼niuer- 
fbs  prindpes  eongreganil  et  fe* 
Itmn  penIhecoftenBrnnerwick 
cum  litis  gloriofe.peregit  ~ 
Inde  ▼ero  Ronam  adül  et  cori- 
fecrationeai  hnperialeni  a  papa 
Innocentio  recepii  Foft  ano- 
dicnn  tempns  intranitAppoUam 
et  penelotam  ternm  a  Frede- 
derieo  flliö  knpmioris  Hen- 
rici iMionit;  nee  non  et  terram. 


1  O.  fe;  hUAB.  /Mi  N«  bilbop  H«rtiHge  .  •  •  d«  ftat  9  b.  An. 
3  Bb.  na.  4  0.  Tüte  heiroi  s  H.  6  MH.  «ebart,  A.  fekU  In  dem  .  .  . 
gebut  «  dM  h.  &  C  fikt  blfJkH»  7  CL  SiMBa.  e  M.  «Eäkhn,  A.  er- 
weit a  K.  B#  eh.  «oh. .  10  b.  ftf  i  dat  rfg*jirit;al  der  Mfltf  willeiii 
IL  «hom  •■  den  reiek  vi  wiirt  le  ehnnig  ereho|B  ▼•  d.  t  a»  il  O.  vierde 
nade  nif entogefte,  ete.  19  b.  na»  I8.CL  s.  14  lt. «fehcmi^.H.* erweit 
15  CL  da  (;  er.  16  H.  dea.  17  k  ke.  16  CL  hofdigeiU«  19  Br.  denen« 
B.  demen,  ACL  daJMaa,  If.  dame.  .  90  iO.  vad  ftir  daraadL-  .9t  fakU 
BbOMAHCL  99HCLgM.  9SbR.diu  94BQif.TadedepkJ.  W.enelek.  96h. 
oelt  laofe^  O.  Teba^^  H.  Dac  n.  nieht  L,  CL  Doneeh  iber  laag.  96  CL 
gewaa.  97  CLd^laat  96  iL  alle  daf  aahea  Auapt,  CLaneAuat  99 /Ml 
bICAH.  60  H.  «B,  /M  MA.  nfM  Mä^  GL  Keite  Otle,  Heia- 
riöhea  fan. 

*  L.  {vor  Qrea  eadem  taaqpora)  Orea  tempota  dfernai  Hlonun  (vpL 
S,  4S/,J  mortant  eft  pie  aworie  Tidericva  Lnbi«sBafla  epilbopns  et  elaf- 
dem  ecclcAe  Bartoldvt  Scolaftioaa  in  epifoopnai  eft  eleetna. 
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fic  de  des  landes,  dal  man  het^ 
Trowen  ^  Mechtilde  ^  lani, 
dat  emc  de  pdves  lölegeL  ^ 
dar  amme  ^  dede  ene  de  pdves 
16  banne  ^  unde  fcöp,  ^  dat  ^  de 
bifcope  van^  du dif eherne  lan- 
de ^  dat  filve  1^  dcden. 

De  lanlgrseve  unde  de  koning 
van  Bdhem  karden  de  ^^  van 
em:  ^'  de  ^*  koren  **  des  keifers 
wederfaken^^den^^  koningVre- 
derike  van  Tulie,  des  ^^  kei- 
feresHinrikes  föne,  td  koninge 
weder  den  ^^  keif  er  ^  Otten. 
dar  amme  '^  vören  des  keiferes 
lielptere  uppe  den  **  lantgraeven 
ande  orlogeden  en  **  mit  röve 
unde  mit  brande.  ^ 

Dd  TÖng  de  lantgraeve  gr«- 
ven^*  Vrederike  *^  vanBiehe- 
linge.  " 

Do  de  keifer  dit  orloge*^®  vor- 
nam,  he  vor  weder  *^  td  lande^" 
ande  belach  Wizenfd.  ^^ 

In  deme^*  filven  orloge'*  nam 


quam  domine  Mcchtildis  no- 
minant,  quam  fibi  papa  adi(e>:ii 
fibi  *  vfurpauit 

Propter  quod  papa  anathemalis 
mucrone  ipfum  pereulit,  et  quod 
epifeopi  Teutonie  idem  face- 
rent,  ordinauit. 

Tunc  rex  Boemie  et  Lantb- 
grauius  ab  eo  diuerterunt  et 
Fredericum  regem  Sicilie, 
imperatoris  Henri  ei  filium  ei 
ipfius  aduerfarium  contra  eani 
regem  elegerunt  Igitur  fautores 
imperatoris  contra  Lanthgrauiam 
bella  mouerunt,vnde  terra  ipfiua 
incendiis  etdepredationibus  per- 
iit 

Et  in  ipfo  tempore  Frederi- 
cum comitem  de  Bichlinghe 
Lanthgrauius  comprehendit 

Cum  ad  imperatorem  de  hac 
gwerra  perlatum  eifet,  flatim  ad 
patriam  rediit  et^*  ciuitatem  Vi- 
zenfe  in  manu  valida   vallauit 

In  eadem  gwerra   Imperator 


1  M.  äo  haizzet  2  Br.  fcnte.  3  A.  MachthildS,  Cl.  Mehtilden,  IL  Methilten. 
4  Br.  to  fogot,  H.  vnderfagt,  b.  dat  des  paues  was,  MA.  do  der  pabite  eq 
gebart  =  Cl.  do  dem  pobeft  zugehorot  5  H.  d.  nach.  6  H.  in  den  pafi. 
7  H.  gcfchuf,  b.  fchop  Ayg.  B  M.  d.  in.  9  A.  ze,  Cl.  in.  10  MAHCl. 
landen.  11  Cl.  d.  f.  oQck  dodent;  M.  ze  paune.  12  fehlt  Gb.;  B.  och 
weder.  13  M.  ihn  do.  14  MACl.  Do,  U.  Da.  15  H.  erweiten.  16  M. 
widerfeezzen,  H.  widerreOen.  17  fehä  M.  18  fehlt  M.  19  fehä  Cl.  20  b. 
koning  =  11.  21  A.  da  uö,  Cl.  DoYon.  22  B.  vppcu.  23  MAIICI.  nf  in. 
24  H.  prant  ▼.  m.  Raub.  25  b.  den;  M.  den  guten.  26  B.  thiderike. 
27  G.  bichlinge,  A.  biclielingcS,  H.  Wicbling,  M.  bithelingen,  Cl.  Bihtelin- 
gen.  28  U.  den  krieg.  29  fefilt  MA.,  Cl.  do  für  er.  30  MA.  mit  her  ze 
lande.  31  A.  wiOcnt,  Cl.  Wiszens,  M.  bifentze,  U.  wittcnTcc.  32  b.  den. 
83  II.  krieg;  b.  zide. 

*•  Ildlr/tr.   (^     **    ndCchr.  ad. 
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de  keifer  Otto  ^  fin  '  wif  td 
Northüfen,  des  '  koning  Phi- 
lip pus  dochter:  de  ftarf  un- 
lange ^  dar  nd.  Dd  ^  kardcn 
van  deme  keifer  ^  dö  ^  almd- 
flinh  ^  des  rikes  ddneltman;  ^ 
dar  nä  de  vorften  ai  dntelen.  ^^ 
Dö  de  ^*  koning  Vrederic  " 
van  Pulle  dit  ^^  vornan),  he 
karde^*her**  tö  lande*^  mit  grö- 
teme  ^^  arbeide.  ^^  de  keifer  vor 
eme  ^^  tö  jegene  ^  unde  quam'^ 
tö  ^^  Brifach:''  dar  firidden 
üp^*  en  de  '*  bürgere  ^  van  *' 
dere  ftat  unde  flögen  ^*  unde 
vilngen  fine  lüde, '®  unde  ^  de 
keifer  '^  quam  '^  kAme  dannen.^ 
Dar  nd  vor  de  keifer  over 
Rin  unde  fcöp  öne  herevart 
uppe  den^  koning  van  Vranc- 


vxorera  Sliam.  regis  Philipp! 
Northufen  duxit,  que  modico 
poftea  tempore  fliperuixit 
Poft  mortem  v^ro  eins  omnes 
pene  minifteriales  imperii  et  fin- 
gulatim  *  poftea  principes  ab 
imperatore  recefferunt.  Cum  hoc 
Fredericus  inAppulia**  au- 
diffet,  per  maximos  labores  in 
Teutoniam  venit,  cui***  Impe- 
rator Otto  obviam  perrexit  Cßt) 
venit  Bryfach.  Ibi  eines  ciui- 
tatis  bellis  eum  infeftare  in  ciui- 
tate  ceperunt,  quofdam  vero  ce- 
ciderunt,  multos  quoque  de  fuis 
ceperunt,  et  ipfe  Imperator  per 
fugam  vix  elapftis  etL 

Poftea  vero  iqiperator  R  e  n  u  m 
tranfiit,  et  profectienem  grandem 
contra  regem  Francie  de  auxi- 


1  fehlt  MA.  2  b.  eyn.  8  /ehU  M.  4  H.  nicht  1.  5  Br.  de.  6  a 
keifere,  etc.  7  fehlt  BbGMAHCl.  8  M.  allemaimdi,  A.  aller  m.,  a.  das 
merre  teil,  H.  der  Maift  tail.  9  A.  dieaftaiMfl,  H.  di^er.  10  M.  ze  ain- 
zigen,  Cl.  einzehte,  A.  einerlingfi, /eAft  U.;  bMAH. /jffen  hinzu:  up  dat  (2 
ze  M.,  vnd  ze  H.)  lefte  Ans  feines  (fehU  H.)  broder  de  {fehlt  MA.)  h^ogo 
albrecht  Eme  geftftn  alleine  des  h^oge  bernardes  (An  bif  an  fin  ende 
=  MAH.  der  b^og  Hainrich  (+  d^  A.,  ynd  der  H.)  h^tzog  Älbreht  alain 
(^  alain  dez  A.,  an  des  H.)  hHaog  B^harts  (hn  (-f-  allain  H.)  gc(land 
(=  YoUhint  M.)  im  pei  (fehlt  A.)  piz  (=  yncs  H.)  an  An  end  (s=  feinen 
tot  MH.),  Cl.  zn  Jnngeft  fin  felbes  bmder,  bertzoge  Heinrich,  aber  bertzog 
Albrecht  des  hertsogen  Bemhartes  fan  der  yoUelhint  ime  alleine  bitz  an 
Anen  dot  11  fehlt  MH.  li2  fehlt  A»  13  H.  das;  O.-d.  orloge  s  MAH, 
dis  urlng  Cl.  14  Cl.  do  k.  er.  16  fehlt  G,  16  G.  dndiföhen.  17  b.  gro- 
tor  =  Cl.;  H.  grossen.  18  MAH.  arbaiten.  19  Cl.  Do  für  ime  de  k. 
20  b.  intgain,  MHCL  engegen.  21  Bb.  quamen,  Cl.  koment;  A.  fehlt  im 
eng.  ▼.  cb.  22  H.  gen.  28  M.  Prifach,  H.  friefaoh,  A.  reifah.  24  MH 
mit  25  fehlt  CL  26  BrB.  bnre,  b.  gebare  =  MAH.  =  Cl.  gebaren,  G. 
bargere.  27  Cl.  as.  28  H.  erfL  feiner  leut  yil.  29  H.  fy,  CL  ime  An 
Idte.  80  fehlt  b.  81  B.  de  k.  de^  CL  kam  d.  k.  32  MA  chom  d.  cb. 
(-f-fclbM.).     33  GM.  dem,  H.  ton  dann,  A.  darvö,  CL  denron.     84  B.  uppen. 

*  Ildfchr.  figUlatL     ••  HdCchr,  Appuliä.     ***  Ifdfchr.  cö. 
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rike  mit  des^  grsvenFerran- 
des  *  helpe  Tan  Flandern. 
De  koning  Philippus  '  Tan 
Vrancrtke  ^  quam  em  ^  16 
jegen  ^  unde  ftridde  mit  em  ^ 
unde  de  ^  keifer  wart  fegelds  ^ 
nnde  lörede  ^*^  mit  ^^  gröter  n6t 
unde  "  de  gneve  Ferrant  wart 
geTangen  unde  mit  eme  manich 
edele  man. 

De  keifer  TÖr  dar  nä  ^^  td  ^^ 
BrAnswich  onde  fcöp  6ne  he- 
reTart  üp  den  ^^  bifcop  Tan  Me- 
gedeborg.  de  bifcop  quam 
eme  ^®  tö  jegen  ^^  mitten  finen** 
bi  RemeliersleTe^^  unde  wart 
Tluchtich.  ^  De  keifer  '^  Töng 
des  "  bifcopes  lüde  '^  Tele.  . 


Dd  wart  bifcop  Gör  ard"  Tan 
öfenbrugge  bifcop  tö  Bre- 
men. ^^  Do   ftridden   de   Ste- 


lio  comitis  Ferrandi  de  Flan- 
dria  ordinanii. 

Rex  Tero  Francie  Philippus 
obuiam  Uli  proceflit,  et  conunifit 
cum  eo  prelium,  Tictoaque  Impe- 
rator multo  labore  effugit.  Cornea 
quoque  Ferrandus  et  multi 
cum  eo  in  captiuitatem  fnnt  de- 
ductL 

Poftea  Imperator  in  ciuitatem 
fuam  Brunefwich  rediit  et 
coptra  epifcopum  Maydebur- 
genfem  ejqpeditionem  ordinanit. 
Epifcopus  ergo  cum  fuis  juxta 
Remeberfleueillioccurrilyfla- 
timque  in  prima  congreffione 
fugam'iniit  et  imperator  pluri- 
mos  ex  hominibus  fuis  tone  cap- 
tiuos  abdujut 

Eo  tempore  Gherardus  Of- 
naburgenfis  epifcopus  factus  e(t 
archiepifcopus  Bremenfis.    Sta- 


1  Br.  des  des;  /ehli  MACl.  2  H.  Ferandes,  Cl.  Frideriohs.  3  fehlt 
bMAUCL  4  ▼.  vr.  fehlt  B.  5  MAH.  in.  6  MAIICI.  engegen,  6.  weder 
ene.  7  a.  Ar'  m.  eme  fehk  G.  8  fehlt  Br.  9  iL  vnd  wert  d^  k.  f.  =  Cl. 
10  BbG.  ghelofede,  Cl.  gelöfet,  MAH.  geloft,  M.  auch  gelod.  11  b.  käme 
m.  12  fehlt  b.;  M.  do  wart  =  Cl.  13  M.  Dar  nacb  für  d.  k.  14  HCL 
gen.  15  B.  uppen.  16  M.  in.  17  MACl.  cngegen,  H.  gegen  jm,  G.  weder 
ene.  18  b.  fetzt  zu:  inde  (trede  =  II AM.  vnd  dritten  mit  ein  ander. 
19  Br.  remekerfhelde,  U.  Remekerflaw ;  fehlt  MACl.  20  b.  dafür  beheilt 
de  fege  =  MA.  der  chayfer  beb.  d.  f.,  H.  d.  k.  geAgt  da,  Cl.  do  gewan  der 
k.  den  gefig.  21  b.  inde,  MAU.  vn,  CL  ufi,  G.  vnde  de  k.  22  BrB.  de. 
28  b.  der  riddere  vele,  MAHCL  vil  ritter;  b.  ßigt  hinzu:  da  ueinc  iude 
noirde  in  np  zä  groneberg.  da  wart  be  eme  geweldeclige  af  gewinne; 
MAUCl.  Dar  nacb  (=  Da  H.)  vie  in  (fehlt  M.)  der  (=  er  den  CL)  pifchof 
(4-  bem  MH.)  Fridricb  (fehlt  Cl.)  von  (=  vor  H.)  kare  vnd  fürt  in  (4- 
mit  im  ACL)  anf  zo  (fefUt  AllCL)  Gr&nenberch  (=  Cl.  Graenenburg,  Kron- 
wergk  H.).  do  wart  er  im  gewaltigklioben  angewnnnen  (-{- gewaldchlicb  M., 
mit  gewaltACl.).     24  Rr.gerad,  B.  gherat,  etc,     25  Q,  fügt  tu;  n^.  cc.ziu^ 


457 


dinge  bi  der  Hoijen:  ^  dar 
wart  derStedinge  Teleflagen' 
unde'  gevangen, 

DA  büwede  de  ^  bifcop  Gdr- 
Ch^art^vanBrömeilSlaltere.* 

Dar  ni  rdt  de  keifer  ^  Otto 
mit  here  ^  tö  ^  Mersborg, 
dar'® de  koningVrederic  6nen 
hof  hadde  ^^  geleget:  ^'  den  we- 
rede  he  ande  brande  dat  btnt  t6^* 
Doringen  unde  ydng  gneven 
Güntere  van  ^*  Keyeren- 
borg.  '* 

Dd  qnämen  aver  At  de  BA- 
hdm  ^  unde  ydren  wante  ^'  tö** 
Quedelingeborg-.^'dar^kar- 
den  fü  '^  weder. 

Dö  wart  öcdekoninginne  yan 
U  n  g  e  r  e  n  geflagen.*'  Dar  nä  kar- 
de  L  i  b  z  k  e'^  yan  den^  marcgro- 
ven  Diderike  >&  van  Hifne.  ><» 

In   den   tiden  vor  de   keiTer 

Otte  over  Elve  nnde  wan  '^ 
Hamborg. 


dingi  quoqneiaxtaHoyampre- 
liabantor,  ex  qiiibua  mnlti  cecide- 
mnt  mortoi  et  pinrimi  in  capti- 
uitatem  Tunt  deducti. 

Tunc  Gherardus  Bremenfis 
Epif copns  caftrum  S 1  u  c  t  e  r  e 
edificauit 

Poftea  Imperator  cnm  exer- 
citu  profectus  eftMerfeborch, 
ybi  rexFredericus  principibns 
cnriam  indixerat,xni  Imperator 
yalide  eontradicebat,  terram  quo- 
que  Thuringie  incendlo  deva* 
flauit  et  comitem  Gunterum  de 
Keuerenborch  ibi  compre- 
hendit 

Tone  iterom  Boemi  exierunt 
et  ufque  Quedelingheborch 
venerunt,  et  inde  in  terram  fnam 
reuerfi  funt 

Eodem  tempore  regina  Vn- 
garie  occifa  corruit,  et  poft  hec 
cinitaa  Lipczeke  a  marchione 
Tyderico  de  MyTna  diuertit 

Eodem  tempore  videlicet  anno 
domini  M*  cc*  xv^  Imperator 
OttoAIbiam  tranfiuit  et  ciuita- 
tem  Hammenburch    optinuit, 


1  Br.  hnylen,  BG.  hoien.  2  G.  gefL,  /Mt  B.  8  fMt  B.  4  G.  oc 
5  Br.  gerat,  BG.  ghermt  6  G.  latt^;  bliAHCl.  fehlt  Do  wart  bifoop  Ge- 
rard .  .  .  Slattore.  7  Br.  keifere.  8  B.  herre.  9  H.  gen.  10  ACl.  daz. 
11  fehU  MAH.  12  MA.  aaz,  H.  anf,  GL  at  18  fihü  H.  14  H.  Tnd. 
15  BbG.  Keuerenbergbe,  H.  dieaemberch,  A.  Kefnberg,  H.  Kewri&wergk, 
Gl.  kevemberg.  16  B.  bebemen,  G.  bebeme,  elc.  17  GL  bits,  MA.  piZ| 
H.  TDcz.  18  H.  gen.  19  Gif.  qaedelingenboroh,  Gl.  Quittolingenborg,  A. 
quintelingenbnig,  H.  Qointelnwvrgk.  20  A;  vnd  =  Gl«  21  AGl.  do.  22  H. 
Erfl.  23  G.  libzeke,  H.-  libicskb.  24  B.  deme,  ate.  25  Br.  tiderike. 
26  V.  M.  fehU  bH.;  G.  CeM  ««:  m«.  et*,  xt»;  MA.  fthU  Dd  wart  de  ...  . 
MUne.     27  G.   {RcUt  a.  w.)  Tor. 
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De  koning  van  Denemarken 
TÖr  intjegen  ^  em  ^  unde  de 
keifer  uniwöchemiuide  TÖr  we- 
der over  de  ^  Elve.  Des  ande- 
ren *  jdres  TÖr  de  koning  van 
Denemarken^  vorStade  unde 
vorherededatlantmit  röve  unde 
mit  brande"  en  d^l  unde  vor  dö 
weder  over  Elve  unde  büwede 
Iwd  borge  vore  Hamborg. 

In  den  tidmi  vor  de  koning 
Lddewicb,  des  koningPhilip- 
pu8  föne  van  Vranorike  lA 
Engelaut  unde gewanLun den 
unde  des  landes  vele. 
Dö  flraf  7  de  koning  van  Eng e- 
lant,  Johan^  geböten,  *  unde 
gewan  fin  föne  ^"  dat  lant  we- 
der. 

Dö  ^^  filves  ndmen  de  van 
Brömen  den  hertogenHinrike 
in  de  flat  weder  den  bifcop.  Dö 
gaf  men  öc  grseven  Albrechte 
Hamburg.  ^^  Dö  vor  de  bifcop 
Görart  ^*  van  Brömen  unde 
gr»ve  Albrecht**  vorStade** 
unde  büweden  S  w  i  n  g  e  n  - 
berge:*^dar  vor  de  hertogeHin- 
rlc  vore  unde  wart  en  eveninge 
maket/^  dar'®  men  dat  hüs  gaf.^^ 


cui  rex  Dacie  feftinus  occurrit 
ac  Imperator  ab  eo  diuertit  el 
reuertens  Albiam  denuo  tranf- 
iuit  In  fecundo  anno  rex  Dacie 
ante  ciuitatem  Stadium  venil, 
aliquam  partem  terre  incendiia 
et  depredationibus  dcuaflauit  et 
tunc  inde  rediens  Albiam  tranf- 
iit  ac  duo  caftra  ante  Hain- 
menburch  erexit 

In  tempore  illo  rex  Lodewi-» 
cus,  regis  Philippi  de  Fran- 
cia  fillus,  intrauit  Angliam  et 
ciuitatem  Lundam  obtinuit  et 
aliquam  partem  terre  expugaa- 
ult  Pofl  hec  rex  Anglie  Jo- 
hannes obiit  et  filius  eins  pre- 
dictam  terram  viriiiter  recupe* 
rauiL 

Eo  ipfo  tempore  Bremen fes 
ducem  Henricum  contra  epi- 
fcopum  fuum  in  ciuitatem  affum- 
pRsrunt.  Tunc  etiam  comiti  A 1- 
berto -. 

Stadium  profecti  funt,*  cdifica- 
ueruntque  caftrumSwingeber- 
ghe,  quod  dux  Henricus  con- 
linuo  vallauit,  et  compofitione 
facta  cafirum  illi  traditum  fuiU 


1  Br.  inteiegen,  B.  cn  ieghen,  G.  ieghen.  3  6.  cn.  3  fehU  BG.  4  B. 
«öderes.  5  Br.  denemarcke.  6  B.  dat  L  vnde  brande,  yfi  rouede  dat  laut 
en  del,  G.  d.  lant  vfi  ronedit  vnde  brandit  cn  dcl.  7  Br.  (traf.  8  BG. 
Job.  ▼.  E.  9/cÄftBQ.  10  B.  fin  f.gbew.  11  G.Des.  12  G.  h.  gr.  albr. 
13  Br.  gerat,  B.  gberau  14  G.  albr.  mit  eme.  15  B.  (Uden.  16  B.  fwi- 
nenbergbe.  17  BG.  ghemaket.  18  BG.  dat  19  Für  die  Worte:  In  don 
tiden  vor  de  keifer  Otte  ...  dat  büs  gaf  haben  bH.  (herauftjenommen 
von  JS.  460^  S.):  do  wart  Ayg  de  gproto  waiTeruloit   iu   deme  nortlande.    djtt 

*  IldCchr.  Lücke  wegen  gleiches  Namens  (AI brecht). 
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In  der  tit  ^  hadde  de  marc- 
grmye  ^  van  Mifne  '  Aken  * 
üp  der  ^  EWe  ^  befeten:  dal  ^ 
bl6f  ungcwunnen.  De  marc- 
grieve  van  Mifne^  wan  ^  dar 
nd  Libzke:  *^  dat  "  I6brac  he 
unde  vor"  aver  vor  Aken.^* 


D6  quam  de ^* keifer»*  Olle»® 
deme  hertogen  Albreehte  ^^ 
tö  helpe  unde  vor  ^^  over  Elve 
mit  here  ^^  unde  brande^''  dat 
laut  unde  karde  weder.  *^ 

Dö  wart  gröt  hunger  twö  jär. 
Dö  brande  Oc  de  ^^  koning  *' 
Vrederic  Stasvorda^^ 
Dö  ftarf  de  de  '^  lantgrieve  ^ 
Uerroan  van  Doringen.  '^ 

Des  anderen  *^  järes  brande'^ 
de**  keifer  Otto  »^  Afchera- 
leve. 

Dar  nd  wart  he  fök'^  to  Har-- 


In  tempore  illo  marchioMyr* 
nonfis  ciuitttem  Aken  Tuper 
ripam  Albie  fitam  vallauerat,  ab 
eo  tunc  inexpugnata  remanebat 
Poftea  idem  marchio  ciuitatem 
Lipczeke,que  ab  eo  diuertcrat, 
optinuitet  penitus  deftmzit,  ad 
obGdendam  Aken  denuo  pro- 
perauiL 

Tunc  Imperator  Otto  duci  Al- 
berto in  adiutorium  venit,  et 
cxercitu  Albiam  tranfiens  ter- 
ram  incendio  perdiditet  inde  re- 
uerfus  ad  propria  remeauit. 

Circa  eadem  tempom  per  duos 
annos  facta  eft  fames  vaUda  et 
rex  Fredericus  Stafuorde 
incendit,  et  Lantgrauiua  quoque 
Hermannua  ex  hoc  feculo 
tranfiuiL 

In  fequenli  tinno  Imperator 
Otto  Afcherfleue  fuccendit 

et   poftea    inürmitate    valida 


(=  dio  H.)  land  wannen  haben  bH.  noch  einffetchoben:  Dar  na  wä  (=  ge- 
wan  H.)  d^  herzöge  ind*  lade  erdrftnken  (r=  ertrenkht  H.)  wal  xxzti^.  m^.  ;  Vor 
In  der  tit  .  .  .  angeiQ(de)  der  grede  fin  broder  (=  Tnd  f.  br.  der  graf  H.) 
(Wedekinnone  (:=  Swidkonn  H.)  de  bArg  do  wart  ftyg  (s  H.  Tnd)  lopene 
y^ade  (=  ward  yerr.  H.)  deme  marcgreae  uä  mifen. 

1  I.  d.  t  /Mt  bH.  2  bH.  d.  m.  h.  3  b.  fehU  ▼.  M.  4  b.  aygen, 
iL  het  ach.  5  B.  apper.  6  n.  d.  E.  fehlt  bH.  7  H.  die.  8  ▼.  M.  /ehU 
bU.  9  H.  gew.  10  G.  libseke,  H.  leybLk;  b.  dazu  weder,  H.  wider. 
11  H.  Die.  12  Bb.  wolde,  IL  wolt,  fehU  Q.  13  So  weU  feJUtUX.,  Ci,  fehU 
von  (S.  457}  Do  wart  de  de  koninginne  ...  vor  Aken.  14  fehU  AHCl.  15  fehU 
M.  16  fehü  bU.  17  fehU  bliAUGL  18  b.  aor  on.  19  B.  herre,  M.  ro. 
b.  Vber  elbe.  20  II.  Terprant.  21  A.dow.  22  fehU  MAHCl.  23  A.  kaiß 
=  Gl.  24  H.  Staffurd,  A.  ftafart;  Gl.  Stroswürte.  25  fehU  M.  26  Gl. 
marggrafe.  27  ▼.  D.  fehlt  MAUGl.;  G.  Cetzt  zu:  m».  cc".  vriiiK  28  A. 
anders.  29  H.  verprannt.  80  MA.  anch  der  =  GL;  ^^  fehlt  Gb.  31  fehlt 
bMAII.     32  M.  fluch  Tnd  (tiM^p. 
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lesborg  ^  snde  ttarf  '  unde  is 
Id  Brünswic  begraveiL 

Dar  nä  16  midden  fomere 
wiede  men  den  jnngen  koning 
TanDenemarken  tdSlöswtc:' 
de  ftarf  dar  ni  fander  föne. 


DA  *  wart  öc  de  gröte  water- 
vidi,  de  lüde  unde*  lanl  irdren- 
kede,  wol  fea  ande  driilich  du- 
fent^ 

Bi  des  keifeni  Ölten  liden 
hadde  de  päyea  Innocentius^ 
te  gröl  concUium  lA  RAme,  dar 
alle  de  bifcope  unde^  abbete  an* 
de*  prAMle  wAren  gefamnel  yan 
dAdircher  >*  iangen  nnde  van 
walFcher:  dar  *^  worden  IwA 
fibbe  vorleget,  ^*  dal  men  in  der 
vtften  woi  brflden  ^*  mAt,  ^*  alfA 
men  Ar  dede  in  der  fevenden.  '^ 


NA  deme*^  pdvere  Innocen- 
liA  wart*7  Honorius  päves.  ^^ 

In  ^*    deme  M®.  cc.  xviii. 


correplasHarlerborch  obiil  el 
in  cioitate  Toa  BraneTwich 
more  imperiali  fepaltos  foit 

Poftea  iauenis  rex*  Dacie  in 
fefto  videlicel  Johannia  baplifte 
in  cinitate  Slefewich  confe-> 
cratna  ftIor]nit,  fed  poit  pancos 
annos  de  hoc  fecalo  fine  fiiio 
tranfiuit 

In  fequenti  Tero  hyeme  dilo- 
ninm  grande  factum  fnil,  in  quo 
hominea  cnm  terra  TTqne  aCd) 
XXXIII  milia  periernnt 

Temporibus  imperatorisOtIo-» 
nia  papa  Innocenliua  magnom 
Rome  celebrauit  conciliam,  vbi 
omnes  epifcopi ,  abbates  el  pre- 
lalideTeutonia  elGallia  con-» 
oenerunt  Ibi  aoctoritate  papali 
el  ex  conrenfu  fancti  concUii 
duos  gradus  conrangwinitalia  re- 
laxauit  Itaqoe  (ni)  in  quinio 
gradu  quilibet  nubere  poteril, 
ficQl  anlea  in  feptimo  gradu 
flatatum  fuiL 

Polt  Innocentium  faclus  cfl 
papa  Honorius. 

Frbdkricus. 

Anno  Dmi  M®  cc*'  xvin*  rox 


1  Br.  harfceborg.  2  b.  ft.  vi  der  rore,  A.  von  der  rAr,  M.  «a  der 
r&re,  H.  an  d«  Ruer,  Cl.  an  der  rare  (f.  L.).  3  B.  riefewich.  4  B.  Do  To. 
6  B.  ofi  de.  6  Dar  nA  td  m.  r.  .  .  .  drittieh  daTent  /ehU  bMACl.  fvgL 
oben  4S8^  49),  7  ftldt  B.  8  B.  alle,  Gb.  ynde  alle.  9  B.  mde  alle,  H.  md 
all.  10  B.  dadefchen.  11  H.  md  da;  B.  dar  fo.  12  B.  voreleget,  Q.  rer- 
leget,  11.  Terlait,  b.  neder  gelncbt,  BQb.  t.  twe  f.  =  H.  18  Br.  wol  den, 
G.  wol  bniden,  B.  w.  helfen,  H.  beyrattfi;  b.  Abbe  deil.  in  dat  ficb  dmt 
yinfte  Abbe  deil  wal  brnfobe.  14  b.maob,  U.  mocht  15  b.  al«  .e.  dede 
dat  feaede  Abbe  deU.  16  fthk  G.  17  b.  qaam  =  H.  18  fMi  bU.,  di» 
Warte  von  Bi  des  keifen  Otten  tiden  .  .  .  Honorius  pares  fehlen  MACl. 
19  b.  Na. 

*  JldTckr.  dux. 
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järe  *  van '  godes  ^  borl^ 
wart  ^  de  koning  ^  Yrede- 
ric,  des  ^  keifers  Hinrikea* 
föne,  koning*  dne  werren,^* 
de  IxxxxY.  ^^  yan  AugurtA, 
unde  was  dar  ane  • . .  jdr.  ^ 
Dem  antwarde  de  herloge 
Hinric  des  keifers  Otten  brö- 
der,  dat  rike  tö  GdsUre.  '* 

Bi  den  llden  was  6n  hAanan 
inme  ^^ lande  bi '*  Stade,  de  hH 
Otbern  onde  ^  underwant  fic 
dat*'  he  tökene  döde,ttnde  dröc 
manigen  man  unde  *^  wdnde  ^* 
al  dat  mdne  ^  Volc,  '^  dat  he  hi- 
lich  wflDre,  unde  föchte  ene  dat 
volc'*  van  manigeme  lande  unde 
brächten  eme  opfer. 

In  der  tit "  wart  Verde •* 
gewonnen^*  deme  hertogenHin- 
rlke  af  ^  van  dteeftmannen  ^ 
vanBrdmen  unde  wartOtber- 
nes  taften^  töftöret  ^ 

Bi  des  ^  koning*^  Vredert- 


FredericnSylmperatoris  Hen- 
rici  filitts  ab  Augufto  nonagefi- 
mos  quintos,  fine  contradictione 
imperiom  eil  adeptus  regnaoit- 
que  . . .  annis.  * 

Huic  dox  Henri cus,  impe- 
ratoris  Alias  Ottonis  germanus, 
infignia  imperii  Goflarie  re- 
prefentauit 

Circa  tempora  illarum  dierum 
quidam  mflicos  nomine Othbri- 
nus  in  terra  circa  Stadium  de- 
guit,  qui  ut  figna  faceret,  fe  intro- 
mißt  Hie  mnitos  decepit  et  com- 
munis populus  hnnc  procnl  dubio 
fanctum  crediderat  et  diuerfis 
terrarum  partUnis  Ikcriflcia  ille 
offerebant 

Eodem  tempore  caftrum  Verde 
per  minifterialesBremenf es  de 
duce  Henrico  acquifitum  fuit 
et  trufa  Othberni  miiitis(?) 
cum  confnAone  ipfius  deitructa 
euanuit 

Temporibus  Frederici  regia 


1  M.  Tfi  zehen  iar.  2  b.  da.  S  H.  Tnfen  herrfi.  4  HU.  gebart;  A. 
fehU  In  dem  ...  gebart.  5  fehU  hk.  6  d.  k.  /Mt  MAb.  W«*^. 
7  /MtM.  8  MAHW*.  fridriohs.  9  b.  de  k.,  A.  kom  an  das  reicb.  10  MW*. 
gewerren,  A.  gewirren,  b.  damaeh  qa£  i  dat  rige  =  W^  10  O.  Tif  Tnde 
negentegefte.  12  Br.  vmmug^ßUt  (=  Li) ,  B.  von  ^päUnr  Hand  zxxa  (s: 
W^,  G.  zzziu  (=  GL),  A.  dria  Tod  treUkg  b.  zzx.  H.  dreyOIgk,  11  ain 
iar  Tfi  xxxTi,  W.  feoba  tu  drylUg,  W*.  zxzru.  18  Deme  antw.  •  .  • 
goslare  fikk  BMAHWK  (tft  t»  W^  =  GL;  «leii  fo  dmFd!§mid»  Bi  den 
tiden  .  .  .  Bi  dea  k.  Vr.  Üden.  14  Br.  innne,  B.  inme,  G.  in  deme«  15  BG» 
to.  16  G.  de.  17  BGW.  des  dat.  18  drdo  m.  m.  n.  fOiU  Br.  19  fehU 
AterB.  20  G.gemene«  21  B.  aolob  wimde.  22  B.  r.  d.  o.  T.  ene.  28  W. 
In  den  tiden.  24  GW.  Tozde.  25  B.  rorde  deme  b.b.  afgbew.  26  GW*. 
an.  27  BG.  ran  den  d.  28  BG.tafche.  2%  SoweUfMilMAECL  80 /e^ 
MA.     31  B.  koningea,  etc. 

*  Lacht  in  der  Bdfchr.  Sieh  Änmerk,  /2, 
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kes  *  Uden  wart  *  ön  vart  ovcr 
mero:  dar  '  vor  de  koning  van 
Ungeren  ^  onde  karde  weder 
mit  ftinde  ^  unde  mit  *  fcande.  ^ 
De  ^  hertoge  Lippolt  '  van 
Örterrike  vor  dar  6c  «»  hin" 
unde^'  was  dar*^  mit  grölen  6ren 
unde  anders  ^^  manich  edele 
man. 

Se  worden  id  räde  dne*'  he- 
revart*^  vor*^  Damidt:  de  vul- 
lenging.  *^  De  kerftenen  wun- 
nen  '•  de  **  ftat  •*  mit  gröteme 
arbeide  '*  den  heidenen  af.  *' 
Sint  •*  wunnen  **  fe  *•  6nen  lern, 
de  vore  '^  dere  ftat  lach  mit  ^ 
grdteme  *•  arbeide.  *• 
Dar  nA  gaf  en  god  filve  de  ftat, 
wante  de  lüde  »^  {6  >*  »k  ^  dar 
inne  wUren,  ^  dat  Fe  tA  der  '* 
were  nicht  kernen  ne  konden.  ^ 


facta  eft  expeditio  tranflnarina ,  * 
in  qua  rex  Vngarie  eft  profec- 
tus,  fed  cum  peccato  et  Tcandalo 
maximo  in  terram  ftaam  eft  re- 
uerftas.  Porro  dux  AnftrieLup- 
poldus  cum  multis  nobilibus  in 
terram  fanctam  tranfiit,  et  cum 
(bmma  deuotione  deo  in  ea  lau- 
dabiliter  feruiuit 

Ordinauerunt  itaque  expedi- 
tionem  contra  Damyatam,  ** 
quam  bene  confummantes  multis 
laboribus  et  periculis  litus  a  Sur- 
racenis  Chriftiahis  obtinuerunt 
Poftea  arcem,  que  in  flumine  •*• 
ad  munimen  ciuitatis  pofita  erat, 
multo  labore  comprehendenoit 
Poft  hoo  vero  anno  videlicet 
verbi  incarnati  M^  cc.  xix^  tra* 
didit  eis  dominus  ciuilatem,  quod 
habitatores  eins  egritndinibus 
deprefl!  defendere  fe  non  pote- 


1  W'.  Heynrich,  /ehU  Cl.  3  H.  da  w.  8  H.  Tod  ftir  dar.  4  A. 
VDger;  v.  V.fehUVf\  5  BMAHCl.  fanden,  Q  fehlt  W\  7  BbGCl.  fchan- 
den,  etc.  8  fehü  MCI.  9  bAaW\  lupolt,  M.  Leupolt,  U.  leipolt,  W<. 
Uppelt  10  W'.  och  dar,  MAH.  auch  do  =  Cl.  11  b.  uoir  Ayg  ouor  iran 
ofterrike.  12  b.he.  18  Br.  do,  BbG.dar,  W^  m.  gr.  e.  dar.  14  B.  anderes, 
G.m.  ander  =  Cl.;  sLadcra  feJUtW^K  15  B.  enc,  B.  en,  GW^.  ener  =  einer 
MAU.;  Cl.  einre.  16  B.  herrenart;  WK  o.  h.  to  rade.  17  M.  y6n.  18  H.  die 
▼olgieng  vor  D.;  diu  rolg,  fehlt  M.  19  GMAH.  gew.  20  G.  dat  21  M. 
d.  reiben  It  22  AWK)!.  grozen  arbeiten.  28  GMACl.  an;  GM.  den  h.  an 
m.  gr.  arb.  24  fehlt  bH.  25  QMAllCl.  gew.  26  G.  Cy  gew.,  b.  fe  w. 
Ayg.  27  Cl.  bi.  28  W».  ouch  m.  29  G.  michelem,  MA.  michelen.  Gl. 
micheln;  W\  groten,  II.  groITar.  80  A.  arbaitfi,  W\  arbeiden  r=  Gl.,  O. 
fetzt  zu  u».  cco.  xizo.  81  G.  livde.  82  BbG.  alfo,  Cl.  alfe,  M.  als,  fehU 
A.,  H.  all.  83  H.  kräniih.  34  II.  wurden,  A.  warn  dar  inne  =  Ol.,  b. 
waren  alfo  f.  d.  i.  ^  fehlt  BGMAHCl.  36  b.  Acb  neit  erwere  in  kAnde; 
W^  konden,  H.  enknnden,  Cl.  möhtcnt. 

*  HdCchr,  tranfmarinis.  .  **  Hdtchr,  Damyaram.  ***  Hdfchr.  influTe 
(am  vore  dere  ftat  Clatt  an  demc  ftade,  icie  vorher  (Ut:  litus?). 
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De  flat  holden  ^  de  kerflenen 
wante  *  in  dat  andere  jar. 
Dö  vören  fe  aver  öne  '  here- 
varl  öp  achter  *  dat  vlöt:  *  dar® 
beldp  ^  fe  <*  dat '  water,  '^  dat 
fe  nicht  weder  kernen  konden.^^ 
des  ^^  worden  fe  al  gevangen. 
des^'gäven  fe  de  flat  deme Sol- 
däne wederunde  bedingeden^^ 
dar  mede  alle  kerAene  van- 
gene^^  ledich'®  unde  fic  ßlven.'^ 
Dar  tö  gaf  he  ^^  en  weder  dat 
hilige  krAze,  dat  de  Soldftn^* 
den  kerftenen  af  gerövet  hadde. 
De^»  SoldAn  de  >^  heidene  >> 
man  '^  lefte  al  f  In  geloyede  ^ 
unde  f  In  '^  geleide  harde  ^  trü- 
welike  unde  dede  den  kerftenen 

gröt  gemach  unde  leide '^  fe  hir 
af.  28 

An  den  filven  järe  ^  ftarf  de 
marcgrsve  Albrecht  van 
Brandenborg.  ^ 

In  den  fiWen  jdre  '^  -  legede 
de**  koning  Vrederic  ••  ^nen 
hof  tö  Vrankenevorde:  dar 
bat  he  de  vorften  alle,  dat  fe 


rant  Ciuitatem  vero  Chriftiani 
yfque  in  altorum  annum  fibi  re- 
tinebant  Iterum  ergo  aliam  pro- 
fectionem  per  afcenfum  Nyli* 
fluminifl  ordinauerunt,  ybi  Nylo 
invadante  conclofi  funt  in  medio 
aquarum,  ex  hac  captiuitate  com- 
pulfi  funt,  utDamiatam  Soli- 
da no  reftituerunt,  fed  conditione 
interpofita,  quod  fe  ipfos  de  con- 
finio  mortis  et  omnes  Chriftianos 
per  hoc  liberarent  Pretorea 
Soldanus  venerabilem  domini 
crucem  reftituit,  quam  Solda- 
nus  quandoque  a  Chriftianis  fpo- 
liauiL  Soldanus  quoque  pro- 
miflionis  ftae  et  ducatus  fidelis 
conferuator  exftitit,  fecitque  Chri- 
ftianis multa  commoda  atque  illos 
ad  tuta  loca  conduxit 

Ipfo  ergo  anno  mortuus  eft 
marchio  Albertus  de  Bran- 
denborch. 

Eodem  etiam  anno  rex  F re- 
der icus  curiam  follempnem 
Vrankenvorde  indixit,rogauit- 
que  yniuerfos  principes,  quatinus 


1  AH.  behielten.  2  Cl.  inne  bitz,  ICA.  piz,.  H.  vnez;  MACl.  hohen  hiernach 
großeLückenbi$wAieTefdAtiha,nh^tfS.4Sff.J.  3  H.  jn  eine.  4  HW.  echter, 
fehU  b.  5  B.  vlet,  Br.  nelt,  b.  velt  zA  echter,  G.  bi  deme  watere  np  ward.  6  B. 
dat.  7  G.  beging;  H.  kom.  8  fehlt  H.  9  U.  da.  10  H.  w.  auf  few. 
11  H.  mochten.  12  Br.  de,  H.  da.  13  b.  do,  H.  da.  14  H.  dingten.  15(1. 
gevangn.  16  G.  1.  de  gevangen  weren.  17  Br.  Ailnen.  18  G.  men,  B. 
gafme,  H.  man.  19  b.  Saladin,  H.  Salatyn.  20  fehlt  H.  21  fehU  G. 
22  fehlt  G.  23  B.  koning  =  U.;  fehlt  Q,  24  Bb.louedo,  A.  gclAb.  25  H. 
all  An.  2^  fehlt  \h  27  B.  gheleide,  G.  gheleidede.  28  Br.hcraf.  29  Br. 
tiden.  30  An  den  f.  .  .  .  Brandenborg /eA&bH.  «IG.  Des  f.  iare8;/e^ 
11.  82  fehU  Br.  83  b.  de  k.  ur.  Icghedo  =s  U. 
*  Hdfchr.  nyli  (atte  achter  dat  vlet?). 
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Hinrtke  fioen  Tone  ^  iö  ko- 
niiige  lovedeiL  '  Des  volgeden 
de  Yorften  mide  fwören  *  en  t6 
koninge  nä  des  ^  vader  dAde.  ^ 

AI  dar  ftarf  de  bifcop  64rarl 
vao  Brömen  uode  wart  *  de  ^ 
andere  biTcop  Görarl  ^  tö  Bre- 
tten* van  der  Lippe.  ^ 

Dö  wart  verfiynet  dat  lange 
orloge  twirdien  deme  ftichte^^ 
töBrömen  unde  demekertogen 
Hinrike  van  BrAnswich,  alfö 
dat  de  hertoge  yan  BrAnawic 
fine  dineftman  onde  fin  dgen  in 
der  grefTcap  ^'  tö  Stade  deme 
godeBhüTe  td  Bremen  gar,  nnde 
de  bifcop  lock  eroe  **  de  gnef- 
fcap  td  Stade.  ^^  Defe  gift,  de 
de  bertoge  gaf  deme  godeshAfe, 
de  ftedegede  keiTer  Vrederic 
mit  finer  güldenen  hantvefte 
lange  dar  ni  iö  deme  hove  td 
Ravene.  '* 

In  der  tit  ^'  büwede  de  ke- 


in filiom  fuum  Henricun 
fentirenL 


Ibi  epifcopns  Bremenfis  Che- 
rardns  C^t  alter  Ghernrdna 
de  Luppe  epifcopns  Brenen- 
fis)  *  ei  rnbflitutns  fnit. 

Tone  bellum  illud  inyeteratiuB, 
quod  inter  Bremenren  eccle- 
fiam  et  dncem  Henricum  de 
Brnnefwich  agebatnr,  fopitmi 
fnit  ItHqne  dux  minifteriales  ftaos 
et  proprietates  Toas,  quasia  cone- 
tia**  Stadenfi  polTedit,  ecclefie 
Bremen  Fi  liberaliter  contradi- 
dit,  et  epiTcopum  cometian  *** 
Stadenfem  feodali  iure  illi 
oonceflit  Hüne  ergo  donationeaa, 
quam  dux  ecclefie  Bremeafi 
contulit,  rexFredericus  longo 
poftea  in  curia  Rauennatenfi 
aurea  bulla  fua  roborauit 
Circa  eadem  tempora  rexDa- 


lU.  r.  r.  h.  2  U.  erweltan.  8  U.erwelteii.  4  H.  feiiis.  b  BienaehhathR, 
(lUat  duFolgenden)  Da  nor  was  de  marogreae  albreoht  (-f-  ▼on  Bnuidea- 
wiirgk  H.)  doit  inde  üyg  {fthU  H.)  de  abbet  gern  an  t  uä  nienb&rg  (-^ 
Nuenwnrgk  H.)  geblant  do  wart  üyg  (=  vnd  wart  H.)  anebalt  T^om 
inde  zA  bant  wed^  gewihine.  6  G.  w.  na  eme.  7  G.  en.  8  B.  gbenU. 
9  G.  (Jür  to  Br.)  bifcop.  10  t.  d.  L.  (=  L.)  fehU  bG.  11  G.  (Ulte. 
12  B.  granefcop,  ate.  18  G.  do  le  de  bifcbop  wider  dat  feine  egen  Tnd« 
de  deneftman  rnde.  14  G.  (laden.  15  H.  fthk  vcn  aldar  ftarf  de  bifoop 
gerart  .  .  .  to  Barene;  G.  gibt  (für  Defe  gift  •  .  .  Rarene):  Do  fpraken 
ettelike  dat  bet  don  moobte  Ainder  emen  lof.  Dar  ward  enes  ordeles  ombe 
genraget  Do  rant  men  to  recbte  were  be  an  fw  an  ei.  he  moebtit  wol  doa, 
Dat  ia  wol  witlic.  dat  be  nen  fw  aueine  waa  wane  en  recbt  fwaf  rma 
allen  Anen  alderen.     16  G.  den  tiden. 


*  Aurfaü  wegen  gleiehei  Nmnmu*     **  Bdfchr,  cometia. 
cometiani. 


•**  HdCckr. 
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ning  van  Dencmarke  Rcvele 
toßfllande.  ^ 

De  koningVrejderic  vor  Id  * 
Rome  dur  de  wigunge  unde  ^ 
beval*  finen*  föne  H[e]iiirike 
deme  ^  kenzeicere,  den '  bifcope 
vanSpire  unde  dem  bifcope  van 
Werzeborg  unde  graeven  Ge- 
rarde  Dieft  ^  unde  anderen 
finen  h^mliken  hlden.  ®  De 
bifcope  florven  dar  nä  beide  *• 
fcere:  ^^  dd  wart  dal  kint  be- 
volen^^  deme  bifcope  van Ko Ine. 

De  l(oning  Vrederic  wart 
gewiet  td  Röme  iö  keifere  van 
deme  pävefe  Hondrio  unde  fin 
föne  ^^  wart  gewiet  16  koninge^ 
hir  lö  lande.  ** 

Des  anderen  jär^s  wan  >^  de 
bifcope  van  Bremen  Otter- 
berge" grsßven  Bernarde  af 
van  der  Welpe.  ** 

De  keifer  vor  dö*»  töw Pulle, 
dö  he  gewiet  was,  unde  gewan*' 
dat  unde  gewan^^  Sicilie  unrde 
Caläbre  unde  alle*'  de*^  hei- 
denefke  lant,  de  dar  in  ^^  binnen 
lagen,  unde  alle  de'*  heidene- 


cie  caftrum  Reualie  in  Efto- 
nia  conflruxit. 

Porro  rex  Fredericus  pro 
fufcipienda  confecratione  impe- 
riaüRomam  properauit,etfilium 
fuum  Henri  cum  Cancellario 
Spirenfi  Epifcopo  et  Herbipolenfi 
Epifcopo  comittque  Gherardo 
deDeize*  et  aliis  familiari- 
bus  fuis  commendauit  Igitur 
Epifcopi  prenominati  non  multo 
poft  mortui  funt,  et  puer  cuftodie 
Colonienfis  Epifcopi  mancipatus 
eft 

Rex  autem Fredericus  con- 
fecrationem  imperialem  a  papa 
HonorioRome  fufcepit,filius** 
quoque  ejusAquifgrani  in  re- 
gem confecratus  fuit 

In  fequenti  anno  Epifcopus 
Bremen fis  caftrum  confregit, 
quod  a  comite  Bernardo  de 
Weipia  acquifiuit. 

Imperator  ergo  poft  confecra- 
tionem  fuamAppuliam  intrauit, 
totamque  Siciliam  et  Kala- 
briam  nee  non  et  finitimasSar- 
racenorum  terras  obtinuit,  et 
omnes     circumiacentes    infulas 


1  U.  fügt  zu  M».  cc».  xxo»  2  BbG.  do  to ;  fl.  gen.  3  b.  be.  4  Br. 
beao],  H.  beualli.  5  G.  ÜDcm.  6  b.  fime,  H.  feine,  7  BbG.  demo.  8  B. 
yä  diets,  G.  diers,  b.  deitze,  H.  v.  diecza;  f.  L.  9  b.  urAQden  =  II.  10  fehlt 
O.  11  bll.  b.  dar  na  fch.  12  H.  empholhen.  13  B.  f.  de.  14  H.  ze  k. 
gew.  15  G.  {(iatt  h.  to  1.)  to  akcn.  16  Br.  dwan,  G.  gewan.  17  BrG. 
ottevberghe,  *B.  ofterbergbe.  18  G.  welepe;  hU.  fehlt 'Des  a.  j,  .  .  .  Welpe. 
19  fehlt  b.  20  II.  gen.  21  Bb.  wan.  2i2  dhz:  n,  gew.  fehlt  11.  23  fehlt 
G.     24  felilt  bll.     25  fehlt  BbGH.     26  fehU  b. 

^  irdfchr,  Derzc.     **  HdCchr.  filiü. 
Rcpk.  Cliron.  30 
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fke  ölant,  ^  de  umme  *  ene 
lägen.  He  vordröf  *  de  alle,  * 
de  van  eme  kart  ^  wsren  tö 
deme  ^  keirere  Oiien  imde  de 
eme  ovele  hadden  geddn.  Some- 
like  vordrer ^  he  an  creme  live,® 
fomelike  •  vordrdf  *°  he  unde 
nam  ^^  al  ere  göt 

De  wlle  de  keifer  td  Pulle 
was,  (tarf  de  marcgrsve^'  D  i  d  e- 
ric  vanMifne  unde  ^'  irdranc^^ 
Ifleve  *&  van  dner  wolkenborft 
unde  '^  vele  lAdes  '^  dar  inne. '® 

It  *•  vor  öc  *•  ^n  liere  ül  »^ 
van  '*  Afid  bl  des  keifcres  ti- 
den,  de  wAren  van  ^  ^me  wa- 
lere,**  dat  Than  höt,'^  unde** 
vören  üp  de  Valven''*rail  Arne 
grölen***  here.  *•  den  ^  qudmen 
deRüzen^^  tö  belpe  unde  (trid- 
den  mit  en'*unde  worden  fege- 
lös.  dar  wart  derRüzen^'unde 
der  Val  ven''  geflagen**  mdr^ 
wen  hundert  diifent.  ^ 


paganonim  dominiofuo  mancipa- 
uiL  Omnes  quoque,  qoi  ab  eo 
diuerteranl,et  imperaloriOtloni 
adheferant,  et  qui  mala  contra 
eum  fecerant,  exterminauit, 
quofdam  deftruxit  in  jcorpore, 
quordam  vero  omnibus  bonis 
ablatis  coegit  exulare. 

Imperatore*  autem  in  AppQ- 
lia  exiftente  mortuus  eft  mar« 
chic  Tidericus  deMyfna,  et 
ciuitas  YTleue  ex  emptione 
nubium  cum  vniuerfo  popalo  eft 
Tubmerra. 

Temporibus  iftius  imperatoris 
quidam  exercitus  de  A  fy  a  exiens, 
qui  ittxla  fiuuium,  qui  Than  ** 
appellatur,  habitabant,  inTafenml 
Parthos,  quibus  Rutheni  au- 
xilium  ferebanty  comnuferantque 
cum  Thataris  prelium  et  vidi 
Amt  Concideruiit  itaque  de 
Rhutenis  etParthisadcentum 
milia  hominum. 


1  Br.  o  lant,  BbR.  olant,  G.  elant  2-6.  vmbe,  B.  rm.  3  BrB.  Tor 
dref,  b.  vMerfde,  H.  verderbt  4  fehlt  H.  5  B.  karde,  H.  gekert.  6  G.  tome,  H. 
zum.  7  Br.  uordref,  GBb.  norderfde,  H.  verderbt  8  a.  e.  1.  fekU  b»  9  G. 
ettelike.  10  BrB.  nor  dref,  b.  v^derfde,  H.  verderbt  11  BbGU.  iS.  in. 
12  Bb.  do  ft.,  H.  da  ft.  13  G.  Do,  fehlt  H.  14  G.  irdr.  oc.  15  b.  stl 
ysl.,  H.  iriew  ertrankh.  16  H.  an  auch.  17  H.  der  leut  18  dar  inne 
fehlt  H.;  b.  da  mede.  19  G.  Bi  des  feinen  keiferes  tiden,  hier  beginnt  CL 
wieder,  20  fehlt  G.  21  fehlt  b.  22  MA.  in.  23  Bb.  bi.  24  B.  wateren. 
25  BGH.  bet  tban,  b.  beis  de  than,  H.  hiea  Than,  M.  Thaw  {f.  L.)  haisBet, 
A.  kan  h.,  CL  beifzet  kan.  26  b.  fi.  27  B.  valewen,  MUCl.  valben»  A. 
falbfi.  28  H.  michelm.  29  B.  berre.  SO  B.  de,  Br.  de.  31.  Br.  moen, 
BG.  mzen,  A.  r&ITen,  H.  rewITen,  M.  ranzzen;  b.  de  r.  q.  den  Taiwan. 
32  B.  den,  Gb.  mit  deme  ber  =  MAHa.  33  AH.  erfl.  34  M.  mer  geCl 
35  Cl.  me  danne  h.  d.  erH.,  bMAH.  fügen  hier  ein  Do  nam  flyg  bezöge  albrecbt 

•  Edfchr.  Imperator.     *•  JBdSchr,  thau  (C,  Anm.  25,), 
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Dar  nä  wan  *  de  *  gr«ve 
Hoier^van  Valkenft^ne  unde 
fine-  help»re  *  Quedelinge- 
borg^  unde  brdken  *  de  ve- 
fte  ^  dar  an.  ** 

Binnen  ^  des  *^  de  keifer  Xö 
Pulle  ^^  was,  vöng"  gr»ve" 
Hinric  van  Swerin  ^^  den  ko- 
ning  van  Denemarke*^  unde 
fineii  föne  den  *®  jungen  koning 
^nes  morgenes  iii  flme  '^  pau?* 
löne,5*®  dar  fe  beide  in  **  ^nen*'® 
bedde  lägen  ^^  in  '^  fines  filves 
lande  unde  *'  löheu  **  des  ko- 
ninges  fcepe  unde  nam,  wat  ^^ 
he  filveres  dar  innevant,'^  unde 
vörde  ene  over  dat  ^^  haf  Xö 
lande  **  mit  gröteme  '*  arbeide'^ 


Poft  hec  comes  Hogerus  de 
Valkenfien  cum  adiutoribus 
fuis  Quedelingborch  obtinuit, 
et  munitionem  in  ea  penitus  de- 
ftruxit 

Cum  imperator  adhuc  in  Ap- 
pulia  exiflefel,  comes  Henri- 
cus  de  Zwerin  cepit  regem 
Dacie  Woldemarum  cum  filio 
fuo  iuuene  rege  Woldemaro 
vno  mane,  cum  adhuc  tenebre 
elTent,  in  tentorio  fuo,  ybi  firoul 
in  vno  requieuerunt  lecto,  in 
proprio  regno.  Naues  quoque 
et  armamenta  eorum  fecuribus 
concidit  et  quitquid  pecunie*  illic 
reperit  ♦♦  [et]  fecum  inde  ♦♦♦ 
abduxit«  Regem  autem  cum  filio 


(z=  MAHCl.  Der  h.  Albr.  n.  auch)  An  wif  xA  w  en  e.  de  hogesit  (4-  die  H.) 
was  groit.  Seder  (=  feit  BfA. ,  Damach  H.)  haddei  -he  eyn  ander  hogezijt 
zft  ayge  (=:'ache  HAH.  =  Cl.  Oache;  din  wai  grosser  M). 

1  GMAHa.gew.  2fehUQhMH.  3  U.hogier,  b.  Hoyr  (f.  L.).  4  n.  f.  h. 
fehU  ACl.  Ö  A.  qnintelingenburch.  6  Br.  branden,  Cl.  brach.  7  bMAH. 
wer,  Cl.  were.  8  H.  dar  ab;  Q.  fägt  m:  m^  cc^.  zxni<^;  hliAHCl.  fügt  zu: 
De  abbedirre  fofia  (=  fia  b.,  fehli  JL)  wart  üyg  (fehU  H.)  v^drene  ddrg  ir 
mifdait  inde  wart  eyne  andere  gekorS  (=  erohom  MH.).      9   MA.  Vnder. 

10  G.  De  wile;  b.  B.  des  dat,  CL  Under  den  wilen  das,  AH.  das,  M.  yfi. 

11  b.  US,  A.  Ysz,  CL  ns,  H.  ans,  M.  arszen.  12  b.  do  reng;  Cl.  Es  Tieng 
ouch,  A.  es  vie,  M.  yie  anch.  13  GbH.  der  gr.  14  BbGU.  zwerin,  CL 
zwiren,  M.  zwanr;  /Mi  A.  15  BbG.  denemarken,  etc.,  H.  Temariüit 
16  G.  de.  17  G.  Aner.  18  G.  paolimen.  19  G.  np.  20  B.  enem. 
21  bBIAH.  feJiU  nnde  f.  föne  .  .  .  bedde  lagen.  22  b.  binnen,  H.  Pey. 
23  Naeh  lande  ßOt  bMAH.  aut  uide  t6hea  .  .  .  lande,  Cl  fehU  alles 
nach  k.  von  Tenemark  bis  to  lande,  di^r  nur  in  fin  felbes  lant.  24  Br. 
to  hen.  25  G.  fwat  26  G.  fllgt  em:  Dat  dede  he  binnen  tmwen  Tnde 
he  An  man  was.  Tnde  he  des  anendee  geten  vnde  dmnken  hadde  mit  eme 
ynde  he  Ac  to  eme  nenes  oneles  ne  T^fach.  27  fehU  BG.  28  G.  groten, 
MAH.  grossen,  Cl.  groAsen.     29  MAHCl.  arbeiten. 

*    HdCchr,    petiit   {aus  pccAe   oder    pretii?).  *•  Edtchr.    recepit 

***  ndCckr.  nl  (fiatt  ifi  =  inde?). 
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unde  '  mit  *  angefle  '  unde  * 
holt  *  ene  td  Lentzin  ^  öne 
wile;  dar  nA  öne  wile '  lö  Daii- 
nenberge.  ®  Dar  nä  •  yörde 
he  en  tö  Swerin.  *°  Mit  demo 
koninge  folde  he  des  rikes  ^^ 
willen  dön. 


De  koning  van  Deneroarken^^ 
dingede  **  dö  ^*  weder  **  des 
keiferes  '*  boden. 
dur  de  dingunge  "  vor  de*'*  ko- 
ning Hinric  *^  unde  de  bifcop 
van  Kolne  unde  vorflen*^  unde 
hdrren  *^  vele  **  mit  gröteme 
here.  **  Des  anderen  järes  td 
Tente  Hichadlis  dage*^  nä  des 
koninges  vangnilfe  quämen  fe  tö 
Bardewic. 24  Danen  ^  vören 
fe  lö  Blekede.  21  Graeve  Al- 
brecht vanLouenborg^^unde 
de  Denen  ^'-^  lägen  öc  ^  in  ^^ 
andere  half"  derElve  mit  erae 


multis  laboribus  et  anguftiis  per 
mare  ufque  ad  terram  fuam  per- 
duxit  et  aliquandiu  in  cafiro 
L  e  0  n  c  i  i  captum  cuflodioit, 
poftea  vero  ad  eaftruro  Danen - 
berch  eum  tranfchixit  et  inde 
in  caftrum  fuum  Zw  er  in  illom 
ilerum  reduxit.  Comes  ighur* 
Uenrieus  cum  rege  ad  volan- 
tatem  imperii  ftare  debuit.  Rex 
vero  cum  nuntiis  fuper  certa 
quadani  fumma  de  liberatione 
fda  conueniL  Propter  hanc  ergo 
conuentionem  rex  Henricns, 
imperatoris  fltius  et  Colonienfis 
epifcopui$  et  quidam  prineipes 
et  multi  nobijes  cum  exercita 
valido 

Bartwic  venerunt,  et  in  Bte- 
kede  ufque  procelferunt  Co- 
mes vero  Albertus  de  Le- 
wenborch  et  Dani  ex  oppofita 
parte  fuper  ripam  Albie  abie- 


1  M.  vü  auch.  2  fehlt  GCl.  3  MACl.  grozzen  angacn.  4  b.  he; 
MAHCl.  den  f&rt  er  andertbalben  (=  anderthalb  A.,  H.  ubers  hap).  5  MllCl. 
behielt.  6  Ol.  Lontfin,  M.  lentzin,  G.  lentzhin,  M.  Lenttin,  H.  lentfchio, 
A.  leufen.  7  BbG.  Dar  na  helt  he  ene  =  All. ,  M.  darnach  fo  behielt  er 
in.  8  A.  tangenberch , .  H.  Temarkh,  Cl.  Tennenberg.  9  B.  Dar  na  fo. 
10  ACl.  werin.  11  H.kayfors.  12  H.  Temark.,  G.  {für  De  k.  v.  D.)  vndc. 
13  G.  d.  de  koning,  Cl.  Do  d.  der  k.  v.  T.  14  fehlt  G.  15  Cl.  mit. 
16  b.  riges  =  MAHCl.  17  BbG.  dat  ghedingo  =  MAH.,  Cl.  des  gedinge. 
ISfehU  GACl.  19  M.  hildereich.  20  G.  andere  u.  21  b.  fehlt  ü.  v. 
u.  h.  =  Cl.  .22  feldt  BbCl.  23  B.  herre;  MAUCl.  m.  einem  gr.  her  (fehlt 
M. ,  dem  mit  bCl.  auefallen  bU  Bardenweicb).  24  G.  mÜTen.  25  Van 
here  .  .  .  quamen  fe  fehlt  M. ;  b.  felUt  Dea  anderen  jares  .  .  .  Bardewic. 
26  B.  dannen,  b.  danne,  H.  Dar  nach.  27  Cl.  Beckede.  28  H.  lobenwurgk, 
MA.  Lebenburch,  Cl.  Lewenberg.  Später  (S,  476)  heißt  er  von  Orlamünde. 
29  Cl.  Dennemarker.  30  feljt  MACl.  31  Gb.  an,  fehlt  Cl.  32  AIAH. 
ändert  half;  Cl.  andertbalben,  b.  ander  fidc. 

*  ffdCchr.  g». 
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grölen  here.  ^  Dal  *  gcdingede  ' 
Yullcnging  ^  nicht,  wentc  de 
Denvn  unde  de  koning  ^  brA- 
ken  ere  lovede.  ^  das  karde  de  ^ 
koning  Uinric  ^  weder  unde 
alle  de  lidrren  ^  dne  ende.  *"  des 
blöf  de  koning  vort  ^^  gevangen. 

Dar  nä  an  fente  Thomas  ^^' 
avende  vor  de  blfcop  van  Bre- 
men mit  dorne  jungen  grseven 
A  l  V  e,  grseven  A  i  v  e  s  föne,  over 
Elve  vor  Etzehö^^  unde  karde 
al  dat  lant  tu  demc  ^^  grsven 
unde  de  lanllüde  befattcn  de 
borge  grcBven  Albrechtes.  •* 
lö  hant  dar  na  ««  Aridde  graßve*^ 
Hinrlc  vanSwerin  wederden*' 
grseven  Albrechte  von  Lou- 
enborg*'  unde  weder  den^® 
hertogen  Ölten  van  Lüne- 
burg*^ unde^*  worden*^  beide^* 
fegelos  unde'-^*  wart  gr©ve  Al- 
brecht gevangen  unde  '^  td  ^"^ 
S  wer  in  gevort  bl^  finen  6m  *^ 


runt,  cum  exercitu  magno  excu- 
babanL  Conuentio  ergo  illa  effec- 
tum'fortiri  non  poterat,  quia  rex 
cum  Danis  promiflionem  fuam 
minima  feruabaU  Rex  igitur 
Hinricus  cum  principibus  in- 
fecto  negotio  rediit  et  Danorum 
rex  in  captiuitate  vitro  permanfit 
Poft  hec  vero  epifcopus  Bre- 
menfis  cum  comite  Adolfe, 
Adolf!  comitis  filio  Albiam 
ufque  Eizeho  tranfilt  et  tota 
terra  fe  ad  comitem  conuertit, 
populus  quoque  terre  paftra  co- 
mitis Alberti  in  continenti  val- 
lauit. 

Pofl  paucos  igitur  dies  comes 
Henricus  deZwerin  cum  co- 
mite Alberto  de  Louenborch 
elduceOltona  deLunenborch 
commifit  prelium,  et  vtrique  vidi 
terga  verterunL  Sed  comes  A  l- 
bertus  illic  eftcomprehenfus  et 
Z worin  ad  vinculum  fuper  re- 
gem Danorum  deductus. 


1  B.  herre.  3  B.  De.  3  Br.  gedinginde,  G.  ged^ngede,  B.  dcghcding, 
Cl.gedinge.  4  G.  ne  toI  gingen.  5  Ol.  der  k.  u.  die  Tennemarker.  6  MAH.  ge- 
lubdepCl.  7  b.  de  bifchofnancollin.  SfehUMAHCl.  9  MAHCl.  w.  vnd  dor 
pifchof  von  k6ln  {fUr  alle  dieberren);  Br.  boren.  10  M.  an  aUez  e.,  CI.  one 
endunge.  Hier  bricht  CL  nh  bis  Imweden  Bajat  (S.  475).  HG.  uor,  M.  farbaz, 
H.  leug^;  k,  fehU  Dez  bei.  d.  k.  f.  ^pev.  12  G.  tliomascs.  13  BrB.  ctzeho, 
G.  etrebo,  L.  Eizcbeho  (S.  474).  d4  G.  tomp.  15  B.  gr.  albr.  borgho 
befate;  bMAUW^*'  (ftatt  Dar  nft  an  f.  Tb.  .  .  .  befatten):  Na  des  konincz 
goucncnilTe  (=  vancniflre)  euer  and^half  iar  ftr.  16  B.  To  L.  d.  na  do; 
fehU  bMAHW*-».  17  BG.  de  =  der  H.  18  fehU  MA.  19  W.  laubeii- 
burcb,,W-\  loaenbürg,  U.  lobeiiwurk,  MA.  Lebenbarcb;  W^.  f4hU  weder 
.  .  .  L.  unde.  20/e/</^M.  21  II.  limwnrk,  WL  Icueburch,  M.  Icvenburcb; 
A.  fehU  vnd  w.  .  .  .  L.  22  fehU  GbMAHB.  vndo  fe,  GMAHW^.  de. 
23  A.  winden.  24 /eÄft  M.  25  Br.  un,  b.  Do.  26  Br.  ufl  bi  den,  MAW«'\ 
u.  wart.     27  U.  gen.     28  MAW^.  zu.    29  II.  obm,  W^.  obemcn,  A.  fyniotbcn. 
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den  koning  yanDenemarken.^ 
Dd  wrac  '  unfe  hirre  '  god  an 
deme  koninge,  dat  he^an  grsven 
Alven  geddn  *  hadde,  den  he 
vdng  nnde  eme  fln  göt  nam  unde 
ene  yorgiflede. 

Alfö  wart  he  gevangen  *  unde 
möfle  fln  gdt  geyen  unde  wart 
.6c^  yorglflet  unde  alfö  he  hadde 
dtgemeten,  alfö  wart  eme  we- 
der ^  ingemeten,  alfö  dat  öwan- 
gölium  fprict  ,,In  qua  menfüra* 
meffl  ^*  fueritis,  remetietur  yo- 
bis."" 

Van  dere  tit  dat  de  koning 
den  alden^*  graßven  Alve  vöng 
wante  an  de  tit,  dal  de  junge 
gr»ye  Alf  weder  an  dat  laut 
quam,  fO  hadde  de  koning  dat 
lant  hät^'  unde  grseye Albrecht 
yan  eme  twintich  unde  drö  }^tM 

Dö  gdven  öc  »^  de  van  Lu- 
beke  de  ftat  deme  rike. 

Tö  deme  »•  filven  vaAeW- 
yende  »7  dö  vor  graßve  Alfvor 
H  am  borg  unde  ftormde  öne 
borg,  de  grteve  Albrecht  dar 
vore  gebilwet »»  hadde. 

Dö  gäven  öc  de  van  Ham- 
borg^de  ftat  gr»ven^®  Alve.  '^ 


Hunc  divina  vltio  perculit  pro 
hiis  que  in  comite  Adolfo  com* 
mifit,  quem  fraudulenter  cepit  et 
omnia  bona  eins  abflulit,  et  fiiios 
fuos  obfides,  ne  de  redita  fuo 
ageret,  ab  eo  recepit  Eodem 
igitur  modo  ipfe  et  captus  et  pe- 
euniam  dare  compulfus  et  fiiios 
fuos  obfides  ponere  coactus  eft, 
et  impletus  eft  Ewangelica  ftim- 
ma,  qua  dicitur  „In  qua  menfura 
menfi  fueritis,  remetietur  vo- 
bis." 

Ab  eo  autem  tempore,  quo 
rex  comitem  Adolf  um  cepit, 
ufque  ad  tempus,  quo  iauenis 
comesAdolfus  in  terram  rediit, 
Rex  Dacie  et  comes  Albertus 
per  ipfum  terram  xxul  annis 
vioienter  polTediL 

Tunc  etiam  ciuitas  Lubiccn- 
fis  imperio  fc  tradidit  et  a  rege 
Danorum  diuertit. 

Eodem  autem  tempore  comes 
Adolfus  ciuitatem  Hammen- 
horch  etquoddamcaftrum,quod 
comes  Albertus  conftruxerat, 
vioienter  expugnatum  deftraxit 

Tunc  etiam  Hainmenbur- 
genfes  ciuitatem  fuum  comiti 
Adolfo  tradiderunt, 


I  Wi.  bricht  hier  ab:  Alfo  hat  dife  red'  an  cnd*.  2  Br.  wrarc.  3  Br. 
here.  4  W'.  fehlt  an  d.  k.  d.  he  hier,  5  BG.  daii,  W«-».  das  her  ged.  h. 
6£B.  vangen.  7  fehlt  G.  8  fefUt  Br.  9  G.  In  eadem  m.  qua.  10  G. 
menß.  11  alfo  .  .  .  vobis  fehlt  Br.  12  d,  a.  fehlt  B.  13  BG.  gh«hat. 
14  B.  fetzt  zu:  Nu  come  we  lo  der  crften  tale.  \b  fehlt  W^.  16  G.  den. 
17  G.  raftelauenden.      18   B.  buwet.     19   G.  deme  gr.     20   B.  gr.  a.  du  (t. 
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Do  bAwede  öc  de  hertoge 
Hinric  Horborg.  ^ 

In  deme  anderen  järe  dar  nä 
wart  gröl  hunger. ' 

Des  filven  järes  flöch  ^  gr®- 
ve  *   Vredcric    van    AUcnä 
den  ^  bifcop^  van  Kolne  bin-, 
nen  ^  göden  trüwen,  wante  he 
fin  mäch  unde  {in  man  ^  was. 

In  ^  deme  filven  jdre  nam  de 
koning  Hinric,  des  '^  keifers 
Vrederikes  föne,  ^^  des  her- 
togen  Lippoldes  ^'  dochter  ^' 
van  Öfter rike  unde  des  filven 
hertogen  föne  nam  des  lantgras- 
ven  dochter  van  Doringen:  ** 
de  hdchtit  was  '^  td  Nuren- 
berg. 

Dar  fat  *  de  de  "  koning 
Hinric  tö^^gerichle  ummcdene 


el  Dax  Henricns  caftmm 
Harborch  conftmxiL 

In  feqaenti  anno  facta  eft  fa- 
mes  magna. 

Eodem  anno  comes  Frede- 
rictts  de  Altena  Colonienfem 
epifcopum  fub  bona  fide  cecidit, 
quia  et  vafallus  et  coRfangwi- 
neiis  eins  fuit 

In  anno  eodem  rexHenricus, 
Imperator  is  Fr  e  derlei  filius 
fiiiam  ducis  Auftrie  Lippoldi 
doxit  vxorem,  et  eins  ducis  filius 
filie  Lanthgrauii  in  matrimonio 
eft  coniunctus.  Hoc  quoque  * 
nuptiale  feftum  in  Nurenbereh 
eil  celebratumu 

Hie  etiam  rex  Henricus  pro 
decifiono     Colonienfis    Epifcopi 


1  Br.  horborg,  BG.  höreborch,  "hlA^fehU  von  Do  wrao  unfeberre  bU  In  der 
Bcit  (larp  iDDocentius ;  bll W'\  ffe^en  {für  Do  wrac  unfe  berre  . . .  Hinric  Har- 
borg.)  In  deme  felue  iare  wart  groit  fterfde  uä  ue  (=  vicb  fterben  H W.)  ouer 
alle  lant  (=  a.  daz  1.  W'.,  al  in  den  landfiH.)  uä  rindere  inde  xiä  fchafen. 
2  bH.  fahren  atu:  dea  wart  walle  (ss  wol  H.)  gemaifeen  (=  geweiflt  H.) 
uä  greue  fiuarts  (=  fridreicbs  U.)  rade  na  blankenbftrg.  Alfo  dat 
mä  alle  cAf  (=s=  kaaf  U.)  beir  (=s  piers  H.)  up  deme  lande  T^louede  (= 
verlobt  a.  d.  Wl.  H.)  inde  dat  neymä  yeyne  mart  (=  jm  Markb  H.)  x9l  cAf 
(=  kauff  H.)  beir  in  fette  in  dat  sia  eyne  ftftf  (=s  (tnbiohH.)  beirs  vmbe 
eyne  penino  g&lde  (=  kaufft  U.).  Inde  nejrma  me  kornes  in  gälde  (=s 
/anfft  H.).  da  be  zA  eyne  mainde  bedorte.  inde  we  in  me  bedde  dan  he  ia 
bedorte  sA  eme  inde  fime  gaftnde  (=  bedarffl  mit  feine  geAnd  H.)  dat  ho 
id  nort  (=  ers  H.)  v^kogte  (=  rerkaufft  U.)  zA  befchedener  s^t.  3  H. 
erfl.  4  BbG.  de  gr.  5  B.  de  =  H.  6  6.  b.  engilbrechte,  H.  engelberth. 
7  H.  jn.  8  BbQ.  f.  man  vn  f.  mach  (=  L.);  II.  macht  u.  f.  man.  9  b. 
Vnlange  dar  na  in  c=  if.  10  fefdi  BQ.  11  d.  k.  vr.  f.  fehlt  G.  12  H. 
leupolds.  Mit  lippol  fehlt  G.  ein  Blatt (C.  S,  476).  13  b.  docbter  d.  b.  1.  14  H.  r. 
D.  t.      15  H.  w.  grofs.     16  U.  was.      17  fehlt  H.      18  H.  vnd  fas  an  dem. 

*  Hdhhr.  q3. 
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mort,  de  an  deme  bifcope  van 
Kolne  gefcä.  ^ 

Binnen  ^  deme  gcrichte  wart 
in  iwiunge  ^  umme  ^n  orddl, 
dar  manich  ^  fic  tö  kampe  um- 
me *  bot.  ®  Dar  v6r  dat  volc  ' 
allet  üp  unde  begunde  ^  16  rü- 
gende^ van  deme  möshüfe  öne 
hege  nedcr:  dar  worden  ge- 
drungen wol  viftich  unde  fes*" 
manddt,^^der"  wären  drß  unde 
twinüch^*  riddere,  funder ^*  de»* 
in  den.  herbergen  (torven  unde 
6c  *®  lange  "  dar  nä  florven  *^ 
van  deme  filven  dränge.  *^ 

In  deme  filven  jüre^*^  wart  de 
koning  ^^  van  Denemarken 
ledich  umine  viftich  ddfent  marc, 
de  ne  worden  m6r  half  geleft, 
unde  vorlovede  unde  vorfwör 
mit  al  den  beflen  van  fimc  lande 
dat  iant  lo  lloitfaten  unde  alle 
de  Iant,  de  dar  umme  ligget,  de 
he  er  mit  gewalt  genomen  hadde; 
unde  fette  lö  gifle  fine  dre  föne 
unde  finer  lüde  velc.  ^^ 


perfonaliter  fedit  pro  Iribunali. 

Orta  eft  igitur  ibi  pro  quadam 
fumma*  altercatio  maxima,  pro- 
ptcr  quam  multi  ad  fingulare 
certamen  fe  obtulerunL  Tunc 
populus  exiliens  per  quendam** 
gradum  a  cenaculo  cum  rugiln 
defcendit  et  fuffocati  funt  in 
prelfura  illa  lvi.  viri,  ex  quibtis 
xxiii  milites  fuerunt,  exceptis 
hiis,  qui  in  hofliariis  fuis  mortui 
funt,  et  quidam  longo  tempore 
poflea  ex  eadem-  preffura  con- 
fracli  obierunt. 

In  eodem  anno  rox  Dacie  a 
captiuitate  pro  quinquaginta  mi- 
libüs  marcarum  abfolutuS  fuit, 
ex  quibus  tantum^^'^'^mediam  per- 
foluit,  et  cum  nobilioribus  fuis 
terramllolfatie  et  omnes  adia- 
cenles  terras,  quas  violenter  ra- 
pucrat,  cum  facramento  iura- 
menti  perpetuo  deuouerat,  et  tres 
filios  fuos  cum  multis  hominibus 
Cpro)  fe  obfides  pofuit. 


In  deme  anderen  jare  dar  nä        In  fequenli  anno  rcx  Francic 
dö  flarf  ^^  de  koning Lode wich    Lodewicus  cum  multis  nobili- 

1  BbG.  l'cha.  2  II.  Tey.  3  B.  tweingc,  H.  zwaynung.  4  H.  m. 
mau.  5  b.  vminc  to  c,  II.  dar  umb  zu  kcmphcu.  6  U.  erpot.  7  b.  da 
uor  d.  u.  uüir.  8  H.  begundeu.  9  H.  cylQ.  10  H.f.  u.  v.,  b.  xxvi.  11  H. 
zu  tod.  12  h.  vnder  de  =  IJ.  13  BG.  xxiiij.  14  U.' an.  15  b.  dey  de, 
H.  die  die.  16  b.  oc  anders  wa.  17  H.  nicbt  1.  18  fehlt  b.  19  ll.  gc- 
drang.  20  BG.  iare  do.  21  b.  aide  k.  =  H.  22  bll.  (für  umme  viftich 
.  .  .  lüde  vele):  uä  ßme  geucngniflc  (=  feiner  vancknüß  H.)  inde  fincr 
fonc  dri  bleuen  uor  in  (fehlt  H.)  gcuange.  23  bll.  do  wart  deme  k.  van 
vr.  uorgcue  fA?ieh  S.  473^  3). 

*  ndCchr.  lani.     *'^  HdCchr.  quondam.     ***  lldCchr.  tm. 


473 


van  Vrancrike  vor  Aviniün 
unde  ^  manich  edele  man.  ^ 
Iltelike  fegede,  en  worde  vor- 
geven,  ^ 

Dar  nä  ^  brac  de  koning  van 
Dencmarken  flne  trüwe  undo 
fine  öde  unde  vor  *  vore  Rei- 
noldesborg.  dar  vor  ^  gegen 
eme  ^  grajve  Alf  unde  grajyc 
Hinric  van  Swcrin:  de  graeve 
Alf  unde  de  fine  ^  wöden  • 
over  en  brök'^^  tö  deme  koninge 
unde  wart  des  koninge3  volkes 
vele  geflagen,  de  koning  be- 
helt  doch  dat  velt.  Dar  na  vor 
aver  de  koning  vor ileinoldes- 
borg  unde  gewan  et.  ^^ 


In  der  filven  lit^*  wart  gerAt^ 
braketj^^  grsBve  Vrederic, van 
Altena,  de  den  bilcop  van 
Kolne  noch.  ^* 

Do  ftarf  öc  de  hcrloge  Hin- 
ric*^ van  Brünswtc,  des  kei- 
fers Ollen  bröder,  unde  wart 
deine  bifcope  van  Bremen  de 
ftat  unde  dat  laut  tö  Stade.  '^ 

Dd  wan  ^^  5c  *^  de  hertoge 
Otto  van   Luneborg  de  ftat 


bus  ante  Auinium  *  obiit,  die- 
tumque  eft  a  plurimis,  quod  ini- 
micus  homo  veneno  eos  inter- 
fecit 

Poft  hec  vero  rex  Danorum 
Waldemarus  fidei  vyolator, 
iuraiuenti  tranfgr^lfor  extitit, 
quia  contra  fidem  et  contra  iura- 
menlum  in  terra  IIolfatieRey- 
n  0 1  d  e  f  b  0  r  c  h  vallauit  Cui  co- 
mes  Adulfus  cum  comite  Hen- 
rico  de  Zweryn  et  Lubicen- 
fibus  ex  aduerfo  per  quandam 
paludem  cum  fuis  vadando  ad 
regem  tranßuit,  et  ceciderunt 
aliqui  ex  hominibus  regis,  rex 
tarnen  campum  optinuit,  et  non 
mullos  poft  dies  reuerfus  Rey- 
noldefborch  acquiftuit 

la  tempore  illo  Frederlcus, 
qui  epifcopum  Colonienfem  ce- 
ciderat,  in  rota  efl  confractus. 

Tunc.  etiamHenricus  dax  de 
Brunefwich,frater  imperatoris 
Ottonis  obiit  et  ciuitas  S la- 
de nfis  epifcopo  Bremenß  cum 
terra  reflitula  fuit 

Eodem  tempore  dux  Otto  de 
Lunenboroh  ciuitatem    Bru- 


1  b.  he  ftarf  ynde,  IL  do  ftarb  er  mä,  2  b.  m.  mit  eme  =  H.  3  bll.  fehlt 
Ittelike  .  .  .  vorgeven  (C,  vorher).  4  Br.  bloß  Dar.  6  bH.  gewan.  6  BG. 
uorcn.  7  BG.  eme  en  legen.  8  BG.  de  f.  de.  9  BG.  worden.  10  BG. 
brecht.  11  BrBG.  gewannet;  bll.  fehlt  Dar  vorea  .  .  .  gewännet  12  b. 
(natt  In  d.  r.  t)  Do,  H.  vnd.  13  BbG.  geradebraket.  14  II.  erfl.  15  b. 
b.  do  lefte  =  U.  16  bH.  {Itatt  des  keiferes  .  .  .  Stade)  inde  heilde  (= 
bicltcn  II.)  de  ftat  deme  rige  in  (=  vnd  11.)  deme  hjrzogc  (-f-  ^'^^ 
paycin  II.).     1"  H-  gcwan.     18  b.  li,  U.  fey. 

*  Ildfchr.  atriü! 


"--^ 


474 


Br  Answic  ^  unde  ftridde  in  der 
ftat  miUes  keifers  lüden  '  unde 
behdil  den  fege. ' 

In  der  filven  tit  vor  aver  de 
koning  yan  Denemarken  in 
dat  lant  td  ^  Ditmarschen 
unde  gewan  dat,  unde  vorElze- 
hö  unde  karde  al  dat  lant  tö  eme 
unde  Idt  finer  lAde  dar  Sn  d^l 
mit  den  ^  lantlüden  vor  deme 
hiüs  unde  vor  vort  vore  Sege- 
berge unde  büwede  dar  Sne 
borg  vore.  Grsve  Alf  Idfede 
öc  dat  hüs  td  Etzehö  unde  wart 
der  ^  vele  geflagen  unde  van- 
gen  ^  unde  gedrencht,  de  dar 
vore  wären.  Dö  quam  öc  de 
hertoge  Otto  van  Luneborg^ 
Id  helpe  finie  dme  deme  koninge. 
)  Dö  quam  de  bifcpp  van  Bremen 
unde  de  hertoge  Albrecht  van 
Saffen  unde  graeve  Alf  unde 
grajve  Hinric  van  Swerin  lö 
Lubeke  tö  famene  unde  vören 
tö  '  jegen  den  koning.  fe  qu<1- 
men  tö  famene  to  Borneho- 
vede  an  fente  ^^  Marien  Magda- 
l^nen  dage. 

Dar  wart  dn  grot  ftrit:  de 
koning  wart  fegelös  ^^  unde  ^' 


nefwich  optinuit,  preliabatur 
quoque  cum  hominibus  impera- 
toris  et  triumphavit. 

Porro  rex  D  a  c  i  e  iteram  pro- 
fectus  eft  in  Ditmarfiam  et 
illam  obtinuit,  et 

inde  procedens  E  z  e  h  o  *  et  tota 
terra  ad  eum  diuertit,  partem 
vero  populi  fui  cum  indigenis 
ante  caftrum  reliquit,  el  proce- 
dens inde  ante  Seghebergke 
urbem  nouam  edificauit. 
Comes  igijur  Adolfus  Ezeho 
tunc  liberauit,  et  muUi  ex  hüs, 
qui  caftrum  obfiderant,  occifi 
funt  et  fubuerfi. 

Tunc  dux  Otto  venit  in  adiuto- 
rium  auunculo  fuo  regi,  epifco- 
pus  quoque  Breme hfl s  ei  dux 
de  Saxonia  Albertus  et  comes 
Adolfus  et  comes  de  Swerin 
Henricus,  turba  quoque  Sla- 
uorum  cum  Lubicenfibus  in- 
perterriti  regi  occurrentes  ve- 
nerunt  in  campoBornehouede 
in  fefto  Magdalene, 


factumque  eft  ibi  prelium  mag- 
num,  et  rex  victus  et  fuo  po- 


1  Für  de  ft  to  Br.  haben  bH.  mit  der  marclude  helpc  uä  brandebArg. 
2  bll.  m.  d.  k.  1.  in  d.  (l.  3  a.  b.  f.  fehlt  bU.  und  dcta  Folgende  ine  wait 
fegelos  unten,     4  BG.  to  den.     5  Br.  ome.     6  B.  der  lade.     7  B.  gheuangd 

vnde  gheflagben.  8  v.  L. fehlt  B. ;  Br.  tiengens.   9  fehlt  BG.    10  B te.    11  St 

weit  fehlt  bH.;  dafür  Dar  na  voir  fae  zjl  deme  koninge  uä  denenuirke  da 
he  mit  her  lach  uor  fibcrg.  dar  na  in  fete  marie  dage  magdalene 
rtrcit  fr,  oben)  de  bezöge  albregt  uä  faffen  inde  finc  belpcre  wcd^  de 
koninc  nä  denemarken.     12  b.  Du. 

*  HdCchr.  Ezchcha  (C.  nachher  u.  S.  469^. 
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wart  de  ^  hcrloge  Ölte  '  yan 
Laneborg  gevangen  '  unde 
des  koninges  volc  alm^fUch  *■ 
gedagen  ^  unde  vangen.  ^ 


Umme  de  filven  tit  wart  ge- 
flagen^  de  bircop  yan  Utrecht 
yore  Cdyorde  unde  mit  eme 
wol  y^r  hundert  riddere. 

Dö  wart  6c  ön  gröt  yart  oyer 
mere  unde  ^  ftärf  de  lantgrteye 
Lödewtch  yan  Doringen  ^ 
yor'°  Brandiz  **  unde  der  " 
pelegrime  yele. 

De  dar*'  gendfen^de  yftren  over 
unde  büweden  SajaL  *^ 


M  deme  päyefe  Honörid 
wart  Gregöritts  päyes.  '^ 

De  keifer  wart  fök  unde  ene 
vor  '*  dö  •'  nicht  öyer  mere.  ■** 


pul  o*  deftitutus  yix  confugit.  Dux 
yero  deLunenborch  illic  com- 
prekenruB  fuit,  plurimi  autem  ex 
hominibus  regis  funt  occifi  et 
plures  in  capliuitatem  ducti,  inter 
quos  etiam  erant  epircopL 

Circa  idem  tempus  Traiec- 
tenfis  epifcopus  cum  quadrin- 
gentibus  milibus  ante  Couorde 
efl  öccifus. 

Tunc  etiam  profectio  grandis 
ad  terram  fanctam  facta  efl. 
Mortuus  quoque  eft  Lanlgrauius 
de  Thuringia  Lodewicus 
ante  Brandufium  et  cum  eo 
innumerabilis  multitudo  peregri- 
norum,  qui  autem  hiis  fuperfue- 
rant,  mare  tranfTretanles  yrbes 
Sydoncm  et  Cefaream  in 
terra  fancta  edificabanL 

PofI  papam  Honorium  factus 
eft  papa  Gregorius. 

Porro  Imperator  inGrmitate 
deprelfüjs  trandfretare  non  po- 


1  fehlt  B.  2  fehU  bH.  3  b.  geaange  de  h.  t.  1.  4  H.  allcrmaift. 
5  H.  erf].  6  BbH.  ghevangeii.  7  H.  erfl.  8  b.  Do,  H.  unde  da.  9  v. 
D.  fehlt  bH.  10  bH.  xft.  11  H.  Brandeis.  12  fehU  H.  13  fehU  b. 
14  Br.  faiet,  BG.  Aiiat,  ^.  Sagat;  MA.  und  CL  fUgen  hier  em:  In  der  zit 
(*=  den  zelten  A.,  Der  noch  aber  anderhalb  Jar  CL)  (tarp  der  babtt  Iniio- 
centioa  (=  I.  d.  b.  CL),  der  den  keifer  Friderichen  uf  gezuct  (=  uf- 
gesogen  Cl.)  bete  wider  keifer  Otten.  Nach  Innocencio  wart  Uono- 
rias  der  rierde.  der  beftetiget  der  prediger  unde  der  barflle5en  orden. 
Er  kroenet  onch  keifer  Friderichen  unde  da5  geron  in,  want  in  dachte 
des  da^  er  der  krfftenheit  wolte  wider  fin.  da  von  feite  er  alle  farften  unde 
herren  ledich  in  eides  (=  L  e.  1.  CL),  den  fi  dem  felben  keifer  Fride- 
riche  gefwom  hetten.  15  fehlt  MACl.,  die  hienach  für  dae  Folgende 
einen  ganz  anderen  Abfchnitt  einfügen  (C.  den  Anhang)^  b.  fehlt  Na  d.  p. 
U.  w.  Gr.  p.     16  B.  ne  aor.     17  fehlt  H.     18  o.  m.  fehlt  bH. 

*  Hdfchr.  rno  ocalol 
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dar  umme  dcde  cne   de  paves 
to  banne.  ^ 

Do  makede  de  bifcop  van 
Bremen  6ne  evenunge  twifchen 
deme  koninge  unde  emc  unde 
gra^ven  AWe,  alfö  dat  des  ko- 
ninges  föne  Abel  gra^vcn  Al- 
vcs  dochter  ^  näme.  A1f6  wart 
dat  orloge  dö  vorfönt.  ' 


An  der  tit  ^  wart  ledicb 
grseve^  Albrecht  ^  vanOrle- 
munde  ^  unde  antwerde  deme 
hertogen  Albrechte  Loaen- 
borg.  ** 

Dar  nä  over  en  jdr,  do  lic  de 
keifer  ^  mit  deme  pdvefe  nicht 
vorevenen  '®  künde,  he  vor  un- 
der  banne  ^*  over  mere  unde 
hadde  lalen  ^^  bedcgedinget  ^^ 
öne  evenunge  **  twifchen  den 
heidenen  unde  den  kerflenen,  >^ 
dat  men  eme  *^  dat  lant  löJcru- 
fal6m*^allet  weder  lalen  folde.  *"* 
Des  hinderede  en  de  pAves  unde 
de  '^  patriarcha  van  Jerufaldm 
unde  de  temple  unde  de  ^^  fpital 
unde^^  umboden  deme  S  o  1  d  d  n e, 


terat, -propterea  papa  eum  de- 
nunciabat. 

Eo  autem  tempore  epifcopus 
Bremenßs  et  comes  Adolfas 
inter  regem  et  fe  quandam  or- 
dinauerunt  compoiilionem ,  ita 
quod  regis  iilius  duxAbel  filiam 
comitis  Adoin  duceret  in  vxo- 
rem  Ota  vt)  inveterala  coiilro- 
uerfiaCreconciliaretur)  et  tempus 
pacis  et  tranquillitatis  in  terram 
rediret. 

Tunc  Albertus  de  Orla- 
munda  a  capliuitate  prolatus  * 
fuit  et  duci  Alberto  Louen- 
borch  refignauit 

In  fequenti  igitur  anno  cum 
Imperator  et  papa  concordare 
non  poterant,  ad  terram  fanctam 
in  excommunicatione  tranffreta- 
bat.  Egeratquc  de  quadam  com- 
pofitione  inter  Chriftianos  et 
Sarracenos,  quod  terra  Jero- 
folimilana  ci  lolaliler  deberet 
reflilui. 

Sed  in  hiis  papa  et  patriarcha, 
hofpitale  quoque  et  ^*  templum 
ei  contrarii  funt  inventi.  Hü 
mandauerunt    Sold  an  o,     quod 


1  H.  jn  dem  pann.  2  Br.  am  Bande  von  anderer  Hand  mechclde. 
3  bH.  fehlt  Do  makede  de  p.  .  •  .  uorfdnt  4  Uli.  Dar  na.  5  b.  de  gr.  = 
II.  öB.alf.  7  Ä  oben  S.  468^29.  8  H.  von  lobcnwurk.  9  b.  do  k.  fleh 
li.  d.  k.  fleh  nichL  10  Br.  uoreuene,  H.  verain.  IIb.  deme  b.,  H.  jn  den, 
pann;  mit  banne  tritt  G.  (S,  47  f)  wieder  ein,  12  G.  gclatcn.  13  ß.  bedegondet, 
b.  dadingcn,  H.  taydingen,  G.  beredet.  14  B.  ene  föne  eue  eaenunge. 
15  BbG.  der  xpenheit  10  H.  jn.  17  to  J.  fehlt  B.  hier,  18  B.  Des  to 
ihcrufalcm.     Id  felUt  Bb.     2Ö  H.  des,  b.  dat.     21  b.  Si,  BG.  de. 

*  Hdfchr.   plittO.     **  HdCchr.  bloß  t. 
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lie  wäre  der  evenungc  ^  ünge- 
warel  *  jegen '  den  keifer  *  unde 
de  kerflcncn.  * 

Dö  büwede  de  keifer  Dziaf  ^ 
unde  ^  gaf  eme  de  Soldsün  ® 
Jerüfal^ni  weder  unde  Betb- 
le^m  unde  Nazaröth  unde  des 
landes  vele.  Dö  ging  de  keifer 
krönet  ^  tö  lo  Jerufal^m  in 
deme  ^^  fonendage  vore  mitva- 
ften  ^^  unde  vor  funte  ^Harfen 
dage: 

du  was  il  öc  '*  dat  twelfhunder- 
defte  unde  negentwintcgefle  ^^ 
yär  van  godes  bort.  ^  Des  an- 
deren dages  verbot  de  patriarcha 
godes  d^nefttöJerufalöm:  dar 
mede  bedrovede  he  al  de  kerfte- 
ftenen,  **  de  dar  wären.  " 

De  wile  dat  "*  de  keifer  over 
mere  was,  wan  '*  eme  de  pAves 
af  finer  flede  unde  borge  ^ 
vele,*^  wanle  he  ldt"pr<>deken,*' 
dat  de  keifer  döt  w»re. 

Dö  dit**  de  keifer  vomam, 
he  vor  weder  ^*  over  mere  unde 
gewan  mit  gröter  koft  unde  mit 
gröteme  ^^arbeide  fln  lant  unde 


inter  fe  et  imperatorem  et  Chri- 
ftianos  hec  ftare  non  poITit  com- 
pofitio. 

Tunc  imperator  edificauit  Jop- 
pen et  Soldanus  Jerufalem 
Uli  refütuit,  Bethlehem  quo- 
que  et  Nazareth  et  aliquam 
partem  terre  Uli  donauit  Impe- 
rator ergo  coronatus  tünc  Jero- 
folimis  inceflit  die 


videlicet  dominico  anno  quoque 
vcrbi  incamati  M^  cc^  xxix 
altera  vero  die  patriarcha  Jero- 
folimis  diuinafurpendit,propter 
quod  eccleßa  illic  congregata 
ineffabiliter  conturbata  fait 

Medio  autem  tempore  cum 
imperator  in  tranfmarinis  parti- 
bus  elTet,  papa  ciuitates  et  caftra 
eius  ab  eo  abftulit  et  mortem  im- 
peraitoris  vbique  predicari  pre- 
cepit 

Cum  ad  imperatorem  hec  per- 
lata  fuilTent,  feftinus  rediit  et 
magnis  laboribus,  expenfisG  an- 
xilio)Teutonicorum  peregri- 


1  IL  aynGg.  2  B.  yngewcret,  etc,  H.  yngcwart  3  Br.  kegon.  4  b.  paues 
=  H.  5  BbGH.  xpenheit.  6  Br.  dziaf,  b.  dziaf ,  H.  Dyaf,  G.  dgaf,  B. 
driaf.  7  b.  do.  8  B.  de  T.  g.  eme.  9  BbG.  gbecronet  =  IT.  10  H.  gen. 
11  H.  am.  12  b.  half,  m.,  U.  mitterr.  13  b.  rechte.-  14  a.  negentw. /eAK 
H.  15  H.  gepard.  16  BbGAH.  xpenheit  17  BbGAjf.  was.  18  fem  H. 
19  GA.  gewan,  H.  wann.  20  BbGH.  finer  b.  21  b.  eyn  michel  deil. 
22  b.  eme,  H.  jn.  23  b.  pr.  inde  fweren,  H.  vnd  fw&rn.  24  H.  das. 
25  BbG.   here  w.  =  H.     Hier  briehi  B.  ab.      26  fehU  Brb.,   H.  groffer. 
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fine  borge  weder  mitter^  dA- 
difchen  pelegrime  helpe. 

In  deme  filven  jftre,  dö  Jeru- 
falöm  wed^r  gewunnen  ^  wart, 
dö  wart  ledich  de  '  hertoge 
Otto  van  Luneborg  unde  ant- 
werde  ^  deme  bertogen  Al- 
brechte Hiddesackere^  unde 
orlogede  uppe  fine  ummefdten 
unde  *  üp  den  bifoop  van  He- 
gedeborg  unde  üp  den  bi- 
fcop  ^  van  Ualverftat  mittes 
marcgreven  helpe  van  Bran- 
denborg. Se  quämen  td  lefte 
16  ftrfde  ^  bi  Brandenborg: 
dar  wart  de  marcgreve  fege- 
lt>s  unde  de  Wenede  unde  ' 
nAmen  grdten  Tcaden.  Dö  wart 
dat  orloge  vorevenet  *^  unde 
wart  Walebeke^^  gebroken. 


Dar  nä  in  ^^  winachten  dage  ^? 
vor  de  bifcop  van  Bremen  mit 
gröteme  here,  de  **  wären  ge- 
prifet  uppe  twintich  unde  tw^ 
hundert  ors  vordeket,  unde  an- 
ders Volkes  ummäte  vele  uppe 
de**  Stedinge:  '^  dar  *^  verlos 
he  finen  bröder  hern  ***  Her- 
manne van  der  ^^  Lippe  unde 
fchöt  ftne  vromen^  danen. 


norum  caflra  fua  rccuperaait 

• 

In  C^odem)  annoCquö^Jero- 
follma  reddita  eft,  dux  Otto 

de  Lunenborch  a  captiuhate 
folutus  fuit,  et  duci  Alberto 
Hiddefacker  reftituit,  auxOio 
quoque  marchionis  de  Brau- 
denborch  contra  circomreden- 
tes  Te  et  contra Epifcopum Mag- 
deburgenfem  et  HalberTta- 
denfem  bellare  cepit. 
Tandem  iuxta  Brandenborch 
conuenerunt  in  prelium  et  mar- 
chio  cum  Slauis  illic  perdidit, 
et  eodem  oonflictu  cum  Winitis 
graue  dampnum  accepit  Tunc 
ergo  bellum  hoc  per  compcfi- 
tionem  eft  fedatum.  Et  ipfo 
tempore  caftrum  Walbeke  fuit 
deftructum. 

Poftea  in  die  natali[s]  domini 
EpifcopusBremenfis  cumexer- 
citu  grandi  Stadingis  profectus 
fuit, 


illic  fratrem  fuum  dominum  Her- 
mannum  de  Lippia  occifum 
perdidit',  et  ipfe  fine  omni  pro- 
fectu  inde  recelTit. 


1  Br.  mitten«  2  b.  gegeaen  =>  H.  3  fehU  bH.  4  G.  let.  .5  Br. 
hidzack^e,  G.  hiddefakere,  b.  hildeTackere,  H.  yracber  (/*.  L.).  6  fehlt  G. 
7  fehU  GbH.  8  Br.  ftri.  9  b.  fi.  10  H.  veraint  11  Br.  waflebeke« 
12  b.  ni;  G.  in  den,  H.  an  dem.  13  b.  fehlt  dage.  14  GbH.  fehlt  de 
waren  .  .  .  vele.  16  fehlt  G.  16  H.  8tetten.  17  Br.  da.  18  Br.  hären» 
H.  herfi.  19  H.  der  t5  lip.  20  Br.oromen,  b.  ere  inde  ayn  yronen  =  U., 
G.  mit  groteme  fchaden. 
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In  deme  anderen  jare  wart  de 
päves  unde  de  keifer  ^  voreve- 
net  '  unde  ^  l<^t  ene  de  pdves 
üteme^I^anne. 

Dar  nä  flarf  de  hertoge  Lip- 
polt  van  Öfterrike  unde  ^  de 
junge  k'oning  van  Böh^m  bran- 
de «  dat  laut  \6  öfterrike 
wante^  an  de  Dönowe. 

Td  hant  nä  dere  herevart  dö  * 
flarf  de  aide  koning  Odacker 
van  B^h^m.  • 

Dar  nä  wart  de  hertoge  vaii 
Beieren  döt  geftoken  mit  dme 
mezzede  *^  van  dme  manne,  de 
wart  döt  geflagen,  unde  ne  wifte 
n^man,  we  he  was. 

Dö  ftarf  öc  de  göde  lantgr»- 
vinnelirebe^^vanDoringen,^^ 
des  koninges  dochter  van  Un- 
geren,  unde  is  begraven  tö 
Harburg.  ^* 

Bi  den  tiden  wAren  vele  ke- 
tere  unde  ungelöveger  lüde  in 
der  kerftenheit  beide^^  töRöme 
unde  '^  in  ^  walfcheme  unde 
in  dAdifcheme  lande.  Der  wor- 
den gebraut  wol  dAfent  van  öme 
brödere,  de  höt  KönrAt  Tor- 
f  us/^unde  öc  van  anderen  lAden. 

1  Br.  keifere.     2  H.  Teraint     8 
6  Ob.  br.  de  J.  k.  ▼«  b.     7  H.  tbci. 


In  fequenti  anno  papa  et  Im- 
perator reconciliaU  funt  et  im- 
perator  ab  excommunicatione 
abfolutus  fuit 

Poftea  dux  Lippoldus  de 
Auf  tri  a  obiit  Et  iuuenis  rex 
Boemie  Auftriam  ufque  ad 
Danubium  incendio  deuaflauit 

Statim  ergo  poft  hanc  profec- 
tionem  mortuus  eftillefenexrex 
de  Boemia  Otekarus.  * 

Poft  hec  duxBawmrie  a  quo- 
daro  vlro  cultello  fLxus  obiit, 
idemque  captus  et  occif^  quis 
vel  vnde  fuit,  quilibet**  ignora- 
uit 

Eodem  etiam  tempore  vxor 
Länthgrauii  deThuringia,  bona 
lila  Elizabeth,  filia  regia  Vn- 
garie  plura  operibua  bonis  et 
eleemofinis  obiit  et  iuxta  ciuita- 
tem  Marborch  fepulta  fuit 

In  diebua  illia  multi  in  ecclefia 
dei  foerunt  heretici  Rome  et  in 
Gallia  et  inTeutonia,  ex  qui- 
bu8  amplius  quam  mille  viri  et 
femini  Conrad o  Dorfo  et  a 
quibufdam  aliia  igne  fbnt  cre- 
matr. 

b.  Do.      4   G.    nt  deme.      6    G.  do. 
8  fehUB.    9  H.  Ton  PebA  der  was 


genant  Ottacker.  8o  weU  gehm  b.  und  H.;  Istetoret  fehUeßi  Finia  adeft. 
10  G.  mezzefe.  11  G.elfebe.  12  Br.  doring^.  13  Br.  marfborg,  G.  marth- 
borg.     UfehU  G.     15  fehU  Q.     16  G.  to.     17  G.  torfna,  Br.  corftiB. 

*  Hienaeh  folgii  Eodem  etiam  tempore  Bertoldus  epifcopus  Lnbi- 
cenfis  obiit  et  Johannes- eiiudem  decanoa  in  locnm  eins  (toezit. 
*»  Hdtchr,  qml5. 
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Dö  hadde  de  keifer  *  Vre- 
deric  *  öc  ^  önen  hof  lö  Ra- 
vene  tö  aller  ^  hilegene  niiffen. 
Dar  lach  he  lange  unde  wach- 
tede  fines  Tones  des  koninges. 
Danen  vor  de  keifer  *  16  Veni- 
die:  dar  wart  he  untvangen  mit 
groten  ören  unde  vor  vort  tö 
Aglcie:  ^  dar  quam  fin  föne 
de  koning  tö  eme.  De  .keifer  vor 
weder  tö  Pulle  unde  de  koning 
weder  ^  tö  Düdifcheme  lande. 

Des  anderen  järes  nä  deme 
hove  töRavene  böwede  de  bi- 
fcop  van  Brömen  Sluttere:^ 
dat  wunnen'  de  Stedinge. 

• 

Des  filven  jdres  löt  de  pdves 
prödeken  dat  krüze'^  öp  de  Ste- 
dinge. ^^  Dar  nä  vore  pinkeften 
fände  de  hertoge  Otto  van  Lu- 
neborg  finc  ^^  lüde  unde  löt 
bernen^^  al  wante  vorBrömen, 
wante  he  wolde  den  Stedingen 
helpen  dur  den  hat,  den  he  tö 
den  bifcopc  hadde  ^^  dur  dat 
egen,  dat  fin  veddere  de  ^*  her- 
toge Ilinric  gaf  tö  Brömen. 
Dar  nä  vor  he  filve"  vor  St  ade 
unde  brande  unde  rövede  in 
deme  lande. 

Binnen  des  qudmen  de  pelegrime 
töBrömen  undevören  mit  grö- 
temc  here  beide  in  fcepen  unde 


Porro  ImperatorFredericns 
curiam  Rauennatis  in  feflo 
omnium  fanctorum  habnil  ibique 
diu  moram  faciendo  filipm  fuum 
regem  exfjpectauit 
Indc  vero  procedens  Venetiam 
venit, etaVenetis  gloriofe  ac* 
ceptus  proceflit  Aquilegyam, 
et  illuc  filius  fuus  rex  ad  eam 
ufque  peruenit  Imperator  inde 
Appuliam  rediit  et  filiuis  füus 
rex  in  Teutoniam. 
In  fequenti  anno  pofi  curiam  R  a- 
uennatis  habitam,epifcopnsBre- 
menfis  edificauit  caftrum  SlnU 
tere,  quod  Stadingi  compre- 
hendentcs  funditus  deftruxerunt. 

Eodem  igitur  anno  precepit 
papa  crucem  contra  Stading'os 
predicari.  Poftea  vero  ante  pen- 
thecoftes  feftum  mißt  dux  Otto 
deLunenborch  homines  fuos, 
qui  terram  ufque  Bremam  fuc- 
cenderent,vo1ensStadingis  fuc- 
currere,  quia  epifcopo  invidebat 
propter  proprietates,  quas  pa- 
truus  fuus  dux  Henri cus  Bre- 
menfi  contulerat  ecclefie. 
Poftea  perfonaliter  ufque  Sta- 
diis  procefTit  et  terram  incen* 
diis  et  dcpredationibus  deua- 
ftauit.  Medio  autcm  tempore 
pcregrini  ufque  Bremam  per- 
ucnerunt,  et  cum  exercitu  valido 


1  Br.  keifere.  2  fehlt  Br.  8  fehlt  G.  4  feJiU  Br.  5  O.  hc.  G  G. 
agclcie.  7  fehlt  G.  8  Br.  fchultero.  9  G.  gew.  10  G.  d.  er.  prcdegen. 
11  G.  fetzt  zu:  uP,  cc».  xxxiii.  12  feJiU  G.  13  G.  unde  branden.  14  G. 
li.  to  deme  b.     15  fehlt  Br.     IC  G.  filucn. 
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over  lant  unde  wannen  dat 
Örterftat.  Des  nagelten  dages 
Johannes  et  Pauli  tö  midden  fo- 
mere  ande  röveden  ^  al  dat 
lant  unde  branden  it:'  man  unde 
wif  unde  kindere  (loch  men  döt' 
m^r  den  vir  hundert  unde  de 
man  levende  ^  v^ng,  de  brande 
men.  Td  haut  dar  nä  flögen  de 
Stedinge  grcven  Borgarde*^ 
van  Oldenburg  ^  unde  mit 
eme  wol  ^  twS. hundert  man. 

In  der  fiiven  tit  vor  de  koning 
van  Bfihem  mit  gröteme  here 
üp  finen  bröder  den  marcgrasven 
van  Merheren  unde  wan**  eme 
af  ^ne  ftat  tu  Brunne  unde 
brande  des  landes  vele  tö  Mer- 
hern. 

Dar  nä  vor  de  koning  Hin- 
ric  des  keifers  föne  mit  gröteme 
here  öp  den  hertogen  van B eie- 
ren unde  dwanc  ene  dar  tö,  dat 
he  fic  gaf  an  fine  gewalt 

An  der  Glven  Ut  was  vele 
riddere  unde  höher  '  lüde,  de 
man  töch  dat  te  wsren  ungelu- 
vich.  dat  was  ön  gr»ve  van 
Sein:  '^  öp  den  prödekede  mei- 
ner Könrdt  van  Marburg ^^ 
dat  krüze  unde  it'*  nam  vele  lü- 
des:^^  unde  wart  de  filve^^  mei- 
ner Könrat  geflagen  umbe  de 
filye  fake.    De  fiiven  gAven  fich 


terrenri  ac  naui  orientales  Sta- 
dingos  in  die  beatorum  Johan- 
nis  et  Pauli  obtinuerunt,  terram- 
que  incendiis  et  depredationibus 
deuanantes^quofcunque  inuenire 
poterant,  vires  et  mulieres  et 
pueros  oeciderunt,  et  quos  viros 
comprehenderunt,  igne  cremati 
funt  Statimque  ponea  S  t  a  d  i  n  g  i 
comitem  Borchardum  de  Al- 
denberch  cum  ducentis  viris 
occiderunt. 

Eodem  tempore  rex  Bohe- 
mie  cum  grandi  exercitu  contra 
fratrem  fuum  marchionem  de 
Horauia  profectus  eftetciuita- 
tem  eins  Brunnam  ab  eo  opti- 
nuit,  et  magnam  partem  terre  in- 
cendiis deuanauit 

Poflea  rex  Henri cus,  impe- 
raloris  filius  cum  exercitu  magno 
contra  ducem  B  a  w  a  r  i  e  perr exit 
coegitque  eum,  quod  fe  potenati 
Tue  tradidit 

In  diebus  jllis  multi  milites  et 
nobiles  de  herefya  infamati,  de 
quorum  numero  comes  de  Swa- 
uia  extitit. 

Contra  quem  magifter  Conra- 
dus  deMarburch  multos  cruce 
fignauit.  Idem  vero  maginer 
Cuonradus  de  Marborch  hu- 
jus  viri  caub  interfectus  en,  et 
omnes,  qui  vocati  fuerant,  pote- 


1  G.  beroaeden.     2  G.  u,  br.  al  d.  1.  vnde  flogen  al  dat  fe  begingen. 
3    n.  m.  d.  fehlt  G.     4   G.  leuendich.     5    G.  borchardc.     6    G.  aldenborg. 
7    fehlt  G.     8   G.    gewnn.      9    G.   böge.     10  G.  feine.     11   v.  M.  fehlt  Br. 
12  fehlt  G.     13  G.  uü  u.  vele  1.  dat  cruce.     14  d.  i\  fehlt  Hr. 
Repk.   Chron.  ^V 
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de  almöflich  in  ^  des  koninges 
walU  * 

Dö  vor  aver  ^  de  bifcop  van 
Bremen  üp  de  Stedinge  mit 
fcepen  uude  tögrdf  ere  dike 
unde  wolde  fe  bedrenken  mit 
watere:  dar  ^  wart  6c  ^n  d^l 
geflagen  des  bifcopes  lüde. 

Des  filvcn  järes  tu  licIitmiiTen 
hadde  de  koning  ^nen  gröten  hof 
tu  Yrankenevorde,  dar  der 
vorflen  vele  was:  dar  fw6r  man 
den  vrede.  Dar  dede  de  grsve 
van  Seine  fine  unfcult  umme 
den  ungelöven  mit  vele  göden 
lüden.  Der  anderen  wart  dar  öc 
vele  ledich  geUten. 

Des  (ilven  jdres  hadde  de  ko- 
ning van  Denemarken  De- 
min:^  dat  wunnen  eme  de  We- 
nede  af.  ^ 

Dar  nä  ^  nam  dat  krüze  de 
hertoge  van  Brdbant  unde  de 
gra^vc  van  HoIIant  unde  de 
graeve  van  Cleve  unde  manich 
edole  man  uppe  de  Stedinge 
unde  vören  mit  gröter  ^  kraft 
over  lant  unde  de  graeve  van 
Brdbant  9  unde  de  grseve  van 
H  oll  an  t  mit  groteme  fciphere*^ 
üp  de  Wefere,  alfö  man"  fe'^ 


Ilali  regis  fe  committebanL 

TunciterumBremenfis  epi- 
fcopus  contra  Stadingos  nauali 
proceffit  öxercitu,  et  aggeres 
eorum  deftruens  incendit,  eos 
aquis  immergereCvoluit).  In  quo 
conflictu  aliqoi  ex  hominibns  epi- 
fcopi  interfecti  ceciderunL 

Eodem  anno  in  purificalione 
rex  curiaro  foUempnem,  quo 
multi  principes  conuenerunt,  ce- 
lebrauit  *  illic  ab  omnibus  pax 
generalis  eil  iurati^  et  comes  de 
Seyna,  qui  de  herefi  vocatus 
fuerat,  cum  auctenticis  coram 
rege  fe  expurgauit,  alii  quoque 
plurimi  de  hac  nota  illic  fwit 
abfoluti. 

Eodem  tempore  rex  Dacie 
caltrum  Dymin  in  fuo  pofTedit 
dominio,  quod  Sclaui  et  Lu- 
bicenfes  viribus  abftulemnt 
ab  eo. 

Poft  hcc  dux  Brabantie  et 
comes  Hollandie  **  et  comes 
de  Cleue  contra  Stadingos 
cruce  funt  fignati^  et  dux  Bra- 
bantie cum  multis  nobilibus  in 
potentia  virtutis  fue  pertranfiit, 

Comes  vero  Hollandie***  cum 
valido  nauali  exercitu  ad  We- 
faram  appropinquauit.   HU  om- 


5  Br. 


1  G.  An.     2  G.  an  d.  k.  gewalt  alm.     3  fehlt  Br.     4  BrG.  der. 
demi,   G.  dimin.     G  G.  fetzt  zu:  m».  cc«.  xxxO  im.     7  Br.  Dar.     8  fehlt  Br. 
\i  fehlt  Br.     10  Br.  l'cipplierc.     H  G.  men.     12  G.  fe  alle. 

*  Hdfchr.  celebrauitqnc.   **  HdCchr,  Holandrie.   ***  Hdfchr,  Hollandrie. 
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prifede  de  peleg^ime  uppe  ver- 
lieh düfent,  unde  vdren  in  dal 
lant  des  dridden  dages  nd  Tente 
Urbdnes  dage.  De  Stedinge 
qnämen  dar  jegen:  dar  wart  dn 
grötflrtt  De  Stedinge  worden 
fegelös  unde  worden  vil  ni  al 
geflagen  mdr  dan  vor  düfent. 
Dar  wart  öchgneveHinric  van 
Aldenborg  geflagen  unde  mit 
eme  unmenich  der  ^  pelegrime 
unde  wart  '  dat  bunt  der  Ste- 
dinge al  vorbrant  unde  gerövet. 
Aldus  ^  ndmen  de  Stedinge 
eren  endende  gröte  gewalt  ttnd^ 
unrecht  hadden  gedreven  mdr 
dan  drittich  unde  Ar6  ^  jdr.  unfe 
h^rre  ^  got  fldg  fe  dd  ^  mit 
finer  gewalU 

Dar  nä  vor  de  koning  van 
Deneroarken  unde  gr»ve  Alf 
unde  Yorfenkten '  deTravene 
unde  büweden  twd  borge  vor 
Lubeke. 

Bi  den  filvtn  tiden  orlogeden 
de  Rdmere  weder  den  p^ea 
unde  vorwifden  ene  van  Röme. 
De  keifer  halp  ^  deme  pftvefe 
üp  de  RAnuere. 

De  koning  Hinric,des  keife- 
res  föne,  de  hadde  fic  untfat 
weder  finen  vader:  dar  umme 
vor  de  keifer  ^  tö  düdifcheme 
lande  unde  brachte  mit  eme  grö- 


nes  ad  quadraginta  milia  compu- 
tati  funt,  et  terram  Stadingo- 
rum tertia  die  poft  Vrbani  po- 
tenter intrauerunt  Quibus  S ta- 
dln gi  viriliter  ex  aduerfo  oc- 
currentes  commiferunt  cum  eis 
prelium,  victique  fünt  Stadingi 
et  pene  Rpiplius  quam  qnatuor 
milia  ex  eis  interfecti  funt,  et 
comes  Henricus  de  Alden- 
borch  cum  paucis  peregrinis  ibi 
cecidit,  et  terra  Stadingorum 
incendiis  et  depredationibus  to- 
taliter  confumpta  fuit  Talem  igi- 
turfinem  Stadingi  fortiti  funt, 
qui  plus  quam  xxxui.  annis  deo 
et  prelatis  fuis  inobedientes  ex- 
ftiterant,  qui  tandem  ex  vindicta 
domini  gladiis  contriti  cadebant 
Poft  hec  rex  D acte  et  comes 
Adolfus  anteciuitatemLubeke 
tioas  edificauerunt  vrbes,  Tra- 
uen am  quoque  obftruxerunt  na- 
uibus  immergentes.  * 

Eodem  tempore  Romani  con- 
tra papam  bellantes  de  ciuitate 
eum  eiecemnt;  Imperator  auteni 
contra  Romanos  ferebat  auxi- 
lium. 

Porro  rex  Henricus,  impera- 
toris  filius,  patri  fe  oppofuit,  pro- 
pterea  imperator  in  partes  Teu- 
tonie  venity  filiumque  debellare 
cupiens  ihfinitum  tbefaurum  at- 


1  fehk  Br.  2  fehii  Br.  8  G.  aUas.  4  G.  dre  vnde  dr.  5  Er.  here. 
6  G.  do  n.  fe  n.  h.  g.    7  Br.  Torfengten.     8  G.  h.  oc.     9  Br.  keifere. 

*  HdCchr,  filgt  zu:  Bed  contigit  nt  ex  violentia  impetns  fui  nouam 
ßbi  Viani  faceret  et  intranUbufl  et  exeuntibas  iter  preberet  expcditum. 
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ten  fcat  unde  wolde  orlogen 
üp  den  ^  Tone:  d6  karden  de 
vorHen  alle  van  deme  koninge 
tö  deme  *  keirere. 

D6  vor  de  keifer  td  Wor- 
meze  unde  nam  dar  fin  dridde 
wlf.  Aller  drfl  badde  ho  des 
koninges  dochter  van  A.r  r  a  g  A  n : 
bi  der  gewan  he  den  koning 
Hinrike.  Dar  nä  nam  he  des 
koninges  dochter  van  Akcrs: 
mit  ere  nam  he  dat  koningrfkc 
tö'  JeroTal^m.  bi  dere  wan^ 
he  koning^  KdnrAde.  Dar  nA 
nam  he  des  koninges  füfter  van 
Bngelant  td  Wormeze.  Dar 
quam  enie  fin  föne  ^  tö  hutden 
unde  gaf  fic  in  ^  des  vader  ^ 
gewalU  Des  Idt  ehe  de  vader 
gevangen  halden  unde  fende  ene 
tö  Pulle. 

Dö  filves  hadde  de  keifer  enen 
grötcn  hof  töMcgenze  iö  fente 
Marien  miffen  der  örrcn,  ^  dar 
he  de*^  krönen  dröch,  unde  wä- 
ren dar  vil  nä  de  vorften  alle  ^^ 
unde    andcrCr)e    harren    vele. 

1  G.  appep.  2  G.  tome.  3  G.  van.  4  G.  gew.  5  G.  den  k.  6  G. 
föne  do  koning  heinric.  7  G.  an.  8  Br.  uaders.  9  G.  eren.  10  fehlt  G. 
11  G.  de  ▼.  dar  v.  n.  alle. 

*  Uienach:  Eodem  tempore  rex  Daoie  Trauenam  i terato  obftmere 
cupiens  multas  et  amplas  naaes  ad  Hoo  preparatas  adduxit  venitque  in 
Sclauiam  et  aliquam  partem  terrc  iucendio  deuaftaait,  inde  vero  ad  aquatn, 
que  Warn 0 WC  dicitiir,  procedens  in  ciuitatem  Roftoke  fe  recepit.  Quem 
Lubiconfos  e  vcftigio  requentes  cum  nauibns  eins  in  mari  prelium  com- 
mircrunt,  et  valcntiorem  eins  norni  kotg'honom  [ßc]  videlicet  valde  magnam 
hominibns  et  propugnacuHs  vndique  munitam  viribus  expngnauemnt.  Reli- 
qua8  vero  naucs,  qaas  ad  imnicrgendum  rex  preparaucrat,  qnafi  a  deo  mirTa 
tPinpertas  contcrcbat.  Sic  ergo  rex  foa  intcntione  fruTtratus  ad  propria  re- 
diit,  et  ciuitas  Lubicenfis  de  tanta  victoria  non  modicum  exultauit. 


tulit,ettunc  vniuerfitas  principiim 
regem  derelinquens  imperatori 
adhefit 

Tuno  imperator  perrexil  Wo r- 
matiam  ibique  tertiam  doxil 
vxorem.  Prima  igitur  vxor  eins 
filia  regis  de  Arragan  extitit, 
de  qua  filium  regem  f.  Henri- 
cum  fufcepit.  Poft  mortem  ejus 
filiam  regis  deOcken  Tecandam 
accepit,  per  hanc  regnumJero- 
folimitanum  obtinuit,et  ex  illa 
filium  regem  Conrad  um  gene- 
rauit  Illa  vero  liiortua  fororem 
regis  AnglieWormatie  duxit, 
quo  filius  fuus  veniens  gratiam- 
que  patris  obtinere  cupiens  in 
poteftatem  eius  fe  tradidit,  quem 
pater  captiuatum  in  Appuliam 
tranfmifit.  * 

Eodem  tempore  imperator  cu- 
riam  follempnem  in  feflo  afTum- 
ptionis  Moguntie  cum  princi- 
pibus  habuit  et  Corona  imperiali 
aliifque  infigniis  ornatus  inceflit 
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hü  atdd  in  derWormeldgeMn 
deme  velde:  dar  wären  üp  ge- 
flagen  felzene  ^  pauldne,  de  de 
Soldan  deme  keifere  Tant  ' 
hadde. 

He  fat  de  t(5  gerichte.  Dar 
wart  de  *  gefat,  *  welich  • 
föne  openbire  fich  weder  finen 
vader  fatte,  dat  he  al  fin  recht  ^ 
verloren  hadde  an  f In^  vader  ^ 
gdde  unde  an  finem  erve.  öch 
worden  dar  andere  recht  gefat 

Dar  wart  öch  vorevenet  de 
aide  hat,  de  lange  ge^efen  hädde 
twtfchen  deme  rike  unde  deme 
flechte  van  Brünswic  alftis: 
De  keifer  köfte  van  des  hertogen 
wive  van  B eieren  unde  van 
erer  fufler  vanBaden  dat  dgen, 
dat  fe  angeervet  was  van  ereme 
vadere,  dem  hertoge  van  Brüns- 
wic, unde  gaf  dat  an  dat  rike. 
De  hertoge  Otto  van  Lune- 
borg  gaf  öch  al  fin  ögen  in  dat 
rike :  dar  öt  makede  de  keifer  ön 
hertichdöm  mit  willen  der  vor- 
ften  unde  mit  ordelen  unde  löch^ 
it  eme  tö  rechteme  lönen  mit 
vanen  unde  fime  ^^  wivö  Mech- 
tilde:  dar  hebbet  volge  ^^  de 
dochter  ^'  alfö  .  de  föne  van 
fineme  flechte. 


Illic  etiam  compofitio  inter 
Imperatorem  et  dominum  Lu- 
nenburgenfem  ordinata  fuit, 
itaquodLunenborch  etomnem 
proprietatem  fuam  imperio  tra- 
didit  et  in  continenti  imperator 

in  feodo  illo  reconcefllt  B  r  u  n  e  f- 
wich  quoque  et  omnem  domi- 
nationem,  quam  imperator  a  filia 
patrui  fui  palentini  comparauerat, 


ducatum  de  cetero  efle  conitituit 
et  cum  vexiUis  coram  principi- 
bus  illi  porrexit. 


Tu  autem  Domine  miferere 
nobis.  * 


1  G.  wormlage.  2  HG.  feloßne.  3  G.  gcfant.  4  fehk  G.  5  G.  gefat 
dat  recht  6  G.  fvrelic.  7  Br.  reth.  8  Br.  naders.  9  Br.  leth,  G.  leg. 
10  G.  rmeme.     IT  G.  aolge  an.     12  G.  dochtere. 

*  Hier  endet  L.;  die  deutfehen  Hdfehr.  fetzen  fori. 
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Des  winteres  dar  nd  vor  de  hertoge  mit  grMeme  here  vor 
Bremen  unde  vordingede  dat  lant  unde  vorbrand'  es  ^  dn  döl 
unde  vor  weder  funder  fcaden.  De  bifcop  G^rari'  de'  was  lA 
Bremen  in  der  ftat:  he  ene  dorfte^  eme  nicht  widerfUin. 

In  deme  filven  järe  flarr  de  koning  van  Ungeren,  fente 
Elf  eben  vader. 

In  der  vaften  dar  nä  flarf  de  bederve  bifcop  Vrederic  van 
Haiverftat  unde  wart  de^  bifcop  Lädolf  gekoren  in  fente  Wal- 
bnrges  ^  dage. 

Dar  nä  erhdf  men  fente  Elf  eben  van  des  pAveTes  gebode, 
dd  fe  ^  vele  tekene  gedän  hedde.  de  was  des  lantgneven  Ldde- 
wikes  wedewe  ^  van  Doringen.  ' 

Dar  was  de  keifer,  vorften  unde  hdger  harren  vele  vnde 
anderes  volkes  untalhaftich  van  menegeme  lande. 

De  keifer  beval  fineme  föne  koning  KdnrAde  dalrike,  den 
he  hadde  van  der  koninginne  van  JerufaBm,  mit  etteliker  vorften 
willen  unde  vor  mit  here  uppe  de  Langbardaere  dur  de  walt,  de 
fe  lange  deme  rike  gedän  hadden.  DödeLangbardiere  dal  vor- 
nämen ,  fe  vören  mit  gröteme  here  jegen  ene.  Dd  he  in  dat  lant 
quam  unde  fe  betiän  wolde  mit  ftride,  dö  worden  fe  vlachtich 
unde  de  keifer  gewan  de  ftat  to  Vincencie  mit  gewalt  Dar  na 
ftridde  here  Gevehart  van  Arneftein  unde  des  keiferes  helpaere 
mit  den  ^  van  Padouwe  unde  gevieng  ere  alfö  vele,  dat  fe  öc  de 
flat  deme  keifere  gäven. 

Des  nsgeften  järes  dar  nä  (tarf  koning  Johan  van  Akcrs  16 
Conftantinöpole,  dar  he  keifer  wefen  folde. 

Des  fclven  järes  to  hcrremiffen _v6ren  de  pelegrime  van  Lif- 
lande  uppe  de  Lettouwen  unde  worden  geflagen  twd  düfenl 
der  pelegrime. 

Dar  nä  vören  fe  van  Meilan  unde  ere  helpasre  jegen  den  keifer 
mit  gröteme  here  unde  de  keifer  jegen  fe  mit  vile  minneren  here. 
Dö  ßc  de  keifer  fc^harede,  dö  quam  en  weldich  man  van  Cremün, 
de  fegede  td  deme  keifere  ^^Dü  lötstich  **  uppe  der  Düdifchen 
manheit  unde  ere  eilen  ***  dumlike  weder  fö  overgröte  menie^S 

1  G.  uorbrandis.  2  Br.  gerat,  G.  gerhart.  8  fehlt  G.  4  Br.  dorfle, 
G.  dorde  noch  he  no  machte.  5  fehlt  Br.  6  G.  walbiurge.  7  Q.  ßy. 
8  G.  weduwe.     9  Sach  durin- 1  fehlen  Br.  zicei  Blätter. 

*  HdCchr,  (G.)  dem.     **  HdCchr.  Icztich.    ***  HdCchr,  cUent. 
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Do  fprac  de  keifer  ,,Ic  wil  fe  bcnän  uppe  de  godes  gnade  unde  üp 
min  recht'^  unde  ftridde  mit  in  manlike.  Dd  gewan  he  den  fege 
unde  wart  gewunt  dar  worden  geflagen  unde  gevangen  mcr  den 
viflein  döfent  unde  vieng  eren  Aanthart,  karrdze  unde  den  poteftat 
unde  fände  den  karrdze  to  Röme:  den  fatten  de  Rdmasre  uppe 
ere  Capitolium.  Des  anderen  järes  l^t  he  den  poteftdt  hän  boven 
dat  mere.  he  gaf  doch  alle  dage,  alfe  he  at,  ön  punt  groflTen. 

Dar  nä  legede  de  keifer  enen  hof  iöBerne:  dar  Ui  he  bidden 
de  düdifchen  vorften  unde  de  harren. 

Bi  des  rUven  keifer  Yrid er ik es  tiden  erhdf  fic  de  kerftenfaeit 
to  Prüzen:  bi  fines  vader  keifer  Heinrikes  tiden  wart  Liflande 
kerften  unde  bedwungen  van  den  Saffen.  Sic  erhöven  de  bi  des 
keiferes  tiden  twei  geiftlike  levent,  ^n  der  barvdten  unde  en  der 
pr^dega^re.  An  den  felven  levenden  worden  hilich  fenle  Fran- 
cifcus  unde  fente  Dominicas  unde  däden  tdkene.  Sic  erhdf  de 
dat  dridde  levent:  dat  wliren  gemdne  vre  wen  unde  ftiften  dar 
af  kldflere. 

Des  jares  dar  nä  ftarf  de  bifchop  van  Bavenberch  in  der 
hervarl  td  Wene. 

Des  anderen  jdres  dar  nd  ftarf  de  bifchop  van  Kolne  vnde  de 
van  Öfenbrugge. 

In  dem  felven  jdre  ward  gevangen  marcgrsve  Otto  van 
Brandenbörch  umme  des  bifchopes  Ludolves  fchuldegunge 
van  Haiverftat  unde  van  fineme  gebode  unde  wart  td  Lange n- 
ften  dpgevdrt.  Dar  beldf  he  alfd  lange,  wante  dat  al  verevenet 
ward,  alfd  dat  de  marcgrsve  gaf  dcme  bifchope  fefteinhundert 
marc  ßlveres  unde  let  eme  üp  dat  hüs  tdAlvesleve  unde  dat  lant. 

De  hof  td  Berne  de  ne  volging  nicht,- wante  der  düdifchen 
herren  quam  dar  kldne. 

De  keifer  vdr  dd  dne  herevard  vor  Brixe:  dat  beldf  unge- 
wunnen. 

Sic  erhdven  de  46  kidftere  van  der  brddere  ordine  van  vro- 
w  e  n,  de  wären  barvdt  unde  befloten :  dat  erhdf  des  koninges  fufter 
van  Bdhdm. 

Dar  nd  vdr  de  keifer  uppe  den  pdves  td  Tufcän,  dur  dat  he 
flercte  de  Langbardsre  weder  enoMinde  gewan  Biterne,  ftede, 
caftele  unde  des  landes  vile. 
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De&^  nAgeflen  jdres  vor  &n  gröl  here  van  Vrancrtke,  vm 
HiTpäniä,  van  Engelant,  van  Brittanid,  van  Poytouwe,  van 
Burgundiä,  van  Normandie,  van  Acoije  unde  van  anderen 
menegen  landen:  de  hadden  dat  krüze  unde  fcepeden  M  Mar- 
filie.  &n  d^l  v6r  <>re  over  lant  dar  de  Bulgerie  mit  grötem  ar- 
beide  unde  flridden  dries  fege,  6t  fe  qualmen  lö  Solnic.  De  mil 
den  Tcepen  wdren,  de  qusmen  td  Akers.  t,n  d^l  vdr  dre  de  here- 
vard  jegen  Damafc:  dar  beflunt  fe  de  Soldän  nnde  6n  vrowe  van 
Alap,  dere  was  ere  man  geflagen  tö  Damidt  dd  it  de  kerftenen 
gewannen,  dar  ward  geflagen  de  grsve  van  BriltaniA  unde  de 
grsve  van  Bart  unde  andere^  hörren  vile  unde  gevangen  wo!  fes 
düfent  pelegrime.  De  heidenen  vdren  dd  vord  tö  Jerufalöm  ande 
gewunnen  David  es  tom  unde  dat  dar  umbe  gebüwet  was.  H^ 
Vrederic  van  Saffen  beldf  dar  de  döt:  des  gAven  fe  den  tom. 
dene  töbrdken  dö  de  heidenen.  de  hadde  geMn  mdr  dan  twei 
düfent  jär.  unde  vdr  hundert  unde  xxiii.  jAr. 

De  wile  dö  de  keifer  tö  Tufcdn  was,  gewunnen  de  van  Ve- 
nedie  unde  ere  ^  helpsere  Ferrärie  unde  Ravenne  unde  karden 
van  deme  keifere.  De  keifer  vor  dö  wider  unde  gewan  Ravenne 
aver  unde  vor  vor  Segenowe  unde  gewan  dat  mit  gröten  arbei- 
den,  alfö  dat  fi  lif  unde  göt  ^  an  fine  gewalt  gaven,  unde  bdeden  dne 
borch  dan. 

In  den  tiden  vor  de  bifchop  van  Maideburch  unde  de  marc- 
grsBve  van  Brandenborch  vor  Lubus  uppe  den  hertogen  van 
Polenen  unde  ftormden  dat:  dar  beiöf  vile  lüde  döt  unde  ne  wun- 
nens  doch  nicht. 

In  der  felven  herevart  ward  twedracht  under  deme  bifchope 
unde  dem  marcgrsven  unde  fchöden  Tic  mit  unminnen.^  Tö  hant  dö 
erhöf  fic  ön  orloge  twifchen  dem  marcgreeven  van  Mifne  unde  dem 
marcgreeven  van  Brandenborch  umme  de  marke  tö  Lüfiz.  Des 
Mifnsres  helpaere  ward  de  bifchop  van  Maideburch  dur  de 
twedracht,  de  gefchön  was  vor  Lubus.  des  ward  deme  Mifnere 
Köpnic  unde  Middenwalde.  De  bifchop  van  Maideburch  unde 
de  van  Haiverftat  vören  dö  vor  Hademersleve  unde  belügen 
dat:  dar  was  öc  vore  de  graeve  van  Anehalt  unde  andere  harren. 
Dö  fände  uppet  hüs  de  marcgraeve  van  Brandenburch  fine  lüde: 
des  vorniede  fic  de  hat,  de  twifchen  in  gefchen  was  vor  Lübus.  dat 

1  HdCchr,  (G.)  De.     2  here  help^e.     3  gAt     4  vmminnen. 
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liiis  ward  iedoch  gewonnen  ande  töbrokgi.  al  dar  Tatte  fic  de  bi- 
fchop  van  Halverrtai  törichte  unde  vordölde  dem  marcgrseven 
fd  geddn  göt,  aire  he  van  deme  godded  hüre  tö  ^alverTtat  hadde. 
De  bifchop  van  Maidebyrch  unde  de  van  Halverftat  vdren  mit 
here  uppe  de. marke  unde  gewunnen  mit  gewalt  jp  lantwere  unde 
qualmen  over  de  Befe.  Dö  branden  Fe  de  marke  hödelös  tw6  dage 
unde  twd  nacht  unde  den  dridden  dach  wante  tö  der  vefpertft.  Dö 
quam  de  marcgrsve  unde  r^t  in  an  de  herberge:  des  worden  Te 
gefchumphdret.  De  biFcop  van  Maideborch  ward  gewunt  unde 
untr^t  uppet  hüs  td  Calve.  De  bifchop  van  Haiverftat  wart  ge- 
wundet  unde  gevangen  unde  m^r  dan  festich  riddere.  dar  beldf  öc 
ddt  vile  lüdes,  geflagen  unde  gedrunken  in  der  Befe.  DA  de  bi- 
fchop gevangen  was  ^n  half  jär,  dd  ward  he  ledich  unde  fine  lAde 
mit  deme  filvere^  dat  he  ime  gegeven  hadde,  unde  mit  deme  hüs 
unde  mit  deme  lande,  dat  he  ime  dpgeldten  hadde,  d6  he  fln  ge- 
vangen was. 

Des  selven  järes  ftarf  de  aide  koning  Waldemdr  van  Dene- 
marken  unde  lantgrseve  Herman,  fente  Eisleben  föne. 

De  bifchop  van  Maideburch  unde  de  marcgrseve  van  Mlfne 
fcöpen  öne  grote  herevart  uppe  de  marke  unde  qu»men  vor  de 
marke :  fe  hadden  wol  tw^  düfent  ors  vordeket  De  marcgreve  van 
Brandenburch  unde  de  hertoge  van  Brüneswic  fin  fwager 
qusmen  dar  jegen  fe  unde  wereden  in  de  marke ,  dat  fe  dar  in 
komen  ne  machten.  Des  vören  fe  dannen  unde  bäeden  Rogasge 
unde  befatten  dat:  unde  de  marcgraeve  van  Hifiie  vor  wider 
tö  lande. 

Dö  fchöp  de  bifchop  van  Maideburch  &ne  hervart  aver  in  dat 
HavellaRt.  ^  dar  quam  aver  jegen  ene  de  ^  marcgrasve.  dar  nam 
de  bifcop  üp  öner  bruggen,  de  over  de  Pia  wen  '  ging,  fö  gröten 
fcaden,  dat  he  fich  weder  den  marcgrsven  nicht  mör  üprichten  ne 
mochte. 

Dat  orloge  warede  nochten^  alle  wile:  dat  ne  mochte  neman 
vorfönen,  noch  de  koning  van  Böhöm  noch  de  hertoge  van  Saffen 
noch  de  hertoge  van  Brünswic.  Dö  redden  töfamene  twö  döneft- 
man,  here  Godevrit  van  Wedinge  ^  unde  her  Borchart  van 

1  lldCchr,  hanelant.  2  Ntich  de  greift  Br.  tciedtr  ein,  3  ü.  plawe. 
4  G.  dan  noch.     5  G.  weddinge. 
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Irekesleve^  unde  makeden  öne  eveniinge.    alfd  warl  vorröot  dat 
grdte  unde  dat  lange  orloge,  dat  dar  nd  edele  man  td  ne  quam. 

In  den  filven  tidcn  qäämen  aver  de  Tateren  mit  dme  kref- 
tichen  here  in  dal  lant  td  Polenen,  de  dar  vore  hadden  tövdrt 
Valven,  Rüzen  unde  manich  lant.  Dö  ftridde  mit  en  de  hertoge 
van  PoIenenHinrich'  unde  wart  geflagen  unde  m^r  den  drittkh 
dürent  Volkes  mit  eme,  Ane  de  binnen  den  ^  lande  flagen  ^  wordea, 
wif  unde  kindere.  airus  fö  ^  weldegeden  Te  dat  lant  unde  tAvdrden 
bifcopdöme,  klaftere  unde  kerken. 

Dö  defe  msere  qudmen  tödüdircheme  lande,  dö  qadmen  td 
^neme  dage  tdMersborch  harren  unde  vorften  vele  unde  wor- 
den tö  räde ,  dat  roen  der  defe  graten  ^  not  dat  krilze  gdve  allea 
lüden,  wiven^  unde  kinderen  in  der  wege.  Dar  t6  worden  fe  des 
tö  rdde,  dal  varen  folden  alle,  de  binnen  kamptagenj  wAren,  bi  al 
ereme  rechte  unde  folden  varen  alle,  de  liT  unde  göd *  hadden. 
De  göd  ^®  hadden  unde  nicht  der  macht,  de  folden  helpen  den,  de 
de  macht  hedden  unde  nicht  dat  göd,  ^^  unde  viere  folden  den  viflen 
ät  '^  vorderen,  alfö  dat  he  tö  der  herevard  mitte  wiere,  de  nicht 
bat  gedön  ne  mochte.  Dit  wart  gefat  vor  alle  funde  dmch  *'  de 
godes  öre:  ^'  kerftenlichen  levent  ^^  tö  werende,  ggdeshOfe,  lant, 
lif,  kint  unde  wif,  des  is  manlic  Ane  krüze  plichtich.  Des  ndmen  dö 
dat  krüze  koning  Konrüt,  des  keiferes  föne,  vorften  unde  harren, 
riddere,  man^  wif  unde  kindere,  vil  nü  al  de  an  düdifcheme  lande 
wären.  De  Tateren  vören  dötöUngeren  unde  flögen  dar  volc 
äne  talc.  Droch^^  dife  not  Tande  de  koning  van  Ungeren  fin  lant 
unde  krönen  aSden  keifer  druck  ^^  helpe  he  unde  fine  ns^komelinge 
van  eme  tö  untfdnde  immer  mer  unde  van  deme  rike.  Dar  vore  ge- 
wan  de  hertoge  van  Öfter  rieh  des  keifers  hulde  unde  wart  eme 
Wöne  weder. 

Des  anderen  järes  wart  ön  tornei  tö  Mifne:  dar  bl^f  manich 
herre  unde  riddere  döt  Ane  andere  lüde  van  bitte  ^^  unde  van  ftdve. 

An  deme  filven  jAre  ftarf  bifcopLüdoIf  van  HalverTtat  unde 
wart  gekoren  bifcop  Meinart  unde  wart  gewiget  tö  Haiverftat: 
dar  wAren  vif  bifcope. 

1  Br.  yrekefleae.  2  G.  U.  v.  p.  3  G.  deme.  4  G.  geTl.  5  O.  Airus 
gew.  fe.  6  G.  grotc.  7  Br.  wiue.  8  Br.  camptagen.  9  G.  gftd.  10  Br. 
gut  11  Br.  vt.  12  Br.  druch.  IZ  fehlt  G.  14  G.  louen.  15  Br.  droch, 
G.  dur.     16  G.  bitten. 
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Des  filven  järes  vorging  der  (jinnen  ere  fchin  van  den^  nidnen 
an  den  ^  middeme  *  dage:  des  dal  volc  före'  underqaam. 

Des  filven  jdres^'fUrf  de  keiferinne,  de  van  Bng^ftni  was,  Tin 
dridde  echte  wit 

Des  anderen  jdres  de  bifcop  van  Ufegenze  unde  de  van  Keine 
deden  den  keifer  tö  banne  unde  orlogeden  üp  ene«  Des  quam  de 
bifcop  van  Kolne  tö  ftride  unde  warl  gevangen  van  des  keif  eres 
holperen.  ^ 

Des  filven  jAres  vdng  de  bifcop  van  Havelberge  den  bifcop 
van  Brandenburg.^ 

Vor  des  ftairf  de  koning  Hinric,  des  keifers  föne,  an  der 
vangnilTe. 

Des  filven  jdres  vor  de  koning  van  Engelant  mit  gröteine 
here  üp  den  koning  van  Vrancrike  mit  helpe  des  greven  van  der 
Marke  unde  des  van  Provent  unde  anderer  harren. vele.^  Dar 
vor  de  koning  van  Vrancrike  jegen  mit  here  unde  vorl6s  wol 
achte  hundert  riddere.  dat  feget  men,  dat  il  van  overgiftniire  ^qucme, 
unde  wart  dat  orloge  gevredet  He  brande  6ch  binnen  deme  jare 
der  Joden  böke  alfö  vele  tö  Paris,  alfo  wol  twintich  vödere. 

Dö  ftarf  de  päves  Gregörius  tinde  wart  gekoren  Ceieftinus: 
de  ftarf  an  deme  feventegeden  ^  dage.  Dö  Itunt  Röme  äne  pÄvcs 
in^  dat  dridde  jär.  Dö  wart  gekoren  Innocencius  mit  des  keiferes 
willen:  de  holt  den  filven  bau,  den  de  päves  Gregörius  an  den 
keifer  hadde  gedAn.  Sich  erhöveii  dö  degedinge  twifchen  en  twön : 
de  tögingen  alfö,  dat  deme  keifere  befcöden  wart  tö  Genöwe.  dar 
ne  wolde  he  nicht  komen,  wante  he  der  borgaere  vfgent^  was. 

Des  anderen  jdres  vor  de  päves  töRödemleven^^  unde  le- 
gede  dar  ön  concilie.  dar  ladede  he  alle  bifcope:  der  quam  dar 
vele  ^^  unde  vele  volkes  van  manigen  landen,  dat  concilium  wart 
gröt.  de  keifer  ne  quam  dar  nicht  unde  fände  dar  ftne  boden:  de 
fegeden,  he  ene  dorfte  ^*  dar  tö  rechte  ^'  nicht  komen  unde  «ntfcul- 
degeden  ene,  des  de  päves  uppe  ene  fpracL  fe  baden  ^^  eme  önen 
dach^  dar  de  düdifcjien  vorften  tökomen  mochten,  de  an  deme 
rike  den  köre  hadden.  Des  ene  fcä  ^^  nicht.    Seder  dede  he  ene  tö 

1  G.  dem.  2  G.  midden.  9  fehU  Br.  4  Br.  brandebrug.  b  fehlt  G. 
6  Br.  oaergifniOe.  7  Br.  Teuentegenden,  G.  Teventegeden.  8  G.  an.  9  G. 
ueient.  10  G.  rodenleiio.  11  Br.  oiele.  12  Br.  drorfte.  13  G.  to  r.  d. 
14  G.  beden.     15  G.  ne  gefo«. 
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banne  unde  gebot  den  bircopen^  dat  te  dal  filve  ^  d£den.  Van  des 
paveres  boden  '  6fchede-q[ien  van  den  papen  den  twintegreflen  '  döl 
unde  den  "AÜen  diSI  ^  unde  den  halften  d&\  erer  orbore,  dat^  ^r  ne 
gefdi.  Dar  to  fände  de  pAves  ^  den  legdt  an  DüdiTche  lant: '  de 
bot  dat  men  prödegede  dat  Krüze.  öp  den  keiTer.  Do  koren  Te  den 
lantgreven  Hinrfke  van  Doringen  to  koninge  bt  Wirzeburcb: 
dar  ne  was  ndnl6gen  ^  vorfte,  wanne  he  al  ^ne.  Dal  vorderede  de 
bifcope  van  Megenze  unde  de  van  Kolne  unde  och  andere  bi- 
fcope.  Do  legeden  fe  üp  enen  hof  tA  Vrankenevorde:  dene  fatte 
koning^  Konrdt,  des  keireres  föne,  de  hadde  Och  dar  tö  geranineL 
Dar  nd  quam  de  nfge  ^^  koning  mit  gröteme  here  unde  erhöF  lieh  ea 
ftrid :  dar  behelt  de  junge  koning  den  fege  unde  worden  grevangen 
mdr  dan  fes  hundert  ridderc. 

Vor  deme  järe  erhöf  Ach  6n  orloge  twifchen  deme  Soldiine 
van  Babilönie  unde  van  Damafch.  Deme  van  Babiiönie  quü- 
men  to  helpe  deKrozemine.  Dem  van  Damafch  huipen  de  vanme" 
Temple  unde  de  vanme  Düdifchen  hüs  unde  füridden  twöne  dage. 
De  van  Babilönie  behölt  den  fege  unde  worden  gedagen  der  br6- 
dere  van  kerftenen  ^^  lüden  fes  hundert  unde  mdr  unde  der  heide- 
nen  dne  tale.  Dö  röveden  fe  Jerufalöm  unde  flögen  an  deme" 
Temple  vcle  kerflcner  hl<lo  unde  kardon  weder  unde  vOren  vore 
Damafch  unde  bofAten  dat. 

De  legdt,  de  an  Du dif chemo  lande  was,  befwArede  ^^  de  bi- 
fcope unde  het  fe  fweren,  dat  fe  fin  gebot  dön  folden.  dar  lö  halp 
de  bifcop  van  Megenze  unde  de  Minneren  ^^  brödere  unde  Grö- 
tere,  de  prödeka^re  beten:  ^^  de  gAven  dat  krüze  uppe  den  keifer. 

Dos  jAres  ftridde  de  hcrtoge  van  Öfter  rieh  weder  de  Un- 
geren  unde  wart  geflagen:  de  fine  behelden  iedoch  den  fege. 

De  SwAve,^^  de  deme  koninge  unreden  ^^  wAren  van  deme 
flride,  ladeden  koning  Hinrike  in  dat  lant  to  Sw Aven:  dar  ne  ge- 
wan  ^^  he  nön  hüs  noch  ftat  unde  quam  weder  tö  Doringen  unde 
ftarf  an*^  deme  blöde  unde  wart  begraven  tö  ffenach.  ^^ 

I 

In  den  tiden  wart  öch  gröt  twedracht  twifchen  dem  koninge 

I 

1  Br.  fe  flWen.  2  G.  gebode.  3  Br.  twingcfteu.  4  Br.  fehlt  u.  d.  vif- 
ten  d.  5  Br.  dar.  6  G.  f.  hc.  7  Br.  lä  do  b.  8  G.  leien.  9  G.  de  k. 
10  G.  nie,  Br.  iunghe.  11  G.  uamtne.  12  G.  kcrdcner.  13  G.  anme. 
14  G.  befwarede,  Br.  bewarede.  15  G.  minncrc.  16  G.  hctet.  17  Br.  fwanen. 
18  G.  conrado  yntreden.     19  Br,  gawan.     20  G.  in.     21  Br.  yfanach. 
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Erike  unde  finen  ^  bröder  Abele.  Des  hert^en  helpsre  wahren 
grseve  Johan  van  Holtfäten,  ^  de  bircpp  valKSr^men  undenne 
helpaere  unde  öch  de  van  Lubecke.  De  herioge  Abel  gewan  de 
ftat  tö  Ripe  deme  koning  af^  unde  rövede^  fe  unde  vdnch  dar  fiiTe 
lüde.  De  koning  de  wan^  fe  öch^  wider  unde  behalt  fe  dch^  man- 
like.  De  hertoge  Abel  unde  de  bifcop  Gdrart^  van  Bremen, 
grseve  Johan  unde  andere  harren  vele  qudmen  aver  mit  gröteme 
here  an  Denemarken  unde  wolden  aver  deme  koninge  Ripen  af- 
winnen:  ^  dat  werede  de  koning  hörliche.  Des  beMgen  fe  dar  alfö 
lange,  wante  fe  de  hunger  danen'^  dref.  Do  voreveneden^^  fich  de 
koning  unde  de  hertoge,  unde  de  anderen  harren  ^^  bleven  dar  en- 
bQten.  ^^  De  van  Lubeke  orlogeden  mit^^  fkepen  den  koning  f^re 
unde  rdveden  de  F^.  fe  v^ngcn  unde  flögen  menegen  unfculde- 
gcn  **  man. 

NA  ^^  der  föne  des  koninges  unde  des  hertogen  bat  de  hertoge 
<len  koning  finen  bröder  in  fin  hüs  tö  Slöswich:  dar  fat  de  koning 
unde  fpclede  worptäfles.  De  hertoge  bat  ene  üpfUn.  De  koning 
fprac  „Beide,  Böle,  wante  dit  fpil  üte  fi/^  „H^rre,  ich  ene  mach.  Gi 
folen  üpflän.^^  Dö  fprach  de  koning  „U^rre  bröder,  gndde  des 
lives!''  Dö  gröp  he  den  koning  an  unde  iöt  ene  höveden  unde  fen- 
ken  in  dat  water.  Dit  gefcä  in  fente  Laurencius  dvende  m^ccM. 
En  d^l  lüde  hebbet  des  wän,  dat  he  hilich  fi.  Tö  haut  nä  des  milden 
koninges  Ereketf  döde  wart  untrüwe  Abel  koning  unde  nicht 
lange  dar  nä  wart  he  flagen  van  den  Vrefen  fcentlichen  in  deme 
höre.  vP.ccAP.  ** 

In  deme  filven  järe  dö  de*^  koning Hinric^^  döt  was,dö  ^^  wor- 
den tö  rdde  de  bifcop  van  Hegenze  unde  de  *®  van  Kolne  unde 
de  van  Tröre,  dat  fe  koren  van  des  pdvefes  gebode  den  grsven 
Willehelme^Wan  Hollant  tö  koninge.  Dat  gefcä  bi  Kolne:  dar 
ne  was  ne**  leien  vorften  wan'^de  hertoge  van  BrAbanI:  de  ftarf 
dar  nä  tö  hant.^  Dö  bot  men  den  papen  aver,  dal  fe  gäven  fes  pen- 
ninge  van  der  march.    Dö  vören  fe  vor  Werden  unde  vor  Aken 

1  G.  Ancm.  2  Br.  holzaten,  Q.  holzzaten.  .8  G.  an.  4  Br.  roaete. 
5  (}.  De  k.  gew.  6  G.  drade.  7  fehU  G.  8  Br.  gerat.  9  G.  angew. 
10  G.  dannen.  11  Br.  uor  euenede.  12  Br.  heren.  18  G.  unbäten.  14  G. 
oc  mit.  15  Br.  fculdegen,  G.  unfc.  16  Der  ganze  Satz  von  NA  der  föne  ... 
M».cc.li<».  fehU  G.  17  fehlt  G.  18  fehlf  Br.  19  /ehU  G.  20  fehU  Br, 
21  (t.  willekine.     22  Br.  ne,  G.  nen.     23  G.  wane.     24  Br.  to  hollaut. 
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mit  deme  ntgen  koninge«  Aj^en  dal  wart  dA  yan  walere  ande  vi 
anderen  nöden  fö  ^dwui\£ren,  dal  Fe  dach  ndmen  dr^j&r.  All 
Yorevenede  fic  de  keifer  (was  h^rVrederlc)  mit  deme  pAfd 
wol  unde  göt;  ^  ne  w«re  des  nicht,  fe  wolden  dAn  al  der  h^i 
ren  wille. 

Dar  nä  tu '  fente  Mertines  miflen  de  marcgraeve  van  Brav 
denborg,  de  hertoge  van  BrAneawlc  unde  de  van  SaTfen  yöre 
mit  gröteme  here  tö  Böiidm,  wart  unde  wolden  helpen  den'  aide 
koninge  van  Bdh^m,  den  fln  föne  vordriven  wolde.  Dal  wartge 
legeret  unde  de  hercvart  wederwante. 

In  der  winachten  nacht  dar  nä  wart  dn  grol  blicrene^  unde  e 
donreflag.  dar  nä  in  der  hindere  nacht  wart  6a  regen  unde  to  wii 
van^  füdweftene  alfö  gröt,  dat  he  töbrach  manich  hda  unde  dcd 
grölen  fcaden.  he  warp  öch  manigen  gröten  ^  böm  in  deme  walde 
dar  nidor.  Manich  fprach,  et  were  ertbevinge.  De  vlAt  van  der  I 
de^  hör  fich  fö  hö,  dat  fe  töbrach  al  dejlike  in  den  Niderlande 
unde  erdranc  volc  unde  vö  ine  tale  ande  gefcA  gröl  jämer.  * 

Bi  den  tiden  fegede-men,  ^^  dat  ftorve  ^^  keifer  Vrederice 
d^l  Volkes  fegede,  he  levede:  de  Iwivel  werede  lange  Itt 

Dö  vor  de  koningWillehelm^'töSaffen  unde  namdarher 
togen^'  Otlen  dochter  tö  wive  van  BrAnswtc  unde  wart  weldic 
van  finer  helpe  over  dat  laut  tö  Saffen.  Dö  vor  he  weder  lA  Hol 
lant  mit  Fincme  wivc  der  koninginncn.  Dar  na  föchte  de  gnevina 
Mergröte^^  vanVIandcren  den  koning  in  fime  lande  tö  Hollan 
De  koning  bejegende  ere  unde  vächt  fege  unde  vöng  vele  rOu 
Volkes  unde  nicht  lanch  dar  nä  wart  he  geflagen  van  den  Vrefei 

In  deme  filven  jure  hertoge  Lodewich  van  Beieren  töl  fi 
echte  wip,  des  hertogen  dochter  van  Bräbant,  openbäre  hAvede 
umme  öne  unrechte  Uch. 

Dö  flarf  bifcop  Rödolf  van  Maideborg  over  deme  difch 
M^cclx".  in  fente  Hargaröten  dage.  ^^ 

1  Br.  gilt.  2  G.  na.  8  6.  deme.  4  Br.  en  blifene,  G.  en  grot  bliell 
5  G.  Yanme.  6  /ehll  Br.  7  G.  den  walden.  8  fehlt  G.  9  Hiemü  briel 
G,  ab,  10  Br.  fegemen.  11  Br.  ftoue.  12  Br.  willehem.  13  Br.  hertogt 
14  Br.  grean  megrete  (greuin  mergrete?).    15  Mit  daghe  bricht  auch  Br.  m 
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Oberdeutfche  FortTetzungen. 

A.  Handfchriften  M.  A.  Cl. 

(«.  476.) 

[Nach  Höndriö  wart  Gregörias.]  Der  felbe  pAbefl  erhuop^ 
Tante  Dominicam  '  nnde  fant  Francifcam  onde  fant  Elizabe- 
then. Nach  päbefte  6regöri6  wart  Celeftinus,  der  was  niwer 
xviii.  tage  dar  an.  ' 

Nfich  Celeftinö  wart  Innocenciua  der  vierde.  Der  Inno- 
cencius  ^  machte  ein  conciliom  ze  Leün  ^  wider  dea  keifer  Fri- 
derichen  unde  tet  in  dö  ze  banne  unde  dar  näck  entarte  er  in  ^ 
unde  beroubet'en  aller  keirerllchen  wirdickeit,  wante  er  üf  in 
zöch  ^  dire^  nach  gefchriben  artikeL  Der  drfte  was,  da5*  er  in 
fchuldegete,  er  breche  '^  den  fride,  der  zwifchen  in  gefWom  was. 
Der  ander  was,  da5  er  zwdne  cardinAI  gevangen  bette  mde  da^  er 
vil  ^^  preisten  von  iren  ^*  ören  entfazt  kette.  Er  fckuldigete  in 
ouch,  da5  er  guldine  kriuze  iinde  rikbva5  nnde  kelicke  luide  edelia 
tuocher  unde  andere  keilige  geaierde  den  kircken  Iie5  roubllcben 
nemen.  Er  bie5  die  pfaffen  in  nMmigeriei  wife  twingen  ende  kelti- 
gcn ,  wante  fi  niht  alleine  vor  werltlich  gerihte  gevüeret  wde  ge- 

1  A.  Mh,  2  A.  domita.  8  Cl.  fehk  der  was  ..  7  dar  an.  4  Cl.  I. 
der  iiij.;  M.  Der  felb  pabft  I.  5  M.  Ladan.  6  A.  vn  entert;  C\,  fehb  u. 
dar  n.  er  in.  7  Cl.  zöalic.  8  Cl.  dirre.  9  fehk  MA.  10  M.  zerbrecb. 
11   Cl.  manigen.     12  Cl.  finen;  M.  ertrenk. 
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zogen  wurden,  funder  fi  muoften  mit  einander  kempfen.  Er  hie 
fi  ouch  enthoubeten  unde  an  galgen  henken  unde  bekante  ^  offen 
liehe,  da5  er  niht  enahte  der  bäbefte  ban.  Er  fchuldigle  '  in  oocl 
er  helle  vil  heiden  unde  ungeloubiges  volkes  ze  tegelichem  gefind 
unde  die  lie.V  er  in  dem  lempel  ze  Jerufal^m  ze  flner  angefil 
Machmels  namen  anbeten,  unde  da^  er  den  fluoi  ze  Röme  m 
gewall  roubele  unde  im  ouch  freveUchen  inne  biet  '  dife  gegene 
unde  dife  veften:  die  marc  ze  Ancön,  ^  daz  herzoctuom  ze  Spo 
l^t  unde  Benevenl  unde  ze  Pulle  vier  unde  zweinzic  biftuoi 
unde  erzebiftuom.  Er  helle  ouch  mit  gewalt  inne  ze  TufcAn  v 
fiele,  die  deme  fluole  ze  Röme  zuo  gehörten. 

In  fchuldiget*  ^  ouch  der  päbeft  in  dem  felben  concilid ,  di 
er  bete  geredet^  ^  da^  dri  hellen  alle  die  werlt  verirret:  Moyfc 
die  Juden,  Jc^fus  die  kriflenheil,  Hachmöl  die  beiden.  Er  fprac 
ouch  mdr:  „Unde  wollen  im  die  fflrften  volgen,  er  wolle  ein  be^^i 
ordenung  vinden  aller  der  werll  ze  lebene^^  unde  da5  zoch  er  ^  i 
den  lantgräven  Heinrich  von  Duringen,  lanlgrdven  Lud  ewige 
bruoder,  da^  er  dife  rede  gehört  helle.  Umbe  dife  fache  unc 
umbe  die  vorgefchriben  fachen  tel  in  der  pdbeft  ze  banne  um 
wolle  in  verlriben  von  finer  keifcrlichea  wirdicheit  Er  gefchBi 
ouch  da^  der  vorgenanle  lanlgrdve  Heinrich  von  Duringe 
ervvell  wurde  ze  künege  wider  keifer  Friderichen. 

Dö  diz  msre  ^  dem  keifer  Friderichen  ze  wi55en  wt 
geldn,  da5  der  bdbeft  unde  anderrc  furflen  elwie  vH  im  wiA 
wollen  fin ,  ze  den  zilen  was  der  keifer  enhalb  ^  meres  in  de 
heiligen  lande.  Dö  fprach  der  keifer:  „Ht  da^  uns  got  mit  he 
hilfel  wider  über  mere  unde  da^  uns  des  landes  niur  als  breit  wii 
alfö  da.t^  wir  unfriu  ros  gewenden  mäegen  unde  unferiu  fwerl  gc 
ziehen,  fo  triuwen  wir  goles  gendde  wol,  wir  belwingen  m^r  land 
dan  wir  vormdlen  gehabt  haben'^  Ndch  difen  dingen  kern  keift 
Friderich  her  über  mere  unde  machte  finen  fun  Kuon raten  i 
künege  ze  diulfchen  landen  wider  den  lantgräven  Heinriche 
von  Duringen,  den  der  päbeft  Innocencius  unde  fine  belfere 
erweit  hellen. 

1    Cl.  bette    .K,   for  nut,    A.    er   acht-.  .  .   nihczig.      2    Cl.    soao 

3  Cl.  iin  ime  vorbehielt.  4  A.  mahiam  antonicanä,  Cl.   mathiam  antonit 

nani.     6    Cl.  zech.     G    Cl.  fottc   hau   gci'prochen.      7  M.  ilt'r  paLft.     S  M. 

difiu  rede,  Cl.  dit'e  mere.  9  Cl.  jensite.     ^)  A.  iiiithellcr. 
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In  dem  zwelfhundertiften  und  fiben  unde  vierzi-^ 
giften  järe  von  gotes  geburt  der  keiferPriderich  machte 
finen  fun  Kuonräten  ze  künege,  den  Tehs  und  niunzige- 
ften  von  AuguTtö,  unde  was  dar  an  sehs  jär  mit  dem 
vater,  nach  dem  vater  ein  jär. 

Des  erften  jdres  nnes  riches  dö  fchict  in  fin  vater  ze  diut- 
fchen  landen  wider  den  lantgräven  Heinric  von  Duringen.  Dö 
komdem  künegeKuonräte  zc  helfe  fin  fwager  der  herzogeLuo- 
dewic  von  B eieren  unde  anderre  harren  etwie  vil.  Alfö  vuor 
er  ze  Frankenfurt,  dö  begegente  im  der  lantgrtive  Heinric  mit 
den  bifchoven  unde  mit  grÖ5er  mäht  und  treip  in  mit  gewalt  an 
fant  Öswaldes  tage  von  Frankenfurt,  d|i5  er  im  muofte  ent- 
wichen den  Rin  lüf  hin  ze  bi5  ze  Brifach.  dA  vuor  er  über  die 
brücke.  '  Do  karte  der  lantgräve  Heinrich  wider  unde  ftarp  an 
der  ruore  des  felben  jdires  und  verfcheit  euch  äne  erben  unde 
wart  begraben  ze  Ifenach. 

In  den  felben  ziten  betwanc  euch  keifer  Frid er ic  ze  welhi- 
fchen  landen  die  ftete,  die  ßch  wider  in  vernoidrct  *  betten. 
Alfo  kom  er  vor  Bare  '  in  Pulle  upde  befa5  ^^^  ^^^  h^rfchaft. 
Dö  wart  er  überwunden,  wante  im  wart  vergebenem  einem  win- 
trübel,  ^  den  er  nach  dein  bade  ^5.  Da5  gefchach  alfö:  dö  er  nach 
dem  bade  in  einem  boumgarten  gegangen  was,  dö  bette  ein  fin 
arzat  vergift  an  den  trüben  ^  geftrichen,  dö  er  an  der  reben  hienc. 
den  reichet  im  der  arzat  ze  e55ene,  wante  er  gar  luftliche  geftalt 
was;  wante  er  ouch  des  keifers  gewonheit  wol  wefte,  da5  er  li 
nach  dem  bade  gerne  ^5.  Dö  der  keifer  der  vergift  innen  wart, 
zchant  befante  er  die  vurften  unde  die  harren,  da5fi  vur  in  qusmen 
und  feite  in,  wie  im  vergeben  were.  des  erfchräken  die  hörrer 
f^re  unde  klageten  in  klegellche,  ^  wante  fi  in  liep  betten.  Der 
keifer  was  ein  tugenthafter  küener  man  unde  wife  ^  unde  iä  von 
hielt  er  Geh  vefticlichen  vor  den  herren  unde  tröfte  fi  wol  unde 
riet  in  da5  fi  fin  krancheit  vafte  hslen.  Dd  mite  zöch  er  gein  der 
flat  Fungid,  diu  in  Pulle  lit,  unde  wa5  er  diutfches  landes 
hörren  bi  im  bete,  die  fchicket  er  alle  mit  kluocheit  einzelingen  ^ 
von  im,  da5  fi  äne  allen  fchaden  kämen  heim  ze  lande,  ö  da5  die 

1  Cl.  fügt  zu   Dis    gefchach ,   do  man   zaite  mccxlvi.      2  Cl.  gefetzet. 

3  Cl.  Parme.     4  Cl.  wintrilbel.     5  M.  innechlichen.     6   M.   weifer  man  Tfi 
kiUie.     7  Cl.  einzeht,  M.  se  ainzigen, 

R«pk.  Cbron.  32 
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Waihe  uernssmen  des  keirers  krancheit  nnde  flnen  töf.  D 
keifer  verrchiet  als  ein  kriftcninan  mit  allen  kriflQnUchen  rehtc 
die  im  ein  fin  capcldn  tot  an  finem  tode.  Dar  umbe  wolle  der  fi 
beft  Innoccntius  den  felben  pfaflen  entwiliet  ^  haben,  ivan  di 
er  appellieret  an  einen  zukünftigen  pabcfL 

Do  der  keifer  geftarp,  die  harren  unde  fln  gefinde  wdren  1 
gar  von  im  geriten ,  da5  nieman  bi  im  was  wan  der  felbe  capeU 
mit  andern  pfairen  unde  begebener  liule'  etwie  vil.  Dö  begmobc 
fi  in  in  der  ftat  ze  Fungiü  als  heimeliche  an  fant  Lucien  lagr,  di 
genuoc  Hute  unde  hOrren  in  manigen  landen  wol  vierzich  jdr  i 
deme  wdne  wAren,  er  \va)re  niht  tot,  unde  wären  fin  wartende,  c 
Tolte  wider  rihten  mit  folichem  gewalte  und  hdrrchaft,  als  er  wc 
driu  unde  dri5ich  jdr  getan  bette.  Dar  nach  gefchach  bi  küne 
Ruodolves  ziten,  da^  fich  emer  annam,  er  were  keifer  Pride- 
rieh:  wie  C5  dem  ergienc,  da5  rint  man  in  den  getAten  kuni 
Ruodolves. 

Diz  was  der  keifer  Friderich,  der  fant  Eisbeten  die  lant 
grevinne,  Luodwiges  wirtin  ^  von  Du  ringen,  ze  einer  ölichei 
wirtinne  gcnomen  wolte  haben  nach  irs  wirtes  des  lantgräven  tudc 
Dd  verfprach  fi  den  keifer  durch  got,  wante  fi  kiufche  wolte  beli< 
ben.  Der  bifchof  von  Babenberc  lac  ir  vafte  an  mit  bete  undi 
mit  dro,  da5  fi  den  keifer  na>me.  Do  fpracb  fi  „Ift  da5  man  micl 
des  twinget  da^  ich  den  keifer  nemen  muo.^,  ich  fnide  mir  felb 
die  nafen  abe."  DA  von  muofle  fielt  der  keifer  unde  die  herren  ii 
verwegen.  Dar  nsich  über  etwie  vi!  jure  verfchiet  diu  lieiligi 
frouwe  fant  Elsbet  unde  wart  begraben  ze  Marburc.  ^  unde  di 
man  fi  erhnop,  do  kom  euch  dar  hin  ein  cardinAl  unde  der  bifcho 
von  Megenze  unde  vil  prelaten.  euch  kom  dar  hin  keifer  Fri- 
derich ^  mit  elelichen  vurften  unde  anderre  herren  vil;  unde  di 
man  die  heiligen  frouwen  erhuop,  d6  fprach  der  keifer  „Sit  da^ 
niht  folte  fin,  da5  ich  fi  krcenete  lebende,  fo  wil  ich  fi  aber  tutei 
kroenen.'^  Er  nnm  die  kröne  ab  finem  houbete  unde  wolte  H  üf- 
fetzen  der  heiligen  vrouwen  fant  Eisbeten:  dar  umbe  flrdfet  iv 
der  bifchof  von  Megenze.  dat  tet  dem  keifer  zorn  unde  fluoc  den 
bifchof  an  den  hals.   Da5  wart  dem  pabefte  Gregorio  ze  wi5,^ei] 

1  MA.  degradiert.  *2  VA.  geiftlichcr  liitc  etwie  vil,  MA.  begeWi 
lauten  e.  v.  3  M.  witiben.  4  Cl.  Margburg.  5  M.  fehlt  ein  cardinal 
.  .  .  Friderich, 
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geUn  von  dem  keirer,  da5  er  da5  hette  geün.  Dar  umbe  huop  fich 
zem  erften  dia  zwiunge  zwifchen  dem  keif  er  unde  dem  päbefte 
unde  den  birchoven  unde  da5  werte  bi5  an  den  pdbefl  Innocen- 
cium,  der  in  verlriben  weite,  haben  unde  in  ze  banne  tel,  alfA  da 
vor  gerchriben  ftät  ^ 

In  dem  zwelfhundertiften  unde.einem  unde  viunfzi- 
gcften  jdr  von  gotes  geburt  '  grdve  Wilhelm  von  Hol- 
lant  wart  erkorn  des  örften  '  von  etlichen  vürften  mit 
des  p^beftes  Innocencii  willen,  der  fiben  unde  niunzi- 
gefte  von  Auguftö,  unde  was  dar  an^  vier  jär  unde  etwie 
man  igen  monät;  wante  er  wart  gekom  wider  den  vor  gefchriben 
keifer  Friderichen  unde  finen  fun  känee  Kuonräten. 

In  den  ziten  ftarp  keifer  Friderich,  als  vor  gefchriben  ifl. 
Nach  fines  vater  tödc  lebte  küncc  Kuonrdt  ein  j  Ar  unde  etwie 
vil  m^r,  do  kern  er  ze  Pulle  unde  ftarp  dö  unde  wart  begraben 
bi  finem  vater  in  der  flat  ze  Fungid.  Des  felben  jAres  ftarp  euch 
vil  edeler  liute  in  diutfchen  landen.  Dar  nach  lebte  künic  Wil- 
helm gebom  von  Hol  lant,  unde  richfente  in  diutfchen  landen 
unde  gewan  an  fich  alle,  die  er  betwingen  mohte.  ze  jungeft  kom 
er  ze  Niderlant:  dö  begegenten  im  die  Frifen  unde  fluogen  in 
ze  töde  an  einem  veltftrite. 

Des  felben  järes  hie5  der  herzöge  Ludewic  vonBeieren  ze 
Swebifchem  werde  üf  der  burc  flu  frouwen  unfchuldicliche 
enthoubeten,  diu  was  geborn  von  Brdbant  Von  den  fachen  ^ 
getorfte  der  herzöge  niemcr  m^  komen  Sne  geleite  in  Nider- 
lant. ^  - 

Nd  kerne  wir  wider  an  die  erften  rede,  da  diu  mißre  gelä5en 
(int  von  dem  keifer  Friderichen,  wie  e^  fider  finem  geflehte 
ergienc.  Der  keifer  Friderich  lie  einen  kebesfun,  der  was  ge- 
hei5en  Menfrit:  ^  der  underwant  fich  ze  Pulle  unde  ze  welhi- 
fchen  landen  der  velten  vil,  die  fin  vater  betwungen  hette.  Nu 
fiarp  in  den  ziten  der  pdbeft  Innocentius:  nach  dem  wart  Alex- 
ander. Bi  des  ziten  lebte  der  grdsmeifter  Albreh t,  der  geborn 
was  von  Leu  gingen.  Er  was  zem  erften  ein  prddiger:  dar  nach 
wart  er  bifchof  ze  Regensburc.    Der  bifchof  Albreht  fa5  ze 

1  Cl.  gefeit  ift.  •  2  In  . . .  geburt  fehU  A. ;  Cl.  do  mmn  »alte  mocl  jor. 
3  A.  der  erft,/eÄÄCl.  4  Cl.  an  dem  riebe.  6  A.  fabfcn, /eÄ&  Cl. ;  U.fehii 
Des  reiben  jftres  .  .  .  Niderlant    6  M.  meinfirit,  A.  manfind,  Cl.  menfrit, 
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einer  zii  in  flner  zelle,  dö  er  in  prödigsre  orden  dannoch  was: 
bete  er  einen  tiuvel  für  fich  betwangen.  Der  flaont  vor  im 
menfchen  bilde,  als  er  fi  vormAlen  dicke  bete  betwangen,  ze« 
varne  an  im  heimeliche  Tache  der  kriflenbeite  ze  guote.  Dd  h 
von  gerchiht,  da5  der  pfarrsere  von  der  ftat  vur  in  gie  unde  tm 
unfers  harren  lichamen,  wante  er  einen  fiecben  bewam  wolle.  I 
viel  der  tiuvel  mit  famt  dem  birchove  an  nniu  knie.  Der  bifd 
vraget  in,  ob  er  in  euch  vorhte,  unfern  harren  Jdftam  Cbriflo 
Des  antwurte  im  der  tiuvel  unde  fpracb  „weiftu  niht  das  gefchi 
ben  flAt,  da5  fich  in  gotes  namen  biegen  fidlen  alliu  knie  im  hin 
unde  in  der  erden  unde  in  der  helle?'^  Dar  nAch  kurselich  gie  d 
pfarrer  her  wider  mit  der  fchellen,  ^  als  gewoneheil  ift  Meid 
Albreht  viel  aber  an  üniu  knie,  der  tiuvel  beleip  (Mnde.  Dö  vh 
get  er  in,  warumbe  er  niht  kniewet  als  &.  Dd  fprach  der  tiovi 
„Er  ift  dA  niht,  wante  er  in  bi  dem  fiechen  Id5en  hAV^  Pö  befaitf 
meifter  Albreht  den  pfarrsere  '  unde  vrdget  in,  ob  im  alfö  wer 
des  verjach  im  der  pfarrsre,  da5  er  äne  unfern  hörren  her  widi 
gegangen  w«re.  Dar  umbe  riet  meifter  Albreht  im  unde  all« 
pfaffen ,  wanne  fi  unfers  harren  lichamen  niht  trüegen ,  das  ^  ' 
fchellen  '  niht  liutten. 

Ouch  ftarp  bi  des  päbefles  Alexanders  ziten  diu  heilige 
frouwe  fant  Clöra.  ^  der  erhuop  fi  dar  nach  kurzelichen. 

Dar  nach  ftarp  der  pdbeft  Alexander.  Nach  dem  wart  Ui 
bdnus  der  vierde:  ^  der  gevienc  vientfchaft  unde  ungenade  d 
hdrren  Menfrides,  der  des  keifers  Fridjeriches  kebesfun  wi 
wante  er  fich  frouwen  ^  Mehtilden  landes  underwinden  wolt 
da5  dem  ftuole  ze  R  o  m  e  zuo  gehorte.  Umbe  die  fache  verlei 
der  päbeft  dem  grdven  Karlen  von  Provenz  da5  riche  ze  S 
cilie.  Dö  diz  vernam  der  herre  Menfrit,  er  famente  ein  her  vi 
kritten  unde  von  beiden:  d6  begegent  ime  der  h^rre Karl  mit  gri 
5er  mäht  in  dem  lande  ze  Pulle.  Do  wart  erflagen  her  Menfr 
unde  anderre  fincr  dienasre  vil.  Do  gefigcte  der  herre  Karl  um 
vertreip  die  beiden  von  dem  lande  wider  über  mer. 

1    M.   dem   gWklin.     2   Cl.  lutpriefter.     3  M.  dez  GiSklüi.     4  A.  g 
6  M.  Chlar,  A.  claur,   Cl.  Clore.     6  Cl.  fügt  hienach  ein   Der  fatte  uf  i: 
man  unfers  herren   lichamen  hochgesit  folte  begon  in   aller   kriftenheit 
dem  nehelten  donrestage  noch  dem   funnendage   der   drivaltekeit.     Der  1 
banus    .     .     7  ACl.  fant. 
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Diz  wolle  rechen  der  junge  künic  KnonrAt,  kfinic  Kaon- 
rätes  Fun,  ab  man  her  ndch  wol  wirt  vinden.  ^ 

In  dem  zwelfhundertiften  unde  viunfzigerten  järe 
von  gotes  geburt  Kuonrdt,  künec  KuonrAtes  fun,  der 
viunfte,  kom  an  da^^  riche,  der  aht  unde  niunzigefte  von 
Auguftö,  unde  was  dar  an  xviii.  jär.' 

Der  was  bi  vierzehen  *  jdren ,  dd  im  gap  marcgräve  Diete- 
rich von  Mihfen  fine  tohter.  Dö  hielt  er  einen  hof  ze  Koburc: 
dö  kom  hin  dn  öheim  herzoc  Luodewic  von  Beieren  unde  an- 
derre  herren  vil.  der  hof  was  gros. 

Dar  nach  etwie  lange  befamente  fich  der  künic  in  diutfchen 
landen  unde  vuor  mit  mäht  über  da5  gebirge:  er  wolte  betwingen 
den  herren  Karlen,  der  im  den  vetem  Menfriden  erflagen  hette 
unde  ßch  vil  veflen  ze  weife  heil  landen  underwunden  hette.  Alfö 
kom  künic  Kuonrdt  mit  gewalt  durch  Lamparten  in  Tnfcän 
vur  PI  grenze:  da  lac  er  etwie  lange  mit  hdrfchaft  Ze  jungeft 
wart  er  eines  nahtes  verlorn.  Dö  da5  die  Diutfchen  innen  wur- 
den, fi  zuchen  einen  fmidekneht  üf  ze  künege,  wante  er  dem  kü- 
nege  enelich  was.  Er  was  gehei5en  Stok  unde  was  bürtic  von 
Ohfenvurt;  unde  was  dar  an  aht  möndt  da  mit  enthielten  fich 
die  herren,  bi5  fi  wider  ze  diutfchen  landen  kämen.  Im  was  mit 
der  h^rfchefte  wo:  dar  umbe  verltal  er  fich  eines  nahtes  von  den 
harren  unde  lief  wider  ze  dem  anebd.^e.  Alfö  erfchal  Ü5,  da5  der 
junge  künec  Kuonrdt  veriom  wssre.  des  was  niht,  wante  in  der 
hörre  Karl  vie  vor  Plorenze  unde  vuorte  in  ze  Pulle  unde  ent- 
houbete  in  dö  ze  Näpels.  '  An  dem  zergie  keifer  Prideriches 
geflehte. 

Nach  dem  pdbefte  Urbänö  wart  Clömens  der  vierde:  der 
was  ein  guot  man  gein  gote.  da  von  hette  er  vor  gewtffaget,  ab 
an  dem  künege  Kuonrdt  ergangen  ilt 

Ze  der  zit  huop  fich  an  unde  werte  manic  jAr  dar  nach,  da5 
da^  römifche  riche  alfö  kranc^  wart,  da5  05  dA  vor  nie  fö  vafte 
verfmät  wart,  wante  fin  weder  hörre  noch  dieneftman  gerte.  DA 
von  fö  huop  fich  grÖ5er  jAmer  unde  not  unde  unvride  in  dem  römi- 

1  M.  rernemen,  CI.  hörende.  2  C1.  xnij.  jor,  A.  offen  gelaßen. 
3  Statt  ze  N.  hat  CI.  do  man  zalt  mcclxtiu  jor.  4  M.  ohranoh  Tfi  als 
vnwert.A 
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fchen  riche,  daj  nieman  des  anderen  gen6^,wmn  alfd  vil,  abjedi 
hdrre  fich  unde  f  ine  liate  mohie  befchirmen. 

Ndch  dem  pAbefle  Cldmente  wart  Gregörius  der  zeheofa 
der  mahle  ein  concilium  ze  Lugdün.  ^  dar  körnen  hin  vianf  hin 
derl  unde  fehzic  birchove.  dö  wurden  die  Kriechen  mit  den  bi 
den  vereinet  an  dem  gelouben. ' 

Künec  Ruodolf. 

In  dem  zwelfhundertiften  nnde  dri  unde  fibenzi; 
ften  järe  van  gotes  geburt  der  erfte  Kuodolf  der  grir 
von  Habesburc  in  Swäben  kom  an  da5  rfche,  der  aia 
nnde  ninnzegifte  von  AnguTtö,  nnde  was  dar  an  fibei 
zehen  jAr  nnde  etwie  manigen  mdnöt 

Er  wart  gekorn  einmäeticlichen  von  allen  vfirftcn,  als  e^  gote 
wiUe  was,  wante  fin  der  kriftenheite  not  was.  Dö  in  di^vörftr 
erkorn  ze  Frankenvurt,  dö  lac  er  vor  der  ftat  ze  B Afol:  diu  wi 
des  bifchoves  von  Bafel,  mit  dem  er  ze  den  felbeh  zften  urliugt( 
NA  was  künec  Ruodolf  alfo  gar  vcrnifleret  über  diutfchin  lan' 
wie  dm^ehtie  wie  wis  und  wie  vrum  er  wcpre.  Dd  von  fanten  n 
die  kurvörfien  da^  kunicriche  vur  da5  gera>5e.  alfö  kom  er  an  di 
riebe.  Da^  erfchrac  der  bifchof  f^re:  doch  des  endorfle  er  nih 
wante  fich  der  künec  guotliche  mit  im  fuonte. 

Der  könec  was  ein  guot  vridemacher,  wante  er  zerbrach  atli 
die  ronbhiufer,  diu  da:^  laut  gefchcdigen  mohten.  Da  von  g-ewan  c 
fehlere  diutrchiu  lant:  diu  betwanc  er  fehlere  gewalticiichen  ein.  l 
ftreit  einen  ftrlt  mit  dem  künege  Ötakern  von  Daheim:  den  fluc 
er  ze  töde,  wante  er  fich  wider  in  fazte  unde  f fniu  lOhen  von  im  nil 
wolle  empßin.  Alfö  gefigcte  der  künec  den  Bö  keimen  an.  DA  vo 
wart  er  alfö  wcrt,^  das  in  die  herren  dicke  anmuotten,  da^  er  i 
Röme  vuere  unde  keifer  wurde.  Der  knnec  was  ein  wife  kundlichc 
man,  er  antwurte  den  hörren  der  rede  mit  dem  bifpel:  ^  „E,^  wurde 
vil  tiere  ^  geladen  vur  einen  berc  unde  kom  der  f  u  h  s  euch  dar.  diu  tic 
giengen  alliu  in  den  berc,  wan  der  fuhs  beleip  allein  hie  i\^en  flU 
unde  warte,  wan  diu  tier  her  wider  1)5  giengen:  der  kom  doheint! 
herwider  Ü5.   Dö  wolte  der  fuhs  in  den  berc  niht"    Mit  dem  bifpi 

1  Cl.  LngduDg.      2   nier  feheidei  C1.   au#.      3   A.    fSrgeng    vnd    wei 
4  Die§  hat  Clofener  S,  4/.  ati/genomnien,    5  Cl.  tierlin.  % 
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gap  der  künec  den  harren  ze  verfldn,  da^  vor  im  manic  künec  über 
da^  gebirge  in  welTchiu  lant  vuor,  die  alle  dione  beliben:  dar 
umbe  wolde  er  zc  welTchen  landen  noch  ze  Röme  niht 

Do  wart  bi  finer  zit  Akers  verlorn  unde  wa5  des  heiligen 
landes  in  der  kriflen  gewaU  was.  Alfo  beleip  er  in  dintTchen 
landen.  da5  was  dem  lande  guot,  wante  er  alfo  guot  gerihte  unde 
vride  dar  inne  fchnof,  da^  an  manigen  enden  in  dem  lande  die  kouf- 
liute  ir  laftkarren  unde  ir  wegen  liefen  fl^n,  wa  fi  benähten:  dar 
an  getorfte  (i  nicman  gefchedegen.  ^ 

Der  künec  hettc  bi  finer  erflen  frouwen  zwSne  fune,  den  ver- 
lech  er  da,^  herzoctuom  ze  Ofterriche  unde  da5  ze  Swäben:  der 
eine  hie5  Otte,  ^  der  ander  Albreh L  der  felbe  wart  über  etwie 
manic  jär  dar  ndch  romifcher  künec. 

Do  dem  künec  Ruodolve  fin  erftiu  frouwe  geftarp,  diu  was 
geborn  '  von  Heigerlöch,^  dar  nach  nam  er  ein  andere;  diu  was 
bürtic  von  welTchen  landen,  der^  gefchach  bi  einen  ziten  da5  6 
der  bifchofFriderich  von  Spire  geborn  von  Leiningen  folte 
heben  von  einem  wagen:  dö  kufle  er  fi  über  irn  dank.  da5  klagte 
fi  dem  künege:  da  von  muofte  der  bifchof  diutfchiu  lant  rümen 
bi5  nach  des  küneges  dode,  wante  er  in  verderbet  wolte  hän* 

Der  künic  kom  ze  guotem  alter:  do  kom  im  ouch  der  fiech- 
tage  ^  an ,  der  dd  hei5et  dtica.  da  von  rietenüm  die  arzdte,  da5  er 
mit  frouwen  unde  mit  juncfrouwen  vafle  hovierte^  unde  dBs^  er 
kufte,  weihe  in  gelufte.  da5  tet  er  unde  da^  uberfähen  im  die  har- 
ren unde  diencere,  wante  er  in  liep  was  unde  ouch  wol  weAen  da5 
C5  äne  gevaere  ®  was. 

Der  künec  was  ein  diemuetiger  guoter  wifer  hdrre:  dar  umbe 
fö  flicte  ^  er  fin  wambes  in  einer  hervart  ze  aller  drften.  dar  inne 
gienc  er  vur  fine  diensere.  da5  tete  er  niur  durch  da5,  da5  05  fine 
dienasre  ouch  teten,  wante  fich  fin  dd  vor  jeder  man  fchdmte. 

Der  künec  vuor  ze  jungeft  ze  Spire,  wante  er  vafte  begunde 
kranken,  do  leite  er  fich  üf  fant  Viten  berc  ^^  unde  fiechte  etwie 
lange:  dö  empfie  er  alliu  kiiflenlichen  reht  unde  ftarp  unde  wart 

1  So  weit  hier  Cl.  2  A.  hainrich.  3  A.  gepurtig.  4  A.  haygerlocfa, 
M.  hoyrloch.  5  JMe  folgenden  GeCehichlen  reiht  Cl.  an  feine  vorigen  Aus- 
züge an.  6  M.  fiechtum,  A.  ßechtag,  M.  fiechtage.  7  M.  noiert  oder 
owiert.  8  M.  gever,  A.  getiard,  Cl.  fchaden.  9  M.  fleoht,  A.  flik,  Cl. 
bletzet.     10  MA.  widen  percb. 
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begfraben  ze  dem  lume  bi  andern  künegen  an  dem  swelfpoten  ta 
als  fi  zerteilt  wurden« 

Des  felben  jdres  kom  ein  grd^  erdbiben.  ^ 

Dö  der  päbeft  Gregörius  ftarp,  n&ch  deme  wart  Innocei 
eins  der  viunfle,  ein  bruoder  prödigsere  Ordens:  der  lebte  dar  i 
vionf  mdnöt  unde  fiben  tage  unde  (tarp.  Nach  dem  wart  pAbe 
Adridnus  der  vionfte  unde  was  gehei5cn  der  gnote  Oite  ze  reli 
tem  namen:  der  was  pdbeft  einen  jxiAnöi  unde  ftarp.  Nach  dei 
wart  Johannes  derxxi.  unde  hie5  vor  Pdtrus  von  Spangen: 
der  was  päbefl  aht  mänöte.  dö  fluoc  in  ein  want  ze  töde.  Nach  ii 
wart  Nicola  US  der  dritte:  der  hie5  ^^  rehtem  namen  Johanne 
Gdetdnus:'  er  was  daran  vier^  jdr  unde  ftarp.  Nach  im  wai 
Martinus  der  vierde,  der  hic5  vor  Simon  von  Choran:  ^  er  wi 
dar  an  zwei*  jär  unde  ftarp.  Nach  dem  wart  Hondrius  de 
viunfte:  der  hie.^  Jacop  von  Sabelle.  der  was  lam  an  allem  finei 
Übe;  doch  was  er  Ü5rihliger^  finne.  Der  fante  einen  cardinAl  z 
diutfchen  landen  ze  Wirzeburc:  der  gebot  ein  concilium.  da 
kom  der  könec  Ruodolf  unde  vil  vürften.  dd  vorderte  der  car 
dindl  den  vierden  teil  aller  der  nütze,  den  die  pr^ldten  in  de 
nehflen  vier  jdren  nie5en  folten.  Des  erfchrdken  die  erzebirchoY 
und  bifchove  vafte  unde  getorften  dar  wider  niht  gereden  wa 
einer,  der  was  bifc^f  ze  Tulliens:  ®  der  was  ein  barväe5e  ge 
wefen  unde  was  bürtic  von  Tüwingen.  ^  der  ftuont  geturfticliche 
üf  den  heiligen  toufTtein  unde  appellierte  vur  fi  alle,  dd  von  wai 
er  mit  fchanden  von  deme  bistuome  verworfen  unde  wider  in  de 
barvüe5en  ordcn  geft05en.  Honorius  was  viunf  jär  pdbeft  und 
ftarp.  Nach  im  wart  Nicola us  der  vierde:  der  was  ein  meifter  de 
heiligen  gefchrift  unde  was  ein  barvüc,:^e.  der  werte  fich  ze  zweie 
malen  des  bistuomes.  ^^  zem  dritten  mdle  wart  er  von  allen  cardi 
nälen  erbeten,  da5  er  viunf  jär  dar  an  beleip,  unde  ftarp. 

In  dem  zwelfhundertiften  unde  einem  unde  niunze 
geften  jdre  von  gotes  geburt  Adolf  der  erfte,  grave  vo 
Na550uwe  kom  an  da5  riche,   der  hundertifte  von  Au 

1  A.  erdepidem,  M.  erdepidemung.  2  MCI.  Spangen,  A.  hyfpain.  3  S 
Gagetan^,  A.  agetan9.  4  Cl.  ii.  jor,  viii.  monot  nü  xxviii  tage.  5  M.  oh' 
ran,  A.  charö.  6  Cl.  iii.  jor,  i  monot  ufl  xvjij  tage.  7  A.  v^rihtig« 
Cl.  verrihteter.  8  M.  lulients,  A.  tAllienn.  9  A.  tobinge,  M.  tJkTige 
10  M.  pabduims. 
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guftd,  unde  was  erweit  Ton  allen  yärften  einmüeticli*- 
chen  ^  unde  was  daran  fiben  jdr  unde  z^n  mdndte. 

Der  was  ein  flarker  wol  perMnter  *  man:  er  A5  gerne  wol, 
AA  von  fanc  man  yon  im 

99Dem  künc  Adolve  fiät  fln  muot 

nfich  einer  vulle,  airö  einem  jungen  woife  tuet«.  ' 

Der  künee  hette  etwie  vil  kinde:  under  den.  bette  er  eine 
tohter,  bie5  Metze.  die  gap  er  herzogen  Ruodolven  von  Beie- 
ren.  diu  macbte  vil  unfrides  bi  des  kuneges  Luodewiges  ziten. 

Künee  Adolf  was  ein  hochtragender  man:  da  von  verlos  er 
etlicher  vürften  ^  friuntfchaft,  die  in  erkorn  hetten,  unde  hinder- 
lichen bifchof  Gdrhartes  von  Megenze  unde  anderre  harren 
etwie  vil.  Da  von  fo  fchuof  der  bifchof ,  da5  herzöge  Albreht 
unde  grdve  Albreht  von  Heigerldch  unde  der  grdve  von  Lei- 
ningen unde  der  grdve  von  Zweinbrficken  ^  unde  der  hdrre 
von  Ohfenftein  h^r  Otte  unde  der  bifchof  Kuonrät  von  Strd5- 
purc,  geborn  von  Liehtenberc, *  die  fwuoren  alle  künee  Adolves 
tot.  Der  herzöge  Albreht  von  öfterriche  befamente  lieh  mit 
mäht  unde  zögte  üf  den  künic  Adolf,  dd  befamente  Geh  der  künee 
euch:  dem  wolte  ze  helfe  komen  herzöge  Otte  von  Beieren.  dem 
widervuor  gräve  Albreht  von  Heigerldch,  der  Af  den  künee 
gefwom  hette:  den  fiuoc  der  herzöge  ze  töde,  &  der  künee  Adolf 
unde  der  herzöge  Albreht  ze  famene  kämen,  alfö  nam  der  fin 
ende.  Dar  ndch  kom  der  herzöge  von  öfterriche  mit  gewalt 
über  Bin  in  Wurme5gou.  dd  begegnete  im  künee  Adolf  mit 
einem  kleinen  her,  wan  im  ze  gdch  was  ze  ftriten.  ^  da  von  fo 
wolte  er  finer  belfere  niht  biten,  wante  er  vorhte.da5  im  der  her- 
zöge empfluhe.  Der  künee  was  ein  unma5en^  küener  man:  er 
machte  Geh  üf  eines  morgens  vruo.  dd  gefchuof  fin  ubermuot  da5 
er  an  den  herzogen  reit:  der  was  dd  mit  grd5er  mäht,  doch  ge- 
barte der  herzöge  als  er  vliehen  wolte.  des  en  wolte  er  niht,  ^ 
wan  da5  er  dem  künege  eine  halden  ane  gewan.  Dd  Ute  der  künee 
mit  finem  kleinen  her  an  in:  dd  huop  fich  der  flrit  dem  künege  ze 
vruo  unde  werte  wol  einen  halben  tac.  Dd  wart  künee  Adolf  er- 

1  Cl.  8,  4t. .  2  ACl  C8.  47,)  perfonter,  M.  wol  gebarnder.  3  taoi  fehlt 
AC1.  4  A.  lier'D.  5  A.  Ewainenbarg.  6  unde  d.  b.  .  .  .  Liechtenberg 
fehlt  M.  (C,  Cl.  8.  46-^47,),  7  Cl.  alfo  note  was  su  ftriten;  UA  fehlt  ze 
(triten  (:  biten).      8  Cl.  gar  ein.     9  Cl.  daz  er  doch  ndt  meinde. 
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flocheiii  ^  man  enwefte  wie,  wante  er  fich  felbe  dritten  geHche 
gewdpent  bette  in  Tin  wApenkleit.  dd  wurden  üf  in  zwdn  wi5eliari- 
fchuoch  geworfen:  d^^  tete,  der  den  künec  hin  gap.  Alfö  wart  der 
künec  verraten  unde  lac  von  einer  wunden  t6t.  Er  was  doch  im 
tages  ein  helt  gewefen  mit  getdt:  des  jdhen  im  die  befken  an  dm 
ftrite.  Do  der  kunec  vunden  wart  Af  der  walflat  tdt  ligende,  er  wai 
aU  blö^  als  dö  in  Tin  niuoter  gebar :  '  da^  was  ein  grd5er  janer, 
da5  der  ein  römircbcr  künec  was  des  morgens,  da5  der  des  übei- 
des  fö  nacket  unde  fd  arm  Af  dem  wafen  ^  lac. 

Alfö  behielt  der  herzöge  Albreht  die  walflat  unde  gewai 
römifch  riebe  des  tages  mit  gewalt  Mit  dem  was  der  von  Oh- 
fenftein:  der  wart  wuotende  ^  unde  flarp  an  dem  ftrite.  alfd  mm 
der  fin  ende;  wante  er  euch  der  einer  was,  der  dem  känege 
Adolve  tot  gefworen  betten.  Der  bifchof  G^rbart  von  Hegenie 
der  flarp  euch  über  etwie  manic  jär  dar  ndch  fitzende  Af  einea 
fe5.^el:  ^  alfd  nam  der  euch  fin  ende.  Dö  ertranc  der  ffrAvei« 
Zweinbrucken  in  der  Blife.  ^  Du  wart  der  grdve  von  Leiaii* 
gen  vor  finem  ende  unßnnic.  Der  künec  Albreht  wart  erflocha 
von  fines  bruder  Tun.  Dö  wart  der  bifchof  von  Strafbare  «^ 
flochen  vor  Friburc  von  einem  gebürcn.  ^  Alfö  wart  der  edd 
künec  Adolf  von  gote  gerochen  ^  an  difen  allen. 

Nach  dem  pabeftc  Nicoldö  wart  Celeftinus  pdbeft,  «Ift 
her  nach  gefchriben  stdt  ^ 

Künec  Albreht. 

In  dem  zwelfhundertiften  unde  aht  unde  niuaii- 
giften  j Are  von  gotes  gehurt  Albreht  der  drfte,  des  küne- 
ges  Ruodolfes  fun,  kom  an  da.;^  riebe  mit  gewalt,  der  eil 
unde  hundertefte  von  Auguftö,  unde  was  dar  an  zehen 
jär  ane  *®  fehs  wochen. 

1  CK  erflagen.  2  So  weit  Cl.  ('S.  46).  3  A,  was  vff  dem  walen. 
4  M.  wfttent,  A.  wiiod,  Cl.  erHiht  in  dem  ftrite.  5  S.  ACI. ;  M.  ains  gshen 
vfi  iammerlichen  todes.  6  Cl.  in  eim  wafzer  lieifzct  di  Hlicfe.  7  Do  wirt 
d.  bifch.  .  .  .  gebfiren  fehlt  M.,  iCt  in  A.  und  Cl.  8  erftochen :  gerucben? 
9  all  h^nach  gofchriben  ftet  nur  in  M.;  Cl.  fetzt  CS.  r 2.J  Cele- 
ftinus. der  wart  betrogen,  da5  er  daj  ambaht  uf  gab  als  mau  vindet 
gefcbriben  under  keifer  Heiarich.     10  M.  an,  A.  vnd,  Cl.  uQ. 
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Er  was  ein  gebärifcher  ^  man  an  der  perfdne  iinde  hette  nior 
ein  ouge  unde  einen  unwirdifchen  aneblic.  Er  was  gar  geitic  nAch 
guote,  da5  er  doch  dem  riche  nicht  zuovuocte,  wan  nior  an  finen 
kinden,  der  er  vil  hette.  Der  fune  hie5  einer  Fr  i  der  Ich,  der  wart 
dar  nach  über  etwie  manic  jdr  erkom  ze  küAege  g^n  künec  Luo- 
dewigen,  geborn  von  Beieren,  der  dd  herzöge  was^ 

Kunec  Albreh t  was  ein  richer  flarker  unervorhter*  man  unde 
reit  almeifUc  in  itete  unde  über  lant  unbehuot  unde  dne  gewdpenle 
liute:  da  von  er  euch  den  lip  jämerliche  verlos  ze  WindiTch  an 
der  Riofe. '  Da^  gefchach  alfö:  der  könec  Albreht  hette  eines 
bruoder  Tun,  der  hie5  herzöge  Johannes.^  mit  dem  wolte  er  niht 
diu  lant  teilen,  diu  im  zuo  gehörten,  fwie  vil  er  fi  an  in  vorderte. 
ze  jungeft  vorderte  er  fin  erbe  an  in.  dö  bot  im  der  känec  ein 
grüene5  fchapelln  unde  da  mite  wolte  er  im  vergolten  ^  haben. 
Da^  tete  herzogen  JohanTen  airö  we,  da5  im  die  ougen  über- 
liefen :  er  klagte  05  weinende  finen  vriodden  unde  fInen  dieneren. 
Diu  klage  gie  nieman  alfö  nähe,  alfd  dem  vou  Efchenbach  undo 
dem  von  der  Palme  unde  dem  von  der  Warte:  die  fwüoren  mit 
dem  herzogen  J  oh  an  fen  des  kuneges  Albrehtes  tot  Dd  von 
fluogen  fi  in  dne  alle  wer,  als  da  vor  gefchriben  ftdt*  dar 
umbe  wurden  fi  alle  vertriben  unde  verderpte  ^  an  Übe  unde  an 
guote:  fi  wurden  euch  före  geklaget  von  manigem^man,  wante  fi 
fin  not  anegienc,  unde  funderliche  fines  bruoder  fune  herzöge  Jo- 
hanfen,  dem  er  f!n  lant  ^  niht  wolte  geben;  den  darnach  h^r 
Kuonrdt  von  Salach  verriet  ze  Lamparten  wider  den  keifer 
Heinrich,  der  in  euch  vienc  vor  Priffe®  unde  leite  in  in  eine 
prifün :  ^^  dA  (tarp  er  inne. 

Bi  dem  felben  künege  wart  erbelös  diu  grävefchafl  ae  Hirs- 
perc  an  dem  edelen  grAven  Geh  harten.  ^^ 

1  A.  gepftrfch^,  Cl.  gebArifohe,  M.  gepawrifeher.  2  M.  voeraorfatender,  A.  vn- 
eruorbter,  Cl.  nnerfohrokenre.  8  Cl.  an  eim  wa^ser,  heifzet  die  RAfe,  fliefzet 
zwifchen  Baden  ofi  Brücke.  4M.  Hannes,  A.  hans.  5  M.  gewort  6  Dafür 
hat  Cl.  do  .er  einig  mit  in  was  gevam  über  da5  lirafzer  un  Hn  gefinde 
noch  do  ander  fite  des  wafzers  was,  e  da5  die  diener  zu  im  koroent. 
7  un.  verderbte /eAft  MA.  8  M.  finen  erbtail.  9  MCI.  Pri iTe,  A.  preicheu. 
10  M.  prifaon  ze  Peys.     11  a.  d.  e.  gr.  G.  fehlt  ACl. 
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Keirer  Heinrich  von  Lützeinburc.« 

In  dem  drizehenhundertiften  unde  ahten  jAre  von 
gotes  geburt  grAve  Heinrich  von  Lützeinburg  *  wart  an 
fant  Katharinen  tage  von  allen  vürften  einmüeteclichen 
erweit  an  daz  romifch  riebe  ze  kunege,  der  zwön*  unde 
hundertefte  von  Auguftö,  unde  was  dar  an  viunf  jAr  dne 
zwdn  mAndte. 

Künec  Heinrich  ivas  ein  Ü5erwe1ter  fsüger  guoter  man* 
an  allen  finen  gefcbeften:^  er  hette  einen  hMichen  lip  unde  guote 
gebsrde.  er  was  wifer  unde  zuhtigcr  fiten  ^  unde  ein  guoter  rth- 
tflßre  mit  guoter  befcheidenheit.  Er  fchuof  des  römirchen  riches 
dinc  alfö  wol  in  kurzen  jAren,  da5  man  in  billich  ahten  fol  ze  den 
beften  ^  keirern.  Er  was  .ein  vohrtfam  man:  d&  von  fchuof  er  mit 
finen  brieven  m^r  dan  manic  künec  mit  gefetzen.  Im  was  in  diul- 
fchen  landen nieman  wider,  dennegrAveKuonrAt  vonÖttingen: 
den  verdarpte  er  an  £ren  unde  an  guot  Ouch  was  im  wider  der 
von  Wirtemberc:  ^  den  biet  er  ouch  vertriben,  folte  er  gelebet 
haben.  Der  künic  gebot  einen  hof  ze  Spiro:  dar  kämen  die  vör- 
flen  alle,  ouch  kern  dar  des  küneges  Wenzel  Aus  tohter  von 
B^heim,  diu  was  ein  juncfrouwe  *  unde  was  da5  künicriche  df 
ß  geerbet.  Der  künec  Heinrich  gap  ir  finen  fun  zer  6  unde 
machte  in  künic  ze  Beheim.  Diu  höchzit  unde  der  hof  was  grd5: 
dar  kAmen  ritter  unde  kneht.  ouch  kom  dar  h4r  Tiebalt  der  ca- 
pitAn  van  Priffe.  ^  Er  wart  ze  ritter  von  dem  künege  unde  luot 
in  da5  er  vüere  ze  wel  fchen  landen,  wante  er  wolte  im  des  lan- 
des  antwurten.  Der  künec  wart  mit  den  vürften  ze  rAte  unde  vuor 
dar  nAch  über  etliche  zit  gen  Lamparten.  Alfo  kam  er  gein 
Heil  an:  dA  nieten  ßch  die  fine  vil  arbeit,  bi,^  da,;^  er  fi  betwanc. 
Er  zöc  vurba5  unde  machte  im  die  ftete  unde  da5  lant  undertaenec, 
da5  dem  riebe  zuo  gehoeret.  Er  kom  auch  gein  Priffe  ^  unde 
wolte,  ^^  da^  ß  in  in  betten  gelA5en  unde  im  gehuldet  betten,  des 

1  A.  lucelburg,  Ol.  Lutzeinburg.  2  A.  ander.  3  M.  au5erwe]ten  man 
Tfi  ein  r»]iger  gAter  herre.  4  Cl.  werken.  5  M.  ein  weifer  zuhtich  man 
Tfi  auch  dor  zv  ßteich ,  A.  weif  vnd  zuhtich  fitig ,  C.  wifer  vn  zuhtiger 
Alten.  6  Cl.  befzern.  7  M.  fetzt  zu:  graf  Eberhart.  8  M.  fetzt  zu:  elfpet 
gehai55en.     9  A.  preihfiS,  Cl.  Priicen.     10  Cl.  vordert 
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enwoUen  fi  nicht  tuon.  Da5  kom  aird,  wante  fich  h^r  Tiebalt  ir 
capitdni,  der  den  känec  hin  in  luot,  wider  in  fazte.  Der  künic  leite 
fich  dar  vur  mit  heres  kraft  unde  noeteget  die  ftat  före,  wol  ein 
halbe5  jdr.  Er  nam  ouch  felbe  grÖ5en  Tchaden,  da  von  ^  im  fin 
bruoder  grdve  Walraf  dar  vor  erfcho5en  wart.  *  Ze  jungeft  wart 
her  Tiebalt  gevangeif  unde  wart  dem  künege  geantwurt  der 
hie5  in  fliefen  unde  hie5  den  cörpel  in  vieriu  teilen  unde  üf  vier 
reder  fetzen  unde  an  vier  ende  der  ftat  ftd5en  mit  finer  banier.  Dö 
diz  die  bürgere  fähen,  ir  nam  etwie  vil  die  flrenge  '  an  ir  hals 
unde  giengen  in  da5  gef8B5e  vur  den  künec  unde  ergäben  fich  unde 
die  ftat  Alfö  belwanc  er  fchiere  Lamparten  unde  Tufcdn,  doch 
niht  äne  fchaden,  wante  der  künegin  ^  wart  vergeben:  da5  wolle 
man  im  haben  getdn.  des  enwolte  got  dö  niht  verbeugen.  Dd  vuor 
er  gein  R  ö  m  e  unde  gewan  da5  mit  grd5en  arbeiten,  er  hette  einen 
ftrit  üf  der  Tiberbrucke:  dö  tete  herzöge  RuodoK  von  Beie- 
ren  unde  gräve  Luodewic  von  Öttingen  mit  ir  dieneren  wol, 
wante  fi  denfic  behielten.  Eines  andern  tages  huop  fich  aber  ein 
batelle  von  den  Rom  »ren  unde  des  keifers  dieneren:  dö  wart 
erworfen  der  bifchof  von  Lutich  unde  der  abbet  Giels  von  Wi- 
5enburc,  doch  fö  Mgen  die  Rdniere  under,  wante  fi  der  künec 
mit  gewalt  betwanc.  Dar  nach  wart  er  gewiet  ze  keifer  unde  ge- 
krönet von  einem  cardinäl,  der  was  geborn  von  der  Cölumaen: 
da5  kom  alfö.  Der  pdbeft  hielt  ze  den  ziten  den  ftupl  niht  ze  Röme, 
funder  ze  Aviniün.   wie  daz  gefchach,  da5  beeret  ir  her  nach. 

Dö  der  pdbeft  NicoUus  der  vierde  geftarp,  nach  im  wart 
Celeftinus:  der  was  ein  einveldic  man.  da  von  gefchach  da5, 
da5  im  ein  fin  cardindl  ein  röre  in  fine  kamer  machte  unde  rief  im 
dri  naht  durch  da5  röre,  da5  er  da5  päbesluom  üfgebe.  der  päbefl 
Celeftinus  wänte,  es  were  der  heilige  geift  unde  gap  daz  ambet 
üf  unde  rief  üf  den  felben  cardindl,  da5  man  in  ze  pdbefle  machte« 
Der  wart  gehöisen  Bonifäcius.  Nach  Bonifäciö  wart  Bene- 
dictus.  DöBenedictus  geftarp,  dö  erweiten  die  cardindle  Clö- 
meniem:  der  was  ze  den  felben  ziten  in  des  küneges  gebiete  von 
Francriche.  Dö  es  der  künec  innen  wart,  das  ^^^  in  erweit  hette, 
er  luot  den  pdbefl  unde  die  kardinale  zuo  im  ze  komen:  alfö  behielt 
er  den  pdbefl  unde  die  cardinale  in  finem  lande.   Dö  wante  der  pä- 

1  M.  do.  wan.    2  A.  erftochfi  het.    3  M.  fail.    4  A.  im;  Cl.  /ehk  dieh 
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befl  mit  den  cardinftlen  eine  wile  ze  Pietavis,  dar  nach  befduet 
im  der  könec,  da^  er  wonte  ze  Aviniün.  dd  hielt  er  den  ftaol,  b^ 
da5  er  Itarp.  Der  päbefl  unde  der  künec  Luodewic  von  Frano- 
riche  hüllen  gar  in  ein.  fi  wären  bdde  geitic:  dA  von  gefchnof  der 
päbcfl  durch  des  kfineges  liebe  und  durch  fine  geiticbeit,  da5  der 
Tempelherren  erden  vertilget  wart  unfchutdiclichen,  niur  das  ^ 
päbefl  unde  der  künec  fich  des  guotes  underwinden  wolten,  das  ' 
gelegen  was,  als  ze  den  ziten  der  gemeine  liumet  fagle.  Diz 
ein  jümerlich  dinc,  wante  65  gar  ein  ^rfamlicher  orden  was  unde 
euch  ir  bluot  dicke  durch  Crirtum  vergosen.  Ir  orden  was  gellch 
diutTchem  orden  an  deme  ge wände,  wan  das  ^  ^^^^  krioze  tmo- 
gen  üF  ir  manteln.  Der  päbeft  hies  euch  durch  fine  geiticheil  (locke 
fetzen  in  den  kirchen  undo  dar  zuo  das  kriuze  predigen  onch  durch 
fine  geiticheit  das  cmpfiengen  die  Hute  in  einvaltiger  gäete:  dar 
umbc  gefchach,  das  in  manigen  landen  grdsiu  bewegnnc  ^  wart 
von  den  liuten,  die  fich  üf  machten  unde  über  mere  wollen:  das 
werte  wol  ein  halbes  jär.  Aä  mite  gelac  es  euch.  Das  gefchach 
alfö:  dö  fi  zuo  dem  pdbeAe  kämen,  er  nam  das  8^^^  ^^^  ^^  ^^^ 
hiez  fi  wider  k^ren.  alfö  lief  der  gemeine  liument  ze  defn  felbcn 
ziten.  Der  felbe  päbefl  fchuof  euch,  das  keifer  Heinrichen  ver- 
geben wart,  als  her  nach  ftät.  '  Der  päbefl  bekante  an  finem  ende 
der  vor  gefchriben  drier  artikel,  das  ^^  ^^^  ^n  fchuldic  waere  unde 
es  durch  fine  geiticheit  helle  getein.  Da  von  verfehlet  er  jämer- 
lichcn,  wante  er  an  got  gar  verzwtvclle  unde  verzagele. 

Dö  der  keifer  Röme  unde  das  '^^l  gewalliclichen  betwanc, 
er  huop  fich  üf  mit  finem  here  unde  wolte  varn  gein  Pulle:  alfo 
kom  er  in  die  ftat  ze  Pife.  ^  da  wolle  er  an  iinfer  frouwen  üfvart- 
iac  fich  berihten  ^  mit  gotes  lichnamen,  wante  er  was  ein  guoler 
gereliter  man  gein  gote:  er  bette  gotes  dienefl  unde  die  pfaflieit 
liep.  Dö  er  fich  des  felben  lages  nach  der  melTe  berihte,  ^  dö  ver- 
gap  im  der  priefler  mit  gotes  lichamen:  das  gefchach  mit  des  pä- 
l)ertes  rate  unde  mit  fümelicher  fiele  rät,  wante  fi  dem  priefler 
grösiu  guot  dar  umbe  gelobeten.  Dö  der  keifer  von  dem  alter  gienc 
an  fine  andäht,  er  enpfant  des  vergifl:  dö  gienc  er  durch  fine 
gröse  tugent  zuo  dem  priefler  in  die  facriflie  unde  riet  im,  das  er 


1  C'l.  liCtwAUg.     2  M.  als  ir  her  nach  hören  iult.     '6  M.  Peys,  A  fpeis, 
Cl.  Pifc.     4  Cl.  be waren.     5  Cl.  zu  d.  m.  be warte. 
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ßch  ab  dem  wege  machte,  6  da5  es  fin  gefinde  innen  wurde.  Der 
priefler  was  ein  bruoder  üx,  prddigsre  orden,  der  diren  mort  be- 
gic:  da5  räch  got  an  im  fit,  wante  er  euch  ein  jämerlich  ende 
nain.  Man  wil  ouch,  da^  man  fin  einen  predigsere  gezigen  habe 
durch  vicntfchaft,  dier  im  niht  guoles  gunte.  Dö  der  keifer  den 
herren  fagle  da.^  im  vergeben  was,  dö  huop  fich  grÖ5  jdmer  unde 
klage  under  in:  dd  von  fö  bdlen  in  die  hdrren  unde  die  arzäte,  da5 
er  im  lie5e  helfen.  Des  cnwolte  ^r  niht  tuen,  wante  fi  weiten  im 
ein  gelrenke  geben  haben,  da  von  er  geundöuwet  ^  hette.  Des 
antwurte  in  der  keifer  unde  fprach  nJiü  cn welle  got^  da5  ich  den 
niemer  von  mir  vertribe,  den  ich  mir  ze  helfe  unde  ze  tröfte  hän 
empfangen.«  * 

Alfö  ftarp  keifer  Heinrich,  geborn  von  Lutzeinburc  Alfö 
lief  der  gemeine  liument  ze  den  ziten.  Er  wart  begraben  ze  Rife 
ze  deme  turne.  Difen  keifer  mac  man  geliehen  ze  den  beflen  kei- 
fern  an  allen  ßnen  getdten. 

In  dem  felben  jare  näcb  finem  töde  ftreit  herzöge  Luodewlc 
von  Beieren  unde  herzöge  Fridrlch  von  Öfterriche  einen 
gr65en  ^  ftrit  ze  Gamelsdorf  mit  einander:  dö  geßgete  herzöge 
Luodüwic  von  Beiren  mit  grÖ5en  ^r^n  unde  vie  wol  fehs  hun- 
dert ritler  unde  ^  die  beflen  von  Öfterrlt^he  unde  von  Stire.  ^ 


Keifer  Luodewicr.  ^' 

In  dem  tüfent  unde  drihundertiften  unde  vierzehen- 
len  järe  von  gotes  geburt  herzöge  Luodewic  der  junge 
von  Beieren,.  herzöge  Ludewiges  fune,  wart  erweit  ze 
Römifchem  künege  von  bifchove  Peter  von  Megenze  unde 
von  bifchove  Baldewin  "^  von  Triere  unde  von  dem  kunege  ^ 
von  B^heim  unde  von  dem  marcgrAven  ^  von  Brandenburc. 

Wider  in  wart  erweit  herzöge  Friderich  von  Öfterriche: 
da5  tele  der  bifchove  von  Keine  unde  der  herzöge  Ruodolf  von 

1  M.  gevnderslüet ,  A.  genndAwt ;  fehlt  Cl.  ganz,  2  CL  genomen  baun. 
3  Cl.  gantzen.  4  M.  ynd  erweriger  die  peften.  .  6  ACl.  fehlt  Unde  vie 
.  . .  Stire.  6  M'.  roth:  De  junge  hertzog  Ludwig  von  Beyern  virt  konig« 
7  M.  Jobanfen  (auM  dem  Folgenden),  8  M.  kunicb  Jobanfen,  9  M.  Marcb« 
rsef  Ludweig  y.  Br. 
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B eieren  wider  Rnen  bruoder  ^  unde  der  herzöge  *  von  Schfea. 
Dißu  wal  gefchach  ze  Franken  fürt:'  dö  wdren  die  hörren  alle 
mit  gr.d5eni  gewalt  künec  Luc  de  wie  lac  bi  der  flai  mit  flnea 
her  ^  jenhalp  des  Meines.  ^  da5  wa55er  was  grd5:  da  von  mob- 
ten  fi  niht  zeramen  ^  komen. 

Der  künec  Luodewic  behielt  den  hof  ^  ahi  tage  mil  gewalt 
unde  mit  grd5en  ^ren.  D6  karte  er  denRtn  ze  tale  abe  se  Achen: 
dö  wiete  in  unde  krdnete  in  der  bifchof  Pöter  von  Megenze  le 
romifchem  künege.  ^  Dar  an  was  er  ein  unde  dri5ic  *  jAr  hü 
gewalt  unde  doch  mit  grd5er  arbeit.  Ouch  vuor  herzöge  Fride- 
rich  von  ÖTtcrriche  küme  Telbe  zweinzigefl  den  Rin  se  lal  abe 
verlioln  gar  ze  Bunne,  wanle  er  fin  gefinde  wider  beim  ze  lande 
muofte  fendeo,  durch  da5  er  kofte  nihi  gehaben  mohle;  der  hoa- 
belman  was  fin  bruoder  herzöge  Liupolt  Dö  herzöge  Friderick 
zuo  dem  bifchove  von  Kolne  kom,  der  krönete  unde  wiete  in  ze 
Bunne.  dar  nach  vuor  herzöge  Friderich  aber  verholn  den  Ria 
wider  üf  unde  über  laut  bi5  in  da5  Wäsgou.  Dö  begegnet  im  hdr 
Otte  von  Ohfenftein  mit  finen  dieneren:  der  beieile  in  mit  ge- 
walt bi5  gein  Richenshoven  in  fine  vefle.  dö  enthielt  er  fich 
alfö  lange,  bi5  herzöge  Liupolt  zuo  im  kom  unde  anderre  hörreo 
vil  von  dem  lande.  In  der  zit  vour  künec  Luodewic  mit  gewalt 
niden  an  dem  Rine:  dö  huldigeten  ßch  im  die  ftete  unde  die  har- 
ren da^  mörre  teil  bi^  an  den  Spirer  bach.  *" 

Dö  di5  der  künec  "  Friderich  vcrnam,  er  befamente  Gcii 
mit  finem  bruoder  herzöge  Liupolden  unde  mit  herzogen  Ruo- 
dolven,  künec  Lue d ewiges  bruoder,  unde  mit  niarcgrAvea 
Ruodolven  von  Baden.  Der  felbe  antwurte  im  Seife.  ^^  da5  was 
diu  Mie  flat,  diu  fich  im  huldegele  von  dem  riebe.  ^' 

1  M2.  der  koning  Ludwiges  brudcr  wAz.  2  M^.  h.  Kudolff.  3  M'.  Do 
rdireib  man  nach  gots  geburt  mccc.  in  den  xiiii.  jare.  Da  lag  konig  Lud- 
wig vor  der  ftat  Frankenfurt  mit  l'yme  her.  4  M.  helfem.  5  M*.  jenfeyd 
an  dem  Mayne  vur  8aÜeuhuren.  6  So  weit  geht  A.;  genau  hingeCehen  auck 
CI.  (S,S3).  7  M».  die  wal.  8  M^  Daz  tet  er  offeuberlich  md  mit  gewalt. 
9  M.  ain  vnd  dreizzig  von  fpäterer  Hand  ff,  oben  S.  SOf),  10  M.  hat  fir 
den  ganzen  Satz  aue:  Da  kam  er  geyn  Bunne.  da  wart  er  gewyhet  vnd 
gekrönt  ze  romifchem  konige  von  dem  pifchoffe  von  Colne.  In  der  wyle 
fwurcn  konig  Ludewige  dy  fiede  an  dem  Ryne  pis  an  den  Spyrer  bach. 
11  M.  hnzog  Fr.  12  M.  fc>«lfe.  13  So  tceit  M.j  M«.  fährt  /ort  (f,  den 
Anhang  /,  B.  Seite  S/^.J. 
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B.   Aw  ffandfchriff  M«. 

Dem  konig  Ludwige  half  auch  konig  Johan  von  Behe- 
men  vnd  fync  kurfurflen  vnd  vil  herren  vnd  kamen  zu  beider  fyd 
vur  Strafburg.  Da  bleib  doch  ungevochlen  von  des  fusfulkes 
wegen  daz  konig  Ludwig  da  het.  Darnach  kamen  fie  geyn  Spyrc 
zu  beider  fijd  mit  grofzen  heren.  da  wart  aber  nicht  gevocliten. 
Dar  nach  kamen  fy  zu  beyder  fijd  vur  Eflingen.  da  lag  ein  teil 
ufyenfyd  dez  Neckers.  daz  ander  teyl  lag  hie  dife  halben  dez 
Neckers.  vnd  eins  abents  hub  fich  ein  vechlen  in  dem  Necker.  daz 
li  zu  peiden  fiten  dy  fturmvaiien  her  vur  namen  vnd  auf  worfTen. 
wan  fi  beyde  daz  rieh  fürten.  Da  wurden  fo  vil  lewte  erflagen  vnd 
fo  viel  ros  erftochen  daz  der  Necker  ging  mit  plude  langer  dan 
cyne  groze  mile  weges.  Da  treib  Ci  dy  nacht  von  dem  ftryde.  daz 
Vi  mit  gantzen  hauffen  nicht  mochten  zufamene  komen  vnd  blieben 
die  zijt  ungevochlen.  Daz  waz  doch  konig  Ludwiges  fchvlt 
nicht  wann  er  waz  gar  eyn  manlicher  furfle.  als  er  daz  wol  be- 
wyfte  da  er  flreit  vur  Gamelsdorf.  e  her  konig  gekoren  wart 
mit  hertzogen  Friderich  von  Ofterrich.  Der  flrijd  kom  alfo  czu. 

Hertzog  Stephan  von  Beyern  flarb  vnd  lies  zwen  fune 
hertzogen  Heinrich  vnd  hertzogen  Otten.  dy  warn  dannoch 
jung,  da  warn  dy  Puchperger  vnd  Lubolfinger  und  Granfe 
vnd  ander  elfwyevil  von  lantherren  geflechte.  dy  prachten  hertzo- 
gen Friderich  von  Ofteirrich  geyn  Beyern,  der  folte  der  jun- 
gen hertzogen  phleger  fyn.  Daz  vernam  der  hertzoge  Ludwig 
von  Beyern  vnd  werete  daz  vnd  fprach.  dy  jungen  hertzogen 
weren  fyne  rechten  vettern,  er  foulte  pilcher  phleger  fyn  wan  der 
von  Ofterrich.  Dez  befamnete  fich  hertzog  Friderich  von  Ofterrich 
vnd  zoch  mit  grofzer  macht  mit  zwen  heren  geyn  Beyern,  der  her 
legte  fich  eyns  geyn  Hosburg  und  daz  ander  her  zoch  auf  geyn 
Ingelftat.  Dar  wider  befamnete  fich  der  hertzoge  Ludwig  von 
Beyern  mit  eynem  her  vnd  kam  an  hertzogen  Frideriche  von 
Ofterrich  vor  Gamelfdorf.  da  wart  herliglich  geftriden  von 
bcyden  teylen.  doch  wart  der  von  Ofterrich  da  figelos  und  der 
junge  hertzog  Lud.  von  Beyern  gewan  den  fig.  Daz  vernam  daz 
ander  her  daz  da  lag  zu  Mofeburg  unde  wart  fluchtig.  Alfo 
bleyb  hertzog  Lud.  phleger  fynre  jungen  vettern,  und  gab  her* 

Repk.  ChroQ.  33 
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Izogcn  Otlen  cyne  Frowcn  zu  wybe.  dy  waz  geborn  von  Goliche 
vml  hies  fraw  Rikarde  und  flarb  an  erben  mit  irme  herrai 
herlzogen  Otten  von  Beyern,  und  gab  hertzogen  Heinrich  kooig 
Johannis  tochter  von  Behemen  zu  wybe.  und  dy  Telbe  fraw  kies 
Margret,  dy  gepar  eynen  fun.  der  hies  hcrtzog  Johan.  ond  wye 
ez  um  dy  Turftcn  ging  daz  vindet  man  in  der  beyerrchen  Cro- 
niken.  da  der  beyerifchen  Furflen  leben  innc  befchriben  riet 

Dar  nach  zoch  der  konig  Friderich  vor  RegenTparg.  db 
mochte  der  konig  Ludwig  zu  der  Tolben  zijl  geyn  im  dez  veldei 
nicht  gehalden.  Sus  krigen  dy  konige  beyde  mit  eyn  ander  an 
daz  rieh  Mo  lange  daz  man  zalte  na  gots  geburt  mcccxii  iar.  Do 
zoch  der  konig  Friderich  auf  von  Oflerrlch  durch  Maldorf  aof 
konig  Ludwigen  in  Beyern  vnd  legte  fich  vur  den  Dornberg 
mit  grofzer  herkraft  Er  hete  da  vil  lüde  von  Utig^rn  TonWalt- 
chen  und  beiden.  Dar  gegen  befamlc  fich  der  koirig  Ludwig  mit 
den  fyncn.  da  waz  py  im  der  konigJohan  von  Behemen  der  pnrg- 
grate  Friderich  von  Nurenberg.  herczog  Heinrich  und  hertzog 
Otte  von  Beyern  dez  nidern  hertzogen  Stephans  Tune  vnd  worden 
da  Telbes  zu  ritter  auf  irme  eygen  acker  der  grafe  Perchtoll  voi 
Eyffen  vnd  derGrafe  vonSiuffelberg  der  het  den  (torm  van  des 
riches  von  konigLudwigos  wegen,  an  dem  flride  da  waren  auch  grafe 
LudwigundcGrafeFridcrich  vonOlingcn  und  anders  vil  berren 
vnd  ritter  und  knechte,  vnd  mit  namon  dy  gefleckte  von  Franken 
waren  da  mechtigliche  mit  konig  Ludwige.  Der  konig  Ludwig 
flreid  auf  fant  Michels  abend  vnd  gefigte  vnd  ving  da  den  von 
Ofterrich  vnd  fanlc  den  by  fynen  vitzdun  Wigelin  gegen  Tra-> 
wes nicht.  ^  AI  da  befchatzle  er  in  um  daz  heiige  rieh  vnd  daz 
er  fich  dez  mufl  virziehen  und  mufl  fweren  ym  vndertenig  zu 
plyben  vnd  nunmier  wider  yn  zu  tunde.  Da  worden  auch  alle  fyne 
beflen  man  gev^ngen  von  Ofterrich  von  Styren  vnd  anders  von 
fynen  landen.  Auch  wart  ym  fulkes  ane  zal  tod  geflagen  von 
Ungern  vnd  von  heyden  vnd  auch  von  Criften. 

Alfus  pleyb  der  konig  Ludwig  gewaltiger  konig  zu  Rome. 

1  Truwosniclit,  Trausniolit,  Trausniht,  die  Trauanitz  bei 
LandthU:  Bei  Aoeiüin  Cagt  König  Friedrich  von  O fiterreich  ^.  aie  er  ge* 
fangen  hinaufgrfährt  ward:  fjda^  Schloß  fieißt  wol  mit  recht  Trauenii^ 
ich  habe  fein  Ja  nicJU  getrautet^  dtu  ich  folt  dermaßen  daher  g^'ttngtn 
geführt  icertUn^',  Über  die  Sc/äacfU  bei  Mülberg  /'.  Böhmer  Foutes  rer. 
germ.  Htuttg,  /843,  und  Vita  Ludovici  quarti. 
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wenn  der  von  Oflerrich  waz  fin  gevangen  in  daz  dritte  iar.  Die  wyle 
flerkte  er  fich  in  dem  rieh,  daz  er  fo  gewaltig  wart  daz  in  dar  nach  ny- 
mant  widerften  mochte,  vnd  prachte  daz  alles  zu  mit  groFzer  arbeid. 

In  den  dryen  iaren  als  der  von  Oft  er  rieh  gevangen  lag  fyn 
prüder  herlzog  Lupolt  krcyg  vafle  wider  den  konig  Ludwigen. 
Der  konig  Ludwig  legte  lieh  vurBurgaw.  Dar  gegen  befamte 
ßch  der  hertzog  Lupolt  von  Oflerrich  und  treib  den  konig  Lud', 
von  dannen.  dar  nach  zu  hant  wart  der  von  Oflerrich  ledic  als  liie 
vur  gefchriben  flat.  der  konig  Lud',  und  herzog  Steffan  von 
Beyern  fyn  vetter  heten  zwo  fweflere  herezogen  Pulken  tochler 
von  der  Swydenitz  von  Polan.  Dy  konigin  hies  Beatrix,  dy 
hertzogin  hies  Jutta,  fraw  Beatrix  bete,  by  konig  Ludwige  zwen 
fune.  dfir  jiitf«  ftynftn  Liidwijgr  und  wart  marcgraf  zu  Branden- 
burg, den  andern  hfes  Steffan  vnd  blib  herr  zu  Beyern  vnd  ein 
tochter  hies  Hetze,  dy  wart  dem  durnachtigen  mafilichen  und 
milten  furflen  hrnFridrichen  der  da  waz  lantgrafe  in  Duringen 
und  marcgrafe  zu  Myffen.  von  der  quamen  dy  edeln  furften  her 
Fridrich.  her  Balthazar^.  her  Lud',  und  er  Wilhelm  von 
Myffen. 

Die  vorgnanle  konigin  Beatrix  Itarb  iung.  alfo  daz  fie  nicht 
keyferin  wart  und  wart  begraben  zu  München  zu  unfer  frSwen  ^ 
in  dem  kor.  Dar  nach  nam  der  konig  Lud',  grafen  Wilhalmes 
fwefter  von  Holla nt  die  hies  fraw  Margret  dy  fürt  er  mit  ym 
geyn  Rom.  da  vor  lag  er  gewaltiglich  mit  funflzig  tufent  gewapen- 
der.  Da  lag  der  konig  Friderich  von  Sicilien  mit  im  mit  mdcc. 
gewapenden.  da  wart  dy  fruntfchaft  gemacht  zwifchen  konig 
Lud',  und  dem  konige  von  Sicilien,  daz  der  konig  von  Sicilien  fyne 
tochter  fraw  Elfpeten  gab  dem  hertzogen  Steffan  von  Beyern,  der 
konig  Lud',  fun  waz.  Auf  der  vart  gewan  der  konig  Ludwig  Rome. 
dy  herfart  lag  dy  konigin  Margret  mit  konig  Ludwige  vur  Rome. 
Da  wart  er  gekrönt  zu  keyfere  und  fie  zu  keyferyn.  An  der  cro- 
nunge  het  der  kayfer  Lud',  eynen  habich  auf  fynre  hant.  als  er 
wart  gekrönter  und  confirmirter  keifer  von  pabefl  Johanne.  Der 
felbe  pabefl  viel  dar  nach  zu  hant  in  eynen  Unwillen  geyn  dem 
keyfer  dar  umme  er  wolt  dem  keyfere  etfliche  konigrich  vnd  laut 
abdringen  daz  er  Im  dye  liefze  zu  dem  ftule  zu  Rome.  dez  cnwolt 
der  keifer  nicht  tAn.  Do  fprach  der  pabefl  Johannes,  der  keifer 

l   rnfer  lieben  fraucn  Kirche  zu  AftincKen. 
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wer  nicht  ein  rechter  ki^ifer.  Da  wider  Tprach  der  keifer,  der  pa- 
heft  wer  nicht  ein  rechter  pabeft.  ynd  falzte  einen  andern  pabeA 
den  hies  Clemens.  Der  keifer  tcd  daz  mit  heiße  vnd  mil  rade  der 
Romer  und  der  meifler.  Der  keifer  Ludwig  pleib  zu  Rom  und 
in  weifchen  landen  in  daz  fünfte  iar.  Er  betwang  Lamparlcn  und 
Tufkan  und  dy  (tad  Meylan  und  dy  herren  da  felbes.  Do  keifer 
Ludwig  geinRome  für  do  fchreib  man  na  gotes  geburt  m  ccgxxvl 
Auch  gewan  dy  keiferin  einen  fun  zu  Rom.  deii  hios  Ludwig,  den 
nanlc  man  den  Romer  dy  wyle  er  lebte.  Der  keifer  wus  in  den 
landen  alfo  gewallig  daz  er  fere  cntvorht  >yas  von  allen  welfchea 
herren  und  fielen. 

Dez  waren  herren  zu  Meylan  vir  gebrudere,  der  waz  eynre 
erczbifchoff  zu  Meylan  vnd  hies  Johannes  dy  andern  dry  waren 
leyen.  der  hies  eynew  er  Luckyn  den  andern  Marcus  und  den 
dritten  er  Steffan.  Nu  vugt  es  fich  daz  eyns  tages  keifer  Ludwig 
faz  zu  Meylan  in  eynem  baumgarten,  da  flunden  dy  vir  gebruder 
herren  von  Meylan  vor  ym  vnd  dyenten  ym  vnd  anders  vil  furften 
und  herren.  Her  Steffan  von  Meylan  der  folt  ym  fchenkcn  und  hei 
gifl  in  den  wyn  getan  und  wolt  dem  keifer  vergeben  haben.  Er 
knyte  vur  dem  keifer  und  credenzle  aber  doch  nicht  recht  Da 
Hund  hinder  dem  keifer  der  graf  Heinrich  voit  Montfort  wan 
er  fyns  rades  waz  und  fach  daz  der  herre  von  Meylan  nicht  recht 
credenzle.  Als  do  der  keyfer  nach  deme  wyne  greif  und  wolt 
getrunken  haben  graf  Heinrich  fprach  Herre  lat  mich  recht  cre- 
denzen.  mich  dunkl  dem  dinge  fy  nicht  recht  wan  er  had  nicht 
recht  credenzel.  Er  Steffan  von  Meylan  mufte  do  recht  credenzen 
und  muri  auch  vafle  Irinken.  Da  ted  got  ein  zeichen  daz  die  giA 
nn  dem  herren  wart  offenpar  e  daz  der  keifer  trank.  Der  keyfer 
Ludwig  wart  zornig  und  lies  da  den  herren  hern  Steffan  von  Meylan 
enthaupten  um  die  bosheit  vur  alle  den  furften  unde  den  herren  und 
nam  feinen  prudern  dy  herfchaft  und  befatzte  Meylan  feiben  mit  den 
fynen  und  mit  des  riches  mannen.  Er  zoch  von  dannen  und  Tatzte 
dar  den  grafen  Heinrich  von  Montfort  der  het  Meylan  und  dai 
laut  inne  von  keifer  Ludwigs  wegen  achte  iar. 

Als  do  der  keyfer  Ludwig  gein  dutfchen  landen  kam  und 
het  im  alle  dy  lant  underianigt  Lamparten,  Tufcan,  Italiam  und  ein 
teil  des  landes  zu  Pullen  do  hetcn  dy  herren  von  Meylan  der  pi- 
fchof  Johan.  er  Lockyn  und  er  Marcus  dy  bruder  dry  eyn  ralfcb 
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ingefigel  gemacht  und  befigciten  dar  mit  eynen  briefen  vnd  gaben 
eyme  der  dez  keyrers  dyner  waz  dar  um  als  vil  geldes  daz  der 
den  brief  den  grafen  dy  von  des  keyrers  wegen  Meylan  inne  helen 
prachle  als  ob  im  der  keyfer  den  prief  fenleQ  der  prief  Hund  alfi); 
Als  palde  als  fy  den  prief  an  fSben  und  lafen  To  Toulden  Ty  an 
alles  vurziehen  zu  dem  keyfer  kumen  by  fynen  houlden.  Daz  ted 
her  und  enwlfte  am  daz  virrcdnilTe  nicht  Als  balde  als  li  zu  der 
ftat  auz  kamen  da  namen  dy  dry  bruder  dy  (tat  wider  in.  alfo 
virlos  der  keyfer  Ludwig  Meylan  wider  und  daz  lant  da.^  machte 
daz  er  dar  nach  nicht  wider  gein  weifchen  landen  vur. 

Da  ward  der  keyfer  Ludewig  zu  panne  getan. 

Der  pabefl  Johannes  der  virtreib  do  den  pabefl  demen- 
tem den  der  keyfer  und  dy  Romer  gemacht  beten  vnd  ted  den 
keifer  in  den  pan.  dar  inae  bleyb  er  alle  fein  leben.  Dez  virclagte 
er  ßch  allen  dutfchen  furflen  des  heiigen  romifchen  riches.  Sy 
meynten  nach  der  wyfen  gelerten  phaffen  fagc  daz  er  dem  romi- 
fchen  riebe  keyne  konigrich  oder  lande  noch  keyne  hcrfchefle 
foulde  hine  geben.  Der  keyfer  Ludwig  fante  fine  crbarige  bot- 
fchafn  an  den  pabeft  und  bod  im  er  wolde  dy  fache  gerne  lafzen 
befehen  vur  den  furflen  geifllich  und  werltlich.  und  irvunden  dy 
da5  er  unrecht  bete  fo  wolde  er  befzern.  irvunden  aber  fie  da5  er 
gerecht  wer  da.^  in  dan  der  pabeft  au5  dem  banne  liefze.  Der  tey- 
dinge  wolt  der  pabeft  nicht  auf  nemen  er  gebe  im  dan  die  vorge- 
nanten konigrich  und  lande.  Do  bedachte  die  furften  von  dutfchen 
landen  da5  dem  keyfer  Ludwige  unrecht  gefchehe.  da.^  in  der  pa- 
beft nicht  wold  auz  dem  banne  lafzpn.  In  dem  Unwillen  ftarb  der 
pabeft  Johannes.  Nach  dem  wart  der  pabeft  Benedictus.  Da 
fante  der  keifer  zu  aber  eyn  erbarge  botfchaft.  Der  felbe  pabeft 
wold  anders  niht  wan  als  fin  vurvar  und  enwolde  den  keifer  nicht 
befzern  lafzen  noch  püfzen. 

Der  keyfer  Ludwig  gebod  eynen  grofzen  hof  geyn  Fran- 
kenfort. Dar  kamen  dy.kurfurften  alle  vnd  vil  herren.  die  liez 
der  keyfer  dy  botfchaft  boren.  Da  wart  dem  keyfero  von  allen 
furften  und  herren  groz  recht  gegeben.  Da  lech  der  keifer  dem 
konig  Johanne  von  Behemen  fyn  leben  und  anders  vil  furften 
und  herren.  Da  wart  auch  guter  fride  gemacht  und  dy  furften  und 
vil  herren  fwuren  da  pey  dem  keyfer  zu  pleyben  wider  aller  man- 
niglich.  Darnach  ftarb  der  pabeftBenedictusCO  nach  im  wart  pa- 
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befl  Clemens.  Da  fante  der  keifer  aber  erbarige  poifchaft  zu  ond 
biete  auch  gerne  fy ne  hulde  gehabt,  der  pabefl  wolt  auch  anders  nichl 
tun  wan  als  dy  vordem  zwene.  Des  wolt  aber  der  kelTer  nichl  tan 
widir  daz  heilige  romrche  rieh,  daz  pleyb  alfo  flendeCO  der  keyfer 
Ludwig  pleyb  alfo  in  dem  panne  auf  gotes  genade  als  lange  pis 
er  gcftarb.  fo  daz  er  deui  romfchen  riebe  ny  nicht  dez  fynen  dai 
im  zugehorte  wolt  übergeben,  want  jm  vil  grofzer  gelerter  phaflTen 
recht  gaben  dy  meifter  in  der  heiligen  fchrifl  waren. 

Ez  ftunt  eyn  parfufzer  bruder  czu  clofter  zu  München  in  Beyern. 
der  was  der  gelertflen  phatTen  eynre  den  man  wifzen  wolt  in  al  der 
werlt.  vnd  waz  auch  meifter  in  der  heiigen  fchrift  vnd  hies  meifter 
Wilhelm  Ockam  vnd  waz  von  EngelanL  Auch  flant  zu  Mün- 
chen ein  general  der  uberfte  über  parfufzen  orden  vnd  hies  Mi- 
chahel  de  Zizena  vnd  waz  meifter  in  der  heiigen  fchrift  Auch 
ftunt  dafelbes  Bonagratia  de  Pergamo.  der  was  eyn  doctor 
und  eyn  lerer  beyder  rechte  legum  vnd  juris  und  anders  vil  mei- 
fter von  der  heiigen  fchrift  dy  gevulget  waren  dem  keyfer  Lud- 
wige von  weifchen  landen  um  den  willen  daz  irkanlen  das  der  kei- 
fer nicht  ungerecht  was  in  der  fache  dy  er  bete  wider  den  pabeft. 
Als  dij  felbe  fache  an  dem  herleften  ftunt  do  gab  vur-der  meifter 
der  da  hies  Bonagratia  und  enpot  dem  pabfte  er  wolt  vur  komen 
von  des  keifers  wegen  gegen  dem  pabfte  vur  furften  geiftlich  und 
werltlich  und  vur  wyfe  gelerte  phafTen.  irvunde  man  daz  er  nichl  be- 
werte daz  der  keyfer  Ludwig  gerecht  were  gegen  dem  pabfteC,)  fo 
folde  man  in  da  felbes  virprennen.  bewerte  er  aber  daz  der  keifer 
gerecht  were  daz  dan  der  pabeft  den  keifer  auz  dem  banne  lief^e. 
Dez  macht  nicht  vort  kumcn.  wy  man  daz  vurnam  von  dez  keifers 
wegen  mit  dem  pabfte  da5  mocht  doch  ye  nicht  vortgang  haben. 
der  keifer  muft  ye  fterben  in  dem  banne. 

Dar  nach  nicht  lang  Bonagratia  der  grofz  gelerter  phaffe  wart 
kräng.  Als  er  entvant  an  im  felbes  daz  er  nicht  genefen  mochL 
er  liez  im  alle  godes  recht  tun  und  fprach  darnach  oiTenlich  er 
fehe  wol  daz  er  fterben  mufte  des  ligers  vnd  fprach  daz  auf  fein 
fterben  daz  der  keyfer  geyn  dem  pabfte  gerecht  were  und  ttarb 
darauf.  Als  der  keyfer  Ludwig  fein  leften  potfchaft  fante  an  den 
pabeft  dementem  der  pote  waz  der  domprobeft  von  Dominaw. 
Do  der  koui  geyn  Avion  vur  den  pabft  vnd  folde  des  keyfers  pot- 
fchaft werben  der  pabeft  Clemens  fagte  dem  domprobefle  vor 
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alles  daz  er  voq  des  keifers  wegen  mit  im  werben  foulde.  Dez 
verwunderte  (ich  der  domprobefl  varie  daz  der  pabeft  alle  dez 
keirers  heimlicheit  als  eben  wifte,  und  bad  den  pabeft  da5  er  dem 
keirer  genade  tede  in  den  fachen.  Des  wolt  der  pabeft  nicht  tun. 
Alfo  fchied  der  domprobeft  an  ende  von  dannea  und  kam  heim 
und  Tagte  dy  mer  dem  keifer.  Nymant  kund  ervaren  von  wem  des 
keifers  heimlicheit  alfo  offenbar  wer  worden,  alfo  lange  bis  meifter 
Ulrich  von  Au fpurg  der  des  keyfors Cantzeler  was  lag  an  fyme 
tode  und  fterben  wolde.  Do  befalch  er  feinen  fründcn  wan  er  ge- 
fturbe  fo  folde  man  in  in  eine  truhen  vermachen  und  foulde  in 
fetzen  in  einen  ^wifelechtcn  bawm  in  fynem  bawmgarten  und  foIdc 
in  do  lafzen  vulen  und  man  folde  fyn  nicht  under  die  erde  graben. 
Do  fragten  fyne  frund  wor  umme.  Er  fagte  in  daz  er  nicht  wirdig 
wer  daz  man  fynen  lyb  foulde  zu  der  erden  mengen  vnd  bekante 
da5  er  allen  gebrechen  gemacht  hete  zwifchen  fyme  herren  dem 
keyfer  und  dem  pabfte  und  daz  er  alle  des  keifers  heimlicheit 
manche  zijd  dem  pabfte  verfchriben  hete  und  daz  er  des  keifcrs 
verreder  were  geweft.  Alfo  wart  dy  verrcdery  offenbar  von 
meifter  Ulrichen  von  Au  fpurg  dem  Cantzeler  des  keifcrs 
Ludwig. 

Alfo  wielt  der  keyfer  Ludwig  des  romfchen  richs  gewaldig 
pis  an  fyn  ende,  aber  doch  mit  grofzer  arbeid  und  mit  grofzer 
wysheit  Daz  mögt  ir  merken  an  eynen  fachen  die  ich  hie  von  im 
fagen  wll. 

In  den  ziden  als  er  romfcher  konig  waz  und  als  er  dannoch 
den  hertzogcnFridreiche  von  Ofterrich  in  fcyneni  gcvengnifTo 
hete.  do  nam  er  in  fein  hulde  alle  fwebifche  ftede  dy  zu  dem  richc 
gehorten.  Der  ftede  waren  doch  ein  teyl  dy  vil  lieber  hctcn  ge- 
fehen  daz  der  vonOfterrich  wer  konig  geweft  dan  der  konig  Lud- 
wig, yedoch  waz  er  ir  allir  gewaldig  worden  ane  Ulme  der  ftat 
alleyne.  Dy  bieten  im  auch  wol  und  gerne  gehuldet.  er  getorfte 
in  aber  nicht  wol  gelouben  und  enwolde  nicht  zu  in  hin  in.  Die  zyt 
was  eyn  gewaltiger  purger  ze  Ulme  gefefzen.  der  hies  der  Cdn- 
tzelman.  Der  kam  gein  München  zu  dem  konig  Ludweyge 
und  fprach:  genediger  herre  wor  umme  kunlet  ir  nicht  in  uwer 
ftad  Ulme  und  lafzei  fy  ew  hulden  und  nemet  fy  in  als  ir  ander 
fwebifche  ftede  in  genomen  had.  vnd  fy  fehen  ew  doch  gerne. 
Dez  antwurte  im  der  konig  Ludweyg  vnd  fprach.  Wer  had  dir 
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daz  bcvolhcn  zu  wcrbcne  oder  bitln  fein  mcchUg-  von  der  (lad 
wegen.  Do  Tprach  der  Cuntzelman.  Ja  herre  ich  pin  der  von 
Ulmr!  alfo  mechtig  daz  fy  lund  alles  daz  ich  Ty  heifze.  Der  lionig 
Tprach:  maclitu  daz  vort  pringen  mit  den  von  Ulme  daz  ich  dir  hie 
Tagen  wil  fo  fehc  wir  wol  daz  du  ir  mechlig  pifi.  und  fo  wolle  wir 
dir  dan  vulgen  hin  geyn  Ulmc  als  du  von  uns  begernde  pift.  Der 
Cuntzelman  Tprach  waz  daz  were.  Der  konig Ludweig  Tprach  dn 
Tolt  dy  ftadmauren  zu  Time  nidericgen  von  der  Plawen  ane  pis  an 
daz  lor  da  dy  pharro  kirchc  vure  gelegen  ifl.  wanne  du  daz  getan 
haft  fo  wil  ich  gelouben  daz  du  gewaltig  pift  ze  Ulme,  und  fo  wil 
^  ich  dir  vulgen  hin  gein  Ulme  und  Ty  in  nemen.  Der  Cuntzelman 
yJl  xfprach.  herre  wollet  ir  icht  jie^von  mir  haben  daz  wil  ich  auch  ton. 
Der  konig  fprach:  uns  genüget  dez  wol  daz  du  daz  toft  daz  wir  dir 
geragt  hüben.  Der  Cuntzelman  Tchied  von  dem  lionige  und  kom 
gein  Ulme  und  liez  dy  mauren  nider  legen  als  im  der  konig  gefagt 
hete  und  kam  wider  zu  dem  konige.  Der  konig  Ludweig  reid  mit 
dem  Cnntzelmanne  gein  Ulme  und  nam  dy  ftad  in.  Dy  purger 
von  Ulme  entphiengen  den  konig  mit  grofzen  eren  und  wirdigten  in 
groslich  und  baten  den  konig  daz  er  in  genade  tede.  Der  konig 
Ludwig  fprach.  gerne  wez  ir  bidet.  Do  baden  fy  den  konig  daz  er 
fy  liez  dy  muuren  widor  machen.  Daz  ted  der  konig.  Der  konig 
Ludweig  machte  do  zu  Lantfogte  in  Swaben  den  grafen  Perch- 
tolde  vonIVeyffen  der  waz  gewaldigcr  Lanlfogt  in  Swaben  dy 
wyle  er  lebte.  Den  purgern  von  Ulme  waz  leyd  daz  ir  midpurger 
Cuntzelman  alfo  gewaltig  waz.  und  fchickten  heymiich  ir  pot- 
fchafi  zu  dem  konig  Ludwige  und  liefzen  dem  fagen  daz  der 
Cuntzelman  dy  ftad  Ulmen  wolt  wenden  mit  fynre  gewalt  von 
dem  konigo.  daz  der  konig  daz  underflunde  oder  er  kerne  zu  fcha- 
den.  want  er  felbes  wol  gefehen  biete  wy  gar  gewaldig  der  Cun- 
tzelman der  ftad  wer.  Der  konig  Ludweig  geloubte  der  mere 
und  meynte  daz  den  reden  alfo  were  dy  doch  gelogen  auf  den  pi- 
derben man  waren,  und  liez  feynen  lantfogt  den  grafen  von  Neyf- 
fen  vahen  den  Cuntzelman.  Der  vurte  in  gein  Greyfpach  und 
hielt  in  da  gevangen  auf  dem  torne  xviii.  jar.  In  den  felben  xviii 
iaren  wolden  dy  von  Ulme  oft  widerfefzig  gewefl  fyn  dem  konige. 
So  drawte  in  allewege  der  grafe  von  Neyffen  er  wolt  in  den 
Cuntzelman  wider  hin  in  fetzen,  wez  er  dan  von  in  begerte  dez 
waren  fy  allez  gehorfam.    Alfo  hielt  er  dy  von  Ulme  in  getwange 
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all  dye  wyle  daz  der  Cdntzelman  lebte  vnd  ted  daz  mit  grofzir 
vurßchtiger  wysheit 

Nu  fülle  wir  fagcn  vort  von  dem  keyrer  Ludwigen  waz  er 
beging  als  er  vom  weifchcn  lan^  kam.  Ein  furfte  waz  in  der 
marke  zu  Brandenburg  der  ^  hiez  der  Marcgrafe  Woldemar. 
Der  wart  virlorn  als  ein  tcyl  lüde  Tprachen.  Auch  Tprachen  ir  ein 
teyl  er  wer  gL*florben.  Dy  marglude  dy  kamen  zu  dem  keifer 
und  baden  daz  er  in  einen  andern  herren  gebe.  Da  gab  er  in  feinen 
eldeften  fun  den  herlzogen  Ludwige  von  Beyern  und  lech  dem- 
felbcn  dy  marke  mit  allem  furflenliclien  rechte  und  nante  in  mar- 
grafen  Ludwig,  dy  er  doch  gelobet  hele  zu  lihendo  dem  konig 
Johanne  von  Behemen  und  feinen  kinden  dar  umme  daz  er  im 
half  ftriden  vur  den  Derenberge.  Daz  dez  nicht  gefchach  dar  von 
crhub  fich  ein  erbe  has  und  nyd  zwifchen  dez  konig  Johann is 
erben  und  des  keyßr  Ludwiges  erben.  Der  keifer  gab  dem  mar^ 
grafen  Ludwige  ze  wybe  dez  mechtigen  konig  Kriftophers  von 
Denemarken  tochter  dy  hies  fraw  ...■  Dy  fraw  gewan  pey  im  ein 
tochter.  dy  gab  man  dem  konig  Eriche  v(ni  Sweden  und  von 
Norwegen,  der  herre  waz  der  beider  kon''griche.  Dy  flurben 
beyde  jung  an  erben,  der  konig  Erich  und  dy  konigin  Beatrix. 
Auch  flarb  des  margrafen  erfle  fraw  daz  fy  pey  im  kein  kint  mer 
gewan.  Dar  nach  legte  Reh  der  keifer  Ludweig  vur  St  raub  in  gen 
auf  hertzogen  Heinrichen  feinen  vettern  und  lag  zu  Chagers 
mit  eyme  grofzen  here.  Da  felbis  flug  er  eine  prugken  über  dy 
Tunaw.  Do  er  Straubingen  beflallele  do  fchreib  man  nach  gots 
geburt  M  ccc  vnd  zwey  vnd  dryfzig  iar  auf  dem  mantag  vur  fant 
Ulreiches  tage  und  lag  da  vur  pis  zu  fante  Bartholomeus  tag. 

Als  dez  marcgraven  Ludweigs  erfte  fraw  geftorben  waz  er 
nam  ein  ander  dy  waz  dez  konig  Heinrichs  von  Behemen  toch- 
ter der  da  waz  ein  geborner  grafe  zu  Tyrol.  und  er  het  konig 
Wentzlawes  von  Behemen  tochter  mit  der  er  nam  daz  konig- 
rich  zu  Behemen.  van  der  konig  Wentzia  flarb  daz  er  keinen  fun 
liez  funder  zwo  tochter.  der  nam  eine  der  grafe  Heinrich  von 
Tyrol  und  wart  dafeibes  konig  und  lebte  doch  nicht  lange,  dy 
andern  tochter  gab  der  keyfer  Heinrich  der  von  Lutzeinburg 
geborn  waz  grafen  Johanne  finem  fune  und  lech  dem  do  daz  ko- 
nigrich  wider  konig  Heinrich. 

1  HdCchr.  dem  (A.  der).     2  Ummi9g^taU  in  der  HdMr. 
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Der  konig  Johan  wart  blind  und  von  im  kam  doch  fini  eyn 
gros  genechte  in  Bohemen  und  in  Herhern,  daz  kam  zu  ¥on 
widerteylenjj  in  Behemen  waren  under  dez  konigea  mannen.  Der 
Lonig  Heinrich  flarb  jung  und  lies  ein  tochter,  die  hies  firaw 
HargCr)et  man  hies  sie  aucK  die  Maultafchen.  dy  hete  den 
marcgrafen  Johanne  von  Merhern  der  konig  Johannis  TOn  Be- 
hemen fün  waz.  dem  nam  fie  der  keifer  Ludwig  and  gab  fie  Tyne 
fune  dem  marcgrafen  Ludwige.  Der  mufte  fie  do  nemen  ond  ted 
daz  nicht  gerne.  Hit  der  frawen  wart  dem  marcgrafen  dy  Etfch 
und  daz  laut  zu  Tyrol  gelegen.  Dye  felbe  fraw  gebar  by  de« 
marcgrafen  eynen  tun.  den  hies  marcgraf  Heynhard.  Die  ge- 
fchicht  und  wy  ez  dem  ging  wer  daz  wifzen  wil  der  lefe  der 
Beyerifchen  herren  Croniken.  dy  da  ^ 


II. 

Größere  Einfchaltangeii  der  HandCdirift  G. 

1.  Nach  den  Worten  DO  he  was  Tevcn  j&r  alt   (8,  3//): 

Dar  na  vAr  he  mit  grAter  craft  uppe  den  koning  Godefride 
van  Denemarkea  unde  vacht  mit  imc  unde  gewan  den  fege  onde 
lluoch  ere  ummdte  vile.  hc  volgede  in  an  irc  lant,  wante  uppe  6nen 
funt  dar  in  fchöt  de  koning  Otto  finen  fchaht.  *  de  funt  wart 
h^ten  Otten  funl  wante  hüde  an  difen  dach.  De  koning  Gode- 
frid  lovede  dö  den  kerflendöm  unde  alle  de  fine.  Öc  fehude  dö^^n 
grAt  t^ken.  £n  pape,  Poppe  gebeten,  de  flret  weder  ^nen  heidenen 
Denen  umme  de  afgode:  de  Den e  ftriH  dar  weder,  de  firit  quam 
vor  den  koning.  De  koning  hot  du  dem  papen,  dat  he  wArede  dat 
Jöfus  got  wsre.  De^  pape  nam  ^n  gidinde  ifern  an  de  hani,  alfö 
lange  alfu  de  koning  wolde.  Do  de  Denen  dat  wunder  fdgen,  te 
wurden  alle  kerftenen.  De  pape  ward  öc  ir  bifchop.  De  koning 
Godefrid  hadde  ^nen  föne,  de  was  geboten  Sw^n.  des  gevadere 
wart  de  koning  Otte  unde  gaf  ime  flnen  namen  to  jenes  namen  und 
wart  geboten  Swön  Otto.  Dife  Swönotto  vordrer  fider  finen  vader 
unde  vomogörede  fie  unde  orlogede  mit  gröteme  grimme  uppe  de 
kerftenen,^  de  bi  der  Eivc  unde  bi  der  Wefere  gefeten  weren. 

1   IMde  des  Blattes  und   Buches.      2   HdCchr,   l'chat.      8  Hdfckr,  D». 
4  DU  Jldtchr.  hat  nicht  Dr.  Fritdr,  Pfeifers  Frefen,  fondem  zpenen. 


523 

Swe  fö  de  orloge  vorbal  hören  wille,  de  lefe  cronica  Wilhelnii  * 
van  deme  lande  over  Elve.  De  koning  Otto  dwang  de  deWe- 
nede,  dat  Te  kerflenen  worden,  he  fliehte  an  ireme  lande  tö  AI- 
denburch'  ^n  birchopdöm,  dat  is  nA  töLubeke,  unde  An  tö 
Mekelenburch,  dat  nö  is  tö  Zwerin.  de  kerftendöm  warede  an 
den  Weneden  alle  wile.  Bi  den  tiden  Tanden  öc  de  RAzen  tö 
deine  koninge  Ottcn,  dat  he  Tande  prödegs&re:  he  fände  in  dö  den 
bifchop  Adelbrecht e.  de  wart  dar  On  gröt  martel^re.  De  koning 
Otto  karde  dö  wider  tö  Saffen  unde  büwede  Maidebarch  Ap 
der  Elven  flat  unde  fliehte  dar  ön  erzebifchopdöm  van  Time  eigene 
unde  öc  van  des  riches  orbore  unde  högedit  före.  he  ward  dö  mit 
den  vorften  tö  räde,  dat  he  dat  nidere  lant  bi  der  Elve,  dar  dat  bi- 
fchopdöm  inne  lach,  tö  Hamborch  makede  tö  önen  hertogdöme. 
dat  dat  hertogdöm  bi  der  Wef e  re  dan  noch  ganz  wsre,  dat  gewefen 
hadde  des  hertogen  Widekindes  vanSalTen,  de  wider  den  koning 
Karle  fö  lange  erlöget  hadde,  dat  he  geervct  hadde  finen  ndko- 
inelingen,  van  des  gefleckte  koning  Otto  fulve  geboren  was.  Dat 
hertogdöm  unde  dat  lant  bi  der  Elve  gaf  de  koning  Otte  öneme 
edelen  manne,  de  was  geböten  Herman,  de  was  föne  önes  ede* 
len  mannes  grsven  Billinges,  unde  högede  ene  in  deme  rtke  mit 
gröten  vlito.  Dete  hertoge  Herman  bAwede  döLuneborch  unde 
fliehte  dar  ön  klöfler  uppe  an  de  öre  Tancti  Hichahölis  unde  gaf 
dar  In  Vorwerke  unde  hove  unde  zierede  it  mit  vllte  mit  maneger 
hande  zieröde.  Dar  hadde  öc  dar  bevoren  ön  klöfler  uppe  gewefen 
van  Witten  papen. 

2.  Nach  dm  Worten  DU  U  de  rdde  keifer  Otto  (S.  S/7J: 

He  högede  wol  den  hertogen  Hermanne  in  deme  rike,  alfe 
fin  vader  de  gröte  keifer  Otto  dar  vore  hadde  geddn.  De  keifer 
beval  öc  eme  fInen  föne  den  jungen  koning  Otten  unde  anderen 
hörren,  dö  he  vor  tö  Langbarden.  Under  des  flarf  de  hertoge 
Herman  unde  löt  nA  ime  twö  föne  hertogen  Benno n  oder  Ber- 
narde  unde  grsven  L Ädere,  dife  twöne  orlogeden  unde  ftridden 
mit  grötem  vlite  wider  de  deme  keifere  wider  wAren.  De  hertoge 
Herman  ward  begraven  in  deme  munflere  tö  Luneburch,  dat  he 
felve  flicht  hadde.  Hertoge  Bernard  der  volbAwede  dat  klöfler 
fancti  Hichaölis,  dat  fln  vader  flicht  hadde,  unde  fatte  dar  önen  ab- 
bet  LAderfcum,  de  was  van  fente  Pantaleöne  van  Colne.  De  rode 

1  /Sb  (Wilhelmi)  (iefu  voUam  gefcliriebtfi,    2  Hdtchr»  aldelburcli. 
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keifer  Otto  gaf  in  dat  Felve  klöfler  dnen  toln  van  der  fkilten  unde 
fladegede  ene  mit  nner  hantveftc. 

3.  Koch  den  Worten  unde  An  Orcn  flerven  möfte    (8*  323): 

Bi  des  kcifer  Otten  tiden  was  Wenedlant  al  wol  kerften. 
dat  was  van  der  helpc  des  hertogen  Bcnnen,  de  öc  h^t  Bernard, 
unde  nnes  brdder  Lüderes,  de  demc  Telven  keifere  hadden  hol- 
pen  t6  Röme,  dat  ne  dar  de  krönen  untfönc. 

4.  Nach  den  Worten  de  dar  is  bogravcn    (S.  330): 

In  deme  tegcden  jdre  defes  keifercs  Heinrikes  flarf  de  her- 
toge  Benne  j>der  Bernard  unde  wart  begraven  in  der  kluft  to 
Luneborclibt  Tinen  brdder  L Ädere  vor  fente  Marien  altare.  unde 
hadde  dnen  Tone,  de  was  geboten  Bernard.  dife  hadde  min  ge- 
lukkes  dan  Tin  vader.  Bi  Hnen  tiden  was  ovcr  al  de  Saffen  gröt 
bedröfnilTe,  wante  he  wider  den  keirer  Heinrtkc  orlogcde:  dar 
van  n»men  deWenede  6ne  befchuddung^e  unde  trdden  van  der 
kerftenheit.  Dat  quam  airus.  De  hertoge  lovede  ^ne  Tine  nickten 
dneme  hcVren  van  Wenedcn,  de  was  geboten  McTtuwin,  ^  van 
deme  he  gröte  helpe  hadde  wider  den  keifer.  Dar  nä  dd  de  her- 
toge des  keireres  hulde  wider  gewnn,  dö  untregede  he  Heftnwine 
deme  hdrren  de  vrowen,  wante  manich  Tprac  dar  umme  dal  men  fd 
edele  vrowen  foldegcven  i^neme  wenediTchen  hunde.  DoMifta- 
win  dat  vorhörde,  he  fprac  ,,Nu  ic  On  liunt  bin,  ic  Tal  biten  als  dn 
hunt^^  unde  quam  mit  den  \V  ene  den  töHamborch  unde  flögen 
döt  alle  de  papen  unde  alle  de  kerflenen,  de  fe  dar  vunden  unde 
vArden  Te  de  mit  in  gevangcii.  Aldeuborcli,  dar  vile  volkes  was, 
de  töbrak  he  garlike  unde  alle  de  kerrienen ,  de  dar  wären ,  papen 
Unde  leien,  de  fände  he  over  al  Wenedlant  unde  \i\  fe  marteren 
mit  manichfaldiger  pine  den  kerftenen  tö  fchanden.  M  ekele  n- 
borch  dat  filve.  nunnen,  de  dar  waren,  de  bH  he  godde  tö  lafterc 
untren.  In  den  felven  tiden  en  hßrre  van  WenedenGodeTcha]' 
van  Mupderfl echte  enDene,  defe  hadde  de  fcrift  gelernet  td  Lu- 
neborch,  de  vorwarp  de  den  kerftenddm  unde  d^de  den  keritenen 
vile  l^des,  unde  töftörede  kirken  unde  godeshüfe.  dat  berov  ine  dar 
nä  unde  widerd^de  al  den  fchaden,  den  he  gedän  hadde,  unde  ward 
aver  kerften.  De  hertoge  Bernard,  dö  he  fach  dat  deWenede  bei- 
den wären  worden  durch  den  lins,  den  fe  gäven,  unde  durch  de 

1  M  i  rt  u  w  i ,    M  i  r  t  u  i ,   M  i  f  t  a  v  Slavoriiui    1'.  Obotriturum  dnx  ( Annal. 
Saxo  z.  J.  983).     2  Später  Godofchalc  und  Bodefcalk  (S.  324), 
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klage  der  birchope,  de  geworpen  wffiren  van  eren  bifchopdAmon,  bi 
namen  van  der  klage  des  birchop  Bennen  van  Aldenburch,  de 
Ac  deme  keifere  Heinrikc  klaget  hadde  de  not  unde  den  jdmer, 
de  geFchön  was,  he  rtunt  mit  allen  vlite  dar  nd,  dat  de  Wenede 
aver  lövich  worden.  Iiere  Godefchalc  warf  to  deme  koninge  van 
Denemarkcn  unde  oc  td  deme  hertogcn  Bernarde,  dat  Te  vören 
mit  gröteme  herc  der  kerflenen  uppe  de  Wenede,  unde  flögen  ere 
nianich  düfent  unde  dwungen  fe  aver  t(^  deme  linfe.  De  hertoge 
Bernard,  dd  de  hadde  gewefen  hertoge  tö  SaTfen  unde  h^rre 
over  de  Wenede  viertich  jdr,  he  ftarr  unde  let  dat  hertochdAm 
Time  Tone  Ordolve.  he  hadde  de  i^nen  broder,  de  het  Her  man. 
under  manegeme  l^ve,  de  he  d^de  deme  klöftere  to  Luneborch, 
fd  gaf  he  dar  öc  ^nen  dAren  mishakel  ^  unde  is  begraven  vor  des 
hilegen  krilzes  altare. 

5.  S'ach  den   Worten  des  keiferv«  IlinrikvH  wxf   (S,  336)i. 

Bi  koning  Könrddes  tiden  was  hertoge  Ordolf  tA  Saffen. 
he  was  Hnenie  vader  ungelic  an  der  macht  unde  an  der  ridderfchap. 
Nd  fines  vader  dode  begunden  de  Wenede  aver  widerflrevech 
werden  unde  falten  fic  wider  den  kerüenen.  fe  flögen  döt  hörren 
Bodefcalke  den  harren  van  Weneden  durch  den  rechten  lövcn 
unde  mit  eme  enen  prcfter  Eppen,  uppe  deme  altare  tö  Lentfin 
unde  andere  papen  unde  leien  harde  vile.  Tö  Razcburch  ward 
geftönet  Answörus  ^n  monic  unde  manich  ander  kerften  man:  ön 
bifchop  Johannes  ward  gemarteret  unde  manich  mit  eme.  Sin 
hövet  vörden  fe  van  flade  tö  flade  over  alWenedlant  tö  fpotte 
unde  tö  jjieigele.  Dife  hertoge  Ordolf  ftret  dicke  mit  den  Wene-  -^ 
den  tö  giftwol  twelf  j})r  bf  fines  vader  tiden  unde  ne  konde  nö  den  :^ 
fege Tehalden.  he  nam  tö  wive  des  koning  01a vi  dochter,  de  wart 
gemarteret,  unde  gewan  van  ere  ^nen  föne,  de  wart  geböten  Mag- 
nus unde  ward  nd  ime  hertoge  tö  Saffen. 

6.  Nach  den   Worten  du  grutcu  untruwe    (S.  346): 

Bi  keifer  lleinrikes  tiden  was  hertoge  Magnus  hertoge  tö 
Saffen.  Defe  hertoge  Magnus  nd  fines  vader  döde  hertogen  Or- 
dolves  fatte  alle  flnen  muot  dar  an,  dal  he  de  Wenede  vorflridde, 
de  widerftrevech  wören.  dar  tö  tröflen  ene  Godefchalkes  föne 
Batue'  undeHeinric  unde  hulpen  ime  före.  Batue'  ward  gefla- 

1  Meßgewund,    HakuU  iLX  gothiCch  tcfttm  doi  Mmtile.     2  Q.  B«^<^\ftv 
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gen  Wide  mit  eme  manich  man  der  kerltenen.  unde  fin  bröder 
Heinric  behalt  dar  nA  de  hMchap. 

7.  Koch  den   Warten  hertoginnc  td  Bciercn   (S,  34S): 

Bt  nnen  ttden  untregeden  fic  aver  de  Wenede  onde  Tatlen  fic 
wider  den  Heinrike,  do  Tin  bröder  Batue  gellagen  was,  uade 
nntregeden  eme  den  tins,  den  fe  geven  folden.  Dife  felve  Heinric 
was  ön  barde  kerflen  man.  be  klagede  nne  ndt  unde  dal  anreclit 
deme  bcrtogen  Magno.  Dome  bertogen  was  fines  vrAndes  unge- 
macb  leit  unde  vor  mit  dneihe  gröten  bere  der  SaTren  appe  de 
Wenede,  flnen  vründe  td  belpc,  unde  lldeb  ere  ummAte  vile  wX 
der  godes  belpe.  van  deFcme  fege  worden  Te  aver  kerfteneiu 

8.  Stau  der  Worte  De  kcifer  Henrik  ...  de  koning  Herman  C&  36S}: 

DA  wart  befeten  Wirzeburcb  van  den  SaTren  unde  den 
Swäven.  de  keifer  quam  wider  fe  mit  £neme  grdten  bare  nnde 
ftridde  jegen  fe  bi  deme  Biecbveide:bene  gewan  doch  den  fege 
niebt.  de  viande  wunnen  de  ftat.  nicbt  lang  dar  nd  wan  fe  de  kei- 
fer wider  van  fime  widerkoning  Hermanne. 

9.  Nach  den   Worten  Sn  X&lic  vrowe  (8,  SB  ff): 

fe  was  marcgräven  Heinrikes  widewe  unde  was  docbter  des  ko- 
ninges  van  RAzen.  td  Colne  was  ere  bnltldcbt 

10.  Nach  den   Worten  an  den  koning  Ualdewine   (8,  374): 

De  bertoge  Fratizlaus  van  Bebem  vdl  an  der  jaget  van 
finen  perde  unde  ftarf  gahes  dödes.  In  den  tiden  wart  gef^n  dn 
viur  in  der  luft,  dat  vlöch  alfo  ön  blüs  van  deme  weftene  in  dat 
öften.  In  den  tiden  de  bertoge  Magnus  van  Saffen  vor  uppe  de 
Wenede  unde  overvdcht  fe  unde  wan  in  ave  xui.  bürge.  Dö  ward 
öc  eclyflis  ^  der  funnen  unde  ward  6c  gefehn  ^  en  drake :  dar  uA 
volgede  en  gröt  fterve  in  der  kriftenheit  ^  unde  ward  fö  gröt  regen 
unde  ungewedere  ummäte.  Bi  den  tiden  ftarf  Ladizlaus  de  guode 
koning  van  Ungeren.  Bi  den  tiden  de  bertoge  Welp  van  Beie- 
ren,  de  fic  weder  den  keifer  gefat  badde,  fin  hertocbddm,  ^  de  ge- 
wan dö  weder  des  keiferes  bulde  unde  fin  lant  Do  wart  öc  ge- 
febn  ^  ön  tdken  an  der  funnen  unde  ward  de  eclypßs  ^  lund.  meneger 
bände  wunder  gefcba  dd,  dat  dr  nie  febn  ^  nocb  gebort  ne  ward, 
dere  wille  we  dn  ddl  feggen,  dat  men  der  andere  defle  bat  getrüwe. 
£lnes  dages,  dd  it  an  den  ävent  ging,  alfd  fegeden  de  dat'  f^gen,  dat 

1  So,    *Z  fehk  Tirldf?  unde  f.  h.  virloren  hadde?    3  (*.  dar. 
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an  al  der  laft  nörgen  nc^n  ^  wölken  ne  was,  dö  erfchSnen  in  deme  hi- 
inele  van  iteden  tö  Reden  alfe  viarege  klAte  onde  befcürden  fic 
aver  an  ^nen  anderen  d^le  des  himeles.  DA  mercte-men  dat,  dat 
dat  ^  ndn  viur  ne  was  wan  der  cngele  Tchare,  unde  betökeneden  mit 
erer  wanderunge  de  bewegunge  des  volkes ,  de  de  ward  dar  nd 
over  al  de  lant  an  deme  weftene,  alfö  hir  bevoren  fcreven  is  van 
P^trö  dem  moneke  unde  van  anderen  harren,  de  16  JeraTaldm 
wolden  varen.  fwar  Tö  Te  hinen  voren,  Te  flögen  de  Joden  alle 
oder  fe  möften  ßc  läten  dopen.  Tö  Megenze  worden  geflagen 
under  mannen  unde  wiven  unde  kinderen  dAfent  unde  vierteine« 
De  uc  gedöft  wären,  de  worden  aver  wider  Joden. 

11.  Niaeh  den   JVorten  Dar  na  quam  he  an  dAdtfche  lant   (8.  37 S): 

tö  Regensburch:  dar  bel^f  he  tö  öner  wile.  den  Joden,  de  döft 
w»ren,  gaf  he  orlof  wider  Joden  tö  werdende. 

12.  Koch  den   Worten  bifcop  Kotharde  van  Megense  (8,  37 S): 

unde  nne  vrünt  umme  den  Fchat  der  Joden,  de  geflagen  weren. 
De  birchop  untviö  an  dat  lant  tö  Du  ringen.  De  keifer  nam  al  dat 
gelt  des  birchopdönies  an  fin  hof  unde  aller  finer  vrAnde  guot,  die 
mit  ime  vore  vluchtich  wären,  löt  de  keifer  vorvören  unde  ere 
woninge  overveften  unde  niderbreken. 

De  hertoge  Welp  van  B eieren  de  overevende  fine  föne  mit 
deme  keifere ,  di  wider  den  keifer  erlogen  wolden ,  unde  bat  den 
keifer,  dat  he  flner  föne  öncme  dat'  hertochdöm  xA  ftme  döde 
verlöge. 

Dö  erfchön  comötes  unde  ward  dat  jär  guot  unde  vile  komes 
unde  alles  dinges  genuoch.  de  winter  was  fachte  unde  flervich:  it 
regenede  ummäte  unde  worden  al  di  watere  overvluodich. 

13.  Nach  den  Worten,  mit  grdtcn  rfiwen    (S,  37 ff): 

Henich  fprach,  ime  were  overgiftnilTe  geven.  De  dar  weren, 
de  fägen  dat  an  fineme  arme  ön  krAze  gewalTen  was  an  fineme 
döde.  got  dede  öc  gröte  tökcne  an  finer  gratl  In  den  Uden  wart 
fehn  en  viur,  dat  vlöch  an  deme  weftene  in  dat  öflen,  gröt  als  it  ön 
Aat  wcre.  finer  hadde  worme,  papiliones:  der  vlöch  ummdte  vile 
drö  dage  alumihe  van  S äffen  in  dat  lant  tö  Beieren. 

14.  Nach  den  Worten  dat  beliolt  bc  bdsHke   ('S.  376): 

De  keifer  was  tö  önem  pafchen  tö  Regenesborch:  dar  ward 
gröt  fterve.   dar  ftarf  depalenzgräve  R Abodo  unde  fin  vedderen 

1  a.  nin.     2  G.  dat   dat  dat     8  G.  daz. 
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föne  greive  Olric.  anderes  volkes  flarf  d6  vile.  an  menegen  lu- 
den wart  öc  gröl  hunger.  Do  wart  de  bifchop  van  Utrecht  gefla- 
gen  van  öneme  Vre  Ten,  de  was  &n  köpman. 

15.  Nach  den  Worten  dd  wunneu  du  kerAenen  Jerafmldm    f&  J77,f^: 

unde  overwunnen  oc  den  koning  van  Babylonie  unde  nAmen  ioic 
nnen  fchat. 

16.  Nach  den   Worten  gowunucn  hadde   {*S,  377^it)x 

Bi  den  tiden  de  moncke  van  Hilfeneburch  de  ne  woldea 
deme  bifchop  Fredcrike  van  HalverTtat  nicht  undenldnich  noch 
hArram  fin,  wanle  he  tö  banne  was  unde  t^n  rövere.  dar  ainbe  drtf 
he  fe  üt  creme  klöftere.  ere  abbct  Otto  dn  guot  man  vdr  to  Jem- 
falem  unde  bel^f  ddt  uppe  deme  wege  an  ^ner  ftat,  diu  \A\  An- 
dropolis:  dar  ward  he  begraven  an  der  kirken  fenle  Marien.  De 
vorrten  r^den  deme  keifero,  dat  he  tö  Röme  vöre  unde  fic  vore- 
vende  mit  deme  |>dvere.  des  ne  dede  Che)  nicht  noch  boden  no  fände, 
he  flunt  dar  nd  mit  vlile,  dat  he  anderen  pdves  fatte;  des  he  nicht 
dön  ne  mochte,  bi  den  tiden  de  bifchop  Herrant  van  Halverflali 
de  6c  h£t  Stephan,  (ward)  befat  viie  widermddes  van  deme  ver- 
bannenen  Friderike  unde  Aar  f.  De  vorften,  dö  fe  dicke  quiemen 
tö  des  keiferes  hove  unde  ere  guot  dar  vordöden  unde  nichl  des 
rikes  dingcs  dar  gefchapen  ne  ward,  dar  umme  wahren  fie  mit  eme 
mit  uiitrüwen  unde  iöveden  fic  löfamene  wider  ene,  wante  ß  finer 
tit  aller  hande  ding  fic  ergerei  hadde.  inanich  burch  manich  flat 
was  vervört.  öc  nain  he  der  godeshüfe  guot  unde  gaf  dat  den  li^r- 
ren  uppe  dat,  dat  he  Fe  mit  eme  vorevenede.  Dife  keifer  hadde 
manege  b6sheit  geddn,  de  ne  gehört  wahren  noch  an  böken  gefcre- 
ven,  unde  wan  dat  cne  got  vrifle  uppe  dat,  dat  he  fic  bekörde,  TA 
hadde  in  Icvendich  de  erde  vcrflokcn ,  alfö  Te  dede  D  a  t  h  a  n.  In 
einen  winachten  hadde  de  keirer  höchtit  tö  Megenze:  dar  liU  he 
uppenbtire  predegen  önen  bifcop  E  m  e  h  a  r  d  u  m,  dat  he  wolde  fineme 
föne  Heinrike  laten  dat  rike  unde  varen  over  mere,  dat  ne  was  eme 
iedoch  an  deme  herzen  nicht  dar  van  gewan  he  gröte  gunflc  van 
den  vorflen ,  van  papen  unde  van  leien  unde  van  dem  menen  volke 
over  al  dat  rike.  menich  man  van  menegen  landen  bereide  fic  öc  to 
der  felven  vard  unde  ward  dar  van  en  vrede.  Bi  den  tiden  fameden 
fic  de  hörren  van  Saffen  uppe  den  marcgrAven  Uden  unde  be- 
faten  Alesleve.  an  beident  haiven  ward  dat  laut  beide  rövet  unde 
brant.  Cöno  des  hertogen  Otten  fonc  ward  uppe  deme  wege  van 
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boren  lAden  genagen,  fin  bröder  Heinric,  de  de  was  td  Ferres  ^ 
h^rre,  de  ward  uc  an  ener  läge  geflagen  van  den  Frefen.  He  was 
de  tu  dnen  winachlen  toRegensburch:  dar  was  grseve  Sege- 
hart, de  was  ungunflich  deine  keifere.  de  bürgere  befdten  ene  an 
finen  herbergen  van  midden  C^O  wante  tu  n6ne.  dö  brdken  fie  üp  de 
dore  unde  ward  gehovedet:  he  dede  doch  fine  bicht  unde  nain  god- 
des  lichamen.  Dar  nä  ward  grot  vrede  in  deme  lande  unde  g6t  tit : 
diu  luft  ward  6c  göt  unde  wurden  vile  Tunt  de  lüde.  It  qu»men  6c 
pelegrime  van  over  mere,  de  fegeden  dat  Akers  gewunnen  w»re, 
unde  nienich  vrowellc  ding,  dat  den  kerftenen  gefchän  w»re.  K6n- 
rdd  der  marcgrsvinnen  Beatricen  Tone  overtöch^  der  papheit 
unde  ward  leio  unde  wart  geflagen.  In  dem  bifcopd6me  t6  Wirze- 
borch  t6  6nen  midden  fernere  ward  6n  gr6t  ungeweder  unde  viel 
en  klot  tfeft,  onder  deme  hagele ,  den  vier  man  nicht  dragen  ne 
mochten«  In  deme  birchopd6me  t6  Spire  vi6t  blöt  At  dem  brode 
unde  ward  gevunden  alte  Mnten  kom :  dat  betdkende  dat  orloge 
under  dem  vader  unde  dem  Tone  nA  der  lichnilTe  der  alden  hy  ft6- 
rien  der  Rumasre,  wante  des  felven  jdres,  d6  de  keifer  t6  Fri- 
deslAre  quam  durch  ettelikc  lüde,  he  wotde  dat  lant  Saffen  or- 
logen,  dar  af  wende  ene  fin  föne  unde  ne  ftadede  ime  des  nicht: 
alf6  ward  dn  gr6t  tw6dracht  under  in.  De  föne  kärde  dd  van  dem 
vader  unde  v6r  an  dat  lant  t6  B eieren:  dar  fch6p  he  fin  ding  unde 
orlogede  wider  den  vader  mit  der  h6rren  tr6fle  unde  erer  helpe, 
de  ime  r^n  dat  he  van  deme  vader  v6re.  aller  6rft  de  pdves  be- 
kunde ime  rechte  h6rfamicheit:  dar  van  overevende  he  fic  mit  den 
hdrren  van  Beieron  unde  van  SwAven  unde  mU  Ofterfrankcn 
unde  quam  to  S äffen,  dar  ward  he  h^rlike  untfangen  unde  bel^f 
to  Quidilingeborch:  dar  worden  ime  geopenet  al  de  flede  an 
S äffen  unde  ward  gedret  van  den  h6geften,  alfe  men  van  rechte 
dnen  koning  dren  folde.  Van  der  bifchope  rdde  fö  bot  he  öne  ge- 
mdne  famenunge  an  des  rikes  ftat,  dat  men  dar  redcde  van  der 
tucht  der  ftüdecheit  der  godeshüfe,  de  overergeret  was.  In  der  fel- 
ven fprdke  ward  gelefen  dat  recht  der  alden  harren;  unde  fwat 
men  dar  berichten  mochte,  dat  berichte  men.  ittelikc  ding,  de  to 
fwdr  wAren,  de  fände  men  an  den  pdves.  Dar  ward  fymonic  unde 
ketterte  qverbodeQ.  Dar  ward  die  quatertemper,  de  in  dem  merze 
is,  gefat  an  de  6rften  weken  der  vaften;  de  quatertemperc,  de  de  is 

1  Bdfchr,  fr' es. 
B«pk.  Cbron.  ^\ 


530 

in  dem  junid,  de  ward  gerat  an  de  pinkeflweken  nd  deme  runirchen 
rede,  dar  ward  6c  genddeget  de  vride  der  godesliüre.  Dar  nd  dr^f 
lie  üi  deine  lande  \ö  Saffen  alle  de  ungeldvich  wahren  iinde  un- 
recht linde  verbannen,  unde  Tatte  wider  an  ere  flat,  de  recht  unde 
gut  wa.Ten.  De  bifcliop  Frederic  van  Halverftat  ward  onlftl 
durch  fine  Tymonien.  De  birdiop  van  Ilildenfim  unde  de  yan  Pal- 
borne worden  mitrat  eres  ambechtes,  wante  fe  de  pdvea  bürde. 
De  birchop  van  Munden  wart  untfat  durch  unhdrramicheit  unde 
ward  en  ander  dar  gefat  under  defer  tft  quiemen  de  moncken  vu 
llilfeneborch  wider  an  ir  klorier  van  des  koninges  ^bode,  de 
vif  jt(r  eilende  hadden  gewefen.  Se  koren  öc  under  in  uncn  abbet, 
de  htH  Marlin:  den  felven  wiede  de  bifcop  R6thard  van  Hegenie 
to  Katelen  horch  to  abbede.  De  keifer  Heinric  de  aide  woMe 
noch  finen  Tide  halden:  he  hadde  fine  bosheit  lief,  anderre  lüde  dö- 
get  de  oy^^ai]jlijlcrjj£JbiQ-  he  hdrdo  fpreken  van  ^nes  edelen  ridderes 
manhelt:  dar  an  legede  he  allen  finen  vlit,  dat  he  ene  geun^rede. 
Enes  morgenes  vile  vr6  ward  de  riddere  td  hove  geholet  unde  ne 
Avirie  nicht  dat  vor  der  dore  On  Iowe  mit  ftneme  moUtere  gefat  was. 
Do  ho  vor  de  dore  quam,  wol  ne  was  he  nicht  gewApenet,  be  ne 
vlA  iedoch  nicht,  de  lewe  fprank  tö  ime:  den  fl6ch  he  mit  der  vAÜ 
to  der  erden,  de  wile  gref  he  an  fin  fwert  unde  flöch  den  lewen 
dot  nnde  ging  dünnen.  Dar  umme  gerede  de  keifer  fines  lafteres 
vorbat  nier  dan  er.  He  let  uc  dat  befte  ors,  dat  in  deme  lande  was, 
binden  an  den  Rin  tu  eneme  pnle,  wante  it  irdrank:  it  fwam  umbc 
dem  pnl  dre  dage  imde  dre  nacht.  ^  Eneme  hunde,  deftarker  was 
unde  fnellere  danne  iender,  deme  lonede  he  O^'O  fln<^s  felves  ddde. 
lle  let  oc  enen  man  de  keiferinne  Agnaten  bidden  erer  minne: 
dat  was  ere  umma^TC.  de  riddere  bat  fe  vafte:  diu  vrowe  fprach, 
fiu  wolde  dun,  alfu  ere  hc^rre  gerede.  Du  dat  de  keifer  vcrnam,  hc 
gebarede  alfo  he  riden  wolde:  he  nam  des  mannes  kk^dere  an,  ie 
van  fineme  radc  dit  geworven  hadde,  unde  quam  des  nacktes  to 
der  keiferinne.  Diu  keiferinne  hadde  bereit  ftarke  jungelingc  an 
wivesgewade,  de  hadden  ftarke  knüppele:  fe  ndmen  den  keif  er 
under  Hc  unde  flogen  ine  harde  före.  De  keifer  riep,  dat  hoH  wäre. 
Diu  keiferinne  irquam  is  fere  unde  fegede,  „llerre,  je  hebbet  uvele 
wider  mic  ged  :n.''  De  keifer  let  du  van  torne  nakedc  knechte  tu 
der  vrowen  gan  an  deme  hilegen  dage  to  pinkeften.    Dat  under- 

1    yV;i  frf'jrn  Safi :  \U)  U't  oc  ...  iinclit  /'.  S.  3^:t. 
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vieng  de  birchop  R6thart  van  Hegenze.  be  l^t  öc  den  man  dut 
fldn,  de  in  deme  räde  was.  ^  Bi  finen  tiden  wart  oc  16  Gösl^re  an 
önen  pinkefldage  under  der  milTen  twifchen  den  berren  c^n  grot 
flrit  unde  do  vele  volkes  geflagen  unde  gewunt  was,  do  röp  de 
düvel  mit  lAder  flemme  unde  fpracb:  „Diren  orloges  dach  hebich 
gemaket  felve/^  He  warf  ^  dar  nd  an  6ne  febone  vre  wen,  diu  was 
wlf  önes  bdrren ,  de  was  geboten  Bertold  vanScartveld  unde 
was  des  keiferes  anere.  _  diu  vrowe  was  ^c  nd  nichte  des  keiferes. 
De  keifer  Tande  i6  den  riddere  verre  van  cme  an  ene  bodefcbap, 
dureb  dat  be  mit  der  vröwen  fine  bosheit  volbringen  macbte.  Enes 
nacbtes  quam  be  tu  Scar(t)volde,  Mo  be  van  der  jaget  mode 
were:  he  l^t  van  ime  untwlken,  de  mit  imc  dar  wsren,  unde  be- 
gonde  mit  der  vrowen  beimlike  reden  unde  gewan  Fe  teleft  an  eren 
willen.  Do  der  vrowen  man  widerquam ,  fiu  klagede  ime  mit  gro- 
teme  bertefwdre  de  not,  de  ere  de  keiTer  dan  hadde:  dat  vordroch 
de  ridder  mit  groter  Ic^de  unde  quam  wider  to  hove  to  deme  kei- 
fere.  Des  drften  nacbtes  fchop  de  keifer,  dat  men  ene  an  dem 
bedde  morden  folde :  de  ridder  avcr  bedAcbte  fic  unde  ging  van 
dem  bedde  beimlike  unde  nercde  flnen  lif.  Des  morgenes  klagede 
he  fine  not  den  berren  menlikc  unde  6c  fines  wlves  lafter:  dat  was 
al  den  vorften  hertelike  Idt  umbe  de  ddt  qnde  menege  andere  milfe- 
ddt:  fo  wart  heto  banne  geddn.  Do  men  van  dage  to  dage  io  er- 
gere  mere  vernam ...  ^ 

17.    BL  104t>— 106*. 

Do  de  junge  koning  Heinric  van  den  vorflen  to  koninge  was 
gekoren,  be  fände  fine  boden  an  den  pdves  unde  vragede  en  rades 
umme  den  dt,  den  be  gcfworen  hadde  finen  vader,  dat  he  dat  rike 
funder  orl6f  fines  vader  unde  willen  nimmer  untfün  nc  folde.  D6  de 
pAves  de  maere  vernam,  be  umbot  imc  fine  fegenunge  unde  \^i  ene 
ledicb  des  ödes  ^  vor  godde,  of  be  recht  koning  wolde  fin  unde  be- 
fchermaero  der  kriftenheit,  de  lange  tit  van  fines  vader  vcrfi)mnifle 
bedrovet  hadde  gewefen.  he  I6i  6c  de  vorften  alle  des^des  ledicli,^ 
den  fe  dem  vader  gefworen  hadden.  Difen  köre  overwan  dat  rike 
numermt^r:  it  was  oppcnb^re  wider  godde,  de  felvc  gebot  unde  mit 

1  Der  Satz:  He  let  uc  cncn  man  de  kciferc  Agnaten  ...  nide  was 
r.  S.  384— 3SS.  2  Udfchr.  ward.  3  JNCrhr.  niernnni  {f ortfetzend  de  vorften 
quamen  tA  famene  unde  worden  to  rAde:  f.  fn'lher  S.  377).  4  Den  letzten 
Satz:  üu  de  pAves  ...  des  edes  vgl,  S.  377. 

34* 
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Tiner  band  Tcrdf:  „£re  dinen  vader,  dal  du  Oft  langlivech  appe  der 
erden/^  II  was  oc  en  bofe  bilüdc  den  kinden  wider  de  vadere.  ^  Do 
de  vader  dire  ntsrc  vcrnain,  be  wolde  den  föne  hinderen  nnde  ne 
inacbte  iedoeh  des  nicbt  dön.  be  fanuicde  ön  here  nnde  vdr  in  den 
landen  wider  unde  vord  twei  jar.  Dicke  l^gede  be  deme  föne,  nn- 
der  wilcn  fo  woldcn  fe  uppenbare  Hrlden.  he  overflorede  unde 
verbrande  alle  de  lant,  de  mit  deme  föne  w®ren.  alfö  dMen  fe 
wider  uppe  de,  de  mit  dem  vader  wsren.  DO  wart  verbranl  dil 
lant  in  allenthalvon  unde  tovörd  klöltere  nnde  kirken.  Dar  nä  que- 
men  fe  lo  famciie  tu  Beieren  bi  deme  Regenc:'  an  dne  half  dei 
wateres  was  de  vader  mit  den  finen,  de  föne  an  dem  anderen  ftade 
des  waters.  dar  under  fdgen  fe  fic  drO  dage.  Dd  ward  ön  gröl 
flrit  under  in :  dar  ward  lüdes  viie  geflagen  an  beidenthalven. ' 
Dar  ward  öc  geflagen  in  des  vader  ddle  greve  Hartwich  unde 
govangen  grsve  Segehard. 

18.  Nach  den   Worten  twifken  don  vatcr  unde  den  fonc   (S*  37S)i 

it  waere  oc  angeftlec.  men  folde  uc  fconen  der  luriftenheit  unde  men 
Tolde  uc  den  ftrit  fcbc^den  twifcben  vader  unde  föne.  Den  jungen 
koniiig  irbarmede  öc  fin  vader  ^  unde  rdt  van  fchare  \6  fchare 
unde  dankede  den  ridderen  fi^re  durch  de  gunfte,  de  fe  ime  gedia 
baddcn^  unde  fcgede  dat  be  (ic  des  nimmer  begön  nc  wolde,  dat  fin 
berre  unde  fin  vader  immer  geHagen  worden.  De  vader  aver,  dd 
be  dar  an  was,  dat  men  des  anderen  morgenes  ftriden  folde  unde 
an  den  vorften  belpe  föchte,  de  fe  ime  untfegeden,  wante  fe  alle 
karden  van  ime... 

19.  Xach  den   Worten  Dar  uuthelt  in  de  licrtogo  van  Limborg  (8*  379)i 

Bi  den  tiden,  dö  be  tö  Ludeke  was,  dronide  ime  ein  drum, 
den  men  tö  rechte  hören  fal.  Ime  ddcbte,  we  be  an  Oneme  fchunen 
frithovc  wa^re,  de  was  umnie  bewaifen  mit  bögen  bömen.  De  hu- 
gefte,  de  under  in  allen  was,  hegende  vallen  unde  flöch  dp  enen 
anderen  böm  unde  flöch  in  mit  ßc  tö  der  erde.  De  anderen  vielen 
öc  (^ntelen  alle  an  de  erde.  Kortelike  dar  na  ward  wol  fchein,  wat 
de  dröm  betekenede.  Enes  dages  dr-deme  beilegen  ävende  to  Wi- 
nachten  ward  gefön  uppe  dat  weften  under  den  ftemen  ^n  alfö  grut 
viur  bernen,airö  of  it  de  funne  wa?re,of  it  in  deme  öftene  gefen  were. 

1  Ihr  Satz:  Dilcn  korc  ...  wider  de  vadere  L  8,  377  ^37^,  2  Dar  ni 
(|UHmeii  ftc,  L  8.  37 S.  .'J  Dar  wart  Tmi  ...  gcnngen  C.  8.  37^  —  379. 
4  Chron.  l*raug.  y..  «I.   lllt*». 
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20.  Für  die    Worte  to  doniü  lllven  liove  den  vorden   (8.  JSOJ: 

Tö  deme  felven  hove  quam  öc  de  filde  keifer  unde  berouwen 
in  före  flne  bofeii  dät,  de  he  gedän  hadde,  unde  begonde  w^nen 
unde  drövich  wefen:  he  fcgede,'  dat  ime  gefch^n  w®re,  dat  waere 
van  flnen  funden.  he  völ  tö  vute  vor  rincn  Tone  unde  vor  de  vor- 
flen  alle  unde  6c  vor  des  pävefes  boden  unde  Fan  gnaden :  he  hat 
Te  alle,  dat  Te  eme  hulpen,  dat  he  üt  deme  banne  queme.  he  be- 
kande  des  wol,  dat  he  van  deme  ptivefe  Gregorid  t6  banne  wasre 
geddn  unde  mit  unrechte  den  pdves  Wtberte  üp  ene  gefat  hadde 
unde  dat  dat  rike  van  nner  verrämnifTe  alfo  före  bedrdvet  wsre. 
Dar  ne  dorfte  ene  iedoch  nöman  üt  deme  banne  Idten.  De  harren 
bdden  ene  unde  roden  ime  an  beidenthalvcn  mit  gdder  rede,  dat 
he  dat  Tpor  unde  kr6nen  unde  andere  zirode,  de  t6  deme  rike  hor- 
den,  fime  föne  antwarden  wotde.  Dat  dede  he  unde  lovcde,  dat  he 
to  R6me  wolde  varen  unde  nd  des  pdvefes  rdde  fin  leven  fetten. 
Alfus  behalt  de  junge  Heinric  dat  rike  nä  flneme  vader.  De  aide 
Heinric  dede  du  anders  dan  he  gelovet  hadde  unde  brükede  finer 
alden  liite.  ^  he  fände  breve  unde  boden  an  alle  ftede  unde  alle  de 
lant,  de  t6  deme  rike  bürden,  unde  klagede  dat  ime  de  vorften  walt 
gedän  hadden  unde  en  fin  einege  föne  vordreven  hadde.  mit  defer 
klage  vordere()e  he  dat,  dat  des  jungen  koninges  boden,  edele  har- 
ren, de  he  td  deme  pAvefe  fände  durch  eveninge  der  kerftenheit,  in 
deme  Trentdale  undret  worden  unde  flagen  unde  vangen.  Des 
dridden  dages  aver  quam  de  hertoge  Welp  in  tu  helpe  unde  lofte 
de  vangenen  unde  verderfde  de  viende.  van  defen  faken  nc  machte 
nin  des  jungen  koninges  bode  durch  Langbarden  komen.  Bi  den 
tiden  irfch^n  com^ta  mit  dner  groten  lAchtinge  van  der  ^rfteri  we- 
ken  in  der  vaflen  wante  an  den  funnendach  vor  pahnen.  Dar  nä 
vtn  des  alden  koninges  rdde  nämen  des  jungen  koninges  lüde  uppe 
der  Hofe  gruten  fchaden.  D6  v6r  de  aide  tu  Co  Ine  unde  fchop  de 
fiat  hdrlike  tu  were.  Dö  filves  quam  dn  unßnnich  man,  Hezelo,  ^ 
de  wette  fine  tungen  üp  ene  uMe  fchalt  ene  an  fin  antworde  unde 
fprach:  „Nu  du  vil  aide,  nü  fin  komen  dine  funde,  de  du  hevefl  ge- 
d^n  mit  unrechteme  richte,  du  verdructeft  6c  de  armen  unde  we- 
dewen  unde  wöfen.  du  heveft  bedrovet  de  lant  van  R6me  wante 
an  defe  Rat  war  fin  nü  dine  erzebifchope  unde  bifchope,  hertogen, 
marcgräven  unde  palcnzgrdven  imde  andere  harren?    fe  komen  nü 

1  8ieh  8,  38a.     2  Hdtchr,  hecelo. 
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iiflde  bcrchermen  die  van  dinen  nuden.  w»rlike,  de  vos,  de  den  win- 
garden  goddes  hevet  verrtoret,  de  is  nA  mit  des  rechten  richlsres 
nette  betogcn:  hir  n&  wirt  he  wol  mit  des  düveles  nette  betogen." 
De  aide  koning  Tprach  dö  Tdchtende  td  deme  felven  Hezele  gMe 
„Nu  min  n(}man  fchunen  ne  wii,  hcve  doch  du  dult  over  mic,*^  He 
vor  du  tu  Ludeke  wider:  dar  untfeng  en  aver  de  hertoge 
van  Limborck.  De  junge  koning  vor  dö  vor  Co  Ine  in  dem  mi- 
nede  nA  dem  meie  unde  berat  fe  unde  lach  dar  vor  vier  weken:  dit 
was  unnutte ,  wante  he  ere  nicht  gewinnen  ne  mochte.  Dar  itarf 
gr»veDideric  vanKalelenburch,dedeskoninge8trüweflevrM 
was  CS.  382— 383).  Dö  qusemen  maere,  dat  de  aide  koiiing  unde  de 
hertoge  H  e  i  n  r i  c  fic  beramnedcn  unde  wolden  varen  uppe  flnen  foae. 
Dar  umme  vor  he  an  der  flat  tu  Colne  an  des  hertogen  Heinrikes 
lant  van  Lotheringen  unde  verbrande  dat  unde  verhered*it  gar* 
like.  he  wolde  de  deme  orloge  gar  ^nen  ende  makcn; 

21.  Nach  den   Worten  Dur  nA  wart  de  keifor  (üinrtc)  lek   fS.  999): 

Vor  fime  döde  twelevo  Tiner  heimiikeften  vrdnde  ftorven 
fchentlikes  d6des.  Her  wart  de  tu  teft  alfö  arm,  dat  men  flne  ride* 
lejfen  vor  brut  tUfalte;  unde  dö  he  nicht  mär  wan  (In  (Wert  behal- 
den  ne  hadde,  dat  feive  fände  he  fineme  föne  (S.  3Sif), 

22.  Koch  den   Worten   Dat  filvc  hadde  bc  cmc  nft  gefant    (S,  382)  i 

Alfu  flarf  he  jämerlike.  iedoeh  de  bifchop  Öchbert  van  Lu- 
de ko  begröf  ine  an  fcntc  Lambertes  munflere,  alfe  it  derweder 
got  werd  hadde  gewefen.  Bi  fineme  levende  ne  wolde  he  ne  ver- 
tien  des  fattes  un  den  bifchopdömen  noch  negenes  richtes  an  deme 
rikc.  Na  fineme  dode  des  viften  dages  ftarf  gneve  Ddderic  unde 
andere  vorflen  alle  {Steh  oben'). 

23.  Nach  den   Worten  de  Iicrtogc  Magnus  van  SafiTt-n    (S.  3S3J: 

unde  wart  begraven  to  Luneburch  in  dem  munflere.  Dar  is  <Vc 
begraven  diu  hertogihne  Sophia  fin  wif. 

Hir  welle  wi  Uten  de  crönicä  unde  feggen  van  imic 
flechte.  Die  hertoginne  Sophia  ^as  dochter  des  koninges  Wi- 
drezlai  van  Ungeren,  en  fAlich  vrowe.  Si  hadde  bi  deme  her- 
togen twe  dochtere:  en  was  gehtUeuEilika  unde  ward  gegeven  tö 
wive  gra^ven  Otten.  de  wan  van  ere  marcgrseven  Albrechte,  de 
was  gebeten  Bere.  De  andere  dochter  Wilfilt  nam  hertogen 
Heinrike  vän  ßcieron,  hertogen  Welp es  broder:  van  ere  wan  he 
twe  föne,  hertogen  Heinrike  unde  Welpe  den  jungen.  Defe  her- 
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toge  Heinric  nam  koning  Lud  eres  docliter  Gertrud  e:  van  ere 
gewan  he  hertogen  Heinrike  den  dridden,  de  was  gebeten  Lewe. 
Defe  Heinric  was  en  wcldich  hcrtoge  over  al  B eieren  unde 
Safren.  De  hertoge  Heinric  hadde  öc  bi  vrowen  Wilfilde,  des 
hertogen  Magnus  dochter,  vier  dochtere,  der  was  ön  gebeten 
Jutta:  de  nam  hertoge  Frederic  van  Swäven,  de  was  docbter- 
föne  des  keifer  Heinrikes,  de  de  vAcbt  tö  demc  Welfesholte 
jegen  de  Sa  ff  en;  de  was  bröder  koning  KonrAdcs,  dend  koning 
Ludere  koning  ward.  Bi  der  fclven  Jytten  gewan  be  den  keifer 
Frederike,  de  tö  vele  orlogede  uppe  Meilan.  Hertoge  Magnus 
under  manegcine  kWe,  de  be  dede  deme  klöftere  fente  Mycbaelis, 
fd  gaf  he  6c  in  dat  fclve  klöltere  de  kirken  fancti  Cyriaci  under 
der  burch.    Nd  vün  we  wider  an  de  cronica. 

Nä  hertogen  Magnus  wart  hertoge  \6  Saffen  gro^ve  Lilder 
(^S.383')^  6n  edele  man,  gra^venGevehardes  föne  vanSuplinge- 
burch.  In  den  tiden  ward  geflagen  koning  Heinric  van  Weneden 
unde  ward  töLuneburch  begraven.  Marcgrsve Udo  ward  ßek  unde 
let  ßc  vören  tö  deme  klöftere  Rof  fevelde,  dat  be  felve  geflift  hudde, 
unde  hadde  it  Ac  gegeven  deme  ftdle  tö  Rome.  nicht  lanc  dar  na  he 
flarf  unde  is  al  dar  begraven.  £r  dan  koning  Heinric  Colne  bele- 
gcde,  he  hadde  wider  gefat  al  de  bifcbope,  de  fin  vader  untfat  hadde. 
Dd  quam  de  de  bifcbop  Rothart  tö  Katelen  horch  unde  fatte 
dar  cUelike  bdrren  weder  an  ir  öre:  he  wiede  öc  dat  felve  munfter. 
alfö  vor  de  felve  bifchop  wider  tö  Megenze,  dannen  he  vordre- 
ven  was  C=  S.  38  O. 

24.  Nach  den  hierauf  folf/eaden  Worten  Nd  ciuü  wart  do  Lertugo  Luder. 

Do  konino  HinHc  (&  3S3): 

dö  her  vornam  fines  vader  döt,  he  begonde  fchallen  unde  lachen : 
dal  ward  aneganc  finer  unfdiicheit.  he  nam  . . . 

25.  Nach  den   Worten  (S.  3S6,  /»).: 

De  koning  van  Ungeren  Colomannus  orlogede  weder  finen 
bröder  Alm  um  nnde  gröp  an  dat  rike.   dar  unime  vor  k.  H. . . 

26.  Nach  dm  Worten  hadde  gefat  (8,  38 ff) : 

Bi  der  tit  flarf  bifchop  Röthart  van  Megenze.  De  paves 
ladede  dö  den  koning  tö  Röme:  he  fegede,  dat  he  unhörfam  wa^re. 
Dar  umme  was  he  wider  ene  harde  unmndich.  Dat  underviengen 
de  bifcope  unde  de  h(^rren  unde  makedeu  under  ene  föne,  dat  ho 
tö  Röme  qu»me.   De  pdves  lovede,  he  wolde  ene  lieflike  untfan, 
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of  lie  kerflelikc  wolde  varen  uiide  herchermere  weren  des  Itöles 
to  Röme. 

27.  Statt  <ier  Worte  En  crrcdc  des  rikes  not   (8,  397 J: 

Hat  ward  vndervangen,  wante  he  an  des  rikes  n6t  was. 

28.  Damach  {Ctult  des  Satzes  Dar  nk  vor  de  k.  ...  gröten  eren) : 

Des  koninges  boden  qudmen  dö  van  Röme  unde  fegeden 
dem  koninge,  wat  gcfproken  hadde  de  pdves:  dö  lovede  he  unde 
de  vurften  algcmenlike  herevard  an  dat  lant.tö  Lancbarden.  In 
den  tiden  erfchein  öncs  nachtes  ön  ftern,  alfö  it  wsre  cometa:  de 
gaf  van  fic  langen  fchin  jegcn  dat  fAden.  Bi  den  felven  tiden  quc- 
men  de  Wenede  in  dat  kint  bi  der  Elve  unde  branden  dat  unde 
flögen  dar  lAdes  vele.  De  herloge  Löder  vor  dö  uppe  de  felven 
Wenede  unde  vorftörede  ire  lant:  he  gewan  in  ave  negen  bürge 
unde  nam  gifle  van  in  unde  vor  wider  lö  lande.  Koning  Hein- 
ric  vor  dö  mit  here  to  Lang  bar  de  00.  da  wurden  ime  underdän 
al  de  riede  unde  cartele  C>de  in)  deme  lande  wahren,  he  vor  öc  tö 
Röme  unde  ward  hörlike  untfangen  van  deme  pdvefe. 

29.  Für  die  Worte  do  vor  de  kcifcr  . . .  weder  an  (8.  390) : 

Ettelikc  direr  herren  qualmen  deme  keifere  tö  hulden.  bifchop 
Adelh recht  ward  gevangen  unde  wart  gevörd  tö  Drivels  unde 
wart  dar  behalden.  ^  De  keifer  gebot  dö,  dat  men  finer  viande 
göt  verbrando  unde  verhercde.  he  tobrac  Ilorneburch,  dat  he 
lange  beleget  hadde.  he  beflridde  öc  dicke  fine  viande  unde  dede 
in  ledes  vele.  (ira^ve  Hoyer  van  Mannesvcld  vieng  grteven  Wi- 
berchle  unde  antwarde  ene  deme  keifere.  he  verwundede  öc  fere 
den  palenzgrfcven  Sifride:  de  ftarf  nicht  lange  dar  nä.  Gra^ve 
Reinolt  vanBurgundie  wolde  öc  fine  manheit  begdn  unde  quam 
deme  keifere  mit  gröter  mankraft:  de  ward  gevangen.  Keifer 
Heinric  bot  dö  enen  hof  lö  iMegenzc:  dar  nam  he  tö  wive  des 
koninges  dochter  van  Engelant,  de  was  gebeten  Mechtild.  dar 
makede  he  fe  tö  keiferinne.  De  keifer  wolde  dar  nA  varen  mit 
fchiphere  -  uppe  ellelike  lant,  de  gelegen  fin  an  jenehaif  der 
Frefen.  ^  unde  dö  he  quam  to  Colne,  diu  flal  fatte  fic  wider  ene, 
unde  anderre  herren  vile  over  deme  Rine.  de  Weflvale  waren 
mit  ime.  Dö  let  he  de  reife  unde  befat  Colne,  de  he  icdoch  nicht 

1  Sieh  S.  ./.y/;  da» /oft/ende  atis  dein  Chronic.  Uraug.  z.  J.    1114; 
nur  kürzer,     i*  iiavalom  cxpeditioncm.     3  ultra  Frcfonum  infblas. 
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gewinnen  ne  mochte,  wane  dathe  dat  lant  in  allenthalven  vervörde. 
De  SaTfen  wdren  uppenbdre  alle  wider  ene:  he  v6r  d6  mit  grröter 
heres  kraft  uppe  Te  unde  overvArdedatlantan  allenthalven  mitdere 
helpe,  de  van  deme  felven  lande  mit  cme  weren.  he  belach  Brn- 
neswic.  he  töbrach  HalverTtat.  de  ward  Orlagemunde  bete- 
ten. Dö  de  Safren  ßgen  dat  grdt  angeft,  dat  üp  in  lach,  Te  quiemen 
tö  famene  mit  deme  hertogen  Lildere  unde  mit  anderen  vorften 
wider  ene,  nicht  dar  umme  dat  fe  wider  eren  harren  flrlden  wei- 
den, wane  weren  ire  lant  ^Vö  omboden  fe  deme  keirere.  6c  over- 
nämen  fe  wol,  dat  he  dat  lant  wolde  tinshaftich  maken. 

30.  Nach  den   Worten  d«t  dede  de  keifcr  nngcme  (8,  39i)\ 

Se  befdten  ine  d6  uppe  deme  palafe  unde  düngen  ene  dar  tö, 
dat  he  in  eren  bifchop  wider  gaf.  Do  gefchd  dn  grot  tt^ken  an  den 
winachten:  d6  de  mdnc  fchöne  rchdn,(^n  ander  mdne  ward  fdhfnende 
•van  deme  weftene.  De  felve  mdne  begonde  ftriden  wider  den 
rechten  nidne:  fe  qudmen  under  wilen  tö  famene,  under  wilen 
vinen  fe  iewelec  van  deme  anderen.  Tö  iuiigoft  quam  ön  dufter 
wölken  unde  bedekede  fe  beide.  Dö  de  wölken  vore  gienc,  dö 
fchön  de  rechte  mdne  alöne.  alK  geddne  ftrit  fHch  men  öc  van  den 
ftemen.  Dit  was  ön  betökeninge  des  orloges,  dat  ßder  ward  twi- 
fchcn  deme  bifchope  van  Hegenze  unde  deme  keifere. 

81.  Für  die   Warte  ft  gefcA  de  .  .  .  grdt  mi(1\Bhe]linge  (8.  392): 

Duroh  ^  dat  fö  ward  öc  an  den  winachten  van  goddes  torne 
fö  gröt  erdbevunge,  de  ör  ne  gefehn  ne  ward,  nemelike  an  Lang- 
barden, dar  vielen  de  berge  tö  famene,  dat  de  eclöfy^overftoppet 
ward  öne  wile  an  der  ftattö  Bernc.  tö  Parmd,  tö  Venedie  unde 
an  anderen  fteden  unde  an  caftclen  unde  an  bürgen  ward  fö  gröt 
hösvellinge,  dat  menich  döfcnt  Volkes  dot  belöf.  DeUnftrödtöbrac 
eres  felves  grünt  und  gienc  under  de  erden  unde  ne  vlöt  nicht:  n;\ 
meneger  wile  ward  fiu  aver  vldtene  unde  vlöt,  alfö  fiu  vore  gcddn 
hadde.  To  Ludeke  in  deme  hilegen  dvunde  unfes  hörren  himel- 
vard  qudmen  tö  deme  domo  van  tetn  famnungen  '  de  papen,  alfö 
dar  wonheit  was;  unde  dö  men  tö  der  vefpere  den  örfien  falmen 
gelefen  hadde,  dö  ward  an  der  fchieren  luft  ^  ^n  dwere  ^  unde 
donre  unde  bliese  mit  fwevele  unde  mit  vüre  ^  unde  flöch  vreif- 

1  ^««dem Chronic.  Uraug.  2.J.  1117.,  mit  kleineren  Einfehalhingen. 
2  decem  videlioet  congregationum.  3  rerenifriiniis  aer.  4  tnrbido.  4  cum 
fnlfüreis  igneU  (ignibus). 
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like  ^  tlege.  dar  no  was  dd  n(>inaii,  de  ne  wände,  ddmegdach  ne 
w(ere  komen.  en  dwcro  quam  de  an  dat  munfter  unde  vdrde  daaea 
twö  papen  undo  6nen  riddere  ^  der  hogellen,  de  dar  wiren.  Des 
viflegeden  doges  dar  nA  ^  van  c^iieme  berge,  de  dar  ia  bi  dorne  bi- 
Tchopdöme,  dar  t^r  des  n^  water  uppe  gerelin  ne  was  Ane  regen,  ^ 
quam  On  grut  water  here  varene  undc  tövörde  der  felven  ftit  te 
gröt  d(H  unde  v(Vde  dat  hincn  allet  wnnle  td  Mastrecht  '  Dar  ni 
vor  fente  Nico  laus  dage  ^  quam  fin  wölken  van  deme  nordene  yIh- 
rich  unde  blödich  unde  nicht  lanc  dar  nd  fo  ward  he  rebinende  alift 
de  fünne  unde  hönk  ßc  midden  den  himel.  dar  van  ward  gröt  angelt 
over  al  de  werlt.  leweliker  hat  unde  iewelikemo  lande  ddcbte,  wi 
it  dar  were  bi,  unde  wänden,  dat  Te  dar  van  vorg^n  foiden.  van 
fusgedänen  ^  t(ikenen  ward  koning  Hetnric  Krc  an  finenie  bertea 
bedrftvet.^  he  verfan  fic  des  wul,  dat  it  was  van  finen  funden  unde 
dat  he  an  maneges  birchopes  banne  was.  he  fände  dö  Hne  boden  ' 
16  Röme  unde  bat  den  pdves,  dat  he  ene  wolde  üt  deme  banne  Mten: 
he  lovede  beterunge,  der  he  iedochniclit  ne  dede.  ^^  In  den  tiden 
fach  men  an  dem  mAnen  uc  ön  gröt  tdken :  dat  felve  betdkenede, 
dat  de  pAves  eme  wider  umböt,  dat  he  ene  üt  deme  banne  jiichl 
lAten  ne  mochte  Ane  der  harren  rAt.  De  keifer  brande  dö  dat  land 
uppe  de  bifchope : allermeift  over  deme  R i n  e  an  der  ftat töHegenze 
wardöc  viie  li\des  goflagen.  De  bifchope  werden  fic  ime  f^re.  an  den 
tiden  ftarf  Colomannus  de  koning  van  Ungeren  (oben  S.  686). 

32.  Nach  den   Worten  koning  to  Jhcrufalom  fS.  39Q)i 

DÖ  hc  f^k  ward ,  hc  futte  nA  imc  to  koninge  einen  anderen 
Raldewine  van  Röas.  hc  ward  begraven  bi  finem  bröder  her- 
togen  Godevride  tö  Calvarie  mit  gröter  klage  der  kerftenen;  an 
dem  pafchedage  vilc  vruo  dede  ßc  Ap  de  himel  uppe  dat  frtden, 
unde  fchein  ^/  her  af  dn  fchin  fchöner  dan  de  fiinnc:  dat  warede 
mdr  dan  ^ne  Aunde  des  dages.  an  deme  felven  fchine  erfchein  ^^ 
öc  ^n  gröt  kröze,  dat  was  gefchapen  als  it  geworcht  wsre  van 
gölte  unde  van  cdeleme  geflc^ne.  dat  mochte  men  uppenbare 
wol  fehn. 

1  HdCchr,  ureifchlikc.  2  uno  do  illtiftribus  niilitc.  3  quinta  dccima 
dehinc  die.  4  praeter  pluTiam.  5  TrAJcctcnßuin  fiiiibub.  0  13  Kai.  Martii. 
7  lidfchr,  lufchedanen.  8  cordetenn»  fauciatuii.  0  legationcs  ratisfactoria«. 
10   Dm  Folfftiide  nicht  au$  dem  Chronic.  Uraug.      11  HdCchr,  fchien. 


539 

33.  Nach  den  Worten  nnde  bcD  dar  weder  (8,  393-^394): 

In  den  tiden  ward  Vridesldr  geftiflet  Des  birchopes  lüde 
van  Itfegenze  unde  grsve  Hcrman  tdbräken  Oppenheim,  dai 
was  des  hertogen  Godevrides,  unde  vorbranden  ik:  dar  vorbarn 
6c  vile  Volkes.  Dö  makede  de  pdves  Geld  Hu s  ön  conciliuin  lö 
Viennä  unde  nd  unmanegenic  dage  dar  nA  ftarf  he  an  deme  klö- 
ftere  tö  Cluniac. 

34.  Nach  den   Worten  mit  deme  hott  (8.  394)  i 

unde  ddden  iine  grök  ungemac :  fe  rdpen  ,>feht,  dit  is  de  pAves,  dit 
is  de  päves!^^  Ik  is  dn  abbedie,  diu  hdt  Cavea,  diu  is  an  ^nen 
gebirge,  dar  diu  funne  nimmer  tökomen  ne  mach,  dn  vil  enge  je- 
gendde,  dannen  neman  iltkomcn  ne  mach,  men  ne  lAk  ene  dar  At: 
dal  h^k  des  pdvefes  karker.  ^  In  de  Telven  hole  wart  gerant  Bur- 
dinus.  '  dar  was  he  inne  wante  an  de  tit  Lötharij:  den  Idt  ene 
fchn  pAves  Innocencius,  dö  he  de  hercvard  vor  in  Siciliam. 
De  keifer,  dd  he  h'örde  den  ban,  de  an  ene  dan  was  uppenhdre 
unde  Cdat)  de  vorften  öc  öne  fprake  tö  Wurzeborch  geleget 
htdden,  dar  he  tö  antwurde  komen  folde  oder  van  deme  rtke  gefat 
werden,  he  quam  van  Lancbarden  an  dat  iunt  to  Swdven  hardc 
unwdnlicjnit  grimmegen  mftde  unde  du  he  van  nner  widerfakcn 
unrechte  fic  nicht  unthalden  ne  machte,  tö  haut  begunde  he  röven 
unde  bernen.  van  flnen  belede  ddden  dat  6c  andere  lAde:  dar  van 
worden  aHe  laut  beweget  unde  möit  Durch  dat  unde  durch  bo*- 
defchap  aller  papen,  de  inme  rfke  wAren,  de  keifer  höt  widergevcii 
ieweiikeme  manne,  dat  ime  afgerövet  was.  alfö  ward  vrede  gelovet 
over  al  de  laut  van  alle  den,  de  dar  wären:  alAis  qusmen  de  keifer 
unde  de  vorften  an  ^ne  evenunge,  dat  men  defe  fake  enden  folde 
Tor  deme  pävefe.  In  den  Uden  ward  menich  menfche  van  den 
wolven  gevreten. 

85.  Fär  die   Worte  de  foldcn  yorevenen    .  .  .  weder   cn    (8.  39S — 39ß): 

dar  ne  was  de  keifer  nicht  verre.  he  wolde  hörren,  wat  dar  geredet 
werde:  van  nincr  föne  ne  ward  dar  geredet,  wan  dat  men  in  tö 
banne  dede.  De  keifer  ^  was  tö  den  wf nachten  tö  Wormeze 
nicht  hörllke.  ^  Dar  nA  vor  he  tö  Saffen  mit  geieidePredertkcs 

1  Jldfckr,  ourcer.  Sieh  8,  304.     2  Über  den  cZo«  Chronic.  Uraug. 

autfiihrUch    handeU   z.   J.    ///9—^/3/    {Pertz    VI,  254  —  266),   Aniial. 

Saxo  s.  feib,  J,  kurz  (Pertz  VI,  750).  3  Aus  dem  Chronic.  Uraug. 
z.  J.  1120  (Pertz  VI,  755).     4  non   imperialiter. 
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van  Arnesberg.  De  birchopc  van  deme  lande  ne  wolden  ime 
nicht  mdnramen,  wante  he  tö  banne  was.  Dannen  kirde  he  an 
FranlTrike.^  dar  was  he  etteliken  lüden  anneme,  der  mdren  menic 
aver  hatich ,  under  des  unfe  h^rre  goX  felvc  verfmide  den  rite 
nnes  nngcndiden  rokkes, '  dat  is  diu  kcrllenheit,  under  maneger 
plage,  '  de  de  wcrlt  gemöne  vor  ene  vdcht  an  deme  birchopdAme 
tö  Trier  e  an  deme  brdcmAncn^  irhor  ßc  en  weder  '  iinde  hage- 
ledQ^fö  grötc  klote  ifes.^datfe  vorkardeCn)  unde  tdbraken  menich 
hüs.  dar  gorchA  de  menich  andere  angelt^  van.  allermeilt  an  S  a  T  f  e  n  ai 
deme  birchopdOme  Id  HalverTtat  was  To  gröt  hagel,  dat  van  lie- 
gen dorpmarken  ^  körn  unde  v^  an  deme  velde,  vögele  an  der 
luft  untatlfc  getragen  worden.  Durch  difle  plage  worden  de  Sat- 
Ten  beangeftct  Terc  unde  quAmen  ftAdelike  ^  td  ramene^dal  fe  ^ 
drach  under  ]n  makeden  unde  vrede ,  de  rdva^re  fe  verwiften  '* 
unde  verwöften :  alfo  ward  bi  kortcr  ftunt  over  al  ire  lant  te  tfAIIc 
vrede.  '^  In  dilTen  tiden  ftarf  palenzgreve  Fr  oder  ic,  de  (ich  vaa 
den  S  äffen  feifchapet '*  hadde  und  triuwe  gelovet  dem  keifere, 
An  alt  man.  dat  ward  funlike  uppenbaret  Aneme  goddes  knechte, 
dat  he  vAr  an  de  pine.  ^'  bifchop  Diegcr  van  Hesze,  dA  he  vile 
unrechtes  van  des  keifereCs)  mannen  gedolct^^  hadde,  he  ftarf 
Ac  unde  is  al  dar  begraven.  he  was  wol  gelArt  ^^  unde  was  An 
flädc  ^^  man  an  deme  heiligen  levende  wante  an  finen  ende;  In 
Saffen  fin  twA  vefte  ^^  nicht  verre  van  Ananider:  vil  nA  td  mid- 
dernacht  ^®  fo  fdgen  de  wechtsre  van  beiden  bürgen  bt  wArheit  ^* 
Anen  man  van  der  mAren  der  Anen  burch  over  dat  velt,  dat  dar 
twifchen  was,  wante  to  der  anderen  burch;  al  fin  lichame  *^  was 
alfo  An  bernendc  blAs  ^^  oder  An  glAwende  klAt.  aife  he  quam  bl 
de  burch,  ^'  föne  fügen  fe  enc  nicht  mAr.  des  wifede  he  tö  dren 
malen.  ** 

1  in  Franciam.  2  rciirurain  iiiconlutilis  tunicae.  3  flagclla.  4  in 
meDfe  Junio.  5  tempe(taB.  ^  HdCchr,  grotcre  andere  ifes:  glacicm  mirae  mag- 
nitudinis.  7  i/cIfcAr.  6/bi3  menich  angoft:  et  alia  pericula.  8  novem  villaniin 
finibns.  9crcbr.  10  prcdonea  extcrminarc.  11  paccm  jiicundiiriniam.  12  diBfo- 
cians.  13  ad  loca  poenalia  fcrtnr  dcfcondüTe.  14  Hdf^.hr,  godocht.  «SieA 
(•hron.  Urang.  1120  (/^  VI,  250).  15  adprius  litcratus.  10  conltantinfimos. 
17  munitionea,  quarum  vocabiila  nunc  niinimc  occurmnt  memoriae.  18  me- 
dia fere  nocte.  19  non  imaginarie,  Ted  vere.  20  toto  corpore.  21  in  mo- 
dnm  facnlac  Tel  mafTae  candentis.  22  caftollum  oppolitum.  23  Haec  vifio 
non  femcl,  Ted  bi»  vel  tercio  fimiliter  appaniit. 
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36.  Für  die   JVorte  fe  gÄvcn  öc  .  .  .  wart  fS.  396)  i 

dat  mit  ercn  geböwet  was  unde  öc  de  ftat  vil  nd  al.  Dö  Te  den 
bifchop  wider  fat  hadden,  fe  gs^ven  vile  fcattes,  dat  men  den  dorne 
niide  wider  bdwen  folde.  Se  bedüdden  ^  dat  alfö ,  dat  de  fake  des 
grötcn  fchaden,  -  de  dar  gefcheh  was,  nicht  anders  ne  wsre  wane 
dat  fln  vorevare  bifchop  ^  Burchart  vile  gödes  dar  gefamenet 
hadde  mit  fanden  ^  unde  dat  oifer  hadde  goddc  gewcfen  umm«re.^ 

37.  Für  die  Worte  De  keifer  IJiiiricIierat  ...  godes  dachte  (8,396^397): 

De  Reifer^  wolde  du  de  van  Hcgenze  befwären,  de  ime 
wider  wieren,  unde  befat  de  ftat.  Jegen  ene  famnede  an  here 
bifchop  Alb  recht,  de  an  den  tiden  td  Saffen  was.  "^  al  de  wile 
de  bürgere  van  der  ftat  over  al  cre  godeshus  boden  doe  vaften  ^ 
unde  giengen  mit  den  hilegen  '-^  unde  fangen  de  letanien,  fe  baden 
got  finer  gndden,  dö  fach  got  tö  eren  bede'^  unde  fände  den  geifl 
des  vredes^^  ander  de  vorflen,  de  in  beidenhalf  wa>ren.^'  DA  ward 
van  der  herren  rddc  unde  van  erer  bede  gefachtet  des  keiferes 
torn^^alfö  f^re,dathe  tö  in  lAten  wolde  beide  de  felve  fake  unde  öc 
de  evcnunge  twifchen  deine  rike  unde  deme  flöle  tö  Röme  tö  deme 
hove  tö  Wirzeburch.  Dö  fe  dar  qusmen,  de  keifer  gedächte 
fines  gelovedes  unde  iöt  aller  bände  fake  nicht  tö  fines  felves  wiU 
lekore  noch  der  finer,  wane  au  der  aldeften  herren  rät,  de  dar 
wären,  dat  fe  alle  ding  mit  öncme  göden  ende  befloten.  Des 
felven  järes  an  deme  klöftere  tö  Swarzä^^  gefchä  ön  gröt  goddes 
töken:  hkerwis  alfe  unfe  hrrrc  Jefus  Criftus  gröt  wunder  dede 
hir  bevoren  an  önem  manne,  de  blint  gewefen  hadde  van  finer 
bort  unde  fehende  ward,  alfe  bevet  he  gedän  an  defen  tiden  an 
öneoi  Jungelinge,  de  ftum  was  van  finer  bort,  dat  he  fprekendo 
wart  Dat  felve  klöfter  unde  dat  munfter  is  an  de  öre  fente 
Marien  godes  möder  unde  Felicitätis  matris  unde  erer  feven  föne 
gefUflet  unde  gewiet  Dar  quam  ön  jungeling  ^^  van  ^nem  anderen 
lande,  ^^  de  was  ftum.    De  fchafljere  ^^   des  klöfteres  nam  ene  tö 

1  intcrpretnntcs  noimulH.  2  CAnfam  taiiti  czcidii.  3  defuncti  prefulis. 
4  ex  iniqniute.  5  deo  non  plaouifTe.  6  Au$  dem  Chronic.  Uraug.  xum 
J.  1121  (Periz  VI,  266).  7  i/ier  kürzer,  dort  (8.  2S7.)  breiter.  8  jejania. 
9  fupplioationc«.  10  refpuxit  in  orationem.  11  fpiritum  conAlii,  fpiritum 
pacis.  12  inter  principes  utriusque  populi.  13  regia  indignatio  in  tantuin 
niitigaretur.  14  in  Saarzahcnfi  monallcrio.  Diefen  ZnCatz  zum  J,  //?/. 
(S,  9.SM)  hohen  nicht  alle  HdCckr.  det  Chronic.  Uraag.  15  pucr  pnu- 
perculus.     10  ex   alia  provincia.     17  dirpcnfator. 
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ime  durch  barmherlecheit:  he  gaf  ime  6n  ambecht,  dat  he  dpiu 
an  dem  bömgarden  derbrödere  appele  unde  bewarefde  de.  Ditdede 
he  alle  wile.  ^nes  hilcgen  dvundes  aller  goddcs  hilegen  valtede 
he  wante  td  der  vcfpcre.  Dd  he  dö  ät,  ^  ine  ging  ane  dn  elBniFe 
gr6l)  ^  dat  he  van  fic  felven  qiiam.^  ledoch  hc  h6f  fic  üp  nndc  ging, 
de  wtle  de  nien  den  yinnum  fang,  tö  der  verpere  in  dat  munfler  m 
de  ftat,  dar  he  plach  Hn  bct  tö  dönde:  he  vel  an  flne  venic  nider 
an  de  erde  unde  bcval  mit  innechlikeme  herten  godde  alle  Hne  dinge, 
under  der  venie  fpe  ^  he  üt  Hncm  munde  dn  ftukke  vleifches  mit 
biftdc  unde  ward  fprekendc.  Dö  brilchten  ine,  de  in  deme  man- 
flore  waeren,  an  den  chör  vor  dat  vrone  altare:  dar  lovede  he  god 
unfen  hörren  fprekende,  de  de  flum  gewefen  hadde,  unde  alle,  de 
dar  >v8Bren,  füngcn  ere  lof  godde  tö  eren. 

fin  löveltc  ding  gefchd  de  in  den  Tolven  tiden. 

(FoHfetJiunf/:  Bl.  113»— 1 14»;* 

In  dem  bifchopdöme  tö  Strdzburch  is  c^n  lant,  dat  h^t  Mor- 
tcnowe:  dar  wonede  innc  marcgrsve  Ilerman  uppe  dner  burch, 
de  Mi  Bad  ho  11.  Dere  marcgraßve  Her  man  dede  van  des  hilcgen 
geifles  trufte,  alfe  geddn  hadde  Kar  lomannus  des  anderen  Pippl- 
nes  föne:  ime  vorfmdde  al  werltüc  wunne  unde  göt  unde  luft  unde 
werdicheit  durch  dat  himelrikc  unde  vcrtrch  des  alles  unde  nana 
mit  (ic  Onen  finen  man :  de  vrAgede  ene,  of  he  ienich  filver  mide 
nemen  Tolde  durch  de  lifnerungc.  Dat  vcrl)6t  ime  fin  hSrre  unde 
Tprach,  it  w(Vc  unrecht;  fwe  fö  ßc  an  god  löten  unde  bevdlcn  ime 
ere  ding,  fe  ne  foldcn  nt^n  werltlic  gut  mcV  hebben,  alFc  fe  godde 
mifTetruwcden.  ledoch  fö  nani  de  knappe  mit  ime  uppe  den  wech, 
dat  is  de  herre  nicht  ne  wifle,  vif  fchillinge  penninge.  fe  fch^den 
ht^mlike  danen  unde  gingen  dre  dage  al  umbe,  dat  in  n6man  nicht 
geven  ne  wolde  to  der  ncrungc.  De  hörre  dächte  do  an  finen 
mode,  it  ne  wa;re  nicht  funder  fake:  he  gedachte  öc,  dat  de 
knecht  wanlike  ettewat  mit  ime  gedragcn.  Se  qusemen  tö  eme  wa- 
tere,  dar  fe  folden  gän  ovcr  ene  brugge.  De  herre  fprach  dd  t6  deme 
knechte  „mic  wunderet  fere,  dat  dat  volc  wider  uns  fö  hart  is,  dat 
it  uns  nicht  ne  givet:  heveflil  giclit,  dat  we  uns  mide  neren 
mo^ren?^^  De  knecht  vcrföch;  de  hörre  dwang  ine  dar  tö,dat  lie  de 

1  cum  jain  reßdcret  cibum  Ittnipturns.  2  Iiorror  niiniii.s.  3  in  cxftaii 
fiictuf*.  4  cxcreans  ex  ore  quafi  CArnnculRin  cnidain  cum  ornore.  .">  JHel'er 
yan:f  AhirhnitI  aftpr  n  Irhf  amn  dem  Chronic,  l '  r a u  g. 
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penninge  dede  iine:  de  warp  ho  an  dat  waler.  Dö  fe  over  de 
brugge  qualmen,  de  liule  van  deme  nivgcften  dorpe  antfiengen  fe 
iiarde  minnelikc  unde  gäven  in,  des  Te  behoveden :  fe  holden  fe  f6 
wol,  dat  fe  vergüten  ir  ungeinach,  dat  fe  geliden  badden.  De  bdrre 
gedächte  unde  hadde  angelt,  dat  ine  fin  geverde  vermelden  folde: 
be  untgieng  van  inie  heindike,  dal  he  ne  wifte  war  he  gekomen 
was,  nnde  quam  to  Cloniac  alOne  unde  bat  de  brddere,  dat 
fe  ene  unlfän  wolden  vor  flne  fundc:  dat  gefcbä.  Dö  gdven 
fe  ime  6n  ambecht,  dat  he  des  viures  ^  hdden  folde.  Dal  was  fin 
geninge,  wante  he  an  Aihmudicheit  goddc  dienen  wolde.  Nicht 
ianc  dar  nA  wolden  kraltege  lade  van  fime  lande  unde  öc  Hnes 
felvcs  man  varcn  bedevard  to  fentc  Egidium  unde  quemen  aldar, 
dat  de  h^rre  des  viures  ^  hödde.  Dö  he  ere  in  wäre  ward,  he 
karde  in  16  den  nakken,  dat  he  nicht  bekant  ne  werde  van  in:  he 
ward  iedoch  bekant  an  der  gröte  van  6nen  Hnen  manne.  Se  fprd- 
eben,  fö  rike  unde  fö  waldich  fö  he  wsre,  war  umbe  he  ime  felve 
ro  grOt  unrecht  d»de.  he  fprac,  he  wsere  6n  arm  man  unde  ver- 
dienede  dar  fine  nerunge.  Dö  quemen  fe  tö  deine  klöftere  unde 
bilden  den  abbet  unde  de  brödere  alle,  dat  fe  ene  van  deme  am- 
bechte nahmen  unde  lelen  ine  erlike  under  in  godde  dienen ,  wante 
he  i^n  edele  unde  en  rike  herre  w»re.  De  brödere  giengen  dö 
alle  nd  ime :  fe  bAden  ine,  dat  he  in  vergasve,  dat  fe  wider  ine  ge- 
ddn  hadden,  unde  ndmen  ine  mit  in  an  dat  klöfter  unde  öreden 
ine  mit  allen  vlite.  he  fpracli  tö  den  löden,  de  ine  vermeldet  had- 
den „Je  fin  unnuttelike  mi  here  gekomen,  wante  je  mi  genomen 
liebbet  mine  prövende,  de  ic  liever  hadde,  dan  ic  idnege  wunne^S 
Dar  was  he  dö  dne  kurle  wile  unde  ne  wolde  de  öre,  de  men  ime 
dede,  nicht  langer  dragen,  wanle  he  godde  mit  öthniödicheit  dienen 
wolde,  unde  gieng  van  danen  heimlike,  dat  fe  ne  wiften,  war  he 
hinen  quam.  Iedoch  rafeden  fe,  tiat  he  gewanderet  wsre,  dar  he 
heimlike  mit  öthmödicheit  godde  dienen  mochte. 

38.    BL   U4a-b. 

De  bifciiof  *  van  Megenze  durch  hat  des  keirercs  befach 
(ic  alles,  war  he  begonde  mit  gröten  vlite  bAwen  ön  aide  burch,diu 
liet  Afcafenburch.  ^    De  keifer  aver  durch  dat  unrecht,  dat  he 

1   JldCehr,  v^es.     2  Ans   ifem   Chronic.    IJrang.    zum  J.  1122  {Pertz 
VI,  25y).     3  Afcafn,  aber  Alktiiburg. 
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ine  dede  unde  it  Ac  wider  dat  rike  was,  fd  begnnde  he  fic  dar  \6 
Tchcppen  dat  lie  Te  belegen  wolde,  wanne  unfe  hdrre  Jefus  Cri- 
ftus  van  der  wisheit  der  boden  des  pAvefes,  de  dö  tö  Megenze 
wahren  an  der  vorlten  herte  begunde  vrede  tö  fendcnde,  wantc 
aire  nien  wsriikc  trAwen  mach,  nä  fo  gruter  miffeheilinge  unde  ni 
fö  menegeme  inwendigem  ftride  der  kerflenen  quam  de  tii  goddes 
barmliertecheit.  wol  quam  fiu  fpAde,  flu  quam  iedoch  ^  unde  ward 
lö  Wormeze  6n  gemöno  Tamenunge^  der  hörren:  dar  wurdea 
pichtelike  degedinge  umbe  den  vrede  unde  de  evenunge  '  tu 
maken  de  äne  weken  unde  mOr,  ^  wante  gut  felve,  an  des  haut  des 
koninges  herte  is,  ^  de  böchde  ^  alle  des  keireres  hömödicheit, ' 
des  iedoch  ndman  hopenunge  ne  hadde.  In  der  felven  ftuni  ward 
de  keifer  mit  allen  den  finen  untfangcn  an  de  mdnfamicheit  ^  der 
kerftenheit  van  dem  bifchope  hofUenfi,  den  de  pAves  gefani  hadde 
mit  anderen  Tinen  boden  den  keifer  üt  dem  banne  16  lAlende.  we 
de  keirer  den  Tat  der  birchopdöme  unde  ander  geifUic  werf  IMe, 
dat  he  lovet  hadde  nimber  tö  lAtende,  dat  des  rikes  Are  nicht  ne 
werde  minneret,  de  andere  dddifche  konioge  gehalden  haddea, 
unde  wS  de  pdvcs  des  volgede,  dat  fale  je  hftren  van  der  fcrift 
ire  beider: 

(Ftfrlfetzunt/J 

Ic  Hcinric  Cvan)  goddes  gndden  Röma^re  öksre  ^  durch  ^^ 
goddes  minne  unde  der  hilegen  kerftenheit  unde  durcli^  den  päves 
Ca  1  ix  tum  unde  de  genAde  miner  feie  ^^  Idte  ic  godde  unde  finen 
hilegen  apoftelen  Petrö  unde  Paulo  vor  al  der  kerftenheit 
\  den  fat  der  bifchopdome  ^^  bi  mineme  vingerinc  ^^  unde  niineme 
flave  unde  ic  latc  in  allen  goddcshufen  vrien  köre  unde  wlunge,  ^* 
al  dat  eigen  fente  P(}tres,  al  dat  tö  deme  ftole  lö  Röme  hört,  dat 
van  deme  aneginge  differ  twödracht  wante  an  diffen  hüdeiiken 
dach  oder  bi  mines  vader  tit  ofle  bi  miner  tit  genomen  is:  dat  ic 
hebbe,  datgeveic  wider  deme  hilegen  goddeshüfe  töRAme;  dat  ic 


1  tcmptu  mifericordiac  Syun,  qiiae  eft  ecolefia,  licet  fero,  jatn  vcnit. 
2  nniverfalis  convcntus.  3  pro  poce  et  conconlia.  4  per  nnam  vel  amplioa 
ebdoniadem  certatuin  eft.  5  in  ci^us  manu  cor  regia  cft.  G  inflexit.  7  ani- 
mofitntem.  8  in  comminüonem  receptuR.  9  Koninnorum  Imperator  augn- 
ftufl.  10  pro  amore  dei.  11  et  pro  reniedio  animac  mcae.  12  oiiinciii  in- 
veftiturani  per  annulum  et  baculuni.  13  Hdfvhr,  uinp^ne.  14  clectionem 
et  libcram   coniecrationem. 


545 

aver  nicht  ne  hebbe,  dat  men  dat  widergeve,  dar  wil  ic  trüwelike 
tö  gehelpen.  al  dat  eigen  aller  goddeshüfe  der  vorften  papen  unde 
leien,  dat  wil  ic  öc  widergeven  mit  der  vorRen  rdde  unde  mit 
rechte,  dat  ic  hebbe.  des  de  ic  nicht  ne  hebbe,  dat  dat  widergeven 
werde,  dar  wilFic  trAweiike  tö  gehelpen.  unde  ic  geve  wären 
yrede  ^  pftvere  Calixtö  unde  dem  hilegen  goddeshüre  td  Röme 
unde  allen  den,  de  an  flnc  half  Tin  oder  gewefen  hebbet,  unde  an 
al  den  dingen,  de  de  flöl  tö  Röme  an  mi  helpe  finnet,  dar  wil  ic 
ime  tö  helpen  trüwelike.^^— Oespäveres  widerrcrifl:„IcKalixtus, 
knecht  knechte  godes^  Arne  lieven  föne  Hei nrike  (van)  goddes 
gnaden  bödgre  d^Römere  undeJUuece^erlie  ^  den  körender 
bifchope  unde  der  abbcde  van  dAdifcheme  rike,de  tö  deme  rike 
höret,  dat  men  fn  an  din  antworte^  dö  funder ^  fymonten  unde 
funder  ander  unrecht,  ^alföof  under  den  dälen  ien  twödracht  wsre, 
dat  dA  mit  rtde  der  hörren,  de  in  deme  bifchopdöme  fin,  deme 
ganzeren  ^  döle  volges  unde  helpe  dös.  ^  de  erkorene  aver  fal 
untfän  de  regälia  van  di  b!  deme  fceptrö  büten  ^  allen  den  dingen, 
de  tö  deme  römifchen  flöle  hören  folen,   unde  fö  wat  he  di  tö 
rechte  dön  fole^  dat  he  dat  dö  ^^  van  anderen  landen  ^^  aver  des 
rikes;  de  gewtet  wirt,  de  fal  van  di  untßn  regdlia  binnen  fes  mä- 
neden  bi  deme  fceptrö.    Over  fwene  dA  aver  klage  döift,  ^^  fö 
fal  ic  nd  mfnes  ambechtes  rechte  di  helpe  dön.    Ic  geve  di  wären 
yrede  ^^  unde  allen  den,  de  an  dine  half  fin  oder  gewefen  hebbet 
an  der  tit  differ  twödracht.    Dit  ward  geftädeget  in  deme  v9,  c^ 
xxii^  jÄre  van  goddes  gebort  Kl'  oclobris."  ^*    Diffe  fcrift  unde 
de  yiderfcrift  des  pävefes  durch  de  untalhaftige  menic,  de  dar 
gefamnet  was,  ward  gelefen  bi  deme  Rine  üp  önen  widen  velde, 
unde  nä  gröten  löve,^^  dat  men  dar  godde  gaf,  fang  de  bifchop  ho- 
(tienfis  miffen.  under  der  miffen  de  felve  bifchop  verfönde  den  keifer 
mit  des  pdcis  kuffe  mit  der  kerftenheit  unde  löt  ine  üt  dem  banne. 
Dar  nä  tö  fente  Hartines  miffen  hadde  de  keifer  önen  anderen  hof 
toBavenbergemit  den  vorften,  de  tö  deme  öreren  ^®  hove  nicht 

1  Et  do  yeram  pacem.  2  concedo.  3  electionem.  4  in  praefentia 
tna.  5  absque.  6  aliqaa  yiolentia.  7  faniori  parti.  8  airenfam  et  anxilium 
praebens.  9  exceptis.  10  et  quae  ex  bis  jure  tibi  debet,  fiaciat  11  par- 
tibus.  12  Einige  HdCchr,  haben  micbi.  13  Do  tibi  veram  pacem. 
14  Da$  Cbronicon  Uraug.  hat  ix.  Kai.  Oct  15  HdCchr.  lone  (laudes!). 
16  priori. 
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ne  weren :  aldar  ward  verevenet  manich  ding  twlfchen  deme  rike 
unde  deme  flöle  tö  Röme.  fe  wären  alle  Andrachtich  in  fhieii  lo- 
veden.  ^  Dö  fände  de  keifer  fines  felves  boden  mit  den  Römcrea 
wider  td  R  ö  m  e :  bi  den  amböt  he  dar  gaode  bodefchap  nnde  Tande 
dar  öc  hdrleke  gftve. 

In  der  tit  iö  S äffen  tö  den  wina'chlen  quam  6n  |^were  wial 
vile  dräde  unde  tövdrde  büwe  untalelic  unde  bftme  unde  fd  gWK 
overvIAt  water  ward  van  regene,  dal  it  unlöflic  is.  It  dranc  6e  vile 
lAdes  unde  de  dar  gendfen,  de  hadden  dar  van  manegen  dach  fftr 
unde  befwdrniffe.  De  keifer  '  hadde  höchtit  lA  den  wtnachtei^ 
Utrecht:  dö  ward  dar  £n  flArlingeJunder  des  keiferes  ingefinde 
unde  under  den  d^neflmannen  des  bifctiopes,  alf6  dat  van  des  kei- 
feres laden  unde  van  der  flat  an  beidenthalven  wdpenede  fchare  td 
famene  liepen.  Dar  ward  gröt  wäpenrjchte^*  alfö  of  de  bürgere 
uppe  den  keifer  gefworen  hadden,  und  ward  öc  ön  fcarp  flrit^  dat 
menich  dar  geflagen  ward.  ^  der  bürgere  ward  vile  gevangen,  de 
andere  untflun  up  önen  vaften  torn,^  de  dar  was.  De  bifchop 
felve  ward  gevangen,  alfe  he  fchuldich  waere  des  böfen  rddes. ' 
Dar  nä  gaf  he  gröten  fchat  unde  da>tö  van  bede  der  högeften,  de 
inme  lande  wären,  ward  he  küme  gelöft  Döbegunde  uc  töwaffen* 
de  felve  twedracht:  de  ward  des  nägeflen  ferneres  mit  gröteme 
fcaden  des  felven  landes  tö  HoUant  van  deme  keifere,  ^  de  dar 
in  gröt  here  arbeidelike  vörde,  geendet,  al  dar  was  ^  vrowe, 
diu  was  geboten  Gertrud,  fufler  hertogen  Lüderes,  tödes 
helpe  fiu  fic  verlöt,  ^^  unde  vermat  fic  orloges  wider  den  keifer. 

In  der  felven  tIt  aller  drft  an  Sa  ff  en,  dar  nft  vil  nä  over  ai 
SwAven  ^^  wölfen  alleswar  mwardige  orloge  ^*  unde  de  anderen 
orloge  röweden  unde  alfö  de  proph^te  feget  „logene  mönet^^  man- 
flacht  unde  overhör  ^^  Hn  overvlödich  ^^  unde  blöt  blöt  berAret:'^^* 
werlike  rövsre,  der  under  ridderes  namen  alleswar  vile  was,*  de 
grepen  an  dorp  unde  ackere  der  goddeshüfe.  de  büvlAde  röveden 

1  et  canctis  in  fna  vota  concordantibns.  2  Aus  dem  Chron. Uraug. 
{Pertz  VI,  261).  3  AmulUtio.  4  clamor.  5  caderent  6  in  tnrrim  firmün- 
raam.  7  prayi  conßlii  particeps  et  ab  boc  majeftatis  reus  habitns.  8  ger- 
minare  discordis  illius  feminarium.  9  et  yix  tandem  ipfo  imperatore. 
10  cujna  et  patrimonio  confifa.  11  per  totam  fere  Gormaniam.  12  citi* 
liam  feditionum  tempeftas  increvit.  13  HdCchr,  mcnhet.  14  mendaciom  et 
perjuriam.     15  inimdaverant.     16  et  fanguis  fanguinem  tetigit. 


547 

Te  in  iren  hüren  unde  butene.  ^  gewellc  man  wrak  flnes  Telves  un- 
recht mit  röve  unde  mit  brande.  Dö  began  an  tö  waffende  in 
hunger.  ' 

In  den  tiden'  an  der  jegenöde  tö  Wurmeze  ward  gefehn  in 
menie  nicht  wenich  wäpeneder  riddere,  ^  de  reden  here  unde 
dare  ^  mit  fcharen,  airö  it  wsre  tö  dneme  degedinge.  ^  umme  nön- 
tit  Tach  men  fe  riden  ^  tö  enen  berge,  dar  men  fe  hadde  gefehn 
ütgereden.  ^  Tö  jungeil  en  man  van  der  felven  jegehöde  bewarede 
fic  mit  deme  krüze  unde  nsgede  *  fic  der  felven  menie  nicht  funder 
gröten  vorchtön.  altö  haut  dö  motte  ^^  ime  der  felven  ön:  den  be- 
fWör  he  bi  deme  namen  goddes,  dat  he  ime  uppenbdre  de  fake  ^^ 
des  Volkes,  dat  dar  fic  tö  bärewede,  ^'  he  antworde  ime  unde 
fprach  ^^  „We  he  fin  nicht,  alfö  je  wäneth,  drgsh«.^  noch  ne  f!  we 
riddere.  fchare,  alfe  je  hir  feht;  mör  we  fin  f^Ie  der  riddere,  de  ge- 
(lagen  fln.  ^  De  wdpene  aver  unde  klödinge  unde  perde,  de 
uns  C^)  wsren  matöria  ^^  tö  fundegende ,  nü  fin  fe  uns  matöria  der 
pine,  ^^  unde  wasrlicke  aliet,  dat  je  an  uns  feht,  ^®  dat  is  vürich, 
wol  ^^  ne  möge  je  des  mit  vleifchliken  ögen  nicht  fehn^^  In  defer 
menie  feget  men,  dat  fic  öc  bärewede ^^  irrgve  Emicho,  de  ge- 
(lagen  was,  '^  unde  fegede  dat  he  mochte  gelöft  werden  van  den 
pinen  mit  gebede  unde  mit  almöfen.  Ettelike  lüde  fegeden  öc,  dat 
fe  figen  in  der  nacht,  de  is  vor  deme  göden  donresdage, '' 
dö  fe  lö  mettene  gingen,  alfe  woneheit  was, '^  alfe  fterne  un- 
talUc  van  deme  himele  vollen,  alfe  mien  dropen  in  deme  regine  fsege 
Valien.  ** 

In  den  tlden'^  was  öc  bifchop  Thideric  van  ^zj^'^  de  ie 
der  twödracht,  '^  de  bi  finen  tiden  was,  wider  was.  —  Defe  ffifte 


1  domi  foriBqae.  2  coepit  Qndiqne  Caritas  imo  raritas  annonae  (Viccre- 
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17  materia  tormenti.  18  J9<2fcAr.  Teth.  19  quauiTis. .  20  appanuiTe.  21  ante 
paueoB  aiinoa  occifaB  (1117).  22  nocte  qnae  diem  dominicae  coenae  prae- 
oellit  more  ecclefiaftico.  23  in  tantem  ut  pluviae  guttas  et  moltitudine 
24  et  cafibos  viderentur  incitari.  25  Aub  dem  Chron.  Uraug.  z.  J. 
1123  {^Pertz  VI,  261).     26  cioe  (Cicenfiß).    27  fcismato. 

35» 
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^n  kldfter  van  moniken  nicht  verre  van  der  (lat  nppe  ^neme  ho- 
veje^  ^  den  h^t  men  van  alder  Ut  Böfowe.  under  den  mooiken 
was  en  bröder,  de  men  het  bekört  unde  was  ambekdrt:  ^  de  felve 
was  geboren  van  Sorben  ^  üt  deme  felven  lande,  de  ne  wolde 
nicht  nä  der  regelen  wane  nä  Time  muotwillen  leven.  Defe  ward 
ftädclike  ^  fculdeget  van  Gme  abbede  unde  nicht  gebeterei:  deo 
antwarde  men^  dem  bircbope  tö  berichtende.*  Den  fculdegede^ 
de  bifchop  vile  dicke  bitterlike:  ^  dar  van  ward  he  fö.böfe,  '  dat 
he  ene  mit  önem  mezzefe_j^  ftac^^  vor  deme  altare,  dar  be  DuBt 
an  fime  gebcde.  Dar  nä  over  drö  dage  flarf  he  unde  vor  lö  gna- 
den. ^^  In  den  tiden  grceve  Wiebert  unde  greve  LAdewfcV 
worden  moneke  unde  ftorven.  ^^  —  In  den  winachten  ^^  hadde  de 
keifer  dnen  hof  to  Aken.  T6  den  lichtmiffen  ^^  dar  nft  verging  öc 
de  mdne.  Dar  van  ward  ververet^^  Könrdd  des  keiferes  fufter- 
föne  unde  lovede  fin  levent  betcren  unde  dat  he  vöre  Xö  Jheru- 
falöm  unde  worde  goddes  riddere.  Dar  van  wan  he  alle  dere 
gunfle,  de  dat  vernahmen.  Oc  menich  fundich  man  ^^  lovede  mit 
ime  dar  hinen  varen. 

Nicht  lang  dar  nd  de  keifer  vor  mit  here  an  Holland  unde 
gewan  dat,  alfö  hir  vore  gefproken  is.  dannen  höf  he  fic  an  dal 
Overlant.  ^* 

Umbe  milvaflene  ^^  legede  he  önen  hof  *°  toWormeze  unde 
hadde  dar  fprdke  mit  den  h(^rren,  de  dar  wa&ren;  de  dar  nicht  ne- 
waeren,  Saffen  unde  Bcieren  unde  Behemen,  legede  he  dnen 
hof  lö  Bavenberge  n^  mai.  ^^  allermein  durch ^^  hertogen  Lü- 
der es  vnruürecheit,  ^^  de  wat  nies  orloges  wolde  maken  jegen  dal 
rike^*  durch  *^  finer  fufler  unrecht  der  vrowen  van  Hollanl,  dal 
cre  de  keifer  gcdän  hadde.  T6  deme  hove  ^^  qucemen  alle  de  her- 
togen, de  ime  gefeten  wseren,  äne^^  hertoge  Lüder.  öc  was  der 

1  in  colle.  2  perverfas.  3  gente  Soraborum.  4  frequenter.  5  prae- 
fentatar.  6  corrigcndus.  7  corripuit  8  frequenter  acrins.  9  ille  aatem 
in  tantam  protcrvlam  erupit.  10  Sdrehr,  mezcefe  d.  %,  mczzefahs,  MetTer 
(cultro).  11  perfoderit  12  venerandns  facerdoB  ad  Chril^m  migravit. 
13  DieCer  kurze  Satz  in  eingeflochten,  14  alto  1124  (VI,  263).  15  in  pu- 
rificationes  mariae.  16  pcrterritus.  17  nequitiae  Iladiis  antea  dediti. 
18  ad  Tupcriorcs  fc  partes  contulit.  19  circa  mediam  quadrageAmom: 
Chron.  Uraug.  {Pertz  VI,  262).  20  colloquium.  21  2).  t.  nonas  maii. 
22  propter.  23  infolentiam.  24  contra  rem  publicani.  25  ob.  26  con- 
Yontum.     27  praeter. 
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hörren  van  S äffen  dw  kleine,  de  deme  keifere  volgich  wseren. 
De  göde  bifchof  Otto  gaf  de  koft^  allen  den,  de  dar  könien 
w«eren,  half  oder  al,  ^  wante  in  allen  landen  hunger  was.  Dö  aller- 
hande  fake  ^  tö  deme  felven  hove  verevenet  was,  de  bifchop  Otto 
kundegede  deme  keifere  unde  al  den  herren,  de  dar  wseren,  dai 
ene  de  hertoge  Bolizlav  van  Polenen  geladet  hadde  unde  dat 
in  dar  tö  de  päves  fände  in  dat  lant  tö  Pomeraii,  ^  dat  vilnpleke 
de  felve  hertogo  Lüder  tö  deme  kerftendöme  bedwungen  hadde. 
De  rede  behagede  den  harren  allen  wd  imde'-bäden  ime  gödes 
gevelles. ^  De  van  Bavenberge  aleine  volgeden  ifme  geiftliken 
vadere  ünde  irme  harren  mit  weinenden  ougen,  alfe  fe  ime  lö 
deme  grave  volgen  folden.  ^  Dar  nä  de  keifer  fchöp  ene  herevard, 
dat  he  fime  fwagere  deme  koninge  vaa  Engel  an  t  hulpe  umbe  dat 
lant  tö  Normandie  jegen  den  koning  Lödewige  van  Franc- 
rike.  Dö  fatten  ßc  wider  ene  de  van  Wormeze:  de  befat  he  dö 
unde  dwang  fe,  dat  fe  fic  gffiven.  —  Dö  flarf  päves  Kfilixtus« 
XIX.  kr.  iaii.  nä  ime  ward  Honörius  päves,  de  was  geboten  Lam- 
brecht,  de  bifchop  hoftienfis.  —  Tö  den  winachten  ^ -hadde  de 
keifer  höchtit  tö  Sträzburch.  Tö  deme  hove  qualmen  de  herren 
ovef  deme  Rine.  ®  In  den  tiden  was  gröt  wlntcr  unde  gröt  hun- 
ger. •  dar  nä  fö  volgede  fö  gröt  flerve,  \^  dat  m^n  pröfde  *^  dat 
de  dridde  döl  des  volke^  döt  beleven  waare,  allermeift  des  gemönea 
Volkes.  **  — 

In  den  tiden  in  deme  hiligen  dvünde  tö  pafchen  quam'  bifchop 
Otto  vonBavenberg  wider  tö  landend  manegeme gröten arbeide, 

« 

den  he  durch  got  geliden  hadde,  unde  ward  untbngen  van  finen 
Mden,  alfö  got  felve  kufnen  wasre,  ^^  unde  ward  de  vrowede  der 
hilegen  üpltanniffe  twövaldich,  **  In  den  tiden  ^*  over  al  dat  rö- 
mifke  rike  worden  tökene  menege  unde  anderes  lödes  vel,  der 
wille  we  ön  döl  fcriven ,  dat  men  den  anderen  dcfle  bat  gelrüwe. 

1  necelTarios  fumptna  (das  Ganze  liier  kürzer),  2  vcl  ex  toto  vcl  ex 
parte.  3  compoAtis  caufis.  4  Pomeranörani.  5  profpcritatem  piis  conati- 
büs-  imprecantes.  6  acß  funus  profequorentur.  7  1125.  8  transreninarutn 
pariiam.  9  fames  YalidUnma.  10  mortalitas  crudclinima.  11  Hdfchr,  ^^fdo* 
(notetar).  12  maxime  tarnen  de  vulgaribus.  13  iiec  olitcr  quam  Chriftus 
ipfe  rnfceptas.  14  gavißa  difcipulis  gaudium  dominicao  rcfurrectionis  dupli- 
cavit  16  Hier  ifl  mit  Codex  E.  des.  Cbron.  Uraug.  {Pertz  VI,  264) 
viel  auagelaßeii. 
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In  der  midweke  td  pinkelten  quam  &n  bitter  kulde  ^  nnde  dede 
grdte  plage  an  deme  nien  kome ^  alleswarnnde  an  den  wingar- 
den,  de  alle  an  irer  vrucht  vollenkomen  wdren,  '  unde  tö  hant 
dar  nd  ^  dat  deme  kalden  achterftellich.^  was,  ward  in  ftorme 
alfe  gfTÖt,  aire  de  werlt  van  watere  vcrgdn  folde;  aver  tö  quannen 
watere  üt  br6kegen  jegenöden  ^  boven  woheheil  nnde  verderfden 
dat  kom,  cfat  dar  bi  was;  ^  allermöft  de  wgte  fäty  ^  öc  weren  de 
imme  ^  vil  nä  gare  verdorven.  Ettelike  lade  fegeden  Ac,  dat  fe 
hadden  gefehn  in  der  funnen  unde  deme  mdnen  unde  den  flemen 
roeneger  vare  ^^  Ct^ken;)  vorbat,  denne  it  löflic  lt.  In  dme  kinde,  ^^ 
dat  geboren  was  van  Tulli feit,  deme  fwal  dat  vordere  beln  " 
lange  wile,  tö  jungclt  brac  de  fwöle^'  unde  ging  dar  üt  vor 
Otter,  ^^  dat  wunderlic  is  td  feggende,  ^  vile  komes  wdtes  rogken 
gerflen  haveren  uppenbdre.  —  In  den  tiden^^  hertogeLAder  vor 
mit  here  over  Elve  uppe  de  Wenede  unde  quam  wider,  dat  he 
nicht  ne  erwarf.  Du  flarf  de  birchop  Rötcher  van  Maide- 
burch. 

•  De  keifer  Heinric  de  viflo  ^^  des  namen  was  dö  16  önen  pin- 
kelten tö  Utrecht,  dar  ward  (he)  vcrwunnen  van  öner  füke,  ^* 
de  he  lange  verholen  hadde.  Dö  fände  he  nA  den  harren  nnde 
rededc  mit  in  umbe  des  rikes  ding  unde  fchöp  dat,  t6  he  bell 
mochte,  unde  ftarf  x.  kl*.  Jufi.  unde  ward  begraven  mit  gröten  ören 
to  Spire,  dar  he  6c  finen  vadcr  begraven  haddc.  Defe  keifer  under 
göder  velicheit  ^^  nam  finen  vader,  de  to  banne  was,  dat  rike.  Do 
he  dar  an  gena?degel  was,  ^*^  he  wandelede  fin  gemöde:  **  wane 
Cnä)  deme  unrechte,  *^  de  he  dcde  deme  ftöle  tö  Röme,  fo  was 
hc  iemmer  ncdcrere:**  he  ne  beforgcde  des  rikes  recht  nicht  vele, 
he  was  bitteres  ßnnes,  ^^  flark  unde  kuone,  wol  ne  was  he  nicht 
fälich  an  den  flriden.  ^^   he  gerede  lö  fere  vremeder  lüde  göt: 


1  (lii-iillmac  pruiiiac.  2  novellifl  iibi<iiic  fnigibus.  3  proniittcntibus. 
4  i.  c.  IG.  kr.  Julii.  5  rofiduuin  frigoris.  C  ex  locis  palufb'ibus.  7  lo- 
gctcs  contiguuH.  8  triticcas.  9  apiuni  foctus.  10  diucrfo  modo  .figna. 
11  puero.  12  crus  dextruin.  13  loco  coHccti  puris  crcpult.  14  pro  fanie. 
15  mirabilc  dictu.  \&  fehlt  im  Chron.  Uraiig.  17  bujus  nominU  quiutus 
(ChroD.  Uraug.  Pertz  VI,  264).  18  acgritudine.  Das  fohjendc  ahgehürzt. 
19  fub  fpccie  rcligionis.  20  coniinnatus  in  honoribus.  21  mores  mutavit. 
22  Ted  poPc  injuria^.  23  femper  fc  ipfo  inferior  fuit.  24  acer  ingcnio. 
25  licet  pariim  fclix  in  proeliib. 
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he  hadde  6c  vile  fchattes  gefamenet,  alfe  dar  gefcreven  is.  ^  he 
flarf  fuoder  hindere  unde  ne  wifle,  weme  he  dat  famnede. ' 

* 

In  fente  Bartholomäu&.iOi|ren  quaemen  de  vorflen  töHegenze 
iö  famene  unde  koren  tö  koninge  hertogen  Ludere,  we  willet  hir 
nü  rekenen,  we  flne  alderen  wieren.  £n  edel  vorfte,  de  was  ge- 
h^ten  Ezerd,  gewan  ^nenDiteriken.  DIderic  gewanBernarde, 
de  was  vader  Bennen«  Bi^nne  gewan  Didertke  den  hertogen 
unde  marcgrseyen,  de  w^s  vader  Be  mar  des,  de  wan  iharcgrsßven 
Bernarde.  dete  gewan  marcgrseven  Willehelme  unde  grsven 
KAnrdde  unde  dne  dochter  ödam  unde  Snen  (föne)  Otten,  des 
möder  was  vanRüzen.  De  marcgrsve  Willehelm  ne  hadde  n^ne 
hindere:  he  ward  geflagen  yan  den  Wen'eden  unde  mit  eme  tw£ 
gneven  Dtderic  van  Katel^nburch  unde  Bernard  yan  Dome- 
nesleve.  Defe  Bernard  was  aldervader  twfer  brödere,  de  öne 
hi%  Bernard,  de  was  dyaken  unde  monic,  unde  faes  Alverfkes. 
Gr»veK6nräd  gewan  jne  G Artrüde,  de  nam  tö  wlve  Frederic 
van  Beieren  van  Vdrenbach  unde  gewan  van  ere  Hadewfge: 
diu  nam  grieveil  Geveharde  Van  Supplingeburch,  de  gewan 
gneveuLüdereAreLotharium.  darnawardhehertoge;töjungeft 
ward  he  keifere.  Dar  nd  worden  f6  wrdcht  an  deme  fenede  td  H  a  1  v  e  r- 
riat,dat  fefibbe  w»ren:  dat  dede  marcgr«ve  Frider ic,de  was  brd- 
der  bifchop  Albrechtes  vanBrdmeh.aldarverfworenfefic  beide. 
Dar  nft.  nicht  lange  tit  wolde  6u  rfdei^  mit  erer  mdder  uppe  deme 
wege,fö  grdp  Te  grseveGevehard  mit  gewalt  unde  wan  fe  aver  \ö 
wive  unde  ne  achtede  nicht  der  ^de  noch  des  bannes,  de  Ane  ben  de 
ander  bifchop  Burchard-van  Halverftat.  alfö  wart  he  vermdn- 
famet  unde  verlds  dar  nä  fin  lif  jämerlike :  he  ward  geflagen  bi  der 
Unftrdte  bi  Hamburch.  Nä  fime  döde  nam  diu  felve  Hadewig 
hertogen Diderike  van  deme  Wefterlant:  bidem  gewan  fui  her- 
logen Symönne  unde  twA  dochtere.  de  andere  näm  graeve  FIo- 
rencius  van  Hollant,  de  höt  GArdrüt  diu  ander  het  Oda:  diu 
nam  grsven  Segeharde  van  Beieren,  Wiilehelmis  fufler  unde 
•KAnrädcs.  Öda  nam  grsven  Criftine.  ere  fufler  h^t  Alveräd 
van  Badeslove.  GArdrüth,  Hadewfge  mdder,  nä  eres  Arflcn 
mannes  döde  nam  hertogen  Ordolve  van  Luneburch:  bi  deme 
gewan fiu Bernarde,  de  völ  van  6neme  perde  unde  flarf  untitlikes 

1    ttt  aiunt.      2    cui    tberaarizalTet   (Luc.    XII,    21).      Soweit  reicht  dat 
Chron.  Uruug.    Urfperg.    Einiges  Folgende   Climmt  %uni  AniuiliA«  Srko. 
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dddes.  Grteve  LA  der  unde  hertoge,  gneyen  Gevehardes  Tone, 
nam  grsßven  Heinrikcs  dochter  des  vetten  unde  der  greviime 
G^rdrüde,  diu  hetRikeza,imde  gewan  bi  eme  dne  dochter  G^r- 
drüde,  diu  nam  hertogen  Heinriko  van  Beieren  hertogen 
Welphcs  bröder  unde  gewan  Tan  im  hertogen  Heinrike  den 
Lewen. 

41.  Für  die   Worte  Weder  den  fette  fic  ...  wolde  ß&   (8.400): 

he  was  geboren  van  den  edeleften  Saf fen.  flne  edelicneit  zirede 
he  wol  mit  meniger  fromicheit  unde  mit  gdder  ddt  he  ^  was  de 
van  finer  juget  gedreven  an  orloge  unde  hadde  fö  geddn  gelacke, 
fwar  fö  he  fic  Innen  karde,  dat  he  io  den  fege  behalt  Got  fände  ime 
6c  an  fin  herte,  dat  he  makede  vrede  unde  gnäde  anme  lande.  Rö- 
vere  unde  mendüdaere,  fwar  fö  he  de  vant,  de  let  he  höveden.  Dar 
vore  ne  wolde'he'Üirider  hande  göt  nemen  noch  bede  dogdn.  Ime 
was  recht  lief;  dat  helt  he  vafle.  he  volgede  wol  mit  dogeden  finen 
vorevaren  Conftantinö,  Karle  deme  gröten  unde  Otten  deme 
gröten,  des  erve  he  was.  he  vorderöde  wol  dat  godesdieneflL  des 
vrowede  fic  al  diu  keritenheit.  Bi  finen  tiden  was  vulle  aller  dinge, 
dat  men  dar  van  iemmer  mer  fpreken  mach:  fe  heten  de  guldine  til 
he  hadde  tu  wive  ene  edele  vrowen  Rikezen,  van  dere  hir  vore 
öc  gefcreven  flölh.  fiu  gewan  ime  ene  dochter  Gcrdrüde.  Dar  nd 
lovedcn  Fe  godde  beide  cre  küfcheit:  fe  Ia)gen  iedoch  beide  an  eneni 
bedde  under  funderliken  dekenen.  dat  fpraeken  de  kamcra^re,  de  mit 
in  wahren,  dat  fe  fint  ic  küfche  waeren.  An  fineme  erften  jilre  flarf 
bifchop  Röther  van  Magedeburch.  Nä  ime  ward  bifchop  Nor- 
bert mit  willen  koning  Lüderes:  de  vcrniede  de  regelen  fente 
Auguflines,  de  de  apoflolen  gefal  hadden,  de  verde.rfO^  was 
unde  verdufteret  van  dummen  lüden,  de  nä  Auguftinö  wasrön.  he 
ftifte  öc  dat  klöfter  fente  Marien  to  Maideburch. 

42.  Nach  den   Worten  van  Swfiven  Vrederike    (8.  400 j  24) : 

dar  ne  fchöp  hc  nicht  unde  vor  wider,  an  den  tiden  ward  gevunden 
dat  hilechdöm  fancti  Mathio  apoftoli  tö  Tricre.  Des  anderen  jd- 
res  ^  hadde  koning  Lud  er  höchtit  tö  Merfburch  tö  den  pinkeflen: 
dar  gaf  he  fine  öne  dochler  Gördrüde  tö  wive  deme  hertogen 
Heinrike  van  Beieren.  Dannen  vor  he  lö  Norenberch  unde 
gewan  it  deme  rike.  Könräd  hertogen  Frederikes  bröder  fatte 
fic  öc  dö  wider  koning  Ludere.  In  den  tiden  ward  geflagen  gra^ve 

1    Vgl,  Annalifta  ^axo  {Pertz  VI,  702).      2    Vfjl  Annalifta  Saxo  z,  J. 
1127  (P.  VI,  7Ü5)  —    1129  (76Ü). 
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Karl  van  Flanderen,  dar  ho  was  an  Hnem  bede. ^  —  In  Arne 
dridden  järe  vor  he  wider  Könräde  hertogen  Frederikes  brdder 
unde  befat  Spire:  fe  gdven  ime  gillen  unde  he  vor  danen.  t,n  blö- 
dich  töken  ward  dö  gefehn  imme  himele  unde  anderCr)e  tdkene  vile 
des  felven  jAres.  Dö  ward  öc  gewröcht  tö  Röme  bifchop  Otto  van 
Haiverftat  umme  fymonlen  unde  ward  der  verwunnen  unde  ward 
untfat  —  Des  vörden  jdres  befat  de  koning  aver  Spire,  wante  fe 
ire  trüwe  wider  ene  broken  hadden.  Dö  befat  marcgrsve  Albrecht 
Gundersleve:  dannen  ward  he  gedreven  van  des  koninges  vrün- 
den.  Des  felven  jdres  grsve  Görard  van  Gelre  ward  gewröcht, 
dat  he  wider  den  koning  geraden  hadde.  dar  umme  gaf  he  fic  tö 
flnen  gndden  unde  lovede  ime  vile  fchattes  tö  gevende  umme 
fine  hulde. 

43.  Für  die  Warte  yan  dem  langen  hare  fS,  40/ J: 

In  deme  lande  tö  Brifac  gingen  twö  man  mit  öme  kinde  unde 
folden  roden:  dö  begonde  it  f^re  donren.  de  ene  man  dröf  fln  fpot 
dar  umme.  de  ander  unde  dat  kint  wurcten  vor  fic  dat  krüze  unde 
ylöden  unfen  hörren  got  dö  quam  en  bernende  viur  unde  ver- 
brande  den  felven  man  garlike  an  finen  klöderen  unde  flnen  gefel- 
len  ne  fchä  nen  fchade. 

44.  Stau  der  Warte  De  koning  Lilder  brac  dd  ...  Lacken   (S,  403): 

In  den  tiden'  ftarf  bifchop  Bertolt  van  Hildensim.  nd  ime 
ward  bifchop  de  dömpröveft  Bernard,  en  göt  man.  —  In  deme 
felven  jdre  ward  geflagen  marcgrsveUdo  unde  finer  lüde  vilcj^e-* 
wunt  u(ide  gevangen.  GrsBve  Burchard  van  Luccä  ^  ward  öc  dö 
geflagen:  dar  umme  ward  de  koning  erre  unde  befat  Winzen- 
borch,  grsven  Hermannes,  wante  men  ene  tech  des  mordes  rA- 
des.  —  Des  nsgeften  jares  dar  nd  mit  finer  manne  rdde  gaf  fic 
gneveHerman  deme  koninge  unde  de  burch:  de  let  he  dö  breken 
uppe  de  erde,  menfe  Juii.  De  koning  was  tö  den  pafchen  tö  Triere. 
dö  verbran  diu  ftat  tö  Utrecht  unde  al  de  kirken,  de  in  der  flat 
wieren  an  anderen  fteden  alleswar  unde  an  goddeshüfen  ward  öc 
gröt  brant 

45.  Nach  td  deme  dftdefcheme  lande   (8,  404): 

dö  widerflunt  ime  en  herre  tö  BerneclAs,  dat  he  nicht  vore 
komen  ne  machte:  dar  halp  ime  got,  dat  he  deme  herren  flne  burch 

1  in  orationc  procnmbens   in  ecclefio.      2    Vgl,  Annalifla  8axo  b.  J. 
1129  (P.  VI,  767).     3  Luckenheim  (Ä  767)^ 
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af  gewan ,  unde  vieng  ene  felven  undc  YÖrde  ene  mit  iine  td  lande. 
In  den  tiden  td  Palborne  irrchenen  twe  ringe  umme  de  flinnea 
iii.  k*.  Julij  an  dem  middcn  morgene:  de  minnere  ring  ging  amme 
den  döm,  de  grdtere  umme  de  ftaL  Des  felven  dages  umme  ndntit 
verbarn  de  ftat  vil  nA  al  unde  de  dorn  gariike.  De  ftinne  verging 
alfi)  fere^  dal  mon  de  flernen  fach  iiii^  n.  aug^ 

46.   Koch  den  Warten  de  keifer  Lüder  (8.  40SJs 

Des  järes  ward  öc  gefliitet  dat  munfler  unde  dal  klöfter  fente 
Godehardes  td  Hildensim  van  bifchop  Eernarde.    Dö  fente 
Godehard  Apgenomen  was  unde  de  tekcne,  de  god  dar  dede, 
kundich  worden  an  den  landen,  do  was  en  rlke  vrowe  an  eme  dorpe 
16  Duringe,  Weiferftede  genannet,  diu  hadde  oywgjjj^^g^^^gf 
wefen  achte  jdr.  Defe  vrowe  gaf  vile  durch  god  armen  lüden  unde 
fände  ere  oiTer  alleswar,  dal  mrn  got  vor  fe  bede,  dal  fia  funt 
werde  oder  ftorve  an  finen  gndden.    Dö  quam  ene»  nachles  16  ere 
^n  ftcmne  unde  fj[)rac  „wiltü  Amt  werden,  fd  love  din  olTer  lA  brin- 
gende fente  Godeharde  Id  Hildensim,  de  ngleke  Apgenomen 
18.^*  Dal  fegede  fiu  eren  vründen  unde  nam  dar  umme  rftl  iö  in.  fe 
I^Hlken,  „wa^re  diu  ftemme  van  godde,  ire  wurde  bat'^  Diu  vrowe 
lovedo  fic  dar:    du  ward  ire  tö  hant  fychtert^  unde  ward  gAnde,  dal 
fiu  dar  vore  nicht  don  ne  machte  funder  hdpe.    Do  brächte  fiu  mit 
gröteme  love  ir  offer  fente  Godeharde  unde  ward  gariike  fmiL 
alfo  worden  gemeret  de  gndde  fente  Godehardes  alleswnr  unde 
gofovcL  —  In  den  tiden  ftarf  bifchop  Norbert  van  Maideburch. 
nA  ime  ward  bifchop  Könrdd.    Dö  vor  de  keifer  uppe  den  ber- 
togcn  Friderike  van  Elfsezen  unde  tovörde  finer  ftede  unde 
bürge  vile.  he  verbrande  öc  Ulme,  ene  m^re  vefte, unde  berovede 
al  dat  lant.  Dö  de  hertoge  fach,  dat  he  deme  keifere  nicht  untfnttgp 
nemochte,  he  verevende  ßc  mit  eme.    Des  felven  järes  hertc^e 
Könräd  fin  bröder  verevenedc  ßc  öc  mit  eme.     Dö  fwpren  alle  de 
herren,  de  in  deme  rike  wa^ren,  vor  deme  keifere  vaften  vrede  t^ 
tein  jdren.    Des  anderen  jAres  qualmen  de  Wenede  in  dat  laol  to 
Saffen  unde  röveden  dat    wider  de  vor  marcgraDve  Albrecbt  ai 
ire  lant  unde  rövede  unde  virbrand'it.    Dö  vor  de  keifer  arer  mit 
gröleme  here  tö  Langbarden:  wider  ene  fatte  fic  koning  Röiher 
van  Pulle,  deme  wan  he  af  dat  lant  wante  an  Bare.    Bi  Bare  vi« 
en  burch,  dar  uppe  wsren  vile  röva^re,  de  röveden  allet  dat  fe  ax 
dem  mere  unde  an  deme  lande  vunden.    De  befat  de  keifer 
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gewan  fe  mit  arbeiden  unde  verbrande  fe.  vifhundert  rovere  unde 
mer,  de  uppe  der  burch  wteren,  de  let  he  alle  hdn  umme  enen  torn, 
de  Terbornen  was.  Dur  den  angelt  gdven  fic  eme  alle  de  Itede  unde 
de  bürge,  de  imme  lande  wsren.  Dil  gefchd  vor  pinkeften. 

47.  Nach  den  Worten  mit  grdten  örcn .  (S,  407 ^  8)i 

Dö  flarf  bifchop  Albrecht  van  Megenze.  war  Tin  fdle  hinen 
vdr,  dat  ward  oppenbdret  dneme  prdflere,  de  was  kanonic  t6  Hal- 
verftat  unde  befanc  6c  6ne  andere  capellen.  he  herbergede  6c  to 
dnemdle  6nen  pelegrim,  de  hadde  6nen  koz,  alfe  he  van  over  mere 
komen  w»re :  de  ward  fök  unde  darf,  ßnen  koz  gaf  he  ime,  dat  he 
flner  föle  b!  dächte.  Dar  nä  gaf  he  den  koz  fime  knechte  unde  vor- 
gat  des  armen  ma'nnes  föle.  Enes  nachtes  fl^p  he  mit  anderen  pa- 
pen  imme  fläphdfe:  '  d6  ward  flu  geift  gev6rt,  dar  he  fach  vile  dü- 
vele  gefamenet,  unde  plne  der  f6Ie,  de  ime  unI6nic  wefen  hadden. 
D6  fach  he  6nen  düvel  here  16pen,  de  röf  ,,RAme,  rüme;^^  6n  ander 
vrftgede  „weme  fal  men  rümen?^^  he  fprac  „deme  bifchop  Al- 
brechte van  Megenze,  de  mtneme  martere  vile  gedienet  hevef 
Nd  ime  quiemen  iw6ne  unde  riepen  dat  felve.  Dar  nA  quam  ire 
harde  vile  mit  gröter  vrowede  unde  riepen:  ,,Rümet,  rümet,  unfes 
hdrren  heimlikefte  vrünl  komet^^  Den  untfieng  de  h6rre  harde 
vröntlike  unde  het  ime  fchenken  mit  6me  guldtnen  nappe,  de  was 
vul  gefmeltes  goldes  unde  filveres.  D6  he  nicht  drinken  ne  wolde, 
de  herre  het  ime  den  munt  dpdön  unde  den  drank  dar  in  geten: 
altdhant  vor  ime  üt  den  6ren  unde  den  6gen ,  üt  dem  munde  unde 
der  nefe  en  freislfc  flamma.  Dd  he  fus  untfangen  was,  de  mefler 
ftunt  Ap:  he  het  öpnemen  under  flnen  v6ten  enen  flen  unde  flet 
ine  dar  In :  dar  behelt  he  finen  heimllken  vrünt.  Den  ften  legede 
men  dar  weder  unde  he  falte  fic  dar  wider  Ap.  De  h^rre  vernam 
wol,  dat  dar  enes  minfchen  geift  mide  was:  he  fprac  „S6ket  baldc; 
we  is  fO  dorftich,  dat  he  befehn  dorre  unfe  heimlicheit?^^  D6  de 
prefler  dat  gehdrde,  he  vl6:  fe  volgeden  ime  mide.  De  herre  riep 
„Werpet  vor  ene  des  pelegrimes  koz,  dat  he  gehinderet  werde."  De 
prelter  fnavede  over  den  koz  unde  viel  an  de  erde,  dat  ime  nafe 
unde  munt  brak,  unde  bI6dde  fere.  he  bcgunde  grimmelike  r6pen 
unde  wekede  alle,  de  in  deme  fläphüfe  wceren.  Dat  h6vet  helt  he 
vamme  bedde  unde  it  blöt  g6t  van  ime.  Se  liepen  alle  dar  unde  vrä- 
geden,  wat  ime  gefchen  w»re :  he  fegede  in  al  de  dät  unde  lovede 
godde ,  dat  he  nimber  mer  ne  wolde  van  nhies  mannes  d6dc  gdve 
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nemea  n  fine  bqI,  he  ne  giT^et  wrmen  lAdea.  b  der  IIiibI  Iö  bpt 
▼erbarn  de  feke  ftat  Megenze  vnde  de  diM,  des  he  felre  heriike 
bedeket  hadde.  Öc  Terbornen  dö  Tdres  de  Bimflere  td  Spire  ande 
16  Strdzborcb;  Göslire  ward  öc  tU  b4  al  TerbranL  Xi  bifchop 
Albrecbte  ward  gekoren  tö  bifchope  Albrecht  de  junge,  des 
elderen  Albrecbtes  mich.  In  den  tklen  narcgnPTe  Albrecht  tut 
Bit  gröter  heres  kraft  des  winteres  nppe  de  Weiiede  mde  berö- 
rede  al  ire  lanL 

De  keifer  Lüder  verevenede  d6  wol  des  rikes  ding  in  den 
bnden  onde  vur  wider  an  düdifch  lanL  Du  he  komen  was  tQ  ni 
Norenbercby  he  ward  fek  ande  ftarf  iL  N.  dec.  he  ward  begraTea 
tö  Lnttere  in  deme  monftere,  dat  he  TelTen  geftift  hadde. 

48.  Xaeh  den  Worten  Kikezeii  helpe  ...  Hinrikei    ■'&  4iOjz 

Do  wart  grut  hat  under  deme  hertogen  Heinrike  imde  deme 
marcgrsTen  Albrechte.  Hertoge  Ueinric  fprak,  dat  hertochdom  td 
S  äffen  wsere  fin,  it  hedde  ime  geren  keifer  Lader  mit  finer  doch- 
ter ande  hadd*it  van  ime  antfangen.  De  marcgTSve  fprach,  il  were 
fin  van  fineme  aldervadere  ande  hadd*it  van  koningKunride  ant- 
fangen. hir  van  ward  dat  lant  to  Saffen  van  orloge  fere  befwiret 
hertoge  Heinric  was  iedoch  ftarkere  dan  de  marcgrsTe:  he  t5- 
vurde  ime  flade  unde  borge,  he  tobrac  Plozeke,  dat  grsven 
Bernardes  was,  wanlc  he  ganngre^was  des  marcgrsven. 

49.  Sach  den  Worten   dea  wenigen  bertogen  Hinrikes    ^Ä  4fO)i 

De  herren  falten  fic  vafte  jegen  koning  KOnrädc  unde  wider 
fine  helpsere.  Do  ward  grot  hunger  an  Saffen.  Dö  befat  palenz- 
grsve  Frideric  Gröninge,  ön  vaft  hüs,  unde  gewan  it  binnen 
fevcn  dagen  unde  töbrac  iL  Bifchop  Könrad  van  Haidebarch 
befat  öc  ön  hüs  Jabi Unze,  dat  was  graeven  Sifridcs,  nnde  töbrac 
iL  Dö  verdreven  de  felven  herren  marcgra^ven  Albrechte  dt 
deme  lande  unde  verbranden  An  eh  alt  fine  burch. 

50.  l^aeh  den    Worten  onde  wart  fegelus.    De  koning  Konrät  (S.  4ff)  : 

Dar  ward  vil  lüdes  geflagen.  öc  irdranc  ir  vile  imme  Nik- 
kere,  dar  de  flrit  bi  was.  De  koning  gewan  de  de  burch.  DA  ma- 
kede  de  koning  enen  hof  to  Wirzehurch  tö  den  pinkeflen:  dar 
quämen  de  herren  van  Saffen  uppe  dat  fe  ßc  mit  deme  koninge 
vereveneden.  dat  ward  gehinderet  durch  den  alden  hat,  de  under 
in  was.  Dö  ward  dat  klöfter  tö  Sidekenbeke  irhavcn.  Dö  ftarf 
litt  koninginne  Rikeze  unde  ward  tö  Lüttere  begraven.  Dö  flarf 
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6g  bifchop  Albrcchi  van  Megenze  de  junge.  Nd  ime  wart  Mar- 
ko! f  bifchop,  6n  biderve  man.  he  ftunt  Kre  dar  nd,  dat  amme  rike 
vride  werde,  men  fegede,  dat  van  fime  räde  de  marcgrieve  Al- 
brecht vamme  hertochdöme  löte,  nnde  irwarf  wider  de  harren  van 
S äffen,  dat  he  wider  tö  lande  quam  unde  lovede  beterunge.  Dö 
ftarf  bifchop  Könräd  van  Maideburch.  nä  ime  ward  bifchop 
Frideric.  De  koning  makede  dd  dnen  hof  td  Frankenevorde 
an  der  himelvard  unfes  harren. 

51.  Für  die  Worte  In  den  tiden  ...  beide  blint   (8.  4/Sj: 

Keifer  Heinric  de  ander  des  namen  hadde  geflift  den  döm  tö 
Gösläre.  he  hadd«  fancti  Hathtö  apofloli  hilechdöm  unde  öc  ander 
hilegen,  Ruflici  unde  Venancij  mit  anderen  hilegen  beftadet  an 
dneme  altare  der  ktuft  des  felven  munfteres  mit  gröten  ören.  Dar 
nd  over  manich  jdr  ward  dar  umme  6n  twivel.  Dö  was  dar  an  de 
pröveft  des  felven  goddeshüfes  Eilb recht  mit  deme  bifchope 
Bernarde  van  Hildensim,  dat  fe  dat  hilichdöm  befugen  unde  van 
der  ftat  anderswar  beftädeden.  Dat  gefchä  .xiiii.  k*.  iufi.  Dar  nä 
over  tw^  jdr  ward  de  felve  bifchop  blint  unde  de  pröveft  ward  öc 
blint  unde  darf  gäis  dödes.  Diu  ftat  verbam  öc ,  dat  .fiu  ne  före  ne 
verbarn. 

62.  Für  die  Worte  Bi  den  tiden  ...  de  graeverchap   (8.  4/3): 

Dar  nä  hadde  de  koning  mit  der  koninginnen  Gördrüdetö 
önen  winachten  tö  Maideburch  önen  hof.  Dar  ward  gedölt  van 
der  hörren  räde  mit  des  koninges  willen  diu  grdffchap,  de  gehät 
hadde  gr»ve  Rödolf,  finen  bröder  Hartwige.  Dar  umbe  ward 
erre  de  junge  hertoge  Heinric  van  BrAneswfc,  wante  he  umbe 
de  felven  grdffchap  wider  den  bifchop  Alberöne  vile  unvrünt- 
^JUll,gehat  hadde  unde  gearbeidet ,  dat  fe  ime  werde.  &e  felve 
Difchop,  dö  he  tö  hove  varen  wolde,  ine  vieng  de  hertoge :  dö  dede 
de  bifchop  des  hertogen  willen  unde  löt  fe  ime.  Hartwig  ward  öc 
gevangen  van  des  hertogen  ridderen.  dar  umbe  gaf  he  vile,  dat  he 
ledich  werde.  Dö  flarf  de  pdves  Lucius.  M  ime  ward  Eugönius 
pAves.^  In  den  tiden  wart  dat  klöfter  töRtddageshüfen  irhaven 
von  Lüdolve  des  hertogen  dieneftmanne,  de  dar  bröder  ward. 

53.   Nach  den  Worten  biToop  wart  (8,  4/S,  24J: 

Dö  bifchop  Albern  van  Bremen  ftarf,  nd  ime  ward  bifchop 
Hartwig  des  marcgrseven  Rödolfes  bröder,  de  vor  dö  mit  her- 

1  Sieh  8,  4/2. 
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logen  Heinrike  uppe   de  Dietmerfchen  unde  wolde  wreken 
flnen  bröder,  unde  hoch  ere  vile  unde  berdvede  dal  lant 

54.  Nach  dm  WoHen  al  dat  lant   (8.  4/4): 

In  den  tiden  gefchd  tö  Ha  Werf  tat  gröt  bedrdfnilTe,  alfe  neo 
vint  gefcreven  dar  üp  tönerne  grave:  „Frater  honorandus  Qrifli 
levita  Wigandus.  Quid  moriens  tulerit,  hoc  feries  aperit  Aufm 
enim  cleri  communia  jura  tueri,  Saucius  enfe  mit  iuflaque  facti 
luit/^  Dene  felven  WIgande  flögen  des  ddmpröveftes  Mertines 
heimlike  vrünL  dar  umbe  wart  de  felve  dömprövefk  untfal  fiaer 
dren,  wante  men  ene  t^ch,  dat  he't  geraden  hedde.  Dd  flarf  Hein- 
ric  van  Affele,  graBven  Hermannes  bröder.  öc  ftarf  dd  dia 
koninginne  Gördrüd  unde  ward  begraven  tö.Eyerat  Tö  den 
pafchen  hadde  de  koning  önen  hof  tö  f^yjnft?  dar  was  de  marc- 
grsßve  Albrecht  mit  gröten  ören.  Dö  ward  üp  gehaven  keifer 
Heinric,  de  Bavenbcrg  flifte.  iii.  id^.  Julij.  De  hertoge  van  Po- 
len Bodizlaws  delde  fin  erve  finen  drön  fönen.  Deroe  alderen  Kt 
he  dat  hertochdöm.  De  nam  koning  Könrädes  fufter.  Dar  ward  fe 
hömödich  unde  verfmäde  fine  brödere  unde  wolde  fe  verdrlTen.  Se 
wereden  fic  fere  unde  quaemen  mit  eme  tö  flride:  dar  ward  geflagen 
manich  düfent  Dar  umbe  vor  de  koning  tö  Polen en  unde  wolde 
fe  verfönen.  Dö  he  des  nicht  dön  ne  mochte,  he  vörde  mit  ime 
wider  den  her  logen  unde  unthelt  ine  tö  Aldenburch  mit  grölen 
ören.  Dö  flarf  hortoge  Frideric  des  koning  Könrädes  bröder. 
In  deme  järe  gefchä  ön  ungehört  ding.  Des  rikes  dienefkman  unde 
anderCrje  hörren  dieneftman  wolden  dne  der  hörren  willen  richten 
an  den  landen:  dat  ward  widerdän.  De  koning  vor  dö  tö  Saffen 
unde  wolde  dar  tö  richte  fillen:  dat  unflunl  ime  dö. 

55.  FortCetzung, 

In  den  tiden  ön  heidenifch  vorfte  Sanguin  gewan  öne  ftat 
Ediffam  mit  verrälnilfe,  diu  hol  öc  Röas,  unde  floch  dar  inne  an 
der  winachten  nacht  den  bifchop  to  deme  altare  unde  al  de  papen 
unde  allet,  dat  dar  inne  was,  jung  unde  alt  Dife  ftat  al  öne  hadde 
behalden  den  keritendöm  vor  allen  den  fleden,  de  in  den  Öfterlan- 
den kerflenen  hadden  gewefen  menich  jär.  De  heidene  döden  dar 
godde  grute  fmäheit  Se  dreven  ire  unvöre  unde  ere  unreinecheit 
in  den  kirken  unde  uppe  dem  altare.  • 

56.  Nach  den  Worten  koning  KönrAd   (^^.  4/4,  /7)i 

Koning  Könrdd  nam  6c  dat  kröze  16  den  winachten  16  öme 
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hove  td  Sptre  unde  berddde  fic  t6  der  vard  mit  anderen  vorflen.  ^ 
.dar  id  trdfte  fe  före  abbet  B  er  naCr)d.  Dat  krüze  nam  6c  des  koninges 
br6der  bifchop  Otto  Tan  Frtfingen,  bifchop  Udo  van  Cyce,  de 
hertoge  van  B^h dm,  Heinrtc  dfes  koninges  ander  bröder^'äe  lier- 
toge  van  Loteringen,  hertoge  Welp,  de  grieve  van  Vlanderen, 
greveBarchard  van  Plozeke  nnde  ander(r)e  harren  vile:  de  vören 
alle  an  dem  meie.  D6  ward  de  in  vard  over  Elve  uppe  de  We- 
nede  ander  deme  Telven  krüze  van  anderen  vorften:  de  worden 
gewonnen. 

57.  Nach  den  Wartm  De  koning  K6nrftd  (8.4/^^39): 

De  koning  Konrdd  ging  d6  to  völe  gewäpenet  .xiiii.  dage 
unde  jciiiL  nacht  unde  Ardt  manlike  mit  den  heidenen.  Dar  befdten 
de  kerftenen  grdten  jdmer  unde  ungemac.  De  koning  ward  6c  ge-* 
fcoten  durch  den  heim  in  dat  h6vet,  dar  van  he  lange  gr6t  för  hadde. 
Dar  fchA  6c  en  jämerlic  mtere.  £n  heidene  Hoch  eneme  pilegrime 
dat  h6vet  af  mit  deme  helme.  ^Den  heim  fatte  he  vile  dräde  uppe 
(In  h6vet  unde  ret  here  unde  dare:  he  fchempte  uppe  de  kerftenen 
unde  dede  in  grote  honfchap.  D6  nam  fic  üt  en  riddere  van  des  ko-* 
ningea  gefinde  unde  quam  manlike  uppe  den  felven  heidenen:  he 
fl6ch  ime  de  dat  h6vet  wider  af  mit  deme  helme  nnde  v6rde  it  under 
de  kerftenen.  dar  van  worden  fö  Kre  getrdftet 

58.  Ntttk  d$n  Warim  t6  dOdifoheme  lande   (8,  4/7J: 

In  den  tiden  ward  gebüwet  dat  klAfter  tö  fente  Mychadlis- 
ftdne.  De  bifchop  Udo  van  Ztze  wolde  komen  fin  over  mere  td 
Jerufaldm  Cwe?>  de  koning  Kdnrdd  unde  v6r  van  ime  mit  vif- 
tein  düfenden  nnde  irdranc.  NA  ime  ward  bifchop  Wichman,  de 
dömprövefl.  van  Haiverftat  De  koning  KAnrdd  makede  d6  dnen 
hof  tö  fente  Jacopes  miffen  t6  Wirzeburch:  dar  ladede  he  de 
vorften  van  Saffen.  De  junge  Otte  van  Rlnegge  oriogede  wider 
Hermanne  van  Stalegge:  de  ward  gevangen  van  hdrren  Her- 
mannes Iftden  unde  ward  geworget  an  der  vangniffe.  Diffe  hadde 
flc  lange  underwunden  der  grAfTchap  des  bifchopdömes  t6  Utrecht 
wider  bifchop  Hartber tes  willen,  de  ftrdt  mit  eme  unde  vieng  ene. 
Dar  umbe  bat  fin  f wager  marcgrieve  Albrecht,  dat  he  lös  ward 
unde  beterede  deme  godeshüfe. — In  den  tiden  ftarf  bifchop  Rddolf 
van  Haiverftat:  ib  hadde  dat  bifchopddm  gebeteret,  fwar  fö  he 
machte,  unde  bedekede  dat  munfler  fente  Stephanes  unde  büwede 

1  Sieh  8.  4/4t  /9. 
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vile  kirken.  he  Ict  Ao  maken  den  wach  over  dat  brdc.    De  hertoge 
Welp  verniede  aver  de  viantfchap,  de  gewefen  hadde  twifchea 
ime  unde  dem  koninge  Könräde.   he  quam  mit  eme  tö  ttrtde  unde 
cj  ward  vluchtich  unde  worden  gevangen  vile  edeler  lAde,  de  mit  eme 
^  w»ren.  Durch  d*erl6fniffe  möfte  he  fic  Ane  nnen  danc  yerevenen 
mit  deme  koninge.  —  In  den  tiden  ward  grAt  overvldt  yin.  k\  imiij. 
Dd  ward  vergeven  koning  KdnrAdes  föne  Heinrike.  Dö  flarf  öc 
birchop  Hartbert  van  Utrecht.  PAves  Eugdnius,  dö  he  öne  wfle 
-  td  Röme  hadde  gewefen,  de  Röm»re  overwifden  ene.    wider  fe 
halp  ime  Rözier  van  Pulle.  Dd  (tarf  de  de  aldere  Otto  ran  Rin- 
egge.    Dö  ftarf  de  Agnes  koning Kdnr Ades  Alfter,  des  hertogen 
wif  van  Bdhdm.    Heinric  van  Brandenburch  ftarf  de ,  dd  fin  erve 
ward  marcgrseve  Albrecht.    De  cardindl  Didwin  ftarf  de  dd:  he 
was  geboren  vanSwäven.  —  In  den  ttden  orlogeden  td  Dene- 
marken  Knut  de  junge  unde  SwSn.    Dd  ward  Swdn  vluchtich 
unde  worden  geHagen  alle,  de  ime  van  Saffen  td  helpe  kernen 
w«ren.  Dd  ftarf  bifchop  Arnolt  van  Co  Ine.   Nd  ime  ward  in  an- 
der Arnolt,  des  koninges  kanzelsre.  —  In  deme  felven  jftre  ward 
gröt  ungeweder,  grdt  hunger,  gröt  fterve  in  der  werlde,  dal  ndman 
fö  grdte  not  denken  ne  machte.  Du  ftarf  bifchop  Hartwiges  muo- 
der  Richardis.    Du  hadde  koning  Kdnräd  td  fente  Lambertes 
milTen  enen  hof  tö  Wirzeburch.    Dar  fände  de  pdves  td  ime  fine 
boden,  dat  he  td  Röme  qusßme,  dat  he  gewiet  werde.    Dd  ftarf  bi- 
fchop Frideric  van  Maideburch.    In  den  tiden  ftarf  de  de  her- 
toge Kdnrad  van  Kcrent  Zcringen,  de  lange  gewefcn  hadde 
wider  den  koning  Kdnräde:  fe  wären  iedoch  vereveneL  Des  doch- 
ter hadde  genomen  td  wfve  de  hertoge  Heinric  van  Saffen.    Sia 
ward  ßder  van  ime  gefcheden  unde  nam  (he)  dar  nä  des  koninges 
dochter  van  Engelaut. 

69.  Nach  den   Worten  in  al  tö  lede   (S,  4/SJ: 

Nä  fineme  ddde  feveii  dage  irfch^n  he  deme  prdvefte  .C.  van 
Paliden  an  eneme  vürigen  halsberge:  he  fegede  ime  mit  grdteme 
jämere,  dat  de  halsberg  ime  durch  de  arme  genagelet  wsere,  dat  he 
ine  nicht  üttien  ne  mochte.  Dar  nd  over  drittich  jär  irfchen  he 
aver  eneme  brddere  van  deme  felven  kldftere  mit  hdrliken  kld- 
deren  gekledet:  de  vrägede  ine,  of  he  deme  prdvefte  .C.  mit  eme 
vQrODgen  halsberge  irf ebenen  wasre.  he  fegede,  dat  it  ws&re  war 
unde  wasre  dar  van  gelöft  van  deme  gcbede  der  brddere  unde  de 
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anderer  guoder  liude  wane  dat  he  van  bitteren  ate  unde  dranke 
noch  pine  hadde.  Dar  bi  maeh  men  merken  wol,  dat  men  den,  de 
weridiike^  levet  unde  tö  deme  vegevüre  geachtet  werden,  wol  mit 
almdren  unde  mit  güder  lAde  gebede  helpen  mach. 

60.  Nach  den  Worten  unde  was  dar  an  dr.  u.  a.  jAr   (8.  4f9): 

he  hadde  tö  den  pinkeften  önen  hof  tö  Herfburch:  dar  vereve- 
nede  he  Swöne  unde  Knute,  de  hörren  van  Denemarken,  de 
umbe  dat  koningriko  orlogeden,  alfö  dat  Swön  dat  koningrike  be- 
hdlde  unde  Knut  des  landes  en  döL'  Dö  ward  orloge  under  marc- 
greven  Albrechte  unde  hertogen  Heinrtke  umbe  ön  erve  twfer 
gneven'  unde  vereveneden*t  alfö ,  dat  de  marcgreve  Bernardes 
erve  behölde  unde  Hermannes  de  hertoge.  Dö  makede  de  koning 
önen  hof  töWirzeburch:  dar  fwören  de  hörren  öne  herevard  mit 
deme  koninge  uppe  Langbarden.  Dö  ftarf  birchop  Albrecht  van 
Mifne:  dene  hadde  gefant  koning  Könräd  an  bodefchap  tö  deme 
koninge  van  Krieken.  Nä  ime  ward  bifchop  abbet  Görung.  De 
koning  vor  dö  tö  Safren  mit  guodem  vrede.  Des  jdres  verging  de 
Tunne  vii.  k'.  fes.  Dö  ftarf  Lüdolf  van  Waltingerode,  ön  böge 
hörre  unde  ön  alt  hörre.  Sin  föne  Lüdingör  ward  geflagen  twi- 
fchen  Öfterrode  unde  Hirtesberch  under  dem  orloge,  dat  fic 
irhaven  hadde  twifchen  deme  hertogen  unde  dem  marcgrceven.  ho 
ward  begraven  tö  Polide.  £n  fin  vrünt  was  kanoniktö  Brunswig, 
ön  guot  alt  man.  De  felve  bat  unfen  hörren  god  ftädelike  harde  vele 
vor  fine  föle  unde  forgede  före,  war  fiu  komen  w®re.  Dar  umbe 
bat  he  öc ,  dat  ime  dat  fchöneget  werde,  £nes  nachtes  lach  he  an 
fineme  bede  in  der  kjucht:  dö  dQchte  ime,  we  he  fege  önen  man 
gän  hir  unde  dar,  de  dröch  an  finen  armen  ön  hörlic  bök.  he 
fprach:  „we  geit^  hir  alfus  umbe  de  winkele  an  difer  tit  nachtis^^? 
Jone  fprac, „ic  bin  Lüde ngör,  vor  dene  du  fö  vile  gebeden  heveft, 
unde  fal  di  uppenbdren,  des  du  gegeret  heveft.*^  He  vrAgede  ine  dö, 
wat  he  dröge.  Jone  fegede  „ic  drage  ön  vollenkomen  miffebök.^* 
Defe  fprac  „wat^  fallü  mit  deme  milTeböke?  jd  ne  wiereftö  nicht 
gelört:  war  van  du  it  hebbeft,  fege  mt"  he  fprac  „ic  quam  an 
Vrancrikemit  vile  lüdes  an  ön  dorp:  de  armen  lüde  loveden  uns, 
fwat  fe  volbringen  mochten,  durch  dat  we  fe  befchermden  vor  an- 
deren lüden,  de  uns  volgeden,  unde  gdven  uns  genöch.    De  felven 

1    Hdtehr,    welichlike.      2   Fon  8.  42f.      3   Hienach   hat   die  HdCchr, 
fehon  bernardes.     4   JIdCchr,  geiht     5  Hdtehr,  walt. 
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l&de  badden  gebüwet  dne  kirken  an  irme  dorpe ,  dia  was  gowtet 
unde  gebüet  an  de  Are  fente  Marien  goddea  mnoder:  fe  wiaren  allS 
arm,  dat  te  dat  miffebök  nicht  tügen  ne  mochten.  Se  Yemeiiien  di 
wol,  dat  Te  geherberget  hadden  önes  grteven  föne  TanSaffen  uide 
qusmen  tö  mi  unde  beden,  dat  ic  in  tö  dem  bAke  helpe  give  dorch 
de  ^re  fente  Marien :  men  folde  min  dar  iemer  mar  bi  deakoBJ^ 
wante  ic  dd  nicht  mör  hadde,  wane  dat  ic  td  deme  wege  hebben 
folde,  ic  bedächte  mi,  fiu  mocht*es  mi  wol  16nen,  vnde  falte  taBi 
minen  man  ime  riken  manne  vor  drittich  fchiilinge  der  lan^MH 
ninge  nnde  köfle  dat  bök  unde  gaf  it  an  de  kirken  durch  fente  Ma- 
rien dre.  Dö  ic  wider  quam  tö  lande,  ic  fände  mine  fchult  dar  nnde 
Idrde  minen  knecht,  unde  wante  de  tit  nd  gekomen  ia,  dat  ic  miner 
werke  rede  geven  Tal,  fö  hevet  mi  diu  milde  vrpwe  dit  bök  gelogen: 
fwen  fö  de  viande  koment  unde  mic  fökent,  fö  ia  dat  bök  mtn  fchiK, 
dat  fe  mi  nicht  tökomen  ne  mögen,  alfö  bin  ic  vor  in  befchermiL" 
De  pape  quam  tö  fic  felven  unde  pröfde  degere,  dat  he  gefön  hadde, 
unde  vrowede  fic  före.  he  bat  dö  dages  unde  nachtea  fente  Märten 
innelike,  dat  fiu  begunt  hadde  mit  Time  neven,  dat  it  iemer  mdr  fUde 
wäre.  —  Bifchop  Bernard  van  Hildensim,  wante  he  blint  waa 
tein  jdr,  he  gap  üp  dat  bifchopdöm.  nd  ime  ward  bifchop  de  dekei 
Brün,  ön  biderve  man  unde  ön  hilech  man.  he  plach  flAdellke  un- 
fer  vrowen  fente  Marien  funderlic  döneft  tö  duonde:  he  holt  den 
achteden  dach  der  bort  Tonte  Marien  vile  hölike,  dene  men  dan  noch 
an  ndner  flat  ne  helt  Tö  önen  male  hadde  he  gröte  höchtit  mit 
finen  capcllänen  tö  der  mettene:  an  der  felven  nacht  dö  irfchön  ime 
unTe  vrowe  f.  Maria  gekrönet  unde  geziret  alfe  öne  koninginne: 
fiu  was  bevangen  mit  deme  Hechte  des  himelrikes.  he  grötte  fe  min- 
nelike^  unde  fprac  „wat  is  die,  vrowe,  dat  dö  fö  högelike  komft  tö 
me,  dipen  armen  knecht*^?  Siu  fprac  „ic  vrowe  mic  före,  dat  du 
mine  höchtit  (ö  hölike  begeift  mineme  föne  tö  ören."  Dö  dit  oppen- 
bdre  ward ,  dö  fatte  men  den  achteden  dach  tö  begdnde  alfe  den 
hilegen  dach.  Dar  nd  ftarf  he  unde  vor  tö  den  gndden.  —  In  den 
tiden  fände  de  pdvesEugönius  an  düdifch  lant  twö  cardinftle  Gre- 
görium  unde  Bernarden:  de  döden  amme  rike  gröte  ding,  des 
ftadede  in  de  koningFrederic*  Se  makeden  en  conoilium  tö  Wer- 
meze,  dar  was  de  koning  unde  vile  birchope  unde  abbede  nnde 
vorften  vele.    Dar  ward  untfat  bifchop  Heinric  van  Megenze,  ön 

1  HdCchr,  mnelike.     2  Mdfchr,  f. 
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gaol  man.  he  quam  tö  finbeke  nnde  was  dar  £ne  wfle.  he  ward  de 
aldar  begfraven.  NA  ime  ward  bifchop  Arnolt  welecere  betere 
were,  dat  feheneget  de  tit  dar  nä  wol.  Des  birchopes  lüde  Hein- 
rikes  van  Minden,  blanden  £nen  papen:  dar  umbe  ward  he  unt- 
fat  he  was  de  overgichtich;  flder  ward  he  fünt  unde  ward  wider 
gefat  Tan  den  Telven  cardinAlen.  Do  flarf  de  pflves  Eugdnius.  ni 
ime  ward  Anaftflfius  pAves.^  —  Do  ward  öc  de  koningVredertc 
gefchdden  van  nme  wtve  vor  den  felven  cardinfllen.  —  In  den  tfden 
koning  Rotzier  van  Pulle  gewan  menich  vremede  lant  mit  orloge: 
ime  dienede  Pulle,  Calabria,  Cicilia  unde  Affrica.'  Dat  he  fo 
grote  dre  gewan ,  des  dankede  he  godde  unde  gaf  dal  guot  armen 
lAden  unde  klöfteren :  he  gaf  fic  öc  felven  unde  ward  monic  unde 
alfo  verre  he  gelucke  in  der  werll  hadde  gehAt,  noch  verbal  die- 
nede he  godde.  Nicht  lang  dar  nA  flarf  he  unde  fin  föne  Wille- 
helm nam  dat  rlke:  he  was  wol  gelic  finem  vader  an  aller  duget  — 
DA  de  cardinAI  GregArius  vile  fchattes  gefamenet  hadde,  he 
ftarf.  —  In  den  tfden  was  ilrlt  umbe  des  bifchopes  köre  under  den 
papen  Id  Maidebnreh.  dö  falte  dar  de  pAves  AnaflAfius  16 
bifchope  den  dAmprAvefl  Bertolde  van  NQmburch  mit  des  ko- 
ning Freder  tkes' willen.  De  koning  Fred  er  ic' hadde  dödnenhof 
16  den  pafchen  \6  Haideburch.  In  dem  meie  dar  nA  vor  koning 
Frederic' mit  grAler  kraft  l6 Langbarden.  De  van  Berne  wei- 
den ime  dal  weren:  dA  gewan  he  in  af  Ane  burch,  de  hAlRivolam, 
unde  vieng  dar  de  heften  lüde,  de  fe  hadden,  unde  Idt  fe  hAn  vor 
de  burch.  Dar  ward  he  Kre  untvrucht,  dal  ine  andere  fkede  wol 
unlviengen.  Dar  nA  quam  he  Id  Pavele  unde  ward  hdrlike  unt- 
fangen.  Dar  was  he  dne  wile ,  wante  fic  dat  here  gefamnede.  DÖ 
bdl  he  dnen  hof  al  den  hdrren  van  Langbarden  unde  vdr  uppe  de 
vanMeilan,  de  des  CHkes)  vtande  wieren:  he  lAbrak  dn  caftele 
unde  veRe.  he  hdt  verhouwen  ire  wfngarden  unde  oleiböme  unde 
bömgarden.  he  gewan  in  6c  af  de  güde  burch  Terdönam  mit  gr6- 
lern  arbeide  unde  brac  fe  uppe  de  erde.  —  Des  jAres  lach  de  fnd 
van  den  k'.odobris  wante  an  des  meies  k*.  —  D6  flarf  pAves  Ana- 
flAfius. NA  ime  ward  pAves-AdriAnus.'  —  Arnolt,  6n  wis  man 
16  der  werlde,  hadde  gemaket  miffehellunge  under  dem  pAwefe 
unde  den  Römer en  mit  willen  etteliker  Römiere.  Dar  umbe  ward 
he  |6  banne  gedAn  mil  den ,  de  fine  ginniere  wsren.    De  koning 

1  aUh  8,  4/S,  /7.     2  Bdfchr.  T.     8  Sieh  Ä  4/S,  /P. 
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Frederic  vor  du  mit  gröter  kraft  td  Röme-wartumbe  de  wtenge. 
In  deme  wege  gewaldegede  he  alle,  de  ime  wider  waeren.  DA  lie 
tö  Rdme  quam  an  dat  munfler  fente  Pdtres,  he  fchdp  nne  haode 
wider  de  Römsere:  dar  tö  halp  ime  mit  trüwen  de  herloge  Hein- 
ric  van  S äffen,  he  fIrtU  upper  Tiver  bmgge  wider  fe  unde  (loch 
ere  ummdte.  Dd  ward  gewiet  de  keifer  van  pävefe  AdriAnö  mit 
maneges  mannes  dddo.  xiiii.  k*.  Julij.  Des  anderen  dages,  dat  was 
ön  funnendach,  de  de  huchtit  noch  wefen  folde,  wnnderde  de  Ro- 
ms re,  dat  dit  fö  gds  gefchön  was.  De  keifer  herbergede  verre  van 
der  ftat:  he  wände  wol  röwen  mit  den  flnen.  De  Rdmaere  wolden 
öc  guot  winnen  unde  quemen  üt  der  (tat  mit  grimmegen  fcharen 
uppen  hertogen  Heinrike  an  de  her  berge.  De  hertoge  Heinric 
werede  fic  Kre:  de  keifer  quam  ime  fchiere  tö  helpe.  dar  ward  dö 
der  Römaere  geflagen  ön  ummdte.  —  Bi  den  tiden  flögen  de  We- 
nedeKönräden  van  Plozeke  unde  andere  1  Ade,  des  marcgreven 
dienefiman.  —  Do  ward  öc  gehangen  Arnolt^  van  deme  hir  vore 
gefcreven  is,  de  dat  werre  makede  under  dem  pävefe  ande  den 
Römseren.  De  keifer  gaf  dö  dat  bifchopdöm  tö  Ravenne  deme 
bifchop  Anfelme  van  Havelberge.  Dö  de  keifer  den  fege  ge- 
wan  over  de  Römaere,  fe  makeden  önen  vrede  unde  he  karde  wi- 
(fer  tö  lande.  Du  dat  hcre  an  dat  lant  tö  Spolit  quam,  fe  wolden 
ime  den  wech  weren  unde  flridden  mit  deme  keifere :  he  flöch  ere 
ummdte  unde  verheredc  dat  lant  garlike.  he  vor  dö  tö  deme  ge- 
birge  unde  quam  tö  öner  jegenede,  diu  höt  Clöfa.  Dar  worden  fe 
aver  befUn  unde  fe  gewunnen  den  fege,  alfö  quemen  fe  dar  vore 
mit  gröten  ören  unde  de  keifer  quam  wider  tö  lande.  —  In  den  fei- 
vcn  tiden  ward  Swcn  verdreven  van  Denemarken:  Knut  unde 
Walde  mär  behölden  dat  koningrike.  —  Dö  flarf  de  bifchop  Her- 
man  van  Utrecht  gäis  dödes.  —  Dö  was  de  keifer  an  den  pafchen 
tö  Munfterc  an  Weftfalen:  he  bot  den  hörren,  dat  fe  tö  famene 
qualmen  tö  fente  Waltburge  milfen  tö  Halverftad.  De  bifchop 
Ulric  was  befeget  fere  tö  deme  keifere:  dar  umbe  bat  ene  de  bifchop 
Everhard  van  Bavenbcrg  unde  anderCr)e  herren  vele,  dat  ime 
de  hulde  ward.  De  hörren  loveden  dö  alle  den  vrede.  —  Damä  tö 
den  pinkelten  nani  de  keifer  en  ander  wif  töWirzeburch,  öne 
vrowen  van  Burgunde.  —  Dö  ftarf  bifchop  Arnolt  van  Colne 
jämerlikes  dödes.  —  In  den  tiden  de  kontng  Willchelm  van  Pulle 
ward  overgichtich:   ime  ward  aver  fchiere  dar  nä  gehulpen  van 
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dneme  hetdenirchen  arzdte[n].  —  De  koning  van  Krieken  orlogede 
üp  ene  mit  fchiphere:  Willehalm  gewan  den  fege  unde  ward  ge- 
drenket  nianich  düfent.  he  gewan  Ac  de  flat  tö  Bdre,  de  in  den 
tiden  des  koninges  was  van  Krieken:  he  tövdrde  fe  unde  dr^f  al 
dat  volk  danen  unde  ne  lät  dar  nicht  beliven  wane  aldne  ^n  roonike 
kldfter.  wante  it  ime  fö  wol  tö  handen  ging  unde  he  de  de  krönen 
van  deme  pAvefe  untfangen  hadde,  ward  de  keifer  fin  viant.  ~  In 
den  liden  v6r  de  hertogo  Heinrfc  mit  here  an  Yrefiant  unde  er- 
warf  dar  nichL  —  D6  b6t  de  keifer  önen  hof  tö  Regens  bürg:  dar 
behölt  de  keifer  Heinric  van  Saffen  dat  hertochdöm  tö  Beieren 
vor  deme  keifere.  De  hertoge  Heinric,  koning  Könrddes  brö- 
der,  de  hertoge  gewefen  hadde,  de  behölt  dar  wider  de  marke  des 
landes.  De  marcgrsve  Könrdd,  dö  he  töJerufalöm  gewefen 
hadde,  he  ward  ßek  unde  ward  bröder  tu  ^neme  klöftere,  dat  bot 
tö  latfne  Mens  öthereus,  dat  quit  Lüohtberch:  dar  was  he 
lange  wHe  unde  ftarf  aldar.  De  hertoge  Heinric  brächte  dö 
koning  Swöne  van  Denemarken  wider  mit  gewalt  an  fIn  rike, 
de  dar  üt  gedreven  was.^  —  In  den  tfden  de  marcgneve  Albrecht 
gewan  wider  Brandenburch  van  den  Weneden,  dat  fe  eme  af- 
gewunnen,  mit  bifchop  Wichmannes  helpe  van  Maideburg.  Dar 
ward  geflagen  fin  fufterfone  Werner  de  junge  van  Veit  heim  van 
den  Weneden  unde  biderver  lüde  vile.  —  Dö  vor  de  keifer  mit 
gröteme  here  tö  Polenen  unde  gewan  dat  rike.  —  In  den  tiden  de 
koning  Swön  bat  tö  finer  höchtit  tö  Rofchilde  koning  Knute 
unde  koning  WaldemAre:  des  ävendes  worden  de  licht  ät  gefla- 
gen unde  ward  geflagen  de  koning  Knät  unde  koning  Waldemdr 
fdre  gewundet  unde  untflö  kAme  dannen.  Dar  nd  över  lange  tit 
fkridde  koning  Swön  unde  koning  Walde mdr  unde  ward  Swön 
fegelös  unde  gevangen  unde  gedödet.  Defe  koning  Waldemirde 
was  fente  Knütes  föne:  de  behielt  dö  dat  koningrike  alöne  unde 
flder  fine  twöne  föne,  aller^rft  koning  Knut  unde  fider  koning 
Waldemdr,  de  fint  al  dat  lant  over  Elve  gewan.*  —  De  keifer 
Vredertc  hadde  dö  önen  gröten  hof  tö  den  winachten.  —  In  den 
tiden  vor  marcgrsve  Albrecht  unde  bifchop  Olric  van  Halver- 
ftat  tö  Jernfalöm  durch  Krieken.  —  Dö  bot  de  keifer  önen  hof 
tö  Yrankenevorde  unde  dar  nä  tö  den  pafchen  tö  Utrecht  Na 
deme  hove  vor  he  tö  Langbarden  unde  vören  mit  eme  de  vorften 

1  Sieh  5.  4$/.    3  In  den  Üden  de  k.  8wen  ...  gewan  f.  8.  4je/— 4t5t« 
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unde  de  bifchope  van  düdifcheme  lande,  de  hertoga  yanBöhön 
unde  meneger  bände  ander  diet,  unde  befai  Heilan  mit  gröter 
kraft  unde  töbrak  ire  porten  mit  wedereiLJinde  mit  mangen :  he 
dwank  fe  dar  tö,  dat  fe  ßc  gäven.  •—  In  den  tiden  de  hertoge  Hein- 
ric  vor  mit  gröteme  bere  töWeneden  unde  verbrande  dat  unde 
verberedMt  gariike.  —  Des  Telven  jtires  hageled*it  iO  Yfdflike 
unde  was  fd  ftarc  wintdwere,  dat  be  nidervaide  gröle  waltbAnie, 
manicb  büs,  manige  kirken  unde  manicb  ander  büwe.  —  In  dea 
tiden  fcbdnegede  nnte  b^rre  god  flne  gewalt  unde  nne  tdkene  u 
iw&n  guoden  vrowen,  an  Hildegarde,  de  was  uppe  fente  RA- 
pertes  berge  bi  dner  jegenöde,  diu  geböten  Pinguin,  unde  an 
öner  Elf  eben  töScbdnaugiä:  defe  ervuliede  be  mit  deme  hilegea 
geifte  unde  oppenbArede  in  bi  öneme  engele  maneger  bände  wun- 
dere, de  gefcreven  fin.  Dete  Elfebe  was  dn  magel  unde  te 
klöftervrowe  unde  wonede  mit  anderen  vrowen  an  ime  kldftere, 
de  godde  lovelike  unde  innelike  dieneden.  Ire  ward  gefchdneget 
van  den  ellef  düfent  mageden:  des  folen  td  rechte  unde  vUle- 
like  trüwen  alle  Idvege  lAde.  Manege  lüde  wenet  dea,  dat  te  bl 
koning  Ettelines  tiden  gemarteret  worden.  nA  rechter  nerkinge 
fe  vint  men,  dat  Te  lange  tit  dar  vore  gemarteret  wieren.  wol  rpricht 
men  an  irer  alden  pafTien,  de  van  in  gefcreven  is,  dat  ndne  maa 
under  in  newseren.  men  vint  iedoch  in  difen  tiden  gefcreven ,  dat 
mit  in  weren  de  pävesCyriacus,  de  cardindlVincencius,manicii 
bifcbop,  manicb  pape  unde  leige.  6c  was  mit  in  fente  Urfelen 
brüdegam.  Des  wunderde  de  Colnsre  fdre  unde  worden  t6  räde, 
dat  men't  folde  vervinden.  an  der  bilegen  maget  Elfeben,  van 
dere  men  börde  fd  grdte  goddes  gndde,  dat  fiu  dar  umbe  god  bdde, 
deme  alle  ding  kundicb  fin,  vorgAn  unde  vorgankiic,  dal  in  it 
endeleke  (endekede?)  unde  wd  it  bere  komen  w8Bre[n],  dat  il  ire 
uppenbdret  werde. 

Dere  felven  bilegen  maget  uppenbdred'et  god  allet  unde  dat 
dat  bere  der  elief  ddfent  megede  vor  deme  ende  der  werlde  feie 
allet  oppenbdret  werden.  Siu  ward  6c  gegrepen  van  deme  bilegen 
geifte  unde  ire  dAcbte,  w6  fiu  wsre  an  öner  wol  rükenden  wefe  an 
6ner  paviünen:  dar  ward  ere  gewift  vele  böke,  de  oppenbaret  fo- 
len werden  vor  deme  dömesdage.  van  den  böken  ward  ere  du  ge- 
antwardet,  dat  het  tu  latine  libellusviärumdei,  dat  quit  16  dikde 
dat  b6k  der  goddes  wege,  dat  is  nutte  allen  lovigen  laden :  it  folde 
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vui  ere  oppenblret  werden.  Difer  gnaden  dankede  ta  godie  mit 
grdteme  vrochten :  Tu  bat  geifUike  lüde  alle,  de  \6  ire  qniemen,  dat 
fe  god  vor  Te  bilden,  dat  he  ire  des  fnen  gaoden  ende  g»ve.  dat 
gefchd  wante  amme  feveden  jire  des  keifer  Vrider 2k es,  dd  menich 
wunder  oppenbAret  was,  flu  ftarf  mit  gaodeme  gelöven.  —  De  van 
Meilan  worden  aver  widerwardich,  wante  de  keifer  wider  t6  d&- 
difchen  landen  kernen  was.  DA  ladede  de  keifer  alle  de  vorften, 
hertogen  Heinrike  van  Saffen,  den  hertogen  van  Bdhdm  onde 
andere  hdrren  van  deme  rike  onde  vor  aver  wider  tö  Lancbar- 
den  nnde  befat  mit  grdter  kraft  &ne  burch,  de  was  dere  van  Mei- 
lan, CremAn:  de  gewan  he  mit  gr6teme  fchaden  finer  lüde  unde 
töbrak  fe.  —  In  den  tlden  ftarf  bifchop  Vredertc  van  Co  Ine.  nä 
ime  ward  bifchop  R einölt  de  kanzetere.  DA  antfieng  de  hertogo 
Heinric  van  deme  keifere  de  walt,  dat  he  bifchopdüme  mak^e 
an  Weneden  dnrch  Acniffe  der  kerftenheit  —  In  den  tlden  ftarf 
püves  AdriAnns  unde  ward  twAdracht  under  twAn  cardinAlen 
Rülandö  unde  OctaviAnA  umbe  dat  pävesdom,  wante  fe  deme 
püvefe  AdriAnü  heimlic  wAren  unde  lief,  unde  ftunde  des  hoves 
rüt  tA  RAme  allermeift  an  in.  RAlant  was  de  jüngere  unde  fwat 
men  mit  eme  redede ,  dat  mAfte  men  allet  kApen  mit  gä ve :  dar 
umbe  was  he  rlke.  OctaviAnns  aver  was  An  alt  man,  An  godde- 
vrochtich  man  unijle  kondich  deme  keifere:  he  was  arm  des  guodes 
unde  grAter  werdidieit,  alfe  it  an  fineme  C  •  0  wol  fehtn  ward,  hadde 
ieman  fake  tA  deme  keifere  oder  tA  deme  pAvefe,  bat  he  ine  dar  tA 
helpe,  dar  halp  he  ime  tA  ftinder  gAve,  fA  he  beft  machte.  An  deme 
köre  worden  gedAlt  viere;  der  Anen  folde  men  kiefen.  under  den 
was  RAlanL  de  anderen  gingen  tA  deme  rAde :  under  den  was  ö  c- 
taviAnus.  DA  men  ene  vrAgede  rAdes,  he  tprtich  ,,Me  ne  dunket 
under  den  cardinAlen  nAn  bequAmer  dar  tA  alfe  RAlant:  he  is  rlke 
unde  wol  jymAget,  unde  nAch  der  arbeit  dragen :  he  is  gofjprAke 
unde  an  allen  dingen  vrome.^  fime  rAde  volgeden  alle,  de  dar 
wAren,  unde  nAmen  dat  dahnaticum,  alfe  fede  is  dat  men't  antA 
deme,  de  gekoren  wirt,  unde  w(riden  it  antlen  RAlandA.  des  we- 
rede  he  fic  mit  banden  nnde  mit  tungen  unde  Ijprac  „he  ne  wold  'es 
nine  wis  volgen,  wante  he  des  nnwerdich  were :  he  w»re  noch  An 
jung  man;  of  he  leven  folde,  he  machte  noch  manich  jAr  ffnen 
vründen  tA  ftaden  ftAn.  In  defen  Aren  aver  ne  machte  he  nicht 
anger  leven  over  de  mAte,  de  geachtet  wmre,  alfe  lan^  to\\A 
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Pdter  in  der  weit  gelevet  hadde,  dat  nn  üvcn  unde  twintich  ^  jir; 
höret  nu  mines  rädes:  je  folen  kiefen  hdren  Octavidnum,  deii 
6n  hiiech  man.  he  hevet  öc  in  des  keiferes  hove  Yile  gewefen 
unde  is  deme  fidle  töRöme  de  bequdmefte  nndemach  natle  wefea 
der  kerftenheiU  de  b£dke,  de  he  amme  guode  hevet,  de  möge  we 
menlike  wol  ervullen:lie  is  gekomcn  an  fine  dage  unde  wirt  fln 
arbeit  dräde  geendet,  Twat  fo  god  dar  nft  wil,  des  ne  widerfpreke 
ic  nicht^*  Dö  Te  alle  de  rede  vorhörden,  Te  koren  OclaviAnum. 
wol  was  it  de  eme  wider  unde  brachten  ene  in  den  ftöl.  in  den 
ören  ne  bel^f  he  nicht  wane  elleven  dage.  he  wasgehöten  Victor 
Dit  hateden  Rolandes  vrdnt  unde  rchuldegeden  ene  Kre,  wir 
umbe  he  untreget  hadde,  dat  ime  geboden  was,  unde  hadde  n* 
aller  vromen  verrüinet,  des  he  dat  hövet  wefen  machte:  hir  Tin 
ward  hc  umbegedän  unde  beröv  ene,  dat  he  de  dre  untreget  hadde« 
unde  Tprac  tö  Hnen  vründcn  „Is  iu  dat  Idf,  des  erhale  we  uns  noch 
wol:  we  folen  ime  räden,  dat  he  den  keifer  durch  nn  wlf  15  banne 
dd.  Död  he  dat,  fd  wird  he  untfat  durch  des  keifers  hat:  ne  ddd 
he*s  nicht,  fd  hebbe  we  fchult  wider  ene  td  untfettende.**  DdOcta* 
vidnus  iren  rdt  nicht  ddn  ne  wolde,  fe  fattcn  fic  weder  ene  unde 
ddden,dar  ire  wille  tdftunt,  unde  koren  üp  enoRdlande.  Dö  unt- 
w^c  he  mit  den  fjnen  to  deme  keiferc  unde  fegede  ime,  wo  fe  mil 
eme  geddn  hadden.  De  keifer  verftunt  wol,  dat  fjß  mit  eme  valfch- 
like  gevaren  hadden,  unde  behelt  ene  mit  ime.  Defe  psivefe  worden 
beide gewiet:  Rolandus  ward  geboten  Alexander,'Octaviilnas 
Victor.  Victor  fprac  tödcmc  keifere, de  ^renewsere  ime  umbe  nicht: 
of  Rdlant  mit  finen  willen  unde  van  deme  gemeine  der  kerflenheit 
gekoren  waere,  unlw^ke  he;  aver  durch  de  valfchen  rdde,de  mit  eme 
gedän  wseren,  dat  foldc  ummdte  fchaden  finen  näkomelingen.  De 
keifer  makede  dd  ^nen  hof  tdPapid:  dar  wolde  he  verevenen  de  tw^ 
dracht.  Dar  qusemen  de  bifchope  abbede  unde  andere  preiste  vile 
dar:  under  den  twen  diu  wärheit  worde  geprdvet.  Dar  ward  van 
in  allen  Victor  geftddiget,  Allexandcr  verdreven  alfe  en  ver- 
bannen man.  Dd  ward  Allexander  van  der  helpe  Willehelmi 
des  koninges  vanSicilid  hdrfam  de  kerftenheit  uppe  dat  dften 
unde  van  der  helpe  des  koninges  van  Vrankrike  an  Wallant; 
Victore  ftunt  de  keifer  aldne  vore.  —  Der  keifer  verdr^f  de  bi- 

1  Bdfchr,  d«t  fin  untwüitich.     2  JSieh  &  420,  42S. 
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fchop  Könrddc  vanMegenze  unde  Tatte  darKerftene.^  —  Defe 
Alexander  dede  dd  den  keifer  td  banne,  wante  he  fin  wif  geldten 
hadde  unde  genomen  (>ne  andere.  De  keifer  Tprac  dar  wider:  he 
ne  machte  ine  nicht  bannen;  he  ne  wa;re  öc  nicht  td  banne.  Defc 
ftrit  gewarede  xx.  jAr.  It  worden  öc  16  Rdnie  binnen  den  tiden 
drö  pdvefe  gekoren,  (>n  nA  dem  anderen  van  des  keiferes  willen: 
de  florven  alle  binnen  der  gcwalt.'  —  In  den  tiden  was  piche  undcr 
den  hftgeften  in  der  kerflenheit  unde  ward  tftfpleten,  (Tiu  ^necheit 
des  pdvesdOmes  unde  bennen  üc  dn  jegen  den  anderen.  It  was  6c 
ungewts,  welecere  bannen  machte,  men  de  walt  nicht  d6len  ne 
mach,  fu  ne  mach  6c  ungedölt  nicht  weder  fic  Telven  wefen.  van 
deme  banne,  de  fe  fic  under  twifchen  bennen,  was  an  allem  lande 
under  den  bifchopen  unde  al  der  papheit  gr6t  tw6dracht.  De  bi- 
fchope  ne  wiflen,  welekernie  men  volgen  folde.  des  ward  hat  unde 
nft  unde  firit,  dal  de  harren  van  allen  landen  dur  de  tw6dracht  al 
der  goddes  hüfe  rente  ndmen  unde  fandeCn*)  Te  deme  keifere.  —  In 
den  tiden  flarf  du  marcgrsvinne  Sophia  unde  dar  nd  over  achte 
dage  ftarf  ere  Tufler  diu  abbadifche  van  Quidelingeburch  Bea- 
trix. D6  fl6gen  de  van  Megenze  uppe  fenle  Jacöbes  hove 
eren  bifchop  Arnolde.  De  keifer  flridde  aver  mit  den  van 
Meilan  unde  gewan  in  an  fente  Ambr6fies  vanen  unde  fegede 
over  Te:  he  n6ch  ere  vile  unde  vieng  ere  6c  vile.  —  In  den  tiden 
de  hertoge  Heinric  yöt  mit  gr6teme  here  t6  Weneden  unde 
vorrt6rede  dal  laut  unde  verbrand'it  he  I<^t  6c  flAn  den  hörren 
van  Weneden  Nycl6le  unde  bedwang  alle,  de  dar  weder  ene 
Wieren.  He  makede  d6  dar  driu  birchopd6m.'  T6  Aldenburch  ^ 
fatte  he  t6birchope  Gerolde,  Everm6de  16  Razeburch,  Bcr- 
nönem  t6  Mekelenburch:  dat  ward  fider  geleget  16  Zwerin.  ' 
—  D6  ward  gr6t  tw6dracht  twifchen  deme  hertogen  Heinrike 
unde  deme  bifchope  van  Regensburcli.  —  D6  b6t  de  keifer 
önenhoftA  BifunciA:  dar  folde  komen  de  koning  van  Yrank- 
rfke  unde  de  van  Denemarken.  dar  wolde  he  vorevenen  de 
tw6dracht,  de  under  den  pdvefen  was,  dat  diu  kerftenheit  over  6n 
drögen.  De  koning  van  Vr  an  er  ike  untw^k  van  deme  hove:  dat 
r6den  eme  fine  papen,  allenneift  de  pröläte  van  deme  ordine  van 
CI6revAs;  unde  v6rde  mit  eme  wider  finen  (willen)  R61ande, 

1  Sieh  8.  4S0,  /0.      2  Sieh  S.  420,     3    Auf  8,  4if,     4   HdCchr,  al- 
ddbwoh. 
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tö  Vrankrike.    De  keirer  fta^egede  dö  anderwanre  Victore  tA 
pAvere  mit  des  koninges  räde  van  Dene marken  nnde  der  Tortten 
vamme  rtke,  de  dar  gefamenet  wsren.    De  pAvea  vor  dö  an  dü- 
difch  lant  unde  makede  6n  concilium  td  Triere:  dar  quAmen  Tile 
bifchope  unde  pr(^ldte.  —  De  keirer  vor  dö  aver  zeMeilan  imde 
befat  fo  Kre  unde  ftrdt  mit  in  dicke  unde  fluch  fe  :  tA  jungefl  Yer- 
zageden  fe  van  hungeres  not  unde  gdven  fic.  66  töbrak  de  keifer 
ere  torne,  ere  müren  unde  overvulde  ere  graven.  —  In  den  tidea 
befat  hertoge  Heinric  Id  Weneden  öne  burch  Werle.  De  keifer 
quam  dö  tö  Magenze,  dat  he  wröke  den  bifchop  Arnolde,  den 
Fe  geflagen  hadden:  he  töbrac  de  müren  ambe  de  ftat  unde  velde 
ere  torne.   De  fchuldegen  vervefke  he :  ettelike  worden  geflageOi 
ettellken  al  ire  guot  genomen. —  In  den  tiden  de  hertoge  Heinric 
makede  ön  convent  tö  Lubeke  unde  büwede  dar  öne  holtene  lur- 
ken:  he  l^t  fe  wien  an  de  öre  fente  Marien  goddes  muoder  unde 
Tente  NycolAwea.  he  makede  Ac  dar  dat  bifchopdöm,  dat  tA  Alden- 
bnrch  gemaket  was.  —  Dar  quemen  öc  de  van  Ruian  deae 
hertoge  tö  hulden.  —  In  den  tIden  ward  gröt  ftorm  in  dem  mere: 
de  watere  flogen  üp  öt  van  der  grünt  hö  alfe  hö  gebirge,  dat  alle, 
de  dar  b!  woneden,  wdneden  alle  erdrinken.    Drö  dage  ainrabe 
höven  fic  de  watere  van  dem  afgrunde  unde  doveden  alfö ,  dat  al 
de  watere,  de  in  dat  mere  gäd,  fic  höven  üt  irme  flade  unde  ver^ 
drenkeden  meniche  lant  mit  lüden,  mit  dem  vö,  unde  de  hüs,  kiriien 
unde  kirkhove  de  worden  gev6rt  an  andere  jegenöde  mit  deme 
erthrikc.   Men  fach  dar  menigen  grdten  jdmer.   Oc  fach  men  dar 
grdte  goddes  barmhertichcit  under  deme  goddes  ordSle.  Twinlfch 
mile  bi  den  ftaden  der  watere  fach  men  de  verdrencten  lichamen. 
dar  wider  fach  men  öc  vlieten  kindere  levendich  an  wegen  an 
jnalden  an  anderen  veten.  menich  man  viöt  öc  da  uppe  hil^haftgm 
undVAp  andereme  timber.  fe  worden  alle  verdreven  van  deme 
gröten  winde  verre  levendich  an  vremde  lant    Dife  plage  ging 
over  deWefterlant  undedeNortlanL  xiiii.  k'.marcij.  —  In  deme 
felven  dage  worden  geflagen  to  Mekelenburch  vile  kerflener 
lAde.    Des  felven  dages  öc  ward  blicfne  ummAte,  grüwelike  den- 
reflage  unde  bevede  dat  erthrike  unde  jjüdede  alF  it  JöübLals  An 
rint.   Dit  bet^kenede  gröte  bedröfnilTe,  de  in  der  werlde  werden 
folde,  dat  kundegeden  guode  lüde.    Dö  wart  menich  verbrant  ran 
deme  blixne  unde  ire  fwert  verfmnlten  an  den  fchöden,  alfe  An 
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etteliken  verbornen  de  b^n  binnen  den  lerfen,  d>t  fe  fwart  worden 
alfe  ^npie^  dat  de  Irrten  ganz  bliven.  "Oc  worden  tökene  an  der 
funnen  nnde  an  dem  mdnen.  Dat  körn  an  dem  velde  ward  geflagen 
an  menegen  jegenöden.  —  Dd  wart  gr5t  twddracht  twifchen  bi- 
fchop  Reinolde  van  Colne  unde  deme  palenzgraBven  vamme 
RIne  dar  dat  hüs  Rinegge.  —  In  den  tiden  de  herloge  Heinrlc 
mit  helpe  der  bifchope  unde  abbede  unde  der  h(>rren  van  Sarren 
v6r  mit  grdtcme  here  16  Wen e den  unde  befatDimin  unde(S.4'^2) 
gewan  iL  he  ISt  hdn  Ny  cldtes  Tone,  de  kerAen  was,  van  b6fer  lüde 
rdde,  done  he  an  flner  gewalthadde,  unde  fe  worden  alle  vluchtich; 
m^r  ere  Tekerheit  dede  deme  here  gröte  verfümnifTe.  £nes  mor- 
genea  vrö  quemen  Te  an  de  herberge  unde  ward  geflagen  grsve 
Air,  greve  R einölt  unde  anderer  guoder  lüde  vile.  De  hertogo 
quam  td  haut  mit  den  flnen  unde  ward  der  Wencde  vile  geflagen 
unde  gewunt  unde  worden  vluchtich.  —  Des  jAres  quam  de  pdves 
Victor  töLucken  unde  ward  fiek  wante  an  den  död.  In  der  filven 
(lad  was  6n  rike  vrowe,  du  hadde  gewefen  bedderftdech^fes  jdr 
unde  mdr,  dal  fe  erer  lede  nine  gewalt  ne  hadde.  D6  du  vrowe 
vemam,  dat  de  püves  amme  ende  lach,  fu  bot  iren  megeden,  dat 
fe  ire  brächten  ire  beflen  kiddere,  unde  fprach,  it  were  ire  gebo- 
den,  dat  ßu  gAn  folde  unde  Kn  folde  des  hilegen  mannes  ende. 
De  megede  wunden,  dat  fu^eve  unde  lachenden:  fe  fprAken,  fu 
were  vil  nü  ddd;  fu  bedurfte  wol,  dat  he  t6  ire  queme,  wante  fu 
ndrgene  komen  ne  mochte,  men  ne  dr6ge  fe  mit  den  banden.  Su 
b6t  aver,  dat  men  ire  ere  kl^dere  diede:  fu  richte  fic  felven  üp 
unde  t6ch  fe  hafteliken  an  unde  16  wundere  aller  dere,  de  dA  weren, 
trat  fe  üp  ere  v6te  unde  ging  mit  menegeme,  de  ere  volgeden, 
unde  hdrde  fine  leiten  fegenunge  unde  fach  mit  grftter  gerunge 
finen  leiten  ende  unde  fu  bel6f  funt.  De  moneke,  de  dar  weren, 
le  ime  nicht  h6rfam  wefen  ne  wolden,  du  fe  h6rden  de  goddes 
gnAde,  fe  worden  td  rAde,  fe  wolden  eme  d6d  h6rfam  fln.  fir  fe  to 
eme  quasmen,  fe  fAgen  in  des  pAves  hüs  düvele  fpelen  an  iren 
lichnifTe :  fe  hadden  kedene  an  de  hälfe  gehangen  unde  t6ch  6n  den 
anderen  here  unde  dare.  De  guode  lüde  C«  de)  dat  fAgen,  fe  wAn- 
den  dat  it  moneke  weren,  de  dovendech  wieren.  D6  de  moneke  de 
fpome  öc  ngen,  fe  gingen  nA  den  hilegen  nnde  nA  den  krüzen 
unde  vervlohden  mit  wiwatere  der  düvele  fchare.  Dar  van  worden 
fe  tt  l%re  gemanet,  dat  fe  gingen  t6  deme  ddden  unde  le%<^deu  «t^ 
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Iiande  an  de  flne  unde  deden  ime  h&rfam,  den  fe  ime  letrendegen 
nicht  dön  ne  wolden.  Dar  quam  öc  en  Mint  vrowe  unde  legede  fic 
bl  fin  graf  unde  ward  fönde.  Menich  töken  gefohd  öc  dar  ni.  Do 
Victor  dud  was,  nA  ime  ward  Pafchälis.  Dö  de  keUer  datver- 
hdrdc,  he  Tprac,  wrore  he  rechte  koren  unde  levede  he  kerftenUke, 
Twat  fo  hc  ime  t6  rechte  dun  folde,  dat  dsde  he  gerne.  NA  mofcd 
alle,  de  dit  Tcrlvet  oder  leret,  dat  dife  twedracht  wider  des  keiferes 
Wille  was  unde  Tunder  llne  wizfchap,  wantc  he  it  dicke  fere  arbei- 
dede, dat  it  verevenet  werde.  —  In  den  tiden  de  bifchop  Reinolt  ftn 
Colne  nam  de  Atv  koninge  tu  Heil  an  mit  des  keireres  orlÖTe  onde 
dat  hilechdöm  Nabdris  unde  Nazarii  unde  brächte  fe  mit  griter 
vrowede  t6  Colne.  —  Do  ward  twedracht  Iwifchen  hertogen  Heia- 
r  I  k  e  unde  marcgr  a^ven  A I  b  r  e  c  h  t  e  unde  deme  jungen  palensgrcyen 
A  Ihr  echte.  Dat  viel  al  uppen  palenzgrevcn,  wante  de  marcgrcTe 
flner  vertiecli.  Des  IcH  he  Lewenberch  unde  dat  tön,  dat  he  hadde 
van  Hai V er f tat,  deme  hertogen  unde  quam  t5  finen  gndden  dar  miüf. 
—  De  van  Berne  Tatten  fic  d6  wider  den  keifer  unde  gewunaei 
ime  an  de  burch  Rivolam  unde  viengen,  de  dar  uppe  wären.  De 
keifer  quam  dö  wider  van  Langbarden  td  Gösidre  unde  hadde 
dar  (^nen  Hof  to  den  lichtmilTen  unde  Onen  anderen  16  pinkelten, 
dar  nü  in  dorne  hervefte  vor  he  wider  to  Langbarden.  —  Dö 
ward  aver  twedracht  twifchen  deme  herlogen  Heinrike  unde 
deme  marcgrseven.  Do  befat  bifchop  Wich  man  van  Maideburcb 
mit  des  marcgra^ven  helpe  Haldeslevean  fente  Thumäfes  ivende 
unde  ward  dat  fere  befwäret.  Do  it  de  hertogo  Idfen  wolde,  guode 
lüde ,  bifcbope  unde  abbede  undervengen  it  unde  ward  en  vrede 
gemaket  unde  bürge  gcfat,  dat  men  uA  den  pafchen  it  deme  bifchope 
Idten  folde.  Do  men  des  nicht  ne  l^fle ,  de  bifchop  unde  de  mirc- 
graeve  famnedcn  6n  grot  here  unde  röveden  unde  branden  dat  lanl 
unde  tobräken  en  hüs  des  hertogen  bi  GoslAre.  Dd  ward  avcr  ^d 
vrede  maket  vor  des  keiferes  boden,  deme  bifchope  van  Megenie 
unde  deme  hertogen  van  Zar  in  gen  unde  ruwede  dat  lanl  dne  wile. 
De  keifer,  do  he  vele  lande  bevaren  hadde,  he  ilede  Kre  mit  here 
iö  Röme- ward:  he  I6i  vore  varen  bifchop  Reinolde  van  Colne. 
De  Rdmaere  qualmen  do  wider  ene  mit  manegeme  düfende  unde 
wolden  ene  befitten  uppe  c^me  bös,  dar  he  was.  De  bifchop,  dö  be 
dat  vernam,  he  rande  an  fe  mit  unmanegeme  riddere.  d6  fe  mdde 
worden,  fe  möflen  untwlken  unde  vldn.  De  bifchop  quam  uppet  hüs 
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unde  quam  aver  heimlike  vamme  hüs  unde  quam  uppe  fe  an  de 
fiden  unde  brac  fe  durch  dr^  warve  unde  dröp  fe  üp  höger.  De  ^r 
gevlun  hadden,  de  qusmen  do  tö  famcne  unde  flögen  der  Rdm»re 
6n  ummAte:  dn  d^I  vld  ere  In  tö  Rome.  Do  de  keifer  lö  Röme 
quam,  he  befat  fine  viande  in  fente  Patres  munftere,  dar  fe  in  ge- 
vlon  wsren.  De  wile  he  dar  vore  was,  ward  gebraut  von  böfen 
lüden  dat  munfter  ad  fanctam  Maria  m  ro  tun  dam:  van  dannen  quam 
dat  viur  unde  verbarn  Oc  fente  Patres  munfter.  under  der  wile,  de 
de  keifer  dar  vore  lach,  quam  en  grdt  fterve  in  fin  here,  dat  vile 
lüdes  död  bel^f,  nemelike  der  Rom« re,  de  in  den  mdren  befloten 
wsren,  de  nicht  ergifchenne  machten,  alfö  grot  fterve,  dat  fe  fic 
nicht  al  begraven  ne  machten,  m^r  harde  vile  ward  ere  geworpen 
an  den  Tyber.  Dar  ftarf  bifchop  Reinolt  van  Colne,  de  bifchop 
van  Ludeke,  bifchop  Herman  Fardunenfis,  bifchop  Daniel 
van  Präge,  de  bifchop  van  Bafele,  Vrederic  van  Nüenburch, 
koning  Könrddes  föne.  Dit  gefchtl  in  dem  oufle,  alfe  de  Idde  van 
dcme  lande  van  der  böten  funnen  allermeift  t&k  werdet.  De  keifer, 
dd  he  fin  here  verloren  hadde,  he  quam  mit  wönich  volkes  tö  Pa- 
piam  unde  wolde  den  winter  dar  beliven.  Do  ging  de  vrede  üt 
under  den  harren  van  Saffen  unde  ward  aver  rof  unde  branL  De 
keifer  quam  dö  heimlike  van  Lang  bar  den  unde  legede  önen  hof 
den  harren  van  Saffen  töWirzeburchnd  pafchen:  dar  ne  wolde 
de  hertoge  nicht  komen.  Dö  befamneden  fic  de  harren  unde  bran- 
den des  hertogen  laut  unde  rövedcn*t  —  In  den  tiden  ftarf  päves 
Pafchdlis.  Nd  ime  ward  p^ves  Calixtus.  —  Do  ftarf  6c  bifchop 
Hartwich  van  Briimen.  NA  ime  ward  Baldewin  bifchop.  dar  nä 
ward  bifchop  Sifrid,  de  was  bröder  des  hertogen  Bernardes.  — 
In  den  tiden  nam  de  keifer  Vrederic  üp  koning  Karle  tö  Äken.^ 

61.   Nach  den   Worten  nnde  tuvurden  Afchorsleve   (S.  424): 

De  keifer  hadde  dar  nd  enen  hof  tö  aller  hilegen  milTen  unde 
ftidegede  dar  den  vrede  under  den  hörren.  Dö  hadde  de  keifer 
dnen  hof  tö  Wilehdfen  tö  lichtmiffen:  dar  ftAdegcde  he  aver  den 
vrede.  De  hertoge  Heinric  let  dö  fin  erfte  wif,  des  hertogen  fufter 
van  Zaringen,  van  des  keifercs  willen  unde  nam  des  koninges 
dochler  van  Engelaut.  Dö  hadde  de  keifer  önen  hof  tö  Erpes- 
ford  tö  midden  fernere:  dar  makede  he  finen  föne  Heinrike  tö 
koninge.    dar  nä  tö  fente  Marien  milfe  der  ören  let  he  ene  wien  tö 

A 

1  Die  Worte  Nft  imo  ward  Baldewin  . .  •  tO  Aken  /.  8,  422, 
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AkeiL  Dar  tiA  in  der  Taften  de  herloge  Heinrlc  brande  nnde  li 
vede  uppe  den  bifchop  van  Maidebnrch.  —  In  den  tiden  ftarf  < 
marcgneve  Alb  recht  xiiii.  k\  dee. —  Dö  verging  de  mAne  an  de 
vollen.—  De  hertoge  Heinrlc  vor  dö  tö  Jerufalöm  durch  Kri( 
ken  mit  grdter  kraft.  De  keifer  vor  öc  tö  Polenen  nnde  ne  wi 
dar  nicht  —  Dar  nä  hadde  de  keifer  Anen  hoftöGdalAre.  1 
deme  hove  vor  he  tö  Langbarden  nnde  quam  tö  Venedie 
dme  conciiiö,  dat  he  de  twödracht,  de  in  der  kerftenheit  was,  ve 
evenede.  Dar  ward  untfat  Calixtus  nnde  Alexander  ^ftidegi 

IIL 

Der  Weifen  Herkunft  ^ 

Bl  des  milden  -  keifer  Lödewiges  tiden,  des  keifer  Karl 
föne,  was  £n  vorfte  tö  Beieren,  de  hadde  twd  nament*  he  1 
Eticho  unde  höt  öc  Welp.  Sin  dochter  diu  was  geböten  Juditb 
de  nam  de  felve  keifer  Lödewig  n&  der  keiferinne  Irmengan 
döde  unde  gewan  bi  ere  Karle  den  Kaien,  van  ftnen  nMcu» 
lingen  unde  flnen  mägen  ftunt  dat  rike  tö  Franken  lange  tit  n 
gröten  ören.  Des  aldervader  Eticho  oder  C^elf)  was  ß  ^ 
vorfte,'  dat  he  ne  n^manne  noch  deme  keirere^  umbe  ienech  14i 
ie  fine  hande  gseve.  ^  De  filvc  bot  fime  föne  Ileinrike,  dal  he  i 
felve  don  folde.  Dat  bot  düchte  eme  wefen  ungemac  unde  wi 
des  keireres  man  van  finer  fufter  räde '  Judithen,  de  des  keife 
wif  was,  alfo  befchödelike,  ^  dat  ime  de  keifer  Ionen  folde  an  Sw 
ven  alfo  vile  Vorwerke,^  alfe  lie  mit  finer  pluch  an  der  middei 
dages  tit  bevaren  mochte.  Do  fin  vader  dat  vornam,  he  ward  bar 
irre,  wante  he  ön  unfedich  man  '^  was,  unde  untvör  deme  föne  v 
B eieren  an  ^n  geberge  an  en  klone  lant,  dat  is  belegen  bi  ^r 
walde,  de  is  geboten  de  Scherende  w  alt,  ^^  mit  twelif  flnen  ma: 
nen,  de  vor  anderen  mannen  flnen  inie  ftddelike  bi  wären,  ^'  un 

1  In  der  Oothaifehen  HdCchr.  (Bl,  /tf /*— /tff*)/  <^  Straßhurgtr  HdfcJ 
der  Wot/enbütüer  PapierkdCehr,  44,  f9,  der  Kopenhagener  Hdtehr.  4S7.  « 
der P<mmerefeld«r HdCehr.  ^tw  Annalifta  8axo  (Per/e VI,704).  VgLOn\ 
Guelf.  II,  200.  2  qui  fuit  binomius.  3  egregio  libertatis  princeps.  4  i 
cui,  nee  ipA  imperatori.  5  beneficio.  6  fe  fabdidit  dominio.  7  perfaafioi 
8  ea  conditione.  9  praedia.  10  ex  mirabili  morum  inaequalitatc.  11  S( 
renserewald.     12  qoi  Abi  prae  oeteris  adbaerebant. 
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▼erworchte[n]  den  wech,  den  he  dar  In  komen  was,  unde  belif  al 
dar  wante  an  fines  lives  ende.  Sinen  Tone  ne  fach  he  fint  nimber 
mdr  noch  ene  de  Tone.  De  Tone  gewan  de  Torwerke,  de  ime  ge* 
lovel  wsren,  mit  ^ne]f..grdjet.UAchfiiLl  van  deme  keirere.  he  \&i 
maken  dnen  gnldtnen^"  plöch  unde  hadde  ene  bi  ime  '  unde  vörde 
dene  binnen  des  middagea  tit  umbe  de  Vorwerke,  de  wile  de  koning 
fl^p.  he  hadde  pcrede  geachtet '  van  ftede  td  itede  unde  rix  fe  ha- 
itelike  al  umhe.  Dö  de  perde  vermödet  waeren,  ^  dö  quam  he  üp 
dne  ^rdeinujulg[^  unde  wolde  de  bereden  £nen  berch,  de  dar  jegen 
lach.  d3  heW  deme  berge  quam,  diu  perdemuoder  ne  machte  dar 
nicht  üp  komen  unde  untHunt.  De  berg  is  geboten  wante  an  defen 
hAdeliken  dach  de  Merenberg.  hir  van  quam  ön  Tede  den  harren 
van  Ravenesbufg,  dat  Te  dur  niner  bände  not®  nimmer  üppe  per- 
demuoder komel.  —  De  koning  Lodewig  flunt  üp  vanme  fldpe  de 
wile  unde  h^re  Heinric  quam  vore  mit  Hme  plöge  unde  bat  ene, 
dat  he  ime  Idfte,  dat  he  ime  gelovet  hadde  unde  dat  he  dat  iUde- 
gede  mit  Tiner  keirerliken  walt.'^  Den  koning  möide  dn  däl,^  dat  he 
beklocket^,wa8;  ^  iedoch  gedachte  he  Tines  gelovedes  unde  gaf  ime, 
Twat  rö  he  umbe  gereden  hadde ,  ganzlike.  van  der  tit  hdten  de 
hdrren  van  Ravenesburg,  wante  it  in  td  ddle  vdl  van  deme  Tel* 
ven,  dat  it  dar  tö  bereden  ward,  de  dr  des  hdlen  van  Altorp,  dat 
dn  dorp  was.  Van  deme  flechte  van  tide  tö  tide  '^  quemen  drd  brö- 
dere,  dn  Rödolf,  Welp  ^>  unde  KönrAd:  defe  wären  bi  koning 
Heinrikes  tiden,  de  vader  was  keirer  Otten  des  grölen,  de  Mai- 
deburch  ftifte.  de  Könrdd  was  bifchop  tö  Conftante  unde  bi 
fente  Olrtkes  tIden,  de  bifchop  was  van  Ouftburg:  Te  wiereCn) 
beide  an  den  tiden  twö  wife  man  unde  twö  hilege  man.  Rödolf 
gewan  greven  Welpe,  grave  Welpe  gewan  Kunizam:  Kuniza 
ward  gegeven  marcgreven  Azöni  van  Langbarden  van  den 
borgen  Ca  lim  unde  Eften.  diu  gewan  eme  Welp  den  alden«  ^' 

1  calliditate  Aia.  2  apnd  fe  recondSto.  8  dif^ofltis  in  via  eqais.  4  laT- 
fatisque  omnibns  eqais.  5  eqnani  forte  inTentam.  6  müli  eoram  propter 
aliqnam  necaffitatem  (eqnara  aToendere).  7  aactoritate  imperialL  8  lioet  all- 
qnantalam  indignaretur.  9  quod  fic  callide  ciroamTentua  effet.  10  per  fuo- 
cenione«  temporum.  11  Eticho  qai  et  Welphus.  12  Hie  prius  dnxit  nzorein 
Ethilindam  nomine  (C.folg,  S.Jf  fUiam  Ottonis  dnois  Bawarie,  yiri  genere  Saxonis 
et  amplilBme  tarn  dignitatia  quam  nobilitatia,  ita  ut  Heinrico  imperatori  hi^ua 
nomiaia  quarto  rebellandi  fidaoiam  aociperet.  Qaem  tarnen  Imperator,  licet 
iigofte  oppreüum,  dacatu  privaTit,  eiqae  AtoeeiTorem  genemm  ^ua  praedictam 
Welphum  conTtitait. 
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de  nam  tö  wive  des  heriogen  Harordi  ^  wedeven  luchtam'  van 
Engelant,  diu  was  vadetidochter  graeven  Röbertes  van  Via n- 
deren,  van  der  felven  Juchten  gewan  de  felve  Welp  twö  föne, 
hertogen  Welpe  den  jungen  unde  Ileinrike.  Welp  de  aldefte 
under  defen  tw^n  nam  16  wive  Mechtilde  van  Langbarden,  he 
itarf  runder  hindere  unde  Idt  dat  hertochddm  Tinen  bröder  Hein- 
rike.  De'  hertoge  Heinric  nam  hertogen  Magnes  docbter  van 
Sarren  Wilfilde,  de  he  hadde  van  der  hertoginne  Sophien,  du 
fufter  was  koning  Ladizldi  van  Ungeren.  Defer  twier  vader 
Welpus  hadde  6c  er  en  wif  gehät,  de  Mi  Ethelint,  du  was  doch- 
ter des  hertogen  Otten  van  Bcieren:  de  was  van  SaTfen  ge- 
boren, he  was  edele  unde  vollenweldich.  alfö  dat  he  fic  wolde  fet- 
ten wider  keifer  Ileinrike  clen  viSrden  des  namen.  ledocb  verwan 
ene  de  keifer,  wol  was  it  mit  unrechte,  unde  nam  ime  dat  hertoch- 
ddm unde  fatte  dar  tö  hertogen  finen  fwager  Welpe,  de  Welp 
\&i  tider  fin  wif  Ethe linde:  warumbe,  des  ne  w6t  men  nichL  de 
nam  fint  grsve  Her  man  van  Weftfalen:  he  was  geboten  van 
Calverld.  du  gewan  ime  Hermanne  den  jungen.  De^  Heinric, 
Welpes  bröder,  der  dar  vore  befcreven  is,  de  hörde  van  alden 
tiden  ^  van  deme  drften  Ethiken,  wt^  he  flme  föne  untweken 
wsre  unde  wa^rc  gevaren  ant  gebirgc  unde  were  dar  beleven  an 
fines  lives  ende  unde  waßre  al  dar  begraven,  unde  wolde  de  wdr- 
heit  bevinden:  ^  be  let  üpgraven  fin  graf  unde  dere,  de  mit  eme 
dar  begraven  weren.  Do  he  de  wdrheit  dar  bevant,  he  Idt  äne  kir- 
ken  büwen  Cover)  dat  gebeine.  ^  he  löt  öc  den  lichamen  bifchop 
Könrades  öpnemen,  den  dö  god  mit  monogen  l^kenen  drcde,  alfe 
he  vore  hadde  geddn.  dur  fine  16ve  unde  dur  fine  ere  gaf  de  felve 
hertoge  Heinric  menege  gäve  an  Vorwerken®  unde  an  lülen  ^ 
deme  goddeshüfe  tö  Conftanze.  darmide  wifde  ho  de  fibbe  des 
bögen  harren. ^^  Defe  hertoge  Heinrik  gewan  van  der  felven  Wilp- 
hilde^*  twe  föne,  Heinrike  unde  Welpe,  unde  ver  dochtere, 
der  en,  de  aldere,  hertoge  Heinric  nam  des  koning  Lud  eres 
dochter  Gördr Ute,  du  gewan  ime  Heinrike  den  dridden.  De  jun- 

1  Haroldi.  2  Judbitam.  8  TVn  ?iier  an  fehlt  d.  f,  dem  AnnalitU 
8axo.  4  Bier  wieder  Annalifta  Saxo.  5  a  longaevis.  6  causa  experientiae, 
7  in  eodem  loco  [Ettal]  foper  oCCh,  8  plurima  donaria  in  praedüs.  9  et 
utriusque  fexns  familia.  10  et  hoc  pignore  fc  nepotem  tanti  viri  evidenter 
oftendit.     11  Walfilde,  zum  Jahr  fiO€  Wifhildis. 
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gere  Welp  nam  des  palenzgreven  Godefrides  dochter.  der 
vierden  dochter  öne,  Judittam,  de  nam  hertoge  Vrederic  van 
Swäven;  de  andere,  Sophiam,  nam  de  hertoge  Bertolt  van  Za- 
ringen: de  ward  geflagen.  dd  nam  fe  de  marcgreve  Lippolt 
van  Stire,  de  van  flner  ftarke  het  ftarke  Lippolt.  De  dridden, 
Wilfilde,^nam  grsveRödolf  vanBregenze.  De  vierde,Mech- 
tilt,  dCOn  nam  den  jungen  Th^balde,^  des  alden  marcgrieven  Th£- 
baldes  Tone.  DÖ  he  (tarf,  dö  nam  flu  grsven  Berengdres  föne ' 
van  Salzbach. 

IV. 
Der  Saehfen  Herkunft.^ 

We  willet  nn  Tcriven  van  den  SaTren,  wd  fe  here  tA  lande 
komen  fln.  Ettelike  lüde  wänet,  dat  (e  van  den  Denen  onde  van 
den  Normannen^  que^men.  Ettelike  lüde  Tegget,  dat  fe  fln  van 
MacedöniA  unde  wehren  gevolget  deme  gröten  koninge  Ale- 
xandrö:  yan  fineme  here  fln  fe  komen.  dat  felve  fegget  de  de 
Krieken.  Dd  Alexander  ftarf,  dö  tövören  fe  over  al  de  werlt 

We  vindet  öc  gefcreven,  dat  fe  komen  fin  van  deme  enge- 
lifchen  Brittaniä®  unde  dat  fe  que^men  t6  düdifcheme  lande 
over  de  K  tö  dner  havepe,^  de  MX  Hathulöga,  ^  üppe  dat  fe  6n  lant 
vunden,  dar  fe  inne  befitten  mochten,  dat  was  an  den  tiden,  dö  der 
Vranken  koning  Dideric  orlogede  wider  den  koning  Irmin- 
vride  van  Duringen.  Dö  fe  allerörft  tö  lande  quiemen,  de  lüde, 
de  in  dem  ende  des  landes  wseren,  dat  dö  Duringen  höt,  de  wider- 
ftanden  in  manlike.  de  S  äffen  wereden  fic  grimmichliche.  unde 
behelden  dat  fkath. '  dö  fe  fus  menege  tlt  under  in  flridden  unde 
an  beidenthalven  vele  lüdes  geflagen  wart,  dö  worden  fe  tö  rAde  an 
beiden  delen,  dat  fe  enen  vrede  makeden,  alfö  iedoch  dat  de  Saf- 

1  Zum  Jahr  //Off  Wifhildem.  2  Thieppoldo.  3  Gebehardas. 
4  Ind. atraßb.(/SS^^/98^),  Oothaer (f^—7^)  u. KoptnK HdCehr.C^iS—SSS)', 
nach  Widuehind  von  Corvey^  Meginhard  (Adam  von  Bremen)  und  Ecke- 
hard  Chronic  Uraug.  Urfperg.  (Fertz  VI,  176),  Johann  Bot  he  ^  Thüring. 
Chronik  {Menken,  Script  rer.  Germ.  II,  1640)  u.  /*.  te>.  Sieh  B,  F.  Maß- 
mannte  Oermania  des  Taeitue  8.  220  —  233.  5  NortmanniB ;  d.  norman- 
<iiei.  6  ab  Anglis  Britanniae  incolU.  7  d.  zcu  einer  gemote.  8  Hatha* 
lHon,HadalAan;  d.  luchtloga  {von  einer  Hand  des  fS.  Jahrh.  dazu  ge- 
[eUrl^l^YK  „Hattaloua  in  Wittechindo**).    9  portum. 

fc^tik.  Oliroa.  ^^ 
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Ten  köpen  mdften ,  des  Te  bedorften  unde  [olverköpen  ^  unde  dtl  fe 
dar  wider  dat  lant  nicht  rdven  ne  folden  noch  de  lüde  ÜAsl  Dal  lo- 
vede  beftunt  under  in  fUide  menege  tit 

Dd  den  S äffen  des  fcattes  untfhint,  dea  fe  vUe  gehad  hadden, 
vaide  nicht  mdr  köpen  ne  mochten  noch  verköpen,  fe  fprAken,  de 
vrede  were  in  unnutte,  fe  möften  ayer  erlogen,  under  dea  fdiA  il 
alfd ,  dat  dn  S  a  f f  e  ging  uppe  dat  lant  van  den  fchepen  unde  hadda 
mit  fik  vile  goldes.  he  was  wol  geklddet  mit  düren  kldderen :  he 
hadde  öc  dn  halsgolt  ^  und  &n  oryoli '  wol  geworcht  mit  ginoDeB. 
Ad  motte  eme  dn  Durin g  unde  fprac  „Wat  wiltü  mit  den  gfiden 
kle^ren  unde  dem  halsgolde,  nü  du  hungervreten  bift?"^  De^ 
Saffe  fprac  „Ic  drage  it  dar  umbe,  wante  ic  it  verkdpen  wille.  nA 
ic  yil  nä  hungeres  döt  bin,  wat  wil  ic  dar  mide?'^  De  During  fprac 
^Wd  wiltü  fe  mi  geven?^^  de  Saffe  fprac  „mi  is  dar  all^nea  umbe; 
fwat  fd  du  mi  ge veft  dar  umbe ,  dat  is  nu  allet  anneme/^  De  D  n- 
ring  begonde  fmuzerlachen  ^  unde  fprac  „Wat  of  ic  di  geve  dinen 
fcüt  vol  diifer  erJe?"  In  dere  flat  was  yile  erde  üpgeworpen.  De 
Saffe  ne  fprac  dar  nicht  wider  unde  hdlt  üp  finen  fcdt  unde  anl-* 
fdng  de  erde  unde  gaf  deme  Duringe  dat  golt  hafVelike ,  unde 
er  weder  fchied  van  dem  anderen  vr61ike.  De  Duringe  boreden 
den  During  mit  love  ®  unde  mit  fange  üp  h6^an  de  lufl,  wante  he 
den  S äffen  bedrogen  hadde,  unde  fprdken,  he  w«re  de  lukke- 
gefte ,  ^  de  in  der  werlt  we^re ,  dat  he  mit  lutteleme  g5de  f^  vfle 
goldes  genomen  hadde.  Se  wahren  de  harde  gewis,  dat  fe  den  fege 
over  de  S äffen  folden  gewinnen. 

De  Saffe  hadde  dat  golt  unwege  geven  unde  hadde  gevaten 
der  erde  ene  gr6te  bürden^  unde  ging  vafte  t6  den  fcheppen.  fine 
gefellen  liepen  jegen  ene  unde  wunderden  f^re,  wat  he  td  banden 
hedde.  Ettelike  befpotteden  ene,  ettelike  fchuldegeden  ene,  ettelike 
fprdken,  dat  he  dovendich  were.  De  gene  bat  im  enejutt  ^  geven 
unde  fprac  „Volgit  mi,  edelen  S äffen:  je  folen  wol  fehn,  dat  min 
dovenheit  nutte  fal  werden/^  lange  w®ren  fe  des  yore,  ^®  fe  volge- 
den  ime  iedoch  mide.  ^^  De  gSne  nam  dö  de  erde  unde  f&ide  fe  an 

1  vendendi  emendique  copiam  (haberent).  2  torque  «urea.  8  armillit 
anreifl.  4  quid  fibi  valti  inqoit,  tarn  iogena  aoram  ciroa  tamn  famelicom 
collnm?  5  Aibridens.  6  laudibiiB  ad  ooelam  tollant.  7  fortunatam.  8  In- 
terea  ^axo  privatus  auro,  oneratus  Tero  molta  hämo.  9  polhilato  filentiu. 
10  At  iUi,  licet  dnbii,  fe^nntar  tarnen. 
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de  akkere  vfle  danne.  Swar  f5  fe  bürge  machten  büwen,  dal  be- 
fllide  he  mit  der  erde.  Dö  de  Dur  in  ge  der  Sarren  bnrge  fSgen,  fe 
worden  före  bedr6wet  Te  fanden  boden  16  den  S äffen  unde  fchul- 
degeden  fe,  dat  fe  den  vrede  broken  hadden.  De  Saffen  antwor* 
den  in  alf5 ,  fe  hadden  den  vrede  wante  her  tA  wol  behalden ;  de 
erde  aver,  de  fe  kdft  hadden  mit  erme  golde,  de  weiden  fe  hebben 
oder  fe  wolden  fe  behalden  mit  deme  fwerde.  Dö  de  Duringe  dat 
gehörden,  fe  begonden  vermaledien  der  Saffen  golt  unde  dene  fe 
niich  hadden  gefproken,  van  deme  fprdken  fe  dö,  he  w®re  en  lant; 
verrAdere.  Dö  tornden  fe  harde  (Are  unde  qusemen  mit  grAlfime 
grimme  Vor  de  borge  fluider  rät  ^  unde  wolden  fe  gewinnen.  De 
Saffen  wereden  fik  manlike,  fe  flögen  ere  £n  ummAte  unde  behal- 
den dat  laut  mit  irme  fchilde  al  umme  fic. '  Dö  fe  lange  fns  orlo- 
geden  an  beidenthalf  unde  de  Dur  in  ge  fdgen,  dat  de  Saffen  de 
overen  hant  hadden ,  fe  bAden  dnes  vredes  unde  wat  fe  des  landes 
gewunnen  hadden ,  dat  fe  dat  mit  gndden  befdten.  Dö  karden  de 
Du  ringe  van  den  Saffen  over  £n  water,  dar  umbe  wart  dat  wa- 
ter geboten  overkdr, '  dat  me  h^t  de  oyekere,  de  dur  Brdnes- 
wie  vliuteL 

In  den  tiden,  dö  Clödov^us,  der  Vranken  vierde  koning, 
dAt  was«  fine  fone^  döklen  dat  laut  geltke:  Ttderike  viel  td  d£le 
AuftCrA)fia,  darinne  is  Mezze^  diu  hövetftaL  He  ftinde  flne  bo- 
den td  koninge  Irminfride  van  Duringen  umbe  vride  unde  eve» 
nunge  unde  umböt  ime,  he  ne  wolde  nicht  wefen  fin  hdrre,  wanne 
ftn  vrünt  unde  he  ne  w«re  nicht  fIn  biedere,  wane  fin  nAgefte  |^de- 
Jing^'  unde  wolde  vrdntfchap  iemer  mdr  mit  eme  flAde  behalden. 
Irminfrid  de  hadde  Dtderikea  fuiter:  fe  bat  ine  des,  dat  he  mit 
den  Vranken  £ndrachtich  were,  de  ene  td  koninge  ^  gekoren  had- 
den. Irminfrid  umböt  ime  dö  wider  minllke,  der  Vranken  köre  ^ 
bevöUe  ime  wol ,  den  vrede  iiAme  he  gerne ,  aver  umbe  dat  rike 
wolde  he  ime  antwurden  vor  flnen  vründen.  ^    Diu  koninginne ,  dö 

1  Ira  deinde  accenfl,  coeco  marte  Ane  ordine  et  flne  conAlio  irnrant  in 
oaftnL  S  prozima  looa  circnmoiroa  jnre  belli  obtinent  8  Diefer  Utztß  8<Ux 
/Mi  dtm  Laimnifehen,  JMe  Straßburger  Handtehrift  Kot  hier  fehon  oueker, 
wie  ffieieh  dttrmtf  onekere;  die  Ooihaer  OT^ker  und  onekere.  4  rege 
Francomm,  qnatnor  ejns  filii.  5  Straßburffer  Handtehrift  mentie.  6  pro- 
pinqanm  {Straßb,  HdCchr,  mach).  7  regem  {Straßb.  Hdtehr,  Tntnde).  8  fta- 
tuta  {Straßb.  HdCehr.  yrnntfohap).  9  foper  negotio  regni  re(^nA<mem  (kam 
in  amioomm  praefeniiam  fe  veUe  differre. 
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fiu  vernam ,  dat  eres  bröderes  boden  dar  komen  wißren  mide  Bit 
deme  koninge  umbe  dat  rike  ^  geredet  hadden,  fin  achtede  '  mit  tee 
riddere  des  koningesjrunge,  dat  fe  beide  deme  koninge  r*l  gevea 
umbe  dat  rtke,  dat  he  fic  des  underwande,  wante  il  fe  [unde  ene] 
▼an  rechtem  erve  an  gevallen  were:  Te  were  echt  dochter  des 
koninges  unde  der  koninginne,  Dtdertc  were  unecht  föne  unde 
eres  vader  knecht  unde  wasre  unmogeltc,  dat  he  flme  knechte  fiae 
hande  gasve.'  Dere  Irung  was  in  kdne  man,  6n  ftarce  man,  te 
herdich  man  unde  wis  iö  allerhande  ride :  dar  umbe  was  he  hein- 
Uke  deme  koninge  unde  ftunt  al  fin  rAt  an  ime.^  De  koning  16t  iA 
tö  famene  komen  de  vorften  unde  flne  vrünt  unde  fegede  in  de 
bodefchap,  de  ime  Didcric  umboden  hadde.  De  harren  roden  ime 
dö,  dat  he  vride  unde  ^ndracht  mit  ime  hdlde,  wante  fe  den  Yran- 
ken  ^icht  widerftdn  ne  mochten.  AUermeift  de  umbe  dal,  wante 
fe  an  anderhalf  des  landes  van  den  S  a  f f e  n  mit  orloge  yerdmcht 
w»ren.  Irung  dcde  dO  der  vrowen  willen  unde  rM  Irmenfride, 
dat  he  Diderike  nicht  untwiken  ne  folde,  wante  dat  rtke  td  rechte 
fln  folde  wefen.  he  hedde  de  6n  (ö  gröt  laut  unde  t6  vile  riddere 
unde  richeit,  dat  ime  DIderic  wdnich  dön  folde. 

De  koning  Irmlnfrid  volgede  Irunges  rädes  unde  antworde 
deme  boden  alfö :  „Dirne  hörren  ne  verfake  ic  nicht  vrQntfchap  unde 
heimlicheit;  mic  wundert  aver  des  f^re,  we  he  ßc  des  rtkes  nnder- 
dön  wiile  unde  wille  h(}rre  wefen,  de  ön  knecht  geboren  is.  mlne 
hande  ne  mach  ic  ime  nimmer  geven.^' 

De  bode  antworde  ime  unw§rtjike  ^  unde  fprac  „Mi  waere  lie- 
ver  dat  ic  di  min  hdvet  hadde  gegeven,  danne  ic  diife  wort  van  di 
höre,  wante  ic  wArlike  wol  w^t,  dat  fe  mit  maniges  Duringes  unde 
Vranken  blüdc  folen  werden  afgewafchen.^^  De  bode  nam  orldf 
unde  quam  wider  tö  fime  hörren  unde  fegede  ime,  dal  he  ge- 
höret hadde. 

Dideric  fprac  dö  fachtmödelike,  wol  was  he  tornich  an  fime 

1  faper  ncgotio  regni;  Joh.  Hot  he  Tinme  TerbundteDilTe  der  Imnde. 
2  ogit.  3  manas  unquam  dare.  4  Joh,  Bot  he  tagt:  der  eyn  marfohalg 
Tnde  heymelicher  rad  eris  herren  was,  yode  mit  den  redin  lonftig 
▼  nde  liftig  ynde  lyoht  in  Tinen  wortin,  dez  rathe  der  konig  fere 
phlag  zu  Tolgin.  D<u  Latein:  Tir  aadaz,  fortia  manu,  acer  ingenao,  acntni 
confilio,  pertinaz  in  rebus  agendis,  facilia  ad  faadenda,  qoae  veUec, 
unde  et  animum  regia  Abi  oonnexerat.    5  fatifl  coznmotaa. 
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herten,  ^We  folen  tlen  tA  Irminfrides  dienefte  unde  wol  nimet 
nien  uns  anfe  vriheit,  we  Tolen  iedoch  brAken  unfes  lives/^ 

Dö  Y6r  Dideric  mit  gröter  kraft  uppe  der  Duringe  lani. 
Irminfrid  vor  öc  wider  ene  mit  dme  ftarken  bere.  Se  quamen  td 
Gamene  td  Runibercb  unde  ftridden  twd  dage  tö  Tamene  mit  grö- 
teme  fcbaden  an  beidebalf.  des  dridden  dages  wart  Irminfrid  Te- 
gelös  unde  untflö  uppe  dne  burch,  de  höt  Schidinge  uppe  der 
Unftröde.  Dideric  Tamnede  dd  fin  here  unde  de  hdrren,  de  mit 
emedarweren,  unde  vrdgede,  of  men  Tolde  Irminfrid e  Tolgen 
oder  wider  varen  t6  lande.  Ettelike  fpräken ,  men  folde  de  d6den 
begraven  unde  varen  wider  td  lande;  men  folde  hdlen  de  de  wun- 
den unde  mit  dneme  grdteren  here  dar  wider  komen.  Dd  vrdgede 
Dtderic  dnen  finen  rdtman,  de  eme  dicke  wol  geraden  hadde,  wat 
he  dar  umme  ^  rdde.  he  fprac  „An  drfamen  dingen  is  iemer  dat 
fchdnefte  de  volherdicheit:  *  de  hdlden  alfd  unfe  alderen;  fwes  fd 
fe  hegenden,  des  gingen  fe  feldene  af  oder  nimber.^öc  fin  fe  uns 
harde  ungelic,  wante  fe  dicke  vele  volkes  hebbet  flagen  mit  luttelen 
Volke,  dat  laut  is  nü  an  unfer  gewalt :  vare  we  td  lande ,  Id  geve 
we  in  den  fege,  dene  we  behalden  hebbet  gerne  vdre  ic  felve  td 
lande,  dat  \C  min  ding  dar  td  hüs  wol  gefchdpe,  of  ic  wille,  dat  unfe 
vtande  de  wile  de  rdwen  weiden;  mdr  unfe  wundeden  bedorftens 
wol.  der  wille  is  aver  wol ,  de  noch  unverzaget  fin,  dat  wi  ime  n A 
volgen.  he  felve  aver  fchAiet,  alfe  de  müs '  under  der  vallen^  an 
flner burch,  dar  he  inne  befloten  is,unde  ne  dar  den  himel  van  un- 
feme  vrochten  nicht  an  fehn.  vare  we  td  lande ,  he  hevet  wol  g&t, 
dat  he  geven  mach  anderen  vremeden  lüden,  de  ime  helpen.  he 
hevet  de  noch  wol  riddere.  wol  fln  fe  mftde  unde  mach  fic  wol  ir- 
halen.  Is  it  de  fchentUc,  dat  men  verzageden  lüden  dat  herte  wider- 
geve;  ^  we  mögen  noch  flne  borge  al  wol  befetten,  de  we  al  vor- 
Idfet,  of  we  varet  wider  td  hds  unde  aver  here  wider.^* 

Dd  Dideric  dat  verhdrde,  it  bevdl  ime  wol  unde  allen  den 
finen.  Se  worden  de  td  rAde,  dat  fe  nA  den  S äffen  fanden,  de  der 
Duringe  vtande  hir  bevoren  hadden  gewefen,  dat  fe  in  hulpen. 
alfd  befchddelike  wurde  Irminfrid  verdreven  unde  vorwunnen, 
dat  fe  in  dat  laut  iemmer  mdr  td  rechtem  erve  folden  behalden.  De 


1  cnjQB  confUiom  ezpertiu  oft  tuif^ltoB  probmn.    2  perfeverantiAm«    8  at 
qaaedAm  beltioU.    4  I&decomm  elt  viotozibas ,  yietii  vbiondi  looam  dm. 


Sarfen  ne  vrdgeden  nicht  mer  dar  nd,  ^  fe  Cuiden  in  negen  Iwr- 
logen  mit  negen  düfent  ridderen  t6  helpe.  De  herlogen  qaedmen  iA 
tö  Diderike  iewellc  mit  hundert  ridderen.  Dia  ander  menie  wis 
dar  beflden,  unde  grfitten  ene  mit  g5den  worden,  he  notfieng  fe  Ac 
harde  minnichUche  unde  gaf  in  flne  trüwe.  dat  felve  ddden  fe  um 
wider.  Te  loveden  ime,  fe  wolden  ime  vlitich  wefen  unde  berMe,  fe 
wolden  eme  des  feges  helpen  oder  fe  ne  wolden  nickt  leren.  DA 
de  Saffen  Ais  l)[)rAken9  de  Vranken  wunderde  umme  dat  Tok 
Mre :  fe  weren  grdte  lüde  unde  höverdich.  fe  wunderden  6c  in 
felxene  klAdunge  unde  ire  wdpene.  ire  här  ging  in  uppe  de  fchol- 
deren ,  fe  wären  alle  dnm&dich  unde  geklödet  mit  pellele.  fe  had- 
den  lange  tper  unde  körte  fchilde  unde  gröte  meMefe  bi  den  fideo. 
Dö  fprAken  der  Vranken  etteltke,  fe  ne  behoneden*  fö  gedtaar 
vründe  nicht:  it  w«re  &n  wilde  Tolk  unde  folden  fe  an  deme  felvaa 
lande  wonen,  fe  folden  Ane  twivel  ettef wanne  der  Vranken  rike 
gare  tAftören.J9tderlc  iedoch  fach,  wat  ime  recht  waa,'  nnde  nni- 
fieng  de  Saffen  unde  bat  fe,  dat  fe  de  burch  gewinnen  wokl6i^ 
dar  Irminfrid  üp  gevlun  was.  Se  vören  dö  van  dem  koninge  unde 
legereden  fic  vor  de  burch  an  ^ne  wefe  üp  dat  füden.  Des  anderea 
dages  vrft  ftomiden  fe  dat  voreburge  ^  unde  wunnen  it  unde  ver^ 
branden  it.  De  burch  belagen  fe  dd  uppe  dat  dften.  de  in  der  burch 
weren,  dö  fe  fAgen  dat  fe  fe  nicht  behalden  ne  mochten,  fe  vörea 
üt  der  porten  manlike  uppe  de  Saffen:  fe  fchoten  unde  heuwea 
mit  den  fwerden.  fe  vuchten  vor  ere  laut,  vor  wif  unde  kindero 
unde  vor  eres  felves  lif.  De  Saffen  aver  vuchten  umbe  den  pris 
unde  dat  fe  dat  laut  ge wunnen.  Der  Duringe  wart  vile  geflagea 
unde  gewunL  der  Saffen  beliven  döt  fes  düfent. 

Dö  fände  koning  Irminfrid  Irunge  mit  alle  fineme  fcatte  lA 
deme  koning  Diderike  unde  bat  vredes  unde  (Iner  hulde  unde  gaf 
fic  an  flne  gnAde.  Iring  quam  du  tö  Diderike  unde  fprac.  ,,Hörre| 
dit  fant  di  Irminfrid,  ittewanne^  din  vrünt  unde  din  nAgadelinf , * 
nü  ia  he  aver  dtn  knechL  he  bidet  die,  dat  du  ime  gnAdich  fis  onde 
denkea  diner  armen  (tafter  unde  wes  ere  gnAdich  unde  eren  kin- 
deren,  wante  fe  an  gröter  not  fln.^^  Dö  Iring  defe  bodefchap  wei- 
nende her  vore  brAchte,  de  hörren,  den  öc  gifl  gegeven  was,  tpHr 

1  9ihil  canctad.  2  non  indigere.  3  propriis  utilitatibiiB  conftileni. 
4  oppidum  {ßtraßb,  vorborghede).  5  quondam.  6  proplnquus  {ßtnißb.  nagbe- 
doUnk,  CMh.  nagedeling). 
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kea  alle  „it  temede  wol  deme  koningfe,  dal  be  f6  geddne  bodefchap 
wol  untfienge  unde  dtt  he  öc  gnAde  dede  nnen  m^gen:  it  were  be- 
töre, dat  he  fine  trüwe  ^  yan  ime  ontfienge,  den  he  vorreget  hadde,  * 
rd  dat  he  fic  nimmer  mdr  wider  ene  üprichten  ne  mochte,  danne  dat 
ungeteme  volk'  ime  dat  lant  afgewunne  unde  dar  nä  öc  dat  Tran- 
kerche  rtke  van  deme  felven  volke  an  gröte  not  unde  an  angeft 
komen  mochte.  Dar  umbe  wdre  dat  befte,  dat  men  de  Duringe 
nntfieng,  dat  fe  mit  famet  in  dat  wilde  volc  in  irme  lande  flSgen.^^ 
¥an  (tas  gedAnen  reden  wart  Dideric  umbegedAn  unde  lovede,  be 
wolde  des  anderen  dagea  Irminfride  untfAn  unde  de  Saffen 
[o]verwifen.  ^  Dö  Iring  des  koninges  rede  vorhörde,  he  umb6t  fe 
umbe  nacht  fime  harren:  dar  van  ward  in  der  burch  gröt  Tchal  unde 
michel  vrowede.  It  was  dd  vrede:  under  dere  wile  rdt  dn  During 
üt  der  burch  b^ten  ^  mit  £me  haveke  bt  deme  watere.  D6  he  den 
havec  van  fic  warp,  he  vlöch  an  anderhalf  des  wateres:  dn  Saffe 
nam  ine  üp  tö  haut  unde  fatte  ine  uppe  flne  haut  De  During  bat, 
dat  he  hne  finen  havec  wider  g»ve:  de  During  (^rac  aver  ,ffent 
me  minen  havec  wider,  ic  wille  dl  vormelden  dnen  heimltken  rAt, 
dat  is  de  unde  allen  dinen  nutte/^  De  Saffe  fprach  „Nu  fegge  mi 
den  rAt  unde  nim  wider  dinen  havec.^  De  During  f^rac  „De  ko- 
oinge  fin  verevenet  unde  vindet  fe  ju  hir  morgene  an  den  her'- 
bergen,  je  fln  alle  flagen  oder  vangen/^  De  Saffe  (|prac  „b  it  di 
fpot  oder  erneft?^  *  De  During  antwarte  ime  dö  „Is  it  fpot  oder 
erneft,  dat  bevindeftü  wol  morgene.  Ic  rAde,  dat  je  hinnen  vlta 
unde  neren  iuwen  W^  De  Saffe  gaf  ime  wider  flnen  vogel  unde 
fegede  flnen  gefellen,  wat  ime  de  During  gefeget  hadde.  De  S äf- 
fen wurden  dö  harde  erre  unde  ne  wiften,  wad  fe  aneg<n  wolden. 
In  deme  here  was  dannoch  6n  alt  riddere,  de  hdt  Hatugato:  dur 
flne  doget  unde  fine  manheit  fö  hM  men  ene  vader  der  vtdere.  de 
grtp  den  vanen,  den  fe  mit  in  dar  hadden:  an  deme  was  getAkenet 
te  lewe  unde  dn  drake,  dar  nmboven  ön  vlegende  am,  dat  he  in 
wlfde  dar  mede  de  ftarke  unde  de  wtsheit  unde  de  temödichdt, 
de  fe  gehAt  hadden,  unde  (|prac  „ö  edelen  Saffen,  merket  nifne 
rede:  Ic  bin  de  aldefte,  de  under  uns  is.  ic  hebbe  gewefen  an  me- 
negeme  ftride  unde  ne  fach  n£  Saffen  vl^n.    wd  mach  ic  nA  dön 

1  Die  ffdfehr.  lutniwe.  2  quem  Jam  ftipentom  iu  contorerety  nt  nan  - 
qiuun  fe  eontra  enm  lerart  poflSrt.  8  geniui  bominnm  indomablle.  4  «b- 
jectnram.    5  Tictam  qiiA«riUiia  (beUmiJ.    6  8erio  baeo  aif,  «n  Indo? 


dat,  dai  ic  nt  ne  lemede.  Ic  hebbe  gelernel  ftriden  unde  ne  mtck 
nicht  vldn.  of  ic  nü  nicht  lenger  leven  ne  Tal ,  fA  is  mi  dal  f Atefle, 
dat  ic  hir  mit  mtnen  vründen  fterve.  Ic  wil  de  td  bilede  nemen  ^ 
mtner  alderen  dogel  unde  manheit  unde  Ac  defer,  de  hir  geflagea 
fin,  de  Ar  fterven  wolden  danne  vlAn.  war  tA  lenge  ic  iu  defe  rede?' 
we  mAten  an  de  viande ,  wante  fe  Teker  fin  dar  den  vrede ,  de  ii 
gegeven  ia,  unde  Ac  dar  umbe  dat  unter  vile  geflagen  is;  Te  flu  Ae 
mAde  van  deme  ftride  unde  wante  Te  hü  velich  nn, '  f6  flu  Te  Ac 
(tander  hide.  volget  mines  rddes;  ic  geve  iu  min  grflwe  hAvel,  it  ne 
kome  alfA  ic  iu  fegge.  we  Tolen  ävelinge  ^  eten,  dat  we  hebbet, 
unde  rAwen  Ane  wtle.  An  dem  vromfläpe  *  Tele  we  Itigen  over  de 
mflren,  fA  möge  we  Te  fldn  ftmder  grAten  arbeit.^^  Se  volgeden 
Arne  rAde  dA  unde  Regen  des  felves  nachtes  over  de  müren :  fe  rie- 
pen  ere  hertAken.®  De  viende  vAren  Atme  fldpe:  fe  lApen  fllpe- 
rec^pLin  den  fträten  here  unde  dare,  fe  ne  witton,  wal  fe  umbe  wai. 
Iho*  worden  geflagen  al  de  aldeflen  unde  de  jungeflen  gevangei: 
de  koningirminfrid  quam  küme  danen  mitunmanegen  manne  unde 
mit  wiwe  unde  mit  kinderen. 

DA  Dideric  dat  vorhArde,  he  ladede  vor  fic  mit  valfchen  lo- 
veden  Irminfride  unde  lovede  Iringe  grAt  gflt  unde  gröte  k^ 
fchap  amme  rike,  uppe  dat  he  flnen  hArren  fluge  unde  dat  men  wü- 
nen  folde,  dat  he  fines  dodes  unfchuldich  w«re.  DA  Irminfrid  vor 
Dlderikes  vAte  quam,  Iring  trüwede,  des  ime  de  koning  lovet 
hadde ,  unde  (lAch  Hnen  herren  dAt.  De  koning  fprac  tö  hant  tö 
Iringe  ,,Wante  dA  dinen  hArren  geflagen  heveft,  fA  fal  die  tö 
rechte  al  di  werlt  baten.  NA  vare  van  uns:  we  ne  willet  mit  dbier 
bAsheit  ninen  del  hebben/'  DA  fprac  Iring  „It  is  wol  bildic,dat  mic 
al  de  werlt  hate ,  wante  ic  durch  dinen  valfchen  rdt  unde  dine  un- 
getrüwe  lovede  minen  hArren  geflagen  hebbe.  ic  ne  kome  aver 
nimer  hinen,  ic  ne  buote  defe  funde  unde  ic  ne  wreke  minen  bAr^ 
ren:^^  Iring  fluch  dA  mit  deme  felven  fwerde,  dar  he  flnen  hArren 
mide  geflagen  hadde,  Did er ike  dot  unde  legede  flnen  hArren  uppe 
Dlderikes  büc  unde  fprac  „NA  dA  ene  levendich  nicht  vorwinnen 
ne  mochtes,  du  heveft  ine  iedoch  dAt  vorwunnen^'  unde  nam  dat 

1  Ezomplo  mihi  fhnt.  2  Öod  quid  nece(Tc  habco  exhortationem  protra- 
here  tantum  de  contempta  mortis?  3  fine  meto.  4  Straßb,  aneling,  Ooih. 
aTolioge,  Joh,  Bothe  ein  wenig.  5  Straßb.  vorflapo,  /.  Bothe  erften  (lape. 
6  cum  clamore  magno.     7  ut  ebrii. 
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fwert  mit  den  banden  unde  heu  fig  danen.  ^  DilTer  rede  mach  men 
wol  trüwen.  Ic  ne  mach  nicht  yollen  wunderen,  war  yan  dat  komen 
n,  dat  men  den  Witten  wech,  '  de  over  dene  himmel  geit,  hdt  de 
IringeftrAte  wante  an  dilTe  hüdellken  dach.  Men  vint  geforeven 
airi'^er  Vriärnkerchen  hiftörien,  dö  Irminfrid  td  Dtderike 
quam,  tö  äner  ftat  Tulbiac  uppe  leide  '  unde  ftunden  üp  ^ner 
müren  unde  tö  Tamene  Tprdken,  Irminfrid  wart  geitoten  van  der 
müren  unde  viel  döt;  fine  kindere  Idt  ayer  Didertc  döt  ildn. 

Nd  dereme  fege  qusmen  de  Saffen  tA  Diderlke:  ^  de  unt^ 
fieng  he  h^rlike  unde  lovede  fe  Kre  unde  gaf  in  dat  laut  td  rechtem 
erve  unde  worden  gehdten  der  Vranken  vrAnt  unde  gefeiten.  ^ 
De  Saffen  yflren  d6  van  Dfderike  mit  gflden  minnen  wider  an 
de  ftat,  de  fe  tdvört  hadden,  unde  begftnden  dar  allerdrft  tA  wo- 
nende. Dö  delden  fe  dat  laut  under  in  unde  wante  ere  vile  ge- 
flagen  was,  fe  ne  mochten  it  nicht  al  befetten  unde  befatten  it 
uppe  dat  dften  mit  anderen  lAden,  de  in  dar  van  tins  g»ven.  Den 
anderen  ddl  befatten  fe  felve.  Im  was  gelegen  uppe  dat  füden  Du- 
ringen, dat  nicht  yororloget  ne  was,  wante  ah  deUnftrdde  unde 
de  Vranken;  uppet  norden  de  Normanne,  ön  vreiflich  volk; 
nppet  öften  wAren  de  Wenede;  uppet  weften  de  Vrefen:  '  de 
orlogeden  fe  ftddelike  funder  vrede  unde  ftrit.  fe  befchermden 
den  ende  landes  mit  not  De  Saffen  wären  harde  unrdwech:  fe 
prlogeden  alle  de  laut  umbe  ftc ;  dar  heime  wanren  fe  vile  fachte.  ^ 
lewSren  öc bürfam  under  in  unde trüwe.®  fe  nemen  eres  flechtes 
unde  erer  edelecheit  grdte  were.  fe  ne  wolden  van  anderen  lüden, 
de  beneden  ui  waren,'  ndne  wif  nemen  noch  de  vrowen  man,  uppe 
dat  fe  nicht  undermeniret  ne  worden.  Dar  umbe  was  ere  fchipniflTe 
unde  ere  grdte,  de  varwe  van  deme  hdre  under  alfd  vile  völEes 
vi!  nA  al  dn.  De  Saffen  hadden  an  irme  volke  vier  bände  under- 
fcheid:  edele  lüde,  vri  harren,  vrle  lüde  unde  knechte.  ^^  Ere 
recht  unde  ere  d  was  alfd  gefUdeget,  dat  de  edele  man  n»me  dn 
edele  wif,  de  vrle  hdrre  dne  vrie  vrowen,  de  vrtling  Rne  ndtiune  ^^ 

1  Tiamque  ferro  faoiens  dUcelTEt  2  lactens  ooeli  circnlos,  8  Sirßb, 
yp  gheleide.  4  Der  alfo  noch  Übt!  5  fooii  quoqae  et  amici  Francomm 
appeUftti  Amt  6  Obodritos.  7  pacaü.  8  et  olTinm  utilitatibiis  placida 
benignitate  confülentes.  9  flbi.inferiornm.  JBter  beginnen  die  AuettUge  aus 
Taeitu»  Oermania  4,  bei  Meginhard  und  Rudolf,  10  nobilinm  ac 
liberorum,  libertomm  ao  finnroniin.  1 1  Slrßb,  ghenoten.  libertiiB  oonjnogatar 
libertae. 
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unde  de  knecht  nsme  de  ddrqen:  ^  twe  tö  anders  diBde,  dit 

kofte  fines  Telyes  UL    Se  hadden  öc  ander  recht  over  mdndldcre' 

unde  bdfe  lüde. '    Te  hadden  fd  menege  doget  nnde  reineeEeA 

nnder  in,  hadden  Te  got  bekant,  fe  weren  alle  t6  den  gnAden.   Se 

Idfden  an  afgode,  allenneift  an  Marfe: '  deme  brächten  fe  td  be- 

fchMenen  dagen  ^  er  offer.    Se  löfden  de  an  bnfche   ande  u 

bAme.  fe  f^rdken,  de  god  de  weran  fd  hilech  nnde  fd  hdr,  men  ne 

folde  fe  nimmer  nA  minfchen  belede  geliken  j  men  ne  folde  fe  Ac 

beflüten  noch  an  templen  noch  an  hOfen.   Se  wieden  an  der  gode 

namen  bnfche  unde  böme  unde  nemden  fe  nA  in  unde  fiege  fe  u 

mit  vrochten.  Se  hadden  menege  wtchliQgfi.^  unde  ptegen  öc  tA 

lötende.^  Der  lAtunge  woQfiheit  was  vil  Anvaldich:  fe  ftieden  Ana 

rdde  van  Ame  vruchbAren  böme  unde  brAken  af  de  twlgeken  unde 

tAkeneden  fe  underfchAdellke  ^  unde  worpen  te  Ap  ein  wit  kleit 

unwarllke  unde  up  Aventüre  ®  vielen  fe  tö  famene.   Se  löTedeq  Ac 

an  der  vögele  ftemme  unde  an  ire  vluchL  An  der  petede  nöinge ' 

hAlden  fe  fic  Ac,  nicht  alAne  de  mAnen  lüde,  wane  öc  de  högeften 

allermeift.  Se  hadden  öc  Ane  andisre  wjchlinge^  ^^  de  plAgen  fe  be^ 

fAken,  fwenne  fe  gröt  ftrid  ftrtden  folden:  wider  weleker  bände 

Volk  fe  ftrtden  wolden,  Tö  viengen  fe,  fwA  fe  machten,  Anen  man 

des  Volkes  unde  Idten  ene  vechten  mit  Aneme  erer  manne  mit  fA 

gedAnen  wApene,  alfe  iewelic  volk  hadde,  unde  r»gen,  wilecere 

den  fege  behAlde;  dar  hAlden  Te  fic  an.  Se  hadden  öc  den  gröteften 

löven  tö  al  irme  dinge  tu  dfinde  an  dem  mAnen,  fwenne  fö  he  tb 

wfis  oder  afbrak.  ^^   Andere  wichlinge  hadden  fie  noch,  die  un- 

tellic  wären,  dar  fe  mede  beworren  wären :  die  wille  wie  nü  Uten 

varen.  We  hebbet  defen  ungelöven  dar  umbe  gerekenet,  fwie  fö 

diffe  rede  höre ,  dat  he  merke,  ^^  wie  wol  got  mit  in  gedän  hevet, 

wani  he  fie  gelöft  hevet  van  fö  mangen  ungelöven  unde  öc  van  des 

düveles  dienefte,  dar  fie  mede  beworren  wären  lange. 

Se  wären  vrAdike  lüde  unde  orlogeden  al  die  laut,  die  bi  in 
wären;  allermeift  dicVranken.  dat  ne  was  öc  nicht  funder  fake,  ^* 
wände  ire  velt  gingen  t(i  famene  flichtlike  ^^  unde  ne  mochten  die 

1  anoillae.  2  mtodnden,  malefAotonun.  3  Mercnrium.  4  certis  diebtu. 
5  an^iioift.  6  Octh,  Edtehr,  lotonde,  Siraßb,  loten  (fortes).  7  discretoi  (ftir- 
onlos).  8  temere  ao  fortnito.  9  eqnornm  praefagi«  ac  motns  hinnitaaqiie  ao 
fremitai.  10  an(^ioiornm.  11  indhoatnr  ant  implatur.  12  pradent  lector 
•gnofcat«     13  (Viberant  cauTa«.     14  pene  ubique  in  planitie  contigoi. 
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ackere  nicht  erene  ddlen.  It  wiren  de  twifohen  in  berge  ande 
bröc:  i  dar  ven  wart  flAdelÜKe  under  in  pichte  *  unde  rAf  uade 
brant  Hirvan  worden  deVranken  unmüdes'  unde  ne  wolden 
in  nicht  van  (lande  td  ftunde  wedergelt  geven,  ^  mdr  fe  beftunden 
fie  mit  dnem  openbären  orl&ge:  under  diffeme  orl&ge  wart  nianich 
grAtftrit  van  ir  beider  hdmode.  Dar  ndmen  iedoch  die  S äffen 
den  fchaden  tö  aHen  tfden.  Dit  gewarede  wol  drittidi  j&r.  It  wiere 
aver  dr  wol  geendet,  ne  hadde  gewefen  der  S äffen  hömikt  unde 
ir  twivelmfit.  ^  It  is  ^nlroifr"^  unde  peinlic  A  feggene ,  wie 
dicke  fie  fic  gdven  unde  loveden,  dat  fe  j&n  wolden ,  fwat  man  in 
gebode:  fie  gdven  gifele,  fie  untfiengen  die  boden,  fie  wurden  de 
dicke  alfö  getemel  unde  alfd  gow^ke^  ^  dat  fie  loveden,  fe  wolden 
die  a%[ode  Uten  unde  criflen  werden.  AlfA  dicke  aver  alfe  fie  fic 
gAven ,  alfe  dicke  trAden  fie  tfi  rucge  unde  bededen  dö  van  nljea 
an  ylgenbftme  unde  bomen.  ^  Sie  richten  üp  dne  gröte  holtine 
füle  höy  die  hteien  fie  ni  irer  fprAke  irminfüle,  dat  quit  gemöne 
nUe,  ^  alfe  fie  aUe  ding  Aphdide.  ^ 

DA  Pippin  dAt  was,  die  ni  koning  Hilderike  dat  vran- 
kefche  rike  alAne  behalden  hadde  van  des  pdvefes  rflde  '^  Za- 
chari»,  want  he  afjgrefiKt  waa  unde  an  An  klAfter  dAn,  in  des  tiden 
dat  rIke  MirivingArum  ^^  Ac  vergAn  was:  Karolus  fin  föne 
behielt  nä  im  dat  rike.  He  hAf  Ap  dat  orltge  wider  die  Saffen, 
dat  flu  vader  geUten  hadde.  ^*  Des  orlfiges  vanere  was  Wede* 
kinl,  alfe  hir  vore  gefcreven  is  bi  koning  Karies  tfalen:  he  wart 
flder  criflen  unde  wart  gedAfl  van  fente  BonifAciö  unde  At  der 
dApen  gehaven  van  KarulA.  Diife  Wedekint  hadde  Auen  fohe, 
de  was  gehAten  Wigbert:  he  was  An  gut  man.  he  gewan  Anen 
föne,  den  hAt  he  Waltbert,  de  was  Ac  van  finer  jugent  An  wol  cri- 
ften  man  unde  v&r  tA  RAme  bedevart  unde  durch  de  guAde  der  bei- 
legen apoflelenPAtri  unde  Pauli  unde  dat  he  Ac  wat  heilechdAmes 
dannen  brachte,  dA  gaf  ime  LAA,  de  bi  den  tiden  tA  RAme  pAves 
was,  den  lichamen  fancti  Alexandri  ganz,  ^*  de  föne  was  fancte 

1  faltus.  2  oaedes  et  rapinae  et  inoendia.  8  irritati.  4  nt  non  Jam 
TieUntadinem  reddere,  (6d,  .  .  5  Saxonom  perfidia.  6  domiti  et  emoUitL 
7  FrondoAs  arboriboa  fontibufqQe.  8  iniiTerralia  colnmoa.  9  quaA  fnftineiui 
omnia.  Soweit  Meginhard,  10  anotoritatem.  11  MeriTingomm  {ßtrßh, 
naringoram).  12  Eier  itt  das  Chronic  Urang.  weiMn^er.  18  Bu" 
dolf  utid  Meginhard,  Tranalatio  f.  Alexandri« 
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FelicitAtis.  dene  vörde  he  td  Saffen  unde  befUdede  ene  M 
Wildehüren.  ^  van  inne  kunne  quam  de  en  edele  man  unde  in 
höche  man,  ^  de  was  gehdten  Lüdolf:  de  v&r  öc  bedevart  tö 
Röme  nnde  brächte  dannen  dat  heilechdöm  des  pftvefes  Inno- 
cencij. 

Defe  hadde  twt^  föne,  Brüne  unde  Otten.  Brün  was  de 
aldere  föne  unde  hadde  Saffen  lant '  an  finer  gewall:  he  vir 
uppe  de  Denen  mit  gröteme  here  unde  wart  geflagen.  Men  feget 
6c  y  dat  on  6n  water  beginge  unde  dat  he  erdrunke.  ^  Dat  her- 
tochdöm  wart  nft  fime  döde  nnem  bröder  Otten.  fe  hadden  öc  dne 
Alfter,  de  hdt  Lütgart:  de  nam  td  wive  koninc  Lödewlg,  des 
keifer  Arnulf  es  föne,  de  ftarf  nicht  lanc  dar  nä.  Dd  wolden  de 
Vranken  unde  Saffen  Otten  td  koninge  kdfen:  dat  widerfprac 
he,  wante  he  dn  alt  man  was.  iedoch  ftunt  des  rtkes  dönt  al  an  eme. 
Van  fineme  rAde  wart  dö  gekoren  KönrAd  de  hertoge  van  Vran- 
ken. Defe  Otte  hadde  dnen  föne,  den  hdt  he  Heinric:  de  gewan 
dat  hertochdöm  nä  flnes  vader  ddde  td  Saffen  aller  ^rft  vrflike.^ 
he  wart  öc  fider  keifer  unde  was  de  drfte,  de  van  Saffen  ie  td 
keifere  gekoren  wart,  he  gewan  önen  föne,  de  wart  geböten  Otte 
de  grdte,  de  Maideburch  ftifte.  De  Otte  gewan  önen  anderen 
Otten.  De  andere  Otte  gewan  den  dridden  Otten.  DilTer  hörren 
orloge  unde  öre  dat  vint  man  gefcreven.  ® 

1  Strßb,  H.  Wildeshofen.  JRudo^,  Meffinhard,  Eckard  Wigaltlngo  huToiL 
2  vir  nobilis  et  permagnifious.  3  Strßh,  H,  fes  lant;  Chronlo.  Urang. 
(WidMchmd  I,  16)  totias  Baxoniao.  4  EvagttchdUet,  5  JSier  wird  da» 
Chronic.   Urang.   verlaßen,    6  Strßh,  H,  an  dKTeme  büke. 


ÜNTEESÜCHÜNGEN. 

A.  Handfchrifteii  des  Werkes. 

I.  Br.  d.  {.Bremer  Handfchrift,  Pergam^  102 BL  fol.S  in 
Spalten  von  29  Zeilen,  mit  vielen  größeren  und  kleineren  Goldgrund- 
bildern; aus  der  zweiten  Hälfte  des  13.  Jahrb.  —  Gewidmet  Cnacb 
Vorblatt  2)  in  goldener  Schrift  dem  Grafen  Gerhard  von  Hol- 
rtein,  der  1238  geboren,  1281  ftarb: 

Dil  boTch  ift  eyn^  heren 

Vovl  wiaheit  zeucht  ynd  eren 

Der  i(t  grene  gert  van  holtfeten  gena(n)t 

Dac  heft  im  eyn  fyn  bnrghere  ghefant 

De  bet  iohan  van  dem  bergbe 

Got  gene  en  beiden  herberghe 

An  Anem  bymeiricbe 

Das  biddet  al  gbeliohe 

Vnde  fprechet  allen  famen 

De  diz  boren  lefen  amen.' 

Johann  vom  Berge  war  ein  reicher  Bürger,  von  dem  in 
Hamburg  noch  zwei  Gaffen  zeugen,  „der  große^^  und  „der  kleine 
Barkhof,*^  wo  im  13.  Jahrh.  deffen  Erbe  und  Anbau  lag.  Die  Hand- 
fchrift  reicht  bis  zum  Jahre  1260,  genauer  nur  bis  zum  Tode  Wil- 
helms von  Holland  (1256),  nach  welchem  fie  eigentlich  nichts  mehr 
zu  berichten  weiß  als  die  Enthauptung  der  Maria  von  Brabant  zu 
Donauwörth  On  jenem  Telben  Jahre  1256)  und  den  Tod  desBifchofs 
Rudolf  von  Magdeburg  C1260);  und  endet  fomit  eigentlich  wie  die 
Oothaifche  Handfchrift  (VH.). '  Die  Handfchrift  beginnt  mit  der 
gereimten  Vorrede  C98  Reimzeilen) : 

1  Lage  1  —  8  And  nur  beseiohnet  (mit  V  bis  VUI).  Lage  1  batte 
10  Blätter  (BL  1  ift  flobtbar  weggefcbnitten);  Lage  8  bat  10  Blätter,  die 
übrigen  batten  8  Blätter;  in  Lage  2  aber  swlfcben  Blatt  12  nnd  18  feblen 
Jetet  zwei  Bl. ,  ebenfo  zwifcben  Blatt  76  o.  77 ,  98  n.  99.  —  FrOber  Ton 
Lappenberg  befchrieben  in  Perts  Arobiv  VI,  878  —  889  (I,  688  —  639) 
und  in  Grantoff  Niederd.  Lüb.  Cbron.  1,461.  —  2  Kleine  alte  Sobxift  nannte 
das  Werk  anf  Blatt  1:  „De  romifobe  oronike  1828.**—  8  Hienacb  nocb 
folgende  Bemerkungen  der  Jabre  1569.  1580.  1608.  1698  (Tgl.  Perts  Ar« 
cbiT  VI,  375)  baben  fttr  onferen  Zweck  hier  keine  Bedeatong« 
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Nt  Toraemet  al  gemeine. 

wat  Tn8  god  de  reine. 

(Iner  genathen  hat  befoerit. 

fwer  Ach  ynreyner  laft  irwerit 

Tfi  vormidit  boOs  dat 

vfi  fettit  finen  rat 

an  den  geweldeghen  god. 

Tfi  haldet  An  ghebot 

of  her  dan  rechten  loyen  hat. 

Tfi  den  armen  nicht  Torfmat« 

Tfi  iewelichen  man. 

Anes  rechten  godes  gan. 

Tfi  des  Anes  is  ghemeyne. 

der  hat  eyn  lenet  re3nie   n.  f.  w.  * 

Darnach  das  eigentliche  Zeitbnch:  ,,In  aller  dinghe  begii 
fcop  god  to  erft  hemel.  uR  erthe.  ufi  water.  uil  uuir.  ull  lucht 
uer  elementa  waren  ungfaerceden.  in  deme  hemele  niakede  he 
neghen  core  der  engele.  to  fineme  loue.  uR  fineme  denene. 
deme  neghenden  core  was  lucifer  de  fconefle.  ufi  de  herefte  ( 
enghele.  Dar  ne  belef  he  nicht  innc  eine  gance  ftunde.  wante 
wolde  wefen  ghelich  ßneme  fceppere.  dar  umbe  uelde  ene  god. 
dat  afgmnde  der  helle,  un  uorftotte  mit  eme  alle  fine'volgere  u.  r.i 

Schluß  CBl.  102''):  „Do  harf  bircop  rodolf  uan   maydebi 
euer  deme  difche  M^.  cc^  Ix^.  in  fente  margareten  daghe.^^ ' 

U.  B.  d.  i.  Berliner  Handfchrift  Oder  k.  Biblioth.  nr.  181 
Pergam.,  124  fol.  in  zwei  Spalten  \  mit  vielen  Goldbildern  Cviellei< 

1  Die  Vorrede  abgedruckt  in  Perts  Archiv  VI,  377—882.  2 
Handfchrift  hatte  bereits  Reimar  Kook  (f.  Grautoff  8.  453)  in  Hlad 
„Ene  olde  np  Pergamene  gefchreycne  Chronicke  mit  fehonen  Figoren  n 
Golde  gefchmuckot,  welke  einem  Graren  mit  Nahmen  Gerdt  Tan  Hol 
Uolorich  gewefen,  worinn  am  ▼omften  Blade  mit  golden  Bockftaven  It 
dnffe  werde  gefchreven: 

Dath  Boeck  id  eines  Heren 

Voll  WiTsheit,  Zacht  unnd  £bren, 

Der  is  Greve  Gcrdt  van  HoUten  genandt, 

Des  hefft  em  ein  Aner  Borger  gefandt 

De  heth  Johan  van  dem  Bärge 

Godt  geve  ebnen  beyde  Harbarge! 
Endiget  Ak  averft,  wo  de  Bifchop  Radolpff  van  Meideborch.    Anno  19 
over  Difoh  geltorven  (y.**     3  Es  fehlen  (von  fchon  früher  her)   fünf  Bllt 
eins  naoh  Blatt  28,  eins  nach  Blatt  26»  eins  nach  Blatt  61,  zwei  n 
31an  91.    Dia  Haadfohrift  war  in  BUnkenbeim  wie  b  (Nr.  lU.), 
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ans  gleicher  Schreib-  und  Malfchnle  wie  HandfchriftL)  md  einigen 
reich  verzierten  AnfongsbuchfUben :  wohl  auch  noch  ans  dem 
13.  Jahrh.  Sie  reicht  nur  bis  1229  oder  1228.  Sie  begmnt  mit  der 
gereimten  Vorrede: 

N¥  Yornemet  al  |  gfaemejne.  | 
Was  YDS  got  der  reyne. 
Siner  |  genaden  hat  befcheret 
Wer  fic  (  vnreyner  luft  irwerret 
Vfi  I  vor  midet  bofe  miffedat 
Vnde  I  fezzet  Anen  rat 
Ad  den  glie|weld]ghen  god« 
Ynde  ghejhaldet  An  gbebot 
Of  her  den  rechten  lonren  hat. 
Vfi  I  den  trraen  nicht  vor  finat.  [ 
Vfi  ieghelichen  man. 
Sines  |  rechten  gndes  gan. 
Vfi  des  I  fines  is  ghemeyne. 
Der  hat  |  eyn  lenent  reyne  u.  f.  w. 

Das  Zeitbuch  felbft  beginnt  (BL  20 :  fM  >U^r  dinghe  beginne 
fchoph  god  to  erfl  hemel  vfi  erde,  vfi  water.  vfi  viur.  vfi  lucht  de 
vier  dementen  waren  vnghefcheiden  in  deme  hemele  makede  he 
och  neghen  kSre  der  enghele.  to  fineme  loue  ufi  to  fime  denefle  in 
deme  negfaeden  Ii5re  was  lucifer  de  fchonefte.  vnde  de  erfte  der 
engele:  dar  ne  blef  he  nicht  inne  ene  gance  (tainde.  wente  he  wolde 
wefen  ghelich  fime  fceppere.  dar  vmme  valde  ene  got  in  dat  af- 
grüde  der  helle,  vfi  vor  ftotte  mit  eme  alle  fine  volghereQ  u.  f.  w.^^ 

Die  Handfchrifl  bricht  Cauf  Bl.  124^3  ab  mit  dem  Jahre  1229: 
,,Do  was  it  och  dat  twelf  hundertfte  vnde  neghen  vnde  twinteghefle 
iar  van  godes  bort  Des  anderen  daghes  uor  bot  de  patriarche  go« 
des  deneft  to  iherufale.  dar  mede  bedrouede  he  al  de  xpenheit  de 
dar  was.  De  wile  dat  de  keirer  ou^  mere  was.  wan  eme  de  paues 
affiner  Rede  vnde  finer  borghe  uele.  wente  he  let  predeghen  dat 
de  keifer  dol  were.  Do  dit  de  keifer  vor  nam.  he  uor  here  wed^^* 
CTgL  b  oder  Nr.  III.). 

ID.  b.  d.  i.  berliner  Handfchrift  (der  k.  Bibliothek:  Mfs. 
germ.  in  4^  N.  284),  Pergament,  198  BI.  4^,  in  je  zwei  Spalten; 
um  1300  etwa  gefchrieben.  ^ 

1  Stammt  wie  H  (II.)  ana  Blankenheim,  von  wo  die  Fianiofon  Ae 
nach  Paris  geranbt  hatten  (dort  war  Ae  beaeiahiiil  B.  69),  die  Pzrafien  Ae 
naoh  Berlin  beimnahmen  (InTcbrift  von  Jakob  Qtfanais.  v«m.MiOitober  1816^ 
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Sie  enthält  zuerft  unfer  Zeitbuch  CBl.  1^  — 530  «nd  nach 
11  Einzelgedichten  (fil  53'-63^)  Gotfrid's  TriAan  inde  ytilde 
mit  der  Fortfetzung  C^ns  ift  eyn  fchede  greis  gerchein :  Bl.  189<^  bis 
Bl.  198^,  deffen  Kehrfeite  eine  hübfche  Federzeichnung  des  Glücks- 
rades enthält).  Unfer  Zeitbuch,  bis  1230  gehend,  beginnt  nach 
der  rothen  Überfchrift  Di(t  i)8  der  kvninge  bflch,  mit  der  ge- 
reimten Vorrede  Cniederrheinifch  oder  kölnifch): 

Na  y%emet  al  gemeyne 

Wat  vng  got  de  reyne 

Siner  genaden  halt  befchert 

We  fig  nv  reyner  geliUt  erwert 

Yn  y%iidet  bATe  dait 

Inde  fetzet  Anen  rait 

An  den  geweidigen  got  * 

Vnde  heldet  An  gebot 

Of  he  dan  regten  gel&ne  hayt 

In  de  armen  neyt  ver(hiayt 

Inde-eygeligen  man 

Sines  regten  gAdes  gan 

In  des  (Ines  is  gemeyt  eyne 

De  hayt  eyn  leuen  reyne  u.  f.  w. 

Das  Zeitbuch  beginnt  CBL  10  nach  rother  Überfchrift  „Dil 
is  d^  werilt  beginne:  In  aller  dinge  beginne,  fchof  got  £&  oft 
hemel.  inde  erde.  walTer  vur  inde  Ifigt  de  veir  Clement  -warea 
vngefcheyde.  In  deine  heinele  inagde  he  üyg  .viiij.  köre  d^  engele 
zh  fime  loue.  in  zii  fime  deynfle.  In  deme  .viiij.  korc  was  lucifer  de 
fchonifte.  in  d^  hoifle  d^  engele.  da  in  bleyf  he  neyt  inne  eyne  gaze 
ft&nde.  want  he  wulde  ßn  gelig.  fime  fcheppere.  darvoibe  valde  in 
got  in  dat  afgrunde  d^  hellen,  inde  v^fteys  mit  enie  alle  fine 
volgere." 

Schluß  (auf  Bl.  530:  In  deme  andere  iare  Cd.  i.  1230)  wart 
de  paues  in  de  keifer  vereuent  Do  leis  in  de  paues  us  deme  banne, 
dar  na  fUurf  de  herzöge  lupolt  vfi  oiflerrige.  Do  brande  de  ivnge 
koninc  van  beheim  dat  lant  van  oift^rige  bis  an  de  donauwe.  Zi 
haut  na  der  heruart  ftarf  de  aide  koninc  odacker  ua  beheim.  CDiefer 
Schluß  wörtUch  in  XIV.). 

Paris).  Im  Jahre  1818.  1819  benutzte  ße  W.  Groote  in  Oöln  för  fcinoB 
Trift  an,  wo  ße  (S.  lxyih)  mit  N  bezeichnet  ilt.  H.  Ho  ff  mann  kaanti 
diefe  Uandfchrift  nicht  (Wiener  Handfchriften  8.  208).  Später  bcfchiieb  Zt 
T.  d.  Hagen  im  N.  Jahrbach  der  Berlinifchen  Gefellfchaft  lUr  devtftbi 
ßpraohe  (1844)  VI,  361  —  S04. 
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IV.  HVK  d.  i.  Wolfenbfittler  Handfchrift  (IWrs.  Aug.  4 
membr.  23,  8),  Pergament,  83  Bl.  4^,  vom  Ende  des  14.  Jahrhun- 
derts; endend  mit  1247. 

Anfang,  nach  roiher  Oberfchrifl:  Hie  liebt  fich  an  die  zal 
der  romifche  küninge,  ohne  die  gereimte  Vorrede:  „Zv  aller 
dinge  beginne  fchuf  got  ze  erft  himel  vnd  erde  vnd  wazzer  vnd 
vuer  vnd  luft  div  vier  eleAta  waren  vngerchaden.  In  dem  himel 
machte  auch  got  nin  ch6r  der  engel  zu  fine  lob  vnd  zv  fine  dienft. 
In  dem  zehende  chor  waz  luciP  d^  Tchönft  vnd  d^  herft  der  engel. 
dar  inne  beleih  er  niht  ein  gantze  flund  wan  er  wolt  wezen  gelich 
fine  rchepffer  dar  vfi  valt  in  got  in  daz  abgrunde  d^  helle  vnd  ver- 
ftiez  mit  im  alle  fine  volg^  u.  f.  w.^^ 

Die  Handfchrift  fchließt  Bl.  83'',  nachdem  fie  zu  Kaifer 
Friedrich  „1210  Cftatt  1218^'  in  Worten  gefetzt,  mit  der  Nachricht 
von  der  Schlacht  (bei  Bornhövede  1227),  in  welcher  Albrecht  von 
Lauenburg  Coder  Orlamünde)  vom  Grafen  Heinrich  von  Schwerin 
gefangen  zu  feinem  Oheime  Waldemar  ebenfalls  nach  Schwerin  ge- 
führt ward:  ^  „Nach  des  kuniges  vancnüffe  vb^  and^halp  iar  ftreit  d^ 
g^e  heinr^  vö  zwerin  wid^  den  graven  albrecht  vo  laubenburch  vil 
wid^  den  h^tzoge  otten  von  leueburch  die  wrd'  beid'  ßglos  vil  wart 
g^ve  albreht  gevangen  vR  wart  zv  zwerin  gevurt  zv  finem  &heim 
dem  künich  vo  tenemarcken.  Alfo  hat  dife  red*  ein  end*.  Anl 
daz  ift  war  vnd  offenbar.^^ ' 

Eine  fpdterc  Hand  fügte  noch  14  Zeilen  aus  dem  Gedichte  von 
den  fünfzehen  Zeichen  vor  dem  jüngflen  Gerichte  hinzu:  „Nu  horent 
alle  iamers  chlag  Die  fich  hebt  an  dem  tag  u.  f.  w.'*  ^ 

V.  H*  d.i.  Münchner  Hdf ehr.  (der  k. Biblth., Cod.  germ.55), 
Pergament,  74  BL  ^4^;  nach  1324  gefchrieben^  endend  mit  1314. 

Anfang,  nach  rother  Cberfchrifl:  Daz  ift  diu  kronick  (der 
kunige?  ausgekratzt),  ohne  die  gereimte  Vorrede:  „An  dem  anc- 
genge  gefchfif  got  himel  vfi  erde,  wazzer.  fewcr.  vnd  luft  diu  vier 

1  Ort  nnd  Jahr  der  Schlacht  id  nicht  genannt;  vielmehr  il't  die  Ict/te 
2^itaiigabe  Bl.  82«  nnten :  „In  dem  tqfentigrten  vfi  zwcihnnd^en  vn  zeheiid*e 
j«r  wart  IridHch  des  keifer  frid^lches  Ain  kanich  ...  vfi  was  dar  an  XXX VII 
Jar  (1247).«  2  Darunter  roth:  „Qvi  bfi  volt  lari  bfi  debet  pmoditari  )  Preme- 
ditata  loqui  bfi  conneniunt  fapienti,  fchwarz  (fpäter)  P  tantü  pclü  nüquä 
plus  fcrib^e  volo  afi  dico  tibi  hodie  mecü  eris."  3  Vgl.  S.  600. 603  und  liagcu'ä 
Gmndriß  S.  4G8.  4  Zwifchen  Bl.  44  u.  45  fehlt  ein  Blatt.  5  Nach  Dr.  B  »  h- 
iner's  NaehweiAing  (Q«ftshioht8^Q«lltB  Deatfohlands.  Stattg.  1843). 
Rtpk.  ChroB.  38 
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element  woren  vngefchaiden.  In  dem  himel  macht  aadi  got  ncTii 
ch6re  der  engel  za  finem  lob  vnd  zu  finem  dienlL  In  dem  lehendea 
chor  waz  Lucifer  der  fch6nft  vil  der  herft  der  enget  Dor  inne  be- 
laib  er  nihi  ein  gantz  ftunde.  wan  er  woU  wefen  geleich.  feinem 
rchepfer.  dor  vmb  vali  in  got  in  daz  abgrunde  der  helle,  vfi  ver- 
(tiez  mit  im  alle  fin  volger.'^ 

Die  Handfchrifk  geht  bis  auf  Kaifer  Ludwig  den  Bayer,  der 
bei  Schreibung  derfelben  noch  am  Leben  gewefen  fein  muß,  indem 
da,  wo  es  heißt:  „Dar  an  waz  er  Ain  vnd  dreizzig  iar  mit  ge- 
walt  vnd  doch  mit  grozzer  arbait ...",  jene  Zahl  von  anderer  und 
fpiterer  Hand  in  vom  Schreiber  gelaßene  Lücke  eingetragen  wor- 
den ift;  was  aber  fpäter  gefchah,  als  felbft  der  Abfchluß  der  Hand- 
fchrift,  die  nur  bis  zum  Dezember  1314  reicht  Sie  fehl ießt,  nach 
jenen  angeführten  Worten:  „Auch  für  hertzoge  Friderich  von  Öfter- 
rieh,  chaum  felb  zwaintzigiften  den  rein  ze  tal  ab  verheben  gir  le 
Bvnne.  wan  er  fin  gefinde  wid^  haim  ze  lande  mnft  fenden.  durch 
daz  er  choft  niht  gehaben  moht  der  hauptmann  waz  fin  bmder  her- 
tzog  liupolt.  Do  hertzoge  Friderich  zv  dem  pifchof  von  Köln  chom 
der  chront  vft  weiht  in  ze  Bunne  darnach  für  h^tzog  Fridrich  aber 
verholen  den  rein  wider  auf  vnd  vber  lant  piz  in  daz  wazgaw  Do 
begege*t  im  her  Otte  von  Ochfenftan  mit  finen  dina'rn.  der  belait  in 
mit  gewalt  piz  ze  Reich  er fhoven  in  fin  veft.  do  enthielt  er  fich 
aislang,  piz  hertzog  Liupolt  zv  im  chom  vnd  anderr  herren  vil  von 
dem  lande.  In  der  zeit  vur  chvnich  Ludwich  mit  gewalt  niden  an 
den  Rein,  do  huldigten  fich  im  die  ftet  vnd  die  herren.  daz  merer 
tail  piz  an  den  Speirer  pach  Do  ditz  vernam  h^tzog  Fridrich  er  be- 
fament  fich  mit  finem  bruder  hertzog  Liupolden.  vnd  mit  Vixog 
Rudolfen  künich  Ludwiges  bruder.  vnd  mit  Margraf  Rudolf  von 
Badern.  Der  felb  antwurt  im  Seife,  daz  waz  diu  erfl  (Uit  diu  fich 
im  huldiget  von  dem  reich.^^ 

Doctor  Böhmer,  der  übrigens,  wie  Docen  1806  und  1807  Cia 
N.  Lilerar.  Anzeiger  1806.  S.  289  —  295.  1807.  S.  659),  in  Peru 
Archive  CV.  S.  651)  felber  noch  diefe  Münchner  Handchrift  für 
ein  Unicum  gehalten  zu  haben  fcheint,  bemerkt  in  feinen  Ge- 
fchichtsquellen  Deutfchlands  CStnttg.  1843)  S.  xxxix,  daß  man  einea 
Markgrafen  Ludwig  von  Brandenburg  Cauch  verwechfelnd)  nur  feit 
1324  kannte,  und  Rudolf  von  Baden  zeigen  die  Urkunden  wirk- 
lich am  6.  Jan.  1315  bei  Friedrich  dem  Schönen  in  Sola;  Reich«- 
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hofen,  wo  Friedrich  der  Schöne  za  Anfange  des  Dezember  ge- 
wefen  fein  muß,  liegt  nordweftlich  von  Hagenau.  Demnach  fei  die 
Handfchrift  auch  erft  nach  1324  gefchrieben.  Sie  hat  wefentliche 
Lücken,  die  fich  in  A  wieder  finden. 

VI.  w^  d.  i.  Wiener  Handfchr.  N.2692  (HifL  prof.  IJCXXXI, 
Ambraf.  262),  Perg.,  84  Bl.  kl  fol.  ^^/i5.  Jahrh,;  bis  1348  reichend. 

Anfang:  „Dicz  ift  dew  kronik  wie  manig  khanig  vnd  kayfer 
fey  gewefen  vnd  auch  Pabft  zu  Röme.  ||  An  dem  anegeng  befchuef 
got  des  erflen  himel  vnd  erd  waffer  fewr  vnd  luft  die  vier  Element 
warn  gefchaiden  CT  In  dem  himel  macht  auch  got  new^n  chor  der 
enge!  zu  feinem  lob  vnd  zu  feinem  di*nft.  In  dem  zechenten  chor 
was  Lucifer  der  fch6n(t  vnd  der  erft  engel  dar  jnne  belaib  er  nicht 
ein  gancze  ftund  wann  er  wolt  wefen  geleich  feinen  fchepfer  dar 
vmb  vellat  in  got  in  abgruntt  der  helle  vnd  verfties  mit  im  alle  fein 
Volger  u.  f.  w.**  * 

Vn.  O.  d.  i.  Gothaer  Handfchrift  (I.  n.  90),  Perg.,  165  Bl.  * 
fol.,  mit  vielen  größeren  und  kleineren  Goldbildem  Cwie  I.  und  II.); 
vielleicht  noch  aus  dem  13.  Jahrh. ',  fchließend  mit  Friedrich  IL, 
der  noch  als  lebend  erfcheint  Cc^lfo  nach  dem  13.  Dezbr.  1250,  wo 
Wilhelm  von  Holland  ftarb). 

Blatt  1*  beginnt  mit  der  Sachfen  Herkunft  und  Kämpfen^ 
Cnach  Widukind  von  Corvey,  Meginhard  und  Rudolf,  und 
EckehardsChron.Uraug.):  „We  willetnu  fcriuen  van  den  f äffen 
we  fe  here  to  lande  komen  ßn.  Ettelike  lüde  wanet  dat  fe  van  den 
de-|nen  vnde  van  den  normanen  qmen.  ettelike  lüde  feg-|get  dat 
fe  fin  van  macedonia  vnde  weren  geuolget  deme  groten  koninge 
alexandro  van  fineme  here  fin  fe  komen.  |  dat  felue  fegget  oc  de 
krieken'^  u.  f.  w.  bis  Bl.  7%  wo  Wittekint*s  Stamm  bis  Otto  IIL  geführt 
wird:  „De  andere  otte  gewan  den  dridden  otten.  difer  herren  vrloge 
vfi  ere  dat  vint  men  gefcreuen,'^  nämlich  in  dem  nachfolgenden  Zeit- 
buche wohl,  das  auf  Bl.  8^  CBl.7^— 8*  find  leer)  mit  der  gereimten 
Vorrede  beginnt: 

1  Hoffmann/Veraeichnidi  IS.  13.  n.  18.  2  Gezahlt  find  1G4,  aber 
iMoh  68  ift  ein  dfinneres  Blatt  UDgez&hlt  geblieben;  ebenfo  ein  leeres  Vor- 
bUtt  —  ZwiTohen  Bl.  16  und  17  und  nach  Bl.  134  fehlt  je  ein  Blatt.  —  Im 
Vordeokel  innen  von  früher  bezeichnet  mit  M.  n.  63.  3  Jakobs  Tagt: 
Ift.  Jahrh.  (Tergl.  Pertz  Arohiv  VI,  384),  ebenfo  Dr.  Friedr.  Pfeiffer. 
4  Vgl.  «(Mk  802«  e06. 


Nt  tteraemit  algemein«. 

WC  uns  got  d$  reine. 

Aner  |  genade  hat  befcherit 

ff?^  Reh  anreiner  lad  ir-|werit 

Tfi  nermidet  bofe  dat 

Tii  feiEet  Anen  |  rat 

an  den  geweldegen  got 

Tfi  heldet  An  gebot  | 

of  h^  den  rehten  geloQTen  hat 

Tfi  di  armen  niht  nerfmat  | 

nfl  iegeliohen  man. 

Anes  rehten  gftdet  gan. 

nfi  des  Anes  |  ilt  gemeine. 

d^  hat  ein  lenent  reine ,  u.  f.  w. 

Anfang  auf  Bl.9^  Cohne  eigentl.  Abfatz):  ,^ii  aller  dinge  beginne, 
fcftp  got  to  erft  himel  vfi  erde,  vfi  wazzer  vfl  vur.  Yfi  hiebt  die  vier 
elementa  waren  vngefceiden.  in  deme  himele  makede  he  oc  teia 
köre  d^  engele  to  fineme  loae.  vfi  to  fime  dienefte.  bideme  tege* 
den  köre,  was  lucifer  de  fconefte.  vfl  de  herefte  d^  engele.  dar  ne 
blef  he  nicht  inne  ene  ganze  ftunde.  wende  he  wolde  wefeir  gelik 
fineme  fceppere.  dar  vmme  valde  ene  got  in  dat  afgrunde  d^  helle, 
vfi  verftet  mit  eme  alle  fine  volgere^^  u.  f.  w. 

Schluß  auf  Bl.  153^:  nach  Wilhelms  von  Holland  Wahl  (am 
29.Sept  1247)  heißt  es:  ,,airo  uor  euenedc  fic  de  keifer  was  here 
urederic  mit  dem  pauefe  wol  vnde  g&t  ne  waere  des  niht  fe  wei- 
den don  al  der  herren  willen.^'  —  Diefe  Worte  gibt  Br.  (I.;),  das 
nur  wenige  Jahre  weiter  geht  C1256.  1260),  eben  fo  wieder. 

O.  fchließt  darnach  voll  ab  mit  den  Worten:  „Dar  na  na  fente 
mertines  miffen  de  marcgreue  van  brandenborch  de  herloge  uan 
brunefwic  vnde  de  uan  falTen.  uoren  mit  groteme  here  to  behem 
ward  vnde  wolden  helpen  deme  alden  koninge  van  behem  den  fin 
föne  uordriuen  wolde.  Dat  ward  gelegeret  vnde  de  heruard  wider 
want.  In  der  winachten  nacht  ward  dar  na  en  grot  blicfe  vnde  en 
donre  flach.  Dar  na  in  der  hindere  nacht  ward  en  regen  vnde  en 
wint  vanme  fudweflene  alfo  grot  dat  he  to  brac  manich  hus  vnde 
dede  groten  fchaden.  he  warp  oc  manigen  groten  bom  in  den  wal- 
den  dar  nider.  Menich  fprach  it  were  erdbevunge.  Dv  ulot  van  der 
fe  hof  fic  fo  ho.  dat  fiv  to  brac  al  dike  in  den  nider  landen,  vnde  er« 
dranc  volk  vnde  ve  ane  tale  vnde  gefcha  grot  iamea.^^ 

Auf  Bl.  153^  CBI.  15^-153"  leer  gelaßen,  zur  Fortfühmog 
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der  Chronik  fär  die  Jahre  der  Zeitgenößen)  folgt  die  Reihenfolge 
der  Pabfte  von  Chriftus^  bis  CBL  159^)  Innocentius  UI.  An- 
fang: ,,We  willei  oc  nu  fcriuen  van  den  pauefen  de  io  rome  ge- 
v^efen  hebbet  ere  iar  vnde  ere  dage  vnde  van  wannen  fe  weren 
vnde  wat  fe  geftedeget  hebbet  in  der  xpenheit  we  wiliet  ia  begin- 
ginnen  an  deme  hogeden  bifchope  iho  xpo.  Unfe  herre  iho  xpc  de 
erfle  vnde  de  hogefte  bifchop  de  was  in  defer  werlde.  xxxvi.  iar 
vnde  dre  manede  alfo  dat  ewangelium  fpricht^* 

Schluß:  ,,lNnocenti^  de  üL  was  van  ienue.  defe  fatte  de  xx. 
vil  de  .X«  vfi  de  .v.  nppe  de  papen  dat  er  ne  ne  fcha.  toleft.  fes 
pennige  van  df  marc  he  dede  oc  to  banne  den  keif^  vrede- 
rike/*  Die  halbe  Seite  blieb  leer,  gleichfalls  zur  Fortfetiung. 

Auf  BL  160*  folgt  die  Reihe  der  römifchen  Könige  und 
Kaifer,  von  Romulus  abermals  bis  Friedrich  II.:  „Romulus  bu- 
wede  rome  vA  was  dar  koning  .xxxviu.  iar/^  Nach  den  Beben  Kö- 
nigen und  Conftiln  und  Dictatoren:  ,,Jvlius  was  koning  to  rome  .v.  iar. 
Octauian'  felTe  vfi  vifUch  Jar.  in  An«  uiertigiften  iare  ward  got  ge- 
boren/^—  Schluß  CBI.  160^>:  „Fridericus  .xxxviii.  iar.  Heinricus  An 
föne.  vHi.  iar.  Philipp®  de  keifer  heinrikjDS  broder  jl  iar.  Otto  van 
brunefwic  .x.  iar.  Fridericus.^^  Die  halbe  Seite  leer  (zur  Fort- 
fetzung> 

Auf  BL  161*  folgt  hienach  (Alles  von  Einer  und  derfelben 
Hand  gefchrieben)  der  Stammbaum  der  Weifen:  „Bi  des  mil- 
den keifer  lodewiges  tiden  des  keifer  karles  föne,  was  en  uorfte 
to  beieren  de  hadde  twe  namen.  he  het  eticho  vnde  het  oc  welp.*^ 
Schluß  (BL  162*):  „Dv  uierde  (Tochter  Herzogs  Heinrich)  mechtili 
dv  nam  den  iungen  thebalde  des  alden  marcgreuen  thebaldes  föne. 
Do  he  ftarf  do  nam  fv  greuen  her  engeres  föne  van  Itahebach.^ 

Bl.  162^  gewfthrt  in  14  Zeilen  die  Zahlen  vom  Kindermcfrde 
des  Herodes  bis  zu  Johannes  des  EvangeliAen  Tode :  „In  deme  .iii.  iare 
van  godes  bort  floch  herodes  de  hindere  ....  Des  hunderften  iares 
fiarf  iohes  ewangelifta.^^  Damach  folgt  der  Stainmbaum  der  Grafen 
itt  Flandern:  ,,6reue  hilderic  van  harlebeke  gewan  ingdramme.  de 
gewA.  audacrcL  Audacer  gewan  baldewine  den  yfemen.  de  nam 
koning  karles  des  calen  dochter  ivth^m'^;  Schluß  (BL  163*):  ^^Ger- 
druth  auer  de  wedewe  florencij  des  vrefen  de  roberte  den  iungen 
gewunnen  hadde  vnde  Auen  broder  philippo.  dv  was  fulter  bifchop 
1  VfL  Martinvs  Foloanf ;  und  8.  ^00.  608. 
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heinrikes  van  palborne  ynde  greiien  conrades  de  waren  vedderea 
greuen  vrederikes  van  arnetberge.^^ 

Endlich  Bl.  163^  gibt  die  Jahrzahlen  von  Scböpfang  der 
Welt  bis  zum  Jahre  1229:  „Van  der  werlt  beginne  wante  an  de 
watVlot  waren  .a.  iar.  vfi  .de.  vn  .Ivi.  iar.  Van  der  watMftt  wante 
an  d^  Tprake  twienge  waren  .c.  vn  .i.  iar.^^  Schluß  CBL 164»):  ^Vaa 
goddes  bord  euer  .a.  cc.  vnde  joax.  iare  ward  ierrm  dem  keirer 
vrederike  weder  geueN.^^ 

Die  hier  unrerem  Zeitbuche  vor  und  nachgefetsten  Beigaben 
(Herkunft  der  Sachfen,  Reihenfolge  der  Pftbfte,  Kaifer,  Be- 
gebenheiten von  Erfchaffung  der  Welt  bis  Kaifer  Friedrich  II.,  der 
Stammbaum  der  Weifen)  werden  wir  in  Hdfchr.  BCtraßburg),  W 
(Wolfenbüttel),  PCommersfelde)  und  auch  K'  fogleich  wieder  &r^ 
kennen,  mit  denen  O.  auch  das  gemein  hat,  daß  mitten  in  ihrea 
Text  große  Abfchnitte  der  Kaiferchronik,  in  Profa  aufgelöft 
(mit  durchfchimmemden  Reimen)  eingeflochten  find.  So  hier  On  O.) 
Bl.  18*  die  fieben  Wochentage  Cwonach  es  heißt:  „Nv  van  we 
wider  to  d^  erfte  tale^  Bl.25^  Veronica,  B1.26*  Lucr etia Ckurz), 
Bl.  26^  Jovinus,  von  dem  es  heißt:  ,,Dere  ^  is  buten  d^  keifere  faie,^ 
Bl. 27*  Fauftinianus,  Bl.  29*  Simon  Magus,  Bl.  30^  Tarquinins 
und  Collatinus  C))!^^^  mere  is  gefereuen  buten  der  tale  de  roen  den 
keiferen  tofcrifl'O,  BlSl^  Otnatus,  Bl.  32''  Jofephus,  BLSS''  der 
Liftwirker  unter  Nerva,  Bl.37^  Herzog  Adelger  unter  Sevems, 
Bl.  41''  Galenus  als  Arzt,  Bl.  46^  Conftantin  und  Sylvefter 
nebft  der  Helena  Gefpräche  mit  den  Juden  (Bl.  48''— 49^),  BL  bP 
Julian,  Bl.  57^  Aftrolabius  unter  Theodofius,  BL  65^  —  68^ 
Crefcenlia,  BL  74»»— 77»  Karl  der  Große«,  BL  104*  Kaifer 
Heinrichs  Gemahlin.  — 

Sehr  ausführlich  ift  diefe  Handfchrift,  die  auch  gern  bei 
Lübeck  weilt,  über  Heinrich  den  Löwen  (Bl.  123*>— 138«)  und 
Braunfchweig-Lüneburg;  daher  De  Eckard  in  fein  Corpus 
Hifl.  medii  aevi  (Leipz.  1723)  I,  1315—1412  (vgl.  XIV)  als  Chro- 
nicon  Luneburgicum  (von  den  Jahren  741  — 1247)  abdrucken 
ließ,  wozu  Jacobs  in  feinen  und  Ukert*s  Beitragen  II,  375  —  377 
Verbefserungen  gab.  * 

1  Als  Marcus  Cnrtins,  der  noch  befonders  Torkommt,  w&hrend  Jq* 
lins  Cttfar  nicht  ans  der  Kaiferchronik  anfgenommen  ift;  aach  Eraclinf 
nicht.     2  Aach  Toni  Lehren  feiner  Kinder  (nach  Einhard).     8  Im  Jahr  18S6 
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Berprochen  ward  diefe  Handfchrift,  außer  bei  den  letztge- 
nannten, Tchon  von  Cyprian  (pag.  18.  nr.  uciiQ,  in  Pertz  Archiv 
VI,  384.  385  und  in  Wedekinds  Noten  CHamb.  1835)  S.  267.  — 
Im  17.  Jahrh.  ward  diefe  Handfchrifk .  vollftandig  abgefcbrieben, 
welche  Abrchrift  (ich  zu  Weimar  befindet.  VergL  Pertz  Ar- 
chiv 8,  669. 

TIIL  S.  d.i.  Straßburger  HandTchrift,  Lederband  ohne 
Nummer  Onnen  „Aus  der  Stadt  Archiv/^  außen  gezeichnet  „Repkow 
chronicon  manufcriptum^O  9  Pc^rg-)  201  Bl.  fol.  in  zwei  Spalten;  aus 
der  Mitte  des  14.  Jahrh.  ^    Beginnt  mit  der  gereimten  Vorrede: 

Ny  rHiemit  algemeTne. 

we  Tn8  got  de  rejne 

Rn  gnaden  hat  befchert 

wer  Ach  vnreyner  ladt  irwert 

mde  Yormidet  bofe  dat. 

Ynde  fettet  Anen  rat. 

An  den  waldSgen  got 

Ynde  haldet  An  ghebot 

dicke*  den  rechten  Ionen  hat. 

Ynde  de  armen  nicht  Yorfmat 

Ynde  iowelkem  man. 

fyntt  rechten  gndes  g^an. 

Ynde  des  is  ghemeine. 

de  hat  ein  lenent  reine  o.  f.  w. 

Das  Zeitbttch  Telbtt  beginnt CBL  3^:  „In  aller  dinge  bheginne 
fcup  got  tu  erft  himmel  vnde  erde  vnde  water  vnde  vur  vnde  licht 
de  vere  elementa  waren  vnghefcheyden.  in  deme  himmele  makete 
he  ok  teyn  coro  der  enghele  to  fime  loue  vnde  to  fime  denfte.  In 
dem  tegheden  köre  was  lucifer  de  fconefte  vnde  de  erefte  der 
enghele.  dar  blef  he  nicht  inne  eyne  ftnnde.  wen  he  wolde  wefen 
lik  fime  Tcippere.  Dar  vmme  valde  on  got  in  dat  afgrunde  der  helle, 
vnde  vorftet  mit  ome  alle  fine  voljghere.*^ 

Die  Handfchriflgeht  wie  W^  (VfO  eigentlich  bis  Friedrich  IL, 
felzt  aber  CBl  1820  nach  den  Schlußworten  jener  (oben  S.  593:  „bi 
Anem  om  den  konig  van  denemarken'O  fort:  „do  wrak  vnfe  here  god 
an  deme  konige  dat  he  aii  greuen  alue  dan  hade^^  n.  f.  w.  Die  dar- 
nach noch  folgenden  Kaifer  bis  Ludwig  den  Bayer  CBL  192<^), 

fohon  hatten  J.  Grimm  and  Benecke  Ach  diefe  in  den  Abdmok  der  Göt- 
tinger  Bibliothek  eingetragen. 

1  VfL  Perti,  Archiv  m,  289.     2  Aus  Oft  he  (Of  he»  Of  her). 


I 


eoo 

deffen  Name  bis  tu  Ende  C198*)  roth  fortgeMirl  wird ,  erhalten 
abnehmend  nur  wenige  (9.  7.  3. ...)  Zeilen. 

Hierauf  folgen,  wie  in  e.  Cund  1V>  und  IL«)  auf  BL  193^~«  die 

Jahreszahlen  von  Erfc.haffung  der  Welt;  suerlt:  „Anden 
dridden  iare  van  godis  bort  fluch  herodes  de  kyndere*^  Cf«  oben  S.S97), 
dann:  ,,Van  der  werlt  beghinne  went  an  de  water  vlnt  waren  feflein 
hundert  iar  vnde  .Ivi/^  QL  oben  S.  598),  doch  nur  bis  zum  J.  1240 
(„vorghing  de  funne  in  deme  achten  daghe  finte  michaelis  enen  fun- 
nendaghe'O;  worauf  die  fänfzehenZeichen  vordem  jüngften  Ge- 
richte (vgl  W^  und  oben  S.  602)  folgen:  „Sinte  ieronimus  faefcrüt 
uns  de  veften  teken,  de  do  fchen  folen  vor  deme  iungelten  dage. 
To  dem  erften  male  irheuet  fik  dat  mere.  xL  clachtere  bouen  de 
hoghe  der  berghe/^  bis  (Bl.  1930 :  ))To  deme  veflegheden  male  wirt 
ein  nye  hymel  vnde  ein  nie  erde/*  Darauf  folgt  (wieder  wie  in  G. 
und  W  u.  KO  der  W  e  1  f  e  n  Nachkommenfchaft :  ,>By  des  milden  kei- 
fers 1 0  d  w  i  g  e  s  tiden  des  keifers  karles  föne  was  ein  vor fte  to  beyeren, 
de  hadde  twene  namen.  he  het  erycho  vnde  het  ok  welp.  6n  doch- 
ter was  gheheten  iuditha''  Cbis  Bl.  195^.  Hienach  (d  oben  S.  595) 
die  Herkunft  der  Sachfen:  ,,We  willen  nu  fcriuen  van  den  faf- 
fen,  we  fe  here  to  lande  komen  fin^'  bis  (BL  198'')  auf  Otto  IlL: 
„Differ  heren  orloghe  dat  vint  men  befcreuen  an  diffeme  buke*^ 
Cfieh  oben  S.  595.  602.  603.  605). 

Endlich  fchließt  die  Reihe  der  PäbfteCBl.  198^  —  201»)  bis 
auf  „Vrbanus  de  fefte''  (Tl  1389);  BL  192<i  hatte  mit  ,,Clemens 
de  fefle  des  orden  fancti  benedicti^'  (Jl  1352)  gefchlofsen,  und  wird 
Ludwigs  IV.  Tod  nicht  genannt,  fondern  nur  feine  Weihung  (1312); 
die  Handfeh rift  ift  alfo  wahrfcheinlich  zwifchen  Benedikts  XII. 
(1342)  und  Clemens  VI.  Tode  (1352)  gefchrieben.  Vgl.  S.  601. 
603.  606. 

Sie  flicht  aber  noch  mehr  als  O.  (f.  S.  598)  Theile  der  Kaifer- 
chronik  ein  und  zwar  zu  fehr  großen  Theilen,  faft  auf  jeder 
Seite  S  ohne  die  Reime  zu  verwifchen. ' 

Nicht  minder  flicht  die  Handfchrift  die  Reihe  der  Päbf  te  (f.  fk. 
S.597  u.  iti^  S.  608),  fchon  auf  61.21"  ein:  „hir  na  wil  wi  fcriuen  vaa 

1  Bl.  IIb  gleich  mit  den  Anfangsworten  der  Kaiferchronik :  „Hie  beyorn 
bi  der  heyden  zite."  Es  folgen  die  ßeben  Wochentage,  Julius  C&far 
bis  Konrad  III.  2  Was  der  flüchtige  Lefer,  der  deutfche  und  lateinifohe 
Inhaltsbemerkungen  an  den  Kand  fchrieb,  nur  BL  62«  gemerkt  au  haben 
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den  pawefen  den  da  denen  tu  beghinnen  van  dem  Griten  vnde 
hogheften  paueTe  iheTu.^^ 

Auf  Bl.  10* — 11*  flicht  fie  Togar  die  mirabilia  orbis  Rom«  (wie 
Martinus  Polonua)  ein:  „De  (tat  het  dre  hundert  torne  vnde  feftich. 
vnde  ia  two  vnde  twintich  niile  vmme  to  gande  u.f.w/^  Vgl.  S.613. 

IX.  P.  d.  i.  PommersfelderCSchönbornTche)Handfchrift 
CN.2723),  Papier  fol.  15.  Jahrh.  bis  1240,  von  Adam  bis  Benedikt  XI. 
Beginnt  mit  der  gereimten  Vorrede: 

Nu  ▼ornemet  algemeine, 
Wy  0118  got  der  reine 
Siner  gnade  hat  befcherit 
Wer  (ich  unreiner  luft  gewerit, 
Und  vonnidet  bofe  tat 
Unde  fetzet  Anen  rat ,  n.  f.  w. 

,,Prora  und  VerTe  durch  einander^ ^,  wie  O.,  (!•,  W  und  ML*., 
Pabfte  von  ChriTtus  an,  von  BI.  137^  an  „kurze  Annalen  bis  zum 
J.  1240.''  1  —  Von  BI.  138  an  Gefchichte  der  Wel  Ten :  „Bie  des  milden 

fcheint,  wo  er  zu  der  Zeile  der  Kairercbronik  „decius  ftirore  repletns*'   hin- 
zufchrieb  „Rythmus.**  —  Hier  eine  Probe  der  Mirchnng: 

,^az  riebe  befaz  do 

Der  verwnrfen  otto 
wider  den  wart  ghekom  yitellins  van  dudefohem  lande  here  dat  do  rome 
was  Tnderdan.    Titellius  itridde  mit  otten.    otto  wart  Aghefoi,  mde  dodede 
fik  reiben,    he  was  Anen  ridderen  alfo  lif  do  fe  ene  dot  faghcn.   dat  fe  Ach 
etteliche  dot  ftaken.    he  was  dre  man  de  an  deme  riebe. 

Do   clagbeten  romere. 

daz  iz  in  fo  laftere  ghefoben  were 

81  wolden  in  gherochen  liaben. 

Teftich  dnfent  wart  irer  gbeflagben 

In  deme  oapitolio 

▼itellium  lebeten  fe  do 

tso  richtere  vnde  tzo  beren 

itz  gberon  fe  allenfament  fere. 
Vitellins  na  tso  rome  vnde  wart  wol  Tntfangen,  he  was  ein  Tras  mde 
leaede  fchentlike    Dar  ymme  vor  drenen  in  de   romere  ts  der  ftat.    Das 
was  ime  Vnmaten  som. 

Ok  kandit  vns  dat  buk  daz. 

Alfo  Titellius  dat  riebe  befaz. 

Otto  babete  ein  grot  kunne,  a.f.w." 
I  So  Betbmann  in  Hanpt's  Zeitfohrift (1846)  V,  3,871.  VglPertz, 
ArcbiT  IX,  527.     Beide    Male    irrthdmHch    „Überfetzang,     Überarbeitung 
und  bedtnieiide  Erwdtsmng  des  Martinus  Polonns.** 


keyrer  Ladewiges  czuten  . . .  Beringeres  IVne  Ton  Soloiebtck;** 
BI.139.  Gefchichte  der  Grafen  von  Flandern:  „Grave  Hilderig  toq 
Harlebeke  ...  Frideriches  von  Amesperge^^  OavnO;  BL  139 — 141 
von  den  Sachf  en:  „Wir  wollen  nu  fchriben  von  den  Sachren  wie  fie 
here  czu  lande  comen  Ant  Etliche  lute  wenen  daz  fie  von  den  Da- 
nen unde  den  NorUnannen^^  n.  f.  w«  bis  zu  Witlekind'a  Bekdinmg; 
von  da  kurz  bis  Otto  IIL  —  Hienach  von  anderer  Hand  CBL  144^ 
—  152^):  „Nach  gotis  geburth  621.  jar  Eraclins  was  keiCer^  (Be- 
kehrung von  Thüringen ,  Karls  Gerichte). 

Diefe  Handfchrift  gleicht  am  meiden  der  Handfchrift  O.  CVIL) 

X.  IBVK  d.  i.  Wolfenbüttler  Handfchrift  CMs.  Aug.  fl.  cL 
44, 19),  Papier,  155  Bl.  fol.;  bis  1272. 

Beginnt  mit  der  gereimten  Vorrede: 

NA  vomebmet  all  gemeine. 

we  Tnnt  got  der  Reyne 

(Iner  gnade  hat  befoheret 

(Wer  ficb  vn-rO'Wer  Ifift  irweret» 

vnnd  Yormidet  bofe  thatt. 

mnd  feteet  Anen  raUi. 

an  den  geweidigen  Gott 

vnfi  Leidet  An  gebott 

offt  her  den  rechton  gelonen  hat 

vnnd  die  Armen  nicht  rorfmat. 

vnnd  jew ellchen  man. 

Anes  rechtenn  gutes  gan. 

ynnd  des  Anos  ift  gemeine. 

der  hat  ein  Lenenn  Reine,  u.  f.  w. 

Anfang  des  Zeitbuches  felbfl:  „In  aller  dinge  beginne  fchup 
Got  lo  erfl  Himel,  vnnd  Erde,  vnil  Wazer  vft  vur,  vnll  luft,  dy  vir 
Elementa  waren  vngercheid ,  In  deme  bimile  magkede  he  oc  tein 
köre  der  Engele ,  zu  fineme  Low ,  vfi  zu  (ineme  dienefle ,  In  dem 
degenden  köre  waz  Lucifer,  die  fchonefte  vn  die  bereite,  der  En- 
gele, dar  in  bleff  he  nicht  Inne  ene  gantze  flunde,  Wenne  he  wolde 
wefen  gelich  fineme  fceppere ,  dar  vmme  velde  ene  got  in  dat  af- 
grunde  der  helle,  vnde  verftet  mit  ihme  alle  Tyne  volgere.^^  Der 
Text  geht  bis  1272  CRudolfs  von  Habsburg  Erwahlung). 

Bl.  139.  beginnen  die  Jahre  von  Schöpfung  der  Welt:  ,,Vonn 
der  werlt  beginne  wante  ahne  die  wazzer  vlot  waren  *tnfent  fefi 
hundert  vnnd  fefz  vnnd  vefltich  jar  . .  .^^  bis  zum  Jahr  1270. 

Darnach  Cwie  in  8.)  die  fünfzehen  Zeichen  vor  dem 
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jängrften  Gerichte.  (BI.  141^}:  ^,SeiiteJeroiiiiniM  befchreflt  vnns 
die  xv.  Zeichene  die  gefchehenn  foUenn  vor  dem  JungeAen  tage, 
tha  deme  erften  male  Irheuet  fich  das  mehr,  xi.  clachtem^  bouen 
der  hoghe  der  berge.^^   Vgl.  S.  600. 

BL 142.  folgt  die  Abftammung  der  Weifen:  ^ifiye  des  mildenn 
Keyfers  Lodewichs.  Zidenn  keyfer  hartes  föne  was  ein  vorfte  zu 
beierenn  der  hatte  tweNamenn  her  hiez  Eticho  vnnd  hiez  och  welp  | 
Sin  dochter""  u.  f.  w.  Vgl.  S.  596.  600.  602.  ^ 

Darnach  von  denPäbften  CBI.  144):  „Wie  willen  nhufchriuen 
von  den  paufes  die  zu  Rome  hebben  Jhr  jar  vnnd  ihr  dage,  vnnd 
von  wannen  zie  weren  vnnd  was  ße  getedeget  hebbenn,  Inn  der 
Chriftenheit,  wie' wollen  es  beginne  ahn  dem  hogeflenn  Bifchope 
Jefu  Chrifto/^  bis  z.  Honorius  HL  G^von  rome  vnnd  wart  zu  Pa- 
uefe  gekoren.").  Vgl.  S.  597.  600.  606. 

Darnach  CBI.  149^—155)  die  Herkunft  der  Sachfen:  „Wir 
woUenn  nu  fcriuen  vann  den  Safzenn,  wif  here  zu  lannde  kernen 
fln";  Schluß  CBI.  155^):  „gewan  den  dridden  Otthen.  Diefer  hehren 
orloge  vnnd  Ehre  vint  men  gefchreuen  an  difem  buch  C^Deus  fit 
benedictus'O-  Vgl.  S.  600. 

Alfo  ganz  in  der  Folge  wie  8.,  von  der  O.  etwas  abweicht. 
Sie  flicht  eben  fo  die  Kaiferchronik  ein:  die  7  Wochentage 
CBL  H«>— i2»>),  Veronica,  Fauftinianus  (BL  20»»— 21*),  Tarquinius 
CBL  23*— 24*),  btnat  CBl.  24*)  u.  f.  w. 

XI.  1V>.  d.  i.  Wolfenbüttler  Handfchrift  CMfs.  Aug.  fl. 
eh.  83,  12),  Papier,  119  BI.  foL;  ^  aus  dem  15.  Jahrb.,  eigentlich 
nur  bis  1225  etwa  reichend. 

.  Anfang:  „In  aller  dinge  begynneGefchuf  got  von  erften  hymel 
vfi  erdin  vnde  wafzir  vil  vAr  vil  lufL  Defe  vier  elementen  waren 
vngefcheyden.  In  deme  hemele  machte  her  euch  nven  köre  der 
engele  zi  fyme  lobe  vil  tzi  fyme  dinfte.  In  deme  nftende  köre 
waz  hicifer  der  fchonfte  vft  der  herfte  der  engele.  Do  en  bleib 
her  nicht  inne  eyne  gantze  ftode  wan  her  wolde  wefy  glich  fyme 
fcheppher.  Dar  vmme  vellete  en  got  jn  dat  aptgrode  der  helle  vA 
vorftiz  mit  yeme  alle  fyne  volgere.^^ 

Schluß,  nach  W^,  B1.101*:  „Cvil  wart  tzi  twerin  gefurt  Bye 
fyne  ohemen  den  konig  von  Thenemarken)^^  wie  in  b.;  Z.  5:  „In 

1  Zwölf  BUtt  (13  —  24)  gehören  zwirchen  BI.  104  und  105. 
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deme  felbm  iare  wart  groz  vihe  fterbin  vbir  alle  das  lanl  TonRya- 
dern  vfi  von  fchofen.  Noch  gotes  gebart  t&fet  iar  tiwey  hundert 
iar  In  deme  Unnte  vA  twentzigenen  iare.  Da  wax  gros  häng«  vll 
fterbin  On  BrO*  Dez  felbe  iarez  flog  der  grefe  frederich  tob 
alzena  odir  von  yrenburg  Den  bifchof  engilbrochte  von  Calae 
CCöln)  tot  bynnen  gute  trüwen  wan  he  fin  man  vft  fin  mag  wai 
u.  f.  w." 

Bricht  ab  nacji  dem  Jahre  1350  bei  der  Erwihlung  des 
Pabftes  Innocens  VL 

Xn.  WLK  d.  i.  Kopenhagener  Handfchrirt  CA.  K.  S.  n. 
1978.  4^),  Papier;  gefchrieben  1434  C1459),  eigentL  nur  bis  1261 
gehend,  doch  fortgeführt  bis  in's  15.  Jahrhandert  ^ 

Voran  ÄTops  Fabeln,  lateinirch  mit  je  deutrcher  Moral; 
Schluß:  ,yEt  fic  eft  finis  Eropi.CompIetum  per  manum  Jo.  Ticken, 
ftib  anno  Domini  s  ccccxxxiiil  feqventi  die  circamcifionis  Domini 
in  Ryue  Cdem  Bernhardiner  Klofter  Rye  im  Herzogthom  Schles- 
wigV^  Damach  ,,Hic  requi^  coronica  romano/.  Dit  it  dat  bvk 
dat  hetet  Cronica  Romanorum.^^ 

Anfang:  ,Jn  aller  dinghe  anbeghinne.  fchup  ghot  erfl  hemeL 
vnde  erde,  water  vnde  war.  vnde  lucht  dat  hetet  veer  elemete. 
de  noch,  waren  vnbefrheyden  van  en  ander.  Andorne  hemele  ma- 
kede  he  ok  neghen  köre  der  enghele  to  fineme  loue  unde  to  fineme 
denfte.  An  deme  negheden  köre  was  lucifer  de  fchonefle  vnde  de 
herefte  enghele.  Dar  enblef  he  nicht  jnne.  ene  ghanlTe  ftunde. 
Wente  dar  viTke  warp  ene  ghod  andat  afgrade  der  helle.'* 

Schluß  (155»  — 156»>):  „Vrederik  ghehete  va  ftoyfen. 
In  deme  xiii*  vfi  xxxvij  iare  na  . . .  dar  na  Nicolaus  iij.  iar  ix 
mflte  vii  xxiiij.  daghe  Et  t^  j.  finis  hui^  Coronice  romanox* 
Sub  ano  dAj.  s^  cccc  xxx  iiij  quarta  die  petecost^  de  mane  i  Rene 
fi  Johfine  vicke  i'd,  (d.  L  ibidem)  cappellanV 

Darnach  folgen  noch  BL 156»:  ),Van  older  wonighe  VA  wonheit 
fchole  to  rome  wefen.  Ij.  C a  r  d i  n  a  1  e.  Nochtent  fy nt  dar  bi  (taden  my 
by  ftoden  meer.  Na  deme  dat  de  pauefe  willen  de  Ij  Cardinale  fyn 
ghedelet;*'  BI.  157*^  „Do  de  werlt  hadde  ftan  v^  iar  vil  ij^  iar  vnde 

1  Aaf  dem  Etnbande  „über  domini  Urbani  HaTioh.**  Vgl.  Perts,  ArchW 
VII,  650.  Die  genaueren  Angaben  verdanke  ich  Herrn  Prof.  George  8tt- 
pheat  SU  Kopenhagen. 
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eneg  iares  nyn  tR  rome  hadde  ftan  yij«  Tiid  lij  iares  des  do  wart 
y nf e  leue  beere ...;** —  BL 157^:  „Men lefl ok an ene  boke dat  van 
Tnfea  her€  kyntheil  fpreket  do  yofep  myd  marien  vor  in  egip- 
ten.  do  rowede  hee  to  eener  tyd  dorch  modecheit  ynder  eneme 
paimbome. .  •  .f^ — BL 158^:  „Dar  na  euer  yij.  iaren  yore  Fe  wedder 
yan  Egrypien  to  iuda.  dar  blenö  Te.  CT  Van  godes  kiniheit 
fcriue  de  ewagelifte  nicht  men  Lucas  fcriuet  alfo  do  dat  kint  olt 
was  xij  iar^;  BL158^:  yfl  fotePeter,  Van  Tote  pawei;*^^  BL159>: 
„In  dep  tyden  quam  fotepawel  torome/^ — Schluß:  „Anno  Doroini 
niillefiroo  quadringentefimo  quinquagefiroo  nono/^ 

XnL  K*.  d.  i.  Kopenhagener  Handfchrift  (A.  K.  S.  n. 
457.  foL),  Papier,  227  BL;  fchön  gefcbrieben  in  der  Mitte  des 
15,  Jahrb.^ —  „Chronicon  beren  Ecken  yanRepgow,  De  den 
faffenfpegel  tho  famende  gebracht  befL*^  * 

Voran:  Verzeichniß  derKaifer  C^BLfehlen;):  „Allexander 
1 3  yarJuUns  Maximinus  3  yar**  bis  auf  „Karolus  koningh  toBeroen'^ 
(1347-1378). 

Anfang  desZeitbucbes(l*):  „An  aller  dinge  begbyile  fchoyp 
got  hyflkel  ynde  erde  water  yur  ynde  lucht  de  yeer  elemeten  were 
yngbefcheden.  In  deme  hymele  makede  be  ok  teyn  köre  der  en- 
gele  to  fine  loue  unde  to  ftne  denße.  In  deme  tegbede  köre  was 
lucifer  de  rcbonefle  vfi  de  erfte  der  engele  dar  blef  be  nicht  jnne 
eyne  ftode  wetj»  be  wolde  wefB  gheUk  fine  fcbipp'e.  dar  yffie  yel- 
lede  ene  god  in  dat  affgbrode  der  hello .  .;^^ bis  KaiferFrieder ich  II. 
(BL  212^:  „DelTe  keyfer  Frederik  was  yon  yogent  gelart^Oi 
„Adolpbus  yan  AlTow'^  bis  Hinricus  VII.  u.  Lodewicus  IV. (1312) 
und  den  Pdbften  Jobann  XII.  (ft  1334),  Benedict  XI,  Clemens  VI. 
aus  dem  orden  fancti  Benedicti  (die  letzten  fehr  kurz). 

Hienacb(BL2180  die  weltgefcbicbtlicben  Zahlen  („An 
deme  dridden  yare  ya  godes  bord  floch  Herodes  de  kinder'O-  — 
Damach  „de  XV  tekene  de  fcbey  fchuele  yan  dem  jogeflö  dage'S 
—  BL'22&.  Gefchichte  der  Weifen  („By  des  wyden  keifer  lodewici 
tide^);  B1.229*:  Gefchichte  derSachfen  <„Nu  wil  we  fegghen  wu 
de  SalTen  fint  her  to  lande  ghekomen^O;  BL  224.  die  Reibe  der 

1  Nach  cl«iii  SohlufTe  von  anderer  Hand  im  Jahre  1542  befelTen  von 
».Johannes  Vortten  eTt  poHenbr."  U  Pertx,  Archiv  VI,  652  a.  152, 
n.  467.    Sieh  Anmerk.  1.  der  vorigen  Seite. 
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Pfibfte  Von  Chriftufl  Cdem  erften  Pabfte)  big  ^Urbairas  de  fefte" 
(1362;  ähnlich  wie  G.  oder  YII.,  nicht  To  weit  wie8.oderVin.;  die 
letzten  drei  bloß  Namen ;  bis  „Benedictus  de  elfte^*  auch  die  Regie- 
rongszeiten.  Vgl.  S.  597.  600.  603.  606. 

In  den  Text  der  Chronik,  die  fonilkhir  wie  Br.  Cl-)  ^^ 
Chriftus  fortfchreitet  und  hier  den  Tchönen  Abfchnitt  über 
ihn  enthalt,  find  Einflechtiingen  der  Kaiferchronik  wie 
bei  ».  (VII.),  8.  (VIIL),  P.  (IX.),  vielfach  gereimt,  aofgenommeo, 
von  „Hie  bevore  moften  die  heiden  na  der  . .  ^,^^  durch  ,J)e  Stft 
gryii^eger  moyt^S  zuCaTarAugurtus  („he  het  fik  maken  eyne 
wage^)  Faurtinian,Tarquinias  undLucretiä,  KonTtantinus 
und  Helena,  Julianus,  Theodofius,  Crefcentia;  dagegen 
fehlen  Adelger,  Dietrich.  Vgl.  S.  598.  600.  601. 

Die  Handfchrifk  ftammt  vom  Niederrheine  (fchoyp,  floych, 
floyth,  moyt;  auch  in  WL\  ftoypheiO* 

XIV.H.d.LHamburgerHandrchrift(HiR.ttniverf.f:N.in 
Papier,  105  Bl.  fol.  (breit,  2fpaltig);  des  15.  Jahrb.,  doch  nur  bis 
1218  (1229)  gehend,  von  wo  ße,  mit  derfelben  Hand  nach  weißen 
Zwifchenblittem  als  öfterreichifche  Gefchichte  ^  felbftandig 
fortfetzt  bis  1398,  welcher  letzte  Theil  bei  Pez  Scriptor.  rer. 
auftriac.  I.,  1056.  gedruckt  ifl  (als  Matthei  cujusdam  vel  Gregorii 
Hagen  Chronicon  Auftriacum). 

Beginnt  (roth.  Dberfchrifl  „Hie  hebt  fich  an  dy  Ronnirciil 
kroniken  vnd  fagt  von  dem  |  Romifchen  reich^O  mit  der  gereim- 
ten Vorrede: 

Nv  verneinet  all  gelmain 

was  vns  got  |  der  rain 

feiner  ge  |  naden  hat  befchert 

wer  (loh   |  vnrainer  luft  derwert 

vnd  vermeydet  pofe  tAt 

Tnd  feczt  |  fein  rat  an  den  gewaltigen  |  got 

vnd  halt  fein  gepot, 

ob  i  er  dar  an  rechten  gelawben  |  hat. 

vnd  dye  armen  nicht  |  verfmecht 

vnd  yeden  man  | 

feines  rechten  gfltts  gan,  | 

1  Die  Handfchrift  fummt  aus  Öfterreich;  fie  gehörte  im  Jahr  U79: 
„Das  puech  i(\  Ca fparn  II olger  Purger,  In  der  Neweiiltat  in  Öfterreich",  und 
am  15.  Dezember  1504:  „Bonifaoiu^  Schwab"  (Pertz  Archiv  VI,  231  etc.}. 
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Tnd  das  feiii  ift  gemAin 

der  I  hat  ain  leben  rain,  u.  f.  w. 

Anfang  des  Zeilbuches  (10 :  99IN  aller  ding  begynn  fchneff 
got  von  erft  hymel  vnd  erdt  walTer  vnd  fewer  vnd  luOFt  dy  vier 
element  warll  vngefchaiden ,  In  dem  hymel  macht  er  auch  newn 
kor  der  Engel  zw  feine  lob  vnd  zw  feinem  dinft.  In  dem  Newniten 
kor  was  lucifer  der  fchönft  vnd  der  hochft  daria  belaib  er  nicht 
ain  gancze  Stund  wann  er  wolt  fein  geleich  feinem  fchöpher.  Dar 
umb  velt  in  got  in  abgrot  der  hell,  vnd  verfties  mit  ym  all  fein 
volger." 

Schluß:  „nach  der  herfart  flarb  der  alt  kunig  von  Pehffi  der 
was  genant  Ottacker  dcc.  Finis  adeft  00^' 

Diefe  Handfchrift  (limmt  am  Meiften  mit  b.  Cm.)»  mit  der  fie 
auch  gleichmäßig  endet  oder  abbricht,  währen^  fle  mit  l|A. 
noch  zur  felben  Veroberdeutfchnng  gehört 

.XV.  w'.  d.  L  Wiener  Handfchrift.  n.  CXX,  früher  2917 
CHilt  profan.  DLXXXIX),  Papier,  ^  209  BL  fol.,  nach  BI.  89^  im 
Jahr  1467.  gefchrieben. 

Beginnt  mit  der  gereimten  Vorrede: 

Nn  vernembt  all  gemeine 
was  Tiia  got  der  raine 
feiner  gnadenn  hat  befoherett 
wer  Aeh  Tnrainer  laft  erwert 
▼nd  yenneidt  pös  tat 
▼nd  fetxt  feinen  rat 
an  den  gwaltigen  got 
▼nd  helt  fein  gepot,  n.  f.  w. 

Darauf  das  Zeitbuch:  „In  aller  ding  begin  fch&f  got  von  erft 
himel  *  vnd  erd,  waff^,  fewr  vnd  luft  die  vier  element  warn  vnge- 
.  fchaiden  im  himel  macht  er  auch  Newfl  kör,  der  Engel  zu  feim  lob 
vnd  zu  fein  dinft  in  dem  newnten  kor  was  lucifer  der  fchonift  vn 
der  bochft  Darynn  belaib  er  nicht  ain  gantze  ftunnd  wann  er  wolt 
fein  gleich  feinem  fchepher  darumb  vellt  in  got  in  abgrunnt  der 
helle  vnd  v^fties  mit  im  all  fein  volger;'^  bis  BL  84^  C13.  Jahrb.), 

1  H.  Hoffmann,  Wiener  Handfohriften  (S.  208) ;  Mone  Anseiger VIII, 
216;  Qraff  Dinüfka  III,  348.  Vgl.  Ports,  Archiv  III,  289—245. 
2  Nicht,  wie  H.  Hofimann  hat  (a.  a.  O.):  ngot  himel  von  trft  himel  vnd 
erd." 
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wonach  fie  Cbis  Bl.  208)  öfterreichifchef  Zeitbacb  wird  bis 
zum  Tode  Herzog  Albrechts  III.  01395). 

XVL  111^  d.i.  Münchener  Handfchrirt  Cder  K. Bibliothek: 
Germ.  570.  eh.),  Papier,  339  Bl.;  des  15.  Jahrhunderts.  ^ 

Bl.  1*:  ,Jn  dem  anefang  befchuff  got  des  Erlten  himel  Ynnd 
Erdrich  WalTer  Fevr  vnd  Luft  die  vier  Elemet  wurden  vnnder 
gefcheyden,  In  dem  hymel  macht  auch  got  Newn  Ch6r  der  engel 
zu  feinem  lobe  vnnd  denfl.  In  dem  zehennden  kor  was  Lucifer  der 
fchonft  vnnd  herlichift  Engel,  darjnne  belayb  er  nicht  ein  gantze 
ftund  wann  er  wolt  geleich  Tein  Teinem  Schepffer.  Dammb  warf 
In  got  in  abgrunt  der  helle  vnd  verftiefz  mit  im  all  fein  volger.'* 

Geht  nur  bis  Julius  Cäfar  Ci3^):  „Darnach  für  Julius  zw 
Rom  mit  grolTer  herfchaift  vnd  het  den  gewalt  allain  das  vor  Im 
nye  kain  kaifer  was  Er  lebt  nach  allem  feinem  willen  er  begieng 
da  greifen  gewalt  die  anndern  fein  gefchicht  findl  man  hie 
pald  nach  In  der  kronigken  Brueder  Anndre  von  fand 
Mang.  Alfo  hat  dife  kurtze  kronigk  von  adams  Zeilen  bifz 
aufJulium  denErften  kaifer  ein  ennde.'^  Es  folgt  nämlich  des 
Andreas  Ratisbonenfis  Chronik,  überfetzt  von  „Leonhart  heffk 
von  Eygftct  CEichftddt)'S  bis  zum  Jjihre  1464. 

XVIL  m>.  d.  i.  xMunchener  Handfchrift  (der  K.  Bibliolh. 
Germ.  327),  Papier,  158  Bl.  fol.;  des  15.  Jahrhunderts.  * 

Nach  „ProcefTa  inlra  duecs  Bavar."  folgt  Bl.  80*  (roth):  „Dil 
ift  ein  kronike  von  allen  konige  vnd  pabeften  vnd  wie 
alle  konigrich  von  crft  her  komen  fint*^  (unfer  Zeitbuch, 
anhebend) :  „ Ax  anegcnge  gofchuf  got  erft  himel  vnd  erde  wazzer 
vur  vnd  luft.  Die  vir  elemeten  war(^  gefcheyde.  In  de  hymel 
machte  got  nrin  k^re  der  engel  zu  fine  lobe,  vnd  zu  finem  dienft 
In  dem  zehendft  Chore  w6nte  lucifer  der  fchonfte  vnd  der  liech- 
tefie  engeL  Dar  inne  bleyb  her  nicht  eine  gantze  ftunde  wan  her 
wolde  fin  glich  fine  fcheppher  dar  vmb  velte  in  got  ui  daz  abgrunde 
der  helle,  vnd  virftiez  mit  im  alle  fine  vulg^^* 

Diefe  Handfchrift  flicht  wie  8.  (f.  oben  S.  600)  fchon  Bl.  92. 

1  Gehörte  früher  nach  St.  Emmeran  in  ßegensborg  (A.  IX).  2  Aus 
Bencdietbcnern  (vom  und  hinten  fteht  „lUe  Über  eft  monafterij  Bene- 
dictenpcwrefi/*),  liederbnnd,  außen  bcxeiclinct  „CntnicA  priucipiiin  In  volgarj. 
Et  alia.«'  —  J:>ie  Blätter  88  und  81  haben  ihre  Stellen  gewechfelt. 
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ein  »Die  iar  sal  der  werlde  von  angenge  piz  got  geporn  wart«, 
BL  93.  diePSbrte  (»Der  erfl  pablt^^),  und  ffihrt  dann  bisLudwig 
den  Bayer  fort:  BL  152^  roth  ^^Der  junge  hertzog  Ludwig 
von  Beyern  wirt  konig.  HerUog  Ludwig  von  Beyern  der 
jung  wart  erwelt  zu  konige  von  pifchof  Peter  von  Mentze  vnd  von 
pirchof  Baldwyne  von  Triere  vnd  von  dem  marcgrafen  von  Bran- 
oei^urg.«  Eigentlicher  Schluß  Bl.  158^:  »Der  konigHeinrich  ftarb 
jiAg  vnd  iiez  ein  tocbter  die  hies  fr aw  Margot  man  hies  fie  auch 
die  maultafche  0399?).  dy  hete  den  marcgrafen  Johanne  von 
Merhem  der  konig  Johannis  von  Bohemen  Tun  waz.  dem  nam  fie 
der  keif  er  Ludwig  und  gab  fie  fyme  fune  dem  marcgrafen  Lud* 
wige.  Der  mufte  fie  do  nemen,  vnd  ted  daz  nicht  gerne.  Mit  der 
frawen  wart  dem  marcgrafen  dy  Etfch  und  daz  lant  zu  Tyrol  ge- 
legen. Dye  felbe  fraw  gebar  by  dem  Marcg^fen  eyne  fun  der  hies 
marcgraf  Meynhard  Die  gefchicht  vnd  wy  ez  den  ging  wer  daz 
wifzen  wil  der  lefe  der  Beyerifche  herre  Croniken  dy^  da»  (Blatt 
und  Buch  bricht  ab). 

XVOL  H.  d.  i.  Heidelberger  Handfchrift  N.525,  Papier, 
326  Bl.  kl.  40.;  des  15.  Jahrhunderts.  ' 

Bl.  1*— 244.  uhfer  Zeitbuch,  doch  erft  nach  Alexanders 
Tode  d.  i.  mit  dem  römifchen  Beiche  beginnend:  »Das  Boemifch 
reich  was  da  an  feinem  anfang  vnder  allen  reichen  daz  minft,  Dar 
nach  daz  aller  fterckeft  vnd  wart  nach  aller  reich  daz  krenckefl, 
daz  weift  got  dem  känig  nabuchodonofor  an  der  fewl  der  haubt 
was  guidein,  die  präft  filbrein,  der  pauch  erein  die  fAzz  vnd  die 
pain  eyfnein<(  u.  f.  w.;  fortgeführt  bis  zum  Jahr  1451.' 

XIX,  A.  d.  i.  Auffeßifche  Handfchrift  (dem  Freiherrn 
Hans  von  AufTeß  zu  Nürnberg  gehörig),  Papier,  4^;  des  14.  15. 
Jahrh.,  bis  1341  gehend:  »Cronica  roiüo;^.  ipatox,> 

Anfang:  »(V)vn  aller  ding  beginn  gefchfif  got  ze  erft  himel 

1  Nach  Bl.  5«  ward  diefe  Handfchrift  im  J.  1758.  in  Rom  abgefchrieben 
„in  hac  Bibliotheca  Vaticana  anno  1758.  Joan.  Antonias  Hirfchmann 
Sacerdoifncnlaria  Anftriacns  Viennenfis  deforibsit  librumhunc/' 
2  Es  folgt  noch  ein  Ablaß  des  Pabftea  Clemens,  Herzog  Ludwigs  Hoch- 
zeit, ein  Spruch  Rofenplüet's  von  den  pechamen  („HErr  durch  dein 
mächtig  macht**),  ein  Lied  des  Mandelreis  gegen  die  Türken  („Wol  auf  in 
gotes  namen  krafft**)  von  1454;  darnach  (Bl.  258»— 326b)  Philipp 's  Ma- 
rienleben („Maria  mAter  chunigiune:  aller  der  weit  lafarinnc"). 
R«pk.  ÜhroD.  39 
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vnd  eiireich  vnd  walTer  vnd  fair  vnd  laft  die  Tier  elemenl  warai 
yngefchaiden  In  dem  himei  macht  got  nAn  Ur  der  engel  li 
feinem  lob  ynd  z&  Teinem  dieni^  In  dem  xecheAdQ  kor  wonel  lu- 
czifer  der  fch^nfl  vnd  der  liehteft  enge!  dar  in  belaib  er  nil  ain 
gante  ftund  wan  er  wolt  Tein  geleich  feinem  fch6pher  dar  tm 
vallt  in  got  in  das  abgründ  der  hei  vnd  Terfliezs  mit  im  all  feia 
volger.«  ^  , 

Schluß:  9)CDn  demtufenten  ynd  driu  hand^lefll  t^d 
vierczehf&den  iar  vo  gots  gebort  ward  herczog  ludwig  d*  iong 
vö  bayrfi  erweit  ze  kflng  vö  bifchof  pet^  yo  Mtncz  ynd  tö  bifchof 
paldwein  vö  tyer  vnd  vö  dem  kung  vö  beheim  vnd  vö  dem  Mar- 
grafen  vö  brandenbarg  wid^  in  vrard  geweit  herczog  fridrich  vö 
cßft'reich  daz  tet  d*  bifchof  vö  kehlen  vnd  d'  herczc^  rftdolf  von 
baym  wid'  feinen  prud*  vnd  d'  herczog  vö  fachfen  difia  wal  ge- 
fchah  ze  franken  fürt  da  waren  die  h'n  all  mit  grottt  gewall  kflng 
ludwig  lag  bei  d*  flat  wan  diu  Rat  mit  im  was  mit  feine  her  ienhalb 
do  lag  herczog  fridrich  vö  oeft'rich  mit  feine  her  ienhalb  an  d« 

Min  daz  waff*  was  grozz  da  vö  mochtii  fi  ze  famen  nit * 

CDarunter  ein  Strich). 

Diefe  Handfchrift  ftimmt  in  ihren  oft  wefentlichen  Lücken  am 
Meiflen  mit  M^  und  mit  Cl.,  der,  genau  hingefehen,  feine  Auszüge 
aus  Repgau  mit  A.  fchließt 

XX.  F.  d.  i.  Frankfurter  Handfchrift  CSUdtbibUothek), 
Papier,  fol.;  des  14.  Jahrhunderts.  ^ 

Die  Handfchrift  enthalt  Belial  CBl.  I'-IOO)  vorn  unvoU- 
ftändig,  des  Juden  Samuel  Betrachtungen  über  das  jüdifche  Volk 
CBl.  101—121),  das  Schachzabelbuch  mit  Abbildungen  CBl. 
123 — 166);  darnach  unfer  Zeitbuch  bis  Ludwig  den  Bayer 
CBL  167*— 262«). 

Rothe  Überfchrifl:  As  dem  namen  der  heiligü  trinaltickait  vnd 
vnfer  lieben  frawen  hebt  fich  an  das  puch  von  der  weit  wie  die 
geftandfi  ift  fid^  Adams  Zeiten  vncz  her  vnd  des  erften  die  capitel 

1  Bairifche  Handfchrift  („Aintag.  mantag.  e  r  i  t  a  g.  mitwocben. 
pfinostag.  freitag.  fampftag")  and  von  dritter  Hand  fchwabifch 
(,,arbait.  Laiig.  banbft.  getann.  nauch.  danr.  ann.").  2  Gekanft  Tom  K.  Pr. 
ZoUvereins-Inlt>ektor  Becker  (früber  in  PalTan,  Tpäter  in  Würtbarg).  Die 
Handicbrift  gehörte  1634  dem  ,,Eokardv8  k  Muckenthall.  In  Heckfenn- 
ackher/* 
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als  got  alle  ding  befchaffen  hat  wie  got  die  vier  eleroent  des  erflcn 
berchSff  vnd  da^  nach  anders  mer.« 

Anfang:  i^Da  got  was  in  dem  begynnen  aller  ding  Do  be- 
fch&ff  er  so  erftA  himlreich  vnd  erdtrich  walTer  fewr  vnd  luflTI. 
Die  vier  elenient  wa^n  vnterrchaidn.  An  den  himel  macht  auch  got 
Newn  ch6r  der  engel  zu  Teinem  lob  vnd  zu  feinem  Dinft  In  dem 
zeheden  kor  wonet  auch  lucifer  vnd  der  was  der  fchönift  vnd  der 
aller  liechtift  vnder  allnCl67^D  engFn  dar  inn  fo  belaib  er  nicht  ein 
halbe  ftund  wan  er  wolt  fich  geleicbn  feine  fchöpffer  Dar  vmb 
fo  ualt  in  got  in  das  abgrunde  der  helle  vnd  u^fties  mit  im  all  fein 
vogler«  u.  f.  w.  ^ 

Schluß  CBl.  2620:  vln  den  felben  zeitfi  was  ein  pabft  hies 
Johannes  der  geuiel  in  vbel  gegfi  dem  kaifer  vnd  tet  in  zupanne 
in  teutfchen  vnd  welifchü  landn  vnd  lach  er  wer  ein  keczor  vnd  er 
war  des  Reichs  nit  wirdig  do  lach  der  pabft  er  wer  nit  recht  zu 
pabtl  fprach  d^  kaif^  hin  wider  vnder  wer  felber  ein  keczer  vnd 
faczt  mit  der  Römer  willA  vnd  feins  maifters  Rat  ain  and^n  pabft 
ze  Rom  vnd  an  den  heln  di  Röm^  ein  weil  ein  gutA  gelawben  aber 
nicht  lang  Nu  wolt  er  mit  der  h^n  willen  vnd  hilff  gen  püllil  fein 
do  gie  im  ab  an  dem  fold  vnd  warn  im  C2620  die  Röm^  auch  vn- 
willig  da^  vmb  das  er  mit  gutn  frid  gefchafft  het  alfo  das  im  von 
den  Römern  vil  laides  vnd  vnrechts  gefchehn  was  zu  Rom  do  hub 
er  fich  auf  vnd  für  ze  teutfchfl  landn  vnd  do  mit  wart  der  pabft 
den  er  gefeczt  het  u^ilgt  vnd  do  er  kam  ze  teutfchfi  landfi  do  fant 
er  erberg  poten  '  h^n  vnd  pfaffen  gen  Auian  zu  dem  pabft  Jo- 
hannes vnd  biet  g^  pufs  enpfangen  nach  criflenlichem  recht  do 
wolt  in  der  pabft  Johannes  zu  puß  mit  heften  es  wir  dfln  das  er 
dem  ftul  zu  Rom  etlich  künigreich  vnd  auch  die  land  geben  biet 
vnd  das  reich  do  mit  do  entclait  darnach  in  kurczen  zeitn  ftarb  der 
pabft  vnd  wart  ein  ander  hies  benedict*  do  fant  d$  kaifer  aber 
erberg  poten  '  h^n  vnd  pfaffen  vnd  biet  aber  g^u  criftenliche  Recht 
enpfangen«  CRs  fehlt  ein  Blatt  der  letzten  Lage,  von  dem  noch  ein 
Stück  des  unteren  Endes  auf  dem  Rückdekel  angeklebt  ift,  auf 
welchem  noch  »es  beclagt  fich»  und  auf  der  Kehrfeite  9>zog  men 
dem  kaifer<t  zu  lefen  ift> 

1  y^nUg,   mantag,   dinitag*'  n.  f.  w.     2  In  diefer  Stelle  klingt  der 
Text  von  W  durch. 
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XXI.  dr.  d.  i.  dresdener  Handrchrift  (J.S4';  Rackeun- 
Tchrift  »Chronicon  Romanorum  imperatonun«),  Papier;  Mitte  des 
15.  Jahrhunderts.  ^ 

BI.  1.  Das  Verzeichniß  der  101.  Kaifer  von  Octavianvs  bis 
Karl  lY.  Cvon  neuerer  Hand,  mit  Uebergehong  Werners  und 
Rupprecht's;  dazu  gefchrieben  Siegmund,  Albrecht  Friedrich> 

El.  2-24:  Kurze  Gefchichte  der  Päbfte:  bis  Martin  V. 
C1432). 

BL  25*^:  Die  gereimte  Vorrede   des  Zeitbuches: 

Nv  Tornemet  alle  gemeyne 

wy  TDs  got  der  reyne 

fine  gnade  hat  befchert 

wer  Ach  vnreyner  lafter  wert 
6    Tode  Tormidet  bofe  tad 

vnd  fecsozet  Ane  rath 

an  den  gewaldigen  got 

▼nde  heldet  An  gebot 

Ab  her  den  rechten  glonben  hat 
10.    Ynde  den  armen  nicht  vorftnat 

a.  r.  w. 
87.     Dai  ilt  des  ron  reppe  guter  rath,  n.  f.  w. 
96.    So  mti8  (y  vnaorgebin  weAn; 

mit  niederdeutTchen  Nachklängen  Cgotis,  lebin,  gerchrebin: 
blebin,  gefchriebin,  wefin,  gefprochin,  groflln,  vnuorgebin,  lefin: 
wefin;  her,  fete:  trete;  von:  engan,  vntz  ft  unfer.). 

Bl.  26.  Cgrößere  Schrift  derfelben  Hand)  das  Zeitbach:  »In 
aller  dinge  begynne  Tchuff  got  czum  erften  hymel  vnd  erde  waffer 
fiier  vnde  lufft  die  vier  elementen  waren  vngerchayden.  In  deme 
hyffiele  machte  her  czehen  köre  der  engele.  Zcu  fyme  lobe  vnde 
czu  fyme  dinfte  in  deme  czehenden  köre  waz  lucifer  der  fcbenfte 
vnde  der  herRe  der  engele  da  bleip  her  nicht  eyne  gancze  flunde 
yune  wenne  her  wolde  glich  wefin  Tyme  Tchepphere  darvmb  vellete 

1  Pertz,  Archiv  VI,  227.  n.  14;  Falkenfteiu,  Dresdener  Biblio- 
thek I,  64.  Die  genauere  Befchreibung  danke  ich  Hdrm  Geh.  Hofrath 
G.  Klemm  und  Herrn  Archivar  Herr fc hei  zu  Dresden.  Die HandfchriA 
kam  1832.  aus  dem  K.  Staatsarchiv  an  dieK.  ÖfTentl.  Bibliothek.  Sie  enthXlt 
manche  Randbemerkung  vonPetrus  AI  bin  US  (d.  i.  von  Schneeberg ;  ProfeiTor 
in  Wittenberg,  dann  Geh.  Rath  zu  Dresden,  (t  dafclblt  am  1.  Ang.  15^8) 
Hand,  der   S.  29  und  197   angibt,    daß   er    eine   minder  vollftandige 

Pergamenthandfchrift  in  plattdeutfchcr  Sprache  vor  Ach  ge- 
habt habe. 
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yn  got  in  dy  aptgtonde  der  helle  vnde  verfties  mit  yme  alle  Tyne 
genoßin.^^ 

Bl.  197*  (eingeQocbten)  Urrprung  der  Sachfen:  9>Wie 
wollen  nu  Tchriben  von  den  fachfinn  wie  fy  her  cza  lande  kö- 
rnen fin.<(  Vgl.  S.  595  u.  f,  w. 

BL  205:  tiAdolphus  ein  graue  von  Naffow  wart« 
Bl.  206^:  Karolas  der  erfte  geboren  Ton  dea  . . .  do  ftarp 
der  lodewig  C207)  von  beigern,  wenn  her  von  ßyme  pherde 
finen  hals  brach.« 

Hiemach  desSchreibera  Name  inVerfteckverren;  ^  dann  die 
fönfzehen  Zeichen  vor  dem  j^ngHen  Tage  Cwie  in  VIII  = 
S.);  endlich  Bl.  208^-209^:  )»NoU  ftationes  que-  fini  in  urbe 
romana.«  Vgl.  S.  601. 

XXIL  p.  d.i.  Brnchftück  einerPergamenthandfchrift  des 
))vierzehenientf  Jahrhunderts  in  der  Kairerl.  öffentlichen  Bibliothek  zu 
Petersburg:  1  Bl.  kLfol.  (unvoUftändig)  in  Spalten  gefchrieben, 
zwirchen  Linien;  viel  verwircht;  abgedruckt  in  Dr.  Rudolf  Min z- 
loff's  „Altdeutfch.  Handfchriflen  der  Kaiferl.  öffentL  Bibliothek 
zu  St  Petersburg«  (Petersburg,  Kaiferl.  Akademie  der  Wiffenfch. 
=  Berlin,  Mittler.  1853.  127  S.  gr.  8.  und  doch  1  Rthr.  koftend) 
S.  82— 88.  Es  umfaßt  Maximian,  Diokletian,  Conftantinus, 
von  welchem  letzteren  Czum  J.  311)  ^^  einen  verworrenen  Satz 
einfchiebt  (fiehe  S.  168).  Aus  einer  folchen  (oberdeutfchen) 
Handfchrifl  erklaren  fich  die  oberdeutfchen  Handfchriften  IH.  A. 
und  H. 

XXIIL  Cl. d. i. Fritfche Clofe ner's, desStraßbnrgerPriefters, 
Slraßburgifche  Chronik  >  zu  Paris  CK.  Bibliothek  Nr.  15, 
444),  bis  1355.  1360.  geführt:  nDis  i(t  die  kronika  aller  der 

1  (Roth): 

Nes  han  Jo  verte  fc^ptorem  noltis  aperte 
Congnomfe  Bertram  ia  foCU  in  den  lenden  lam 
Re Adens  in  arce  nnemborg  cO  Tzore  (Via  Walporg 
hebet  fllifl  mertin  der  trinket  über  miloh   denn   wyn. 
2  „Straßbnrgirche  Chronüc  Ton  Fritfche  Glofener.    Stuttgart   gedruckt 
auf  Koften    des  literarifchen   rereins    1842.   8.   herausgegeben  ron  A.  W. 
Strobel   in  Straßbarg  und  ProfeflTor  Albert  Schott   in   Stuttgart*';    ange- 
leigt  Ton  H.  F.  Maßmann  in  den  Gelehrten  Anseigen  ron  München 
1842.  Nr.  256—259. 
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heberte  und  aller  der  römerchen  keifer,  die  fit  Criftui  ge* 
burle  fiiit  gewefen.''  * 

Nach  Aufzählung  der  Pabfte  vonChrifliis  C»der  ertle  uad  der 
oberfle  babe(l<«)  bis  auf  Clemens  CS.  1—12)  folgen  eben  fo  kurz 
die  römifchen  Kaifer  CS.  12:  nHie  hebet  an  die  Kronika  aller  ro- 
mefchen  keifer «^),  die  Kaifer  zu  Byzanz  CS.  15:  nSus  kam  daz  rieh 
an  die  kriechen  unde  bleib  an  in  untz  an  den  grofzen  Kairlen«),  die 
deutfchen  Kaifer. 

Erft  bei  den  flaufifchen  Kaifem  CS.  22)  wird  Clofener  aus- 
führlicher, befonders  bei  Rudolf  von  Habsburg  CS.  26—47),  Adolf 
von  Naffau  CS.  47—55),  wonach  er  mit  Karl  IV.  in  wenigen  Zeilen 
und  mit  den  Worten  7?der  wart  gekrönet  zu  Röme  dd  man  zait 
N  ccc  Lv.  jdr«^  abbricht  und  zur  Gefchichte  Straßburga  übergebt 
und  diefe  bis  1360.  1362.  fortführt 

Clofener  ift  das  Vorbild,  welches  Jacob  Twinger  von 
Königshofen  feinem  Zeitbuohe  wörtlich  zu  Grunde  legte,  wie 
jenen  1362.  ein  Johannes  Twinger  theilweife  zu  feiner  Arbeit 
veranlaßt  hatte  CS.  72).  Aber  Clofener  hatte  nur  die  Rep- 
gauifc he  Chronik  wörtlich  verwendet  und  verarbeitet,'  fo  zwar 
daß,  weil  er  Konrad  III.,  Fridrich  I.,  Heinrich  VI.,  Friedrich  IL, 
Wilhelm  von  Holland,  Richard  von  Kornwallis  und  Konradin  CS.  22 
— 26)  nicht  daraus  entnahm,  er  diefe  Abfchnitte  von  Kaifer  Phi- 
lipp C<^en  er  vorn  ganz  ausließ)  an  bis  aufKonradinCS.  117 — 127) 
ganz  wörtlich  aus  einer  oberdeutfchen  Handfchrift  der 
Repgauifchen  Chronik  nachholt,^  die  mit  IH«  mehr  noch  mit 
/k.  ftimmte,  mit  der  er  auch  S.  53.  feine  Auszüge  fchließt. 

Von  Kaifer  Rudolf  von  Habsburg  entnimmt  er  vorn  CS.  41—42) 
den  Schluß  aus  unferem  Zeitbuche,  ^  worin  er  den  Grund  angibt, 
warum  Jener  nie  nach  Rom  gieng,  und  von  feinen  alten  Tagen  er- 
zählt —  Von  Kaifer  Adolf  von  NafTau  find  gleichfalls  von  S.  42, 
Z.  i.2.,  hiernach S. 46., Z. 6—21,8.47.  Z.22-27.,s  vonKaifer  Al- 

1  Vgl.  ni^  (XVII).  2  Näher  nachgewicfeii  von  Maßmann  a.  a.  O. 
3  Mit  entfetzlichen  Schreib-  und  Druckfehlern:  8.  118  Taln  (ft.  Caluei, 
Winden  u.  Tyten  (beides  (lt.  Wctin),  8.  119:  BibiU  (0.  Lnbiz),  Witeliget- 
berg  (ft.  Witclincsbach),  Bihtclingen  (ft.  Bichelingen),  S.  120,  2:  Frideriohes 
(ft.  Ferrandes,  wie  Z.  5.  richtig  Itcht)  u.  f.  w.  4  D.  h.  aus  fo  weit  gehen- 
den Handichrirtcn,  z.  H.  V.  5  Letztgenannte  Stelle  aus  dem  Anfange  ihres 
Abrchnittes  über  Adolf;  das  bei  Clofener  S.  47,  27—48,  4.  Folgende  bildet 
den  wörtlichen  Schluß  jenes  repgauifchen  Abfchnittes. 
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brecht S.  48,  1—9.  und  S.  49,  15—50,  Heinrich  Yon  Ldtzel- 
burg  S.  50— 53.,  eben  To  der  Anfang  von  Kaifer  Ludwig  von 
Bayern  CS.  53,  7—18)  wörtlich  aus  Repgau  entnommen. 

XXIY.    Jakob  Twinger  von  Kdnigahofen:  fieh  XXin. 

XXV.  c«  d.  i.  Chronicon  Cpicturatum)  Bothonis  C<^bge- 
druckt  bei  Leibnitz  Scriptor.  rer.  brunsvic.  III,  277—^23),  ent- 
nommen aus  einer  hannoveriTchen  Handfchrift,  die  1537 
Johannes  Kerkener  kaufte  und  nach  Teinem  Tode  in  die  Bibliothek 
XU  Wernigerode  beftimmte,  die  Konrad  oder  Kdrd  Bothe,  Bürger 
XU  Braunfchweig  und  der  Bürger  de  Bothe  xu  Wernigerode 
ftifteten.  ^ 

XXVI.  in.  d.  i.  9)Cronecken  der  raTfen.«  Mainx  bei  Peter 
Schöffer.  1492.  284  BL  fol.  Auf  dem  vorletzten  Blatte  lieht  oben 
9>M.  cccc  Ixxxix«,  auf  dem  letxten  Blatte  (S.  483;):  „Duffe  Kro- 
necke van  keyferen  vnde  anderen  furften  vnde  fteden  der 
raffen  mit  oren  wapen  hefft  geprent  Peter  fchoffer  van 
gernßheim  In  der  eddelen  ftat  Mentx.  Die  eyn  annfange  is.  der 
prenterey.  In  deme  iare  na  crifti  gebort  Dufent  vierhundert 
ixxxxij  vppe  den  Soften  dach  des  Merczen.<< 

Anfang  B1.1  Cunfer  Zeitbuch):  »In  dem  anbegynne  fchop 
got  hymel  vnd  erde.  Vnd  de  veer  Elementen  |  Alfe  water  Füre 
Lucht  vnd  erde  De  weren  vmfcheden.  Vnd  got  mackede  [  In  dem 
hymel  teyn  köre  der  engeL  In  dem  teynde  köre  was  Lucyfer  der 
fchonefte  EngeL  Vnd  was  dar  Inno  nicht  eyne  ftunde.  wenne  he 

1  Falfchlioh  ift  einer  diefer  beiden  Bothe  fttr  den  Verfafier  gehalten 
worden  ron  Koch  (Compendinm  I,  63),  P  ans  er,  (AnnaL  I,  196.  n.  388), 
Harnifeh  (Bilder  aus  dem  Saohfenlande) ,  Friedrich  ron  Roth  (in 
Thierlbh  Über  Gelehrte  fichnlen  IV,  484),  welcher  letztere  anch  von  einer 
Lttneburgifchen  Chronik  (f.  oben  S.  598)  noch  redet,  die  von  Karl 
dem  Or.  bis  anf  Wilhelm  Ton  Holland  gehe  [wie  er  Aventin  und  Tfohudi 
belobt,  weil  ihrer  Oöthe  in  der  Farbenlehre  mit  fo  vieler  Achtang  ge- 
denke, nnd  Hermann,  ftatt  Armin,  fchreibt,  weil  Klopftock  fo  gethan]. 
Seheller  in  f.  aus  der  Wolfenbfittler  Handfchrift  Ms.  Aug.  N.  81,  14. 
fol.  Ter5ffentlichten„Kronika  ▼  an  S äffen  in  Reimen*«  (Brannfchw.  1826. 
B.  XII— XUI)  erkannte  richtig,  daß  „Ck>rd  Botho<*  nicht  Verfaßer  fei.  -> 
Der  Name  Bodo,  Botho  kommt  fonft  oft  vor;  z.B.  Wigand  Wetslarifche 
Beitrage  zor  Gefch.  (1847),  III,  1,  112;  Gfrörer  Karolinger;  Botho 
presbyter,  bei  Regensbnrg:  Liber  de  miraculis  f.  Marie  (12.  Jahrb.);  Bodo 
comes:  Pertz,  Script  VI,  679.  727;  Botho:  ebendaf.  228.226.738;  u.f.w« 
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verhoff  fick  Jegen  fynen  Tchepper  Vnd  wolde  gelick  wefen  godde 
dem  herren.  Do  qwam  got  vnd  ftottede  öne  dal  he  ftnimpelde.  vnd 
vel  in  de  affgrunt  der  helle.  0  wy  armen  mynrchen  u.  f.  w.« 

Nach  Julius  Cafar  und  Chriftais  folgt  auch  der  Sachfen 
Herkunft  Cwie  in  €k.  8.  P.):  »Jch  vinde  In  der  fchrifft  dat 
de  Sachfen  fyn  ghekomen  van  deme  here  des  groten  allexan- 
derß.  etlicke  holden  dat  fe  kernen  fyn  van  dem  britanifchea 
volke"  u.  f.  w. 

^  XXVII.  Diefe  gedruckte  Sachfenchronik  druckte  1589.  Jo- 
hannPomarius  in  Wittenberg  verhochdeutfoht  nach:  ^Chronica 
der  Sachfen  vnd  Niderfachfen  etc.  Durch  M.  Johannen  Po- 
marium,  weilandt  Pfarherm  zu  S.  Peter  in  der  alten  Stadt  Magde- 
burgk.  M.  D.  Lxxxix.  Gedruckt  zu  Wittenbergk  durch  Zacharias 
Krafft,  In  Vorlegung  Johan  Francken'S  826.  S.  fol.  ^ 

Anfang:  „Im.  Anfang  fchuff  Gott  Himmel  vnd  erde  fampl  dea 
vier  Elementen  als  Fewer,  Lufft  vnd  Erde,  vnd  machte  im  Himmel 
zehen  Chor  der  Engel,  im  zehenden  Chor  war  Lucifer  der  fchönfle 
Engel,  war  aber  nicht  eine  itunde  darinnen  Denn  er  vberhub  lieh 
wider  feinen  Schöpffer,  vnd  wolle  Gott  dem  Herrn  gleich  fein,  de 
kam  Gott  vnd  nürtzte  jhn  herab  in  Abgrund  der  Hellen^^ 

Nach  Julius  Cäfar  und  Chriflus  CS.  8),  wie  in  XXVI.,  „Von 
den  Sachfen,  wie  die  zu  Lande  gekommen^^  u.  f.  w. 

Pomarius  fpricht  über  feine  Ausgabe  in  der  Vorrede:  ^Es 
ift  im  jähr  nach  Chrifti  geburt  1492  in  der  Stadt  Mentz  ein  altes 
Sechfifches  Chronicon,  defTen  jähr  oder  Gerchichte,(ich  von  an- 
fang  der  Welt  bis  ins  1489.  Jahr  erftrecket,  mitvielcn  Figuren,'  doch 
ohne  Tittel  vnd  Namen  des  Autoris, '  in  druck  verfertiget,  welches 
Chronicon,  wiewol  es  fchlecht,  kurtz  vnd  einfeltig,  nach  derfel- 

1  Ganz  Ycrfchiedcn  davon  ift  „Sachfen  Gbronicon"  durch  Mathenm 
Dreß  er  (der  die  unfere  aber  benutzte).  Wittenberg,  1596.  und  „B&ch- 
rifche  Chronik/*  Frankfurt  bei  Feyerabend.  1585.;  nicht  minder  Chy- 
trtti  neue  Sachfen  Chronika:  Th.  I.  1500—1597.  2  Holzfohnitten.  3  Von 
dem  er  nichts  weiß:  ^Der  Autor  diefcs  offt  gemelten  Sechfifchen  Chronici, 
wie  oben  berühret,  fetzet  feinen  Namen  nicht,  darumb  war  es  geweft,  m- 
gewis  ift,  C8  laßt  fleh  aber  anfehen,  als  wenns  etwan  von  einem  Mön- 
chen gemacht  worden ,  der  bedenken  gehabt ,  feinen  namen  danor  la 
fetzen,  wie  es  denn  in  Chronicis  wol  bedeucken  giebet,  denn  man  die 
Leute  leicht  ofTendiren  vnd  erzürnen,  vnd  einem  hir  dem  andern  da  zu 
nahe  fchreibcn  kan". 
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ben  zeit  viid  gelegenheit  geftellet,  Demnach  dem  Lefer  fo  lieb 
vnd  anmutig  gewefen,  das  die  Exemplar  bald  verrücket  vnd  alfo 
anffgekauffet  worden,  das  man  nun  vorlengeft,  vnd  vielen  Jahren, 
keine  Exemplar  delTelben  mehr  hatt  zu  kauflT  bekommen  können, 
vnd  demnach  viel  fragens  darnach  hin  vnd  wider  gewefen,  vnd  zu 
leiten  ein  gut  Treund  dem  andern,  ein  alt  Exemplar  zur  befondern 
ehrengabe  gefchencket,  oder  da  es  Tonft  einer  vom  andern  hat 
haben  wollen,  es  thewer  genug,  vnd  vier  oder  rünfffeltig  hatte  be- 
zahlen, muffen,  wie  ich  weis,  das  noch  newlicher  zeit,  von  einem 
vornehmen  Herrn,  fünff  Thaler  für  ein  Exemplar  deffelbigen 
gegeben  worden  fein. 

„Dieweil  man  denn  dis  gefpüret,  vnd  nicht  vermutlich,  das 
folch  Chronicon,  weil  albereit  vor  fo  vil  vnd  langen  jähren »  die 
vorigen  Exemplar  alle  auffgangen,  nach  dem  alten  Exemplar  wie- 
denuib  auffgelegt  werden  möchte,  vielleicht  das  nach  dem  todt 
des  Druckers  oder  Verlegers,  die  Stöcke  vnd  Figuren,  wie  es 
offt  zugefchehen  pfleget,  verloren  worden,  vnd  das  auch  nicht 
mehr,  die  hochdeutfche  Sprach  an  den  meiften  orten, 
Deutfehes  vndSachfenLandes,  alfo  vberhandt  genommen, 
das  auch  was  geborne  Sachfen  fein,  nicht  gern  die  Bücher  in 
Sechfifcher  fprache,  fondern  viel  lieber  in  Oberlendifcher 
fprachen,  wie  maus  nennet,  lefen,  vnd  lefen  hören,  vnd  es  dennoch 
vor  vnbiUich  erachtet,  diefes  Deutfchen  vnd  Sechfifchen  Chronici, 
fo  von  vielen  alten  vnd  dechtwirdigen  Gefchichten  vnd  Thaten,  ^ 
fonderlich  der  löblichen  alten  Deutfchen  vnd  Sachfen,  vomemlich 
handelt,  in  Deutfchlandt  vnnd  Sachfen  zu  mangeln.  Alfo  bin  ich 
von  guten  Leuten  vnd  Freunden'bitlich  erfucht.  Solch  altes 
Chronicon  zu  renouiren,  aus  dem  Sechßfchen  in  hochdeutfch  zu 
transferiren,  an  etlichen  örtern,  da  es  etwan  gar  kurtz,  oder  vn- 
richtig,  zu  declariren,  zu  erkleren  vnd  mehren,  auch  denn  femer, 
von  dem  1489  Jahr  an,  da  es  fich  endet,  bis  auff  dis  gegenwertige 
1588  in  die  hundert  Jahr  zu  compliren,  zu  uoltlrecken  vnnd  in 
druck  zu  uerfertigen,  damit  folch  altes  Chronicon  nicht  allein 
wider  herfür  gebracht,  fondern  verbeffert,  gemehret  vnd  deutlicher 
vnd  geleuterter,  den  vorhin,  wider  an  tag  kommen  möchte^. 

1  Doch  Tagt  Pomarias  anoh  in  Anmerkungen:  „Diefs  Chronicon  ift 
vnterm  Bapftthnmb,  hat  manigfaltige  Mönchirch  lagende,  mnd  aberglan- 
bifche  Fabeln,  vnd  papiftiPshe  opinionen"  n.  f.  w. 
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XXVIII.  li.  d.i.  Leipziger  lateinifche  HandfchriflCUni- 
verfiUlts-Bibliothek  n.  1308),  Papier,  271  Bi.  foi.;  vom  Jahr  1418. 
1423;  bis  auf  Friedrich  II.  gehend. 

Vom  HyftoMa  Troyana  CBI.  1  —  120»:  ,,Licel  cottidie  vet^ 
recentib^  obaiant^O  vom  Gwido  de  columpnia  de  MiffaBa; 
Schluß:  „Bxplicit  Hyfloria  de  deAractone  Troye  Cäuilatia  finita 
Lipc5  Anno  domini  Millefimo  cccc^  xviu^  Tercio  die  febmarij.  oo'' 

BI.  127*— Hg^i:  Kurze  Weltgefchichte  von  Adam  bii 
Rudolf  von  Habsburg  C1291).  — 

Bl.  151\  Die  Reihe  der  Päbfle  (bis  1288);  daraaf  die 
Reihe  der  römirchen  Birchöfe,  Cardinile,  Metropolitanmi,  Saffra- 
gane  (bis  164»). 

Bl.  165--264».  onfer  Repgauifchea  Zeitbuch,  lalei- 
niTch:  „Poft  crea  |  tione  coli  \  et  t^re  t  eo;^  que  i  eis  fot  |  Sexta 
die.  hora  p'ma.  plarma|uit  das  deu^  adam  de  tW^  u.  f.  w.  bis  auf 
Friedrich  den  II.  CSchliiß:  „Tu  auf  dnft  mife^e  nobVO  Die 
längere  Stelle  von  ChriTtus  fehlt 

Hienach  noch  (2620  die  Jahreszahlen  der  Gerchichte  (tf^ 
Conftitutioe  modi  |  ufq'  ad  diluuio  flux|erant  m.  t*  d.  c  t*  In. 
Ani^^  u.  f.  w.  bis  Philipp,  Otto,  etc.);  endlich  „cathalogus  omnium 
pontificum  romanorum'^  bis  1423  u.  f.  w. 

XXIX.  liO.  d.  i.  Lohengrin:  f.  Meine  Kaiferchronik  III, 
80.  u.  191—215,  wo  die  dafelbft  aus  der  Repgauifchen  Chronik 
eingeflochtenen  längeren  Stellen  (über  Keifer  Heinrich  den  Voge- 
ler) jenem  unferem  Zeitbuche  gegenüber  geftellt  find. 

XXX.  H.  V.  M.  d.i.  Heinrich  von  München:  f.  Meine 
Kaiferchronik  III,  87.  100—102. 

B.    Die  vereinten  Handfehriften  (vgl.  S.  589.). 

I.     Ihre   Bofchaffenhcit. 

1.  Von  den  hier  aufgeführten  und  befchriebenen  21  (oder  22) 
eigentlichen  HandTchriften  dieses  langlebigen  Zeitbuches 
gehören  Handfchrifl  I.  II.  III.  VIL  VUI.  X.  XIL  XIII.  Cnebft  XXV.  XX VI.) 
derniederdeutfchen,  Handfchrift  1 V.  V.  VI.  IX.  XI.  XIV.  XV,  XVI. 
XVII.  XVIII.  XIX.  XX.  XXI.  CXXII.)  deroberdeulfchen  M  undart  an, 
wobei  einzelne  (wie  IX.  X.  und  XI;  auch  XXI)  hinüberfch wanken. 
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Wenn  der  oberdeotrchen  htt  mehr  (10  oder  13. 14)  erfcheinen 
als  der  niederdeutfchen  C^  oder  10;),  fo  deuten  doch  Handrchrifl 
XXI,  XXVL  und  XXVIII  C=  L.)  gleichfalls  auf  niederdeutfcho 
Quelle  und  rdmmtliche  niederdeutfcho  Handfchriflen  erfcheinen 
nach  Schrift  und  Stoff  CPergament),  auch  der  Zeit  nach,  in  welcher 
fie  gefchrieben  wurden  oder  auch,  mit  welcher  fie  abbrechen, 
thatfachlich  als  die  älteren,  die  alteften. 

Zwar  würde  jenes  allein  nicht  entfcheiden,  indem  auch  meh- 
rere der  erft  im  fünfzehenten  Jahrhundert  gefchriebenen  Hand- 
Tchriften  Cbefonders  XIV,  und  XI;  vgL  11)  fehr  früh  abbrechen. 
Umgekehrt  wurden  XXVI  (die  erft  1492  zu  Mainz  gedruckte 
„Cronccken  der  Saffen^O  und  Handfchrift  XXIII.  einer  nieder- 
deutfchen  Handfchrift  Cgieich  VIII)  entnommen,  wie  denn  auch 
mehrere  der  obcrdeutfchen  Handfchriften  (z.  B.  XXL)  sichtbar 
noch  niederdeutfcho,  wenigftens  mittehleutfche  Sprachformen  und 
Lautverhältniffe  darbieten  und  XXVIII  (die  LaleinifchoUeberfetzung) 
offenbar,  wie  wir  weiter  unten  fehen  werden,  ffimmtliche  Orts- 
und Eigennamen  inniederdeutfoher  Weife  wiedergibt. 

Handfchrift  m.  ift  klar  niederrheinifch  Cdäit,  vdit,  hAyt, 
verfmdyt;  döynen,  d<iynfle,  fchrciyf,  bldif,  häilt,  hi^is,  tdin;  gröife, 
ddyt,  böymen;  bAyg,  uyg  u.  f.  w.)j  Spuren  davon  rielleicht  auch  in 
Xin  Cfchöyp,  fldych,  fldyt,  mdyt;  fchtiyn,)  und  in  XII  CStöyphen). 

Welche  derniederdeutfchenMundartendie  urfprängliche 
des  Werkes  gewefen,  wird  fpfiter  noch  einmal  in  Anregung 
kommen.  — 

2.  Ein  eigenthümliches  Grund-  und  Gruppenverhältnifs  der 
Handfchriften,  abgefehen  von  ihrer  Mundart,  tritt  gleich  im  Ein- 
gange des  Werkes  felbft  hervor,  indem  6e  fich  hier  fchon  nach 
folgenden  äußeren  Kennzeichen  fcheiden : 

a)  Gott  fchuf  neun  Chöre  der  Engel  und  im  neunten 
war  Lucifer  CHandfchrift  I.  II.  HI.  XI.  XÜ.  XIV.  XV.);  ^ 

b)  Gott  fchuf  neun  Chöre  der  Engel  und  im  zehenten 
war  Lucifer  (Handfchrift  IV.  V.  VL  XVI.  XVIL  XIX. 
XX);  » 

c)  Gott  fchuf  zehen  Chöre  der  Engel  und  im  zehenten 

1  Nach  dem   alteften   Texte.     2   Hdfchr.   IX.  und  XXH.  erlaubten 
keinen  Einblick  und  XVIII.  ift  Tom  miToIUUndig. 
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war  Lucifer  CHandfchrift  VIL  VIIL  X.  XIU.  XXL  and 
XXV.  XXVD. » 

3.  Eine  weitere  äußere  Unterfcheidang  der  HandFchrifkeii 
bildet  die  Ein  flechtung  von  mannigfaltigen,  meift  In  migebiindene 
Rede  aufgeldften ,  doch  mit  vielfachen  Reimen  durchwirkten  Ah- 
fchnitten  der  gereimten  Kalferchronik:  '  folche  enthalten  die 
Handfchriften  VIIL  IX.  X.  XIIL,  von  denen  VIII.  IX.  gani  fibereia- 
itimmen,  VIIL,  Qiederdeutfch  im  Zeitbnche,  die  Stellen  der  Kaifer- 
Chronik  aus  oberdeutfcher  Handfchrift  eingewebt  hat  Csn  hftte  uad 
tö  hüte;  vraz,  hertzoge  u.  f.  w.). 

4.  Endlich  enthalten  mehrere  Handfchriften  Fortfalsangen 
des  urfjprünglich  begrenzten  Textes,  die  wörtlich  gleich  find 
in  Hdfchr.  IL  HL  VIL,  fich  gegen  den  Schluß  berühren  in  Hdfdur. 

XX.  xvn. 

1  Die  nri^ngUob  Uimndifcbe,  von  Gregor  dem  Groften  fortgobildete 
Lehre  von  den  zehen  oder  neun  Chören  der  Engel,  in  deren  sebenteH 
der  „nbermaote  (the  ofenndda)  Ladfer  (fe  leöhtberende)  Ach  beland,  g^t 
durch  dos  ganse  Mittelalter,  im  AngelftohAfcben  wie  im  AlthodideatfebeB. 
Dort  heißt  es  (Kemhle^s  Salomo  and  Saturn,  8.  171  etc.): 
cvAd\  that  he  mid  bis  geAd*nm 

volde  hydan  eal  beofona  lico  and  bim  tbnr  on  healfum 
eardric  gefimbran  mid  bim  thy  le<Sd*an  dnle; 
hier  im  Althochdeutschen  (Bücher  Mofit): 

&  ne  was  andriu  gefchaft 

wan  nebel  undc  naht 

do  gefchnof  er  (der  fchephAre)  zehen  cb6re, 

lafTam  unde  li^re, 

da5  fi  in  Hner  gagenwnrt 

heten  himelirche5  lob. 


D6  fchnof  er  in  dem  himele 
n4  fineme  ingeßgele 
einen  engel,  der  hie5  Lucifer. 
den  zehenten  ch6r  den  bete  er. 
er  was  ein  lichtva5  des  bimeles 
vil  Intzel  mendet  er  Ach  des. 
er  zob  finiu  ougen 
von  der  gotes  tougen. 
er  fchoute  fich  felben. 
des  muofe  er  nöte  inkelten 
u.  r.  w. 
2  Sieh  8.  598  und  Maßmann's  Kaiferchronik  III,  75—81. 
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II.    Ihr  Alter. 

5.  Es  gibllhndfchriften  des  fanfsehenten,  viersehenlen 
und  dreisehenlen  Jahrhunderts. 

tt.  Die meiflen Handfchriften desfünfsehenten Jahriinnder ts 
f&hren  natfirlich  im  AUgemeinen  bis  auf  ihre  Zeil  fort:  Hdfchr. 
XXVI.  bis  1489  CXXVII.  dagegen  bis  15891),  Hdfchr.  XVL  bis 
1464  Cwiewohl  nicht  eigentlich),  Hdfchr.XVlII.  bis  1451,  HdFchr. 
XIL  bis  1434  C1445.  1459),  Udfchr.  XV.  CgeFchrieben  1467)  bis 
1395,  HdFchr.  XIV.  bis  1398  Ceigentlich  12181),  Hdfchr  XI.  bis 
1350  Ceigenttich  1225),  Hdfchr.  VI.  bis  1348,  Hdfchr.  XXL  bis 
1347,  Hdfchr.  XIH.  bis  1337,  Hdfchr.  XVU.  endUch  nur  bis 
1314,  etwa  wie  XIX  Cund  V). 

7.  Die  Handfchriften  des  vierzehenten  Jahrhunderts  ftehen 
mit  den  letztgenannten  fatt  gleich:  Hdfchr.  XXHI.  führt  bis  1360 
CeigentL  1260),  Hdfchr.  V.  nur  bis  1314,  eben  fo  Hdfchr.  XX  Cwie 
XVU.  XIX.),  Hdfchr.  VHL  gar  nur  bis  1312. 

8.  Dagegen  bleiben  und  bewegen  fich  im  dreizehenten  Jahr- 
hundert: Hdfchr.  X.  bis  1272  (wie  XH.  bis  1261  etwa),  Hdfchr.  L 
bis  1256  C1260),  Hdfchr.  VIL  bis  1250,  Hdfchr.  IX.  bis  1240, 
Hdfchr.  IV.  bis  1227  C1247),  Hdfchr.  IL  fogar  nur  bis  1221. 

9.  Das  zuvor  angeführte  Beharren  felbft  einiger  Handfchriften 
des  fünfz eben ten  Jahrhunderts,  fogar  nur  bis  1218  C1229)  in 
Hdfchr.  XIV.,  '  bis  1225  (1350)  in  XL  läßt,  in  Verbindung  mit 
den  Handfchriften  des  dreizehenten  Jahrhunderts,  für  dieZeitder 
urfprünglichen  AbfaflTungdes  Werkes  (worauf  wir  fpdter  zurück  kom- 
men) auf  dief  es  fchließen;  ja  die  Mehrzahl  der  Handfchriften  führt 
ihren  gemeinfamen  Text  genau  genommen  nur  bis  1229. 1230.  fort, 
wenn  auch  mehrere  in  ihren  Fortfetzungen  wieder  gemeinfam 
gehen,  wie  z.  B.  Hdfchr.  IIL  und  XIV.  gleichmaßig  aufhören,  XXHI. 
mit  den  Fortfetzungen  von  Hdfchr.  V.  (timmt  und  die  Hdfchr.  VIL 
VIIL  IX.  X  XIH.  und  XXL  gemeinfame  größere  Einfchaltungen 
(aus  der  Kaiferchronik)  oder  Anhänge  zeigen. 

10.  Letztere    betreffen  befonders  die  Abfchnitte  über  die 

1  Um  fo  bezeichnender,  als  diefe  HundTohrift  (XIV)  als  6 fter rei- 
ch ifch  Chronik  noch  bis  auf  Ludwig  den  Bayer  und  Margaretha  Maul- 
tafoh  fortfuhrt. 


62a 

Herkunft  der  Sachfen  C&bgedruckI  S.  577—5883,  über  die 
Herkunft  der  Weifen  Cabgedr.  S.  574—577),  über  die  Her- 
kunft der  Grafen  von  Flandern;  dazu  die  Reihenfolge 
der  Pfibfte  (auch  in  XXVHl.)  und  der  Kaifer  Canch  in  XXL 
XXHlOf  die  herausgehobenen  Jahresanfätze  von  Erfchaffong 
der  Welt  Cauch  in  XXVHI),  wie  folche  die  kleinen  Zeitbflcher  Tor 
der  Magdeburger  Schöffenchronik  bilden  u.  f.  w.  Jene  Kaifer  uad 
Pdbfle  find  im  Sinne  des  fpiteren  Martinas  Polonus  CChriftss 
der  erlte  Pabll!),  die  Herkunft  der  Sachfen  aber  ilt  ans  der  „Hi- 
ftoria  de  origine  Saxonum^,  wie  fic  Widuchind  von  Conrey. 
Eckehard  von  Urach  etc.  in  ihre  Welt-  oder  Zeitbücher  TerflocliteB 
haben,  entnommen,  gleich  wie  die  dort  eben  to  eingeflochtene 
,,Hirtoria  Gothorum^^  aus  dem  lomandes,  die  „Hiftoria  Lan- 

■  

gobardorum'^  aus  dem  Paulus  Diaconus  ftammt  Eben  fo  die 
,,Hiftoria  Hunnorum^  u.  f.  w. 

C.   Die  Lateinifche  Überfetsong. 

I.    Ana    dem  Deutfchen* 

1.  Nach  Aufzählung  und  Sonderung  der  uns  zu  Gebote 
flehenden  Handfchriften  liegt  uns  ob,  zunachft  die  letzte  derfelben 
XXVill,  dieLateinifche  UcberfetzungCL)  naher  in*s  Auge  zu 
falTen;  denn  als  eine  folche  (eine  Überfelzung)  gibt  fich  diefelbe 
bald  kund. 

2.  Die  fchlagendfle  Bcweisflelle  dafür,  die  aber  Herr  Dr. 
Friedr.  Pfeiffer  überfehen  hat,  befindet  fich  S.  424:  „et  ufq'  nor- 
den afchersleue  inccndiis  et  depredationibus  vaftauit^^  Damit  itt 
felbftverftdndlich  nicht  etwa  das  Städtchen  Norden  CNordenum. 
Nordduin)  gemeint,  das  bei  Emden  ligt;  fondern  ^lusque  norden» 
jfl  einfach  aus  )9to  norden  rdcftruxerunt> hervorgegangen, '  ähn- 
lich wie  S.  349  in  Handfchrift  H.  aus  northeim  gelefen  ward 
fortheim,  ganz  wie  bci*m  Annalifta  Saxo  z.  J.  711  aus  northeim 

1  nfqS  am  tu,  oder  aus  dem  vorhergehenden  nsqne  wiederholt  — 
,,VaAavi>*  deutet  darauf,  daß  der  llberfetser,  nachdem  er  uorden  ala  norden 
verwendet  hatte,  er  das  Zeitwort  vermißte ;  wenigrtenH  wHre  aua  to  uordr 
nie  N(»rdeti  geworden;  auch  gibt  er  tovoren  loult  mcilt  durch  del'truere 
wieder. 
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uorhheim,  und  wie  S.  207  in  RdFchr.  Br.  wine,  in  BbSHAH. 
wiuen  Cmulieribus),  in  HdFchr.  b.  uu  Fl  rote  ft.  unftröte,  Teheit 
ft  n§heil  CNenheiQ  u.  F.  w.  fteht 

3.  Die  DeotFchheii  der  Quelle  tritt  Femer  recht  klar  in  den 
Ortsnamen  hervor,  welche  Ij.  Feiten  in  das  mittelalterliche  Latein 
überFetst,  vielmehr  meifl  in  den  Cauch  ihm  wohl  als  DeutFchem?) 
geläufigeren  deutFchen  Klangen  belftßt.  Zwar  gibt  er  die  bekannteren 
Land-  und  Leutenamen  auch  lateiniFch,  wie  Burgundia  CBur- 
gonie,  Burgentlant),LotharingiaCL6thringen),  Francia,  Apulia 
(Pulle),  EFtonia  CEfthland),  Brixonia  CBrixen),  provinda  Ae- 
gidii  O'Aii)  oder  Stfidtenamen  wie  Ratispona  Cneben  Regenes- 
borch),  AuguFtum  COuflburch),  Moguntia  Cdaneben  FfilFchlich 
Metis  aus  Hetze,  Megenze),  Wormatia,  Spira,  Brema,  HiFna; 
Altumna,  Radinza,  PariFius  (S.  316),  oder  die  vereinten 
Stidte  amNiedcrrheineLeodium(Ludeke),  Trajectum  (Utrecht), 
Aquisgrani  (Aken),  Colonia  (Kolne)  et  Treveris  (Trdre), 
wie  fie  S.  276  beiFammen  itehen,  und  wo  er  „Franken  in  düde- 
Fcheme  lande^^  von  nFranzöFaßre  in  Vrankrikee  Fcheiden  FoU, 
bildet  er  Francones  undFrancigenae;  Fonfl  läßt  er  die  Städte- 
namen Werzeborch  (neben  Herbipolis),  SeFFun  (d.  i.  Segodu- 
num,  Soiifons),  Lun,  Leven,  Leun  (Flatt  Lugdunum),  Arragun 
(It  Auiniun),  CliMiiac,  Lengis  (S.  151.  fLLingonum),  Evervich 
(S.  157.  ft,  Eburacum,  York),  epIFcopus  de  Tul,  Meran  (neben 
Morauia),  Thidericus  de  Berne  (neben  Verona),  caftrum  quod 
dicitur  Duce  (Duzen  de  borch,  Deuz),  Bunne,  Andernach,  Ba- 
Fele  (und  Bafilia),  ElFäzen  (AlFatia),  Ocken  (Ackers),  Lunda 
(Lnnden),  Dünowe  (u.  Danubius),  venit  ad  Bolas  (tö  den  B61en. 
S.  410),  Zw  er  in,  Dem  min  (dagegen  Leoncii  Ft  Lenzin.  S.468). 
Neben  dieFen  ErFcheinungen  das  mittelalterliche  Daci  und  Dacia 
itatt  und  neben  Dani,  Dania  (Denemarc). 

4.  Nachfolgende  Stellen,  die  im  DeutFchen  ein  bedeutFames 
Woritpiel  oder  Fonft  eine  tieFere  mutterFprachliche  Beziehung  in 
fich  tragen,  werden  imLateiniFchen  geFchwdchtoderverwaFchen: 
a)  9»6ne  borch  andeme  berge«:  urbemin  monte;  b)  »datrömiFke 
rike  wart  dö  alFd  kranc  an  deme  dölende  (durch  Ludwig  den 
Frommen)  dat  des  keiFers  Karies  Föne  unde  neven  hadden  gedän, 
dat  Fe  Xö  lett  den  Ungeren  tins  gdven:  dö  mochten  Fe  bat  biddere 
dan  geb^dere  höten^^:  ein  GegenFatz,  der  durch  das  Mittelhoch- 
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deuirche  fich  ciehl  C^er  bal  nnde  ouch  gebAlO» wogegen  dasLaleii 
,,et  tunc  potius  Uli  debebani  mendicantes  qnam  imperatores^ 
etc.  Tehr  erblaßt.  Es  gehört  hiercn  die  fernere  und  frahere  Stelle 
„dar  nd  Fwe  födeirkorene  keifer  was,tA  latine  hdlheimpenitor, 
iö  weifche  Tamperodr,  tö  dAdircheme  gebddnre,  de  kds  wene 
he  wolde  und  w6  vele  he  wolde^^;  auch  hier  hat  das  Latein  abge- 
fchw&cht  praeceptor.  Jenes  Hineinziehen  des  WelTchen,  nach 
dem  Entftehungsjahrhundert  des  Zeitbuches,  gemahnt  an  die  dario 
auch  vorkommende  Bezeichnung  9»twd  weifche  raifett.  —  c)  «Se 
was  de  gehölen  lupa  dur  ere  unvöre:  lupa  fprichet  in  düdifcheaie 
öne  wulvinne<(:  diefe  Beziehung  auf  das  Deutfche  filUt  natürlich 
hier  in  der  lateinifchen  Dberfetzung  als  unnütz  fort  Cvocabator 
etiam  lupa  propter  vitae  fpnrcitiam).  —  d)  »Pertinax^  dal  quit 
in  düdi f  eherne  Kriegsre^':  hier  fällt  das  Deutfche  gleichUls  weg 
(ideoque  pertinax  efl  appellatus).  —  c)  ^He  hi\  6c  fortunae 
pila,  dat  quit  der  felden  bal<«,  welche  lelztre  Brklfimng  im 
Latein  natürlich  wieder  wegfallt.  —  f )  Eben  fo  S.  80.  das  dentfche 
Wort,  wo  er  den  triumphus  fchildert:  »he  makede  öc  fpel  nnde 
fpelehüs  Oheatrum),  dat  dar  bot  circus.  he  makede  öc  den  fcal 

Cfollemnitatem),  de  het  de  triumphus,  dat  was  fegennft 

de  fcal  was  geboten  triumphus.  He  fcdp  öc  alier  örfl  dat  gemac 
Ccommodum),  dat  we  heten  fprachüs  (privalam)«^.  —  g*)  Einge- 
fügt oder  beiaßen,  weil  fchwer  überfetzbar,  ift  das  deutfche  Wort 
in  folgendem  Satze:  ^unde  wolde  dar  botdingen  fitten  (et  in 
judicio,  quod  botding  dicitur,  praefidere  voluit)«^.  —  h)  Eben  fo 
kann  das  kriegerifche  Wort  Rotte  nickt  füglich  entbehrt  werden 
(S.  428):  nunde  mit  der  rote  van  Burgonie  unde  mit  der  rote 
van  fente  Jilien  (exercitum  etiam  de  Burgundia,  quae  rotte  dicitur, 
fecum  habuit,  ncc  iion  et  rottam  de  terra  fancti  Aegidii  illic  fecum 
adduxit)^.  —  h)  Hat  er  fich  geholfen  durch  die  Gegenwart  (dici- 
tur),  fo  fetzt  er  anderweitig  auch  noch  in  Teutonico  Cfaninit  der 
Erklärung  des  Wortes)  hinzu:  »he  was  gebeten  de  r^^paere  CHic 
inTeutonico  cognominatus  repaere,  quod  fonatfunarius)«^. — 
i)  Eben  fo  fügt  er  der  Erklärung  des  deutfchen  Wortes  latine 
hinzu:  9*Henricus,  qui  cognominatus  eft  vogelsre,  quod  latine 
dicitur  auceps^,  wozu  man  nicht  nöthig  gehabt  haben  wurde  in 
9*in  oppido  Vinkela^re^  einen  Fehler  oder  Fehlgriff  zu  fuchen 
(vergleich  Kaiferchronik    Hl,   1064:   villa   Thinchel^re),   was 
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auchanHenricusHervord.  wieda8Chron.Saxon.917.  CDinkelere) 
erinnerl.  —  k)  «Eben  fo  wird  »leutonice«  hinzugefügt,  wenn 
y>iö  latine«  Tchon  daftand :  99 Worihe, de gehdten  weren  hüTtapele, 
tdlatine  locultae  Cvermes,  quae  leutonice  appellantur  ftapele, 
latine  vero  locuftae)<«.  —  0  "He  vor  . . .  wante  an  Porcerare, 
dal  genant  is  iö  Laline  portus  Caefaris  Cufque  ad  montem,  qui 
teutonice  Portzefare  vocabatur,  a  quo  nomen  accepit,  appellatur 
etiam  latine  portus  Caefaris)««..    , 

5.  Tritt  aus  diefen  Stellen  die  Vermuthung  entgegen,  daß 
der  Oberfetzer  felber  ein  Deutf eher  gewefen,  fo  wird  dies  durch 
folgende  Stellen  zur  Gewifsheit  erhoben:  a)  9»Dat  fe  dat  ^ihe- 
rewede«  nennen  Cnos  herewede  vocamus)<<.  —  b)  »Dar  under 
vant  he  düfeixt  fentenere  goldes  Qtnb  qua  mille  pondera,  quas 
nos  cyntenare  dicimus,  auri  invenit)<«.  —  c)  ryDe  hufhalte  ko- 
ning  (unde  et  nomen  perpetuum  optinuit,  quod  universus  po- 
pul  US  95  hufhalte  koninc  Henrich«  eum  nominavit)  <<.  —  d])  r>tte 
hH  de  koninc  Knoflöc  (rex  allii,  quod  communiter  Knoflöc 
ronat>. 

6.  Aber  auch  aus  gewilTen  Redensarten,  Satzfügungcn  etc. 
im  Latein  tritt  die  deutfcheDenkweife  ficlitbar  hervor:  a)  )9Jacel 
tumulatus  Cwart  begraven),  campum  obtinuit  Che  behdlt  dat  velt), 
für  das  au  res  petitioni  imperatoris  adhibuit  Che  ne  wolde),  contra 
Imperium  dare  inverfa  confilia  C^n  dat  rike  räden);  uno  mane 
Ceines  oiorgenes),  anno  et  die  Cj^r  unde  dac]),  tö  deme  difche 
ein  menf|i),  in  terra  Cin  deme  lande>  u.  f.  w.  —  b)  t^He  vor  tö 
Meilan  Cin Mediolano),  töBare  Cin Baro adducebat),  töMegenze 
ein  Moguntia,  Mogunric;  rediit);  ufque  Brcmam  venerunt,  rediit  in 
Goslaritf,  ufque  Stada«  Cu*" ante  civitalem  Stadium,  in  StadioOf  etiam 
Ravennati« habitum ;  coramllaldesleve  venit,  venit  Ouweinclau- 
firum,  Bavenberge  transinifit,  venit  quoque  Bruhsvic,  et  venit 
Brifach,  venit  Nor  thüfen,  Northöfen  duxit,  venitNorimberg, 
in  Nurenbercheftcelebrata,  deductusZweri'nCtöSwerin  gevört), 
Evervic  eftmorluus,  curiam  Halberftad  indixit<«  u.f.w.  —  c)  »De 
regno  fuo  venerunt  (iö  finen  riken  qusemen),  de  viris  discretis 
Cvan  biderven  lüden),  pauci  de  principibus  Cder  harren  wönich), 
dux  de  Normannis,  Marchiam.de  Mifna  Cn^su'c  tö  Mifne),  epifcopus 
a  Moguntia.  —  d)  IfU  quadam  nocte  fompniavit  Cime  drömede 
dnes  nachtes),  dagegen  de  quo  fomniavit  rex  Henricus  (yttn 

Bepk.  Qiroa.  40 
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deme  drömede  deme  koninge  Henrico);  et  frumeiita  de  cteb 
pluebat  CregendeO;  duos  gradus  confangainitatis  relaxayit 
Cman?  7>dwr  worden  twö  fibbe  vorleget«)  gegenüber  «in  paradifo 
edere  deberen/,  potare  et  fomicari  Cdat  man  in  deme  paradife 
etende, drinkende  unde  unküfcheit  plegen  Tolde)«;  deuirch  ift  »exer- 
citum,  qui  fidelitatem  domino  fuo  fervabant  (he  Tamenede  d6  te 
gröt  here  unde  berat  Werzeborch,  wante  f  e  ereme  hörrea  trüwe 
h61den)<<.  —  e)  Endlich  folgender  Satz:  An  den  tiden  fach  men 
wornie  v  lögen  de  Cfli^g^n),  de  waren  lenger  den  vldgen;  der 
was  alfö  vele,  dat  Te  öne  mile  veldes  bevöngen  in  der  brdde  onde 
dri  mtle  in  der  lenge  unde  alfö  dicke  dat  men  de  erde  kdme  Tack: 
tn  tempore  illo  vermes  longiores  vifi  fünt  volare,  qnorum  multi- 
todo  tanta  fuit  quod,  per  latitudinem  uniua  miUarii  et  per  longitudinea 
trium  miliarium  fpatium  occuparent  in  aere  et  in  terra,  nee  pro 
denfitate  illarum  potoit  aliquis  vivere  C^idere).« 

IL    Aus   dem  Nicderdeutfchen. 

1.  Die  S.  622,  2.  beigebrachte  Stelle  ^»tdvörden«'  ließ  fchoo 
auf  eine  niederdeutfche  Vorlage  fchließen,  ebenfo  die  weiteren, 
in  denen  rdpa;roCfunarius),  hufhalt  CcIaudus),knoflöc  Callitun) 
aufgeführt  werden;  aber  es  kommt  dazu,  daß  in  einer  großen 
Menge  Eigen-  und  Ortsnamen  nur  die  niederdeutfchen  Laute 
beibehalten  erfcheinen.  So  in  Luderus  feu  Lötharius  CS.  405. 
407.408),  Fredericus  oder  Frethericus,  Thötricus  oder 
Tidericus,  Lodevieus.,  Cönradus  Cncben  Cuonradus),  Un- 
ftröt,  Yrifach,  Enbekc,  Langenften  (S.  425),  Hamerflen 
CS.  411),  IngelheCi)m  oder  Engelheim  CS.  254;  G.  Ingelhdm: 
S.  337),  UppenheCOtn  CS.  353),  Northüfen,  Wenthüfen; 
Bavenberch  oder  Bavenberge,  Swdvcn,  Ifleve,  Haldef- 
leve,  Welpefholt,  Aldenborch,  Hamerborch,  Hamborch, 
Razeborch,  Regenesborch,  Megedeborch  oder  Meyde- 
borch,  Frankenvorde;  die  Umdrehungen  Baiborne  Cl^i^der- 
brunn)  Yartardis  C255),  Hildegrata,  Liuppardus  C^üppranOf 
Dagobritum  Cl^flgebcrl),  Valdenheim  Cft.  Vladenheim),  ahnlich 
Tranquinius,  YCOtapfis  u.  f.  w. 

2.  Auch  nur  aus  dem  Niederdeutfchen  laßen  lieh  wohl 
eine  Anzahl  Überfetzungsfehler  erklären,  die  vielleicht  aber  nur  ein 
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Oberdeutrcher  nach  feinen  LautverhältnilTen  begehen  konnte. 
Hierher  gehört  vielleicht  a)  die  ÜberFetzung  9 de  hdtet  Chei5ent)tf 
durch  »nominariV««.—  b)  Die  Überreizung  9}h  d  t<^  (Me^  mit  ^»dicitur«, 
während  es  gleich  darauf  heißt  99de  fcal  was  geboten  C^icebatur), 
dat  was  fegenuttt«;  das  folgende  ^»dat  we  h^ten  fprächüs  Cquod 
privatam  dicimus)<«  widerflreitet  nicht.  —  c3  Mifsverttanden  ift  die 
Wurzel  in  JiSln  geflechtc  bel^f  dö  in  Egyptö  twS  hundert  unde 
viftein  jdr  Cperegrinata  ett  in  Egypto<«:  flatt  beldpl).  — 
d)  Ebenfo  S.  364  in  r>Se  wolde  et  dön,  alfö  ere  h^rre  rede  Cd.  i. 
ritte) tf,  wogegen  in  »precepto  domini  fui  vellet  obedire<«  an 
riet  he  gedacht  worden  ifl,  wie  fchon  die  oberdeutfchen  Hand- 
fchriften  M.  geriet,  A.  riet  lefen;  S.  381.  war  richtig  reden  durch 
9)di8currebant  inter  patrem  et  filiumt«  wiedergegeben.  —  e)  itDe 
hunde,  de  äne  lüde  wefen  ne  mochten,  de  läpen  wiflös  over  al<< 
itt  durch  »amentes««  Cwizelös;)  ftalt  99fine  duce<«  uberfetzt  worden. 
—  f)  99  Unde  flarf  lö  Vene  die  Cd«  i«  Veneti»>  mit  »et  ibidem 
veneno  mortuus  efl.«  —  g)  n\6r  he  uppe  de  Saffen<«  ifl  mit 
»cum  repente  federe  CW5en?)  fupert^  uberfetzt  worden.  — 
h)  Ebenfo  S.  429.  )» S es  hundert <«  mit  »Saxones«^,  das  freilich 
gleich  darauf  folgt:   Cob.  aus  Ses  c.  ?). 

3.  Bei  letzterem  Falle  könnte  Seh  reib  v  er  f  eben  mit  im 
Spiele  fein,  wie  in  der  Überfetzung  «vorfloten  unde  geblaut^ 
durch  Äabjcctus^t  oder  ^^wrafe^  durch  »ferpentes^«  flatt  cefpes 
Cc^pes,  c^petes?),  wie  öfter  c  ftatt  $  fleht:  »obceffi,  excicca- 
uit,  Ceffin  Cfi.  Seffun,  Soiffons),  Cicilia  C^.  Sicilia),  confilium 
Cfl.  conciliunO,  difcentio,  cella  C^t.  fella),  clypeis  et  cellis 
Cfellis)  et  flrenis^,  pefforibus  Cfl-  pectoribus)  u.  f.  w.  —  b)  Andere 
Fälle  find  ficherlich  durch  Irrungen  der  Schreiber  an  den  nieder- 
deutfchen  Handfchriflen  eingedrungen;  fo  wenn(S.  197)  Kreken  und 
Gr»ci  Itatt  korken  fleht,  oder  CS.  206)  orlöve  Coder  orlöve) 
mit  »bellum^  Corlogeoder  orlöve)  überfetzt  erfcheint,  wie  Br.  denn 
auch  orloge,  b.  aber  beides  »orloge  inde  orlöve^  bietet.  — 
c)  Wenn  der  Überfetzer  ^»Sub  multis  confulibus  penitus  deftructa 
efl((  für  n  dat  orloge  twifken  den  Römasren  unde  Cartaginem  was 
gedreven  manic  jdr  under  manegeme  confule,  wante  fe  tövöret 
wart<(,  fo  hat  er  vielleicht  »ganzem  flatt  »wante  Cdonec  ufque)^ 
gelefen  oder  im  Sinn  getragen.  —  d)  Sicher  verlefen  ilt  »provin- 
cia  que  burgentlant  appeUatur^^   flatt  bürge  unde  lant.  -^ 
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e)  Ebenfo  wenn  S.  224  ftatl  9)Wolde  he  Criftus  vorldchnenfi^  hn 
Lateinirchen  dafür  «ixiii  Cd.  i.  xBO  fteht 

4.  Was  das  angewendete  Latein  betrifFt,  (o  find  in  deoifelben 
wohl  wenig  Irrthümer  zu  finden  (recuperare  ftatt  verw innen), 
vielmehr  manche  Tchwierigen  Wörter  ziemlich  nahe  getroffen;  wie 
wenn  es  (.17T)  vonKonflantinopel  heißt  ^^fe  (Ut  iemer  roSre  töRome 
dn  gröt  eile  Cd.  i.  emula>  und  diefes  mit  99rupplantrixa  wie- 
dergegeben wird.  Eigenthümlich  ift  demfelben  aber  das  Bemühen, 
die  nüchterne  niederdeutfche  Rede  weife  durch  eine  gewiffe  Fülle 
der  Rede  zu  heben,  zu  würzen:  fo  wenn,  neben  unomane  f&r 
D^nes  morgenes^t,  gefagi  wird  «infurgente  aurora<«,  oder  für 
»dat  he  eme  vrede  g»Ye<(  überfetzt  itt  »rogans  ea,  qua 
pacis  erant«;  oder  ^alfö  ich«  wiedergegeben  wird  mit  nfeo 
vita  comite  occifus  fuerim« ;  »was«^  mit  9»eft  facta  et  ortas 
iövörde  Cp^nitus  deftruxit),  gaf  Cliberaliter  contradidiO)  te 
wurden  riddere  Cnomen  militare  funt  fortiti),  keifer  wart 
Cregni  tenuit  fceptrum),  quam  an  dat  rike  C^d  coronam  imperii 
efl  alfumptus),  befc^t  tö  deme  rike  C&d  coronam  regni  defigna- 
bat),  koren  tö  pAvefe  Cin  papam  fublimaverant),  gehangen 
Cfufpenfus  in  patibulo),  unde  wart  de  gröt  hunger  CeX  fames 
mox  una  totam  terram  opprelTerat) ,  dar  van  wart  doch  ^n 
vrede  Cf<^d  inde  pace  quadam  facta  bellum  ad  tempus  quievit), 
dat  was  fente  Mercurius,  en  martelaere,  de  ze  Cefarea  begraven 
was,  deme  Julianus  gedröwet  hadde  Cqui  fuit  beatus  M.,  qui  in 
Cefarea  tumulatus  jacebal,  ubi  f.  B.  epifcopus  exflitit,  cui  Ju- 
lianus minas  lerribiles  intulcral>;  he  ne  wölde  Cfnrdas  aures 
prccibus  imperatoris  adhibulQ,  ich  werde  richten  Cjufliciam  et 
Judicium cxhibebo),  he  hatcde  dat  Cdolore  cordis  et  livore  mentis 
invidebut),  wart  ledich  Ca  capti vitale  folulus  fuit;  de  capti vitale 
foluliis  fuccedit;  de  confinio  mortis  liberavil),  wart  vorevenel 
Cconcordiam  fubiil),  dar  worden  fe  vorevenel  Cfubfugata  ne- 
bula  Angularis  ferenitas  juris  refuIfiO;  des  nemochte  he  nicht 
vollenbringen  Cfed  his  incommodis  cralfo  labore  defecit),  he 
vorherede  dat  lanl  Cdepraedalionibus  et  incendiis  [mit  rdveunde 
mit  brande]  vaflauiO,  fe  orlogeden  dat  lanl  Cdeprsedationibus 
et  incendiis  devaflabanO,  fe  orlogeden  före  ilp  de  Kreken 
Cet  multiplici  belloruni  tempeflate  Graecos  infeflabant),  de  falle 
dar  inne  fine  Türken  weder  den  koning  van  Babilone 
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CpcFuilque  in  ea  Turcos,  qui  regem  Babyloniae  continuis  excur^ 
rionibus  infeftabant),  de  koning  behalt  den  Tege  Cgloriofam 
obtinuil  victoriamp,  worden  fegelös  Chi  omnes  perdiderunt  vic- 
toriam;  perdita  yictoria  fugierunt),  worden  geflagen  Cgiadio 
iVint  oceifi),  wart  geflagen  Coccirus  corrui'O,  dar  wart  lüde 
vele  geflagen  Cubi  multus  populus  in  ore  gladii  inleriit),  he 
flöch  alfö  vele,  wante  de  fine  van  flaende  möde  worden 
Clmperaior  fortiter  ibi  pugnavit,  donec  gladius  manu  fua  corrige- 
fceret  et  per  laffitudinem  amplius  pugnare  non  vellel),  unde 
brächte  dat  kr^^e  wider  (et  crucem  dominicam  cum  gaudio 
magno  revexit),  wante  he  kerften  was  Cqaia  morem  Chriftia- 
nörum  corde  et  ore  gerebat);  dat  bek^rede  he  tö  gode  Cterram 
vento  falutifero  predicationis  irrigans  convertit},  hewoldebefdn 
de  begenctiiffe  der  kerftenen  Cet  cultum  divinum  et  Chrifüa- 
norum  devotiones);  he  ftarf  Cvitam  finivit;  de  hoc  fecuk)  trans- 
ivit;  ab  hoc  feculo  migravit;  morte  feculo  ad  dominum  migravit, 
viam  <;ujttsque  carnis  egrelfa  eft,  viam  univerf®  carnis  ingrefla 
efl),  dar  ftarf  de  herre  fchere  Cftatim  miferabiliter  mortuus 
exfpiravit},  he  ftarf  van  14de  Cpro  confufione  fimul  et  dolore 
mortuus  fuit),  ftorven  änes  dages  C^t  fub  una  luce  ab  hoc 
feculo  ftint  foluti),  he  wart  begraven  Cjacet  tumulatus;  regali 
honore  fepultus  eft);  wart  üt  deme  banne  Idten  C^t  a  vinculo 
excommunicationum  five  anathematis  abfolutus  fuit),  tö  banne  dtin 
Cvinculo  anathematis  tenebatur  firictus,  mucrone  anathematis  per- 
culit),  unde  wolden  ene  untfetten  C^t  de  regno  eum  penitus 
pellere  cogitabant),  de  vören  in  de  laut  unde  bedwungen  fe, 
de   fic  wider  dat  rike  hadden  gefat  C^t  in  omnem  terram 
exercitus  gladio,  face  et  flamma  Imperium  rebelles  coercebant), 
unde   höp   fin  dinc  wider  den  koning  Hinrike  C^t  contra 
Henricum  ariKiis  animove  fe  prseparabat),  deme  wart  verddlet 
lant  unde  Uf  (terra  cum  vita  fententialiter  eft  judicata),  unde 
gewunnen  dat  lant  tö  deme  rike  mit  maneges  mannes 
d Öde  (et  mortibus  multorum  imperabant  terram  mercem  mercati), 
löt  fe  fUpen  de  perede  dur  de  fträten  (in  plateis  per  crepi- 
dines  faxorum  ab  equis  trahi  prsecepit),  de  koning  fpranc  önes 
dages  van  der  müren  (quadam  ergo  die  rex  nacta  opportunitate 
de  muro  fe  precipitem  dedit);  nü  föt  wo  je  mic  hebben  löt; 
jiü  möt  icläten  dat  rike  unde  dar  tö  dat  Uf  (vos  vero  vide- 
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ritis,  ad  quem  (tatum  me  yeftra  discretio  perdoxil,  qoia  nunc  Tüan 
fimalcumregiioderelinquere  me  etiam  mortuumoportebiO;  van  R- 
neme  hdmöde  w«ren  verbrant  lant  unde  korken  nnde 
wflßre  beweget  al  dal  rike  Cpropter  tumenlem  Itaperbiam  (utm 
univerram  terram  et  ecciefias  et  vor  ans  flamma  conrameret  et  m 
magnnm  pr^jadicium  imperii  totum  regnum  et  ab  introits  Tao 
commoviffet);  he  levede  fd  wo  fö  he  wolde,  dar  urome  fö 
fcA  eme,  dat  he  nicht  ene  wolde.  he  fprac  uppe  de  Tor- 
ften  hdmiike  unde  h^lt  Te  kranklfke  Cet  quia  camalem  voinn« 
tatem  plus  Tequebatur  quam  decuit,  idcirco  novifllmis  temporibos 
(bis  contra  voluntatem  fuam  pondus  adverfitatum  eum  oppreffit 
Contnmeliora  verba  contra  principes  pertulit  et  in  multis  cos  coa- 
temptibiliter  pertractavit);  de  keiTerinne  Agnes  bewarede 
wol  dat  rike  mit  ereme  jungen  föne,  deme  koning  Hin- 
rfke  Clvnperatrix  autem  Agnes  cum  filio  fuo  juvene  rege  Henrico 
imperinm  gubernare  cepit  more  maTculino);  de  bifcop  Anne 
van  Colne  nam  er  dat  kint  mit  der  vorTten  rdde  unde  vor- 
wifden  de  vrowen  van  deme  rike.  dar  van  fcA  vele  Udes: 
de  klöflere  wordenvervdret,  depapheitvordrucket;  men 
konde  n^ne  recht  vinden  CAnno  igitor  Colonienfis  epircopns 
regulum  de  confilio  principum  de  prserentia  ejus  abstnlit,  et  eam  ib 
imperio  ceflare  coegit.  Propter  hoc  ergo  multa  mala  Tunt  exorta, 
eccleßanim  videlicet  defirnctiones,  devotorum  hereres;  nee  erant 
in  tempore  illo,  qui  juTticiam  vel  Judicium  polTent  confequi 
juftum).« 

5.  Vorzugsweife  felzl  der  Oberfelzer,  wo  das  Niederdeutfcbe 
nur  Ein  Eigenfchafts -  oder  Hauptwort  gebraucht,  deren  zweie 
Coder  dreie);  fo  für  »ferc  —  frequenter  et  ftudiofe,  gerne  — 
laute  et  fplendide  (comedebal),  gefunt  -  faivum  et  incolumem, 
wolgetogen  —  curialis  et  compoPilus,  manlike  —  viriliter  el 
devote,  kranclike  —  feditiofe  et  fegniter;  fines  lives  t>n  nn- 
gevöret  man  —  corpore  incompofilus  et  moribus  minus  urbanus, 
^n  fcllich  man  —  focialis  et  tractabilis;  6n  heilic  man — 
homo  perfectus  et  ffenctus,  en  göd  man  unde  der  kerftenheitc 
holt  —  homo  probus  et  honeflus  et  ChnTlianis  commodus,  ^n 
ewen  man  unde  dn  recht  richlaere  unde  en  miltc  man 
deme  rike  -  »quus  el  juflus  homo,  judex  juftus,  imperio  utilis 
et  neceffaiius,  ön   vele   bederve   man  —  homo  providns  et 
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probos;  bederfhdt  — nimiaro  virtutem  et  excellentem  probilatem; 
helfe  —  confilio  et  concilio,  des  pävefes  rdde  —  de  confilio 
et  confenfu,  fcaden  —  damnuai  et  detrimentum,  ketterie  — 
heretica  pravitas,  de  Saffen  • —  exercitus  Saxoouin,   richt^re 

—  procuratorem  et  judicem,  tdverere  —  magum  et  inaleficum; 
hof —  curia  rolemnis,  bröt  —  panis  mörfelio;  in  deme  holte  — 
in  fpeluncis,  tö  der  mifren  —  miffarum  follempnita&,  in  deme 
velde  —  in  campe  rpatiofilTimo,  dne  fromen  —  fine  omni  profectn, 
vanfime  hömöde  —  propter  tumentem  raperbiam,  mit  Tcaden 
-i*  ignominiofe  et  inhonefle  Tepultus  ett,  mit  Tunden  unde  mit 
fcanden  —  cum  peccato  et  fcandalo  magno,  mit  here  —  cum 
exercitu  valido,  fe  wdren  alle  gewApenet  mit  golde —  aureis 
armis  inßgniter  refulgebant;  mit  ^ren  —  communi  diligentia  et 
reverentia,  ndgröter^re  —  magna  gloria  et  honeftate,  he  wart 
mit  gröten  ören  untfangen  —  gloriofe  ab  eis  in  urbe  receptus 
refulgebat,  wart  gekrdnet  mit  gröten  ären  —  imperialibus 
ornamentis  gloriore  coronatus;  mitgewalte  —  cum  poteftate 
magna,  mit  gröteme  gewalte  —  magna  potentia  et  auctoritate; 
de  dre,  de  Aurölius  mit  gröteme  gewalte  gewunnen  hadde, 
de  behdlt  he  örllke  —  fummam  gloriam,  quam  A.  imperator  multis 
laboribus  et  hello  conquifierat,  virili  animo  et  prudenti 
conniio  fervabat;  wantehe  deme  rike  flne  öre  wider  ver- 
wan,  de  flne  vorvaren  tövöret  hadden  —  honorem  imperio, 
quam  defidia  prsedecefforum  perdiderat,  viriliter  et  gloriofe 
recuperavit;  he  orlogedemit  gröteme  arbeiden  —  et  plura 
bella  multo  labore  defudavit;  mit  gröter  kraft  —  multitudlne 
magna  et  manu  robufta;  mit  gröteme  orloge  —  maximo  et  con- 
tinüo  hello,  dö  wart  gröte  vrowede  —  gaudium  insfUmabile 
Omnibus  pr»paratur, gröte  miffehellunge  —  graviflima  diffenfio, 
graviffimum  fcisma,  mit  gröteme  fcalle  —  cum  (trepitu  horrido, 
fe  ndmen  dö  öc  gröte  ziröde  —  multis  ornamentis  inde  redi- 
erunt  onufti;  dö  wart  de'  grötefte  höchtit,  de  ie  gewart  in 
düdifcheme  lande  —  haec  vero  folemnitas  fuper  omnia  fefla 
clarior  exftitit,  nee  unquam  in  Teutonia  talis  et  confimilis  cele- 
brata  fuit;  it  quam' deme  ftöle  tö  Röme  tö  gröteme  valle 

—  per  quam  fedes  romana  magnam  ruinam  patebatur,  it  quam  der 
heiligen  kerftenheit  tö  gröteme  valle  —  quod  in  magnum 
fanct«  ecclefi»  receiHt  detrimentum;   dede  manege   manheit 
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—  qui  multa  et  magna  feceral,  mit  maneges  mannes  dAde 

—  per  muUam  effufionem  fanguinis  et  maximam  ftragem  popali; 
der  pelegrime  vele  —  inaumerabilis  multitado  peregrino- 
rum,  vele  wunders  —  mirandn  et  magna,  dö  he  vele  hadde 
gedän  in  PerTiä  —  cum  in  Perfia  multa  et  utilia  egiffet,  fae  U\ 
uppe  fineme  heiligen  grave  vele  holt  bernen  —  ut  fuper 
fanctuny  fepulcrum  ejus  lignorum  (truem  magnam  componeret  et 
ignis  incendio  locum  ipfüm  penitus  deleret;  ConTtantius  de 
keifer,  dö  he  vornam  (Ines  neven  Juliäni  unirüwen,  he 
wart  r^k  unde  ftarf  mit  gröteme  grimme.  —  cumque  C  im- 
peratori  Juliani  conranguinei  füi  perfidia  innoterceret,  ex  dolore 
ingenti  languorem  incidit  et  in  fe  collifus  ntaxime  in  mortem  trans- 
ivit  cum  afperitate  cordis.« 

6.  In  vielen  dierer  aufgeführten  Fälle  tritt  beharrlich  eine 
Cauch  deutfche?)  Alliteration  hervor:  «homo  providus  et 
prohus^  /editiofe  et  /egnitcr  C^ranklike),  />oiidus  et  /hiltua,  de 
con/ilio  et  con/enfu,  de  con/ilio  et  concilio;  magum  et  fitaleficum, 
qui  multa  et  magna  fecerat,  multitudine  magna  et  manu  robuftt 
Cmit  gröter  kraft) ,  multiplex  atque  mirabilis  (wunderlich  unde 
manicvah),  fervitute  /aterum  et  /üti,  /ibertatem  et  /icentiam,  rolup- 
tate  et  roluntate,  rictus  et  vinctus,  damnum  et  ifetrimentum ,  ifif- 
fentio  et  tfifcordia,  juflitiam  et  Judicium,  armis  cinimove,  tgiiominiofe 
et  tnhonefie  C^it  fcaden);  Privilegium,  imo  pravilegium  Chant* 
vefle>  u.  f.  w. 

Die  deutfche  Alliteration  ^^haüde  kledere  van  golde  unde 
van  gimmect  geht  mit  »veftes  auro  contextas  et  gemmis  redimitas« 
verloren;  eben  fo  t^mit  funden  unde  mit  fcanden««  durch  «com 
peccato  et  fcandalo  magno.(( 

7)  Der  lateinifche  Überfetzer  ift  übrigens  kirchlicher  oder 
rechtgläubiger  gewefen  als,  wie  wir  fehen  werden,  der  urfprüng- 
liche  deutfche  Abfafser:  ''de  kerftenhcitt^  nennt  er  «matrem  ec- 
cleßam<<odcr  T^fidem  catholicam^^,  nde  man«  überfetzt  er  T^homo 
catholicus<(;  ^^he  was  f^re  weder  allen  luvegen  lüden«^  — 
9»Ifte  catholicis  omnibus  gravis  et  durus  exftitit;  «»dat  he 
wolde  gerne  halden  den  rechten  gelöven«,  —  ^^quod 
catholicam    Gdem  ^   inviolabiliter   libenter   fervare   voluit«;   — 

1   Vgl.    S.   190.    unten.       Daher   auch    wohl    anderwärts    das   gedanken- 
lofe   yyhiftoria  katholicorum"  ftatt    Gothicorum  oder  Gothomm. 
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«Karölus  Yorfcdt^it  grAteme  love«  —  Karolus  rex  catholicus 
in  confetBone  graliae  obiit;  r>\n  Tcnte  Marien  munfter«  über- 
fetzt  er  verftfirkend  9» in  monalterio  Tancte  Mari®  genitricis 
dei  virginis«;  ja  die  Worte  nde  gewalt,  de  he  van  Criftö 
hadde<(  gibt  er  wieder  ^»potcnatein  ligandi  et  Tolvendi,  ßcut 
a  domino  acceperat«;  »he  wolde  bef^n  de  begencniTfe 
derkerftenen  mit  9}et  cuUum  divinum  et  Chriftianonim  devo- 
tionem  perfpicere.«  Decjus  (he  fcöp  de  feveden  ähte  over  de 
kerftenen) nennt  er  i»Ifte  homo  nequam  Ccontra  Chriftum  feptimam 
excitavit  perfecutionem).«.  Bemerkungen,  welche  ihm  nicht  nach 
dem  Sinne  find,  läßt  er  aus:  To  bei  der  Findung  des  Hauptes  Jo- 
hannis  des  Taufers  ^^alfö  god  wolde,  dat  it  eme  Idt  düchte«;  oder 
wo  der  Verfafser  von  der  Feigheit  derer  fpricht,  die  fich  aus  Furcht 
vor  dem  Martyrerthum  felbfl  getödtet  hätten:  »»wAddn  fAne  fe  van 
gode  hebben,  dat  wAt  got  allAne.  it  hadde  iedoch  betere  wefen,  dan 
dat  fe  de  afgode  angebedet  hadden«  fchließt  l».  mit  den  Worten 
)9novit  ille,  qui  nihil  ignoraL«  —  Es  muß  ein  Mönch  gewefen 
fein,  da  er  die  Nonnen  haßt,  denn  er  fagt  flatt  nde  nennen  vören 
öc  dar  mede«  C^iuf  dem  Kreuzzuge)  verftärkt  »et  inter  cetera 
mala  nee  moniales  defuerunt  ibi.<«  Ähnlich  wirft  er,  wo  von  dem 
Namen  der  Kaifer  die  Rede  ifl,  zu  den  Worten  »unde  hodie  omnes 
imperatores  hoc  nomine  CAk»re  —  Augufli)  nuncupantur«  hinzu 
»licet  fine  re.«  Das  Wortfpiel  mit  Privilegium  und  pravile- 
gium  aber,  welches  in  »hantvene«  nicht  vorlag,  aber  gefchichtlich 
geworden  war  C^^rtz  VI,  246.  250.  251),  konnte  fich  wohl  zu 
dem  lateinifchen  KloffergeifUichen  fortgepflanzt  haben,  der  fich 
S.  83,  5— 10  eben  fo  S.50  O'n  itinerej  gleichfalls  wörtlicher  Über- 
fetzung  aus  Eckehardus  Uraugienfis  bedient. 

8.  Noch  eine  Anzahl  Wörter  ift  aufzufuhren,  welche  dem 
Mittellatein  und  auch  dem  dreizehenten  Jahrhundert  noch  an- 
gehören, gleich  der  noch  vorkommenden  Schreibung«  hiis,  coher- 
cere  und  ortus,  orto  Cd.i.  horto)«:  a)  bannus  (banno  fe  roboravit: 
ftadegede  med  finemebanne),  homagium,  treugaCm  fecit  d.  i. 
makede  vrede),  barones  Cvorften,  öftervorften  und  öfter- 
h^rren,  orientales  principes,  rinhdrren,  barones  circa  Rhenum 
poRti),  lantgraviusCcomes),marchgravius  et  marchioCcomes 
provincialisj ;  guerra  C^rloge;  dagegen  werre,  contradictio), 
cometia    C^omitatus,  graevefchafl),  dextrarius  C^rs),  curia 
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Chof)  und  curialifl,  lobia  quae  fUbal,  obnita  eft  Cdd  brac  de  lö?a 
i.e.  läubjö, laubea, ioggia),  ftrata  CftrAte),  panis  morfello  CbröQ, 
privata  Cfprdchüs:  )9Coroinoduin«,  quam  privatam  dicimua),  do- 
miceiii  (junchdrre),  robaldua  C^^Wö  6n  ribalO,  iumba  CgraDt 
foffalum  Cgrave),  Irüfa  Cfraus),  cappa  Cinanlellam),  mala! 
Cleprofua),  lois  (lex). 

Überrarchend  in  in  der  Überreizung,  die  fonft  Albia  fSr  Elve 
kennt,  einmal  gefagt  i»ad  Tilvam,  quae  dicitur  elm«,  wo  auck 
Lohengrin  Elbe  haL 

9.  Die  Oberfetzung  muß  für  einen  einzelnen  befondereB 
Herren,  wahrfcheinlich  einen  hohen  Geiftlichen  gefchefaen  Ten, 
da  zwei  Mal,  da  wo  von  Tiberius  und  Pilatus  die  Rede  ift,  gefagt 
wird  vQnid  factum  fit  temporibus  Tiberii  require  in  libro  tuo« 
CS.  112.)  und  vQue  de  Pilato  fcripta  funt,  quaere  in  libro  tuo« 
C114)  —  wahrfcheinlich  einem  Cdeuifchen?)  Buche  von  der  Vero- 
nica.  ^  Freilich  mußte  erft  erwiefen  werden,  ob  diefe  Worte  ur- 
fprunglich  in  der  lateinifchen  Cberfetzung  geftanden  haben. 

10.  Hiedurch  kehren  wir  zum  Anfange  der  Unterfachung 
zurück,  indem  wir  noch  nachweifen,  daß  die  Handfchrift  von 
Leipzig  Cl^)  nicht  die  einzige  und  erfte  gewefen  war  uaTrer  Ober- 
fetzung, fondem  daß  fie  nur  eine  fpätere  Abfchrift  fei,  die  ihre 
lateinifche  Vorlage  vielfach  mifsverftanden  habe  und  der,  wie  ge- 
fagt, vielleicht  jener  »über  iuus^^  auch  angehörte. 

Zuerft  fafsen  wir  einige  Eigenthümlichkeiten  der  Rech  tf  ehr  ei- 
bung  in's  Auge:  1)  Sampson,  sollempnitas,  sompnium,  columpna; 
thezaurus  41.,  phaze  46.  neben  phafe  Cd.  i.  Pafcha)  48;  Bawaria, 
lingwa  17.18.80. 94,  ingwinaria218,fangwinis214;Asswerus67.90; 
2)  Verdoppelungen  wie  „Allexander  69. 70. 85. 87. 425,  FullinuaCft- 
FuIuiusD  128,  fallarium  228,  Aftruballi90;  Auchilla  92,  Arthilla202. 
203  cn.  Attila);  Appulia  345.455.467,  Appullia  283,  felbn  Aropulia 
292undAmpullia313;  Afrrica90,  Afrricanus88.89,  Effraym  28,  Ass- 
werus  67. 90;  omisserunt  43,  ficcum  27,  renuit  180. 193.  240.,  addiit 
246;  Georrii  Cft.  Georgii)  327.  415.  434;  dagegen  3)  Symachum 
207.  208.  209,  Hanibal  88.90.  Cdeutfch  Hanniballes),  Panonia214. 
215,  Holandrie  und  Hollandrie  482;  4)  deicitur  394,  eicerent  395 
Cneben  eiicient  55),  proicit  329,  adicit  cn.  adiecit)  454;  5)agit  Cti. 
ait)29,  Gnegius  Pompegius  Cneben  Pompeyus)93  Cdeutfch  Gnecijus), 

1  Maßraanns  Kairerohronik  III,  573  —  583. 
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Aqnilegfia  193.  480  (neben  Aqnileyia  145,  wie  Achaya  24,  Troya 
29);  remigiiit  396;  Nabughodonofor  (neben  Nabugodonofor),  Bur- 
ghandere  146  (letzlere  Beweife  niederdeuUcher  Vorlage:  S.  626); 

6)  abhominabilis  136;  cohercere  184,  Hifmahel  22,  Hyeo  (ft.  Jeu) 
37;  dagegen  ortos  (ft.  hortos)  45,  t  oc  (lt.  et  hoc)  441 ;  Anibal  und 
Hanibal;  habundanler434;  rethraxit  443,  chorufcanlur  170,  fchulp- 
ferant  14,  fchaturiebat  114,  multipharie  350,  triumphaphant  90; 

7)  fei  (fL  fed),  motum  (ft.  modum)  75,  fenil  (ft.  venu)  u.  f.  w.;  8)  ma- 
lediccio  215,  deftrucxerat  104,  extracxit  105,  correxione  328,  in- 
fpexione  120;  circiimfcifis227;  9)  ulcilfe  (ft.  ulcifci)222,  ThuiTyam 
(ft.  Thufciani)  279  neben  Thufyam  79;  10)  Cypio  (ft.  Scipio)  8a 
89.  90. 91,  Chytia  (ft.  Scylhia,  vgl.  G.  19)  62,  Cilicia  (ft.  Sicilia)  47. 
neben  Silicia  292,  Ciracufe  47,  M^rcilia  (=  Br.)  158,  CefTin  (ft. 
Sefftin,  d.  i.  Soilfons)  242,  ceHa  (ft.  fella)  32,  obcefTa  (d.  i.  obfefTa) 
52,  fupercideret  (ft.  -federet)  304,  ceditio  193,  exciccauil  144, 
difcentio  (ft.  disfenfio)  92.  158.  208.  304,  umgekehrt  feruizia  (ft. 
cereuifia)  91,  reconfiliauit  346,  confilium  199.  203.  233.  237.  241. 
264.  346.  355.  362.  370.  385.  386.  389.  393.  395.  396.  402.  403, 
Blefenze  (Phcentinum)  321 ;  ll)fcIoch  35.  36.  37,  ghefclaphen41, 
affcniden  321  u.  f.  w. 

Gegenüber  diefen  und  andern  Eigenthämlichkeüen  der  Recht- 
fchreibong  begegnen  wir  einer  Menge  Schreibfehlern  oder 
Sclireibflfichtigkeiten,  die  aber  felbft  fehon  mehrfach  in  die 
Natur  der  alteren  Vorlage  einblicken  laßen.  Znnichft  ftoßen  wir 
auf  offenbare  Gedankenlofigkeiten,  wie  „latenter  et  (ft.  et  I.)  180, 
quodcunque  et  quoscunque  (ft.  quosc.  et  quoc.)  130,  adducti  (ft. 
abd.)  89,  expugnata  (ft.  in-)  428,  viuere  (ft.  videre)  367,  ex  (ft. 
eis:  es  folgt  extra)  22,  et  (ft.  in)  212,  et  (ft.  per)  317,  ne  (ft.  ul) 
187,  quendam  (ft.  eandem)  312,  quando  (ft.  quarto)  368,  quadra- 
ginla  (ft.  quadringenti)  216,  imperatoris  (ft.  -tricis)  409.  410,  im- 
peratrix  (ft.  -tor)^12,  regi  (ft.  regno)  187,  dux  (ft.  rex)  460,  re- 
gia via  (ft.  recta)  435,  pater  (ft.  falvator)  102,  ciuitatem  (ft.  cru- 
cem)  319,  refurrectione  (ft.  afcenfione)  112,  multitudinem  (ft. 
pulchritudinem)  107,  vno  oculo  (ft.  omni  populol)  deftitutus  475, 
vipera  (ft.  vifcera)  43,  ferpens  (ft.  cepe)  268,  veneno  (ft.  Venelie  1 1 30 ; 
vgl.  480),  verb'ena  (ft.  Narbone)  148,  atriu  (ft.  Auiniun)  473,  Pan- 
theon eorum  (ft.  Pantheon. omnium  deorum)  223,  welche  letztere  Fälle 
fchon  wieder  auf  irrende  Abkürzungen  in  der  Vorlage  deuten ,  auf 
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die  wir  zurückkommen  werden.  Auf  ihnliche  Weife  ift  auch  woU 
muUitudine  Ctt  -do)  274,  excellehtie  (It  -tem)  152,  follempnitatas 
(ft  -nia)  140,  euntem  Qtl  -tibus^  415,  imperatorfs  QtL  -tricis)  409. 
410,  malediccione  eos  inttiganti  Cf^  maledictionis  eos  inftigante) 
liuore  215,  donec  funt  contriti  et  CA.  d.  de  peccatls  coniritionem 
acciperent)  140,  occupatioe  aucupalioe  aucupaüonis  Ct\.  occopa- 
tione  aucupationis)  300,  paiiebant  martirizare  non  timoit  Cft  patie- 
bantur  martirium)  246.  Ähnliche  offenbare  Satzverwirrungen  darch 
Wiederholung  von  Wörtern  auch  S.  275:  Karolus  teutonia  Karo- 
mans teutonia  videlicet  Bawariam  (iL  KaroIomanoum.Bawariam), 
S.  55:  et  poteftas  tua  et  ty  ptis  tetre  ab  hominibus  eiieient  te  C^-  et 
pot.  tua  extinguetur  terra  et  ab  hom.  ejic.  te^  u.f.w. 

Zu  folchen  offenbar  fcfaon  in  der  Vorlage  gelegenen  Fillen 
Cet  typus^^  aus  „extinguetur,^^  d.  i.  extigor)  fügen  fich  vielleicht  auch 
fecerat  (Ji.  fteterat)  40,  ceperat  C^  fecerat)  307,  recepit  Qtt  pe- 
perit)  467,  perperiffe  Cfl«  peperciffe)  174,  apperiit  (tü  perdidit) 
117,  conculcatus  (ft  concecauit,  es  folgt  calcauit)  144.  Offenbare 
felbftverfchuldete  Träumereien  dagegen  find  wohl,  fweuia  Cit.  fwe- 
eis)  257  (anders  Dacia  neben  Dani,  wovon  fpater),  infitatam  (ft.  in- 
fitam)  72,  deuorarat  (ft.  deuorat)  39,  demandat  (ft  -auit)  290, 
fuccide  (lt.  -ite)  55,  exflili  (ft.  -il)  232,  während  refütuetur  (ft 
-uere)  343,  deftruitur  (ft  -uit)  423  vielleicht  wieder  auf  ver- 
kannte Abkürzungen  in  der  Vorlage  deuten.  Hierher  gehören  wohl 
weitere  Aüslaßungen,  wie,  infidiantur  (ft.  -abantur)  257,  appellatur 
(ft  -abatur)  123,  Eracleas  (ft.  -eonas)  227  (wie  Eraclonafe  230), 
Theolo  (ft.  Theodolo)  128,  Golyam  (ft  Godoliam,  Gedelja)  33, 
Joathas  (ft.  -aris)  37,  Luderus  (ft.  -ricus)  271,  Philippum  (ft 
-icum)  236,  Conflanlius  (ft.  -inus),  Tiberius  (ft.  -inus),  Radagium 
(ft.  -geifum)  197,  Willefius  (ft.  -gifus)  319,  Alefue  (ft.  Alesleue) 
441,  Karomanno  277  und  Karobanno  (ft.  Karolomanno)  243;  um- 
gekehrt, Numerantianum  und  Numerencianus  (ft.  Numerianus)  148. 
149.  Bloße  Auslaßungen  von  Buchftaben  treten  zu  Tage  in  „vero 
(ft  verbo)  220,  cxtorebat  (ft  extorquebat)  56,  fumerunt  (ft.  fum- 
ferunl)  78,  amlo  (ft.  amoto)  60;  extranorum  154,  colni  146,  libris 
(ft.  liberis)  441,  fretin  (ft.  feretin,  Ferentin)  119,  Langrauius;  ex- 
crabilis  83,  cogil  (ft.  coegil)  442,  cogerunt  (ft  coegerunt)  90,  in 
locum  lonum  (ft.  leonum)  59,  Tarquino  81.  82.  89,  Brixana  361; 
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umgekehrt  poftera  C^^  poftea)  422,  patrem  (Ji.  parem)  135,  fer- 
reum  (ti,  rerrum)  73,  haretesborch  C430),  drufius  C108. 113)  u.  T.  w. 

Eine  gewöhnliche  Verfchreibung  und  Umkehr  iit  matre  Qti. 
marte)  75  Cvergl.  Maßmann*s  Germania  des  Tacitus);  es  ge- 
hören wohl  hierher  die,  wahrrehcinlich  Tchon  in  niederdeutfcher 
Vorlage  vorbereiteten  Umdrehungen,  wie  Siliciam  292,  oder  Cili- 
cia  47  crt  Sjcilia),  Markinus  (rt.  Makrinus)  136,  Gergonium  Cft. 
Gregorium)  271,  Galerianus  (fi.  Garelianus)  nions  283  Cschon  im 
deutrchen  Texte),  Traquinins  Cft-  TarqO  80.82,  Dagobritum;  ytapßs 
ti.  yflafpis  65,  Clonodeus  (Ji.  Clodoueus)  206.  Vgl.  Valdenheym  Cft. 
Vladenheim)  000,  Vrocheim  Cft«  Vorchheim)  355.  Öfter  werden 
Eigennamen  verrchrieben,  weil  der  falfch  eingetragene  kurz  vorher 
geht  oder  nachfolgt:  ro  Thydericus  Qti.  Henricus)  401,  Henricus 
Cft.  Lodewicus)  286;  richtig  aber  fleht  266  „Karolus,^^  wo  die  deut- 
fchen  Handfchriften  falfch  „Pippinus^^  lefen.  Vgl.  Hungarorum  Cft. 
Francorum)  307.  308. 

Wiederholungen  desfelben  Wortes  kommen  auch  vor: 
ex  auro  et  argento  202,  Tertius  et  tertius  134,  dominus  reduxit 
eum  dominus  47;  vorgegriffen  ift,  tributum  40;  profectus  eft 
Cft  revenit)  96,  weil  es  vorhergeht;  ftatt  des  durchftrichenen  „teu- 
lonicis'^  neht412  am  Rande  „theimartis^S  Eine  größere  Stelle  C*«* 
clauftra  monaflerium  ...)  ift  auf  folche  Weife  verderbt  215. 

Wiederum  find  für  einzelne  Wörter  offen  gelaßene  Lücken 
wieder  Beweife  von  Abfchrift  einer  Vorlage:  fo  $.  101. 105. 213. 
231.  242.  326.  335.  442,  mit  einem  Kreuze  am  Rande  98;  ohne 
Grund  gelaßen  77.  Größere  Lücken  wegen  vorhergehenden 
oder  folgenden  gleichen  Namens  231.236.458.464,  gleichen  Wor- 
tes 210  CfanctusD,  312  Cepifcopus),  372  CdiffAfiones),  felbft  einer 
lialben  Zeile  232  (vor  fanctus  Oswaldus). 

Gleichmäßig  ließ  der  Schreiber  viele  Wörter  aus;  nicht  nur 
„et  140.  182.  220.  224.  242.  262.  355.  371.  375.  408.  409.  451. 
455.  467.  472;  in  Cbefonders  vor  Orts-  und  Eigennamen)  61.  90. 
234.  300l  316.  337.  357.  381.  428.  444;  non  123.  217  (nach  noe) 
353;  cum  289;  eum  337,  eo  236;  qui  9.  219. 220;  ad  u.  per  434; 
ut  90.  46,  ila  ut  476,  ita  121,  iuxta  149,  contra  146,  ante  335 
CLücke);  fondern  auch  größere  bedeutfamere  Wörter  wie  „anno  43, 
in  eodem  Canno)  quo  478 ,  domini  282,  ab  urbe  condita  119,  ur- 
bem  44,  deum  194,  et  imperatorem  425,  regem  369,  regine  410| 
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filiam  73,  oxor  259,  miffa  148,  cliaflnim  337,  ctlena  47,  «udlio 
477,  terra  105  CLücke),  terras  97,  vafa  94,  Ottonem  119,  de  Beme 
259,  deos,  inquii  946,  factus  eit  326  CLücke),  fpoliatus  Cwegen  non 
rpoliatusD364,  deflruxit213CLQcke),  obfeditC3963,-edificaait  153, 
regnauerat  837,  reconciliaretur  476;  Ausfall  wegen  Ausgangs  der 
Zeile  S.  432,  ebenfo  101;  S.  273  fehlt  aber  Cwohl  abfichilich)  die 
Überreizung  von  „kranklike^^  und  „kranc/^ 

Gleichermaßen  aber  ift  auch  manches  Wort  zu  viel  hier  ein- 
gefchrieben:  nicht  nur  „que  114.  482,  et  82. 113.  208,  te  220,  de 
316,  in  92.  115.  232,  non  294,  ut  101.  196,  autem  300,  cam  202, 
quod  177,  ex  ea  59;  fondern  auch  vollere  Worte:  tolam  201,  in 
miffa  196  Ces  folgt  gleich  darauO^  regem  243  Cregno  geht  vorher), 
funt  28.  34,  dicHur  63  C^s  folgt  gleich  darnacIQ,  deftnixit  56,  et 
eps  303,  federe  348,  deo  187,  dominus,  miraculofe  retorquens  195. 

Eine  bemerkenswerthe  Anzahl  von  Zahlfehlern  findet  ficb 
vor,  die,  römifch,  theils  Vergeffenes  beurkunden,  wie  xv  (L  xvi 
(46.  133),  XV  ft.  xLi  C43),  x  fl.  xl  C33),  xvii  ft.  xxvii  C224),  xn 
fl.  XXII  C153),  xux  ft.  c  et  xlix,C19),  lxxxv^  It  clxxxv  millia  C46), 
c  et  quinque  ft  cc  et  quinque  (19),  cc  ft  ccxlvii  C139);  theils  zu 
viel  gefchrieben  zeigen,  wie  xiiii  (t  xiii  (135),  xvni  ft.  xvii C153), 
XX"«  ft.  XII«»  C127),  XXII  fl.  XVII  (97),  xvii  ft  xiv  (94),  ixl  ft  xl 
(28),  Lxxxiii  fl.  Lxxiii  (53),  trecenti  et  cxvii  fl.  Irecenti  et  xvii 
(25),  cc  .  ccLXiiii^'*  ft.  ccxLiiii'''^  (40).  Eigenthümlich  fUmmt  hier 
aber  öfter  der  deulfchc  Text  (und  zwar  in  feinen  heften  älte- 
sten Handfchriften)  mit  der  lateinifchcn  Gberfelzung  in  glei- 
chen urfprönglichen  Fehlern  überein;  fo  „vor  =  qualuor  (39)  flall 
49,  felfe  unde  verlieh  (16)  =  quadraginia  cl  fex  (ft  56),  xxi  ft. 
XXII  (S9),  xn  r=  X\m\ef  ftall  önlef  (A.  aylf:  49),  xx  milia  =  twin- 
tich  düfenl  (fl.  30000)  105;  S.  137  hat  das  Latein  dccccIxxv,  Br. 
Dcccclxxiii,  BbGMH.  richtig  dcccclxxvi;  mehrmals  hat  felbft  das 
Latein  richtiger  als  das  Deutfcbe:  fo  lii.  anni  (44),  wo  das  Deutfche 
nur  „viflich  jdr^^  gewährt;  felbft  ausgefchrieben  „feptem  milia  homi- 
num''  (193),  wo  das  Deutfcbe  nur  „fes  düfenl'';  falfchlich  hat  L. 
quadraginia  (296),  wo  das  Deutfche  richtig  „viftich''  gibt 

Hehrmals  hat  der  Schreiber  von  L,  wo  er  feinen  Fehler  be- 

cö  V  « 

merkte,  (ich  verbefsert:  fu  tratradit  119,  ihi  460,  ni  voluifU  55, 

OS  es  a  a  « 

legat9  232,  fama  316,  Sweui  und  Sweuia  408,  domyn  (ft  d^myn, 
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deniyn;)  422  Cdymin  482),  doos  plantas  447,  fairchlich  drufus  108. 
In  fehr  vielen  Fallen  hat  er  es  aber  unterlaßen,  und  andere  Laute 
fiatt  der  richtigen  oder  andere  Verfchreibungen  gefetzt,  aus  denen 
wir  zu  oft  fchon  wieder  eine  abkürzende  Vorlage  hervorleuchten 
fehen  werden.  Wir  führen  hier  die  Falle  überßchtlich  auf.  Es  stehen 
ti  für  o:  promunitus  288,  fortuitu  151,  in  ftratu  237,  r'ditur^  68; 
o  für  u:  Ariftobolus  95;  o  für  a:  Lothoringia  288,  Agothon  232, 
Phiiodelphus  70,  Rodonum  202,  apoftota  182.  183.  184.  185,  apo- 

c 

ftotauit  187,  duos  plantas  447,  cervo  191;  a  für  o:  Ratifpan  290 
CRatispona  310),  bella  111,  vera  40,  Anna  Colon.  345.  354  (felbft 
Annam  ft,  Annonem  350),  Ezecha  (und  Ezecho)  470,  quas  89, 
veftras  424,  regias  ortos  Chortos)  45,  fundas  316,  Armenas  368, 
in  fpatiofa  martis  campi  C^.  in  fpatiofo  Martis  campo)  111;  a  für  t: 
palaftini  (JL  philiflini)  31;  t  für  a:  profecti  416,  transmarinis  (ti.  -a) 
462;  a  für  e:  quandam  371,  Galarium  151,  Jafericus  203,  Bawaria 
287;  e  für  a:  abfolueret  425,  apperuerat  102,  quidem  371,  quem 
244,  Atexerfes  8(S  CAthaxerfes  67),  phaze  Cft  pafcha)  46,  phafe  48; 
e  für  o:  adjuter  97,  iuraterium  233,  Fempeius  92,  Welpeni  349, 
uerbene  Cft«  narbon»)  148,  Behemorum  400  Cnach  dem  Deutfchen 
Bdh^mere?);  ofüre:  immorfit432,  quondam472,  penilus  158,  do- 

myn  422  Cdymin  482) ,  Wolpesholte  390 ,  Ogdora  446 ,  Katolen- 
borch  381;  o  für  t:  robaddum  Cft-  ribaldum)  18,  primo  140,  in  ra- 
mos  58;  t  für  o:  Chrifto  150,  chriftiänis  134,  romanis  146,  pue- 
ris  78;  t  für  e:  coUigit  211,  redigit  107,  pofBderunt  388,  poffidet 
Cft.  polfedit)  230,  qui  36.  230.  272,  quida  Cft.  quendam)  288,  in- 
ftiganti  215,  Siluii  34,  Ifti  133^  multi  92.  230,  humani  90,  Silenci 
Cft.  Seleuci)  91;  e  für  i:  que  186.  272,  Ifte  51.  140,  defenet  109, 
ailei  365,  rebelies  90,  principes  387,  domineum  187,  ulcilTe  222, 
Metridatem  94;  u  für  t:  preclarius  bellorum  titulus  Cft*  preciaris 

tituUs)  46;  vgl.  cuiius  156,  drufus  108?  drufii  113;  t  für  u:  illis 
Cft.  illius)  81,  anis  Cft.  anus)  177,  amicis  59,  Judeis  82. 

Am  Meiften  unter  diefer  MaiTe  von  Buchftabenverwechfelungen 
erinnern  die  i:e,  mehr  noch  die  o;e  an  eine  in  Haitdfchriften  der 
mittleren  Jahrhunderte  leicht  verwechfelbare  Schreibung;  nicht 
minder  die  a:o  und  u.wi,  Cin  hufhulte  326,  Craffas  95,  erat  211, 
tnuda  ft.  tandem  349,  vt  quid  ft.  ad  quid  279.)  In  die  Hitlaute  grei- 
fen hinüber  c :  e  Ccitius  ft.  aetius  201 ,  fulmico  ft.  fulmineo,  fulmieo 
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246),  c :  o  (nc  fl.  nouem  376),  o :  c  Cho  ft  hie  1 10),  1 :  c  Cniff  d.  i.  ni  it 
nc  d.  i.  nee  376,  conciatorum  ft  coniectorum  60),  i:r  Cieam  75), 
t :/  Ctheimartis  412);  t:i  gralte  362,  fei  ft.  fi  346,  fs  ft  fi  380. 

Daran  reihen  Pich  t :  l  Cmttfi  ft  uuleanum  324),  / :  i  Gait  ft.  pe- 
nituit  106,  I  oc  ft.  et  hoe  441),  r:t  (Archille  202.  203^  Artilla,  Ar- 
ihilla  203,  reftis  91,  Damyaram  462,  Merenfis  328),  t:r  CMetu 
295,  Liematus  358),  r:c  Onte^repit  ft  -cepit  385),  r:n  CAnehille 
192,  Regare  lt.  Regane  378,  Franeonim  ft.  Franconam  206),  r:r 
(Derze  ft  Devze  465),  ti:ri  Cvßs  (t  Qris  d.  i.  veftris  215),  wtro 
Cwas  ft.  roas  513),  rty  CAflragies  61),  r;§  CLorinius  ft  Zosimos 
97.  98),  t:B  (Ty berge  ft.  Siberge  354),  t:c  Cperlulil  420,  litem  ft. 

e 

lieet  91,  fecerat  ft.  fteterat  40,  duos  plantas  447,  Antiftes  ft.  An- 
chifes  231,  Rikenten  und  Rikencen  410,  Roftildis  421,  roltitUtium 
ft.  olricum  425;  vgl.  Sitilia  A.  19),  c:t  (die  Marti  ft.  Marei  oder 
Martis  218,  theimartis  412,  northeim  ft  uorcheim  355,  Onyac  71, 
Hactonis  285,  Cotila  ft.  Totila  203,  Seletus  ft  Seleucns  70,  borcee- 
fare  ft.  bortcefare  95,  Medricatam  ft  Mithridatem  94,  Achis  ft 
Athis  87),  n:u  Cnoftra  ft  ueftra  332,  lagandari  ft  bagaudi  146, 
undeni  ft.  iuueni  138,  Clonodeus  ft.  Clodoueus  206,  vgl.  187,  nort- 
heim ft.  uorcheim  355,  Fullinus  ft  Fuluius  128,  Sabinus  C=  L.)  ft.  Sal- 
uius  133,  Seletus  ft  Seleucus  70,  Silenci  71,  uinc  ft.  mulieribus  207), 
u :  n  CMariuus  93,  uoluit  1 33. 2 1 2. 403,  uerbene  ft.  narbona  1 48,  autein 
ft  ante  260,  lliau,  IVf .  Thaw  ft.  Than  466,  Breua  450,  Lopeue  450,  funt 
ft.  fuit  425),  felbft  m :u  ( Amentinus  ft.  Auentinus 44,  mtta  ft. uuleanum 
324),  nnnnn  CAnnuiusft.  Amulius75),  un:mu  (Hatuudis  286),  ttmn: 
mun  CAltumne  255),  rn.ni  (Pufama  ft.  PauPanias  67),  ni:m  CLorinius 
ft.  Zoümus  197.  198;  richtig  Cathnius  27,  A.  Kathmuzz,  dagegen 
M.  Cacliinus,  b.  chatinus,  H.  Katynus),  in:m  (Caiti  ft  Cham  16, 
Cayni  ft.  Kams  17),  m:'in  Cmt*po9  ft  intrepidus  60),  tii;iif  Cuocauit 
ft.  uocant  208),  nii.rm  (Panna  347),  m:n  (martes  ft.  Narfes  214), 
u:h  (neneina  13,  nememyam  82),  h:b  (haüenborch  ft.  bauenberch 
452),  /:6ClodenPe  ft.  bodenPe  258,  lagandare  ft.  bagaudi  146, 
Galla  ft.  Galba  120,  Eufellius  ft.  Eufebius  115,  Lalidon  ft.  Labdon, 
deutfch  Abdon  31,  filialicis  ft.  Gliabus  441),  b:l  CbuUus  ft.  Lullus, 
G.  hillus  244,  Babazar  ft.  BelPazar  51,  Karobanno  ft  Karolomanno 

c 

J^43),  b:d  Ctyberius  Pl.  tyderi( us  201),  d:b  (durPiielde  401,  dare 
ft.  Bare  406),  d:l  (robaddum  ft,  ribaldum  52j,  d:t  (ad  £L  et  454, 
Vi  11  ad  279,  fed  d.i.  fet  ft  ficut),  cl:d  (diodetius  151,  dyodecianus 
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157),  %A  CLorinius  ft.  Zofimus  197.  198),  / :  A;  (Kukka  347. 403), 
ir : 6  Ckortcerare  95),  kil%  CSakeburgeofem  350),  (uifL  Cconfugere 
ft.  confligere  229),  frity  Cfrthe^icus  fl.  lylhericus  299),  ooraro  {y\\ 
4iebus  oofili  lt.  in  diebus  i//i«  fibt/Ze  erofija  48). 

Aas  diefer  MafTe  von  Betfpielen  tritt  wohi  genugfam  und  be- 
ftimmter  fchon  die  Überzeugung  hervor,  daß  wir  es  bei  der  latei- 
nifchen  Handrchrift  mitder  Abfchrift  einer  älteren  Vorlage,  min- 
deftens  des  vierzehnten,  ja  wohl  des  dreizehnten  Jahrhunderts 
noch  zu  thun  haben.  Diere  Überzeugung  wird  (ich  befeftigen,  wenn 
wir  in  der  alterten  deutrchen  Handrchrift  der  Chronik  die  glei« 
chen  BuchrtabenverwechFelungen  erkennen,  die  fich  gleichmäßig 
wieder  bis  auf  die  Abfchriften  des  15ten  Jahrhunderts  forterben. 

In  der  Schreibung  ift  hier  nur  hervorzuheben  das  dem  Nie- 
derdeutfchen  wie  dem  Niederrheinifchen  und  Niederländifchen 
elgenthümliche  gh,  das  in  den  älteften  Handfchriften  unferes  Zeit- 
baches durchgeht,  und  auch  in  der  lateinifchen  Überfetzung  CL) 
durchbricht.  In  der  Rechtfchreibung  erfcheint  einige  Male  auch 
beniaminnis  BrB.  27,  CambifTes  Br.  64,  Linnborg  B  (Lintborg  A) 
333;  umgekehrt  Sibila  cn.  Sibilla)  Br.  30  u.  f.  w. 

In  der  Ausfprache  /"  für  c:  ßntencre  Br.  217,  Siricius  BbG., 
Sicyrius  H.  Cft.  Ciricius)  193;  c  für/*;  Cicilia,  B.  cecilia  Cft  Sicilia) 
öfter,  Oracium  H.  Cft.  Oroßum)  73,  Sitia  Br.,  Cythia  G.,  Cittia  H., 
fcytcia  b.,  fcythia  M.  Cßtilia  A.)  19,  cythiam  BrB.,  chiciam  b.,  Ci- 
tiam  H.,  Chytiam  L  (ßliciam  ficiliam  A.)  62,  Sitia  L.,  focia  H.,  fili- 
cia  A.  108;  colicaun  Br.^  colofium  b.,  colofenus  B.,  colifam  G.  122; 
cönBlium  B.  337,  confcilium  B.  199.  231.  237.  241.  245.  264.  285. 

In  der  Verwechfelung  der  Buchftaben  fleht  Cgieich  L) 
i  für  e;  fintenere  Br.,  cynlenere  Bb.  (cynlenareL);  t  für  u:  linburg, 
limburch,  lunburgk  G.  333;  i  für  r;  iev  GK.,  ihehy  M.  {jX.  reu  BrB.) 
37;  t  für  i:  L.  Eizcheho  fl.  Elzeho  Br.,  etfeho  G.  469  C473  Elzeho); 
a  fäf  Ol  radan  A.  (rodcin  M.,  rodan)  193  (M.  Jordan  212),  fartine 
Cft  fortun®)  A.  133;  o  für  a:^  Aflribolis  A.  95;  o  für  e:  Jofericus 
BrBGb.  203,  Lontfe  iSK.  Lentzln)  Cl.  468;  c  für  c;  Odicn  A.  C«- 
Odiene)  309;  o  für  d:  Coforas  A.  225.  369;  f  für  c:  lulfche  crt. 
lacke)  b.  347,  eberwit  (ft-  eberwic)  A.  235,  domitum  Cft.  dominicum) 
A.  494,  mathiam  CCL),  mahiam  CA.)  Antonianam  Cft«  marcham  An- 
conicam)  496,  trifcana  Cft  Chriflianam)  A.  420;  c  für  ii  Lucgarlh 
B.,  luckart  GM.  Cft  Lulhgard  Br.)  259;  echelbrodere  Cft«  ethelbv4- 

Repk.  Chron.  W 


642 

dere)  Br.  29,  Ecias  (tl  Aetius)  Br.  203,  Meliico  A.  220,  ocoiogio 
Br.,  ottologioH.  (orlogioBrO  251,  HetMacem  A.93,  corrus  (fttor- 
fus)  479,  cachinus  H.  (Cathmus)  27,  aftanios  A.  32,  tnftan  H.  73, 
phatee  bM.  39,  Gochos  (lt.  Golhos)  H.  145.  146.  211,  Gochen  H. 
CGothen  B.)  141.  142.  204.  213;  n  für  b:  naafa  A.  Cft  baafa)  35; 
r  für  n:  Gardersem  Br.  196,  menia  QtU  Meran^  A.  108,  erwertes 
Cd  erwenden)  H.  322,  perriger  Cft.  berneger  b.)  H.  309;  m  für  n: 
Bemic  Ct.  benue)  A.  319,  Meram  Br.  108,  Meilam  Br.  155,  Seftan 
BrG.242,  Br.268,  Conftanteni  Br.  172,  omftrate  b.352,  emeidam  A 
(enedam  M.)  HO,  Morcnberg  (tt  Norenberg)  Br.  401,  Herenberdi 
MA.  268,  Armfe  Qti.  Arnfe,  Amesfe,  L  Amfze)  A.  268;  vgl.  Sirimi» 
Cft.  Siricius)  A.,  Cirjnus  M.  193;  n  für  m:  Fladichcn  MA.  356,  pa- 
lem  GbH.  445;  in  türm:  palerin  CA.  palerme)  M.  445,  Elin  (ftElm, 
Elue)  A.  297,  Salinus  i^falmus  B.,  faloios  H.,  Siloius  M.,  filroiis  A. 
ft  Sabinus)  Br.  173,  chatinus  b.,  cachinus  H.,  katynos  H.,  Calnus  Br. 
Cft  Kathmuzz  A.,  Cathmus  L.)  27;  m  für  m:  Achani  Br.,  accani  b., 
achrani  G.,  ackanis  Hb.,  Achani  L.  (h,  achcam  B.,  ankam  A.,  d.  L 
Accam)  76;  im  für  im:  hildenfini  G.  327;  mi  für  im:  minot  H., 
nvnot  b.,  ymmot  A,  (f\,  Imnot)  299;  u  für  m:  cauepania  (ft.  (üam- 
pania)  133;  m  für  ti:  elm  Cft*  elue)  297;  m  für  un:  famius  A.,  fame- 
rius  M.  Cft.  faunus)  73 ;  n  für  u :  Korney  A.  266,  M.  269,  leufen  (ft  len- 
zen) A.  468,  conanca  (ft.  cauea)  H.  394,  anguftus  260,  bagandi  Br., 
pagandi  M.,  wagandrj  H.  Cp^gani  A.  ft.  bagaudi)  150,  en  Cft*  reu) 
B.  37,  Odiewe  Br.,  Odyene  M.,  Odicne  A.  309,  Clodeneus  H.  (Clo- 
deueus  Bb.,  elodcus  Br.,  Dadeucus  M.)  187;  nn  für  nu:  kunlll  A., 
chunten  M.,  kuenzen  A.  (ft.  Knuten),  ebenfo  künt  A.,  küncz  H.  334; 
t  für  /:  weibs  (ft.  welpes)  A.  407;  /  für  n:  lunitorem  A.  75;  /  für  Ä: 
hildenflem  G.  266;  b  für  /;  ThafTabo  A.,  ThefTaba  M.  (ft.  Thaftilo) 
255;  /  für  b:  Salinus  Br.  Cfalmus  B.,  faluius  M.  ft.  Sabinus)  173; 
/  für  d:  hildefacchre  b  Chiddefakere  G.,  hiddesacher  L.,  hidzackere 
Br.)  478;  /  für  t:  lulients  H.,  tullienft  A.  Cft.  Tuliiens)  501;  i  für  l: 
pita  Cft.  pila)  A.  133;  /  für  f.  Hgambri  Cft.  Sicambri)  A.  186;  l  für  r: 
purg^  walt  Cprugg  gewall  M.,  ft.  bulghere  wall)  250;  Helena  M.  Cft- 
Irene)  253;  b  für  r:  beam  Cft*  ream)  A.  75;  b  für  c:  beflianum  A., 
caflianum  M.  134.  135;  b  für  h:  babenberch  Cft.  hamborch,  MA. 
hamborne)  249;  b  für  d:  lubege  A.,  lubecke  H.,  lubek  M.  Cft*  lu- 
deke,  lutigo  b.,  d.i.  Leodium  L.)  276,  lubek  H.  Cft.  lutegg  A.,  Ludeke  B., 
d.  i.  Leodium  L.)  442;  r  für  t:  norbrecht  b.  QtL  Notbrechl  Br., 
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NodberiusL.)  404;  dtar  g:  Bodizlaben  M.,  bobizlaen  A.  Qd  Bogis- 
lawL.,  Bugislaven  BrO  439;  d:cl:  Rimedios  MA.  CH.  Remaclus) 
334,  Diodecius,  Dodecionus,  Diodecianus  H.  C^.  Diocletianus)  151, 
Bradyus  H.  224,  Eradius  H.  227.  229,  Erodonas  Br.,  erodones  BH., 
erodaaas  A.,  Herodonas  bH.  QtL  Eracleonas)  227,  fuUius  B.,  fulli- 
nas  BrL.  (TL  Fuldas)  128;  b  für  g:  Bereon  Gif  Georius  H.  Cft.  Ge- 
reon]) 151;  ztixr  €,  k:  Korbegg  A.,  Korbecke  Ct.  C^  ZorbekeBr., 
Zorbeke  L.)  450,  Geringe  BrB.,  Geringen  G.,  cering  b.,  Caringia  L. 
355;  /  für  «:  LorchM.  (Czurch  M.,  Zürch  A.,  Zurch  BrBbG.)  151. 

Aus  dieren  Verwechfelungen  entrpringt  namentlich  in  Orts- 
und Eigennamen  der  tollfteUnfinn,  wovon  hier  einige  Beifpiele; 
zunichft  wieder  UmdrehungeA:  Nicodemia  C^. Nicomedia)  H.  153, 
lorhaft  (ti.  Utrecht)  A.  334,  ualdeheim  Br.,  valdehem  b.  CtL  vladec- 
hain  H.,  flädichen  MA.,  Fladeneheim  Chr.  Ur.)  356,  molrian  BrBb.^ 
mourial  GH.,  munrial  HA.  Cmonreal  L.)  445,  bnifuels  H.  (ft.  burir- 
neide  MA.,barsveIde  BrL.)  401,  BlafiusbAH.  (ft.Bafilius)  183. 184, 
Manaihiam  Cft  BrBG.  Methaniam)  49,  Ebefon  H.  Cft  EFebon)  30, 
Hemmerat  Br.  (ft  Homeramus  L.,  Emerat  HA.),  Her  man  H.  330, 
Sicyrius  H.,  aus  Siricius  BbG.  Cfirimus  A.),  Cirinus  M.  Cft-  Ciri- 
eins)  193;  Clodoneus  Cft«  Clpdoueus)  BrM.,  Clondoneus  A.  206; 
nemoris  A.  Cft*  Neronis),  nereonis  H.  117;  arm.  b.  Cft*  naren  Br., 
narwen  A.,  narben  H.)  300;  pflanczgrafen  Cbus  palenczgraeven) 
A.  441.  Aus  vinkelere  macht  b.  bi  dem  vinken  lere  400;  aus  fime 
ohem  469.  A.  fymothen;  aus  viddere  344.  G.  vendere,  H.  potter 
veler;  aus  eldere  vader  306  A.  edler  vater;  aus  pila  fortune  132  A. 
pila  fartine;  aus  antiphonas  194  macht  M.  antypfen,  A.  antif- 
fea;  aus  balgere  walt  250  M.  purg^  wall,  A.  fogar  prugg  ge- 
walt;  aus  widekint  248  A.  paid  kint,  R  windekint,  285  Bb.  win- 
d^nl,  299  B.  windekint;  ftatt  Clodoueus  hat  M.  187  Dadeucus; 
flau  Bemhart  265  A.  Ren  hart;  ftatt  Beringer  Cb*  bernger)  309  A. 
perriger,  313  A.  bergner;  ftatt Borcharl  CBurghardus  L.)  287 M. 
ptrohart;  ftatt  Notbrecht  404  H.  Rueprecht;  ans  Zwentepolt  L., 
Zwenteblot  Br.  277  A.  wiczzepold;  ftatt  Lu'dolf  255  A.  Ludwig, 
iL  Reinolt  372.  M.  reimbot,  A.  remot;  ft.  Goar  221  A.  Gothart; 
fLGeuehardus  Cb*  geuartes)  400  H.gefc harten;  ft.  Ritfart  QL. Me- 
fhardus)  442  B. rufzart,  A.  Rauchart;  ft  Remaclus  254  MA.  Rime- 
ditts,  H.Reynardus,  b.  Reynart;  ft.  Vallia,H.Valliades  A.Talle- 
rardes;  ft.  Henrictts468  M.  hilderich;  ft  Ferrandis  456  (H.  Fri- 
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der  ich  s;fl.Hiiirikcs  461  MABW.frid  rieh  s  (was  vorliergebO;  350 
H.fridrcichünft.Sirriden,SiverdeC355SeirritH0,347L.Frede- 
rico  ft  ThedcrikeB.,  Dideric.  Aus  Rikezen,  Rikenzen ...  A.  Reichen- 
zen,  H.  reichren,  M.  Reichzen,  409  M.  Reihfzen,  A.  reichens;  ans  Tan« 
krat  37,  b.  tankart,  A.  tankgart,  G.  tankgrat,  M.  tranchgrat  Aas 
Swidegere,  M.  Tweiker  337  machte  A.  Twiltzer,  H.  Widerger; 
aus  Sergius  271  EG.  Serius,  b.  Serigus,  Br.  Serinus;  aus  Sabinus 
173  Br.  Salinus,  B.  Salmus,  H.  Saluius,  M.  Siluis,  A.  filuus;  aus 
Xerfes  B.  66  A.  Verfes,  Br.  M  e  r  Te  s,  M.  R  e  f  e  s ;  aus  Odiene . . .  G.  Od- 
gere,  IL  0 tili a;  aus  Agiflolphus  243.  244  A.  Agliftuirum,  H.  agi- 
ftulum,  M.  auguTlulum;  aus  Roxam  85  A.  Rofoman,  H.  Roxam- 
nam;  aus  Origenis  BbG.  135  BrH.  orienis,  L.  Orienes,  A.  orieius, 
H.  oricius;  aus  Ptolemeus  99  BrGb.  ptholomeus,  A.  bartholo- 
meus;  aus  Criftoforus  280  M.  Crifoftomus;  aus  Radageis  196  A. 
Rodagaias,  M.  Rodagigus,  197  L.  Radagayus,  Radagaius,  BrBb.  ra- 
dagagio,  GA.  radagaio,  M.  radigayo,  H.  radagio,  und  BrH.  Radagias, 
BbG.  radagagus,  M.  Radagagus,  A.'radagaius;  aus  Eridagus  257  L 
Eridiginis;  aus  Licinio  168.  Br.  Licinionio,  HA.  latino,  P.  lario. 
Ebenfo  bei  den  Ortsnamen:  aus  hiddensacker  478  macht  b. 
hildensacher,  H.  yTachar;  aus  Rodan  212  M.  Jordan;  aus  Halre- 
munt  (L.  alremunt)  438  A.  halregunl,  M.  harlungen  (wie  450 
Harlungenberg,  H.  Harlungwerk);  aus  Ingelheim  381  B.  nichel- 
heim;  aus  Ringheim  34  B.  Ringheheim,  b.  ringelheim,  A.  Ingel- 
heim; ausWizenfeCL.  Viccnfe)...  H. Willenfee,  A.wiffenl,  CI.  Wef- 
zens,  M.  bifentze;  aus  Blafenze  BrBG.  (placentina  L J  321  M.  pla- 
fenlz,  b.  blafenz,  A. Blcfent,  M.  befencze,  333  M.  plafente,  H.  Ble- 
fenTec,  A.  befantz;  aus  Winzeburg  Br.,  Wincenborch  Bb.,  W^in- 
cenbcrch  L.  403.  wird  M.  Winlenberch,  H.  Winczewurgk,  A. 
Wirczpurg;  aus  Wincenborch  Br.,  Wicenborch  B.  395  wird  396 
M.  Wimtenburch,  A.  Wilenburg;  aus  Winceborg  Br.,  Wince- 
borchb.,  Winczenwurk  H.,  WincenburchL.  418  wird  B.  Wiceborch, 
M.  Winlenburch,  A.  Winlenburg;  ausWaffeberg  Br.,  Waffen- 
berg  b.,  Waffenburg  Cl.  wird  446  B.  Walfenberghe,  M.  Wazzen- 
bcrgh,  A.  Wazzerberch,  H.  Wachfenbergk;  aus  Marborch 
479  wird  Br.  Marfborg,  G.  marthborg,  498  Cl.  Margburg;  aus  Te- 
keneborg  Br.,  Tekenburch  L.,  Tekeleborch  b.,  techenb^ch  M.  426 
wird  A.  dekenburg,  II.  zeihenwurgk;  aus  Wereberc449  macht H. 
wcrwerk,  A.  Wernberg,  Cl.  Werdenburg;  aus  Bardenberg  Cal- 
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pes  LO  337  b.  bardengebirge,  A.  Partengebirg,  M.  partenpirg,  H. 
wartenperg;  aus  Louenborch  468  H.  lobenwurgk,  HA.  Le- 
benberch,  CI.  Lewenberg  469  W.  Laobenberch,  H.  lobenwurk 
(=476),  W.  Icbenburch,  MA.  lebenperch,  H.  luneborch;  aus  dem- 
felben  Louenborg  BrL/ 441  H.  lobenwurk,  M.  laubenburch,  A. 
leuenborcli;  aus  Linborch,  Limborch  BrL.  333  A.  lintborg,  H.  lim- 
burgk,  M.  limburgh,  Bb.  }ymborch,  G.  lunborch;  aus  LuneCn)borg 
»431  A.  linenburg,  M.  leonwurch;-  aus  Lubeke  383  II.  Luwerk; 
aus  Jecheborch  296  A.  Ecken  werk;  aus  Hartesborch  159  H.  har» 
tenswurgk;  aus Supplingeborg  400  H.  Supplingwergk^  A. Guzzo- 
lingen;  aus  Dankenberge  463  A.  tangenberch,  Cl.  Tennenberg,  H. 
Temark  (was  auch  für  Denemark);  aus  Stafvorde  BrL.  489  H. 
StafTurt,  A.  flafuri,  Cl.  Stroswurk;  aus  Quedelingenborg  481  A. 
Quintelingenburg,  Cl.  Quitlelingenburg,  H.  Quintelenwurgk,  291 
U.  Quitelwurkh;  aus  Brifach  des  Chron.  Ur.  machen  302  BrL. 
Yrifach,  aus  BriTach  (L.  Bryfach,  M.  PrifaclO  454  H.  fr ie Tech, 
A.  relfach;  aus  Echftcde  (G.  echtede)  344  A.  ernftel;  aus  Ha- 
fpengowe  BrBGbL.  320  H.  hofpangowe,  M.  Spangen,  A.  yfpania; 
aus  Lefchebone  BrBG.  Cvlisbona  L.)  416  G.  Lifgebone,  H.  lefge- 
wan;  aus  Poilers  CPictavia  L.)  445.  b.  paiteirs,  MH.  Poyliers,  ACl. 
petyers;  aus  Lengis  BrL.  151.  M.  Lengers,  A.  Lengrazz;  aus 
Provincia  214  H.  preuincia,  MA.  proventz,  A.  brabant;  aus  Mcffm 
CL.  Heffana)  445  H.  meyfyn,  A,  meitfen,  H.  meihfen;  aus  Lanc- 
barden  253  A.  lanrcate;  aus  Campana ^254  H.  Kompanie  CBr. 
tzampania,  B.  tzampania);  aus  Sardinia...  M.  Sardicio,  H.  Sordia,  A. 
fattlicia;  aus  Gandersheim  196  Br.  garderfem,  H.  Gaudershaym, 
H.  Samerfen,  A.  Rom;  aus  Britannia  131  M.  Brilani,  A.  buran- 
iani;  aus  Calabriam  BrAL.  292  M.  galaber,  H.  Cabriee,  313  ßr. 
Calabic;  aus  Lauinium  74  B.  lauinianum,  H.  lalauinium,  M.  lati- 
num;  aus  Meran  108  H.  mcrandam,  A.  menia;  aus  Gothi,  Gothen 
C141  H.  Gochos,  Gochen,  204  H.  der  Gochen  kuninc)  A.  der  gut  küng, 
213  B.  ghoten,  A.  gute,  H.  gut,  146  M.  goten,  b.  gölten,  A.  guten, 
190.21 1.213.214»!.  guten,  A.  guten  =  192 MAH.,  141  H.  die groz- 
zen,  A.  groffen=  145A.;  aus  Vreslant296,M.  frei  finer  lant. 

Wir  wenden  uns  nach  diefer  MalTe  lehrreicher  Schreib-  und 
Sinnfehler,  die  wefentlich  aus  cbr  Yerwechfelung  einzelner  Laute 
hervorgiengen ,  zu  misverftandenen  Abkürzungen,  die  mehr, 
noch  geeignet  find,  eine  Handfchrift  früherer  Jahrhunderte^ 
durchblicken  zu  laßen. 
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Auofa  hier  mcheii  die  deutfchen  Haiidfchriften  rdioii  manctie 
Aohalte.  Weniger  Falle,  wie  Damsrius  390  Cft-Damafus  LO  BrBGA, 
Pafchafius  Clt  Parchalis)  Br.266. 267. 385,Commodias  Cd  Commodns) 
bA.  132,  Formoflus  in.  Formorus)  M.  278;  aber  gewifs  fchon  Fälle, 
wie  Siluerinus  Cfl-  Silverius)  G.  21 1;  Eliniis  A.,  Elynus  H.  Cft-  Elius) 
133;  Anloninus  C^t.  Antonius)  G.  136,  oder  umgekehrt  Antonini 
AH.  cri.  Anloninus)  129,  olle  130;  Carias  Er.  Cl^  Carinus)  156; 
Jalius  B.  crt.  Julinnus)  173;  Arius  B.  Cft-  Arrianis)  180;  Galeriui  B.« 
(ft.  Galerianus  d.  i.  Garelianus)  283;  Valenclus  Bb.  fit  Valeacianai) 
und  Valentinianus  MAH.  1S9;  Martinianus  B.  cri  Marcianas)  200; 
Conftanliniane  b.  crtConnantinl  BGIIL.,  ConnantinusBr0  246;  Mar- 
celiusP.,  Marcellinus  BrB.  cri.Marcellianus)  156;  Jetliam  Br.,  iem 
B.  (Getan)  MA.),  b.  ielhanum  134;  machiam  Antoniana  A.,  m- 
thiam  Anlonianam  Cl.  (fl.  inarcham  Anconam)  496;  cananaim 
(fl.  caueam)  H.  394;  Clodeus  iti.  Clodoueus)  Br.  187;  Tiburcio  (It 
Tiberio)  Br.  112;  Curlicius  Cf-  Curlius)  B.  25;  Philippum  C^-  PW- 
lippicum)  A.  336;  Doinilum,  Dominicum  A.  444;  Numerarius  IL, 
Muneranlus  M.,  Nuncius  A.  C't.  Numerianus)  149;  Pygmeum  ML 
(rLPygmenium)  182;  BoucnbergheL.,  A.  bauwbenberg,  H.  Bauoeo- 
berge,  G.  bouuenbergh,  B.  boumenbercb,  Br.  boumeneburg  422; 
Dalmaciam  G.  (n.  Daciam)  123;  Mamumet  B.,  Maumintius  L.  (ft 
Haumel,  b.  Mamet)  229;  rciberlh  Br.  C\.  Reimbrecht,  Reinbrecbl) 
280;  fymolhen  A.  Clt  fiin  ohem)  169:  diefe  lalien  rämmllich  auf  ein 
in  der  Vorlage  mehr  oder  minder  vorhandenes  und  verkanntes  Ab- 
kürzungszeichen (-)  fchließen;  ähnlich  *  in  Cipinus  Br.  Crt.  Ci- 
prinus)  144,  EgrelTarium  L.  (fL  Egerariuni)  57,  Bruno  L.  CH.  bennc, 
bemic  A.)  319;  vielleicht  auch  famius  A-,  famerius  H.  itt  Fan- 
nus)  73. 

Mehr  aber  treten  alle  diefe  Abkürzungen  der  Vorlage  m  I.. 
hervor.  Zwar  treten  Fälle,  wie  qui  (fl.  cui)  382,  qui  Cfl.  quis)  215, 
qui  Cft-  quia)  52.  101.  187,  imperator  Cfl-  -ore)  466,  puer  Cf».  -ri) 
156,  Hanibale  (R.  -aO  88,  umgekehrt  fralcr  Hanibal  (Ft.  -ris  -lis) 
90,  imperia  (lt.  -ium)  158,  imperio  Cft.  -ium)  151 ,  uiro  Cft-  -am) 
241,  fepulcri  cri-  -um)  127,  rompnium  cri-  -o)  177,  Hebraicum  (fl. 
-0)  70,  romani  (IV  -am)  80,  Puppini  (It-um)  243,  faciem  (fL-ei) 
120,  apoltolus  (rt.  -i)  173,  primu«  (fL  -o)  213,  Tyberius  (fl  -o) 
234,  Judei  (ft.  -os)  122,  transmarinis  (ft  a)  462,  Huno  cerno  (fl- 
Hanus  cervam)  191.   Gracko  (R.  -us)  92,   faneli  (ft.  -ns)   155, 
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pofiia  QtL  -0  325,  nutriia  fuerat  (tl  -i  fuertnO  76,'  pio  patre  Cft* 
-ria)  171;  Grecia  (ß.  Grecia  a)  170,  a  (tl  ad)  160,  vtroque  Qtt 
Qtrosque)  naro  mutilalos  230,  als  bloße  Verfchreibungen  wieder 
entgegen;  desgleichen  quos  (iL  qui)  26,  Aquisgranis  ((iL  -i)  376, 
die  natalis  260.478,  Herbipolis  Cfl*  -D  394.  402,  (ft -in)  233, 
herefis  CfL  -in)  179,  fralres  (tt  -em)  48;  umgekehrt  Babiloni  (ft 
-iO  ^1 9  debili  C^.  -is)  329 ,  poteRatiue  violentiam  Cd.  poteftatis 
vioL)  101,  Purama  Cft  Pauranias)  67,  wie  quadringenti  Cd  -is) 
L.  32. 

Dagegen  fchmecken  debilem  (ß,  -e)  186,  in  domum  fuam  (tl 
-ü  -a)  48,  filium  (ti.  -us)  165,  illius  (ft.  -uiA)  76,  Romulus  Cl. 
-um)  47,  Olimpus  Cft.-um)46,  Conradus  crt-um)400,  mehr  noch 
qua  Ci^  quam)  353^  poteflate  (tt  -em)  439,  in  morte  (tl  -em)  353, 
Hildenfe  (tl  -dm)  327,  Hantua  (tl  -am)  262,  Brema  (tl.  -am)  257, 
Thuringia  (Tt.  -am)  286,  Lotharingia  (tl  -am)  292,  Britannia  (tl. 
-am)  115,  durchweg  nach  der  nicht  beachteten  Abkürzung  a,  die 
fdlfchlich  erfcheint  in  Appulifl  (tl  -a)  455,  in  Aquilejam  C^*  *-&) 
193,  Britanniam  crt.  -a)  213  u.  f.  w. 

Wir  knüpfen  hieran  fogleich  eine  andere  in  Handfchriflen  Tehr 
gewöhnliche  Abkürzung^  (für  er,  ir,  ar),  die  uns  namentlich 
in  Vermifchungen  mit  jener  erfteren  C-)  in  unferer  Handfchrift 
häufig  begegnet,  und  gerade  durch  folche  Yerwechrelungen  und 
Miadeutungen  das  Urtheil  über  eine  ältere  Vorlage  abrchlicßt. 
Vre  C187)  und  PuQ  (39)  find  untadelhaft;  lic'e  C68),  redieH  (103) 
fl.  rediret,  folue^ant  31,  Je^oni^  182  (tl  Jeronimus)«  ferner  mi*abir 
127  Cf^  mirabiliter,  niiferabiliter),  cu^iales  79,  occVit  oder  occit 
317,  vt^biqs  378  (vgl.  ebendaf.  v^qs  ft  ubique),  noch  mehr  tergo^a  28 
find  verdächtiger  als  falfche  Anwendung  vorgefundener  Formeln. 
Ebenfo  falfch  ift  das  ^  oder  '  verwendet  jn  verb'ena  (tl  Narbohe) 
148,  to*itate  233  Cft.  auctoritate),  Tufcula'ias  439  (ft.  Tufculaniam), 
comq*uati  207  (ti.  conquinati),  r*ditur^  68  Cft  redituros),  ex'cratus 
193.  321  (ft.  execratus),  ex'ta|ae^at  211  (ti.  execrauerat),  excra- 
bae  83,  pat^^um  Sl  Cft  patruum),  a'q'  236  Cft.  aliqui),  u*o  Cft.  cu'o, 
coo,  d.  i.  Cüno)  335.  Befonders  werden  die  mit  p  verbundenen  Ab- 
kürzungen p^  oder  p  Cp  d.  i.  per  59,  pditiöS  d.  i.  perditionem  116, 
pfona'  d.  i.  perfonaliter  64),  i  C^cipio  374),  puetus  418,  pparaue^at 
384),  ,p  Cpro)  häufig  verwechfeit;  fo  ipato  343  Cft-  preparatum), 
Pta  fe  iter,  apta  (d.  i.  porta  fe  iterum  aperta)  226,  ^pftiret  202  Cft. 
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preferret),  pro  «ppUis  220  (fl.  pro  peccalis),  piGol'  372  Cit  peri- 
culis),  cQ  p  283  (ft.  pene),  eben  fo  zeigen  permitteret  445  Cd.  pro-), 
profectus  133  Cft*  prae-)?  improperabat  90  Cft.  improbrabaO  deutlich 
jene  Abkürzungen,  verkannt  und  fairch  aufgelöit  In  fecentqs  350  (tt 
feceruntque),  excilarent  (ft.  exercitarenl)  2i95,  in  reftituetur  (J\. 
-erelur)  343,  pal^  (fl.paratus)  246,  exlraclQ  351  C^.  exlraxerunl), 
patiebant  Qfl  paticbaniur)  246,  umgekehrt  deflruitur  Cft-uit])  ßnd  Ge 
bunt  verfteckt.  Ebenfo  in  t^re  citiens  29  (Jl  de  turre  jaciens^,  ut  ter 
irent  39  (Jl,  ut  redlrenl),  t^auit  9  Cfl.  teinperauit),  intemplatur  61 
Cft.  interprelalur),  apperiitll?  (n.  perdidil),  perperifli  114  C^-pe- 
percifli),  Rome  353  (ri.  Bo^mez:  IL  Burmiez,  d.  i.  WormcceJ. 

Ganz  eben  fo  crfcheint  die  andere  Abkürzung  (-)  oft  verkannt  und 
vergriffen  oder  vergeffcn.  Liboreh  333,  dmededum  305  ßnd  untadel- 
haft;  anders  fchon  pairi  221,  pöcare  35,  repütatus235  (ft.  reportatus), 
cinxit  Cd.  i.  cixit  ft  auxit)  146,  dnauit  Cft-  durauit)  93,  trajq'na  (ti. 
Tarquinium)  84,  Tranquinius  80^82,  igwinarii218,  contingerunt  74, 
altercabatur  (ft.  -atur)  311,  confolabalur  (ß,  -atur)  83,  computatur 
Cft.  -aiur)  38,  Irucidabal  (ft.  -abal)  182,  ibat  (fl.  ibat)  99,  exigeret 
Cft.  -eret)  296,  duxerat  (fl.  -al)  1 95,  oceupauerat  (fl.  -at)  395,  leten- 
dit  (ft.  -erat)  48,  uocauit  (fl.  uocai) 218;  umgekehrt  peruenilTent  (ft 
-et)  337,  vellent  (fl.  -et)  32;  vielleicht  auch  fcientes  (ft.  feitis)  202, 
procedens  (ft.  -effil)  439,  infans  (fl.  infandum)  75,  agens  (fl.  age- 
ret)  24.  Alle  diefe  Vorkommniffe  deuten  wieder  auf  Verkennen 
vorgelegencr  Abkürzungen,  die  klar  in  tradilioe  345,  potale  368, 
noior  184,  röcne  417,  hoim  (fl.  hoinagium?)  430,  fnia  284,  ma.:^ 
(maleriam)  187,  mia,:^  (mifericordiam)  221,  pnle  176,  pillen  339, 
aplox  280.  322.  387,  epcalus  275,  nec;arius  145,  töliler  193,  ccc 
oder  cct  (d.  i.  circiler)  62,  pfona»"  62,  fint^  148,  TiFe,  fil*  225.  226, 
p^ncip'  133,  mi^abir  127,  aliqualo  (ft.  -tulo)  262,  gla  pri  182,  aber 
hac  gla  (fl.  hec  gloria)  177,  diu  gre  143  hervortreten,  vergefsen 
wurden  in  hie  (fl.  huO  352,  captiualis  (fl.  captiuitalis)  66,  domi  (ft 
domini)  383,  Popilius  47,  freiin  (ft.  Fcrenlin)  119,  Albam  (ft.  Al- 
banam)  74,  vmpior  (ft.  lapior)  130,  fulmico  (ft  fulmico)  246,  Juftilia- 
nus  236,  Conftanlius  157. 169,  Tiberius  42,  misverftönden  in  prin- 
ceps  (ft.  -ipes)  69,  principio  (ft.  -pe)  37,  patruis  (ft.  -ueiis)  92, 
noch  mehr  in  lenl9  (ft.  l^eu^is,  Treveris)  327,  a'a  (ft.  omnia)  und 
omia  (ft,  omnia)  72,  penna  (ft.  pecunia?)  716,  peliit  (ft  pecuuie 
oder  prelii?)  140;  quida  288  (ft.  queda)  u.  f.  w.  In  ao  (ft.  ante)  430 
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tritt  es  fichtbar  noch  hervor,  ebenfo  in  ps  t  aß  Cpoft  et  ante)  287; 
in  Cft.  inter)  deutet  auf  ifl,  in  inde  QR.  ^,  d.  i.  in)  201  erfcheint  es 
ausgefchrieben;  yfls  215  neht  ftatt  veftris,  tm  187.  472  Itatt  tan- 
tam;  tarnen  Cti.  td,  tarn)  91,  tn  qi*  169  ft  tarnen  quafi;  cum  39  fteht 
ft.  enl;  tom  221  ft.  Tecundum;  fccundum  82  ft.  feculum  deutet  auf 
jene  Abkürzung;  fdm  472  fteht  ft  fumma,  P*m9  240  fteht  für  Pir- 
minius,  primum  265  ft  Pippinum,  principium  178  ft  primum.  Ex 
136  fteht  ft.  eft,  e  156  ft  ad,  qui  etiam  Francii^m  256  ft  qui  erant 
in  Francia,  et  73  ft  es  Cd.  i.  ®s),  grandeuus  et  Cft  fet,  fed)  286, 
adattauus  ft  attauus  210,  fed  Cd.  i.  fet)  ft  ficut  Cfict)  257,  ficod  121 ; 
f.  ft  fcilicet  43.  46.  139.  419,  f*  ifl  ßbi  447,  fu'  ifl  fiue  41.  364,  fo 
ifl  fine  102,  fv^  ilt  fub  80,  fed  ifl  quod  201 ,  apud  ifl  aliud  153,  ild 
ift  illud  317;  ni  110  ift  mägnum,  ma  216  magis,  mag'  182  magi- 
fter,  mag(  242  maguntino,  foror(  442  fororis,  ex  teutoniC(  413 
teatonicis,  luß  346  iflLufatie,  qadiu  ift  quamdiu  175;  que  ft.  qui  272, 
qs  ft.  qui  HO,  q""^  ft  quorum  439,  qo  ft:  quod  355,  qQ  ft.  quo  228, 
qne  ft  quin  50,  quin  ft.  qui  co  70,  quil5  ft  quilibet479,  q<>5  ft.  quo- 
que  471 ;  nifi  Cd.  i.  ni)  ft.  nee  358,  niß  ft.  cum  215,  cQ  ft  cui  455; 
cum  ft.  eum  345,  tum  ft  eum  156,  eü  ft.  effe  68,  cum  ft.  etiam  15, 
iacft.  enim  68,  t  ft.  et  476. 

Endlich  recht  entfchiedcne  MisverftändnifTe  vorliegenden  und 
abgekürzten  Textes:  inimicos  Cft-  inuitos)  54,  invitus  Cft*  amicus?) 
110,  amici  Cftanimi)  353,  ppl'm  Cft*  populärem,  joculatorem?)  169, 
qui  dya  Cft-  quia)  patriarcha  212,  tog  Cft-  teg,'teos,  d.  i.  0s6O  70; 
cecidebat  Cft*  occidebat)  224,  oftendendus  Cft.  occidendus)  220, 
vnas  Cft*  vitimus)  63,  figillatim  Cft*  ßngulatim)  455,  et  typus  Cft* 
extinguatur)  35;  hemnor  oder  henmor,  hcmmor  Cft*  habuit)  336; 
hereticum  Cft*  exercitum)  236,  vielleicht  weil  here  im  Deutfchen, 
wie  unde  Cd.  i.  et)  225  im  Lateinifchen;  umgekehrt  exercitum  Cft* 
concilium)  1^44,  ecclefia  Ci^*  clauftra)  394  Ces  fteht  clauftro  nahe 
dabei),  legiones  Cft*  legitimes  vires)  337.  Ferner  chriftianis  ftatt 
decem  annis  Cd.  i.  iänis)  153,  umgekehrt  xiii  ft.  xpi  CChrifti)  224, 
ipfum  ft.  xpum  CJefum)  187,  t'b5  annis  Cft*  et  annis)  130,  mt'po9 
Cft.  intrepidus)  60,  fe  f.  uibz  Cfuper  urbes?)  42,  fracta  cyaclyadus 
Cft.  fracta  coxa  claudus)  326,  in  Francia  Cft-  infamia)  263,  tentus 
Cft.  Treueris,  Tr^re)  327,  Noyram  Cft*  Nyceam)  373,  vmbeftere 
Cft  vinchelere)  300;  tra'la  Cft*  tradita,  fracta?)  45,  ctte  Ccertiffime, 
citiffime?)  174,  in  floie  C^us  vore  dere  Rat  ft.  an  deme  ftade  d.i.  H- 
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loro?)  462;  vgl  Nyli  CR-  vidi)  463,  in  fancUiario  (jn  Br.  ianchAfe, 
d.  i.  wohl  Sanctüse,  wie  MA.  Sanctus,  MAHBbG.  an  der  miffe,  die 
wile  man  die  milTen  Tonge:  vgl.  SL  198)  269.  Vergleiche  auch  a  cef- 
Tore  qui  71,  predecefforem  147,  omni  ore  113. 117,  Ifte  Cde  6n)  18, 
bi  de  min  (tl  bi  dem  In)  288,  wo  M.  deshalb  bloß  pei  dem  Yon  peiera. 

* 

Durch  diefe  lange  Reihe  von  lehrreichen  Aufluhrungen  wird 
fich  die  Überzeugung  lebhaft  aufgedrängt  haben;  daß  wir  bei  on- 
ferer  lateinifchen  ÜberfetzungCL)  an  eine  der  Enlflehungs- 
seit  unferes  Zeitbuches  ziemlich  nahe  gelegene  Ab- 
fafsung  zu  denken  haben.  GewilTe  Grundfehler,  wie  Salinos  (d 
Sabinus)  133,  Fabianus  Cft.  Sabinianus)  222,  Clodeus  CftCIodeueus) 
187,  Achani  Qti.  Accam)  76,  Fullinus  (lt.  Fnldius)  128,  Elm  (ft. 
Elue)  297  u.  f.  w.  fahen  wir  fchon  in  Br.  Cnicht  minder  Bb.  oder  G.) 
hervortreten  und  mit  L.  gemeinfam;  ja  gewilTe  Fehler  ßnd  allen 
Handrehriften  gemein,  wie  Antonium  130.  136  It  Antoninus,  was  G. 
allein  gerettet  hat  Keine  Hdfchr.  gewfthrt  die  Lesart  Radageifus  S.  196 
u.  197  richtig,  auch  L.  nicht.  S.  197  hat  L.  Grecis  Cvgl.  S.  301),  wie  Br. 
Kreken,  M.  chrichen,  A.  dagegen  kirchen,  BG.  kerken  das  einzig  rieb- 
tige,  woraus  H.  krillen,  b.  xpen  machte.  S.  206  haben  BrBG.  van  des 
keiferes  orloge,  L.  gleichfalls  bellum  CH.  krieg),  und  b.  gibt  die  Dop- 
pellesart „orloge  inde  orloue^^  und  S.  207  überfetzt  L.  das  gleichbe- 
deutige  „mit  des  keiferes  willen^^  durch  „confenfu  imperatoris/^ 
Statt  Colifeum  (G.)  122  hat  Br.  bereits  colicaun(fLCo)iceum?),  B.  colo- 
fen^b.co1ofium;  122  haben  die  jüngftenHandfchriflenMAH.  allein  das 
richtige  Sabinianus  flatt  des  Fabianus  in  BrG.  und  L.;  S.  27  hat  nur 
A.  Kathmuzz,  L.  Cathmus,  fchon  b.  chalinus  CM.Cachinus,  K.  Katynus). 

Der  Wechfel  zwifchen  Dani  (311.  416.  468.  469.  473)  und 
Dacia  (447.  458.  460.  464.  465.  470.  472.  474.  482.  483.  484) 
dicht  neben  einander  fallt  dem  dreizehnten  Jahrhundert  anheim; 
rex  Daci»  erfcbeint  eben  fo  in  Urkunden  Otto*s  IV.  vom  Jahr  1202. 
1208  (Grimm  über  Jemandes  und  die  Geten  S.  41),  wie  fchon  Bi- 
fchof  Abfalon  1177  Dacie  et  Suecie  primas  heißt. 

Wichtig  aber  ifl  noch  die  Thatfache,  daß  in  L.  wie  in  Br.  B.  S. 
MPK^  (f.  S.  461)  bei  Friedrichs  II  Regierungsantritt  1218  die  J  a  h  re 
feiner  Regierung  ausgelaßen  erfcheinen,  obgleich  Br.  bis 
1256,  L.fogar  bis  1418. 1423  (S.618)  geht,  aber  fchon  S.485  mit- 
ten in  Friedrichs  Leben  abbricht. 
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D.  Entstehangszeit  und  Yerfafser  des  Zeitbacbes. 

Nach  Feftfetzung  der  AnrerCgungszeit  der  lateinirchen  Ober- 
fetzung  kehren  wir  zum  Abrchnitte  über  das  Alter  der  Handrcbrif- 
ten  unreres  deutrchen  Zeitbuches  CS.62i)  zurück,  und  reiben  nun- 
mehr daran  die  Frage  um  die  Entrtehungszeit  des  letzteren  wie 
über  feinen  YerfaTser. 

Wir  haben  S.  621  gefehen,  daß  nicht  nur  die  Handrchriflen 
des  dreizehnten,  fondern  felbft  einige  des  fünfzehnten  Jahrhun- 
derts nur  bis  1229.  1230,  ja  feibfl  nur  bis  1225. 1218  führen,  eine 
Zeit,  die  befonders  dadurch  noch  bezeichnend  wird,  daß^  wie 
wir  fo  eben  erkannten,  beim  Regierungsantritt  Kaifer  Friedrichs  II  die 
Jahre  feiner  Herrfchaft  offen  gelaßen  worden  find  Cin  li.  fo  gut 
wie  in  BrO^  g&nz  wie  bei  den  Handfchriften  gefchieht,  die  CS.  594) 
bis  und  während  Ludwigs  des  Bayern  Lebenszeit  fortgefetzt  wurden. 

Werden  wir  fchon  durch  folche  Umftande  für  die  Entftehung 
unfers  Werkes  auf  den  Anfang  oder  die  erfle  Hälfte  des  dreizehn- 
ten Jahrhunderts  verwiefen,  fo  liegt  für  diefe  Annahme  in  der 
Verfafsung  des  Werkes  felbft  noch  eine  andere  bedeutfame  Be- 
(tätigung,  der  wir  jetzt  unfere  Aufmerkfamkeit  zuwenden. 

I.    Die  gereimte  Vorrede. 

Den  befteir  und  älteften  Handfchriften  unferes  Zeitbuches  I.  IL 
m.  Vn.  YIU.  IX,  niederdeutfch,  uud  felbft  den  oberdeutfchen  IX.  X. 
XIY.  XY.  XXI  geht  eine  gereimte  Vorrede  voraus,  die  den  übri- 
gen oberdeutfchen  IV.  V.  VI.  XL  XVL  XVIL  XIX.  XX,  fo  wie  den 
niederdeutfchen  XIL  XIII,  nicht  minder  auch  XXVIII  Cder  lateini- 
fcben,  bisher  befprochenen  Überfetzung),  und  hier  aus  leicht  be- 
greiflichen Gründen,  abgeht.  ^ 

An  der  Ächtheit  und  Zugehörigkeit  diefer  Yorredc^um  Werke 
felbft  zweifeln  zu  wollen ,  ift  durchweg ,  kein  Grund  vorhanden, 
weder  äußerlich  noch  innerlich;  vielmehr  fprechen  Vcrsmaaß  und 
Reime,  die  fich  im  Oberdeutfchen  zum  Theil  ganz  entftelien,  ebenfo 
gewiffe,  auch  im  Zeitbuche  wiederkehrende  Ausdrücke,  *  zugleich 

1  Haadfohrift  XVIII.  als  vorn  fehlend,  und  XXII.  als  Bruobftack  fallen 
außer  Betracht  2  Z.  B.  gfts  in  Z.  29  der  Vorrede  und  8.  286.  209.  163. 
des  Zeitbnches. 
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für  nied erde  ut Teil e  urrprungliche  Abfarsung  jener  Vorrede  ^  wie 
des  Zeitbuches  felbft,  dersen  ilteTte  und  befte  Handfchriften,  wie 
fchpu  gefegt  CS.  619),  niederdeutfch  abgefafst  find.  Einigen  von 
ihnen  CVII.  und  VIII.,  wie  auch  IX.  und  X.,  ebenfo  XXV.  und  felbft 
XXI.)  ift  auch  der  Abfchnitt  von  Herkunft  der  Sachfen  oder 
Saffen  CS.  577—  588)  beigegeben. 

II.    Der  Vcrfafser    des  Werkes. 

Die  eben  genannte  und  gekennzeichnete  Vorrede,  welche  Ein- 
gangs CZ.  1—54)  an  das  jüngfte  Gericht,  den  Ausgang  des  Erden- 
lebens zu  denken  mahnt,  räth  Z.  55  —  63  deshalb  vor  Allem  gegen 
die  böfen  Gedanken  gute  Lehre  in  den  Cguten)  Büchern  fucheo, 
die  van  godes  kinden  und  van  göden  lüden  gefchrieben  feien. 
Zwar  auch  viele  Lügen  C65)  feien  niedergefchrieben,  denen  Tho- 
rea  gerne  zuhörten;  diefe  Sitte  aber  liebe  er,  der  Verfafser  Cich: 
70)  nicht,  und  dies  Buch,  das  er  deshalb  gefertigt  habe,  werde 
zwar  nie  vollendet  werden,  fo  lange  die  Welt  flehe,'  indem 
die  Begebenheiten  nie  endeten  und  täglich  Neues  gefchehe,  er  aber 
Cich:  82)  die  Zukunft  zu  fchreiben  nicht  verftehe  C82.  83);  daher 
Jeder,  der  nach  ihm  leben  werde,  das  Buch  fortfetzen  möge, 
jedoch  nur  in  achtbarer  Wahrheit  C87),  d.  h.  wer  daran  gehe, 
möge  fich  flreng  der  Wahrheit  befleißigen  und  vor  Lugen  hüten: 
logene  fcal  uns  wefen  leit  C88);  denn  ift  Lüge  gef  prochen  fehon 
Übel,  wie  viel  mehr  (90—92)  fchade  fie  gefchrieben  der  Seele, ' 
des  Schreibenden  wie  des  Lefenden  (97).     ^ 

1  Die  Lesart  dicke  (Z.  9  der  Vorrede)  in  der  fonft  niederdeutfchen 
Handfchrifc  VIIL  erklärt  Ach  aus  iiusverftandener  niederdeutfchcr  Vorlage 
Oft  he,  wie  X.  O  f f t  her,  während  in  III.  VII.  Of  her,  I.  II.  Of  he 
fteht.  2  Ahnlich,  nur  weniger  gcmüthlich,  wie  es  dem  Niederdeutfchen  gelingt, 
fagt  Thoraas  Lyrer  (f.  meine  Kaiferchronik  III,  255):  „Wie  e5  fiirba:^  pai- 
den  psebften  und  peidcn  rcemifchcn  küncgen  crgie,  fch reibe  her  n4ch, 
^c  ^5  gel  ehe."  Anders  „der  kilncge  buoch  alter  e"  (Kaiferchronik  III,  67): 
Wer  mcr  von  Roboam  unde  von  andeiTi  küuegen  welle  wi^^cn,  die  an  di- 
fem«  buoche  Ant,  der  lefe  die  bibeln,  wände  „man  macan  difeme  buoche 
niht  gar  ir  aller  leben  gefchriben,  wände  65  wurde  gar  ze 
grdj."       3  Littera  fcripta  manet! 
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ni.   Eiko  von  Repgow. 

Mitten  in  diefe  vor  einem  Gerchichtsbuche  gMZ  angemelTenen 
Betrachtungen,  nach  jener  Zeile  88,  treten  nun  die  Worte  ein 

dat  is  des  van  Repegowe  rAt,  * 

wonach  nicht  nur  Oberlin, '  fondem  fchon  1658  Enoch  Hamann  * 
oder  noch  früher  1598  Cyriacus  Spangenberg'  den  von  Repgowe 
oder  Repkau  den  Verfafser  des  Werkes,  des  Zeitbuches  nannte, 
wie  noch  heute  auf  dem  Rücken  der  Straßburger  Handfchrift  CVIIIO 
^»Repkov.  Chronicon«  zu  lefen  ifl  und  die  Kopenhagener  Hand- 
rchrifl  CXIIIO  in  ihrer  Dberfchrift  fogar  ^^Chronicon  heren  Ecken 
van  Repgowe«  fagte. 

Bei  Nennung  des  von  Repegowe  war  es  nahe  gelegen,  an 
den  in  der  gleichfalls  gereimten  Vorrede  zum  Sachfenfpiegel 
genannten  Eike  oder  Ecke  ^  von  Repegowe  zu  denken,  wie  denn 
die  eben  genannte  Handfchrift  XIII.  geradezu  nDe  den  Saffen- 
fpegel  tho  famende  gebracht  heiFt<<  hinzufügt 

IV.    Der    Sachfenfpiegel. 

Der  neuerdings  zwifchen  v.  Daniels  und  Homeyer  erho- 
bene Streit  über  die  Urfprünglichkeit  und  fomit  das  Alter  des  letzt- 
genannten Rechtsbuches  ^  hat  auch  Eike's  von  Repgow  Ver- 
fafserrchaft  für  diefes  erneut  in  Frage  geftellt,  wofür  er  in  Folge 
jener  feiner  gereimten  Vorrede  doch  fchon  im  vierzehnten  Jahr- 
hundert unbezweifelt  gehalten  worden  war.  ^ 

1  Die  Dresdner  Edfclir.  (XXI.)  lift:  Daz  ift  des  von  reppe  guter 
ratb  (S.  612);  übrigens  gewährt  de  doch  des,  das  nur  BrB.  fehlt  (8.6). 
8  8ieh  Mono  im  ArohiT  III,  239.  3  Sieh  die  Tpfttere  Anmerkung  S.  655,4. 
4  Bald  heißt  er  Eike  (Sachfenfp.  II,  86.  61.  111,26.39),  Eioo  (1219), 
bald  Ecko,  Ecgo,  Hecco  (1215),  Ecke,  Egke,  bald  Ebke,  Epko,  felbft 
Ewgho.  Viele  hielten  es  für  Zufanmienziehujig  ans  Ediko,  Andere  für 
Abkürzung  aus  Eckchard,  wogegen  Yctterlein  in  „Yiromm  aliquot  An- 
haltinorum,  qui  doctrina  olim  claruerunt,  memorise.**  S7II.  I.  (Köthen  1816), 
8.  5—8.  Vgl.  Förftemann  Namenb.  8.  10—12.  5  A.  v.  Daniels  De 
Saxonici  8peculi  origine  (Berlin,  1852.  8.)  8.  7 — 10;  Desfelben''  Alter  und 
Urfprung  des  Sachfenfpiegels  (Berlin,  1853.  8.)  8.  V.;  G.  Homeyer  Die 
Stellung  des  Sachfenfpiegels  zum  Schwabenfpiegel  (Berlin,  1853.  8.)  u.  f.  w. 
6  Die  lateinifche  Uberfetzung  des  Sachfenfpiegels  (Krakauer  Handfchrift  Ton 
1308,  Breslauer  Handfchrift  von  1300)  fagt,  nach  der  von  ihr  benutzten 
gereimten  Vorrede   „Confector  hujus  juris  Ecgo  vir  nobilis  de  repecow." 
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Wir  können  uns  hier  jenes  Streites  füglich  enifchlagen;  wenn 
aber  Homeyer  in  jenen  Worten  unfers  Zeitbuches  »Dat  is  des 
▼an  Repegowe  rAt«  eine  ndchfte  Beziehung  nur  auf  die  ynmitlelbar 
vorausgehenden  Worte  von  der  logene  oder  lugejie,  and  in  die- 
fem  Worte  nur  eine  Toiche  auf  die  Worte  der  erlten  gereimten 
Vorrede  zum  Sachfenfpiegel  (86  —  89) 

is  ifk  ein  fcentlieh  rtehe, 
der  ndman  guter  pflegen  fiU, 
lagenlich  achterlj^riche 

(d.  i.  verMumderifche  Nachrede)  Seht  und  ftacht,  ^  fo  heißt  das 
den  Worteh  wie  dem  Sinne  Gewalt  antfaun.  Der  Verfafser  diefer 
Vorrede,  wer  er  auch  fei,  fetzt  in  derfelben  einen  Fluch  darauf, 
wenn  wir  das  Rechtsbuch  mjehren  würden: 

fwer  diz  buch  welle  mdrea 

und  beginne  reht  rerkerev, 

vor  gote  fl  er  Tecvlnoobet, 

fwer  unreht  gerne  fterke 

oder  mifche  2e  difme  werke; 

«I- 

dagegen  der  Yerfafser  der  gereimten' Vorrede  zu  unferem  Zeit- 
liuche  gerade  zur  Mehrung,  zur  Förtfetzung  desfelben,  fei- 
ner Natur  nach,  auffordert,  nur  daß,  wie  wir  gefehen  haben,  jeder 
Fortfetzer,  wer  er  auch  fei,  keine  Unwahrheit  Gugene)  hinzu- 
trage.  Während  Jener  dort,  wo  es  fich  um  klares  Recht  handelt, 
derb  den  Fluch  darauf  fetzt,  warnt  und  weift  er  hier  nur  auf  die 
Verantwortung  am  jüngften  Gerichte.  Zu  diefen  von  ihm  verwarnten 
Unwahrheiten  rechnet  er  ficherlich  auch  manche  Sagen  Cf<ßlbft 
Legenden,  wie  wir  deutlich  felien) ,  ganz  im  Sinne  der  urfprüng- 
liehen  Vorrede  zur  alteren  Kaiferchronik  des  12.  Jahrhunderts, 
welche  gleichfalls  gegen  lugen e,  gegen  Mifchung  der  Sage  mit 
der  Gefchichte  eifert,  die  ihr  doch  felbfl  begegnet.  Ich  habe  im 
dritten  Bande  der  Kaiferchronik  S.  341  —347  nSher  ausgeführt,  wie 
faft  gleichzeitig  diefe,  das  Cbronicon  Quedlinburgenfe,  das  Chro- 
nicon  Uraugienfe  (Urfpergenfe) ,  Otto  von  FreiGngen  zum  Theil  in 
Folge  erhöhten  Gefchichtsbewufstfeins  bei  den  Erzählungen  von 
Dietrich  von  Bern  und  Etzel  u.  f.  w.  auf  die  Zeitwiderfprüche 

1  Homeyer  Sachfenfpiegel  (1835)  I,  4.;  ihm  nach  Koberftein  Grund- 
riß (1845)  S.  289,  und  W.  Wackernagel  Gefch.  der  deutfchen  Literatur 
6.  847,  134. 
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zwirchen  Theodorich  und  AttUa  aufmerkfani  machen  und  deren 
Gleichfetzung  für  Wahrheitsfehler  erkUren.  ^  Auf  gleiche  Weife 
bezieht  üch  auch  Ecke  von  Repgowe  ebenfo  bei  Dietrich 
auf  „logentale^S  oberdeutfch  „gelogeniu^^  oder  „trüegenilchiu 
m»re/^  ■ 

Obrigens  enthält  jene  künfUich  gereimte  Vorrede  zum  Sach- 
fenfpiegel^  gar  nicht  Eike*s  von  Repgow  Namen,  fondem  erfl 
die  zweite,  zweizeilig  reimende  Vorrede,  in  den  bekannten  Worten 

Na  danket  algemeine 
dorn  von  Valkenfteine, 
der  grftve  Hoyer  iA  |;enaiit,^ 
da5  an  düdifch  Ut  gewant 
dia  baoch  durch  fine  bete. 
Ecke  van  Repgowe  i5  tete. 


des  hSrren  liebe  in  gar  verwan. 

Mit  diefen  Worten  in  oiTenbarem  Zufammenhange  und,  wie 
wir  fehen  werden,  zugleich  mit  jener  andern,  einfach  gereimten 
Vorrede  des  Sachfenfpiegels  flehen  die  Worte,  welche  eine  gleich- 
falls gereimte  Vorrede  zu  einem  kleinen  Weltbuche,  der  fogenannten 
magdeburgifchen  Schöffenchronik  (von  Anfang  der  Welt  bis  1248)' 
angehören.  ^  Diefe  Vorrede  beginnt  und  fchließt,  in  ihrer  Uteren 
Form,  mit  den  Worten: 

1  Selbft  die  Klage,  wo  Ae  Ton  Etsels  Tode,  ob  er  erfchlagen  worden, 

(^cht,  Tagt: 

ander  difen  dingen  swein 

kan  ich  der  Itige  niht  gedagen 

noch  die  w Arbeit  gefagen, 

want  dA  banget  swiTel  bl 
<VgL  W.  Grimm*B  Helden  Alge  8.  122).  Ebenfo  ftellt  Heinrich  tob  Mün- 
oben  Jomandea  nnd  das  Oedicht  von  Dietrich  entgegen  (Heldenfage  &.  206). 
Vgl.  aach  Hugo  t.  Trimb.  Renner  Y,  21992.  2  Darnach  Heinrich 
TOB  llflnoben  (Kaiferchronik  III,  8.  847.  962),  ▼ielleioht  aoch  Bndolf 
TOB  Bma  (Kaiferchronik  III,  84).  8  Weshalb  fie  EttmttUer  auch  ak 
„Beko^  Klage**  vom  Saehfenf^iegel  abtrennt  (Des  FOrften  Ton  Biigan  Witx- 
laTs  des  Vierten  Sprüche  nnd  Lieder.  Quedlinburg,  1852.  B.  62—66). 
4  Hoier  ran  ValkenftSne  S.  467.  Vgl.  890.  5  Menken  HI,  349. 
Diefe  Chronik  meint  wobl  irrthfimlioh  Cyriacus  Spangenberg  in 
feinem  1591  zu  Btraßburg  gefertigten  „TracUt  Ton  den  Meiller -Singem** 
(f. Wagenfeil  8.493),  und  daraus  Enoch  Hamann  in  feiner  „Anmerkung, 
in  die  Teutfcbe  Profodie*«  (Frankf.  1658.  8.  164):  „Bcke  Ton  Repkow, 
der  den  Sacbfen-Spiegel  in  eine  Ordnung  gebracht  vnd  OlolTen  darüber  ge- 
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1.  Got  gebe  finer  (ele  rAt, 

der  dis  baoch  getihtet  bAt, 

Ecke  von  Repekonwe. 

Ein  böte  ft  nnfer  fronwe 
5.  zQo  ir  lieben  kinde, 

da5  er  fin  Idn  dar  vinde:  ^ 

da5  bitet  alle  bin  le  gote, 

Michab^l  fi  der  [rrone]  böte, 

des  her  (uie  nie  wife 
10.  zno  dem  paradife 

und  beriie5e  fie  dar-inne, 

da5  fi  gotes  minno 

iemer  behalten  müe5e. 

8in  gn&de  ift  (d  meje. 
15.  H^rre  got  der  reine 

den  von  Valkenfteine 

tuo  in  der  föligcn  gend5 

fchrieben,  ift  auch  ein  Meift erSinger  gewefen,  vnnd  hat  eine  Säch* 
fifohe  Chronicke  Gcfangsweife  von  Anfang  der  Welt  bis  aniT  feine 
selten  gemacht  Doch  bißweilen  profa  mit  vntergemenget,  wo  Ach  die  Hi- 
ftorien  nicht  wohl  zu  Reime  geben  wollen."  —  Diefe  Worte,  die  auch  Ka- 
random,  d.  i.  M.  Balthafar  Kindermann,  Conrector  zn  Brandenbuig,  in 
feinem  „deutfchen  Poeten*^  (Wittenberg,  1664.  S.  45)  mit  dem  Druckfehler 
„Repkorn"  wiederholt,  ßnd  leicht  auf  die  Straßburger  Handfchrift  un- 
fcrs  Zeitbuches  (VIII.)  deutbar  gewefen,  nur  daß  hier  auch  bei  den  eingcfloch* 
teneu  Stellen  der  Kaiferchrouik  die  u  n  gebundene  Rede  vorherrfcht,  fo  daß  man 
eher  auf  Uandfchriften  des  Heinrich  von  München  fchlicßen  folltc,  der 
auch  nach  Ecke  vonRopgow  reimte,  und  öfter  Profa  zwifchen  inne  ftehcn 
ließ  (Kaiferchronik  III,  95  —  103). 

Zeile  1.  Jüngere  Form:  Sin  pflege  unfer  frouwc,  Dax  er  ßnes  lones  warte 
In  des  hinicls  garte.  Z.  7.  gein  gote,  von  gote.  8.  fi  der  böte.  —  Michael 
ift,  nach  Gotfrid  von  Viterbo,  prsepofitus  paradifo ;  Rudolf  von  Ems :  ze  probfte 
in  hoher  krefte  wis  Gemacbet  über5  paradis  (Kaiferchronik  III,  129);  Geiß- 
lerlied: Lcve  herrc  funte  Michahel  Du  bift  Sn  plegasr  aller  fei;  Konig 
Rother:  Sanctnm  Michailen:  Er  ift  tr^ft  aller  f^len;  Titurel  11; 
Klage  11,  79.  10.  In  daz,  zuo  dem  fronen  paradife.  Mit  den  gerehten 
ewicliche.  In  gote  fi  er  freuderiche.  11.  in  dar  inne.  12.  Da5  her, 
Da5  fi  got  immer  minne.  13.  Und  immer  me  behalten  müeze.  14.  Sint 
fine  gaben  fint  fo  füeze,  fint  finc  gnaden  fint  fo  reine.  Diefer  Reim  fd  reine 
tritt,  wie  es  fcheint,  wie  der  in  der  Vorrede  zum  Chronicon  Luneburgenfe 
(in  Eckard's  Corpus  hiftor.  medii  »vi  I,  946.  947)  hervor:  Landes  krdyn  yn 
Hamerfteyne  (vgl.  S.  440) :  HAint  gewefen  altoys  reine.  Die  Herren  von  Ham- 
merftein  und  Landskron,  beide  Gerhard  geheißen,  hatten,  des  Lateins  nnkondig, 
den  Verfafser  (Witkint)  gebeten,  „dat  ich  dyth  zo  du  de  wolde  fcriven." 
16.    Eckard    lif^    Frank enfte ine.       17.    Tuen    in    diner    feiigen    genoz. 
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und  retz'cn  in  Abraliftmes  fchÖ5, 

wan  von  finer  bete  gefchiht 
20.  da5  man  diz  baocb  in  dintfcben  (iht 

IIsBte  got  an  mich  geleit 

kanft  unde  wisheit, 

der  ich  leider  ssnec  bin, 

Cd  weide  ich  gerne  minen  fin 
25.  mit  vli50  dar  an  k^ren, 

hern  Koken  wort  m^rcn, 

wan  von  den  genftdcn  fin 

i(l  diz  buoch  worden  mtn. 

Und  mohto  ich  im  gcdienon  ba5, 
30.  mit  guotem  willen  tete  ich  da5. 

des  foldo  er  fich  ao  mir  verfehen, 

folde  ich  riten  oder  gehen, 

da5  fin  wille  wsero, 

und  ich'  des  niht  verbsere. 
35.  Nu  wei5  ich  niht  [wa5]  fprechen  mo. 

Got  gebe  da5  min  wille  ergS, 

da5  rtne  gr65e  wisheit, 

die  got  an  in  hAt  geleit, 

rincr  nie  müge  komen 
40.  beide  ze  gn&den  und  ze  fromcn. 

Offenbar  flehen  dierc  Worte  in  Zeile  26  in  nachahmender,  an- 
fpielender  Beziehung  zu  den  S.  654  mitgetheilten  Worten  der  ge- 
reimten Vorrede  zum  SachrenTpiegel,  weifen  aber  dem  Sinne 
nach  auch  wieder  auf  die  Vorrede  unferes  Zeitbuches  hinüber, 
wo  von  der  Fortführung  desfelben  im  Verlaufe  der  Zeiten  und  Be- 
gebenheiten CZ.  82 — 87)  die  Rede  ifl.  Diefe  Mengung  beider 
Stellen,  den  Worten  und  dem  Sinne  nach,  ifl  jedenfalls  aber  dafür 
Beweis,  daß  man  in  jener  Zeit  Sachfenfpiegel  und  Zeitbuch  Einem 
und  demfelben  Verfafser,  EikevonRepgow  zufchrieb. 

Für  unfer  Zeitbuch  aber  fpricht  namentlich  der  Eingang 
jener  kurzen  Schöffenchronik:  »Von  der  werlte  begin  bifz  an  die 
wafferflöt,  daz  Nod  die  arche  büwete  in  Arminia,  wören  tüfent  und 

18.  fetzb  en  in.  —  19.  gefch^  üt  —  20.  zu  tentfch  lift,  duetTche  lifet,  in 
diutfche,  zu  dute  fyt  Ans  diefer  Stelle,  wie  aus  der  fthnlichen  vor  dem 
Saehfeni^iegel  „da5  an  düdifch  ift  gewant  Diz  buch  durch  fine  bete" 
(r.  8.  055),  hat  man  irrthümlich  auf  Überfetznng  aus  dem  Latein  in*8 
Deatfche  gefchlofsen.  —  23.  Emig,  enyg,  emg,  arme»  ane.  —  27.  Wan  fehlt 
gn.  gotes  unde  fin.  —  28.  So  ift.  — -  29.  baz;  29  —  34.  fehlen.  —  35.  niht 
fprechen  me.  —  38.  an  en.  —  39.  ze  finer,  zu  liner  muo5e  komen. 
Rcpk.  Chron.  ü^ 


jl^ma 
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Tehs  hundert  jar  unde  Tebin  unde  fibenczig  jdr  und  die  vorlifen  Geh 
ordenlichen  zwey  tüfint  jär,  bifz  ülT  die  Rntfldt,  als  uns  die  Rö- 
mifche  Crönicä  üf  wifet«  Diefe  Worte  beziehen  ßch  offenbar 
auf  unfer  Zeitbuch,  das  in  ObcrrchriRen  faft  flets  vde  roniifche 
kronicke  CHandrchrift XIY. XXIO9  Cronica  romanorum  C^IL), 
Chronicon  romanorum  imperatorum  CXXI.  XIXO,  die  zal  der 
romiTchen  kunige  (VI.)^)  fonft  «^kronicke  der  kunigeCVL),  kro- 
nicke von  allen  kunigen  und  pabeften  (XVII.  XXIYO  9  der  kuninge 
buoch  CIII.>  u.  f.  w.  genannt  wird.  Der  Dichter  des  Lohengrin 
CS.  618:  XXIX.),  welcher  das  Zeitbuch  offehbar  wörtlich  benutzt 
und  eingewebt  hat  (Kaiferchronik  III,  81.  191 ->  215),  nennt  das- 
felbe  mehrfach  Cwie  25.  fich  felbft:  S.  252. 73  u.r.  w.,  vgl.  524. 535.) 
bloß  k  Co)  r  ö  n  i  c  oder  fehr  bezeichnend  die  w  A  r h  e  i  I  (Kaiferchronik 
III,  81);  ebenfo  Heinrich  von  Manchen  CS.  618):  y>A\s  uns  diu 
kordnicAfeitinRomsre  leben.«  CKaiferchronik  III,  190.) 

Es  wird  hier  am  Orte  fein,  einer  Verwendung  unfers  Zeit- 
buches zu  erwähnen,  welche  fich  offenbar  im  Sachfenfpiegel 
vorfindet,  gleichzeitig  aber  auch  in  der  bei  Leibnitz  abgedruckten 
braunfchweigifchen  Reimchronik,  ^  und  die  wir  hier  gegenüber- 
flellen  wollen: 

Zeitbuch  (S.  427).  Sachfenfpiegel.  Braunfchw.  Reiin- 

D6  dede  ene  de  keifer  chronik. 

tu  Achte   dur  des    marc- 
graiveii  Diderikes  klage. 

In  der  Achte  heUi  he  jär  die  öc  jAr  unde  dach  in     mit  der  IUI  ven  hafte  bleif 

unde  dach,  dar  umbe  wart  des  likes  Achte  fin.    die     her  jAr  unde   dag  un- 

eme  vordelet  echt  unde  dölt    man    rechtes    unde    vorwart,  amme  dat  om 

recht,  egen  uudc  len :  dat  verdelt  in  ^en  unde  1^.     vordilet  wart  echt  unde 

len   al   finen   hcrren   le-  dat   len    in   die   koning-     recht,   lein  unde  ^igio, 

dich ,    dat    egen    an    de  liken  gewalL  dat  et  Idin  folde  neigen 

koninglikcn  (ge)walt.  an  de  herfchaf.  dd  wart 

getalt   dat    Sygen    (an) 
kaiferlike  gcwalt. 

des  verloren  fine  kindere  des  ne  tiet  de  crren  nicht 

dat  Sgen ,    dat  fe  it  üter  üt  üt  der  koningllken  ge- 

koningliken  gcwalt  nicht  walt  binnen  jAr  unde  dage 

ne  togcn  binnen  jAre  unde  mit   einem  fide  :   fe  ver- 

<lAge*  16fet  it  mit  fament  JSnem. 

1  Leibnitz  Scriptor.   rer.  brunsvic.   111,57;  vgl.   Scheller  Sarfen- 
chronik  (182G)  S,  103. 
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Eine  andere  Steile  hat  unfer  Zeitbach  mit  dem  SachTen- 
fpiegel  und  Albert  von  Stade/  nicht  minder  mit  dem  ober- 
deutfchen  79kuninge  baoch,<<  üer  Auflöfung  eines  verlorenen  Ge- 
dichtes alten  und  neuen  Bandes,  '  mehr  oder  minder  gemein*. 


Zeitbnch 
(8.  69). 


NA  fime  ddde 


orlogeden  de  vor- 
A^  van  deine 
lande 

Ydrtich  jAr  tinde 
langer  nmme  de 
h^fcap,  de  Ale- 
zander mit  gr6- 
tarne  arbeide  ir- 
worvenIiadde.de 
tdrdrden  fe  to 
C^e,  dat  de  h^r- 
fcap  ga/  tdginc. 
de  rine  tdddlden 


Kuninge  buoch.    Sachfenfpiegel. 

Ir  hAnt  dicke  hob- 

ren  Tagen  von  dem 

wunderlichen     Ale- 

xandrd,  de  betwanc 

vir  lande    üf  dem 

mere  unde  flf  dem 

ertrike. 

Unfe  Vorderen,  die 
her  td  lande  qaAmen 
unde  die  Doringe 
vordreren,  die  had- 
den  in  Alezandris 
bere  gewefen, 
Dd  er  (larp,  an 

den  felben  zften  bete 

er  ein  grd5  her  ge- 

famendt  unde  Tante 

da5  in  kielen   über 

mer  in  Aßam.    In 

mitten  ftarp  Alexan- 
der.   Sie  ftriten  mit 

den  von  AfiA,  dd  er 

Ae  hin'  gefant  bAte.. 


Albert  von 

Stade. 
Invenitnr  etiam, 
qnod 


reliquiae  fiierint 
Macedonum,  et 
mortao  Alezan- 
dro 


1  Reineccii  Chronicon  Alberti,  abbatis  Stadenfia  (Helrnftädt, 
1557)  S.  99,  naoh  dem  Jahre  917.  VgL  v.  Daniela  Alter  und  Urfprung 
des  Sachfenfpiegels  S.  119,  Ho mey er  Stellung  des' SacbfenQ^iegels  S.  61. 
2  Kaiferchronik  III^  53  u.  f.  w. 
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ZeitbQch       Kaning«  baoöb.  SAohfesfpie'geL     Albert  tob 
(B.  69).  '    ätade. 

fie  dd  unde  td- 
▼dren  in  numig 

lant.  per  totnni  oiben 

fint  di^orfi,  qiU 

mit  «er  belpe  luiäde ,  enim    Alexander 

ho    bedwongeB    al   Tirtote  eorbm  de- 

AfUm.  TicenU  AfiAm, 

D6  würden  Alexan-  ee  deftmcto 

ders  linte  fegelöi    •  Dp  na  dorften  ht  fik    fe  Uli  tem  aai- 

nkht   tddftn    inoie   plina  oonunitteit 
lande  dar  daa  landea   non  andebant, 
bat 
nnde  entrannen  dan-   nnJe  fkepeden  Ton.  fod  com  trecentif 
nen  mit  drm  bon-   dannen  mit  drin  hon-   naTÜma   reeeffe- 
dert  ^  kielen,  dd  Jar   dert  Men;  ront, 

geten  de  viende  nAcb 

undß  yerderpten  die  die  rerdonren  alle  qa»  onlnea  per- 
kiele üp  Tier  onde  nni  an  die  rier  mide  iemnt  ezceptit 
vifticb.  TJnnfttfc»  qoinqnaginta 

qnatnor. 
Irqnamdnddl   der    bedien    aoh-       Der   felren   qnA-   quanun  18  Pra- 
t(>PrÜ5en,nnde    lehen  ^     Prinsen    men.ahtein  td  Prft-    oiam  occnpaTe- 
dnd^tdRaian.    nnde  zwelif  beflt5en    5  e  n,  tvelve  befltten    rnnt,    daodecim 

Bdheim;*  Bnian;  Ragiam; 

Yan  deme  AI-  vier  unde  xweinzio  Tier  unde  twintieh  yigiiiti  qnatnor 
Yen  here  quAmen  k&men  ze  tiat-  qnAmen  her  td  applicanemnt  ad 
6ch  de  Baffen    fohem  lande  onde    lande  Albiam. 

td  lande  beOlBen  da5. 

nnde  d  r  e  v  e  n 
Cch  de  weldige- 
Iten  Doringe. 

Sie  ynnden  dort  in       Dd  ir  fd  vele  nibt 
deme  lande  ein  teil    ne  was, 
linte,   die  erflno- 
g  e  n  fie  alle  uns  an 
nnde     16ten     de    die  gebüren,  die 
armen     fitten,    lie5en    fie   genefen, 
dat  Ae  den  aoker    dar  umbe  da5  fie  die 
büweden.  aöker  büweten.  dat   fie    den    acker 

1  Die  Handfohriften  haben  Ammtlioh  dii(n)  hundert  2  Die  HandTebrif' 
ten  haben  (UmmtUch  ahtic  und  Bd heim.  -  Aber  auch  Gobelinus  de  Perfona 
und  Engelshufen  (Kaiferchronik  III,  488)  haben  Bugen. 
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Zeitbach       Knninge  buooh.   BaebfenfpiegeL      Albert  toq 
(S.  «9).  ^  Stade. 

büwen  mohten.  dd 
fie  die  Doringi- 
fcben  hdrren  fiuo- 
gen  ande  vordre- 
veu,  dd  lieten  fie 
die  büre  ritten  un- 
Sie  liehen  (Hessen?)  geflagen  unde  be- 
in  die  acker  ftüdetenindenacker 

td    al/d    gedftneme 
rehte,    als    in    die 
umbe  halbe5   körn,    lüte  noch  hebbet 
Alfö  folde  mau  noch 
ein  iecliches   acker, 
hin  lAn   mide  wer  .. 
den   gebüren  an- 
ders acker  l&t,  der 
taot   widenq   rehte, 
ande    wer    die  ge- 
bikren  dar  über  he- 
ftiarot  .oder   beher- 
berget (beheriget?) 
oder  in  iht  abenimt, 
der  tuot  'wider5  reht, 
wände    er    fol    von 
fineme  halben  teile 
den    acker     büwen 
unde    fol    man    im 
halben  (lUnen  geben. 

Man  feit  ouch  von  Von  den  lAten,  die 
einer  hande  Hute,  die  fich  yerwnrbten  an 
hei5ent  tagewür-  irme  rehtCi  ßnd  ko- 
ken, mea    dagewerh- 

ten. 

Wir  kehren  zur  gereimten  Vorrede  der  Magdeburger  Schöf- 
fenchronik zurück.  Hr.  Dr.  Friedr.  Pfeiffer  ^  hat  neuerdings  ver- 

1  Friedr.  Pfeiffer  ,,De  chroniCo  Eccöni  de  Repgow  addfcto  majore 
ViffJ*  (Berlin,  1853.  8)  und  „Unterfnchungen  aber  die  Bepegowifcbe  Chronik'« 
(Breslau,  1854.  8.)  8.  15.  16.  Über  die  dafelbft  S.  5  gemachte  Anmerkung 
▼erwcife  ich,  ohne  weiter  ein  Wort  zn  yerlieren,  lediglich  auf  Franz  Pfeif- 
fer*8  Bemerkung  in  Germania  II,  882,  10 — 14.  Vgl.  nur  H.  E.  Bezzen- 
b  er  gor 's  Miere  von  Beute  Annen  (Quedlinb.  1848.  8.)  »S.  x. 


ntnfhet,  dtß,  weil  die  toMcM  öfter  nft  dm  WWädriUredrte  mi 
dem  Sachrenfpie^el  vereinl  Torkominev  jeae  Vorrede  ejgeRtlick 
EU  letzterem  gehört  habe,  d^n  er  dem  Eike  Ton  Repgow  sii- 
fchreibt  oder  belfißt,  wahrend  er  an  .der  Verfa&erfchtfl  desTelbefl 
f&r  unfer  Zei  tbuchaiis  wenig  haltbaren  Gründen,  die  Ffsnis  Pfei^ 
f er  bereits  zerltreut  hat,  ^  zweifelt  Weder  kann  nändlch  beiwei- 
felt  werden,  daß  wie  S.  651  fchon  gefagt  wird,  die  gereimte 
Vorrede  zu  unfeinem  Zeitbache  gehöre  Cdie  beften  und  ilteftea 
niederdeutfchen,  feihft  eiiiige  oberdeatfche  HandTchriften  iShrea 
diefelbe  aaO>  noch  daiS  die  Worte  «datis  de^  van  Repegowe  riit« 
irgend  etwas  Anderes  bedeuten  könnte,  ab  d|ß  Ach  darin  auf  nidrt 
ungewöhnliche  Weife  der  Verfafser  des.  nachfolgenden  Weriies 
zu  erkennen  gebe  und  nenne.  Mit  Recht  werden  Ton  Franz  Pfeiffer, 
felbft  von  Friedrich  Pfeiffer  die  ganz  ähnlichen  Worte  geltend  ge- 
macht, mit  denen  fich  die  Verfafser  im  Qedichtefom  Kotzen*  «di^ 
ift  des  Huffersr&s  rflt«  (354.  369),  un  Irregang  und  Girregar' 
»Rfledeger  Ton'Munre  Can  finen  rtt  iuch  kdreQ  HAI  nA  diu  wtp 
geldret«  (1428),  ähnlich  imNibelttiigenliede  «das  ift  der  Ha  gen  ea 
tAU  (1796,  3)  und  »das  ift  der  Rümoldes  rät«  (1409,  4),  i»iQ 
ratet  Rümolt«  (1406,  1)  ftatt  »das  ift  mia  rät«  (119,  3.  330,  3. 
394, 4)  bezeichnen. 

Man  hat  in  Bezug  auf  die  EntftehungszeH  des  Sachfenfpie- 
gels,  den  Konring  und  Eichhorn  auf  1215—1228,  Pertz  auf  1230, 
Homeyer  auf  1235  anfetzten,  nach  Eike  von  Repgow*s  Auffüh- 
rung in  Urkunden  gefucht  und  ihn  dort  vereint  mit  dem  (S.  655. 
V56)  vorgenannten  Heye r  von  Falkenftein^  gefunden:  diefes 

X 

1  Franz  Pfeiffer  GermaDial^  382— 384.  2  In  Ton  der  Hagen't 
Gefammtabenteucr  III,  736.  3  In  von  der  Hagen* 8  Gefammtabentener 
III,  87.  4  Es  ift  Falk cnft ein  am  Harze,  im  Selkethale,  bei  Ermealcben. 
Sieh  Schanmann  Gefchichte  der  Grafen  Ton  Valkcnilein  am  Harze  (Ber- 
lin;  Dunoker  1847}  S.  51-7-59,  und  delTen  KiedecOtobf.  Gefch.  S.  525 ;  v.  Le de- 
hn r  Die  Grafen  von  Valkenttein  am  Öarze  und  ibre  StammgenolTen  (Ber- 
lin, Mittler  1847)  und  Allgem.  Arcbiv  für  Gefchicbtskunde  des  prenß.  Staa- 
tes (1830),  2, 1  —  60;  Niemeycr  Falkenltein  (Halberftadt  1840),<  Bichter 
Verfuch  einer  Gefcb.  des  Grafen  Hoyer  von  Valkendcin  in  Weltmannes 
Gefch.  und  Polidk.  1802.  II,  1  —  68;  Wohlbrfick  Noch  etwas  Yua  den 
Grafen  von  Valkenftein,  ebendaf.  III,  229—350.  Vgl.  Weiske  aber  Alter 
des  Sachfehfpiegels  in  Reyrcher  und  Wilda  Zeitfohrift  Ar  deutfches  Bacht; 
Eichhorn  Dcutfche  StaaU-  und  Rechtsgefch.  §.  279.  not  1. 
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Errcheinen  kommt  anrerem  Zeitbuche  trefflich  zu  Statten.  Beide 
Mamier  treten  vereint  als  Zeugen  in  Urkunden  des  Fürften  Hein-^ 
rieh  I.  von  Anhalt  aus  dem  Beginne  des  dreizehnten  Jahrhunderts 
von  1215  und  1219  ^  und  1233  auf. '  In  letztgenanntem  Jahre  ift 
Eico  de  Repchowe  Zeuge  bei  einer  Urkunde  des  genannten  Pürften, 
in  welcher  diefer  an  die  StlRskirche  zu  Koswig  das  Dorf  Lofchke 
fchenkte. 

Gegen  den  Schluß  unfers  Zeitbuches  (S.  450.  488;)  werden 
die  9)Van  Anhalt<(  hervorgehoben,  gleich  wie  im Sachfenfpiegel  unter 
den  Herren  des  Landes  Sachfen  »die  van  Anhalt«  zuerft  genannt 
werden.  Auch  Hoyer  von  Falkenftein,  der  lehensrechtlich  mil 
dem  Haufe  Anhalt  verbunden  war  (er  hatte  zu  Koswig  28  Höfe 
zu  Lehen),  wird  im  wohlbekannten  Kampfe  gegen  die  Äbtiffin  zu 
Quedlinburg  und,  wie  es  fcheint,  noch  als  lebend  aufgeführt.  Eben- 
fo  wird  Koswigs,  Kothens,  Pöldes,  Wörles,  Plötzkes,  wei- 
terStadcs  (und  der  Stedinger),  Magdeburgs,  Halberftadts, 
Merfeburgs,  Quedlinburgs,  Brandenburgs,  Braun- 
fchweigs,  Lauenburgs,  Lüneburgs,  Lübeks,  Hamburgs, 
Altenas,  Bremens,  Ratzeburgs,  Holfteins,  der  Eider,  der 
Elbe,  dcrUnftrut,  der  Biefe,  Ofterburgs,  Afcherslebens, 
Haldenslebens,  Eislebens,  Goslars,  Erfurts,  Hildesheims, 
Nordhaufens,  Mühlhaufend,  Helmftadts,  Halles,  Demins, 
Stettins,  Schwerins  u.  f.  w.  oft  erwähnt. 

Eike  oder  Ecke  CEcco)  von  Repgow  '  war  ohne  Zweifel 
von  dem  noch  vorhandenen,  ehemals  anhaltifchen,  ^  jetzt  delTau- 

1  Beckmann  HiftoriA  Anhalt.  III,  C.  812.  (1215),  Lenckfeld  Anti- 
quitt.  PoBldens.  (Wolfenb.  1707.  4.)  8.  288  (1219);  Brnns  BeitrAge  (1802) 
S.  n9— 122;  ^chultes  Dircctor.  diploni.  II,  468;  Lepfins  defcli.  der  Bi- 
rchöfe  von  Naumburg.  I,  160.  236.  2  S lenze  1  Anhaltifche  Gefchichte 
8.  97  (1233),  Homeyer  Sachfen (i)iegel  (2.  Aufl.)  I,  3.  (1233).  3  Der 
Ort,  ();)%tcr  9»Rcpckowe,  Rcbkau,  Repkau,  Repko,  Rebgow,  Rcpgow,  Rep- 
chow,  Reppiclian,  Rebikow«  gefcbricben ,  erfcheint  in  den  Handfchriften 
unfen  Zeitbuchea  wie  dea  Sachrenfpiegela  ala  »Repichowe,  Repeghoue, 
Se|»ego(a)we,  Repcgo,  Rcpku,  Rcpkow(e),  Repekowe,  Rcpchow(e),  Rip- 
chow(e),  Ripicbowe;  de  Repecbowereu  u.  f.  w.  4  Daher  ihn  auch 
der  anhaltkötenfche  Pfarrer  Andr.  Gottfr.  Bchmidt  in  feinem  Anhalti- 
fchen Schriftfteller-Lexicon  (Bembnrg,  Gröning.  1830.  8}  S.  324  und 
Veiter] in  in  feinem  v^Viromm  aliquot  Anhaltinornma  etc.  (Köthen  1816) 
«.  5—8  alü  anhaltifchen  Schriftfteller  aufführen,  wahrend  Weftenrio- 
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ircbcn  Dorfe  Reppichau  gebürtig;  daher  fich  auch  die  nie- 
derdeutrche  Sprache  feines  Zeitbuches,  gleichmäßig  aber  auch 
die  mitteldeutrche  Färbung  derfelben  erklärt. 

Eike  von  Repgow  erfcheintin  den  nachgewiefenen  Urkunden 
von  1209 — 1233.  Das  Zeitbuch  begr&nzt  fich  in  Teinen  altellen 
Handfchriften  innerhalb  der  Jahre  1217.  1218.  1221.  1225.  1228 
CS.  621 — 622);  Burkhards  (Conrads  von  Liechtenau])  Chronicoa 
Urfpergienfe  Cdas  erweiterte  Chronicon Uraugienfe  des  Eckehard 
von  Urach,  das  nur  bis  1125  reicht)  fchließt  gerade  mit  1229  ab, 
doch  ifl,  wahrend  wir  unfer  Zeitbuch  in  feinen  wefentlichen  Theilen 
dem  Eckehardifchen  werden  folgen  fehen,  jener  Fortfetznng 
nichts  mehr  entnommen. 

Da  wo  Eike  von  Repgow  genannt  wird,  in  Urkunden  wie 
Vorreden  CS.  655. 656),  wird  aber  nirgends  einesStandes  gedacht, 
feinem  Namen  kein  Zufatz,  weder  miles  noch  nobilis,  beigegeben, 
der  einen  Schluß  geftattete.  Daß  die  oben  angeführte  Krakauer 
lateinifchc  Oberfetzung  des  Sachfenfpiegels  von  1308,  ebenfo  die 
Breslauer  von  1306  ihn  »Ecgo  vir  nobilis  de  Repecow«  nennen 
Cvgl.  S.657  »hern  Eckende)  ift  nicht  genug  Beweis  gebend;  ebenfo 
wenig  ausgemacht,  daß  er  j^SchöfTe  im  Anhallifchenc'  gewefen. 

Die  durch  fein  Zeitbuch  durchweg  fich  webende  Kenntnifs 
des  Latein,  ja  wie  wir  eben  vordeuletcn  und  noch  weiter  nach- 
weifen werden,  die  Entnelimung  feines  ganzen  Werkes  aus  dem 
Latein  des  Eckehard  von  Urach  u.  f.  w.  ließe  in  feiner  Zeit  viel 
eher  auf  einen  Geiftlichen  fchlicßen,  der  aber  immerhin  dem 
adelichen  Stande  angehört  haben  könnte. 

Man  hat  ferner  den  geiftlichen  Stand  unfers  Verfafsers 
außer  der  allerdings  bezeichnenden  durchgangigen  Hervorhebung 
von  Päbflen  CS.  176),  Prieftern  CS.  176)  und  Mönchen  Cz.  B.  220. 
223.  252),  von  Bislhümcrn,  Münftern  C213),  Klöftern  Cl96.  215. 
217.  243.  244.  252.  282.  309.  345.  487.  492)  und  Heiliglhümern 
Cl96.  234.  251.  292),  milden  Gaben  an  Gotteshäufer,  KlöHer  und 
Arme  C216.  217.  219.  220.  222),  von  Einführung  der  Kirchenge- 
fänge C206.  212.  218.  229.  198),  vom  Gollcsdienfte  C164.  218) 


der  und  Dooen  (ihm  nach  Dr.  Friedrich  Böhmer),  welche  die  ober- 
dcutfche  Handfchr.  V.  für  die  einzige  Handfchrift  des  Werkes  hielten  (S.  5V»4>, 
als  bayrifchcn  in  Anfpruch  nahmen. 
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und  Faflcn  C238),  Concilien  C178D,  Kirchen  (282),  ^  Vorzugs  weife 
in  dem  größeren  AbTchnitte  der  alteren  Handrchrinen  Teines 
Zeitbuches  CS.  159  — 168)  finden  wollen,  in  welchem,  bei  Con- 
ftantih  d.  Gr.,  ein  Ruckbliclc  auf  die  von  des  Herrn  Geburt  ver- 
laufenen drei  hundert  eilf  Jahre  der  Cbriflenheit,  ein  Yorblick  auf 
ihre  Entartung  gethan  wird,  einer  der  fchönften  Stellen  des 
ganzen  Buches,  die  man  demfelben  nicht  abzweifeln  darf,  weil 
fie,  wie  in  jüngeren,  befonders  oberdeutfchen  HandfchriHen, 
auch  in  E>.  fehlt,  das,  wie  wir  S.  6'32  fahen,  zu  gut  kirchlich  ifl, 
als  daß  die  dort  hervorbrechende  fcharfe  Rüge  derGeiftlic- 
keit,  gleichviel  von  wem  fie  flamme,  aus  der  aber  auch  der 
Rechtsfinn  des  Yerfafsers  vom  Sachfenfpiegel  hervorzubrechen 
fcheint,  ihm  hätte  behagen  können. 

In  einer  langen  fchönen  Klage  nämlich  über  die  rafche  Umkehr 
alles  chrifllichen  und  geifllichen  Lebens  gegen  die  Zeit,  in  welcher 
die  Apoftel,  Märtyrer  und  Kirchenvater  im  jungen  Weinberge  des 
Herrn,  den  diefer  mit  feinem  Blute  beflellt,  mit  feiner  fußen  Lehre 
gedüngt  hat,  raft-  und  ruhelos  gearbeitet  hätten,  diefc  Zeit  reiner 
Kindheit  der  heiligen  Chriftenheit,  bricht  der  Yerfafser  endlich  in 
die  merkwürdigen  Worte  aus: 

99 We  geiftlikenlöde,de  geiflUkcn  leven  folden,  we  hebbet 
under  cren  namen  de  gröten  dorp  unde  vcle  hove,  borge  unde 
lant  unde  vele  ddneflmanne  unde  dne  mate  Idte  unde  dgener  lüde 
vele.  van  eren  namen  hebbe  W6  riehen  difch  van  uiedc  unde  van 
wine,  van  dicken  bdre  unde  van  manegeme  richte;  we  hebbet  der 
fconen  klMerc  vele  unde  ftolter  perde  noch,  dar  na  welle  W6  heb- 
ben  werltliken  röm  unde  der  valfken  lovaerc  lof;  W6  krenken  we- 
deven  unde  wefen,  dat  W6  den  rid deren  mögen  geven.  we  heb- 
bet öc  dne  unfcult  unde  feget 

it  is  nd  aldus  gedftn, 

WO  möten  voro  de  heiligen  kerkcn  ftun 

ove  fe  mdt  tögftn.u 

1  Anch  in  folgender  Stelle  (8.  206.  207)  könnte  man  den  liildcbrnn* 
difchcn  Gciftlichcn  fehen:  »In  den  filvcn  tidcn  de  koning  vnn  Affrica  (Hu- 
nericus)  Turdref  yau  Cime  lande  drd  unde  drittich  bilcope  unde  fndt  en  üt  de 
tungen.  Dd  gaf  en  got  de  gAve ,  dat  fe  doch  wol  fprekcn  mochten  (plus 
quam  354  epifcopis  catholicos  exiliavit;  quibusdam  linguas  abfcidit,  qui 
tamen  loquebantur) ,  ftne  twd,  de  mit  wivc  bewuUen  waren,  den  nam 
got  de  gäve.u    Vgl.  S.  633. 
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Wie  grell  Iteht  diere  WehkUge,  deren  letzte  Reime,  wie  an 
mehreren  anderen  Stellen,  ^  die  Zugehörigkeit  der  gereimten  Vor- 
rede zu  verbürgen  fcheinen,  da  gegen  die  nackte  Bemerkung  Tom 
Pabfte  Dionyfiua  QS.  1420:  ))de  befcöt  tö  Röme  den  pr^fteren 
parrochias;«  und  dürfte  jener  lange  anklagende  Ergufl  im  Hunde 
des  Geiftlichen  fchon  eigenthQmlich  klingen,  fo  begegnet  uns 
das  zufammenfarsende  we  oder  wir  noch  viel  öfter  im  Zcitbuche 
ohne  alle  andre  Beziehung  als  die  trauliche,  leutfelige  Gleichftel- 
lung  des  Verfafsers  mit  den  Lefenden ,  denen  er  dadurch  die  Be- 
trachtung näher  in  die  Seele  rücken  will.  Betrachten  wir  diere 
Stellen  etwas  naher  I 

Schon  in  der  Vorrede  gleich  von  vorn  herein  Z.  1  beginnt 
der  Verfiafser,  indem  er  die  Letcr  anredet: 

Nu  Yornemet  algemeine, 
wat  uns  god  de  reioe 
*  finer  gnAden  hat  befcerit 

Darnach  wendet  er  ßch  Z.  26  an  den  einzelnen  Sunder  beronders: 

Sundic  menfko,  dit  merke! 

In  Z.  48  aber  kehrt  er  zu  jenem  uns  zurück: 

Ood  dwft  unfe  rdte 

dur  min  es  ^  armen  maones  bede, 

al(B  her  Hinte  Pdter  dede, 

dat  an  Ter  wille  fi  reine. 

Darnach  Z.  55  wendet  er  die  Rede  wieder  auf  Euch: 

Nil  vlitüt  üch  an  Snem  fede, 
dar  men  do  bofen  danken  mede 
mach  vordrßvcn  före. 
höret  gerne  gdde  Ic're 
undc  lefet  in  den  böken, 
dar  men  u.  f.  w. 

Z.  70  tritt  er  darauf  mit  feinem  Ich  hervor,  geht  aber  fchncll 
wieder  auf  jenes  uns  und  euch  über: 

Dca  fedcs  ich  ^  n6nc  gan. 
god  fi  unfe  leide, 
fin  minne  an  uns  ßch  breide 
unde  betere  al  unfere  fede, 
dat  wi  u.  f.  w. 

Darnach  Z.  77  wieder  Ich: 

1  Vgl.  S.  194:   y)Hcrre  keifcr,  denke  des   d(i   hnved   gedan:    dn   ne 
rnacht  mit  blddcger  hant  nicht  vor  godes  altare  ftfiua  nnd  ß.  345  (f.  fpiter 

8.  G71   üben).     Vgl.  S.  505.       2  eines? 
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loh  ban  mich  des  wul  bedilcht 
ich  ne  kan  nicht  fcriven 
mir  gendget  hir  an  iral. 

wornach  dann,  um  fo  bewahrheiteter  in  dem  S.  662  bel^rochenen 
Sinne  die  Worte  folgen 

dat  is  (des)  ran  Repegowo  rAt 

Im  Zeitbache  felbft  nun  häuft  fich  jenes  harmlofe  und  darum  To  be- 
achtungswerthe  wir. 

Bei  der  Schöpfung  der  Tage  CS.  7.  8.  9);  An  deme  fevenden 
dage,  den  we  bötet  funnävent,  röwede  god  nA  finem  werke,  dar 
mede  betölcenede  he  uns  de  Swegen  röwe  unde  vrowede,  de  we 
hebben  feilen  mit  eme  nä  deffes  lives  wandelunge,  ofte  we  fe 
vordönet«« 

Gleich  darauf  CS.  10):  »Wd  de  werelt  van  AdAme  herewert 
geftdn  hebbe,  dat  vomeme  we  an  deme  dat  dit  böch  hir  nd  feget... 
Van  der  aller  gef  lechteTwige  w  e.  unde  van  Sethe  flechte  fegge  w  e.^« 

Weiter  S.  35:  »Van  deme  konipgrike  td  Jerufaldm  wille  we 
fwtgen  unde  van  deme  koningrike  van  Samariä  wille  we  feggen.« 
Eben  fo  S.  41 :  9) Nu  kere  w  e  weder  iö  Salomönis  gefleckte  unde 
tö  den  jerufaldmifken  koningen.<(  Ferner  S.  56:  nDw  van  folle 
we  feggen  hir  nd.«  Endlich  S.  72:  »Sint  wo  der  hdrfcap  over 
mere  t6  ende  kommen  fin,  fö  fcoUe  we  feggen,  wo-  römefk  rike 
fich  irböve.<( 

Hier  CS.  73)  unterbricht  er  fich  aber  uiid  tritt  wieder  mit  fei- 
nem eigenften  Ich  hervor:  nW^  römefch  rike  here  komen  fi,  dat 
wil  ich  iu  korteliken  feggen;«  doch  kehrt  er  S.  75  fchon  wieder 
abermals  zum  gelauGgeren  wir  zurück:  99NÜ  komewetu  deme 
römefchen  rike.«« 

Er  erfcheint  oder  dankt  fich  gewiiTermaßen  als  vorlefend  oder 
anfprechend  Cpr^digend?),  indem  er,  wie  in  der  Vorrede,  weiter 
fortfahrt  S.  77:  99NÜ  merket,  alfö  de  örefte  geborene  man  Caln 
mit  fins  bröder  Abölis  blöde  de  jungen  werelt  aneginne  miflevörde, 
alfö  wart  de  junge  Rume  mit  bröderliken  blöde  van  eren  aneginne 
tire  bewollen.<«  Fortgefetzt  aber  kehrt  jenes  wir  wieder:  S.  102 
Cnach  Julius  Cäfar):  ^^Defe  mcre  folet  hebben  ende;  we  willet 
6ner  betören  beginnen,  wo  we  van  des  dftvels  kinden  tö  godes 
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kinden  fint  gemaket:  dat  möte  we  mit  gröteme  arbeide  behaldcn. 
dar  tu  hebbe  we's  tröft  an  deme,  de  unTe  krancheil  an  fic  ane 
funde  wolde  nemen  unde  vor  unTe  funde  duldich  wart  wante  an 
den  dot,  unfe  live  heilant  J^rus  Criflus,  dominus  nofter.   Aroen.<t 

Diefe  Stelle  fchließt  ganz  wie  jene  größere  von  Chriftus  (and 
beflaligt  damit  abermals  deren  Zugehörigkeit  zum  Werke),  die 
(S.  167)  mit  den  Worten  endet:  ^^Se  Cde  not  unde  de  dult)  was  dö 
mit  ungeüker  werdecheit  tö  unTeme  harren  J^td  Criflö,  de  möt 
uns  dor  ffne  heiligen  dult  helpen  tö  deme  rike,  dat  he  uns  wunnea 
hcvet  mit  finer  dulL    Am^n.«^ 

Diefe  ganze  größere  Betrachtung  über  Chriftus  und  das  Chri- 
ftcnium  wird  aber  durch  eine  Anzahl  ähnlicher  Stellen  von  Chri- 
ftus CS.  103.  106. 108—109.  112)  vorbereitet,  erfcheint  demnach 
ganz  im  Geifte  des  Zeitbuches  verfaßt  und  konnte  in  oberdeut- 
fchen  Handrchriften  Cund  L.)  nur  davon  getrennt  werden,  weil 
diefelbe,  abgefehen  von  ihrem  bedenklichen  Inhalte,  weit  länger 
und  felbftändiger  als  jene  kürzeren  Stellen  ift. 

Sie  beginnt  S.  159:  ?)Yan  iinres  harren  bort  wante  an  de  tit 
Conftantini  wären  drdhundert  unde  eleven  jar.  Dat  was  de  reine 
kintheit  der  beilegen  kerftenheit  wo  fe  dar  inne  leveden,  dat  wille 
wc  kurtclikcn  feggen  unde  willens  beginnen  van  unTenie  herrcn 
Criflö.  Dö  unfe  herre  Jefus  Criftus  van  minfchen,  war  got  unde 
war  niinfke,  anc  funde  dur  den  minfken  geboren  wolde  werden, 
dö  brachte  he  de  minnen,  de  he  filve  was,  an  de  werlt.  he  wolde 
uns  armen  lüde  delhaftich  maken  des  ewigen  rikes.  wo  wc  dat 
gewinnen  folen,  dat  hevct  he  uns  gel^ret  mit  den  worden  unde 
mit  den  werken,  dö  lie  fprach  »Difcile  a  me,  quia  mitis  Tum  et 
humilis  corde,«  dat  fpricht  ^^Leret  van  me,  wante. ich  bin  fafte  unde 
ölmödeges  herlen.«'  Wo  fafte  he  wäre,  dat  möge  we  merken  an 
den  fceltworden,  de  eme  de  Joden  gäven;  wo  ötmödich  he  wäre, 
dat  möge  wc  merken,  dat  de  hemelefke  koning  wolde  in  defTcr 
werlt  deme  erdef ken  keifere  tins  geven  unde  öc  funte  Petere  finen 
jüngere  hct  geven.  Dat  we  kerftenen  an  deifer  werlt  nicht  ge- 
wiffes  hebben  ne  folen  unde  dat  we  nä  werltliker  ere  nicht  ftre- 
ven  ne  folden.«  . . . .;  S.  161 :  jjNö  fole  we  merken  . . .  .<* 

S.  165:  9)Dit  ßnt  unfe  vadere<(  ....  und  darnach  folgt  jene 
längere  Stelle  Cohen  S.  665 J,  die  mit  den  Worten  anhebt:  nWe 
geiftlikcn  lüde^  .. .. 
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Nach  ihr  erfcheint  das  Wir  noch  mehrfach:  S.  182.  »De  keifer 
Julidnus  hadde  fö  gr6\en  hat  tö  unfeine  harren  J^fu  Crifld;« 
&  189:  »Nu  kdre  we  weder  tö  dere  «ren  tale«,  S.  191:  Nu  wille 
we  feggen  van  den  Hünen,  wd  fe  in  dat  lant  qaämen,<(  S.  252: 
99NÜ  kome  we  weder  tö  der  kröniken  ,<<  S.  274  Cnach  einem  freien 
Ergurse):  »Nu  vare  we  weder  to  der  öreften  tale«,  S.  367  Cnach 
der  erflen  Eroberung  Jerufalems,  wotei  er  mit  gleicher  Wärme 
und  aus  eigenem  Anlaß,  nicht  nach  feiner  Quelle,  etwas  länger 
ftehen  bleibt):  »Dar  wille  we  ^n  wäinic  van  feggen;  fwe  fö  it 
vorbat  wöten  wille,  de  lefe  dat  böc  van  dere  filvenherevart.«  — 

Daß  in  den  vielen  hier  mitgetheilten  Stellen,  in  denen  der 
Verfafser  in  wir  fpricht  oder  fich  verhuHt,  fo  geifllich  und  tief 
chriftlich  Ge  klingen,  nicht  Vorzugs  weife  ein  Geiftlicher  als  fol- 
cher  fpreche,  davon  könnten  wohl  Stellen  überzeugen,  wie  diefe : 
»he  fcöp  tö  aller  örifl  dat  gemac,  dat  we  hSten  fprdchüs«  CS.  80). 
Daß  aber  der,  der  von  den  »geiiUichen  lüden <(  in  wir  und  fo  ftrenge 
fjpricht,  vielleicht  gar  nicht  zu  ihnen  gehörte,  das  fcheinen  wohl 
Stellen  wie  folgende  zu  beurkunden.  Schwerlich  nämlich  dürfte 
wohl  ein  Geiftlicher  jener  Zeit,  eher  ein  Laie  wie  Watther  von 
der  Vogelweide  oder  ein  Freidank,  von  der  Schenkung  Con- 
ftantins  fagen,  was  unfer  Verfafser  CS.  176)  davon  ausfagt 
Nachdem  er  Cnicht  nach  feiner  Quellel)  S.  172—175  Conflantins 
Bekehrung  durch  Silvefter  Coder  Petrus  und  Paulus)  erzählt  und 
gefagt  hat:  »he  gaf  öch  demepAvefe  unde  deme  ftöle  t(V 
Röme  gröte  h^rfcap  unde  gröte  walt  unde  öc  den  papen^ 
dat  fe  nimmer  vor  nöneme  werltliken  rechjaere  tö  rechte  ne  flun- 
den«  CS.  176),  fährt  er  fort:  »So  we  wöten  welle,  wo  geddne  ere 
Conftantinus  deme  ftöle  tö  Röme  gäve,  dat  vintman  gefcreven 
in  decrötis.  Man  vint  öc  gefcreven,  dat  he  de  ftat  tö 
Röme  deme  pdvefe  l^te.  dat  newöt  ich,  wo  dat  mochte  fin, 
wente  fin  föne  unde  mör  den  dritich  keifere  hadden  de  ftat  an 
desrikesgewalt  mör  den  dröhundert  järe  wante  an  des  koninges 
Pipfnes  tfden.  wo  dat  allet  wdre,  dat  vint  man  an  defen  böke 
vorewart." 

In  diefer  Stelle  tritt  nicht  etwa  bloß  ein  Zweifel  an  gewiOen 
kirchlichen  Legenden,  wie  wir  deren  weiter,  einige,  lediglich  aber 
aus  gefchichtli che n  Wider fprüchen,  erkennen  werden,  fondern 
ein  klar  das  wirklich  Kirchliche  oder  Kirchenrechtliche  vom  weltli- 
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eben  Rechte  fcheidendes  Rechlsgefilhl  hervor,  das  lebhaft  wieder 
an  den  Yerfafser  des  SachfenTpiegels  erinnerl,  dieselbe  warme 
Theilnahme  für  das  Recht  des  Reiches,  das  wir  weiterhin  noch 
viel  lebhafter  hervorbrechen,  ja  die  Geflaltung  des  ganzen  Werkes 
werden  bestimmen  fehen,  und  die  auch  in  Stellen  wie  diefes 
CS.  211)  fich  kund  gibt:  9}He  CJuftinianus)  Tamnede  öch  de  lois 
van  allen  bdken  in  ^nen  böke,  dat  h£t  InTtitfita;  feine  Quelle, 
Eckehard,  hat  hier  CS.  139):  9)Renovavit  imperator  leg  es  facieni 
codicem  fingularem  et  vocans  eum  novellas  conftituliones^^; 
eigener  Zufatz  Ecke's  aber  find  die  gleich  darauf  folgenden  Worte 
9»He  is  de  keifer,  den  des  rechtes  hörren  vor  allen  keiferen 
£ret;  ^  gleich  darauf  aber  berichtet  er  wieder  Cnach  feiner  Quelle) 
)9De  filve  keifer  väl  an  ^ne  ketterie«. 

Jener  Stelle  von  der  Schenkung  Conflantins  ftellt  fich  einiger- 
maßen gleich  eine  vertvandte  CS.  244),  wo  es  zunächft  von  Con- 
ftantinus  Leonis  Che  was  dn  mordsere  unde  £n  gökelsre  unde  te 
hörsre  S.  242)  in  eigenem  Zufatze  heißt,  daß  er  ein  Concflium  ge- 
macht habe,  wo  verboten  ward  »dat  ieman  inniges  hiligen  be- 
lede  hadde.  dat  quam  der  hilegen  kerttenheit  tö  öneme  gröten 
valle.  De  keifer  warp  öch  vele  hilichddmes  in  dal  water  unde 
martercde  öch  manigen  göden  man,  de  eme  nicht  volgen  ne  wolde<« 
und  gleich  darauf  CS.  245)  »Na  deme  CPaulus)  wart  en  leie  päves, 
Conflantinus,  de  wart  deme  ftöle  tö  Röme  tö  öneme  gröten 
^valle.  hc  wart  öc  vorftoten  unde  geblant.'^  Damach  aber  unmittel- 
bar und  wiederum  als  eigener  Zufatz  ))Yan  fente  Pötere  wante  an 
delTen  päves  waren  mer  danne  negentich  pävefe:  de  wären  alle 
üt  irkorene  lüde,  fe  beiden  üp  de  werelt  mit  eren  göde  unde 
mit  erer  lere,  fider  worden  fe  eteliche  wandelbare,  dat 
gefcä  aldus,  alfö  man  fpreket 

1  Manche  andere  Hervorhebungen  noch  gemahnen  an  den  Mann  dei 
Rechtes.  So  heifst  es  S.  485:  He  (Kaifer  Friedrich)  Tat  öc  td  gerichte. 
dar  wat  5c  gefat,  welich  föne  openbftre  (ich  weder  finen  vader  fatte,  dat 
he  a1  fin  recht  verloren  hadde  an  Tines  vader  göde  unde  an  fSnem  erve. 
Och  worden  dar  andere  recht  gefat....  De  hertoge  Otto  van  Lnneborg 
gaf  öch  al  fin  6gen  in  dat  rike.  dar  üt  makede  de  keifer  dn  hertich- 
döm  mit  willen  der  vorften  unde  mit  orddlen  unde  Idoh  it  eme  td  rech- 
teme  lönen  mit  vanen  unde  fime  wive  Mechtilde.  dar  hebbet  Tolg« 
de  dochter  alfö  de  Tone  van  fineme  flechte. 
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ntXtd  deme  manne  waffet  dat  gdt, 
fö  waTfet  eme  Tin  mdta 

So  kann  und  konnte  fafl  nur  wieder  ein  Laie  Tprechen,  der 
auch  in  jener  Tchönen  größeren  Stelle  über  Chriftus  CS.  665)  auf 
die  Ritte rrchaft  der  er  doch  vielleicht  Telber  angehörte,  wenig- 
ftens  angehört  haben  mochte,  hinüberblickt:  T^dat  we  den  ridderen 
megen  geven.«  Ganz  ebenro  fpricht  er  von  Chrifli  Jüngern  CS.  161), 
nhe  orlövede  Hnen  ridderen  de  vlucht^^,  wie  er  S.  147  ^inter- 
fectus  eft  autem  militum  tumultu''.  C^.  militibus)  mit  i^van  fin  filves 
ridderen^'  überfetzt.  Von  Valens  fagt  er  CS.  189):  »he  dwanch 
de  moneke  tö  der  ridderfcap  Cn^onachos  in  militiam  cogebat)«« 
und  von  Conftantinus  Leonis  Sohne  hebt  er  S.  252  hervor  ))he  was 
£n  vel  göt  man  unde  befcermede  klöTtere  unde  moneke,  de  fin 
vader  de  ovele  Conftantln  un^ret  hadde  unde  tö  der  ridderfcape 
gedwungen  Cmilites  elfe  coegit)«,  S.  295  7>Mö  worden  gemaket  unde 
gedvet  an  der  ridderfcap  Cdifciplina,  L.  in  bellis)  de  Düdefchen 
weder  de  Ungeren<<;  S.  185.:  9}dur  de  ftarke  wart  he  CValentinianus) 
td  riddere  maket  Cafcitus  in  militiam)«;  endlich  ^  in  jener  längeren 
Stelle  von  Chriflus  heißt  es  CS.  163):  9}  In  deme  arbeide  volgeden 
en  de  gdden  pdvefe,  de  göden  bifcope,  de  göden  papen,  de  gdden 
riddere,  de  göden  vrpwen  unde  andere  gode  lüde»  *). 

Auch  folgende  Stellen  fchmecken  nach  dem  Laien,  der  min- 
destens wie  Otto  V.  Freifingen,  in  der  Gefchichte  und  nach  den 
nienfchlichen  Bewegtrieben  forfcht.  S.  132  fpricht  Eike  Cund  zwar 
wieder  in  eigenem  Zufatze  zu  feiner  Quelle)  von  den  Eil f taufend 
Jungfrauen:  vVlva  vindet  gefcreven,  dat  de  elef  düfent 
megede  an  f inen  Cd<^s  L.  Aurelius  Commodus)  tiden  gemarteret 
worden  unde  ^n  päves  Ciriacus,  de  folde  van  Röme  mit  enen  tö 
Colne  Taren  weder  des  kerflenen  willep,  dar  umme  werde  he  van 
def  pAvefe  tale  in  den  böken  afgefcaven.  Dit  wart  van 
gode  gekundegit  öner  vrowen.  alfö  fegede  fe  bi  des  keferes 
Fredericus  tiden  unde  anderes  Wunders  vele.  of  dit  war  fi, 
dat  Idte  we  tö  gode.  It  is  alfö  here  komen,  dat  fe  bi  des  ko- 
ninges  Ezzelines  tiden  gemarteret  worden,  dö  Marcidnus  keifer 
was,  dn  kerften  man.« 

1  VgL'ridder  8.  77.  171.  188.211.  476.221  (dn  yrerele  riddere)  244. 
165  (de  gdde  riddere),  193  (en  lif  riddere),  281  (dn  arm  riddere  =  ex 
equeftri  ordine),  8.481  (vele  riddere  unde  hdher  lüde).  2  Vgl.  8.221.  boden 
TAU  den  gdden  lüden  (a  ilanetis  yiria  L.). 
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Noch  mehr  folgende  Stelle  CS.  322),  gleichfalls  felbltandiger 
Zufalz:  r^Dii  is  de  päves  Silvefler,  de  Gerebrecht  gehölen  was.  de 
was  aller  örfl  bifcop  tö  Remis,  dar  nä  td  Ravene:  dar  nfl  wart  he 
päves.  dat  fcöp  hc  al  mitter  lift  higromantica;.  He  is  och  nicht 
recht  in  dere  pdvefe  tale.  Dit  is  de  pdves,  van  deme  domne 
lüde  wänet,  fin  graf  fwete,  alfd  6n  pAves  ftervcn  fole,  wante  it 
ismaneges  ftdnes  fede,  dat  he  nat  wirt« 

Ebenfo  fügt  Eike  zu  den  Worten  feiner  Vorlage  CS.  137): 
„Huius  tempore  JohannisBaptiftsB  caput  fe  revelavit  duobus  monachis 
orientalibus^S  die  er  erfl  überfetzt  „In  den  tiden  wart  gevunden 
tö  Jerufalem  dat  hövet  fante  Johannas  Baptiftfls  van  twön  moneken«, 
die  Worte  hinzu,  r^alfö  got  wolde,  dat  es  eme  lit  düchte.« 

Streng  ifl  er  und  achtfam  auf  Ketzerei,  wie  wir  ihn  fchon 
von  Juftinian^  den  des  Rechtes  Herren  alle  ehrten,  haben  berichten 
fehen  CS.  211).  „De  filve  keifer  völ  an  ^ne  ketter ie/'  Schon  in 
jener  längeren  Steile  von  Chriftus  klagt  er  CS.  166):  „Dö  Con- 
ftantinus  kerflen  wart,  de  heilige  ecclMa  wan  gröte  fekerheit 
unde  gröten  vrede.  Dö  wart  öch,  alfö  man  lefet  in  ecclöfiaflicä 
CfchölafUca?)  hiftörid,  de  gröte  fekerheit  makede  gröle  over- 
laticheit  De  wifen  papen  bedröveden  fe  Cde  kerken)  fere 
durch  eren  hömöt:  fe  mäkeden  maneger  flachte  erredöm 
unde  dat  fe  er  hadden  gedän  mit  vruchten  Cvorchten),  dat  döden 
fe  feder  openbäre.  it  ne  wifte  öch  n^man,  wo  he  rechte  gelö- 
ven  ^  folde  van  den  unrechten  lersDren.  In  den  tiden  wären  öch 
bifcope  unde  papen,  de  mit  gröter  dult  wären  weder  de  errere, 
wante  an  den  döt,  an  der  minne  Jöfu  Chrifti.  De  not  wart  dö  alfö 
gröt  in  der  kerftenheit  in  deme  vrede,  alfö  fe  was  ör  under  den 
heidenen  an  deme  unvrcde.«^ 

Wie  er  an  Juflinian  CS.  211)  die  ketterie  hervorhebt,  und 
von  Man  CS  CS.  148),  an  dem  in  Spanien  noch  die  Manichäer 
hiengen,  fo  auch  an  Kaifer  Anaflafius  CS.  207):  nDe  keifer  A.  was 

1  S.  209  fpricht  Eike  von  dem  wvolc,  dat  rechte  geldvich  wärea; 
8.  479.  481  von  nkctteren  unde  nngeldvegen  lüdenu;  S.  189  bericbtet  er  von 
Valens:  nho  was  lere  weder  allen  Idvegen  lüdenu  (chiiAianos) :  he  iras  In 
rechte  errsere;  und  S.  208  überfetzt  er  »vir  catholicusu  feiner  Vorlage 
durch  nen  wol  korften  manu  (was  L.  mit  homo  catholicus  wieder  gibt) 
und  fuhrt  mit  eigenem  Zufatze  fort  nmit  dcfcrae  keifere  ftaedegede  de  p&vcs 
Ormisda  den  rechten  luven  (fidem  catholicam  roboravit  L.)u 
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&n  keltere,  dar  \ö  de  koaing  Diterich,  den  man  hiH  van  Bemec^; 
ebenfo  an  Eraclius  (S.  227):  nDe  keifer  v^l  dö  an  äne  kelterte 
van  der  Idre  des  patriarchen  van  Conftantindpolett;  ebenA)  von 
ConTtans,  Conflantins  Sohne  CS.  231):  »He  was  ^n  keltere  nnde 
flöch  finen  bröder  döt.  De  keifer  Conflans  bekarde  ficdö.van 
finer  ketterie  unde  Tende deme pävefe grröle  ziröde«;  von  Teinem 
Sohne  Conftantinus  CS.  232):  9} De  CpavesAgaton)  fende  fine  boden 
td  deme  keifere  unde  niande  ene  des  rechten  löven...«  dar 
wart  vorddmel  al  ketterie <«;  S.  137  von  Philippicus,  daß  er 
99 kotiere (^  und  9} errasre^'  war.  Daher  Elke  auch  befonders  den  Kreuz- 
zug gegen  die  Siedinger  CS. 480)  und  denKonrad  von  Marburg 
CS.  481)  anmerkt  Ebenro  bezeichnet  er  Tcharf  den  Wunderlrug 
Olbems  bei  Stade  CS.  461)  und  Mahumeds  Lift  CS.  22);  ebenfo 
S.  308  hebt  er  unter  König  Otto  hervor,  daß  Erzbifchof  Brün 
zu  Köln  zugleich  Herzog  gewefen  und  fügt  hinzu:  nDö  be- 
gunden  allerörfl  de  bifcope  werltlfke  rechte  tö  hebbende. 
daf  düchte  dö  unbillich  manigen  manne  an  dem  bifcope BrAne, 
wende  he  filven  düchte  godes  vruchten  hebben;<(  dagegen  fügt  er 
CS.  203)  nichts  hinzu,  wo  er  Cnicht  nach  feiner  Vorlage I)  vom 
vierten  Concilium  erzahlt  9)  weder  den  bifcop  van  Conftantinöpole, 
de  prddekede,  dal  fancte  Marie  godes  mdder  nicht  ne  w®re.« 
S.  177.  178.  halle  er  Ar r ins  genannt  und  gefagt  vde  bedrö- 
vede  de  kerftenheil  mit  fineme  ungelöven.  he  prödekede,  dat 
Jäfus  Criftus  nicht  wan.än  minfche  ne  waere.  he  gewan  mani- 
gen volgs^re:  dar  van  gefcä  gröl  not« 

Von  des  Pabftes  Gewalt  oder  dem  Stuhle  zu  Rom  merkt  er 
unter  Kaifer  Focas  CS.  223)  an,  daß  er  auf  Pabft  Bonifacius  Bitte 
9>deme  flöle  16  Röme  dal  Privilegium  gaf,  dat  de  päves  de 
hdrefte  under  allen  bifcopen  wsre.  dal  wolde  ^r  de  patri- 
arche  van  Conftantinöpole  fin  Cnach  feiner  Vorlage:  Quo  rogante 
Focas  fecit  Romam  matrem  ecclefiarum  .  • .  Conftituit  fedem  Ro- 
man» et  apoftolic»  ecclefis  caput  effe  omnium  ecclefiarum)  <<;  von 
Juftinian  erzählt  er  CS.  236) :  »he  gaf  öch  deme  flöle  tö  Röme 
gröle  privilögia  unde  fende  den  päves  mit  grölen  ören  weder 
tö  Röme« ;  und  von  Pabft  Bonifacius  IV.  unter  Focas  rühmt  er,  aus 
eigenem  Zufatze,  CS.  223)  99defe  päves  gaf  den  moneken  de 
gewall  fö  bindende  unde  tö  löfende.« 

Von  Kaifer  Theodofius  erwähnt  er  CS.  193),  daß  er  »was  de 

Rapk.  Chron.  43 
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(^rftc,  de  ic  to  banne  gedän  wart  dat  gefcA  bi  fineme  willen«; 
und  S.  271  von  Keirer  Lothar:  ^»dat  is  de  örTte  keifere,  de  ie 
tö  banne  wart  geddn.  he  ftarf  öc  dar  nä  vil  fcire«.  S.  351  be- 
richtet er  von  Pubfl  Ilildcbrand,  den  die  Römer  zum  Pabfl  koreo 
Ti^ne  des  koningcs  willen,  wante  fe  ^r  äne  den  koning  nenen 
püves  kefcn  ne  inöften.  Dit  is  de  fevendeGregörius,  de  pdves, 
de  dede  öc  den  keifere  iö  banne;  dit  is  de  Hildebrant,  des 
timmermanncs  Tone,  van  deme  drömde  dorne  konitig  Hinrike,  wo 
he  Tinen  Tone  den  filven  koning  llinrike  mit  twen  hörnen,  de  eme 
gewalTen  wären,  in  dat  höre  worpe.  De  Olve  llildebrani  wart 
Gregörius  gehOten.  under  deme  wart  Tore  beweget  dat  rike 
unde  wart  in  der  kt^rtenheit  grot  mifrjehellinge.  Dö  wart  aller 
<}rn  twifken  deme  ftöle  tö  Börne  unde  deme  rdmiTchen  rike 
de  niiffehellunge,  de  noch  hüde  des  dages  wäret  de  ne 
wirt  öc  niniber  tövört,  it  ne  dö  got  filven  van  finen  genäden.« 

S.  280  erzählt  er,  daß  wie  man  Formofus,  den  der  Gegen- 
pabft  Sergius  fohon  todt  in  die  Tiber  hatte  werfen  laßen,  heraus- 
zog, 99etelike  belede  in  (lerne  munflere  negen  eme  uppe  debdre«, 
überfclzt  aber  nicht,   was  feine  Vorlage  hinzufügt    „Quod  reli- 
giofiffinii  romana?  urbis  teflati   funt/^     Er   hebt   von  Kaifer  Leo 
CS.  290)  nach  feiner  Vorlüge  befonders  hervor,  daß  er  zu  Kon- 
ftanlinopel  geboten  Im  ho,  »dat  man  vcrbrande  de  belede  nnfes 
herren  unde  fente  Slarien  unde  anderre  hiligen  Cquas  ille  in  medio 
civilulis  incendere  fecil).  he  wolde  öc,  dut  de  püves  Gregörius  tö 
Röme  dat  filve  da^de.  des  ne  wolde  de  pdves  nicht  dön.  dar  umme 
wolde  cnc  de  keifere  löten  döden«;  S.  244  von  Conflantinus  Leonis 
Cnichl  nach  feiner  Vorlage):  „De  keiferC.  makede  en  concilium  mit 
dren  hundert  unde  drillich  bifcopen:  dö  wart  verboden,  dat  ieman 
iöniges  hiligen  belede  hadde.  dat  quam  der  hilegen  kerftenheit  tö 
enem  gröten  valle.    De  keifer  warp  öch  vele  hiiichdömes 
in  dat  waler  unde  marterede  öch  manigen  göden  man,  de  eme 
nicht  volgen  ne  wolde«  und  S.  146  (wieder  aus  eigenem  Zufatze): 
j)He  dwanc  öc  al  dat  volc,  dat  fe  fwören  uppe  deme  hiligen  krüze, 
dat  fe  nimmer  negön  belede  noch  nön  hilichdöm  bi  en  ne  had- 
den.  de  des  nicht  dön  ne  wolde,  deme  nam  he  dat  göd  unde  brach 
öch  clelikcn  üt  den  hart  he  jöt  öch  manigen  göden  man  döden,  de 
gerne  durch  got  de  martere  leden«.   S.  292  aber  hebt  er  hervor, 
daß  Tide  Joden  kruzegeden  ön  belede  unfeme  hörrenJöfuCriflö  tö 
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f^tte:  At  van  des  wunden  rldt  bidt  unde  water.  De  Joden, 
de  dat  Tagen,  worden  alle  kernen.  Van  deme  blöde  fcä  öc  t^kene 
Tele."  — 

Indem  wir  diefe  herüber-  und  hinüberblickendeUnterrucbung, 
welche  eben  To  Tehr  die  frifch  am  irdirchen  oder  weltlichen  Rechte 
wie  am  kirchlichen  Glauben  hangende  Theilnahme  beurkundet, 
eben  fo  fehr  den  Laien  wie  den  Geift liehen  zeigt,  fchließen  wol- 
len, können  wir  nicht  unterlaßen,  noch  einmal  auf  jenes  von  Elke  fo 
vielfach  und  verfchiedenartig  gebrauchte  wir,  namentlich  in  dem 
größeren  Abfchnitte  von  Chriftus  CS.  6653  zurückzublicken. 

Das  befonders  dort  in  Verbindung  mit  »geiftlike  lüde«  ge- 
brauchte wir  haftet  nicht  nur  an  dem  höchftens  bis  zum  Jahre  1125 
durch  Elke  von  Repgow  geführten  Zeitbuche,  fondern  findet  fich 
gleichmäßig  auch  und  eben  fo  unabfichtlich  und  unperfönlich  in  der 
niederdeutfchenFortfetzung  desfelben,  in  G  CS. 524):  t^Nü  welle 
we  Idten  de  crönica  und  feggen  van  irme  flechtest  CS.  535):  j^Nü 
kome  we  weder  an  de  cr6nica<^.  Eben  fo  beginnt  der  nieder- 
deutfche  Anhang  von  Herkunft  der  Sachfen  CS.  577) :  nWe  willet 
nü  fcrlven  van  den  SaiTen,  wä  fe  here  td  lande  kpmen  fin...  We 
vindet  öc  gefcreven,  dat  fe  kernen  fin  tö  düdifcheme  landen. 

Aber  auch  die  oberdeutfchen Fortfetzungen  MACl  CS.  499) 
gebrauchen  es  gleichmaßig:  i^Nü  kome  wir  wider  an  die  örfte 
rede  CvgL  S.  669),  da  diu  msre  geld5en  fint  von  dem  keifer  Fri- 
derich,  wie  05  fider  finem  geflehte  ergiencc^;  CS.  521):  ^»Ni)  folle 
wir  fagen  vort  von  deme  keif  er  Friderich,  wa5  er  begieng,  als  er 
vom  welfcfaen  lande  kam((.  Damit  wechfelt  auch  wieder  ir  und 
ich  CS.  519):  nD^^  mogct  ir  merken  von  einen  fachen,  die  ich 
hie  von  im  fagen  yfiW,  gleich  wie  im  niederdeutfchen  6  CS.  572): 
9>Nü  merket  alle,  de  dit  fcrivet  oder  lefet«. . 

Jakob  Grimm  hat  bekanntlich  in  einer  feiner  jünglten  Ab- 
handlungen C^^tJber  den  Perfonenwechfel  in  der  Rede^S  Berlin, 
Akadem.  Druckerei,  in  Verfchleiß  bei  Dümmler  1856.  63  S.  4^), 
nachdem  er  den  Gebrauch  der  dritten  Perfon  ftatt  der  er(ten 
CS.  5—10),  der  dritten  ftatt  der  zweiten  CS.  10—13),  der  zweiten 
ftatt  der  dritten  CS.  13  —  16)  behandelt,  unter  der  Cberfchrift 
„EinbegriiTene  Perfonen"  CS.  16  —  20)  auch  den  des  noch  jetzt 
gebräuchlichen  wir  ftatt  des  Du  oder  Ihr  CSiel)  im  Munde  der 
Amme  zum  Säuglinge,  des  Lehrers  zum  Schüler,  des  Beicht- 
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▼aters  zum  Beichtkinde,  iii*8  Gemein  unter  Soldaten  nnd  Kamera- 
den u.  f.  w.  beleuchtet.  ^ 

Wie,  fragen  wir,  wenn  auch  Eike  fchon  im  dreizehenten 
Jahrhundert  Tolch  wir  verwendet  hfttte?  „We  geiftltke  lAde,  de 
(nicht  „die  wir")  geiftlike  leven  folden,  we  hebbet ...?  — 

Endgillig  klar  werden  wir  darüber  nicht  werden,  fo  wenig 
wie  darüber,  ob  Tacitus  bei  feinen  bekannten  und  viel  befpro- 
chcnen  Worten  „Vidimus  fub  divo  Yefpafiano  Veledam*^  bloß 
fich  oder  die  ganze  Zeit  gemeint  habe.  —  S.  73  fagte  unfer  Zeit- 
buch „WS  römefche  rike  here  komen  ff,  dat  wil  ich  iu  kortelikeo 
feggen^^:  das  überfelzt  L.  9)breviter  commemoramus«;  und  wo 
unter  Juflinus  unfer  Zeitbuch  vom  heiligen  Benedikt  fagl  „de  ge- 
wifaget  hebet,  dat  Rom e  nimmer  m^f  tdvört  werden  folde.  fa  fal 
iedoch  von  dage  tö  dage  kranker  werden^S  da  überfetzt  L.  „quod 
romanum  Imperium  penitus  interibit  videmus  eam  tarnen  eottidie 
in  viribus  valde  deficere/^ 

Diefer  letztausgefprochene  Gedanke,  daß  Röni,  das  welt- 
liche wie  das  geiftliche,  von  Tage  zu  Tage  fchwacher  werden  folle, 
klänge  im  Munde  des  Geiftlichen  eigenihümlich.  Es  liegt  aber  dem- 
felben  eine  Anfchauung  zu  Grunde,  welche  fich  durch  unfer  ganzes 
Zeitbuch  zieht.  Thut  fein  Verfafser  der  Kirche,  weil  dem  Chriften- 
thume,  der  Liebe  ihr  Recht,  fo  ift  er  dem  Reiche  und  dem  Rechte, 
der  welllichen  Macht  und  Ordnung  auch  namentlich  zugewandt 
Ihrer  Entwickelung,  ihrem  Übergange  vor  Allem  auf  die  deut- 

1  Zu  den  dort  S.  19  gegebeneu  Beifpiclcn  aus  der  Neuzeit  trete  noch 
das ,  daß  ein  hochrtchcndcr  Officicr  in  München ,  der  aber  ganz  tod  unten 
auf  gedient  hatte  und  der  fonl^  nur  fchriftliche  Befehle  auf  feine  ihm  unter- 
gebenen Officiere  und  Lehrer  regnete,  wenn  er  einmal  mit  einem  folchen 
mündlich  zu  verhandeln  hatte,  (lets  zu  fchließen  pflegte  »Alfo  machen  wira 
folu  Zu  den  S.  21  vorzugswcife  aus  Keife rsberg  zufammengefcellten 
Beifpielcn  möge  aus  deden  Omeis  (2)  noch  folgendes  buntgemifchte  treten: 
nEs  ift  cuwr  gewonheit  am  haubt  der  faften,  an  efchermitwochen ,  fo  die 
heilig  kirch  uns  ermant  mit  andacht  zu  der  kirchen  die  efchen  zu  empfahen 
und  der  prieftcr  dir  die  auf  dein  haupt  legt  und  fpricht  nmenfch  gedenke, 
das  du  efchen  hiCi  und  wider  zo  efchen  wirfttf,  darzu  fo  man  die  altar  rer- 
henkt  und  dich  zu  hohen  dingen  ermant,  fo  lint  w  i  r  am  alleryernichteAen, 
fio  laufen  darafler  und  feind  fo  nerrifoh,  machen  auß  der  Ordnung  gotes 
unde  der  heiligen  kirchen  ein  gefpot  und  verachten,  die  bübfchen  frawea 
und  die  edlen  berünen  fich  und  werfen  einander  mit  efchen,  und  fol  gar  ein 
hübfch  ding  fein.u  — 
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fchen£aifer  ifk  feine  Aurmerkramkeit  Vorzugs  weife  gewidmet, 
gleichwie  er  den  Wettflreit  des  Patriarchen  von  Conftantinopel  mit 
den  Päbften  in  Rom  anmerkt  CS.  223). 

Nachdem  er  erzahlt,  wie  die  Herrfcbaft  im  Verlaufe  der  Zeit 
auf  Rom  gekommen,  macht  er  bei  Julius  C®  far  CS.iOO}  befonders 
darauf  aufmerkfam,  daß  qr  „hedde  den  gewalt  alöne.  dar  van 
iemer  mer  dn  keif  er  was^^;  unter  Severus  und  Antoninus  CS.  130) 
merkt  er  an:  „Dö  begunde  dat  rike  twönekeiferetö  hebbende; 
unter  Dioclctian  CS.  151):  „Alfdwsre  der  keifere  vere.<(;  zu 
des  Kaifers  Harcianus  Zeiten  CS.  204)  „wären  achte  keife re  nä 
^nandere  van  des  keiferesgebode  vanConftantinopole/^  S.  130  aber 
Cund  zwar  ftets  als  eigene  Zufatze  zu  feiner  lateinifchen  Vorlage !) 
fagt  er  über  die  Bedeutung  der  kaiferlicheri  Würde:  ^»Dar  nd 
fwe  fd  de  irkorene  keifere  was,  tö  latine  hdt  he  imperätor, 
\6  walfche  Tamperör,  tu  düdifchen  geb^daere:  de  kos,  wen  he 
^olde  unde  wd  vele  he  wolde,  t6  keifere:  dar  wären  keifere 
vele.  he  was  iedoch  de  overflc,  de  van  den  harren  was  nrkoren; 
de  v^as  dch  an  der  keifere  tale  immer  m^r  an  den  järctn  unde  an 
der  fcrift« 

Unter  Conftantin  CS.  177)  bemerkt  er  über  Conftantinopels 
Bau:.j9De  engel  hadde  eme  öch  gclovet,  dat  de  f tat  immer  m^r, 
de  wtle  de  werlt  f  tun  de,  an  den  6ren  unde  an  dem  göde 
Waffen  fcolde.  de  ftat  wart  ierqer  m^r  der  flat  to  Rdme  6n  grot 
eile,  wante  alfö  fere  Fu  Cbnflantinöpole  wc^s,  fu  Kre  vordarf 
Röme  iember  mdre/^  Durch  diefe  Doppelhauptftadt  fchwachte  fich 
das  römifche Reich  immer  mehr:  „In  den  tiden  (der  deutfchen Ein- 
dringlmge  S.  204)  wären  keifere  tö  Röme  van  des  keiferes  ge- 
bode  van  CönftaiiUndpole.  fe  CRom)  ne  was  des  namen  nicht  wert 
van  der  krankheit  des  rikes,  wante  Diderich  van  Berne,  der 
Goten  koning,  Röme  gcwan  unde  al  Lancbarden  Cltalien)^',  fo  daß 
er.  (S.  207)  ^^mit  des  keiferes  van  Conflantlnupole  CZeno)  willen^^ 
oder  „orlöve  CS.  206)  tö  Röme  koning  was>  Bei  Auguflulus  aber 
CS.  205)  bemerkt  Eike:  9»Alfö  vordarf  dat  röniifk  rike  an 
defemeAuguflulö,  dat  wol  gehöhet  was  van  deme  gröten  Auguftö.^^ 

Bei  KaiferFocas,  der  den  Mauritius  „mit  wive  unde  mit  kindeS 
tödten  ließ,  fagt  er  weiter  CS.  221):  9) dat  ene  vorwan  dat  rike 
nimmer  mör.<(  Hatte  er  doch  fchon  beim  Entftchen  desfelben 
(S.  72  und  zwar  wieder  nicht  nach  feiner  Vorlage)  gcfagt:  nDat 
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römirche  rike  was  an  ffnem  aneginne  aller  rike  minnift;  dar  ml 
wart  it  aller  rike  fterkeft  unde  wert  noch  aller  rike  krenkefl« 
und  nachdem  er  das  Bild  von  der  Säule  und  den  TierReichen  der 
Welt  durchgeführt,  die  Gott  dem  Könige  Nabuchodonofor  gewieren, 
fchließt  er  mit  Deutung  des  eifemen:  9)Dal  betökenel  de  krano- 
hcit  des  römifchcn  rtkes,  de  it  vor  fineme  ende  hebben  fal, 
alfö  nü  wol  merken  mac  iewelich  vorTtAnde  man.<&  Sehr 
emft  aber  zieht  er  S.  77  bei  Romulus  das  Gleichnifs:  99NÜ  merket; 
airö  de  breite  geborene  man  Ca  in  mit  fins  bröder  Abelia  bidde  de 
jungen  werelt  aneginne  miiTevörde,  aird  wart  de  junge  Röme 
mit  bröderllkem  blöde  van  erem  aneginne  före  bewolien.« 

Als  unter  Kaifer  Leo  wegen  des  Bilderflreites  Pabfl  Gregorius 
zu  Rom  T^fcöp  do  mit  den  Römeren,  dat  fe  nönen  Uns  mö  geven 
deme  keirere  Leoni«,  da  C.fugt  Elke  nach  eigenem  Urtheile  S.  241 
hinzu)  9}wart  dar  gefceden  dat  römiTch  rike  unde  dal  tu 
Conftantinöpoletf  und  S.  253  ^»Alfö  wart  dat  römirche  rike  tö 
Conriantinopolc  immer  nu^r  erve.»  Rom  aber  blieb  fteis  hoch- 
müthig  CS.  257):  vDö  wolden  de  Römsre  van  creme  höjnöde 
fic  underwinden  der  keiTerliken  walt:  des  wederftunl  en  de 
pävcs  Löö<(;  während  Elke  von  Eraclius  rühmt,  daß  er  fich  nach 
feinem  Siege  über  Cosdras  »ödmöde  makede^^,  weshalb  ßch  auch 
die  Pforte  Jerufalems  von  fclber  wider  auflhat,  die  ßch  ihm  verfchlof- 
fen  hatte,  als  er  ^gekrönct  höm6delikc<<  (8.226)  einreiten  wollte. 

Mit  den  Franken  trat  ein  neues  Gefchlecht,  ein  neues  Recht, 
ein  neuer  Gegenfalz  der  Völker  in  die  Wellgcfchichle  ein.  «De  tö 
düdifchemc  lande  befatcn  (ßtzen  blieben),  de  worden  gebeten 
Vranken;  de  tö  Vrancriken  wären,  de  worden  gebeten  Franzoi- 
fa^rc.tf  Diefe  letzteren  wählten  ßch  endlich  auch  einen  König,  rte 
gAven  cme  doch  c^n  kranch  recht.(<  Elke  meint  die  Stellung  des 
T^gröteren  des  höfes^  Cdas major  domus:  8.186.231.242);  auch 
felbfl  von  Clodovajus  an  ucre  Cder  Merowinger)  hörfcap  was 
kranc,  wante  de  gewalt  flunt  an  des  landes  meiftere.  Defe  kranc- 
heit  warede  van  koninge  tö  koninge  wante  dn  enen,  de  was  gebeten 
Hilderich;  de  was  tö  dum  tö  deme  rike.  Bf  finen  tiden  was  des 
landes  meiflere  Pipin«,  den  Pabfl  Stephan  CS.  188)  zum  Könige  be- 
flatigte:  ralfus  wart  gchögit  van  deme  flöle  tö  Röme  dat  vran- 
kefke  rike,  wante  it  öch  gehögit  wart  mit  römifkeme  rike 
bf  des  koninges  Karies  tiden ,<<  bei  dem  er  nun  S.  247  ( — 252) 


679 

mil  Liebe  weilt  und  namentlich  dort  (S.  247)  mit  felbftandigen 
Worten  hervorhebt:  TiVrankeTc  rike  wart  bi  ime  böget  m^r  dan 
bi  idnegeme  koninge.  he  was  de  örfte  vrankifche  koning,  de 
dat  römifche  rlke  gewan,  undc  was  de  erefte,  de  ie  tö  Röme 
gewiget  wart«<(  Als  aber  Karl  der  (jiroße  zu  Rom  von  Pabft  Leo 
zum  KaiTcr  geweiht  war,  da  fugt  Elke  (S.  259)  hinzu:  ^»Dat  rö- 
mifke  rike  was  wante  an  defe  tit  to  Conftantindpole  an  dcme 
köre  unde  an  den  keif  er  en,  van  deme  gröten  Conriantine,  de 
Conftantinöpole  ftichte,  wante  an  den  koning Karle;  mit  deme 
buam  dat  rike  andeVranken  unde  dar  nd  an  dedüdiTchen  h(^rren 
CHuc  usque  romanum  Imperium  a  temporibus  Conftantini  magni  He- 
lenas filii,  apud  Conftantinopolim  in  Gro^corum  imperatoribus 
manfit;  ex  hoc  jam  ad  reges,  imo  ad  imperatores  Prancorum 
per  Kai'olum  transiit).  Sint  de  düdifchcn  vorTten  den  köre 
wunnen,  de  koninge  van  Vrancrike  hatcden  dat  före  unde 
andere  konin^c.  fc  nodereden  och  gerne  dat  rike«  fügt  Elke 
felbflandig  hinzu.  Als  Pabft  Leo  Karlii  die  Krone  aufs  Haupt  fetzte 
(S.  260),  »du Wart  h(5  beropen  keifer  undc  atiguftus  mit  grö- 
teroe  love  over  al  dat  volc  ...  alfo  men  den  aldcn  keiferen 
badde  gedan.^ 

Immer  mehr  tritt  im  Verlaufe  der  Zeit  der  Gegenfalz  der 
deutfch  gebliebenen  V r a n k c n  und  der  FranzoifsDrc  Cvgl.  S.  373) 
hervor,  namentlich  feildom  letzlere  ^^uppe  den  koning  Karolus 
föne«  fich  ihren  eigenen  König  Otto  gewühlt  hallen  C^.  287):  »Der 
felve  Otto  helt  dat  laut  to  Vrancrike  van  deme  keifere  Arnolde; 
dar  van  feder  wart  manich  orloge  twifken  den  keiferen  unde 
den  koningen  van  Vrancrike«  ....  Do  wart  gemordet  des  kei- 
feresCAmold)  föne  de  koning  vanLolringen:  dar  van  wart  de  ftrit 
twifken  den  keiferen  unde  den  koningen  van  Vrancrike  umme 
dat  laut  tö  Lotringen.«  —  292:  9}An  den  tiden  vor  de  koning  Hin- 
ric  tö  Bunne:  dö  quam  de  koning  Karl  van  Vrancrike.  dart  wart 
de  lange  ftrit  gefceden,  de  twifken  den  keiferen  unde  den 
koningen  van  Vrancrike  was,  alfö  dat  Lolringe  deme  romi- 
fcheme  rike  hörde.  dat  wart,gcfla;deget  mit  grölen  öden  van 
den  bifcopen  unde  van  den  leien.« 

Als  dieWälfchen  CdeFranzöfaere:  S.373)  unter  dem  »hertoge 
Godevrid  van  Lotringen«  ui  f.  w.  den  erften  Kreuzzug  unternahmen, 
da  —  fagt  Eike  (S.  372)  »düchte  den  Düdefchen  deffe  vart  en 
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tpoi  Cnach  reinerQueDe:  9)Inde  efl,quod  omnis  pene  popuIusThea- 
ionicus  in  primo  profecUonis  hujus  caufam  ignorantes,  per  terram 
fuam  transeuntes  tot  legiones  equitum ,  tot  turmas  peditum ,  totqoe 
catervas  ruricolaram,  feminarum  ac  parvuloram  quafi  inaudita 
ftultitia  delirantes  fubftimabant,  ntpote  quia  pro  certo  iocerta 
captantes(():  fe  ne  wolden  nicht  varen  dur  den  werren,  de  twifken 
deme  pävcTe  unde  deme  k eifere  was.  Seder  vören  fe  alle,  fO 
de  anderen  ddden,  unde  wdgeden  ere  lif  dur  gode.« 

Vor  Allem  ilt  es  die  nach  Karl  dem  GrolVen,  der  Frank- 
reich und  Deutfchland  zufammengehalten  hatte,  vorgenommene 
Theilung,  welche  das  Reich  abermals  fchwachte  CS*  273),  fo 
daß  man  endlich  den  Ungarn  Zins  zahlen  mußte:  99B1  des  koninges 
Lödewtges  tiden,  de  dö  weldich  was  over  Tranken  unde  over 
Düdifch  lant,  aird  id  befceden  was  under  den  bröderen,  dat  rö- 
mifke  rike  wart  dö  alfö  kranch  van  deme  elende,  dat  des  kei- 
fers Karies  föne  unde  neven  hadden  gedän,  wante  id  was  6r  der 
d^lunge  ^n  rike  —  Lancbarden,  Burgunden,  Vrancrike,  Lotringen 
unde  Düdifch  lant.  dar  van  worden  fe  alfö  kranc,  de  keifere, 
dat  fe  tö  jungeflen  den  Ungeren  tins  gdven.  Dö  machten  fe  bat 
biddsrc  den  b^dsre  beten.  De  kranchelt  warede  wante  an 
den  erften  Illnrike  van  SalTcn:  der  irwerede  fic  den  Ungeren 
unde  högede  wol  dat  rike,  unde  öc  fin  föne  keifer  Otto,  wante 
an  den  keifer  Heinrike,  de  finen  vader  vordref.'« 

Von  nun  an  wendet  Geh  die  helle  Freude  unfcrs  Verfafsers  auf 
die  Siege  über  diefe  neuen  Feinde  des  Reiches,  die  Kaifer  Arnold 
ihm  zur  Hülfe  gerufen  CS.  277):  nMö  lerden  fe  den  wcch  an 
düdifch  lant.    dat  quam  manigeme  lande  tö  valle^  (S.  278). 

Gleich  nach  dem  Tode  Arnolds  CS.  282)  rvören  de  Ungeren 
an  düdifch  lant  unde  tövörden  klöftere  unde  kerken  unde  dr un- 
ken der  lüde  blöt,  datfe  deftc  raer  vröslicher  düchten  den  lüden.«« 
Ausführlich  CS.  293—298)  und  mit  wahrer  Luft  fchildert  er  Kaifer 
Heinrichs  Sieg  über  fie  bei  Merfeburg  CJccheburg:  S.296.  298), 
wie  er  ihrem  Könige  »önen  kurtfterteden  bunt,  örlöfen  unde  dicken*^ 
CS.  296)  gefendet,  wie  er  die  Seinen  bei  Jecheburg  herrlich  ange- 
redet CS.  297)  und  wie  CS.  298)  J5nö  defeme.  gröten  fege«  fo- 
wohl  Tide  Ungere  quäraen  nicht  mör  tö  Düdifcherae  lande,  de  wile 
de  koning  Hinric  levede«*,  als  auch  daß  »de  koning  Hinric  van  den 
vorften  unde  van  al  düdifchen  hörren  keife r  beröpen  wart  unde 
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Augaftus  unde  des  landes  vater  gefaxten  unde  wart  maere  over  al 
de  laut  CPolt  hsc  pjiter  patris  et  rerum  dominus  imperatof- 
qae  ab  exercitu  appellatus  famam  potentis  virtutisque  cunctis  re- 
gibas  et  gentibus  longe  lateqüe  diffiidit:  E0.<< 

Als  die  Ungern  unter  Kaifer  Otto  wiederkehrten  und  diefer 
auf  dem  Lechfelde  fie  wieder  fchlog  CS.  306 — 307),  wobei  Herzog 
Konrad  9>airö  he  gewunfchet  hadde  CS.  307)«  blieb,  *  da  heißt  es 
wieder  CS.  308):  ^jdit  was  der  groteften  fege^n,  de  öc  an  dA- 
difcheme  lande  fcA.  Dö  wart  de  koning  Otto  keifer  unde  Aaguflus 
berdpen  unde  vader  des  landes  geboten  CTriumpho  celebri  rex 
fifctos  gloriorus,  ab  exercitu  pater  patriae  ac  imperator  efl  appel- 
latus). alfd  Idfte  he  dAdifche  laut  van  der  Ungere  walt, 
alfd  ffn  Tader  hadde  gedän,  de  koning  Hinric;«  und  nochmals 
wird  er  S.  3.14  gepriefen  als  9>Dit  is  de  gröte  keif  er  Otte  van 
Saffen,  des  dreflen  koninges  Hinrfkes  Tone,  de  hdgede  m^r  dat 
rike  den  j^nich  düdifch  keifer  Jede:  he  löfde  dat  lant  van  der 
Ungere  walt;  he  wan  deme  rike  B^hdm  unde  Lancbärden,  Bur- 
gunden  unde  Lotringen;  he  fliehte  de  dat  bifcopdöm  td  Megedeborg 
van  f  ineme  unde  des  rikes  göde;  he  vant  öc  aller  ^reft  dat  filever^ 
erze  in  deme  lande  tö  SalTen  unde  wäret  noch.c^  ' 

Von  Kaifer  Otto  dem  Rbthen  CH.)  wird  S.  323,  als  er  zu 
Aachen  mit  großen  Ehren  beftattet  ward,  befonders  Cund  nicht 
nach  der  Vorlage)  erzählt:  »Dit  is  de  keifer  Otte,  de  let  op- 
graven  den  koning  Karle  unde  vant  an  fineme  grave  wunderes 
gendch:  de  koning  Karl  erfchdn  &n\e  dö  unde  fegede  eme  dö, 
dat  he  nimmer  alt  ne  worde  unde  dn  erven  fterven  möfle.« 

Über  den  Kaifer  Heinrich,  auf  den  er  vorher  fchon  CS.  274) 
deutete  und  dem  die  Fürften  alle  widerfagten  CS.  353),  klagt  Eike 
(S.354):  9)Defe  milTehellunge  under  den  harren  was  gröt:  dar  van 
wart  fd  fdre  genederct  dat  romifke  rike,  dat  it  fic  nimber 
mdr  irhalen  ne  mochte«  und  S.  359:  9)An  den  Tüven  tiden  wart 
gröt  ertbivinge,  de  bewifte  de  bevinge,  de  in  deme  rike  wer- 
den folde.« 

Von  Heinrich  V.  aber  fagt  er  S.  383:  »Dil  was  de  ovele 
keifer  Hinrlc:.  de  l^t  dat  hefte  ors,  dat  he  vant  an  deme  lande, 

1  Vergleiche  Franz  Pfeiffers  Ganzeuld  in  feiner  Germania  B.I,  1. 
8.  91  —  92.       2  Vergl.  S.  490.  den  Kampf  gegen  die  T  a  r  t  e  r  n. 
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binden  an  den  Rin,  wante  it  irdranc  n.  f.  w.«    Es  ward  unier  ihn 
im  Reiche  vgröi  miffehellinge«  CS*  392.  399). 

Kaifer  Lothar  aber  gewann  Dänemark  dem  Reiche  zu  Lehen: 
9»dere  ire  gewan  deme  r ömifchen  rike  de  kairer  Lüder«^  CS.  401). 

Kaifer  Friedrich  aber  9» wart  gewtel  tö  keifere  mit  gewalt  ine 
der  Römsre  danch  mit  maneges  mannes  döde  van  deme  päyete 
AdriänA.<« 

Lebendig  und  anfchaulich  Cund  zwar  nicht  mehr  nach  feiner 
Vorlage,  die  er  mit  1125,  wo  fie  abbricht,  S.  399  fchon  verlafien 
hatte)  fchildert  er  desfelben  Kaifers  Friedrich  Kreuzzag  CS*  433— 
438),  gleich  dem  erften;  eben  fo  Friedrichs  des  Zweiten  CS.  461— 
463)  und  daß  ihm  der  Pabfl,  während  er  über  Meer  war  CS.  477), 
alle  feine  Städte  und  Burgen  abzwang,  die  er  mit  vieler  Arbeit 
wieder  erkämpfen  mußte  ^»mitter  düdifchen  pelegrine  hclpc«* 
CS.  478).  Lebendig  flicht  er  S.  80  eine  Schilderung  des  römifcben 
Triumphzuges  ein. 

So  fchreitet  unfer  deutfches  Zettbuch  in  flttlich  und  rechtlich 
frifcher  Gefinnung  vorwärts,  das  Gefchick  oder  die  Gefchichte  der 
M enfchheit  mit  feflem  Blicke  auf  das  Ziel ,  auf  Gerechtigkeit  und 
Liebe,  auf  Gefetz  und  Gottesdienft,  Reich  und  Kirche  aufrollend. 
Frifch  und  lebendig  ift  die  Schilderung  der  Schlacht  auf  den  Phar- 
fulifchen  Feldern  (S.  98—99):  r>dar  was  römifch  kraft  alfo 
grot,  ofte  fe  over  6ri  hadden  gewefen,  fe  hadden  aller 
werelt  gef treten.  Dar  wart  dö  en  gröl  flrit;«  außerft  ergrei- 
fend die  Schilderung  des  erften  Kreuzzuges  CS.  371—373): 
rDit  here  was  grot  van  mannen  unde  van  wivcn.  De  man  UU  den 
pldc  ftdn  uppe  deme  velde,  de  herde  dat  vt^;  dat  wif  lop  mit 
der  wegen,  de  monic  üt  deme  klaftere,  de  nunnen  vorcn  oc  dar 
mede.  Se  voren  dummelike.  Se  vordon  mit  in  enc  gans:  fe 
wänden  6c,  dat  de  hilige  geft  in  der  gans  wa^re.  Se  wAndea  6c, 
dat  de  koninc  Karl  Apgeftandcn  wa^re  unde  mit  in  v6re  unde  fe 
geleidede.  Se  deleden  6c  dat  laut,  6r  fe  dat  fangen  unde 
gewunnen.  Ummc  dulTe  däne  milTchellinge  dcdegod  fincn  flach: 
it  möfte  gelütteret  werden  de  wete  van  deme  kave.^ 

Diefe  Schilderung  mahnt  an  die  Chriflenverfolgung  Diocietians, 
wovon  es  CS.  153  aus  eigenem  Zufatzc  wieder)  heißt:  ^de  was  6c  de 
gr6tefte  unde  de  Icngifle:  fe  warede  tcin  jnr,  dat  in  6neme  mänede 
worden  gemarteret  man  unde  wif  feventein  düfent.    Se  fetten  6c 
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hödsere  bt  de  porten,  in  de  ftrdte,  an  den  markel,  bi  den  borne, 
hl  dat  water  9  fWar  ieman  qnsme,  dat  he  jechlich  möfte  werden, 
ofte  he  kerften  were  ove  beiden,  de  not  was  alfö  g^röl,  dat  de 
beidenen  de  kerftenen  angrepen,  de  fcalk  finen  harren,  de 
Tader  ftnen  föne,  de  brdder  den  bröder,  airö  Criftoa  vore 
gefaget  hedde.  fe  näinen  de  alden  harren,  de  man  biilike  ären 
folde,  unde  togen  fe  bi  den  b^nen  alfö  hunde  dur  de  (träte  unde 
worpen  fe  td  fcowe  deme  volke  vor  de  Iowen  unde  vor  de  beren, 
dat  fe  fe  töfj^Ieten.  De  edelen  megede  nnde  vrowen,  de  nö- 
nan  tö  unrechte  ne  angripen  ne  folde,  de  togen  fe  bi  den 
hAren  dur  dat  höre.  Dd  verlöchnete  dch  manich,  dat  he  kerften 
wsre;  fich  dödede  dch  manich  filven  dur  der  pine  vruchten, 
^r  he  wolde  vorlöchnen  f Ines  fceppsres.  wödän  lön  fe  van  gode 
hebben,  dat.wSt  got  alUnc;  it  hadde  iedoch  betere  wefen,  den 
dat  fe  de  afgode  angebetet  hadden.^ 

Erinnert  letztere  Zweifelbetrachtung  an  ähnliche  mitgetheilte 
CS.  671.  672),  mahnt  die  äußerft  lebendige  Schilderung  an  die 
große  Gfpfelftelle  über  Chrillus  CYgi-  befonders  S.  164:  men  h^ng 
fe ,  men  br£t  fe  unde  föt  fe ;  men  fände  fe  in  dat  eilende  u.  f.  yr.% 
die  dadurch  erneut  und  als  urfprünglich  dem  Buche  eigen  beftätigt 
wird;  fo  ziehen  obige  Ausfprüche  über  das  Alter,  das  man  ehren, 
und  edele  Jungfrauen  und  Frauen,  die  Niemand  unrecht  an- 
greifen folle,  eine  dritte  fchöne  Stelle  CS.  351)  herbei,  womit  wir 
diefen  Abfchnitt  fchließen  wollen:  99 De  SalTen  Cunter  Heinrich  dem 
Vierten)  grdven  üp  des  koning  Hinrikes  kint,  dat  was  dar  be- 
graven;  fe  töworpen  al  dat  gebönede:  dat  was  van  bedervcn 
lAden  6n  fcentlich  wräke  an  ^ncme  doden  kinde.« 


E.    Quelle  des  Zeitbuches. 

I.  Aus  demLateinifchen. 

Durch  eine  Anmerkung  zu  Lachmanns  Walther  Von  der  Vogel- 
weide eii|ft  irre  geführt,  hatte  ich  eine  Zeit  lang,  ohne  näher  dar- 
auf eingehen  zu  müßen,  die  T^Hifloria  imperatorumt^  (Wj.^  für  die 
nächfte  Quelle  unfers  daraus  vermeintlich  überfetzten  Zeitbuches 
gehalten;  fo  bald  ich  die  Handfchrift  aus  Leipzig  felbft  zur  Hand 
bekam,  bedurfte  es  nur  einer  eingänglichen  Prüfung,  um  den  Irr- 
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Ihum  zu  berichtigen  CKaiferchronik  III,  1180 — 81).  Eben  fo  be- 
durfte es  aber  keiner  großen  ForTchungen,  um  für  das  deutfche 
Zeltbuch  nach  dem  Geilte  der  Zeit  eine  lateinif  che  Quelle  zu  ver- 
muthen  und  nahe  lag,  auf  ein  der  Zeit  nach  nahe  liegendes  Werk 
zu  blicken,  deffen  Gründlichkeit,  Umficht  und  Befonnenheit  Aller 
Augen  auf  fich  gezogen  hatte,  als  welches  wir  fchon  mehrfach 
CS.  664.  669  —  676)  die  Chronik  des  Eckehard  von  Urach  und 
verwandte  Werke  bezeichnet  haben.  Aus  der  näheren  Befprechung 
der  Beziehungen  aber,  auf  die  wir  nunmehr  eingehen  mögen,  wird 
fich  genügend  herausftellen,  daß  das  damach.gearbeitete  deutfche 
Zeitbuch  des  9}Repgow8ßre((  eine  dennoch  durchaus  felbiländige 
Arbeit  fei  und  nicht  nur  ein  deutfch  empfundenes  CS.  678.  681), 
fondern  ein  in  feiner  Redeweife  durchaus  deutfch  gedachtes 
Werk  genannt  werden  mülTe. 

Aber  fchon  die  wirklich  bedeutende  Menge  lateinifcher 
Wortbeugungen,  namentlich  der  Orts-  und  Eigennamen,  wie  üe 
auf  jeder  Seite  des  Zeitbuches  mitten  in  der  Rede  entgegenfprmgen, 
ließ  nicht  nur  auf  einen  der  lateinifchen  Sprache  durchweg 
mächtigen,  fondern  auch  auf  einen  unmittelbar  aus  lateinifcher 
Quelle  fchöpfenden  Mann  fchließen,  ^  der  einerfeits  feine  latei- 
nifche  Vorlage  trefflich  in  deutfche  Rede  verarbeitete,  andererfeils 
aber  die  lateinifchen  Beugungen  der  Fremdnamen  gerade 
wieder  an  Stellen  einflocht,  wo  diefelben  Wörter  zum  Theil  zwar 
fchon  in  den  lateinifchen  Vorlagen  angewendet  waren,  jedoch  in 
fo  verfchiedenen  Beugungen,  daß  auch  ßc  für  die  oben  behauptotc 

1  Zu  dem  S.  628  oben  befprochenen  Falle  fei  hier  noch  die  niorkwür- 
digc  Uberfetzung  geftigt,  die  uns  8.  336  entgegentritt,  und  die  wir  am  Beften 
durch  Gegenübcrrtellung  kennzeichnen: 

£ike.  Eckehard.  li* 

De  Ungcren  vordreven  Ungari  qucndam  Ovo-  In  tempore  illo  Ungarii 
bi  den  tiden  ercn  koning  nem  (ibi  regem  fecerunt  regem  Aium  Petrum  a  fc 
Pederc  unde  fetten  cne  et  Petrum  regem  fuum  reiectum  in  fornacem 
in  encn  oven.  cxpulerunt.  rctrurerunt, 

Schon  die  frühe 'latcinifche  Uberfetzung  des  Zeitbuches  (li)  fand  in  den  ihr 
vorliegenden  Handfchriften  oven  vor;  aber  mochte  nicht  in  noch  frühe- 
ren „fetten -en  (ft.  lic?)  encn  Oven"  gel\anden  haben?  Solche  frühere 
Handfchriften  (von  1229.  1200)  blicken  noch  aus  der  Schreibung  von  th  in 
bloth,  bath,  drÄth  (218),  crthe,  Othericus,  Thethmerfken,  Thethericus,  Frcthe- 
ricus,  ätheren  (197,  neben  Aderen  189),  echelbrodcro  (Br.  29.  fl.  cthelbro- 
dcre)  u.  f.  w.,  cbenfo  aus  Verfchrcibungen,  wie  vmbeflere  (8.  300)  herror. 
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Selbflandigkeit  der  deutrchen  Arbeit  Zeugnib  ablegen  mfiflen  und 
auch  fchon  deshalb  zur  näheren  Würdigung  auffordern.  Wir  heben 
aber  aus  der  Menge  der  vor  uns  uberfichllich  aufgehäuften  Belege 
nur  die  fchlagendlten  hervor. 

Wir  flellen  voraus  eine  Anzahl  Sätze,  in  denen  lateinifche 
und  deutfche  Beugungen  bunt  und  beliebig  C freilich  immer 
nach  feinen  inneren  Beweggründen)  abwechfeln: 

9) He  was  dchPilatö  fO  fwär,  dat  he  ßch  filven  dddede.  he  ver- 
fende  de  Herödem  den  jungen  tö  der  (tat  töLeün  uppe  deme 
Rodane.  fln  wif  Her  öd  las  de  vor  eme  nä  unde  vordorven  beide 
jämerlike  in  dem  eilende.  Dit  was  de  andere  Herödes,  de  Johan- 
nen! baptiftam  flöch  unde  an  unfes  hörxen  martere  was.  Gajus 
de  keifere  de  makede  den  dridden  Herödem  in  Judöa  tö  koninge 
unde  flöch  Jacob  um  unde  vöng  Pötrum,  alfö  men  lefet  in  Acti- 
bus  apoftolörum  CS.  114).  —  Enöa^  quam  ...  in  Italiam  tö 
Latin e,  Fauft»  fune,  dem  elatlnefchen  koninge,  unde  nam  fine  doch- 
ter Laviniam  unde  flöch  Turnum,  den  koning  van  Tufcäne, 
deme  Lavinia  gegeven  was  (S.73).  —  He  hadde  Xyj[6  föne  Götam 
unde  Baffiänum.  Göta  wart  föch,  Baffiänus  wart  nä  eme  kei- 
fer, den  höt  man  öch  Antpnium  CS.  134).  —  Conftancius  vor- 
dröf  alle  bifcope,  de  rechtes  löven  wären,  unde  fatte  weder  fe  Ar- 
riäne.  he  vordröf  öc  den  päves  Libörium  unde  fatte  ffnen  dia- 
conum  Feiice m  tö  pävefe  van  der  Arriäne  gebede.  Deffe  päves 
Felix,  dö  he  nicht  ne  wolde  gemönen  Arriänis,  Conftancius 
löt  ene  höveden.  Des  dach  is  in  Auguftö.  Liberius  de  päves 
quam  weder  tö  Röme  unde  gemönede  Arriänis  CS.  180).  —  Dö 
dit  de  koning  Di  t  er  ich  vornam,  he  fände  deme  keifere  Juftinö 
den  päves  Johannem.—  In  den  tiden löt  de  koniiig Diderich  döt 
flän  tö  Röme  Symmachum  patricium  unde  den  göden  meiftere 
Boötium.  he  flervcde  öch  den  päves  Johannem  hungeres  in 
deme  kerkenasre  CS.  209).  —  De  fende  en  tö  helpe  Narfötem 
patricium.  de  fände  dö^  in  Pannuniam  nä  den  Lancbardseren, 
de  woneden  dö.  dar  mit  des  heres  helpe  flöch  Narfes  Tötilam  döt 
unde  vordröf  de  Goten  van  Italiä,  dat  fe  nimmer  mö  quämen  dar. 
Dö  wunnen  fe  Hifpäniam  unde  Burgundiam  unde  Provin- 
ciam:  darbefäten  fe.  fe  worden  öch  beköret  van  erer  ketterie  van 
fente  Leandrö  bi  fente  Gregörius  tiden  CS.214).  —  In  den  tiden 
was  tö  Tranken  de  grötere  va)i  deme  hüs  fente  Arnolt,  de 
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reder  bircop  warl  td  Megenze.  de  gewan  Anchtfen.  Anchires 
gcwan  Pippf  num  unde  fente  Görtrüde.  Pippinus  gewan  Karo* 
lum  unde  Karloinannain,de  monich  wart.  Karolus  gewan  Pip- 
pf num.  Pippf nüs  gewan  Karolum  Magnum,  de  feder  kairer  wart 
CS.  231:  nicht  aus  Eckehard  0- —  In  den  filven  tiden  worden  gcda- 
gen  Sarracdni,  de  van  AfrricA  hadden  gewunnen  Siciliam, 
Calabriam  unde  Pulle  unde  hadden  öch  büwet  den  berg  Gale- 
ridnum  uppe  Röme.  An  deme  (Iride  waa  de  päves  mit  gröter 
helpe  des  keifers  van  ConftantlnApoIe.  An  deme  flride  wordei 
de  fön  fente  P^ter  unde  fente  Paul  CS.  293).  —  Dö  de  keifer 
Otto  van  Röme  quam,  Crefcentius,  de  patricius  wolde  fin,  de 
vordröf  Gregöriuni  den  p^ves  unde  fatte  an  den  ftol  dnen  Johan- 
nem  den  bifcop  van  Blefenze.  ...  De  keifer  Otto  vdr  dö  weder 
td  Röme  unde  \6i  blenden  unde  de  nafen  affnlden  deme  nnrcchtea 
pdvefe  Johanni  CS.  321).« 

Betrachten  wir  nach  diefer  bunten  Reihe  die  Beugungen  der 
Wörter  und  Namen  etwas  näher.   Zuerft  a.  den  Sligalaria: 

L  lomiaatifis: 

Wir  übergehen  den  in  der  alten  Gefchichte  fo  häufigen  mann« 
liehen  Nominativus  auf -ii«  von  Picus  128,  Priamus  29,  Römulus 
unde  R(!mus  76. 96,  Fauflulus  76,  Latinus  76,  Graccus  93,  Julius  97, 
Auguftus  wie  Auguftulus,  Criflus  155  oder  Jefus  Chriflus  102. 159. 
164.  278,  Petrus,  fente  Gregörius  222,  Crefcentius  321,  Libencius 
327  bis  zu  Unwdnus,  Libentius,  Ilermannus  333,  Liemärus  358, 
Eridagus  210. 256,  Ludericus  270,  Anfcharius  271,  Adelgarius  286, 
Adeidagus  320,  cbenfo  Karolus  275. 208  CKarolum  231),  und  fafsen 
daneben  gleich  die  deutfche  Form  Karl  C250.  253.  254.  255.  259. 
261.  264.  270.  271.  273)  neben  Karle  C275),  Dat  Karle  C251), 
Accuf.  Karle  C^^^)?  Gen.  Karies  C188  u.  f.  w.)  ins  Auge.  Die  Aus- 
drücke apoHolus  C195),  patricius  C321),  aftrologus  C227)  konnten 
fo  wenig  anders  gegeben  werden  als  circus  C80),  triumphus  C80. 
95)  oder  propheta  C80.  116),  daneben  de  propheta  C33.  38.  45, 
dazu  defe  proph^ten  45),  öwangölifta  C124.  126.  195),  baptifla 
C114.  204)  u.  f.  w. 

Ebenfo  bleiben  fich  gleich  die  Namen  auf -e«:  Moyfes,  Her- 
cules, Johannes,  Meiciades  C15&);  nicht  minder  die  auf  -<it:  Cos- 
dras,  Jeremies,  Golias,  Ezechias,  Sedechias,  Taras  C23;  A.  Sa- 
ram  23),  auch  Mctridatas  C93.  94). 
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Der  weiblichen  auf  -a  find  manche;  daneben  dealfch  Ilfebe 
C479).  Man  merke  auch  m.  TalTelon  C258). 

Neben  jenen  auf  -ii«  errcheinen  aber  eben  fo  deutrch  einge- 
lebt: Conftan  tin  C152. 170. 172. 173. 176. 179. 233. 244. 252,  Gen. 
daher  auch  Conftantines),  Pippln  088.244;  auch  Pipping  270; 
Gen.  daher  Pippihes,  Dat.  und  Accuf.  Pippfne),  Etzelfn  (202.  203. 
251,  neben  Ezzele  199. 200;  Gen.  EzzeHnes  132. 198. 208);  Wede- 
kin  C248);  neben  Sfephanus  C199)  auch  Stephan  (326)  und  ko- 
ning  Stephen  C271). 

2.  G^tfms: 

Vielfach  zu  -u«  der  lateinifche  auf  -t;  T^Gracci  fufter  (93)^ 
Fauni  föne  C73),  dat  here  Antdnii  C104),  dat  hövet  Juliäni  Cl^l), 
dat  hövet  fente  Gregörii  (292),  Julianus  de  neve  Conftantini  080)^ 
de  was  alderane  fente  Gregörii  C^IO),  dat  ander  jär  Darii  (M)^ 
de  düt  Formöfi  C279),  van  der  hörfcap  keifer  Maxiroidni  0157),  f  Ines 
viandes  wif  Crefcentii  C322),  dat  hAs  dat  geböten  is  Crefcentii 
C360),  des  koninges  dochter  vanLancbardenDefideriiC249);  Con- 
flanttnusEraclii  föne  (230),  Simonis  Maccaböi  föne  (94),  Conftantius 
Cpnftantfni  vader  C156),  Helena  Connantini  möder  C178),  des  ko- 
ninges Ptolemöi  fufter  (99),  Antonius,  de  feder  Augufli  Aiflcr  nam 
(97),  des  keiferes  Claudii  föne  (117),  Julius  was  öm  Antonini  (97), 
bt  des  ßlven  keiferes  Tiberii  tiden  (112),  dat  fevende  jär  Conftan- 
tini (109),  flnes  neven  Juliäni  untrüwe  (180),  Maxentium  Haxi- 
midni  des  gröten  föne  (157),  dat  hilichdöm  fente  Amdfii  unde  Mar- 
tini (256). <(  Ebenfo  erfcheint  ^»Cefaris  fufter  föne  (95),  des  gröten 
Scipionis  fonis  föne  Affricani  (100),  Simonis  Maccaböörum  (94), 
Nörönis  möder  (1 17),  bi  flnes  vidderen  Valentis  tideh  (192)«  u.  f. w. 

Daneben  erfcheiaen  aber  die  Namen  auf-ti«,  als  feftflehend  in 
ihrer  Endung,  vielfach  ungebeugt:  jiAVd  ne  wöt  nöman,  we  Römuli 
unde  Remus  vader  were  (76),  Octavidnus  Julius  Göfaris  fufter 
föne  (102),  Conftancinm  Conftantinus  vader  (151),  Conftans 
Cönftantlnus  föne  (231),  Conftantinus  riddere  (171),  in  fente 
Stephanus  öre  (327),  fante  Stephanus  hilichdöm  (199),  fente 
Dionifius  arm  (293),  an  deme  vrochten  Afcänius  fins  bröder 
(74),  des  keiferes  Auguftus  flehte  (118),  uppe  den  koning  Ka- 
rolus  föne  (281),  Pafchafius  föle  des  heiligen  mannes  (206), 
nä  Ninus  döde  (20),  nä  Darius  döde  (59.  67),  wante  an  Romu- 
lus  tiden  (74),  b!  des  keifer  Fridericus  tiden  (132),  bi  fente 
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Gregdritts  tiden  C214),an  Conriantinus  tiden  (.160^  dal  klAAer 
in  monte  CalTinö  Tente  Benedictus  C138),  dat  levent  fente  Augn- 
ftlnus  nd  deme  ordine  Pr^monltrei  C407) ,  dat  he  Criftus  vor- 
löchenet  hadde  (182)»;  fonft  nHtu  Chrifti.« 

Auf  gleiche  Weife  aber  werden  diefe  als  feAftehend  betrach- 
teten Namen  auf  -us  auch  deutfch  weiter  gebildet,  und  zwar  auf 
"Uies:  T^Cyrufes  C63),  vielleicht  darnach  auch  Remos-es  C83); 
ebenfo  die  -es:  Moyfefes  C^ß)«  Johannefes  C131)  neben  Johannes 
und  Johannis;  auf -a«:  Ezechiafes  C47)^  Sedechiafes  (52.  53.  54), 
Amaßafes  (44),  Aaziafes  (43),  Abiafes  C41),  Jofiafes  C49),  Jofia- 
zes  C49),  Rafiafcs  C83) ,  Oziafes  C45.  46),^  Joafes  (44),  Procafes 
C45);  daneben  wieder  Joas  föne  C38),  Rom^lias  föne  C39),  Eze- 
chias  mdder  (36).» 

Jene  auf  -us,  die  diefes  abfallen  ließen  (vgl.  S.  687),  haben 
demgemäß  auch  ganz  deutfch  gebeugt  auf  -es:  jidea  gröten  Con- 
ftantines  (90),  Conftantines  föne  (233),  tö  Conftantines 
tiden  des  keiferes  (255),  fente  Sebaftidnes  lichamen  (268), 
fente  Vites  (243),  fente  Paules  (396),  Pöteres  (258.  371), 
fento  Urbänes  (267);»  darnach  auch  ^iManalf^s  föne  (48),  Jo- 
hannas (43.  104.  427),  No6s  (15.  16.  218);  wieder  Adames  (2. 
13.90),  Kames(17),  Jorames(43),  Abrahames  (68),  Kaines(12), 
Selbes  (10.  12),  Lameches  (13),  Beles  (20),  Abeles  (10),  Ifaa- 
kes  (23),  Jakopes  (25),  Jojades  (43),  Afaes  (42),  Jofues  (20), 
Jeus  (37),  Alexanderes  (68)  und  Alexanders  (155);  auch  Ro- 
boams  föne  (41).» 

Hieran  reihen  ßch  die  rein  deutfchen  Namen:  Ferrandes 
(156),  Alves  (469),  Welpes (272),  Brunos  (285.332),  Karies  (188. 
249.  253.  259.  265.  275.  281.  386),  Pippines  (142. 171. 176.  186. 
188. 242. 243),  Wcdekines  (362),  Lodewiges  (269. 272. 274. 486), 
Gevehardes  (400),  Bernardes  (426),  Godevrides  (392),  Diderikes 
(427),  Frederikes  (399.  408.  418.  420.  432.  439.462.  493),  Hin- 
rikes  (252.  461),  Olrikes  (283.  402),  Gifeibrechtes  (304.  305), 
Egbrechtes  (366),  Wiprechles(362),  Gamprechles  (441),  Albrech- 
tes (469),  Ötbernes  (461),  Rddolves  (285.  412.  413),  Lüdolves 
(487),  Könrädes  (331.  335.  416.  419),  Wulframmes  (240),  Lip- 
poldes  (471),  Beringeres  (309),  Lüderes  (272.  273),  des  Misn»- 
res  (488);  Soldänes  (434.  435)  u.  f.  w. 

Andere  Eigennamen,  befonders  biblifche,  beugen  auf  ^is,  ganz 
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« 

wie  Narfötis  C217),  Martis  C21.200),  Nörönis  C117),  des  koninges 
Metridatis  (,93.  95;  vom  N.  Hetridatas;),  Tigranis  (95.  97),  Jo- 
haiinis  059.  181.  204,  neben  Johannes  204)^  Origenis  (135. 137), 
felbfl  Drufis  Tone  C115,  neben  Drafii  113)  und  des  templis 
C33),  ja  fonis  föne  ClOO),  Lothls  (22),  Achanis  (46),  Akanis 
(36.  46),  Achabis  (36.  37),  Ambriis  (36),  Pharaunis  (24),  Salo- 
mdnis  (41),  Ammönis  (30),  Amönis  (48),  Simonis  (95),  Jero- 
boamis  (38.  50),  Joachimis  (50),  Abelis  (77),  Ismahdlis  (27),  Sa- 
mudlis  (33),  Danidlis  (56),  Michaelis  (468),  Saulis  (33),  Aftrobalis 
(90),  Salmanaüaris  (40),  Jofaphatis  (42). 

Daneben  aber  auch  deutfch  9)van  fines  bröder  Conftantes  lüden 
(179)  des  ovelen  keiferes  Conftanünes  (252;  . . .  Conftanfini :  252) 
und  99 Alexanders^  (135);  ferner  99in  fente  Jorien  arm<^  (415),  deut- 
fcher  »OUen<«  (281.285.494).  Für  das  laleinifche  -us,  -t  zeigt  fich 
neben  Pottipeü  auch  T^Pompdin  Tone^^  (100);  umgekehrt  r^nA  Eneas 
dddett  (74).  Zu  den  weiblichen  auf  -a  flellt  fich  einerfeits  Fauflc 
(172),  Veftd  (73),  Cleopatra  (107),  andererfeits  deutfch  gebeugt 
9fLavinien  fone<«  (169);  ferner  99 fente  C^cilien  lichanien^  (267,  n. 
Cecilia  137),  99  fente  Marien  (vom  Nom.  Marie  203)  munfter  (254) 
und  miffen  (174),  und  ^re  (252.  266),  an  fente  Marien  unde  Mag- 
dalönen  dage  (474),  P^ironillen  (244);  dazu  Trdjen  (77)  neben 
Tröia  (35)  vom  Nom.  Troie  und  Tröia  (29.  71.  101);  ttarke  weib- 
liche 79Gdrtrüde  (401),  vrouwen  Mechtilde  lant^  (454). 

3.  Dativas  and  Ablatim: 
99 Van  Augufto  (120  u.  oft),  van  deme  gröten  Auguftöc«  (206), 
und  99in  Augufl&(180. 198. 199;  in  deme  meien  179),  in  deme  con- 
cilid  (337),  in  deme  groten  coQciliö  (401) ,  in  monte  caflinO  (138. 
215)tf,  aber  auch  99 van  monte  caffin  Defiderios  (364),  wie  99inEgiptö 
(41. 418.  586,  neben  üt  Egipten  58);  yan  JMü  Chriltö  (167  u.  oft), 
van  Philippe  (139),  van  Pilatd  (112),  Pilatus  untbdt  Tibc^riö  (112. 
182),  nä  Pompäiö  (97),  f loch  Pompdiö  dat  hövet  af  (99),  van  fente 
Leandrd  (214),  van  fente  Bonifäciö  (242),  tö  creme  Antonio  (107), 
tö  deme  conful  Lepidö  (101),  deme  keifere  Juflind  (209.  229), 
deme  keifere  Theodöfid  (194),  deme  pdvefe  Pelagid  (252)  u.  f.w.; 
mit  Cyrö  (59;  f.  nachher),  mit  fineme  brddere  Carolomannö  (247), 
düchte  Rdmö  altö  kranc  (76),  twifken  Laurentiö  unde  Symmachd 
(201),  mit  Antonio  unde  Lepidö  (103),  mit  den  hertogen  Amandö 
unde  l^milidnö  (150),  mit  twdn  moniken  Auguflinö  unde  Melitö 

Bepk.  Chron.  W 
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(220),  des  bcgunde  he  an  deme  hAvede  P.^trd  ande  Paulo  (118. 
f.  NomOf  van  demo  pdvefe  Hondrid  urnme  Tymonie«  (403)  u.  »umme 
fimonten«  (304),  wie  »mii  fimonfen  (379),  und  neben  deme  unrech- 
ten pävere  Johann!  (321),  deme  pävefe  Leöni  (261),  deme  keifere 
Leöni  (241),  nä  deme  pävefe  Parchali  (261),  nä  deme  pävere  FeKce 
(199),  ...  Viclöre  (336),  ...  Clemenle  (340),  van  Ndrdae  (133. 
153),  van  Sampföne  (74);  ahnlich  van  Narböne  (148).  Weiblich 
Cleopatra  (99)  u.  f.  w. 

Neben  -ö  und  -e  (Alexandre  488)  aber  auch  wieder  -um:  f>nä 
Bonifacius  (250),  nä  Erldagus  deme  bifcope  (256),  bi  fente  Gre- 
görius  (182),  van  Römulus  wante  an  Tarquinium  (89),  van  Römu- 
lus  deme  örften  koninge  (84),  van  deme  koninge  Philippus  (441 ;  de 
koning  Philippus  445. 446. 449) «;  ähnlich  wie  )»nA  Hdrödes«'  (374). 

Neben  jenen  Dativen  auf  -tit  (und  -d^  aber  auch  wieder 
deutrche  auf  -usfe:  ^^Cyrusfe  (59,  eigentL  Accuf.;  62,  neben  jenem 
Tjmil  Cyrd««  59),  Dariusfe  (51.  67),  mit  Tumusfe  (311).* 

Ebenfo  wieder  auf  -esfe:  Moyfesfe  (25.  26.  32),  Olofernefe 
(64);  auf -a«/«?:  Sedechiafe  (54). 

Andere  beugen  wieder  deutfch:  »van  deme  grdten  Conftantine 
(259),  twifken  der  koningin  Irenen  unde  eren  föne  ConHantine 
(256),  deme  pdvefe  Calixte  (394),  Alexandre  (135.  488;  neben 
Alcxandrö  146),  van  Marfe  deme  wlchgode  (75.  zum  Gen.  Martis 
21.  200)> 

Hierher  gehören  auch  99]\fetridäte(94),  to  und  bi  fente  Michaele 
(333.  527),  nA  deme  pävefe  Johanne  (172.  235.  317.  neben  deme 
unrechten  pavefe  Johanni  321),  deme  keifere  Valente  (120)*;  die 
fchwach  gebeugten  y^Oüeti  (286.  297.  300.  312.  315.  319),  Uden 
(367),  Annen  (347.  350),  Buggen  (349),  van  fente  Jilien  (311. 
313.  314.  320.  349.  428),  die  weiblichen  ^Irenen  (256),  Marien 
(404),  Sophien  (211),  Pelronillen  (244);  die  Ortsnamen  »»utEgip- 
ten(83),  inEgipten  (79.  neben  in  Egyptd86),  vanCartagine(144; 
und  Iwifken  Römieren  unde  Cartaginen  87),  vanTroien  (27;  Nom. 
Tröie  117.  neben  van  Trdjd  74),  dazu  niö  CampAnie  (254)  und  Ba- 
bilönie  (20.  53.  55;  neben  td  Babilonid:  464),  tö  Ami^nie  (437). 

Die  biblifchen  Namen  beugen  ftark  auf -«:  7»Addme  (10. 14. 18), 
Abrahame  (21.33.36),  Raphaßle  (21.22.23),  Daniele  (58),  Otho- 
niöle  (27),  Säule  (33.  53),  Salomöne  (34),  Sampföne  (74),  Davile 
(33.  34),  Nabuchodondfore  (72),  Alexandere  (135.  188),  Pelere 
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C244.  368),  lUchdle  (23);  gleich  den  deuifchen  5»AIve  C469.  470. 
476),  Bräne  C299),  Welpe  C349),  Knute  C42i),  Arnolde  (281), 
Bertolde  (355),  Rddolve  (291.  319.  355.  357),  Lddewige  (265. 
414.  428),  Hartwige  (403.  452),  Albrechte  (279.  284.  389.  391. 
396.  459.  476),  Wiprechte  (357.  361),  KdnrAde  (286.  400.  409. 
486),  Gdrarde  (347),  Nitbafde  (376),  Sivride  (355),  Waldemdre 
(421),  Hildebrande  (339.  351.  361),  Willeglfe  (329),  DiderilLe 
(457),  Hinrike  (293.  411.  418.  424.  429.  464),  YrederllLe  (400; 
oberd.  Heinrichen  510,  Ruodolven  512),  Beringdre  (333.  336), 
Sw!deg«re  (337),  Wernere  (331),  aber  Lüder  (399. 400);  dagegen 
wieder  9»deme  Misnere  (488)  und  deme  Solddne  (476).« 

Dazu  die  weiblichen  G^rtrAde  (398.  421),  Mechtilde  (485). 

4.  Aecafiittns: 

a)  Anf  -um  nicht  nur  die  ffichlichen:  Capitolium  (79),  dat 
grdte  tedtrum  Coloföum  (122),  Lavinium  (74),  Bifantium  (177), 
Privilegium  (223),  concilium  (ofl) ,  oder  die  Ortsnamen  Egiptum 
(116. 151. 186;  neben  Bgipten  228);  fondem  die  männlichen:  »Jd- 
tam  CritUim  (öfter),  Symmachum'  patricium  (209),  Narfötem  patri- 
cium  (214),  Pipinua  gewan  Karolum  magnum  (231),  den  hat  he 
Poftumum  £nöam  (74),  he  Idt  dr£  Tone  Conftancium  unde  Conftan- 
tinnm  unde  Conftantem  (179),  Conftancius  makede  f  inen  Tone  Con- 
(tantinum  tö  keirere(157),Galörius  makede  tö  keifere  Licinium  finen 
vrint  (157.  vgl,  171),  JufUnus  de  keifer  fatte  Tlnen  rufterfone  Juftinid- 
num  tö  keifere  (210:  nach  Eckehard),  wider  den  fände  Diocletiänus 
MaximiAnum  Herculeum  (HO),  den  filven  Jof^phum  hadde  gevan- 
gen  Vefpafidnus  (122),  he  Tordröf  Ovidium  durch  fine  unvöre  unde 
hadde  Virgilium  W  (HO),  Tiböriua  fände  Pilätum  tö  Jerufalöm 
(111),  de  fände  Vefpafidnum  in  Juddam  (118),  de  vordömeden  alle 
Arrium  (178),  he  flöch  Britannicum  (117),  flöch  döt  Eugönium 
(195),  unde  flöch  Jacöbum  unde  vöng  Pötrum(114),  unde  hadden 
dch  büwet  den  berg  Galöriänum  (293),  he  hadde  tö  helpe  Ltnum 
unde  Clötum  (108),  he  hadde  twö  föne  Götam  unde  BalTänum 
(134),  ftne  föne  Caridum  unde  Numeridnum  (148),  unde  löt  twö 
föne  Archadium  unde  Honörium  (198),  twöne  gefeilen  Antönium 
unde  SoTörum  (130),  de  bekarde  Tibörium  unde  Valeridnum  (137), 
Pippfnum  unde  Balblnum  (139),  Alexandrum  unde  Ariftobülum 
(109),  Karolum  unde  Karolomannum  (143.  231)«  u.f.w. 

Diefe  durch  das  deutfche  unde  yerbundenen  Accufativi  (vgl. 
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Gen.  und  Dat.)  werden  aber  öfter  auch,  und  zwar  in  eigenen,  nicht 
durch  das  Latein  herbeigeführten  Zufötzen,  durch  das  lateinifche  et 
verbunden:  „He  hdt  do  marteren  Pi^trum  et Paulum  Ci^O«  vnit  twen 
prdfteren  Evcnco  et  Theodöld^  (128),  wie  wir  umgekehrt  das 
deutrche  unde  mitten  im  Latein  fanden  CS.  225). 

b)  Die  auf  -am:  mannlich:  „Saram  C23),  ^nöam  (74),  Poftumum 
Eneam  (74),  Senecam  (137),  Getam  (134),  Bledam  (119),  Toti- 
lam  (23),  Cbsdram  (224.  226.  369),  Goliam  (33),  Godoliam  (53), 
Jefaiam  (47),  Jeremiam  (84),  Neemiam  (65)  ^  Sedechiam  (81), 
Jefaiam  prophdtam  (47),  Johannem  baptillam  (114);  aber  „den  Pa- 
triarchen (230),  wie  es  t^bifcope,  abbate  unde  prdläte«  heißt  (460); 
weiblich:  Ream  (75),  Cleopatram  (106),  Accam  Laurentiam  (76), 
Agrippinam  (117),  hiftoriam  Gothorum  (209),  Croni'cam  unde  Lu- 
cdnum  (73),  Herodiadem  (116);  daneben  Helenen  (172)  und  „umme 
fymonfe  (403). 

Namentlich  von  Orts-  und  Stadtenamen:  ^»Conftancius  hadde  dat 
wefterlant  Italiam,  Galliam,  Aßam  unde  AlTricam,  GalCrius  hadde 
dat  ofterlant  Iliricum,  Aliam  unde  Kreken  (157);  Afiricam  (211. 
229),  Afiam  (21 1. 229),  Indiam  (69),  Jud^am  (118),  Perfiam  (224), 
Scythiam  (62),  TheVTaliam  (98),  Pannoniam  (108.  214),  Sarraceni 
de  van  AfTricä  hadden  gcwunnen  Siciiiam,  Calabriam  unde  Pulle 
(293),  Daciam  (123),  Provinciara  (203),  Ifpaniam  (90),  dö  gcwunr 
nen  fe  llirpaniam  unde  Biirgundiam  unde  Provinciam(214),  Britan- 
niam  (115.  203),  Egiptum  unde  Alexandriam  (99.  101.  127),  Nu- 
manciam  (90),  Cefaröam  (112),  Smirnam  (41),  Agrippinam  (113. 
117),  Hortiam  de  ftat  (73),  Albam  de  Hat  (74),  Babiloniam  (64.  81 ; 
undBabilönie:  20. 47.  Dat.)«';  dazu  die  Verbindung  mit  Fürwörtern: 
„in  Affricam  (100. 151),  in  Perfiam  (139. 149. 152.  225),  in  Italiam 
(31.  73.  215),  in  Ifpaniam  (100),  in  Britanniam  (15.  99),  in  Pan- 
noniam (214.  215),  in  Scythiam  (62),  in  Macedoniam  (101),  in 
Alexandriam  (99),  in  Ciciliam  (232),  in  Antiochiam  (115);  dazu 
die  rein  deutfchen  Fürwörter:  jjvan  deme  Rhino  wante  an  Britan- 
niam (95),  uppe  Indiam  (125),  over  al  Afiam  (61).«  Es  entfprechen 
ihnen  die  Ablative  „van  Affried,  van  Perfiä,  van  Scythia  unde  India 
(108),  van  Babilonid  und  Babilönie  (20.  52. ...  373),  van  Cartagine 
in  Affricä  (17),  van  Affiriä  tö  Samariä  (46),  dat  koningrike  tö  Me- 
dia (45),  tö  Macedoniä  (45),  van  Equitania  (245.  254),  in  Equitaniä 
unde  in  Wafconia  (248),  in  Ifpaniä  (148),  in  Britanniä  (157),  in 
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Alexandra  C107),  in  Aqnileiä  (i79;  neben  Ageleie  480),  PaveU 
(244),  td  CorbeM  (266.  269)  u.  f.  w. 

9» He  warl  vorfant  in  Ca ve am,  dat  is  des  pAvefes  kerkenere 
(S.394),  wo  auch  1#«  jiin  caueam  papae<(  gibt)  AnnaliTta  Saxo, 
dem  dieß  entnommen  ift,  wieder  durch  „monafterio,  cui  nomen  eft 
Cavea  (d.  i.  La  Caval)  inclufam.«« 

Eigenlhümlich  ift  der  AccufatiTUS  auf  -um  und  -am  ftatt  des 
Dativus  verwendet  in  T^brächte  fe  tö  Tineme  wive  Accam  Laurentiam 
(76,  wo  das  urfpr.  Latein  j^ad  uxorem  fuam  Accam  Laurentiam « 
gibt)tt  und  v\6  fente  Laurentium  (257,  wo  im  Lateiu  Jt^i  eccie- 
fiam  f.  Laurentii«  fteht).« 

Statt  -um  erfcheinen  wieder  die  deutfchgebcugten  „Conftanüne 
(256),  rinen  Tone  Pippine  (248)^  Wedekinc  (248),  Alexandre  (425), 
Kerftene  (d.i.  Cbriftianum  420)''  oder  -tisfe  (f.  Dativ.):  „Cyrufe 
(59.67),  Hardecheufe  (63);  ebenfo  Olofernere(64).  Daneben 
Narfetem  (211.  214.  zum  Gen.  Narfetis  217). 

Auf  -em  gebeugt:  den  keirereLeönem(241),  den  pdvesLed- 
nem  (334),  Numitörem  (76),  Johannem  (114.  121.  211.  259), 
Magdnem  Herödem  (114),  Herödiadem  (112),  Dani^lem  (81),  Fa- 
ventem(172),Felicem(180),Sygonem(91);Cartaginem  (81.85. 
89.J90;  neben  Cartdginen:  201). 

Auf -im:  Conftantinopolim  (177;  neben  Conftantinöpole:  177. 
191.  204.  207),  do  fcröf  he  Apocalipfim  (128). 

Die  biblifchen  Namen  gehen  (außer  den  ungebeugten  Ruth  3(1, 
Ifaac  22  u.  f.  w.),  wie  der  Dativus,  auf  -e:  Bele  (20),  Abele  (10), 
Danidle  (58.  59),  Caine  (10),  Kaime  (10),  Seihe  (10),  Lolhe  (22), 
Japhte  (16),  Davite  (36),  Simone  (426),  Adäme  (10),  Abrahame 
(21),  Hethufalöme  (12),  Joachime  (50),  Rachöle  (21.  22.  23), 
Balthazare  (58),  Nabuchodondfore  (50.  72). 

Ebenfo  die  deutfchen  (f.  Dativ.):  Abele  (493),  Alve  (222. 
420.  447.  470;  neben  Alven),  Güntere  (457),  Lütere  (261.  267), 
Odackere  (201.  251.  443;  Odaker  205),  Rötgöre  (406),  Arnolde 
(278),  Reinolde  (422),  Görarde  (468),  Bernarde  (414.  418.  424. 
430.  458.  464  465),  Könräde  (408.  411.  415.  484),  Lödewige 
(254.  263.  266.  429),  Willehehne  (493),  Hermanne  (429.  478), 
Dagobrechte  (227),  Albrechte  (409.  413.  458.  469),  Erice  (493), 
Yrederike  (445.454;  obcrd.  Friderichen  495.  499. 514  515,  Hein- 
richen 496,  Ludwigen 514),  DIderlke  (400),  Hmrike(273...!492; 
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Hinric431),  Olrike  C425;  01ric400),  Karle  C259),  dazu  Karlen  den 
Kaien  (259.270.  278),  wie  Ollen  (119  und  wieder  Otto  315.  447. 
454.469),  fenle  Wulfgangen  (342),  Bngislawen  (439);  femer 
»over  de  Jordanen  (26)«  und  die  weiblichen  Namen  »Faulten  fin 
wif  (172) ,  fenle  Elfeben  (481).« 

5.  Tocttifiis: 
»Conftanttne  (170),  keifere  Hinric  (374),  vidfli  Galilde  (183).« 

k  Plinlis : 

1.  Nominaltvua:  „Dar  yan hölel  alle koninge  Albanömm  Sil* 
vii  •••  feder  hdlet  fe  Römäni  (74;  fonft  Römer e),  Sabtni  nnde 
Rdmdni  (78),  Numantini  (91),  Sarracöhi  (227.  228),  Gothi  (195 
und  Gothen),  Merovingi  (18),  fe  bötet  yan  rechte  heretici  (148), 
de  fint  Simdniaci  nd  eme  gehdien  (116),  de  Iwelf  apoftoli  (115), 
de  fdndlöres  (103);  dazu  »de  temple  unde  de  fpital  (476).« 

2.  Genilivus:  „Dal  rfke  Caldedrum,  Meddrum  (daneben  Me- 
dentrike  81,  wie  Burgenlrfke  157),  PerfiArum,  Gröcörum,  JuddA- 
rum,  Rdmdndrum  (74.  81.  82.  85.  87.  103),  dat  rike  Sabindnun 
undeRömdnönim  (78. 86),  dal  rtke  AlbdnArum  (74. 75),  dat  koning- 
rike  Albänörum  (32.  86),  dal  koningrike  Egipti  (157),  dat  rfke 
TröiAnArum  (256) ,  koning  Rdmänörunl  (86) ,  de  Rdmänörum  ge- 
walte (86),  de  lefe  hiftoriam  Gothörum  (209),  dal  böc  Haccaböö- 
rum  (149),  Manicheörum  (148).«  —  Femer  »der  Scipione  was  ge- 
noch  (89).« 

3.  Dativus:  „Römänis  (Römsren  AH.  78.  103),  Numantinis 
(91),  Arridnis  (180;  neben  van  Arriänen  190,  de  ArriAne  80,  den 
Armenien  308)." 

4.  Aecufativus:  „Numantinos  (90),  dat  he  Simdniacos  alle 
wolle  vorftöten  (291);  he  bedwanc  Perfas  (211),  de  Golhos  (145. 
146;  de  Goten  189.  190.  191.  197,  der  Goten  191.  192.  201), 
Pompdius  unde  de  föndtöres  (80.  102;  Nom.  101.  112,  dazu  f^nd- 
tOris  83;  daneben  deutfch  de  fendlöre  102.  103,  der  f^ndlöre  93. 
123.  124.  361,  den  fdndtoren  97.  101;  wie  de  Confule  103). 

Wir  reihen  daran  noch  folgende  Redeweifen.  Wir  haben  be- 
reits der  lateinifchen  Wörter  prophSta,  ewangdlifta,  baptiHa  u.  f.  w. 
gedacht  (S.686);  hier  die  einzelnen  Falle:  „Agabus  prophdla  (126), 
Samuel  de  prophdta  (33),  Philippus  de  proph^ta  (42),  de  prophdta 
Daniel  (38)",  dazu  der  Accuf.  „de  lefe  Jefaiam  prophAtam  (47)  und 
die  Mehrzahl  „defe  prophölen  (45),  gleicherweife  „de  patriarcha  van 
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Jerufalem  C476. 477),  de  paUriarche  (223),  den  patriarchen  (230). 
Ferner  Johannes  ewangdlifla  (123),  Johannes  baptifla  (112.  204. 
212.  282),  dat  hdvet  Johannas  baptiflö  (204),  Johannem  baptiflam 
(114).  *-  Daran  reihen  wir  „Karolam  magnam  (231),  Simonis  Mac- 
cabt^i  (94),  Rdmanörum  conrulum  (209)  neben  „Lepidus  de  conrul 
(104),  deme  confule  Lepidö  (104),  de  conAile  (103),  Philippas 
apoftolus  (195),  Petrus  diaconas  (222;  neben  „finen  fabdiakonen 
343),  Leontius  patricius  (234. 321),  CrefGentius  de  patricins  (321), 
Narföiis  pairicii  (277),  Narfötem  patricium  (214),  Symmachnm 
patricium  unde  den  göden  meiflere  Bodiiam  (209),  Pdteres  vicarium 
(258,  gleich  Eckehard),  LaurenUi  föndtöris  (83),  dax  Spoldtänus 
(195),  Eraclios  wart  ein  aftrologus  (227),  aareum  numeram  (101), 
letaniam  majorem  (178,  Eckehard  nur  letaniam),  dat  höt  man 
noch  ad  fanctam  Mariam  rotundam  (225,  nicht  in  Eckehard), 
ad  fanctam  Mariam  rotundam  (223,  wieder  eigener  Zufatz  im 
Deutfchen),  da  man  beginnet  octavam  aTfumptionis  fanctae 
Mariae  (269,  ebenf.  Zufatz),  üt  deme  ordine  Prömonttrei  (407), 
de  twelif  apoftuli(115),  de  dr  hdtenGalilffii(ll^),  fehlten  van 
rechte  heretici  (148),  Simöniaci  van  eme  geboten  (116);  de 
befcdt  den  Romasren  parochias  (142:  Eckehard  parochias  dividt); 
in  deme  conciliö  (337),  in  deme  filven  concilio  (403),  alfö  Gre- 
görius  fcrift  in  omelid  (217,  dagegen  umme  fymonie  403),  in 
^neme  böko,  dat  bot  Inftitdta  (211),  de  lefe  hiftoriam  Gothö- 
ram  (209),  in  actibus  apoftoiörum  (114),  in  cryptis  mar- 
lyrum  de  under  der  erde  fin  (164),  in  monte  Caffinö  (138.215; 
aber  „de  abbet  van  monle  Caffin  Defiderius:  364),  in  deme  berge, 
de  hdten  is  monsVulcdni  (324),  de  velt  de  geboten  fint  Far- 
fäHci  campi  (98;  gleich  Eckehard),  dat  palas  tö  Röme,  dat  ge- 
boten is  Thermae  Diocletidni  (152.  Zufatz),  dat  gebirgc,  dat 
Mi  montes  Cafpii  (68. 76),  ad  Cafpias  portas  (228.284),  ka- 
thedra  Petri  (116),  vincula  fancti  Petri  (199),  fe  makcden 
Veneri  belede  (178.  aus  Eckehard).«^ 

Auch  hier  in  diefer  ganzen  MafTe  von  herüber-  und  hinuber- 
wogenden  Stellen,  die  bald  dem  Latein,  wenn  auch  nur  dem  innerlich 
denkgewohnten  des  Verfafsers  verfallen,  bald  die  lateinifch  her- 
kömmlichen und  lateingelaufigen  Eigennamen  wieder  in  das  deut- 
fche  Sprachgefetz. hinüberziehen  (Sophien, Marien  u.f. w.,Rdme 
u.  f.  w.)  und  die  Wörter  wenigftens  durch  Beugung  eindeutfchen, 
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wenn  auch  nicht  .wie  die  längtt  tungreflalfeten  i^bircop,  erzebircop, 
päves,  prdfter,  keifer^^  u.  f.  w.,  inüßen  wir  wieder  den  Kampf  des 
Verfarsers  weniger  mit  der  überfetzten  lateinirchen  Vorlage,  als 
zwifchen  feinem  unmittelbaren  Auffafsen  gewifser  ihm  flufsig  und 
geläufig  gewordenen  lateinifcben  Sprachformen  und  feinem  felb- 
ftandigen  deutfchen  Denken,  dem  unbeengten  Wieder- 
geben feiner  unmittelbaren  Gedanken,  denen  kein  todtes  oder  ftei-* 
fes  Oberfetzen  zugemuthet  werden  darf,  anerkennen. 

Die  gleiche  Schwebe  des  Kampfes  zwifchen  urfprüngticb  und 
durchweg  deutfcher  Denk-  und  Rede  weife  und  zwifchen  fchulge- 
wohnter  lateinifcher  Bildung  beurkundet  uns  namentlich  die  An- 
wendung der  Orts-  und  Ländernamen,  denen  wir  fchon  ab  und 
zu  begegneten,  die  wir  aber  nun  noch  genauer  in's  Auge  fafsen 
wollen. 

Auch  hier  wieder  das  gleiche  Ringen  der  Sprachformen,  bald 
deutfch,  bald  lateinifch  gebeugt,  bald  lateinifch  gelaßen,  bald 
deutfch  umgeformt:  in  Italien,  in  Frankreich  und  Engifind, 
in  Syrien,  im  gelobten  Lande;  überall,  wo  Deutfchc  hinkamen 
und  ofthin  wiederkehrten,  daß  fie  faft  heimtfch  wurden,  dcutfche 
Umformung  der  Namen. 

So  in  Italien:  „Italiam  (112*  149.254]),  datnu  isLancbar- 
den  (36.  201.  211.  222.  337  u.f.w.),  dat  lant  dat  wart  van  en 
Lancbarden  gebeten,  dat  er  het  Italia  C^16;  vgl.  Lancbar- 
daere:  486u.  f.  wO-  Dahin  geht  es  über  den  „Barden bergC337); 
auf  dem  Wege  dahin  liegt  Mcran  (108.  150.  190.  295;  da  liegt 
Berne  (109.149.204.207.  487),  Cr emun  (333.486),  Achileia 
(140),  Paveia  (244),  Ravene  (95.244.  372.  381.  389.402.469. 
480;  Ravenne  301),  Brixe  (317.361.481),  Meilan  C133.  194. 
215.303.333.423.486),  Venidie  (481.488),  Vincencie  C486), 
Blefenze  (221),  Mandowe  C262),  Spolit  (202.  257.  287),  Bi- 
Icrne  (457),  in  der  flat  Sahine  (77),  Tufculän  de  borg  C439), 
Tufcän  (72.  279.  487),  Salerne  (361),  Albän  (32.  45.  51.  74. 
87),  vor  Allem  Röme  an  der  Tivere,  das  fo  oft  es  vorkommt,  nie 
anders  klingt;  weiter  Napolis  C440),  Brandiz  (106.  475),  Mef- 
fin  (105.  115.  152.  448),  Bare  (406),  Monrial  bi  Palerme 
C244.445),Campanie(128.254),CalabrieC293.444.457.465), 
Pulle  (417.  441.  444.  452.  455.  465.  480),  Cecilie  C343)  oder 
Sicilie  (465  u.  f.w.). 
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So  in  Frankreich  CVrankrikc  135.  138.  151.  192.  201.  206. 
488,  Vranken  17.  23),  darin  die  FranzoiT^re  C186)  mit  dem 
Burgentrike  C157.  oder  Burgfundia  214,  mit  den  Burgend®ren  oder 
Bnrgonie  428),  darin  einfl  die  Goten  (147.  189.  190.  191.  192. 
201)  gefefsen,  mit  der  Normandie  (343.  488),  Corveia  (266. 269), 
Tal  (340),  SelTün  (242.  268),  Aviniön  (473),  Rdmis  (265.  322. 
395),  Trois  (385),  Lengis  (151),  Poylouwe  (488),  Poiliers  (445), 
Leün  (114  192.  495),  uppe  d.  Rodane  (191.  21^;  daher  Roden- 
leven  (491),  Marfilie  (Marcilia  LI  158.  488),  fente  Jilien  (428), 
Cloniac  (314.  321),  Clerifas  (414),  klöAer  fente  Dioniße  (124), 
Dionifii  (243),  tö  fente  Dionifiö  (243),  fente  Dionifius  (293). 

So  in  Spanien  (Hifpania  416,  Ifpania  148):  Arragün  (484); 
Lefcbebone  (416). 

So  in  England  (Engellant  132):  Everwfch  (135.  157),  Ken- 
telberg  (431.  433),  Borce^fare  (95.  200). 

In  Griechenland,  das  llets  Krdken  (66.  67)  und  dat  rike 
Gröcdrum  heißt:  Birantiam  (177)  oder  Conflanlinöpole  (oft). 

In  Ägypten  (Egiptö  86  und  Egipten  53.  79):  Alexandrie  de 
gröte  ftat  (85;  Alexandria:  423) ,  DamiAt  (462). 

In  KIcinarien(Afia466u.f.w.):fenteJorietiRrm(414.415), 
Armdnie  (437;  mit  den  Armenien  168),  Babilönie  (20.52.  53.54), 
Antioch  (36.  126.  133.  149.  222.  228.  438.  573),  Damafch  (228. 
417),  Akers  (433.438.442.484.486),  Roas(368),  Dziop  d.i.  Joppe 
(477),  Conin  d.  V.  Iconiam  (434),  td  Nichae  (178),  Troie  (27.  29. 
30.  37.  73.  117,  Tröia  17.  30.  74);  de  Joden  (32)  oder  Hebr^i 
(17),  Idam^i  (23),  Galildi  (115). 

Ferner  Rüzen  (123.  231):  tö  Rige  (Riga  (448),  tö  Revele 
(Reval:  465);  tö  Ruiam  (Rugiam  431);  tö  Rofcilde  (424),  Thöt- 
merfkeii,  Denen;  tö  Altena  (171.  473);  tö  Präge  (386);  tö  Lö,^ 
(346);  tö  Mffne  (443.446.457.459);  tö  Ifenach  (492);  tö  Lubeke 
(407.  470.  479);  tö  Colne,  tö  Banne  (271),  tö  Duzen  (96);  tö 
Drivels  (391);  tö  Ludeke  (403.  412);  tö  Spiro,  tö  Santen,  tö  Ba- 
fele  (288),  tö  Owe  (258. 292),  lö  Ouaburg  (404),  tö  Wiene  (442), 
tö  Zurch  (151),  tö  Solodöre  (151);  tö  Bräbant  (493.  494),  Pro- 
vent  (491)  u.  f.  w. 

Hier  find  lauter  deutfche  Klänge,  hier  ifl  das  Denken  deutfch; 
auch  hier  fpricht  und  fchreibt  ein  Mann,  der  in  feinem  Volke  ftand 
oder  fleht  (eher  ein  Rechtskundiger,  als  ein  Geifllichcr),  ein  Mann, 
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der  befonders  in  Italien  zu  Haufe  zu  Tein  Tcheint  und  dahin 
vielleicht  wallfahrtete  Coder  als  Rechtskundiger  die  Hohen  Schulet 
befuchte?);  nicht  minder  aber  auch  in  KleinaTien,   wohin  dea 
Ritter  (S.  671)  vielleicht  der  Kreuzzug  KaiTer  Friedrichs 
des  Zweiten  (im  J.  1228)  geführt  haben  mochte.  In  Italien  und 
befonders  in  Rom  weilt  feine  Anfchauung  und  Erinnerung  ficht- 
bar gern:  da  kennt  er  die  einzelnen  Gebäude  aus  Rons 
alter  Zeit,  wie  fie  aus  den  Mirabilia  urbis  Roms  uns  noch 
entgegentreten,  und  führt  fie  an,  ohne  durch  feine  laleinifche 
Vorlage  dazu  veranlaßt  worden  zu  fein.    Hier  erzählt  er 
Cund  hier  zwar  nach  Eckehard  fchon)  von  dem  »hü»,  dat  geketea 
18  Crefcentii  Cqui  vulgo  domus  Theodorici  appellatus,  fetzl  Ecke- 
hard hinzu}tf  und  r>Ae  koningHinric  makede  d6  ^ne  reite  van  deme 
palafe  maidre««  (360),  wo  Eckehard  nur  »in  palatlno  monte 
munitionem  inftituens^^  hat.  Doch  heißt  es  weiter  »an  deme  berge,  di 
nü  ftdt  dat  palas,  dat  geboten  is  major,  dat  grötcre,  tö  Rdme, 
ahnlich  wie  »he  fUchte  töRöme  fanctam  Mariam  major em«  (178), 
und  wie  er  »major  domus<(  durch  den  »groteren  van  deme  hüs« 
(251)  überfetzt  und  von  »den  grdteren  bröderen  unde  den  minne- 
ren«  (492.  vgl.  487)  fpricht  —  Mit  eigenem Zufatze  femer  vom  »pa- 
las tö  Rdme,  dat  gelitten  is  Therm»  Diocletidnic^  (152).    Vom 
Pantheon  fagtEike  (und  fetzt  hinzu):  „dat  het  men  6ch  ad  fanctam 
Mariam  rötundam'^  (223)  und  „dat  templum,  dat  nü  is  eccl^fi« 
rotunda^'  (123,  gleichfalls  Zufalz),  ebenfo  „dat  grdte  thedtrum,  dat  niü 
h^t  ColoATeum^^  (Eckehard  ColofTus  122);  ebenfo  Tagt  er  von  Julias 
Cäfars  Grabe:  „alfö  men  noch  tö  Röme  fcowen  mach  upper  natlen 
(101.  auch  in  Eckehard;  vgl.  Kaiferchronik  111, 538),^^  und  von  den 
Märtyrern:  „dat  mach  man  tö  Röme  noch  fön  in  criptis  martyrum 
de  under  der  erde  fin^'  (164.  Zufatz),  von  Aurelian:  „he  makede 
umme  de  ftat  öne  höhen  müren,  alfö  men  noch  fön  mach^  (146. Zu- 
fatz); „fente  Pcleres  kedene,  alfö  men  begint  in  Auguftö  ad  Vincula 
fancliPelri"(199).  Von  Spanien  weiß  er:  „he  (Hanes)  wart  ön  er- 
raere.    van  deme  quam  hereßa,  de  dar  hol  Hanichöorum.    an  deme 
hanget  de  keltere  noch,  de  nü  fint  in  Ifpaniä:  fe  lictet  van  rechte 
herelici"  (148). 

Aber  Eike  ift  auch  anderwärts  gut  zu  Haufe;  fo  namentlich  in 
Jerufalcm,  wo  er  von  der  neuen  Stadt  Aelia  fpricht,  die  Aelius 
Hadrianus  hinbaute  „an  de  ftal,  da  fe  nü  fldt,  dar  unfe  höjre  be- 
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graven  wart,  dat  er  was  büten  der  Ttat'^  (127.  Zaratz);  nicht 
minder  in  Mainz  von  Drurus  Grabmal  (dem  TrüTihld:  t,  Pfeiffers 
Germania 1, 1,99):  „he  wart  aldä  begraven,  dat  graf  Tteit  noch^^ 
(138.  Zafatz;  vgl.  108).  Diefe  vielen  nd  und  noch  geben  der  Ver- 
mothung  Raum,  daß  wir  durch  fie  vielleicht  die  Zeit  näher  beftimmt 
erhalten,  in  welcher  das  Zeitbach  abgefaßt  worden  fei  CS.  651  a.  f.  w.), 
weshalb  hier  noch  die  übrigen  ahnlichen  Stellen  zafammengefaßt 
werden  mögen. 

Gleich  nach  jener  Stelle  vom  9)templum,  dat  nü  is  ecciefia 
rotonda«  (123)  Tagt  Eike  von  Domitian:  nhe  bedwanch  öch  Daciam, 
dat  Hü  18  Rüzen«  C^ufatz);  ebenfo  von  Caras  Cl50):  ^he  was  dn 
angeboren  man  van  deme  lande  Dalmacid,  dat  nü  h^t  Heran^^  (Zu- 
faiz);  von  den  Hunnen  CS.  250):  nde  ftat,  de  nü  Is  de  angerifke 
porle«  CZufatz);  und  nde  Hünen,  dat  nü  fint  Ungeren<(  CZufatz); 
und  jsin  der  Hauen  laut,  dat  nü  is  Öflerrike<«  C>n  Pannttuam,  nam 
hanc  provinciam  ea  gens  colebat),  nochmals  C205)  ^»van  deme 
lande,  dat  nü  hätet  Öfterrlke« ;  von  den  Gothen:  r^dat  laut  der  Goten, 
dat  nü  Ungeren  is  C191);  Gothi,  dat  nü  fint  Burgundsre  C141. 146. 
189,  vgl  214),  är  wdren  de  Goten  unft»de  van  lande  tö  lande, 
wante  fe  feder  Burgunden  gewunnen,  dar  fe  noch  hüdeges 
dages  inne  wonet^'  C^ig^ncr  Zufatz). 

Auf  gleiche  Weife  Tagt  Eike  von  den  Angelfachfen:  „befdten  dat 
lant  Britanniam  wante  an  defen  dach,  dat  nü  is  Engellant  C203); 
feder  bötet  feRömdni  wante  an  defendach^^C74);  und  fpater  unter 
Pabfl  Hildebrand  CGregorius):  „dö  wart  aller  örft  twifken  deme  ftöle 
tö  Röme  unde  deme  römifchen  rike  de  miflTehellunge,  de  noch  hü- 
deges dages  waret'^  C352):  er  meint  anter  Kaifer  Friedrich  H., 
der  im  Jahr  1239  in  Bann  gethan  ward. 

Er  fagt  femer  von  den  Normannen  in  Sicilien:  „weder  de  van 
Normandie,  de  fic  des  landes  tö  Cecilien  unde  tö  Pulle  anderwun- 
den hadden,  alfö  fe  noch  hebbet^' C343),  wie  er  von  den  Franzofen 
ikgt:  „dar  van  fin  n  o  c  h  tö  Antioch  Cdas  erfl  1270  fiel)  de  Franzöfaere^' 
C373).  Um  Mathilden  Land  „ftritet  noch  de  keifere  unde  de  pdvefe^^ 
C454) ,  im  Ramsberge  bei  Goslar  fand  man  Silbererz  ^»unde  wäret 
noch«C343);  mit  Huhameds  Lehre  n'is  noch  beworren  manch  hei- 
denlant,  de  ör  kerftene  wdren«  C230);  und  von  den  ManichSern  in 
Spanien:  Ttm  deme  hanget  de  kettere  noch,  de  nü  fint  in  Ifpanid. 
fe  bötet  van  rechte  herötici"  C148:  Zofatz). 
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II.  Aus  dem  Eckehardus  Uraugicnfis,  Sigcbcrtus  Gembla- 

cenfis   und  Annalirta  Saxo. 

Aus  dieren  rcheiiibaren  Beziehungren  und  Bezeichnungen  ift  aber 
wenig  zur  Zeitbeftimmung  zu  gewinnen;  mehr  dagegen  für  dieBe- 
urtheiiung  des  deulTchen  Zeiibuches  aus  dem  genaueren  tiegenhalla 
des  Deutfchen  und  Lateinifchen,  aus. der  genaueren  Präfung 
der  Art  und  Weife,  wie  Elke  von  Repgau  feine  Quellen  benuUI 
habe.  Wir  Tagen  Quellen,  denn  es  ift  nicht  der  bisher  vorzugs- 
weife  genannte  Eckehard  von  Urach  allein,  welchen  Eike  von 
Repgow  zu  feinem  Zeitbuche  verwendete,  fondern  es  Gnd  auch 
außerdem  noch  der  feiner  Zeit  nahe  gelegene  fogen.  Annaiifta 
Saxo  und  ebenfo  Sigebertus  Gemblacenfis. 

Eckehard  von  Urach  CUraugienfis)  fchrieb  feine  Wcitchronik 
urfprüngl^  bis  1099  und  fetzte  fie  bis  1124  (1125)  fort;  Sige- 
bertus cfemblaccnfis  fchrieb  von  381  — 1111  oder  1125;  der 
Annaiifta  Saxo  von  741  bis  1125(1139).  Biszum  Jahr  1125  nun 
hat  jenen,  wie  die  früheren,  auch  Eike  von  Repgow  benutzt,  fetzt 
aber  fein  Werk  zunachft  bis  zum  Jahre  1234—35  fort,  womil  f  ehr 
bezeichnend  auch  die -lateinifche  Überfetzung  (L.)  ab- 
bricht. 

Es  wird  aber  mit  uns  Jedermann  die  Lebendigkeit,  Mannigfaltigkeit 
und  gröfsere  Genauigkeit  der  Zeitangaben  nach  kirchlichen  Tagen  der 
letztern  Jahre  von  1218-^1229(8.461-471)  auffallen,  und  daß  das 
einzige  Jahr  1229  noch  befonders  genannt  wird  (S.  477). 
In  diefem  und  dem  folgenden  Jahre  werden  Mitfaften  und  St.  i\Ia- 
rientag  (477),  Weihnachten  (478),  Allerheiligen  und  Pfingflen 
(480)  fo  genau  genannt,  übrigens  auch  der  Kampf  gegen  die  Stä- 
dinger  (im  Jahr  1233—1234)  warm  (S.  480),  der  Mainzer  Hof 
lebendig  (484)  gefchildert.  Ganz  geeignet  aber  fchließt  der  Mann 
des  Rechtes,  der  Verfafser  des  Sachfenfpiegels,  der  fidt 
auf  Kaifers  Seite  flellt  (er  fpricht  S.  321  )»van  deme  unrechten 
pavefe«,  und  S.  483  daß  ^^de  keifer  hnlp  deme  pAvefe  üp  de  Ro- 
m2ere<(  u.  f.  w.),  S.  483  den  kaiferlichen  Vater  gegen  den  Sohn  ver- 
tlieidigt,  S.  485  von  der  Verföhnung  des  Reiches  und  des  Ge- 
fchlechtes  von  Braunfckweig  fpricht  und  daß  derKaifer,  nachdem  Otto 
das  Kind,  der  Herzog  von  Braunfeh weig- Lüneburg,  fein  Eigen  an 
dus  Reich  gegeben,  daraus  mit  Willen  und  Urtheil  der  Fürften  ein 
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Herzogrtlium  gremacht  habe:  9»unde  Idch  ü  emc  torechiemelenen 
mit  vanen  unde  fime  wfve  Mecbtilde,  dar  hebbet  volge  de  dochter 
alfö  de  föne  van  fineme  rieehte<(;  man  glaubt  hier  wieder  den  Ver- 
fafser  des  Sachfenfpiegels  zu  hören  (S.  670),  wie  er  Tchon  S.  460 
von  einem  j^gröten  concilium  td  Röme«  Tagte,  9}dar  worden  lw6 
fibbe  vorleget,  dat  men  in  der  viften  On  qainto  grada  li.)  wol 
brüden  möt,  alfö  men  er  dcde  in  der  Tevenden«  C>n  feptimo  gra- 
du  MjO  9  wozu  man  Sachfenrpiegel  L,  3.  2.  CHomeyer  1,  32)  ver- 
gleiche: 9) De  fibbe  lent  in  dem  Tev enden  erve  tu  nemen,  al  hebbe 
de  pAves  georldvet  wif  td  nemene  in  der  viften,  wende  de 
pdves  ne  mach  n(^n  recht  fetten,  dar  he  unfe  laotrecht  oder  l(}nrecht 
mede  ergere  (krenke)«;  ^  Eike  hebt  öfter  hervor,  daß  die  Kaifer 
„td  gerichte^^  gefelfen,  „umme  dene  mort^  de  an  deme  bifcope  van 
Kolne  gefcd«  C47i),  und  daß  »gerätbrdket  wart  grasvc  Vrederic 
van  Altena,  de  den  bifcop  van  Kolne  flöch«  (473);  oder  daß  »ta 
gerichte  gefat  wart,  welich  föne  openbäre  fich  weder  finen 
vader  fatte,  dat  he  al  f  in  recht  vorloren  hadde  an  f ins  vader  göde 
unde  an  finem  erve.  öch  worden  dar  andere  recht  gefat«  (485); 
nicht  minder  erwähnt  der  Mann  mit  dem  reinen  Rechtsgefühle,  daß 
»de  koning  van  Denemarken  brak  fine  trdwe  unde  fine 

«de«  (473). 

Sind  wir  durch  letztere  Stellen  auf  unfere  Frage  um  die  Welt- 
lichköit  oder  Gciftlichkeit  unfers  Verfafsers  (S.  604.  67i~675) 
zurfickgewiefen ,  durch  die  aulTallendere  Zahl  1234  und  gar  1229 
aber  auf  das  fchon  S.  664. 621.  aufgeflellte  Grenz- und  V er faf- 
sungsjahr  unferes  Zeitbuches,  fo  bleibt  uns  hiemach  nur 
noch  die  Art  und  Weife  zu  betrachten  übrig,  wie  Eike  von 
Repgau  feine  lateinifchen  Vorlagen  benutzt  habe. 

III.    Nachweifung  der  Quellen    im  Einzelnen. 

Eike's  Zeitbuch  hebt  an  mU  dem  ^^Beginn  der  Dinge,« 
der  Schöpfung  der  Welt  und  der  Scheidung  der  vier  Elemente 
(S.  6),  und  reiht  daran  die  Erzählung  von  ErfchaflTung  der  neun 
Chöre  der  Engel  (s.  S.  611),  in  deren  neuntem  (zehntem  S.619) 
Lucifer  als  Ebenbild  Gottes  gefchaffen  ward,  der  aber  nur  einen 
Augenblick  in  feines  Himmels  Seligkeit  verblieb  („betöf  nicht  wan 
eine  ganze  ft unde,  wante  he  wolde  wefen  gelich  finem fceppsre:« 

1  Vgl.  J.  Grimms  Rcchtsa]tcrthUmer  ti.  4C8. 
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S.  6).  Nach  Lucifers  Sturze  wollte  Gott  der  Engel  Chöre  wieder 
füllen,  und  Tchuf  darum  in  fechs  Tagen  die  Welt,  zuletzt  in  der 
dritten  Stunde  des  Tages  Adam;  in  der  fechften  Stunde  ward  Eva 
aus  feiner  Rippe  gebildet,  und  in  der  neunten  Stunde  wurden  beide 
aus  dem  Paradiefe  gefloßen.  Am  fiebenten  Tage  ruhte  Gotl  CS.  7). 

Vergleichen  wir  nach  diefem  Eingange  Eckehurd  von 
Urach,  ^  fo  eröffnet  diefer  fein  Chronicon  univerfale  mit  der  Be- 
trachtung, daß  andere  Gefchichtfchreiber  mit  Ninus  begönnen,  er 
aber  mit  der  Schöpfung  der  Welt  beginnen,  dann  die  Gefcblechler 
von  Adam  bis  Noa,  nach  der  Sündflut  bis  Abraham,  darnach  bis 
Ninus  Qund  Semiramis)  fortfuhren,  und  über  Troja,  die  Griecbea, 
Römer  u.  f.  w.  bis  auf  feine  Zeit  fortfchreiten  wolle.  Hiemach  erfl 
beginnt  er:  nSex  diebus  rerum  creaturam  deus  formavii:  primo  die 
condidit  lucem,  fecundo  die  firmamentum,  tertio  fjpeciem  maris  et 
terrae,  quarto  fidera,  quinto  pifces  et  volucres,  fexto  beflias  et  jn- 
menta  et  noviflime  in  fimilitudinem  foam  fecit  primnm  hominem 
Adanu« 

Nichts  vonLucifer,  wie  beiEike,  fo  daß  wir  fchon  hi^ 
bei  diefer  Verfenkung  des.I^tzteren  in  die  kirchliche  Symbolik  oder 
Myftik  feiner  Zeit  von  vornherein,  gleich  beim  Beginne  des  Zeit- 
buches den  felbfiandigen  Gedankengang  und  Fortfehritt 
desVerfafsers  und  feiner  Anfchauung  anerkennen  müfsen.  Er 
hatte  hier  zum  Vorbilde  eine  Auffiafsung,  wie  wir  lie  noch  um  1300 
bei  Honorius  Auguftodunenfis  vorfinden:  »Sathachel  primus 
archangelus  fignaculum  fimilitudinis  domini  condictus.  Novus 
fapientia  et  perfectus  decore  in  deliciis  coeleftis  paradifi  non  ple- 
nam  horam  C^^nicht  wan  eine  ganze  flundel^O  manfit  atque  ob 
fuperbiam  cum  univerfis  fuis  confentaneis  Cfit^Ue  fine  vol- 
ga^re^^:  8.6)  aeternum  exilinni  incidit^  Adam  und  Eva  aber  Cfagt 
Honorius:  De  imagine  mundi)  ganz  wie  Eike:  9? Adam  in  paradifo 
cum  Eva  feptem  horis  commoratus.<( 

Nach  jener  Schöpfungsgefchichte  blickt  Eike  von  Adam  bis 
zur  Gegenwart  vor,  und  fagt  (S.  iO)  von  diefem  ganzen  Verlaufe 
der  Weltgerchichte:  rdat  vorneme  we  an  deme,  dat  dit  bök  hier 
nä  feget. (( 

Die  hiernach  von  Eike  CS.  10 — 12)  aufgeführten  Erzvater 
find  fichtbar  aus  Eckehard  genommen,  jedoch  bereits  wieder 

1  Wir  worden  die  Seitenzahlen  nach  Pertz's  Ausgabe  (Bd.  VI.)  angeben. 
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mit  aswirchcngeworfenen  relbftandigen  Salzen,  die  gerade  das 
eben  Cund  Tcbon  früher  S.  6563  gehörte  w  i  r  oder  w  e  an  der  Stirne 
tragen:  i»Ane  Kaine  unde  Abäle  wan  Adam  dritich  föne  unde  dri- 
tich  dochtere;  van  der  aller  geflechte  fwige  we  unde  van  Selbes 
flechte  fegge  we  (S.  10);  van  deme  koningrike  iö  Jerufalem  welle 
w  e  fwtgen  unde  van  deme  koningrike  van  Samarid  welle  w  e  feg- 
gentt  (S.  35);  und  in  dem  von  Salmanaffar  eingeflochtenen  Satze 
CS.  39—41):  99NÜ  k^re  we  weder  tö  Salomdnis  gefleckte  unde  t6 
dem  jenifalemifken  koningen.« 

Ein  anderer  Zufatz  folgt  S.  12  (Bi  den  tiden  mifcede  (ich  dch 
Selbes  geflechte)  bis  S.  13;  darauf  folgt  S.  13  eine  Znfammen- 
liebung  des  Textes  von  ECckehard),  darauf  abermals  ein  felb- 
flindiges  Stück  CS.  14 — 15);  ebenfo  wird  der  urfprünglidie  Text 
von  Eckeh.  durch  Eike  befchränkt  S.  16—18;  die  Worte:  M  des 
tiden  de  fprdke  gewandelet  worden«  wieder  felbflfindig. 

Hiernach  folgen  S.  19—27  die  Zahlen  der  Erzväter  im  Allge- 
meinen treu  nach  E.  bewahrt  Csüf  ziemlich  urfprüngliche  Zahlen- 
irrlhOmer  kommen  wir  gegen  Ende  diefer  Unterfuchung  zurück). 
Dazwifchen  aber  wieder  flets  felbf tändige  Betrachtungen,  be- 
zeichnende Zufalze  CS4.  55.  56),  Abkürzungen  C29)  oder  Zufam- 
menziehuhgen  C57)  und  Abänderungen  C34. 53)  des  urfprünglichen 
Clateinifchen)  Textes,  fo  wie  Lücken  C26. 28.  46)  oder  Zufammen- 
fafsungen  der  Zeil  C32.  33.  49). 

Was  aber  die  Selbfländigkeit  der  ganzen  Arbeit  Eike's 
vorzugsweife  beurkundet,  das  ifl  die  in  feinem  Zeitbuche  gegen 
Eckehard's  Vorlage  durchgeführte  Einrichtung,  daß,  während 
dort  nach  der  Zeilfolgenreihe  der  Welt  z.  B.  römifche  und  griechifche 
Könige  die  hebräifchen  Richter  u.  f.  w.  wie  eine  bunte  Kelle  unterbre- 
chen, bei  Eike  die  Richter  und  die  K  ö  n  i  g  e  der  Juden  ruhig  zu  Ende 
geführt  werden,  und  dabei  nur  auf  die  gleichzeitigen  Ereigniffe  ftre- 
ckenweife  zurück-  oder  vorgeblickt  wird,  die  an  ihrem  geeigneten 
Orte  ausführlicher  erzählt  wurden  oder  werden,  z.  B.  Troja's  Er- 
bauung C27;  Priamus  29),  Belagerung  C29)  und  Zerftörung  C30; 
Aeneas  und  Turnus,  das  Albaner  Reich,  Afcanius).  Mitunter  fallen 
diefe  Einfügungen  zufammen  mit  den  bei  E.  zeitgemäß  fich  folgen- 
den Ereignifsen  Cfo  Cambyfes  45  =  E.  48,  Olympiaden  46  =  E.  50; 
Romulus  46),  dagegen  fehlt  bei  Roms  Erbauung  ein  ähnlicher  Rück- 
blick auf  Salmanaffars  Reich  C46),  ebenfo  wird  die  römifche  Ge- 
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fcbichte  S.39  aasgelaßen;  uiagekehrt  flicht  Eike  S.  41  diePropheleo 
ein,  die  bei  E.  fehlen. 

Offenbar  eninimini  Eike  Teiner  Vorlage  nur  die  Ereigaiffe  der 
Weltgefchichte  in  derjenigen  Folge,  welche  ihm  die  fegen,  vier 
Reiche  der  Well  (f.  Kaiferchronik  HI,  356),  die  unonlerbro- 
ebene  Hinabentwicklung  der  Herrfchaft  der  Welt  bis  auf  die 
deutfchen  Kaifer,  als  die  rechtmäßigen  Inhaber  des  Imperü, 
gemifcht  mit  der  Entwicklung  der  alten  Welt  bis  auf  Chrif  tus  hin, 
und  von  da  an  des  chriftlichen  Lebens  beurkunden« 

Diefer  Rückücht  ofdnet  er  Alles  unter,  und  nach  diefem  Plane 
ftellt  er  Alles  um,  holt  er  früher  Verlaßenes  nach.  Wie  fr  ei  er  dabei 
mit  der  Wiedergabe  oder  Verden tfchung  des  ihm  vorliegenden 
lateinlfchen  Textes  in  Weglaßung  und  Einfügung,  UmfleUang  und 
Nachholung  verfährt,  dieß  Alles  zu  veranfchaulichen  gibt  uns  der 
nachfte  Text  gleich  die  befte  Gelegenheit: 

Eckehard  CS.  52).  Eike  CS.  49). 

Joachim,  qui  et  Eleachim  five        Joachim,  de  dch  hdt  Elyachin 
Jechonias,  filius  Jofiae  regnavit    unde  Jechonias,  de  dch  Jofiafes 


ein  Hierufalem)  annos  undeciiii. 

CCujus  pater  Jofua  triceßmo 
feeundo  regni  fui  anno  cum  Ne- 
chaone  rege  Aegypli  ipfo  invito 
congreffus  occiditur.  Pro  quo  fi- 
lius ejus  Joachaz  regnavit  nien- 
fibus  tribus,  fed  veniens  pharao 
Necham  rex  Aegypli  in  Hieru- 
falem amovit  eum,  ne  eifet  rex, 
et  abduxit  eum  fecum  in  Aegy- 
plum  conflituitque  pro  eo  regem 
Eleachim  fratrem  ejus  et  vertit 
nomen  ejus  Joachim.  Hie  fuilTe 
creditur,  de  quo  per  Matthaeum 
dicitur  Jofias  genuit  Jechoniam 
et  fratres  ejus  intrans  migratio- 
ncm  Babylonis.) 

Tres  quippe  filios  genuit  Jofias: 
Joachas^   Eliachim,  Mathaniam, 


föne  was,  de  was  twelef  jär 
koninc. 


Jofias  de  hadde  drd  föne:  Joa* 
chas,  Eleachim  unde  Hathaniam, 
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Bckelu  (S.  52). 
qui  poftea  dictus  efl  Sedechias, 
Acut  Eliachim  vocatus  eil  Joa- 
chim et  Jecbonias. 

Aano  igitar  lerlio  Joachim 
afcendil  Nabuchodonofor  rex 
Babilpnie  et  cepit  J  a  d  a  e  a  m  anno 
primo  regni  Tui  et  factus  efl  eo 
tributarius  Joachim  annis  tri- 
bva. 

Transtalft  aatem  Nabuchodo- 
nofor in  Babylonem  Cpartem  ver-^ 
Gonim  domns  Dei  et)  multos  ex 
Jadaeia,  inter  quos  et  Ezechielem 
et  Danielem,  Ananiam,  Azariam, 
Mifthelem  adhuc  pueros. 

Poftea  vero  cum  rebellaret 
Joachim,  venit  Nabuchodonofor 
captumque  et  catenis  vinctum 
duxit  Babilonem,  ficut  in  para- 
lipomenis  legitur,  fecundum  Re- 
gum  vero  librum  dormiffe  cum 
patribus  fuia  et  extra  muros 
Hierufalem  occifus  dicitur.  Quae 
diverfitas  ßc  folvitur.  Vinxit  eum 
quidem  et  duxit  de  Hierufalem, 
fed  occidit  eum  in  itinere 
juxta  Hierufalem,  ideoque  fecun- 
dum hoc  quod  ibi  occifus  eft, 
dicitur  dormuiffe  cum  patribus 
fuis,  utpote  in  palria  fua  occifus, 
juxta  illorum  vero  opinionem, 
qui  viderunt  eum  ex  urbe  abduci, 
dicitur  in  Babyloniam  ductus. 
Hos  quidem  eft  fcripturarum^ 
fecundum  vulgi  opinionem  ali-^ 
quando  texere  o^tionis  ferien.. 

Biyk.  OhroB. 


Elke  CS.  49). 
der  dar  nd  geböten  was  Sede- 
chias, alfdhdtöch  fln  brdder 
Elyachim.unde  wart  feder  gebö- 
ten Joachim  unde  de  Jecbonias. 

In  deme  dreden  jdre  des  ko- 
ninges  Joachim  vöng  Nabucho- 
donofor de  koning  van  BabiiAnie 
dat  koningrike  tö  Jerufalöm 
unde  wart  Joachim  de  koning 
fin  tinsgelde  drö  jar. 

He  vdrde  Ach  mit  eme  t6  lande 
der  Joden  vele,  under  den  was 
Ezechidl  unde  Daniöl  unde  Ana- 
nyas,  Azarias  unde  Myfaöl. 

de  wären  dennoch  kindere. 
Dar  nd  dA  Joachim  weder- 
fpenich  was  (deme  koninge 
van  Babilönie),  he  vor  üp  ene 
Cmit  grAteme  here)  unde  vAng 
ene  unde  vArd'en  mit  em 


unde  flAch  en  upper  ftrdte 
dAt 


\^ 
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Eckeh.  CS.  53).' 

Aly altes,  rex  Lydorum  ocla- 
vuSy  reqaievit  annis  49. 

Prammotes,  qui  Spammeticus, 
rex  Aegypti,  regnavit  annis  doo- 
decim. 

Bropes,  rex  Macedonum  Te- 
ptuMis,  regnavit  annis  viginti  Tex. 

Joachim  qui  et  ipfe  Jecho- 
nias  dictus  e(t,  filius  Joachim, 
qui  et  Eliachim  et  Jechonias, 
regnavit  in  Jerufalem,  tribus 
menfibus  et  decem  diebus. 

Sicut  et  Joachaz  patrims  eins. 


Bike  (SL  48). 


Uunc  conltituit  Nabuchodo- 
nofor  pro  patre  Tuo,  quem  occi- 
dit,  regem  univorfae  provinciae, 
quam  Tibi  Tubjeceral,  victo  Nechao 
rege  Aegypli  et  omni  Syria  de 
poteftate  ejus  ablata. 

Poftea  poenituil  Mabuchodo-* 
nofor,  quod  coiiitituilTet  Joachim 
pro  patre  fuo  formidavil  enim, 
ne  habens  mali  memoriam  pro 
nece  paterna  provinciam  fuam  in- 
vaderet,  mißt  qui  obßderent  eum 
Hierofolymis  et  venit  ad  civita- 
tem  et  oppugnavit  cam. 

Joachim  vero  accipiens  jus- 
jurandum,  quod  (ibi  nihil  mali 
fieret  nee  civitati,  egrefTus  eft 
ad  regem  cum  matre  et  Omnibus 
Tuis,  et  fuscepit  cum  rex  Baby- 
lonius,  octavo  fivc  nono  anno 


Unde  fatte  tö  koninge  fiaea 
föne  Joachim  Cdes  vader  be  ge^ 
flagen  hatte),  de  was  koniiig  dii 
manede,  airö  fin  veddere  badds 
gewefen. 


de  redde  men  vor  dn  jAr  (f-  f*  ^*)* 


He  vor  üp  ene  mit  here  anda 
befat  Jerufalem. 

Joachim  ging  üt  uppe  des  fco- 
ninges  trüwe  unde  appe  f  tn  ge- 
lovede  mit  Tiner  möder  unde  mit 
den  finen,  wante  eroe  gelovel 
was,  dat  men  noch  eme  noch  der 
ßal  näne  foad«i  ne  dvde. 


»ot 


Eike  CS.  49). 
De  koning  brach  Ttne  Irüwe 
unde  ffne  g^eloYede,  he  y^ng  fe 
alle  onde  vdrde  fe  iö  Babildnie. 
CDar  beleven  Te  wante  an  eren 
döt) 


Eckeh.  (S.  52). 
regni  fui,  Ted  non  rervavit  fidem; 
precepit  enim  ipfuin  el  matrem 
ejus  el  amicos  et  omnes  fortes 
mrael  ad  fe  legatos  adduci  et 
dvcena  eos  in  Babylonem  habuit 
in  cuflodia ,  patraam  vero  Joa- 
chin  regia  Merithaniam  regem 
cOTiftitnens  impofoit  ei  nomen 
Sedechiam  ficqae'annns  ifte 
flnitnr  (/*.  v.  S.). 

Ifte  Joachin,  non  Joachim  no- 
men habebat,  mutata  littera,  atta- 
nen  de  nomine  patris  ftii  fuitque 
binomius,  vocabatar  enim  Jecho- 
nias,  Acut  et  pater  ejus. 

Hie  efl  Jechonias,  qui  pofi 
tranamigrationem  genuit  Sala- 
thiel  eic.''  — 

Sichtbar  hat  Eike  hier  alle,  die  durch  den  Zweck  und  die 
Denkweife  der  Eckehardifchen  Chronik  herbeigeführten  Betrach- 
tungen, fo  wie  Ausfuhrungen  der  Beweggründe  feiner  veränderten 
AbRcht  und  Anordnung  gemäß  weggelaßen.  Eine  ähnliche  längere 
Betrachtung  des  Eike  (S.  54),  warum  die  babylonifchen  Könige  nicht 
in  die  Reihe  der  erlauchten  Häupter  aufgeführt  wurden,  kürzt  Eike 
nach  einer  längeren  Einfügung  alfo  ab  (S.  58): 

. . .  ut  legitur  in  Danidle ,  et        Dat  gefcä,  alfe  eme  de  profdte 
ipfa  nocte  capta  eft  civitas,  et    Daniel  fegede:  des  filven  nach- 

ipfe  BaMa^ar  occiftas  eft tes  wart  de  Hat  gewunnen  unde 

(loch  Cyrus  de  koning  van  Perfiä 
Balfazar  den  koning  ddt  unde 
wart  Babylönia  tdvöret  unde  td- 
ging  al  de  h^rfcap. 

Darius  de  koning  van  Mediä, 
was  mit  Cyrö,  dd  he  Babildnie 
gewan. 

Deme  IH  he  de  h^rfcaQ  o\«t'«v 


Ccivitatem  Babyloniam  deflruxe- 
runt) 

Darius  itaque  filius  AfUages, 
quem  Daniel  filium  Asweri  nun- 
cupat,  qui  et  ipfe  alio  nomine 
vocabatur  Grecis,  cum  effet  major 
nata  4|uam  Cyrus  —  erat  enim 
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annorum  fexaginta  daoram  — 
cedente  fibi  Cyro  jure  pro- 
pinquitaiis,  Chaldaeorum  reg- 
num  obtinuit,  unde  Danielem  fe- 
cum  abduxit  in  Media m  eamque 
omni  honore  habuit. 


lant,  dor  dai  be  ftn  öme  unde 
fin  eldere  vrAnt  was. 


De  Darius  vörde  Danidle  unde 
der  Joden  ndcb  mit  eme  in  Me- 
dia m  unde  h61l  ene  dar  mit  grd- 
ien  Oren. 
Auf  gleiche  Weife,  wie  hier  E.  eine  grolle  Boirachlung  von  Bike 

auslaßt,  verfährt  er  auch  S.  62  über  Cyrus,  gegenüber  E.  55,  und 

greift  nur  heraus: 


Igitur  Cyrus  cum  plurimas 
gentes  fuo  fubdidilTet  imperio 
Scythis  bellum  intulit. 


Ubi  cum  filium  Thamaris  re- 
ginae,  quae  tunc  genti  praeerat, 
cum  tertia  parte  copiarum  fua- 
rum  aflu  occidiflTet,  iila  contra 
difiidentem  ßmulans  defperationi 
cladis  illatac,  paulalini  dccedendo 
fuperbum  hoftem  in  infidias  vo- 
cat,  ibique  compofitis  inter 
montes  infidiis,  ducenta  millia 
Perfarum  cum  ipfo  rege  dele- 
vit,  adjecta  fuper  omnia  admira- 
tione. 


Regina  vero  caput  Cyri  ampu- 
tans  atque  in  utcrum  humano 
fanguineobpletum  conjiciju- 
bens  non  muliebritate  increpita- 
Vit:  '»Satia  tc,  inquiens,  fanguine, 
quem  fitifli,  cujus  per  annos  30 
infatiabilis  perfeverafli." 


Do  Cyrus  vele  lande  bcdwuo- 
gen  hadde,  he  vdr  Cmit  grdteme 
here)  in  Scythiam  unde  vor- 
fegode  dar  dneh  jungen  koning 
unde  fldch  ene  dot 

Thamaris,  des  jungen  konin- 
ges  möder,  vor  du  gegen  Cynisfe 
mit  gröleme  here  undelegede 
eme  twö  lAge  bei  den  halven 
an  deme  gebirge.  filven  r^t  he 
gegen  ene  unde  16c  eme  den 
flrit  unde  ret  vor  eme  vluchtich 
Cyrus  unde  de  finc  volgeden  ere 
nä  unde  bräken  ere  fcare.  dd 
fprenkeden  hinder  in  twe  läge, 
dar  wart  Cyrus  fegelös  unde 
wart  filven  gefiagen  unde  tw^ 
hundert  düfeut  volkes  nit  eme. 
der  fine  genas  ne  ein. 

Thamaris  de  let  do  gewinnen 
enen  ledernen  fac  unde  l^t 
ene  vuUen  mit  menfkeblode.  dar 
warp  fü  Cyrufes  hovet  an  unde 
fprac:  i^Sade  dich  nü  menfkle-* 
blödes,  des  du  binnen  dritich  jä- 
ren  nd  fat  ne  wordeft.«» 

Dus  nam  Cyrus  de  waldege 
koning  van  öme  wive  den  ddu 
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Bckehard  fögt  hierauf  CS.  55),  nach  Nennung  berühmter  Phi- 
lofophen,  den  Anfang  des  perfifchen  und  des  macedonirchen 
Reiches,  ferner  Lucius  Tarquinius  Superbus  (fo  wie  der  Lu- 
cretia)  und  die  weitere  römifche  Gefchichte  ein;  darnach  Cam- 
bifes,  der  in  Eike  S.  63  erfcheint,  aber  felbftändig  behandelt  wird, 
wogegen  die  Betrachtung  über  des  Tarquinius  Gleichzeitigkeit  in  Eike 
wieder  ausfällt,  und  darnach  Darius  (65)  und  Xerxes  (66)  viel 
kürzer  als  in  Eike  (57)  behandelt  in.  Ebenfo  erfcheint  S.  67  eine 
große  Lücke  über  Rom  und  Griechenland  mit  in  E.  (58)  voraus- 
gehender längerer  Betrachtung  über  die  Abweichung  der  Ge- 
fchichtsforfcher  in  Betreff  der  Zeitanfätze,  wonach  So  erat  es, 
Plato,  Philippus,  Alexander  (6i)  folgen,  die  bei  Eike  ausge- 
laßen  find,  wie  das  ausführlich  in  E.  eingefchaltete  Leben  Ale- 
xanders (Excerptum  de  vita  Alexandri  (S.  62)  und  De  mirabi- 
libus  rebus,  quas  Alexander  vidiife  dicitur  (S.  70),  welche  Eike  (68) 
nur  in  die  Worte  zufammenfafst:  j?  Alexander,  dö  he  vele  wunders 
.hadde  gedän.«^ 

Selbftändig  verfetzt  Eike  hierauf  die  Juden  in  die  montes 
Caf^ios  (68),  und  läßt  die  Fürflen  nach  Alexanders  Tode  fich  zer- 
fkreuen  (69,  vgl.  E.  S.  75. 58),  fo  daß  fie  nach  Preußen  und  Rügen 
(Ruian),  Sachfen  und  Thüringen  kommen,  was  Albert  von  Stade 
(1241)  fafl  wörtlich  aufführt  (S.  659-660). 

Dafür  handelt  E.  von  Ägypten  und  Rom  (79.  80) ,  von  den 
punifchen  Kriegen  (84),  Karthago's  Zerftörung  (86),  den  Bürger- 
kriegen (81)  bis  Cäfar  (S.  80  und  90:  Romanum  coepit  Imperium 
per  Gajum  Julium  Caefarem).  Hier  tritt  auch  Eike  wieder  ein  und 
zwar  bezeichnend  wieder  mit  feinem  wir,  indem  er  fagt:  «Sint  we 
der  hdrfcap  over  mere  tu  ende  komen  fin,  fö  fcolle  we  feggen, 
wo  rdmifk  rike  fich  anhöve,^  wonach  er  nun  auf  die  vier 
Reiche  der  Welt  mit  Nabuchodonofors  Traume  zurückgeht,  und 
(S.73)  dann  fortfährt:  fiW6  römefch  rike  here  komen  fi,  dat  wil 
ich  iu  korteliken  feggen.  Swer  vorbat  wdten  wille,  de  lefe 
Crönicam  (doch  wohl  E.?  vgl.  S.  711)  eder  LucÄnum  eder  den 
guoden  Orößum.<« 

Nun  aber  kehrt  er  zu  Trojas  Zerftörung  zurück  (73)  und 
holt  fo  mit  hier  nach,  wasE.  fchon  S.42.44  auslomandes,  Augu- 
(tinus,  Hieronymus  u.  f.  w.  verhandelt  hat: 

„Aeneas  fugiens  deTroja  venit        Dö  Tröje  töftöret  wart,  £nöas 
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in  Italiam  cum  viginti  navibas 
et  dien nt  anno  lertio  poft  exci- 
dium  Trojae  CUcet  quidam  dicant 
eum  Teniffe  anno  affinitatia  gra- 
tiaD  cum  Latino  filio  Fauni,  rege 
Latinorum,  accepta  filia  ejus  La-* 
Tinia  in  uxorem,  interfecto  Turno 
Dauni  Turcorum  regia  filio,  qui 
eam  defponfaverat;  ficque  Frigas. 
Latinosque  populoa  unitos  nomi- 
navere  Latinos  et  jam  ex  tunc  et 
deinceps  quamvis  in  pauperruno 
regno  locoque  anguflo,  qui  dice- 
batur,  Agro  Laurentum  regna- 
yerunt 

Mortuo  autem  Latino  regnavit 
Aeneas  annis  tribus, 

fecitque  caftellum,  quod  ex  no- 
mine uxoris  Tuae  Lavinium  ap- 
pellavit 

Qui  cum  reveriflimus  effet  ac 
crudeiinimus  belligerator  et  nuUi 
parceret,  ob  tantam  impietatem 
a  deo  ictu  fulminis  percuAis 
interiit 

CQuidam  dicant,  quod  Aeneas 
et  Frigas  duo  fratres  fuerint  ger* 
mani ,  e  quibus  Aeneas  in  Latio, 
Frigas  regnaverit  in  Frigia,  de 
quo  progreiTa  progenies  cum  per 
multas  regiones  vagando  cum 
uxoribus  et  liberis  oberraret, 
elegit  fibi  regem  ex  te  Fran- 
cionem  nomine,  ex  quo  Franci 
putantur  vocari,  eo  quod  ipfe 
fortifßmus  efTct,  et  dum  cum  pin- 
rimis  gentibus  pugnaffet,  diri- 


qoam  mit  tirintich  rcepen  ä  Ita- 
liam t6  Latine^  Fauni  Töne,  deaa 
latinefchen  koninge,  nnde  nan 
fine  docbterLaTiniam  uode  nöcli 
Tumum  den  koning  yan  TufcAiie, 
deme  Lavinia  gegoren  was. 


Dö  Latlnus  döt  was  Cv«n  d^s^ 
latinirche  tunges  is  genant)  fintes 
dat  lattnefche  rike  nam  unde  bA- 
wede  dn  caftel  C^^  nA  Rdne 
(Mt) ,  dat  höt  be  nä  fliieme  wive 
Lavinium. 

Dö  tnias  dre  jär  koning  was, 
dö  flöch  ene  dat  weder  unde 
ftarf. 
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gens  iier  (üum  in  Eoropam,  inter 
Rhenom  el  Danobiiun  confedit 
ibique  mortao  Francione,  plurima 
proelia  geffcront,  quos  reliquit; 
qailraa  attrili  ad  parvani  manom 
dedocii  funt  Hinc  doces  ex  Te 
confUtuerunt,  attamen  jugum  al- 
lerius  ferro  feniper  recuraveninL 
Ex  quibus  progreffi  aeflimantur, 
qui  adboc  Franci  vocanturO 

Hortuo  ai^tem  Aenea  Afcanius 
filiua  ejus,  quem  ei  Creofa  apud 
Trojam  peperit,  quemqoe  fecum 
addoxit,  regnum  fuscepit  annis- 
que  38  regnavit. 

Genoit  aotem  Lavinia  filium 
poft  mortem  Aeneae,  quem  Po- 
ftumum  Aeneam  vocavit,  qui 
eliam  Silvius  dictus  oft,  ut  qui- 
dam  diöunt,  quia  Lavinia  metuens 
invidiam  Arcanii,  clam  eum  in 


Ardiniua  Tin  Tone  nA  eme  ko- 
ning  wart,  de  van  Trojd  mit  eme 
komen  was. 


Laviniä  nA  findas  döde  wan 
^nen  Tone,  den  het  fe  Poflumum 
findam.  de  het  och  Silvius, 
wante  be  in  dorne  holte  geboren 
was,  van  deme  vrochten  ArcAnius 
fins  bröder. 


filva  genuit  et  nutrivit  etc. 

Nachdem  Bike  hierauf  von  den  IGalbanifchen  Königen  berichtet 
hat,  nder  leven  vindet  men  gefcreven  in  Crönicis^^  CS*  75),  d.  i.  in 
Elke  CvgL  S.  709),  und  Saul,  David  und  Salomon  als  gleichzeitig  auf- 
geführt hat,  fagt  er  wiederum:  „NA  kome  wo  tö  deme  römifchen 
rike,^'  und  beginnt  nun  mit  dem  zwölften  Könige  von  Albanien, 
Frocas  Silvius,  begeht  aber  hier  denfelben  Fehler,  den  fchon 
die  Handfchriften  von  Eike  in  fich  tragen,  indem  fie  jenen, 
nachdem  fie  bereits  den  „duodecinms  rex^^  aufgeführt,  abermals  (to 
wenigftens  bei  Pertz  S.  75)  den  duodecirous  nennen,  was  fomit 
ein  alter  Fehler  fein  muß.  Auch  hier  geht  Bike  C75)  wieder 
felbftAndig  feinen  Weg,  gegenüber  E.  C48),  der  vorher  noch 
alle  möglichen  Völker  und  Ereigniffe  durchwebt  hat. 

Amulius  Silvius  Procae  fllius 
rex  Albanorum  quartus  decimus 
regnavit  annis  quadraginta  tri-  . 

bus.    Hie  babuit  patrero  Numi- 
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torem,  quem  ipre  regno  privayit 
Procas  quippe  pater  eorum  cum 
obiiffet,  teflamenta  hereditatis 
duobus  filiis  fuis  Numitori  ei 
Amulio  reliquit,  ut  unus  pecu- 
niam  Tuam,  alter  regnum  acd- 
peret. 

Amulius  vero  fratri  Tuo  Numi- 
tori electionem  dedit,  ut  quod 
defideraret,  acciperet  Qui  pecu- 
niam  tulit,  regnum  Amulius  ob- 
tinuit»  Qui  cum  confuleret  ora- 
culuro,  refponfüm  eft  ei,  quod  a 
fiirpe  fratris  occidendus  foret, 
flatimque  fratrem  de  regno  ex- 
pulit  Qui  alienüa  vixit.in  agro 
flio. 

Erant  autem  ei  duo  filii  Ser«* 
geftes  et  Rhea,  quae  et  Ilia  efl 
dicta.  Hetuens  ergo  Amulius 
refponfüm  Sergeftcm  ad  vena- 
tionem  fecum  duxit,  eumque  in 
yenatione  occidit,  fororem  vero 
ejus  Rheam  adimendi  partus  gra- 
tia  Veftalem  virginem  fecit. 

Quae  flupro  fubdita  et  gravida 
inventa,  dum  fcelum  fuum  excu- 
fare  nititur,  a  Marte  fe  com- 
preifam  mentitur. 

Quae  dum  duos  geminos  pe- 
perilTet,  feptimo  anno  regni  pa- 
truo,  juxta  legem  viva  defoiTa 
eft  in  terra,  pueros  vero  rex 
jufßt  exponi. 

Quos  juxta  ripam  Tiberis  va- 
giantes  Fauflulus,  regit  paflor 


DA  Procas  ftarf, 


AmuliA  dat  rike  wart,  Numitori 
f  Ines  vader  fchat 


Amuliö  wart  gewifaget,  dit 
he  van  fines  bröder  gerieehte 
folde  werden  geTlagen.  dammbe 
vordrdf  he  ene  van  rtneme  rike. 


Numitor  gewan  önen  foneTer- 
geflum  unde  Ana  dochter  Rean. 
Amulius  noch  Tergeftum  an  der 

jaget, 

Ream  fcöp  he  an  dat  bedehüs 
Vefte  der  godinne^  dat  fe  küfche 
folde  fin. 

Dar  wart  fe  fwanger  mit  twen 
Rinden,  dat  fegede  fe ,  dat  it 
wäre  van  Harfe  deme  wicli- 
gode.  ^  alfu  ne  w^t  neman,  we 
Römuli  unde  Remus  vader  ws^re. 

Rea,  dö  fe  de  kint  gewan,  wart 
levendich  begraven,  alfd  dö 
recht  was.  de  hindere  h^t  de 
veddere  henen  werpen. 

■ 

De  hindere  vant  bi  der  Tivera 
.fiade  Fauflulus   en  herde.     de 


1)  Vgl.  8.  200:  „Martis  des  wiohgodes.'' 
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armenti,  inveniens  ad  uxorem 
(taam  Accam  Laarentiam  dc- 
tulit,  quae  ob  rapacitalem  cor- 
poris quaeftuofi  propter  pulchri- 
todinem  a  vicinis  appellabaUir 
Lopa;  unde  et  adhuc  ineretri- 
cam  cellae  lupanaria  dicuntur. 
Acca  vero  pqeros  nutriens  inter 
alios  paflores  confervari  docuit, 
unde  et  a  poetis  finguntur  a  lupa 
in  filva  lactati  et  natriti.  Pueri 
vero  Remus  et  Roniulus  cum 
adoIevilTent,  collecta  pafloniin 
et  latronum  manu  Amulium  apud 
Albaro  in  ultionem  matria  inter- 
ficiunt  et  avum  Tuum  Numitorem 
in  regnum  conftituunt 


brächte  fe  dö  nneihe  wtve  Ac-^ 
cam  Laurentiam.  fe  was  öc 
gehMen  Lupa  dur  ere  unvöre. 
Lopa  i)>richt  in  dAdifchen  6n 
wulvinne;  dar  van  lefet  man,  dat 
fe  van  ^ner  wulvinne  getdgen 
wseren. 


Dö  de  kindere  gewöffeni  fe 
flögen  ere  möder  vedderen 
Amulioro 


unde  fatten  an  dat  koningrike 
eren  aldervader  Numitören. 


E.  wirft  hier  CS.  48 — 49)  eine  Betrachtung  über  die  Ver- 
fchiedenheit  der  Zeitfchriftftelicr  über  hebräirche  Gefchichte  zwi-* 
fdien,  und  reiht  daran  griechifche  u.  f.  w.,  während  Eike  unmittel-« 
bar  mit  der  r  ö  ro  i  f  c  h  e  n  fortfährt  C763. 


Quo  anno  idem  fratres  urbem 
Carcem) 

exiguam  in  Palatino  monte  con- 
ftituunt. 

Comqoe  eam  vallo  circumda- 
rent,  fed  Remus  vallum  non  polfe 
fblBcere  ad  tutelam  novae  urbis 
increparet  ejosque  anguftias 
transßlirel, 

a  [Fabio]  Romuli  duce   [aratro 
pahoralij  occifus  eft. 

Quidam  vero  dicunthanc  ftiiiTe 
caufam  interfectionis  ejus,  quod 
condita  civitate  contenderint,  ex 
cujus  nomine  vocaretur.  Cum- 
que  ftatuilfent  illud  augurio  per- 


DA  Numitor  de  koning  ftarf| 
RAmulus  unde  Römus  fliehten 
ine  horch  an  deme  berge,  dar 
nü  ftät  dat  palas,  dat  geboten 
is  major,  dat  gröte,  tö  Röme. 
de  legeden  önen  graven  umme 
de  borch,  de  düchte  Röniö  al  tö 
kranc  unde  fpranc  dar  over. 


dar  umme  wart  he  van  fines 
bröder  ridderen  geflagen. 
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qvirere ,  Roaniliu  afoesdeiif 
monten  Palatinum  vidil  vnlUires 
Septem  advolare,  Remiui  vero  in 
Avcntino  monte  yidit  doodecim, 
et  ob  hoc  a  militibus  Romuli  oc- 
cirua  elTe  refertur.  Tunc  Romains 
foliis  regno  potitus,  urbem  ex  fao 
nomineRomam  vocavit;  templum-* 
qae  in  ea  fiiciens  afylam  id  eft 
domnm  refugii  appellavit,  polli- 
citus  cnnotis  illuc  confugientibus 
impnnitatem.  Quam  ob  canftim 
magna  multitudo  ad  enm  con- 
flnxerat  J^atini  denique  TnTci- 
que  paltores,  transmarini  quo- 
qne  Friges,  qni  (üb  Aenea,  Ar- 
chades etiam ,  qui  ßib  Bnandro 
conrenerant,  et  cum  bis,  ut  Sal- 
luftins  ait,  Aborigines,  quafi  in 
unnm  corpus  convenientes  Ro- 
manum  populum  confecerunt. 

Tunc  centum  ex  feniöribus 
elegit  quorum  confilio  ageret 
omnia,  quos  senatores  ob  senec- 
tutem,  et  patres  ob  fimilitudinem 
curae  nominavit. 

Mille  etiam  pugnatores elegit, 
quos  a  numero  milites  appel- 
lavit. 

Cumque  non  haberent  uxores, 
fimulatis  ludis  equeftribus  vici- 
narum  urbium  populos  ad  Tpecta- 
culum  invitant  exSabinia  eorum- 
que  Tirgines  rapiunt  anno  ab  urbe 
condita  quarto. 

Qui  commoti  bellis  propter  in- 
juriam  raptorum  virginum  urbem 

cinguBt  etc. 


Rdmnhis  de  was  xzxTin.  jir 
koning.  de  Taronede  dd  aller 
riechte  lüde  unde  makede  te  vola 
dar  van  Tcdp  he  hundert  an  den 
rdt,  de  h^t  he  fönAtöres ; 


dAfent  an  dat  orloge,  de  h^t  he 
riddere,  inde  miles  quafi 
mille.  Dar  wart  aller  ^reft  den 
ridderen  de  name  gegeven. 

De  ne  hadden  6c  ndne  wif 
Calfd  inkomene  lüde  van  allen 
landen),  do  makeden  fe  ön  f^il. 
dar  tö  ladedenTe  van  der  Hat  Sa- 
bine  de  vroweu  unde  n^men  er 
alle  ere  magede  mit  gewalt  dar 
van  wunnen  (e  wif  unde  kindere. 
Sabini  durdenknm  befüteoRöme 
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Elke  hatte  der  Angabe  von  Ronulna  38  Jahren  (der  erften 
Königsrechnongf)  vorausgehen  laßen  die  Zmammenfalhing  der 
Jahre  von  der  ErfchaSFiing  der  Well  bis  zu  Roma  Siiftaing  C381i 
Jahr)  und  von  Troja*s  Zerftdruiig  (iii  J.)  and  darnach  die  Telb-* 
fündige  tiefere Vergleichsbeiracbtnng  hinzugefägl,  daß  wieKain 
der  erngeborne  Mann  die  junge  Welt  mit  feines  Bruders  Abel 
Blute  verunreinigt  habe,  fo  das  junge  Ho m  gleich  in  feinem 
Beginn  mit  Bruderblute  befleckt  worden  fei  CS.  77). 

Nach  derVerfchmeisungdes  römifchen  und  fabinifchen  Reiches 
und  nach  der  wieder  eigenthumlichen  Bemerkung,  daß  Niemand 
recht  wiffe,  wo  Romulus  hingekonunen  fei  CS.  78),  endlich  nach 
Erinnerung  an  gleichzeitige  Begebenheit  bei  den  Juden  Cgl^i^  E. 
S.  48—49)  kehrt  er  zur  römifchen  Königsreihe  mit  Numa  Pom« 
pilius  zurück,  deffen  Jahre  er  Cmit  Vorblick  auf  die  Kaiferreihei 
die  er  fpater  auf  die  Deutfchen  Kaifer  überführt)  wieder  an- 
fetzt, und  wo  im  Zufammenhange  mit  jener  Abficht  fo  wie  mit  Über«» 
gehung  jener  Einfügung  CAchas,  Salmanaffar,  BseGhiel)  auffallend 
gefagl  wird. 

3.  „NumaPompilius  wart  nd  ^me  Cd.i.  Romulus)  koning  xl 
}it  (78)  d.  L  Numa  Pompilius  rex  Romanoram  fecundus  regnavit 
annos  quadraginta  CL  78)/^ 

Hie  bellum  qnidem  nullum  gef- 
fH,  fed  non  minus  quam  Romulus 

orbi  profnit  Nam  leges  RomariTs    de  fatte  Hominis  dat  recht  unde 
moresque  conftituit,  qui  uAi  proe-    l^rde  fe  lacht 
liorum  quafi  latrones  et  femibar- 

bari  videbantur.  Annum  quoque    unde  befcMe  6ch  in  v^r  tiden 
in  decem  menfes  divißt  fecundum    dat  jar, 
quosdam,  qui  prius  fine  aliqua . 

itipulatione  confnhis  erat    Qui-    dat  den  Römieren  6r  unkundich 
dam  vero  dicunt,  quod  prius  fub    was. 
Romulo  decem  menfes  habuerit 
annus,  etifke  duos  i.  e.  Januarium 
et  Februarium  adjecerit 

Hie  capitolium  a  fundamento    He  makede  6ch  dat  CapitoHum 
aedifioavit  td  Hörne 

3.  Tulltts  Hoftil ius  CR. 79):    unde  lörde  fe  öch  rechte  tale,  wo 

man  feggen  folde  Cvgl.  S.  717). 
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Hie  primiui  Romanorum  Pur- 
pura et  fetUbus  utus  oft  et  in  re 
publica  prior  cenfum  exegiX.  Hie 
omnem  militarem  dirciplinam  et 
urum  belli  inftituit  et  exercitata 
juventute  bellum  Albanis  intulit, 
ab  urbe  Roma  diftantibus  duo- 
decim  milliarüa  illiaque  fexta 
congreffione  devictis  Albam  de- 
ftruxit. 

Hie  etiam  Vegentes  et  Fide- 
nates  devicit,  quorum  alii  fex 
milliarüa,  alii  decem  et  octo^ab 
urbe  diflabant. 

Hie  adjecto  Celio  monte  urbem 
valli  ambitu  ampliavit 

Trioefimo  autem  et  fecundo 
anno  regni  fui  cum  omni  domo 


De  fatte  aller  ireti  des  rikes 
tina  unde  övede  ridderfcap.  he 
kl6dede  fich  dch  mit  pellele.  dat 
wart  iemmer  mir  ^n  koninglicli 
want,  dar  mede  men  de  koningc 
bekennen  folde. 


y. 


he  wart  4cb  van  dem  wedere 
▼erbrant  mit  al  f  ineme  ingefinde. 


ftio  fulmine  ariit 

4.  Ancus  Martins  Cnach  Auslaßung  alles  aus  der  Weltge- 
fchichte  in  E.  Z wirchengreifenden) : 

Hie  rooenia   muro   amplexus        He  beroürede  aller  erefl  de  Rat 
eft,  et  influentem  urbi  Tiberim     iö  Rönie  unde  legede  over  de 


nvere  &ne  brugge  unde  büwede 
Holtiam  de  (tat 


ponte  commifit  oftiamque  civita- 
tem  coloniam  in  ipfo  maris  flumi- 
nisque  confmio  Texto  decimo  mil- 
liario  ab  urbe  Roma  conftituit,  jam 
tunc  videlicet  praefugium  animo 
futurum  ut  totius  mundi  opes  et 
commentum  illo  velut  maritimo 
urbis  hofpitio  reciperentur. 

Hie  finitimos  Tufciae  populos 
duodecim  potentes  innumeris  con* 
flictibus  concidit  et  Aventinum 
montem  et  Janiculum  adjiciens 
urbem  ampliavit 

Hier  wirft  Eike  Jofias  und  Jeremies  als  gleichzeitig  zwifchen 
(ßO)j  wie  E.  C52),  der  es  aber  der  Zeitfolge  nach  ausfuhrlicher 

behanieil 


he   bedwanc   6ch   dat   laut   td 
Tufcän. 
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5.  Dem  folgt  Tarquinius  PrifcuB  C&2): 


Tarquinius  Prifcus  was  de 
vifte  koning  Romanorom,  xxxvii. 
jär. 


Tarquinius  Prifcus,  Romano- 
rum rex  quintus,  regnavit  annis 
triginta  fepiem. 

Hie  quamvis  transmarinae  ori- 
ginis  regnum  ultro  peterat,  ob 
induitriam  niam  et  elegantiam  a 
Romanis  regnum  acceperat, 
quippe  qui  Corintho  oriundus 
Graecam  eloquentiam  Italicis 
artibus  mifcuiifei. 

Hie  nuuierum  fenatorum  du- 
plicavit,  circum  Romae  aedifi- 
cavit,  ludos  inftituit,  Sabines 
vicit,  primusque  Romam  trium- 
phans  intravit,  muros  et  cloacas 
fecit,  capitolium  inchoavit,  faf- 
ces,  trabeae,  curules,  annuli, 
phalera,  palludamenta,  prae- 
textus,  togae  pictae,  omnia  deni- 
que  ornamenta  et  infignia  fub  hoc 
ftimpta  ftint  a  diverfis  populis 
fubactis  etc. 

Eike  fägt  hiernach  vor  Servius  Tullius  die  Erinnerung  an  den 
gleichzeitigen  Nabuchodonofor  ein  CS.  81),  während  E.  den 
oben  S.  705  mitgetheilten  längeren  Abfchnitt  über  Joachim  und 
Joacbin  (52—54)  aufführt  und  mit  dem  Schlufse  der  ^»quarta 
aetas  feculi«  fchließt.  --  Von  Servius  Tullius  fagen  E.  (54) 
und  Eike  (81)  kurz : 


He  was  van  Kraken  unde  be- 
terede de  römefchen  fpHike  mit 
der  krdkefchen  fprdke  (vgl  71 5). 

Defe  mörede  dch  de  SdnAtöres. 
he  makede  öch  fpel  unde  fpele- 
hüs,  dat  dar  Mi  circus.  he  makede 
öch  den  fcal,  de  MX  öc  triumphus, 
dat  was  fegenuft.  de  was  aldus 
geddn  (80)  he  fcdp  oc  aller  drft 
dat  gemac,  dat  we  hdten  fprAchAs. 
he  fcdp  öc  de  ziröde  an  fcilden 
unde  an  fiidelen  unde  an  den 
tömen. 


FölTas  circa  murum  duxit, 
primus  omnium  cenfum  ordina- 
yit,  qui  adhuc  per  orbem  terra- 
nun  incognitum  omnibusque  fub 
eo  Romae  in  cenfum  delatis  in- 
venta  funt  capita  civium  Roma- 
nomm  cum  bis,  qui  in  agris 
eranl,  84000. 

Ad  ultimum  occifns  ett  fcelere 


De  legede  önen  graben  umme 
de  mören  tö  Röme  unde  fatte 
den  tins  over  de  laut,  de  den  Rö-. 
m^ren  underddn  wdren. 


De  wart  geflagen  van  finer 


TIS 


dA  he  finen  fwtger  tiöchi  dat 
rlke  he  gewan  xxxv  jAr,  de  Te- 
vende  unde  de  leAe  der  koniage. 


generi  Ali  Tarqainii  Saperbi,  qui    dochter  manne  Tarquhiid,  de  iii 
fiiit  filios  tbperioria  regia ,  cui    eme  koning  wart, 
ipfe  Tttccefferat,  confentiente  in 
necem  ejus  Filia  fua,  quam  Tar- 
quinius  uxorom  habebat. 

Hiernach  ift  C  y  r  u  s  eingeflochten  C61-  62),  doch  kArxer  ab  in  B. 
(54—553 ;  die  daran  gefugte  Betrachtang  Aber  Babylon  CAhnUch 
der  über  Rom  oben  S.  715)  ift  Eike  wieder  felbftindig  eigen. 

6.  Lucius  Tarquinius  Lucius  Tarquiniuf,  6n  hA- 
Superbus,  quod  cognomen  ei  mddich  man. 
ex  moribns  datus  efl,  Romano- 
rum rex  feptimus  et  ultimus, 
regnum  victum,  quod  a  focero 
fuo  Servio  tenebatur,  rapere 
maluit  quam  exfpectare,  miffis- 
que  in  enm  percufToribus,  fce- 
iere  partam  poteftatem  non 
melius  egit  quam  aequifivit 

Nee  abhorrebat  moribus  ejus 
ttxor  Tullia,  quae  ut  virum  re- 
gem ralutarei,  Tupra  Omentum 
palrem  vecla  carpenlo  confter- 
natos  equos  egit. 

Ifte  primus  excogilavit  vin-  He  vant  aller  Arft  dor  Hnen 
cula,  taureas,  fuftes,  lauloinas,  hömöt  kerkeren  unde  boien  unde 
carceres,  compedes,  catenas,  beiden  unde  aller  flachte  unge- 
exilia,  metalla  etc.  mach,  dar  mede  he   Römdnös 

dwanc. 

Hierbei  muß  bemerkt  werden ,  daß  die  lateinifche  Nachüber- 
Telzung  L.  C83)  hier  in  den  Worten  ugenere  tormeiitorum  —  vin- 
cula,  taureas  (quod  eft  genus  tormentoruni  et  flagolli)  fuftes,  la- 
minas,  carceres,  compedcs,  catenas,  exilia,  melallaf«  jedenfalls,  wie 
fcbon  S.  633  geltend  gemacht  ward,  das  Latein  des  Eckehard 
vor  Augen  gehabt  haben  muß,  fomit  die  Quelle  des  Eike  kannte 
und  diefelbe  demnach  als  folche  beftätigt  wird. 

Die  Gefchichte  derLucretia  folgt  in  beiden  C^nulia  iropu- 
dica  exin  Lucretiae  defendet  fe  exempli  =  r>jA  ne  fal  nimmer  mt^r 
nAn  unkufche  wif  mich  U)  enen  belede  hebben  au  deffer  dAt«)  und 
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die  Betrachtung  inE.  55:  »Haec  eft  prima  aetaa  et  qaafi  in- 
fantia  Romani  populi,  quam  habuit  fub  rogibua  feptem  per  annoi 
243«  etc.  erinnert  an  die  bei  Eike  S.  119  folgende  y^dat  waa  de 
reine  kintheit  der  beilegen  kerftenbeit» 

Hiemach  folgt  bei  Eike  (84)  und  E.  (55j  die  Einfetsung  der 
Confnles,  doch  ift  Eike*8  Bemerkung  S.  84  von  der  Confuln  Zeit 
wieder  felbrtandig;  die  darnach  folgende  Zählung  der  Jahre  von 
Romulus  bis  zu  Tarquinius  befindet  fich  bei  E.  viel  Tpater  S.  57: 
»Apud  Romanos  dominatus  regii  finis  eft  factus,  quibus  a  Romulo 
uaque  ad  Tarquinium  Superbum  foptem  reges  dominabantor  per 
anno8'243,  wogegen  Eike  auffallend  wieder  nur  229  (6.  fogar  nur 
219)  Jahre  zählt  Cauch  L). 

Hiernach  erwähnt  Eike  (85)  abermals  Alexanders  des  Gro- 
ßen (r.  oben  S.  4),  und  neben  den  SacbTen  (S.  69)  hierauch 
der  Schwaben  (85:  Kaiforchronik  Hl,  464.467);  den  aber,  der 
mehr  von  den  Wundern  wißen  wolle,  verweift  er  auf  das  Buch 
«Alexandrum  magnum«<  oder  „dat  böc  MachabAArum<«  (86; 
vgl.  S.  65. 83);  während  E.  hier  wieder  (58)  eine  lange  Betrach- 
tung über  die  Zeitfolge  einfugt:  fo  weit  führten  die  heiligen  Bücher; 
was  darnach  folge  (bis  auf  Rom),  fei  den  Büchern  der  Makkabäer 
und  Jofephus  entnommen ,  wonach  Alexanders  des  GroISen  Leben 
„excerptum  ex  vita  Alexandri  magni  (62)^^  und  „De  mirabilibns 
rebus,  quas  A.  vidiffe  dicitur  (70)^%  und  diefem  die  ägyptifchen 
Könige  (Ptolomäus  Philadelphus,  Euergetes  u.  f.  w.)  folgen. 

Nach  kurzer  Erwähnung  des  eingefchalteten  Marcus  Curtius 
(86)  und  Pyrrhus  (87)  geht  Eike  auf  Karthago  und  Hannibal 
über  (87),  wieder  nachE.  (80),  aber  abgekürzt  (« mit  hundert 
unde  twintich  düfent  ridderen,  unde  mit  feffe  unde  drltich  elpedd- 
rentt  =  «»cenliun  millia  peditum  -f  20  millia  equitum,  37  elephan- 
tos)  de  wären  betimbert  unde  bewäpenet;  äne  andere  volc«  — 
L  hat  hier  zufällig  oder  urfprünglich  (vgl.  &  638)  die  richtige  Zahl 
xxxvii;  die  von  Eike  (88)  aufgeführte  Zahl  40850  Mann  Getödteter 
berechnet  E.  (81)  mit  40,000  Fußern,  3550  Reitern,  300  Edlen« 
30  Senatoren,  20  (kmfuln  und  Prätoren,  was  (43900)  nicht  ftimmt. 

Gleich  darauf  fiimmen  wieder  die  Worte : 
Tres  modios  annnlorum  au-        Hannibal  fände  dö  tö  Carla* 
reorum  Carthaginem  mißt,  quos    ginem  drd  fcepele  vul  guUaner 
ex  manibus  interfectorum  Ro*    vingerlne,  de  he  van  den  döden 
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manorum  eqoitum  fenatorumqae 
detraxit  etc. 

Urque  adeo  aulem  oltima  de-    Dar  van  worden  de  Römsre  alfö 
fpeciio  rei  publicae  apud  refi-    verfagel,  dat  Te  nemen  rdl,  wo 
duos  Romanos  fuit,  ut  de  reli-    Te  Röme  telen  onde  YÖren  au 
quenda  Italia  fedibusqoe  quae-    dn  andere  lant. 
rendis  confilium  ineundum  pu- 
tarent. 

Den  Kampf  mit  Hannibal  erzählt  Eike  hernach  wieder  kärzer: 
9) Hie  etiamMagonem  fratrem  Hannibalis,  captom  cam  aliisRomam 
niifit:  Rouiae  ingens  iaetitia  ohior  =  88:  unde  vöng  finen  brdder 
Magouem;  den  brachte  he  to  Röjne.  Darvan  erhaleden  iic  de  Rd^ 
mere  weder.<« 

Aach  Scipio  wird  von  £.  C88— 89)  kürzer  behandelt.  Statt 
der  f^fes  dage  unde  Tes  nacht«^  089—92)  ^  hat  E.  fiebenzehea 
Tage  Cvgi.  106  önen  dach  unde  öne  nacht).  E.  wirft  hiernach  die 
jüdirche,  römifche,  macedonifche  und  «gyptirche  Gerchichte  C81— 
84)  zwifchen,  E.  dagegen  fetzt  die  punifchen  Kriege  fort  C^), 
wahrend  E.  wieder  Numantia,  Scipio,  Gracchus,  Marius,  Sulla,  Mi- 
thridates  fortführt  (84—86),  die  auch  Eike  kürzer  aber  felbft&ndig 
und  mit  denjenigen  Anhalten,  Auslaßen  und  Einfügungen,  wie  wir 
ihrer  nun  fchon  bei  Eike  gewohnt  geworden  find:  nde  jungefte 
koniginne  Affrice  brande  fich  filvon  an  dem  vüre,  alfö  Di  du  dede, 
de  (}rfte  koniginne,  de  Karthaginem  flichde  (90)  =  in  medium  fe 
conjecit  incendiuni,  codem  modo  exitum  morbis  facicns  extrema 
regina,  quem  quondam  fucrat  prima  C84)>  —  iNumantini  wären 
van  hungere  kranc.  fc  nAmen  körn  und  fodcn  dat  dar  wart  aller 
erft  ber  gemaket  Do  fe  dat  drunken,  fe  worden  Itarch  unde 
voren  üi  der  ftat  an  de  Romsere  unde  ftriden  manlike.  De  ftrid 
was  flarch  (61)  =  Numantini  diu  conclufi  et  fame  trucidati  cum 
facultalem  pugnae  faepe  dopofcerenl,  ut  eis  mori  tanquam  viris 
licerei,  nee  impelraffent,  noviffime  duobus  fubito  eruperuut,  larga 
prius  potione  ufi,  non  vini,  cujus  ferax  locus  non  efl,  fed  fucco 
tritici  per  artem  confecto,  quem  fuccum  a  calefaciendo  celiam 
vocant.    Hac  igitur  potione  poft  longam  famero  revalefcentes,  hello 

1  Ö.  117  hat  er  »tex  dies  et  noctesM  mit  »dre  dage  unde  nacht»  (:=L) 
ÜberHetzt;  S.  140  aber  ntribnn  dicbns  ac  noctibus  (108)a  aber  auch  durch  «dre 
«taifc  uode  dre  uaobtM. 
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fe  obtttlenint  Tobitoqoe  Tuper  Romanos  imienint  Atroz  diu  cer- 
tamen  et  usque  ad  periculum  Romanorum  fait  C86).  —  „Scipio 
yrAgede  dnen  wifen  man,  war  van  Numantini  fö  vile  dAden, 
wante  erer  fö  wönich  wäre,  de  fegede  dö  9»Numantfnis  gaf  den 
fege  de  dnmödicbeit,  den  unTegede  mismödicheit  C^iy^ 
=:  „Tone  ScipioTyreTium  quendam  Celticum  principem  in* 
terrogavit,  qua  de  caufa  Numantia  prius  invicta  durafTet  et  poft 
everfa  fuiffeL  Rerpondit  Tyrefius  »Concordia  victoriam,  dis- 
cordia  ezadium  praebuit  C86).« 

Eike  fchaltet  hier  (923  felbftändig  ein  Wunder  an  derSonne 
und  am  Himmel  ein,  wonach  Gracchus  undMarius  und  Sulla  ((.  vor- 
her S.  720)  folgen,  doch  abgekürzt  (des  wAren  Take  Silla  de  conful 
nnde  Harius  =  caufam  vero  civilis  belli  Harius  dedit) ,  welches 
ffbellum  inteftinum,  bellum  Tociale,  civilia  bella«  E.  weit  ausführ- 
licher wieder  darAellL 

Eben  fo  hiernach  des  Mithridates  und  Pompejus  Kämpfe  (Eike 
93  =  E.  88),  wo  wieder  viele  Rerfibrungen:  „Hetriddtus  hadde 
under  fime  rike  twintich  fprAke.  dekonde  he  föwol,  alfö  he  dar 
ane  getogen  wäre  (94)  =  Qui  vigintiduarum  gentium  linguas, 
qoas  fub  regno  fuo  habuit,  ita  locutüs  eft  ut  nunquam  legationes 
fttb  interpretibus  audiret  (88)^S  —  »Unde  fldch  der  Joden  vdrtich 
düfent  He  quam  öc  mit  finen  lüden  in  dat  templum.  he  befach  de 
zir6de  des  templis.  he  vant  tein  düfent  punt  fcattes  unde  gröte 
richeit  van  güldenen  vaten.  de  ne  wolde  he  nicht  hüten  nemen  unde 
bot  dat  fe  den  tempil  mit  «ren  holden«  (94)  =  14000  jidaeorum 
ocddit  [caetera  multitudo  in  fidem  venit,  muros  civitatis  everti  folo- 
que  aequari  praecepit,  cujus  circuitus  4  millia  pafltaum  fhiffe  dici- 
tnr].  Pompejus  cum  fuis  comitibus  templum  ingrefltas,  pro  quo 
tarnen  Judaei  maxime  doluerunt,  omnia  quae  intrinfecus  erant  per- 
l)pexit,  vafa  facra  et  candelabra  et  congeflam  molem  pigmentorum 
et  pecuniae  facrae,  prope  ad  duo  millia  talentorum  etc.  (89)/^ 
Umgefkellt  erfcheinen  folgende  Sätze : 

Pompejus    vor  dö   tö   Röme        Nulla  unquam  pompa  triumphi 
unde  wart  untvangen  mit  gröten    fimilis  fuit 
Aren. 

Vor  flneme  wagene  gingen  Ducti  funt  ante  currum  Pom- 
twdne  föne  des  koninges  Metri-  peji  filii  Metridatis  et  fiUus  Ti- 
dätis,  ön  föne  des  koninges  Ti- 

Bapk.  GhroB.  4j^ 
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grdnis  unde  Arillobulus  ßmönis    granis  et  Ariflobolus  ex  Jodaet. 
Tone. 

He  brtchlc  dch  grdte  hÄrfcap        Praelata  eft  ingens    pecunia 
van  golde  tö  Röine.  «""  «tq^e  argenü  infinita  C8»). 

it  ne  wart  nd  nön  triumphus  gröt, 
de  mit  TA  gröteme  fralle  nnt-' 
yangen  (95)  worde. 

Auch  CfiTar  wird  von  Eike  C95)  kürzer  behandelt  als  beiB. 
(89);  es  wird  hinzugefügt,  daß  er  Deutrcbland  und  Britannien 
l)efiegt  habe  und  bis  nach  ^rBorc^Tare  d.  i.  portus  Caeraris««  ge- 
langt Tei,  welches  letzteren  er  S.  200  nochmals  erwähnt. 

Eben  fo  kurz  CraTfus  (ßQ")  gegen  E.  C89);  aber  y>rex  itaque 
aurum  in  oris  ejus  rictum  julTet  infunderc  dicens  ^^Ural  te  Parthi- 
cum,  quod  te  vivum  urebat,  aurum  (89)===  He  wart  gevangen 
unde  wart  an  finen  munt  germiltet  golt  goten,  wante  he  dat  golt 
durfte,  dat  he  dat  golt  drunke««  (96)- 

Darnach  fchiebtEike  ehi  die  Erbauung  von  Deoz  am  Rheine 
(96:  vgl.  KaiferchronikIII,564);  Cäfars  Einzug  in  Rom  (96)  wieder 
kürzer  als  in  E.  (89)  und  felbftandig  durchgeführt  (97);  lebendig 
auch  die  Schilderung  der  pharfalirchen  Schlacht  (98;  vgl.  E.90,  22) 
mit  ftimmenden  ZahlenvcrhältnilTen.  So  gehtCäfar  zu  Ende  (101), 
fein  Tod  in  E.  ausführlicher  (91);  fein  Lob  bei  Eike  eigenthüm- 
lieh  (101);  eigen  auch  die  Ilinwcifung  auf  feinen  Sarg,  fjalfo 
nien  noch  to  Romc  fcowen  mach  Upper  nätlen^  (vgl.  Kaifer- 
ehronik  III,  536—539);  eigen  auch  die  drei  Sonnen  und  der 
lebendig  gefchilderte,  redende  Oclis  (102)  faml  der  Nutzanwen- 
dung, wahrend  E.  (89)  nur  hat:  ^Tres  erant  fimul  foles  paulatim 
in  eundem  orbem  coierunt^  und  ninler  caetera  quoque  portenta, 
quae  toto  orbe  facta  funt,  bos  in  fuburbans  Romae  ad  aranlem  io- 
cutus  eft,  fniftra  fe  urgcri,  non  enim  frumenta,  fed  honiines  brevi 
defuturos«  (89). 


Der  hiernach  folgende  gewichtige  Einhalt  und  Blick  auf 
Chriftus:  „Defe  maere  folet  hebben  ende:  we  willet  ^ner 
beteren  beginnen,  wo  we  van  des  düvels  kinden  to  godes  kinden  fint 
gemaket.  Dat  mc^te  we  mit  gröteme  arbeide  behalden.  dar  td  hebbe 
w^*s  trofl  an  deme^  de  uufe  krancheit  an  ßc  Ane  ftinde  wolde  ne- 
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men  unde  vor  unfe  funde  daldich  wart  wante  an  den  d5t,  unfe 
Idve  heilant  J^fus  Criftus,  dominus  nofter.  Amen«^;  eine 
Stelle,  welche  E.  gänzlich  abgeht  und  fich  deutlich  als  ein 
Theil  des  rothen  Fadens  oder  KettenTchlages  kund  gibt,  der 
beredt  und  durchßchtig  das  Gänse  durchwebt  Sie  endet  wie  die 
größere  Betrachtung  überChriftus  CS.  167),  die  wir  be- 
reits S.  667—668.  befprochen  haben  und  zu  der  wir  bald  gelangen 
werden,  mit  ijAmen«.  Vgl.  S.  726  u.  741. 

Es  iit  dies  der  Ruhepunkt  des  rück-  und  vorblickenden  Ge- 
rchichtfchreibers,  ehe  von  Octavian,  dem  erften  römirchen  Kai- 
fer,  an  die  lange  Reihe  der  Kaifer,  auch  derdeutrchen,  durch- 
meiTen  werde.  Von  Jenen  handeln  nun  E.  (102)  und  E.  C^O 
gemeinfam : 

1.  OcttTitalSy  Julius  Cd-        Octavianus  Caefar,  qui  poftea 
Taris   fufterfone,    de    föder    Auguflus  elt  appellatus^  a  quo 
geboten  was  Auguflus:  de  quam    et  deinceps  Imperatonun  Roma- 
van  dner  (tat,  de  hSl  Appol-    norum  Augufti  dicti  Tunt, 
lönia,  tö  Röme  nä  fines  dmes 
ddde. 

He  hadde  dat  rike  feffe  undo     regnavit  annis  36,  12  cum  An- 
viftichj^r:  mit Antönid  unde Le-     tonio    et    Lepido,    folus    vero 
pidö  twelf  jär,  alene  vor  unde     44  etc. 
vÄrtich  jAr. 

Dö  he  ummc  midden  morgen  Cum  primum  rediens  ab  Ap- 
in  de  Rat  rc^t,  tdhant  wart  umme  polonia  urbem  ingrederetur, 
de  funnon  dn  ring  alTO  dn  hora  circiter  tertia  repente 
böge  lütter  unde  cldr.  (iquido  ac  puro  fercno  ad  fpe- 

ciem  coeleftis  arcus  orbem 
folis  ambiit  circulus  quaß^ 
Dies  quafi  d.  i.  der  Vergleich ,  den  E.  und  E.  daraus  ziehen, 
geht  bei  beiden  bezeichnend  auseinander,  ihfofern  der  Deutfche 
geradewegs  auf  Chriftus  hinweift,.  wahrend  der  Latein  fchrei- 
bendeE.  nach  demGeifte  der  alten  Redeweife  rhetorifch  und  mit  an 
fich  übrigens  hübfchem  Wortfpiele  ihn  umfchreibt 

Quafi  eum  potiflhnufn  in  Do  wifede  god,  dat  bi  finen 
mundo  fol uro que  clarifBmum  in  tiden  folde  geboren  wer- 
orbo  monflraret,  cujus  tem-  den  de  wäre  fnnne  Jt^fus  Cri- 
pore  nafciturus  elTet,  qui  ipfum    ftus,  de  de  ^6\«vl  ^>3^^\\:c^^ 
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folein  folus  mundumque  Uh    tdvören  folde,  dar  de  wereltal 
tarn  et  feciffet  et  regeret  (89).       begrepen  mede  was  Ci03). 

Wieder  wird  hiernach  bei  Eike  der  Kampf  zwifchen  Anto- 
nius und  Octavianus  C103— 105)  kürzer  erzahlt  als  in  und  von 
£.  (91—92):  die  Zahlenangaben  (105)  ftimmen  bis  auf  »twinttch 
düfent«  gegen  30000  bei  I.;  vorhergehen  jiteyen  Tcepe«^  itatt 
9)feventein<(  und  S.  106  ftehen  ^»twintich  hundert  unde  reltich 
feepe<(  flatt  260  (wie  auch  L  hat).    Ebenfo: 

Unde    gar  twintich    düfenl        Sed  C»far  aninii  ingens,  20 
fcelke  eren  harren  weder.    Ses    millia  militum  exauctoravit,  30 


dAfent,  de  nicht  d^nen  ne 
wolden,  de  tat  he  hdn.  Dat 
bet^kenede  dat,  wd  de  werlt,  de 
dorne  düvele  was  underdAn,  an 
eres  Tcepieres  gewalt  weder 
komen  folde  mit  der  bort  Jitd 
Criflf. 


millia  fervorum  dominis  refti- 
tuit,  6  millia,  quorum  do- 
mini  non  exftabant,incrucein 
egit,  jam  tum  pnefignans,  fuo 
tempore  nafcitumm  elTc,  per 
quem  ftiperbientes  reprimendi 
et  omnes  fervi  fuo  vero  domino 
reftituendi  effent;  qui  tarnen 
dominum  fuum  recognofcerenl, 
pro  vero  fuo  domino  inveniren- 
tur,  mortis  fupplicio  parcen- 
tur  etc. 
Wie  geht  auch  hier  E.  derb  und  eigenthumlich  auf  den  Grund- 
gedanken los!    Nicht  minder  im  gleich  darauffolgenden  Satze: 

In   den   filven   tiden   vlöt  ^n        His  diebus  trans   Tiberim  e 
borne  oleis  al  ^nen  dach  iö    laterna  meritoria   fons   olei 


Röme.  dat  bet^kenede  dat,  dat 
de  lange  godes  torn  gefach- 
tiget  folde  werden. 


de  terra  exundavit  ne  per  to- 

tum  diem  largiCBmo  vivo  fluxit, 

fignificans  fub  perpetuo  princi- 

patu     nafcituri    ejus     tempore 

Chrifti,  toto  die,  id  elt  omni 

tempore,  Romani  imperii  de  ho- 

fpita  largaque  ecciefia  oleo  facri 

crifmatis     unctos     indefinenter 

proceffuros. 

In  dem  folgenden  Satze  von  Antonius  und  Cleopatra  (106; 

L  92)  find  die  160  Schiffe  gleich,  nicht  aber  die  »hundert  unde 

achtentich  fcepe«  gegen  »170  naves«  und  die  ,|Vörtich  fcepe^ 
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(107)  gegen  9)60  naves  velociRiinastf  C92);  es  fUmmen  die  Worte 
»dar  wafi  minne  an  der  töle,  fe  wAren  aver  fkerkere  an  der  kräftig 
C106)  mit  9)quantum  numero  cedens,  tantum  magnitudine  prs- 
cellens^  C^^D  und 


„Cleopatatra  ziröde  fic  an  ere 
gewant  unde  vor  tö  deme  Rei- 
fere an  der  hopene,  dat  Te 
ene  mit  erer  fcöne  irw^ken 
folde.  dat  ne  halp  ere  nicht 


Se  vor  du  to  ercme  Anto- 
nio, de  was  döL  dd  Tatte  fe  an 
ere  brufle  twd  naderen.  alfö 
ftarf  fe  alfö  an  ^me  fläpe  van 
der  natere  natüre  C107). 


Sic  Caefar  Octavianus 
Alexandria  urbe  opulentiffima 
cum  tota  Aegypto  potitus  efl, 
praepofuitque  Aegypto  Corne- 
lium  Gallum,  de  quo  Virgilius 
fcribit.  Hunc  primum  judicem 
Romanum  Aegyptus  habet. 

Anno  ab  urbe  condita  725. 
Cfefar  ab  Oriente  victor  rediens 
8.  Idus  Januarii  urbem  triplici 
triumpho  ingreifus  efl,  ductis 
ante  currum  ejus  Cleopatre  li- 
beris  Sole  et  Luna,  ac  tunc 
primum  fopitis  Omnibus  civilibus 
bellis.  Jam  portas  claufit. 


Cleopatra  vero  exomata  di- 
verfis  ornamentis  ad  Caefarem 
venit,  fperans  eum  ut  ceteros 
fua  fpecie  ad  libidinem  illuere. 

Sed  ille  fe  intra  pudicitiam 
coarctans  eam  fprevit  et  cuflodie 
prsecepit  Qu®  ubi  fe  ad  trium- 
phum  fervari  intellexit,  e  cu- 
flodia  elapfa  in  maufoleum  fuum 
fe  recepit  ibique  maximos,  ut 
folebat,  induta  cultus  in  referto 
odoribüs  folio  juxta  fuum  fe  col- 
locavit  Anton i um,  admotisquc 
ad  venas  ferpentibus,  fic  morte 
quafi  fomno  foluta  elt,  fruftra 
Caefare  etiam  pfillos  admo- 
vente,  qui  venena  ferpentium 
e  vulneribus  hominum  exfugere 
folent  C92). 

Octavianus  de  keifere  ma- 
kede  dö  dal  koningrike  figipti 
tö  ^ner  grdfTcap  unde  nam  in 
Alexandrid  ziröde  vele. 


Dar  na  quam  he  tö  Röme  mit 
gröter  hörfeap. 

vor  fimc  wagene  gingen  Cleo- 
patrö  der  koninginnen  kindere 
twö. 
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Hoc  die  Caefar  conralutatus  Des  dages  wart  he  beröpen 
efl  Augnftus  primum ,  eo  quod  Augoflus,  dat  qult  in  dksre  des 
publicam  rem  auxerit  atque  ex  rikes.  mit  deme  namen  wantket 
eadem  die  Tumma  rerum  ac  po-  men  allen  keiferen  heiles  iinde 
teflatam  penes  unum  elTe  coepit  fa^lden. 
et  manfit,  quod  Graeci  monar- 
chiam  dicunt. 

Nach  einer  Lücke  (Yanis  u.  f.  w.  E.  93)  Tagt  Eike  von  Drnros, 
„de  tö  Hegenze  begraven  is^S  ^^^  ^^  S.  138  bei  und  von  Aure- 
lius  Severus  Alexander  wiederholt;  von  Tiberius  (kürzer  als  E. 
93),  daß  unter  ihm'ein  Friode  auf  Erden  Cuna  pace)  war,  in  wel- 
chem Frieden  ChriTtus  geboren  ward,  „de  würe  vrede/^  Diere 
rchöneStelle,  welche  (vgl.  S.  722)  der  großen  Prachtftelle  von  Cbri- 
itus  würdig  vorangeht,  endet  mit  Zufammenfarsung  der  3962  Jahre, 
welche  die  Welt  bisher  geftanden  hatte,  751  von  Stiftung  Roms. 

Darnach  wird  Oetavian'S  Schilderung  nachgeholt  Cl  10— 111), 
kürzer  abermals  als  E.  C93),  doch  mit  Hervorhebung  wieder  des  Be- 
zeichnendlten;  z.  B. 


„Jactura  gravi  petita  victoria 
fimilis  fit  hämo  aureo  pifcantibus, 
cujus  abrupt!  amiffique  detrimcn- 
tum  nullo  capturae  lucro  penfari 
polefl."  Tlic  itaquc  in  imperio  po- 
fitus,  tribuniciam  per  fe  polefla- 
tem  excrcuil.  Denique  erga  cives 
clemcntiffimus,  in  amicos  extitit 
iidiffimus,  quorum  praecipui  erant 
Haecenas  ob  taciturnitatem, 
Agrippa  ob  modefliam  laboris- 
que  paticntiam.  Diligebat  prae- 
terea  Virgilium*Flaccumque 
poetas,  liberalibus  ftudiis  in  tan- 
tum  incumbens,  ut  nullus  ne  in 
procinetu  quidem  laberetur  dies, 
quin  legeret,  fcriberet,  dictaret. 
Leges  alias  novas,  alias  protulit 
fuo  nomine  correctas. 

Auxit  ornavitque  Romam  mul- 


He  fagede  dicke  9,dat  orloge 
is  gelfch  äneme  güldenen  angele, 
den  man  werp  in  dat  water  ni 
enenie  vifke.  de  angel  wert  ver- 
loren dor  den  vife,  van  deme 
orloge  wert  dicke  maneger  man 
vorloren  dan  gewunnen. 


Auguftus  de  römede  Bch,  dat 
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he  Röme  vnnde  tegfelln,  de  l^t 
he  marmelfn.  He  vordrerOvi- 
dium  dur  flne  unvdre.  Ife  hadde 
Virgilium*  löf.  He  makede  im 
td  love  findidam  dat  böch,  wante 
he  van  fin^as  riechte  geboren 
was.  Aaguitus  was  ^ii  wol  ge- 
logen man  onde  barde  fcöne. 


He  was  iedoch  ^n  w^nich  ni* 
dich.  he  was  ine  mätc  #ren 
girieb.  he  was  Töte  vele. 


Üs  aedificiis,  iflo  glorians  diclo: 
„urbem  lalericiam  reperi ,  mar- 
moream  relinquo/^  Fuil  milis  el 
gralus  el  civilis  animi,  lolo  cor- 
pore palcher,  Ted  maxime  oculis, 
qiiorum  acies  clariffimörum  lide- 
rum  modo  vibrabal.  A  cujus  fa- 
cie  dum  quidam  miles  oculos 
averterel  el  inlerrogarelur  ab 
eo,  cur  id  facerel,  rerpondil: 
„quia  fulmen  oculomm  luorum 
ferre  .non  poffüm/^  Nee  lamen 
hie  lanlus  vir  viliis  caruil. 

Fuil  enim  paululum  impaliens, 
leniter  iracundus,  occulle  invidns, 
palam  faclioftis,  dominandi  vero 
fapra  quam  aefUmari  poiBl  cupi- 
dus,  aleae  lufor  ftudiofus. 

Cumque  elTel  cibi  ac  vini  mul- 
lum  abslinens,  aliqualenus  vero 
fomni ,  usque  ad  vulgaris  lamen 
faraae  probrum  ferviebal  libidini; 
nam  inter  duodecim  calamilos 
lolidemque  puellas  accubare  fo- 
lilus  erat  Poelam  Ovidium^  qui 
el  Naro,  pro  eo  quod  Ires  libros 
artis  amatoriae  fcripfcral,  irre- 
vocabili  damnavil  exilio  (93). 

Den  letzten  deutfchen  Worlen,  in  denen  der  deuirch  Schrei- 
bende über  die  widerlichen  laleinifchen  Beronderheiten  wieder 
kurz  hinweggehl,  Tägl  er  noch  das  felbftändige  Urtheil  aus  Tcincm 
Rechtsgeföhle  hinzu:  „dal  wrach  he  doch  an  andern  lüden 
före." 

Es  folgl  2.  Tiberins  CHID^  nichl  im  766flen,  fondem  767ften 
Jahre  C=I>0>  hier  i^b^r  Irill  in  E.  gleichlaufend  mil  E.  eine  genaue 
Rechnung  der  Kai  Ter  reihe  ein,  mil  den  fich  ftets  wiederholenden 
Worten:  „In  deme  ...  jdre  van  godea  bort-mfea  hdrrm  unde  der 
fUchtunge  tö  Rdme  ...  jdre  ...  unde  wpA  Auf llie  «•- jAr*  =  Anno 


He  was  öch  al  lö   kranc  an 
rines  lives  unvöre. 
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igitur  ...  a  conditione  urbis^^  C^S),  oder  „Anno  dominic«  incarna- 
tionis  ..^  qui  eft  a  condiia  urbe  Coder  ab  urbe  vero  condita)  regna- 
Yit  annis^S  oder  ,^nnos  ...  menfes  ...  dies^^  (9S.  97).  Auch  hier 
wieder  wohlbeibehaltene  Stellen:  „De  was  6n  wol  geirrt  man  Cha- 
bens  fcientiam  literarum:  95);  Sr  he  in  dat  rike  quam  (ante  fumptum 
imperium)^^  o.  f.  vf.  Mitten  aus  der  Reihe  der  bei  E.  C9S)  einge- 
reihten Nebenbegebenheiten  nimmt  E.  „Tiber ins  fände  PiUtam 
16  Jerufaldm ,  dat  he  dar  richtere  waere  CPihtus  a  Tiberio  praefes 
Judaeae  mittitury^  und  „Her  od  es  de  junge  bdwede  CöTar^am, 
deme  keifere  td  dren  CHerodes  tetrarcha,  frater  Philippi,  ad  magnam 
amicitiam  Tiberii  pervenit,  aedificans  dvitatem,  quam  ex  ejus  no- 
mine Tiberiadem  yocavit)^^;  ferner  von  Chriftus,  er  „prödegede 
unde  fände  f  ine  jüngeren  over  alle  de  laut  CDominus  nofler  Jefus 
Criftus  difcipulos  eligens  evangelids  eos  imbuit  facramentis)^  und, 
nach  Weglaßung  der  ausfuhrlichen  Stelle  über  Herodias  CE.  96. 97), 
Ton  Pilatus:  „PiMtus  umböt  Tibdriö  van  deme  döde  unde  van  der 
üpftandinge  J6tü  Crifti  unde  van  finen  jüngeren,  dat  untföng  he  vil 
woL  he  brächte  it  vor  de  Sdnätdres  mit  grdteme  vlite  o.  f.  w.  CPi- 
latus  ad  Tiberium  fcripfit  de  paffione  et  refurrectione  Domini  et  de 
virtutibus  ejus,  per  quas  crefcente  plurunorum  fide  Deus  credere- 
tur.  Tiberius  autem  cum  magni  favoris  fulfragio  retulit  ad  fena- 
tum  etc^^;  von  Tiberius  Tode:  „Tiberius,  dö  he  den  Römieren 
vele  tödes  hadde  geddn ,  im  wart  vorgeven  in  Campänid  van  Gaji 
Caligold  räde,  de  nd  eme  keifere  was.  Sin  döt  was  al  den  Römaeren 
l^f  CTiberius  Romanos  graviter  affligens,  ingenti  omnium  gaudio  in 
Campania  veneno  periit  infidiis  Caligulae  anno  imperii  fui  23^,  aeta- 
tis  vero  78^)." 

3.  Auch  hier  bei  Caligula  wieder  viel  Nachklänge,  nicht  aber 
ein  Wort  über  die  ftupra  Teiner  tres  forores  C97  vgl.  727)  ^  und  ftatt 
„Hie  primus  diademate  impofito  dominum  fe  appcllari  juiTit  et  in  de o- 
rum  numerum  fe  referri  praecepit^^  sagt  E.  feinen  deutfchen  Le- 
fern  nur  das  ihnen  Begreifliche  nhe  krönedc  fich  och.  des  ne 
was  er  nö  fede«  OiS").  Auch  die  Worte,  er  i^döch  Jacobum 
unde  v^ng  P^trum,  alfö  men  leret  in  Actibus  ApoTtolörum,  den 

1  8.  117.  ftimmt  die  Ähnliche  allgemeine  ZufammenfarBung  (S!n  bdsheit 
de  was  alld  grdt,  dat  fe  unininslich  was  t6  feggende)  mit  dem  Latein:  ut 
turpe  At  dioere,  ad  quantam  malignitatem  penrenerit  (101),  die  dem  Binne 
des  Deutrchen  ganz  genehm  ift  und  die  er  deshalb  auch  gern  autbahm. 
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fldch  de  engel  unde  de  worene  beten  endöt  lefen  wir  wieder:  »llte 
efl,  qui  in  actibus  Aportolorum  Herodes  appellatur,  qui  et 
Jacobum  occidit  et  Petrum  in  carcerem  mißt  et  poftea  ab  angelo 
percuiTus,  vermibusrcaturiensexrpiravitCOS)«;  nicht  minder,  nach- 
dem die,  nach  feinem  Tode  gefundenen  Verzeichniife  derer,  die  er 
zum  Schwerte  oder  zum  Dolche  verdammt  hatte  C^^!))  weggelaßen, 
doch  »men  vant  an  finer  kiften  overgiflniiTe  alfö  vele,  dö  man  fe 
an  dat  mere  göt,  dat  de  vifceftorven  unde  lägen  lange  an  deme 
flade  allerhalven  död«  C^l^ — 11^)  =  »Inventa  eft  et  arca  ingens 
variomm  venenorum,  quibus  mox  Claudio  Caefare  jubente  dimerfis 
roaria  infecta  traduntur,  non  fine  magno  pifcium  excidio,  quos  ene- 
catos  per  proxima  litora  pafßm  aeftus  ejecit  C98)-<' 

4.  ClandilU  folgt  im  42ten  CE.  43 !)  Jahre  vor  Chrifti  Geburt, 
vor  Roms  Erbauung  794  CE.  793 1).  — 

Wir  verlaßen  aber  hier  die  bisherigen  Nachwei- 
fungen  in's  Einxolno  und  heben  fortan  nur  noch  das  Beachtens- 
werthefle  hervor. 

5.  Hero  eil 7):  808  Jahre  CE.  8071)  ab  u.  c.  —  »He  löncde 
finer  möder«  Choo  ei  retributionis  impendens:  101)  —  dat  he 
fdge,  wi  Tröie  burne  Cut  quäle  elTet  incendium  Trojae  videret:  101). 
—  De  Sdndtöres  vord^leden  Ndröni  dat  rike  dur  fine  bösheit  Choftis 
a  fenatu  judicatus  eft).  dö  he  dat  vomam  Cquod  ille  audiens) <«...; 
dagegen  fehlt  in  E.  »dö  Aten  en  de  wulve.« 

Von  Petrus  und  von  Linus  und  Cletus  C118)  handelt  E.  C99) 
lang,  E.  weiß  von  letztem  nur  »de  worden  pävefe  beide,««  wäh- 
rend E.  eine  längere  Zeitunterfuchung  über  fie  anflellt,  die  er  mit 
den  Worten  fchließt:  »et  illos  quidem  hoc  officium,  quod  chorepif- 
copi  fub  epifcopo  tenent  adminiftralTe  Caeftimo)«,  die  in  den  deut- 
fchen  Worten  „dar  nä  worden  immer  mer,  dat  nü  fint  körbifcope« 
CH8). 

6.  ^ba  C119):  822  J.  CE.  821 !)  ab  u.  c:  »He  was  finen  rid- 
deren  alfö  löf,  dat  fe  (ich  ettelike  döt  ftaken  CHic  propriis  niilitibus 
tam  amabilis  fuit,  ut  plerique  vifo  ejus  corpore  morluo,  fuis  mani- 
bus  interirent:  102).<<  —  Sein  Ende  kurz. 

7.  TespasUtniU  C120):  823  CE.  8221)  J.  ab  u.  c.  Hier  zum 
erften  Haie  »van  Aüguftö  Cde  fevende^S  während  diefe  Angabe 
der  Nachfolge  in  der  Kaiferreihe  im  Latein  Qub  Augufto....)  ftcts 
fchon  vorausgieng.  —  »He  was  in  ungeboren  man  Cobfcure  quidem 


730 

naUis).  fln  doget  was  gröt  he  was  der  beften  keifere  dn  Cfed  vir  ni- 
litari  virfute  praecipuus  et  opiunis  comparandos:  ^02y\  —  Die  Er* 
Wohnung  feiner  Genefüng  durch  Veronica  ift  Zoratz  (vgl.  Kaifer- 
chronik  III,  586  u.  f.  wO. 

8.  TttQS  (121):  im  82  (E.  811)  ten  Jahre  vor  Ch.  Geb^  832 
(E. 831 1) a.  u.  c.  —  nvan  AuguTtö« :  nein  wolefjprdke  man.  he  was 
in  allen  dngenden  alfö  vollekomcn,  dat  he  gehdten  was  der  werlt 
wunne  (difertiflinius,  bellicofifRmus,  moderatiflimus,  omniumque 
genere  virtatum  mirabilis,  adeo.  ut  ainor  etdelitiaegenerisho- 
mani  diceretur:  102).<i  —  Jeruralems  Einnahme  wird  in  E.  vnter 
Titus  erzählt;  es  fehlen  ihr  die  Worte  ijdriUich  ombe  dncn  pen- 
ning«  mit  dem  Zufatze  nMö  fl  vorköflen  Jöfum  Criftam  umme  drl- 
tich  penninge.tt    Eben  fo  fehlen  E.  die  Worte  »De  hunger  was  das 
alfö  gröt,  dat  de  mdder  at  ere  kint»  (122)  und  die  folgenden  Worle 
»»Titas  hadde  fe  wol  die  varen  täten :  fe  ne  wolden.  fe  höngen  ßch 
filven.  fe  flögen  fic  filven  ander  twifken  döt.  dar  wart  öch  manich 
krdze  umme  de  Rat  gefat,  dar  man  fe  an  hOng.  dit  fcref  ▼oUicUfchen 
Joföphus  unde  öc  Egefippus«  (122).    Letztere  Worle  erregen 
den  Verdacht,  denen  in  E.  zu  entl^rechen  »»Jofephus  vero  qai 
et  Jofippustt  (102)  oder  den  l^äteren  »»Secundum  ecclefiaftiacam 
hifloriam^  d.i.  Eufebius.  —  „Titus  büwede  öch  töRöme  dat  gröte 
Teätrum,  dal  ml  liel  Coloföum  (122)  entfpricht  etwa  den  An- 
fatzen:   T^Vefpußanus  Capitolium  coepit  reaediGcare  —  Coloffus 
erectus  eft,  habens  nltitudinem  pedum  centum  et  feptem.  —  Primo 
igitur  impcrii  fui  (Tili)  anno  amphithcatrum  Romae  aedificavit, 
in  cujus  dedicationu  5  milliaferaniin  occidit*^  (102).  —  „Dö  de  keifer 
Titus  flarf,  it  wart  tö  Röine  alfö  gröle  klage,  alfö  fe  al  vorwefet 
wären  (Tantus  vero  planclus  fuit  ex  urbe  Roma  pro  morte  ejus, 
quafi  orphani  relinquerenlur  a  palre)'^ 

9.  Domitianos  (122):  834  (E.  833  !j  J.  a.  u.  c.  Hier  fehlt 
Tfkb  Auguftot^  und  die  lange  Schilderung  reifte  primus  finxit  fe  mi* 
fericordem  el  moderatum  effe,  roox  Tiberio  aut  Caligulae  vel  Ne- 
roni  ßmilior  quam  palri  aut  fralri,  ad  onmia  vitiorum  genera  pro- 
greifus  efl...  (103)i'  ifl  verwandelt  in  die  derben  Worle  »he  ne  hadde 
nicht  geh'kes  fimc  vadere  unde  finem  brödere.  he  was  en  dum  man 
(in  tanlam  mentis  fegnitiem  devenil,  ut...)  unde  viant  aller  göden 
dinge  (dominum  ac  dcum  fe  appellari  fcribique  jufTit!).^^ 
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. . .  Tecundo  chriltianos  perfe- 
queretur,  primns  poft  Neronem; 

In  qua  perfecutione  Johannem 
apoltolum  et  evangeliflam  ob 
praedicaiionen  verbi  divini 

in  Pathmos  infulam  relc- 
gavit. 


He  fcöp  de  anderen  ächte  over 
de  kerftenheit  nd  N^röne. 

Do  wart  Johannas  Ewang^Iifta 
in  dat  wallende  olei  geworpen, 
da^  eme  nicht  ne  war. 

He  fände  ene  uch  tö  P  a  t  m  0  s  in 
dat  eilende,  dar  fcr^f  he  apo«* 
calipTim. 

Do  wart  gemarteret  de  pdves 
Anaclötus  unde  orer  al  de  lant 
der  kerftenen  vele.... 

He  biWcde  den  market  td 
Römc  unde  dat  teniphim,  dat 
nü  is  ecclc^fia  rotunda. 

Was  von  St.  Dionyfius  gefagt  wird  (124)  ift  Einfügung,  dar- 
nach geht  er  auf  E  C103)  zurück: 

He  wart  geflagen   in   deme        .  .  Interfectus  eft  in  palatio, 
palafe  mit  f  ines  wives  räde  dor    afcita  in  conHIium  uxore  fua  Do- 


CAnacletus  ....  pafltas  eft  fnb 
Trajano,  b.  Kai.  Maji.) 

Domitianus  forum  et  multa 
aedificia  fecit  (103). 


önes  loderes  I^ve,  de  was  ge- 
boten Paris,  unde  wart  begra- 
ven  mit  fcande  (124). 


micia  ob  amorcm  Paridis  hiftrio- 
nis,  anno  vitae  fuae  35^*  Funus 
ejus  per  vifpilliones  cum  ingenti 
dedecore  exportatum  et  ignobi- 
liter  eft  sepultum  (103). 

10.  Henra  (124):  850  (E.  849!)  a.  u.  c.  —  »van  Auguftd;« 
unde  was  dar  ane  &n  jär  unde  ver  mdnede  (anno  uno,  menfes  qua- 
tuor,  dies  octo)  vil  götlike  (Hie  in  privata  vita  modoratus  et  flre- 
nuus,  in  imperio  civilinimum  fe  et  aequifßmum  praebuit).  He  we- 
derfcöp  mit  der  fendtöre  rdde  de  gebot  Domiciäni  (Hie  ex  decreto 
fenatus  conftituit  irritum  fieri,  quicquid  Domitianus  fieri  jufßt,  et 
edicto  fuo  exules  omnes  revoeavit.).  Dar  van  wart  Johannes  £wan- 
g^lifta  van  deme  eilende  ledich  (Unde  et  fanctus  Johannes  apono- 
lus  ab  exilio  Ephefum  rediens  et  ecclefiam  herefibus  turbatam  inve- 
niens  hortatu  fratrum  evangelium  fcripfit ,  quo  fidem  rectam  confir- 
mavit.).  He  bcfchi^t  to  deme  rike  Trajänum  dnen  edelen  man. 
Dar  nä  flarf  he  mit  gräten  dren  (Nerva  vero,  adoptato  ad  regnum 
Trajano,  morbo  confectus  obiit,  menfe  quinto  anni  fecund!  im- 
perii  fui,  aetatis  anno  72)." 

11.  Tnyanns  (124):  851  (E.  8501)  a.  u.  c:  ..^vaa  U^mvV 
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geboren  Cgenere  Hifpanus)  —  „Ab  Auguflo'^  fehlt.  —  „Vnde  was 
dar  aoe  negentein  jdr  C19  J*  16  M.  15  T.).  —  He  was  airö  an  deme 
rike,  dat  he  billeke  boven  alle  keifere  wefeh  fal  (Hie  rem  publi- 
cam  ita  adminiftravit,  ut  omnibus  principibus  merito  praeponere- 
tur....  125),....  he  was  in  allen  dogeden  .vuUenkomen  reifte, 
alfö  he  de  doget  mit  dner  Töten  temperunge  gemerchet  hadde  (at 
quafi  temperamento  quodam  virtutes  mircuilTe  videretur),  wante 
^be  gerne  at  wol  Cniß  quod  cibo  vinoque  paululum  deditus  erat), 
he  was  ön  göt  orloges  man  CbellicofifQmus)^^..  „Sine  vrAnt  Tchal- 
degen  ene  dat  he  airö  hömelich  wäre  Cnimium  communis  erga  ooi- 
nes  =  nimis  familiaris  LO*  he  Tprach  „De  keiTer  fal  wefen  weder 
fine  lade  alfö  he  wil  dat  fe  weder  ene  fin^^  Gmperator  tales  elfe 
debet  erga  fubjectos,  quales  erga  fe  imperatores  eflTe  optaret  ipfe 
privatus).  —  In  den  tiden  vorv^len  dr^  C=  tres  L)  van  der  crt- 
bewnnge  Cquatuor  urbevußae!).  —  Sin  gebönete  wart  td  Röme 
brächt  unde  .begraven  an  öneme  guldinen  vate  (Cujus  exufti  cor- 
poris eine  res  in  uma  aurea  relati  Romam,  humati  funt  in  foro 
Trajani  fub  ejus  columna,  cujus  altitudo  140  pedes  habet,  et  imago 
fubpoßta  efl,  triumphantium  more  invecta,  fenatu  et  exercitu  prae- 
eunte,  folusque  omnium  intra  urbem  fepultus  eft).  Dit  was  de  kei- 
fer, den  fcnte  Gregörius  wcnede,  dö  he  van  finen  dogeden 
las  (Hujus  memoriae  tantum  delatum  eft,  ut  usque  ad  noftram 
aetatem  non  aliter  in  fenatu  principibus  acclamaretur  nifi  „felicior 
Auguflo,  melior  Trajano<<3. 

12.  Aelius  Hadrianus  (127):  „van  Auguftö^'  fehlt  —  „De 
hatede  dat,  dat  Trajanus  fo  bederwe  was  (Gloriae  Trajani  invidens), 
unde  let  de  lant,  de  Trajanus  gewunnen  hadde  (tres  provincias  re- 
liquit,  quas  Trajanus  adjecit,  Armeniam,  AITyriam  et  Mcfopotamiam). 
He  was  och  6n  gefprske  man  unde  wol  gelArt  unde  depes  finnes. 
he  was  wunderlich  unde  manichvalt:  hc  hadde  arbeides  velc  (Hie 
eruditinimus  et  facundifßmus  fuit  graeco  et  latino  fermone,  acutus, 
nimis  ad  interrogandum  et  rcfpondendum,  ordinata  refpondens  or- 
dinatis,  jocofa  jocoGs,  malcdica  maledicis,  canlilenam  cantilcnis, 
ficta  fictis,  itaut  pracmeditatum  credcres  eum  contra  omnia.  In 
Omnibus  enim  omnia  fludia  Athenienfium  fecutus  efl,  in  loquendo, 
in  canendo,  in  pfallendo,  in  medicinae  arlem  difcendo,  in  mußca, 
in  geometria . . . .  Fuit  homo  varius  et  multiplex  ac  multifor- 
mis,  disfimulator  in  bono  et  malo  et  ut  bonum  fe  oflendcret, 
vifja  quae  habebal  calUde  abscondebat:  104ys 


13.  Antoniniis  FnhllU,  „de  dur  fine  göde  wart  geh(iten  Pius 
Cqui  propter  clementiam  pofkea  cognominaius  eft  Pins).  —  Alle  de 
koninge  unde  de  harren,  de  ander  im  wären,  de  hadden  ene  Idf, 
alfO  he  ere  vader  wäre  C^t  amabant  cuncti  reges  et  nationes  ac 
populi,  ut  parentem  ßve  patronum  magis  quam  dominum  vel  im- 
peratorcm  eum  reputarent  omnesque  inmorem  coeleTtium  pro- 
pitium  optantes,  de  controvcrfiis  inter  Te  judicem  pofcerent^^S 

14.  larcns  Anrelins  Antoniniu  (129):  „van  Augufto^^ 

fehlt;  „^n  edele  man  van  allen  Römsren  (Ifte  haud  dubie  nobilifli- 
mus  fuit:  105)....  Defe  hadde  alle  dogede  (Hie  omnesvir- 
tutes,  et  coelefle  habebat  Ingenium)  unde  was  ^n  berchermcere 
aller  armen  Cet  in  calamitatibus  publicis  factus  eft  quafi  defenTor) 
unde  of  he  nicht  keifer  Oph:  vgl.  S.  750)  wäre  worden,  römi- 
fche  Are  wäre  an  den  tiden  vordorven  C^ne  dubio  gloria  romana 
periiret)^S  Im  gleich  darauf  Folgenden  („he  nam  dor  fine  grdte 
göde  an  dat  rike  twdne  gefellen  Antönium  unde  Sevdrum.  Dö 
begunde  dat  rIke  twdne  keifere  tö  hebbende  (130)«  liegt  ein 
Hisverftändnifs  (unde,  L  et);  ob  urfprünglich  oder  erfl  in  unfern 
Handfchriflen,  bleibt  ungewiß;  das  Latein  hat  „Ifte  proprinquum 
fuum  Lucium  Annium  Antoninum  Severum,  qui  erat  gener  Anto- 
nini Pii,  nova  benevolentia  confortem  imperii  fecit,  tumque  primum 
romana  respublica  duobus  aequo  jure  Imperium  amminiftrantibus 
paruit,  cum  usque  ad  illos  femper  fingulos  habuilTet  auguftos  (105; 
vgl.  S.  677).  Hieran  knüpft  er  die  felbflandige  Erklärung  von  „Im- 
perator, welfch  „Famperör^S  deutfch  „geb^dere^  (130). 

15.  LnciiiB  Anrelins  Commodu  (131):  „van  Augufto^ 

fehlt;  „he  ne  was  flneme  vadere  nicht  gelich  (nichil  paternum 
habens,  nifi  quod  contra  Germanos  et  ipfe  feliciter  pugnavit).  he 
was  fines  lives  ^n  ungevöret  man  (In  luxuriis  et  omni  forde  vixit). 
he  vorderfte  der  Sendtöre  vele ,  der  wlfeften  unde  der  heften  (fe- 
natores  muUos  interfecit,  maxime  quos  vidit  nobilitate  et  fapientia 
praecellere . . .  105).  Hiemach  fügt  E.  felbf tandig  ein  die  eilf 
taufend  Jungfrauen,  die  zu  Kaifer  Friedrichs  Zeiten  ver- 
kündet worden  feien,  mit  eigenthümlichem  Urtheile  (S.  671).  — 
„Commodus  hadde  in  böte  wff  (E.  wieder  ausmahlender:  Huic 
Martia  libertini  generis  uxor  fuit,  forma  et  meretricis  artibus  pol- 
lens)..  de  vorgaf  eme,  td  he  ütem  bade  ging  (quae  cum  animum 
ejus  penitus  devinxilfet,  egrelTo  e  bahieo  veneni  poculum  obtulit) 
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unde  1^1  ene  worgen  an  £nes  KnätAres  bis  Cimmiffoqae  eo  forUr- 
finio  palaeftriia,  in  domo  Veftiliani  eum  (Irangolfiri  fecit,  anno  aetatis 
fuae  32.  Qui  in  tanta  execratione  fuit  Omnibus,  ut  hoflis  htunani 
generis  etiam  morluus  judicaretarys 

16.  HelTiU  Pertmai  (133):  193  L,  194  £.;  «van  Au- 
gutXo^  fehlt:  »He  was  borcgräve  gewefen  td  Roma  Ccom  prae- 
Tecturam  arbis  ageret:  106)  unde  wart  ungerne  keirer  Cfuscepit 
Imperium  coactus  et  repugnans).  dar  umme  wart  he  böten  perti- 
nax,  dat  quit  an  düdercheme  krigere  (ungerne?  i^unde  et  Pertinax 
dictus  eft...  ego  ipfe  invitus  regnavi«).  He  Mi  öch  fortAnae  pila,  dat 
quit  der  felden  bal,  wante  he  Tele  georloget  hadde  (per  multos 
iabores  ad  Tummos  provectus  honores;  qui  in  tantum  certavit,  ul 
Tortunae  pila  vocaretur)«.  —  JuUanus  Sabinus  (=  LO  Coli  Didius 
Salvins  Julianus  heißen. 

17.  Serenui  SeptimilS  (134):  «»van  Augufto«*  fehlt.  —  i»NA 
des  niAncn  löpe«  ift  Zufatz.  —  „De  keifer  Sevdrus  ftarf  tö  Engelaut 
in  der  ftat  tö  Everwich  (Severus  Eburaci  moritnr  in  Britannia  i06y\ 

18.  lareiis  AntoBinns  BaMitnus  (135):  ^^van  Augufto^^ 

fehlt.  —  i>He  wart  van  den  ridderen  gelitten  Caracalla  van  den 
kl<^deren,  de  he  upbrAchle  van  Vrancrike  (Et  quia  plurimas  veftes 
e  Gallia  dcferens  talares  caracallas  ex  his  fecit  populumque  bis  vc- 
ftibus  indutum  ad  falulanduiii  fe  ingredi  praecepit,  Caracalla  nun- 
cupalus  elt:  106).  He  was  on  unduldich  man  (Hie  morum  fcre  pa- 
ternonim  pauIo  fuit  afperior  et  minax,  impatiens  fuit  libidinis  in 
tantum  ut  novcrcam  fuam  luliam  duxifTet  uxorem).  He  fach  den  li- 
chnmen  Alexanders  des  groteir,  des  wunderliken,  unde  het  Geb 
Alexander,  wante  hc  wände  dat  he  eine  gelik  wäre  (Hie  confpecto 
Magni  Alexandri  corpore  Magnum  fe  atque  Alexandrum  JulTit  ap- 
pellari,  adulantium  fallaciis  eo  perductus).  He  ging  och  krumhaife, 
alfo  he  an  Alexandere  liedde  gemerket,  alfo  dede  he  (ut  truc4 
fronte  et  ad  laevum  humerum  converfa  cervice,  quid  in  ore  Ale- 
xandri notaveral,  incediMis  fidem  vullus  fimillimi  perfuaderct  (ibi). 
He  wart  geflagen  an  finer  helicheit  (fecedens  ad  olHcia  naturalia) 
van  eneme  riddere,  de  fin  lidden  folde  (a  milite,  qui  quafi  ad  ca- 
itodiam  fequebatur,  interfectus  elt  anno  aetatis  fuae  44)^S 

19.  Opilins  lacrinns  (136),  de  borchgräve  van  Rome  (qui 
praefectus  erat  praetorii):  j»van  Augufto«  fehlt. 

20.  lanms  Anreliiui  Antomniu  Ymui  (136):  ^van  Augufto« 
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fehlt.  „He  wart  tl  Röme  mit  grölen  £ren  unirangen  (Is  com  Ro-- 
rnam  ingenti  militum  et  Tenatus  exfpectatione  veniffet)  unde  was 
an  deme  rike  mit  gröten  fcanden  (probris  oninibus  Te  contami- 
navit  impudiciffimeqae  vivens  nullum  obrcoenitatis  genus  omifit 
(107);  die  hierauf  in  Latein  bei  E.  folgende  widerliche  Schilderung 
(cupiditate  (tupri  —  abscißs  genitalibus . . .)  kleidet  ^.  in  die  Worte 
It  ne  fal  n^man  fagen,  w()  gröt  fin  bösheit  an  deme  rike  wäre 
(136)"  und  hebt  nur  nocli  fein  Ende  hervor:  „he  wart  tO  Röme  ge- 
Hagen  mit  finer  möder  unde  alfdönhunt  (more  canini  cadaveris) 
dur  de  fträte  (per  urbis  vias)  getogen  (tractum  eft  a  militibus)  mit 
gröteme  fpotte  (cavillo  militari  appellantibus  eum  indomitae  rabi- 
daeque  libidinis  catulam)^^ 

21.  Anrelius  Sefems  Aleiander  (137):  Er.  973,  L  976, 

BbGMH.  976  =  E.  (107):  „van  Augufto"  fehlt.  —  „He  hadde 
flne  möder  löf  (Hie  Mammeam  matrcm  ftiam  pie  et  unice  dilexit, 
pro  quo  Omnibus  placuit),  de  möfterede  ene  dar  tö,  dat  he  de  fpife, 
de  eme  tö  difche  over  werde,  dat  he  fe  tö  anderen  mAIe  hede  (lila 
vero  ei  multum  dominata,  eo  usque  illam  coegit,  ul  illa  ipfa  per- 
modica,  fi  qua  menfae  rupereffent,  quamvis  femefa,  alteri  convivio 
refervarentur).  —  He  holt  de  riddere  wol  (militarem  difciplinam 
feveriffime  rexit)  unde  was  tö  Röme  löf  (Romae  quoque  favo- 
rabilis  et  amabilis  ruit)'^  Sein  Grab  zu  Mainz,  fügt  E.  hinzu  (138) 
flehe  noch.  Vgl.  Drufus  Grab  (107). 

22.  Jnlins  ■azimiima  (138),  „ön  riddere  (gcnere  Ibrax,  or- 
dine  miles),  wart  gekoren  van  den  ridderen  (fola  militum  voluntate 
ßne  fenatus  auctoritate)'':  „van  Augufto^^  fehlt. 

23.  Gordianns  (139)  „ein  edele  man  (ex  clariflimo  patre 
107)'^:  „van  Augufto'^  fehlt.  —  „Puppinum  unde  Balbinum,  twd 
unedele  man,  de  fich  des  rikes  hadden  underwunden  (Puppianus 
et  Balbinus  fratres,  qui  occifo  iMaximino  Imperium  invaferunt,  de 
rufkico  genere,  in  palatio  interfecti  funl)''. 

24.  larcns  Julius  PhUippiu  (139— 140)  „mit  fime  föne  Cajö 
(Julio  Saturnino)  Philippö.  Dit  fint  de  erflen  keifere,  de  ie  kerften 
worden  (Ifli  onmium  imperatorum  primi  Romae  chrifliani  effecti 
funt).  Se  wolden  an  deme  heiligen  dvende  tö  Pafchen  in  de  korken 
gdn  tö  der  milTen  (et  in  ipfis  pafchae  vigiliis  cum  jungi  vellent  fa- 
crificiis  et  communicare).  Dat  werede  en  dö  de  pAves  FabiAnos, 
ö  Te  ere  bicht  daeden  (a  Fabiane  pontifice  romano  non  permifli 
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funt,  nifi  prius  confiierentur  peccata  fua  ei  inter  poenitentes  Aarent). 
Dat  ddden  fe  mit  gröter  andächte  unde  worden  kerften  (Qnod  iUi 
fuscipientes  libentiflime  divinum  fibi  natum  et  pleniffimam  chriflia- 
nitatis  fidem  rebus  et  operibua  comprobant  inilTe:  108).  —  An 
ereme  dridden  jdre  was  Röme  düfent  jAr  gefUn  ( His  anno  jam 
tertio  imperanlibus,  millefimus  annus  conditae  urbis  Romae  imple- 
tus  eft).  De  höchtit  begincmen  tö  Röme  drö  dage  unde  drö  nacht 
mit  gröteme  Tcaile  Cqao  Tolemniter  ab  omnibus  celebrato  innume- 
rabiles  beftiae  in  Circo  magno  interfectae  funt  ludique  theatralea  in 
campo  martio  celebrati,  tribns  diebus  ac  noctibus  populo  pervigi- 
lante).  Philippus  de  keifer  wart  tö  Borne  geRagen  unde  fin  föne 
tö  Röme,  du  he  twelef  jär  alt  was  CAmbo  deinde,  (cilicet  pater 
et  filius,  ab  exercitu  inter fecli  funt,  pater  Yeronae,  medio  capite 
fupra  ordines  dentium  praecifo,  filius  vero  Romae,  cum  elTet  an- 
norum  12).  Den  ne  fach  nöman  erlachen  (Hie  adeo  feveri 
fuit  animi,  ut  jam  a  quinquennii  aetate  nulio  cujusquam  commento 
ad  ridendum  folvi  potuerit  patremque  ludis  fecularibns  petuiantius 
cachinnantem ,  licet  adhuc  puer,  vultu  averfato  notaverit:  lOSyS 

25.  DeciU  C140):  hier  wieder  (nach  dem  Jahr  10000  „van 
Augufto.^^  —  „In  Decii  des  keiferes  tiden  quämen  Göthi,  dat 
nü  fint  Burgundere,  unde  tövörden  den  Römären  vele  des 
landes  bi  dere  Dönowc.  CHujus  temporibus  cum  plurimi  Gothi  Hi- 
firum fluviumtransmeantes  Romanorum  civitates  de  vaflarent:  108^'. 
Diefe  ofl  wiederkehrende  Beziehung  auf  Burgundien  CBurgonie... 
vgl.  S.  146)  deutet  auf  den  lebhaften  Verkehr,  der  zu  Kaifer  Fried- 
rich's  Zeiten  mit  Burgund  und  Südfrankreich  ftattfand  C^raclius 
S.  554.  556),  wo  wir  On  Gothia,  Gozia)  im  8ten  Jahrhundert  noch 
thatfächlich  Gothcn  fitzen  und  Gothifch  fprechen  wifsen  CHaupt's 
Zeitfchr.  1, 388.  Ulfila  S.  XXXII).  —  „Dar  vorlös  he  Hn  lif unde  nn  föne 
an  öneme  bröke.CFilius  etiam  interfectus  eft,  ipfeque  in  confufas 
turbas  gurgile  cujusdam  paludis  fubmerfus  eft,  ita  ut  nee  cadaver 
ejus  inveniri  potuerit...)  Man  lefet,  dat  ene  de  düvel  töbrdke. 
CHaec  juxta  hiftoriam;  in  paffionum  vero  libro  fcriptum  repe- 
ritur,  quod....  daemoniis  ariepti  funt...  108ys 

26.  Gallns  HoftUina  C142):  „van  Auguftö''  fehlt  wieder. 
—  „In  den  tlden  wart  tö  Heffin  CL.  in  civitate  Halfana)  ein  keifer 
Emilidnus  CHis  temporibus  Aemiiianus  quidam  in  Hoefia  impera- 
tor  elevatus  eft:  i08y\  —  VomPabft  Dionyfius  wird  gefagt:  „de 
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befcdt  l6  Rdme  den  prölleren  parrochias  (Hie  preabyieria  eccle* 
fiaa  distribuit  et  parrocbias  divifit:  108V^ 

27.  Lidnina  Talerianna  Ci43):  „wart  tö  B eieren  tö  keifer 
koren  van  deme  rdmifchon  here  (in  Retia  et  Norico  agens  ab  ex- 
ercitu  imperator  creatus:  143y^;  hier  wieder  ,,van  Auguftd  Cmox 
auguftus  eft  appellatus,  27""  ab  AuguftoV^  —  „Valeriakius  was 
ön  edele  man  unde  dum  unde  unnutte  td  deme  riebe.  C^.  itaque 
nobilis  quidem  erat  genere,  ftolidus  tarnen  et  iners  multnm,  nee 
ad  aliquem  ufum  publici  officii  confilio  feu  gefUs  accommodatus : 
109)^S  —  Gregörius,  de  vordrogede  önen  K  mit  fineme  bede 
CTbeodorus  cognomento  Gregörius  .. .  Neocaefariae  Ponti  epi- 
fcopus,  magna  virtutum  gloria  claruit,  qui  et  ftagnum  quoddam  pre- 
eibns  exficeavit)  unde  ruchte  önen  berg  öp  hdr,  dar  he  ene  korken 
büwen  wolde  (et  montem,  ut  eccießae  locus  rufflceret,  movit).  — 
Valdridnus  de  kaifer  orlogede  weder  den  koning  van  PerfiA  unde 
wart  gevangen  unde  geblent  Qbl  Sapore  Perrarum  rege  captus  lu* 
minibusque  privatus  miferabili  fervitute  ibi  confenuit)  unde  alfö 
dicke  alfö  de  koning  wolde  ßtten  uppe  fin  pert,  Td  trat  he  uppe 
des  keireres  rugke.  (Nam  quamdiu  vivebat,  Temper  acciinis  humi 
regejn  in  equum  arcenrurum  dorfo  attollebat).  Dar  wrach  unfe 
h^rre  got  fin  kerflenheit,  der  he  ungenAdich  was.  Gordidnua 
fin  föne  de  irquam  fö  fdre  fines  vader  valles,  dat  he  den  kerfle- 
nen  vrede  gaf.  (Unde  Gallienus  tarn  claro  dei  judicio  territua 
pacem  noftris  dedit:  109).^^ 

28.  Clandina  C145):  „van  Augufto''  fehlt.  -  „GaUi^nus 
hadde  eme  g^fant  dat  rike,  er  he  geflagen  werde  CHic  Galiieni 
morientis  fententia  imperator  doGgnatus  eft,  ad  quem  Ticini  pofitum 
vefUmenta  regalia  ille  direxit:  109).  He  vordr^f  öch  van  Italiä  de 
Gothös  mit  gröteme  orloge,  de  fic  des  landes  hadden  underwun- 
den.  CHic,  interfecto  a  fuis  Aureole,  recipiens  legiones,  Gothos 
Jam  per  15.  annos  Iliyricum  Macedoniamque  vaftantes  ingenti  prae- 
lio  vicil).  He  vücht  dch  mit  den  DAdifchen  unde  flöch  er  alfö  vele 
bi  ^me  fö,  dat  fe  köme  half  genafen  (deinde  adverfus  30  millia 
Alemannorum  haud  procul  a  lacu  Benaco  dimicans  tantam  eorum 
multitudinem  fndit,  ut  vix  dimidia  pars  remaneret).  Dar  nä  Aarf 
he  an  gröten  ören.  De  fönätörea  hengeden  önen  güldenen  feilt 
in  dat  Capitolium  eme  td  ören  unde  makeden  eme  toe  güldene 
füle.  CQui  cum  intra  biennium  morbo  interiret,  tanto  eum  fenatus 

Repk.  Chron*  ^ 
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coronavit  hoiiore,  ul  divus  appellaretar,  et  in  curia  clypeus 
aureus,  in  CapiloHo  ^  vero  aurea  Halua  ei  ponerelur;).  Sin 
bröder  Quintiliänus ,  ^n  harde  bederve  man,  wart  nä  eine  keifer 
unde  wart  in  deme  Tevenlegenden  dago  döt  geflagen  in  Aquileiä 
CCujus  frater  G.,  vir  unicac  moderationis  et  civililatis  Folusque  fra- 
tri  praeferendus ,  a  militibus  electus  et  conrenfu  fenaliis  aug^ftus 
appellatus,  17.  imperii  die  Aquileiae  occifus  eft)/' 

29.  Anrelianos  (146) :  „en  unedcle  man  Ccolono  progenilus  109), 
<}nes  bümannes  föne  Cpalrc  mediocriV  —  »»Van  Auguriö^^  fehlt  — 
»He  was  en  hömudich  man  unde  dn  göt  orlogere  (vir  in  belle  po- 
tens,  fed  animi  immodici  et  ad  crudeiitatem  propenfioris,  ita  ut  non 
folum  nobiles  plures  damnaret,  fed  etiani  fororis  fuae  fllium  ne- 
caret).  He  vorwan  oh  de  Gotos,  dat  nü  fint  Burgunda^re,  mit 
gröten  ^ren.  he  wart  geliket  deme  örren  Alexandrö  deme  gröten 
unde  Juliö  C^fari  Cdifciplinae  tarnen  miiitaris  et  morura  disfolu- 
torum  magna  erat  ex  parte  corrector,  quique  Gothos  flrenuiflime 
vicit,  haud  disfimiiis  Magno  Alexandre  feu  Casfari  dictatorij, 
wantc  he  deme  rike  finc  ere  wederwan,  de  fine  vorevaren 
tövört  hadden  (Nam  romanum  Imperium  triennio  ab  invaforibus 
receptavit,  cum  Alexander  annis  12.  per  ingentes  victorias  ad  In- 
diam  pervenerit,  et  Gajus  Cacfar  decennio  Gallias  fuperavcrit,  ad- 
verfus  cives  quadriennio  pugnavcrit).  He  fette  öc  alier  öreft  krönen 
uppe  (in  hovet  CHic  priinus  apud  Romanos  diadema  capiti  fuo  im- 
pofuitj  unde  hadde  kledcre  van  golde  unde  van  gimnien,  dat  er  den 
Komoren  unkuiulich  was  Cet  veftes  auro  gemmisque  contextas  in  ufu 
habuit,  quod  anteu  Komanis  majoribus  incognitum  fuit}.  He  makede 
ummede  flatcne  hohe  müren,  alfo  men  noch  Ten  mach  Cf^hltE.). 
He  ierde  den  Röma^rcn  fwinen  vleifch  eten  (porcinae  quoque  carnis 
ufum  populo  inftituit).  He  fcöp  och  de  negenden  achte  over  de  ker- 
flenheit.    CHic  cum  perfecutionem  nonam  poft  Neronem  in  Chri- 
ftianos  inovilfütj.     Dar  na  wart  he  geflagen  van  den  ridderen  to 
Kreken  CFuhnen  ante  illum  magno  circumflantium  pavore  ruit,  ac  non 
multo  polt  inter  Conftantinopolim  et  Heracliam  a  militibus  occifuseftj* 

30.  Tacitus  C147),  „en  wol  gefedeget  man  unde  deme  rike 
bequa^me  (vir  egregie  moratus  et  ad  rcgendam  rem  publicam 
idoneus).  He  ne  mochte  nicht  dön  CSed  nihil  potuit  oftenderej, 
wantc  he  wart  an  enem  halven  järe  geflagen  Cquia  poft  fex  menfes 

1  Muu  beuchte  dicfe  Vorrückang  des  Uuterrcheidungszeicheiu  (a  verojl 
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apud  Pontum  occirus  eK).  Nd  deme  wart  Ploridnus  (Hnic  Florianus 
rucceffit,  fed  nee  hie  aliquid  dignum  memoria  egit),  de  Aarf  nA 
driltich  dagen  (=L)  an  der  äiheren  (quia  duobus  tantam  men- 
ribus  et  viginti  diebus  in  imperio  rixitV' 

31.  ProbU C147):  „van  AuguTtö^^  fehiL — „He  was  6nes  gar- 
denieres  föne  (lt\e  patre  genitus  ruftico,  hortorum  cultore  ftudiofia- 
fimo,  nomine  Dalmatio)  unde  quam  tö  deme  rike  mit  gröter  man- 
heit  (gloria  militari  ad  adminiftrationem  publicam  acceffit).  —  He 
wart  uch  dot  geflagen  van  Tinea  fiives  ridderen  Cinterfectus  eft  au- 
tem  apud  Sirmium  militari  tumultu).  —  9)  An  den  tiden  was  an  man, 
deh^tManes,  de  was  önes  fcarpen  Tinnes.  He  bserde,  alTo 
hedovendichwdre.  He  wart  an  errere  CHanes  quidam  extitit 
genere  PerTes,  vila  et  moribus  barbarus,  tarn  aceringenio,  ut 
inTanire  vel  daemone  videretur  impleri).  van  deme  quam  herefia, 
de  dar  h^t  Manicht^orum  C^x  quo  infana  Manichaeorum  herefis 
orta  eft).  An  deme  hanget  de  kettere  noch,  de  nü  fint  in 

irpanidCr.S.148):  fe  hetet  van  rechte  horetici  (fehlt  EV  — 
Pabft Felix  Tetzte  »dat  men  milTen  Tunge  uppe  der  martelsere  böne 
CHic  confliluit  miiTas  celebrari  Tuper  memorias  martyrum).«« 

32.  Camfl  Ct48)  99  van  Narböne  geboren  CNarbono  in  Gallia 
natus)<«:  „van  AuguTlö^^  fehlt.  —  nsln  föne  N.  wolde  in  de  korken 
gän  unde  wolde  bef^n  de  begancniffe  der  kerflenen  Cecciefiam 
voluit  intrare  et  chrifUanorum  myfteria  explorare).  —  Carinus 
was  in  Italia  unde  floch  Juliänum  dot,  de  de  keifer  werden  wolde, 
in  deme  gröten  velde  bl  Berne  Onterea  Carinus  in  Italia  re- 
itet us  Sabiuum  lulianum  invadentem Italiam  incampisVeronen- 
fibus  occidit).  he  levcde  dch  fchentliken  unde  wart  geflagen  ddt 
biönes  manneswive(fe  ipfum  vero  fceleribus  inquinavit,  mul- 
tos  falfis  criminibus  occidens,  nobilium  matronas  vi  corrumpens 
omnibusque  invifns  non  multo  poft  trucidatur  cujusdam  tribuni 
manibus,  cujus  uxorem  dicitur  polluiffe)«. 

33.  DioeMiamiS  C149):  „van  Auguf tö''  fehlt;  »unde  was  dar 
an  dn  unde  twintich  ]är^  CE.  200  —  »He  was  ön  ungeboren  man 
van  deme  lande  Dalmacid,  dat  nü  bötet  MörAn  Cvir  obfeuritfime 
natus  de  Dalmatia:  HO).  He  was  en  harde  liftich  man  unde  gödis 
iinnes  Cl^rat  autem  callidus  et  fagax  et  admodum  fubtilis  ingenii).  — 
An  finen  tiden  was  bürvolc  in  Vranerlke,  de  böten  Bagaudi.  de 
firidden  üp  dat  rike  nit  eren  hertogen  Aniandu  unde  l&milidnö  cCu^us 
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tempore  cum  quidam  ruftioani,  qui  Bagaudae  dicebantur,  tumullom 
in  Gallia  faccrent  ac  Amandum  et  Aem.  duces  haberent^.  —  Haxi- 
midnus  was  geboren  van  Ungcren.  he  was  dn  ungcwis  man  unde 
harde  vr(>siich  (Erat  autem  M.  de  Pannonia  natus,  genere  rufli- 
cano,  incivilis  ingenii,  ferus,  crudelis,  afperitateni  ftiam  vultus 
etiam  horrore  lignificans,  luxuriofus,  in  confiliis  ftultus:  110J> 
Mauritius  (150—151;)  mit  feiner  Kitterrchaft  (6666)  fehlt  bei  L 
(110  —  111).  Eben  fo  in  das  Aufkommen  von  Javier  Kaifern  im 
Reiche«  (511)  eigenthümlich  und  felbftandig  verarbeitet  (vgl. 
S.677).  —  9)Unde  ItH  ene  fcenlliken  lopen  vor  fineme  wagene  alfu 
enen  ribalt  (ut  faceret  cum  aliquamdiu  ante  curmm  fuum  cur- 
rere:  HO).«  Das  Folgende  vom  Bauen  der  ^Thermae  Diocletiani« 
und  der  Verfolgung  (152)  ift  wieder  eigener  Zufatz.  Bezeichnend 
und  beweifend  für  die  Urfprünglichkeit  anderer  Stellen  (S.  682) 
ift  auch  der  Zufatz  bei  der  Verfolgung  der  Chriften  unter  Diocle- 
tian:  vdewas  öc  de  grotefte  unde  de  lengefte:  fe  warede  tein  jdr, 
dat  in  öneme  mänede  worden  gemartcret  man  unde  wif  fevenlcin 
dAfent  (perfecutionem  deciniam  poft  Neronem  exercueruut  in 
Chriftianos,  quae  ceteris  faevior  per  10  annos  ecclefiam  aflli- 
xit  inceffanter,  quamvis  et  antea  femper  Chriftianos  perfeque- 
rentur.  Sed  tunc  tarn  crudelis  et  tarn  facva  tamque  crebra  perfe- 
cutio  ilagrabat,  ut  intra  unum  menfem  17.  millia  martyruin  pro 
Chrifto  inveniantur).  Sc  fetten  oc  hodere  bi  de  porten,  in 
de  fträten,  an  den  market,  bi  den  borne,  bi  dat  water, 
fwar  ieman  quasme,  dat  he  jechtich  mofte  werden,  ofte 
he  kerften  wa^rc  ode  beiden,  de  not  was  allö  grot,  dat  de 
heidenen  de  kerftenen  angrepen,  de  fcalc  finen  harren, 
de  vader  finen  föne,  de  bröder  den  broder,  alfo  Criftus 
vore  gefeget  hadde  (153.  Diefe  lieh  fleigernde  Stelle  wieder- 
holt fich  in  gleichfalls  eigenem  Zufatze  S.  156:  rde  vader  fach 
l'inen  föne,  dat  wif  eren  man,  dat  kint  fine  moder,  to  der  martere 
tdn.  it  ne  mochte  och  nen  vrünt  fime  vründe  helpcn«^).  Se  ndmen 
de  alten  herrn,  de  man  biliike  <}ren  folde,  unde  togen  fe  bi  den 
b^nen  alfo  hunde  dur  de  ftrdle  unde  worpen  fe  tö  fcowe  deme  volke 
vor  de  lowen  unde  vor  de  beren,  dat  fe  fe  töfpleten.  De  edelen 
megede  unde  vrowen,  de  n^man  to  unrechte  angripen  ne 
folde  (vgl.  S.  683),  de  togen  fe  bi  den  hären  dur  dat  bore.«  Auch 
das  nachfolgende  kennzeichnende  Urtheil  (154)  ift  felbftandig, 
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daß  Mancher  ficli  Felbfl  getödtet  habe,  aus  Furcht  vor  Pein,  um 
den  Herrn  nicht  zu  verleugnen:  es  bleibe  uns  zwar  verborgen,  wie 
Gott  ihnen  lohnen  werde  („he  orlövedo  finen  ridderen  de  vhicht": 
161);  befser  aber  fei  es  doch,  als  daß  fie  die  Abgötter  angebetet 
hätten  (vgl.  S.671.  S.  156).  „Och  wart  manich  ftat  vorbranl  mit  den 
kerftenen  lüden  unde  in  allen  halven  de  kerkenunde  de  bökc  (eccleflas 
fubvertunl,  libros  divinos  fuccendunt^/i«  —  Conftantius  was  en  göt 
man  unde  was  den  finen  I^f  unde  wären  vrö ,  dat  Te  ledic  waren 
van  der  herfcap  keifer  Maximidni.  Cvir  egregius  et  manfuetus  et 
praeflantifßniae  civilitatis,  non  modo  amabilis  Ted  et  venerabilis 
Gallis,  praecipue  quod  Diocletiani  fufpectam  prudentiam  et  Maxi- 
miani  fanguinariam  temeritatem  imperio  ejus  evafcrunt).  Gal(^rius 
was  (}n  bederve  man  (Galerius  autem,  vir  probe  moratus  et  egre- 
gius in  re  militari),  wen  dat  he  den  kerftenen  ungensdic  was  (qui  et 
ipfe  perfecutor  Chriflianorum  fuil)."  Nach  mannigfachem  Wechfel 
zwifchen  wörtlichen  Aufnahmen  (TtMaximiilnus  loch  uppe  finen 
föne  und  fegede,  dat  he  van  eme  vordreven  wtire  =  dolo  compoßto, 
quod  a  filio  depulfus  elTet'^  u.  f.  w.)  oder  felbftändigen  Gedanken 
(S.  158)  folgt  endlich  die  S.  665  —  668  bereits  befprochene 
fchöne  und  lange  Stelle  über  Chriftus,  ein  Rückblick  auf 
die  vergangene  y^reine  kintheil  der  heiligen  kerfienheit<<,  ein  Vor- 
blick auf  die  feit  Conftantin  durchlaufene  Sieges-  und  Sicher- 
heitszeit (fekerhcit  unde  vrede:  167)  der  Ckriftenheit  und  der 
Kirche,  die  in  den  katholifchcn  oberdeutfchen  Handfchriften 
(f.  S.  159)  und  L.  (S.  632  —  633)  natürlich  weggelaßen  ward,  die 
aber  wefentlich  zum  Geifte  des  ganzen  Buches  gehörte 
(S.  668).  Chriftus,  auf  den  E.  fchon  mehrfach  hingewiefen  (89. 
103.  138),  «de  wäre  vrede  (138),  brächte  de  minnen,  de  he 
filve  was  (159),  an  de  werlt^'  Die  guten  Päbfle  und  ßifchöfe  und 
Priefter  und  Ritter  und  Frauen  und  andere  guten  Leute  (163)  feyen 
Chrifto  freudig  nachgefolgt:  „dit  was  de  junge  wfngarde,  de  unfe 
h^rre  Jöfus  Chriftus  Hlven  gewedemet  hevet  mit  fime  blöde  unde 
dünget  mit  finer  föten  läre  (164).^*  An  ihm  arbeiteten  noch  Alle, 
die  an  diefem  Elende  nach  dem  ewigen  Leben  feufzen  (165).  Das 
find  unfre  Vater,  die  den  engen  Weg  gen  Himmel  gefahren,  das  And 
diQ,  deren  Lehre  über  alle  Welt  gekommen,  deren  Jahreszeit  (die 
Wiederkehr  ihrer  Gedenktage)  man  mit  Sang  und  Freuden  über 
alle  Chriftenheit  begehe,  auf  deren  Namen  die  großen  Münftet  usql4 
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fchönen  Kirchen  geweiht  feien.  Aber  »wir  (S.  665)  greiniickei 
Leute,  die  geifUich  leben  Tollten,  wir  haben  unter  ihrem  Namen 
(ihrer  Firma)  große  Dörfer  und  viele  Höfe,  Burgen  und  Lander 
und  viele  Dienttmannen  und  Laßen  und  eigene  Leute;  von  ihrem 
Namen  haben  w  i  r  reichen  Tifch  vollMeth  und  Wein,  voll  von  dickem 
Bier  und  manchem  Gerichte,  wir  haben  fchöne  Kleider  an  und 
ftolzer  Pferde  genug  und  flreben  nach  weltlichem  Ruhme  and  fal- 
fcher  Lober  Lobe;  ja  wir  kranken  (verunbilden)  Wittwen  und 
Waifen,  was  wir  den  Rittern  überlaßen  tollten.  Wir  wiffen  ans 
darum  auch  trefflich  zu  entfchuldigen  u.  f.  w.  Sicherheit  und  Friede 
haben  Nachläßigkcit  und  Hochmuth  und  Irrthum  (Ketzerei)  hervor- 
gerufen (167).tt  — 

* 

Mit  diefemWendepunkte  des  deutfchen  Zeitbuches 
verlaßen  auch  wir  den  bisher  noch  verfolgten  genauen  Vergleich 
mit  dem  Latein  der  Vorlage,  Jedem  den  weiteren,  durchweg 
höchfl  anziehenden  Vergleich  uberlaßend.  Jedem  aber  wird  /ich 
auch  bisher  fchon  die  Thatfache  und  der  Beweis  aufgedrängt  haben, 
daß  es  fich  bei  dem  Z  e  i  tb  u  c  h  e  um  kein  ängflliches  oder  fleifes  Über- 
setzungskunflflück,  fondem  um  eine  freie  felbftandige  Arbeit 
handelt,  dem  es  um  die  bewegenden  Gedanken  (des  Rechtes  und 
des  Reiches  wie  der  Kirche  Chrifti),  um  die  Entfallung  der  ir- 
difchen  Herrfchaft  (desimperii)  wie  der  chrifllirhenGefinnung  oder 
Gläubigkeit,  endlich  um  die  volle  reine  Wahrheit  der  Erzählung 
bis  auf  feine  Zeit  hinab  zu  thun  ifl,  über  die  er  nicht  hinaus  könne 
(S.  652),  weshalb  er  die  folgenden  Gefchlechter  keine  Unwahr- 
heit hinzuzutragen  (S.  654)  dringend  bei  ihrer  Seelen  Selig- 
keit bittet.  Nach  allen  Seiten  wird  die  Überzeugung  fich  aufdran- 
gen, daßEike  als  „wolvcrflanden  man  (S.  73)^^  feines  Unternehmens, 
feines  StoiTes  vollftandig  machtig  war:  überall  die  gleiche  gedrun- 
gene Rechtsfprache,  die  nicht  auf  philologifche  Redekunn  oder 
das  pedantifche  Kunflflück  fogenannt  treuer  oder  wörtlicher  Cber- 
fetzung  ausgeht,  fondern  knapp  und  auf  das  Wefentliche,  auf  den 
Kern  der  Geßnnung  gerichtet,  ^  flets  nur  das  Geeignete  heraus- 

1  Nicht  nur  daß  or  wie  wir  M.  683  u.  f.  w.  bereits  Tahon ,  mit  wahrer  Wärme 
hervorhebt  und  bezeichnet,  was  Unrecht  ift  (vgl.  auch  f:>.  3ö  von  den 
goldenen  Kälbern,  „de  hAshoit  ftunt  manich  jar**  (niahim  per  nnnos  miiltos 
praevaluit:  £•  46),  foudern  er  benennt  auch  Hatto  vun  Köln  geradezu 
„den  nngetrüwen*'  (280—284);  vgl.  „deme  nDrechten  pAves*'  (S.  321). 
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hebt,  das  TrelTende  aufnimmt,  überall  nur  die  Taubere  nüchterne 
Darflellung  der  Wahrheit  erflrebl ,  die  durch  fich  felblt  redet  und 
wozu  das  Niederdeutrche  To  ausnehmend  geeignet  irt.  Darum  ift 
auch  das  Buch  in  Ober-  wie  in  Nicderdeutrchland  To  Tchnell, 
To  viel  und  lange  geleTen  und  benutzt  worden;  wovon  fchon  die 
noch  vorhandenen  vielen  Handrchriften  zeugen,  deren  alterte 
(r.  S.  684)  uns  aber  deshalb  durchweg  verloren  gegangen  find,  deren 
urrprünglichfler  Grundtext  jedoch,  bei  allen  tollen  Verdrehungen  der 
Orts-  und  Eigennamen  (S.  646.  640—644)  oft  felbfl  aus  den  fpäte- 
ften  oberdeutfchen  Handfchriften  (MHA)  noch  hervorbricht.  — 

Die,  wie  wir  S.  729  u.  s.  w.  fahen,  eine  Zeitlang  fortgeführte,  dar- 
nach aber  verlaßene  BefUmmung  9)van  (ab)  Auguftö^  tritt  end- 
lich beim  letzten  griechifchen  Kaifer  Leo  vor  Karl  dem  Großen 
wieder  ein  (S.  252),  mit  dem  das  R  e  i  c  h ,  die  irdifche  Herrfchafk 
auf  die  Deutfeh en  übergeht  (S.  679),  und  von  da  an  wird  diefe 
rechtsgültige  Beltimmung  bei  jedem  deutfchen  Kaifer  ohne 
fernere  Unterbrechung  beibehalten,  wie  diefes  Rechtsbewußt- 
fein  auch  den  firanzöfifchen  Königen  gegenüber  hervortritt  (259). 

Von  Karl  dem  Großen  (247—264)  kehrt  Eike  wieder  «tö  der 
Kronikentt  d.  i.  Eckehard  zurück,  wie  er  auch  nach  dem  leben^ 
digen  Abfchnitte  über  des  Reiches  Schwäche  unter  König  Ludwig 
(do  macheten  fe  bet  biddsBre  den  bddere  böten:  273)  fagt:  »hü 
varewe  weder  tö  der  öreften  tale.« 

Von  hier  an  aber  tritt  auch  die  vielfache  Verflechtung  des 
ABnaliita  StZO  (mit  Hamburg),  und  zwar  nachdem  Eike  eben  noch 
die  nclaves  confeffionis  S.  Petri«  und  das  9)vexillum  Romanum« 
(de  f  lotele  van  fente  Petrus  altere  unde  de  vane  van  Rome :  256) 
aus  Eckehard  (168)  entnommen  hatte;  bald  darauf  auch  (272.282) 
Sigebertni  ffembUlcailiiS  ein,  dem  fchon  die  Handfchriften  D.  u.  E. 
bei  Eckhard  vielfache  Einfiechtungen  entnommen  hatten  (Pertz  279. 
283.  315.  u.  f.  w.). 

Hier  nur  ein  kurzer  Oberblick  der  wechfelnden  Her- 
übernahme von  E(ckehardt),  A(nnalifla  Saxo)  und  8(igebertus 
Gemblacensis)  I  Oft  gehen  L  u.  A.  (z.  B.  271),  oft  L  A.  8.  (z.  B. 
278.  280.  313.  358)  mit  einander. 

S.  283  tritt  g.  hervor  (Saraceni) ;  S.  285  A  (Ungern) ,  wobei 
merkwürdiger  Weife  von  den  »Vranken«  gefagt  wird,  fie  »wereden 
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fic  minllken  (▼iriliter  L.)  unde  dreven  te  van  ereme  lande,  wih- 
rend  in  L  von  ihnen  99 Franc!  mirerabiliter  aut  victi  ninl  aat  fo- 
gati«  geragt  wird  und  S.  286,  wo  E.  »omnem  popnlum  Francorm 
et  Saxonum«'  bietet,  Eike  „unde  deVranken  Cwolden  alle  k#r«n 
den  hertogen  Otten)^^  überretzt  Der  vorausgehende  Beriebt  von 
Hamburg  und  Bremen  (286)  itt  wieder  eigenthümlich« 

S.  288  ilt  aus  8.  u.  A.,  290.  291  aus  A.,  291  aus  S.  A.  (Simo- 
niaci)  und  A.  u.  8.,  292  aus  S.  A.;  294  wieder  aus  E.,  295  —298 
aus  dem  Anonymus  Erford.  S.  1303  entnommen,  wonach  wieder 
(299)  L  folgt;  darnach  S.  300  S.  (Wiederwachfen  der  Hand)  u.  E. 
(Otto  d.  Gr.)  bis  308;  S.  308  S.  u.  E.;  S.  309  A.  u.  S.;  S.  310  A. 
(Ottelini  u.  die  Frau  in  Mailand)  u.  S.;  S.  311  8.  A.  (de  pape  Pope); 
S.  312  A.  (fem  me  Otten  bart.)  u.  S.;  S.  313  E.  u.  A.;  S.  315  E. 
u.  A.  (Otto  n.);  S.  316—317  8.  (Otto  auf  dem  Meere);  S.  317  E. 
(Otto  m.);  S.  318  Bruno  der  Bifchof  (woher?  benne,  L.  Bnino) 
S.320  8.  (Hafbania- Hafpengowe);  S. 322 -323  8.  CG^rbrecht) 
S.324  E.  (Heinrich  H.);  S.323  (feine  Gemahlin)  Zufatz;  S.326E. 
S.328  8. U.A.  (Grone);  S. 328— 330  S.  (der  Merfeburger  Becher) 
S.  330  A.  u.  E.;  S.  331  bei  A.  ausgefchnitten ;  S.  332  —  333  A.  8 
u.  E.  (Heinrich  erfcheint  mit  halbgefchornem  Barte);  S.  336  A.; 
S.  337  E.  (Bardenberg);  S.  338.  339.  340  A.  (Hildebrand 
der  Zimmermann);  S.  340  L;  S.  341  —  347  S.;  S.  347  E.  u.  8.; 
S.  350  A.;  S.351  A.  (Hildebrand);  S.  352-358  E.  (Heinrich  IV.); 
S.  358  E.U.A.U.S.;  S.360— 866— 369E.;  S.  369 -376  (Kreuzzug, 
EinHcchtung);  S.376  S.  u.  E.;  S.  377  A.;  S.  379—383  L  CHein- 
richV.;  vieles  felbftandig);  S.  390  — 391  A.  u.  E.  (Welpesholt) ; 
S.  374  E.  (Cavea  d.  i.  La  Cava),  u.  A.;  S.  395  E.  u.  A.;  S.  399 
bricht  E.  mit  1125  ab.  (S.  485). 

Auch  bei  diefen  Aushebungen  aus  A.  u.  S.  wieder  diefel- 
ben  Erfcheinungcn,  wie  vorher  bei  E.,  diefelben  Auslaßun- 
gen (befonders  von  Eigen-  u.  Ortsnamen),  dieselben  Einfc hie- 
bungen, Abkürzungen  und  Erweiterungen;  wovon  wir  hier 
nur  noch  einige  wenige  Beifpiele  geben  wollen. 

Eike:  S.  276.  Sigebert:  S.  342. 

In  den  filven  tiden  worden        In  filva  Franciae  Carbonaria 

td  Vrancrike  geflagcn  m^r  den     plus  quam  noveui  millia  North- 

negendilfcnt  Normannen.  mannorum  a  Francis  caeduutnr. 

Dd  famneden  ßc  de  Norman-        Northmanni  adjunctis  libi  Da- 
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nen  mit  den  Denen  unde  tdvAr- 
den  Vrancrike  unde  Lotringe 
unde  branden  de  dat  palas  td 
Numagen. 

An  deme  fiiyen  jdr  quAmCen^ 
de  koningCe)  Godevrit  unde 
Sivrit  mit  den  Normannen  mit 
grdter  kraft  unde  branden  Lu- 
deke  unde  Haftracbt  unde  Keine 
unde  Aken  unde  Trdre  unde 


(talleden  ere  perde  an  de  korken 


nia  Franciam  et  Lotharingiam 
perragantes  ....  palatium  etiam 
Neomag^  incenduni 

Eodcm  anno  Godefridus  et  Si- 
gifridus  reges  Northmannorum 
cum  inaertimabili  multitudine 
juxta  MoTam  in  loco  Hasion 
confidentes  Leodium,  Trajectuni, 
Tungris,  Coloniam  Agrippinani, 
Bunnam  cum  adjacentibus  ea- 
ftellis  comburunt  Aquis  in  pa- 
latio  equos  ftabulanles  oppidum 
et  palatium  incendunt....  North- 
manni  urbem  Treverim  incen* 
dunt  et  Mettim  usque  perten- 

dunt 

In  hoc  proelio  Walo  Metten- 
Rum  epifcopus  caefüs  efl. 
8.  173  On  Hdrchr.  DE.  von  E.). 

In  Italia  narratur 

Plurimus  exercitus  locurtanim 
fenas  alas  fexque  pedes  et  duoa 
dentes  lapide  duriores  habentinm 
Galliam  vaftant  fequiturqüe  fa- 
mes  tarn  validus,  ut  pene  ter- 
tiam  partem  hominum  confump- 
ferit. 
Vgl  hiermit  (aus  Liutprand  1,  26)  die  Worte  S.'8  in  E.'s  Hand- 

fchriften  AD:  „a  minutis  yermibus^'  und 
Eike:  S.  282. 
De   keifer  Amolt   wart  Kk 

unde  flarf  van  den  wormen,  de 

den  lüden  Ant  an  den  kldde- 

ren. 


unde  vören  al  td  Metze^ 

Dö  wart  de  bifcop  van  Metze 
geflagen. 

Eike:  S.  274. 

In  den  filven  tiden  qudmen  X6 
welfcheme  lande  worme,  de 
gehdten  fint  ftapele,  td  lattne  lo- 
cuft» :  de  hadden  tanen  hardere 
dan  ftdne.  dere  was  alfd  vele,  dat 
fe  dat  lant  fdre  vorderfden.  dar 
nä  wart  fd  grdt  hunger,  dat  vel  nd 
de  dridde  ddl  der  lüde  vordarf. 


Eike:  S.  300. 
An  den  ttden  wart  dnem  manne 


E.  174  Chus  Liutprand). 
Et  Amulfo  in  patria  miferabili 
morte,   fcilicot  vermium,  quos 
pediculos  vocant,  tanta  fcatu- 
ritione,  ut  nuUis  medicorum 
curis  minui  poiTent,  extincto. 
8.  CS.  347). 
Hominis  cujusdam  finiftra 
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An  den  Uden  regenedet  in 
HaTpengowe  körn  van  deme 
bemele  unde  kldne  vifche. 

Dar  wart  grdt  fterve  lAde 
unde  vöia. 


de  hani  afjgenagen.  de  wart  eme  manua  ferro  amputala,  pofi  an- 
weder, dA  ia  dn  jär  waa,  dea  num  paene  integram  et  dorm i- 
nachtes  dd  he  fidp.  Ime  ging  enti  reftituta  elt;  qui  pro  6gno 
aver  in  rot  ring  td  erkunde  des  roiraculi  linea  quafi  fanguinea 
wunderes  uinme  de  naren.  loco  conjunctionis  notabatur. 

Elke:  S.  320.  8.  CS.  353>. 

Siccitas  magna  vemaiia ,  unde 
et  falio  primitiva  impedita  et  fa- 
mes  ingens  Tecuta  eft. 

Fertur  annonam  pluilTe  de 
coelo  in  Hasbanio.  Alii  etiam 
pifciculos  parvos  de  coelo  pIuilTe 
ferebant. 

Nix  nimia  decidit;  imber  poftea 
continuus,  qui  autumnalem  Tatio- 
ncm  omnimodo  denegaret  C^ffl* 
A.  S.  634  zum  J.  987). 
E:  S.  171. 
In  regione  Thuringorum  quo- 
dam  in  loco  juxta  fluvium  quen- 
dam,  cerpes  longiiudine  pedum 
quinquaginta,  latitudine  14,  alti- 
tudine  Tesquipedali ,  de  terra 
fine  manibus  praecifus  et 
fublatus,  ab  eo  loco  in  quo 
Tumptus  eft,  25  pedum  Tpatio  di- 
flans  inventus  eft. 

Item  in  parte  orientalis  Saxo- 
niae,  quaeSoraborum  finibua  con- 
ligua  eft,  in  quodam  deferto  loco, 
juxta  locum,  qui  dicitur  Arnfe, 
in  modum  uggeris  terra  intumuit, 
et  limitem  unius  leugae  longi- 
tudine  porrectum  fub  unius  no- 
ctis fpatio  absque  humani  operis 
molimine  infkar  valli  fubvexit 
Auf  folche  bald  wieder  auslaßende,  bald  einfchaltende,  bald  er- 
weiternde, bald  zufauimenziehende,  ftets  aber  eigene,  felbftändige 


Eike:  S.268. 
An  den  tiden  fcA  en  wunder 
td  Doringen:  dn  wrafe  vfflich 
vöte  lanch  unde  vertein  br^d 
unde  fes  vöte  dicke  vor  ilter 
erde  van  f  iner  Hat  vif  unde  twin- 
tich  vöte. 


In  den  lilven  tiden  bi  deme 
Ar  n  esf  ö  wös  ^ne  erde  ^ne  nacht 
einer  mile  brM  lö  ^ner  grö- 
ten  böge. 
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Urtheile  hinzufögende  Weife  fohreitet  das  ganze  Zeitbuch  lebens-* 
Trifch  fort.  Diefes  bis  in's  Einzelnfte  weiter  zu  verfolgen  ift  über- 
aus anziehend.  Mitunter  trifft  die  Überreizung  überrafchend  zu: 
„vicarium  S.  Petri"  (E.  162)  wird  „fente  Pöteres  vicarium'^ 
C258),  „parochias  dimifif'  C144)  wird  „he  befcöt  X6  Rdme  den 
prdfteren  parochias'^;  ebenfo  fehlt  (208)  „in  civitate  Nume- 
riana^^;  „Simulacrum  Veneris^^  wird  „Venerisbelede^'Cl78),  „leta- 
niam" aber  wird  „lelaniam  majöreni^^C218)  überfetzt;  „Mons  Vul- 
cani''  C324)  neht  ftatt  „011a  Vulcani'S  richtig  ift  S.  312  wiederge- 
geben: „De  koning  fprac  dö  Sem  -me  Otten  hart  Calfd  fwdr  he  id), 
he  möt  mincr  barden  Cbipenni)  fmecken'S  wo  L.  falfch  überfetzt : 
„ipfe  guftabit  b arbam  mcani*^  wie  S. 332  fteht „mit  half  gefcorenen 
barde'^  (cum  barba  femirafa:  L).  In  der  Überfetzung  S.  234:  „On 
gülden  krüze(L.  cruccm  auream).  dar  was  inne  6n  gröl  ftucke 
des  hiligen  krüzes^^  Cl^:  magna  portio  ligni  dominici)  fteckt 
gegenüber  E.  „capfam  argentam  et  in  ea  crucem  diverGs  ac  prae* 
lioßs  lapidibus  omatam'^  vielleicht  ein  Fehler.  „In  crucem  egit*'  ift 
überfetzt  „de  Idt  he  Mn''  C106),  in  L  ,,in  patibulo  ftifpcndit''; 
„he  ftarf  an  der  dderen^^  C189)  gibt  „rupta  vena  nuper  in- 
cifa  morilur"  wieder;  „feliciler"  wird  mit  „mit  ören"  0*32) 
überfetzt,  „Bella  multa  feliciter  egit'^  mit  „He  orlogede  vele  mit 
grdteme  arbeide"Cl34);  „viviflcam  crucem^*  mit  „dat  heilige 
krüze^^  (170).  „Fecit  Romam  matrem  ecclefiarum^^  überfetzt  Eike 
mit  „dat  de  palves  de  hörefte  under  allen  bifcopen  were.^*  „De 
verrat  finen  brMer  Blddam^^  ift  aus  „fratris  Bledae^^  (199)  her- 
vorgegangen; „brAchte  fe  dd  fineme  wlve  Acham  Laurentiam^^ 
(78)  aus  „ad  uxorem  fuam  Accam  Laurentiam'*;  „mit  6me  oru- 
logid'^  (251)  aus  „orologium^';  „Gregdrius  in  dialogö'^  aus  „in 
libro  dialogorum'^u.  f.  w.  —  Nicht  feiten  lAßt  Eike  Orts-  und 
Eigennamen  aus,  die  ihm  weniger  nahe  zu  liegen,  nicht  wichtig  und 
wefentlich  genug  fcheinen.  S.  170  überfetzt  er  „pontem  Holbium^* 
bloß  durch  „öne  brucke^^  wie  ebendafelbft  „lapfu  equi  in  pro- 
fundum  demcrfus  eft,  in  quo  corpus  ejus  inventum  eft'^  bloß  durch 
„dar  an  (==  van)  vdl  he  in  dat  water  unde  irdranch.^  — 
„Unde  flöch  er  alfd  vele  bi  dme  (6^^  (145)  gibt  „a  lacu  Benaco 
(E.  109)  wieder;  „des  kciferes  dochter  van  Krdken^'  (313)  „ne- 
ptem  Johannis  Conftantinopolitani  Theophana  nomine^^  (E.  189). 
„In  actibus  apoftolorum  (114)^*  bleibt,  ebenfo  „in  monte  CaffiLiM^'^ 
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C238);  „portas  cafpias^*  en^pricht  „cafpias  portas^'  C228);  „vi- 
dfti  Gallige"  erhält  nur  „dat  quif'  hinsu  (183),  welches,  wie  „dat 
fpricht",  den  vielen  Spruchen  der  Bibel  in  dem  großen  Ab- 
fchirttte  von  Chriflus  beigefügt  ift  (160—162,  vgl.  95.  102.  107. 
109.  183.  196.  338;  Latein  ohne  Deutfch  159.  160.  161.  162.  163. 
181.  214).  -^  Zart  und  züchtig  flberfetzt  Eike  die  falt  mit  faeto- 
nifcher  Luft  im  Latein  wiedergegebenen  Schilderungen  der  Tchind- 
lichften  Sinnesluft  römifcher  Kaifer  mit  kurzen  umgehenden  Wor- 
ten: von  Cleopatra  Tagt  er,  fie  habe  gehofft,  „dat  fc  den  keiner  mit 
erer  fcöne  irwäken  fotde'^  C107),  wo  E.  „ad  llbidinem  illicere'' 
Tagt;  von  Auguftus  Tagt  Eike  „he  was  öch  alfö  kranc  an  fines  Uves 
unvdre^  CHI;  vgl.  HO),  wo  E.  (93),  wie  der  Kaifer  „inter  duo- 
decim  catamitos  totidemque  puetlas^^  gelegen  habe  (S.  727;  vgl.  735). 

Was  wir  „Inftitutiones  Juftiniani'*  nennen,  fein  Vorbild  E. 
aber  „novellas  conftitutiones,^^  nennt  Eike  „an  4neme  böke,  dat 
hdt  InTtitfita^'  C211);  und  wo  E.  von  Caffiodorus  Tagt  „pfalmorum 
fecreta  optime  interpretatus  eft'^  verdeutfcht  er  „de  den  Talter 
exponieret''  (212). 

Er  beweift  und  bewahrt  fich  überall  als  ein  wohlunterrichteter, 
gefchichtlich  gebildeter  Mann  (S.  742).  Wo  er  nach  E.  von  0  vid  und 
Virgil  Tpricht  CHO),  weiß  er  auch  von  Letzlerem,  was  E.  hier  (93) 
nicht  erwähnt,  „he  makcde  im  tö  lovc  Eneidam  dat  buch,  wante  he 
van  ^ndas  flechte  geboren  was''  (HO).  Ebenfo  weiß  und  erwähnt  er 
bei  dem  Pathmos  des  „Johannes  ewangelifta",  daß  er  „dar  fcr^f 
apocalipfim"  C123),  fo  wie  von  Vefpaßan,  daß  er  der  Juden 
„vorköftc  drittich  ummc  rnen  pennich"  (121),  und  zu  den 
Märtyrern  unter  Decius  (E.  108)  «fügt  er  „unde  Agatha"  (141), 
unter  Aclius  Hadrianus  „mit  twen  prefteren  Evencio  et  Teodölo 
(128)"  hinzu.  Da,  wo  E.  (84, 58)  von  HasdrubaFs  Gemahlin  Tagt  „in 
medium  fe  conjccit  ignem,  eodem  modo  exitum  mortis  faciens  ex- 
trema  rcgina,  quem  quondam  fecerat  prima",  uberretzt  Eike  „de 
jungefte  koninginnc  AfTrice  brande  ßk  (ilven  an  dem  vilrc,  alfo 
Dido  dedc  de  erfte  koninginne,  de  Karthnginem  Ttichdc  (90).'^ 
Nicht  minder  weiß  er  S.  150,  daß  St.  Mauritius  mit  Teiner  Ritter- 
fchaft,  d.  i.  die  thebaifche  Legion  „fes  düfent  unde  fes  hundert 
unde  feffe  unde  feftich"  Mann  betragen  habe.  Manche  kirch- 
liche Beftimmung  fügt  er  hinzu;  fo  von  Gregorius  dem  Vierten 
„de  fette,  dat  nien  begeit  octavam  affumptionis  fanctae  Ma- 
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riae.  he  TcUe  üc,  dat  tien  Icie  Dundc  in  (lemSanclüre"C269;);  abtf 
Rui'h  andcrei  von  Silvt.'ner((>^rbrei'hO  weiß  er  ans  lieh,  daß 
Fuhrt  ward,  „dat  Tcöp  he  niitter  lift  nigromanti[c]Re" 
Die  „Tenriae  Diuclelii'ini"  0^2)  fügl  er,  vielleicht  aus  eil 
Anfi^liBuung  hinzu;  ebeiiro  „in  eccieliafliurt  crcholaflicö?)  hilt«^ 
riö  Clß7),  während  „in  vila  fancli  Bafilü"  OSi;)  fchon  in  E.  On 
libro  fancli  Dalilü)  Iteht,  wie  „dat  ktüner  Taiile  Benedicti  in  monle 
CHTTinu"  C215}  in  E-  wnrllich  „nionarieriuiii  rancli  Benedicti  in 
montti  Carfuio." 

Solcher  ZuTatze  aus  andern  Quellen  Tind  im  Zeilbuche 
viele  entiiallen,  z.  B.  S.  171  —  176  (Conriantins  Krankheit  und  Be- 
kehrung. 161  (von  Johannes  und  Paulus);  1S2  Cvon  Julians  Uarse 
liegen  Chrillus:);  200  (EIäüIs  Schwert);  20i  (Elzels  Storch);  203 
CEtzels  Ende);  204. 206. 209  CDielrich  von  Bern);  213—215  [To- 
Ijla);  218.  219.  222  (Gregorius);  219  {Üuntram  und  der  WurmJ: 
245.  24()  (mehr  als  90  PubUe  von  Petrus  bis  PabH  Connantin); 
247  — 264  [Karl  der  Große);  267  — 279  (Ludwig);  293 
(Ungern  bei  Jecheburg;  nach  dem  Anonymus  Erford.)  u.  f.  w.  — 
S.  230  weiü  Elke  (nichl  aus  E.j,  daß  König  Dugebrucht  milden 
Saehfen  gertritten  habe:  „unde  llög  en  alle  de  düt,  de  langet, 
wären  denne  ere  Fwert",  was  Aimoin  und  Otto  von  Freißngea 
Cqui  gladiis  Tuis  longiores  exfliterinl)  weiß.  Vgl.  Maßmann's  Era- 
clius  S.  516. 
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Schon  oben  S.  743  und  684  iO  auf  ältere,  urrprünglichere 
Handrchriften  unreres  Zeitbuches  hingewiofen  worden  aus  den 
Schreibungen  „blüth,  erthe,  balli,  ütilh  (238),  Othericus,  Frethericus, 
Tbelericus,  ätlieren  (147,  neben  äderen:  189)",  aus  „echelbrödere 
(2».  Br.),  Vinbcriere  (300)  u.  T.  w. ;  0  v  o  n  c  m  ward  S.  684  zu  Hälfe 
genommen.  Dahin  deuten  wohl  auch  die  Rüzen  (310,  bus  denen 
L.  frifch  Bullieni  macht,  wo  aber  Annalirta  Saxo  (3.  959.  962)  Ru- 
gis  gewährt.  Vgl.  „Rüzen  (231)"  ftatl  „Cherfonam."  Hierher  fallen 
auch  wohl  fämintlich  diejenigen  Verirrungen  in  Orts-  und  be- 
Tiinders  in  Eigennamen,  welclie  wir  nicht  nur  in  den  verrchie- 
denen  uns  vorliegenden  Handl'chriften  gegen  einander  verglichen 
(S.  643— 646j,  Tondera  auch  als  Grundlehler  bel'[>rochen  haben 
(S.  650),  wie  Kaime  fL  Cam  (16,  wteKames  Tone  (17),  Sabinus 


750 

C133}  (t  Salvius,  Fabianus  C222)  tl  Sabinianus,  FutlinuSClSS) 
(t  Fulvius,  Antonius  (130.  134-136)  (1  Anloninus,  Valentii- 
nus  H^ö')  n.  Viileiilinianus,  Maximinus  Cl38;i  lt.  Ma\iinus,  Luc: 
nius  (fU  Licinius)  Valerianus  (143);  Galerianus  C^Sö^  n.  tiare- 
liaims,  BIbHus  C171)  H.  BaPilius  C1S4),  monte  Caffianu  (315) 
(1.  niofile  Canino  (238),  Vrifach  (302,  auch  L.)  ft.  Brifacli  (Bri- 
i'agu,  Sigcb.  Gembl.},'  Mefrin  (142:  L  in  civitale  MafranuO  ft 
Mocfia  CE- 108),  rippine  (266)  rt*Carolum  (was hier  L  milK.  hal^, 
oren(336)  fl.  Ovonem,  vgl.  S.  684  zu  S.  628;Kr6ken  (=  Gre- 
gis  LO  ft-  Kurken  (197),  orlogc  lt.  orlove  (206).  Hierher  gehör! 
auch  (licÜLcrrulzung(12d):  „unde  af  he  nichl  kcifcr  wäre  tvordcit 
tL.nd  imperium  non  elTüt  alTumptusj"  gi.-gen£.:  „ut  ß  in  illis  teat- 
porilms  illc  nun  ruilTi't'*,  wo  man  vorausfelzen  muß,  daß  Eiku  in 
feiner  Vorlage  if  oder  ipe  (fl.  ipr,  itnperater)  gulcfen  habe. 

Auf  foldie  urfprönglich  eingebruclienen  Kehler  deulen  vnr 
Allum  und  rcbljeßlich  wohl  noch  die  Zahlenabweichungen  oji- 
fercr  llandrchrilten;  nicht  die  S.  638  bereits  Bemerkten  von  L 
gt-gun  Elke,  füiidern  die  des  Letzteren  gegen  E.  Es  ift  hier 
nicht  nur  vun  den  Abweichungen  in  den  Zahle nanfätzen  der  Erz- 
vater, und  in  den  Reihen  der  leicht  geirrten  römifchen  Kaifer 
(S.  727  u.  f.  w.)  die  Rede,  fondern  in  einzelnen  namhanen  Zahlen, 
in  denen  L  merkwürdig  üfter  zuS.,  öfter  zu  Eike  Itinimt,  öfter  von 
beiden  abweicht  (S.  78),  und  die  fpäten  oberdeutfchen  Handfckrir- 
ten  MAIL  öfter  mit  E.  das  Kiehtige  bewahrt  haben. 

S.  16  werde»  die  Jahre  von  Beginn  der  Welt  bis  zur  WafTer- 
flut  auf  1646  (fcITe  und  verlieh)  angegeben  (L.  nimmt  damit  über- 
einj,  E.  hat,  wie  die  Rechnung  S.  21  ergibt,  richtig  1653  (vgl,  53j, 
gleiib  den  Hundfchriften  MA.  und  b.  (G.  bloß  vif  jar).  -  S.49  hat 
ilandfchrift  A.  richtig  aytf  (£.  undecim  I),  die  übrigen  twelif.  — 
S.  39  ift  l'hacu  „ver  jär"  Konig  (=  L),  E-  hat  bienntum.  —  S.  44 
Itelien  „viftich  jilr"  (L)  fl.  „vifüch  unUe  twe  jär.  —  S.  52  Iteht 
„v^r  hundert  und  Iwä  uiide  vertiuh"  (L.  fehlt)  flatt  443  in  £.  ^ 
S.  81  fleht  .ixiiij.  jdr  (=  L.j  fl-  xxzciii.  —  S.  83  „feffe  unde  dri- 
tich  jdr",  E.  37  =1  L.  —  S.  84  Iteht  229  J.  ftall  S.  243.  —  S.  8ä 
„feffe  unde  drilich  elpendere",  E.  37  (=  L).  —  S.  94  kennt  Mi- 

l)  Vgl.  flUnoid.  Freifak;  Frir»ch  bei  Ulrich  von  Lichleiiftein ,  d.  J. 
Frllacli  in  KKmten,    iwireheu  Klsgeufurt   und  JndcDbari;,   tat  der  Ilrcr- 

llruUu  ■«ivii  liKlivu,  nu  Itiuirioli  voji  Dum  lierra-litc 
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Ihridelfls  twiiitich  Tprdke  C=  L)  ftatt  „vi^inti  duarum  genlium  4 
lingUBs";  fürner  „verlieh  drtfeiil"  Itatl  v^rtcin  d.  (X-  8000  1q- 
dHeoruin]);  ebeiifo  „tein  dürent  pitnl  fcallcs"  FtBU  tw^  d.  fduo  mil- 
lia  tttlentoruin :  ¥..)■  —  S- 105  liehen  ,,t63  Tccpe"  wie  in  £.,  dagegen  , 
„fiiven  rccpo"  C^"!-)  '^«H  „reventein"  CEO;  „Iwinlioh  düfent   ' 
Ikalke"  flatl  30000  (es  geht  „twinlich  diirenl  mannen"  vorher, 
gieicli  S.  9»:).  -  S.  106  „hunder)  unde  achlentich  fcepe"  C=  L)   1 
Itall  170  B.  —  S.  107  „verlicliTcepe"  C=  L),  E-  60-  -  S.  13S  j 
„(tri  [tiintle"  flalt  v?r.  —  S.  i»3  „fes  diiretil",  flalt  Teplem  I.  • 
C=  LO.  —   Ebenru   „Iwintich  düfent  unde  refticli"  ftall  „twÄ 
d.  u.  r."  II.  f.  w. 

VüD  den  erwaliulen  Kaiferzahlen  noch  folgende  Beifpiele: 
S.  1  i  1  CTiberius) :  767  a.  u.  C=  iO,  I-  766.  —  S.  i  15  (Claudius) :  794  , 
.1.  u,  C=  L),  E,  793;  42  a.  Chr.,  L-  44,  E.  43.  —  S.  117  (Nero): 
808  8.  u.  C=  L),  E.  807.  —  S.  119  CGalba):  822  a.  u.  (=  L), 
2.  82J.  ~  S.  120  CVcrpafianj:  723  a.  u-,  E.  822.  —  S.  121  CTilus): 
832  a.  u„  L  833,  E.  831;  82  a.  C=  L),  E.  81.  —  S.  124  tNervaj: 
850  a.  u.  C=  t),  E.  819;  (Trajan;):  851  a.  u.,  E.  850.  —  S.  1371 
CAurelian'):  973  a.  u.,  L.975,  E.  976  f=BbGMH).  — S.  149  (Dio- 
delian):  34  a.,  L.  =  E.  33.  —  S.  155  tMeIciadesj:  32  a.,  E.  33 
<=  L  —  S.  159  (.Conflantin)  i  30  a.  C=  L),  E.  31.  ~  S.  197  (Ala- 
ricli)-  Rom  geflanden  „düfent  unde  hundert  unde  ver  Jdr"  C^  L.) 
Kalt„v^r  unde  verlieh  j^r  C£-  125;)."  —  S.  206. 334  epifcopusE, 
t=  L),  Eike  „drt  unde  drilich."  —  S.  211  CJurtinianj:  38  a., 
(=  L),  E.  28  u.  r.  w. 
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VERBESSEKUXGLX  UxND  NACHTRÄGE. 

Tilge  dio  Lftngcnzcichon  id  foot  195^  11;  fpot  872,  17;  fe  128,  1;  en 
100,  22;  weV  722,  36;  feder  723,  15;  tele  725,  2;  dcdc  125,  18.  461,  14  (?  , 
iippu  293,  3  11.  r.  w.;  fctzo  dagegen  dasden  91,  25;  mscre  84,  12,  wiederum  rid- 
df^ro  93,  28.  Setze  die  Läugcnzeichen  in  wAron  84,  28;  ft&keif729,  32;  YoUec- 
lidieu  730,  17;  natlcn  101,  12;  TigrÄnia  95,  8;  CartÄgo  87,  23;  89,  6;  AnfchÄ- 
riii»  u.  f.  w.;  ve  8.  23.  9,  6;  v^ftervc  272,  14;  der  15,  24;  §nc  75,  20;  eneii 
«Vi,  7;  heten  482,  2G;  wutcii  80,  18;  Brdmen  249,  6;  Gdrarde  465,  9  u.  f.  w.; 
fiine  123,  5, /ine  73,  22;  wigede  128,  7;  Knut  421,  11;  Gifeibrecht  302,  18. 
304,  5.  22;  Islcvf  308,  13;  Paris  124,  2;  götlike  124,  18;  Gdsl&re  291,  II; 
alfü  245,  24  ii.  1*.  w. 

S.  442,  24  lieB  fecit;  348,  29  L.  fuit;  127,  2  1.  hadde;  321,  12  I.  Tau; 
208,  11  oniiitida;  071,  29  keifcre»;  110,4  pAves;  130,  14  lamperur;  477,  18 
kcrl\ü-|nt>u;  123,  24  tum-|plum;  154,  15  all-jenc;  188,  23  romi-irkeiu;  202,  14 
vunlriin-  ckon;  471,  23  kct-jtcrc.  —  54,  1  1.  Babilonie;  31,  1  Lapdon;  31,  20 
naHfA;  407,  Aiim.  18  f^arf;  139,  10  und  400,  Anm.  12  was;  144,  18  vadcr; 
10,  4  nnde;  183,  11  keifero;  385,  16  Goslare;  10,  7  Kaine,  Anm.  12  Kavne 
(10,24  Kam);  442,  21  Kitfhardiu;  450,  15  L.  Konickerrieuc.  —  229,  27  1.  un- 
knl'keit;  143,  Anm.  18  kcrftcnheit ;  724,  12  Ict;  729,  1  worme;  733,  37  hem- 
licluit;  734,  33  do;  736,  12.  —  335,  10  L.  Cuono  vocitatiis  eti;  349  *  depn- 
cationibiu;  144^'*  calcauit;  721,9  exidium;  722,  27  exorti,  29  (ubiirban<»: 
723,  16  ImpiTjiturL's;  724,  20  qiii  vcro  Tino  d.  inv.  m.  f.  punirontur,  26  taberiia, 
27  ac,  28riv(.,  :)\  imlcfincntor.  —  6'.»,  21  1.  Küzcn;  291,8.  329,  10  krCi/.o; 
292,  IT)  kruz<!gr(li'ii.  —  277,  Anm.  19  1.  Zuentcboldus;  84,  25  OetaviAuus;  230,  17 
privilt'frift.  _.  Lies  cli  ftatt  b.  1,  9.  2,  27.  4,  82.  7,  0.  8,  5.  10,  20;  her[r].ii 
»3,  10.  100,  1.  129,  0.  153,  20.  480,  22;  Karle[n|  den  Kaien  260,  24  (Kail  de 
Kab."  27(»,8.  lOi;  lo  Ötjidc[n|  4i:{,  8;  Mcdeiitrikc[aJ  82,  19;  Drüri[8J  l'unc  115,  8.; 
m<.nip  Caminjnu  2ir>,  2;');  (juild]  307,  9;  [buudertj  15,  16;  \VipiTLbi[f]  377,  7. 

Vfrbin(b':  fiilicrlonc  102,  27;  wolvcK*  197,  8  u.  f.  w.;  letze  den  Ue^ftricli 
9,  12.  121,  10.  125,  11.  247,  21.  318,  20;  tilge  ihn  loo,  5;  fetzt-  „  182,  20. 
2;;7.  IS.  24;  wocbslc  dit^  Zalilen  2.")  mit  20  in  138,5;  fetze  621,  19  die  Zahl 
12.')0;  732,  ö  1.  lo:;  vcrltrlle  0<»9,  29  die  Zahl  in  1314;  füge  hinzu  72H,  3U:  wi.- 
derhalb-n. 

Kragliclur  An<lürungen:  »S.  113,  14  d«.«  de;  1  14,  5  dorne  Kodeinc  ilicbrr  ;iii- 
devo  to  li(Mlt'ii-L<'iin  (uUr  -Lcvon  401.  28i;  hu(b;gc8  da^vr«  302,  11;  nili  417  ': 
b..n»a-nnn  4:;o^"^-j  orlove  20h,  9;  Iv  oder  lic?  184,  21.  Tilge:  dot  147.  1;  fii-,- 
»•in:  :ene  bctere)  n'de  lo2,  l.O.  -  V«>n  (-rifto  enlten  geheton  oder  korJieii? 
IIS,  20  u.  f.  ^.    Vorrede  S.  viiii;  llerene  milleu?  427,  23. 

Kine  Anzahl  Orts-  und  Kigennamen  müßen,  loUen  lie  der  Gefcbicliio 
gemliß  klingen  i.l'.  \  orrede  .S.  viii  u.  .^.  700.040.  040 — 044»,  lieh  natürlich  ündeiii. 
Ili<r  noclnnaligeZuramnienltellung  dcrfelben:  Antoninus  130,4.  134,  22. 130,  i;5. 
130,  17;  Vab'ntinianu.s  180,  4:  Valentins  208,  18;  Maxinins  138,  7;  Sabiniä- 
nus  222,6;  Klvius  133,0;  Fulvius  128,20;  Salvius  133,  2U;  Gareliau.is 
283.  20.  293,  2;  Hafilius  171,  23  [-  183.  184);  Mofia  oder  Muelia  142,  15; 
Jlrir;icli  302,  20  u.  f.  w.  .Sieh  S.  70<». 

Nicht  minder  die  Zahlen  yi'.  Vorrede  8.  viii  u.  .S.  038.  700.  701):  10, 10  lil;;e 
hnn.b  r(:  loO.  29  fetze  drittieh;  211,  1  twintich;  197,  14  vertich;  10,  4  vifiieh; 
44,  7  viflich  uiide  iwe;  02,  20  dre  unde  verlieh;  49,  20  oinlef;  44,  17  vertein 


(=  L.);  106,  It  Ifarentein;  193,  24  Cisven  (ft  (es);  ferner  61,  10  lies  xxxin}  1 
113, 13  doclxxxix;  11&,  Sxiiit;  fidccxcin;  117,  Ü  dcoc.vii;  119,  4  daco-xxt;  ^ 
ISO,  14  diMia.xxiii  121,  4  Ixui;  u  dccc.xxxi;  ISI,  29  ddoclu;  IBT,  G  I 
docoe.]xxTi;  148,  1!  xxiii;  U9,  27  xxxiil;  IfiG  18  XKxni;  ISO,  23  ao<3.1xiini  I 
(=  LOi  3ie,  14  d.lxxTi;  282,  22  dcccc.i;  287,  ä  dccocmi. 

Nac£trKg;e:B.  691,  23  L.  1234  (mit Br.);  932,25—29  krQzQundekrdae)    d 
291,  karc  unde  kcifere  269  n.  f.  w.  J 

Die  S.  461  KuiD  J&hi  1218  enAhlte  QeTchicbte  vom  häsmnn  Otliem  in  1 
Stade  u.  f.  w.  nird  ftift  mit  denCcIben  Worten  and  crt^Bozend  bereit!  untu  Jahr  I 
1317  in  Wolter'«  Bremirobor  Chtonik  (Menkcn  Script,  germ.  2,  87)  erxahll^^l 
wo  Jener  Olbertas  hoiGt:  „Fuit  quoodam  villicua  in  diooceli  oam  hia  domo-a 
inter  Stadium,  cui  Domeu  Otbertug,  qni  virtQto  fna  dixit  fe  faoero  miraonlKfl 
et  valgn»  crudiilit  onoi  Tanctum  et  dcacpit  miilloB  virtute  diabolica,  et  curftäl 
Vit  per  incantationee  et  rerba  decoploria,  Canctificavit  (fanaTit)  aegrotoa  et  H 
mtüt!  Tenicbanl  ad  eum  et  fama  eJDS  in  omni  torra  perl'oDavit,  carmina  clegick  ■ 
vnigo  ^Loiren"  faornnt  de  eo  facta  et  cantata  in  viis  pro  eo  quaereiido  offa-  ■ 
renda  dcducta  non  modica.   Et  inde  lacrum  magnum  habutt  ailvocatn*  Uunrid  1 
duck  Urunsviccnfls,  cujiu  nomen  Hooriaus  de  ortinckhtiren,  et  Ule  defendebat  J 
ißtlm  deoeploreiQ."   —  Diefelbc  Xacbricht  hftt  das  Cbruuicun  S.  Aegidü  (Ot-  * 
beiuiu),   die  Compilatio  Chronologiea  bei  Pirtorins  (Struve  1.),  wonaoli  der  ^ 
WnndertbSter  auch  nacb  Lübeck  kam,  wie  Lübeckifclie  Cbrouitien  boriclitanj 
aufl  dcoen  Denck  (Llibcekifcbe  Gefcbicbton  nnd  Sagen.  Lübeck,  1852.  8.  3&f\ 
»am  Jkbr  1218  crt)Üilt:  „1218  kam  nacb  Lfibeck  ein  Mann  aus  dum  Stifta  1 
firamou,  Urudcr  Odebrceht  genannt,  der  dort  bei  einem  Wiifaer  Nameni^ 
Bevurn  gebalten  und  eine  Segnung  gemacht,  den  Kranken  EU  helfen,  anelt4 
wollte  «r  Enkflonige  Ditige  vciklitidigttD.  Üio  Bnutirn  balten  ihm  Allerlei  Uand-  ^ 
opfor  gebracht,  den  nahm  ein  Tbcil  der  Vogt  vuo  Vor  den  itad  gab  dafür 
Schutz.  Uie  Stiftsberren  aber  2u  Brenicu  wollten  das  nicht  leiden,  kuaen  wie 
Pilgrime  gekleidet,  nm  SLOdebrecbt  xii  befuchen,  und  nahmen  daa 
Sohlol's  wug.    Hicmsuh  muilto  Brcder  Udebrecht  mit  feinem  Schutzberm 
weichen  nnd  kam  nach  Lübeck.    \bei  hier  wollt«  die  Segnung  keinen  Fort- 
gang haben,  wie  ur  es  ntich  anfangen  mochte.  Endlich  gieng  er  zu  Schilfe  nach 
Liofland."    Iii  Lübeck  aber  biitlc  man  geraume  Zeit  daa  Spriicbwürt:   „Dat 
helpet  (ä  vcl  aU  fante  Odohrccbtca  fcgninge." 

Offenbar  fallen  hier  dtbertus  und  Otbernua,  Otbrinun  aurnmnien;  außer 
den  vielen  mit  -brecht  »ufauunongefot^Elen  Kamen  bei  Eik«  von  Bcpgow 
lAl-,  Dage-,  Ecke-,  Gifel-,  Oom-,  lAm-,  Not-,  Hfl-,  Wi-precbt  u.  f.  w.)  kommt 
neben  ötberu  noch  „bifcop  Alhctti  tS  Bremen"  vor,  der  in U  Alber tns  beißt. 
Fördemann's  Namenbuch  hat  unter  -berbt  keia  -bsrn;  1185  kommt  Osber- 
noB  de  Bofa  nnd  ösbernus  prior  Belli  Montia  abb.  Becoi  (Pcrtz  Uotium. 
Script.  VI,  536  und  728)  vor. 

ErltjeUt  {]8.  Nov.)  geht  mir  Ufick  er  t  's  Lobcngrin  (Quedlinb,  Baire  1858) 
zu,  worin  S.  347  —  257  das  VerhIUteib  diefes  Gedichlea  (S.  618)  eu  unl'erm 
Zeitbuehe  fael^rochon  il't,  was  man  dort  vergleiche. 


V 


